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Vorwort 

Der Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" (VGR d L) kann in 
diesem Jahr auf sein 40jähriges Bestehen zurückblicken. Dies ist Anlaß festzustellen, 
daß sich die regionalen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in den letzten vier 
Jahrzehnten zu einem unverzichtbaren Bestandteil des Datenangebots der amtlichen 
Statistik entwickelt haben. Schon allein die Nutzungshäufigkeit belegt, welch hohe 
Wertschätzung ihr als Instrumentarium zur Diagnose, Analyse und Prognose von Kon­
junktur, Wachstum und Struktur der Gesamtwirtschaft in der Wirtschafts-, Finanz- und 
Sozialpolitik der Länder sowie in der regionalen Wirtschaftsforschung zukommt. Das 
Wirken des Arbeitskreises war von Anfang an von den Maximen Kooperation und Quali­
tät geprägt. Nur so konnte das anfangs auf wenige Entstehungsaggregate beschränkte 
Datenangebot systematisch zur Drei-Seiten-Rechnung ausgebaut und der Anschluß an 
die sich ständig weiterentwickelnden internationalen und nationalen Standards gewähr­
leistet werden. 

Der Arbeitskreis VGR d L würdigt die 40jährige Arbeit mit der vorliegenden Gemein­
schaftsveröffentlichung. Als Festschrift geht sie über den üblichen Rahmen dieser Ver­
öffentlichungsreihe hinaus, wobei in ausgewählten Beiträgen ausführlich auf die Historie 
und die gegenwärtigen Herausforderungen der Länderrechnung eingegangen wird. 
Insofern versteht sich dieses Jubiläumsheft auch als eine Art "Werkstattbericht", der ei­
nen querschnittsorientierten Überblick über die Breite des Aufgabengebiets und die 
Vielgestaltigkeit der methodischen und sachlichen Probleme gibt, mit denen sich der Ar­
beitskreis auseinanderzusetzen hat. Dabei geht es primär um die durch die Vereinigung 
Deutschlands auf die regionalen Volkswi11schaftlichen Gesamtrechnungen hinzuge­
kommenen neuen Aufgaben und Probleme sowie um die sich schon jetzt abzeichnende 
Vielzahl konzeptioneller Änderungen infolge der derzeitigen Revision des Europäischen 
Systems Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen (ESVG). Darüber hinaus arbeitet der 
Arbeitskreis VGR d L ständig an der Erweiterung des regionalen Datenangebots. Exem­
plarisch seien hier genannt: Umweltsatellitensystem, Arbeitsvolumen, Ergänzung der 
bislang nach dem Eigentümerkonzept berechneten Investitionen um das Nutzerkonzept 
sowie die Regionalisierung des Verfügbaren Einkommens. Allerdings gestalten sich 
diese Entwicklungsvorhaben angesichts immer noch bestehender Datenlücken - vor al­
lem im Dienstleistungssektor - nicht gerade einfach. 

Wie in Heft 22 angekündigt wurde, enthält die vorliegende Gemeinschaftsveröffentli­
chung im Tabellenteil für die alten Bundesländer nun alle realen Aggregate der Drei-Sei­
ten-Rechnung auf der inzwischen neuen Preisbasis 1991 = 100 (zuvor: 1985 == 100). 
Diese erneute Umstellung des Preisbasisjahres war notwendig geworden, um auch real 
gesamtdeutsch rechnen und Ost- und Westdeutschland verglelchen zu können. Dabei 
reichen die langen Reihen in der Entstehungsrechnung bis 1993 und in der Verteilungs­
und Verwendungsrechnung bis 1992. Die Tabellen für die neuen Bundesländer und 
Berlin-Ost sowie für Gesamtdeutschland umfassen den Zeitraum 1991 bis 1993. Mit den 
vorangestellten Hinweisen zur Länderrechnung sowie den Begriffserläuterungen soll der 
Zugang zu den Tabellen und die Interpretation des umfangreichen Zahlenmaterials 
erleichtert werden; bezüglich der detaillierten Berechnungsmethoden sei auf den Me­
thodenteil in Heft 22 verwiesen. 



An dieser Stelle möchte ich es nicht versäumen, allen an den komplizierten Vorarbeiten 
und an der Fertigstellung dieser Gemeinschaftsveröffentlichung beteiligten Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeitern herzlich zu danken. Besonderen Dank gebührt den Mitgliedern des 
Arbeitskreises, die trotz großer Arbeitsbelastung bereit waren, mit Textbeiträgen zu Hi­
storie, Herausforderungen und Entwicklungsstand der regionalen Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen dem 40jährigen Jubiläum des Arbeitskreises ein ansprechendes 
Ambiente zu verleihen. 

Für Anregungen und Hinweise ist der Arbeitskreis VGR d L stets dankbar. Bei Fragen zu 
den in den Aufsätzen angesprochenen Spezialthemen geben die jeweiligen Autorinnen 
und Autoren gerne weitere Auskunft. Sollten Sie Fragen zu den Berechnungsmethoden 
oder Ergebnissen haben, können Sie sich jederzeit an das im Arbeitskreis federführende 
Statistische Landesamt Baden-Württemberg oder an jedes andere im Mitgliederver­
zeichnis aufgeführte Amt wenden. 

Stuttgart, im November 1994 Vorsitzender des Arbeitskreises 
"Volkswirtschaftliche 

Gesamtrechnungen der Länder" 
Dr. Eberhard Leibing 

Präsident 
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1. Historie und Herausforderungen 
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen -
Ausgewählte Beiträge zum 40jährigen Jubiläum 
des Arbeitskreises VGR d L 





Regionale VGR: Bewährte Praxis - Neue Perspektiven 

von Dr. Eberhard Leibing, Präsident des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg und Vorsitzender 
des Arbeitskreises VGR d L 

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen (VGR) besitzen 
nicht nur für den Bund, sondern gleichermaßen für die ein­
zelnen Bundesländer einen hohen politischen Stellenwert. 
Dem Rechensystem der Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnung kommt bei dem föderalen Aufbau unserer Bundes­
republik Deutschland sogar eine ganz besondere Bedeutung 
zu: liefert es doch für die Wirtschafts-, Finanz- und Sozialpo­
litik der Länder sowie für die regionale Wirtschaftsforschung 
wichtige Indikatoren zur Diagnose, Analyse und Prognose 
von Wachstum und Struktur der Gesamtwirtschaft. 

Ein einzelnes Land ist freilich schon aufgrund der anders 
gearteten Datenlage nur bedingt in der Lage, ein adäquates 
Rechensystem für sich allein zu erstellen; die Transformation 
der Bundes-VGR auf die Länderebene oder auf eine noch 
tiefere regionale Ebene bedarf vielmehr eines konzertierten 
Vorgehens aller Bundesländer. Dies hat die amtliche Statistik 
früh erkannt und daher zur Regionalisierung den Arbeitskreis 
"Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" 
(VGR d L) geschaffen, der in diesem Jahr auf sein 40-
jähriges Bestehen zurückblicken kann. Dazu sei vermerkt, 
daß sich kaum ein besseres Ereignis finden ließe, das die 
Bewährung der Länderrechnung der VGR so trefflich unter 
Beweis stellt, denn einerseits garantiert nur der Erfolg lang­
jährigen Bestand, andererseits ist nichts überzeugender als 
der Erfolg. 

Zunächst soll auf die Entwicklung des Arbeitskreises kurz 
eingegangen werden, bevor die besonderen Probleme und 
Grenzen der Regionalisierbarkeit, die gegenwärtigen Aktivi­
täten zur Weiterentwicklung und die Anforderungen erörtert 
werden, die den Arbeitskreis mit der Harmonisierung für den 
Europäischen Binnenmarkt erwarten. Allerdings müssen sich 
diese Ausführungen - so die Intention des vorliegenden Leit­
beitrags - auf die globaleren Aspekte beschränken. Insofern 
schlagen sie die Brücke zu den nachfolgenden, wichtigen 
Spezialthemen gewidmeten Beiträgen einzelner Arbeitskreis­
mitglieder. 

Der Arbeitskreis VGR d L 

Legitimiert wurde der Arbeitskreis VGR d L durch Beschluß 
der Leiter der Statistischen Landesämter im Jahre 1954. 
Grundlage für das Arbeitsprogramm sowie ein abgestimmtes 
Vorgehen bei der Drei-Seiten-Rechnung in tiefer regionaler 
und sektoraler GI iederung waren zudem entsprechende 
Beschlüsse der Finanz- und Wirtschaftsministerkonferenz in 
den Jahren 1970 und 1980. Zwischenzeitlich hat die Län­
derrechnung auch in den Aufgabenkatalog mehrerer statisti­
scher Landesgesetze Eingang gefunden - so in Baden-Würt­
temberg, Bayern, Bremen, Hessen, Rheinland-Pfalz und im 
Saarland. 

Nicht nur der wachsende Bedarf an gesamtwirtschaftlichen 
Indikatoren auf regionaler Ebene, sondern auch die Organi­
sationsstruktur des Arbeitskreises haben die Volkswirtschaft­
lichen Gesamtrechnungen der Länder langfristig zum Erfolg 
geführt. Mitglieder dieses Gremiums sind alle Statistischen 
Landesämter sowie das Statistische Bundesamt und das 
Amt für Statistik, Wahlen und Einwohnerwesen der Stadt 
Frankfurt am Main. Dabei nimmt das Statistische Bundesamt 
vor allem eine beratende Funktion ein und ist mit seinem Re­
chensystem auf nationaler Ebene das Bindeglied zwischen 
der internationalen und regionalen VGR. Frankfurt hält ins­
besondere die Kontakte zur Städtestatistik. Damit sind alle 
drei Ebenen des Systems der amtlichen Statistik Deutsch­
lands im Arbeitskreis vertreten. 

Auch in der Zusammenarbeit innerhalb des Arbeitskreises 
wird der Grundsatz der Arbeitsteilung praktiziert: Die Sach­
aufgaben sind in Koordinierungsbereiche untergliedert, deren 
Bearbeitung auf die Länder so aufgeteilt ist, daß jedes Land 
die von ihm übernommenen Rechenbereiche, sogenannte 
Aggregate, für alle Länder eigenständig abwickelt. Diese 
Spezialisierung bietet die Gewähr dafür, daß auf Län­
derebene 
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die Sozialproduktsberechnungen für alle Länder ein­
heitlich, das heißt nach denselben Methoden durchgeführt 
werden und damit die zeitliche und räumliche Ver­
gleichbarkeit der gesamtwirtschaftlichen Indikatoren ge­
geben ist, 

trotz der außergewöhnlich großen Menge und Vielfalt der 
zu verarbeitenden Daten sowie der Vielzahl der Re­
chenmethoden sich die kapazitären Anforderungen an die 
Länder in Grenzen halten und dennoch die geforderte 
Aktualität der Ergebnisse erreicht wird, 

den Datenkonsumenten ein hoher Auswertungsstandard 
geboten werden kann, 

in der wissenschaftlichen Diskussion um die Weiter­
entwicklung der Regionalisierungsmethoden und des 
Datenangebots hohe Fachkompetenz und laufend Fort­
schritte erzielt werden. 

Dem federführenden Land obliegt das Management des Ar­
beitskreises. Es sieht seine Aufgabe insbesondere darin, 
Ziele und Anregungen in den Arbeitskreis hineinzutragen 
sowie in der Meinungsbildung ein in doppelter Hinsicht mög­
lichst weitreichendes Ergebnis zu erzielen. Zudem sorgt es 
für eine effektive Ablauforganisation, aggregiert die Teiler­
gebnisse zum Gesamtindikator und führt die Abstimmung 
der Länderergebnisse auf das Bundesergebnis via Koordi­
nierung durch. Daneben ist es im Arbeitskreis das zentrale 
Auskunftsorgan für alle länderübergreifenden Datenanfragen. 



Datenangebot und Nutzungsmöglichkeiten 

Während in den Anfangszeiten des Arbeitskreises auf Län­
derebene nur die Entstehungsseite der Sozialproduktsbe­
rechnungen abgedeckt werden konnte, hat man seither die 
Methoden und organisatorischen Voraussetzungen so weit 
entwickeit, daß das Angebot an Länderdaten inzwischen aus­
gewählte Indikatoren zu allen drei Seiten der VGR umfaßt. 
Aus der Entstehungsrechnung steht als zentraler Indikator 
das Bruttoinlandsprodukt auf Länderebene zur Verfügung. 

Besondere Brisanz genießt hier vor allem die Schnellrech­
nung, die schon kurz nach Ablauf des Jahres - also unmittel­
bar im Anschluß an die Bundesrechnung - für Politik und 
Wirtschaft eine vorläufige Aussage zur aktuellen gesamt­
wirtschaftlichen Entwicklung des Vorjahres auf Länderebene 
liefert. 

Mit der sektoral tiefgegliederten Originärberechnung, die sehr 
detaillierte Basisstatistiken (Kostenstrukturstatistiken, Jahres­
erhebungen) voraussetzt und daher erst relativ spät anfällt, 
eröffnet sich dann die Möglichkeit von Strukturuntersuchun­
gen. Dazu liegen auch auf das VGR-Konzept übergeleitete 
Erwerbstätigendaten in der sektoralen Gliederung für Produk­
tivitätsberechnungen vor. Das bekannteste Einkommensag­
gregat der Entstehungsrechnung ist die Summe der im In­
land entstandenen Bruttoeinkommen aus unselbständiger 
Arbeit - mit die Ausgangsgröße für die im Rahmen der 
Standortdiskussion zur Beurteilung der Arbeitskostenbela­
stung wichtig gewordene Kenngröße "Lohnstückkosten". 

Aus der Verteilungsrechnung geht das Volkseinkommen und 
das Veriügbare Einkommen der Privaten Haushalte für Fra­
gen der regionalen Einkommensverteilung hervor. 

In der Verwendungsrechnung des Bruttosozialprodukts wird 
ermittelt, zu welchen Teilen der Private Verbrauch, die Inve­
stitionen und der Staatsverbrauch in der Gesamtwirtschaft 
der Länder nachfragewirksam geworden sind. Zu Fragen des 
makroökonomischen Kapitaleinsatzes, der Kapitalintensität 
und -produktivität liefert der Arbeitskreis Informationen aus 
seinen Kapitalstockberechnungen. 

Entsprechend den immer nachdrücklicher vorgetragenen 
Konsumentenwünschen geht das Arbeitsprogramm des Ar­
beitskreises VGR d L in der Regionalisierung inzwischen 
deutlich tiefer als auf die Länderebene, wenn auch be­
schränkt auf ausgewählte Entstehungsaggregate. So werden 
für die Kreise und die kreisfreien Städte sowie für die daraus 
ableitbaren kreisscharfen Regionaleinheiten wie Regionen, 
Regierungsbezirke und Arbeitsmarktregionen mit zwei­
jährlicher Periodizität bundesweit die Bruttowertschöpfung zu 
Marktpreisen ( nach sechs Wirtschaftsbereichen) und zu 
Faktorkosten berechnet. Bedeutung haben diese Indikatoren, 
die bezogen auf die Erwerbstätigenzahl die Wirtschaftskraft: 
bzw. das produktionsorientierte Einkommensniveau auch 
kleinräumigerer Einheiten widerspiegeln, vor allem für die 
Regionalpolitik und als Kriterium zur Festlegung von 
Fördermaßnahmen. 

Das Datenangebot des Arbeitskreises berücksichtigt den 
Wunsch der Analytiker nach langen, in sich konsistenten 
Reihen. Hierfür werden bei jeder Revision die Neuerungen, 

wie zum Beispiel der Einbau von Großzählungsergebnissen, 
verbesserte Berechnungsmethoden, Umstellungen des Preis­
basisjahres und dergleichen, zur Vermeidung von Struktur­
brüchen auch rückwirkend umgesetzt. Derzeit stehen lange 
Reihen ländereinheitlich ab 1970 zur Verfügung. Dokumen­
tiert ist das Datenmaterial des Arbeitskreises zusammen mit 
ausführlichen Methodenbeschreibungen und Begriffserläute­
rungen in der Gemeinschaftsveröffentlichung der Sta­
tistischen Landesämter, Reihe Volkswirtschaftliche Gesamt­
rechnungen der Länder. Daneben werden die Ergebnisse in 
den länderspezifischen Printmedien, auf Magnetband und 
PC-Disketten präsentiert. Es ist geplant, - und dies wäre ein 
deutlicher Fortschritt gegenüber den bisherigen Datenbank­
angeboten - die Länderdaten flächendeckend in Form eines 
Mindestprogramms in dem wesentlich benutzerireundliche­
ren "Gemeinsamen neuen statistischen Informationssystem 
des Bundes und der Länder" (GENESIS-Datenbank) vorzu­
halten 

Grenzen der Regionaiisierbarkeit 

So sehr die Leistungen des Arbeitskreises auch breite Aner­
kennung gefunden haben, sieht sich die Länderrechnung 
doch zunehmend im Spannungsfeld zwischen dem stati­
stisch Machbaren und qualitativ Vertretbaren einerseits und 
den wesentlich differenzierteren Wünschen von Politik, Wirt­
schaft und Wissenschaft andererseits. Vielfach orientieren 
sich die Datenkonsumenten an der Bundes-VGR, die in die­
ser Vollständigkeit und Tiefe in der Länderrechnung jedoch 
nicht umsetzbar ist Vor allem setzen die eingeschränkte Da­
tenveriügbarkeit und die Datenqualität der Regionalisierbar­
keit gesamtwirtschaftlicher Aggregate quasi eine "natürliche" 
Grenze. Im folgenden möchte ich zur Verdeutlichung der 
Zielkonflikte zwischen sektoraler und/oder regionaler Tiefe 
und Genauigkeit auf einige methodische Aspekte näher ein­
gehen: 

Grundsätzlich ist festzustellen, daß das aus der Wirtschafts­
theorie bekannte Kreislaufmodell bzw. Kontensystem aus 
statistisch-praktischen Gründen nicht komplett auf Länder-, 
geschweige denn auf Kreisebene umgesetzt werden kann, 
weil Länder keine in sich geschlossenen Wirtschaftsgebiete 
wie das Bundesgebiet darstellen. Insbesondere fehlt in der 
Länderrechnung der Außenbeitrag, denn die interregionalen 
Güter- und Leistungsströme werden für die Länder statistisch 
nicht nachgewiesen. Es kann demgemäß in der Länderrech­
nung als offenem System auch keine kreislaufmäßige Ab­
stimmung und Plausibilitätsprüfung erfolgen, so daß die re­
gionale VGR a priori hinter dem Datenumfang und der Qua­
lität der Bundesrechnung zurückstehen muß. 

Erschwerend kommt hinzu, daß wichtige VGR-relevante Er­
hebungen, wie die Kostenstrukturerhebungen, nur als bun­
desweite Stichproben vorliegen oder, wie die Jahreserhebun­
gen im Produzierenden Gewerbe einschließlich der Investiti­
onserhebungen, nur im Umfang gesetzlich fixierter Ab­
schneidegrenzen durchgeführt werden. Folglich stellt sich 
schon beim Ausgangsmaterial in der tiefen Wirtschaftsbe­
reichsgliederung das Problem der Länderrepräsentanz. 
Gleichzeitig sind diese beispielhaft genannten Erhebungen 
Unternehmenserhebungen, woraus folgt, daß bei den zahl­
reichen multiregional agierenden Unternehmen in Deutsch-
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land die statistisch beobachtbare Einheit nicht mit der für die 
Länderrechnung sinnvollerweise vorauszusetzenden örtlichen 
Einheit (Betrieb) identisch ist 

Auch die für die Länderrechnung durch das Bundeskonzept 
vorgegebene Überleitung der Ergebnisse vom Betriebs­
schwerpunkt auf den übergeordneten Unternehmensschwer­
punkt setzt der wirtschaftssystematischen Gliederung in der 
regionalen Tiefe Grenzen. Mit zunehmender regionaler Tiefe 
schwindet die lnterpretierbarkeit der Ergebnisse für regionale 
Branchenanalysen mehr und mehr. Bei der realen Be­
trachtung ist die regionale Tiefengliederung schon allein des­
halb begrenzt, weil die Deflatoren für die gesamtwirtschaftli­
chen Aggregate nur auf Bundesebene zur Verfügung stehen. 

In extremen Fällen, insbesondere bei den zentralstaatlichen 
Aufgaben, wie beispielsweise der Bundesarbeitsverwaltung 
oder dem Bundesversicherungswesen, liegen gesamtwirt­
schaftliche Aggregate nur auf Bundesebene originär vor. Der 
Länderrechnung bleibt in solchen Fällen nur die Möglichkeit, 
die betreffenden Aggregate mittels geeigneter Schlüsselgrö­
ßen von der Bundes- auf die Länderebene "herunterzubre­
chen". Zwar wird bei der Auswahl der Schlüssel auf eine ho­
he positive Korrelation zwischen dem zu schlüsselnden Ag­
gregat und der Schlüsselgröße geachtet, doch wird im Er­
gebnis nur ein theoretischer Wert gewonnen, der vom "wah­
ren" Wert mehr oder weniger stark abweichen kann. Ein sol­
ches Regionalisierungsverfahren bringt zusätzliche Un­
sicherheiten in die Datenqualität und ist deshalb nur bis zu 
jener regionalen Tiefe vertretbar, bei der aufgrund der Größe 
der regionalen Einheiten noch ein entsprechender Fehler­
ausgleich erwartet werden kann. Leider muß insbesondere 
bei den stark nachgefragten Kreisberechnungen vielfach die 
Schlüsselmethode angewandt werden. Lediglich die Wert­
schöpfung des Produzierenden Gewerbes läßt sich seit der 
91 er Revision aufgrund der hier relativ guten Datenlage 
analog zur Ländermethode weitgehend direkt ermitteln. Da­
gegen kann in dem stark expandierenden Dienstleistungssek­
tor derzeit ausschließlich die indirekte Methode angewandt 
werden. 

In der Länderrechnung ist auch der Zielkonflikt zwischen Ak­
tualität und Genauigkeit der Ergebnisse stärker ausgeprägt 
als auf Bundesebene: Zum einen können Länder-Originärbe­
rechnungen oder -Fortschreibungen am aktuellen Rand we­
gen der letztendlichen Abhängigkeit von Bundeswerten 
(Koordinierung, Schlüsselung von Bundeswerten) logischer­
weise zeitlich erst nach der Bundesrechnung stattfinden. 
Zum anderen bleibt wegen der begrenzten fachstatistischen 
Voraussetzungen anstelle regionaler Spezifika teilweise nur 
der Rückgriff auf die Bundesentwicklung, so daß die Er­
gebnisse der Fortschreibungswerte entsprechend unpräziser 
sind. Ohnehin sind auf regionaler Ebene die Möglichkeiten 
zur Erweiterung der Fortschreibung des Bruttoinlandspro­
dukts auf ausgewählte Verteilungs- und Verwendungsaggre­
gate qualitativ kaum untersetzbar. Allerdings bestehen dabei 
Unterschiede zwischen den einzelnen Bundesländern. Bei der 
Abwägung zwischen den Regionalisierungsproblemen einer­
seits und den Anforoerungen der Datenkonsumenten ande­
rerseits muß daher von Mal zu Mal entschieden werden. Im 
Arbeitskreis werden deshalb nach Maßgabe des qualitativ 
Vertretbaren die Berechnungsergebnisse nach einer diffe­
renzierten Regelung freigegeben: Allgemein freigegebene 

Aggregate stehen für jedes Bundesland in derselben sektora­
len Tiefengliederung zur Verfügung. Bei den nur für das eige­
ne Land freigegebenen Ergebnissen entscheidet das jewei­
lige Land in Abhängigkeit von Datenqualität und Geheimhal­
tung über die Herausgabefähigkeit weiterer Daten. Die Ag­
gregationsstufe der Länderergebnisse liegt im Regelfall min­
destens eine Stufe über den Bundesveröffentlichungen. 

Aktivitäten zur Weiterentwicklung 

Trotz der hier nur exemplarisch aufgezeigten methodischen 
Grenzen einer regionalen VGR ist das Programm des Ar­
beitskreises alles andere als statisch. Getreu dem Anspruch, 
ein zuverlässiges, zeitnahes Gesamtbild der Wirtschaft auf 
regionaler Ebene zu liefern, befindet sich auch die regionale 
VGR vielmehr ständig in der Weiterentwicklung. Das zentrale 
Instrument hierfür sind die etwa im Fünfjahresabstand 
durchgeführten Revisionen, von denen die letzte (1991) Ende 
1993 abgeschlossen worden ist. Es geht dabei nicht nur 
darum, im Rahmen von Revisionen die einzelnen Methoden 
zu verbessern oder an modifizierte Erhebungskonzepte an­
zupassen, sondern auch um das Erkennen, Problematisieren 
und Schließen von Informationslücken, die vielfach durch 
den für dynamische Volkswirtschaften typischen Struktur­
wandel verursacht sind. Aktuelles Beispiel ist insbesondere 
der Dienstleistungsbereich. Da der Bereich moderner unter­
nehmensorientierter Dienstleistungen bislang nur unzu­
reichend von der amtlichen Statistik abgedeckt wird, unter­
stützt der Arbeitskreis nachhaltig die Forderung, umgehend 
die gesetzliche Voraussetzung für eine länderrepräsentative 
Dienstleistungsstatistik zu schaffen. Begrüßt werden anderer­
seits die durch die Novellierung der Finanz- und Personal­
standstatistik eingetretenen Verbesserungen der Datenbasis. 
So liefert die jetzt erweiterte Bilanzstatistik wichtige Anhalts­
punkte zur Prüfung der Richtigkeit und Vollständigkeit wirt­
schaftssystematischer Zuordnungen; durch die neue Per­
sonalstand- und Versorgungsempfängerstatistik läßt sich die 
Einkommensrechnung nach dem lnländerkonzept weiter prä­
zisieren. 

Hinsichtlich des Datenangebots zeichnen sich inzwischen 
zahlreiche weitere Neuerungen ab: 

Mit einem "Umweltsatellitensystem" versucht die Länder­
rechnung monetäre Ausgaben für Umweltschutz und Anga­
ben zum Umweltkapitalstock zu erfassen. Dabei werden der 
Umweltkapitalstock und die Ausgaben für den Umweltschutz 
in den Wirtschaftsbereichen Produzierendes Gewerbe und 
Staat nach den vier Medien Luft, Lärm, Wasser und Abfall 
differenziert. 

Ein weiteres Entwicklungsvorhaben betrifft das Arbeitsvolu­
men, das im Hinblick auf die modernen Formen der Arbeits­
zeitflexibilisierung gegenüber dem bisherigen Bezugszah­
lensystem (Erwerbstätigenzahlen) in Zukunft aussagefähige­
re regionale Produktivitätsberechnungen ermöglichen wird. 

15 

Nachdem seitens der Regionalpolitik, Wirtschaft und Wis­
senschaft ein hoher Bedarf an zusätzlichen Einkommensin­
dikatoren in tiefer regionaler Gliederung angemahnt wird, be­
absichtigt der Arbeitskreis ferner, neben der Bruttowertschöp-



fung künftig auch das Bruttoeinkommen aus unselbständiger 
Arbeit und das Verfügbare Einkommen auf Kreisebene für 
alle Bundesländer anzubieten. 

Schließlich soll die lückenhafte Interpretationsmöglichkeit der 
nach dem Eigentümerkonzept abgegrenzten Investitionen in 
der Weise gelöst werden, daß mit der zusätzlichen 
Berechnung nach dem Nutzerkonzept - dies bedeutet Zuord­
nung der Investitionen nach der tatsächlichen Nutzung - ein 
den wirtschaftlichen Gegebenheiten adäquaterer Investiti­
onsbegriff bei der Länderrechnung zugrunde gelegt wird. Zur 
durchgängigen Realisierbarkeit des Nutzerkonzepts bedarf es 
jedoch der geplanten Dienstleistungserhebung. 

Freilich sind die Voraussetzungen für diese Entwicklungspro­
jekte derzeit nicht gerade günstig. Die Sparmaßnahmen in 
den Statistischen Ämtern des Bundes und der Länder be­
schneiden nicht nur die Forschungskapazitäten, sondern 
verzögern auch die Einführung neuer Basisstatistiken, wie 
der so dringend erforderlichen Dienstleistungsstatistik. 
Schließlich hat der Arbeitskreis vorrangig auch den Aufbau 
der regionalen VGR in den neuen Bundesländer zu leisten 
sowie die zusehends wachsenden Forderungen der EU zu er­
füllen, so daß definitive zeitliche Zusagen zur Erweiterung 
des Datenangebots aus heutiger Sicht verständlicherweise 
noch nicht möglich sind. 

Herausforderung "Neue Bundesländer" 

Die Vereinigung Deutschlands am 3. Oktober 1990 bedeutete 
auch für den Arbeitskreis eine außergewöhnliche Her­
ausforderung. Schon im Dezember 1990 fand in Berlin die 
erste gesamtdeutsche Tagung des Arbeitskreises VGR d L 
statt, auf der alle neuen Bundesländer als Mitglieder aufge­
nommen wurden und - entsprechend den Vorgaben des Ei­
nigungsvertrags - das Programm für den Übergang von den 
Statistiken der Planwirtschaft (MPS-System = Material Pro­
duct System) auf das am marktwirtschaftlichen Kreislauf­
modell orientierte Gesamtrechensystem (SNA-System == Sy­
stem of National Accounts der Vereinten Nationen) auf Län­
derebene festgeschrieben wurde. Bei der Lösung der damit 
aufgeworfenen Organisationsaufgabe konnte der Arbeitskreis 
auf seine langjährig bewährte Organisationsstruktur zurück­
greifen, so daß trotz der anfangs starken personellen Turbu­
lenzen innerhalb kürzester Zeit arbeitsfähige VGR-Gruppen 
in den neuen Ländern aufgebaut werden konnten. Maßgeb­
lich gefördert wurde der Integrationsprozeß durch das EU-fi­
nanzierte PHARE-Programm, ohne das die Vielzahl an Schu­
lungsmaßnahmen, Praktika, Kontaktbesuchen und Son­
dertagungen zum Aufbau der regionalen VGR in den neuen 
Bundesländern wohl nicht möglich gewesen wäre. An­
gesichts des enormen politischen Bedarfs an gesamtwirt­
schaftlichen Daten zur Beurteilung der Leistungskraft, der 
Versorgungs- und Einkommenslage in den neuen Bundes­
ländern sah sich der Arbeitskreis gefordert, umgehend auf 
regionaler Ebene den Anschluß an die VGR-Ergebnisse des 
Statistischen Bundesamtes für das Beitrittsgebiet zu schaf­
fen. Man war sich jedoch von vornherein im klaren, daß we­
gen fehlender Basisstatistiken und Unsicherheiten im Da­
tenmaterial die gesamtwirtschaftlichen Indikatoren vorerst 

nur nach einem Übergangskonzept berechnet werden konn­
ten, bei dem größere Fehlermargen in Kauf genommen wer­
den mußten und zunächst nur die Entstehungsseite bis zum 
Bruttoinlandsprodukt berücksichtigt werden konnte. Bereits 
zur Jahresmitte 1992 konnte der Arbeitskreis VGR d L im­
merhin das Bruttoinlandsprodukt für die neuen Bundesländer 
und Berlin-Ost für das 1. Halbjahr 1990 und das Gesamtjahr 
1991 in der Gliederung nach fünf Wirtschaftsbereichen 
präsentieren. Erste Schätzungen für 1992 und 1993 gab es 
fast zeitgleich mit der Schnellrechnung für die alten Bundes­
länder. 

Solange das etablierte Rechensystem in den neuen Ländern 
nicht vollständig greifen kann, darf an diese Ergebnisse auch 
nicht die gewohnte Qualitätsnorm angelegt werden. In die­
sem Zusammenhang wird es für notwendig erachtet, auf ei­
nige, die Vergleichbarkeit der Ost/West-Länderrechnung be­
einträchtigende Tatbestände hinzuweisen: 

- Für die VGR in den neuen Bundesländern fehlt bis auf 
weiteres ein Teil der für die Gesamtrechnungen elemen­
taren Großzählungen: Arbeitsstättenzählung, Handwerks­
zählung, Handels- und Gaststättenzählung. 

- Die Einführung der Bundesstatistiken in den neuen Bun­
desländern ist vor dem Hintergrund starker struktureller 
Änderungen teilweise mit erheblichen Anlaufschwierigkei­
ten verbunden, so daß selbst auf der hohen Aggregati­
onsstufe der VGR die Zuverlässigkeit und Vollständigkeit 
der Ergebnisse noch erheblich beeinträchtigt ist. 

- In den neuen Ländern bestehen nur beschränkte Möglich­
keiten zu Plausibilitätsprüfungen, da die dafür erforderli­
chen langen Reihen systembedingt nicht vorliegen. 
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- Die etablierten Methoden erweisen sich als nicht flexibel 
genug, um den besonders extremen Gegebenheiten der 
neuen Länder Rechnung tragen zu können, so daß auch 
heuristische Lösungsansätze und Provisorien zur An­
wendung kommen müssen. 

- Besonders eklatant ist die Situation in Berlin, wo sich die 
"statistische" West-/Ostteilung nach der Vereinigung 
Deutschlands immer schwerer aufrecht erhalten läßt. 

- Viel stärker als in der etablierten Länderrechnung muß in 
den neuen Ländern auf die problematische Schlüsselung 
von Bundeswerten zurückgegriffen werden. 

- infolge der hohen Instabilität der ersten Schätzungen für 
die neuen Bundesländer muß bei den nachfolgenden 
Originärberechnungen mit gravierenden, über das übliche 
Maß hinausgehenden Korrekturen gerechnet werden. 

Die Qualitätsfrage ist jedoch nicht auf die neuen Bundeslän­
der beschränkt. So stellt sich in den alten Bundesländern 
beim Übergang vom Inlands- auf das lnländerkonzept das 
Problem, daß mit der Vereinigung Deutschlands und den 
politischen Umwälzungen im früher hermetisch abgeriegelten 
Ostblock ganz neue Raumverflechtungen entstanden, für die 
es derzeit nur rudimentäre Datengrundlagen gibt. Besonders 
betroffen sind die Einkommensaggregate und der Private 
Verbrauch. 



An der Weiterentwicklung der Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen in den neuen Bundesländern wird im Arbeitskreis 
konsequent weitergearbeitet, wobei auf der Prioritätenliste als 
Nächstes ausgewählte Verteilungs- und Verwendungsag­
gregate wie das Bruttoeinkommen aus unselbständiger Ar­
beit (Inlandskonzept) und die Bruttoanlageinvestitionen 
stehen. Allerdings hängt der Fortschritt ganz entscheidend 
von den fachstatistischen Voraussetzungen und der Verfüg­
barkeit sekundärstatistischer Materialien ab. Übrigens: Inzwi­
schen sind alle realen VGR-Aggregate der alten Bundeslän­
der auf die neue Preisbasis 1991 = 100, der erstmöglichen 
Vergleichsbasis für die neuen Länder umgestellt, so daß jetzt 
für den Ost-Westvergleich das regionale Bruttoinlandspro­
dukt auf einer einheitlichen Preisbasis vorliegt (siehe auch 
Tabellenteil I und 11 dieser Gemeinschaftsveröffentlichung). 

Harmonisierung durch Binnenmarkt 

Die zweite übergreifende politische Veränderung der jüngsten 
Vergangenheit, die das Tätigkeitsspektrum des Arbeits­
kreises VGR d L erheblich erweitert hat, ist der Europäische 
Binnenmarkt. Im Mittelpunkt steht hier das Vergleichbarkeits­
postulat statistischer Indikatoren, das im statistischen Ver­
ständnis des Stichwortes "Europa der Regionen" auch auf 
regionaler Ebene die Harmonisierung der Berechnungsme­
thoden und Systematiken verlangt. Harmonisierung ist un­
umstritten die notwendige Voraussetzung für die Durch­
führbarkeit der immer mehr an Bedeutung gewinnenden 
grenzüberschreitenden Analysen sowie für eine methoden­
neutrale Bemessungsmöglichkeit der EU-Regionalförderung. 

In letzter Konsequenz bedeutet dies, daß der Arbeitskreis 
seine Regionalisierungsmethoden an den vom Statistischen 
Amt der Europäischen Gemeinschaften (EUROSTAT) unter 
Beteiligung der Mitgliedstaaten entwickelten Regionalisie­
rungsempfehlungen vorbeizuführen und ggf. zu modifizieren 
hat. Soweit es schon konkrete Vorstellungen der EU gibt, läßt 
sich feststellen, daß die derzeit regional verfügbaren Daten 
nicht überall ausreichen, um die Maximalforderung der Me­
thodenhierarchie, das heißt die beste Berechnungsmethode 
innerhalb einer Hierarchie von Empfehlungen, erfüllen zu 
können. Die im Zuge der Revision 1991 eingeführte neue 
Berechnungsmethode für das Verarbeitende Gewerbe deckt 
sich dabei bereits weitgehend mit der EU-Empfehlung. 

Neben der Harmonisierung der Berechnungsmethoden sowie 
der mittelfristigen Konsolidierung der Regionalkonten 
(Produktionsbereiche, Zentralstaat, Private Haushalte, Ar­
beitsvolumen) steht die Umstellung der Wirtschaftsbereichs­
gliederung der nationalen und regionalen VGR auf die via 
EG-Verordnung als allein gültig erklärte Wirtschaftszweig­
systematik NACE Rev. 1 (Nomenclature generale des acti­
vites economiques dans les communautes europeennes, re­
vidierte Fassung) - in der nationalen Fassung: Wirtschafts­
zweigsystematik (WZ) 1993 - bevor. Geplant ist, daß mit der 
nächsten Revision 1 995 - kritische Stimmen sprechen ange­
sichts der unrealisti sehen Terminplanung von EUROSTAT 
bereits von der Revision 2000 - in den nationalen und damit 
regionalen VGR die Umstellung erfolgen soll. Probleme sind 
allerdings schon jetzt erkennbar, da bis dahin keinesfalls alle 
Basisstatistiken der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-

gen auf die neue NAGE umgestellt sein können. Zum ande­
ren werden wichtige Fachstatistiken schon mit Beginn des 
nächsten Jahres nach der neuen Wirtschaftszweigsystematik 
anlaufen, so daß die Gesamtrechner des Bundes und der 
Länder kurzfristig Lösungen finden müssen, wie diese Er­
gebnisse in die bis auf weiteres verwendete herkömmliche 
sektorale Gliederung integriert werden können. 

Die nächste Revision wird also ganz im Zeichen geänderter 
internationaler Rahmenbedingungen stehen. 1995 soll das 
Jahr sein, für das erstmals das revidierte ESVG 
(Europäisches System Volkswirtschaftlicher Gesamtrech­
nungen), das sich künftig in den Definitionen nicht mehr vom 
SNA (System of National Accounts) unterscheiden und per 
Rechtsakte für die Mitgliedsländer verbindlich werden wird, 
zur Anwendung kommt. Die Umsetzbarkeit der sich 
abzeichnenden Vielzahl konzeptioneller Änderungen bleibt 
auf regionaler Ebene noch zu prüfen. 

Mit dem Europäischen Binnenmarkt sind die Anforderungen 
der EU an die regionalen Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnung hinsichtlich inhalt und Umfang enorm gewachsen. 
Es bestätigt sich auch die Tendenz, die internationalen 
Rahmenbedingungen sowie die Datenanforderungen der EU 
immer mehr in umsetzungserzwingende Rechtsverordnungen 
zu kleiden. Andererseits könnte der Binnenmarkt langfristig 
paradiesische Verhältnisse für die Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen versprechen, wenn man an die Un­
ternehmensregister-Verordnung und die Verordnung über 
Strukturerhebungen denkt. Nur: Die Kosten für diese 
umfassenden Berichtssysteme werden .:)norm sein und auch 
den Akzeptanzproblemen seitens der Auskunftspflichtigen 
wird sich die amtliche Statistik zu stellen haben. 

Maximen des Arbeitskreises 

Eine erfolgreiche Regionalisierung der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen bedarf des Zusammenwirkens aller Bun­
desländer, ein Prinzip, wie es sich im Arbeitskreis VGR d L 
so hervorragend bewährt hat und das im Hinblick auf die 
bevorstehenden Herausforderungen noch viel mehr an Be­
deutung gewinnen wird. Andererseits ist eine regionale VGR 
nur im Kontext mit der Bundes-VGR möglich, wenngleich sie 
durch eigene Problemstellungen und Verfahrenslösungen 
gekennzeichnet ist. Dabei hängt die Qualität der Länderrech­
nungen im hohen Maße von den statistischen Ausgangsda­
ten ab, die wiederum nur so gut sein können, wie die zu­
grunde liegenden amtlichen Bundes- und Landesstatistiken. 

. In dem Maße, in dem durch Einsparungsauflagen Daten- und 
Informationslücken geschaffen werden, verschlechtert sich 
auch die Qualität und Zuverlässigkeit der regionalen Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen. Bei allem Verständnis 
für notwendige Rationalisierungs- und Einsparungsbemü­
hungen bleibt aus der Sicht der Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen die Forderung, die amtliche Statistik stets 
als ein in sich geschlossenes System zu sehen und zu 
pflegen, damit auch fernerhin die von Politik, Wirtschaft und 
Wissenschaft benötigten qualifizierten Informationen bereit­
gestellt werden können. 
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40 Jahre Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" 
- Rückblick und Ausblick -

von Diplom-Volkswirt Eduard Schuh, Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 

Vorbemerkung 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen sind in ihrer heuti­
gen Form ein modernes Rechenwerk, das ein möglichst um­
fassendes und dennoch übersichtliches und hinreichend 
gegliedertes Gesamtbild des Wirtschaftsablaufs vermittelt. 
Sie basieren auf einer in sich geschlossenen theoretischen 
Konzeption, der Kreislaufanalyse, die es ermöglicht, die allge­
meine Interdependenz wirtschaftlicher Vorgänge zu erfassen. 
Darüber hinaus erlaubt das Kreislaufschema konsistente 
Aussagen, deren Plausibilität überwiegend mittels korrespon­
dierender Ströme überprüft werden kann. Dieses geschlos­
sene Bild der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung kann auch 
durch das reichhaltige Informationsangebot der übrigen 
Statistiken aus dem Bereich der Wirtschaft und der Finanzen 
nicht geliefert werden. Die Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen bilden damit ein wesentliches empirisch-statisti­
sches Element der kurz- und mittelfristigen Wirtschaftsbeob­
achtung und der Wirtschaftsanalyse. Die ermittelten Daten 
ermöglichen sowohl eine umfassende Untersuchung der 
konjunkturellen Entwicklung und des strukturellen Wandels 
einer Volkswirtschaft als auch interregionale Vergleiche des 
wirtschaftlichen Geschehens in mehreren - wie auch immer 
abgegrenzten - Wirtschaftsräumen. Sie sind damit eine 
unverzichtbare Planungs- und Entscheidungsgrundlage im 
Rahmen der Wirtschafts- und Strukturpolitik. Nicht zuletzt 
dienen die Ergebnisse auch als Zahlenbasis für die Erstellung 
makroökonomischer Aussagen und Konjunkturvorausschät­
zungen. 

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in der heutigen 
Ausgestaltung haben bereits eine sehr lange Entwicklungszeit 
hinter sich. Sie werden sich auch in Zukunft weiterentwickeln, 
denn der Wandel durch den Einbau neuer statistischer 
Indikatoren und die Anwendung verbesserter Methoden sowie 
der fortentwickelten Rechentechnik ist den Volkswirtschaft­
lichen Gesamtrechnungen immanent. 

Über die Entwicklung der Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen der Länder in den letzten vier Jahrzehnten soll 
nachstehend zusammenfassend berichtet werden. 

Zur Gründung des Arbeitskreises "Sozialpro­
duktsberechnungien der Länder" 1954 

Erste Versuche, die Wirtschaftskraft eines Landes in einem 
Gesamtausdruck zu erfassen, haben eine lange Tradition, die 
sich bis ins 17. Jahrhundert zurückverfolgen läßt. Die Erstel­
lung Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen, wie wir sie 
heute kennen, setzte allerdings erst nach dem 2. Weltkrieg 
ein. Auf der Basis der Erfahrungen des Statistischen Reichs­
amts und besonders aufgrund entsprechender Versuche und 

Berechnungen in den angelsächsischen Ländern begann das 
Statistische Bundesamt, das 1953 in dem Gesetz über die 
Statistik für Bundeszwecke hiermit beauftragt wurde, ein Sy­
stem Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen für das 
Bundesgebiet zu entwickeln. Dieses System stützte sich we­
sentlich auf das Standardsystem der OECD (1952) und ent­
sprach konzeptionell dem System Volkswirtschaftlicher Ge­
samtrechnungen der Vereinten Nationen (1953). 

Bedingt durch den föderativen Aufbau der Bundesrepublik 
Deutschland waren auch die Länder stark an Regionaldaten 
interessiert, mit denen sich Besonderheiten der sozioöko­
nomischen Verhältnisse erkennen lassen. Daher befaßten 
sich bereits seit 1950 einige Statistische Landesämter mit der 
Berechnung entsprechender Aggregate. Die besonderen 
Schwierigkeiten, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen auf 
Landesebene durchzuführen sowie der Zwang, die Län­
derergebnisse untereinander auf das Bundesgebiet abstim­
men zu müssen, führte 1954 zur Gründung des Arbeitskrei­
ses "Sozialproduktsberechnungen der Länder". Genau ge­
nommen kam der Anstoß zur Gründung eines solchen Ar­
beitskreises vom Statistischen Bundesamt. Am 24. April 
1953 fand unter Vorsitz des damaligen Präsidenten Dr. 
Gerhard Fürst eine Tagung mit den Vertretern der Statisti­
schen Landesämter statt. Schon auf dieser Tagung war man 
sich einig, daß bei den Sozialprodukts- und Volkseinkom­
mensberechnungen in den Ländern die gleichen Begriffe und 
Methoden angewendet werden sollen wie beim Bund. Und 
schon damals erkannte man die Notwendigkeit, die Länder­
ergebnisse untereinander und mit dem Bundesergebnis ab­
zustimmen (heute nennen wir das "koordinieren"), weil im 
Prinzip die Summe der Landesergebnisse zum Bundeser­
gebnis führen muß. 

Nachdem das Statistische Bundesamt einen Fachausschuß 
"Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen" einrichten wollte, 
beschlossen die Leiter der Statistischen Landesämter auf 
ihrer 10. Tagung im Mai 1954 in Stuttgart, als Forum des 
Meinungsaustausches einen eigenständigen Arbeitskreis zu 
gründen, in dem die vorhandenen Arbeiten einiger Lan­
desämter koordiniert bzw. alle Statistischen Landesämter in 
diese Arbeiten einbezogen werden sollten. Die Federführung 
im Arbeitskreis "Sozialproduktsberechnungen der Länder" 
wurde dem Hessischen Statistischen Landesamt übertragen, 
dessen Präsident Dr. Willi Hüfner den Vorsitz übernahm. Am 
22. Juni 1954 trafen sich unter seinem Vorsitz erstmals die 
zuständigen Referenten aller Landesämter zur 1. Tagung des 
neuen Arbeitskreises. Dieses Datum wird man als die 
"Geburtsstunde" des Arbeitskreises festlegen können. Der 
Arbeitskreis feiert somit 1994 das 40. Jahr seines Bestehens. 
Dies ist der Anlaß, einen gestrafften Rückblick auf die Ent­
wicklung der Sozialproduktsberechnungen bzw. der Volks-
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wirtschaftlichen Gesamtrechnungen auf Länderebene zu Aufgabe und Arbeitsweise des Arbeitskreises 
werfen und den Beitrag, den hierzu der Arbeitskreis geleistet "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
hat, nochmals in Erinnerung zu rufen. Länder'' 

Bereits vor zehn Jahren, anläßlich des 30jährigen Jubiläums, 
hatte der Autor dieses Beitrags die Aufgabe übernommen, 
über den Aufbau und die Entwicklung der Volkswirtschaftli­
chen Gesamtrechnungen der Länder zu berichten. Der da­
malige Beitrag wurde i 984 in der Gemeinschaftsveröffent­
iichung der Statistischen Landesämter, Heft 13, als Textbei­
trag von mehreren, aus Anlaß des 30jährigen Bestehens des 
Arbeitskreises "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
Länder" (VGR d L) abgedruckt. Andere Beiträge zu diesem 
Thema folgten. Hingewiesen sei auf einen weiteren Aufsatz 
des Autors mit dem Titel "Der Arbeitskreis Volkswirt­
schaftliche Gesamtrechnungen der Länder, Programm und 
Wirken in den ?Oer und 80er Jahren". Dieser Aufsatz wurde 
auf Veranlassung des damaligen Vorsitzenden, Prof. Dr. Max 
Wingen, im Jahrbuch für Statistik und Landeskunde Baden­
Württembergs 1984, S. 184ff, veröffentlicht. Als weiterer 
Beitrag aus dem Jahr 1984 sei hervorgehoben der Aufsatz 
"Dreißig Jahre Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
Länder" von Dr. Werner Münzenrnaier, erschienen in "Baden­
Württemberg in Wort und Zahl", Heft 11, 1984. 

Aus neuerer Zeit kann auf eine Veröffentlichung des Referen­
ten für die Volksv1irtschaftlichen Gesamtrechnungen im 
Statistischen Landesamt Niedersachsen, Dr. Dietrich Voigt, 
ve1wiesen werden, die mit dem Titel "Aufgabe und Or­
ganisation des Arbeitskreises Volkswirtschaftliche Gesamt­
rechnungen der Länder" im Statistischen Monatsheft Nieder­
sachsens, Heft 2, 1992 und als Nachdruck auch in "Hamburg 
in Zahlen", Heft 7, 1992 erschienen ist. Einen Beitrag zu den 
"Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Länder", in 
dem ebenfalls auf die Geschichte und Entwicklung des 
Arbeitskreises eingegangen wird, lieferte der damalige 
Vorsitzende, Prof. Dr. Wingen, im Lexikon der Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen, herausgegeben von Dieter 
Brümmerhoff, Universität GH Essen und Heinrich Lützel, 
Statistisches Bundesamt. 

Als derzeit jüngste Quelle sei das 2. Wissenschaftliche 
Kolloquium des Statistischen Bundesamts und der Deutschen 
Statistischen Gesellschaft vom 11. und 12. November 1993 
erwähnt, auf der Dr. Eberhard Leibing, derzeitiger Vorsitzen­
der des Arbeitskreises, ein Referat unter dem Motto 
"Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen (VGR): Bewährte 
Praxis - Neue Perspektiven" hielt und dabei besonders auf die 
L:änderberechnung einging. Nachdem Herr Dr. Leibing -
ausgehend von der Thematik dieses Kolloquiums - in seinem 
Jubiläumsbeitrag auf die aktuellen Themen, wie Da­
tenangebot und Nutzungmöglichkeiten der Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen, Grenzen der Regionalisie­
rung, Aktivitäten zur Weiterentwicklung, Herausforderung 
"Neue Bundesländer'' und Harmonisierung durch den Euro­
päischen Binnenmarkt eingegangen ist, werden sich Über­
schneidungen und Wiederholungen an dieser Stelle nicht 
ganz vermeiden lassen. Auch darf der Autor dieses Beitrags 
auf seine frC1heren Veröffentlichungen zurückgreifen, um das 
gestellte Thema "40 Jahre Arbeitskreis Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen" zwar in der gebotenen Kürze, aber doch 
abgerundet, zu behandeln. 

Legitimiert wurde der Arbeitskreis VGR d L durch Beschluß 
der Leiter der Statistischen Landesämter - wie bereits ausge­
führt - im Jahre 1954. Auf der ersten Sitzung des Arbeits­
kreises, er nannte sich damals Arbeitskreis "Sozialprodukts­
berechnungen der Länder'', am 22. Juni in Wiesbaden wurde 
erstmals eine Bestandsaufnahme der vorliegenden Länderbe­
rechnungen vorgenommen. Auf der 10. Amtsleitertagung, die 
am 25./26. Mai 1954 stattgefunden hat, war berichtet worden, 
daß insbesondere in Hessen, Bayern, Schleswig-Holstein und 
Nordrhein-Westfalen bereits erste Ergebnisse beim Übergang 
von den Volkseinkommensberechnungen auf die Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen vorliegen würden. Eine Wür­
digung dieser Ergebnisse sei jedoch nur möglich, wenn sich 
alle Länder an diesen Berechnungen beteiligen. Bei der im 
Juni unter Vorsitz von Herrn Dr. Hüfner, Präsident des 
Hessischen Statistischen Landesamts, abgehaltenen Tagung, 
haben dann auch schon die Vertreter nahezu aller Statisti­
schen Landesämter teilgenommen. Bereits auf dieser ersten 
Sitzung war auch das Amt für Statistik, Wahlen und 
Einwohnerwesen der Stadt Frankfurt a. M. als Vertreter der 
kommunalen Ämter mit vertreten, das bis heute die Verbin­
dung zur Städtestatistik aufrecht erhält und auch eigene Ko­
ordinierungsaufgaben übernommen hat. Selbstverständlich 
nahmen von der ersten Sitzung an auch die Vertreter des 
Statistischen Bundesamts an den Tagungen teil. Auf die Be­
ratung und die Information des Statistischen Bundesamts, 
insbesondere über internationale Entwicklungen, sowie die 
Unterrichtung über den Fortschritt der Bundesberechnung ist 
der an sich eigenständige Länderarbeitskreis in hohem Maße 
angewiesen. Die Mitarbeit der Vertreter des Statistischen 
Bundesamts bei den Länderberechnungen ist nicht wegzu­
denken. 

Die Arbeiten im Arbeitskreis "Sozialproduktsberechnungen 
der Länder'' konzentrierten sich zunächst auf die Entste­
hungsrechnung des Sozialprodukts. Neben der Berechnung 
des Inlandsprodukts nach Wirtschaftszweigen für die Länder 
wurde bereits kurz nach Gründung des Arbeitskreises auf der 
11. Amtsleitertagung im November 1954 beschlossen, die 
Möglichkeit einer tieferen regionalen Gliederung bis herab zur 
Kreisebene zu prüfen. Auf seiner 5. Tagung stimmte der 
Arbeitskreis im April 1956 für die Erweiterung der Berech­
nungen um die Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit. 
Auch dieses Vorhaben wurde von den Amtsleitern gebilligt. 
Im Jahre 1957 konnten, nachdem zunächst erhebliche 
Vorarbeiten zu bewältigen waren, die ersten Ergebnisse der 
Entstehungsrechnung für die Länder des Bundesgebiets 
vorgelegt werden. Ebenfalls seit Beginn der gemeinsamen 
Arbeiten steht die Berechnung des preisbereinigten Brutto­
inlandsprodukts auf dem Programm des Arbeitskreises; die 
Ergebnisse wurden erstmals 1958 veröffentlicht. Noch im 
Jahre 1957 fiel die Entscheidung zur Durchführung kurzfri­
stiger Berechnungen des Bruttoinlandsprodukts. Im Frühjahr 
1958 stellte der Arbeitskreis auf seiner 13. Tagung erste 
Überlegungen zur Berechnung des Volkseinkommens, also 
zur Berechnung des Sozialprodukts von der Verteilungsseite 
her, an. Auf der Amtsleiterkonferenz im März 1959 wurde be­
schlossen, regionale Leistungswerte auf Kreisebene in den 
Statistischen Landesämtern zu berechnen. Um die begriffli-
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ehe und methodische Einheitlichkeit zu sichern, wurde der 
Arbeitskreis Sozialproduktsberechnungen der Länder mit der 
Durchführung dieser Arbeiten beauftragt. Die ersten Ergeb­
nisse dieser Kreisberechnungen wurden für das Berichtsjahr 
1957 veröffentlicht. Zusammen mit den Ergebnissen für 1961 
erschienen sie 1964 im ersten Heft der Gemeinschaftsver­
öffentlichungen der Statistischen Landesämter. Nach den 
ersten Untersuchungen 1960 im Arbeitskreis stimmten die 
Amtsleiter auf ihrer 25. Tagung 1961 der Entwicklung ge­
eigneter Methoden für eine abgestimmte Nettorechnung zu. 
Damit waren die Zwischenposten zwischen dem Beitrag der 
Bereiche zum Bruttoinlandsprodukt und zur (Netto-) Wert­
schöpfung, also Abschreibungen, indirekte Steuern und 
Subventionen zu ermitteln. Die ersten Ergebnisse lagen 1965 
vor. In dieser Zeit nahmen die Mitglieder des Arbeitskreises 
auch die Ermittlung von Erwerbstätigen- bzw. Be­
schäftigtenzahlen nach den Konzepten der Volkswirtschaftli­
chen Gesamtrechnungen auf. 

In die Mitte der 60er Jahre fielen auch die Bemühungen zur 
Weiterentwicklung des Gesamtbildes der Sozialproduktsbe­
rechnungen, das heißt der Einstieg in die Berechnung der 
Verteilungs- und Verwendungsseite. Nach einer intensiven 
Methodendiskussion zur Verteilungsrechnung wurden 1968 
die Darstellung der Umverteilungsvorgänge sowie 1969 die 
Berechnung der Verwendungsseite in Angriff genommen. 

In der Aufbauphase der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen wurden bereits 1960 und 1963 zwei Revisionen 
(Generalbereinigungen) durch das Statistische Bundesamt 
vorgenommen. Eine weitere Revision sollte 1970 abge­
schlossen werden. Um die Übereinstimmung der Länderbe­
rechnung mit der Bundesberechnung zu gewährleisten, 
müssen diese Revisionen zwangsläufig vom Arbeitskreis 
auch für die Länderberechnungen nachvollzogen werden. Auf 
seiner 50. Tagung im Oktober 1969 in München beschloß der 
Arbeitskreis, sich in Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen der Länder" umzubenennen, um auch 
nach außen sein erweitertes Aufgabengebiet zu dokumentie­
ren. 

Rückblick auf die Entwicklung im Arbeitskreis 
"Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Län­
der'' von 1970 bis 1990 

Der Rückblick auf diese zwanzig Jahre Tätigkeit des Arbeits­
kreises VGR d L von 1970 bis 1990 als ein eigener Abschnitt 
in der Entwicklung, ist durch die Vereinigung Deutschlands 
am 3. Oktober 1990 gerechtfertigt. Um es mit den Worten 
von Präsident Dr. Leibing anläßlich des vorerwähnten 
wissenschaftlichen Kolloquiums im November 1993 auszu­
drücken: "Die Vereinigung Deutschlands am 3. Oktober 1990 
bedeutete auch für den Arbeitskreis eine außergewöhnliche 
Herausforderung. Schon im Dezember 1990 fand in Berlin die 
erste gesamtdeutsche Tagung des Arbeitskreises VGR d L 
statt, auf der alle neuen Bundesländer als Mitglieder 
aufgenommen wurden und - entsprechend den Vorgaben des 
Einigungsvertrages - das Programm für den Übergang von 
den Statistiken der Planwirtschaft (MPS-System) auf das am 
marktwirtschaftlichen Kreislaufmodell orientierte Gesamt­
rechnungssystem (SNA-System) auf Länderebene festge­
schrieben wurde. Bei der Lösung der damit aufgeworfenen 

Organisationsaufgabe konnte der Arbeitskreis auf seine 
langjährig bewährte Organisationsstruktur zurückgreifen, so 
daß trotz der anfangs starken personellen Turbulenzen inner­
halb kürzester Zeit arbeitsfähige VGR-Gruppen in den neuen 
Ländern aufgebaut werden konnten". 

In der Tat zeichnet sich die Organisationsstruktur im Ar­
beitskreis VGR d L durch einige Besonderheiten aus, die hier 
hervorgehoben werden sollen. Schon im Arbeitskreis 
"Sozialproduktsberechnungen der Länder" wurde eine Ar­
beitsteilung eingeführt. Dies heißt, daß nicht alle Arbeiten der 
Berechnungen in allen Statistischen Landesämtern vor­
genommen werden, sondern jeweils ein Statistisches Lan­
desamt bearbeitet einen oder mehrere Arbeitsbereiche feder­
führend für sämtliche Länder; es wird dann im Sprach­
gebrauch des Arbeitskreises als Koordinierungsland be­
zeichnet. Mit einer solchen Koordinierungsaufgabe ist nicht 
nur die konkrete Durchführung der Berechnungen verbunden, 
sondern auch die Erarbeitung und regelmäßige Überprüfung 
des jeweiligen methodischen Ansatzes. Auf die Verteilung der 
"Koordinierungsaufgaben" bei den alten Bundesländern sowie 
auf die zentralen Aufgaben der Federführung wird bei der 
Behandlung der "Grundsätze", die sich der Arbeitskreis 
gegeben hat, noch eingegangen. 

Die Federführung wird von demjenigen Statistischen Lan­
desamt übernommen, dessen Amtsleiter von den Leitern der 
Statistischen Landesämter mit dem Vorsitz betraut wird. Dies 
war - wie eingangs schon ausgeführt - von 1954 bis 1972 das 
Hessische Statistische Landesamt unter Präsident Dr. 
Hüfner. Danach ging die FederfChrung der Volkswirtschaftli­
chen Gesamtrechnungen der Länder auf das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg über, das diese Federfüh­
rung bis heute innehat. Entsprechend dem Wechsel in der 
Amtsleitung übernahm 1972 Prof. Dr. Klaus Szameitat den 
Vorsitz im Arbeitskreis. Er hatte dieses Amt bis 1980 inne. In 
diesen acht Jahren wurden die Arbeiten an den Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen der Länder maßgeblich 
vorangetrieben. Gleiches gilt für seinen Nachfolger im Stati­
stischen Landesamt, Herrn Prof. Dr. Wingen, der damit auch 
den Vorsitz im Arbeitskreis VGR d L übernahm. Bis Ende 
1991, also etwa ein Jahrzehnt, hat Prof. Dr. Wingen diese 
Aufgabe wahrgenommen. Auf der 27. Tagung des Arbeits­
kreises in Stuttgart (1970 war bei der Umbenennung des 
Arbeitskreises auch eine neue Numerierung beschlossen 
worden), begrüßte er die Tagungsteilnehmer erstmals als Lei­
ter des gastgebenden Landesamts und als "kommissari­
scher" Vorsitzender. Er sah sich sofort mit den aufgelaufenen 
Problemen konfrontiert. Sogar von Krise im Arbeitskreis war 
die Rede, verursacht durch Personalknappheit und Termin­
druck. Kritisiert wurden die nahezu permanenten Revisionen 
durch das Statistische Bundesamt. Prioritäten sollten gesetzt 
werden, vorübergehend wurde sogar die in den 70er Jahren 
erreichte "Drei-Seiten-Rechnung" in Frage gestellt, auch 
wurde eine Neuverteilung der Koordinierungsaufgaben disku­
tiert, um gegebenenfalls Länder mit schwächerer Arbeits­
kapazität zu entlasten. Themen also, die den heutigen 
Mitgliedern des Arbeitskreises VGR d L durchaus bekannt 
vorkommen werden. In die Amtszeit von Prof. Dr. Wingen als 
Vorsitzendem des Arbeitskreises VGR d L fielen nicht 
weniger als fünf Revisionen. Aufbauend auf der Revision 
1977, ausgehend von der ersten Generalbereinigung der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im Jahre 1960 war 
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dies bereits die vierte Revision, mußte die von den Ländern 
eigenständig vorgenommene sogenannte "Länderrevision" 
zum Abschluß gebracht werden. Im Anschluß daran mußte 
sofort die fünfte Revision des Statistischen Bundesamts von 
1982, bekannt als sogenannte "Nettorevision", in der Länder­
rechnung nachvollzogen werden. Im Jahre 1985 folgte die 
sechste, und 1991 die siebte Revision. Diese vorerst letzte 
Revision des Statistischen Bundesamts brachte revidierte 
Bundesergebnisse von 1950 bis 1990. Aufbauend auf der 
siebten Revision 1991 vollzog sich die Anpassung der 
Länderberechnung in zwei Teilen. Zunächst wurden die 
Ergebnisse der Entstehungsrechnung revidiert. Dieser erste 
Teil der "Länderrevision 1991" konnte in der Gemein­
schaftsveröffentlichung Heft 20, erschienen im Oktober 1992, 
der Öffentlichkeit präsentiert werden. Der zweite Teil dieser 
Länderrevision 1991 umfaßt alle drei Bereichsseiten, also ne­
ben der Entstehungsrechnung auch die Verteilungs- und 
Umverteilungsrechnung sowie die Verwendungsrechnung. 
Diese Gesamtrevision wurde im Heft 22 der Gemeinschafts­
veröffentlichung dokumentiert. Das Heft wurde im September 
1994 herausgegeben. Zwischen Bundesrevision 1991 und 
dem vollständigen Abschluß der Länderrevision 1991 liegt 
somit ein Zeitraum von rund drei Jahren. Ein Zeitraum, der -
gemessen an früheren Revisionen - einfach zu lang war. 

Wie erfolgreich und fruchtbar die Arbeiten des Arbeitskreises 
VGR d L in den 80er Jahren waren, belegt allein schon die 
Tatsache, daß nicht weniger als neun Gemeinschaftsveröf­
fentlichungen herausgegeben werden konnten. Ein beson­
derer Dank gebührt dabei dem Landesamt für Datenverarbei­
tung und Statistik Nordrhein-Westfalen, das bei der Er­
stellung der Gemeinschaftsveröffentlichungen mit Regio­
nalergebnissen unterhalb der Landesebene - so auch bei Heft 
14, Heft 16, Heft 18, Heft 19 und Heft 21 - im Rahmen der 
Arbeitsteilung zwischen den Landesämtern jeweils die Er­
stellung der Tabellen und Karten der Hefte mit Regionaler­
gebnissen übernommen hatte. 

Im Heft 11 wurden erstmals Angaben über die Bruttoanlage­
investitionen der investierenden Bereiche in den (alten) Län­
dern der Bundesrepublik Deutschland veröffentlicht. Eine 
gewisse Sonderstellung nimmt das 1984 erschienene Heft 13 
ein, das anläßlich des 30. "Jubiläums" des Arbeitskreises 
durch verschiedene Textbeiträge allgemeinen bzw. grund­
sätzlichen Inhalts vervollständigt wurde. Dies gilt auch für die 
hier vorliegende Gemeinschaftsveröffentlichung Heft 23, die 
als "Jubiläumsband" zur Herbsttagung 1994 herausgegeben 
wurde. 

Es würde zu weit führen und den Rahmen dieses Aufsatzes 
sprengen, wollte man näher auf die methodischen Entwick­
lungen in den hier betrachteten 20 Jahren von 1970 bis 1990 
eingehen. Noch unter dem Vorsitz von Herrn Prof. Dr. Sza­
meitat war in den 70er Jahren die Vervollständigung der Be­
rechnungen für die Länder entsprechend dem schon lange 
vorhandenen System der Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen auf Bundesebene in Angriff genommen worden. 
Vorrangiges Ziel war der baldige Ausbau der Länderberech­
nungen zur "Drei-Seiten-Rechnung". Dieses Ziel ist Mitte der 
70er Jahre erreicht worden, wenngleich Einschränkungen 
hingenommen werden mußten, die aus den länderspezifi­
schen Gegebenheiten der Datenverfügbarkeit resultierten. 
Auch damals schon mußten die Wünsche an den Ausbau der 

Länderrechnungen an den eingeschränkten Möglichkeiten 
ausgerichtet werden. Dies galt insbesondere auch für die be­
grenzte personelle Kapazität in den Ländern. 

Für die weitere Entwicklung wurden im wesentlichen drei 
Ziele vorgegeben, die bis heute noch Gültigkeit haben. Ein­
mal war dies 
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a) die Aktualisierung der Länderberechnungen durch die Ein­
führung von "Schnellberechnungen". Auf diesem Sektor 
wurden zum Teil sehr erfreuliche Fortschritte erzielt. Dies 
gilt im Besonderen für die von der Öffentlichkeit sehr stark 
beachtete und nicht selten brisante Schnellberechnung 
( oder 1. Fortschreibung) des Bruttoinlandsprodukts bzw. 
der Bruttowertschöpfung. Dank dem gezielten Einsatz der 
EDV konnten die umfangreichen Berechnungen so 
beschleunigt werden, daß diese erste Schnellberechnung 
- man sollte sie vielleicht besser als fundierte Schätzung 
aus dem Rumpfergebnis Januar bis Oktober des Be­
richtsjahres bezeichnen - schon kurz nach der Bekannt­
gabe des Bundesergebnisses im Januar des darauffolgen­
den Jahres, also etwa Anfang Februar, für die alten 
Länder vorgelegt werden _kann. Dieser Zeitfortschritt 
wurde erzielt, obwohl den Ländern zusätzliche, umfang­
reiche Plausibilitätsprüfungen ermöglicht werden konnten. 

Bei der Schnellberechnung der übrigen Seiten, also der 
Verteilungs- und Umverteilungsrechnung sowie der Ver­
wendungsrechnung, steht es noch nicht zum besten. 
Auch das Nachvollziehen der Revisionen der Bundesbe­
rechnung auf Länderebene erforderte neuerdings einen 
viel zu langen Zeitraum, wie das letzte Beispiel der Revisi­
on 1991 gezeigt hat. 

b) Die Regionalisierung wichtiger Aggregate unterhalb der 
Landesebene konnte zwar, was die Entstehungsrechnung 
anlangt, verbessert werden. So erfolgt die Berechnung 
des Bruttoinlandsprodukts zu Marktpreisen und Faktor­
kosten bzw. der Bruttowertschöpfung für kreisfreie Städte 
und Landkreise, erweitert um die Berechnung nach Ar­
beitsmarkt- ur,id Planungsregionen, jetzt in zweijährigem 
Rhythmus. Die neuen Ergebnisse bis 1990 - dem bei der 
Berechnung zur Verfügung stehenden letzten Jahr der 
"Originärberechnung" - wurden Mitte 1994 in der Gemein­
sGhaftsveröffentlichung Heft 21 veröffentlicht. 

Die von den Hauptkonsumenten, insbesondere vom Stati­
stischen Amt der Europäischen Gemeinschaften 
(EUROSTAT) schon seit langem dringend gewünschte 
Erweiterung der Regionalberechnungen auf Kreisebene 
konnte dagegen bislang nicht vorgenommen werden, 
obwohl die methodischen Fragen dazu bereits vorgeklärt 
sind. Bei den gewünschten Aggregaten aus den Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen handelt es sich vor­
nehmlich um die Berechnung von Einkommensgrößen, 
also etwa des Verfügbaren Einkommens privater Haus­
halte, der Einkommen aus unselbständiger Arbeit bzw. der 
Bruttoerwerbs- und Vermögenseinkommen. Aber auch für 
die Anlageinvestitionen aus der Verwendungsrechnung 
wäre eine Kreisberechnung sehr wünschenswert. Immer­
hin werden in absehbarer Zeit bei der regionalisierten 
Berechnung des Verfügbaren Einkommens Fortschritte 
erwartet werden können. 



c) Die weitere, in den ?0er Jahren bereits aufgestellte For­
derung nach Konsolidierung der Ergebnisse ist eine Dauer­
aufgabe, an der sich die Arbeiten im Arbeitskreis VGR d L 
permanent messen lassen müssen. In der Tat sollte z. B. 
eine bessere Plausibilisierung der Zusammenhänge 
zwischen Entstehungs-, Verteilungs- und Umverteilungs­
rechnung vorgenommen werden können, als dies bisher 
unter dem zumeist gegebenen Zeitdruck möglich gewesen 
ist Dies ist eine Forderung, die nicht nur schon in den 
?Der Jahren, sondern erst jüngst wieder verstärkt in den 
Vordergrund gerückt werden mußte. Eine bessere Konso­
lidierung der Berechnungen hängt aber natürlich auch 
davon ab, welche Basisstatistiken auf Länderebene zur 
Verfügung stehen. "Statistikbereinigungen" im Zeichen der 
gekürzten Ressourcen tragen meist nicht zu einer Ver­
besserung der Datenbasis für die Länderberechnung bei. 

Auch bei der Konsolidierung, sprich Methodenverbesse­
rung, sind in den letzten 20 Jahren ganz beachtliche 
Fortschritte erzielt worden. Hier muß der interessierte Le­
ser auf die neuen Methodenbeschreibungen verwiesen 
werden, an denen intensiv gearbeitet wurde und die im 
Heft 22 der Gemeinschaftsveröffentlichung mit abgedruckt 
sind. 

Nur in Stichworten können auszugsweise die Arbeits­
schwerpunkte in den 80er Jahren aufgezählt werden. 

- Weitere Verbesserung der aktuellen Berechnungen, 
insbesondere auf der Entstehungsseite über vermehrte 
Probe- oder Vergleichsrechnungen. 

- Vereinheitlichung der Methodik der Kreisberechnungen 
usw. durch Abstimmung und Prüfung der Schlüsselwer­
te zur Aufschlüsselung der Aggregate auf regionaler 
Ebene. 

- Mitarbeit in den ad-hoc-Arbeitsgruppen zur Verbesse­
rung, Vervollständigung bzw. Neugestaltung der 
"Dienstleistungsstatistik". 

- Intensive Mitarbeit im Arbeitskreis "Erwerbstätigen­
rechnung des Bundes und der Länder". Dieser Arbeits­
kreis ist ähnlich organisiert worden wie der Arbeitskreis 
VGR d L, das heißt, es nehmen alle Statistischen Land­
esämter an dieser gemeinsamen Berechnung teil. 

- Erstmalige Verwendung der von Baden-Württemberg 
vorgelegten Berechnungen zur "landwirtschaftlichen 
Gesamtrechnung" (LAWIG). 

- Einarbeitung von verbesserten Methoden auf der Ent­
stehungsseite, insbesondere im Bereich der Energie­
wirtschaft und im Verarbeitenden Gewerbe. Stichwort: 
Verteilung der Bruttowertschöpfung auf die Betriebe von 
Mehrländerunternehmen. Hier hat das Landesamt für 
Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen 
besondere Anstrengungen unternommen. 

- Mitwirkung bei der Strukturberichterstattung mit dem 
geforderten Nachweis in tiefer Wirtschaftsgliederung, 
hierzu insbesondere eingehende Prüfung und Begut­
achtung der Möglichkeiten und Grenzen der Regionali-

sierung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in 
der Bundesrepublik Deutschland (Gutachten DIW aus 
dem Jahre 1988). 

- Diskussion und erste Vorarbeiten für eine neue Konzep­
tion "Umweltökonomischer Gesamtrechnungen". Hier 
verdienen die Aktivitäten des Statistischen Landesamts 
Schleswig-Holstein zur Berechnung der "Folgekosten 
des Wirtschaftens" besondere Beachtung. 

- Vorarbeiten zur Aufnahme einer "Arbeitsvolumenbe­
rechnung", insbesondere durch das Statistische Lan­
desamt Baden-Württemberg. Diese Volumenberech­
nungen waren vom Fachausschuß "Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen" schon 1984 gefordert worden. 

Diese gestraffte Aufzählung der Aktivitäten im Arbeitskreis 
VGR d L kann keineswegs - wie eingangs schon erwähnt -
den Anspruch auf Vollständigkeit erheben. Sie gibt jedoch 
Aufschluß darüber, daß der Arbeitskreis VGR d L bemüht ist, 
den neuen Anforderungen so weit wie nur möglich nachzu­
kommen. Dieses Bemühen wird in der jüngsten Zeit zusätz­
lich erschwert durch neue Anforderungen, die einerseits mit 
der Schaffung des gemeinsamen Europäischen Marktes und 
der damit verbundenen Einführi.mg des gemeinschaftlichen 
Systems Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen auch auf 
die Länderberechnungen zukommen. Hatten diese Anforde­
rungen und Planungen im Bereich der Europäischen Gemein­
schaft Ende der 80er Jahre und bis zu Beginn der 90er Jahre 
Priorität, so trat mit der Vereinigung Deutschlands im Okto­
ber 1990 eine völlig unerwartete, neue Situation ein. Aller­
erste Priorität bekam damit die Aufgabe, die neuen 
Bundesländer so rasch wie möglich in das Statistische Sy­
stem der früheren Bundesrepublik Deutschland einzubinden. 
Auf diese Entwicklung in den 90er Jahren ist abschließend 
einzugehen, soweit sie die Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen betreffen. 
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Rück- und Ausblick auf die Entwicklung in den 90er 
Jahren - Die Herausforderung durch den Europäi­
schen Binnenmarkt 

Schon zu Ende der 80er Jahre war deutlich geworden, daß 
die Ausgestaltung des Europäischen Binnenmarktes auch 
seine Auswirkungen auf die Amtliche Statistik in der Bun­
desrepublik Deutschland haben werde. Insbesondere bei den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen des Statistischen 
Bundesamts aber damit auch bei den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen der Länder. Schon damals konnte 
abgesehen werden, daß die bislang nicht formal geregelten 
Strukturen, Verfahren und Inhalte des Zusammenwirkens der 
Mitgliedsländer und der EG-Organe im Bereich der Statistik 
durch die Schaffung eines gemeinschaftlichen Statistischen 
Systems verbindlich normiert werden würden. 

Schon Mitte 1989 war ein Statistisches Programm der Euro­
päischen Gemeinschaften von 1989 bis 1992 ausgearbeitet 
worden, in dem die Ziele, die Grundsätze und die Prioritäten 
ausfor.muliert sind (vgl. Amtsblatt der Europäischen Ge­
meinschaften Nr. 161/1 vom 28.06.1989). Zwischenzeitlich 
wurde dieses Programm bereits für den Zeitraum 1993 bis 
1997 fortgeschrieben. Auch das Statistische Bundesamt hat 



seine "Forschungs- und Entwicklungspläne" an diesen An­
forderungen ausgerichtet. Auf EU-Ebene liegt ein sektorales 
Programm über das Gebiet "Volkswirtschaftliche Gesamt­
rechnungen und Preise" vor. Die Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen werden sowohl von den Projekten der Da­
tengewinnung, etv,a Erfassung der Haushaltsproduktion, 
Entwicklung statistisch übergreifender Systematiken usw. be­
troffen als auch von den Schwerpunkten in der Weiterverar­
beitung nach dem Motto: Allgemeiner Ausbau der Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen und Erweiterung der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen um Satellitensyste­
me (vgl. hierzu im einzelnen etwa die Ausführungen und die 
Quellenangaben in Wirtschaft und Statistik, Heft 9/1988 so­
wie zum EG-Programm Heft 11/1993). 

Es zeugt von der Voraussicht des Arbeitskreises VGR d L, 
vor allem natürlich vom damaligen Vorsitzenden, 
Prof. Dr. Wingen, daß er - der im übrigen damals seinen 60. 
Geburtstag feiern konnte und dessen bundesweite Verdienste 
mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet worden waren 
- die 49. Tagung des Arbeitskreises VGR d L in Trier benutz­
te, um ein Informationsgespräch im Statistischen Amt der 
Europäischen Gemeinschaften (EUROSTAT) in Luxemburg 
zu arrangieren. Bei diesem Informationsgespräch wurde sehr 
deutlich, welche Anforderungen von EUROSTAT auf den Ar­
beitskreis VGR d L zukommen werden. 

Zwischenzeitlich gibt es zum Thema "Auswirkungen des ge­
meinsamen Binnenmarktes auf die Statistik" bereits eine be­
achtliche Anzahl von Veröffentlichungen, auf die aus Platz­
gründen hier nur hingewiesen werden kann. So etwa eine 
Gemeinschaftsarbeit aus allen Fachabteilungen des Statisti­
schen Bundesamtes in Heft 6 des Jahrgangs 1992 von 
Wirtschaft und Statistik mit dem Titel .Das Europäische Sy­
stem am Vorabend des großen Binnenmarktes" sowie im 
Heft 11/1993 ein Aufsatz zum Statistischen Programm der 
Europäischen Gemeinschaft für 1993 bis 1997 - ,,Statistik für 
die Europäische Union". 

Speziell auf die Belange der Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen eingehend, informiert der dafür zuständige Abtei­
lungsleiter im Statistischen Bundesamt, Dipl.-Volkswirt 
Heinrich Lützel, im nachfolgenden Beitrag über ein 
"Revidiertes System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnun­
gen". 

Danach ist das SNA (System of National Accounts), auf dem 
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in den markt­
wirtschaftlich orientierten Ländern basieren, im Februar 1993 
in der revidierten Form von der Kommission der Vereinten 
Nationen akzeptiert und damit verabschiedet worden. Dies ist 
für die Zukunft der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
von großer Bedeutung. Das Europäische System Volks­
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen (ESVG) wird derzeit mit 
Nachdruck dem SNA angepaßt und soll dann per Rechtsakt 
in den Mitgliedstaaten bis 1998 verbindlich vorgeschrieben 
werden. 

Dadurch ergeben sich natürlich auch für den Arbeitskreis 
VGR d L, dessen Methodik ja an die nationale VGR ange­
lehnt ist, weitreichende Konsequenzen. Es wird eine große 

Revision durchzuführen sein, die mit Änderungen verbunden 
sein wird, wie es bislang noch nicht der Fall gewesen ist 

Am bedeutsamsten ist dabei der von der EU ab 1995 vorge­
schriebene vollständige Übergang auf die neue Wirt­
schaftsgliederung NACE. Des weiteren werden auch Umstel­
lungen der Sektorengliederung vonnöten sein sowie die Zu­
grundelegung neuer Produktionseinheiten. Neben diesen 
mehr grundsätzlichen Änderungen wird die derzeitige Berech­
nungsmethodik in vielen Bereichen mehr oder minder umge­
stellt werden müssen. Das Stichwort dafür heißt: Europaweite 
- oder sogar weltweite - Harmonisierung. Eine solche 
Abstimmung ist auch zwingend erforderlich, nachdem in der 
EU, aber auch schon im erweiterten Europäischen Wirt­
schaftsraum EWR an die Vergleichbarkeit der Ergebnisse der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen hohe Anforde­
rungen zu stellen sind. Nach dem sogenannte "Eigenmittelbe­
schluß" des Europäischen Rates soll die harmonisierte 
Berechnung des Bruttosozialprodukts eine weitere Basis­
größe zur Festsetzung der Beiträge der Mitgliedstaaten zum 
EU-Haushalt liefern. Die "Sozialproduktsrichtlinien" (siehe 
Richtlinie des Rates vom 13. Februar 1989 zur Harmonisie­
rung der Erfassung des Bruttosozialprodukts zu Markt­
preisen, veröffentlicht im Amtsblatt der EG vom 21. Februar 
1989) verpflichten die Mitgliedstaaten zur strikten Einhaltung 
der ESVG-Regeln. Auch ist eine ständige Überprüfung der 
Berechnungen in den Mitgliedsländern vorgesehen. Diese 
"neue Qualität" der Sozialproduktsberechnungen kann von 
seiner Auswirkung auf die Staatsfinanzen gar nicht hoch 
genug eingeschätzt werden. 

Zwar ist mit den europaweiten Rechtsakten in erster Linie die 
Bundesberechnung tangiert. Da aber in der bevorstehenden 
ESVG-Verordnung die regionalen Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen explizit genannt werden und die Länderbe­
rechnungen so eng wie nur möglich an die Bundesberech­
nung angelehnt werden müssen, schlagen alle wichtigen 
Veränderungen - Stichwort Koordinierung auf die neu erstell­
ten Bundeswerte - auch auf die Aufgabenstellung des Ar­
beitskreises "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
Länder'' durch. 

Im gewissen Sinne tröstlich ist - und das gehört wohl schon 
zum Kapitel "Ausblick auf die VGR der nächsten Jahrzehnte" 
- daß diese gewaltigen Änderungen nicht von heute auf mor­
gen bewältigt werden können. 1995 soll schon das erste Jahr 
sein, für das das neue ESVG angewandt werden soll. Dies 
dürfte kaum zu schaffen sein. Die Vorlage der ersten Bundes­
ergebnisse nach dem revidierten ESVG-Stand ist für 1997/98 
geplant. Realistisch dürfte es sich um die "Revision 2000" 
handeln, mit der der Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen der Länder'' konfrontiert sein wird. 
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Die Anpassung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
an die Gegebenheiten des Europäischen Binnenmarktes 
hatte bis zum 3. Oktober 1990 die erste Priorität. Mit dem für 
alle überraschenden Eintritt der Wiedervereinigung nach dem 
Einigungsvertrag vom 31. August 1990 bekam die Integration 
der neuen Bundesländer in das marktwirtschaftliche System 
der Bundesstatistik die "allererste Priorität" (im übrigen auch 
auf Wunsch der EU). Nachdem die Währungs-, Wirtschafts­
und Sozialunion für Gesamtdeutschland Realität geworden 
war, mußte das gesamte Statistikprogramm schrittweise auf 



die neuen Länder übertragen werden. Den Weg dazu wies die 
Statistikanpassungsverordnung vom 26. März 1990. Schon 
auf der 37. Tagung des Statistischen Beirats am 3. Juli 1990 
in Berlin wurde das Generalthema "Statistik auf dem Weg zur 
deutschen Einheit" erstmals ausführlich erörtert. Das Thema 
"Stand der Durchführung der Bundesstatistik in den neuen 
Ländern" fehlt seither auf keiner Tagung. 

Zu den ersten Statistiken, die auf das westliche System 
umgestellt wurden, zählten die Preis- und Lohnstatistiken. 
Auch die Entwicklung Volkswirtschaftlicher Gesamtrech­
nungen in dem ehemaligen Gebiet der DDR bzw. in den 
neuen Bundesländern nach dem westlichen Muster erhielt 
höchste Priorität. Auf dieses Thema der Integration der neuen 
Bundesländer in die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen der Bundesrepublik Deutschland wird auch in den 
Beiträgen von Frau Dr. Monika Kühn und von Frau Sabine 
Quaiser eingegangen. Nachstehend soll daher in der nötigen 
Kürze nur auf die Organisation im "neuen" Arbeitskreis 
VGR d L eingegangen werden. 

Der Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrech­
nungen der Länder" - Ab Dezember 1991 eine 
"gesamtdeutsche Einrichtung" 

Schon die 50. Tagung des Arbeitskreises VGR d L im Okto­
ber 1990 in Tübingen war eine Tagung besonderer Art. Der 
Vorsitzende, Prof. Dr. Wingen, konnte darauf hinweisen, daß 
dies seit der ersten Tagung im Jahre 1954 das 100. Treffen 
des Arbeitskreises war. Als Gäste haben an dieser "Jubi­
läumstagung" der damalige Vertreter des Bundeswirtschafts­
ministeriums, Herr Dr. Kolfenbach, der Vertreter des Wirt­
schaftsministeriums Baden-Württemberg, Herr Dr. Hirsch 
und des Finanzministeriums, Herr Dr. Münzenmaier (lang­
jähriger VGR-Referent in Baden-Württemberg), Herr 
Recktenwald von EUROSTAT und Herr Dr. Dorow, vormals 
Abteilungsleiter für die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen im Statistischen Bundesamt, teilgenommen. 

Natürlich stand diese Tagung weitgehend unter dem Eindruck 
der am 3. Oktober 1990 erfolgten Vereinigung Deutschlands. 
Es bestand allseits Einigkeit, daß möglichst rasch 
gemeinsam mit den Vertretern der neuen Bundesländer 
(soweit diese schon bestimmt waren) das weitere Vorgehen 
abgestimmt werden müsse. Schon auf dieser Sitzung wurde 
eine gemeinsame Sondertagung mit den VGR-Vertretern aus 
Ost und West vereinbart und schon seinerzeit wurden 
"Partnerschaften" zwischen den alten und den neuen Bun­
desländern vereinbart, ein Vorhaben, das sich - wie die Fol­
gezeit dann gezeigt hat - sehr fördernd auf die rasche Inte­
gration der neuen Bundesländer auswirkte. Der Arbeitskreis 
VGR d L, mit seinem damaligen Vorsitzenden an der Spitze, 
kann sich zu Gute halten, daß er die Zeichen der Zeit erkannt 
und sehr schnell darauf reagiert hat. 

Die schon auf der 50. Tagung in Tübingen vorprogrammierte 
Sondersitzung zur Gründung des "neuen" Arbeitskreises fand 
am 10./12. Dezember 1990 in Berlin statt. Einstimmig wurden 
die neuen Bundesländer Brandenburg, Mecklenburg-Vorpom­
mern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen als Mitglieder 
in den Arbeitskreis VGR d L aufgenommen. Die Interessen 
des bisherigen Bezirksamts Berlin-Ost sollten bis auf weiteres 
durch das Statistische Landesamt Berlin vertreten werden. 

An dieser Gründungstagung nahm auch ein Vertreter der 
Zweigstelle Berlin-Alexanderplatz des Statistischen Bun­
desamts teil und ebenfalls Vertreter des - als Über­
gangslösung bis Ende 1992 entsprechend dem Eini­
gungsvertrag eingerichteten - Gemeinsamen Statistischen 
Amt der neuen Bundesländer (GeStAL} als Nachfolgeein­
richtung des Statistischen Amtes in der ehemaligen DDR. 

Es erwies sich als vorausahnend, daß bei dieser ersten Sit­
zung vom Vorsitzenden betont wurde, im Arbeitskreis 
VGR d L seien Mitglieder natürlich nicht die vertretenden Per­
sonen, sondern nur die Länder. Der Wechsel bei einigen der 
zunächst anwesenden Vertreter der neuen Länder erwies sich 
als unumgänglich, da die Organisation der Statistischen Äm­
ter in den neuen Ländern doch nicht so rasch erfolgen 
konnte, wie zunächst angenommen worden war. Mit der 
Aufnahme in den Arbeitskreis war verbunden, daß auch die 
"Grundsätze zur Arbeit des Arbeitskreises" anerkannt wurden, 
worauf weiter unten noch eingegangen wird. 

Um dem neuen Sachverhalt der Erweiterung des bisherigen 
Arbeitskreises um die vorgenannten Länder entsprechend 
Ausdruck zu geben, wurde beschlossen, diese Sitzung in 
Berlin als 1. Sitzung des neuen "gesamtdeutschen" Arbeits­
kreises zu bezeichnen. Auf den Arbeitskreis "Sozialpro­
duktsberechnungen der Länder" folgte nach der 50. Sitzung 
die Umbenennung in den Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen der (früheren) Bundesländer'', der eben­
falls 50 Tagungen lang Bestand hatte, bis zur Erweiterung 
zum gesamtdeutschen Arbeitskreis im Jahre 1990. Entspre­
chend bisher gehandhabter Praxis sollten Tagungen 
gastgebend abwechselnd auch von einem neuen Land aus­
gerichtet werden. Bisher haben bereits acht Tagungen dieses 
neuen Arbeitskreises stattgefunden. 1991 im Mai in Ham­
burg, im Oktober 1991 erstmals in einem neuen Bundesland 
nämlich in Brandenburg (Potsdam). Im März 1992 gab es 
wegen der Integration der neuen Bundesländer und auch aus 
sonstigen Gründen eine nochmalige Sondersitzung in Berlin. 
Die 4. Tagung wurde vom Landesamt für Datenverarbeitung 
und Statistik Nordrhein-Westfalen im Mai 1992 in Düsseldorf 
ausgerichtet. Darauf folgte die 5. Tagung im Oktober 1992 in 
Bremerhaven. Im November 1992 war erneut eine 
Sondertagung in Berlin notwendig geworden. Auf dieser 
Sitzung hat sich der bisherige Vorsitzende, Prof. Dr. Wingen, 
offiziell vom Arbeitskreis VGR d L verabschiedet. Er war 
schon Ende 1991 als Abteilungsleiter und Ministerialdirektor 
in das Bundesministerium für Familie und Senioren nach 
Bonn berufen worden. In Würdigung der bleibenden 
Verdienste des langjährigen Vorsitzenden für den Arbeitskreis 
VGR d L wurde von diesem eine Sonderausgabe der 
Gemeinschaftsveröffentlichung der Statistischen Landes­
ämter mit einer Aufsatzanthologie herausgegeben und an­
läßlich seiner Verabschiedung im November 1992 überreicht. 

Das Geleitwort wurde vom ständigen Vertreter des Präsiden­
ten des Statistischen Landesamts Baden-Württemberg, Dr. 
Rudolf Stadler, unterzeichnet, der seit dem Weggang von 
H_,errn Prof. Dr. Wingen die darauffolgenden Tagungen leitete. 
Bei der ersten Sondersitzung in einem neuen Bundesland, im 
Oktober 1991 in Potsdam, konnte nicht nur eine aus­
gesprochen positive Bilanz aus einem Jahr Zusammenarbeit 
mit den neuen Bundesländern gezogen werden, sondern es 
wurden auch die Weichen für eine noch intensivere 
Zusammenarbeit im Rahmen von Kontaktbesuchen, Praktika 
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und vermehrten gemeinsamen Arbeitsgruppensitzungen 
gestellt. Diese gesonderten Sitzungen konnten auch 
deswegen eingeplant werden, weil diese Aktivitäten durch 
Mittel der EU (Phare-Mittel) gefördert werden konnten. Bei 
dieser 3. Tagung mußte der Arbeitskreis sich auch von Frau 
Dr. Ingrid Fügel-Waverijn verabschieden, die in den letzten 
Jahren wesentlich zum Fortgang der Arbeiten im Arbeitskreis 
beigetragen hatte. Vor allem die Verbesserung der Dienst­
leistungsstatistiken für die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen hatten ihr am Herzen gelegen. Frau Dr. Fügel­
Waverijn wechselte nach 23jähriger Tätigkeit im Statistischen 
Landesamt Baden-Württemberg in das dortige Wirt­
schaftsministerium. 

Um die Probleme, die mit dem gewünschten Aufbau der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nach westlichem 
Standard in den neuen Ländern gemeinsam intensiver ab­
sprechen zu können, bildeten die neuen Länder eine Ar­
beitsgruppe "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
neuen Bundesländer'', deren "Federführung" beim Landesamt 
für Datenverarbeitung und Statistik Brandenburg lag. Diese 
Arbeitsgruppe trifft sich regelmäßig auch vor den Tagungen 
des Gesamtarbeitskreises am jeweiligen Tagungsort oder zu 
besonderen Sitzungen (zumeist am Sitz der Zweigstelle des 
Statistischen Bundesamts in Berlin oder im Statistischen 
Landesamt Berlin). Damit die Verbindung zum Arbeitskreis 
VGR d L beibehalten wird, sind zu den Sitzungen dieser 
Arbeitsgruppe jeweils alle Arbeitskreismitglieder, insbe­
sondere aber die Federführung eingeladen. 

Entsprechend der Absicht, zur schnelleren und intensiveren 
Unterrichtung der neuen Bundesländer auch "Partnerschafts­
schienen" einzurichten, wonach die westlichen Partnerländer 
den neuen Kollegen vor Ort oder bei den Arbeits­
gruppensitzungen über ihre speziellen Koordinierungsauf­
gaben informieren und auch sonstige Hilfestellungen geben 
sollten, wurden schon auf der 2. Sitzung des neuen Arbeits­
kreises erste - vorerst noch unverbindliche - Partnerschaften 
anvisiert. Danach wurde Mecklenburg-Vorpommern be­
sonders betreut von Schleswig-Holstein und Niedersachsen; 
Sachsen-Anhalt von Hamburg und Bremen; Sachsen von 
Bayern und Baden-Württemberg, Thüringen von Hessen und 
Rheinland-Pfalz. Von Anfang an besonders eng war die Zu­
sammenarbeit des LDS Nordrhein-Westfalen mit dem LOS 
Brandenburg. 

Im September 1992 wurde auch die Nachfolge im Amt des 
Statistischen Landesamts Baden-Württemberg neu geregelt 
Am 1. September 1992 trat Dr. Eberhard Leibing, der vordem 
vom 1. April 1986 bis 30. Juni 1992 Ministerialdirektor im 
baden-württembergischen Ministerium für Wirtschaft, Mittel­
stand und Technologie war und dem 1990 die Amtsbezeich­
nung "Staatssekretär'' verliehen worden war, die Leitung des 
Statistischen Landesamts Baden-Württemberg an. Damit 
übernahm er zugleich auch den Vorsitz im Arbeitskreis 
VGR d L. 

Zu den "Gn.mdsätzen" des Arbeitskreises und zur 
Neuverteilung der Koordinierungsaufgaben 

Nachdem die 4. Tagung des Arbeitskreises im Mai in Düssel­
dorf und die 5. Tagung in Bremerhaven noch unter Vorsitz 

von Dr. Rudolf Stadler stattgefunden hatten, brachte die Son­
dersitzung im November 1992 in Berlin den Wechsel im Amt 
des Vorsitzenden. Diese Sitzung wurde erstmals von Prä­
sident Dr. Eberhard Leibing in der ihm eigenen energischen 
und zupackenden Art geleitet. 

Die Tagung stand einmal mehr im Zeichen der forcierten In­
tegration der neuen Bundesländer. Die ersten Berechnungen 
für die neuen Bundesländer für das Jahr 1991 wurden einge­
hend diskutiert, und das weitere Vorgehen wurde festgelegt 
Für die alten Bundesländer mußten die Arbeiten an der 
"Revision 1991" vorangetrieben werden. Wie bereits erwähnt, 
hatte sich der Abschluß der Revision in der Länderrechnung 
aus verschiedenen Gründen erheblich verzögert. Im Heft 20 
der Gemeinschaftsveröffentlichung der Statistischen Landes­
ämter, das Ende 1992 erschien, waren immerhin die revi­
dierten Ergebnisse der Entstehungsrechnung für die alten 
Bundesländer (real auf Basis 1985 = 100) veröffentlicht 
worden, zusammen mit ersten Ergebnissen für die neuen 
Bundesländer und Gesamtdeutschland (1991 in jeweiligen 
Preisen). 

Der neue Vorsitzende sah sich von· Beginn seiner Amtszeit an 
mit zwei Problemen besonderer Art konfrontiert, die speziell 
die Organisation der Arbeiten im Arbeitskreis VGR d L 
berühren. Einmal handelte es sich um die Neufassung der 
"Grundsätze", zum anderen um die Neuverteilung der 
Koordinierungsaufgaben. 

Im Gegensatz zu den Länderberechnungen hatten die Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen des Statistischen 
Bundesamts schon frühzeitig eine einwandfreie Rechtsgrund­
lage. Schon im Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke -
Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 3. September 1953 wa­
ren - ebenso wie im neugefaßten Bundesstatistikgesetz 
(BStatG) vom 22. Januar 1987 in der Fassung vom 17. 
Dezember 1990 (BGBI. 1 S. 2837) - Volkswirtschaftliche Ge­
samtrechnungen als Aufgabe des Statistischen Bundesamts 
eigens aufgeführt worden. In § 3 Abs. 1 Ziffer 7 heißt es, daß 
es Aufgabe des •Statistischen Bundesamts ist, "Volkswirt­
schaftliche Gesamtrechnungen und sonstige Gesamtsysteme 
statistischer Daten für Bundeszwecke aufzustellen sowie sie 
für allgemeine Zwecke zu veröffentlichen und darzustellen". 
Die Betonung kann man auf "Bundeszwecke" legen. Eine so 
einwandfreie und eindeutige Rechtsgrundlage fehlte den 
Länderrechnungen. Es gab zwar die Beschlüsse der 
Amtsleiter 1954, Absichtserklärungen auch schon 1952. Aber 
ein Gesetz mit entsprechender Aufgabenzuweisung konnte es 
bei den besonderen Gegebenheiten der Länderrechnung 
(Arbeitsteilung) auch nicht geben. Die Berechnungen stützen 
sich dabei auch auf einen Beschluß der Finanzminister der 
Länder im Jahre 1966. Der Auftrag oder - besser gesagt - die 
Genehmigung zur Ausweitung auf die Drei-Seiten-Rechnung 
wurde von einer Finanzministerkonferenz im September 1970 
erteilt, allerdings ohne die dafür angeforderte personelle 
Verstärkung in den Landesämtern aufzugreifen. Im August 
1980 bekräftigten auch die Wirtschaftsminister die 
Notwendigkeit der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
auf Länderebene. Sie befürworteten auch eine vertiefte sek­
torale und regionale Auswertung vorhandener Statistiken, 
ließen aber gleichfalls die Frage der notwendigen personellen 
Verstärkung offen. Zwischenzeitlich - seit Ende der 80er und 
zu Beginn der 90er Jahre - haben die Volkswirtschaftlichen 
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Gesamtrechnungen auch in den Aufgabenkatalog mehrerer 
statistischer Landesgesetze Eingang gefunden. Allgemein 
wird auf die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für 
Landeszwecke abgestellt, die komplizierte Aufga­
benverteilung im Arbeitskreis VGR d L konnte aber da ja 
nicht angesprochen werden. 

Um die von Anfang an vorgegebenen Organisationsstruk­
turen zu berücksichtigen und die Zusammenarbeit im Arbeits­
kreis zu regeln, bestand schon in den 70er Jahren das 
Bedürfnis nach einer einvernehmlichen Regelung. Noch unter 
Prof. Dr. Szameitat bzw. auf Betreiben der Federführung in 
Baden-Württemberg, vor allem des damaligen Referenten für 
die VGR, Herrn Adalbert Ullrich, wurden anfangs 1980 
"Grundsätze zur Arbeit des Arbeitskreises VGR der Länder" 
ausgearbeitet. In diesem Grundsatzpapier wurden erstmals 
Aufgabe, Organisation, Programm und Voraussetzungen der 
Zusammenarbeit, die Aufgaben des Vorsitzenden, des 
federführenden Landes, der Koordinierungsländer und der 
weiteren Mitglieder festgeschrieben. Nach intensiver Diskus­
sion durch alle Mitglieder wurden diese Grundsätze schließ­
lich auf der 58. Tagung der Amtsleiter im Juni 1980 in Meers­
burg verabschiedet Schon damals gab es im Vorfeld dieser 
Zustimmung gewisse Einwände, so etwa wie groß ist das 
Einspruchsrecht eines oder mehrer Landesämter gegen 
Mehrheitsbeschlüsse, wie stark ist die Stellung des Vor­
sitzenden und wie grenzt man die Rechte der Koordinierungs­
länder gegenüber der Federführung ab. Im Prinzip geht es bei 
diesen Grundsätzen stets bei strittigen Fällen um die Her­
beiführung eines "Konsenses". Es wurde daher schon in der 
ersten Fassung der Grundsätze als Voraussetzung für die 
Zusammenarbeit im wesentlichen die Bereitschaft zur Mit­
arbeit und die Einordnung landesspezifischer Interessen in 
die gemeinsam gewonnene Zielsetzung sowie die Einhaltung 
abgesprochener Regeln und Einzelvereinbarungen gefordert. 
Wie weit dies im konkreten Fall gehen sollte, wurde schon 
1980 offen gelassen. Man war sich dessen bewußt, daß das, 
was eine gedeihliche Zusammenarbeit ausmacht, nicht 
expressis verbis ausgedrückt in formalen Regelungen zu er­
reichen sei, sondern daß es ganz entscheidend auf den 
"Geist der Zusammenarbeit" ankommt 

Aus gegebenem Anlaß mußte in den 90er Jahren eine 
Überarbeitung der "Grundsätze" ins Auge gefaßt werden. 
Einmal mußten ja auch die neuen Bundesländer mit den 
Grundsätzen einverstanden sein, zum anderen gab es hin­
sichtlich der Freigabebeschlüsse durch den Vorsitzenden, 
das Einspruchsrecht der Mitgliedsländer und der Rechte der 
Koordinierungsländer einen gewissen Regelungsbedarf. 

Der Arbeitskreis hat sich intensiv mit der Neufassung der 
Grundsätze befaßt. Die alten und die neuen Länder haben 
dazu umfassend Stellung genommen, auch kontrovers. 
Nachdem es auf der 5. Tagung in Bremerhaven noch so 
schien, als seien die Bemühungen um eine Neufassung in 
eine Sackgasse geraten, gelang auf der 6. Tagung im April 
1993, die von Mecklenburg-Vorpommern in Schwerin ausge­
richtet wurde, der Durchbruch. 

Als "Schweriner Beschlüsse", die vom Arbeitskreis VGR d L 
bis auf eine kurze Textpassage einstimmig verabschiedet 
wurde, mußten diese noch den Amtsleitern zur Genehmigung 

vorgelegt werden. Auf der 72. Amtsleitertagung am 18./19. 
Mai 1993 in München wurden auch die letzten noch offenen 
Fragen hinsichtlich der Vertretung des Arbeitskreises in fach­
statistischen Gremien und der nicht allgemein freigegebenen 
Veröffentlichung von Landesergebnissen "durch das eigene 
Land" ausgeräumt. Damit fanden die Grundsätze des Ar­
beitskreises "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
Länder" (Schweriner Beschlüsse) die Zustimmung aller 
Landesamtsleiter. Sie wurden daraufhin vom Vorsitzenden 
des Arbeitskreises im Juli den Arbeitskreismitgliedern end­
gültig bekanntgegeben und damit in Kraft gesetzt. 

Die nahezu einjährige Diskussion um die Neufassung der 
Grundsätze des Arbeitskreises VGR d L hat einmal mehr ge­
zeigt, wie wichtig die Aufgabenverteilung auf die Koordi­
nierungsländer ist. Der seit Anbeginn bestehende Grundsatz 
der Arbeitsteilung untergliedert die Sachaufgaben in Koordi­
nierungsbereiche, die unter den Mitgliedern entsprechend der 
Arbeitskapazität und aus sonstigen im einzelnen nicht mehr 
nachzuvollziehenden Gründen aufgeteilt worden sind. Auf der 
7. Tagung des Arbeitskreises im September 1993, die vom 
Bayerischen Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 
in Regensburg ausgerichtet wurde, hob der Vorsitzende, Dr. 
Leibing, ausdrücklich hervor, daß nunmehr die Neuverteilung 
der Koordinierungsaufgaben, die auch die neuen Länder mit 
einbezieht, ernstlich in Angriff genommen werden müßte, 
auch wenn der Zeitrahmen für eine endgültige Verteilungsre­
gelung weit zu fassen sei. Ein solcher könne durchaus vier 
bis fünf Jahre betragen. Gerade vermittels der Übernahme 
von Verantwortung in Koordinierungsbereichen durch die 
neuen Bundesländer könne der Integrationsprozeß deutlich 
beschleunigt werden. 

Anhand einer Neuzusammenstellung der Koordinierungs­
aufgaben zum Stand September 1993 wurde in Regensburg, 
abschließend auf der vom Thüringer Landesamt für Statistik 
im Mai 1994 in Erfurt ausgerichteten 8.Tagung des Arbeits­
kreises VGR d L, ein erstes Übergangskonzept für die neuen 
Bundesländer angesprochen. Zum großen Teil.wurde die Auf­
gabenverteilung auch schon einvernehmlich abgesprochen. 
Auch wurden neue Koordinierungsaufgaben, die bislang noch 
nicht festgeschrieben worden waren, ins Auge gefaßt. Es 
würde zu weit führen, hier schon auf die Beschlüsse dazu 
einzugehen. Fest steht jedoch, daß die Aufgabe ansteht und 
die Lösung in nächster Zeit angepackt werden muß. Damit 
wird natürlich ein beachtlicher Aufwand an Arbeit - für die 
alten Koordinierungsländer ebenso wie für die neuen Koor­
dinierungsländer - verbunden sein, der nach bewährtem 
Muster nur mit Hilfe von weiteren Praktika, direkten Kontak­
ten der Länder usw. gelöst werden kann. Die Realisierung der 
Neuverteilung der Koordinierungsaufgaben wird sicherlich zu 
den Arbeitsschwerpunkten des Arbeitskreises VGR d L in den 
nächsten Jahren zählen, und zwar bis in das nächste 
Jahrtausend hinein. 
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Ausblick 

Vieles an dem, was in einen Ausblick auf die künftige Ent­
wicklung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der 
Länder gehört, wurde in diesem Beitrag bereits direkt oder 
indirekt angesprochen. Die aktuellen und auch die in die 



nächsten Jahre hineinwirkenden Antriebskräfte gehen einmal 
von der Aufgabe aus, die neuen Länder in das System der 
westlichen Statistiken einzubinden. In unserem Falle heißt 
das, die hinzugekommenen Bundesländer so rasch wie nur 
möglich in den Arbeitskreis VGR d L und in dessen Arbeits­
teilung zu integrieren. Dank des überdurchschnittlichen Enga­
gements aller Mitglieder im Arbeitskreis wurden bereits sehr 
beachtliche und anerkennenswerte Erfolge erzielt. Es ist ganz 
klar, daß es nicht angeht, nach der Vereinigung vor mehr als 
vier Jahren, die getrennten Darstellungen auf dem Gebiet der 
Statistik auf Dauer fortzuführen. Die statistisch vielfach noch 
aufrecht erhaltene Trennung in Ost- und Westländer, der 
Vergleich der Ergebnisse der alten Bundesländer einerseits 
mit "altem Bundesgebiet" und der neuen Bundesländer mit 
dem Beitrittsgebiet muß bald überwunden werden. In den 
Vordergrund muß die Ergebnisbereitstellung für alle 16 
Bundesländer und der Vergleich mit Deutschland gerückt 
werden. Auch hier hat der Arbeitskreis VGR d L schon 
Vorarbeit geleistet und bereits 1992 in Heft 20 der Gemein­
schaftsveröffentlichung erste Gesamtergebnisse vorgelegt. 
Dies wird mit dem weitergehenden Abbau der methodisch 
noch vorhandenen Lücken in der Datenbasis in den neuen 
Bundesländern ein vorrangiges Ziel im Arbeitskreis sein: Die 
Bereitstellung und Veröffentlichung vollständig vergleichbarer 
Ergebnisse, die nach einheitlichen Methoden im Gesamtrech­
nungssystem des Arbeitskreises VGR d L ermittelt worden 
sind. 

Gleichzeitig - auch das wurde eingangs schon deutlich ge­
macht - werden aus der internationalen Fortentwicklung der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen Anstöße nicht nur 
auf die Entwicklung der nationalen Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen ausgehen. Die Harmonisierung der re­
gionalen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im Rah­
men der Europäischen Union ist in den letzten Jahren ein 
Schwerpunkt der Arbeiten der Arbeitsgruppe "Volkswirt­
schaftliche Gesamtrechnungen und statistische Indikatoren 
auf regionaler Ebene" beim Statistischen Amt der Europäi­
schen Gemeinschaften (EUROSTAT) gewesen. An diesen 
Sitzungen nimmt seit Jahren der ständige Vertreter des Sta­
tistischen Bundesamtes im Arbeitskreis VGR d L, Dr. Norbert 
Räth, teil, ferner wird der Arbeitskreis VGR d L direkt durch 
die Federführung (zuletzt durch Dr. Berthold Fischer) oder im 
Bedarfsfall auch von einem Koordinierungsland vertreten. 
Ganz ohne Zweifel hat die "Regionalisierung" der Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen für EUROSTAT einen hohen 
Stellenwert. 

Die neueren Entwicklungen auf dem Gebiet des Datenange­
botes werden - wie eingangs ebenfalls schon erwähnt - wohl 
stark von den jeweils aktuell fortgeschriebenen "Statistischen 
Programmen der Europäischen Gemeinschaften" bzw. auf 
nationaler Ebene von den gleichfalls fortgeschriebenen 
"Forschungs- und Entwicklungsplänen des Statistischen 
Bundesamts" beeinflußt werden. 

Für den Arbeitskreis VGR d L seien als Ausblick auf die 
nächsten Jahre stichwortartig folgende anstehende Vorhaben 
und Aufgaben aufgezählt 

- weitere schrittweise Angleichung der Berechnungskon­
zeptionen und des Berechnungsprogramms der neuen 

Bundesländer an die alten Bundesländer; Entwicklung ei­
nes integrierten Gesamtsystems für alle Länder 
Deutschlands, 

- Bereitstellung von regional tiefer gegliederten Aggregaten, 
insbesondere aus der Verteilungs-, Umverteilungs- und 
Verwendungsrechnung (Verfügbares Einkommen privater 
Haushalte, Anlageinvestitionen usw.), 

- Weiterführung der Arbeitsvolumenberechnungen zur Be­
stimmung genauerer und besser fundierter Produktions­
kennzahlen, 

- fundiertere Berechnungen bei allen Berechnungsstufen für 
den gewichtigen Dienstleistungsbereich, 

- Verbesserung des Abstimmungsverfahrens der "Drei-Sei­
ten-Rechnung", 

- Nachvollzug der geplanten ne4en Berechnungen auf na­
tionaler Ebene in der Länderrechnung in bezug auf die 
Satellitensysteme, welche die Erfassung der Ausgaben für 
den Umweltschutz bzw. die "Folgekosten des Wirt­
schaftens" ebenso betreffen wie die monetäre Darstellung 
eines Umweltkapitalstocks oder die Erfassung der Haus­
haltsproduktion, die Durchleuchtung der "Schattenwirt­
schaft" usw. 

Daß diese Aufzählung auch bei einem Ausblick nicht voll­
ständig sein kann, ergibt sich aus dem alten Grundatz: Die 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen kennen - auch auf 
Länderebene - keinen Stillstand. Sie müssen neuere Entwick­
lungen im Datenmaterial berücksichtigen und für die 
Methodenverbesserung und die Bereitstellung neuer Ergeb­
nisse sorgen, schon um auf neue Fragen aus Politik, Wirt­
schaft und Gesellschaft adäquate Antworten zu geben. 

Daß diese Vorhaben, die zum Teil ungemein arbeitsintensiv 
werden dürften, nur schrittweise verwirklicht werden können 
und in Einklang mit den zur Verfügung stehenden oder neu 
bereitzustellenden Ressourcen stehen müssen, ist eine 
Binsenweisheit. Gerade da bläst auch den Statistikern derzeit 
der Wind unangenehm ins Gesicht. Auf Grund des 
"Föderalen Konsolidierungsprogramms (FKP)" sind für die 
Jahre 1994 bis 1996 erhebliche jährliche Einsparungen für 
die Statistiken in Bund und Ländern vorgesehen. An den 
Entwurf eines "Dritten Statistikbereinigungsgesetzes" wird 
gedacht. Es ist klar, daß der Wegfall oder die Streckung von 
Statistiken, die Eingang in die Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen finden, auch die Güte der gesamtwirtschaftlichen 
Berechnungen beinträchtigen müssen. Vom Statistischen 
Beirat, der die Aufgabe hat, das Statistische Bundesamt in 
Grundsatzfragen zu beraten und in dem die wichtigsten 
Auftraggeber und Konsumenten aus Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft vertreten sind, wurde zu Recht darauf hingewie­
sen, daß bei allem Zwang zum Kürzen und zum Einsparen 
"die Funktionsfähigkeit der Statistik, das heißt das in sich 
geschlossene System der informellen Infrastruktur nicht 
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zerbrochen werden darf. Insbesondere gelte es zu vermeiden, 
daß z. B. die Konjunkturbeobachtung und die Wirtschafts­
forschung irreparablen Schaden nehmen ... ". Das trifft exakt 
auf die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen auf Bundes-

Anhang 

und Länderebene zu, die in einer Zeit der internationalen 
Aufv./ertung dieser Berechnungen gegen eine allzu 
gravierende Abwertung immun gehalten bzw. davor geschützt 
werden müssen. 

1. Personelles zum Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder'' seit 1954 

2. Tagungen des Arbeitskreises "Sozialproduktsberechnungen der Länder'' von 1954 bis 1969 

3. Tagungen des Arbeitskreises "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder'' von 1970 bis 1990 

4. Tagungen des Gesamt-Arbeitskreises "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder'' ab 1990 

5. Verteilung der Koordinierungsaufgaben im Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder'' 
(alte Bundesländer) 

6. Grundsätze zur Arbeit des Arbeitskreises "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder'' (Schweriner Beschlüsse) 

1) Personelles zum Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" seit 1954 

Vorsitzende des Arbeitskreises VGR d L 

1954-1972 

1972 -1980 
1981 -1991 
seit 1992 

Präsident des Hessischen Statistischen 
Landesamtes 

Herr Dr. Hüfner 

Präsident des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg 

Herr Prof. Dr. Szameitat 
Herr Prof. Dr. Wingen 
Herr Dr. Leibing 

Vertreter der Statistischen Amter im Arbeitskreis VGR d L 

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 
(Federführung seit 1972) 

1954 
1955 -1972 
1972 - 1975 
1975 - 1983 
1983 -1987 
1988-1991 

seit 1991 

Herr Dr. Ander 
Hen Dr.Wuchter 
Herr Steiger 
Herr Ullrich 
Herr Dr. Münzenmaier 
Frau Dr. Fügel-Waverijn, 
Herr Bilger (bis 1990) 
Herr Dr. Stadler, 
Herr Dr. Fischer 

Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 

1954 - 1964 
1957 - 1964 
1964 - 1973 
seit 1973 
1973 -1983 
1983 - 1986 
seit 1986 

Herr Dr. Wirnshofer 
Frau Dr. Schmucker 
Herr Paula 
Herr Schuh 
Herr Mörtelbauer 
Herr Schmidt 
Herr Kohlhuber 

Statistisches Landesamt Berlin 

1961 -1967 
1968 - 1970 
1971 - 1972 
1973 -1978 
1979 - 1988 
1988 - 1992 
seit1993 

Herr Sachs 
Herr Appel 
Herr Neumann 
Frau Piperow 
Herr Voy 
Herr Schrödter 
Frau Dr. Kühn 

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Brandenburg 

seit 1990 Frau Quaiser 

Statistisches Landesamt Bremen 
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1954 - 1959 
1959-1961 

Herr Kuske 
Frau Schomaker 



1961 -1978 
seit 1979 

Herr Dr. Bahlert 
Herr Lange 

Statistisches Landesamt Hamburg 

1954 -1961 
1961 -1990 
seit 1990 

Herr Dr. Bahlert 
Herr Böhm 
Herr Müller 

Hessisches Statistisches Landesamt 
(Federführung 1954 - 1972) 

1954 - 1965 
1965 -1970 
1970 - 1974 
1974 -1978 
1978-1984 
1984 - 1989 
1989 - 1990 
seit 1990 

Herr Dr. Frank 
Herr Dr. Franz 
Herr Stöhr 
Herr Dr. Troeger 
Herr Blohm 
Herr Kroschewski 
Herr Bayer 
Herr Blohm 

Statistisches Landesamt Mecklenburg-Vorpommern 

1990 
1991 
1992 - 1994 

Herr Hasche 
Frau Hahn 
Frau Dr. Schwarz 

Niedersächsisches Landesamt für Statistik 

1954 - 1956 
1956 - 1961 
1961 - 1971 
1969 - 1971 
1971 - 1987 
seit 1988 

Herr Dr. Knibbe 
Herr Pähler 
Herr Herrmann 
Herr Vandrey 
Herr Kraus 
Herr Dr. Voigt 

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein­
Westfalen 

1954 - 1966 
1967 - 1975 
seit 1975 
1975 - 1981 
seit 1977 
seit 1981 

Herr Söder 
Frau Dr. Troost 
Herr Prof. Dr. Gerß 
Frau Angenendt 
Herr Treeck 
Herr Witt 

Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz 

1954 -1956 
1956 - 1958 
1958 - 1961 
1961 -1964 
1964 
1965 - 1967 
1967 - 1981 
1981 -1985 

Herr Dr. Nellessen 
Herr Dr. Nold 
Herr Heyne 
Herr Dr. Strohe 
Herr Hieb 
Frau Peeck 
Herr Gebauer 
Frau Lux-Henseler 
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1985 - 1986 
1986 - 1988 
1988 - 1989 
1989 - 1993 
seit 1993 

Herr Sabrowski 
Herr Libowitzky 
Herr Dr. Schmidt 
Herr br. Gumbsheimer 
Herr Kertels 

Statistisches Landesamt Saarland 

1960 - 1965 
1966 - 1971 
1972 - 1989 
1990 
seit 1991 

Herr Dr. Bellmann 
Herr Herrmann 
Herr Dürschmid 
Herr Dr. Groß 
Herr Schneider 

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

seit 1990 Herr Thomas 

Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt 

seit 1990 Herr Buggisch 

Statistisches Landesamt Schleswig-Holstein 

1954 - 1967 
1967 - 1969 
1969 - 1971 
1971 -1982 
seit 1983 

Herr Fuchs 
Herr Kornetzky 
Herr Dr. Kirschnick 
Herr Möller 
Herr Struck 

Thüringer Landesamt für Statistik 

1990 -1991 
1992 
seit 1992 

Herr Dr. Erbstößer 
Herr Münzberg 
Herr Heß 

Statistisches Bundesamt 

1954 - 1960 
1961 
1962 
1962 - 1966 
1966 - 1969 
1970 - 1975 
1975 - 1982 
1982 - 1989 
seit 1989 

Herr Dr. Raabe 
Herr Dr. Schörry 
Herr Dr. Hanisch 
Frau Engelmann 
Herr Dr. Srohe 
Herr Richter, Frau Engelmann 
Herr Splitt, Herr Dr. Dorow 
Herr Dr. Räth, Herr Dr. Dorow 
Herr Dr. Räth, Herr Strohm 

Amt für Statistik, Wahlen und Einwohnerwesen 
der Stadt Frankfurt a. M. 

1954 - 1958 
1958 - 1965 
1965 - 1970 
1970 - 1973 
seit 1974 

Herr Prof. Dr. Gunzert 
Herr Fischer 
Herr Dr. Gottschalk 
Herr Riedmayer 
Herr Dr. Hildebrand 



2. Tagungen des Arbeitskreises "Sozialproduktsberechnungen der Länder" 1954 bis 1969 

Datum Tagungsort Datum Tagungsort 

1. Tg. 22. Juni 1954 Wiesbaden 26. Tg. 7./8. Dezember 1961 Bremen 

2. Tg. 28./29. Okt. 1954 Wiesbaden 27. Tg. 15./16. Februar 1962 München 

3. Tg. 3./4. Febr.1955 Wiesbaden 28. Tg. 23./24. Mai 1962 Wiesbaden 

4. Tg. 12./13. Okt. 1955 Wiesbaden 29. T g. 19./20. Juli 1962 Hannover 

5. Tg. 17./19. Apr. 1956 Wiesbaden 
30. Tg. 9. Oktober 1962 Berlin 

6. Tg. 26./28. Juni 1956 Kiel 
31. Tg. 13./14. Februar 1963 München 

32. T g. am 23./24. April 1963 Bad Ems 
7. Tg. 10./12. Oktober 1956 Wiesbaden 

8. Tg. 29./31. Januar1957 Wiesbaden 
33. Tg. am 10./11. Juli 1963 Kiel 

9. Tg. 21./22. Mai 1957 Bad Ems 
34. Tg. am 11./12. Dezember 1963 Saarbrücken 

10. Tg. 11./12. Juli 1957 Düsseldorf 35. Tg. am 5./6. Mai 1964 Wiesbaden 

11. Tg. 26./27. September 1957 München 36. Tg. am 8./9. Juli 1964 Stuttgart 

12. Tg. 6./7. März 1958 Wiesbaden 37. Tg. am 4./5. November 1964 Hamburg 

13. Tg. 18. April 1958 Stuttgart 38. Tg. am 10./11. März 1965 Wiesbaden 

14. Tg. 1./2. Juli 1958 Kiel 
39. Tg. am 28./30. Juni 1965 Berlin 

15. Tg. am 18./19. Dezember 1958 Stuttgart 
40. Tg. am 13./14. Oktober 1965 Bremen 

41. Tg. am 9./10. März 1966 Saarbrücken 
16. Tg. 12./13. März 1959 Wiesbaden 

42. Tg. am 19./20. Oktober 1966 München 
17. Tg. 4./5. Juni 1959 Hamburg 

18. Tg. 15./16. September 1959 Saarbrücken 
43. Tg. am 15./16. März 1967 Hannover 

19. Tg. 18./19. Februar1960 München 
44. Tg. am 12. Juli 1967 Kiel 

20. Tg. 29./30. Juni 1960 Wiesbaden 
45. Tg. am 5. Dezember 1967 Stuttgart 

21. Tg. 28./29. September 1960 Bremen 
46. T g. am 25. April 1968 Düsseldorf 

22. Tg. 1./2. Dezember 1960 Wiesbaden 
47. Tg. am 10. Oktober 1968 Bad Ems 

23. Tg. 28. Februar/1. März 1961 München 48. T g. am 23./24. April 1969 Wiesbaden 

24. Tg. 9./10. Mai 1961 Düsseldorf 49. Tg. am 25./26. Juni 1969 Bremen 

25. Tg. 18./19. Juli 1961 Stuttgart 50. Tg. am 8./9. Oktober 1969 München 

3. Tagungen des Arbeitskreises "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen de.r Länder" von 1970 bis 1990 

Datum 

1. Tg. 27./28. Januar 1970 

2. Tg. 16./17. Juli 1970 

Tagungsort 

Frankfurt/Main 

Hamburg 

Datum 

3. Tg. 22./23. März 1971 

4. Tg. 22. Juni 1971 
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Tagungsort 

Berlin 

Saarbrücken 



Datum Tagungsort Datum Tagungsort 

5. Tg. 12. April 1972 Bad Ems 29. Tg. 29./30. Oktober 1981 Berlin 

6. T g. 28./29. November 1972 Stuttgart 30. Tg. 25./26. März 1982 Bremen 

7. Tg. 27./28. März 1973 Hannover Arbeits-Tg. 20. Juli 1982 Wiesbaden 

8. Tg. 3./4./5. Juli 1973 Wiesbaden 31. Tg. 5./6. Oktober 1982 Würzburg 

9. Tg. 9./10. Oktober 1973 München 32. Tg. 17./18. Februar 1983 Hannover 

10. Tg. 28./29. März 1974 Berlin 33. Tg. 21./22. April 1983 München 

11. Tg. 23./24. September 1974 Kiel 34. Tg. 14./15. November 1983 Kiel 

12. Tg. 30./31. Januar1975 Mainz 35. Tg. 10./11. Mai 1984 Saarbrücken 
13. Tg. 26./27. Mai 1975 Bremen 

36. Tg. 26. Juli 1984 Nürnberg 
14. Tg. 6./7. November 1975 Saarbrücken 

37. Tg. 13./14. November 1984 Wiesbaden 
15. Tg. 25./26. März 1976 Düsseldorf 

anschließend Sitzung des Fachaus- Wiesbaden 
16. Tg. 7./8. Oktober 1976 Hamburg schusses "Volkswirtschaftliche Ge- ( Statistisches 

17. Tg. 24./25. März 1977 Celle 
samtrechnungen (15. Nov.) Bundesamt) 

18. Tg. 7./8. Juli 1977 Freiburg 
38. Tg. 6./7. Mai 1985 Bad Ems 

19. Tg. 22./23. September 1977 München 39. Tg. 2. - 4. Oktober 1985 Stuttgart 

20. Tg. 19./20. Januar 1978 Berlin 
40. Tg. 24./25. April 1986 Hamburg 

21. Tg. 19./20./21. April 1978 Marburg 41. Tg. 2./3. Oktober 1986 Münster/NW 

22. Tg. 18./19. September 1978 Lübeck 42. Tagung am 15./16. Januar 1987 Wiesbaden 

Arbeits-Tg. 23./24. Januar 1979 Wiesbaden 43. Tg. 7./8. Mai 1987 Berlin 

23. Tg. 28./29. März 1979 Saarbrücken 44. Tg. 22./23. Oktober 1987 Bremen 

24. Tg. 20./21. September 1979 Meersburg 45. Tg. 28./29. April 1988 Bamberg 

25. Tg. 6./7. März 1980 Trier 46. Tg. 13./14. Oktober 1988 Goslar 

26. Tg. am 23./24. Juni 1980 Hamburg 47. Tg. 20./21. April 1989 Lübeck 

Arbeits-T g. 20./21. Oktober 1980 Wiesbaden 48. Tg. 5./6. Oktober 1989 Homburg/Saar 

27. Tg. 5./6. Februar 1981 Stuttgart 49. Tg. 28. - 30. März 1990 Trier u. Luxemburg 

28. Tg. 18./19. Mai 1981 Düsseldorf 50. Tg. 8. - 10. Oktober 1990 Tübingen 

4. Tagungen des Gesamt-Arbeitskreises "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" ab 1990 

Datum Tagungsort 

1. Tg. 10./11./12. Dezember 1990 Berlin 

2. Tg. 13./14./15. Mai 1991 Hamburg 

3. Tg. 7./8.19./10. Oktober 1991 Potsdam 

Sonder.-Tg. 19./20. März 1992 Berlin 

4. Tg. 20./21./22. Mai 1992 Düsseldorf 

Datum 

5. Tg. 8./9. Oktober 1992 

Sonder-Tg. 24./25. Nov. 1992 

6. Tg. 29./30. April 1993 

7. Tg. 23./24. Sept. 1993 

8. Tg. am 5./6. Mai 1994 
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Tagungsort 

Bremerhaven 

Berlin 

Schwerin 

Regensburg 

Erfurt 



5. Verteilung der Koordinierungsaufgaben im Arbeitskreis Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
Länder (alte Bundesländer) 

Koordinierungsaufgabe Koordinierungsland 

1. Entstehungsrechnung 
1.1 Bruttorechnung 

Originärberechnung: Produktionswert, 
Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen 

0 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
Produktionswert Weinbau 

Energie- und Wasserversorgung 

Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe 

Baugewerbe 

Handel 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Kreditinst. u. Versicherungsunternehmen 

Wohnungsvermietung 

Sonstige Dienstleistungen 

Staat 

Private Haushalte und priv. Organisationen 
ohne Erwerbszweck 

Preisbereinigung (Bereiche 1 bis 8, 10) 
sowie Koordinierung auf das Bundesergebnis 

Einfuhrabgaben 

Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen 

Bruttoinlandsprodukt_ zu Marktpreisen 

Fortschreibungen und Halbjahresrechnung: 
Bruttowertschöpfung, 
Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 

Abschreibungen (alle Bereiche ohne Staat) 
Staat 

Produktionssteuern 

Subventionen 

Endkoordinierung Indirekte Steuern/Subventionen 

Nettowertschöpfung .zu Faktorkosten 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 
(Inlandskonzept) 

Niedersachsen 
Rheinland-Pfalz 

Nordrhein-Westfalen 

Nordrhein-Westfalen 

Rheinland-Pfalz 

Hamburg 

Bremen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Bayern 

Schleswig-Holstein 

Bayern 

Baden-Württemberg 

Saarland 

Baden-Württemberg 

Baden-Württemberg 

Bayern 

1. 2 Nettorechnung 

Baden-Württemberg 
Schleswig-Holstein 

Saarland 

Hessen 

Hessen 

Baden-Württemberg 
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Koordinierungsaufgabe 

alle Bereiche ohne Staat und private Haushalte 

Staat 

Private Haushalte und private Organisationen 
ohne Erwerbszweck 

Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
(Inlandskonzept) 

Koordinierungsland 

Baden-Württemberg 

Schleswig-Holstein 

Bayern 

Baden-Württemberg 

2. Verteilungs- und Umverteilungsrechnung 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 
sowie aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
(lnländerkonzept) 

Nettoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 
sowie aus Unternehmertätigkeit und Vermögen der privaten 
Haushalte (einschl. privater Organisationen ohne Erwerbs­
zweck) 

Nettoeinkommen aus empfangenen laufenden Übertragungen 
sowie nichtzurechenbare geleistete Übertragungen 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Bayern 

3.Verwendungsrechnung 

Privater Verbrauch (nominal und real) 

Staatsverbrauch (nominal und real) 

Bruttoanlageinvestitionen (nominal und real) 

Vorratsveränderung 

Bayern 

Schleswig-Holstein 

Nordrhein-Westfalen 

Nordrhein-Westfalen 

Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen (nominal und real) Baden-Württemberg 

Erwerbstätige und Arbeitnehmer 
nach Wirtschaftsbereichen (Inlandskonzept) 

Erwerbstätige nach Kreisen (Inlandskonzept) 

Erwerbstätige und Arbeitnehmer (lnländerkonzept) 

Methoden 

4. Bezugszahlen 

Rheinland-Pfalz 

Niedersachsen 

Rheinland-Pfalz 

5. Kreisberechnung 

Nordrhein-Westfalen 
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6. Grundsätze zur Arbeit des Arbeitskreises Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder 
(Schweriner Beschlüsse) 

A Aufgabe, Organisation, Programm und Vorausset­
zungen der Zusammenarbeit 

1. Aufgabe des Arbeitskreises 

Mit dem Bundesstatistikgesetz und den Landessta­
tistikgesetzen bzw. sonstigen Landesvorschriften 
haben die Ämter des Bundes und der Länder die 
Aufgabe, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
für Bundes- und Landeszwecke aufzustellen und zu 
veröffentlichen. Gemäß dem Beschluß der Leiter der 
Statistischen Landesämter vom Mai 1954 obliegt es 
dem Arbeitskreis, die Volkswirtsch.aftlichen 
Gesamtrechnungen für die Länder der Bundesre­
publik Deutschland aufzustellen. Diese organisa­
torische Regelung der Länderrechnung soll gewähr­
leisten, daß die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen der Länder einheitlich und abgestimmt auf 
die Bundesergebnisse durchgeführt werden können. 
Für die Berechnungen und Veröffentlichungen des 
Arbeitskreises gelten die Grundsätze der Neutralität, 
Objektivität, wissenschaftlichen Unabhängigkeit und 
statistischen Geheimhaltung. 

2. Organisation 

Dem Arbeitskreis gehören die Statistischen Lan­
desämter - vertreten durch die für Volkswirtschaftli-­
che Gesamtrechnungen zuständigen Referenten -
als stimmberechtigte Mitglieder, das Statistische 
Bundesamt und das Amt für Statistik, Wahlen und 
Einwohnerwesen der Stadt Frankfurt am Main als 
nichtstimmberechtigte Mitglieder an. Die Leiter der 
Statistischen Landesämter betrauen einen Lan­
desamtsleiter mit dem Vorsitz des Arbeitskreises. 
Das Amt des Vorsitzenden übernimmt die Federfüh­
rung im Arbeitskreis. 

Die Landesämter führen die Aufgaben arbeitsteilig 
durch; das Statistische Bundesamt beteiligt sich 
sowohl beratend als auch durch Bereitstellung von 
statistischen Ergebnissen; das Amt für Statistik, 
Wahlen und Einwohnerwesen der Stadt Frankfurt 
am Main führt eine Koordinierungsaufgabe durch 
und hält Verbindung zur Städtestatistik. Zur Bera­
tung, Entscheidungsvorbereitung und Arbeitsun­
terstützung in Sonderfragen können vom Arbeits­
kreis Unterarbeitsgruppen eingesetzt werden. 

3. Programm 

3.1 Entstehungs-, Verteilungs-, Umverteilungs- und 
Verwendungsrechnung des Sozialproduktes 
(sogenannte "Drei-Seiten-Rechnung") sowie die 
Berechnung des Anlagevermögens für die Länder, 
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3.2 Berechnung ausgewählter Bezugszahlen entspre­
chend den Konzepten der VGR, wie Erwerbstätige, 
Arbeitnehmer, Wirtschaftsbevölkerung, 

3.3 Berechnung ausgewählter Aggregate der Drei-Sei­
ten-Rechnung in tiefer regionaler Gliederung, wie 
z. B. für Kreise, Planungs- und Arbeits­
marktregionen, 

3.4 Anpassung der Methoden, der Datenlage und des 
Datenbedarfs, 

3.5 Publikation von Ergebnissen - neben den Veröf­
fentlichungen der einzelnen Ämter - in Gemein­
schaftsveröffentlichungen der Statistischen Lan­
desämter, 

3.6 Sicherung eines hohen Auswertungsstandards 
durch Austausch einschlägiger Veröffentlichungen, 

3.7 Regionale Sonderrechnungen für das Statistische 
Amt der Europäischen Gemeinschaften 
(EUROSTAT), 

3. 8 Kapitalstockberechnungen, 

3.9 Entwicklung ausgewählter Satellitensysteme zu 
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. 

4. Voraussetzungen für die Zusammenarbeit 

Damit Länderergebnisse rechtzeitig vorliegen, un­
tereinander und mit dem Bundesergebnis ver­
gleichbar sowie rechnerisch und soweit möglich 
methodisch darauf abgestimmt sind, müssen Mit­
glieder 

4.1 zur Mitarbeit bereit sein und landesspezifische In­
teressen in die vereinbarte Zielsetzung das Ar­
beitskreises einordnen, 

4.2 abgesprochene Termine, Regeln und Einzelver­
einbarungen einhalten; insbesondere grundsätzlich 
gleiche Methoden anwenden, gleiche statistische 
Unterlagen nutzen, einheitlich veröffentlichen, ab­
gestimmt interpretieren, 

4.3 die für die übernommenen Aufgaben und die all­
gemeine Zusammenarbeit erforderliche Arbeits­
kapazität bereitstellen, 

4.4 regelmäßig an den Tagungen des Arbeitskreises 
teilnehmen. 



B Aufgaben des Vorsitzenden, des federführenden 
Landes und der Koordinierungsländer sowie der 
übrigen Mitgliedsländer 

1. Der Vorsitzende 

1.1 vertritt den Arbeitskreis nach außen, 

1.2 leitet Planungen und Arbeiten entsprechend der 
Zielsetzung des Arbeitskreises in Absprache mit 
seinen Amtsleiterkollegen und den Hauptnutzern, 

1.3 gibt die Ergebnisse einer Berechnungsstufe 
förmlich frei hinsichtlich Gliederung, Termin und 
allgemeiner Weitergabebegrenzungen entspre­
chend den für die einzelnen Berechnungsstufen 
getroffenen Vereinbarungen. Kann Einstimmigkeit 
und damit eine allgemeine Freigabe der Ergeb­
nisse nicht hergestellt werden, verhandelt der 
Vorsitzende mit dem Amtsleiter des betreffenen 
Landes bzw. mit seinen Amtsleiterkollegen mit 
dem Ziel, eine Einigung herbeizuführen und eine 
allgemeine Freigabe zu vereinbaren. 

2. Das federführende Land 

2.1 sorgt für eine effektive Geschäftsführung des Ar­
beitskreises, 

2.2 lädt zu 2 bis 3 Tagungen pro Jahr ein, die vorran­
gig der methodischen Grundsatzdiskussion und 
dem Erfahrungsaustausch soweit eine 
schriftliche Erledigung sich nicht anbietet. Auf den 
Tagungen werden die Arbeitsziele insbesondere 
für die Zeit bis zur nächsten Tagung abgestimmt 
sowie die Voraussetzungen für die direkte Zu­
sammenarbeit zwischen den Mitgliedern festge­
legt. Das federführende Land stellt entsprechend 
den Vorschlägen der Mitglieder eine Tagesord­
nung zusammen, gibt hierzu Erläuterungen und 
fertigt Tagungsprotokolle an. Weiterhin erstellt es 
Termin- und Arbeitsablaufpläne sowie andere dem 
Überblick über den Stand der Arbeiten dienliche 
Übersichten. Den Tagungsort schlägt das 
turnusgemäß anstehende "gastgebende Land" vor 
und organisiert vor Ort die Tagung. Der Tagungs­
termin ist zur Aufnahme in den Tagungskalender 
des Statistischen Bundesamtes diesem mitzutei­
len, 

2.3 koordiniert die laufenden Arbeiten und die metho­
disch-wissenschaftliche Diskussion im Arbeitskreis 
terminlich und sachlich in Absprache mit den für 
die einzelnen Bereiche bzw. Aggregate zu­
ständigen Koordinierungsländern und dem Stati­
sti sehen Bundesamt und verfolgt die Tätigkeit der 
für Sonderfragen eingesetzten Arbeitsgruppen, 
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2.4 harmonisiert bei allen gemeinsamen Aktivitäten 
des Arbeitskreises die Vorschläge und Entwürfe 
der einzelnen Arbeitskreismitglieder und erstellt 
erforderlichenfalls zusammenfassende Entwürfe 
zur weiteren Beratung und Verabschiedung im 
Arbeitskreis, 

2.5 sorgt gemeinsam mit den Koordinierungsländern 
für eine aktuelle und vollständige Methodendo­
kumentation, 

2.6 überwacht die Einhaltung der Freigaberegelungen, 

2.7 beobachtet die allgemeine Entwicklung der amtli­
chen und der nichtamtlichen Statistik und leitet -
unterstützt von den Mitgliedern, insbesondere aber 
von den betroffenen Koordinierungsländern - Maß­
nahmen ein, falls Interessen der Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen tangiert werden, 

2.8 vertritt den Arbeitskreis in fachstatistischen Gre­
mien zusammen mit dem zuständigen Koordinie­
rungsland, 

2.9 konzipiert - gegebenenfalls in Zusammenarbeit mit 
anderen Mitgliedern des Arbeitskreises - Ge­
meinschaftsveröffentlichungen, erstellt diese und 
koordiniert die Arbeiten daran, 

2.10 kann für den Arbeitskreis Presseinformationen 
herausgeben. Vor der Herausgabe von Presse­
informationen werden diese mit allen Arbeits­
kreismitgliedern abgestimmt. Strittige Formulie­
rungen werden nicht veröffentlicht, 

2.11 beantwortet bzw. koordiniert alle Anfragen an den 
Arbeitskreis, soweit sie mehrere Länder betreffen, 

2.12 informiert entsprechend den Beschlüssen des Ar­
beitskreises die Hauptnutzer über den Stand der 
Berechnungen und die Grundzüge der Entwick­
lung, zum Beispiel anstehende Revisionen, und 
verhandelt mit ihnen über Art und Umfang neuer 
Aufgaben. 

3. Die Koordinierungsländer 

3.1 berechnen die zu ihrem Arbeitsgebiet gehörenden 
Aggregate bzw. Teilaggregate nach den verein­
barten Methoden und zu den beschlossenen Ter­
minen für alle Länder, fordern die dazu benötigten 
Daten von allen Statistischen Landesämtern und 
vom Statistischen Bundesamt an und beachten 
dabei die Interessen aller Länder, 

3.2 betreiben entsprechend ihrer Zuständigkeit vor­
rangig die methodische Weiterentwicklung und 
sorgen für die Bereitstellung aktueller Methoden­
beschreibungen, 



3.3 legen Berechnungsergebnisse so vor, daß für 
Plausibilitätsprüfungen der Rechengang transpa­
rent ist (verbale Beschreibung, grundsätzliche 
rechnerische Nachvollziehbarkeit), und fügen nach 
Möglichkeit weitere Unterlagen bei, die den 
Mitgliedern die Plausibilitätsprüfungen erleichtern, 

3.4 erarbeiten Vorschläge zur Freigabetiefe und zum 
Freigabetermin, 

3.5 unterstützen das federführende Land bei Beratun­
gen in fachstatistischen Gremien und nehmen 
nach eigenem Ermessen daran teil, 

3.6 stellen sicher, daß allen Arbeitskreismitgliedern 
Vorgänge von allgemeiner Bedeutung rechtzeitig 
bekannt werden. 

4. Alle Mitgliedsländer des Arbeitskreises 

4.1 beschaffen und prüfen die Daten für das eigene 
Land und stellen sie dem jeweiligen Koordinie­
rungsland zur Verfügung, 

4.2 überprüfen die Anwendbarkeit der Methoden im 
Hinblick auf ihr Land bzw. beteiligen sich an deren 
Erarbeitung und gegebenenfalls Erprobung, 

4.3 fassen Beschluß über die anzuwendenden Be­
rechnungsmethoden; hierzu genügt die einfache 
Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder, wobei 
bei Stimmengleichheit das Koordinierungsland den 
Ausschlag gibt, 

4.4 überprüfen die Plausibilität der Ergebnisse der 
unkoordinierten und der koordinierten Werte und 
fassen Beschluß über die vom Koordinierungsland 
vorgeschlagene Freigaberegelung, 

4.5 geben im Rahmen der Freigaberegelungen Aus­
künfte auf Anfragen und erstellen Veröffentli­
chungen und Interpretationen für das eigene Land 
oder für alle Länder. Daten für das eigene Land, 
die nicht freigegeben sind, dürfen nur dann 
veröffentlicht werden, wenn sie als eigene Arbeit 
gekennzeichnet sind. Dem Vorsitzenden werden 
die Veröffentlichungen vorab zugeleitet, 

4.6 tauschen ihre Publikationen gegenseitig aus. 

Anmerkung: 
Einstimmige Verabschiedung der Grundsätze durch die 
Amtsleiter auf der 72. Amtsleitertagung am 18. und 19.05.93 
in München. Die Grundsätze sind damit in Kraft getreten. 
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Integration der neuen Bundesländer in den Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen der Länder'' 

von Dipl.oec. Sabine Quaiser, Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Brandenburg 

Nach der Vereinigung Deutschlands fand im Dezember 1990 
in Berlin die erste gesamtdeutsche Tagung des Arbeitskrei­
ses "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" 
(VGR d L) statt. Sie stand ganz im Zeichen der Integration 
der neuen Bundesländer in diesen seit Jahrzehnten bestehen­
den Arbeitskreis und der Bemühungen um eine Schaffung 
eines Übergangskonzepts für die Einführung des Verfahrens 
des Arbeitskreises VGR d L in den neuen Bundesländern. 
Allerdings war von vornherein erkennbar, daß das etablierte 
gesamtwirtschaftliche Rechensystem auf Länderebene erst 
nach vollständiger Einführung aller Bundesstatistiken greifen 
kann. 

Die Komplexität der Gesamtrechnungen erforderte einerseits 
die schrittweise Aneignung der Methoden und Verfahren zur 
Berechnung volkswirtschaftlicher Aggregate durch die 
Vertreter der neuen Bundesländer und andererseits die 
Umsetzung der Methoden im Übergangskonzept auf der 
Basis von vergleichbaren, aber mit der etablierten Länder­
rechnung nicht identischen Datenquellen. Die Einführung der 
bundesstatistischen Erhebungen in den neuen Ländern 
begann im Jahr 1991, angefangen mit dem Aufbau der Kartei 
im Produzierenden Gewerbe über die Einführung der Mo­
natsberichte des Produzierenden Gewerbes bis hin zur 
Landwirtschaftszählung, um nur einige Beispiele zu nennen. 
Diese Basisdaten standen nicht zeitgleich zur Verfügung und 
mußten vorerst durch vergleichbare Datenquellen ersetzt 
werden. 

Arbeitsgruppe "Volkswirtschaftliche Gesamtrech­
nungen der neuen Bundesländer" 

Durch das große Engagement des damaligen Vorsitzenden 
des Arbeitskreises, Herrn Prof. Dr. Max Wingen, war es 
möglich, die Arbeitskreisaktivitäten in den Jahren 1991 bis 
1993, welche der Integration der neuen Länder dienten, über 
ein EU-Programm, dem sogenannten PHARE-Projekt, zu fi­
nanzieren. 

Ein Schwerpunkt dieser EU-finanzierten Aktivitäten bildeten 
die regelmäßig, alle zwei Monate stattgefundenen Sitzungen 
der zu diesem Zweck gebildeten Arbeitsgruppe "Volkswirt­
schaftliche Gesamtrechnungen der neuen Bundesländer". Die 
wichtigste Aufgabe dieser Sitzungen bestand in der schritt­
weisen Aneignung der Methoden und Verfahren zur Berech­
nung volkswirtschaftlicher Aggregate durch die Vertreter der 
neuen Bundesländer. Zu diesem Zweck wurde jeweils von 
einem Land des früheren Bundesgebiets das Arbeitsgebiet, 
Koordinierungsaufgabe genannt, welches von dem jeweiligen 
Landesamt für den Arbeitskreis bearbeitet wird, in einer 
Methodenschulung vorgestellt und in seiner Spezifik erläutert. 
Für diese Methodenschulungen wurden sehr umfangreiche 
Materialsammlungen von den Landesämtern des früheren 
Bundesgebiets zusammengestellt Rückblickend kann 
festgestellt werden, daß diese Methodenschulungen ein 

hervorragendes Mittei waren, sich einerseits mit den 
Berechnungsmethoden vertraut zu machen und andererseits 
für die Bereiche, in denen diese Methoden aufgrund fehlender 
Datenquellen nicht anwendbar waren, entsprechende alter­
native Varianten auszuarbeiten. Ein weiterer Schwerpunkt der 
Arbeit für die Arbeitsgruppe "Volkswirtschaftliche Gesamt­
rechnungen der neuen Bundesländer" bestand in der 
beginnenden Umsetzung der Methoden in erste eigene 
Berechnungen. 

Erschwerend wirkte sich auf die Arbeit der neuen Länder aus, 
daß anfänglich noch keine konstante Personalbesetzung in 
den Referaten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
zu verzeichnen war. Aufgrund des Aufbaus der Landesämter 
kam es in einigen Fällen zu personellen Veränderungen, so 
daß für die zuständigen Referenten und Sachbearbeiter in 
den ersten zwei Jahren ein unterschiedliches Ausgangsni­
veau zu verzeichnen war. Lediglich die Länder Sachsen­
Anhalt und Brandenburg sind vom Dezember 1990 bis zum 
heutigen Tag in der Personalbesetzung des Referenten un­
verändert. Die konstante Personalbesetzung in den Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen der neuen Länder ist 
deshalb so wichtig, weil aufgrund des Umfangs der Be­
rechnungen ein hohes Maß an methodischen Grundlagen 
erworben werden mußten. Diese Grundlagen waren anfäng­
lich nicht für die Anwendung bestehender Berechnungsver­
fahren auf der Basis etablierter Methoden, sondern für die 
Erarbeitung von völlig neuen Übergangskonzepten anzuwen­
den. 

39 

Aufgabenbezogene Länderpartnerschaften 

Um von vornherein das arbeitsteilige Prinzip des Arbeitskrei­
ses umzusetzen, wurden auch für die Berechnungen der 
neuen Länder die Aufgaben in Koordinierungsbereiche 
aufgegliedert. Damit war gewährleistet, daß die Aggregate für 
jedes Land nach gleicher Methode unter Verwendung der 
identischen Datenquellen berechnet wurden und werden. 
Diese Arbeitsteilung hat den Vorteil. daß sich die neuen 
Länder speziell auf ein Aufgabengebiet konzentrieren und ein 
Übergangskonzept für die Berechnungen entwickeln können. 
Zur Umsetzung dieser gemeinsamen Aufgabe wurden 
zwischen den neuen Ländern und den Ländern des früheren 
Bundesgebiets aufgabenbezogene Partnerschaften gebildet. 
In diese Zusammenarbeit wurde auch das Land Berlin 
einbezogen, da es im Rahmen des Arbeitskreises für Berlin­
West eigene Berechnungen durchführt, jedoch für den Teil 
Beriin-Ost ebenfalls vor den gleichen Problemen wie die 
neuen Länder stand. Die Partnerschaften wurden vorrangig 
für die Bewältigung der Aufgaben im Rahmen der Entste­
hungsrechnung gebildet, die als ein erster Schritt der prakti­
schen Umsetzung der Berechnungsverfahren in den neuen 
Ländern in Angriff genommen wurden. 

Die innerhalb der Länderpartnerschaften entstandenen Aktivi­
täten umfaßten zum einen im Rahmen von Arbeitsbesuchen 



durchgeführte Praktika sowie zum anderen die Unterstützung 
der Länder des früheren Bundesgebiets für die neuen Länder 
bei der Durchführung anstehender Berechnungen. 

Bezogen auf die Entstehungsrechnung ergaben sich folgende 
Länderpartnerschaften und Aufgabenverteilungen: 

Übersicht 

Koordinierungsland 

neue Länder 
Länder des früheren 

Koordinierungsbereich 
Bundesgebiets 

Berlin (für 
Schleswig-Holstein Staat 

Berlin-Ost) 

Energie- und Wasser-
Nordrhein-Westfalen versorgung, Bergbau, 

Verarbeitendes Gewerbe 
Brandenburg 

Koordinierung der 
Baden-Württemberg Arbeitsgruppe neue 

Länder (ab Oktober 1991) 

Niedersachsen Landwirtschaft 
Mecklenburg-
Vorpommern Kreditinstitute und 

Hessen Versicherungs-
unternehmen 

Hamburg Handel 
Sachsen-
Anhalt 

Verkehr und Nach-
Bremen 

richtenübermittlung 

Private Haushalte und 

Sachsen Bayern 
Private Organisationen 
ohne Erwerbszweck, 
Fortschreibungen 

Baugewerbe, 
Thüringen Rheinland-Pfalz Wohnungsvermietung, 

Bezugszahlen 

Bis zum Oktober 1991 wurde die Arbeit der neuen Länder 
übergangsweise durch das "Gemeinsame Statistische Amt 
der neuen Länder'' koordiniert. Ab Oktober 1991 wurde diese 
Aufgabe durch das Land Brandenburg wahrgenommen. 

Eine erste praktische Umsetzung der im Rahmen der Ar­
beitsgruppensitzungen anzueignenden Berechnungsmetho­
den des Arbeitskreises bestand darin, deren Modifizierung 
auf die ostdeutschen Gegebenheiten vorzunehmen und für 
das Jahr 1989 und das erste Halbjahr 1990 Proberechnungen 
durchzuführen. Das Ziel dieser Proberechnungen bestand 
nicht in der Erstellung eines veröffentlichungswürdigen Erge­
bnisses, sondern stellte eine Art Training dar, da für die 
neuen Länder in der Vergangenheit keine Volkswirtschaft­
lichen Gesamtrechnungen durchgeführt wurden. 

Als Datenquellen mußte Zahlenmaterial aus ehemaligen 
DDR-Erhebungen verwendet werden, das weder in der Wirt-

schaftszweigsystematik noch in der Definition der Merkmale 
mit der Bundesstatistik übereinstimmte, jedoch ein vergleich­
bares Mittel zur Regionalisierung darstellte. Die Berechnun­
gen wurden in der den Erhebungen zugrundeliegenden mone­
tären Bewertung zu DDR-Mark durchgeführt. Eine Umbewer­
tung dieser Ergebnisse in DM stößt auf erhebliche Schwierig­
keiten, da kein geeigneter Umrechnungsfaktor zur Verfügung 
steht. 

Erste Regionalberechnungen 

Nach Abschluß der Proberechnungen für 1989 und das er­
sten Halbjahr 1990 stand vor den neuen Ländern die Aufga­
be, für das zweite Halbjahr 1990 und das Jahr 1991 ein 
plausibles veröffentlichungswürdiges Ergebnis zu erstellen. 
Im Gegensatz zu den Berechnungen für 1989 und das er­
ste Halbjahr 1990, bei denen die neuen Länder selbständig 
die Modifizierung der Berechnungsmethoden auf die ost­
deutschen Verhältnisse vornahmen, erfolgte im Rahmen der 
Berechnungen für das zweite Halbjahr 1990 und das Jahr 
1991 eine sehr enge Zusammenarbeit mit den Ländern des 
früheren Bundesgebiets. Es wurde verstärkt darauf Wert 
gelegt, vorhandene Datenquellen, die dem etablierten Me­
thodenkonzept entsprachen, in die Berechnungen ei.nzube­
ziehen und nur die Datenquellen, über die noch nicht verfügt 
werden konnte, durch Substitute zu ersetzen. In der ersten 
Phase der Berechnungen mußte vom Konzept her ein Ansatz 
gefunden werden, der die Möglichkeit bot, ohne vorhandene 
Originärberechnung eine Regionalisierung vorzunehmen, die 
zu plausiblen Ergebnissen führte. Das gestaltete sich umso 
schwieriger, da langfristige Reihen fehlten, die Aufschluß 
über die Plausibilität der ermittelten Ergebnisse geben könn­
ten. Um diese Unzulänglichkeiten ausgleichen zu können, 
wurde durch die Länderpartnerschaften der Sachverstand der 
neuen Länder mit dem der Länder des früheren Bundes­
gebiets zusammengeführt und in die praktische Arbeit einge­
bracht. Rückblickend kann festgestellt werden, daß sich diese 
Herangehensweise voll bewährt und zu ausgezeichneten 
Arbeitsergebnissen geführt hat. Die Verfügbarkeit der not­
wendigen Datenbasis war für die jeweiligen Koordinierungs­
bereiche sehr unterschiedlich. In den Bereichen des Pro­
duzierenden Gewerbes standen den neuen Ländern bereits 
ab dem Jahr 1991 vergleichbare Basisdaten aus Monatsbe­
richten zur Verfügung, die eine plausible Aufteilung des 
Bundesergebnisses auf die Regionen zuließ. Im Dienst­
leistungsbereich hingegen basierten die Berechnungen auf 
einer teilweise recht lückenhaften Datenbasis, die zudem 
aufgrund fehlender Großzählungen eine Regionalberechnung 
erschwerten. Da die Volkswirtschaften der neuen Länder 
einer sehr sprunghaften Veränderung durch den Abbau alter 
und den Aufbau neuer Strukturen im Rahmen der Privati­
sierung unterworfen waren und noch sind, ist eine Entwick­
lung schwer darstellbar. 
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Praktische Umsetzung modifizierter Berechnungs­
methoden 

Die praktische Umsetzung der Zusammenarbeit zwischen 
den Ländern auf dem Gebiet der Entstehungsrechnung soll 
im folgenden am Beispiel von Nordrhein-Westfalen und Bran­
denburg erläutert werden. In einem ersten Schritt kam es 



darauf an, daß Brandenburg die für die Entstehungsrechnung 
in den Bereichen Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 
und Verarbeitendes Gewerbe durch Nordrhein-Westfalen 
verwendeten Basisdaten und deren Einbeziehung in die Be­
rechnungen für die alten Länder detailliert kennenlernt, um 
diese Berechnungen bei Vorlage gleicher Datenquellen für die 
neuen Länder nachvollziehen zu können. Zu diesem Zweck 
wurden im Rahmen von Arbeitsbesuchen die Berechnungen 
in jedem einzelnen Rechenschritt vorgestellt und gemeinsam 
überlegt, ob die notwendigen Datenquellen zur Verfügung 
stehen. 

Am Anfang der Zusammenarbeit war für das zweite Halbjahr 
1990 der größte Teil der Ausgangsdaten für die neuen Länder 
noch nicht vorhanden, so daß Übergangsmethoden unter 
Verwendung von Ersatzdatenquellen entwickelt werden muß­
ten. Diese Aufgabe wurde vorwiegend durch Brandenburg 
erledigt, wobei auch dabei auf eine fachliche Unterstützung 
seitens des Partnerlandes zurückgegriffen werden konnte. 

Beispielsweise gab es im Bergbau und Verarbeitenden Ge­
werbe für das zweite Halbjahr 1990 noch nicht den Monats­
bericht für Betriebe, der eine wichtige Datenquelle zur Re­
gionalisierung darstellt. Erst im ,Jahr 1991 erfolgte in den 
neuen Ländern die Einführung dieses Monatsberichtes auf 
der Basis der dazu notwendigen Kartei im Produzierenden 
Gewerbe. Die Umsätze der Betriebe wurden auf einem mit 
dem Monatsbericht vergleichbaren Formbiatt seit dem Juli 
1990 erfragt, so daß dieses Merkmal zur Regionalisierung 
der Bruttowertschöpfung des zweite Halbjahres 1990 im 
Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe herangezogen werden 
konnte. Für das zweite Halbjahr 1990 wurde auch erstmalig 
eine Kostenstrukturerhebung durch das Statistische Bundes­
amt durchgeführt. Diese Erhebung war gekennzeichnet von 
den Auswirkungen der am 1. Juli 1990 erfolgten Währungs­
umstellung in den neuen Ländern. Die Umsätze der Unter­
nehmen waren aufgrund der stark sinkenden Nachfrage erhe­
blichen Schwankungen unterworfen. 

In den Monaten April/Mai 1992 wurden die Berechnungen für 
das zweite Halbjahr i 990 auf der Basis des Berechnungs­
standes des Bundesamtes vom Dezember 1991 durchge­
führt. Für die Berechnung in den Bereichen Energie- und 
Wasserversorgung, Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe 
konnte zusätzlich zur Zusammenarbeit der Länder auf eine 
fachkundige Unterstützung seitens des Statistischen Bun­
desamtes zurückgegriffen werden. Da auf dem genannten 
Formblatt die Umsätze in der Gliederung nach der Wirt­
schaftszweigsystematik erfragt wurden, konnte die Regionali­
sierung anhand dieser Angaben vorgenommen werden. Um 
::Jie regionalen Wirtschaftsstrukturen berücksichtigen zu 
,önnen, erfolgten die Berechnungen in der tiefstmöglichen 
Nirtschaftsfachlichen Gliederung. Die sich aus den Umsätzen 
;irgebenden Strukturen wurden auf die Produktionswerte 
Jbertragen. Durch die Verwendung einheitlicher Vorleistungs­
~uoten ergab sich die Bruttowertschöpfung der Bereiche, die 
:idditiv zum Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe der 
einzelnen Länder zusammengefaßt wurde. 

=or die erste Berechnung der Bruttowertschöpfung des Jah­
·es 1991 konnte bereits auf die vorliegenden Monatsberichte 
für Betriebe in der Energie- und Wasserversorgung sowie im 

Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe (von Unternehmen mit 

20 und mehr Beschäftigten) zurückgegriffen werden. Im 
Mai/Juni 1992 wurden, auf der Basis der Kostenstrukturen 
des Z\.Veiten Halbjahres 1990, unter Berücksichtigung der 
Berechnungen des Statistischen Bundesamtes, die Produk­
tionswerte für das Jahr 1991 berechnet. Dabei wurde für die 
Unternehmen insgesamt (ohne Handwerk und Kleingewerbe) 
unterstellt, daß die Produktionswerte des Jahres 1991 zum 
Umsatz 1991 in gleichem Verhältnis stehen wie das im 
zweiten Halbjahr 1990 der Fall war. Für das Handwerk mußte 
eine Zuordnung der Umsätze des Handwerks zu den entspre­
chenden Rechenbereichen vorgenommen werden, um die 
Produktionswerte zu ermitteln. Durch die Verknüpfung der auf 
diesem Wege ermittelten Produktionswerte mit einheitlichen 
Vorleistungsquoten erfolgte die Berechnung der Bruttowert­
schöpfung 1991 dieser Wirtschaftsbereiche. 

Im Oktober/November 1992 wurde für das Jahr 1991 eine 
Aktualisierung der Berechnungen auf das Bundesergebnis 
vom September 1992 vorgenommen, um die Basis der Fort­
schreibung für das Jahr 1992 den aktuellen Gegebenheiten 
anzupassen. 

Bis zu diesem Berechnungsstand wurde die praktische 
Durchführung der Berechnungen von Brandenburg durchge­
führt. Das Ziel der Arbeiten bestand aus brandenburgischer 
Sicht zunehmend darin, die methodischen Arbeiten mit dem 
Partnerland Nordrhein-Westfalen gemeinsam durchzuführen 
und die praktische Berechnungsdurchführung für die neuen 
Länder schrittweise auf Nordrhein-Westfalen überzuleiten. 
Ein erheblicher Schritt in diese Richtung war möglich, als 
Ende 1993 auf der Basis der Kostenstrukturerhebung 1991 
eine Neuberechnung des Bergbaus und Verarbeitenden Ge­
werbes erfolgte. Die Aufbereitung der unkoordinierten Län­
derergebnisse wurde bereits nach der etablierten Methode 
von Nordrhein-Westfalen durchgeführt. Das Land Branden­
burg ieistete Vorarbeiten für das Handwerk, da für diesen Teil 
der zu bearbeitenden Wirtschaftsbereiche nicht die Methode 
der Fortschreibung der Handwerkszählung greifen kann, da 
diese Zählung für die neuen Länder erst 1995 durchgeführt 
wird. Die Anpassung der Länderergebnisse· an die Bunde­
seckwerte für die neuen Länder und Berlin-Ost erfolgte im 
Anschluß an die Berechnung durch Brandenburg. 

Die Zusammenarbeit der anderen neuen Länder mit den 
Ländern des früheren Bundesgebiets für ihre jeweiligen Ko­
ordinierungsbereiche gestaltete sich in gleicher Weise. Auf­
grund der unterschiedlichen Datenlage für die einzelnen Re­
chenbereiche wird die Überleitung der gesonderten Berech­
nungen für die neuen Länder in eine gesamtdeutsche Be­
rechnung durch die Koordinierungsländer einen sehr diffe­
renzierten Zeitrahmen erfordern. Während im Produzierenden 
Gewerbe davon ausgegangen werden kann, daß sich diese 
Überleitung recht kurzfristig vollziehen wird, muß es hingegen 
für den Bereich Handel aufgrund der Datenlage weitaus 
länger eine separate Berechnung für die neuen Länder 
geben. 

Im Anschluß an die Berechnungen in den einzelnen Koordi-• 
nierungsbereichen erfolgte in Brandenburg für die entspre­
chenden Rechenstände eine Zusammenstellung der koordi­
nierten Einzelergebnisse zu einem Gesamtergebnis sowie die 
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dazu notwendige Regionalisierung der Zwischenposten, um 
von der Bruttowertschöpfung zum Bruttoinlandsprodukt 
überzugehen. 

Für das Berechnungsjahr 1992 erfolgte zu Beginn des Jahres 
1993 die erste Fortschreibung, die zum Ziel hatte, plausible 
Aussagen zum Wirtschaftswachstum in den einzelnen neuen 
Ländern zu geben. Im laufe der Berechnungen stellte sich 
heraus, daß es günstiger wäre, das Koordinierungsland 
Sachsen über die übliche Datenlieferung hinaus bei der Be­
rechnungsdurchführung zu unterstützen, da die Anwendung 
der etablierten Fortschreibungsmethoden für die neuen 
Länder nicht für alle Bereiche möglich war. In mehreren 
Wirtschaftsbereichen mußte mit der Bundesentwicklung 
fortgeschrieben werden. Da für die neuen Länder keinerlei 
Erfahrungswerte für die Fortschreibung zugrunde lagen, 
stellte diese erstmalige Durchführung die Länder vor viele 
neue Probleme. Aus diesem Grund war die Unterstützung 
des Landes Sachsen durch die übrigen Koordinierungsländer 
Ost von Vorteil, da sich die Beteiligten auf spezielle Fort­
schreibungsgebiete stärker konzentrieren konnten. 

Resümee und Ausblick 

Inzwischen ist der Arbeitskreis im vierten Jahr seines ge­
samtdeutschen Bestehens. Die Integration der neuen Bun­
desländer ist sowohl in organisatorischer Hinsicht als auch 
für die methodische Arbeit vollzogen. Als Ergebnisse des 
Integrationsprozesses sind die zwei vom Arbeitskreis heraus­
gegebenen Gemeinschaftsveröffentlichungen in den Sonder­
drucken 01 (Bruttoinlandsprodukt 2. Halbjahr 1990) und 02 
(Bruttoinlandsprodukt 1991) zu nennen, die erstmals gesamt­
deutsche Übersichten für das Bruttoinlandsprodukt enthielten. 

Mit diesen Publikationen wurde die innerhalb des 
Arbeitskreises vollzogene Integration der neuen Länder auch 
im Rahmen der vom Vorsitzenden des Arbeitskreises 
VGR d L am 8. Juli 1992 in Stuttgart einberufenen Presse­
konferenz nach außen dokumentiert. Die Tatsache, daß noch 
eine getrennte Berechnung der volkswirtschaftlichen Aggre­
gate erfolgt, ist der unterschiedliche Datenlage geschuldet. 
Mittelfristig ist es das Ziel des Arbeitskreises, die Berechnun­
gen zu vereinheitlichen und durch die Neuverteilung von Ko­
ordinierungsaufgaben auch den neuen Ländern die Möglich­
keit zu geben, gesamtdeutsche Aufgaben zu lösen. Ein erster 
Schritt in diese Richtung ist beispielsweise die Koordinie­
rungsaufgabe Brandenburgs, die Klassifikationen und deren 
Auswirkungen auf die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen der Länder zu begutachten. Diese Aufgabe erlangt 
vor allem im Zusammenhang mit der Einführung der europäi­
schen Wirtschaftszweigsystematik NACE Rev.1 große Be­
deutung. Als weitere Koordinierungsaufgabe werden durch 
Brandenburg die Regionalkonten für Produktionsbereiche zur 
Datenlieferung an die Europäische Union erstellt. 

Nach der vollständigen Einführung der etablierten Methoden 
in die Berechnungen der neuen Länder wird die Arbeitsgrup­
pe "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der neuen Bun­
desländer" ihre Existenzberechtigung verloren haben und die 
Integration der neuen Länder wird sowohl im Arbeitsrhyth­
mus als auch in methodischer Hinsicht abgeschlossen sein. 
Jedes der neuen Bundesländer wird in die Aufgabenver­
teilung des gesamten Arbeitskreises einbezogen sein und 
nicht nur für die neuen Länder eine Koordinierungsaufgabe 
bearbeiten. Bis dahin wird aber noch einige Zeit vergehen, in 
welcher sich die schrittweise Annäherung an die vollständige 
Anwendung der Methoden und die Verwendung identischer 
Datengrundlagen für die Berechnungen vollziehen muß. 
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Probleme der Ost-West-Regionalisierung am Beispiel Berlins 

von Dr. Monika Kühn, Statistisches Landesamt Berlin 

Mit der Vereinigung der beiden Teile Deutschlands und zu­
gleich der beiden Teile Berlins entstanden neue Herausfor­
derungen und Bedingungen für die Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen (VGR) der Bundesrepublik Deutschland. 
Diese sind ein Instrumentarium zur Widerspiegelung des 
wirtschaftlichen Geschehens nicht nur auf der Ebene der 
Gesamtwirtschaft, sondern auch auf den verschiedenen Re­
gionalebenen. 

Von den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird er­
wartet, daß mit ihrer Hilfe der Prozeß der Umgestaltung der 
Volkswirtschaft der ehemaligen DDR und ihre Integration in 
das marktwirtschaftliche System der BRD statistisch beob­
achtet werden kann, wobei möglichst rasch die Resultate des 
Wirtschaftsgeschehens eines politisch vereinten Deutsch­
lands, der beiden Teile und der Länder sichtbar zu machen 
sind. Voraussetzung dafür ist die Vergleichbarkeit der Ergeb­
nisse für das frühere Bundesgebiet, das Gebiet der neuen 
Länder und Berlin-Ost - dem Gebiet der ehemaligen DDR -
sowie für die alten und neuen Bundesländer und eine mög­
lichst aktuelle Veröffentlichung. Darüber hinaus bilden die 
regional differenzierten wirtschaftlichen Strukturdaten für ei­
nen längeren Zeitraum die statistische Grundlage in der eu­
ropäischen Union für eine aktive regionale Strukturpolitik zur 
Entwicklung eines einheitlichen europäischen Binnenmarktes. 

Mit der Vereinigung wurde die bisherige Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnung für Westdeutschland ( einschließlich Berlin­
West) faktisch zu einer Regionalrechnung neben der für Ost­
deutschland ( einschließlich Berlin-Ost). Durch das Statisti­
sche Bundesamt werden daher die Ergebnisse getrennt für 
das frühere Bundesgebiet und das Gebiet der neuen Länder 
und Berlin-Ost und darüber hinaus die Gesamtergebnisse 
berechnet. 

Für die Länderrechnung in den Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen war es erforderlich, in den neu gebildeten Statis­
tischen Landesämtern der neuen Länder von Grund auf die 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nach dem Vorbild 
der alten Länder zu etablieren, da das statistische System der 
ehemaligen DDR keine Regionalisierung Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen kannte und daher keinerlei Erfahrungen 
in der Methodenarbeit vorhanden waren. 

Die Aufgaben zur Entwicklung Volkswirtschaftlicher Gesamt­
rechnungen unter den neuen Bedingungen sowohl auf Ebene 
des Bundes als au eh der Länder können erst in einem 
langfristigen Prozeß erfüllt werden, da nicht von Anbeginn an 
die Ausgangsstatistiken für die neuen Länder verfügbar wa­
ren, sondern die bundesdeutschen Statistiken nach der 
radikalen Einstellung der Statistiken der ehemaligen DDR erst 
schrittweise in den neuen Ländern eingeführt werden müs­
sen. Demzufolge ist auch die Anpassung an die etablierten 
Berechnungsmethoden nur sui<.zessive möglich. 

Zur Sonderstellung der Eigenberechnung von Ber­
lin-West 

Dieser Prozeß ist mit vielfältigen Problemen und Mängeln be­
haftet, die in Berlin - als dem am stärksten von der Vereini­
gung zweier völlig unterschiedlicher Systeme betroffenen 
Bundesland - am deutlichsten zutage treten. Für das verei­
nigte Berlin sind die noch immer existierenden Unterschiede 
in Niveau, Struktur und Entwicklung der Wirtschaft der beiden 
politisch früher getrennten Stadtteile aufzuzeigen, die durch 
die historische Bindung des Westens der Stadt zum markt­
wirtschaftlichen System der alten Bundesrepublik bzw. des 
Ostens an das Wirtschaftssystem der ehemaligen DDR be­
dingt sind. Zunehmend geht es darum, die Herausbildung der 
gemeinsamen, verflochtenen Wirtschaft abzubilden. Da 
jedoch für eine mehrjährige Übergangszeit Ergebnisse für 
Ost- und Westdeutschland zu erstellen sind, muß auch die 
getrennte Berechnung für Berlin-Ost und -West beibehalten 
werden. 

Die heute in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
Berlins zu lösenden Probleme haben ihren Ursprung zum 
großen Teil in der historisch bedingten Stellung seiner beiden 
Stadthälften, insbesondere im früheren politischen Status von 
Berlin-West Diese Stadt hatte im westlichen Deutschland 
eine Sonderstellung bei den Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen der Länder. Die Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen in den alten Bundesländern umfassen nicht den 
gesamten Komplex der auf nationaler Ebene vom Statisti­
schen Bundesamt erstellten Konten und Standardtabellen, 
sondern sie wurden ,im Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen der Länder" (VGR d L) arbeitsteilig für 
fachliche Rechenbereiche auf der Grundlage einheitlicher 
statistischer Ausgangsdaten und Verfahren ermittelt. Abwei­
chend von dieser Verfahrensweise wurden die VGR für 
Berlin-West als sogenannte Berliner Eigenberechnung er­
stellt 

Aufgrund der Abgegrenztheit von Berlin-West existierten Be­
dingungen, die es einerseits politisch erforderten und ande­
rerseits von der Datenbasis her ermöglichten, Volkswirt­
schaftliche Gesamtrechnungen originär, detailliert und zeit­
nah zu erstellen. Diese Bedingungen waren dadurch charak­
terisiert, daß Berlin-West z.war in wirtschaftlicher, politischer 
und rechtlicher Hinsicht als zur Bundesrepublik gehörendes 
Bundesland galt, aber gleichzeitig durch die Insellage und 
seine kontrollierten Grenzen über bessere Informationen 
verfügte als Stadtstaaten. Da es keine Verflechtung zum Um­
land gab, war Berlin-West eine relativ isolierte Region, deren 
Entwicklung besonderer staatlicher Fördermaßnahmen und 
Steuerungen bedurfte mit entsprechenden Informationen aus 
aktuellen Statistiken zur Wirtschaftsstruktur und -dynamik der 
Stadt. 
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Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für Berlin-West 
konnten diesem Anliegen gerecht werden, da ausreichende 
Datenquellen zur Verfügung standen. Insbesondere durch die 
umfassende staatliche Beobachtung des gesamten Waren­
und Personenverkehrs von und nach Berlin-West, durch die 
statistische Erfassung des gesamten, auch untemehmens­
internen Warenausgangs für die Industriestatistik bzw. die 
Statistik im Produzierenden Gewerbe sowie durch die Aus­
kunftspflicht von Banken und Kreditinstituten zu ihrer Ge­
schäftslage - um nur die wichtigsten Bausteine zu nennen -
waren hier außergewöhnlich gute statistische Vorausset­
zungen vorhanden. Auf dieser Basis zeichnete sich die Berli­
ner Eigenberechnung durch eine Vielzahl von Besonderheiten 
gegenüber der Länderrechnung des Arbeitskreises aus. Diese 
waren in der Verwendungsrechnung noch weitaus vielfältiger 
als in der Entstehungsrechnung. 

Abweichend zur Länderrechnung in Westdeutschland wurden 
zur Ermittlung der Wertschöpfung, ausgehend von der 
statistischen Erfassung des gesamten Warenausgangs, ber­
linspezifische Wertschöpfungsquoten herangezogen. Darüber 
hinaus wurden in vielen Bereichen nichtamtliche statistische 
Daten verwendet (eigene freiwillige Erhebungen, Ge­
schäftsstatistiken, Zusatzerhebungen des DIW). In der Ver­
wendungsrechnung wurde in Berlin tiefer gegliedert gerechnet 
als in der sonstigen Länderrechnung möglich war. Aufgrund 
der begleitscheinpflichtigen Warenlieferungen und -bezüge im 
Transithandel war ein detaillierter Nachweis des Waren- und 
Dienstleistungsverkehrs zwischen Berlin-West und dem 
übrigen Bundesgebiet, der DDR und dem Ausland nach Wa­
rengruppen möglich, weshalb der Außenbeitrag als heraus­
ragende volkswirtschaftliche Größe fast "naturgetreu" erfaßt 
werden konnte. Für kein anderes Bundesland sind die inter­
regionalen Warenbeziehungen statistisch nachweisbar, 
weshalb im Arbeitskreis in der Verwendungsrechnung des 
Sozialprodukts die Saldengrößen Vorratsveränderung und 
Außenbeitrag mit der statistischen Differenz zusammen nur 
als "Restgröße" nachgewiesen werden. 

Des weiteren war es durch die Nutzung der detaillierten Sta­
tistiken des Warenverkehrs in Berlin möglich, neben der lnve­
storenrechnung die Ausrüstungsinvestitionen aus den nach 
Warengruppen gegliederten Güterströmen (Produktion zu­
züglich Bezüge, abzüglich Lieferungen), d.h. nach der 
Commodity-Flow-Methode zu berechnen. Auf der Basis der 
Erfassung des Personenverkehrs von und nach Berlin-West 
und anderer Quellen konnte auch der Saldo der Reiseaus­
gaben im Privaten Verbrauch direkt ermittelt werden. Hin­
sichtlich der Einkommensseite der Berechnung des Sozial­
produktes bildete die relativ stabile und in ihrem Umfang 
geringe Pendlerbewegung (Beschäftigte bei der Reichsbahn 
und bei den Alliierten) eine wesentliche Grundlage zur Er­
mittlung des Saldos der Erwerbs- und Vermögenseinkom­
men. 

Die Berliner Eigenberechnung konnte trotz ihrer Besonder­
heiten in die Länderrechnung des Arbeitskreises einbezogen 
werden, da die Übereinstimmung mit dem Konzept der na­
tionalen und regionalen Rechnung vom Grundsatz her auch 
bei Nutzung zusätzlicher Datenquellen weiter gegeben war 
bzw. Abweichungen nicht ins Gewicht fielen. 

Regionalrechnungen für Berlin-Ost und Berlin-West 

Nach dem Fall der Berliner Mauer bzw. der anschließenden 
Einheit Berlins verloren die besonderen Bedingungen von 
Berlin-West rasch ihre Gültigkeit. Gleichzeitig fielen wesent­
liche statistische Grundlagen abrupt weg, so daß die Berliner 
Eigenberechnung in bisheriger Quantität' und Qualität nicht 
aufrecht erhalten werden konnte. Die Weiterentwicklung der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in Berlin mußte den 
mit dem Wegfall der kontrollierten Grenzen um Berlin-West 
und der Vereinigung der bisherigen Stadthälften neu .ent­
standenen Bedingungen gerecht werden und den internatio­
nalen und nationalen Anforderungen nach gesonderter Dar­
stellung von Ost- und Westdeutschland (einschließlich Berlin­
Ost und Berlin-West) nachkommen. 

Die schließlich gefundene Lösung konnte nur ein Kompromiß 
sein, der sowohl diesen Gegebenheiten und Anforderungen, 
als auch denen einer späteren vollständigen Integration in die 
einheitliche Länderrechnung entspricht. Damit ist verbunden, 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen parallel für Berlin­
West und Berlin-Ost für eine längere Übergangszeit zu er­
stellen. Das bedeutet für das Statistische Landesamt Berlin 
für Berlin-West die historisch entstandene, traditionelle 
Eigenberechnung unter neuen Voraussetzungen fortzuführen, 
obwohl sie mit dem Wegfall des besonderen Status von 
Berlin-West und unter den Bedingungen des neuen Bundes­
landes Berlin im Hinblick auf die künftige Integration der noch 
getrennten Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für 
beide Stadtteile in die einheitliche Länderrechnung des 
Arbeitskreises keine langfristige Perspektive mehr hat. Sie 
kann unter den neuen Bedingungen auch nur in verkürzter 
Form und unter Zuhilfenahme qualifizierter Schätzungen 
zeitlich begrenzt weitergeführi werden. 

Für Berlin-Ost sind vom Statistischen Landesamt Berlin 
Teilaufgaben Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen im 
Rahmen der arbeitsteiligen Rechnung wie in jedem anderen 
der neuem Bundesländer wahrzunehmen. 
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Fortführung der Eigenberechnung für Berlin~West 

Im Rahmen der letzten großen Revision in den Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen der Länder, die zeitlich mit 
der Neuorganisation der Länderrechnung im vereinten 
Deutschland zusammenfiel, wurde begonnen, in vielen Re-­
chenbereichen eine Anpassung der Eigenberechnung für 
Berlin-West an die Verfahren des Arbeitskreises vorzuneh­
men. Seitdem werden schrittweise Verfahrensunterschiede 
abgebaut und immer mehr Übereinstimmungen zur einheitli­
chen Länderrechnung geschaffen. Im Ergebnis dieser Be­
mühungen gibt es nunmehr in den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen für Berlin-West eine Reihe von Rechen­
bereichen, die im wesentlichen mit den Verfahren der Län­
derrechnung des Arbeitskreises übereinstimmen. Dazu gehört 
vor allem die Entstehungsrechnuns des Bruttoinlandspro­
duktes; hier insbesondere die Wertschöpfung in der Landwirt­
schaft, im Verarbeitenden Gewerbe und Bereichen des 
Handels und Verkehrs. Bei allen Angleichungen bleibt die 
Berechnung für Berlin-West aber Eigenberechnung in 
alleiniger Verantwortung des Statistischen Landesamtes Ber-



lin. Demgegenüber ordnete sich Berlin mit der Revision der 
Erwerbstätigenrechnung vollständig in die Verfahren der Län­
derrechnung sowohl für die alten wie die neuen Länder ein. 

Der Wegfall wichtiger Grundlagen im Zuge der Aufhebung 
der kontrollierten Grenzen um Berlin-West war mit Ein­
schränkungen der Ermittlung wichtiger volkswirtschaftlicher 
Aggregate verbunden. Diese betrafen insbesondere die Ver­
wendungs- und Einkommensrechnung, die Umstellung vom 
Inlands- zum lnländerkonzept und damit letztlich auch die 
Ermittlung des Bruttosozialprodukts. 

So bewirkte die Einstellung der Statistik des Warenverkehrs 
mit dem übrigen Bundesgebiet und die Beschränkung der 

Berlin-Ost abgestimmt. Die Ergebnisse Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen für die neuen Länder und Berlin-Ost sind 
noch mit großen Unsicherheiten behaftet. Mit der nur schritt­
weisen Einführung der Ausgangsstatistiken entsprechend 
dem Programm der Bundesstatistik seit 1991 und dem Feh­
len wichtiger Großzählungen waren Anfangsschwierigkeiten, 
Lücken und Ungenauigkeiten verbunden. Die Verifizierung 
und Präzisierung der Ergebnisse auf Basis zunehmend bes­
serer statistischer Grundlagen sowie methodische Anpas­
sungen an das traditionelle Konzept begleiten die Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen in den neuen Ländern. 

Statistik des Handels mit der DDR sowie des Personenver- Koordinierte Berechnungen für Berlin-Ost und Ber-
kehrs von und nach Berlin-West, daß !in-West 

die eigenständige Berechnung des Berliner Außenbeitra-· 
ges eingestellt und auf den Nachweis einer "Restgröße" 
wie in der Länderrechnung übergegangen wurde, 

- die Ausrüstungsinvestitionen nur noch über die lnvesto­
renrechnung ermittelt und auch nicht mehr tiefgegliedert 
nach Wirtschaftsbereichen dargestellt werden können, 

- der Saldo der Reiseausgaben des Privaten Verbrauchs im 
größeren Umfang geschätzt werden muß. 

Außerdem machen es die mit der Grenzöffnung sich stark 
entfaltenden Pendlerbewegungen und die sich verdichtende 
äußere Verflechtung mit dem Umland zunehmend erforder­
lich, auf Schätzverfahren zurückzugreifen. Derartige Schät­
zungen beziehen sich hauptsächlich auf Größen, die als Sal-· 
den dargestellt werden und in komplexe Aggregate eingehen 
(wie Saldo der Reiseausgaben - Privater Verbrauch, Saldo 
der Bruttoerwerbs- und Vermögenseinkommen - Bruttosozi­
alprodukt) und auf die im Rahmen der Berechnung dieser 
Gesamtgrößen nicht verzichtet werden kann. Damit werden 
auch Brüche und Informationsverluste in langen Zeitreihen so 
weit wie möglich vermieden. 

Teilrechnung für Berlin-Ost im Kreis der neuen 
Länder 

Im Gegensatz zu den Berechnungen der Entstehung, Ver­
wendung und Verteiiung des Bruttosozialprnduktes für Berlin­
West, beschränken sich die Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen der neuen Länder und Berlin-Ost aufgrund der 
noch unzureichenden statistischen Datenbasis vorläufig auf 
die Entstehungsrechnung des Bruttoinlandsprodukts. Es feh-· 
len auf Länderebene noch hinreichend verläßliche Daten zur 
Ermittlung des Saldos der Bruttoerwerbs- und Vermögensein­
kommen mit der übrigen Welt, um zum lnländerkonzept 
(Volkseinkommen und Bruttosozialprodukt) überzugehen. 
Auch die Verwendungs- und Verteilungsrechnung ist noch 
nicht im Komplex darstellbar. 

Das Bruttoinlandsprodukt wird im Kreis der neuen Länder 
einschließlich Berlin-Ost arbeitsteilig ermittelt und auf die 
Gesamtgröße für das Gebiet der neuen Bundesländer und 

Die noch vorhandenen qualitativen, quantitativen und me­
thodischen Unterschiede in der Rechnung alter und neuer 
Länder schränken ihre Vergleichbarkeit noch ein. Gerade in 
der Berliner Rechnung treten Probleme der Vergleichbarkeit 
zwischen den Ergebnissen für Berlin-West und Berlin-Ost 
deutlich zutage. Es bestehen Unterschiede methodischer Art, 
teils begründet durch das statistische Ausgangsmaterial, teils 
durch die abweichenden Verfahren der Ergebnisermittlung. 
Während die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für 
Berlin-West noch von der Verfahrensweise des Arbeitskreises 
relativ unabhängig entstandene Ergebnisse darstellen, sind 
diejenigen für Berlin-Ost das im Kreis der neuen Länder 
methodisch abgestimmte und koordinierte Ergebnis des 
Arbeitskreises. Diese Unterschiede müssen bei der Be­
urteilung der Ergebnisse für Berlin, getrennt nach dem West­
und Ostteil, berücksichtigt werden. 

Die getrennte Ermittlung Volkswirtschaftlicher Gesamtrech­
nungen für Berlin-West und Berlin-Ost wird allerdings durch 
zwei entgegengesetzte Entwicklungen beeinflußt. Zum ersten 
entwickelt sich die statistische Basis in Richtung der Erfas­
sung der Tatbestände für das ganze Land Berlin, was den 
realen Tendenzen der wirtschaftlichen Verflechtung ent­
spricht. Das betrifft vorwiegend Statistiken der öffentlichen 
Haushalte, Kreditinstitute, Banken, aber auch zunehmend 
anderer Wirtschaftsbereiche. Zum zweiten sind bis auf weite­
res noch nicht alle Grundlagen gegeben, um in sämtlichen 
Bereichen die Wertschöpfung für das Land Berlin auf ein­
heitlicher, gemeinsamer statistischer Basis zu ermitteln. Auch 
ist die Aussagefähigkeit gesamtberliner Ergebnisse noch 
begrenzt, da in ihnen große Unterschiede der Wirtschafts­
struktur und des Niveaus sowie differenzierte Entwicklungen 
verschwinden. Statistische Gesamtgrößen oder Durchschnitte 
für derartige inhomogene Einheiten stehen in der Gefahr, ein 
nicht vorhandenes Konstrukt wiederzugeben. 
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Trotz umfangreicher Abstimmungen in der West-Ost-Regio­
nalisierung in Berlin und auf Bundes-und Länderebene blei­
ben Einschränkungen der Vergleichbarkeit der Ergebnisse 
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen für das westliche 
und östliche Stadtgebiet Berlins. Diese beeinträchtigen jedoch 
nicht Brauchbarkeit und Informationswert der Ergebnisse 
regionaler Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen zur 
Beurteilung von gesamtwirtschaftlichen Wachstumsprozes­
sen und Strukturentwicklungen in den beiden Teilen Berlins 
und der gesamten Stadt. 





Umweltrelevante Darstellungen in den regionalen deutschen Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen 
Satellitensystem versus Umweltök.onomische Gesamtrechnung 

von Diplom-Volkswirt Bernd Struck, Statistisches Landesamt Schleswig-Holstein 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen liefern Daten zur 
Messung des ökonomischen Erfolgs. Sie dienen vor allem 
der kurz- und mittelfristigen Konjunkturbeobachtung, sind für 
Steuerschätzungen, für Analysen der Arbeitsmarktentwick­
lung und viele andere wirtschafts- und tarifpolitische Frage­
stellungen unerläßlich. An ihren Methoden und Ergebnissen 
hat es aber stets auch Kritik gegeben. So wird vorgebracht, 
daß das traditionell gemessene Inlands- oder Sozialprodukt 

- Güter und Dienste enthalte, die lediglich Folgeschäden des 
Wirtschaftens verhindern oder reparieren, insofern also 
nicht unmittelbar der Bedürfnisbefriedigung der Menschen 
dienen, und 

- die sogenannten "externen Effekte" - den Abbau natürlicher 
Ressourcen, die bleibenden Schäden an der Gesundheit 
der Menschen, an ihrer Umwelt, an ihren Bauwerken - nicht 
werte und bewerte und deshalb auch nicht als gesamtwirt­
schaftliche Kosten in Rechnung stelle. 

- Beides, die Übererfassung der Güterproduktion und die Un­
tererfassung der Produktionskosten, nähmen im Zeitablauf 
zu, das wirtschaftliche Wachstum werde überhöht darge­
stellt. Es könne, wenn die Folgekosten des Wirtschaftens 
größer würden als der Produktionszuwachs, sogar zu ei­
nem "Leerlauf der Zivilisationsmaschine" kommen. 1 

In den siebziger Jahren wurde die Kritik kaum außerhalb der 
wissenschaftlichen Zirkel artikuliert, in den Achtzigern nahm 
sie dann breiteren Raum ein und tauchte auch schon häufiger 
in den Massenmedien auf. Der Wirtschaftsausschuß des 
Deutschen Bundestages veranstaltete im Mai 1989 eine öf­
fentliche Anhörung und ließ erkennen, daß es mittlerweile 
auch in den Parteien ein breiteres Interesse an diesem 
Thema gab. Die Beiträge wurden veröffentlicht. 2 

Das Statistische Bundesamt hat immer wieder darauf hinge­
wiesen, daß das Sozialprodukt nicht als Wohlfahrtsindikator 
mißbraucht werden dürfe und daß der Versuch, die Umwelt­
problematik statistisch-empirisch in die Kreislaufrechnung der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen einzubauen, enor­
me Probleme aufwerfe. Es hat bereits in den achtziger Jah­
ren auf international er Ebene präsentierte Gedanken, die tra-

1 Binswanger, H.C. und \IV. Geissberger, T. Ginsburg (Hrsg.), Der NAWU-Re­
port: Wege aus der Wohls1andsfalle, Frankfurt am Main 1978, S. 105 

2 Ökologie und Wachstllim: Öffentliche Anhörung des Ausschusses für Wirt­
schaft des Deutschen !Bundestages am 10. Mai 1989, in: Zur Sache, 
Band 11 / 1990 (Hrsg.: \Deutscher Bundestag, Referat Öffentlichkeilsarbei!), 
Bonn 1990 

ditionellen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen um 
sogenannte "Satellitensysteme" zu ergänzen, aufgenommen 
und weiterentwickelt. Vor allem in seiner Schriftenreihe "Fo­
rum der Bundesstatistik" (Bände 4, 6 und 7) hat es dazu rich­
tungsweisende Aufsätze und Diskussionsbeiträge veröffent­
licht. 

Satellitensysteme sind nicht nur zur Umwelt, sondern auch 
zur Haushaltsproduktion, zum Bildungswesen oder zum Tou­
rismus vorstellbar. Sie sind einem speziellen Thema gewid­
mete Querschnittsdarstellungen, die in dieser Detailliertheit 
nicht in das Kernsystem der VGR passen. Der Rahmen der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen droht immer dann 
gesprengt zu werden, wenn keine Märkte existieren, der Staat 
als Produzent oder Finanzier maßgeblich eingreift oder 
externe Effekte auftreten. Die Gesamtrechnungen können 
nicht zu einem Universalinstrument ausgebaut werden, das 
mit jeweils gewünschter Detailliertheit für die verschiedensten 
Themen Daten liefert, ohne zugleich ihre Eignung für den im 
Vordergrund stehenden Zweck der Diagnose der Konjunktur 
zu verlieren. Mit einem Satellitensystem soll eine Quer­
schnittsdarstellung verwirklicht werden, bei der zur ange­
strebten Verknüpfung mit den Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen möglichst deren Definitionen, Abgrenzun­
gen, Bewertungsgrundsätze und Sektorengliederungen be­
nutzt werden. 3 

Im laufe des Jahres 1989 setzte sich im Statistischen Bun­
desamt die Auffassung durch, daß der Satellitensystem-An­
satz der Komplexität des Themas möglicherweise nicht ge­
recht werde, sondern daß es einer umfassenden, ganzheitli­
chen Betrachtung bedürfe. Ein Rechenwerk sui generis sollte 
geschaffen werden. Mit seiner Konzeption wurde im Herbst 
1989 begonnen. Es erhielt den Namen "Umweltökonornische 
Gesamtrechnung"; ein Begriff, der seinem Benutzer eigentlich 
für alle seine Bestandteile eine besondere Betonung ab­
verlangt. Sein Akronym "UGR" ist deutlich und bewußt an 
das Kürzel "VGR" angelehnt. Die Ergebnisse des Satelliten­
system-Ansatzes sollten weiterentwickelt und Bestandteil der 
UGR werden. 

Daß unter der Bezeichnung "Umweltökonomische Gesamt­
rechnung" etwas entwickelt werden solle, das über die bisher 
dominierenden Überlegungen zur Entwicklung eines Satelli­
tensystems hinausgehe, von der Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen (VGR) unabhängig, aber mit ihr vielfältig 
verbindbar sei, äußerte der damalige Präsident des Statisti­
schen Bundesamtes, Egon Hölder, als Gastgeber einer Ta-
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3 von der Lippe, P., Satellitensysteme zu den VGR, in: Brümmerhoff, D. und H. 
Lützel, Lexikon der Volkswirtschaftlichen Gesamlrechnungen, München Wien 
1994, s. 326 ff. 



gung der International Association for Research in lncome 
and Wealth (IARIW) - der internationalen Gesamtrechner­
vereinigung - im August 1989 in Lahnstein. In den Presse­
berichten über diese Tagung tauchte häufig das Schlagwort 
vom "Ökosozialprodukt" auf, dessen Berechnung man probie­
ren wolle. Dieser Begriff hat damals hohes Interesse, aber 
wohl auch manche überzogene Hoffnung geweckt. Wenn 
man ihn überhaupt verwenden will, paßt er eher zum Satelli­
tensystem-Ansatz. Die UGR sieht ein Ökosozialprodukt über­
haupt nicht vor. 

Die duale Entwicklung - Satellitensystem und ganzheitliche 
UGR - ist keine deutsche Besonderheit, sondern auch in der 
internationalen Diskussion gibt es Verfechter für Satelliten­
systeme wie für holistische Ansätze. 4 Und natürlich gibt es 
auch kritische Stimmen zu dem Versuch überhaupt, die Um­
welt in ökonomische Gesamtrechnungssysteme einzubezie­
hen.5 

Im Juli 1990 legte das Statistische Bundesamt das Konzept 
der UGR der Öffentlichkeit vor: Der Grundgedanke sei, die 
kreislaufmäßigen Zusammenhänge von Ressourceneinsatz , 
Produktion und Verbrauch, Emission, Immissionslage zu 
verfolgen und diese Vorgänge - soweit möglich - zu erfassen 
und in DM zu bewerten. Ein "großer Wurf', der das System in 
einem Zug kreiert, sei aufgrund der erheblichen methodi­
schen Probleme allerdings nicht zu erwarten. Der damalige 
Vorschlag für einen Einstieg in die UGR ging davon aus, daß 
als Grundinformationen 

- die Entnahme und der Verbrauch biotischer und abiotischer 
Ressourcen, 

- die Belastung von Boden, Wasser und Luft und 

- die Emissionen von Schadstoffen und Abfällen 

benötigt würden, dazu auch die Aufwendungen zum Umwelt­
schutz. 

Heute ist die UGR ein schon recht weit entwickeltes Projekt 
des Statistischen Bundesamtes. 6 Im Vergleich zum Satelli­
tensystem-Ansatz, dessen Konzept sich an der systemati­
schen Verbuchung von Strom- und Bestandsgrößen in einem 
einzigen Rechenschema orientiert, legt die UGR zusätzlich 
starkes Gewicht auf Aspekte der Datensammlung, der 
Aggregation und der Regionalisierung. Die UGR übernimmt 
die Ergebnisse des Satellitensystems Umwelt der VGR als 

4 Eine Beschreibung dieser Methodendebatte findet sich bei Leipert, C., Die 
heimlichen Kosten des Fortschritts, Frankfurt 1989, S. 80 ff. 

5 So Holub, H.W. und G. Tappeiner, "Irreführende Bilanz", in Die Zeil vom 
3.12.1993 und Brühl, W., :"Umwellökonomische Gesamtrechnung, Eine sla!i­
stische Lawine losgelrelen?", in: Chemische Industrie, Heft 11, 1990 

6 Eine noch weitgehend aktuelle Beschreibung liefern Bolleyer, R., Raderma­
cher, W. und Mitarbeiter des Slalis!ischen Bundesamtes mit dem Aufsatz 
"Aufbau der Umweltökonomischen Gesamtrechnung, Ein Bericht aus der 
Werkstatt" in: Wirtschaft und S!atislik, Heft 2 / 1993, S. 138 ff. 

Bausteine. Beide Rechenansätze sind in Blöcken aufgebaut, 
die mittlerweile auch in der empirischen Arbeit einzeln fu­
sioniert sind. 

Die Satellitenrechnung Umwelt zur VGR liefert Ergebnisse 
weitgehend in monetärer Dimension. Sie macht sich zunutze, 
daß mit der Input-Output-Rechnung der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen ein Instrumentarium bereitsteht, das 
Aussagen über die Güterverflechtung der einzelnen Zweige 
der Wirtschaft miteinander und mit dem Ausland zuläßt. 
Charakteristisch für ein solches System ist, daß monetäre 
Umweltdaten - sei es über Investitionen, über das 
Anlagevermögen, über laufende Ausgaben des betrieblichen 
Umweltschutzes oder über Entgelte für Entsorgungsleistun­
gen Dritter- zwar eigenständig dargestellt werden, aber mög­
lichst im Einklang mit den Konzepten und Methoden der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stehen. 7 

Die Entwicklung eines Umweltsatellitensystems der Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen in Deutschland ist eng 
mit dem Namen Carsten Stahmer verbunden. Stahmer, Mit­
arbeiter des Statistischen Bundesamtes, hat in den ersten 
neunziger ~Jahren dann auch international Akzente gesetzt, 
als er für die Vereinten Nationen den Entwurf für ein Satelli­
tensystem erarbeitet hat. Zum "System for lntegrated En­
vironmental and Economic Accounting" (SEEA) hat das Sta­
tistische Amt der UN ein Handbuch herausgegeben. Die 
Grundzüge dieses Konzepts schildert in deutscher Sprache 
ein Aufsatz. 8 

Ein Impetus aus Schleswig-Holstein 

Nicht nur auf der Bundes-, sondern auch auf der Landes­
ebene wurden 1989 und 1990 in der Frage, ob und wie man 
die traditionelle Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen um 
Komponenten zu einer Umweltberichterstattung ergänzen 
solle, einige Weichen gestellt. Ein Interesse an solchen 
Rechnungen äußerte die Landespolitik der amtlichen Ge­
samtrechnung gegenüber zuerst in Schleswig-Holstein. Ein 
fraktioneller Arbeitskreis der SPD erörterte im Sommer 1989 
mit dem Statistischen Landesamt die Möglichkeit, speziell für 
Schleswig-Holstein die Folgekosten des Wirtschaftens zu be­
rechnen. Nach einer öffentlichen Veranstaltung zu diesem 
Thema9 im Januar 1990 beantragte die SPD-Fraktion im 
Landtag, die Landesregierung solle dem Statistischen Lan­
desamt den Auftrag zur Entwicklung einer Umweltökonomi­
schen Gesamtrechnung für Schleswig-Holstein erteilen. Be-
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7 Ryll, A. und Schäfer, D., Satellitensyslem "Umwelt", in: Reich, U.-P. et al., Sa­
tellitensysteme zu den Volkswirtschaftlichen Gesarnlrechnungen, Band 6 der 
Schriftenreihe Forum der Bundesstatistik, herausgegeben vom Statistischen 
Bundesamt, Slullgart und Mainz 1988, S. 131 

8 Slahmer, C., Integrierte Volkswirtschaftliche und Umweltgesamtrechnung, in: 
Wirtschaft und Slalislik, Heft 9/ 1992, S. 577 ff. 

9 Die Beiträge, u.a. von Udo Ems! Simonis, Christian Leipert und Carslen 
Stahmer, sind in einer Dokumenlalionsschrift mit dem Titel "Möglichkeiten einer 
realilätsgerechteren Wohlslandsberechnung" im September 1990 von der SPD­
Landtagsfraktion veröffenllicht worden. 



vor dann der Landtag Ende 1991 einstimmig einen entspre­
chenden Beschluß faßte, hatte im Zuge der Ausschußbera­
tungen auch in Schleswig-Holstein ein Parlamentsausschuß 
Experten zu einer Anhörung geladen. 10 

In den Veranstaltungen und Gesprächen mit den Abgeordne­
ten hatte das Statistische Landesamt stets darauf hingewie­
sen, daß eine isolierte Berechnung für ein einzelnes Bundes­
land weder durchführbar noch erstrebenswert sei, denn selbst 
wenn es gelänge, trotz riesiger konzeptioneller und methodi­
scher Probleme 11 eine einigermaßen aussagefähige Rech­
nung auf die Beine zu stellen: Ihr Wert wäre um einiges hö­
her, wenn man das Ergebnis auch mit dem anderer Länder 
vergleichen könnte. Der Vertreter Schleswig-Holsteins im Ar­
beitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Län­
der'' (VGR d L) hat sich deshalb darum bemüht, die in die­
sem Gremium institutionalisierte bundesdeutsche regionale 
VGR für den Einstieg in eine arbeitsteilige, flächendeckende 
Rechnung zu gewinnen. 

Damals war noch nicht völlig klar, wie sich die beiden The­
menfelder UGR und Satellitensystem Umwelt zur VGR in der 
Ablauf- und in der Aufbauorganisation der statistischen Äm­
ter miteinander am sinnvollsten verzahnen ließen. Das Sa­
tellitensystem hat per se hohe Affinität zur traditionellen VGR, 
aber für die UGR kam durchaus auch eine Ansiedlung bei 
den Umweltstatistiken in Betracht, angesichts der Komplexi­
tät des Themas aber auch die Ausprägung als Aufgabe sui 
generis. Das Statistische Bundesamt hatte im Sommer 1990 
die statistischen Landesämter zu einer Information über sein 
Projekt UGR eingeladen, aber auf regionale Breite ist dieses 
Projekt bisher noch nicht gebracht worden. Eine Organisati­
onseinheit, die - mit allerdings bescheidenen Ressourcen -
versucht, die UGR des Statistischen Bundesamtes soweit wie 
möglich regional nachzuvollziehen, gibt es bisher nur in 
Schleswig-Holstein. 12 , Andere Landesämter haben aber 
ebenfalls Interesse an diesem Projekt, einige verfolgen parti­
elle Ansätze. 

Für den Arbeitskreis VGR d L stellte sich die Frage, ob er den 
Satellitensystem-Ansatz regionalisieren solle. Die Initiative 
Schleswig-Holsteins führte im Herbst 1990 zu dem Beschluß, 
daß ausgewählte Ansätze des Statistischen Bundesamtes 
auch in der Länderrechnung in Angriff genommen werden 
sollten. Dabei ging der Arbeitskreis von folgenden Thesen 
aus: 

- Die Kritik daran, daß die Industriegesellschaften ihr Wirt­
schaftswachstum mit einer überproportional zunehmenden 

10 Struck, B., Landtagshearing zur Weiterentwicklung der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen, in: Statistische Monatshefte Schleswig-Holstein, 
Heft 10 / 1990 

11 Zum Versuch eines Aufrisses dieser Probleme siehe Struck, B., Über die 
kompensatorischen Kosle111 des Sozialprodukts, in: Statistische Monatshefte 
Schleswig-Holstein, Heft 10 / 1989 

12 Siehe hierzu Lawalscheck, J., Zum Enlwicklungssland der Umweltökonomi­
schen Gesamtrechnung, in: Statistische Monatshefte Schleswig-Holstein, 
Heft 6 / 1993 

Umwelt-Unverträglichkeit erkaufen, geht einher mit der 
Kritik an der Messung wirtschaftlicher Leistung. Die Ge­
samtrechner müssen zur Kenntnis nehmen, daß die von 
ihnen ermittelten Größen Inlands- und Sozialprodukt trotz 
aller Hinweise, daß dies sachungerecht sei, als Wohl­
standsindikatoren mißbraucht werden. Sie müssen sich 
auch auf der regionalen Ebene bemühen, für die Fragen 
nach den Folgekosten des Wirtschaftens Antworten beizu­
tragen, denn Daten zur Umwelt - dies legt schon der Begriff 
nahe - sind stärker raumbezogen als Daten zur Ökonomie. 
Anders und als Hypothese formuliert: Die Produktionsfakto­
ren Arbeit und Kapital sind mobiler und regional auch we­
niger verschieden als die Produktionsfaktoren Boden, 
Wasser, Flora, Fauna und Luft. 

- Der Arbeitskreis VGR d L ist von seiner Zusammenset­
zung, Aufgabenstellung, Organisation und Arbeitsweise die 
berufene Institution, sich dieser Rechnungen anzunehmen. 
Zwei seiner Grundprinzipien, das Primat der Bundesrech­
nung und die Arbeitsteilung zwischen den Ländern, wären 
für dieses Projekt zu formulieren, wenn es sie nicht im Ar­
beitskreis schon gäbe. 

- Einen fest umrissenen bundesgesetzlichen Auftrag gibt es 
für die Satellitensystemrechnung ebensowenig wie für die 
traditionelle Gesamtrechnung. Für beide Themen bedarf es 
eines für solche Querschnittsrechnungen kompetenten 
Gremiums. Der Arbeitskreis hat die erforderliche Erfahrung 
und Sensibilität in der Sekundärnutzung statistischer Daten 
und die Nähe zu den potentiellen Konsumenten, um prio­
ritär entscheiden zu können, was er angesichts knapper 
Mittel an Ergebnissen bereitstellen soll und kann. 

Mit "Primat der Bundesrechnung" ist gemeint, daß die regio­
nale Gesamtrechnung der nationalen zeitlich und metho­
denhierarchisch nachgelagert ist. In der Summe der Länder­
zahlen muß sich stets der - bei Beginn der Länderrechnung 
bereits feststehende - Bundeswert 6 ,n~"''" Für das Satelli­
tensystem bedeutet das den Versuch, den vom Statistischen 
Bundesamt für die Bundesrepublik Deutschland festgestellten 
Wert regional auf die Länder "herunterzubrechen". 
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Das Programm des Arbeitskreises 

Der Beitrag Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen zu einer 
Berichterstattung über die Umweltsituation hat den Vorteil, 
daß die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ihre 
Befunde bereits in monetärer Dimension vorlegt, einer Di­
mension, in die - wenn den weitestgehenden Forderungen 
entsprochen werden soll - viele naturwissenschaftliche Er­
kenntnisse unter Überwindung riesiger Bewertungsprobleme 
erst noch gebracht werden müssen. Als Objekt eines Satelli­
tensystems der VGR kommen vor allem die Ausgaben einer 
Volkswirtschaft für den Umweltschutz in Betracht. Solche 
Ausgaben können hypothetischer, kalkulatorischer oder tat­
sächlicher Art sein. Als Ausgaben hypothetischer Art könnte 
man die geschätzten Äquivalente der negativen externen Ef­
fekte bezeichnen, also Ausgaben, die eine Volkswirtschaft 
etwa für den Abbau ihrer natürlichen Ressourcen oder die all­
gemeine Verschlechterung des Umweltzustandes eigentlich 
ansetzen müßte, wenn sie sich über den ökonomischen 



Schema zur Vermögens- und Betriebskostenrechnung für das Produzierende Gewerbe und den Staat 
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Aufwendungen für Umweltschutz im Produzierenden Gewerbe und beim Staat in jeweiligen Preisen. 

Quelle: Ausgewählte Ergebnisse zur Umwellökonomischen Gesamtrechnung 1975 bis 1990, Heft 18 der Schriftenreihe "Ausgewählte Arbeitsunterlagen 

zur Bundesstatistik", Hrsg. Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1991. 

ihres Wirtschaftens keinerlei Trugschlüssen hingeben 
wollte. Solche Schätzungen würden ohne vielerlei, im einzel­
nen sicherlich strittige Annahmen nicht auskommen. Eine 
VGR-nahe Rechnung ist dafür wenig prädestiniert 

Es bleiben für einen Satellitenansatz also die tatsächlichen 
und die kalkulatorischen Ausgaben für den. Umweltschutz. 
Kalkulatorischer Art sind die Abschreibungen auf das Um­
weltschutzvermögen, also auf die im Umweltschutz einge­
setzten Anlagegüter. Die tatsächlichen Umweltschutzaus­
gaben können Investitionen oder - wie der Vorleistungsver­
zehr oder die Personalausgaben der Unternehmen für den 
Umweltschutz, wie der private oder Staatsverbrauch von Ent­
sorgungsdiensten, wie Gebühren und Beiträge oder Ver­
brauchsteuern ("Ökosteuern") - laufende Ausgaben sein. 

Manche Ausgaben dienen zwar dem Schutz oder der Repara­
tur der Umwelt, sind aber nicht als solche identifizierbar, weil 
Ursache und Wirkung nicht unmittelbar aufeinander folgen. 
Kosten, die der Voll~swirtschaft infolge von Umweltschäden 
durch aufwendigere Trinkwasseraufbereitung, durch Gebäu-

desanierungen oder durch Produktionsverluste in der Forst­
wirtschaft zwar tatsächlich entstanden, aber im betrieblichen 
Rechnungswesen nicht als Ausgaben für den Umweltschutz 
quantifiziert werden können, entziehen sich auch gesamtwirt­
schaftlicher Rechnung. 

Wenn geschildert werden soll, was der Arbeitskreis nun im 
einzelnen zu rechnen versucht, ist zunächst auf das Pro­
gramm des Statistischen Bundesamtes einzugehen, denn ge­
treu dem Primat der Bundesrechnung versucht er, dessen In­
halte und Methoden soweit wie möglich regional umzusetzen. 
Das Programm des Satellitensystems des Statistischen 
Bundesamtes ist in seinem Kern bereits 1986 präsentiert 
worden. Der damaligen Veröffentlichung13 entstammt auch 
die Grafik, die den Zusammenhang zwischen den gebotenen 
Größen zeigt. 
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13 Ryll, A. und Schäfer, D., Bausteine für eine monetäre Umwellberichterslat­
lung, in: Zeitschrift für Umweltpolitik & Umweltrecht, Heft 211986, S. 105 - 135 



Der Rechengang deckt aus empirischen Gründen nicht alle 
Wirtschaftsbereiche, sondern nur das Produzierende Ge­
werbe und den Staat ab. Den Ausgangspunkt bilden Zeitrei­
hen der Investitionen für den Umweltschutz. Diese Daten 
werden güterspezifisch preisbereinigt, damit dann das dem 
Umweltschutz dienende Anlagevermögen in konstanten 
Preisen als Bestandsgröße geschätzt werden kann. Dazu 
werden Annahmen zur Nutzungsdauer der Anlagegüter eines 
lnvestitionsjahrganges getroffen. Der Rechengang nach der 
sogenannte Perpetual-lnventory-Methode für die Teilmenge 
Umweltschutzvermögen entspricht völlig dem für das Anla­
gevermögen insgesamt, wenn man einmal von der Beson­
derheit in der Behandlung öffentlicher Tiefbauten absieht. 
Diese Tiefbauten, zu denen auch die Kanalisationsanlagen 
gehören, werden bei der Berechnung des Anlagevermögens 
für den Umweltschutz (Satellitensystem) schon derzeit ab­
geschrieben, während die Berechnung des gesamten Anla­
gevermögens weder Abschreibungen noch Abgänge ansetzt, 
sondern unterstellt, daß eine laufende Unterhaltung für unbe­
grenzte Nutzung sorgt. Wenn international bereits vereinbarte 
Methodenänderungen erst einmal umgesetzt sind, wird auch 
diese methodische Divergenz beseitigt. 

Die Vermögensrechnung ermittelt als Darunter-Position au­
ßerdem die Abschreibungen für den Umweltschutz in kon­
stanten Preisen und über deren lnflationierung daneben die 
zu Wiederbeschaffungspreisen. Auch hier geht das Satelli­
tensystem nur sachlich tiefer als die traditionelle Rechnung, 
ohne vom Grundsatz her deren Methode zu verlassen. 

Der Kapitalstock des Produzierenden Gewerbes für den Um­
weltschutz ist seinerseits wieder Ausgangsgröße, aus der die 
laufenden Kosten für die Betriebsmittel und das Personal 
zum Einsatz des Umweltschutzvermögens in diesem Wirt­
schaftsbereich geschätzt werden. Dazu wird für ein Basisjahr 
die Relation von Betriebskosten zu Anlagevermögen ermittelt. 
Diese Relation wird für die Zeitreihe in konstanten Preisen als 
gleichbleibend angenommen, je Jahr werden die Betriebsko­
sten nach fester Quote aus den Daten des realen Anlagever­
mögens ermittelt. Das Ergebnis dieser Rechenoperation, die 
Betriebskosten in konstanten Preisen, wird anschließend in­
flationiert, um zu den Betriebskosten in jeweiligen Preisen zu 
gelangen. 

Die laufenden Ausgaben des Staates für den Umweltschutz 
werden im wesentlichen den Finanzstatistiken und anderen 
budgetären Quellen entnommen. Sie sind dort in jeweiligen 
Preisen zu finden und sind noch mit dafür geeigneten Preis­
indizes auf Ergebnisse in konstanten Preisen umzurechnen. 

Aus den so ermittelten Komponenten lassen sich addieren: 

- die laufenden Ausgaben und die Abschreibungen zu den 
Aufwendungen für den Umweltschutz und 

- die laufenden Ausgaben und die Investitionen zu den ge-
samten Ausgaben für den Umweltschutz, 

beides in konstanten und in jeweiligen Preisen. 

Sein Satellitensystem Umwelt hat das Statistische Bundes­
amt mit Hilfe auch externer Ressourcen wie etwa des Wis­
senschaftszentrums 13erlin, des Fraunhofer Instituts oder des 

Umweltbundesamtes in Angriff genommen. Außer dem hier 
vorgestellten Kernstück, das der Arbeitskreis VGR d L auf 
regionale Breite zu bringen versucht, hat es auch eine Emit­
tentenstruktur vorgelegt, d.h. eine mit der Technik der Input­
Output-Rechnung erstellte Verflechtungsmatrix, der man im 
Idealfall entnehmen kann, wieviel Schwefeldioxid oder andere 
Emissionen vermieden oder erzeugt werden, wenn die Pro­
duktion bestimmter Güter zu- oder abnimmt. Eine solche, die 
monetäre Dimension verlassende Rechnung ist dem Ar­
beitskreis nicht möglich, weil über eine laufende Input-Out­
put-Rechnung nur Baden-Württemberg verfügt und weil zu 
einer wirtschaftssystematischen Verschränkung als kaum zu 
lösende Rechenkomponente die regionale Verschränkung 
von Emittent (also Produzent) und Güterverwender hinzu­
käme. 

Stand der Arbeiten 

Das Programm, das der Arbeitskreis VGR d L im Herbst 
1990 beschloß, war ein vorläufiges. Mit Nordrhein-Westfalen, 
Baden-Württemberg und Schleswig-Holstein fanden sich drei 
Länder bereit, zu Themenbereichen mit hoher Affinität zu den 
ihnen zugewiesenen Spezialaufgaben der traditionellen 
Rechnung ("Koordinierungsgebiete") Gedankenskizzen zur 
Methode und Proberechnungen anzufertigen. Die Arbeiten zur 
Umwelt sind wegen der außergewöhnlichen und prioritären 
Aufgabe, in die traditionellen Regionalrechnungen möglichst 
schnell auch die neuen Bundesländer einzubeziehen, und 
wegen gleichzeitiger, aufwendiger Revision der Zeitreihe ab 
1970 langsamer vorangekommen, als damals gehofft. Es ist 
aber geplant, Anfang 1995 eine Gemeinschaftsveröffent­
lichung des Arbeitskreises zu den Ausgaben für den Umwelt­
schutz auf den Weg zu bringen. 
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Daten über die Investitionen des Produzierenden Gewerbes 
und über dessen laufende Aufwendungen für den Umwelt­
schutz ermittelt das Landesamt für Datenverarbeitung und 
Statistik (LOS) Nordrhein-Westfaien. Neben den 
chenden Bundeseckwerten verwendet es Investitionsdaten, 
die im Rahmen der Umweltstatistiken von den Unternehmen 
des Produzierenden Gewerbes und nach den Um­
weltschutzbereichen Abfallbeseitigung, Abwasserbehandlung 
und -ableitung sowie Lärmbekämpfung jährlich erhoben 
werden. Das LOS rechnet die Daten aller alten Bundesländer 
der Zeitreihe ab 1979 von jeweiligen in konstante Preise um 
und stellt sie dem Statistischen Landesamt Baden-Württem­
berg zur Verfügung. 

Dort wird wie in der Bundesmethode unter Verwendung von 
mathematischen Abgangsfunktionen je Investitionsjahrgang 
eine Art Sterbetafel der Anlagegüter ermittelt und dann jahr­
gangsweise und unter Hinzuschätzung der vor 1979 inve­
stierten und noch in der Produktion eingesetzten Güter das 
dem Umweltschutz dienende Anlagevermögen des Produzie­
renden Gewerbes in den Ländern kompiliert. Auch die Ab­
schreibungen auf diesen Teil des Kapitalstocks rechnet das 
Statistische Landesamt Baden-Württemberg. 

Das Statistische Landesamt Schleswig-Holstein hat sich der 
Berechnungen für den Staat angenommen und dazu auch 
eine Methodenbeschreibung und eine ...,"''"'· .. "'''n vorge-



legt. 14 Dabei wurde deutlich, daß es trotz einer Fülle statisti­
schen Materials Probleme bereitet, die Ausgaben des Staates 
für den Umweltschutz realitätsgerecht und regionalrichtig ab­
zubilden. Ohne auf die Einzelheiten hier im Detail eingehen 
zu können, seien dazu einige wichtige Aspekte genannt 

Eine Querschnittsaufgabe "Umweltschutz" ist im 
Haushaltsrecht nicht vorgesehen. Nicht nur die deutschen 
Haushaltssystematiken, sondern auch die internationale 
VGR-Systematik der Ausgaben des Staates (Classification 
of Functions of Government} sind eher traditionell 
gegliedert. Und wo eine vermischte Aufgabe nicht zu 
wenigstens 50 % dem Umweltschutz dient, sind diese 
Mittel als Ausgabe für den Umweltschutz ohnehin nicht 
identifizierbar und damit nicht erfaßt. Als Beispiel dafür 
seien Ausgaben für die Umweltgerichtsbarkeit oder für eine 
Lärmschutzmaßnahme im Straßenbau genannt. 

- Wenn der Staat seinen nachgeordneten Gebietskörper­
schaften Zuschüsse für Investitionen in den Umweltschutz 
zahlt, kann es zu Doppelzählungen kommen. In der Dar­
stellung des Staates insgesamt sind solche Zahlungen zu 
konsolidieren, aber in der Darstellung der einzelnen födera­
len Ebene sollen sie natürlich nicht fehlen. 

- Die finanzstatistischen Daten der Gebietskörperschaft Bund 
liegen nicht in regionaler Gliederung vor. Schon die 
traditionelle Gesamtrechnung muß sich hier mit mancherlei 
Annahmen und Schätzungen behelfen. Eine arbeits­

die Auswertung der Haushaltspläne vermeidende 
Lösung ist noch nicht in Sicht. 

- In regional sehr unterschiedlichem Ausmaß haben Länder 
und Kommunen für ökonomische Aktivitäten, auch für sol­
che des Umweltschutzes, Eigenbetriebe oder öffentliche 
Unternehmen nm,,,m,r Rechtsform gegründet und aus den 
kameralen Haushalten ausgegliedert. Solange nur die öf­
fentlichen Haushalte Quelle von Umweltdaten sind, schnei-
den Länder mit hohem Grad der Privatisierung oder der 

öffentlicher Unternehmen in der Regional-
kontur der Umweltschutzausgaben vergleichsweise 
schlecht ab. 

- Eine Besonderheit stellen die Abfall- und Abwassergebüh­
ren dar. Hier leisten die Kommunen entweder selbst Ent­
sorgungsdienste, oder sie lassen durch Dritte entsorgen, 
wickeln aber das Inkasso der Gebühren ab. Man kann 

14 Lawalscheck, J., Ausgaben des Staates für den Umweltschutz, in: Stalisti­
sche Monatshefte Schleswig-Holstein, Hell 1 / 1993 

zweifeln, ob die kommunalen Ausgaben für die Entsorgung 
überhaupt in die Darstellung öffentlicher Umweltschutz­
ausgaben gehören, weil ihnen zweckgebundene Einnah­
men gegenüberstehen, die in aller Regel kostendeckend 
sind. 

Die Investitionen des Staates sind in der Kameralistik und 
in der Finanzstatistik anders abgegrenzt als in den Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen. Dies betrifft den mili­
tärischen Bereich, der hier, wo es um die Umweltschutz­
investitionen geht, allerdings weniger von Bedeutung ist, 
die Behandlung von Käufen von Grund und Boden und die 
Straßenbaumaßnahmen, von denen die Gesamtrechnung 
einen festen Anteil (10 %) als Unterhaltungsaufwand, also 
Staatsverbrauch bucht. 

Die Proberechnung Schleswig-Holsteins hat außer den fi­
nanzstatistischen auch Daten der aus den Haushalten aus­
gelagerten Betriebe einbezogen. Quelle dafür ist die Statistik 
der öffentlichen Wirtschaftsunternehmen. Ferner wurden 
auch landesspezifische Unterlagen genutzt. Diese Probe­
rechnung ist für den Arbeitskreis nur dann flächendeckend 
umzusetzen, wenn - was wenig praktikabel ist und dem 
Grundsatz der Spezialisierung und Arbeitsteilung im Arbeits­
kreis zuwiderliefe - alle Mitglieder sich ebenso intensiv wie 
Schleswig-Holstein mit dem Datenmaterial ihres Landes be­
fassen. Als Alternative bietet sich eine Sonderaufbereitung 
der Finanzstatistik an ( Jahresrechnungsergebnisse der öf­
fentlichen Haushalte), wie sie vom Statistischen Bundesamt 
zur Verfügung gestellt werden kann. Dieser Ansatz ist inso­
fern schmaler als der der Proberechnung Schleswig-Holstein, 
weil nicht auch die Statistik der öffentlichen Wirtschaftsunter­
nehmen genutzt wird, hat aber den Vorteil, daß Ergebnisse 
bereits laufend zur Verfügung stehen. 15 

Weil das Statistische Bundesamt auf der Basis eines exter­
nen Gutachtens zur Methodenverbesserung der Berechnun­
gen beim Staat derzeit seine Berechnungsmethode revidiert, 
dürfte es sich für den Arbeitskreis empfehlen, vor einer Ent­
scheidung über den weiteren Gang der Berechnungen die 
endgültigen Auswirkungen dieses Gutachtens auf die Bun­
desamtsmethode abzuwarten. Dies würde jedoch bedeuten, 
daß ein Anlagevermögen des Staates für den Umweltschutz 
vorher nicht gerechnet werden könnte, es sei denn, man 
operiert zunächst mit den Daten der genannten Sonderaufbe­
reitung der Finanzstatistik. 
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einnahmen durch die Finanzstatistik, in: Wirtschaft und Statistik, Heft 12 / 1985, 
s. 957 - 966 



Möglichkeiten und Grenzen der Investitionsberechnungen nach dem Nutzerkonzept 

von Diplom-Volkswirt Hans-Jürgen Treeck, Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen 

Die Investitionen stellen ein Nachfrageaggregat der Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen dar, das für die Wirt­
schaftsanalyse und -beobachtung von großer Bedeutung ist. 

Als Investitionen werden die Zugänge an Sachanlagen bei 
den Wirtschaftseinheiten innerhalb eines bestimmten Zeit­
raums bezeichnet. Der Investor kann die Sachanlagen für ei­
gene Produktionszwecke verwenden. Er kann sie aber auch 
an andere Wirtschaftseinheiten vermieten oder verpachten, 
die ihrerseits diese Sachanlagen in ihrem Produktionsprozeß 
einsetzen. Damit stellt sich die Frage, ob die Sachanlagen 
dem Wirtschaftszweig und Ort des Eigentümers oder dem 
des Nutzers dieser Investitionen zugeordnet werden sollen. 
Bei der Zuordnung zum Eigentümer handelt es sich in erster 
Linie um eine rechtliche Betrachtungsweise. Ökol)omisch 
gesehen besteht zwischen den Investitionen und der Wirt­
schaftsleistung ein enger Zusammenhang. Daher ist es aus 
dieser Sicht angebracht, die Investitionen in den Wirt­
schaftsbereichen und den Regionen nachzuweisen, in denen 
sie zur Wertschöpfung beigetragen haben; und zwar unab­
hängig davon, wem sie gehören. 

Die bisherigen Berechnungen beruhen auf dem Eigentümer­
konzept. Dieses Konzept hat den Vorteil, daß die Werte der 
zugegangenen Sachanlagen leicht erfaßbar sind, weil sie 
vom Eigentümer in der Bilanz aktiviert werden müssen. Da­
her wurde bei den Investitionserhebungen früher aus­
schließlich auf das Kriterium der Aktivierung abgestellt. Dem 
kam entgegen, daß die Vermietung und Verpachtung von In­
vestitionsgütern in früheren Jahren nur geringe Bedeutung 
hatte, so daß der Eigentümer meist auch Nutzer der Sachan­
lage war. Seit längerer Zeit ist jedoch die Vermietung und 
Verpachtung von Sachanlagen ein immer größerer Wirt­
schaftsfaktor geworden. Dies hängt mit der zunehmenden 
Bedeutung der Leasing-Geschäfte zusammen. Immer mehr 
Unternehmen meiden eine langfristige Kapitalbindung zu­
gunsten eines größeren Spielraums für andere Transaktio­
nen. 

Von seiten der Datenkonsumenten wurde daher der Ruf laut, 
die Investitionen unabhängig von den Eigentumsverhältnis­
sen bei denjenigen Wirtschaftseinheiten nachzuweisen, die 
sie zur Produktion nutzen. Diese Berechnung der Investitio­
nen nach dem Nutzerkonzept fordert vor allem auch das 
Statistische Amt der Europäischen Gemeinschaften 
(EUROSTAT) bei den regionalen Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen. Aufgrund der starken Nachfrage wurde vor 
wenigen Jahren bei den Investitionserhebungen im Produzie­
renden Gewerbe das Frageprogramm erweitert, so daß dort 
seitdem die Errechnung von Ergebnissen nach dem Nutzer­
konzept möglich ist. 

Das bedeutet nicht, daß mit der Realisierung dieses Konzepts 
die Investitionsberechnungen nach dem Eigentümerkonzept 

überflüssig würden. Sie haben ihre Berechtigung, wenn es 
um die sektorale Nachfrage nach Investitionsgütern sowie um 
finanzielle Aspekte und Vermögensfragen geht. 1 

Aus der Bundesrechnung der Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen liegen bisher noch keine Investitionsdaten nach 
dem Nutzerkonzept vor. Mit Berechnungen nach diesem 
Konzept für das Bundesgebiet hat sich bereits das ifo-lnstitut 
in eigenen Untersuchungen befaßt. Die benötigten Daten 
ermittelt das Institut auf der Basis von Unternehmensbefra­
gungen, die zum größten Teil als Stichprobenerhebungen 
durchgeführt werden. Sie sind für die Länder nicht repräsen­
tativ. In den Veröffentlichungen des Instituts zur Investitions­
tätigkeit sind die Ergebnisse nach dem Nutzerkonzept noch 
nicht enthalten. An deren Einbeziehung wird zur Zeit noch 
gearbeitet. 2 

Sektorale und regionale Auswirkungen 

Abweichungen zwischen den Ergebnissen nach dem Eigen­
tümer- und nach dem Nutzerkonzept ergeben sich, wenn 
Wirtschaftseinheiten, die Sachanlagen mieten oder pachten, 
anderen Wirtschaftsbereichen angehören wie die vermieten­
den Einheiten. Diese Fälle haben vor allem Bedeutung im 
Zusammenhang mit Leasing-Aktivitäten. Die Leasing-Güter 
werden in der Regel bei dem die Sachanlagen verleasenden 
Unternehmen aktiviert und dem Wirtschaftsbereich zugeord­
net, in dem das jeweilige Unternehmen seinen Schwerpunkt 
hat. Der wirtschaftliche Schwerpunkt kann im Verarbeitenden 
Gewerbe liegen; zum Beispiel wenn Datenverarbeitungs­
anlagen durch die Produzenten von ADV-Geräten und -ein­
richtungen verleast werden (Hersteller-Leasing). Meist han­
delt es sich jedoch um Leasing-Gesellschaften, bei denen die 
Dienstleistungsfunktion überwiegt. Sie gehören dadurch dem 
Dienstleistungsbereich an. Diese Gesellschaften verleasen 
Sachanlagen an Unternehmen aus den verschiedensten 
Wirtschaftsbereichen; vor allem auch an Unternehmen des 
Produzierenden Gewerbes. Wenn alle Transaktionen nur in­
nerhalb eines Gebietes stattfinden, gleichen sich die durch 
die unterschiedlichen Konzepte bedingten Verschiebungen 
zwischen den Wirtschaftsbereichen bei den Investitionen der 
Gesamtwirtschaft aus. Sobald die mietenden und die 
vermietenden Wirtschaftseinheiten, bzw. Leasing-Nehmer 
und Leasing-Geber, nicht in demselben Gebiet angesiedelt 
sind, kommt es zu einer regional unterschiedlichen Höhe der 

1 Vgl. Engelmann, M. und Mohr, D., Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsberei­
chen, Wirtschaft und Statistik, Statistisches Bundesamt Wiesbaden, Heft 12/78, 
S. 755 ff 

2 Vgl. Sonderbeilage "Zahlen zur Investitionstätigkeit ausgewählter Wirt­
schaftsbereiche, 1984 bis 1991" zum Monatsbericht: ifo-Wirtschaftskonjunktur, 
11192 
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Gesamtinvestitionen. Dies gilt auch dann, wenn die Vermie­
tungstransaktionen zwischen Wirtschaftsbereichseinheiten 
desselben Wirtschaftsbereichs erfolgen. 

Darüber hinaus hat der Übergang auf das Nutzerkonzept bei 
den Investitionen über die Abschreibungen auch sektorale 
und regionale Auswirkungen auf die Bruttowertschöpfung in 
der Entstehungsrechnung. 

Berechnungsmöglichkeiten in den Wirtschaftsbe­
reichen 

Für eine Reihe von Wirtschaftsbereichen existieren geson­
derte Investitionserhebungen. Aus der aufgeführten Übersicht 
ist zu ersehen, daß nur in den Investitionserhebungen im 
Produzierenden Gewerbe nach den Mietinvestitionen gefragt 
wird. Dies ist Voraussetzung für die Ermittlung der Investi­
tionen nach dem Nutzerkonzept. Auf die Berechnungsmög­
lichkeiten im Produzierenden Gewerbe wird weiter unten noch 
ausführlich eingegangen. In den Investitionserhebungen im 
Handel und Gastgewerbe fehlen die notwendigen Fragen 
nach den Mietinvestitionen bisher noch. 

Eine der größten Datenlücken besteht bei den Dienstlei­
stungsbereichen. Für diese Bereiche gibt es - abgesehen vom 
Handel und Gastgewerbe - in der amtlichen Statistik bisher 
keine eigene Berichterstattung. Die zunehmende Bedeutung 
der Dienstleistungsunternehmen hat nun in Abstimmung mit 
den Anforderungen der EU zur Vorbereitung eines Dienstlei­
stungsstatistikgesetzes geführt. Danach sollen die modernen 
unternehmensbezogenen Dienstleistungen, wie Datenverar­
beitung, Rechts- und Wirtschaftsberatung, Marketing-Tätig­
keiten, Vermietung beweglicher Sachen usw. erfaßt werden. 

Als Erhebungsmerkmale sind nicht nur der Wert der erwor­
benen Anlagegüter vorgesehen, sondern auch die Werte der 

Übersicht 
Investitionserhebungen in den Wirtschaftsbereichen 

ge- und vermieteten Ausrüstungsinvestitionen und -bauten. 
Für die Aufnahme der Merkmale hat sich u.a. auch der Ar­
beitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Län­
der" eingesetzt. 

Die Brauchbarkeit der Dienstleistungsstatistik für die Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Länder ist allerdings 
eingeschränkt, weil es sich um eine Stichprobe handelt, keine 
Ergebnisse für örtliche Einheiten anfallen und nur ein Teil der 
Dienstleistungsbereiche erfaßt wird. 

In den Wirtschaftsbereichen, für die keine Investitionserhe­
bungen durchgeführt werden, muß zur Ermittlung der Inve­
stitionen nach dem Eigentümerkonzept wie auch nach dem 
Nutzerkonzept auf andere Datenquellen zurückgegriffen 
werden. Dabei fallen bei der Berechnung der Investitionen 
nach dem Eigentümerkonzept bereits jetzt zum Teil Daten an, 
die bei einer späteren Ermittlung von Ergebnissen nach dem 
Nutzerkonzept übernommen werden können. Im Zusam­
menhang mit den Bauten wird darauf im nächsten Kapitel 
eingegangen. 

Bei den Ausrüstungsinvestitionen- gilt dies vor allem für die 
Ergebnisse der Fahrzeuginvestitionen in den Wirtschaftsbe­
reichen "Landwirtschaft" und "Verkehr und Nachrichten­
übermittlung". Sie haben in diesen Bereichen eine große Be­
deutung für die Leistungserstellung und werden separat von 
den übrigen Ausrüstungsinvestitionen ermittelt. Nach der 
Definition des Europäischen Systems Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen (ESVG-Reg) stellen die mobilen Einhei­
ten des Straßenverkehrs und der Schiffahrt keine Produkti­
onseinheiten dar. Demzufolge müßten sie regional dem Ort 
ihrer Nutzung, also ihrem Einsatzgebiet, zugewiesen werden. 
Hierzu fehlen jedoch geeignete Daten. EUROSTAT empfiehlt 
daher, die Fahrzeuginvestitionen behelfsweise dem Sitz der­
jenigen Wirtschaftseinheiten zuzuordnen, die die Fahrzeuge 
einsetzen, da sich dieses datenmäßig mit Hilfe regionaler 
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Angaben über die amtliche Zulassung der Fahrzeuge 
realisieren läßt. Dem trägt die Länderrechnung der Investi­
tionen jetzt schon Rechnung, indem sie die Zahlen der Kfz.­
Neuzulassungen nach Angaben des Kraftfahrtbundesamtes 
verwendet. Diese Angaben stehen nach dem Wirtschafts­
zweig der Halter zur Verfügung. Sie werden meist mit durch­
schnittlichen Produktionswerten - differenziert nach Fahr­
zeugarten - bewertet. In den Zahlen für einen bestimmten 
Wirtschaftszweig und ein bestimmtes Gebiet sind auch - ge­
mäß dem Nutzerkonzept - die geleasten Fahrzeuge enthalten, 
da der Fahrzeughalter nicht der Eigentümer des auf ihn 
zugelassenen Fahrzeugs sein muß. 

Darüber hinaus schlägt EUROSTAT innerhalb des Verkehrs­
bereichs weiterhin vor, die nationalen Investitionen beim 
Luftverkehr mit dem Tätigkeitsindikator "Auf den Flughäfen 
der Region abgefertigte Fluggäste und Ladung" zu regionali­
sieren. Diese Angaben können für die Länderrechnung der 
Luftverkehrsstatistik entnommen werden. In gleicher Weise 
sollen die nationalen Investitionen der Eisenbahnen mit dem 
Indikator "In den Bahnhöfen der Region abgefertigte Fahrgä­
ste und Ladung" auf die Gebiete verteilt werden. Hierzu 
müssen noch Erkundigungen bei der Deutschen Bundesbahn 
eingeholt werden. · 

Zur Ermittlung von Investitionsangaben für den Bereich 
"Staat" stehen nur die Rechnungsergebnisse der öffentlichen 
Haushalte zur Verfügung. Für den Unterbereich "Bund" wird 
in der laufenden Berechnung der Bundeshaushaltsplan 
ausgewertet. Aus diesen Quellen ist es allenfalls möglich, 
neben erworbenen Sachanlagen die Aufwendungen für ge­
mietete und gepachtete Sachanlagen zu extrahieren, nicht je­
doch den Wert dieser Anlageinvestitionen. Andererseits ist zu 
bedenken, daß im Sektor Staat die Mietinvestitionen noch 
von untergeordneter Bedeutung sind. Hier könnten unter 
Umständen die Investitionsergebnisse nach dem Ei­
gentümerkonzept in die Berechnungen nach dem Nutzer­
konzept übernommen werden. Es muß allerdings damit ge­
rechnet werden, daß aufgrund der schlechten Finanzsituation 
der öffentlichen Haushalte in Zukunft vermehrt auf das Fi­
nanzierungsinstrument "Leasing" zurückgegriffen wird, um 
Gebäude, Kläranlagen usw. zu finanzieren. 

Auch bei den Bereichen "Sozialversicherung" und "private 
Organisationen ohne Erwerbszweck" dürfte es kein großer 
Nachteil sein, daß es keine Angaben über den Wert der 
Mietinvestitionen gibt Hier reicht - abgesehen von den Bau­
ten bei den "privaten Organisationen ohne Erwerbszweck" -
die Datenbasis nicht einmal aus, regionale Investitionsanga­
ben nach dem Eigentümerkonzept zugrunde zu legen. 

Ermittlung der Bauten nach dem Nutzerkonzept 

Hier ist zwischen den Bauten, die Wohngebäude darstellen 
(einschl. der Wohnungen in Nichtwohnbauten), und allen 
anderen Bauten zu unterscheiden. Wohngebäude, bzw. 
Wohnungen als Teile davon, können im Eigentum von priva­
ten Haushalten, Wohnungsunternehmen und übrigen Unter­
nehmen sein sowie dem Staat oder privaten Organisationen 
ohne Erwerbszweck gehören. 

Wohnungswirtschaftliche Transaktionen werden in den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen aber nicht - wie es 
dem Eigentümerkonzept entspräche - bei den genannten 
Wirtschaftsbereichen nachgewiesen. Vielmehr werden sie als 
unternehmerische Tätigkeiten definiert und innerhalb des 
Unternehmenssektors einem eigens dafür geschaffenen Wirt­
schaftsbereich "Wohnungsvermietung" zugeordnet. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob die Transaktionen gewerbsmäßig 
oder privat durchgeführt werden. Sogar für die Wohnungen, 
die von Eigentümern selbst bewohnt werden, werden fiktive 
Mieten angesetzt. Bei Wirtschaftseinheiten, die von ihrem 
wirtschaftlichen Schwerpunkt her nicht in der Wohnungswirt­
schaft tätig sind, wird die wohnungswirtschaftliche Aktivität 
herausgelöst und dem Bereich "Wohnungsvermietung" zuge­
schlagen. Anders als bei der sonst üblichen Abgrenzung der 
Wirtschaftsbereiche nach institutionellen Einheiten bedeutet 
das, daß das hier zugrundeliegende funktionale Prinzip von 
vornherein dem Nutzerkonzept gleichkommt, weil alle Woh­
nungsinvestitionen - unabhängig von den Eigentumsverhält­
nissen - in demselben Wirtschaftsbereich wie die damit er­
stellte Bruttowertschöpfung nachgewiesen werden. Daten­
quelle ist bei den laufenden Berechnungen nach dem Eigen­
tümerkonzept die Bautätigkeitsstatistik. Damit können die 
Ergebnisse aus diesen Berechnungen unverändert in eine 
zukünftige Ermittlung der Investitionen nach dem Nutzer­
konzept übernommen werden. 

Angaben über Nichtwohnbauten werden bei den meisten Da­
tenquellen im Wirtschaftsbereich und am Ort des Eigentü­
mers nachgewiesen. Um Ergebnisse nach dem Nutzerkon­
zept berechnen zu können, wird deshalb bei den Investiti­
onserhebungen im Produzierenden Gewerbe nach dem Wert 
der neu gemieteten und gepachteten Grundstücke mit neuen 
Geschäfts-, Fabrik-; Wohn- und anderen Bauten gefragt. Al­
lerdings hat diese Art der Fragestellung den Nachteil, daß da­
bei auch die Wohnbauten eingeschlossen sind, die dem Be­
reich Wohnungsvermietung zugewiesen werden müssen. Für 
eine Bereinigung der Werte um die Wohnbauten fehlen ge­
eignete Ausgangsdaten. Andererseits dürften gemietete und 
gepachtete Grundstücke mit Wohnbauten bei den Wirt­
schaftseinheiten des Produzierenden Gewerbes eher eine un­
tergeordnete Rolle spielen, so daß nur mit einer geringfügi­
gen Überhöhung der Werte zu rechnen ist. 

Zur Ermittlung der Nichtwohnbauten der Wirtschaftsbereiche 
"Land- und Forstwirtschaft", "Dienstleistungsunternehmen" 
und "private Organisationen ohne Erwerbszweck" wird in den 
laufenden Berechnungen nach dem Eigentümerkonzept die 
Bautätigkeitsstatistik zugrunde gelegt. Daraus stehen die 
veranschlagten Baukosten fertiggestellter Nichtwohngebäude 
nach dem Wirtschaftsbereich des Bauherrn zur Verfügung. 
Die Eignung dieser Ergebnisse zur Übernahme in die Be­
rechnungen nach dem Nutzerkonzept ist in sektoraler Hin­
sicht unterschiedlich zu beurteilen. Gut eignen sich vor allem 
die Ergebnisse der Land- und Forstwirtschaft, da der Bauherr 
als Eigentümer eines Gebäudes in diesem Bereich mit dem 
Nutzer identisch sein dürfte. Anders wird es mit den Zahlen 
des Wirtschaftsbereichs "Dienstleistungsunternehmen" sein. 
Darin sind zum Teil Angaben über Nichtwohngebäude von 
Leasing-Gesellschaften enthalten, die diese Gebäude an 
Unternehmen anderer Wirtschaftsbereiche weitervermieten. 
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Ermittlung der Investitionen nach dem Nutzerkon­
zept aus den Investitionserhebungen im Produzie­
renden Gewerbe 

Seit dem Berichtsjahr 1989 ist es für das Produzierende 
Gewerbe möglich, Investitionen nach dem Nutzerkonzept zu 
berechnen, weil von diesem Jahr an die Frage nach dem 
Wert der neu gemieteten und gepachteten Sachanlagen in 
das Erhebungsprogramm aufgenommen wurde. Addiert man 
hierzu den in den Investitionserhebungen erfragten Wert der 
erworbenen und selbsterstellten Sachanlagen ( ohne: Grund­
stücke ohne Bauten), der den Sachanlagen nach dem Eigen­
tümerkonzept entspricht, und zieht den Wert der aktivierten 
Sachanlagen ab, die an Dritte vermietet oder verpachtet 
wurden bzw. für die Vermietung oder Verpachtung bestimmt 
waren, so erhält man den Wert der genutzten Sachanlagen. 

Das Merkmal "Wert der aktivierten Sachanlagen, die an Dritte 
vermietet oder verpachtet wurden" ist schon lange Bestandteil 
der Investitionserhebungen im Bergbau und Verarbeitenden 
Gewerbe sowie im Baugewerbe. Für den Wirtschaftsbereich 
"Energie- und Wasserversorgung" wird es nicht erhoben. Hier 
hat das Verleasen von Sachgütern keine Bedeutung. 

Der Wert der aktivierten Sachanlagen, die an Dritte vermietet 
oder verpachtet wurden, wird in den genannten Investitions­
erhebungen nur für Unternehmen erfragt. Bei den Länder­
rechnungen muß aber - aufgrund der Schwierigkeiten, die 
Angaben der Mehrbetriebsunternehmen regional abzugrenzen 
- mit Daten für örtliche Einheiten, bzw. mit den Angaben der 
Investitionserhebungen für Betriebe, gearbeitet werden. Da 
aber die weitervermieteten Sachanlagen physisch nicht im 
Unternehmen verbleiben und nur am Unternehmenssitz 
Informationen darüber vorliegen, erscheint es vertretbar, in 
diesem Fall unmittelbar die Unternehmensangaben in die Be­
rechnungen einzubeziehen. Darüber hinaus liefern die Inve­
stitionserhebungen nur Angaben zu den gesamten vermiete­
ten und verpachteten Sachanlagen. Eine Aufgliederung nach 
Ausrüstungen und Bauten fehlt. Dadurch ist eine vollständige 
Berechnung der Investitionen nach dem Nutzerkonzept für 
diese Investitionsarten nicht möglich. 

Wie bereits erwähnt, müssen zur Ermittlung regionaler In­
vestitionsergebnisse Angaben für örtliche Einheiten heran­
gezogen werden. In der Energie- und Wasserversorgung so­
wie im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe gibt es neben 
den Investitionserhebungen für Unternehmen auch solche für 
Betriebe. Alle verwendeten Betriebswerte müssen bei dem 
von den Bundesländern angewendeten System Volkswirt­
schaftlicher Gesamtrechnungen wirtschaftssystematisch dem 
Schwerpunkt des jeweils zugehörigen Unternehmens 
zugeordnet werden. Im Baugewerbe müssen nur die Unter­
nehmen Meldungen zu ihren Investitionen abgeben. Hier 
werden die Unternehmensergebnisse in gleicher Weise wie 
bei den Berechnungen der Investitionen nach dem Eigentü­
merkonzept behelfsmäßig auf Betriebsergebnisse umge­
rechnet. 

Weitere Schätzungen sind erforderlich, weil im Produzieren­
den Gewerbe nicht alle Berichtseinheiten zu den Investiti­
onserhebungen meldepflichtig sind. Lediglich im Wirt­
schaftsbereich Energie- und Wasserversorgung werden - mit 
Ausnahme des Bereichs "Wasserversorgung" - alle Unter-

nehmen und Betriebe erfaßt. Im Bergbau und Verarbeitenden 
Gewerbe sowie im Bauhauptgewerbe beziehen sich die 
Investitionsangaben auf Unternehmen mit 20 und mehr tä­
tigen Personen und im Ausbaugewerbe auf Unternehmen mit 
10 und mehr tätigen Personen. Um Ergebnisse für alle 
Betriebe bzw. Unternehmen zu erhalten, werden die Investi­
tionsdaten des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes pau­
schal nach dem Quotienten aus dem Umsatz aller Betriebe 
und dem Umsatz der Betriebe von Unternehmen mit 20 und 
mehr tätigen Personen hochgerechnet. Im Baugewerbe wird 
der Hochrechnungsfaktor aus dem Verhältnis der tätigen 
Personen aller Baubetriebe zu den tätigen Personen in Bau­
betrieben von Unternehmen mit 20 bzw. 10 und mehr tätigen 
Personen ermittelt. 

Ergebnisse des Produzierenden Gewerbes für 1991 

Nach den im vorhergehenden Abschnitt dargestellten Metho­
den wurden für die alten Bundesländer erstmals Investitions­
angaben nach dem Nutzerkonzept für das Produzierende 
Gewerbe berechnet. (Für Berlin-West lagen keine Aus­
gangsdaten zur Ermittlung der Mietinvestitionen vor.) Da aus 
der Bundesrechnung noch keine Ergebnisse zur Verfügung 
stehen, konnten die Länderergebnisse nicht auf die Bundes­
ergebnisse abgestimmt werden. Es handelt sich somit um 
sogenannte "unkoordinierte" Ergebnisse. Für einen sinnvollen 
Vergleich mußten sie daher auch auf unkoordinierte Län­
derwerte aus den laufenden Investitionsberechnungen nach 
dem Eigentümerkonzept bezogen werden. 

Bei der Beurteilung der Qualität der Investitionsergebnisse 
nach dem Nutzerkonzept gegenüber denjenigen nach dem 
Eigentümerkonzept sind zwei Fehlermöglichkeiten zu beach­
ten. Zunächst hängt der Genauigkeitsgrad der Ergebnisse da­
von ab, inwieweit die Mietinvestitionen durch die Berichts­
einheiten vollständig und richtig gemeldet worden sind. So 
kann zum Beispiel das Vorhandensein vor allem kleinerer 
Mietinvestitionen übersehen werden. Auch ist der Wert der 
gemieteten Sachanlagen bei den Berichtseinheiten nicht 
notwendigerweise bekannt. Besondere Schwierigkeiten ma­
chen dabei Investitionsgüter, die keinen Verkaufswert haben, 
sondern ausschließlich verleast werden, wie zum Beispiel 
elektronische Großrechner. Zum zweiten besteht die Möglich­
keit, daß das oben aufgeführte Schätzverfahren zur Ermitt­
lung der ,Mietinvestitionen für die Kleinbetriebe zum Teil nicht 
der Wirklichkeit entspricht. 
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Besonders bei der Einführung der Erhebungen dürfte die Da­
tenqualität aufgrund der anfänglichen Unsicherheit bei der 
Ermittlung der Werte in den Unternehmen noch zu wünschen 
übrig lassen. Daher wurde hier auf die jüngsten zur 
Verfügung stehenden Daten des Berichtsjahres 1991 zurück­
gegriffen. Wenn auch zur Beurteilung der Ergebnisse noch 
keine Zeitreihen vorliegen, so ist doch schon die Betrachtung 
der Größenordnungen und Relationen eines einzigen Jahres 
sehr aufschlußreich. 

Nach den Berechnungen für das Berichtsjahr 1991 waren für 
das gesamte Produzierende Gewerbe die Investitionen nach 
dem Nutzerkonzept in der Summe der Länder um 7 % höher 
als nach dem Eigentümerkonzept. Vergleicht man die Län­
derergebnisse miteinander, so zeigen die Meßzahlen in der 



Tabelle 
Meßzahlen der Sachanlagen im Produzierenden Gewerbe 1991 

Genutzte Sachanlagen Erworbene und 
(erworbene und gemietete abzgl. vermietete) gemietete Sachanlagen 

Land Energie- und 
Verarbeitendes 

Wasserversor-
Gewerbe 

Baugewerbe insgesamt 
gung, Bergbau 

erworbene Sachanlagen = 100 

Schleswig-Holstein 100.4 107,6 

Hamburg 100,2 104,5 

Niedersachsen 100, 1 112,8 

Bremen 100,0 103,9 

Nordrhein-Westfalen 100,9 105,4 

Hessen 100,3 108,9 

Rheinland-Pfalz 100,0 105.2 

Baden-Württemberg 100,6 109,5 

Bayern 101.7 109,5 

Saarland 100,0 104,6 

Summe der Länder 100,7 108,1 

Tabelle, daß der Übergang auf das Nutzerkonzept sich 1991 
am stärksten auf die Länder Niedersachsen, Hessen und 
Bayern und am wenigsten auf das Saarland und Bremen 
ausgewirkt hat. Die Ergebnisse für die Gesamtwirtschaft 
werden entscheidend von den Verhältnissen im Verarbeiten­
den Gewerbe geprägt, da dort ca. drei Viertel aller Investitio­
nen des Produzierenden Gewerbes getätigt werden. Im zu­
sammengefaßten Wirtschaftsbereich "Energie- und Was­
serversorgung, Bergbau" spielten die unterschiedlichen Kon­
zepte in allen Ländern keine Rolle. Im Unterbereich "Bergbau" 
waren zwar in Nordrhein-Westfalen und in Hessen Mietin­
vestitionen von Bedeutung. Ihr Anteil an den erworbenen In­
vestitionen wird jedoch durch die Zusammenfassung mit dem 
erheblich größeren Bereich "Energie- und Wasserversorgung" 
zum größten Teil überdeckt. überdurchschnittlich viele 
Sachanlagen wurden im Baugewerbe dazugemietet. Nach 
Abzug der vermieteten Anlagen wurden dort in einer Reihe 
von Ländern über 10 % mehr Anlagen zur Produktion einge­
setzt, als dies in den Investitionszahlen nach dem Eigentü­
merkonzept zum Ausdruck kommt. 

Die Vermietung von Sachanlagen ist in den Ländern Baden­
Württemberg, Hessen und Bayern von besonderem Gewicht. 
Zum Beispiel wäre ciie Meßzahl der Sachanlagen nach dem 
Nutzerkonzept von Baden-Württemberg um knapp 5 Pro­
zentpunkte höher, wenn die Vermietungsaktivitäten nicht ab­
gezogen würden. Ursache hierfür ist das Hersteller-Leasing 
einzelner Großuntemehmen. 

112.7 106,5 107,6 

116.4 104,5 105,9 

110,3 110,5 110,9 

113.4 103,8 104.4 

107,5 104,8 105,6 

114,2 108, 1 111,2 

121,0 105.7 106,3 

105,6 107,9 112,6 

107,2 108,2 110,2 

103.7 103,6 104,0 

109,1 107,1 109,1 

Fazit 

Die vorhergehenden Ausführungen haben deutlich werden 
lassen, daß bis zu einer Berechnung der Investitionen nach 
dem Nutzerkonzept über alle Wirtschaftsbereiche noch einige 
Schwierigkeiten überwunden werden müssen. 

Zunächst einmal müssen Ergebnisse aus der Bundesrech­
nung vorliegen, auf die die Länderwerte abzustimmen sind. 
Auch werden die Bundeswerte für diejenigen Wirtschaftsbe­
reiche benötigt, für die keine Länderangaben vorliegen. In 
diesen Fällen müssen die Bundeswerte mit Hilfe geeigneter 
Indikatoren auf die Länder geschlüsselt werden. 

Darüber hinaus ist die Aufnahme des Wertes der ge- und 
vermieteten Sachanlagen in die Investitionserhebungen im 
Handel- und Gastgewerbe erforderlich. Hier muß von seiten 
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachdrücklich 
daraufhingewirkt werden, daß diese Merkmale Bestandteil der 
Erhebungen werden. 
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Ein weiterer Schritt in Richtung auf die Berechnungen nach 
dem Nutzerkonzept könnte die Verfügbarkeit von Angaben 
aus der demnächst laufenden Dienstleistungsstatistik sein, 
soweit sie sich für die Länderrechnungen eignen. 

Von großem Nutzen ist die Möglichkeit der Berechnungen für 
das Produzierende Gewerbe. Außerdem eignen sich - wie 
gezeigt wurde - Ergebnisse aus den Berechnungen nach dem 
Eigentümerkonzept in einigen Wirtschaftsbereichen für eine 



Übernahme in diejenigen nach dem Nutzerkonzept, wie zum 
Beispiel bei den Wohnungs- und den Fahrzeuginvestitionen. 

Wenn in bestimmten Bereichen die gemieteten und gepachte­
ten Sachanlagen nicht direkt beim Nutzer erfaßt werden 
können, wäre es grundsätzlich auch möglich, auf indirektem 
Weg an die Zahlen heranzukommen. Dazu müßten vom 
Vermieter Angaben nach dem Wirtschaftsbereich und dem 
Ort des Mieters erfragt werden. Zudem wäre eine Gegen­
überstellung der Zahlen in Wirtschaftsbereichen, in denen sie 
von zwei Seiten her ermittelt werden können, für Plausibili­
tätsprüfungen sehr nützlich. Zum Beispiel könnten dadurch 

Untererfassungen aufgedeckt werden. Der indirekte Weg wä­
re gangbar, wenn vor allem im Rahmen der zukünftigen 
Dienstleistungsstatistik die Leasing-Unternehmen entspre­
chend differenzierte Angaben zu den vermieteten Sachanla­
gen machen müßten. Dies ist jedoch nicht vorgesehen. 

Bei allen Überlegungen ist zu bedenken, daß die Anwendung 
des Nutzerprinzips nicht überall zwingend durchgesetzt wer­
den muß. Es gibt eine Reihe von Wirtschaftsbereichen, in 
denen die Nutzung gemieteter und gepachteter Sachanlagen 
keine Rolle spielt. Dann kann es vertretbar sein, die Er­
gebnisse nach dem Eigentümerkonzept beizubehalten. 
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Kann die Städtestatistik von den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
der Länder profitieren? 

von Dr. Lutz-Alexander Hildebrand, Amt für Statistik, Wahlen und Einwohnerwesen der Stadt Frankfurt am Main 

Der Arbeitskreis "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
Länder" (VGR d L) besteht seit nunmehr 40 Jahren. 1 Es mag 
nicht uninteressant sein, die Anfänge der kommunalen So­
zialproduktsberechnungen kurz in Erinnerung zu rufen, denn 
von Beginn an waren die kleinräumigen Arbeiten des Arbeits­
kreises begleitet, befruchtet, mit initiiert von den An­
strengungen, Sozialproduktsberechnungen für Kommunen -
speziell für Frankfurt am Main - zu erstellen. Bereits im Jahre 
1955 erschien "Das Sozialprodukt der Stadt Frankfurt am 
Main 1950 - 1953". 2 Gunzert betonte die enge Zusammen­
arbeit mit dem Hessischen Statistischen Landesamt und dem 
Arbeitskreis Sozialproduktsberechnungen der Länder und 
wies mit Nachdruck darauf hin, daß "jetzt erstmals für eine 
Stadt Ergebnisse herausgebracht werden konnten, die mit 
denen ihres Landes und auch mit denen des Bundes ohne 
weiteres verglichen werden können". 3 Gunzert legte also 
schon bei seinen ersten Versuchen das besondere Au­
genmerk auf methodisch einheitliches Vorgehen. Denn re­
gionale Berechnungen können nur dann sinnvoll sein, wenn 
sie untereinander vergleichbar sind. Die Forderung nach ein­
heitlichen Berechnungsmethoden war in den Anfängen 
durchaus nicht unwidersprochen geblieben. So wurde bei­
spielsweise die Meinung geäußert, daß für Städte mit ver­
schiedener Wirtschaftsstruktur besondere Methoden ent­
wickelt werden müssen, um das Sozialprodukt zu erfassen. 4 

In den 60er Jahren wurde auch die Anregung diskutiert, für 
interessierte Großstädte einen Arbeitskreis - ähnlich dem 
Arbeitskreis der Länder - einzurichten, der sich mit der Inter­
pretation der vom Länderarbeitskreis errechneten Regional­
werte befassen sollte und der später die "gemeinsame Fort­
schreibung der Zahlen durchzuführen" hätte.5 

Weitere Ergebnisse und Verfeinerungen reichten über shift­
analytische Betrachtungen mit Standort- und Struktureffekten 
bis hin zur innerstädtischen Aufteilung des Bruttoinlands­
produktes auf Ortsteile. 6 

1 Vgl. Schuh, E.: "40 Jahre Arbeitskreis VGR d L" - Rückblick und Ausblick, in 
diesem Band. Zur Organisation und Arbeitsweise des Arbeitskreises vgl. Voigl, 
Dietrich: Aufgabe und Organisation des Arbeitskreises "Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen der Länder", in: Statistische Monatshefte Niedersachsen, 
46. Jg. 1992, s. 33 ff. 

2 Gunzert, R.: Das Sozialprodukt der Stadt Frankfurt am Main 1950-1953, in: 
Statistische Monatsberichte Frankfurt am Main, Sonderheft 3, 1955. 

3 Gunzert, R.: a.a.O., S. 3. 

4 Vgl. Gunzert, R.: Städte und Sozialproduklsberechnung (Vortrag und Diskus­
sion), in: Verband Deutscher Slädlestatistiker, Bericht über die 53. Tagung in 
Heidelberg 1953, Heidelberg 1953, S. 28 ff.; hier S. 55, S. 61. 

5 Gottschalk, W.: Möglichkeiten und Grenzen der Fortschreibung regionaler 
Werte des Bruttoinlandsprodukts in slädlestatistischen Ämtern, in: Verband 
Deutscher Städtestatistiker, Bericht über die 66. Tagung in Hamburg 1966, 
Hamburg 1967, S. 111. 

6 Vgl. Riedmayer, J.: Die Entwicklung der Wirtschaftskraft einer Großstadt, 
Neuere Ergebnisse der Sazialproduktsberechnungen für die Stadl Frankfurt am 
Main, in: Frankfurter Stalisiische Berichte, Sonderheft 28, 1974. 

Die Bedeutung, die der Arbeitskreis VGR d L selbst den klein­
räumigen Berechnungen beimißt, kommt zum einen darin 
zum Ausdruck, daß die ersten drei Gemeinschaftsveröffentli­
chungen des Arbeitskreises mit Ergebnissen für kreisfreie 
Städte und Landkreise bereits während der Jahre 1964, 1966 
und 1968 erschienen. Die dominierende Stellung der klein­
räumigen Ergebnisse wird zum anderen durch die Tatsache 
unterstrichen, daß sich von den bis Mitte 1994 insgesamt 
erschienenen 21 Heften (ohne Sonderdrucke) zwölf Gemein­
schaftsveröffentlichungen ausschließlich mit Ergebnissen 
unterhalb der Länderebene befassen. 

Zum Datenangebot des Arbeitskreises 

Die vom Arbeitskreis VGR d L für kleinräumige Gebiete zur 
Verfügung gestellten Daten sollen anhand der jüngsten Ge­
meinschaftsveröffentlichungen mit Kreisergebnissen7 skiz­
ziert werden. Darin sind enthalten 

- Zwei Aggregate der Entstehungsrechnung: 
Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen 
Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten 

- Bezugszahl: Erwerbstätige 

- Pro-Kopf-Werte: 
Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen je Erwerbstätigen 
Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten je Erwerbstätigen 

Diese Werte werden angegeben für kreisfreie Städte und 
Landkreise sowie für Arbeitsmarktregionen für die Jahre 
1980 und 1990. Zusätzlich ist für Städte und Landkreise die 
Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen jeweils unterteilt nach 
fünf, respektiv sechs Wirtschaftsbereichen: 

- Land- und Forstwirtschaft 

- Produzierendes Gewerbe 
darunter Verarbeitendes Gewerbe 

- Handel und Verkehr 

- Dienstleistungsunternehmen 
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- Staat, private Haushalte und private Organisationen ohne 
Erwerbszweck. 

7 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder (Gemeinschaftsveröffent­
lichung der Statistischen Landesämter), Heft 21, Bruttowertschöpfung der 
kreisfreien Städte, der Landkreise und der Arbeitsmarktregionen in der 
Bundesrepublik Deutschland 1980 und 1990 (früheres Bundesgebiet), Stuttgart 
1994. In diesem Band sind neben den Ergebnisdaten u.a. auch ausführliche 
Erläuterungen zur Begriffsabgrenzung, zur Methodik der Datenberechnung, zur 
Zuverlässigkeit der Ergebnisse wiedergegeben. 



Was interessiert den Städtestatistiker an der VGR? 

Es gibt zahlreiche Daten aus dem Bereich der amtlichen 
sowie auch nichtamtlichen Statistik, die jeweils einen Teilbe­
reich des wirtschaftlichen Geschehens einer Stadt bzw. eines 
Landkreises zahlenmäßig abbilden. Ein umfassendes Bild 
kann jedoch nur dann erkennbar sein, wenn die Gesamtwirt­
schaft, die gesamte erbrachte wirtschaftliche Leistung in ihrer 
Größe, in ihrer Zusammensetzung bzw. Struktur und in ihrer 
zeitlichen Entwicklung analysiert und verglichen werden kann. 
Sowohl der zeitliche als auch der zwischenörtliche Vergleich 
sind nur dann möglich, wenn die Berechnungen bzw. Schät­
zungen mit weitgehend einheitlichen Methoden durchgeführt 
wurden. 

Bruttowettschöpfung 

Die Wertschöpfung umfaßt die innerhalb eines abgegrenzten 
Wirtschaftsgebietes in einer Periode erstellte wirtschaftliche 
Leistung der einzelnen Wirtschaftsbereiche; dies entspricht 
dem Wert aller produzierten Güter und Dienstleistungen 
(Produktionswert) abzüglich des Wertes der bei der Produk­
tion verbrauchten Güter (Vorleistungen). 

Die absoluten Werte geben einen Anhaltspunkt über die Grö­
ßenordnung der wirtschaftlichen Gesamtleistung. Von der 
Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen gelangt man durch den 
Abzug der Produktionssteuern und die Addition der Subven­
tionen zur Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten. Da zumin­
dest die Verbrauchssteuern als Teil der Produktionssteuern 
nur als durchlaufende Posten anzusehen sind und somit kein 
Indiz für die Wirtschaftskraft einer Region darstellen, ist 

Tabelle 1 

prinzipiell die Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten die ge­
eignetere Größe zur Untersuchung von regionaler Wirt­
schaftskraft bzw. regionaler Wirtschaftsstruktur. Auf der 
anderen Seite bieten die beiden Differenzposten Produktions­
steuern bzw. Subventionen bei der Regionalisierung ein er­
hebliches Maß an Datenunsicherheit, so daß die Bruttowert­
schöpfung zu Faktorkosten nur insgesamt und nicht nach 
Wirtschaftsbereichen vom Arbeitskreis VGR d L veröffentlicht 
wird. Die Gegenüberstellung (Tabelle 1) zeigt jedoch, daß bei 
den betrachteten Städten nur in Essen (1990) die Brutto­
wertschöpfung zu Faktorkosten (geringfügig) höher ist als die 
entsprechende Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen, 
während in den übrigen ausgewählten Großstädten die 
Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen über der Bruttowert­
schöpfung zu Faktorkosten liegt, hier also die Produktions­
steuern höher als die Subventionen sind. 

lnterpretationsfähiger als die absoluten Größen sind deren 
Veränderungsraten. Die Veränderung der Bruttowertschöp­
fung zu Marktpreisen von 1980 zu 1990 schwankte in den be­
trachteten Städten von 31,8 % (Duisburg) bis zum Spitzen­
wert von 88, 1 % (Frankfurt am Main). Verglichen mit der 
Veränderungsrate für das gesamte frühere Bundesgebiet in 
Höhe von 64,9 % war einzig bei den Städten Frankfurt am 
Main, Berlin-West sowie München eine überdurchschnittliche 
Zunahme festzustellen. 

Eine ähnliche Spannweite ergibt sich bei Betrachtung der 
Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten: kleinste Veränderung 
wiederum in Duisburg mit 33,6 %, größte Zunahme mit 87,0 
% für Frankfurt am Main. Allein Frankfurt am Main weist eine 
über dem Bundesdurchschnitt liegende Veränderungsrate 
auf, gefolgt von Berlin-West mit exakt der bundesdurch­
schnittlichen Zunahme von 65,9 %. 

Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen, Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten und Erwerbstätige 
in ausgewählten Großstädten 1980 und 1990 

Bruttowertschöpfung Bruttowertschöpfung 

Großstadt zu Marktpreisen zu Faktorkosten 

1 

Verän-

1 

Verän-

1980 1990 derung 1980 1990 derung 1980 

Mill.DM 
in% 

Mill. DM 
in% 

Berlin - West 49594 86056 + 73,5 46 042 76377 + 65,9 889 500 
Hamburg 61 512 99379 + 61,6 57 711 92029 + 59,5 907700 
München 54129 89737 + 65,8 52678 86 615 + 64,4 758100 
Köln 31 264 46 970 + 50,2 28 993 42 807 + 47,6 517 000 
Frankfurt a.M. 37 861 71 222 + 88, 1 36 981 69143 + 87,0 531 900 
Essen 16 378 23 866 + 45,7 16 206 24085 + 48,6 278 500 
Dortmund 15 495 20997 + 35,5 15 251 20757 + 36, 1 271100 
Düsseldorf 26109 39765 + 52,3 25 571 38 651 + 51,2 410 900 
Stuttgart 26 931 43854 + 62,8 26337 42985 + 63,2 427 500 
Bremen 18368 26679 + 45,2 17 523 26 312 + 50,2 302100 
Duisburg 14993 19 763 + 31,8 14 757 19710 + 33,6 255 400 
Hannover 21 400 32149 + 50,2 20536 31 397 + 52,9 373 500 

BWS (unbereinigt) in jeweiligen Preisen. Großstädte über 500000 Einwohner am 31.12.1990. Gebietsstand vor dem 3.10.1990. 

Quelle : AK VGR d L, Gemeinschaftsveröffentlichung Heft 21. 
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Erwerbstätige 

am Arbeitsort 

1 

Verän-

1990 derung 

Anzahl 
in% 

974800 + 9,6 
906000 - 0,2 
815 800 + 7,6 
491 400 - 5,0 
554500 + 4,3 
246000 -11,0 
252 900 - 6,7 
403500 - 1,8 
424400 - 0,7 
296900 - 1, 7 

214500 -16,0 
353 700 - 5,3 



Bei den Erwerbstätigen betrug der bundesweite Anstieg 
5,6 %. Insgesamt haben jedoch nur drei Städte eine Zunah­
me der Erwerbstätigenzahlen zu verzeichnen; Berlin-West 
und München mit jeweils 9,6 % bzw. 7,6 % mit einer über 
dem Bundesdurchschnitt liegenden Zunahmerate, während 
Frankfurt am Main mit 4,3 % zumindest noch eine positive 
Entwicklung aufweist Im Gegensatz dazu sind bei allen an­
deren Städten mehr oder weniger deutliche Abnahmeraten 
bei den Erwerbstätigen zu verzeichnen. 

Bezugszahlen 

Um das Ergebnis der unterschiedlichen wirtschaftlichen Lei­
stungskraft der einzelnen Städte direkt miteinander verglei­
chen zu können, müssen die unterschiedlichen Größenver­
hältnisse der einzelnen Städte eliminiert werden. Dies erreicht 
man durch die Zuhilfenahme sogenannter Bezugszahlen, um 
Pro-Kopf-Werte darzustellen. Die Bezugszahl par excellence 
stellen im Großstadtvergleich die Erwerbstätigen (am Arbeits­
ort) dar. Durch die Erwerbstätigenzahl wird nämlich die For­
derung der Konzeptionsgleichheit zwischen Wertschöpfungs­
berechnung und Bezugszahl erfüllt: Beide sind nach dem In­
landskonzept abgegrenzt. Es dürfte unmittelbar einleuchtend 
erscheinen, daß illusionäre Phantasiewerte entstehen, wenn 
beispielsweise die in der Stadt Frankfurt am Main erwirtschaf­
tete Bruttowertschöpfung auf die Wohnbevölkerung dieser 
Stadt bezogen würde. 

1990 wurden in Frankfurt am Main 128 430 DM je Erwerbs­
tätigen erwirtschaftet (Tabelle 2). Dieser Wert ist um 57 % 
höher als der entsprechende bundesdurchschnittliche Wert. 
Im Jahr 1980 lagen die beiden Städte München und Frankfurt 
.am Main zusammen an der Spitze der regionalen Wirt­
schaftskraft (gemessen an der Bruttowertschöpfung pro Er­
werbstätigen). In der Rangliste für 1990 nimmt Frankfurt am 
Main ungefährdet den ersten Platz ein vor München und 
Hamburg. Alle betrachteten Städte liegen sowohl 1980 als 
auch 1990 über dem jeweiligen bundesweiten Pro-Kopf-Wert, 
allerdings mit höchst unterschiedlichem Abstand. Insgesamt 
hat sich die Differenz zwischen den betrachteten Großstädten 
beim Vergleich von 1980 zu 1990 deutlich erhöht. 

Die Bruttowertschöpfung je Erwerbstätigen dient als Kennzif­
fer zur Einordnung der regionalen Wirtschaftskraft; sie kann 
nur als Näherungswert für die Arbeitsproduktivität angesehen 
werden, da sie ausschließlich in jeweiligen Preisen, d.h. nicht 
in realen Größen vorliegt. Vor Überinterpretationen muß auch 
deshalb gewarnt werden, da die gesamte wirtschaftliche 
Leistung nicht nur Preisverzerrungen aufweist, sondern 
darüber hinaus auf nur einen Produktionsfaktor (Arbeit) 
bezogen ist und die weiteren Produktionsfaktoren wie Kapital 
und technischer Fortschritt bzw. materielles und im­
materielles Kapital nicht berücksichtigt. Weiterhin kann (bis­
her) die Zahl der Erwerbstätigen nicht differenziert in Teilzeit­
oder Vollzeitbeschäftigte angegeben werden. 

Wirtschaftsstruktur 

Ein Hauptanliegen der Städtestatistik ist es - wie bereits er­
wähnt -, möglichst exakte Informationen über die Wirt­
schaftsstruktur zu erhalten. Welchen Anteil leisten die ein­
zelnen Wirtschaftsb,ereiche zur Entstehung der Gesamtlei-
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Tabelle 2 
Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen je Erwerbstätigen 
für ausgewählte Großstädte 1980 und 1990 

1980 1990 

Großstadt 
DMje Bundes- DMje Bundes-

Erwerbs- gebiet Erwerbs- gebiet 

tätigen = 100 tätigen = 100 

Berlin - West 55 750 106 88 280 108 
Hamburg 67770 129 109 690 134 

München 71 400 136 110 000 138 
Köln 60460 115 95580 117 
Frankfurt a.M. 71 180 136 128 430 157 
Essen 58 800 112 96240 117 
Dortmund 57160 109 83 030 101 
Düsseldorf 63 540 121 98 550 120 
Stuttgart 62990 120 103 340 126 
Bremen 60790 116 89 850 110 
Duisburg 58700 112 92150 112 
Hannover 57300 109 90 890 111 

BWS (unbereinigl) in jeweiligen Preisen, Großstädte über 500000 
Einwohner am 31.12.1990. Gebielssland vor dem 3. Oktober 1990. 

Quelle: AKVGR d L, Gemeinschaftsveröffentlichung Heft 21. 

Verän-

derung 

in% 

+ 58,3 

+ 61,9 

+ 54, 1 

+ 58, 1 

+ 80,4 

+ 63,7 

+ 45,3 

+ 55, 1 

+ 64, 1 

+ 47,8 

+ 57,0 

+ 58,6 

stung? Wie verändern sich diese Anteile? Was ist charakte­
ristisch für eine bestimmte Stadt, wie verhält sie sich im Ver­
gleich zu anderen Städten? Bereits im Jahr 1980 hatte der 
heterogene Dienstleistungssektor in allen betrachteten Groß­
städten (ausgenommen Duisburg) ein deutlich stärkeres 
Gewicht als der Produzierende Sektor. Der Dienstleistungs­
sektor umfaßt dabei Handel, Verkehr und Nachrichten, Kre­
ditinstitute und Versicherungen, Wohnungsvermietung, un­
ternehmerische, staatliche und häusliche Dienste. Im Pro­
duzierenden Sektor sind neben Energie- und Wasserversor­
gung, Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe, Baugewerbe auch 
die~ für Großstädte von nachrangiger Bedeutung - Land- und 
Forstwirtschaft enthalten (Tabelle 3). 

Der vielbeschriebene Wandel zur Dienstleistungsgesellschaft 
hat sich in den zehn Jahren bis 1990 auch in den Groß­
städten deutlich fortgesetzt. Deshalb ist es von besonderem 
Interesse, den Dienstleistungssektor beim Großstadtvergleich 
weiter zu differenzieren. Bedauerlicherweise werden dazu 
vorn Arbeitskreis jedoch nur die Wirtschaftsbereiche Handel 
und Verkehr, die übrigen unternehmerischen Dienstleistungen 
sowie die Dienstleistungen des Staates und der privaten 
Haushalte einschließlich der Organisationen ohne Erwerbs­
zweck getrennt veröffentlicht. Gut die Hälfte der gesamten 
Bruttowertschöpfung (51,2 %) entfällt beispielsweise in 
Frankfurt am Main allein auf die Dienstleistungsunternehmen. 
Darunter sind alle privaten Dienstleistungen im engeren Sinn 
zusammengefaßt: Kreditinstitute, Versicherungsunterneh­
men, Wohnungsvermietung, Gastgewerbe, Wissenschaft, 
Bildung, Kunst, Publizistik, Gesundheitswesen sowie die von 
freien Berufen erbrachten Dienstleistungen. Der Anstieg der 
von den Dienstleistungsunternehmen erbrachten Brutto­
wertschöpfung um 132 % (Frankfurt am Main) bedeutet die 
stärkste Zunahme von allen aufgeführten Wirtschaftsberei­
chen aller betrachteten Großstädte. 



Tabelle 3 

Brnttowerl:schöpfung zu Marktpreisen für ausgewählte Großstädte 1980 und 1990 nach Wirtschaftsbereichen 

Davon 

Jahr Produ- darunter Dienst- davon 

- lnsge- zierender Verarbeitendes leistungs- Handel Dienst-

Großstadt samt Sektor 1l Gewerbe seklor und Verkehr leistungs-

unternehmen 

1980 Mill.DM 
Berlin-Wes! 49 594 20003 15 924 29594 6 893 11 963 
Hamburg 61 512 19 624 15185 41 888 16800 17 884 
München 54129 18 958 13 329 35 171 7 978 20 501 
Köln 31 264 12 019 9504 19 245 5 781 9337 
Frankfurt a.M. 37 861 10448 7 862 27 414 8423 15 720 
Essen 16 378 6 908 3334 9470 3079 4285 
Dortmund 15 495 7055 4183 8440 2 509 4046 
Düsseldort 26109 8126 5 921 17 983 6 667 7 754 
Stuttgart 26 931 12 197 9 805 14 732 3 914 7 291 
Bremen 18 368 7750 6069 10 619 4648 3682 
Duisburg 14 993 7987 6385 7006 2868 2 614 
Hannover 21 400 8193 5963 13 208 3 749 5757 

1990 Mill.DM 
Berlin-West 86056 35 476 28393 50 581 11 453 23 431 
Hamburg 99 379 25534 20 421 73845 24 031 39500 
München 89 737 27 926 20495 61 811 12155 38 739 
Köln 46 970 15 946 12 956 31 024 8496 16 343 
Frankfurt a.M. 71 222 15 624 11 758 55 597 14 294 36 462 
Essen 23 866 9060 4171 14 805 4 581 7170 
Dortmund 20 997 7603 4535 13 394 3689 6906 
Düsseldorf 39 765 10 387 7 883 29 378 10 601 13 495 
Stuttgart 43 854 18 334 14 991 25 520 5458 14 543 
Bremen 26679 9 746 7 679 16 933 7 086 6 583 
Duisburg 19 763 8 913 6 919 10 850 4 029 4 543 
Hannover 32149 9 574 6 402 22 574 5 589 11 216 

1980 Anteile ( % ) 
Berlin-Wes! 100 40,3 32,1 59,7 13,9 24,1 
Hamburg 100 31,9 24,7 68,1 27,3 29,1 
München 100 35,0 24,6 65,0 14,7 37,9 
Köln 100 38,4 30,4 61,6 18,5 29,9 
Frankfurt a.M. 100 27,6 20,8 72,4 22,2 41,5 
Essen 100 42,2 20,4 57,8 18,8 26,2 
Dortmund 100 45,5 27,0 54,5 16,2 26, 1 
Düsseldorf 100 31, 1 22.7 68,9 25.5 29,7 
Stuttgart 100 45,3 36,4 54,7 14,5 27,1 
Bremen 100 42,2 33,0 57,8 25,3 20,0 
Duisburg 100 53,3 42,6 46,7 19, 1 17,4 
Hannover 100 38,3 27,9 61,7 17,5 26,9 

1990 Anteile(%) 
Berlin-Wes! 100 41,2 33,0 58,8 13,3 27,2 
Hamburg 100 25,7 20,5 74,3 24,2 39,7 
München 100 31, 1 22,8 68,9 13,5 43,2 
Köln 100 33,9 27,6 66,1 18, 1 34,8 
Frankfurt a.M. 100 21,9 16,5 78,1 20, 1 51,2 
Essen 100 38,0 17,5 62,0 19,2 30,0 
Dortmund 100 36,2 21,6 63,8 17,6 32,9 
Düsseldorf 100 26, 1 19,8 73,9 26,7 33,9 
Stuttgart 100 41,8 34,2 58,2 12,4 33,2 
Bremen 100 36,5 28,8 63,5 26,6 24,7 
Duisburg 100 45,1 35,0 54,9 20,4 23,0 
Hannover 100 29,8 19,9 70,2 17,4 34,9 

1990 Meßziffer ( 1980 = 100) 
Berlin-Wes! 174 177 178 171 166 196 
Hamburg 162 130 134 176 143 221 
München 166 147 154 176 152 189 
Köln 150 133 136 161 14"l 175 
Frankfurt a.M. 188 150 150 203 170 232 
Essen 146 131 125 156 149 167 
Dortmund 136 108 108 159 147 171 
Düsseldorf 152 128 133 163 159 174 
Stuttgart 163 150 153 173 139 199 
Bremen 145 126 127 159 152 179 
Duisburg 132 112 108 155 140 174 
Hannover 150 117 107 171 149 195 

BWS (unbereinigt) in jeweiligen Preisen, Großstädte über 500.000 Einwohner am 31.12.1990. 
1) Einschießlich Land- und Forstwirtschaft. - 2) Einschließlich private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbszweck. Gebietsstand vor dem 3.10.1990. 

Quelle . AK VGR d L, Gemeinschaftsveröffentlichung Heft 21. 
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10 314 
10 917 
6185 
4 841 
3054 
2 799 
5282 
5 519 
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11,5 
17,9 

146 
143 
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150 
148 
145 
148 
148 
156 
143 
149 
156 



Aus Raumgründen konnten hier nur schlaglichtartig einzelne 
Teilergebnisse hervorgehoben werden. 

Insgesamt kann festgestellt werden, daß die vom Arbeitskreis 
publizierten Beiträge der einzelnen Wirtschaftsbereiche zur 
gesamten Bruttowertschöpfung einen ersten groben Anhalts­
punkt zur Wirtschaftsstruktur ermöglichen. Zwar werden die 
Kreisergebnisse in tieferer Gliederung berechnet, aber nur 
nach fünf Bereichen veröffentlicht. Gerade für Großstädte 
ergeben sich sehr interessante Interpretationsmöglichkeiten, 
wenn man die Ergebnisse der jeweils zugehörigen Arbeits­
marktregion als Vergleich heranzieht. Die Arbeitsmarktregion 
ist kreisweise so abgegrenzt, daß sie die hauptsächlichen 
Pendelverflechtungen mit berücksichtigt8. So zeigt sich 
beispielsweise, daß die Dienstleistungsunternehmen im 
Raum Frankfurt - besser gesagt in der Arbeitsmarktregion 

8 Arbeitsmarktregionen sind abgegrenzte Gebiete für Zwecke der Bund-Länder­
Gemeinschaftsaufgabe 'Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur". 
"Dabei wird unter einer Arbeitsmarktregion die Zusammenfassung solcher Ge­
biete verstanden, die im Hinblick auf die Pendlerströme zwischen Wohn- und 
Arbeitsort sowie auf das Arbeitsmarktzentrum als Mittelpunkt räumlicher Ver­
llechtungssbereiche eine mehr oder weniger in sich geschlossene Regional­
einheit bildet". Siehe Fischer, B.: Die Bruttowertschöpfung in den Stadt- und 
Landkreisen Baden-Würrttembergs 1970 bis 1990, Ergebnisse der Revision 
1991, in: Baden-Württemberg in Wort und Zahl 1993, S. 431. 

Schaubild 1 

Frankfurt9 - in noch stärkerem Ausmaß zugenommen haben 
als in der Kernstadt selbst, nämlich mit einer Steigerung von 
knapp 144 % im Vergleich von 1980 zu 1990. 

Zur konkreten Nutzanwendung 

Bei der Frage nach dem konkreten Nutzen kann man an Ta­
bellen, Schaubilder, Beiträge denken. An dieser Stelle soll nur 
exemplarisch auf einige Veröffentlichungen durch die Städte­
statistik hingewiesen werden. 

Einerseits wurde etwa im Statistischen Jahrbuch Deutscher 
Gemeinden der letzte Beitrag zum kreisweisen Bruttoin­
landsprodukt im Jahr 1975 veröffentlicht10, andererseits sind 
beispielsweise während der letzten drei Jahre in den Stati­
stischen Jahrbüchern folgender Städte Ergebnisse der 
Bruttowertschöpfungsberechnungen des Arbeitskreises bzw. 
des jeweiligen Statistischen Landesamtes (Bericht P II 1) er­
schienen: Bielefeld, Bochum, Darmstadt, Düsseldorf, Frank­
furt am Main, Karlsruhe, Köln, Krefeld, Mönchengladbach, 
München, Nürnberg und Pforzheim bzw. in den Statistischen 
Vierteljahresberichten von Hannover, dem Statistischen 

9 Die Arbeitsmarktregion Frankfurt umfaßt die drei kreisfreien Städte Frankfurt 
am Main, Darmstadt, Offenbach am Main sowie die sieben Landkreise Darm­
stadt-Dieburg, Groß-Gerau, Hoch!aunuskreis, Main-Kinzig-Kreis, Main-Taunus­
Kreis, Offenbach und Wetteraukreis. 

10 Böhm, E.: Bruttoinlandsprodukt 1970 und 1972, in: Statistisches Jahrbuch 
Deutscher Gemeinden, 62. Jg. 1975, S. 275 ff. 

Bruttowertschöpfung 1980 und 1990 nach Wirtschaftsbereichen 

a) Frankfurt am Main b) Arbeitsmarktregion Frankfurt 
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Jahresbericht von Kaiserslautern, dem Statistischen Hand­
buch Göttingen sowie den Statistischen Blättern von 
Stuttgart. 

Ausführlichere Darlegungen finden sich beispielsweise in 
Publikationen der Städte Augsburg, Stuttgart, München, 
Hamburg, Mannheim. 11 

Wie verhält es sich mit dem konkreten Nutzen für das jewei­
lige Stadt- oder Kreisparlament? Innerhalb der Frankfurter 
Stadtverwaltung gibt es regelmäßige Anfragen zum neuesten 
Wert der Bruttowertschöpfung u.a. durch das Amt für Wirt­
schaftsförderung, das Presse- und Informationsamt oder 
auch in Form von Anregungen zur jeweiligen Haushaltsrede 
des Stadtkämmerers. Hier ist anzumerken, daß sich das 
Hauptinteresse einerseits an möglichst aktuellen Daten ori­
entiert, andererseits das Gütesiegel der amtlichen Statistik 
durchaus eigenen hausinternen Schätzungen vorgezogen 
wird. 

Ausblick 

Der Arbeitskreis ist ständig bemüht, sein Programm weiter­
zuentwickeln. So wird beispielsweise - gerade unter dem 
Aspekt der Arbeitszeitflexibilisierungsformen - ein Gewinn an 
Genauigkeit gegenüber der bisherigen Bezugszahl "Erwerb­
stätige" zu erzielen sein, wenn das Arbeitsvolumen berechnet 
werden kann. 

Große Nachfrage besteht nach regionalen Einkommensin­
dikatoren. Daher ist auch aus der Sicht der Kommunalsta-

11 Vgl. Hanusch, H./Rauscher, G.: Entwicklung der Wirtschal1s- und Steuerkraft 
der Stad! Augsburg, Eine S!rukturun!ersuchung für die Jahre 1960 - 1980, in: 
Beiträge zur Stadtentwicklung, Stadtforschung und Sia!islik, Bd. 8, 1984. Weiler, 
J.: Wirtschaft und Arbeilsmarlct in Stuttgart, Situation und Perspektiven bis 2000, 
Beiträge zur S!adlenlwicklung, Heft 24, Stuttgart 1987. Ruchty, 0.: Die 
Entwicklung der Bruttowertschöpfung in München und anderen Vergleichsräu­
men 1980 bis 1984, in: Münchener S!alis!ik, Jg. 1988, S. 234 ff. O.V.: Die Brut­
towertschöpfung in Mannheim von 1970 bis 1990, in: Vierteljahresbericht 3193 
des Amles für Statistik und Stadtforschung der Stadt Mannheim, S. 3 f. O.V.: 
Bruttowertschöpfung in 20 Jahren mehr als verdreifacht, in: Karlsruher S!aiis!ik, 
Vierteljahresberichl 1/1991, S. 3 ff. Müller, J.: Indikatoren zur Messung der Wirt­
schaftskraft von Großstädten, in: Hamburg in Zahlen, 1991, S. 262 ff. Vgl. auch 
diesen Artikel für Nürnberg überarbeitet von Schimer, H., in: Statistische 
Nachrichten der Stadl Nürnberg, Heft 2/1991, S. 3 ff. 

12 Von Nordrhein-Westfalen seil 1988 errechnet. Vgl. dazu Treek, H.-,1.: Die 
Entstehung der Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit, Neue Regional­
daten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für Nordrhein-Westfalen, in: 
Statistische Rundschau Nordrhein-Westfalen, 40. Jg. 1988, S. 393 ff. In diesem 
Zusammenhang darf angemerkt werden, daß für Frankfurt am Main bereits im 
Jahr 1957 erste Erfahrungen auf diesem Feld vorgelegt wurden: Gunzert, R.: 
Das Einkommen der in Frankfurt am Main Beschäftigten aus unselbständiger 
Arbeit 1950 - 1954, in: Statistische Monatsberichte Frankfurt am Main, 
Sonderheft 7, 1957. 

tistik die geplante Programmerweiterung des Arbeitskreises 
durch die Berechnung des Aggregats Bruttoeinkommen aus 
unselbständiger Arbeit nur zu begrüßen. 12 

Neben diesem Aggregat der Entstehungsrechnung wird zu­
künftig auch ein Aggregat der Umverteilungsrechnung, das 
Verfügbare Einkommen in kleinräumiger Gliederung, d.h. für 
kreisfreie Städte und Landkreise berechnet und veröffentlicht 
werden. 13 

Doch auch zu den bisher angebotenen Ergebnissen des Ar­
beitskreises lassen sich Anregungen aus Sicht der Kommu­
nalstatistik formulieren. So wäre es sehr wünschenswert, 
könnte die Bruttowertschöpfung - zumindest für Großstädte 
ab einer bestimmten Größenordnung .. nach mehr Bereichen 
als bisher differenziert veröffentlicht werden. Weiterhin wäre 
es sehr wünschenswert, könnte von der bisherigen zweijähr­
lichen Periodizität auf bundesweite jährliche Kreisbe­
rechnungen übergegangen werden. 14 Dadurch wären nicht 
nur erweiterte Auswertungsmöglichkeiten gegeben, sondern 
es bestünde auch die berechtigte Hoffnung, daß der time-lag 
für Kreisberechnungen in der Tat nur rund zwei Jahre betra­
gen würde. 

Naturgemäß stehen die kleinräumigen Ergebnisse des Ar­
beitskreises noch stärker als die Länderrechnung "im Span­
nungsfeld zwischen dem statistisch Machbaren und qualitativ 
Vertretbaren einerseits und den wesentlich differenzierteren 
Wünschen von Politik, Wirtschaft und Wissenschaft ande­
rerseits".15 Dennoch kann das bisherige - vermutlich in noch 
stärkerem Maß das zukünftige - Datenangebot des Arbeits­
kreises als wichtiges, zu recht stark nachgefragtes Instru­
mentarium angesehen werden, von dem (nicht nur) die 
Kommunalstatistik - insbesondere bei Kenntnis von Qualität 
und Grenzen der Aussagefähigkeit der kleinräumigen Ergeb­
nisdaten - in mannigfacher Hinsicht profitiert. 

13 Vgl. Leibing, E.: Regionale VGR "Bewährte Praxis - Neue Perspektiven" in: 
Baden-Württemberg in Wort und Zahl, 42. Jg. 199-4, S. 1 ff. Auch dieses Aggre­
gat unterhalb der Landesebene wird von Nordrhein-Westfalen bereits seit 1975 
berechnet. Vgl. Treek H.-J.: a.a.O., S. 393. Zur Frage regionaler Kaufkraft vgl. 
Kohlhuber, F.: Grenzen regionaler Kaufkraflunlersuchungen, in: Raumforschung 
und Raumordnung 1992, S. 42 ff. 

14 Vgl. dazu Gerß, W.: Möglichkeiten und Grenzen der Berechnung gesamt­
wirtschaftlicher Aggregate für kleinere regionale Einheiten, in: Volkswirtschaft­
liche Gesamlrechnungen der Länder (Gemeinschaftsveröffentlichung der S!ali­
s!ischen Landesämter), Heft 13, Entstehung, Verteilung und Verwendung des 
Sozialprodukts in den Ländern der Bundesrepublik Deutschland, Revidierte Er­
gebnisse 1970 bis 1982, Stultgart 1984, S. 33 ff. 

• 
15 Leibing, E.: a.a.O., S. 3. 
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Revidiertes System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen 

von Diplom-Volskwirt Heinrich Lützel, Statistisches Bundesamt 

Vorbemerkung 

Es gibt nicht "das" System Volkswirtschaftlicher Gesamtrech­
nungen, sondern eine Reihe von Systemen, die sich in ein­
zelnen Punkten unterscheiden und die sich in einem stän­
digen Wandel befinden. Anfang der fünfziger Jahre wurden 
die ersten internationalen Systeme Volkswirtschaftlicher Ge­
samtrechnungen veröffentlicht. 1 Sie zeichneten sich durch 
Klarheit, leichte Überschaubarkeit und Konzentration auf das 
Wesentliche aus. Doch rasch stellte sich heraus, daß die 
vielen Fragestellungen, die im Rahmen gesamtwirtschaftli­
cher Analysen von Bedeutung sind, mit einem derart 
vereinfachten System nicht beantwortet werden können. 

Diese weitergehenden Anforderungen an den Nachweis im 
Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
machten in den sechziger Jahren eine grundlegende Überar­
beitung und Erweiterung der Gesamtrechnungen notwendig, 
die 1968 zur Veröffentlichung des System of National 
Accounts, SNA der Vereinten Nationen2, nach seiner Farbe 
auch "Blue Book" genannt, und 1970 des Europäischen Sy­
stems Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen, ESVG3, der 
europäischen Version des SNA, führten. Diese Systeme 
waren bereits so umfangreich, in der Struktur kompliziert und 
in den Details so verwickelt, daß es eines ganzen Teams von 
langjährig erfahrenen Gesamtrechnern bedarf, um die Sy­
steme in allen Einzelheiten und Zusammenhängen zu 
überblicken. Das Blue Book erläutert auch die Hintergründe 
für die einzelnen Regelungen, stellt jedoch an den Leser er­
hebliche Anforderungen und ist daher für die praktische Ar­
beit weniger geeignet als das ESVG, das sich mehr auf das 
unbedingt Notwendige konzentriert, dieses aber präziser und 
leichter verständlich erläutert. Das SNA von 1968 und das 
ESVG von 1970 unterscheiden sich inhaltlich in mehreren 
Punkten, so in der Definition der Produktionseinheit, der 
Wirtschaftszweiggliederung, der Abgrenzung einzelner 
Transaktionen und der Gliederung des Kontensystems und 
der Input-Output-Tabellen, so daß sich der Ergebnisnachweis 
nach beiden Systemen zwar nicht bei den wichtigen Gesamt­
aggregaten, wie Bruttoinlandsprodukt, letzter Verbrauch oder 
Investitionen, wohl aber bei den tiefer gegliederten Daten 
unterscheidet. 

1 Europäischer Wirtschaftsral (OEEC): "Ein Standard-System Volkswirtschaft­
licher Gesamtrechnungen", Paris 1952, im Sla!islischeo Bundesamt ins Deul­
sche übertragen; Vereinte Nationen: "A Sys;tem of National Accounts and Sup­
porting Tables", New York 1952. 

2 Vereinte Nationen: "A System of National Accounts" New York 1968. 

3 Statistisches Ami der Europäischen Gemeinschaften: "Europäisches System 
Volkswirtschaftlicher Ges.arntrechnungen - ESVG", Luxemburg 1970, inzwi­
schen in zweiter Auflage erschienen. 

In der Bundesrepublik Deutschland gibt es außerdem eine 
nationale Version der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen, die im folgenden kurz als "deutsches System" be­
zeichnet wird. Es wurde bereits 1960 in seiner heutigen 
Grundkonzeption4 veröffentlicht, war den damaligen inter­
nationalen Systemen in vieler Hinsicht überlegen und wurde 
im Rahmen der großen Revisionen der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen5 auf das heute übliche Programm 
ausgebaut und an das ESVG angeglichen. Wesentliche 
Merkmale des deutschen Systems im Vergleich zu den in­
ternationalen Systemen ist die stärkere Ausrichtung auf die 
Darstellung der Marktvorgänge, die Wahl des Unternehmens 
als Darstellungseinheit im gesamten System (mit Ausnahme 
der Input-Output-Tabellen) und die Abgrenzung des Sektors 
Unternehmen, der alle unternehmerischen Tätigkeiten um­
faßt. Die Unterschiede in den verschiedenen Systemen 
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen erhöhen zwar die 
Vielgestaltigkeit des Ergebnisangebots, doch erschweren sie 
die Arbeit der Gesamtrechner und die Verwendbarkeit der 
Daten im internationalen Vergleich. 

Im Frühjahr 1985 erteilte die Statistische Kommission der 
Vereinten Nationen den Auftrag, das SNA unter Beibehaltung 
der Grundkonzeption zu überarbeiten, um es geänderten Ge­
gebenheiten im Wirtschaftsgeschehen und neuen Anforde­
rungen an den Ergebnisausweis anzupassen, um unklare Re­
gelungen zu präzisieren und um es mit anderen Statistiksy­
stemen zu harmonisieren. Dieser Aufsatz unterrichtet über 
die inzvvischen abgeschlossene Revision des SNA, über die 
wichtigsten Änderungen in den Konzepten.aber auch über 
das, was zwar diskutiert aber nicht geändert wurde. 
Schließlich werden die Auswirkungen dieser Revision auf das 
ESVG und auf das deutsche System Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen beleuchtet. 

1 Revision des Systems der Vereinten Nationen 

Am 23. Februar 1993 hat die Statistische Kommission der 
Vereinten Nationen in New York das revidierte System of Na­
tional Accounts (SNA) von 1993 der Vereinten Nationen ak­
zeptiert und seine Veröffentlichung bis Ende 1993 empfohlen. 
Das SNA von 1993 löst das SNA von 1968 ab, das weltweit 
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4 Barteis, H., "Das Kontensystem für die Volkswirtschaftlichen Gesamirech­
mmgen der Bundesrepublik Deutschland, Erster Teil: Das angestrebte Konten­
system" in WiSla 6/1960, S. 317 ff. 

5 Die wichtigsten Revisionen wurden erläutert in WiSta 10/1963, S. 575 ff.; Wi­
Sia 6/1970, S. 281 ff.; WiSta 4/1977, S. 215 ff. und WiSta 8/1982, S. ?5 ff.; s. 
auch Slalis!isches Bundesamt (1989) "Überblick über die Sozialproduklsbe­
rechmmgen des Statistischen Bundesamtes", Hell 7 der Schriftenreihe 
"Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur Bundessla!islik". 



die Grundlage der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
bildet und jetzt auch in den ehemals zentralplanwirtschaftlich 
geleiteten Ländern angewandt wird. In diesen Ländern galt 
davor das System der materiellen Produktion6, auch MPS 
(Material Product System) genannt. 

Der vorliegende Entwurf des SNA von 1993 ist das Ergebnis 
einer langen und aufwendigen Vorarbeit. Seit 1986 hat eine 
Expertengruppe mit themenbedingt wechselnder Besetzung 
in 14 ein- bis zweiwöchigen Tagungen alle Diskussions­
punkte auf der Grundlage von Besprechungsunterlagen, die 
16 dicke Ordner füllen, eingehend beraten und Vorschläge 
unterbreitet, wie diese Punkte im revidierten SNA geregelt 
werden sollen. Der Autor dieses Aufsatzes hat als einer von 
fünf "Kernexperten" an allen Tagungen teilgenommen. Or­
ganisiert und getragen wurden diese Beratungen vom Stati­
stischen Amt der Vereinten Nationen (ehemals UNSO, jetzt 
UNSTAT genannt), dem Internationalen Währungsfonds 
(IMF), der Weltbank, der Organisation für wirtschaftliche Zu­
sammenarbeit und Entwicklung (OECD) und dem Statisti­
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften (Eurostat). Die 
Experten nahmen nicht als Vertreter ihrer Länder, sondern 
als persönliche Fachleute an den Beratungen teil. 

Folgende Tagungen fanden statt: 

1986 in Genf Struktur des SNA 
1986 in Luxemburg Preis- und Volumenmessung 
1987 in Washington Transaktionen mit der übrigen 

Welt 
1987 in Florenz Sektor Private Haushalte 
1988 in Washington Sektor Staat 
1988 in Wien Input-Output-Rechnung 
1988 in Washington Finanzierungsrechnung 
1989 in Luxemburg Koordinierung 1 

1989 in New York Koordinierung II 
1989 in New York Koordinierung III 
1989 in Moskau Koordination mit dem MPS 
1990 in Washington Koordinierung IV 
1991 in Harare Koordinierung V 
1992 in Aquascalientes SNA-Seminar 

Weltweit wurden die Entwürfe zum revidierten SNA im laufe 
des Jahres 1990 in den regionalen Organisationen der Ver­
einten Nationen und 1992 in Aquascalientes in Mexiko im 
SNA-Seminar beraten. Die letzten wichtigen Entscheidungen 
fielen 1993 in der Februarsitzung der Statistischen Kom­
mission in New York. 

Der jetzt vorliegende Entwurf des SNA von 1993 ist textlich 
völlig neu gestaltet, muß aber· noch in einzelnen Punkten 
überarbeitet werden. Die Kapitel stammen von mehreren 

6 Vereinte Nationen: "Basic Melhodological Principles Governing the Compila­
lion of the System of Statistical Balances of the National Economy", Band I und 
II, New York 1989. 

Autoren. Den größten Beitrag leistete Peter Hili von der 
OECD gefolgt von Andre Vanoli, Frankreich, Kevin 
O'Connor, IMF und Helene Tice, USA. 

Je ein Kapitel schrieben Jack Same, ehemals IMF, Erling 
Flottum, Norwegen, Ralph Turvey, ehemals Internationale 
Arbeitsorganisation (ILO) und Steven Keuning, Niederlande. 
Diese Arbeiten wurden weitgehend von Carol Carson, USA, 
koordiniert. Viele weitere Gesamtrechner, die hier nicht ge­
nannt werden, haben außerdem zum Text beigetragen. Das 
SNA von 1993 ist also ein Gemeinschaftswerk, das nicht an 
einem Namen festgemacht werden kann. Anders verhält es 
sich mit dem SNA von 1968, das mit Sir Richard Stone ver­
bunden ist, der primär hierfür mit dem Nobelpreis ausge­
zeichnet wurde. 

Der Text des SNA von 1993 unterscheidet sich wohltuend 
von dem des SNA von 1968 insofern, als er leichter ver­
ständlich ist. Er beschreibt die Grundregeln und Definitionen 
für die Transaktoren (Wirtschaftseinheiten), die Transak­
tionen, die wirtschaftlichen Vorgänge und die Bestandsgrö­
ßen. Er erklärt, warum es so geregelt wird, sagt aber nicht, 
wie und auf welcher Grundlage die Daten zu berechnen sind. 

Obwohl das SNA von 1993 eine große Zahl von inhaltlichen 
Änderungen gegenüber dem SNA von 1968 aufweist, ist die 
Grundkonzeption der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen nicht geändert worden. So wird weiterhin nicht ange­
strebt, die Wohlfahrt zu messen, die unentgeltliche Bean­
spruchung der Umwelt wird weiterhin nicht einbezogen, und 
der Produktionsbegriff schließt weiterhin di_e Dienstleistungs­
produktion privater Haushalte für den Eigenbedarf aus. 
Input-Output-Tabellen sind ein fester Bestandteil des Ge­
samtrechnungssystems, ebenso wie Vermögensbilanzen, die 
nun voll integriert werden. Der Sektor Private Haushalte soll 
nach Haushaltsgruppen untergliedert werden, womit eine 
Voraussetzung geschaffen wird, die Ergebnisse auch in der 
Form von Sozialrechnungsmatrizen (SAM, Social Accounting 
Matrix) darzustellen. 
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Eine höhere Flexibilität im Ergebnisnachweis soll mit Hilfe 
von Satellitensystemen erreicht werden. Diese ergänzen, er­
weitern und vertiefen den Darstellungsgegenstand des Kern­
systems, indem für bestimmte Fragestellungen besondere 
Systeme entwickelt werden. Im SNA von 1993 wird dieser 
Gedanke anhand des Umweltsatellitensystems erläutert. An­
dere Systeme sind für die Haushaltsproduktion, das Gesund­
heitswesen, für Forschung und Entwicklung u.ä. möglich. 

Das SNA ist als ein allgemeines System konzipiert, das für 
spezielle Anwendungs- und Verwendungszwecke anzupas­
sen ist. So wurde bewußt darauf verzichtet, Versionen für 
Entwicklungsländer oder für die Länder im Übergang (ehe­
mals sozialistische Länder) zu schaffen. Aber auch die be­
sonderen Fragen für regionale oder vierteljährliche Gesamt­
rechnungen werden nicht behandelt. Es bleibt also interna­
tional noch ausreichend Raum, in der Form von Handbü­
chern zum SNA spezielle Gesamtrechnungsfragen zu erör­
tern und zu lösen. 



Handbücher sollen das SNA ergänzen. Sie sollen auch an­
leiten, wie die allgemeinen Regeln in der Statistik umzuset­
zen sind. Gearbeitet wird gegenwärtig an einem Handbuch 
zur Anwendung des SNA in Übergangsländern. Ein weiteres 
soll sich mit der Input-Output-Rechnung befassen und unter 
anderem zeigen, wie aus den nach Gütergruppen geglieder­
ten Daten für Wirtschaftsbereiche symmetrische Input-Out­
put-Tabellen vom Typ Güter x Güter oder Wirtschaftsbereich 
x Wirtschaftsbereich ermittelt werden können. 7 

Das SNA von 1993 bildet auch die Grundlage für das Euro­
päische System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen8 

(ESVG), das gegenwärtig ebenfalls revidiert wird. Diese 
Revision soll in voller konzeptioneller Übereinstimmung mit 
dem SNA von 1993 stattfinden, lediglich tiefere Untergliede­
rungen oder präzisere Abgrenzungen könnten vorkommen, 
um speziellen Anforderungen für europäische Zwecke, wie 
eine erhöhte Vergleichbarkeit der Daten, zu erreichen. Die 
Regelungen im revidierten ESVG sind für die zukünftige 
Struktur des deutschen Systems Volkswirtschaftlicher Ge­
samtrechnungen von hoher Bedeutung, wie im letzten Ab­
schnitt dieses Aufsatzes dargelegt wird. 

Bevor auf die Revision des deutschen Systems eingegangen 
wird, werden im folgenden die wichtigsten Änderungen im 
SNA von 1993 erläutert und anschließend beleuchtet, was 
ebenfalls diskutiert, aber nicht geändert wurde. 

2 Wichtige Revisionsänderungen 

Das SNA von 1993 enthält viele größere und kleinere Ände­
rungen gegenüber dem SNA von 1968, die sich aber nur zu 
einem geringen Teil auf das Bruttoinlandsprodukt9 auswirken 
und häufig lediglich Präzisierungen oder tiefere Untergliede­
rungen darstellen. Im folgenden werden bedeutsame Revi­
sionspunkte erläutert, wobei zunächst auf die Transaktionen 
der Entstehungs-, Verwendungs-, Verteilungs-, Finanzie­
rungs- und auf die Vermögensrechnung eingegangen wird, 
um dann über die Änderungen bei den Wirtschaftseinheiten 
und in der Struktur des Systems zu informieren. 

2.1 Entstehung des Inlandsprodukts 

Für die Bestimmung des Bruttoinlandsprodukts ist die Ab­
grenzung der Produktion und der Vorleistungen von entschei-

7 Siehe hierzu Stahmer, C .: "Verbindung von Ergebnissen der herkömmlichen 
Sozialproduktsberechnung und der Input-Output-Rechnung: Überleilungsmodell 
des Statistischen Bundesamtes" in Allgemeines Slatislisches Archiv, Heft 
4/1979, s. 340 ff. 

8 Statistisches Ami der Europäischen Gemeinschaften: "Europäisches System 
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen, ESVG", 2. Auflage, Luxemburg 1985. 

9 Als Produktionsindikator vvird nur noch das Bruttoinlandsprodukt (GDP, Grass 
Domestic Product) verwen<del. Um zu verdeutlichen, daß das Bruttosozialpro­
dukt primär eine Einkommensgröße ist, wird dieses nun mit Grass National ln­
come bezeichnet. 

dender Bedeutung. Hier gibt es im SNA von 1993 primär Prä­
zisierungen und nur wenige Änderungen. Zur Produktion 
zählt die gesamte Herstellung und Verteilung von Waren 
sowie die Erbringung von Dienstleistungen mit Ausnahme 
der in privaten Haushalten für den Eigenbedarf erbrachten 
Dienstleistungen, also der gesamten Hausarbeit. Für den 
Produktionsbegriff des SNA ist es völlig gleichgültig, ob die 
Produktion für den Markt, für den Eigenbedarf oder unent­
geltlich für die Allgemeinheit erbracht wird, ob sie legal oder 
illegal ist, ob sie offen oder im Verborgenen stattfindet oder 
ob sie mit Abgabenhinterziehung verbunden ist oder nicht. Es 
besteht also kein Zweifel daran, daß die Untergrundwirt­
schaft, das heißt der erwerbsorientierte Teil der Schat­
tenwirtschaft, dazu gehört. Auch in Privathaushalten 
hergestellte Waren sind im Prinzip zu erfassen, allerdings 
nur, wenn diese Produktion auf nationaler Ebene bedeutsam 
(signifikant) ist. Zur verbotenen Produktion wird gesagt, daß 
sie in der Praxis kaum meßbar ist. Für die deutsche ln­
landsproduktsberechnung bringt diese Abgrenzung der Pro­
duktion keine Änderungen: Die Warenproduktion als Do-it­
yourself-Tätigkeit gilt als nicht signifikant, mit Ausnahme der 
Erzeugung landwirtschaftlicher Produkte und der Eigenlei­
stungen im Wohnungsbau (wie bisher). Die Erfassung oder 
Schätzung der Wertschöpfung im Rahmen verbotener Tä­
tigkeit (zum Beispiel Herstellung und Vertrieb von Drogen) 
wird weiterhin nicht gelingen. Verstärkte Anstrengungen er­
fordert allerdings die Zuschätzung von (legalen) Wirt­
schaftsaktivitäten, die sich einer statistischen Erfassung weit­
gehend entziehen. 

Konzeptionell gibt es eine Änderung bei den Lizenzgebühren. 
Diese wurden bisher als Vermögenseinkommen nachge­
wiesen. Gemäß dem SNA von 1993 produziert der Lizenz­
geber eine Dienstleistung, die beim Lizenznehmer zu den 
Vorleistungen zählt. Vermindernd auf die Vorleistungen wirkt 
sich aus, daß der Erwerb immaterieller Anlagegüter nun zu 
den Investitionen zählen. Die Bruttowertschöpfung des Staa­
tes wird dadurch zunehmen, daß nun auch Abschreibungen 
auf öffentliche Tiefbauten und auf bestimmte militärisch 
genutzte Anlagen zu berechnen sind. 

Der Produktionsbegriff des SNA stellt nicht primär auf Markt­
vorgänge ab, sondern es soll die Gesamtproduktion (mit 
Ausnahme der Hausarbeit) erfaßt werden. Die Weiterver­
arbeitungsproduktion, die in der selben Produktionseinheit 
hergestellt und verbraucht wird, wird dagegen weder in den 
Produktionswert noch in die Vorleistungen einbezogen. Um 
die Marktvorgänge besser als bisher abbilden zu können, 
wird vorgeschlagen, den Produktionswert in Markt- und 
Nichtmarktproduktion zu untergliedern. Als Nichtmarktpro­
duktion gilt der Teil des Produktionswertes, der der eigenen 
Letztverwendung dient ( selbsterstellte Anlagen und 
Entnahmen für den Privaten Verbrauch), sowie der Wert von 
Dienstleistungen, die der Allgemeinheit unentgeltlich bereit­
gestellt werden, also der Staatsverbrauch und der Eigenver­
brauch privater Organisationen ohne Erwerbszweck. 
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Bewertet wird das Aufkommen an Gütern aus der Inlands­
produktion und aus der Einfuhr ohne die auf diesen Gütern 



liegenden Steuern und Abgaben, also zu Herstellungspreisen 
(basic prices). Dadurch müssen zur Wertschöpfung aller Be­
reiche sämtliche Gütersteuern (bisher nur die nichtabzieh­
bare Umsatzsteuer und die Einfuhrabgaben) global hinzuge­
fügt werden, um das Bruttoinlandsprodukt zu erhalten. 

2. 2 Verwendung des Inlandsprodukts 

Die inhaltlich und quantitativ bedeutsamsten Änderungen gibt 
es bei den Anlageinvestitionen. Sie umschließen jetzt zu­
sätzlich die Käufe des Staates von dauerhaften militärisch 
genutzten Gütern, wenn diese auch zivil genutzt werden kön­
nen. Der Bau von Kasernen, Lazaretten, militärischen Flug­
plätzen sowie die Anschaffung von Personenkraftwagen, 
Lastkraftwagen, Transportflugzeugen der Bundeswehr, die 
bisher zu den Vorleistungskäufen rechneten, werden in Zu­
kunft zu den Anlageinvestitionen des Staates zählen. Die 
zweite wichtige Änderung betrifft die Einbeziehung der Aus­
gaben (Anschaffung oder eigene Produktion) von produzier­
ten immateriellen Vermögensgegenständen. Hierzu zählen 
unter anderen EDV-Programme, Suchbohrungen oder die 
Schaffung von Autoren- und Urheberrechten. Derartige Werte 
werden vor allem von Schriftstellern, Komponisten, Erfindern, 
EDV-Programmierern oder Filmproduzenten geschaffen. Bei 
Eigenproduktion wären die Aufwendungen bis zum Abschluß 
des Werkes zu kapitalisieren. Weiterhin sollen in Zukunft in 
die Investitionen neben den Aufwendungen für die Neuanlage 
von Weinbergen, Plantagen und Forsten (wie bisher) auch 
das natürliche Wachstum von Pflanzen und Tieren in der 
Land- und Forstwirtschaft einbezogen werden. Als Teil der 
Investition, nicht aber der Anlageinvestitionen, soll schließlich 
der Nettozugang an Werterhaltungsgütern bei Unternehmen 
und privaten Haushalten ausgewiesen werden. Dazu zählen 
Gold, Platin sowie wertvolle Gemälde oder Antiquitäten, die 
primär als Geldanlage zum Schutz gegen den allgemeinen 
Preisverfall erworben werden. Die praktische Umsetzung der 
letztgenannten Revisionsvorschläge bereitet allerdings 
erhebliche Probleme und erscheint auf der Basis der ge­
genwärtig verfügbaren Informationen kaum möglich. 

Bei der Abgrenzung des letzten Verbrauchs von Waren und 
Dienstleistungen gibt es keine bedeutsamen Änderungen. 
Wichtig ist allerdings, daß der Private Verbrauch und der 
Staatsverbrauch sowohl nach dem Ausgaben- wie auch nach 
dem Verbrauchskonzept10 nachgewiesen werden sollen. Der 
Unterschied sind die individualisierbaren Dienstleistungen 
des Staates (im wesentlichen im Gesundheits- und Erzie­
hungswesen), Leistungen also, die vom Staat (hierzu zählt 
auch die Sozialversicherung) finanziert werden, die aber be­
stimmten Personen oder Personengruppen zugerechnet 
werden können. Nach dem Ausgabenkonzept werden diese 
Leistungen bei dem Sektor ausgewiesen der sie bezahlt hat, 
und gehen damit in den Staatsverbrauch beziehungsweise in 

10 Kopsch, G.: "Siaa!sverbrauch nach dem Ausgaben- und Verbrauchskonzept" 
in WiS!a 411984, S. 297 ff. 

den letzten Verbrauch der privaten Organisationen ein. Nach 
dem Verbrauchskonzept werden die individuell zurechen­
baren unentgeltlichen Leistungen des Staates und vereinba­
rungsgemäß alle unentgeltlichen Dienstleistungen privater 
Organisationen bei den tatsächlichen Letztverbrauchern, also 
im letzten Verbrauch der privaten Haushalte ausgewiesen. 

Bei der Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen 
gibt es im SNA von 1993 keine großen Änderungen. Bedeut­
sam ist allerdings die nahezu vollständige Harmonisierung 
mit dem Nachweis in den Zahlungsbilanzen. Diese weisen 
nun nicht mehr die grenzüberschreitenden Faktoreinkommen 
bei den Dienstleistungen aus, und bei den Übertragungen 
wird zwischen laufenden und vermögenswirksamen 
Transfers unterschieden. In den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen wird nun auch die Wareneinfuhr frei 
Ausfuhrgrenze, also mit den fob-Werten, ausgewiesen. Das 
führt aber nur zu einer Umbuchung zwischen der Einfuhr von 
Waren und der Einfuhr von Dienstleistungen. 

2.3 Verteilung der Einkommen 

Ebenso wie sich der Produktionsbegriff des SNA nicht primär 
an den Marktvorgängen orientiert, stellt auch die Einkom­
mensdefinition nicht ausschließlich auf Zahlungsvorgänge ab. 
Als Einkommen gilt entsprechend der Definition von Hicks 11 

der Betrag, den man maximal in einer Periode verbrauchen 
kann, wenn der Realwert des Vermögens erhalten bleibt. 
Diese Definition umschließt auch alle nichtmonetären 
geldwerten Leistungen, wie Naturallöhne, die im SNA von 
1993 präzisiert und möglicherweise etwas weiter gefaßt 
werden als im SNA von 1968, der Gegenwert von Ent­
nahmen für den Privaten Verbrauch einschließlich der Nut­
zung eigener Wohnungen oder den Gegenwert der indivi­
dualisierbaren Dienstleistungen des Staates bei Anwendung 
des Verbrauchskonzepts. Der Gegenwert für die Erhöhung 
der Pensionsrücklagen bei Arbeitgebern oder bei Versiche­
rungsunternehmen im Rahmen von Betriebsrenten wird als 
Ergänzung zum verfügbaren Einkommen im Einkommens­
verwendungskonto der Versicherungsnehmer ausgewiesen, 
wie dieses gegenwärtig im ESVG vorgesehen ist. Damit 
ergibt sich die Ersparnis nicht mehr einfach als Differenz 
zwischen verfügbarem Einkommen und letztem Verbrauch, 
sondern bei den privaten Haushalten muß die Erhöhung der 
versicherungstechnischen Rückstellungen hinzugerechnet 
und bei den Unternehmen entsprechend abgezogen werden. 

Ähnlich wie das deutsche System Volkswirtschaftlicher Ge­
samtrechnungen und das ESVG unterscheidet das SNA von 
4 993 zwischen der Entstehung, Verteilung, Umverteilung und 
Verwendung der Einkommen. Die Verteilungskonten schlie­
ßen allerdings nicht mit dem wenig aussagefähigen "Anteil 
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11 Hicks, J.R.: "Value and Capital", Oxford 1950, S. 172. Hier heiß! es:" ... we 
ought lo define a man's income as the maximum value which he can consume 
during a week, and still expec! lo be as weil off al the end of lhe week as he was 
at lhe beginning.· 



am Volkseinkommen" als Saldo ab, sondern mit den per 
saldo empfangenen Primäreinkommen. Zu den Primärein­
kommen werden - anders als beim Volkseinkommen - auch 
die vom Staat und der übrigen Welt empfangenen Produk­
tionssteuern und Einfuhrabgaben abzüglich der Subventio­
nen gezählt. So ergibt sich -zwar in den Sektorkonten eine 
sinnvolle Einkommensgröße als Ergebnis der primären 
Einkommensverteilung, doch erscheint die Zuordnung dieser 
Steuern zu den Faktoreinkornrnen und nicht zu den Trans­
ferzahlungen (Übertragungen) konzeptionell fragwürdig. 

Neu für das SNA ist die Ableitung eines Unternehmensein­
kommens (enterpreneurial incorne), das mit dem in den 
deutschen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ausge­
wiesenen Unternehmensgewinn praktisch übereinstimmt 
Dieser wiederum entspricht weitgehend dem Bilanzgewinn in 
den Unternehmensbilanzen. 

Erstmals wird nun die Berechnung von Realeinkommen 12 

vorgeschlagen. Ausgewiesen werden soll die Kaufkraftent­
wicklung des Einkommens bei konstantem Preisniveau. Das 
Hauptproblem liegt darin, einen allgemeinen Preisindex zu 
definieren, der die Inflationsentwicklung spiegelt. Da es einen 
so umfassenden Preisindex nicht gibt, empfiehlt das SNA 
den Preisindex der letzten inländischen Verwendung von 
Waren und Dienstleistungen als zweitbeste Alternative. 

2.4 Finanzierungsrechnung 

Die gesamtwirtschaftliche Finanzierungsrechnung ist wei­
terhin fester Bestandteil des Gesamtrechnungssystems. Neu 
ist die Einbeziehung einiger "moderner" Rnanzianmgsinstru­
mente in die Forderungen und Verbindlichkeiten, deren 
Wirksamwerden an den Eintritt bestimmter Ereignis­
se/Umstände gekoppelt ist und die daher in den Unterneh­
mensbilanzen meist nur nachrichtlich ausgewiesen werden. 
Sle werden, soweit sie gehandelt werden können, als 
Forderungen und Verbindlichkeiten beim Gläubiger bezie­
hungsweise Schuldner mit dem selben Betrag ausgewiesen. 
Hierzu zählen Finanzierungsinstrumente, die im Englischen 
mit Swaps, Options, Warrants oder Forward rate agreements 
(FRA) bezeichnet werden. Die nichthandelbaren bedingten 
Verpflichtungen sollen auch in der gesamtwirtschaftlichen Fi­
nanzierungsrechnung nachrichtlich "unter dem Strich" ausge­
wiesen werden. 

Ebenfalls "unter dem Strich", und auch das ist neu im SNA, 
sollen die Auslandsinvestitionen nachgewiesen werden. 
Hierbei handelt es sich um Finanzierungsmittel (Eigenkapital 
oder langfristige Darlehen), die inländische Eigentümer oder 
Miteigentümer an ihm Unternehmen im Ausland vergeben, 
beziehungsweise die Unternehmen im Inland von ihren 
ausländischen Eigentümern (Miteigentümern) erhalten. Auch 
reinvestierte Gewinne zählen dazu. Dabei wird unterstellt, 

12 Lützel, H.: "Realeinkommen in den Volkswirtschaftlichen Gesamlrechnun-· 
gen" in WiSta 2/1987, S. 11 5 ff. 

daß diese Gewinne ausgeschüttet und gleichzeitig wieder 
den Unternehmen zur Verfügung gestellt werden. 

Eine Änderung wurde schließlich bei der Abgrenzung des fi­
nanziellen Goldes, ausgewiesen als Forderung gegenüber 
der übrigen Welt, beschlossen. Dieses wird nun auf das mo­
netäre Gold bei der Zentralbank beschränkt. Die Umwand­
lung von Warengold in monetäres Gold (und umgekehrt) er­
folgt nicht mehr mittels unterstellter Transaktionen mit der 
übrigen Welt, sondern in dem Konto für die sonstigen realen 
Vermögensänderungen. 

2. 5 Vermögensrechnung 

Das SNA von 1968 betrachtete die Vermögensrechnung be­
reits als Teil der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, 
doch wurde nicht im einzelnen erläutert, was als Vermögen 
gilt, wie die Vermögensrechnung aufzustellen ist und wie die 
Verbindung dieser Bestandsrechnung zu der Stromrechnung 
herzustellen ist. Erst 1977 wurden Empfehlungen zur ge­
samtwirtschaftlichen Vermögensrechnung von den Vereinten 
Nationen veröffentlicht. 13 

Im SNA von 1993 sind die Vermögensbilanzen der Sektoren 
und die Konten zum Übergang von der Stromrechnung zur 
Bestandsrechnung fester Bestandteile des Kontensystems. 
Der Vermögensbegriff wurde wesentlich erweitert, und die 
Übergangskonten wurden stärker differenziert. 

Zum Vermögen zählen alle Sach- und finanziellen Titel sowie 
geldwerte Rechte, die sich im Eigentum von Personen, 
Institutionen oder der Allgemeinheit befinden, beziehungs­
weise die Gegenstand solcher Eigentumsrechte - und damit 
auch von Transaktionen - sein können und die ihrem Eigen­
tümer wirtschaftliche Vorteile bringen. Beim Sachvermögen 
wird grundsätzlich zwischen dem produzierten Vermögen -
sein Zugang zählt zu den Investitionen - und dem nichtpro­

duzierten Vermögen unterschieden. In das Vermögen ein­
bezogen werden auch produzierte und nichtproduzierte 
immaterielle Vermögensgegenstände. Zu letzteren zählen 
entgeltlich erworbene Lizenzen, Patente oder der Firmenwert. 
Zum nichtproduzierten Sachvermögen zählen wesentliche 
Bestandteile des Naturvermögens, wie der Grund und Boden, 
erschlossene Bodenschätze oder Wild- und Fischbestände in 
öffentlichen Gewässern. Pflanzen- und Tierbestände, die 
land- und forstwirtschaftlich angelegt oder gehalten werden, 
zählen dagegen zum produzierten Sachvermögen. Ausge­
schlossen bleiben die Teile des Naturvermögens, die nichf 
Gegenstand von Eigentumsansprüchen sind und keine 
ökonomische Nutzung erlauben. Das ist in der Regel die freie 
Natur, wie Urwälder, Fische im Meer oder die Luft. Da diese 
Teile der Natur aber auch durch ökonomische Aktivitäten 
beeinflußt werden, wie beispielsweise d·urch Umweltschädi-
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13 Vereinte Nationen: "Provisional International Guidelines on lhe National and 
Secioral Balance-Sheel and Reconciliation Accounts of lhe System of National 
Accounts", New York 1977, wegen seiner Seriennummer von Insidern als "M60" 
bezeichnet. 



gung, sind sie Darstellungsgegenstand des Umweltsatelliten­
systems, das im SNA von 1993 beispielhaft erläutert wird. 

Das Volksvermögen am Ende und Anfang eines Jahres er­
gibt sich aus der Summe der Reinvermögen der Sektoren. 
Diese werden in den Vermögensbilanzen durch Abzug der 
Verbindlichkeiten vom Sachvermögen, den immateriellen 
Vermögen und den Forderungen ermittelt. Bewertet werden 
alle Aktiva und Passiva mit den Marktwerten am Bi­
lanzstichtag. Als möglicher Näherungswert gilt beim reprodu­
zierbaren Anlagevermögen der Nettowert zu Wiederbeschaf­
fungspreisen. 

Die Veränderung der Vermögenswerte von einem Bilanz­
stichtag zum nächsten wird in verschiedenen Konten darge­
stellt: Das Vermögensveränderungskonto zeigt die Transak­
tionen von produzierten Vermögensgütern (die Investitionen), 
den Nettoerwerb von vorhandenen nichtproduzierten Vermö­
gensgütern und die Abschreibungen; die Finanzierungskon­
ten bilden die Transaktionen in finanziellen Titeln ab. Das 
Konto für die sonstigen realen Vermögensveränderungen 
faßt substantielle Änderungen am Vermögen zusammen, die 
nicht Gegenstand der Stromrechnung sind. Beispiele sind 
Kriegs- oder Katastrophenverluste, Konkursverluste, Umbu­
chungen wegen Sektorenwechsels oder wegen Umwandlung 
in eine andere Vermögensart oder Bestandsänderungen 
beim nichtproduzierten Sachvermögen, soweit sie nicht auf 
Transaktionen beruhen. Schließlich kann sich der Wert des 
Vermögens aufgrund von Änderungen der Vermögenspreise 
und daraus resultierenden Umbewertungen erheblich ändern. 
Dieser Effekt wird in den Umbewertungskonten dargestellt, 
wobei die gesamte (nominelle) Umbewertung in eine neutrale 
und eine reale Komponente untergliedert wird. Das SNA 
spricht hier von "nominal, neutral and real holding gains". Die 
neutrale Umbewertung wird durch die Veränderung des 
allgemeinen Preisniveaus gemessen. Steigen die Preise von 
Vermögensgütern (zum Beispiel Grundstückspreise oder Ak­
tienkurse) stärker als das allgemeine Preisniveau (zum 
Beispiel gemessen am Preisindex für die letzte inländische 
Verwendung), so verbleibt für die Grundstückseigentümer als 
Differenz ein Kaufkraftgewinn (real holding gain). Bei 
finanziellen Titeln mit nominell fixiertem Wert (zum Beispiel 
Bargeld, Sparguthaben u.ä.) hat der Gläubiger bei allgemein 
steigenden Preisen stets einen Kaufkraftverlust in Höhe der 
neutralen U mbewertung und der Schuldner einen gleich 
hohen Kaufkraftgewinn. 

2. 6 Wirlschaftseinheiten und ihre Gruppierung 

Anders als die deutschen Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen unterscheidet das SNA (und so auch das ESVG) 
zwei unterschiedliche Darstellungseinheiten, nämlich die 
establishments als Produktionseinheiten und Institutionen für 
die Sektoren. Die Produktionseinheit sollte bezüglich des 
Produktionsprogramms homogener als eine Institution sein. 
Eine Institution als rechtliche Einheit, wie ein Unternehmen, 
kann aus mehreren Produktionseinheiten bestehen, jedoch 
müssen für diese Unternehmensteile der Produktionswert 

einschließlich der firmeninternen Lieferungen, die wichtigsten 
Kosten, die Investitionen und die Zahl der Beschäftigten 
erhebbar sein. Da in Deutschland Angaben aus der Rech­
nungslegung in der Regel nur für das ganze Unternehmen 
verfügbar sind, dürfte ganz überwiegend das Unternehmen 
als kleinste rechtlich selbständige Einheit mit der Produk­
tionseinheit zusammenfallen. Gegenüber dem SNA von 1968 
gibt es in diesem Punkt keine Änderung. Wichtig ist jedoch, 
daß das revidierte ESVG nun auch von der "homogenen 
Produktionseinheit" auf die Produktionseinheit im statisti­
schen Sinne übergeht. Im Englischen wird sie im ESVG nicht 
als establi-shment, sondern als "local kind of activity unit" 
(local KAU) bezeichnet. 

Die Produktionseinheiten werden zu Produktionsbereichen 14 

zusammengefaßt, die im SNA von 1993 einheitlich als 
"industries" bezeichnet werden, während im SNA von 1968 
die Bereiche der nichtmarktbestimmten Produktion "other 
producers" genannt wurden. Bei den neuen Produktionsberei­
chen wird nicht zwischen Markt- und Nichtmarktproduzenten 
unterschieden, vielmehr kann ein Bereich beide Arten von 
Produzenten umfassen. Über die Gliederung der Produk­
tionsbereiche wurde noch nicht entschieden. Sie soll direkt 
aus der ISIC Rev. 315 abgeleitet werden und mit der 
Gliederung im ESVG16 übereinstimmen. Die Revision bringt 
also zwei begrüßenswerte Änderungen: Die Gliederungen 
sollen im SNA und im ESVG übereinstimmen, wobei im 
ESVG tiefere Untergliederungen möglich sind, und das 
ESVG geht von den fiktiven homogenen Produktionseinhei­
ten ab. Lediglich in den "abgeleiteten" Input-Output-Tabellen 
vom Commodity X Commodity-Typ wird es die homogene 
Produktionseinheit als eine "analytische" Einheit weiterhin 
geben. 

2. 7 Gliederung der Sektoren 

Das revidierte SNA sieht folgende Hauptsektoren vor: 

Nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften 
Finanzielle Kapitalgesellschaften 
Staat 
Private Haushalte 
Private Organisationen ohne Erwerbszweck 

An dieser Gliederung ist neu, daß die privaten Organisatio­
nen ohne Erwerbszweck als ein eigener Hauptsektor be-

14 Mit "Produktionsbereich" werden gegenwärtig in der Input-Output-Rechnung 
die auf der Grundlage homogener Produktionseinheiten gebildeten Bereiche 
bezeichnet. Welche deutschen Begriffe in den Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen in der Zukunft verwendet werden, ist noch nicht entschieden. 

15 Vereinte Nationen: "International Standard lnduslrial Classifica!ion of all Eco­
nomic Aclivi!ies, third revision", New York 1989. 

16 Die Gliederung im revidierten ESVG wird auf der NACE Rev. 1 basieren, also 
der "Statistischen Systematik der Wirtschaftszweige in den Europäischen 
Gemeinschaften", die mit der Verordnung (EWG) Nr. 761193 der Kommission 
am 24. März 1993 als verbindliche Wirtschaftszweigsyslemalik in allen Mi!­
glieds!aaten ab 1995 vorgeschrieben wurde. Siehe auch Mai, H.: "NACE Rev. 1, 
Die neue europäische Wirtschaftszweigsystematik" in WiSla 111991, S. 7 ff. Die 
NACE und die ISIC sind auf den hohen Aggregalionsebenen identisch 
gegliedert. 
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trachtet werden, obwohl vermutlich nur wenige Länder in der 
Lage sein werden, alle Konten für diesen Sektor aufzustellen. 
Zwischen finanziellen und nichtfinanziellen Kapitalge­
sellschaften gibt es kleinere Verschiebungen, insofern als 
das Finanzierungsleasing und das Kredit- und Versiche­
rungshilfsgewerbe nun zu den finanziellen Kapitalgesell­
schaften zählen. 

Die Sektoren im SNA und ESVG unterscheiden sich insofern 
wesentlich von denen im deutschen Kontensystem, als die 
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit in den 
Sektor Private Haushalte einbezogen sind. Im deutschen Sy­
stem wird die unternehmerische Tätigkeit, zu der auch die Ei­
gennutzung von Wohnungen, landwirtschaftliche Ei­
genproduktion oder Eigenleistungen im Wohnungsbau 
zählen, funktional in den Sektor Unternehmen, den es im 
SNA und ESVG nicht gibt, umgesetzt. Das SNA und ESVG 
gehen davon aus, daß bei Unternehmerhaushalten nicht 
vollständig zwischen Unternehmens- und Privatsphäre unter­
schieden werden kann und daher beide Aktivitäten zu­
sammengefaßt dargestellt werden müssen. Lediglich Qua­
sikapitalgesellschaften sollen auch in den Sektor Kapital­
gesellschaften einbezogen werden. Das sind private oder öf­
fentliche Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit, für 
die eine getrennte Rechnungslegung bis hin zur Gewinn­
verwendung verfügbar ist. 

Neu ist außerdem die weitere Untergliederung der Kapital­
gesellschaften in öffentliche, ausländische und national 
private Unternehmen, wobei die Zuordnung nach der domi­
nierenden Kontrolle durch öffentliche, ausländische oder 
private Eigentümer erfolgen sollte. Als operationales Krite­
rium wird vom Mehrheitsbesitz am Grundkapital ausge­
·gangen, jedoch kann die 50 %-Marke unterschritten werden, · 
wenn es im Aufsichtsrat abweichende Mehrheitsverhältnisse 
gibt. 

Der Sektor Private Haushalte soll weiter nach Haushalts­
gruppen untergliedert werden. Hauptgliederungskriterium 
sind die Anteile der Einkommensarten am Haushaltsein­
kommen. Ersatzweise kann auch auf die Zugehörigkeit der 
Bezugsperson (früher als Haushaltsvorstand bezeichnet), die 
möglichst den größten Beitrag zum Haushaltseinkommen er­
bringen sollte, abgestellt werden. Das SNA nennt auf der 
ersten Untersektorenebene die Haushalte von Arbeitgebern, 
von anderen Selbständigen, von Arbeitnehmern und von 
Nichterwerbstätigen. 

2. 8 Darstellung der Ergebnisse 

Die Produktionsvorgänge werden weiterhin in der Form von 
Input-Output-Tabellen dargestellt, wobei zwischen der Auf­
kommenstabelle 17 und der Verwendungstabelle 18 unter-

17 Üblich sind auch die Blezeichmmgen make matrix, supply lable, Output-Ta­
belle. 

18 Üblich sind auch die Bezeichnungen use matrix, use table, Input-Tabelle. 

schieden wird. Die Aufkommenstabelle zeigt die Produkti­
onswerte der Produktionsbereiche gegliedert nach Güter­
gruppen, ergänzt um die nach Gütergruppen gegliederte 

Einfuhr von Waren und Dienstleistungen. Die Verwen­
dungstabelle zeigt die Vorleistungsverflechtung ( erster Qua­
drant) und die Entstehungstabelle ( dritter Quadrant) für Pro­
duktionsbereiche in den Spalten und die Vorleistungen 
(erster Quadrant) und die Endverwendung (zweiter Quadrant) 
nach Gütergruppen in den Zeilen. Sie entspricht im Aufbau 
einer Input-Output-Tabelle, der jedoch in den Spalten und 
Zeilen unterschiedliche Gliederungsmerkmale zugrunde lie­
gen. Mit Hilfe eines Überleitungsmodells kann hieraus unter 
Verwendung der Aufkommenstabelle eine "symmetrische" 
Input-Output-Tabelle mit gleichen Zeilen- und Spaltengliede­
rungen geschätzt werden. Das Überleitungsverfahren wird im 
revidierten SNA im einzelnen - anders als im SNA von 1968 -
nicht erläutert. Während das SNA von 1968 die Produk­
tionsvorgänge nur für Produktionsbereiche zeigte, sollen 
nach dem SNA von 1993 auch für die Sektoren Pro­
duktionskonten aufgestellt werden. 

Das Kontensystem des SNA von 1993 ist wesentlich erwei­
tert worden und entspricht nun bei der Darstellung der Ein­
kommen praktisch dem in Deutschland seit 1960 üblichen 
Kontensystem. Für die Sektoren werden folgende Konten 
unterschieden: 
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„ Produktionskonten 
„ Einkommensentstehungskonten 
„ Primäre Einkommensverteilungskonten 
" Sekundäre Einkommensumverteilungskonten 
„ Einkommensverwendungskonten 
" Vermögensveränderungskonten 
„ Finanzierungskonten 

" Konto der sonstigen realen Vermögensänderungen 
.. . Umbewertungskonten 
.. Vermögenskonten. 

Diese Konten werden teilweise weiter untergliedert, so zur 
Berechnung der Unternehmensgewinne, der Einkommens­
verwendung nach dem Verbrauchskonzept (siehe Abschnitt 
2.2) und der neutralen und realen Umbewertungsgewinne 
(siehe Abschnitt 2.5). Für die ganze Volkswirtschaft werden 
außerdem das Güterkonto und die Konten für die übrige Welt 
aufgestellt. Neben der verfeinerten Einkommensdarstellung 
ist die Ergänzung um die Vermögensrechnung die wichtigste 
Änderung im Kontensystem. 

Neu ist im SNA von 1993 auch die Darstellung der Ergeb­
nisse in der Form von Sozialrechnungsmatrizen 19. Dabei 
handelt es sich um eine tabellarische Darstellung der Er­
gebnisse in einer Form, die auch für die Input-Output-Tabel­
len gilt. Der Darstellungsgegenstand kann sich aber auf das 
gesamte Kontensystem erstrecken. Inhaltlich liegt der 

19 Bekannt unter der Abkürzung SAM für Social Accounting Matrix. Auch hierfür 
gibt es noch keine gebräuchliche deutsche Bezeichnung. 



Schwerpunkt bei den privaten Haushalten, die weiter nach 
Haushaltsgruppen untergliedert werden. Sozialrechnungs­
matrizen wurden ursprünglich primär für Entwicklungsländer 
entwickelt; sie sind aber durchaus geeignet, das Wirt­
schaftsgeschehen in Ländern mit unterschiedlichen Wirt­
schaftssystemen abzubilden. 

3 Nicht akzeptierte Revisionsvorschläge 

Die bisher erläuterten Revisionsänderungen im System 
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen gehen sicherlich 
vielen Produzenten und Konsumenten der Gesamtrech­
nungsergebnisse zu weit, sind doch die für ihre Umsetzung 
ertorderlichen Basisdaten großenteils nicht verfügbar, und 
außerdem stört jede Änderung den gewohnten Umgang mit 
Statistiken und hier insbesondere, wenn lange Zeitreihen be­
troffen sind. Andere Interessenten an den Volkswirtschaftli­
chen Gesamtrechnungen, vor allem in der Wissenschaft und 
im Umweltschutz werden argumentieren, daß diese Revision 
ihren Namen nicht verdient, da die grundlegenden 
Schwächen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen be­

stehen bleiben. So sind weiterhin weder Aussagen über die 
Wohlstandsänderung noch über die Umweltschädigungen 
oder den Wert von Investitionen in den Menschen möglich. 
Es ist somit auch von Interesse, welche Diskussionspunkte in 
der Revision nicht in das SNA aufgenommen wurden und 
warum. 

3. 1 Wohistandsmessung 

Das Bruttoinlandsprodukt ist kein Wohlstandsindikator und 
soll nach dem Verständnis der Autoren der gegenwärtigen 
Gesamtrechnungssysteme auch kein Maßstab für den Wohl­
stand (die Wohlfahrt) einer Nation sein. Das wird im SNA 
von 1993 auch ausdrücklich gesagt. Auf der Aufkommens­
seite fehlen insbesondere die in den privaten Haushalten für 

den Eigenbedarf geschaffenen Werte20. Andererseits über­
zeichnet das Bruttoinlandsprodukt die volkswirtschaftliche 
Wertschöpfung, da die unentgeltlichen volkswirtschaftlichen 
Kosten nicht abgezogen werden. Beispiele sind der Abbau 
von Rohstoffvorräten, die Nutzung und Schädigung der Um­
welt oder die Abholzung von Urwäldern mit ihren weltweit 
negativen Folgen. Weiterhin sind im Staatsverbrauch auch 
Dienstleistungen enthalten, die von den Unternehmen in An­
spruch genommen werden und daher eigentlich zu den 
Vorleistungen gehören. Andererseits umfassen die laufenden 
Ausgaben Teile, die eindeutig investiven Charakter haben, 
wie beispielsweise bestimmte Ausgaben für Forschung und 
Entwicklung oder für die Aus- und Weiterbildung der 
Menschen. 

In der Revisionsdiskussion waren diese Mängel unbestritten, 
jedoch wurde eine grundlegende Änderung in Richtung Wohl-

20 Es handelt sich um die Haushaltsproduktion. Deren Wert wurde für die Bun­
desrepublik Deutschland geschätzt und in WiSla 8/1994, S. 597 ff. veröffen!lichl. 

standsmessung nicht ernsthaft vorgeschlagen. Die noch 
weitgehend ungelösten konzeptionellen Abgrenzungspro­
bleme, die Schwierigkeiten der statistischen Erfassung und 

die Bewertungsprobleme machen es deutlich, daß die Zeit 

noch nicht reif ist, um all das in die Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen einzubeziehen. Das wäre gegenwärtig nur 
mit wenig belegten Annahmen und Schätzungen möglich, die 
die Unsicherheitsmargen der Gesamtrechnungsergebnisse 
so vergrößern würden, daß die Zahlen für viele traditionelle 
Verwendungszwecke unbrauchbar wären. 

Andererseits ist der Datenbedarf an Information über den 
Wert der Umweltnutzung und -schädigung in den letzten 
Jahren dem Umfang und der Bedeutung nach so gestiegen, 
daß sich die Statistik diesem berechtigten Verlangen nicht 
verschließen kann. So sind die statistischen Ämter der 
Bundesrepublik Deutschland, der Vereinigten Staaten von 
Amerika, Dänemarks, Schwedens und Österreichs von ihren 
Regierungen beauftragt worden, innerhalb der nächsten 
Jahre ein um den Wert der Umweltnutzung bereinigtes So­
zialprodukt zu berechnen. Das gleiche wird in einem Be­

schluß der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
verlangt. Das Zauberwort heißt in diesem Zusammenhang 
"Umweltsatellitensystem", dessen Grundkonzeption im SNA 
von 1993 erläutert und im Detail in einem Handbuch der 
Vereinten Nationen21 beschrieben wird. Damit soll erreicht 
werden, dar~ das Umweltgeschehen auch im gesamtwirt­
schaftlichen Rahmen beleuchtet wird. Das Satellitensystem 
ist aber nicht auf die beengenden Restriktionen des SNA be­
schränkt, sondern auch Angaben in Mengeneinheiten u.ä. 
können dargestellt und weitere Grenzen für die Produktion, 
den Verbrauch oder das Vermögen gewählt werden. Auf der 
anderen Seite bleibt das Gesamtrechnungssystem für seine 
traditionellen Verwendungszwecke unverändert erhalten. Sa­
tellitensysteme sind nicht Bestandteil des SNA, sie sind aber 
mit diesem sinnvoll verknüpft und analysieren bestimmte 
Fragestellungen wesentlich umfassender und spezieller, als 
es mit dem Meh1zweckanalyseinstrument Volks­
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen möglich ist. 

3. 2 Einkommensdefinition 

Bei den Erörterungen zur Definition, Abgrenzung und Dar­
stellung des Einkommens waren mehrere Probleme von Be­

deutung, die hier nur angedeutet werden können. So spielte 
der Begriff des nachhaltigen Bnkommens22 (sustainable 
income) eine Rolle. Darunter kann der Betrag verstanden 
werden, der verbraucht werden kann, wenn der Realwert des 

21 Siehe Vereinte Nalionen: "Handbook of National Accounting, lntegrated En­
vironmenlal and Economic Accounling", New York 1993 sowie Stahmer, C.: 
"Integrierte Volkswirtschaftliche und Umweltgesamtrechnung, Überblick über die 
Konzepte der Vereinten Nationen" in WiSta 9/1992 S. 577 ff. Der Enhrrotf des 
Handbuchs der Vereinten Nationen wurde ebenfalls 11011 C. Slahmer geschrie­
ben. 

22 Siehe auch Rademacher, W.: "Nachhaltiges Einkommen, Gedanken zur Na­
turbewertung in der Umwel!ökonomischen Gesamtrechnung· in WiSla 5/1993, 
S. 331 ff. 
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Vermögens einer Volkswirtschaft, einschließlich des 
gesamten Naturvermögens, erhalten bleibt. Die Schlagworte 
"Ökosozialprodukt" oder "Green GDP" (Gross Domestic Pro­
duct) können auch in diesem Zusammenhang genannt 
werden. Die Anwendung dieses Einkommenskonzepts im 
SNA wurde aus den gerade dargelegten Gründen nicht 
befürwortet, wird aber im Umweltsatellitensystem zugrunde­
gelegt. 

Nach der Einkommensdefinition von Hicks könnten auch 
reale Kaufkraftgewinne am Vermögen, die sich aus der 
Verschiebung der relativen Preise ergeben, zum Einkommen 
zählen. Die Mehrheit der SNA-Experten sprach sich gegen 
ein so weitgehendes Einkommenskonzept aus, da es sich 
weit von dem entfernt, was Einkommensempfänger als ihr 
Einkommen betrachten. Auch sind die statistischen Anforde­
rungen - unter anderem komplette Vermögensrechnungen -
für die Berechnung der Kaufkraftgewinne beträchtlich. 
Vielmehr ist vorgesehen, wie in Abschnitt 2.5 erläutert, das 
Umbewertungskonto weiter nach neutralen und realen 
Umbewertungsgewinnen und -verlusten aufzuteilen, so daß 
die Benutzer auch andere Einkommenskonzepte anwenden 
können, wenn es für ihre Untersuchungen zweckmäßig er­
scheint. 

Ungelöst blieb ferner das Problem, den in Unternehmer­
haushalten verbliebenen Betriebsüberschuß, der im deut­
schen System als entstandenes Einkommen aus Unterneh­
mertätigkeit und Vermögen bezeichnet wird, in ein Arbeits­
entgelt, nämlich den kalkulatorischen Unternehmerlohn für 
die Arbeitsleistungen der Selbständigen und ihrer mithel­
fenden Familienangehörigen und das Entgelt für die Nutzung 
des Produktionsfaktors Kapital aufzuteilen. Die fehlende Zu­
ordnung der Faktoreinkommen auf die Produktionsfaktoren 
Arbeit und Kapital ist ein bedeutsamer Mangel im Ergeb­
nisausweis der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, der 
von vielen Benutzern23 nur unbefriedigend mittels eigener 
Schätzungen mit gewagten Annahmen behelfsweise 
überbrückt, aber nicht gelöst werden kann. Die neue Be­
zeichnung im SNA von 1993, nämlich "mixed income", macht 
zwar auf das Problem aufmerksam, kann es aber natürlich 
auch nicht beseitigen. 

3. 3 Forschung und Entwicklung 

In der SNA-Expertengruppe bestand Einmütigkeit, daß in 
vielen Fällen Ausgaben des Staates und der Unternehmen 
für Forschung und Entwicklung (FuE) in der Zukunft mehr 
Erträge erbringen als viele Investitionen in Sachanlagen. Da 
es keine akzeptablen Kriterien dafür gibt, welche FuE-Aus­
gaben effektiv Zukunftserträge in ökonomischer Betrachtung 
erbringen, wurde im revidierten SNA zunächst vorgeschla­
gen, alle FuE-Ausgaben des Staates und der Unternehmen 

23 Siehe beispielsweise Sachversländigenra! zur Begutachtung der gesaml­
wirtschaftlichen Entwicklu11g: "Vorrang für die Wachstumspolitik", Stuttgart und 
Mainz 1987, S. 106 und 208 ff. 

zu den Investitionen zu zählen. Dieser Vorschlag wurde in 
den weltweiten Erörterungen der Revisionspunkte 1990 aus 
statistischen Gründen abgelehnt. Es wurde argumentiert, 
daß es sehr schwierig sei, in Universitäten bei den Ausgaben 
klar zwischen Forschung und Lehre zu unterscheiden oder 
bei Unternehmen die eigenen FuE-Ausgaben getrennt 
anzugeben. 

In diesem Zusammenhang wurde auch erwogen, alle Aus­
und Fortbildungsausgaben des Staates, der Unternehmen 
und privater Haushalte zu den Investitionen in den Menschen 
zur Bildung von Humankapital (human capital) zu zählen. 
Wegen der weitgehend ungelösten Abgrenzungs- und Erfas­
sungsprobleme wurde dieser an sich folgerichtige Schritt 
jedoch nicht getan. Fraglich erscheint, ob der Kapitalwert des 
Menschen direkt aus den Aufwendungen für seine Aus- und 
Weiterbildung abgeleitet werden kann und wie die 
Abschreibungen auf diesen Wert zu berechnen wären. 

Die jetzige Lösung im SNA von 1993, daß nämlich be­
stimmte Ausgaben für immaterielle Anlagen zu den Investi­
tionen und ihre Bestände zum Vermögen zählen, die Ausga­
ben für FuE sowie für die Ausbildung jedoch nicht, mag als 
ein statistikbedingter Kompromiß akzeptabel erscheinen, 
konzeptionell kann er jedoch nicht befriedigen. So ist auch 
das ein sinnvolles Anwendungsgebiet für ein Satellitensy­
stem, in dem für die Investitionen und das Vermögen andere 
Abgrenzungen als im SNA gewählt werden können. 

3. 4 Bankgebühr gegen unterstelltes Entgelt 

Bei der Ableitung des Bruttoinlandsprodukts aus der Wert­
schöpfung muß zunächst von der "unbereinigten" Wert­
schöpfung global der Verbrauch an Bankdienstleistungen 
gegen unterstelltes Entgelt abgezogen werden, um die 
"bereinigte" Wertschöpfung zu erhalten. Anschließend müs­
sen die nichtabziehbare Umsatzsteuer und die Einfuhrab­
gaben hinzugefügt werden, um zum Bruttoinlandsprodukts zu 
gelangen. Diese globalen Korrekturposten erschweren den 
Umgang mit den Ergebnissen erheblich; so kann beispiels­
weise die naheliegende Frage nach dem Anteil oder Beitrag 
eines Wirtschaftsbereichs am/zum Bruttoinlandsprodukt 
nicht beantwortet werden; ersatzweise muß auf die 
"unbereinigte" Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen bezogen 
werden. 
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Bei der Berechnung des Werles der nicht in Rechnung ge­
stellten Bankdienstleistungen geht das SNA davon aus, daß 
die Sparer die empfangenen Dienstleistungen dadurch be­
zahlen, daß ihnen nur ein vergleichsweise geringer Sparzins 
gutgeschrieben wird, während die Kreditnehmer einen relativ 
hohen Kreditzins zahlen müssen, der auch ein Entgelt für die 
Dienstleistungen in unbekannter Höhe enthält. Unter diesen 
Annahmen ist der Wert dieser Bankdienstleistungen gleich 
den von den Kreditinstituten empfangenen Zinsen abzüglich 
der von ihnen gezahlten Zinsen. Da in der Statistik im 
allgemeinen nicht bekannt ist, wer wieviel Zinsen zu welchem 
Zinssatz gezahlt bzw. empfangen hat, wurde im SNA von 



1968 auf die Aufteilung der Bankdienstleistungen gegen 
unterstelltes Entgelt verzichtet und der gesamte Betrag als 
Ergänzung zum Vorleistungsverbrauch verbucht. Diese Lö­

sung unterstellt implizit, daß diese Bankdienstleistungen nur 
von Unternehmen als Teil ihrer Vorleistungen (global) ver­
braucht werden, was der Realität sicherlich nicht entspricht. 
Tatsächlich nehmen natürlich auch private Haushalte, der 
Staat oder Bankkunden im Ausland derartige Dienstlei­
stungen in Anspruch. 

Das SNA von 1993 sieht daher vor, die gegen unterstelltes 
Entgelt erbrachten Bankdienstleistungen auf die Bankkun­
den, die diese Dienstleistung tatsächlich beanspruchen, 
aufzuteilen und in ihren Vorleistungs- oder Endverbrauch 
einzubeziehen. Zu berechnen ist der Wert der verbrauchten 
Dienstleistungen mit Hilfe eines einheitlichen "Referenzzins­
satzes", der zwischen dem Spar- und Kreditzins liegt. Als 
Zinseinkommen oder -zahlungen sind dann die Beträge zu 
dem Mittelzinssatz auszuweisen. Die Differenz zwischen dem 
Zinseinkommen und dem tatsächlich von den Sparern 
empfangenen Zinsen wird als Kauf von Bankdienstleistungen 
verbucht. Bei den Kreditnehmern sind die tatsächlich 
gezahlten Zinsen höher als das nachgewiesene Zinsein­
kommen der Banken. Auch hier werden in Höhe der Differenz 
Bankdienstleistungen nachgewiesen. Soweit die privaten 
Haushalte, der Staat, die privaten Organisationen oder die 
übrige Welt diese Bankdienstleistungen verbrauchen, erhöht 
sich das Bruttoinlandsprodukt um diesen Betrag abzüglich 
der aus der übrigen Welt empfangenen Bankdienstlei­
stungen. 

Die statistischen Anforderungen an die Umsetzung dieser 
Empfehlung des SNA sind allerdings erheblich. Angaben 
über die Zinszahlungen und die jeweiligen Durchschnitts­
zinssätze für Sektoren und für Wirtschaftsbereiche mit Un­
terscheidung der Privat- und der Unternehmenssphäre bei 
Unternehmerhaushalten sind erforderlich. Außerdem hat die 
Höhe des gewählten Referenzzinssatzes Einfluß auf die Höhe 
des Bruttoinlandsprodukts. Deswegen war dieser Vorschlag 
bis zuletzt der am heftigsten umstrittene Revisionspunkt. Die 
Annahme des revidierten SNA durch die Statistische Kom­
mission in Februar 1993 drohte an diesem Punkt zu 
scheitern. So wurde dort der "faule" Kompromiß akzeptiert, 
der es den Ländern überläßt, ob sie die alte oder die neue 
Regelung anwenden wollen. Schlecht ist der Kompromiß vor 
allem deswegen, weil die Höhe des Bruttoinlandsprodukts 
von dieser Entscheidung mit abhängt. In den Mitgliedstaaten 
der Europäischen Gemeinschaften wird mit hoher Wahr­
scheinlichkeit einheitlich auf die Aufteilung der unterstellten 
Bankgebühr verzichtet. Es wird !:iich also in diesem Punkt 
nichts ändern. 

3. 5 Unterstellte Mieten beim Staat 

Der ebenfalls umstrittene Vorschlag, für eigengenutzte Ge­
bäude des Staates einen Mietwert (vergleichbar etwa demje­
nigen eigengenutzter Wohnungen) zu unterstellen, wurde 
1992 in dem weltweiten SNA-Seminar in Mexiko eindeutig 

abgelehnt und daraufhin zurückgezogen. Die Begründung für 
eine solche Mietunterstellung ist einleuchtend: Für die Nut­
zung des Anlagevermögens als Produktionsfaktor geht beim 
Staat, anders als bei Unternehmen, kein Entgelt (abgesehen 
von den Abschreibungen) in die Rechnung ein. In einer 
Nebenrechnung sollten daher vom unterstellten Mietwert die 
Kosten der Gebäudenutzung und die Abschreibungen ab­
gezogen und so der verbleibende Betriebsüberschuß ermittelt 
werden. Dieser Betriebsüberschuß wäre in die Einnahmen 
und die laufenden Ausgaben des Staates einzubeziehen und 
hätte so den Produktionswert und die Wertschöpfung des 
Staates sowie den Staatsverbrauch und das 
Bruttoinlandsprodukt erhöht Auch hier sind die Anforde­
rungen an die statistischen Basisdaten mit vertretbarem Auf­
wand nicht erfüllbar, weswegen dieser durchaus vernünftige 
Vorschlag richtigerweise zurückgewiesen wurde. 

3. 6 Konsumentensubventionen 

Subventionen sind in den Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen Zahlungen des Staates (oder der Institutionen 
der Europäischen Gemeinschaften) an Marktproduzenten, 
um deren Verkaufspreise zu senken oder um eine hinrei­
chende Entlohnung der Produktionsfaktoren zu ermöglichen 
(siehe ESVG, Textziffer 421 ). Das erscheint klar und eindeu­
tig - ist es aber leider nicht. Wie sieht es mit den Zahlungen 
an die Deutsche Bundesbahn zum Ausgleich der verbilligten 
Preise im Personennahverkehr, für Schülerfahrkarten oder 
für den unentgeltlichen Transport von Schwerbehinderten 
aus? Wie waren die Preisstützungen in der ehemaligen DDR 
einzuordnen, die es ermöglichten, daß der Preis für ein 
Kilogramm Brot geringer war als der Preis für ein Kilogramm 
Brotgetreide? Sind das Unterstützungszahlungen an Unter­
nehmen oder an die begünstigten Haushalte, oder sind es 
gar Käufe des Staates? 

In den Revisionsvorschlägen wurde der letzten Variante der 
Vorzug gegeben. Der Staat hätte die betroffenen Waren und 
Dienstleistungen gekauft, nach dem Ausgabenkonzept wären 
sie in den Staatsverbrauch und nach dem Verbrauchs­
konzept in den Privaten Verbrauch eingegangen. Dieser 
Vorschlag scheiterte schließlich an einem kleinen Punkt: Wo 
sollte die Grenzlinie zwischen Unternehmenssubventionen 
und Konsumentensubventionen gezogen werden? Viele Vor­
schläge wurden diskutiert, keiner konnte jedoch in der theo­
retischen Begründung und der praktischen Anwendbarkeit 
überzeugen. So blieb alles beim alten: Subventionen sind, 
was bislang Subventionen sind. Die Käufe für den Privaten 
Verbrauch bleiben in Abhängigkeit von der nationalen Sub­
ventionierungspraxis international wenig vergleichbar. 

Dieses Beispiel macht das aus dem Adäquationsprob/em24 

sich ergebende Dilemma in der Konzeption von Statistiken 
deutlich: Soll die Statistik mittels mitunter fragwürdiger Me-

24 Siehe Grohmann, H.: "Vom theoretischen Konstrukt zum statistischen Begriff 
- Das Adäquationsproblem· in Allgemeines Statistisches Archiv, 1985, S. 1 ff. 
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thoden und Schätzungen Ergebnisse bereitstellen, die den 
theoretischen Anforderungen entsprechen, oder soll sie Be­
griffe und Methoden wählen, die statistisch sauber umsetzbar 
sind, aber zu Ergebnissen führen, die die Anforderungen 
nicht voll erfüllen? Die Statistik neigt natürlich der zweiten 
Alternative zu. In den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen werden dagegen mehr Kompromisse in Richtung der 
ersten Alternative eingegangen. Aber auch hier sollten Gren­
zen gelten, die nach Auffassung des Autors überschritten 
worden wären, wenn die zuletzt erörterten Revisionspunkte 
Eingang in das System Volkswirtschaftlicher Gesamtrech­
nungen gefunden hätten. 

4 Revision des deutschen Systems 

Für die Benutzer der Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen in Deutschland sind die Änderungen im 
SNA von 1993 sicherlich von allgemeinem Interesse, wichti­
ger für sie ist aber, was sich im deutschen System in abseh­
barer Zukunft ändern wird. Zur Beantwortung dieser Frage ist 
entscheidend, was mit dem europäischen System ESVG ge­
schieht, denn dies ist verbindlich, während das SNA nur als 
Empfehlung zu verstehen ist. 

Das Europäische System Volkswirtschaftlicher Gesamt­
rechnungen (ESVG) wird gegenwärtig ebenfalls revidiert. 
Dabei herrscht Einverständnis bei allen Mitgliedstaaten, daß 
es zwischen dem ESVG-95 und dem SNA von 1993 künftig 
keine konzeptionellen Abweichungen mehr geben soll und 
daß in beiden Systemen die gleichen Gliederungen ver­
wendet werden, wobei das ESVG tiefere Untergliederungen 
vorsehen kann. Damit sollte es zwischen den nach beiden 
Systemen veröffentlichten Zahlen keine Abweichungen mehr 
geben. Außerdem ist es möglich, daß das ESVG schärfer de­
finiert und abgrenzt, da dieses in den vergleichsweise 
ähnlichen Wirtschaftssystemen innerhalb der Europäischen 
Union (EU) leichter möglich und für eine bessere Vergleich­
barkeit der Daten unbedingt notwendig ist. Das ESVG-95 
wird - anders als das SNA - auch Kapitel über regionale so­
wie über vierteljährliche Volkswirtschaftliche Gesamtrech­
nungen umfassen. 

An die Vergleichbarkeit der Ergebnisse der Volkswirtschaftli­
chen Gesamtrechnungen werden in der EU25 hohe Anforde­
rungen gestellt. Das resultiert aus der (zweckentfremdeten) 
Verwendung dieser Z.ahlen. So wird die Obergrenze der Eige­
nen Mittel der EU als ein vorher festgelegter Prozentsatz 
(1993 zum Beispiel 1,20 %) der Summe der Bruttosozialpro­
dukte der Mitgliedstaaten bestimmt. Außerdem dient das 
Bruttosozialprodukt als "vierte Quelle der Eigenmittel" zur Be­
stimmung eines Teils der Beiträge, die die einzelnen Mitglied­
staaten an die EU zahlen müssen. Aus diesem Grund ver-

25 Viele Rechte und POichten gelten ab Anfang 1994 auch für den Erweiterten 
Europäischen Wirtschaftsraum (EWR), zu dem außer den EU-Mitgliedstaaten 
auch Finnland, Island, Liectitenslein, Norwegen, Österreich und Schweden 
zählen. 

pflichtet die "Sozialproduktsrichtlinie"26 die Mitgliedstaaten 
zur strikten Einhaltung der ESVG-Regeln, soweit das Sozial­
produkt betroffen ist. Die Kommission, vertreten durch Eu­
rostat, und der "Sozialproduktsausschuß", in der Form eines 
mit weitreichenden Kompetenzen ausgestatteten Verwal­
tungsausschusses, überprüfen die Einhaltung dieser Regeln. 
Weitere bedeutsame Konsequenzen ergeben sich aus dem 
Vertrag von Maastricht27. Die in dem Vertrag genannten 
Konvergenzkriterien für die öffentliche Haushaltslage, das 
heißt Vermeidung eines übermäßigen Defizits und Begren­
zung des öffentlichen Schuldenstands, sind ebenfalls nach 
den Regeln im ESVG zu messen. Die Mitgliedstaaten sollen 
wiederum mittels eines speziellen Rechtsaktes (also eines 
Gesetzes) zur strikten Einhaltung dieser Regeln verpflichtet 
werden. Diese neue Aufgabenstellung verleiht den Ergeb­
nissen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen eine fi­
nanz- und staatspolitische Bedeutung28, die sich sicherlich 
niemand vorstellen konnte, als diese Systeme entwickelt 
wurden. Da an die Harmonisierung der Ergebnisse der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im großen euro­
päischen Binnenmarkt und für eine stärker europäisch aus­
gerichtete Wirtschafts- und Sozialpolitik wesentlich höhere 
Anforderungen zu stellen sind, als es bisher der Fall war, 
plant die Kommission, das revidierte ESVG als Ganzes per 
Verordnung für die Mitgliedsti')aten verbindlich vorzu­
schreiben. In die ESVG-Verordnung wird auch das Liefer­
programm aufgenommen, das genau vorschreibt, welche 
Daten zu welchen Terminen an die EU zu liefern sind. Hierzu 
zählen auch Regionaldaten, Vierteljahresangaben sowei jähr­
liche Input-Output-Tabellen. 

Die Terminplanung von Eurostat ist äußerst ehrgeizig und -
nicht zuletzt infolge der bisherigen Verzögerung bei der 
Überarbeitung der Kapitel und bei der Verabschiedung des 
revidierten ESVG - kaum einzuhalten: 

• Bis Ende 1994 Übersetzung des neuen ESVG in alle 
Amtssprachen und Vorlage der ESVG-Verordnung an den 
Rat der EU. 

• 1995 Verabschiedung der ESVG-Verordnung. 

• 1995 erstes Jahr, für das das neue ESVG angewandt 
wird. 

• 1998 Vorlage der ersten Ergebnisse nach dem revidierten 
ESVG. 
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26 "Richtlinie des Rates vom 13. Februar 1989 zur Harmonisierung der Erfas­
sung des Bruttosozialprodukts zu Marktpreisen (89/130/EWG, Euratom)" in 
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften vom 21.02.1989. 

27 'Vertrag über die Europäische Union" in Bulletin des Presse- und Informati­
onsamtes der Bundesregierung vom 12. Februar 1992. 

28 Eine Korrektur des deutschen Sozialprodukts von 1993 (3 106,8 Mrd. DM) 
um ein Prozent macht bei der Obergrenze der Eigenmittel der EU eine Differenz 
von rund 370 Mill. DM aus. 



Wenn man bedenkt, was in diesem Zusammenhang noch 
alles geschrieben, übersetzt, beraten, korrigiert und ent­
schieden, entwickelt, erhoben und berechnet werden muß, 
wobei zahlreiche Beratungs- und Entscheidungsgremien 
sowie viele Basisstatistiken beteiligt und betroffen sind, so 
muß diese Terminsetzung als schlicht unrealistisch be­
zeichnet werden. Da jedoch durch die jetzt immer stärker 
praktizierte europäische Rechtssetzung für Statistiklieferun­
gen an die EU die Anforderungen der Kommission eine völlig 
neue, nämlich verbindliche Qualität gewinnen, muß sich das 
Statistische Bundesamt auf diese Terminplanung einrichten, 
selbst wenn es möglicherweise ganz anders kommt 

Auch wenn man annimmt, daß das revidierte ESVG per EU­
Rechtsakt vollständig auf die deutschen Volkswirtschaftli­
chen Gesamtrechnungen übertragen werden muß, so führen 
nicht alle Änderungen im SNA von 1993 auch zu Änderungen 
im deutschen System, da in Deutschland schon vieles üblich 
war, was im SNA neu ist Tatsächlich wurden bei der Revisi­
on des SNA viele Regelungen aus dem ESVG übernommen, 
die vom SNA von 1968 abwichen, ohne daß dieses in den 
Revisionsdiskussionen offenkundig wurde. Zu diesen Punk­
ten zählen beispielsweise die Aufstellung von Pro­
duktionskonten für Sektoren oder die Verbuchung der Vor­
gänge der betrieblichen Altersversorgung ais Soziallei­
stungen. Die Untergliederung der Einkommenskonten wird in 
der Bundesrepublik Deutschland seit langem praktiziert, die 
Aufteilung der Privaten Haushalte nach Haushaltsgruppen 
gehört zum Veröffentlichungsprogramm29 und die Aufstel­
lung von Aufkommens- und von Verwendungstabellen (beide 
gegliedert nach Wirtschaftsbereichen und Gütergruppen) 
gehört zum Arbeitsprogramm der Input-Output-Rechnung. 
Auch wesentliche Bestandteile der Vermögensrechnung, 
nämlich der Wert des produzierten Sachvermögens und des 
Geldvermögens im Rahmen der gesamtwirtschaftlichen 
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank liegen 
bereits vor. 

Trotzdem wird die anstehende Revision des deutschen Sy­
stems Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen Änderungen 
in einem Ausmaß bringen, wie es bisher noch nicht der Fall 
gewesen ist. Am bedeutsamsten ist der von der EU ab 1995 
vorgeschriebene vollständige Übergang auf die NACE30. Bei 
einzelnen Bereichen bringt das in der Wirtschaftsbe­
reichsgliederung so starke Änderungen mit sich, daß eine 
Konstruktion langer Zeitreihen durch einfache Verknüpfung 
nicht möglich sein wird. So gibt es den Produktionsbereich 
Staat in der NACE nicht, da nicht nach Markt- und Nicht-­
marktproduzenten unterschieden wird. 

Die zweite bedeutsame Änderung betrifft die Sektorengliede­
rung. Den Sektor Unternehmen gibt es im ESVG nicht; viel-

29 Siehe zuletzt Spies, V. und Mi!arbei!er: "Verfügbares Ei11kommen nach 
Haushalisgruppen" in WiS!a 711992, S. 418 ff. 

30 Siehe hierzu Fußnote 6. 

mehr werden finanzielle und nichtfinanzielle Kapitalgesell­
schaften unterschieden und die Unternehmen ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit in den Sektor Private Haushaite einbe­
zogen. Gegenwärtig wird im Statistischen Bundesamt ge­
prüft, ob die Kommanditgesellschaften und Offenen Han­
delsgesellschaften, die in Deutschland insgesamt ein hohes 
Gewicht haben, als Quasikapitalgesellschaft umgesetzt wer­
den können. Die Frage der Sektorengliederung hängt mit 
davon ab, was in der Finanzierungsrechnung möglich ist, da 
Teile der Gewinnverwendung im gesamtwirtschaftlichen 
Rahmen quasi "von unten" über den Finanzierungssaldo be­
stimmt werden. Angestrebt werden sollte jedoch, zumindest 
nachrichtlich die Angaben über die Finanzierung der lnvesti-­
tionen der Unternehmen insgesamt weiterhin bereitzustellen. 

Auch die Investitionen werden von der l~evision spürbar be­
troffen: Die Anschaffung militärisch genutzter Ausrüstungen 
und Bauten sind, soweit sie auch zivil genutzt werden kön­
nen, von den Vorleistungen zu den Investitionen des Staates 
umzusetzen. Öffentliche Tiefbauten werden nun ab­
geschrieben. Hierbei ist zu prüfen, ob die Grenze zwischen 
laufenden und werterhöhenden Reparaturen neu gezogen 
werden muß. Die Einbeziehung der Anschaffung von imma-­
teriellen Anlagegütern ist wegen fehlender statistischer In­
formationen schwierig und dürfte für die selbsterstellten 
immateriellen Güter kaum gelingen, da in Deutschland deren 
Aktivierung nach dem Handels- und Steuergesetz nicht 
erlaubt ist, die Unternehmen also keine getrennten Infor­
mationen hierüber haben. Die Schätzung des Wertes des 
natürlichen Wachstums der Wälder u.ä. dürfte sehr schwierig 
werden, und eine Schätzung des Wertes von Werterhal­
tungsgütern bei privaten Haushalten dürfte wegen Gering­
fügigkeit und fehlender Basisinformationen kaum in Betracht 
kommen. 

Die Darstellung des Letzten Verbrauchs nach dem Ausga­
ben- und dem Verbrauchskonzept sollte keine großen Probie­
me bereiten, es sei denn, aus der Finanzstatistik kann der 
umzusetzende individualisierbare Verbrauch nicht in der 
gewünschten Abgrenzung abgeleitet werden. 

Arbeitsmäßig bereitet die Berechnung der Abschreibungen 
der neuen Produktionsbereiche und des Staates die größten 
Probleme, müßten doch die revidierten Anlageinvestitionen 
als lange Reihen (möglichst zurück bis 1950) vorliegen, be­
vor die übliche Perpetual-lnventory-Methode anwendbar ist 
Hier werden sicherlich zunächst provisorische Lösungen 
notwendig sein, die dann späier (d.h. nach dem Jahr 2000) 
durch neue Zahlen ersetzt werden. 

Erwähnt wurden hier nur ausgewählte wichtige Revisions­
punkte. Der Teufe! steckt natürlich auch hier im Detail. We­
gen der geänderten Bereichs- und Sektorengliederung muß 
praktisch alles neu, nach neuen Methoden und vielfach mit 
geänderten Basistatistiken berechnet werden. Auch kleine 
Änderungen in einer Statistik erfordern erfahrungsgemäß 
einen mehrjährigen Vorlauf. Obwohl mit den konzeptionellen 
Vorarbeiten an der Revision im Statistischen Bundesamt 
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schon früh begonnen wurde, erscheint aus heutiger Sicht ein 
4.bsch/uß bis 1998 als kaum realisierbar. Hinzu kommt, daß 
:liese Arbeiten neben den laufenden Berechnungen, die in 
:len nächsten Jahren noch vollständig auf Gesamtdeutsch­
and auszudehnen sind, erledigt werden müssen. Eine 
,otwendige Anpassung der Kapazitäten an die erweiterte 

Aufgabenstellung erscheint angesichts der vom Statistischen 
Bundesamt im Rahmen des Föderalen Konsolidierungspro­
gramms zu erbringenden Stelleneinsparung kaum möglich, 
so daß einiges dafür spricht, daß die nächste Revision der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen die "Revi­
sion 2000" sein wird. 
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II. Hinweise zu den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Länder 

1. Vorbemerkungen 

Entsprechend dem traditionellen Aufbau der bisherigen Gemein­
schaftsveröffentlichungen sollen auch dem Tabellenteil dieses 
Heftes einige grundlegende Hinweise zu den Volkswirtschaftli­
chen Gesamtrechnungen der Länder vorangestellt werden. So 
ist bei den Tabellen für die alten Bundesländer zu beachten, 
daß zwischenzeitlich alle realen Aggregate auf die neue Preis­
basis 1991 = 100 umgestellt wurden. Obwohl die letzte große 
Revision 1991 (Preisbasisjahr 1985) erst kurze Zeit zurückliegt, 
war diese erneute Umstellung des Preisbasisjahres aufgrund 
der veränderten politischen Verhältnisse und der daraus resul­
tierenden Anforderungen an die Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen unumgänglich geworden. Konkret ergab sich 
die Notwendigkeit für die Umbasierung auf 1991 = 100 daraus, 
daß zum einen reale gesamtdeutsche Aggregate berechnet und 
zum anderen Ost- und Westdeutschland real verglichen wer­
den können. Diese Neuberechnung der realen Werte wurde für 
die alten Bundesländer zurück bis 1970 durchgeführt, so daß 
trotz dieser Zwischenrevision wiederum in sich konsistente lange 
Reihen der kompletten Drei-Seiten-Rechnung zur Verfügung ste­
hen. Auch einige nominale Aggregate waren für weiter zurück­
liegende Jahre zu überarbeiten. Diese Aktualisierung ergab sich 
durch die Einbeziehung der jüngst vorliegenden Einkommen­
und Körperschaftsteuerstatistik 1989. Davon betroffen sind das 
nominale Bruttosozialprodukt sowie die Einkommens- und 
Verwendungsaggregate der privaten Haushalte (lnlän­
derkonzept) für den Zeitraum 1987 bis 1991. 

Nach wie vor haben die im Textteil von Heft 22 aufgenommenen 
ausführlichen Methodenbeschreibungen sowie die dort erwähn­
ten internationalen und nationalen Rahmenbedingungen für die 
regionalen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen Gültigkeit. 
Deshalb wurde im vorliegenden Heft 23 auf diesen speziellen 
Methodenteil verzichtet, nicht zuletzt und deshalb, weil anläß­
lich des 40jährigen Bestehens des Arbeitskreises „Volkswirt­
schaftliche Gesamtrechnungen der Länder" eine thematisch 
andere Schwerpunktsetzung angebracht war. Methodische 
Aspekte finden im folgenden nur insoweit Berücksichtigung, wie 
sie für das Verständnis und die Interpretation der hier tabellierten 
Ergebnisse unbedingt erforderlich erscheinen. Für die rasche 
Orientierung dienen die Begriffserläuterungen im Textteil 111. Was 
die statistischen Probleme in Berlin und in den neuen Bundes­
ländern anbelangt, sei auf die einschlägigen Beiträge im Text­
teil I hingewiesen. 

Die Tabellenstrukturen wurden von Heft 22 dieser Veröffent­
lichungsreihe unverändert übernommen. Am aktuellen Rand 
wurden die Tabellenfelder - soweit die Daten zum Redaktions­
schluß vorhanden waren - bis zum Jahr 1993 aufgefüllt. 

2. Zur Drei-Seite111-Rechmmg 

2.1 Grundlagen 

Die Volkswirtschaft! ichen Gesamtrechnungen verfolgen die 
Aufgabe, ein möglichst vollständiges Gesamtbild des wirtschaft-

liehen Ablaufs und der damit verbundenen wirtschaftlichen Tä­
tigkeiten und Vorgänge in einer Volkswirtschaft zu geben, wo­
bei versucht wird, die zusammenhänge im Wirtschaftskreislauf 
deutlich zu machen. Dies beinhaltet auch eine ausreichende 
Untergliederung in der Darstellung gesamtwirtschaftlicher Vor­
gänge. Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stellen 
damit ein umfassendes Instrument der Wirtschaftsbeobachtung 
dar und sind für die Erstellung von Analysen und Voraus­
schätzungen im Rahmen der Wirtschafts-, Finanz- und Sozial­
politik ein unentbehrliches Hilfsmittel. In dieses Gesamtbild ma­
kroökonomischer Vorgänge werden alle am Wirtschaftsablauf 
beteiligten Wirtschaftseinheiten mit ihren für die Beschreibung 
der Struktur und Entwicklung der Volkswirtschaft wesentlichen 
Tätigkeiten einbezogen. Unter Volkswirtschaft wird in diesem 
Zusammenhang die wirtschaftliche Betätigung der inländischen 
Wirtschaftseinheiten verstanden. Auf die genaue Abgrenzung 
der Volkswirtschaft in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen wird noch näher eingegangen. Die wirtschaftlichen 
Tätigkeiten der Wirtschaftseinheiten werden anhand von An­
gaben über die einzelnen wirtschaftlichen Vorgänge dargestellt. 
Bei diesen wirtschaftlichen Vorgängen handelt es sich um Gü­
ter- Einkommens- und Finanzierungsströme und daraus 
abg~leitete Größen wie die Wertschöpfung, das Volkseinkom­
men, das Verfügbare Einkommen, die Ersparnis usw. Die Er­
gebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden 
grundsätzlich in Geldeinheiten ausgedrückt. Sie werden anhand 
von statistischem Ausgangsmaterial aus der gesamten 
Wirtschafts- und Finanzstatistik sowie aus anderen Quellen 
berechnet. Außerdem werden als Bezugsgrößen entsprechend 
abgegrenzte Zahlen über Einwohner, Erwerbstätige und dgl. 
zusammengestellt. 

Damit das Bild einer gesamtwirtschaftlichen Darstellung über­
schaubar bleibt, wird die Vielzahl der Wirtschaftseinheiten und 
der wirtschaftlichen Vorgänge zu Gruppen zusammengefaßt 
(aggregiert). Die Wirtschaftseinheiten werden in erster Linie nach 
der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens gruppiert. In grober 
Gliederung spricht man von den Sektoren Unternehmen, Staat 
und private Haushalte (einschließlich privater Organisationen 
ohne Erwerbszweck). In tieferer Gliederung wird u.a. nach 
Wirtschaftsabteilungen bzw. -klassen unterschieden. Bei den 
wirtschaftlichen Vorgängen wird die Abgrenzung und Zusam­
menfassung in der Weise vorgenommen, daß ein möglichst 
aussagefähiges Bild über die 
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- Produktion, Verteilung und Verwendung 
der Güter, 

- Entstehung, Verteilung, Umverteilung 
und Verwendung der Einkommen, 

- Vermögensbildung und ihre Finanzierung 

entsteht. 

Wie das statistische Ausgangsmaterial beziehen sich die Er­
gebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen auf ab­
gelaufene Zeiträume (in dieser Veröffentlichung handelt es sich 



um Jahresergebnisse). Sie sollen im Zeitablauf möglichst ver­
gleichbar sein, um die Entwicklungstrends in der Volkswirtschaft 
kurz-, mittel- und langfristig erkennen zu lassen. 

Die Erstellung von Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, 
wie wir sie heute kennen, setzte in größerem Umfang erst nach 
dem zweiten Weltkrieg ein. Inhalt, Umfang und Aufbau der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in der Bundesrepu­
blik Deutschland sind weitgehend an den Empfehlungen der 
internationalen Organisationen ausgerichtet Auf die Entwick­
lung und den heutigen Stand, insbesondere des Systems Volks­
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen für die Bundesrepublik 
Deutschland, kann hier im einzelnen nicht eingegangen werden. 1 

2.2 Inhalt 

Wie bereits erwähnt, handelt es sich bei den wirtschaftlichen 
Tätigkeiten und Vorgängen, die in den Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen ihren Niederschlag finden, im wesentlichen 
um die Produktion, Verteilung und Verwendung von Waren und 
Dienstleistungen und die damit einhergehende oder auch dar­
aus resultierende Entstehung, Verteilung und Verwendung von 
Einkommen. Dieser dreistufigen Aufteilung der wichtigsten 
Transaktionen im Wirtschaftsprozeß entstammt auch der in den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen verwendete Ausdruck 
„Drei-Seiten-Rechnung" des Sozialprodukts 2 

Die Berechnung der Entstehungsseite - auch Entstehungsrechnung 
genannt - umfaßt alle Transaktionen im Zusammenhang mit 
der Produktion von Waren und Dienstleistungen sowie die da­
mit eng verbundene Entstehung von Einkommen. Die zentrale 
Größe der Entstehungsrechnung ist das Bruttoinlandsprodukt 
zu Marktpreisen bzw. nach Wirtschaftsbereichen die Brut­
towertschöpfung (unbereinigt, d.h. vor Abzug der unterstellten 
Entgelte für Bankdienstleistungen). Als weiterer wichtiger Be­
griff der Entstehungsrechnung ist das Nettoinlandsprodukt zu 
Faktorkosten (= Nettowertschöpfung oder Inlandseinkommen) 
zu erwähnen. Es wird aus dem Bruttoinlandsprodukt zu Markt­
preisen bzw. aus der Bruttowertschöpfung abgeleitet. Gesamt­
wirtschaftlich ergibt sich das Nettoinlandsprodukt zu Faktor­
kosten durch Abzug der Abschreibungen sowie des Saldos aus 
indirekten Steuern und Subventionen vom Bruttoinlandsprodukt 
zu Marktpreisen; die indirekten Steuern umfassen die Produkti­
onssteuern, die nichtabziehbare Umsatzsteuer und die 

1 Erläuierungen zum Inhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
sind in den einschlägigen Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamts ent­
halten; so in der Fachserie 18, mit dem Titel :,,Volkswirtschaftliche Gesamtrech­
nungen", Reihe 1.3, Konten und Standardtabellen. Die grundsätzlichen Überle­
gungen für den Aufbau des Kontensystems in der Bundesrepublik Deutschland 
sind 1960 von Dr. Hildegard Barteis und Dr. Karl-Heinz Raabe in den Heften 6 
und 10 der Veröffentlichung des Statistischen Bundesamts „Wirtschaft und Sta­
tistik" beschrieben worden. 

2 Der Ausdruck:: ,,Drei-Serten-Rechnung" wird besonders bei den Volkswirtschaftlichen 
Gesamlrech nungen der Länder verwendet. Die Berechnungen im Arbeitskreis 
„Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" müssen sich nämlich 
derzeit auf diesen wesentlichen Teil der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen beschränken. In der Bundesberechnung des Statistischen Bundesamts 
werden darüber hinaus zur vollständigen Darstellung des Wirtschaftskreislaufs 
im Kontensystem weitere Transaktionen, wie z.B. Vermögensübertragungen und 
Finanzierungsvorgänge, berechnet und nachgewiesen. 

Einfuhrabgaben. Für die Wirtschaftsbereiche ergibt sich die 
Nettowertschöpfung zu Faktorkosten durch Abzug der Abschrei­
bungen sowie des Saldos aus Produktionssteuern und Sub­
ventionen von den Beiträgen der Wirtschaftsbereiche zur 
unbereinigten Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen. Die 
Nettowertschöpfung der Wirtschaftsbereiche umfaßt die von 
den Sektoren geleisteten Erwerbs- und Vermögenseinkommen, 
nämlich die Einkommen aus unselbständiger Arbeit und -
ausschließlich im Unternehmenssektor entstanden - die Ein­
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen. 

Die Verteilungsseite zeigt auf, wie sich die im volkswirt­
schaftlichen Produktionsprozeß entstandenen Erwerbs- und Ver­
mögenseinkommen, die auch als Nettoinlandsprodukt zu Faktor­
kosten oder Nettowertschöpfung bezeichnet werden, auf die 
eiQ,Zelnen Sektoren verteilen, wobei die nachstehend erläuter­
ten Ströme von und an die übrige Welt (übriges Inland und 
Ausland) zu berücksichtigen sind. Bei der Verteilungsrechnung 
vollzieht sich der Übergang vom Inlands- zum lnländerkonzept. 
Das heißt, bei den den Sektoren zufließenden Einkommen 
interessieren die von Inländern (Gebietsansässigen) emp­
fangenen Einkommen. Diese verteilten Einkommen werden als 
Nettosozialprodukt zu Faktorkosten oder auch als Volksein­
kommen bezeichnet. Das Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten 
und das Nettosozialprodukt zu Faktorkosten unterscheiden sich 
um den Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen von 
und nach der übrigen Welt. Unter letzterer sind bei der Länder­
berechnung sowohl das Ausland als auch die übrigen Länder 
der Bundesrepublik Deutschland zu verstehen. Diese Un­
terscheidung ergibt sich dadurch, daß das Volkseinkommen 
um den Teil der im Inland entstandenen Einkommen, der in die 
übrige Welt fließt, geringer ist und um den Einkommensbetrag, 
der den Inländern aus der übrigen Welt zufließt, größer ist als 
das Inlandseinkommen. Der Zusammenhang zwischen Inlands­
und lnländerkonzept wird in den Übersichten 1a und 1b darge­
stellt 

Beim Volkseinkommen unterscheidet man - wie beim In­
landseinkommen - zwischen Bruttoeinkommen aus un­
selbständiger Arbeit und Bruttoeinkommen aus Unterneh­
mertätigkeit und Vermögen, es bezieht sich jedoch auf die den 
Inländern letztlich zugeflossenen Einkommen. Eine weitere 
Aufgliederung der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und 
Vermögen bzw. eine Zuordnung zu einzelnen Beziehergruppen 
läßt das statistische Basismaterial für Länder nicht zu. 

Des weiteren werden, neben den vorerwähnten Bruttoein­
kommensgrößen, die Nettoerwerbs- und -vermögensein­
kommen des Sektors private Haushalte und private Organisa­
tionen ohne Erwerbszweck ausgewiesen. Sie unterscheiden sich 
von den Bruttoerwerbs- und -vermögenseinkommen dieses 
Sektors um die direkten Steuern und Sozialbeiträge. Da es sich 
bei diesem Differenzbetrag um geleistete laufende Übertragun­
gen des Sektors private Haushalte und private Organisationen 
ohne Erwerbszweck (Leistungen vorwiegend an den Sektor 
Staat) handelt, können die Nettoeinkommen auch als Zwischen­
größen der sekundären Verteilung der Einkommen (Umver­
teilung), die im nachfolgenden Absatz erläutert wird, angesehen 
werden. Die Nettoerwerbs- und -vermögenseinkommen des 
genannten Sektors sind im wesentlichen um die empfangenen 
laufenden Übertragungen - vor allem vom Sektor Staat - klei­
ner als sein verfügbares Einkommen. 
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Übersicht 1 a 
Aufkommen und Verwendung der Güter, Inlandsprodukt und Sozialprodukt 

Darstellung in der Sozialproduktsberechnung 
Ableitung aus dem Güterkonto 

Summe der Produktionswerte 

+ Einfuhr (ohne Erwerbs- und Ver­
mögenseinkommen an die übrige Welt) 

+ 

+ 

+ 

Einfuhrabgaben 

Nichtabziehbare Umsatzsteuer 

Gesamtes Aufkommen von Gütern aus der 
Produktion und Einfuhr 

Vorteistungen 

Ausfuhr (ohne Erwerbs- und Vermögens­
einkommen aus der übrigen Welt) 

Letzte inländische Verwendung von Gütern 
Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 
Bruttoinvestitionen 

Ausfuhr (ohne Erwerbs- und Vermögens­
einkommen aus der übrigen Welt) 

Letzte Verwendung von Gütern (ohne Er­
werbs- und Vermögenseinkommen aus der 
übrigen Welt) 

Einfuhr (ohne Erwerbs- und Vermögensein­
kommen an die übrige Welt) 

Bruttoinlandsprodukt 

Übersicht 1 b 

+ 

+ 

Entstehungsrechnung 

Summe der Produktionswerte 

Einfuhrabgaben 

Nichtabziehbare Umsatzsteuer 

Vorteistungen 
Unterstellte Entgelte für Bank­
dienstleistungen 

Bruttoinlandsprodukt 

Entstehung des Sozialprodukts nach dem Inlands- und lnländerkonzept 

Inlandskonzept 

Summe der Produktionswerte 

Summe der Vorleistungen 
Unbereinigte Bruttowertschöpfung 
Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen 
Bereinigte Bruttowertschöpfung 

+ Nichtabziehbare Umsatzsteuer 
+ Einfuhrabgaben 

Bruttoinlandsprodukt 

Abschreibungen 
Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen 

Indirekte Steuern 
+ Subventionen 

Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten 
(Nettowertschöpfung) 

Summe der im Inland entstandenen 
Erwerbs- und Vermögenseinkommen, 

und zwar 
Einkommen aus unselbständiger Arbeit 
(Inlandskonzept) 

Einkommen aus Unternehmer­
tätigkeit und Vermögen 
(Inlandskonzept) 

+ Saldo der Erwerbs- und Vermögensein­
kommen zwischen Inländern und der 
übrigen Welt 

+ Saldo der Erwerbs- und Vermögensein­
kommen zwischen Inländern und der 
übrigen Welt 

+ Saldo der Erwerbs- und Vermögensein­
kommen zwischen Inländern und der 
übrigen Welt 
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+ 

Verwendungsrechnung 

Letzte inländische Verwendung von Gütern 
Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 
Bruttoinvestitionen 

Ausfuhr (einschl. Erwerbs- und Vermögens­
einkommen aus der übrigen Welt) 

Letzte Verwendung von Gütern (einschl. 
Erwerbs- und Vermögenseinkommen aus 
der übrigen Welt) 

Einfuhr (einschl. Erwerbs- und Vermögens­
einkommen an die übrigen Welt) 

Bruttosozialprodukt 
Letzte inländische Verwendung 
von Gütern 

Außenbeitrag 

lnländerkonzept 

Bruttosozialprodukt 

Abschreibungen 
Nettosozialprodukt zu Marktpreisen 

Indirekte Steuern 
+ Subventionen 

Nettosozialprodukt zu Faktorkosten 
(Volkseinkommen) 

Summe der den Inländern letztlich 
zugeflossenen Erwerbs- und 
Vermögenseinkommen, 

und zwar 
Einkommen aus unselbständiger Arbeit 
{lnländerkonzept) 

Einkommen aus Unternehmertätigkeit 
und Vermögen 
{lnländerkonzept) 



In der Einkommensumverteilung, die zur Verteilungsseite im 
weiteren Sinne zählt, wird dargestellt, wie sich die Anteile der 
Sektoren am Volkseinkommen durch empfangene laufende 
Übertragungen erhöht und durch geleistete laufende Übertra­
gungen vermindert haben. Zu den laufenden Übertragungen 
zählen alle Geldleistungen, für die keine spezielle Gegenlei­
stung erbracht wird und die nicht als Vermögensübertragun­
gen angesehen werden. Das Ergebnis der Umvertei­
lungsrechnung stellt das Verfügbare Einkommen der inländi­
schen Sektoren dar, das für den letzten Verbrauch und die Er­
sparnis zur Verfügung steht. Als besonders wichtige Größe gilt 
das Verfügbare Einkommen des Sektors private Haushalte (ein­
schließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck). 

Die Verwendungsseite gibt Einblick in die letzte Entnahme der 
Waren und Dienstleistungen aus dem Markt. Von der Güter­
seite her gesehen erfaßt also die Verwendungsrechnung des 
Sozialprodukts (Bruttosozialprodukt) unter Berücksichtigung 
(Abzug) der Einfuhr3 im wesentlichen die letzte Verwendung 
der im Inland produzierten Waren und Dienstieistungen - abzüglich 
der jeweils angefallenen Vorleistungen - nach der Entstehungs­
rechnung des Sozialprodukts (Bruttoinlandsprodukt). Das 
Bruttoinlandsprodukt ist Ausdruck der im Inland entstandenen 
gesamtwirtschaftlichen Leistung. Das Bruttosozialprodukt be­
zieht sich dagegen auf die gesamtwirtschaftliche Leistung der 
Inländer (Gebietsansässige). Wie bereits erläutert, unterschei­
den sich das Bruttosozialprodukt und das Bruttoinlandsprodukt 
lediglich um den Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen 
zwischen Inländern und der übrigen Welt. Unter Berücksichti­
gung dieses Saldos, der in der Verwendungsrechnung im Au­
ßenbeitrag4 enthalten ist, ergibt sich die Verwendung nach dem 
lnländerkonzept. Die Verwendungsgleichung für die gesamte 
Volkswirtschaft hat folgendes Aussehen: 

Letzter Verbrauch (Privater Verbrauch und 
Staatsverbrauch) 

+ Bruttoanlageinvestitionen (private und 
staatliche Investitionen) 

+ Vorratsveränderung (= Vorratsinvestitionen) 

+ Außenbeitrag (Ausfuhr minus Einfuhr) 

= Bruttosozialprodukt 

Von der Einkommensseite her gesehen besteht zwischen dem 
Verfügbaren Einkommen der drei Sektoren insgesamt (Ergeb-

3 Da in den Unteraggregaten der Verwendung (Letzter Verbrauch, Investitionen 
und Ausfuhr) neben den im Inland produzierten Waren und Dienstleistungen 
(Bruttoinlandsprodukt) auch die Einfuhr (der Waren und Dienstleistungen) ent­
halten ist, muß diese abgesetzt werden; und zwar wird sie zur Ermittlung des 
Außenbeitrags von der Ausfuhr abgezogen. 

4 Allerdings läßt sich in der Länderrechnung der Außenbeitrag, definiert als der 
Saldo zwischen den Ausfuhren und Einfuhren, weder originär berechnen noch 
hinreichend genau schätzen. Diese Schwierig keilen beruhen vor allem darauf, 
daß es keine Informationen über die Leistungsströme zwischen den einzelnen 
Ländern gibt. Auf regionaler Ebene können nur die Verwendungsaggregate 
Privater Verbrauch, Staatsverbrauch und Bruttoanlageinvestitionen gesichert 
berechnet werden. Dagegen ist der Außenbeitrag neben den Vorratsinvestitio­
nen und gewissen statistischen Differenzen im sogenannten Restposten impli­
zit enthalten. Restposten deshalb, weil er sich als Differenzbetrag des (über 
die Ents!ehu ngsseite gerechneten) Bruttosozialprodukts zu der Summe des 
Privaten Verbrauchs, des Staatsverbrauchs und der Bruttoanlageinvestitionen 
ergibt. 

nis der Umverteilungsrechnung) und der Verwendung des So­
zialprodukts folgender Zusammenhang: Das Verfügbare Ein­
kommen der drei Sektoren steht für den Letzten Verbrauch (Pri­
vater Verbrauch und Staatsverbrauch) und für die Ersparnis 
zur Verfügung. Ex post, d.h. nach Ablauf einer Berichtsperiode, 
ist definitionsgemäß die Ersparnis der drei Sektoren (also für 
die gesamte Volkswirtschaft) gleich den gesamten Nettoinve­
stitionen (= Bruttoinvestitionen Abschreibungen) 
zuzüglich des Saldos der laufenden Rechnung mit der übrigen 
Welt Es gilt somit die Gleichung: 

Gesamte Nettoinvestitionen (Anlage- und 
Vorratsinvestitionen) 

+ Saldo der laufenden Rechnung mit der übrigen Welt 
(Außenbeitrag vermindert um die per Saldo an die 
übrige Welt geleisteten laufenden Übertragungen) 

= Ersparnis 

Folglich gilt auch die Gleichung: 

Letzter Verbrauch 

+ gesamte Nettoinvestitionen 

+ Saldo der laufenden Rechnung mit der übrigen Welt 

= Verfügbares Einkommen insgesamt 

Rechnet man dem Verfügbaren Einkommen der drei inländischen 
Sektoren die per Saldo an die übrige Welt geleisteten laufen­
den Übertragungen hinzu, so erhält man das Nettosozialpro­

dukt zu Marktpreisen. Zur gesamten Verwendung dienen aber 
auch noch die Abschreibungen, die nicht im Verfügbaren Ein­
kommen und im Nettosozialprodukt zu Marktpreisen enthalten 
sind. Durch Hinzuzählung der Abschreibungen zum Nettosozi­
alprodukt zu Marktpreisen ergibt sich somit das zur Verwendung 
insgesamt zur Verfügung stehende Bruttosozialprodukt. Dieser 
Zusammenhang geht auch aus der nachfolgenden schema­
tischen und rechnerischen Darstellung ( Übersichten 2a und 2b 
sowie Tabelle) hervor. Die daran anschließende Übersicht 3zeigt 
die Systematik der Wirtschaftszweige, welche den Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen zugrunde liegt. 
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3. Einzelne Probleme der Länderrechnungen 

Die folgenden Ausführungen haben den Zweck, in kurzgefaßter 
Form auf die besondere Problematik der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen der Länder, die dabei gefundenen Lösun­
gen und die im Vergleich zu den Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen für die Bundesrepublik Deutschland erreichbare 
Genauigkeit der Länderergebnisse hinzuweisen. Damit sollen 
auch die Schwierigkeiten und Unschärfen regionaler Volks­
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen deutlich gemacht werden. 
Auf die Sonderprobleme in den neuen Bundesländern und in 
Berlin sowie die vereinigungsbedingten Schwierigkeiten in der 
traditionellen Länderrechnung wurde bereits in Beiträgen des 
Textteils I ausführlich eingegangen. 

3.1 Organisation und Berechmmgshi11weise 

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen des Statistischen 
Bundesamts beziehen sich ausschließlich auf die Bundes-



Übersicht 2a 

Schematische Darstellung der wichtigsten Begriffe der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

Entstehung 

•··········· ············· ............. . . . . . . . . : : <.::::: . : : . : : : . :-: : : . : . :-: . : : : : : . : ·:::: :-: : : : -: : : . : ::: : : . :: :-: . : : :-

1 Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen FEJ 
.......... 

• Bruttowertschöpfung (bereinigt) 

1 
1 Nichtabziehbare Umsatzsteuer 
1 
1 
1 Einfuhrabgaben D 

: Abschreibungen 

~-N_etto_in_la~d~p;~+ -~~-~~Wrf i~en.::j:j:[:[:j:j:j:j:j:•:•:::•:•:{•::/):<):::::::}:))):::::::}:::::I 1

1 

1 1 

1 Indirekte Steuern 1l abzüglich Subventionen 1 

:Ne~o,rifari~~~i#.%:~:~:r.~h~i8~~~~j:j•••[:j:::[:j•[:•::::••:::•:::::::::::::••:::::::<•••:::•••:•:•:::I : 
1 1 
1 Verteilung l 

l Saldo der über die Landesgrenzen fließenden Erwerbs- und Vermögenseinkommen 1 
~arktpreiseri 

1 
1 Abschreibungen 

dukt zu Marktpreisen 
1 

1 

1 

1 

1 

1 
aus Unternehmer- 1 11-------------------................. .....,....,_,_,. .... tätigkeit und Vermögen! 

1 
1 Anteil von Staat und Unternehmen am Volkseinkommen 1 

1 

1 Saldo der laufenden Übertragungen der privaten Haushalte~ 

: ~e~og~ares Einkomrrien: ci~r privaien Haustia1ie 
1 
1 Ersparnis der privaten Haushalte 
i 
1 
1 Verwendung 

: Privater Verbrauch : 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

Restposten2> 

1) Produktionssteuern, nichabziehbare Umsatzsteuer und Einfuhrabgaben.-2) Vorratsveränderung, Außenbeitrag und statistische Differenz. 

Statistisches Landesamt Baden -Württemberg 

85 

349 94 



Übersicht 2b 

Die Koordinierungsaufgaben in der Drei-Seiten-Rechnung 
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11 f ..__...._ __________ _,, ....__......1-. ................... _____ .....,.., 

1) Wird im Rahmen der Länderrechnung nicht ermittelt. 

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 

republik Deutschland und liefern keine Ergebnisse für die ein­
zelnen Länder. Die Aufgabe, Volkswirtschaftliche Gesamt­
rechnungen für die Länder des Bundesgebiets durchzuführen, 
hat der Arbeitskreis „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
der Länder" (früher: Sozialproduktsberechnungen der Länder) 
übernommen. Ihm gehören alle Statistischen Landesämter und 
das Statistische Bundesamt sowie das Amt für Statistik, Wah­
len und Einwohnerwesen der Stadt Frankfurt am Main an,. ln 
diesem Arbeitskreis „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
der Länder" herrscht das Prinzip der Kooperation und der Ar­
beitsteilung vor. Alle anfallenden Arbeiten innerhalb der gesam­
ten Drei-Seiten-Rechnung - einschließlich der Berechnung von 
Bezugszahlen - sind auf die einzelnen Statistischen Lan­
desämter verteilt worden. Dies geschieht in der Weise, daß die 
dem einzelnen Statistischen Landesamt vom Arbeitskreis über­
tragene für alle übrigen Länder mitbewältigt wird. Die­
se von den einzelnen Landesämtern zu übernehmenden Arbei­
ten werden als deren „Koordinierungsaufgaben" bezeichnet. Auf 
der Entstehungsseite berechnet das betreffende „Koordinierungs­
land" die einzelnen Größen eines oder mehrerer Wirtschafts­
bereiche jeweils für alle Länder der Bundesrepublik Deutschland. 
In derselben 'Weise werden bei der Verteilungs- und Verwendungs-

Anteil des Unternehmens­
und Staatssektors 

am Volkseinkommen 11 
bzw. Verfügbaren Einkommen 

370 94 

seite die einzelnen Aggregate ermittelt. Eine solche Handha­
bung der gesamten Länderberechnung ist nicht nur sinnvoll, 
sondern zwingend notwendig, weil mit der Arbeitsteilung sicher­
gestellt ist, daß die Berechnungen nach ländereinheitlichen 
Berechnungsmethoden erfolgen und den geforderten Aktuali­
tätsgrad haben. 
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Da die bei der Länderberechnung ermittelte Ländersumme in 
der Regel mehr oder weniger vom Bundeswert abweicht, muß 
diese Differenz auf die einzelnen Länder verteilt werden, und 
zwar entsprechend ihren Anteilen an der unkoordinierten Länder­
summe {vgl. im einzelnen Abschnitt 3.3). 

Innerhalb der gesamten Drei-Seiten-Rechnung unterscheidet 
man grundsätzlich zwei Berechnungsstufen. Einerseits handelt 
es sich um die sogenannte Originärberechnung, wobei damit 
die exakteren Berechnungen aufgrund einer breiteren Daten­
basis gemeint sind, und andererseits um die aktuellen Berech­
nungen, welche in der Regel Fortschreibungen der „originär" 
berechneten Ergebnisse mittels geeigneter Entwicklungsreihen 
(sogenannte symptomatische Reihen) sind. 



Tabelle 

Zusammenhang zwischen Entstehung, Verteilung und Verwendung des Sozialprodukts der alten Bundesländer 1991 

Nord- Rhein- Baden- Flächen. Stadt- Früheres 
SchlesvAg- Nieder- mein- Hessen land- WOrttem- Bayern Saarland länder Hamburg Bremen Benin- st.11aten Bt.rldesgebiet 

Lfd. Bezelc!Yulg Holstein sachsen Wes1falen Pfalz berg zusammen West zusammen insgesamt 
Nr. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Mrd. DM 

BruttoprodlA<lionswert 225 669 1732 669 316 1040 1147 96 5894 316 94 208 619 6512 

2 - Vonejsll.ngen 137 420 1092 394 188 617 679 59 3584 210 60 114 385 3969 

Vorlelstmgsquo!e 
(2: 1 In%) 60,8 62,7 63,0 58,9 59,4 59,3 59,2 61,9 60,8 66,4 64,1 55,0 62,2 60,9 

3 = Unberelnigle Brutto-
. wet1sch(lpfmg 88 249 640 275 128 424 468 36 2309 106 34 94 234 2543 

4 - unterst- Entgelte 
für Bari<<ienst-
lelstu,gen 4 11 29 12 6 19 21 2 105 5 2 3 9 114 

5 = Bereinigte Brutto-
wet1sch(lpfmg 84 238 611 262 123 404 447 35 2 205 101 32 91 224 2429 

6 + Niehlabziehbare 
Umsatzsteuer 6 16 51 15 9 28 29 3 157 10 2 8 20 177 

7 + Einfuhrabgaben 3 7 3 5 5 0 27 0 2 29 

8 = Brutloinlandspr 
zu Marktpreisen 91 257 670 281 133 438 482 38 2388 112 35 99 247 2635 

9 - Abschrelblngen 13 36 85 31 18 55 64 5 307 12 4 10 26 333 
Abschrelbll,gsqJote 
(9:81n%) 13,8 13,9 12,8 11,1 13,7 12,5 13,2 14,5 12,8 10,4 12,2 10,1 10,5 12,6 

10 Nettoitiandspro(Ud 
zu Marktpreisen 78 221 584 249 115 383 418 32 2081 101 31 89 221 2302 

11 - lncirekte steuern 
abzügl. SUbventionen 9 25 77 25 15 48 51 3 253 16 3 19 38 291 
Anteil am BIP z.M. 
(11 :Bin%) 10,1 9,7 11,5 8,8 11,6 11,0 10,5 7,8 10,6 14,2 8,8 19,5 15,6 11,1 

12 = Nettoinlandsprodukt 
zu Faktorkosten 
(= Nettowert-
sc:h<lpfmg z.F.) 69 196 507 225 99 335 367 29 1829 85 28 70 182 2 011 

danrrter 

13 Einkommen aus 
~ger 
Art>eit 1) 48 141 378 140 72 245 258 23 1305 55 19 53 127 1432 

lomquote 
(13: 121n%) 69,4 71,9 74,4 62,4 72,9 73,2 70,1 76,9 71,4 65,3 69,3 75,2 69,7 71,2 

14 + Saldo der Erwerbs-
Ll1d Vem'IOgensein-
kommen 10 15 32 - 31 14 14 8 -3 58 - 23 -- 9 -7 - 40 19 

15 = Nettosozl.O<Ud 
zu Faktorkosten 79 211 539 194 113 349 376 26 1887 62 19 63 143 2030 

davon 

16 Einkommen aus 
LnSel>slAndlger 
Art>eit 2) 58 153 374 134 83 239 258 22 1321 38 14 50 102 1 423 

17 Elnkonvnen aus 
U~tig- 2) 
keit Ll1d Vermögen 22 58 165 59 30 110 117 4 566 24 5 13 41 607 

18 Nettosozl.._,,._ 
zu M811<tprelsen 88 236 616 219 128 397 426 29 2140 78 22 82 181 2 321 
(18=15+11=10+14) 

19 Verfügbares Ein-
kommen der privaten 
Haushalte 314) 68 180 448 148 92 266 299 24 1526 51 17 57 125 1650 

20 Sruttosozi·-zu M811<tpreisen 101 272 701 250 146 452 490 35 2 446 89 26 92 207 2654 
(20=8+14) 

danrrter 

21 Pnvater Verbrauch 58 160 380 132 80 225 262 22 1319 42 15 52 110 1428 

22 staa1sveltlrauch 19 54 126 43 26 71 80 8 426 15 6 20 40 467 

23 Miag&-
lnvest111onen 19 61 131 52 31 98 126 7 525 16 5 18 39 565 

1) Im lniond entst...-. - 2) Den inllr,dem :a,geflouen.- 3) Einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck. - 4) Ohne nichlentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechlspersönichke~ 
(P--ften, EinzeUl!omehmen), da sie als Einkommensbestandteil nicht verfilgbar sind. 
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Noch: Tabelle 

Zusammenhang zwischen Entstehung, Verteilung und Verwendung des Sozialprodukts der alten Bundesländer 1991 

Nord- Rheir>- Baden- Flächen~ Stadt- Froheres 
SchleS'M~ Nieder- mejr,. Hessen land- WOrtlem- Bayern Saarland linder Hamburg Bremen Berlir>- ataaten Bu'ldesgebiet 

Lfd. Bezeichnung Holstein Sachsen Westfalen Pfalz berg ZU&atTlfllen West zusammen insgesamt 

""· 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

•) 1970 = 100 
b) Anteil am früheren E\"'1d<,sgebiet in % 

!lrutro;lr-onswert •) 386 384 336 440 377 415 452 373 390 298 304 380 322 382 
b) 3,5 10,3 26,6 10,3 4,9 16,0 17,6 1,5 90,5 4,8 1,4 3,2 9,5 100 

2 Vorleistcngen •) 380 384 332 426 381 413 452 369 385 276 292 376 303 375 
b) 3,5 10,6 27,5 9,9 4,7 15,5 17,1 1,5 90,3 5,3 1,5 2,9 9,7 100 

3 Unoo<einigte Brutto- a) 394 386 345 463 372 419 452 379 397 352 331 384 360 394 
wertschöj)~..r,g b) 3,5 9,8 25,2 10,8 5,0 16,7 18,4 1,4 90,8 4,2 1,3 3,7 9,2 100 

4 Untef'Steffle Entgelte •) 640 626 560 751 604 680 733 615 645 571 537 531 552 636 
für Bar0<cleost- b) 3,5 9,9 25,4 10,9 5,1 16,8 18,6 1.4 91,7 4.2 1,3 V 8,3 100 
leis1mgen 

5 Bereinigte Brutto- •) 387 379 339 454 365 411 444 372 390 345 325 380 355 387 
-1schöpfung b) 3,5 9,8 25,2 10,8 5,0 16,7 18,4 1.4 90,8 4,2 1,3 3,7 9,2 100 

6 Nichml:iziehbare •) 514 485 423 394 446 452 469 538 445 442 412 412 426 442 
Umsatzsteuer b) 3,2 9,1 28,8 8,5 4,9 16,0 16,5 1,6 88,7 5,6 1.4 4,4 11,3 100 

7 EinltWnbgaben •l 392 383 343 460 370 416 449 376 395 350 329 525 386 394 
b) 3,5 9,9 25,5 10,9 5,1 16,9 18,6 1.4 91,9 4,2 1,3 2,5 8,1 100 

8 Bruttcinianc!sp,O<Uct •) 393 384 344 451 370 414 445 381 394 352 330 383 360 390 
zu Marktpreisen b) 3,5 9,8 25.4 10,6 5,0 16,6 18,3 1,4 90,6 4,3 1,3 3,8 9,4 100 

9 Absellreibu>gen a) 522 474 458 481 483 543 538 437 495 426 412 445 430 489 
b) 3,8 10,7 25,7 9,3 5,5 16.4 19,1 1,6 92,2 3,5 1.3 3,0 7,8 100 

10 Netlojf'llanc!sproojct •) 379 373 332 447 356 400 434 372 382 345 321 378 354 379 
zu Marktpreisen b) 3,4 9,6 25,4 10,8 5,0 16,6 18,2 1.4 90,4 4.4 1,3 3,9 9,6 100 

11 Indirekte Steuern •) 386 383 347 379 369 402 426 289 380 339 193 445 360 377 
ablO~. SUbvefl!ionen b) 3,2 8,6 26.4 8,5 5,3 16,5 17.4 1,0 86,8 5,5 1,1 6,6 13,2 100 

12 Nettojnianospfodli<t a) 378 371 330 456 355 400 435 384 382 346 346 362 352 379 
zu Foicto<kos1en b) 3,4 9,8 25,2 11,2 4,9 16,7 18,3 1,5 90,9 4,2 1,4 3,5 9,1 100 
(= Nettowert-
schöpfu,g z.F.) 

darunter 

13 Elm<omrnen aus •) 407 386 359 407 406 436 466 366 403 343 341 380 357 399 
~ooger b) 3,4 9,9 26.4 9,8 5,0 17,1 18,0 1,6 91,1 3,9 1,3 3,7 8,9 100 
M>eit') 

14 Saldo der Erwerbs- •) X X X X X X X X X X X X X X 
und VOffllOgensein- b) X X X X X X X X X X X X X X 
kommen 

15 Nettosozialpr<>du<t a) 395 380 359 377 392 408 436 339 389 303 288 342 317 383 
zu Foktorkosten b) 3,9 10,4 26,6 9,6 5,6 17,2 18,5 1,3 93,0 3,0 0,9 3,1 7,0 100 

davon 

16 Eini<ommen aus •) 426 394 357 387 424 431 463 373 402 281 307 356 318 395 
l.!nSel>standi ger b) 4,0 10,7 26,3 9,4 5,8 16,8 18,2 1,5 92,8 2,7 1,0 3,5 7,2 100 
Ar1:>eil 2) 

17 Einkommen aus •) 331 349 365 355 325 365 387 230 361 346 245 294 314 357 
UntomehrOO<'!atig- ') b) 3,5 9,6 27,2 9,8 5,0 18,1 19,3 0,7 93,3 3,9 0,8 2,1 6.7 100 
keit und Vermögen 

18 Nettosozialprodlk! •) 394 381 358 377 389 407 435 333 388 309 269 362 325 382 
zu Mori<lpfeise,, b) 3,8 10,2 26,5 9,4 5,5 17,1 18,4 1,3 92,2 3,3 0,9 3,5 7,8 100 

19 Verfügoores Ein- •) 399 384 372 367 385 412 430 345 391 332 328 322 327 386 

~=~ik\"vaten b) 4,1 10,9 27,1 9,0 5,6 16,1 18.1 1,5 92.4 3,1 1,0 3,4 7,6 100 

20 Bruttosozialprodj<t •) 406 391 367 387 399 420 446 346 399 321 286 369 335 393 
zu Marktpreisen b) 3,8 10,2 26.4 9.4 5,5 17,0 18,5 1,3 92,2 3,4 1,0 3,5 7,8 100 

darunter 

21 Privater Verbrauch •) 402 388 363 388 393 415 438 350 393 330 332 319 325 387 
b) 4,0 11,2 26,6 9,2 5,6 15,7 18,4 1,6 92,3 3,0 1,1 3,7 7,7 100 

22 Staatsvert:>rnuch •) 436 453 428 436 431 461 446 380 440 376 428 455 419 438 
b) 4,0 11,6 26,9 9,1 5,6 15,3 17,1 1,6 91,3 3,1 1,3 4,3 8,7 100 

23 a) 325 324 289 297 313 364 418 298 335 232 235 307 262 328 
b) 3,4 10,7 23,2 9,2 5,4 17,4 22,3 1,3 93,0 2,8 0,9 3,2 7,0 100 

1} !m lntand entstanden.· 2) Den Inländern zugeflossen.- :3) Einschiießäch privater Organisatiornm ohne Erwerbszweck.- 4) Ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit 
(Personengesekchaften, Einrelurtem&hmen), da sie als Einkorrrnensbestand:Bil nicht verl'Ogibar sind. 
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Übersicht 3 
Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

Bereich 

Unternehmen 

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Landwirtschaft 

Gewerbliche Gärtnerei und 
Tierhaltung, Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Produzierendes Gewerbe41 

Energie- und Wasserversorgung, 
Bergbau 

Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme­
und Wasserversorgung 

Elektrizitäts- und Fern­
wärmeversorgung usw. 

Gasversorgung 

Wasserversorgung 

Bergbau 

Kohlenbergbau 

Übriger Bergbau 

Verarbeitendes Gewerbe41 

Chemische Industrie, Herstellung 
und Verarbeitung von Spalt- und 
Brut-stoffen 

Mineralölverarbeitung 

Herstellung von Kunstoffwaren 

Gummiverarbeitung 

Gewinnung und Verarbeitung von 
Steinen und Erden 

Feinkeramik 

Herstellung und Verarbeitung 
von Glas 

~ußnoten siehe letzte Seite dieser Übersicht 

Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 19791121 

Bezeichnung 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei; Produzierendes Gewerbe; 
Handel; Verkehr und Nachrichtenübermittlung; Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe;Dienstleistungen, soweit von Unterneh­
men und Freien Berufen erbracht; Organisationen ohne Erwerbs­
zweck, für Unternehmen tätig; Bundesmonopolverwaltung für 
Branntwein; Bundesanstalt für landwirtschaftliche Marktordnung 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Landwirtschaft 

Gewerbliche Gärtnerei, gewerbliche Tierhaltung, -zucht und -pfle­
ge; Forstwirtschaft; Fischerei, Fischzucht 

Produzierendes Gewerbe; Bundesmonopolverwaltung für 
Branntwein 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung 

Elektrizitäts-, Gas- und Fernwärmeversorgung (ohne ausgeprägten 
Schwerpunkt); Elektrizitätsversorgung; Fernwärmeversorgung 

Gasversorgung 

Wasserversorgung 

Bergbau 

Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei; 
Braunkohlenbergbau und -brikettherstellung 

Erzbergbau, Gewinnung von spalt- und brutstoffhaltigen Erzen; 
Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen; Gewinnung von Erdöl, Erdgas; 
Sonstiger Bergbau, Torfgewinnung 

Verarbeitendes Gewerbe; Bundesmonopolverwaltung 
für Branntwein 

Chemische Industrie; Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und 
Brutstoffen 

Mineralölverarbeitung 

Herstellung von Kunststoffwaren 

Herstellung von Gummiwaren; Runderneuerung und Reparatur von 
Bereifungen 

Gewinnung von Steinen und Erden; Verarbeitung von Steinen und 
Erden (ohne Grobkeramik, Herstellung von Schleifmitteln); 
Grobkeramik; Herstellung von Schleifmitteln 

Feinkeramik 

Herstellung und Verarbeitung von Glas 
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0- 7, 83, 
ex 9.0 39 
ex 9.7 11 

0 

01 

03-07 

1-3, 
ex 9.0 39 

10 

Nummer 

100-101, 
105 

103 

107 

11 

110 111 

113-118 

2, 
ex 9.0 39 

200-201 

205 

210 

213-216 

221 -223, 
226 

224 

227 

SYPR031 

10-77 

10,21 

10 

1010, 
1050-1060 

1030 

1070 

21 

2111 -2114 

2130-2180 

22-69 

24,40 

22 

58 

59 

25 

51 

52 



Noch: Übersicht 3 
Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

Bereich 

Eisenschaflende Industrie 

NE-Metallerzeugung, NE­
Metallhalbzeugwerke 

Gießerei 

Ziehereien, Kaltwalzwerke; 
Stahlverformung, usw. 

Stahl- und Leichtmetallbau, 
Schienenfahrzeugbau 

Maschinenbau 

Herstellung von Büromaschinen, ADV-Ge­
räten und -Einrichtungen 

Straßenfahrzeugbau, 
Reparatur von Kraftfahrzeugen usw. 

Schiffbau 

Luft- und Raumfahrzeugbau 

Elektrotechnik;Reparatur 
von Haushaltsgeräten 

Feinmechanik, Optik; 
Herstellung von Uhren 

Herstellung von Eisen-, 
Blech- und Metallwaren 

Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren, Füllhaltern usw. 

Holzbearbeitung 

Holzverarbeitung 

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und 
Pappeerzeugung 

Papier- und Pappeverarbeitung 

Druckerei, Vervielfältigung 

Ledergewerbe 

Textilgewerbe 

Bekleidungsgewerbe 

Ernährungsgewerbe (ohne 
Getränkeherstellung) 

Fußnoten siehe letzte Seite dieser Übersicht 

Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 19791
) 

2
l 

Bezeichnung 

Eisenschaflende Industrie 

NE-Metallerzeugung, NE-Metallhalbzeugwerke 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei; NE-Metallgießerei 

Ziehereien, Kaltwalzwerke; Stahlverformung, Oberflächen­
veredlung, Härtung; Mechanik, a. n. g. 

Herstellung von Stahl- und Leichtmetallkonstruktionen, Weichenbau; 
Kessel- und Behälterbau; Schienenfahrzeugbau 

Maschinenbau 

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und 
-einrichtungen 

Herstellung von Kraftwagen und deren Teilen; Straßenfahrzeugbau 
(ohne Herstellung von Kraftwagen); Reparatur von Kraftfahr­
zeugen, Fahrrädern; Lackierung von Straßenfahrzeugen 

Schiffbau 

Luft- und Raumfahrzeugbau 

Elektrotechnik; Reparatur von elektrischen Geräten 
für den Haushalt 

Feinmechanik, Optik; Herstellung von Uhren 

Herstellung von Eisen-, Blech- und Metallwaren 

Herstellung von Füllhaltern u.ä., Stempeln; Verarbeitung 
von natürlichen Schnitz- und Formstoffen; Foto- und Filmlabors; 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Sportgeräten, 
Schmuck u.ä. 

Holzbearbeitung 

Holzverarbeitung 

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung 

Papier- und Pappeverarbeitung 

Druckerei, Vervielfältigung 

Ledererzeugung; Lederverarbeitung (ohne Herstellung 
von Schuhen); Herstellung von Schuhen 

Textilgewerbe 

Bekleidungsgewerbe 

Mahl- und Schälmühlen; Herstellung von Stärke, 
Stärkeerzeugnissen; Herstellung von Teigwaren; Herstellung 
von Backwaren; Zuckerindustrie; Obst- und Gemüseverarbei­
tung; Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren); 
Milchverwertung; Herstellung von Speiseöl, Margarine u.ä. 
Nahrungsfetten; Schlachthäuser (ohne kommunale Schlacht­
höfe), Fleischverarbeitung; Fischverarbeitung; Sonstiges Er­
nährungsgewerbe (ohne Herstellung von Futtermitteln); Her­
stellung von Futtermitteln 
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230-232 

233 

234-236 

237-239 

240 -241 
247 

242 

243 

244-245 
2491_ 

246 

248 

250, 259 1 

252-254 

256 

257 -258 

260 

261 

264 

265 

268 

270-272 

275 

276 

28/29 
(ohne 293 -
295,299 

SYPRO3l 

Nummer 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

50 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

53 

54 

55 

56 

57 

61 -62 

63 

64 

68 
(ohne 
6871 -6879) 



Noch Übersicht 3 
Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

Bereich 

Getränkeherstellung 

Tabakverarbeitung 

Baugewerbe 

Bauhauptgewerbe 

Ausbaugewerbe 

Handel und Verkehr 

Handel 

Großhandel, Handelsvermittlung 

Einzelhandel 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

Eisenbahnen 

Schiffahrt, Wasserstraßen, Häfen 

Deutsche Bundespost 

Übriger Verkehr 

Dienstleistungsunternehmen 

Kreditinstitute, Versicherungs­
unternehmen 

Kreditinstitute 

Versicherungsunternehmen 

Wohnungsvermietung 

Sonstige Dienstleistungsunternehmen 

Fußnoten siehe letzte Seit€ dieser Übersicht 

Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 19791
) 

2
) 

Bezeichnung 

Brauerei, Mälzerei; Alkoholbrennerei, Herstellung 
von Spirituosen, Weinherstellung und -verarbeitung; 
Mineralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser, 
Limonaden; Bundesmonopolverwaltung für Branntwein 

Tabakverarbeitung 

Baugewerbe 

Bauhauptgewerbe 

Ausbaugewerbe 

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
(einschließlich Postgiro- und Postsparkassenämter); Erdöl­
bevorratungsverband; Notgemeinschaft Deutscher Kohlen­
bergbau; Bundesanstalt für landwirtschaftliche Marktordnung 

Handel, Erdölbevorratungsverband, Notgemeinschaft 
Deutscher Kohlenbergbau; Bundesanstalt für landwirt­
schaftliche Marktordnung 

Großhandel; Handelsvermittlung, Erdölbevorratungs­
verband; Notgemeinschaft Deutscher Kohlen­
bergbau; Bundesanstalt für landwirtschaftliche 
Marktordnung 

Einzelhandel 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung (bis 1989 ein­
schließlich Postgiro- und Postsparkassenämter) 

Eisenbahnen 

Binnenschiffahrt, -wasserstraßen, -häfen; See- und 
Küstenschiffahrt, Seehäfen 

Deutsche Bundespost (bis 1989 einschließlich Post­
giro- und Postsparkassenämter) 

Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser; Luftfahrt, 
Flugplätze; Transport in Rohrleitungen; Spedition, 
Lagerei, Verkehrsvermittlung 

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe {bis 1989 
ohne Postgiro- und Postsparkassenämter); Dienstleistun­
gen, soweit von Unternehmen und Freien Berufen erbracht; 
Organisationen ohne Erwerbszweck, für Unternehmen tätig 
{ohne Erdölbevorratungsverband, Notgemeinschaft Deut­
scher Kohlenbergbau) 

Kreditinstitute (bis 1989 ohne Postgiro- und Postsparkassen­
ämter); Versicherungsgewerbe 

Kreditinstitute (bis 1989 ohne Postgiro- und Postsparkassen-
ämter) 

Versicherungsgewerbe 

Wohnungsvermietung 

Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene 
Tätigkeiten; Dienstleistungen, soweit von Unternehmen 
und Freien Berufen erbracht (ohne Wohnungsvermietung); 
Organisationen ohne Erwerbszweck, für Unternehmen tätig 
(ohne Erdölbevorratungsverband, Notgemeinschaft Deut­
scher Kohlenbergbau) 
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SYPR03
) 

Nummer 

293-295 
ex 9.039 

299 

3 

30 

31 

4, 5,607, 
ex 83410, 
ex 9.711 

4 
ex 83410, 
ex 9.711 

40/41 -42 
ex 83410, 
ex 9.7 11 

43 

5,607 

511 

513-514 

517,607 

512,515-
516,55 

6-7 
83 

(ohne ex 834 10) 

60-61 

60 

61 

ex 794 11 

65, 
7 

(ohne ex 794 11 ), 
83 

(ohne ex 834 10) 

6871 -6879 

69 

72-77 

72-75 

76-77 



Noch Übersicht 3 
Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

Bereich 

Gastgewerbe, Heime 

Bildung, Wissenschaft, 
Kultur usw., Verlagsgewerbe 

Gesundheits- und 
Veterinärwesen 

Übrige Dienstleistungsunternehmen 

Staat 51 

Gebietskörperschaften 51 

Sozialversicherung 

Private Haushalte und 
private Organisationen 
ohne Erwerbszweck 

Private Haushalte 

Private Organisationen 
ohne Erwerbszweck 

Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 19791121 

Bezeichnung 

Gastgewerbe; Heime (ohne Fremden-, Erholungs- und Ferienheime) 

Bildung, Wissenschaft, Kultur, Sport, Unterhaltung; 
Verlagsgewerbe 

Gesundheits- und Veterinärwesen 

Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten; 
Wäscherei, Körperpflege, Fotoateliers u. a. persönliche Dienstlei­
stungen; Gebäudereinigung, Abfallbeseitigung u. a. hygienische 
Einrichtungen; Rechtsberatung, Steuerberatung, Wirtschaftsprü­
fung und -beratung, technische Beratung und Planung, Werbung, 
Dienstleistungen für Unternehmen, a. n. g.; Dienstleistungen, a. n. 
g. ( ohne Wohnungsvermietung); Organisationen ohne Erwerbs­
zweck, für Unternehmen tätig (ohne Erdölbevorratungsverband, 
Notgemeinschaft Deutscher Kohlenbergbau) 

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung (ohne 
Vertretungen fremder Staaten, Stationierungsstreitkräfte, inter- und 
supranationale Organisationen mit Behördencharakter, Bundesmo­
nopolverwaltung für Branntwein, Bundesanstalt für landwirtschaft­
liche Marktordnung) 51 

Gebietskörperschaften (ohne Bundesmonopolverwaltung für Brannt­
wein, Bundesanstalt für landwirtschaftliche Marktordnung)51 

Sozialversicherung, Arbeitsförderung 

Private Haushalte, Oranisationen ohne Erwerbszweck, 
nicht für Unternehmen tätig 

Private Haushalte 

Organisationen ohne Erwerbszweck, nicht für 
Unternehmen tätig 

Nummer 

71 -72 

75-76 

77 

65, 
73-74 
78-79 
(ohne ex 
794 11), 
83 

(ohne ex 834 10) 

9 
(ohne ex 9.0 39, 
ex9.711, 99) 

9(ohne 
(ex 9.0 39, 
ex 9.7 11) 

98 

85,81 

85 

81 

SYPRO31 

1) Fassung für Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Juni 1985. - 2) Der Bereich „Landwirtschaft" umfaßt auch die landwirtschaftlichen Tätigkeiten in Einheiten, die 
nach dem Schwerpunk1 ihrer wirtschaftlichen Tätigkeiten anderen Bereichen zugeordnet sind, sowie die landwirtschaftliche Produk1ion in Hausgärten. Der den Dienstlei­
stungsunternehmen zugeordnete Bereich „Wohnungsvermietung" umfaßt außer der gewerblichen Wohnungsvermietung (Vermietung von eigenen Wohnungen - ex WZ 
794 11) die gewerbliche Wohnungsvermietung von Einheiten, die nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit anderen Bereichen zugeordnet sind, sowie die 
nichtgewerbliche Wohnungsvermietung einschließlich der Nutzung von Eigentümerwohnungen. - 3) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für die 
Statistik im Produzierenden Gewerbe (SYPRO). -4) ,,Reparatur von Gebrauchsgütern (ohne elek1rische Geräte für den Haushalt)"-SYPRO 65 = WZ 249 5, 259 (ohne 
259 1 ), 269, 279 - wird nicht gesondert dargestellt. Die Werte sind in den Angaben für diejenigen Wirtschaftsbereiche enthalten, die diese Güter herstellen. - 5) Ohne 
Unternehmen im Eigentum der Gebietskörperschaften, die im Sektor Unternehmen in den entsprechenden Wirtschaftsbereichen erfaßt werden. 

Auf der Entstehungsseite wird die Bruttowertschöpfung in der 
Stufe der Originärberechnung nach mehr als 100 Wirtschafts­
bereichen berechnet. Die Bruttowertschöpfung des einzelnen 
Bereichs ergibt sich dabei in der Regel als Differenzbetrag zwi­
schen dem Bruttoproduktionswert und den Vorleistungen, wel­
che mit Hilfe der Daten aus den laufend durchgeführten Stati­
stiken und aus den in größeren Abständen erfolgten Großzäh­
lungen ermrttett werden. Bei den jeweils auf dem letzten Originär­
berechnungsergebnis aufbauenden Berechnungen am aktuel-
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len Rand wird lediglich die Bruttowertschöpfung anhand der 
erwähnten symptomatischen Reihen bis zu (maximal) zwei Jah­
ren fortgeschrieben, und zwar nach derzeit etwa 40 Wirtschaftsbe­
reichen. 

Auch auf der Verteilungs- und Verwendungsseite gibt es 
Originärberechnungen und Fortschreibungen. Allerdings sind 
auf diesen Berechnungsseiten anders als auf der Ent­
stehL)ngsseite Originärberechnungen nur für sogenannte 



Eckjahre möglich. Dies ist dadurch bedingt, daß für diese Be­
rechnungen häufig Statistiken veiwendet werden müssen, die 
nur in mehrjährigen Abständen durchgeführt werden. Die Er­
gebnisse zwischen solchen Eckjahresberechnungen werden 
dann durch lnterpolationsverfahren ermittelt. Nach der letzten 
Eckjahresberechnung müssen meist für mehrere Folgejahre Er­
gebnisse durch Fortschreibungen errechnet werden, und zwar 
so lange, bis Unterlagen für eine neue Eckjahresberechnung 
zur Verfügung stehen. In diesem Zusammenhang sei eiwähnt, 
daß für einzelne Unteraggregate weder eine echte Originär­
berechnung noch eine Fortschreibung möglich ist. In solchen 
Fällen muß der Bundeswert anhand geeigneter statistischer Grö­
ßen, die auch als „Schlüsselwerte" bezeichnet werden, auf die 
Länder verteilt werden. 

3.2 Abgrenzung der Volkswirtschaft 
und Darstellungseinheiten 

Unter Volkswirtschaft wird die wirtschaftliche Betätigung aller 
Wirtschaftseinheiten verstanden, die ihren ständigen Sitz im 
Inland haben. Bei den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
eines Landes rechnet zum „Inland" nur das Staatsgebiet des 
Jeweiligen Landes, das gegenüber dem Ausland und den übri­
gen Ländern der Bundesrepublik Deutschland abgegrenzt wer­
den muß. 

Diese Abgrenzung ist vom statistischen Ausgangsmaterial her 
gesehen sehr schwierig, vor allem wegen der Unterneh­
mensverflechtung über die Ländergrenzen hinweg. Ständig im 
Inland befindliche Produktionsstätten, Veiwaltungseinrichtungen 
usw. zählen deshalb zu den inländischen Wirtschaftseinheiten, 
unabhängig von den Eigentumsverhältnissen; umgekehrt ge­
hören ständig in den übrigen Ländern und im Ausland gelege­
ne Produktionsstätten, Verwaltungseinrichtungen usw. im Ei­
gentum von Inländern nicht zu den inländischen Wirtschafts­
einheiten. Ausnahmen von dieser Regel bilden u.a. diplomati­
sche und konsularische Vertretungen sowie die im Inland sta­
tionierten ausländischen Streitkräfte, die als gebietsfremde 
Wirtschaftseinheiten nicht zu den inländischen wirtschaftlichen 
Institutionen gerechnet werden. 

Zwischen den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für das 
Bundesgebiet und den Berechnungen für die Länder ergeben 
sich u.a. Unterschiede bei den Darstellungseinheiten. Als 
Darstellungseinheiten der Länder dienen nicht wie für das Bun­
desgebiet die Institutionen, die selbst bilanzieren (Unterneh­
men) bzw. die eine eigene Haushaltsrechnung aufstellen (z.B. 
Gebietskörperschaften, Kirchen, usw.), sondern grundsätzlich 
die örtlichen Einheiten in der Zuordnung zum Schwerpunkt der 
übergeordneten Unternehmen (Arbeitsstättenprinzip). Da zu den 
Wirtschaftseinheiten eines Landes auch Niederlassungen ( örtli­
che Einherten) von Unternehmen gehören, deren Unternehmens­
sitze sich außerhalb des Landes in anderen Ländern des Bun­
desgebiets befinden, ist es notwendig, die für die Volkswirtschaftli­
chen Gesamtrechnungen heranzuziehenden wirtschaftlichen 
Tatbestände dieser Niederlassungen statistisch zu erfassen. Bei 
der Darstellung nach dem Unternehmensprinzip (bilanzierende 
Unternehmen) würde dem nicht Rechnung getragen, denn die 
Niederlassungen stellen in der Regel keine bilanzierenden Ein­
heiten dar. Außerdem würden bei der Darstellung nach dem 
Unternehmensprinzip nicht nur die wirtschaftlichen Tatbestän­
de von im betreffenden Land liegenden Unternehmen erfaßt, 
sondern auch von Niederlassungen, die sich in einem anderen 

Land des Bundesgebiets befinden; diese zählen in den Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Länder jedoch nicht 
zu Wirtschaftseinheiten des bezeichneten Landes. Aus diesen 
Gründen ist die Umstellung auf örtliche Einheiten für die Be­
rechnung der Entstehung des Inlandsprodukts zwingend 
notwendig, auch wenn dies mit erheblichen Schwierigkeiten ver­
bunden ist. 

In der Verteilungsrechnung der Länder hingegen wird mit dem 
Übergang vom Inlands- zum lnländerkonzept bei den kör­
perschaftsteuerpflichtigen Unternehmen das Prinzip der örtli­
chen Einheit als kleinster Berechnungseinheit ganz aufgegeben. 
Hier gilt-wie in der Verteilungsrechnung des Bundes - die rechtli­
che Einheit (Unternehmen) als kleinste Darstellungseinheit, weil 
die unverteilten Gewinne - die den Anteil dieser Unternehmen 
am Volkseinkommen bilden - regional ausschließlich dem Sitz 
der Unternehmensleitung zuzuordnen sind. 

Regionale Abgrenzungsprobleme etwas anderer Art gibt es ins­
besondere auch bei der Umverteilungsrechnung. Bei dieser wird 
dargestellt, wie sich die Anteile der drei Sektoren am Volksein­
kommen (aus der primären Verteilung) durch empfangene lau­
fende Übertragungen erhöhen und durch geleistete laufende 
Übertragungen vermindern. Das Ergebnis der Umvertei­
lungsrechnung (sekundäre Verteilung) ist das Verfügbare Ein­
kommen der einzelnen drei Sektoren bzw. dieser Sektoren ins­
gesamt. Die Transaktionen der Umverteilung finden allerdings 
nicht nur innerhalb und zwischen den Sektoren statt, sondern 
auch zwischen den Sektoren und der übrigen Welt. Bei der 
Länderberechnung bedeutet dies, daß nicht nur - wie bei der 
Bundesberechnung - Ströme von und nach dem Ausland, son­
dern auch Ströme von und nach dem übrigen Inland vorhanden 
sind. Die Erfassung aller Ströme über die Ländergrenzen hin­
weg, wobei der Sektor Staat besonders berührt ist, war bisher 
nicht möglich. Probleme gibt es auch nach wie vor bei der Be­
handlung der Gebietskörperschaft Bund und der Sozial­
versicherung in den Ländern. Nicht sinnvoll ist beispielsweise 
bei einer separaten Betrachtung der Gebietskörperschaft Bund 
und der Sozialversicherung die Nachweisung der Zuweisungen 
des Bundes an die Sozialversicherung, da bei den Konsumen­
ten dadurch der Eindruck entstehen könnte, als seien diese 
innersektoralen Ströme über die Kassen der Länder gelaufen. 
Außerdem können dadurch Verzerrungen in der Struktur der 
Ausgaben und letztlich auch beim Nachweis des Verfügbaren 
Einkommens bzw. der Ersparnis des Bundes, aufgegliedert nach 
Ländern entstehen. Beim Staat insgesamt nach Ländern kann 
insbesondere die Interpretation der Umverteilungsergebnisse 
durch die Gebietskörperschaft Bund und die Sozialversicherung 
beeinträchtigt werden. Aus diesen Gründen werden in der Län­
derrechnung nur die wichtigsten und sinnvoll darstellbaren Grö­
ßen der Umverteilungsrechnung nachgewiesen. So beschränkt 
sich die Darstellung des Verfügbaren Einkommens auf den 
Sektor private Haushalte ( einschließlich private Organisatio­
nen ohne Eiwerbszweck). 

3.3 Abstimmung mit der Bundesrechnung 

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Länder leh­
nen sich soweit wie möglich an die Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen des Statistischen Bundesamtes für die Bun­
desrepublik Deutschland an. Das ist erforderlich, damit die Er­
gebnisse der Länderrechnung mit denen der Bundesrechnung 
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vergleichbar werden. Vor allem in der sogenannten Originärbe­
rechnung wird auf Landesebene versucht, die methodische 
Übereinstimmung mit der Bundesrechnung zu erreichen. Die 
Länderrechnungen gehen dabei entweder unmittelbar von der 
Bundesrechnung aus, indem Bundeswerte mit Hilfe geeigneter 
Schlüssel auf die Länder aufgeteilt werden, oder es wird ver­
sucht, Länderwerte zunächst unabhängig von den entsprechen­
den Bundeswerten zu ermitteln. Diese Berechnungen führen 
jedoch in der Regel nur zu Näherungswerten, so daß nach­
träglich eine rechnerische Abstimmung mit den Bundeswerten 
notwendig wird. Durch die rechnerische Abstimmung wird un­
ter anderem erreich~ daß die vorwiegend auf betriebswirtschaftlichen 
Konzepten beruhende Schätzung der Länderwerte auf die den 
Bundeswerten zugrunde liegenden und den Volkswirtschaftli­
chen Gesamtrechnungen angemessenen volkswirtschaftlichen 
Konzepte umgestellt wird, zum Beispiel ist der betriebswirt­
schaftliche Gewinnbegriff in den volkswirtschaftlichen Gewinn­
begriff zu überführen. Des weiteren werden Abweichungen in­
folge unterschiedlicher Berechnungsverfahren auf Länder- und 
auf Bundesebene ausgeglichen. 

Die Anwendung unterschiedlicher Berechnungsverfahren auf 
Länder- und auf Bundesebene ergibt sich in den Fällenzwangs­
läufig, in denen bestimmte Daten, die für das Bundesgebiet 
insgesamt verfügbar sind, für die Länder nicht oder nicht mit 
der erforderlichen Genauigkeit vorliegen. Ein Beispiel hierfür 
ist die Berechnung der Anlageinvestitionen. Sie erfolgt beim 
Statistischen Bundesamt sowohl nach der „Commo­
dity-flow-Methode" - das heißt aufgrund von Angaben über die 
Produktion und den Außenhandel mit Investitionsgütern - als 
auch nach der sogenannten „lnvestorenrechnung"; beide Be­
rechnungen ergänzen sich. Von den Ländern kann dagegen 
nur die „lnvestorenrechnung" über die Schätzung des Einsat­
zes an Investitionsgütern in den investierenden Wirtschaftsbe­
reichen durchgeführt werden, was vor allem für die Dienstleistungs­
bereiche nicht unproblematisch ist. 

Die Möglichkeit, daß die Summe der Länderwerte zunächst von 
dem zugehörigen Bundeswert abweicht, besteht grundsätzlich 
bei allen in den Länderrechnungen angewendeten Berechnungs­
verfahren. Um die notwendige begriffliche Übereinstimmung 
zwischen der Summe der Länderwerte und dem Bundeswert 
wenigstens nachträglich herbeizuführen, wenden die im „Ar­
beitskreis Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder'' 
zusammenarbeitenden Statistischen Landesämter auf die Län­
derwerte ein Korrekturverfahren an, das als „Koordinierung" be­
zeichnet wird. Die Koordinierung - von der die für das Land 
Berlin als Ergebnis seiner Eigenrechnung vorliegenden Werte 
im allgemeinen ausgenommen werden - geht für jedes zu ko­
ordinierende Aggregat von dem Quotienten aus dem Bundes­
wert und der Summe der unkoordinierten - d.h. unabhängig 
von dem Bundeswert berechneten - Länderwerte aus. Dieser 
Quotient wird als Koordinierungsfaktor bezeichnet. Die Über­
einstimmung der Summe der koordinierten Länderwerte mit dem 
Bundeswert wird herbeigeführt, indem die einzelnen unkoordi­
nierten Länderwerte mit dem Koordinierungsfaktor multipliziert 
werden. Dieses Verfahren einer nachträglichen Angleichung läßt 
selbstverständlich keine Rückschlüsse auf die Genauigkeit der 
Ergebnisse des Bundes und der Länder zu. Auch aus der Grö­
ße des Koordinierungsfaktors kann nicht auf die Größe der 
Schätzfehler geschlossen werden. Bei der Koordinierung wird zwar 
unterstellt, daß der Bundeswert von Schätzfehlern frei ist und 
daß jeder geschätzte Landeswert in gleicher Richtung und in 

relativ gleichem Ausmaß von dem unbekannten wahren Landes­
wert abweicht, doch sind diese Bedingungen - einzeln und erst 
recht in Kombination miteinander - zweifellos nicht immer tat­
sächlich erfüllt. Die Bundeswerte, auf die koordiniert wird, kön­
nen schon aus dem Grunde fehlerhaft sein, weil das Statisti­
sche Bundesamt genau wie die Statistischen Landesämter viel­
fach auf Schätzungen angewiesen ist. Eine Quantifizierung die­
ser Schätzfehler ist jedoch solange ausgeschlossen, wie brauch­
bare Modelle für eine derartige Fehlerrechnung nicht vorliegen 
und keine Informationen für eine Berechnung der systemati­
schen Fehler bei den in die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen eingehenden Basisstatistiken vorhanden sind. Es ist 
als plausibel anzunehmen, daß den Bundeswerten eine größe­
re Genauigkeit zukommt als den Länderwerten; denn das Sta­
tistische Bundesamt verfügt über eine vollständigere Datenba­
sis, so daß auf Bundesebene eine kreislaufmäßige Abstimmung 
der gesamtwirtschaftlichen Aggregate erfolgen kann. Zudem 
besteht in einer größeren Gebietseinheit eher die Möglichkeit, 
daß sich die zahlreichen Komponenten des Gesamtschätz­
fehlers zumindest teilweise gegenseitig ausgleichen und dieser 
somit tendenziell kleiner wird. Gleiches gilt für die verschiede­
nen Länderwerte. Alle Länderwerte werden zwar grundsätzlich 
aus einheitlichen Datenquellen und nach weitestgehend über­
einstimmenden Berechnungsverfahren ermittelt, doch dürften 
die zahlreichen systematischen Fehler und Stichprobenfehler 
der Basisstatistiken kaum in allen Ländern gleich sein. Vieles 
spricht dafür, daß der relative Schätzfehler der Gesamtrech­
nungsaggregate in den größeren Ländern im allgemeinen klei­
ner ist als in den kleineren Ländern. Allerdings besteht insbeson­
dere in den Stadtstaaten auf Grund der räumlichen Nähe der 
Statistischen Landesämter und der zu den statistischen Erhe­
bungen herangezogenen Berichtsstellen die Möglichkeit zu 
intensiveren Rückfragen und Korrekturen von Falschmeldungen, 
so daß bestimmte systematische Fehler eher reduziert werden 
können. In besonderen Fällen kann der relative Schätzfehler 
auch in den großen Ländern bedeutender sein als in den klei­
nen, wenn z.B. bei starker regionaler Konzentration eines Wirt­
schaftsbereichs der Anteil eines großen Landes am Bundes­
wert gering, der Anteil eines kleinen Landes dagegen hoch ist. 
Die unterschiedliche Fehleranfälligkeit der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen der einzelnen Länder läßt sich jedoch in 
jedem Fall nur vermuten; sie kann nicht quantifiziert werden. 
Dies hat zur Folge, daß die Anwendung eines differenzierten -
die tatsächliche unterschiedliche Fehleranfälligkeit in Rechnung 
stellenden - Koordinierungsverfahrens bisher nicht möglich ist, 
so daß - trotz der nicht unproblematischen Prämissen - das 
pauschale Koordinierungsverfahren als pragmatische Lösung 
vertretbar erscheint. 

Den zu vermutenden unterschiedlichen Genauigkeitsgraden der 
Bundes- und der Länderwerte wird insoweit Rechnung getra­
gen, als die Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-

. gen der Länder im allgemeinen in einer weniger tiefen Gliede­
rung veröffentlicht werden als die des Bundes. Außerdem wird 
im Ländervergleich darauf geachtet, daß die Aussagefähigkeit 
der Ergebnisse für sämtliche Länder gewährleistet ist; d.h. die 
Ergebnisse werden in den Gemeinschaftsveröffentlichungen 
weniger tief gegliedert veröffentlicht als es für größere Länder 
unter Umständen noch vertretbar wäre. Bei der Interpretation 
der veröffentlichten Länderwerte ist jedoch stets zu beachten, 
daß an die Aussagefähigkeit der Länderergebnisse im allge­
meinen nicht die gleichen Anforderungen gestellt werden soll­
ten wie an die der Bundesergebnisse. 
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m. Begriffserläuterungen 

Im folgenden werden die wesentlichen Begriffe der Drei-Seiten-Rech­
nung erläutert. Ausführliche Hinweise, besonders bezüglich des 
genauen Inhalts einzelner Begriffe, sind in der Veröffentlichung 
des Statistischen Bundesamts, Fachserie 18, ,,Volkswirtschaft­
liche Gesamtrechnungen, Reihe 1: Konten und Standardtabel­
len" enthalten oder werden in den Aufsätzen in „Wirtschaft und 
Statistik" bzw. in den entsprechenden Publikationen der Stati­
stischen Landesämter behandelt. 

Abschreibungen 

Abschreibungen messen die im Berichtszeitraum durch Ver­
schleiß und wirtschaftliches Veralten eingetretene Wert­
minderung des reproduzierbaren Anlagevermögens. Die Bewer­
tung der Abschreibungen erfolgt in den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen - im Gegensatz zu den Handels- und Steu­
erbilanzen - zu Wiederbeschaffungspreisen der Anlagegüter im 
Berichtszeitraum. 

Aggregate 

Als Aggregate werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen die Gesamtwerte der zwischen den wirtschaftenden 
Institutionen ablaufenden wirtschaftlichen Vorgänge bezeichnet; 
solche Aggregate sind zum Beispiel die Gesamtwerte der Pro­
duktion, der Einkommen, des Verbrauchs und der Investitionen. 

Anlageinvestitionen 

Die Anlageinvestitionen umfassen die Käufe von neuen Anla­
gen (einschließlich aller eingeführten Anlagen und selbster­
stellten Anlagen) sowie von gebrauchten Anlagen und Land. 
Als· Anlagen gelten in diesem Zusammenhang alle dauerhaf­
ten, reproduzierbaren Produktionsmittel; ausgenommen dauer­
hafte militärische Güter und solche, die in den Privaten Ver­
brauch eingehen. 

Als dauerhaft gelten in den Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen diejenigen Produktionsmittel, deren Nutzungsdauer 
mehr als ein Jahr beträgt und die normalerweise aktiviert, d.h. 
in die Bilanz aufgenommen werden. Ausgenommen sind ge­
ringwertige Güter, vor allem solche, die periodisch wieder­
beschafft werden, auch wenn sie eine längere Nutzungsdauer 
als ein Jahr haben (z.B. kleinere Werkzeuge, Reifen, Büromit­
tel). Nicht in den Wert der Anlageinvestitionen gehen ferner die 
Aufwendungen für die normale Instandhaltung ein. Größere 
Reparaturen, die zu einer wesentlichen Steigerung des Wertes 
einer Anlage führen b:zw. einen größeren Schaden ausgleichen, 
sind dagegen Bestandteil der Anlageinvestitionen. 

Die Anlageinvestitionen werden in den Volkswirtschaftichen 
Gesamtrechnungen brutto, d.h. vor Abzug der Abschreibungen, 
nachgewiesen. Sie werden unterteilt in Ausrüstungs- und Bau­
investitionen. 

Die Ausrüstungsinvestitionen beziehen sich auf Maschinen, 
maschinelle Anlagen. Fahrzeuge, Betriebs- und Geschäftsaus­
stattungen sowie auf ähnliche Anlagegüter, die nicht fest mit 
Bauten verbunden sind. 

Die Bauinvestitionen betreffen Gebäude und sonstige Bauten, 
wie Straßen, Brücken, Tunnels, Flugplätze u.ä. Einbezogen sind 
mit Bauten fest verbundene Einrichtungen wie Aufzüge, Heizungs-, 
Lüftungs- und Klimaanlagen, außerdem gärtnerische Anlagen, 
die Umzäunung von Grundstücken u.ä. 

Anlagevermögen 

Das Anlagevermögen hat die gleiche Abgrenzung wie die An/a­
gein vestitionen. Danach zählen dazu alle dauerhaften 
reproduzierbaren Produktionsmittel mit Ausnahme dauerhafter 
militärischer Güter und dauerhafter Güter der privaten Haus­
halte. Wohngebäude (einschl. der Wohnungen und Wohnge­
bäude im Eigentum der privaten Haushalte) sind dem Anlagever­
mögen eines eigenen Wirtschaftsbereichs „Wohnungsver­
mietung" zugeordnet. Das Anlagevermögen der anderen Wirl­
schaftsbereiche enthält deshalb keine Wohnungen bzw. Wohn­
gebäude. Als dauerhaft gelten diejenigen Produktionsmittel, 
deren Nutzungsdauer mehr als ein Jahr beträgt. Ausgenom­
men sind geringwertige Güter, die normalerweise nicht aktiviert 
werden. Das Anlagevermögen in der hier verwendeten Abgren­
zung umfaßt somit weder Grund und Boden noch immaterielle 
Anlagewerte oder Finanzanlagen, die zum Beispiel in den Han­
delsbilanzen zum Anlagevermögen gerechnet werden. Auch 
Vorratsbestände sind nicht einbezogen. Bei bebauten Grund­
stücken wird nur der Gebäudewert, nicht auch der Wert des 
Grundstücks berücksichtigt. 

Im Bruttoanlagevermögen sind die Anlagegüter für die ganze 
Dauer ihrer Nutzung mit ihrem Neuwert nachgewiesen. Im Ge­
gensatz dazu sind beim Nettoanlagevermögen die kumulierten 
Abschreibungen auf alle im Bestand befindlichen Anlagegüter 
von der Inbetriebnahme bis zum Berichtszeitpunkt abgesetzt. 
Das Nettoanlagevermögen zu Wiederbeschaffungspreisen kann 
als bestmögliche Schätzung für den Zeitwert des vorhandenen 
Anlagenbestandes angesehen werden. Es wird der Betrag zu­
grundegelegt, der hätte gezahlt werden müssen, wenn die An­
lagen zum Berichtszeitpunkt beschafft worden wären. 

Öffentliche Tiefbauten sind nicht im Anlagevermögen enthalten. 

Arbeitnehmer 

Als beschäftigter Arbeitnehmer zählt, wer als Arbeiter, An­
gestellter, Beamter, Richter, Berufssoldat, Soldat auf Zeit, Wehr­
pflichtiger, Auszubildender, Praktikant oder Volontär in einem 
Arbeits- oder Dienstverhältnis steht und hauptsächlich diese 
Tätigkeit ausübt. Arbeitnehmer werden nach dem Inlands- und 
lnländerkonzept berechnet. 

Arbeitsproduktivität 

Als Maß der gesamtwirtschaftlichen durchschnittlichen Ar­
beitsproduktivität wird der Quotient aus dem realen Brutto­
inlandsprodukt zu Marktpreisen und der Anzahl der Erwerbs­
tätigen im Jahresdurchschnitt verwendet. Das Produktions­
ergebnis wird hier ausschließlich auf den Produktionsfaktor Ar­
beit bezogen, obwohl es aus dem Zusammenwirken sämtlicher 
Produktionsfaktoren entstanden ist, und kann deshalb nur als 
grober Anhalt für die gesamtwirtschaftliche Produktivität dienen. 
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Außenbeitrag 

Der Außenbeitrag ergibt sich für das frühere Bundesgebiet als 
Differenz von Lieferungen und Bezügen von Waren und Dienst­
leistungen im Verkehr mit dem Ausland und der ehern. DDR 
(also von Ausfuhr abzüglich Einfuhr). 

Im Außenbeitrag bei der Länderberechnung müßte außerdem 
der Waren·· und Dienstleistungsverkehr zwischen Inland und 
dem übrigen Bundesgebiet einbezogen werden. In den Außen­
beitrag nach der Verwendungsrechnung ist auch der Saldo der 
Enverbs- und Vermögenseinkommen zwischen Inländern und 
der übrigen Welt, um den sich das Inlands- vom lnländerprodukt 
( Sozialprodukt) unterscheidet, einbezogen. 

Berechnungsstand 

Das statistische Ausgangsmaterial für die Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen fällt nicht gleichzeitig und jeweils in der er­
forderlichen Tiefangliederung an. Um die Aktualität zu sichern, 
müssen zunächst vorläufige Ergebnisse anhand unvollständi­
gen Materials errechnet werden. Diese werden dann mehrfach 
anhand des inzwischen angefallenen Materials überarbeitet Da 
der Arbeitskreis • Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
Länder" mit seinen umfangreichen Berechnungen erst begin­
nen kann, wenn die entsprechenden Bundeswerte vorliegen, 
entspricht der Berechnungsstand der Länderergebnisse nicht 
in jedem Fall dem aktuellen Stand der Bundesergebnisse. Der 
Benutzer sollte sich bei Auswertungen stets des - bei jeder 
Gemeinschaftsveröffentlichung angegebenen - Berechnungs­
standes vergewissern. 

Bevölkerung 

Zur Bevölkerung der Bundesrepublik Deutschland gehören alle 
Personen, die im Bundesgebiet ihren ständigen Wohnsitz ha­
ben. Die ausländischen Arbeitnehmer gehören mit Ausnahme 
der Einpendler zur Bevölkerung, nicht jedoch die Angehörigen 
ausländischer Missionen und Streitkräfte. Die Bevölkerung glie­
dert sich nach der Beteiligung am Erwerbsleben in Erwerbs­
personen und Nichterwerbspersonen. 

Bruttoanlageinvestitionen, siehe Anlageinvestitionen 

Bruttoanlagevermögen, siehe Anlagevermögen 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit umfassen 

- Bruttolöhne und -gehälter und 

- Sozialbeiträge der Arbeitgeber. 

der Arbeitgeber gehören tatsächliche Sozialbeiträge an die So­
zialversicherung, an Versicherungsunternehmen, Pensions­
kassen und an die übrige Weft sowie unterstellte Sozialbeiträge. 

Nach dem Inlandskonzept handelt es sich bei den Einkommen 
aus unselbständiger Arbeit um Einkommen, die bei Wirtschafts­
einheiten im Inland entstanden sind. Das lnländerkonzept hin­
gegen bezieht sich auf Einkommen, die den inländischen priva­
ten Haushalten zugeflossen sind, unabhängig davon, ob sie bei 
inländischen Wirtschaftseinheiten oder bei Einheiten entstan­
den sind, die nicht zum Inland gehören. Beide Konzepte unter­
scheiden sich um den Saldo der Einkommen aus unselbständi­
ger Arbeit zwischen Inländern und der übrigen Welt (Ausland 
und - für die Länderberechnung - übriges Inland); dieser Saldo 
ergibt sich aus den Auspendlereinkommen von Arbeitnehmern 
abzüglich der Einpendlereinkommen von Arbeitnehmern. 

Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 

Sämtliche im Inland entstandenen Bruttoeinkommen aus Unter­
nehmertätigkeit und Vermögen, wie sie in der Entstehungs­
rechnung ermittelt werden, sind ex definitione im Unternehmens­
sektor entstanden (Inlandskonzept). Die Verteilungsrechnung 
ermittelt für diese Einkommensart die Aufteilung auf die drei 
Sektoren Unternehmen, Staat und private Haushalte einschließ­
lich private Organisationen ohne Erwerbszweck, wobei die Strö­
me von Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
von und nach der übrigen Welt berücksichtigt werden (/n/änder­
konzept). Für die Länder werden jedoch nur Angaben für die 
privaten Haushalte veröffentlicht. 

Die Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
umfassen folgende Einkommensarten: 

- Zinsen 

- Nettopachten und Einkommen aus immateriellen Werten 

- Dividen_den und sonstige Ausschüttungen der Unternehmen 
mit eigener Rechtspersönlichkeit 

- Einkommen der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit 

Bruttoerwerbs- und -vermögenseinkommen des Sektors 
private Haushalte 

Die Bruttoerwerbs- und -vermögenseinkommen des Sektors 
private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbs­
zweck werden ermittelt durch Addition der beiden getrennt be­
rechneten Einkommensarten Bruttoeinkommen aus unselbstän­
diger Arbeit und Bruttoeinkommen aus Untemehmertätigkeit und 
Vermögen (beides lnländerkonzept) des Haushaltssektors. 

Bruttoinlandsprodukt, siehe Inlandsprodukt 

Die in den Voikswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesene Bruttoproduktionswert, siehe Produktionswert 
Bruttolohn- und -gehaltsumme enthält die Löhne und Gehälter -
vor Abzug der Sozialbeiträge der Arbeitnehmer und der Lohn-
steuer -, die den Arbeitern, Angestellten, Beamten, Richtern, Bruttosozialprodukt, siehe Sozialprodukt 
Soldaten (einschließlich Wehrpflichtigen, Auszubildenden, Volon-
tären und ähnlichen Arbeitnehmergruppen) aus dem Arbeits-
bzw. Dienstverhältnis zugeflossen sind. Zu den Sozialbeiträgen Bruttowertschöpfung, siehe Wertschöpfung 
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Darstellungseinheit 

Als Darstellungseinheiten in der Entstehungsrechnung der Län­
der dienen nicht wie für das Bundesgebiet die Institutionen, die 
selbst bilanzieren (Unternehmen) bzw. die eine eigene Haushalts­
rechnung aufstellen (z.B. Gebietskörperschaften, Kirchen, usw.), 
sondern die örtlichen Einheiten in der Zuordnung zum Schwer­
punkt der übergeordneten Unternehmen (Arbeitsstättenprinzip). 
Nur so kann der überregionalen Verflechtung der Mehrbetriebsun­
!emehmen bei der Ermittlung der wirtschaftlichen Leistung ei­
ner Region Rechnung getragen werden. 

Deflationienmg 

Unter Deflalionierung wird die Umrechnung "nominaler" in .reale" 
Größen verstanden. D.h., statt der Preise des jeweiligen Be­
richtsjahres werden die eines Basisjahres - bei den hier veröf­
fentlichten Revisionsergebnissen: 1991 - bei der Bewertung der 
Güter und Dienste zugrunde gelegt. • 

Da die hierzu verwendeten - bundeseinheitlichen - Preisindizes 
mit jährlich wechselnder Wägung, denen also der "Warenkorb" 
des jeweiligen Berichtsjahres zugrunde liegt, in die Berechnung 
eingehen (Paasche-lndex), ist ein Vergleich der gesamtwirt­
schaftlichen Preisänderungsrate von Jahr zu Jahr nur einge­
schränkt möglich. 

Direkte Steuern 

Diese Gruppe laufender Übertragungen umfaßt alle vom Staat 
erhobenen Steuern, die das Einkommen derjenigen Wirt­
schaftseinheiten belasten, die diese Abgaben zu leisten haben. 
Nicht hierzu rechnen die bei der Gewinnermittlung ab­
zugsfähigen Steuern (indirekte Steuern) und die als Vermögens­
übertragungen gebuchten Steuern und steuerähnlichen Ab„ 
gaben, wie die Erbschaftsteuer und - bis 1974 - die Ablösungs­
beträge im Rahmen des Lastenausgleichs. 

Die direkten Steuern umfassen 

Steuern auf das Einkommen und Vermögen, nämlich 

Einkommensteuer 

Ergänzungsabgabe zur Einkommensteuer (bis 197 4) 

Lohnsteuer 

Körperschattsteuer 

Ergänzungsabgabe zur Körperschaftsteuer 

nicht veranlagte Steuern vom Ertrag 

Vermögensteuer 

Lastenausgleichsabgaben 

Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten Verbrauch, 
wie z.B. 

Kraftfahrzeugsteuer der privaten Haushalte (also nicht die 
von Unternehmen, von staatlichen Behörden und Einrichtun­
gen sowie von privaten Organisationen ohne Erwerbszweck 
gezahlte Kraftfahrzeugsteuer, die als indirekte Steuer ge­
bucht wird) 

Hundesteuer 

Jagd- und Fischereisteuer u.ä. 

Einbezogen in die direkten Steuern ist außerdem der 1970 und 
1971 einbehaltene rückzahlbare Konjunkturzuschlag zur ver­
anlagten Einkommensteuer, zur Lohnsteuer und zur Körper­
schattsteuer. 

Einfuhrabgaben 

Zu den Einfuhrabgaben gehören die Einfuhrzölle, die Verbrauch­
steuern auf Einfuhren und die Abschöpfungs- und Währungsaus­
gleichsbeträge bei der Einfuhr von landwirtschaftlichen Erzeug­
nissen (vgl. indirekte Steuern). Die Einfuhrumsatzsteuer zählt 
nicht zu den Einfuhrabgaben, sondern zur nichtabziehbaren 
Umsatzsteuer. 

Einwohner, siehe Bevölkerung 

Empfangene laufende Übertragungen des Sektors private 
Haushalte 

Die empfangenen laufenden Übertragungen des Sektors priva­
te Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbszweck 
setzen sich aus den sozialen Leistungen und sonstigen emp­
fangenen laufenden Übertragungen von den Sektoren Staat -
insbesondere Sozialversicherung -, Unternehmen und private 
Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbszweck so­
wie von der übrigen Welt zusammen. 

Entstehungsrechnung 

Die Entstehungsrechnung ermittelt den Wert der volkswirt­
schaftlichen Leistung, der innerhalb eines als Inland bezeich­
neten Gebiets- z.B. innerhalb eines Landes der Bundesrepublik 
Deutschland - entstanden ist, unabhängig vom Sitz der an der 
Produktion beteiligten Institutionen und Personen. Diese volks­
wirtschaftliche Leistung, die für die einzelnen Wirtschaftsberei­
che als Bruttowertschöpfung bezeichnet wird, ergibt sich als 
Differenz aus den Produktionswerten und Vorleistungen der ein­
zelnen Wirtschaftsbereiche. Die volkswirtschaftliche Leistung 
kann nicht nur von der Produktionsseite, sondern auch von der 
Einkommensseite her betrachtet werden; in diesem Fall erfaßt 
die Entstehungsrechnung sämtliche innerhalb des betreffenden 
Gebiets entstandenen (ausgezahlten bzw. erwirtschafteten) Ein­
kommen aller an der Produktion beteiligten Faktoren (Arbeits­
kräfte und Kapitaleigner) ohne Rücksicht auf deren Wohnsitz. 
Aus der Bruttowertschöpfung wird die Nettowertschöpfung 
(Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten) durch Abzug der Ab­
schreibungen und des Saldos aus Produktionssteuern und Sub­
ventionen von der Bruttowertschöpfung abgeleitet. Die Netto­
wertschöpfung untergliedert sich in Bruttoeinkommen aus un­
selbständiger Arbeit und Bruttoeinkommen aus Unternehmer­
täügkeit und Vennögen. 

Ersparnis 

Die Ersparnis stellt den Teil des nach der Umverteilung Verfüg­
baren Einkommens dar, der nicht für den Letzten Verbrauch 
verwendet wurde. Z.B. ergibt sich die Ersparnis des Haushalts­
sektors nach Abzug des Privaten Verbrauchs von seinem Ver­
fügbaren Einkommen. 
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Erwerbstätige 

Als Erwerbstätige werden alle Personen angesehen, die einer 
Erwerbstätigkeit oder auch mehreren Erwerbstätigkeiten nach­
gehen, unabhängig von der Dauer der tatsächlich geleisteten 
oder vertragsmäßig zu leistenden wöchentlichen Arbeitszeit. Für 
die Abgrenzung gegenüber den Nichterwerbstätigen ist es uner­
heblich, ob aus dieser Tätigkeit der überwiegende Lebensun­
terhalt bestritten wird oder nicht. Zu den Erwerbstätigen gehören auch 
Soldaten (einschließlich der Wehrpflichtigen). Nicht zu den 
Erwerbstätigen rechnen Personen in ihrer Eigenschaft als 
Grundstücks-, Haus- und Wohnungseigentümer oder als Eigen­
tümer von Wertpapieren und ähnlichen Vermögenswerten. 

Nach der Stellung im Beruf wird unterschieden zwischen Selb­
ständigen, mithelfenden Familienangehörigen und beschäftigten 
Arbeitnehmern. Zu den Selbständigen gehören tätige Eigentü­
mer in Einzelunternehmen und Personengesellschaften, selb­
ständige Landwirte, selbständige Handwerker, selbständige 
Ärzte und Anwälte sowie andere freiberuflich Tätige. Zu den 
mithelfenden Familienangehörigen werden alle Personen ge­
rechnet, die regelmäßig unentgeltlich in einem Betrieb mitar­
beiten, der von einem Familienmitglied als Selbständigen geleitet 
wird, soweit nicht -gleichzeitig eine andere Haupttätigkeit vor­
liegt, z.B. in einem Arbeits- oder Dienstverhältnis. 

Erwerbstätige werden nach dem Inlands- und lnländerkonzept 
berechnet. 

Geleistete laufende Übertragungen des Sektors private 
Haushalte 

Die geleisteten laufenden Übertragungen des Sektors private 
Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbszweck set­
zen sich aus den drei Hauptgruppen direkte Steuern, Sozialbei­
ttäge und sonstige geleistete laufende Übertragungen zusammen. 

Indirekte Steuem 

Die indirekten Steuern umfassen alle Steuern und ähnliche 
Abgaben, die der Staat bei Produzenten erhebt und die bei der 
Gewinnermittlung abzugsfähig sind. Sie belasten die Produkti­
on bzw. die Umsätze von Waren und Dienstleistungen oder den 
Einsatz von Produktionsfaktoren. Zu den indirekten Steuern 
gehören die Produktionssteuern, Einfuhrabgaben und nichtab­
ziehbare Umsatzsteuer. 

Die indirekten Steuern werden nach dem Konzept der Ent­
stehungsrechnung nachgewiesen, d.h. es wird das Steuerauf­
kommen der örtlichen Einheiten in Abstimmung mit den Aggre­
gaten der Entstehungsseite des Sozialprodukts angegeben. 

Inländer 

Inländer sind Personen und Institutionen mit ständigem Wohn­
sitz bzw. Sitz innerhalb des betrachteten Landes der Bundes­
republik. Dazu zählen auch die ausländischen Arbeitnehmer mit 
Ausnahme der Einpendler über die Gebietsgrenzen. Die An­
gehörigen ausländischer Streitkräfte sowie diplomatischer und 
konsularischer Vertretungen im Inland sind ausgeschlossen. 

Inlandsprodukt 

Das Inlandsprodukt umfaßt die innerhalb eines Wirtschaftsge­
biets (,,Inland") erbrachte wirtschaftliche Leistung, und zwar den 
Wert aller im Berichtszeitraum produzierten Waren und Dienst­
leistungen (Produktionswert) abzüglich des Wertes der bei der 
Produktion verbrauchten Güter ( Vorleistungen), jedoch zuzüg­
lich der in den Vorleistungen der einzelnen Wirtschaftsbereiche 
enthaltenen und zunächst vom Produktionswert subtrahierten 
Einfuhrabgaben. Das Inlandsprodukt kann brutto oder netto (vor 
oder nach Abzug der Abschreibungen) sowie zu Marktpreisen 
oder zu Faktorkosten (vor oder nach Abzug der um die Subven­
tionen verringerten indirekten Steuern) berechnet werden. Das 
Inlandsprodukt (Inlandskonzept) unterscheidet sich vom Sozi­
alprodukt (lnländerkonzept) durch den Saldo der Erwerbs- und 
Vermögenseinkommen zwischen Inländern und der übrigen Welt 
(Ausland und übriges Inland). 

Die Entstehungsrechnung führt von der Bruttowertschöpfung, 
aus der sich durch bestimmte Rechenoperationen das Brutto­
inlandsprodukt zu Marktpreisen ergibt, nach Abzug der Abschrei­
bungen und der geleisteten indirekten Steuern sowie nach Ad­
dition der empfangenen Subventionen (nur bei Unternehmen) 
zur Nettowertschöpfung bzw. zum Nettoinlandsprodukt zu 
Faktorkosten. Das Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten ent­
spricht der Summe sämtlicher innerhalb des betreffenden Ge­
bietes entstandenen (ausgezahlten bzw. erwirtschafteten) Ein­
kommen aller an der Produktion beteiligten Faktoren (Ar­
beitskräfte und Kapitaleigner) ohne Rücksicht auf deren Wohn­
sitz und stellt das Endergebnis der Entstehungsrechnung dar. 

Investitionen, siehe Anlageinvestitionen, Vorratsveränderung 

Kapitalintensität 

Die Kapitalintensität wird berechnet als Kapitalstock je Er­
werbstätigen. 

Kapitalkoeffizient 

Der Kapitalkoeffizient ist das Verhältnis von Kapitalstock zu 
Bruttoinlandsprodukt, beide in konstanten Preisen. 

Kapitalproduktivität 

Die Kapitalproduktivität ist das Verhältnis von Bruttoin­
landsprodukt zu Kapitalstock, beide in konstanten Preisen. 

Kapitalstock 

Jahresdurchschnittliches Bruttoanlagevermögen in konstanten 
Preisen. Der Jahresdurchschnitt wird dabei als Mittelwert aus 
dem Jahresanfangs- und dem Jahresendbestand errechnet 
(ohne öffentlichen Tiefbau). 

laufende Übertragungen 

Unter den laufenden Übertragungen versteht man im allgemeinen 
Geldleistungen, für die keine spezielle Gegenleistung erbracht 
wird und die nicht als Vermögensübertragungen angesehen 
werden, zwischen den Sektorensowie zwischen dem Inland und 
der übrigen Welt. 
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_etzter Verbrauch 

)er Letzte Verbrauch umfaßt in den Volkswirtschaftlichen Ge­
,amtrechnungen den Privaten Verbrauch und den Staats-
1erbrauch. 

_ohnquote 

)ie Lohnquote nach dem lnländerkonzept gibt den Anteil des 
9ruttoeinkommens aus unselbständiger Arbeit (lnländerkonzept) 
3.m Volkseinkommen an. Die Lohnquote nach dem lniandskon­
~ept ist dagegen der Anteil des Bruttoeinkommens aus unselb­
;tändiger Arbeit (Inlandskonzept) am Nettoinlandsprodukt zu 
t=aktorkosten (Nettowertschöpfung). Darüber hinaus fließen 
\rbeitnehmerhaushalten Einkünfte aus Unternehmertätigkeit 
;nd Vermögen zu, die in der Lohnquote nicht berücksichtigt sind. 

\lettoanlagevermögen, siehe Anlagevermögen 

\ieUoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
:Jes Sektors private Haushalte 

)as Nettoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
jes Sektors private Haushalte und private Organisationen oh­
,e Erwerbszweck ergibt sich nach Abzug von bestimmten ge-
1eisteten laufenden Übertragungen (hauptsächlich an den Sek­
or Staat) vom entsprechenden Bruttoeinkommen des Sektors. 
1'.u diesen geleisteten laufenden Übertragungen gehören die 
iirekten Steuern auf Einkommen aus Unternehmertätigkeit und 

sowie die Sozialbeiträge, und zwar nur die Pflicht­
)eiträge der Selbständigen. Die restlichen Sozialbeiträge, die 
jas Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 
jes Haushaltssektors belasten, nämlich die freiwilligen Sozial­
:ieiträge der Selbständigen, Hausfrauen u.ä. sind nur wegen der 
\!ichtzurechenbarkeit auf diese Einkommensart beim Übergang 
,on den Brutto- zu den Nettowerten nicht berücksichtigt worden. 

Nettoerwerbs- und -vermögenseinkommen des Sektors pri­
vate Haushalte 

Jie Nettoerwerbs- und -vermögenseinkommen des Sektors pri­
,ate Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbszweck 
Narden ermittelt durch Addition der beiden getrennt berechne­
:en Einkommensarten, nämlich Nettolohn- und -gehaltsumme 
und Nettoeinkommen aus Untemehmertätigkeit und Vermögen 
:les Haushaltssektors. 

Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten, siehe Inlandsprodukt 

Nettolohn~ und -gehaltsumme 

Die Nettolohn- und -gehaltsumme ergibt sich nach Abzug der 
Lohnsteuer (ohne Lohnsteuer auf Pensionen) und der Sozial­
beiträge der Arbeitgeber und Arbeitnehmer vom Bruttoeinkom­
men aus unselbständiger Albeit. 

"ettosozialprodukt zu Faktorkosten 

)as Nettosozialprodukt zu Faktorkosten (Volkseinkommen) ist 
Jm die Abschreibungen und um den Saldo aus indirekten Steu­
„m und Subventionen kleiner als das Bruttosozialprodukt. Vom 

Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowertschöpfung) un­
terscheidet es sich um den Saldo der Erwerbs- und Vermögens­
einkommen zwischen Inländern und der übrigen Welt (Ausland 
und übriges Inland). Das Volkseinkommen untergliedert sich in 
Bmttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit und Bruttoeinkom­
men aus Unternehmertätigkeit und Vem1ögen. 

Nettowertschöpfung, siehe Wertschöpfung, lnlandsproduk( 

Nichtab:ziehbare Umsatzsteuer 

Die nichtabziehbare Umsatzsteuer umfaßt den Teil der in Rech­
nung gestellten Mehrwertsteuer und der abgeführten Ein­
fuhrumsatzsteuer, der bei den Käufern der mit Umsatzsteuer 
belasteten Güter bei der Ermittlung ihrer Mehrwertsteuerschuld 
nicht als Vorsteuer abgezogen werden kann, sie enthält also 
das Kassenaufkommen des Staates an Mehrwertsteuer und 
Einfuhrumsatzsteuer und die „einbehaltene" Umsatzsteuer. 
Deren Höhe richtet sich nach bestimmten Sonderregelungen 
des Umsatzsteuer- bzw. des Berlinförderungsgesetzes. 

N!chterdnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit 

Dieser Strom enthält hauptsächlich die nichtentnommenen 
Gewinne sowie Einlagen und Darlehen (nach Abzug der Rück­
zahlungen) der privaten Haushalte in Einzelunternehmen und 
Personengesellschaften, ferner die Eigenmittel der privaten 
Haushalte als Bauherren, sofern diese Mittel nicht über Bau­
sparkassen aufgewendet werden (zugeteilte Bauspareinlagen 
und Tilgungsbeträge für Bauspardarlehen). 

Private Haushalte 

Die privaten Haushalte treten in erster Linie als Anbieter von 
Arbeitskraft, als letzte Käufer von Ver- und Geb;auchsgütern 
und als Anleger von Erspamissenauf. Ihre Einnahmen sind aber 
ni.cht allein vom Markt abhängig, denn neben Einkommen aus 
Erwerbstätigkeit und Vermögen spielen auch Einnahmen aus 
Übertragungen (Renten, Pensionen, Unterstützungen usw.) eine 
Rolle. In der Länderrechnung müssen die privaten Haushalte 
aus methodischen Gründen mit den privaten Organisaüonen 
ohne Erwelbszweck zusammengefaßt dargestellt werden. 

Private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Bei den privaten Organisationen ohne Erwerbszweck, die in den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im allgemeinen mit 
den privaten Haushalten zusammengefaßt werden müssen, da 
statistische Angaben für einen getrennten Nachweis noch fehlen, 
handelt es sich um Organisationen, Verbände, Vereine, Institu­
te usw., die nicht zum staatlichen Sektor gehören, ihre Leistun­
gen aber ebenfalls unentgeltlich oder zu nicht voll die Kosten 
deckenden Preisen abgeben. Sie bestreiten ihre Aufwendun­
gen - abgesehen von speziellen Entgelten - zu einem wesentlichen 
Teil aus Beiträgen und Zuwendungen privater Haushalte. 

Privater Verl:mmch 

Als Privater Verbrauch werden die Käufe der inländischen Haus­
halte für Konsumzwecke und der Eigenverbrauch der privaten 
Organisationen ohne Erwerbszweck bezeichnet. Neben den 
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tatsächlichen Käufen, zu denen auch Entgelte für das in häusli­
chen Diensten beschäftigte Personal und an den Staat gezahl­
te Benutzungsgebühren gehören, sind bestimmte unterstellte 
Käufe, wie der Eigenverbrauch der Unternehmer, der Wert der 
Nutzung von Eigentümerwohnungen u.a. einbegriffen. 

Produktionssteuem 

Produktionssteuern sind diejenigen indirekten Steuern, die sich 
ausschließlich auf die inländische Produktion beziehen, also 
keine Einfuhrabgaben sind. Sie sind bei der Gewinnermittlung 
abzugsfähig. Hierzu gehören die Verkehrsteuern wie Grunder­
werb-, Versicherung-, Wechselsteuer etc., die Verbrauchsteuern 
wie Mineralöl-, Bier-, Tabaksteuer, die Kfz.-Steuer, Gewerbe-, 
Grund- u.a. Gemeindesteuern, Verwaltungsgebühren, 
EGKS-Beiträge. Die Umsatzsteuer (Mehrwert- und Einfuhrumsatz­
steuer) zählt nicht zu den Produktionssteuern. 

Produktionswert 

Der Produktionswert entspricht dem Wert der von im .Inland" 
liegenden Wirtschaftseinheiten im Berichtszeitraum produzier­
ten Waren und Dienstleistungen vor Abzug der Vorleistungen. 
Der Produktionswert wird in der Entstehungsrechnung stets als 
Bruttoproduktionswert, in vielen wirtschaftsstatistischen 
Erhebungen auch als Nettoproduktionswert (nach Abzug des 
Materialverbrauchs und des Wertes der vergebenen Lohnarbei­
ten) dargestellt. 

Zum Produktionswert gehören bei den Unternehmen die Ver­
käu_fe (d.h. der Umsatz an eigenen Erzeugnissen und an 
Handelswaren), die selbsterstellten Anlagen und die Vor­
ratsveränderungen (d.h. die Lagerzugänge abzüglich der Lager­
abgänge) an eigenen Erzeugnissen, beim Staat die Verkäufe, 
die selbsterstellten Anlagen und der Eigenverbrauch und bei 
den privaten Haushalten einschließlich privater Organisationen 
ohne Erwerbszweck die Verkäufe dieser privaten Organisatio­
nen und der Eigenverbrauch, wozu die Käufe der privaten Haus­
halte von privaten Haushalten und der Eigenverbrauch der pri­
vaten Organisationen ohne Erwerbszweck rechnen. Die Auf­
zählung der Komponenten des Produktionswertes soll hier nur 
der begrifflichen Klärung dienen; sie bedeutet nicht, daß in der 
Entstehungsrechnung die Produktionswerte stets additiv aus die­
sen Komponenten ermittelt werden. 

Produktivität, siehe Arbeitsproduktivität, Kapitalproduktivität 

Restposten 

Der sog. Restposten in der VGR-Länderrechnung enthält ver­
schiedene Teilsummen (Salden), nämlich Vorratsverän­
derungen, Außenbeitrag sowie einige statistische Differenzen. 
Der Restposten dient zur rechnerischen Abstimmung des nach 
der Entstehungsseite ermittelten Gesamtaggregats Bruttosozi­
alprodukt mit den nachgewiesenen Aggregaten der Verwen­
dungsrechnung (Summe aus Privatem Verbrauch, Staats­
verbrauch, Bruttoanlageinvestitionen). - vgl. Sozialprodukt -

Revision 

Bei einer Revision der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
werden die Begriffe, Materialgrundlagen und Berechnungsverfahren 
für die weiteren Berichtsjahre ganz oder teilweise neu festge­
legt und die Ergebnisse für bereits bearbeitete Berichtsjahre 
neu ermittelt. 

Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen gegenüber 
· der übrigen Welt 

Der Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, um den 
sich das /n/andsprodukt(lnlandskonzept) vom Sozia/produkt(ln­
länderkonzept) unterscheidet, ergibt sich als Differenz zwischen 
den von Inländern empfangenen Erwerbs- und Vermö­
genseinkommen aus der übrigen Welt (Ausland und übriges 
Inland) und den von Inländern an die übrige Welt geleisteten 
Erwerbs- und Vermögenseinkommen. Ist der Saldo beispiels­
weise negativ, so haben Inländer mehr Erwerbs- und Vermögens­
einkommen an die übrige Welt geleistet als aus der übrigen 
Welt empfangen. 

Sektoren 

Als Sektoren werden in den Volkswirtschaftlichen G.esamt­
rechnungen bestimmte Zusammenfassungen wirtschaftender 
Institutionen bezeichnet. Üblicherweise werden unterschieden: 
Der Sektor Unternehmen, der Sektor Staat und der Sektor pri­
vate Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbszweck. 
Die außerhalb des betrachteten Gebietes - d.h. bei der Länder­
rechnung in anderen Bundesländern oder im Ausland - ansäs­
sigen Institutionen werden als übrige Welt zusammengefaßt. 

Sonstige laufende Übertragungen 

Zu den sonstigen geleisteten laufenden Übertragungen der pri­
vaten Haushalte zählen u.a. Nettoprämien für Schadens­
versicherungen (an Unternehmen), Rückerstattungen im Rah­
men der Sozialhilfe und ähnliche Erstattungen, Strafen u.ä. (an 
den Staat), Heimatüberweisungen ausländischer Arbeitnehmer, 
Visagebühren (an die übrige Welt). An private Haushalte flie­
ßen Zuschüsse an Vereine, Parteien usw. (vom Staat), Schadens­
versicherungsleistungen (von Unternehmen) sowie Unterstützungs­
zahlungen und ähnliche Leistungen von der übrigen Welt. 

Sozialbeiträge 

Die Sozialbeiträge umfassen tatsächliche und unterstellte So­
zialbeiträge. Zu den tatsächlichen Sozialbeiträgen rechnen Ar­
beitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge an den Staat sowie an 
selbständige Pensionskassen, Versorgungswerke und Lebens­
versicherungsunternehmen. Mit erfaßt werden die sonstigen 
Sozialbeiträge, wie die Pflichtbeiträge der Selbständigen, die 
Beiträge des Staats für Empfänger sozialer Leistungen und 
deren Eigenbeiträge und die freiwilligen Beiträge der Selbstän­
digen u.ä. 

Unterstellte Sozialbeiträge stellen den Gegenwert von Sozialen 
Leistungen dar, die von Arbeitgebern direkt an die Begünstigten 
gezahlt oder für diese zurückgestellt werden. Dazu zählen u.a. 
die Aufwendungen für die Beamtenversorgung bei Gebietskör­
perschaften, Sozialversicherungen und bei Bundesbahn und 
Bundespost, Aufwendungen aufgrund betrieblicher Ruhegeld­
verpflichtungen und für weitere Soziale Leistungen. 
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Soziale Leistungen 

Soziale Leistungen werden im Zusammenhang mit tatsächlichen 
und unterstellten Sozialbeiträgen von inländischen Sektoren und 
der übrigen Welt gewährt. Hierzu gehören vor allem die Geld­
leistungen der Sozialversicherungsträger, öffentliche Pensionen, 
Leistungen von Lebensversicherungsunternehmen, Pensions­
kassen und Versorgungswerken sowie Leistungen aufgrund be­
trieblicher Ruhegeldverpflichtungen. Ferner werden sonstige 
soziale Leistungen wie Arbeitslosen- und Sozialhilfe, Kindergeld, 
Wohngeld und ähnliche Leistungen mit einbezogen. Empfänger 
Sozialer Leistungen sind überwiegend inländische private Haus­
halte. Nur ein geringer Teil der Zahlungen fließt z.B. als Wieder­
gutmachungsleistungen an die übrige Welt. 

Sozialprodukt 

Das Sozialprodukt gibt die in Geld bewertete wirtschaftliche 
Leistung wieder, die von Inländern (Gebietsansässige) erbracht 
worden ist. Es kann - wie das Inlandsprodukt- brutto oder netto 
(vor oder nach Abzug der Abschreibungen) sowie zu Marktprei­
sen oder zu Faktorkosten (vor oder nach Abzug der um die Sub­
ventionen verringerten indirekten Steuern) berechnet werden. 
Das Bruttosozialprodukt umfaßt den Wert aller von inländischen 
Wirtschaftseinheiten in der betreffenden Periode produzierten 
Waren und Dienstleistungen (Bruttoproduktionswerf) abzüglich 
des Wertes der bei der Produktion verbrauchten Güter ( Vorlei­
stungen) unter Berücksichtigung des Saldos der Erwerbs- und 
Vermögenseinkommen zwischen Inländern und der übrigen Welt. 

Das Sozialprodukt unterscheidet sich vom Inlandsprodukt durch 
den Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen 
den Inländern und der übrigen Welt. 

Das Sozialprodukt wird auf Länderebene aus Datengründen im 
Rahmen der Entstehungsrechnung ermittelt. 

Staat 

Zumeist unabhängig vom Marktgeschehen erfüllt der Staat durch 
seine Verwaltungsleistungen, seine Maßnahmen zur Umvertei­
lung von Einkommen und Vermögen (Subventionen, Renten, 
Entschädigungen usw.) und seine Kreditgewährung usw. vielerlei 
Gemeinschaftsaufgaben. Innerhalb des Staatssektors unterschei­
den sich Gebietskörperschaften und Sozialversicherung in ihrer 
Aufgabenstellung und werden deshalb als getrennte Sektoren 
(Untersektoren) dargestellt. 

Staatsverbrauch 

Der Staatsverbrauch entspricht den Aufwendungen des Staa­
tes für Verwaltungsleistungen (z.B. Sicherheitsleistungen, 
Unterrichtsleistungen, Gesundheitsbetreuung, allgemeine 
Verwaltungsleistungen), die der Allgemeinheit ohne spezielles 
Entgelt zur Verfügung gestellt werden. Wird vom Produktions­
wert des Staates der Wert der Verkäufe (hauptsächlich Einnah­
men aus Benutzungsgebühren) und der Wert der selbsterstellten 
Anlagen abgezogen, ergibt sich der Staatsverbrauch. 

Steuern, siehe direkte Steuern, Einfuhrabgaben, Umsatzsteuer, 
indirekte Steuern, Produktionssteuern 

Subventionen 

Unter Subventionen versteht man in den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen Zuschüsse, die der Staat im Rahmen der 
Wirtschafts- und Sozialpolitik an Unternehmen für laufende 
Produktionszwecke gewährt, sei es zur Beeinflussung der 
Marktpreise oder zur Stützung von Produktion und Einkommen. 
Seit Einführung des Nettosystems (VGA-Revision 1983) zählen 
auch die einbehaltenen Umsatzsteuerbeträge zu den Subventio­
nen, ferner bestimmte Staatsausgaben, z.B. für industrielle 
Forschungsförderung, Eingliederungsbeihilfen für die Einstellung 
von Arbeitslosen u.a.m. 

Übrige Welt 

Als übrige Welt wird die Gesamtheit der Wirtschaftseinheiten 
bezeichnet, die ihren ständigen Sitz außerhalb des Inlands hat. 
In den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen eines Landes 
bedeutet dies, daß sich die übrige Welt aus dem übrigen Bun­
desgebiet sowie dem Ausland zusammensetzt. 

Umsatzsteuer, siehe nichtabziehbare Umsatzsteuer 

Umverteilungsrectmung 

In der Umverteilungsrechnung wird dargestellt, wie sich die 
Anteile der Sektoren am Volkseinkommen durch empfangene 
laufende Übertragungen erhöht und durch geleistete laufende 
Übertragungen vermindert haben. Das Ergebnis der Umver­
teilungsrechnung stellt das Verfügbare Einkommen der inländi­
schen Sektoren dar, das für den letzten Verbrauch und die Er­
sparnisse zur Verfügung steht. Als besonders wichtige Größe 
gilt das Verfügbare Einkommen des Sektors private Haushalte. 

Unternehmen 

Die Unternehmen reichen von den landwirtschaftlichen über die 
gewerblichen Unternehmen bis zu den Freien Berufen. Sie sind 
dai;iurch charakterisiert, daß sie in erster Linie Waren und Dienst­
leistungen produzieren (und verteilen) und sie gegen ein Ent­
gelt, das mindestens die Kosten deckt, auf dem Markt abset­
zen. Unter den Unternehmen heben sich die Kreditinstitute durch 
ihre besondere Stellung auf dem Geld- und Kapitalmarkt (im 
weitesten Sinne) und .die Versicherungsunternehmen, die mit 
ihren Prämieneinnahmen und Versicherungsleistungen eine 
besondere Art der Umverteilung bewirken, von den übrigen Un­
ternehmen (Produktionsunternehmen) ab und bilden in den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen eigene Untersektoren. 
Zum Unternehmenssektor zählen auch Unternehmen bzw. Be­
triebe der Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ohne 
Rücksicht auf ihre Rechtsform; unter anderem auch Bundes­
bahn und Bundespost. 

unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen 

Entgelte für Bankdienstleistungen werden in den Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen unterstellt, um für Kreditinsti­
tute, die nur für einen Teil ihres laufenden Geschäfts Gebühren 
erheben und sich im übrigen aus der Differenz zwischen 
Vermögenserträgen und Zinsaufwand finanzieren, einen mit 
anderen Wirtschaftsbereichen vergleichbaren Produktionswert 
und damit eine vergleichbare Bruttowertschöpfung nachweisen 
zu können. 
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Verfügbares Einkommen 

Das Verfügbare Einkommen, das den einzelnen Sektoren bzw. 
der gesamten Volkswirtschaft nach der Verteilung der Erwerbs­
und Vermögenseinkommen und nach der Umverteilung über 
empfangene und geleistete laufende Übertragungen zur Ver­
fügung steht, wird für den letzten Verbrauch (Privater Verbrauch 
und/bzw. Staatsverbrauch) und für die Erspamisbildungverwen­
det. Dieser Einkommensbegriff hat in erster Linie für den Sektor 
private Haushalte Bedeutung. Für diesen Sektor wird er ohne 
nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit verwendet. 

Verteih.1ngsrechm.mg 

Die Verteilungsrechnung zeigt die Verteilung der im volks­
wirtschaftlichen Produktionsprozeß entstandenen Erwerbs- und 
Vermögenseinkommen auf die Einkommensempfänger. Hier­
bei wird unterschieden zwischen Einkommen aus unselbstän­
diger Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver­
mögen. 

Als Ergebnis der Verteilungsrechnung ergeben sich die Anteile 
der inländischen Sektoren am Nettosozialprodukt zu Faktor-· 
kosten (Anteil am Volkseinkommen), von denen jedoch in der 
Länderrechnung nur der der privaten Haushalte nachgewiesen 
wird. Die Summe dieser Anteile der Sektoren ist das Volksein­
kommen als zentrale Größe der Verteilungsrechnung. 

Verwendungsrechnung 

Die Verwendungsrechnung gibt ein Bild von der letzten Entnah­
me der Waren und Dienstleistungen aus dem Markt. Sie glie­
dert sich in Privaten Verbrauch, Staatsverbrauch, Anlageinve­
stiüonen, Vorratsveränderung und Außenbeitrag (Ausfuhr mi­
nus Einfuhr). 

Volkseinkommen, siehe Nettosozialprodukt zu Faktorkosten, 
Verteilungsrechnung 

Vorleistungen 

Unter Vorleistungen ist der Wert der Waren und Dienstleistungen 
zu verstehen, die im .Inland" liegende Wirtschaftseinheiten von 
anderen (in- und ausländischen) Wirtschaftseinheiten bezogen 
und im Berichtszeitraum im Zuge der Produktion verbraucht 
haben. Zu den Vorleistungen gehören der Materialverbrauch, 
der Einstandswert der bezogenen Handelswaren (einschließ­
lich der Einfuhrabgaben auf importierte Vorleistungen), die ge­
gen Gebühr in Anspruch genommenen staatlichen Dienstlei­
stungen, die Einfuhrabgaben, Mieten und Pachten (einschl. 
Leasingkosten) sowie eine Vielzahl sonstiger Kosten (z.B. 
Provisionen, Lizenzgebühren, Transportkosten, Bankspesen). 

Vorratsveränderung 

Die Vorratsveränderung bezieht sich auf Vorräte der Unter­
nehmen und ausgewählte Vorräte des Staats (Mineralöl und 
Kernbrennstoffe). Sie erfaßt die Differenz zwischen Anfangs­
und Endbeständen an Vorprodukten, halbfertigen und fertigen 
Erzeugnissen aus eigener Produktion und Handelsware einer 
Periode. 

Wertschöpfung 

Die Wertschöpfung umfaßt die innerhalb eines abgegrenzten 
Wirtschaftsgebietes erbrachte wirtschaftliche Leistung (Produk­
tionswert abzüglich Vorleistungen) der einzelnen Wirtschafts­
bereiche oder der Volkswirtschaft insgesamt. Sie wird als Brutto­
wertschöpfung (zu Marktpreisen) und als Nettowertschöpfung 
(zu Faktorkosten) berechnet; der Unterschied besteht in den 
Abschreibungen und den um die Subventionen verringerten 
Produktionssteuern. Die Wertschöpfung des Unternehmens­
sektors kann unbereinigt oder bereinigt (vor oder nach Abzug 
der unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen) dargestellt 
werden. 

Wiederbeschaffungspreise, siehe Abschreibungen 

Wirtschaftsbereich 

Werden Angaben z.B. für Bruttowertschöpfung in tieferer Glie­
derung als nach Sektoren dargestellt, spricht man von Wirt­
schaftsbereichen. 
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Tabellenteil 

1. Ergebnisse für die alten Bundesländer 

II. Ergebnisse für die neuen Bundesländer 
und Gesamtdeutschland 





Anmerkungen 

Die in Abschnitt I dargestellten Tabellen 1.1 bis 15 enthalten für den Zeitraum 1970 bis 1993 die Ergebnisse der Drei-Seiten­
Rechnung der Länder des früheren Bundesgebiets. Dabei werden alle realen Aggregate auf der neuen Preisbasis 1991 = 100 
ausgewiesen, während dem Revision.sband Heft 22 dieser Veröffentlichungsreihe noch die Preisbasis 1985 = 100 zugrunde 
lag. Diese erneute Umbasierung der preisbereinigten Reihen war notwendig geworden, um einerseits gesamtdeutsch rechnen 
und andererseits Ost- und Westdeutschland real vergleichen zu können. Insofern weichen die hier dargestellten, in sich kon­
sistenten realen Reihen von den früher veröffentlichten Werten ab. Zudem haben sich durch die Einbeziehung der aktuellen 
Ergebnisse aus der Einkommen- und Körperschaftsteuerstatistik 1989 auch die nominalen Werte des Bruttosozialprodukts 
sowie der Einkommens- und Verwendungsaggregate der privaten Haushalte (lnländerkonzept) in den Jahren 1987 bis 1991 
verändert. 

Die in Abschnitt II aufgeführten Tabellen 1 bis 5 mit Angaben für die neuen Bundesländer beziehen sich auf das Gebiet der 
ehemaligen DDR und schließen somit Berlin-Ost ein. Die Angaben in den Tabellen 6 bis 10 für alle Länder der Bundesrepu­
blik Deutschland beziehen sich auf den Gebietsstand Deutschlands nach dem 3. Oktober 1990. 

Grundsätzlich ist bei der Auswertung der Ergebnisse zu beachten, daß in den kleineren Ländern wegen der begrenzten Aus­
gleichsmöglichkeit der Fehlerkomponenten sowie struktureller Besonderheiten die relativen Schätzfehler der Gesamtrech­
nungsaggregate im allgemeinen etwas größer sein dürften als in den größeren Ländern. In diesem Zusammenhang sei auch 
auf den Textteil II - Hinweise zu den Volkswirtschaftlichen Gesa1:1trechnungen der Länder - verwiesen, wo auf die einzelnen 
Probleme der Länderrechnung eingegangen wird. Den speziellen statistischen Problemen in den neuen Bundesländern und in 
Berlin sowie den vereinigungsbedingten Schwierigkeiten in der etablierten Länderrechnung widmen sich auch einige Beiträge 
im Textteil 1 - Historie und Herausforderungen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. 

Alle im Abschnitt I nachgewiesenen langen Reihen der alten Bundesländer sind bei der Entstehungsrechnung auf den Be­
rechnungsstand Frühjahr 1994 und bei der Verteilungs- und Verwendungsrechnung auf den Berechnungsstand Herbst 1993 
des Statistischen Bundesamtes abgestimmt. 

Die in Abschnitt II dargestellten Entstehungsaggregate für die neuen Bundesländer und für Gesamtdeutschland haben den 
Berechnungsstand Herbst 1993 bzw. Frühjahr 1994. Die Erwerbstätigenzahlen für die neuen Bundesländer entstammen den 
aktuellsten Schätzungen im Mai 1994. 

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen. 

Zeichenerklärung 

0 = 

• = 

X = 

nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten f;inheit, die in der Tabelle dargestellt wird 

kein Nachweis vorhanden bzw. die vorhandenen Werte werden für nicht ·genügend gesrchert gehalten 

Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 





1. Ergebnisse für die alten Bundesländer 

Entstehungsrechnung 

Verteilungsrechnung 

Verwendungsrechnung 

Bezugszahlen: Einwohner und Erwerbstätige 

Gesamtwirtschaftliche Pro-Kopf-Werte 

Fußnoten zu den Tabellen 1.1 bis 15 siehe Seite 365 





1.1 Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 

Schles- Nieder- Nord- Rhein- Baden- Saar- Flächen- Berlin- Stadt- Früheres 
wig- sachsen rhein- Hessen land- Würt tem- Bayern land Länder Hamburg Bremen West staaten Bundes-

Jahr 1 1 Holstein Westf. Pfalz berg zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Mrd. DM 

1970 23, 1 66, 9 194, 7 62 ,2 35,9 105,8 108,2 10,0 606,8 31, 9 10, 7 25,9 68,5 675,3 
1971 26, 1 74, 3 214, 1 69,9 40, 1 117, 6 121, 4 11, 3 674, 8 35,4 11 ,5 28,0 75, 0 749, 8 
1972 28, 9 81, 5 231, 9 77, 9 44, 2 131, 2 134, 2 12,3 742, 1 38, 1 12,8 30,2 81, 1 823, 1 
1973 32,2 91 ,4 259,2 86,6 48,5 146 ,4 148, 7 1 3, 7 826,6 42,8 14,4 33, 5 90,7 917, 3 
1974 35,2 97, 1 280, 3 93 ,0 52, 3 155, 1 158, 3 15,0 886, 3 46, 2 15, 3 36, 1 97 ,6 983, 9 
1975 37 ,6 102 ,4 289, 2 97 ,6 53,8 161 ,4 167, 6 15,9 925,5 47, 3 16,0 37,8 101, 1 1 026, 6 
1976 40, 7 113, 5 312, 9 107, 5 58,7 176,8 184,6 1 7, 1 1 011 ,8 50,8 17 ,6 40 ,4 108,7 1 120, 5 
1977 43,6 120, 8 330,5 114, 9 62,9 189,8 198,9 17 ,8 1 079,3 54,0 18,8 43, 2 116,0 1 195, 3 
1978 46, 1 130, 1 353,3 124,8 67, 1 203,6 216, 9 19, 1 1 160,8 5 7, 5 19,7 45,5 122,7 1 283, 6 
1979 48,9 138, 6 383, 0 135 ,2 72 ,8 220,2 236,0 20,8 1 255,6 63, 1 20,9 48, 9 132,9 1 388, 4 
1980 52,4 148,7 402, 7 143, 2 77, 3 234, 2 251, 5 22 ,0 1 331, 9 65,3 22, 1 52,7 140, 1 1 472 ,0 
1981 53 ,8 154,6 418, 3 148,7 80,8 245,2 263 ,8 23,6 1 388,8 68,5 23,2 54,6 146, 2 1 535, 0 
1982 55, 1 159,6 430 .o 154,7 84, 1 253,2 275,8 24, 4 1 436, 9 70, 2 23,9 57, 1 151, 2 1 588, 1 
1983 58,6 165 ,6 446,0 164,4 88,3 267, 0 293,2 25,5 1 508,7 74, 5 24, 2 61, 1 159,8 1 668, 5 
1984 62, 1 174, 8 463, 0 173, 7 92, 1 279 ,9 310, 1 26,6 1 582,3 78, 6 24, 4 65 ,6 168,6 1 750, 9 
1985 64,3 179, 9 481 ,8 181 ,9 94,9 294 ,2 323,0 27,6 1 647,6 81, 7 24,7 69, 1 1 75, 5 1 823, 2 
1986 69,4 186,8 505,9 192, 8 100, 3 315, 8 343, 6 29, 0 1 743, 5 84,0 25,3 72,5 181, 8 1 925, 3 
1987 71 ,0 191, 1 518, 4 202, 8 103, 0 328,8 360,3 29, 8 1 805,4 83,4 26,3 75,4 185, 1 1 990, 5 
1988 75, 1 201, 7 543, 5 215, 9 109,0 34 7, 6 379,5 31, 1 1 903, 4 86,0 27,6 79,0 192,6 2 096,0 
1989 77 ,4 214 ,4 574,7 230, 8 114 ,0 369, 7 404, 7 32,8 2 018 ,4 93, 3 29 ,0 83, 7 206,0 2 224, 4 
1990 83 ,6 233, 1 621 ,2 255, 3 123,6 405, 8 442 ,0 35, 3 2 199, 9 102, 1 32,3 90, 9 225,3 2 425, 2 
1991 91 .o 257,0 669, 7 280,5 132, 7 437, 7 481 ,6 37, 9 2 388, 2 112,4 35,2 99, 3 246,8 2 635, 0 
1992 96,3 275,0 703, 5 300,0 139, 2 464 ,0 515, 7 40,0 2 533, 7 119,9 36, 4 104, 2 260, 5 2 794, 2 
1993 98, 7 277 ,6 709, 2 307, 0 140, 5 466, 1 526,6 40, 1 2 565, 7 123,9 36, 8 105, 6 266, 3 2 832, 0 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +12, 7 +11 ,0 +9,9 +12, 3 +11 ,6 +11 , 2 +12, 3 +13 ,8 +11, 2 +10, 9 +8, 1 +B, 2 +9, 5 +11 ,0 
1972 +10 ,8 +9, 7 +8, 3 +11 ,4 +10, 3 +11 ,6 +10, 5 +8, 8 +10,0 +7, 7 + 10, 5 +7, 7 +8, 1 +9, 8 
1973 +11 ,5 +12, 1 +11 ,8 +11, 2 +9, 7 +11 ,6 +10,8 +10, 7 +11 , 4 +12, 2 +12, 7 +11, 1 +11, 9 +11 ,4 
1974 +9,4 +6, 3 +8, 1 +7, 4 +7 ,9 +5,9 +6,5 +9, 6 +7, 2 +8, 1 +6,4 +7, 7 +7, 7 +7, 3 
1975 +6,9 +5,5 +3, 2 +4, 9 +2 ,7 +4, 1 +5, 9 +6, 2 +4, 4 +2, 2 +5,0 +4, 7 +3,6 +4, 3 
1976 +8,0 +10,9 +8,2 +10, 1 +9,3 +9,5 +10, 1 +7, 6 +9, 3 +7, 5 +9,5 +6,8 +7 ,5 +9, 1 
1977 +7, 3 +6,4 +5 ,6 +6, 9 +7, 1 + 7, 4 +7 ,8 +4, 3 +6, 7 +6,2 +7, 3 +6, 9 +6, 7 +6, 7 
1978 +5, 7 +7, 7 +6, 9 +8 ,6 +6, 7 +7, 3 +9,0 +7 ,0 +7, 6 +6,5 +4,8 +5,3 +5 ,8 +7,4 
1979 +6, 1 +6,5 +8,4 +8,4 +8, 6 +8, 2 +8,8 +9, 0 +8, 2 +9,8 +5, 8 +7,4 +8, 3 +8 ,2 
1980 +7, 1 +7, 3 +5, 1 +5, 9 +6,2 +6, 3 +6,6 +5, 6 +6, 1 +3,5 +5, 7 +7, 8 +5, 4 +6, 0 
1981 +2 ,6 +3,9 +3 ,9 +3,9 +4, 5 +4, 7 +4,9 +7, 7 +4, 3 +4,8 +4,9 +3,5 +4, 3 +4, 3 
1982 +2 ,5 +3, 3 +2 ,8 +4, 0 +4, 2 +3, 3 +4, 5 +3, 4 +3, 5 +2,6 +3, 2 +4,6 +3, 4 +3, 5 
1983 +6,4 +3,8 +3, 7 +6,3 +5 ,0 +5,5 +6, 3 +4, 3 +5,0 +6, 2 +1, 1 +7, 1 +5,7 +5, 1 
1984 +6,0 +5,5 +3, 8 +5, 6 +4, 2 +4 ,8 +5,8 +4, 3 +4, 9 +5,5 +1 ,0 +7, 3 +5, 5 +4 1 9 
1985 +3, 5 +2;9 +4, 1 +4, 8 +3, 1 +5, 1 +411 +3, 9 +4, 1 +3,9 +1 ,2 +5,4 +4, 1 +4 1 1 
1986 +7 ,9 +3,9 +5, 0 +6,0 +5, 7 +7, 3 +6,4 1-4,9 +5,8 +2,8 +2,3 +4, 9 +3, 5 +5, 6 
1987 +2, 3 +2, 3 +2, 5 +5 ,2 +2, 7 +4, 1 +4,9 +2,9 +3, 5 -0,7 +4 ,0 +4,0 +1,9 +3, 4 
1988 +5, 7 +5 ,6 +4,8 +6, 4 +5,8 +5 1 7 +5, 3 +4, 3 +5,4 +3, 1 +5 ,0 +4, 7 +4,0 +5, 3 
1989 +3, 1 +6,3 +5 ,] +6,9 +4,6 +6,4 +6,6 +5,4 +6 ,o +8, 5 +5 ,0 +6,0 +7 ,0 +6, 1 
1990 +7,9 +8, 7 +8, 1 +10,6 +8 ,5 +9 ,8 +9 ,2 •7, 7 +9 .o +9 ,4 +11 ,5 +B, 7 +9,4 +9, 0 
1991 +8,9 +10, 3 +7 ,8 +9,9 +7 ,4 +7, 9 +9,0 +7, 4 +8,6 +10, 1 +8,8 +9, 1 +9,5 +8, 7 
1992 +5 ,8 +7, 0 +5 ,0 +6, 9 +4, 9 +6,0 +7, 1 +5,4 +6, 1 +6, 7 +3 ,6 +5,0 +5 ,6 +6, 0 
1993 +2 ,5 +0, 9 +0,8 +2, 3 +0,9 +0, 5 +2, 1 +0, 2 +1, 3 +3, 3 +0, 9 +1 ,4 +2, 2 +1 ,4 

1970; 100 

1975 163 153 149 157 150 153 155 159 153 148 150 146 148 152 

1980 227 222 207 230 215 221 232 220 219 205 207 204 205 218 

1985 278 269 247 292 264 278 299 277 272 256 231 267 256 2 70 

1990 361 348 319 410 344 384 409 354 363 320 303 351 329 359 
1991 393 384 344 451 370 414 445 381 394 352 330 383 360 390 
1992 416 411 361 482 388 439 477 401 418 376 341 402 380 414 
1993 427 415 364 493 391 441 487 402 423 388 344 408 389 419 

Ante i l am früheren Bundesgebiet in % 

1970 3,4 9, 9 28,8 9, 2 5,3 15, 7 16,0 1 ,5 89 ,9 4,7 1 ,6 3,8 10, 1 100 

1975 3,7 10 ,0 28, 2 9, 5 5, 2 15, 7 16, 3 1 , 5 90, 1 4,6 1 ,6 3, 7 9, 9 100 

1980 3,6 10, 1 27, 4 9, 7 5,3 15,9 1 7, 1 1, 5 90, 5 4,4 1 ,5 3,6 9, 5 100 
1981 3,5 10, 1 27, 3 9, 7 5,3 16,0 1 7 ,2 1, 5 90, 5 4, 5 1, 5 3, 6 9, 5 100 
1982 3,5 10,0 27, 1 9,7 5,3 15,9 1 7, 4 1, 5 90, 5 4, 4 1, 5 3,6 9, 5 100 
1983 3,5 9 ,9 26, 7 9 ,9 5,3 16 ,0 17 ,6 1 , 5 90 ,4 4, 5 1 ,4 3,7 9, 6 100 
1984 3,5 10,0 26 ,4 9,9 5,3 16,0 17, 7 1, 5 90,4 4, 5 1 ,4 3, 7 9,6 100 
1985 3, 5 9, 9 26 ,4 10,0 5,2 16, 1 17, 7 1, 5 90,4 4, 5 1 ,4 3, 8 9, 6 100 
1986 3 ,6 9,7 26, 3 10,0 5,2 16 ,4 17 ,8 1, 5 90,6 4, 4 1, 3 3, 8 9,4 100 
1987 3,6 9,6 26,0 10,2 5, 2 16,5 18, 1 1, 5 90, 7 4, 2 1, 3 3, 8 9, 3 100 
1988 3,6 9,6 25,9 10, 3 5, 2 16,6 18, 1 1, 5 90,8 4, 1 1, 3 3, 8 9, 2 100 
1989 3, 5 9,6 25, 8 10,4 5, 1 16,6 18, 2 1, 5 90, 7 4, 2 1, 3 3,8 9, 3 100 
1990 3,4 9,6 25, 6 10, 5 5, 1 16, 7 18, 2 1 , 5 90, 7 4, 2 1, 3 3, 7 9, 3 100 
1991 3,5 9,8 25, 4 10,6 5,0 16,6 18, 3 1, 4 90,6 4,3 1, 3 3 ,8 9,4 100 
1992 3 ,4 9,8 25, 2 10, 7 5,0 16,6 18, 5 1 ,4 90, 7 4,3 1, 3 3, 7 9, 3 100 
1993 3,5 9,8 25, 0 10,8 5,0 16, 5 18,6 1 ,4 90,6 4,4 1, 3 3, 7 9,4 100 
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1.2 Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1991 

Schles- Nieder- Nord- Rhein- Baden- Saar- Flächen- Bert in- Stadt- Früheres 
wi g- sachsen rhein- Hessen land- Württem- Bayern 1 and l änder Hamburg Bremen West staaten Bundes-

Jahr 1 1 Holstein Westf. Pfa I z berg zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Mrd. DM 

1970 53,4 151 , 5 446, 9 141, 7 79, 2 238,9 244, 8 23, 4 1 379,7 77 ,8 24, 1 61, 7 163, 5 1 543,2 
1971 55,9 156,0 455, 8 147,4 81, 7 246,4 255,7 24, 6 1 423, 4 79, 9 24,2 62,9 167, 0 1 590,4 
1972 58, 5 161, 7 469, 3 156, 1 85, 9 261, 8 268, 5 25,3 1 487, 1 81 ,6 25,4 63, 9 170,9 1 658, 0 
1973 61 , 2 1 70, 3 493, 4 163, 5 89,0 275,6 280, 9 26 ,0 1 559,9 85, 1 26, 6 65,5 177, 1 1 737, 0 
1974 63, 2 170, 6 494, 7 163,3 89,6 274 ,4 281, 3 26, 3 1 563, 3 85, 7 26, 6 64,8 177, 1 1 740, 4 
1975 63,4 169, 2 484,4 162,4 88,2 269,8 281, 0 26, 6 1 544, 9 82, 5 26, 6 64,6 173, 7 1 718,6 
1976 66,0 180,6 506, 0 1 72, 9 93, 0 285,4 299, 2 27,4 1 630, 4 85 ,9 27,9 66,0 179, 7 1 810, 1 
1977 68, 1 185, 7 517 ,4 178,6 96, 3 293,6 310, 5 21. a 1 678, 1 87, 7 28,8 67, 0 183, 5 1 861 ,6 
1978 69, 2 191, 7 530, 3 185 ,8 99,0 301, 6 323,6 28, 4 1 729,7 89,9 29,2 68,6 187, 7 1 91 7 ,4 
1979 70, 7 197, 2 553,3 194, 7 103, 7 315, 5 339, 1 29, 9 1 804, 1 93, 5 29,9 70,9 194, 3 1 998,4 
1980 72,4 202,0 554,9 195,6 105, 1 319, 1 343, 8 29, 9 1 822,9 92 ,6 30, 1 72 ,4 195, 1 2 018,0 
1981 71 ,4 201, 9 552,7 193, 9 105, 0 321, 9 346, 9 30, 8 1 824, 5 92, 8 30, 7 72,0 195, 5 2 020,0 
1982 70, 2 199, 9 54:l-,5 192,3 105, 2 318, 3 348, 0 30, 3 1 807, 7 92, 2 30, 1 71, 1 193, 3 2 001 .o 
1983 72, 7 201, 2 545,6 196,8 107, 3 325,3 358, 2 30, 7 1 837, 8 95 ,6 29, 4 73,4 198,4 2 036,2 
1984 75,9 208, 7 554, 1 204,0 109, 2 334, 4 371 ,8 31, 4 1 889,5 97 ,6 29, 0 77, 4 204,0 2 093,5 
1985 77, 1 210, 2 564, 2 210, 3 110,4 344,3 379, 9 32, 0 1 928, 5 99,0 28,7 79, 7 207, 5 2 136,0 
1986 81 ,6 211, 3 573, 0 216, 1 112, 1 35 7, 7 391, 4 32, 5 1 975, 8 100, 2 28,5 81,6 21 o. 3 2 186, 1 
1987 81, 3 212, 6 5 76, 2 224, 9 113, 4 365,4 403,0 32,9 2 009 ,6 96, 3 29, 1 83,4 208,8 2 218,4 
1988 84, 5 220, 9 594, 8 236, 2 117, 9 381, 4 417 ,9 33, 8 2 087, 5 97, 3 30, 1 86,0 213, 5 2 301 .o 
1989 84,0 229, 1 614,8 247,5 120,8 396,5 435 ,0 34, 9 2 162, 7 102,0 30, 8 88,9 221, 7 2 384,4 
1990 87 ,0 242,3 644,8 265,5 127, 7 422,2 459, 5 36, 5 2 285,5 107, 3 33,4 94, 2 234,9 2 520,4 
1991 91 ,0 25 7, 0 669, 7 280, 5 132, 7 43 7, 7 481 ,6 37, 9 2 388,2 112 ,4 35,2 99,3 246,8 2 635 .o 
1992 92, 5 263,7 675, 1 286, 1 133, 9 444,2 493, 2 38, 3 2 42 7, 0 114,5 35,0 99, 5 249,0 2 676,0 
1993 91 ,8 258, 3 660,0 282, 3 131 , 4 432, 1 486, 9 37,2 2 379,9 114,2 34, 2 97, 7 246, 1 2 626,0 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n % 

1971 +4, 7 +3, 0 +2 ,0 +4, 1 +3, 2 +3, 1 +4,4 +5, 2 +3, 2 +2, 7 +0, 7 +1,9 +2, 1 +3, 1 
1972 +4 1 7 +3,7 +3 .o +5 ,9 +5, 1 +6,2 •5, 0 +2 ,9 +4, 5 +2, 2 +5,0 +1, 7 +2,4 +4, 3 
1973 +4, 6 +5, 3 +5, 1 +4,7 +3 ,6 +5 'J · +4, 6 +2,9 +4,9 +4 ,2 +4, 7 +2, 5 +3, 6 +4,8 
1974 +3 ,2 +O, 2 +0, 3 -o, 1 +0, 7 -0,5 +O, 1 +1 .o +0,2 +0,8 +0, 1 -1, 1 -o.o +0,2 
1975 +O, 3 -0,8 -2, 1 -0, 6 -1, 5 -1, 7 -o, 1 +1, 1 -1, 2 - 3, 7 -0,2 -0, 3 -1, 9 -1, 3 
1976 +4, 1 +6, 7 +4,5 +6, 5 +5,4 +5,8 +6, 5 +3, 1 +5,5 +4, 0 +5 .o +2, 1 +3, 5 +5,3 
1977 +3, 3 +2, 9 +2,3 +3, 3 •3, 6 +2 ,9 +3 ,8 +1 ,4 +2,9 +2, 1 +3 ,2 +1, 6 +2, 1 +2 ,8 
1978 +1 ,6 +3, 2 +2,5 +4,0 +2, 8 +2,7 +4, 2 +2, 3 +3, 1 +2, 5 +1, 3 +2, 4 •2, 3 +3 ,0 
1979 +2, 1 +2, 8 +4,3 +4,8 +4,8 +4,6 +4,8 +5,3 +4,3 +4, 1 +2,4 +3, 3 +3, 5 +4,2 
1980 +2 ,4 +2, 5 +O, 3 +0, 5 +1 ,4 +1, 2 +1 ,4 -0,0 +1 ,0 -1 , 0 +0,8 +2, 2 +0,4 +1 ,0 
1981 -1, 4 -0,0 -0,4 -o, 9 -o, 1 +0,9 +0,9 +3 .o +Q, 1 +0,3 +1 ,9 -o, 7 +0,2 +Q, 1 
1982 -1,6 -1 .o -1, 7 -0,8 +0,2 -1,1 +O, 3 -1, 5 -0,9 -0, 7 -2, 1 -1, 2 -1, 1 -0,9 
1983 +3 .-6 +0, 7 +O, 4 +2, 4 +2, 0 +2,2 +2, 9 +1, 3 +1, 7 +3 ,6 -2, 1 +3, 3 +2 ,6 +1 ,8 
1984 +4, 3 +3, 7 +1, 6 +3, 7 +1 .a +2,8 +3 ,8 +2, 3 +2,8 +2, 1 -1 ,6 +5, 4 +2 ,8 +2 ,8 
1985 +1 ,6 +O, 7 +1, e +3, 1 +1, 1 +3,0 +2, 2 •1 ,9 +2, 1 +1, 5 -0,8 +2,9 +1, 7 +2 ,0 
1986 +5 ,8 +0,5 +1,6 +2, 7 +1 ,6 +3,9 +3, 0 +1, 5 +2, 5 +1, 2 -0,8 +2,4 +1,4 +2, 3 
1987 -0,4 +0, 6 +0,6 +4, 1 +1, 1 +2, 1 •3, 0 +1 ,2 +1 , 7 -3,9 +2 1 2 +2,3 -o. 7 +1, 5 
1988 +4,0 •3, 9 +3 ,2 +5,0 +4,0 +4,4 +3, 7 +2 ,8 +3, 9 +1, 1 +3 ,4 +3,2 +2, 2 +3,7 
1989 -o. 6 +3, 7 +3, 4 +4,8 +2, 4 +4,0 +4 1 1 +3, 1 +3 ,6 +4,8 +2,3 +3,3 +3,8 +3, 6 
1990 +3, 6 +5, 7 +4, 9 +7, 3 +5, 7 +6,5 +5 ,6 +4, 5 +5, 7 +5 ,2 +8,4 +6,0 +6,0 +5,7 
1991 +4 ,5 +6, 1 +3, 9 +5, 7 +3, 9 +3,7 +4,8 +4, 1 +4,5 +4, 7 +5,3 +5,4 +5, 1 +4,5 
1992 +1, 7 +2, 6 +0,8 +2, 0 +0,8 +1 ,5 +2 ,4 +0,9 +1 ,6 +1 ,9 -o, 6 +0,3 +0,9 +1 ,6 
1993 -0,8 -2, 1 -2, 2 -1, 3 -1, 9 - 2, 7 -1, 3 -2, 8 -1 ,9 -o, 3 -2, 1 -1,9 -1, 2 -1,9 

1970; 100 

1975 119 112 108 115 111 113 i15 114 112 106 111 105 106 111 

1980 136 133 124 138 133 134 140 128 132 119 125 117 119 131 

1985 144 139 126 148 139 144 155 137 140 127 119 129 127 138 

1990 163 160 144 187 161 177 188 156 166 138 139 153 144 163 
1991 170 170 150 198 168 183 197 162 173 144 146 161 151 171 
1992 1 73 174 151 202 169 186 201 164 176 147 145 161 152 173 
1993 172 171 148 199 166 181 199 159 173 147 142 158 150 170 

Ante; l am früheren Bundesgebiet in% 

1970 3, 5 9,8 29, 0 9, 2 5, 1 15, 5 15, 9 1, 5 89,4 5,0 1,6 4,0 10,6 100 

1975 .1 3,7 9,8 28, 2 9,4 5, 1 15, 7 16;4 1 ,5 89,9 4,8 1, 5 3,8 10, 1 100 

1980 3,6 10,0 2 7, 5 9,°7 5, 2 15,8 17, 0 1, 5 90, 3 4,6 1 , 5 3 ,6 9,7 100 
1981 3, 5 10,0 27,4 9,6 5,2 15 ,9 17 ,2 1, 5 90, 3 4,6 1 , 5 3 ,6 9,7 100 
1982 3, 5 10,0 27,2 9,6 5,3 15 ,9 17, 4 1, 5 90, 3 4,6 1 , 5 3 ,6 9,7 100 
1983 3 ,6 9,9 26, 8 9,7 5,3 16,0 17 ,6 1, 5 90, 3 4,7 1 ,4 3, 6 9,7 100 
1984 3 ,6 · 10,0 26, 5 9,7 5,2 16,0 17,8 1,5 90, 3 4,7 1 ,4 3,7 9, 7 100 
1985 3,6 9,8 26 ,4 9,8 5,2 16, 1 17, 8 1, 5 90,3 4,6 1, 3 3, 7 9, 7 100 
1986 3, 7 9, 7 26, 2 9,9 5, 1 16,4 17, 9 1, 5 90,4 4,6 1, 3 3, 7 9,6 100 
1987 3, 7 9,6 26,0 10, 1 5, 1 16,5 18,2 1 ,5 90,6 4, 3 1, 3 3, 8 9,4 100 
1988 3, 7 9,6 25,9 10, 3 5, 1 16,6 18, 2 1 ,5 90, 7 4, 2 1, 3 3,7 9, 3 100 
1989 3, 5 9,6 25, 8 10,4 5, 1 16,6 18, 2 1 ,5 90, 7 4, 3 1, 3 3, 7 9, 3 100 
1990 3, 5 9,6 25, 6 10,5 5, 1 16, 7 18,2 1 ,4 90, 7 4, 3 1, 3 3,7 9, 3 100 
1991 3,5 9,8 25 ,4 10,6 5,0 16,6 18, 3 1 ,4 90,6 4, 3 1, 3 3 ,8 9,4 100 
1992 3,5 9,9 25 ,2 10, 7 5,0 16,6 18,4 1 ,4 90, 7 4, 3 1, 3 3, 7 9, 3 100 
1993 3, 5 9,8 25, 1 10,8 5,0 16, 5 18, 5 1 ,4 90,6 4,3 1, 3 3, 7 9,4 100 
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1 • 3 Prei sentwi ck lung des Bruttoi n Landsprodukts und der Bruttowertschöpfung im Produzierenden Gewerbe - Preisbasis 1 991 -

Sch les- Nieder- Nord- Rhein- Baden- Saar- F I ächen- Bert in- Stadt- Früheres wig- sachsen rhein- Hessen 1 and- Württem- Bayern 1 and tänder Hamburg Bremen West staaten Bundes-Jahr 1 1 Holstein Westf. Pfalz berg zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

a) Bruttoinlandsprodukt 

1991 ; 100 

1970 43, 3 44, 2 43. 6 43, 9 45,4 44, 3 44, 2 42,6 44,0 41 ,0 44,4 42,0 41, 9 43. 8 1971 46, 6 47, 6 47,0 47,4 49,0 47, 7 47, 5 46, 1 47, 4 44, 3 47,6 44 ,6 44, 9 47, 1 
1972 49, 4 50,4 49,4 49, 9 51, 4 50, 1 50,0 48, 7 49, 9 46, 7 50, 1 47,3 47 ,4 49, 6 1973 52,6 53,7 52, 5 53, 0 54, 5 53, 1 52, 9 52, 4 53, 0 50, 3 54, 0 51, 2 51 , 2 52,8 1974 55,7 56,9 56,7 5 7, 0 58, 4 56, 5 56,3 56, 9 56. 7 53, 9 57,4 55,8 55, 1 56, 5 1975 59,4 60, 5 59,7 60, 1 61. 0 59, 8 59, 6 59, 8 59, 9 57,2 60, 3 58, 6 58, 2 59. 7 1976 61, 6 62,9 61 ,8 62, 2 63, 2 61, 9 61 , 7 62,4 62, 1 59, 1 62, 9 61, 3 60. 5 61 , 9 1977 64, 1 65, 0 63, 9 64, 3 65, 3 64. 6 64, 1 64, 2 64, 3 61, 5 65, 4 64, 5 63, 2 64, 2 1978 66, 6 67, 8 66,6 67, 2 67, 8 67, 5 67, 0 67, 1 67, 1 63, 9 67, 6 66, 3 65,4 66,9 1979 69, 2 70, 3 69, 2 69, 5 70,2 69,8 69,6 69, 5 69, 6 67, 5 69, 9 68,9 68, 4 69, 5 1980 72,4 73, 6 72,6 73 ,2 73, 5 73,4 73,2 73 ,4 73, 1 70,6 73, 3 72, 7 71 , 8 72,9 1981 75, 3 76,5 75, 7 76, 7 76,9 76, 2 76, 1 76, 7 76, 1 73, 7 75,5 75,8 74,8 76, 0 1982 78, 5 79, 8 79, 1 80, 5 80,0 79. 5 79,3 80, 5 79, 5 76, 1 79, 5 80, 3 78, 2 79, 4 1983 80, 6 82,3 81 ,8 83. 5 82 ,4 82, 1 81, 9 82,9 82, 1 78, 0 82, 1 83, 3 80.6 81 , 9 1984 81 , 9 83,7 83. 6 85, 1 84, 3 83, 7 83,4 84, 6 83, 7 80,6 84, 2 84, 7 82, 7 83, 6 1985 83,4 85,6 85,4 86, 5 86,0 85, 4 85,0 86, 2 85,4 82, 5 85, 9 86 ,8 84 ,6 85,4 
1986 85, 1 88, 4 88, 3 89, 2 89,4 88, 3 87, 8 89, 2 88, 2 83. 8 88, 6 88, 9 86,4 88, 1 1987 87, 4 89, 9 90, 0 90, 2 90, 9 90, 0 89,4 90, 7 89, 8 86, 6 90, 2 90, 4 88, 6 89, 7 
1988 88, 8 91, 3 91 ,4 91 ,4 92,4 91, 2 90,8 92,0 91 , 2 88, 3 91, 6 91, 8 90, 2 91 , 1 1989 92, 1 93, 6 93, 5 93, 2 94, 4 93, 2 93,0 94,0 93, 3 91 , 5 94, 1 94, 2 92,9 93 3 1990 96, 0 96, 2 96, 3 96, 2 96, 8 96, 1 96,2 96, 9 96, 3 95, 1 96, 8 96, 6 95,9 96. 2 1991 100,0 100,0 100 ,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100 ,0 100,0 100,0 100 ,0 100,0 100,0 100,0 1992 104, 0 104, 3 104, 2 104,9 104,0 104, 4 104,6 104, 5 104, 4 104,7 104, 2 104, 7 104,6 104 ,4 
1993 107, 5 107, 5 107, 5 108,8 106, 9 1 07, 9 108, 1 107, 8 107,8 108, 5 107, 4 108, 1 108, 2 107 ,8 

Veränderung der Meßziffer gegenüber dem Vorjahr in r. 
1975 +6, 6 +6, 3 +5, 4 +5, 5 +4, 3 +5,9 +6, 0 +5, 1 +5, 7 +6, 2 +5,2 +5,0 +5, 6 +5, 7 
1976 +3, 8 +3, 9 +3, 6 +3, 4 +3, 6 +3, 5 +3,4 +4, 3 +3, 6 +3, 3 +4, 3 +4,6 +3 '9 +3 ,6 1977 +3, 9 +3, 5 +3, 3 +3, 5 +3, 3 +4, 4 +3. 9 +2, 8 +3,6 +4, 0 +3, 9 +5, 3 +4,5 +3, 7 1978 +4, 0 +4,3 +4, 3 +4,4 +3, 8 +4, 4 +4,6 +4, 5 +4, 3 +3,9 +3, 4 +2,8 +3, 4 +4, 3 
1979 +3,9 +3,6 +3, 9 +3, 5 +3, 6 +3, 4 +3,9 +3, 6 +3, 7 +5,5 +3,4 +4,0 +4 ,6 +3, 8 
1980 +4, 6 +4,8 +4,8 +5,4 +4,8 +5, 1 +5, 1 +5,6 +5, 0 +4. 6 +4. 9 +5,5 +5,0 +5,0 1981 +4, 1 +3, 9 +4, 3 +4 ,8 +4,6 +3,8 +4 ,0 +4, 6 +4, 2 +4, 5 +2,9 +4, 2 +4, 1 +4, 2 1982 +4, 2 +4, 3 +4, 5 +4, 9 +4, 0 +4, 4 +4, 2 +5,0 +4, 4 +3, 2 +5,4 +5, 9 +4 ,6 +4, 4 
1983 +2, 7 +3. 1 +3, 3 +3, 8 +3, 0 +3, 2 +3, 3 +3, 0 +3, 3 +2, 5 +3, 2 +3, 7 +3, 0 +3, 2 1984 +1 , 6 +1, 8 +2, 2 +1 ,9 +2,4 +2, 0 +1 , 9 +2. 0 +2, 0 +3, 3 +2, 6 +1 , 7 +2,6 +2, 1 
1985 +1, 8 +2,2 +2, 2 +1 ,6 +2, 0 +2, 1 +1 , 9 +2 ,0 +2,0 +2,4 +2,0 +2,4 +2, 3 +2, 1 
1986 +2,0 +3, 3 +3, 4 +3, 1 +4,0 +3, 3 +3, 3 +3, 4 +3, 3 +1 ,6 +3, 1 +2,4 +2, 1 +3, 2 1987 +2, 7 +1, 6 +1, 9 +1, 1 +1 ,6 +2, 0 +1, 9 +1, 7 +1 ,8 +3, 4 +1, 8 +1 ,8 +2, 6 +1, 9 
1988 +1 ,6 +1, 6 +1, 6 +1, 3 + 1, 7 +1, 3 +1 ,6 +1, 4 +1, 5 +2, 0 +1, 6 +1, 5 +1 , 7 +1, 5 1989 +3 1 7 +2,5 +2, 3 +2, 0 +2. 1 +2, 3 +2,4 +2, 2 +2 1 4 +3, 6 +2, 7 +2,6 +3, 0 +2. 4 1990 +4, 2 +2,8 +3, 1 +3, 2 +2, 6 +3, 1 +3,4 +3, 1 +3, 1 +4, 0 +2,8 +2,5 +3, 2 +3, 1 
1991 +4, 2 +3,9 +3 ,8 +4 .o +3, 3 +4, 0 +4,0 +3, 2 +3, 9 +5, 2 +3, 3 +3, 6 +4, 2 +3,9 1992 +4, 0 +4, 3 +4 ,2 +4, 9 +4,0 +4, 4 +4,6 +4, 5 +4, 4 +4, 7 +4, 2 +4, 7 +4, 6 +4 ,4 
1993 +3, 3 +3. 1 +3, 1 +3, 7 +2,8 +3,3 +3,4 +3. 1 +3, 3 +3, 7 +3, 1 +3, 3 +3, 4 +3, 3 

b) Bruttowertschöpfung im Produzierenden Gewerbe 

1991 ; 100 

1970 43, 8 45, 6 46, 0 48, 1 49,0 46, 9 46,8 44, 2 46, 5 40, 7 45,9 44, 1 42, 9 46, 2 1971 46,7 48, 5 49, 0 50, 9 51, 9 50, 0 49, 5 47,0 49, 4 42, 5 48, 5 46, 1 44, 9 49, 0 1972 48, 5 50, 4 50, 8 52, 5 53, 6 51 , 7 51 , 2 49, 0 51 , 2 44, 6 51 , 2 48. 1 47, 1 50, 8 1973 51, 4 53, 3 53. 8 54, 8 56,5 54, 1 53, 5 53, 1 53, 9 48, 5 55,4 51, 7 50. 9 53, 6 1974 54, 1 56, 7 58, 8 59, 2 61, 5 57. 7 56, 9 58, 9 58, 1 51 , 1 57, 8 55,9 54, 1 57, 7 
1975 57, 7 60, 1 61 , 5 61 ,8 63, 0 61, 0 59, 9 61, 1 61 ,o 54,4 60,8 58, 2 57, 0 60,6 
1976 59, 2 61, 6 63, 1 63, 2 64, 2 62,5 61, 1 63, 4 62,4 55, 5 63, 5 60, 1 58, 6 62, 1 
1977 61 , 9 63,9 64, 8 65,4 66, 1 65, 6 63, 9 64, 6 64, 7 58, 3 66, 8 63,7 61 , 9 64, 5 1978 64,4 66, 9 67, 4 68, 4 68, 5 68,4 6 7, 1 6 7, 6 67. 6 60, 0 68, 7 64, 9 63, 4 67, 2 1979 67, 1 69, 1 69, 4 69, 8 70, 1 70, 0 69, 2 69, 4 69 ,4 64, 2 69, 5 66, 9 66, 2 69, 2 
1980 70,2 72, 8 72,6 73, 6 73, 9 73, 6 72,9 73, 9 73, 0 65,8 72, 8 70, 4 68,8 72, 6 
1981 72, 7 75,4 75, 7 76, 4 77 .o 76, 1 75,5 77, 6 75, 8 68, 9 73, 5 73,2 71 , 5 75, 5 
1982 76, 6 79, 7 80, 1 80, 7 81 .o 80, 2 79, 2 82,8 79, 9 71 , 5 80, 4 79,8 76, 5 79, 7 
1983 78, 2 82,0 82, 4 83, 9 83, 4 82, 5 81 , 5 84,6 82, 3 72, 1 83, 7 83, 4 78, 6 82, 0 1984 78, 6 82,9 83, 7 84, 8 85, 2 83, 7 82,6 85,8 83, 4 72, 9 84. 3 84,6 79, 7 83, 1 
1985 80, 2 85, 5 85,9 86, 7 87,0 85, 8 84, 5 87 ,8 85,6 75, 2 86, 0 86,8 81, 9 85, 3 1986 81, 7 90, 2 90, 2 92, 1 92,8 89, 6 88, 7 92, 3 89,8 76, 1 90, 9 89, 2 84,0 89, 4 1987 85 ,2 91, 9 92, 3 93, 5 94, 2 91, 7 90 ,8 93, 8 91 ,8 82,2 93,4 90, 2 87, 8 91, 5 
1988 85,8 93, 1 93, 5 94, 7 95, 7 92,5 91, 9 95, 0 92, 9 83, 7 94, 4 91, 3 89 .1 92, 6 
1989 90, 1 94, 3 95, 0 95, 3 96, 3 93, 7 93, 2 96,0 94, 2 88, 1 96, 3 93,9 92 ,2 94, 1 
1990 95, 9 96, 9 97 ,4 97. 6 97,6 96, 4 96, 7 98, 5 97. 0 93, 7 98, 2 97, 2 96, 2 96, 9 1991 100,0 100 .o 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100 ,0 1 00, 0 100,0 1 00, 0 100 ,0 100,0 1 00, 0 1992 104, 2 104,3 103,5 104,0 103, 5 104, 1 104, 2 104,4 103, 9 103,8 104, 5 104,4 104, 2 104,0 
1993 106,6 106, 5 105, 1 106,0 105. 1 106, 3 106,6 106, 2 105, 9 1 05, 8 106, 8 1 07, 3 106,7 1 06, 0 

Veränderung der Meßziffer gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +6, 6 +6, 0 +4,6 +4, 5 +2,5 +5 ,8 +5, 3 +3, 8 +5. 0 +6, 6 +5, 1 +4, 1 +5, 4 +5, 0 
1976 +2, 7 +2,5 +2, 6 +2, 2 + 1 , 8 +2,4 +1, 9 +3, 8 +2,4 +1 , 9 +4,4 +3, 2 +2,9 +2, 4 
1977 +4,6 +3, 7 +2, 7 +3 ,4 +3, 1 +4, 9 +4,6 +1 ,8 +3, 7 +5, 2 +5, 3 +6, 1 +5. 6 +3, 8 1978 +4, 1 +4,8 +3, 9 +4 ,6 +3, 5 +4 ,4 +5, 1 +4, 7 +4, 4 +2,9 +2, 8 +1 , 8 +2, 4 +4, 2 
1979 +4,0 +3, 2 +3 ,0 +2, 1 +2,3 +2, 3 +3, 1 +2,7 +2, 8 +6, 9 + 1 , 2 +3, 1 +4, 3 +2, 9 
1980 +4,6 +5, 3 +4, 6 +5, 4 +5,4 +5, 2 +5,4 +6. 5 +5, 1 +2,5 +4, 7 +5. 2 +4, 1 +5, 0 1981 +3, 7 +3, 7 +4, 3 +3, 9 +4,2 +3, 4 +3, 6 +5, 1 +3, 9 +4, 8 +1 .o +4 .o +3. 8 +3, 9 1982 +5,4 +5,6 +5, 8 +5, 5 +5, 3 +5,3 +4,8 +6, 7 +5,4 +3, 8 +9, 4 +9, 0 +7, 0 +5,6 
1983 +2, 1 +3, 0 +2, 9 +4,0 +2, 9 +2,9 +3 .o +2,2 +3, 0 +O, 8 +4. 0 +4, 5 +2,8 +2, 9 
1984 +O, 5 +1, 0 +1 ,6 +1, 1 +2, 1 +1 , 5 +1, 3 +1 ,4 +1, 4 +1, 1 +0, 7 +1, 5 + 1. 3 +1 , 4 
1985 +2,0 +3, 2 +2, 7 +2, 3 +2, 2 +2, 6 +2,4 +2, 3 +2, 5 +3, 2 +2, 1 +2,6 +2. 8 +2, 6 
1986 +1 , 9 +5, 5 +5,0 +6, 2 +6, 7 +4,4 +5, 0 +5, 1 +5, 0 +1 , 1 +5,7 +2, 7 +2,5 +4, 8 
1987 +4, 3 +1, 9 +2, 3 +1, 5 + 1, 5 +2,4 +2, 4 + 1, 7 +2, 2 +8,0 +2, 6 +1 , 2 +4, 6 +2, 4 
1988 +0, 7 +1, 3 +1 , 3 +1, 3 +1 , 5 +0,8 +1, 2 +1 , 2 +1 , 2 +1 ,9 +1 , 2 +1 , 2 +1 , 5 +1, 2 
1989 +5, 1 +1, 3 +1, 5 +0,6 +0,6 +1, 4 +1, 4 +1 , 1 +1, 4 +5, 3 +2 ,0 +2. 9 +3, 5 +1, 6 
1990 +6,5 +2,8 +2, 5 +2, 5 +1 ,4 +2,8 +3,8 +2, 6 +2,9 +6. 4 +1, 9 +3,5 +4, 3 +3, 0 
1991 +4, 2 +3, 2 +2, 7 +2, 4 +2, 5 +3, 7 +3, 4 +1 , 5 +3, 1 +6, 7 +1, 9 +2,9 +3, 9 +3, 2 
1992 +4, 2 +4,3 +3, 5 +4, 0 +3, 5 +4, 1 +4, 2 +4,4 +3. 9 +3, 8 +4, 5 +4, 4 +4, 2 +4, 0 
1993 +2, 3 +2, 1 +1 , 5 +2, 0 +1 , 5 +2, 1 +2, 3 +1. 8 +1, 9 +1, 9 +2,2 +2,8 +2,4 +2,0 
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Sch lesw; g-Ho l ste; n 

2. 1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen ; n jewei l; gen Pre; sen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
l andspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unberei ni gt Land- und 
Forstwirt- Energi e-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 ( Sp. 3-21) (Sp.5+18) (Sp.5-21) ( Sp, 6 +7 Fischerei sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mi 11. DM 

1970 23 125 21 753 22 378 17 927 18 552 1 892 8 980 809 6 136 2 035 
1971 26 058 24 504 25 242 19 992 20 729 1 844 9 988 815 6 748 2 425 
1972 28 872 2 7 154 28 014 22 074 22 934 2 025 10 877 959 7 364 2 554 
1973 32 186 30 422 31 399 24 578 25 555 2 108 12 227 1 069 8 367 2 791 
1974 35 224 33 345 34 584 26 572 27 811 2 182 13 183 1 052 9 341 2 789 
1975 37 648 35 586 36 967 28 288 29 670 2 338 13 523 1 334 9 520 2 669 
1976 40 660 38 342 39 776 30 667 32 100 2 490 14 299 1 421 9 901 2 977 
1977 43 643 41 113 42 659 33 021 34 567 2 583 15 571 1 442 10 804 3 325 
1978 46 111 43 254 44 908 34 728 36 382 2 607 16 122 1 547 10 948 3 627 
1979 48 933 45 910 47 680 36 695 38 465 2 328 17 093 1 588 11 625 3 880 
1980 52 396 49 003 50 966 39 019 40 981 2 278 17 913 1 578 12 059 4 275 
1981 53 768 50 071 52 32 7 39 440 41 696 2 257 18 583 1 845 12 647 4 091 
1982 55 124 51 436 54 034 40 357 42 956 2 611 18 425 2 047 12 637 3 741 
1983 58 631 54 607 57 527 43 099 46 019 2 506 19 970 2 351 13 687 3 932 
1984 62 144 57 878 60 914 46 028 49 064 2 416 21 407 2 855 14 684 3 868 
1985 64 302 60 057 63 080 47 760 50 783 2 359 22 104 2 827 15 761 3 517 
1986 69 411 64 824 67 880 51 903 54 958 2 565 24 586 2 995 17 924 3 668 
1987 70 998 66 174 69 148 52 497 55 471 2 200 24 278 3 304 17 356 3 618 
1988 75 051 70 201 73 297 56 349 59 445 2 626 25 735 3 135 18 847 3 753 
1989 77 406 72 355 75 480 58 113 61 238 2 639 25 174 3 086 18 044 4 044 
1990 83 556 77 766 81 161 62 795 66 191 2 338 26 144 2 962 18 509 4 673 
1991 90 979 84 255 88 255 68 214 72 215 2 541 28 187 2 932 19 920 5 33-5 
1992 96 258 89 092 93 549 72 012 76 469 2 276 29 232 
1993 98 654 91 047 95 976 73 409 78 338 2 024 28 749 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +7, 1 +6, 7 +6, 9 +6, 3 +6, 5 -2, 2 +4, 8 -0, 6 +3, 7 +10, 2 
1981 +2,6 +2,2 +2, 7 +1, 1 +1, 7 -o, 9 +3, 7 +16, 9 +4, 9 -4, 3 
1982 +2,5 +2, 7 +3, 3 +2, 3 +3, 0 +15, 7 -o, 9 +10,9 -0, 1 -8,6 
1983 +6, 4 +6, 2 +6, 5 +6,8 +7, 1 - 4, 0 +8, 4 +14, 9 +8, 3 +5, 1 
1984 +6, 0 +6, 0 +5, 9 +6,8 +6,6 - 3, 6 + 7, 2 +21, 4 +7, 3 -1, 6 
1985 +3, 5 +3, 8 +3, 6 +3,8 +3, 5 -2 ,4 +3, 3 -1, 0 +7, 3 -9, 1 
1986 + 7, 9 +7 ,9 +7 ,6 +8, 7 +8, 2 +8, 8 +11, 2 +5,9 +13, 7 +4, 3 
1987 +2, 3 +2, 1 +1, 9 +1 , 1 +0, 9 -14, 2 -1 , 3 +10, 3 -3,2 -1 ,4 
1988 +5, 7 +6, 1 +6 ,0 +7, 3 +7, 2 +19,4 +6,0 - 5, 1 +8, 6 +3, 7 
1989 +3, 1 +3, 1 +3, 0 +3, 1 +3, 0 +0,5 -2,2 -1, 6 -4,3 +7, 7 
1990 +7,9 + 7, 5 +7, 5 +8, 1 +8, 1 -11 ,4 +3, 8 -4,0 +2, 6 +15, 5 
1991 +8, 9 +8, 3 +8, 7 +8, 6 +9, 1 +8, 7 +7 ,8 -1, 0 +7 ,6 +14, 2 
1992 +5, 8 +5, 7 +6, 0 +5 ,6 +5,9 -10, 4 +3, 7 
1993 +2,5 +2,2 +2, 6 +1 ,9 +2,4 -11, 1 -1, 7 

1970 100 

1975 163 164 165 158 160 124 151 165 155 131 

1980 227 225 228 218 221 120 199 195 197 210 

1985 278 276 282 266 274 125 246 349 257 173 

1990 361 357 363 350 357 124 291 366 302 230 
1991 393 387 394 381 389 134 314 362 325 262 
1992 416 410 418 402 412 120 326 
1993 427 419 429 409 422 1 07 320 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in 

1970 3,4 3, 5 3, 5 3, 2 3, 2 8, 7 2, 7 3, 6 2,4 3 ,9 

1980 3,6 3,6 3, 6 3,4 3,4 7, 5 2,9 3, 2 2.5 4, 3 

1 985 3,5 3,6 3,6 3, 3 3, 3 7, 4 3,0 4, 2 2, 7 3, 7 

1990 3, 4 3,5 3, 5 3,2 3,3 6, 3 2,8 4, 2 2, 5 3, 7 
1991 3,5 3,5 3, 5 3, 3 3,3 7, 5 2,8 4, 0 2, 5 3, 7 
1992 3,4 3, 5 3, 5 3, 3 3, 3 6, 9 2, 8 
1993 3, 5 3, 5 3,5 3, 3 3, 3 6,9 2,9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 82, 9 8, 5 40, 1 3,6 27, 4 9, 1 

1980 100 80,4 4, 5 35, 1 3, 1 23,7 8 ,4 

1985 100 80, 5 3, 7 35,0 4, 5 25,0 5, 6 

1990 100 81 ,6 2, 9 32, 2 3,6 22,8 5,8 
1991 100 81 ,8 2, 9 31, 9 3, 3 22,6 6,0 
1992 100 81, 7 2,4 31, 2 
1993 100 81, 6 2, 1 30, 0 
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Schleswig-Holstein 

Z. 1 

Bruttowertschöpfung Nachricht I i eh: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organisationen stellte Nicht Ein-

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri v. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Handel Nachr.- zusammen i nst i t .. nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- lei stg .- halte l e i-
mittlung untern. tung ,, untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mi 11. DM 

3 546 2 240 1 306 4 1 34 548 1 499 2 087 3 826 3 519 308 625 109 262 1970 
3 982 2 579 1 403 4 915 646 1 710 2 558 4 513 4 147 365 738 268 285 1971 
4 399 2 843 1 557 5 633 769 1 934 2 930 5 080 4 653 426 860 3 98 321 1972 
4 753 2 988 1 766 6 466 861 2 264 3 341 5 844 5 332 512 977 424 340 1973 
5 167 3 120 2 047 7 279 1 041 2 530 3 707 6 773 6 199 574 1 239 551 327 1974 
5 549 3 370 2 179 8 259 1 171 2 902 4 187 7 298 6 675 623 1 382 675 387 1975 
6 152 3 764 2 388 9 159 1 231 3 153 4 775 7 675 6 982 694 1 433 888 429 1976 
6 672 4 144 2 528 9 741 1 345 3 357 5 039 8 092 7 321 770 1 546 2 071 459 1977 
7 045 4 431 2 614 10 608 1 485 3 594 5 529 8 526 7 673 853 1 654 2 383 473 1978 
7 489 4 610 2 879 11 555 1 620 3 832 6 103 9 215 8 265 950 1 770 2 569 454 1979 
7 81 7 4 710 3 107 12 974 1 787 4 229 6 958 9 985 8 929 1 056 1 963 2 906 487 1980 
8 052 4 843 3 209 12 804 2 025 4 548 6 231 10 631 9 484 1 147 2 256 3 198 499 1981 
8 186 4 815 3 371 13 733 2 319 4 989 6 426 11 079 9 845 1 233 2 599 3 169 519 1 982 
8 598 5 230 3 369 14 945 2 560 5 431 6 953 11 508 10 190 1 318 2 920 3 447 578 1983 
9 257 5 699 3 558 15 985 2 591 5 772 7 621 11 850 10 451 1 399 3 036 3 677 589 1984 
9 510 5 74 7 3 762 16 810 2 581 6 072 8 158 12 297 10 776 1 521 3 023 3 664 581 1985 
9 975 6 082 3 893 1 7 832 2 584 6 491 8 758 12 922 11 258 1 664 3 056 3 975 612 1986 

10 303 6 268 4 035 18 690 2 493 6 786 9 410 13 677 11 886 1 791 2 974 4 138 686 1987 
11 083 6 884 4 199 20 001 2 531 7 197 10 273 13 852 11 994 1 858 3 096 4 146 704 1988 
11 804 7 241 4 563 21 621 2 581 7 676 11 365 14 242 12 320 1 922 3 125 4 229 823 1989 
13 729 8 691 5 039 23 980 2 719 8 093 13 168 14 971 12 912 2 059 3 396 4 901 889 1990 
15 045 9 395 5 651 26 442 3 126 8 638 14 679 16 040 13 747 2 293 4 001 5 697 027 1991 
15 628 29 334 17 080 4 458 6 093 074 1992 
15 632 31 933 17 638 4 929 6 606 002 1993 

t'eräncterung gegenüber dem Vorjahr in% 

+4,4 +2, 2 +7, 9 +12, 3 +10, 3 +1 0, 4 +14, 0 +8,4 +8, 0 + 11 , 2 +10, 9 +13, 1 +7, 3 1980 
+3,0 +2 ,8 +3,3 -1, 3 +13, 3 + 7, 5 -10, 5 +6, 5 +6, 2 +8,6 +15, 0 +10, 1 +2,5 1981 
+1, 7 -0,6 +5, 1 +7, 3 +14, 5 +9, 7 +3, 1 +4, 2 +3, 8 +7, 5 +15, 2 -o ,9 +4 ,.1 1982 
+5,0 +8, 6 -o, 1 +8,8 +10, 4 +8, 9 +8 ,2 +3, 9 +3, 5 +6, 8 +12, 4 +B ,8 +11, 3 1983 
+7, 7 +9,0 +5, 6 +7, 0 +1, 2 +6, 3 +9,6 +3, 0 +2, 6 +6, 2 +4,0 +6, 7 +2, 1 1984 
+2, 7 +0,9 +5, 7 +5, 2 -0 ,4 +5, 2 +7, 0 +3, 8 +3, 1 +8, 7 -o ,4 - 0 ,3 -1 ,4 1985 
+4, 9 +5,8 +3, 5 +6, 1 +O, 1 +6, 9 +7, 4 +5, 1 +4, 5 +9, 4 +1, 1 +8, 5 +5,3 1986 
+3, 3 +3, 1 +3, 7 +4, 8 -3,5 +4, 6 +7, 5 +5, 9 +5, 6 +7, 6 -2,7 +4, 1 +12, 0 1987 
+7,6 +9,8 +4, 1 +7 ,0 +1 1 5 +611 +9, 2 +1 , 3 +0, 9 +3, 7 +4, 1 +O, 2 +2,6 1988 
+6, 5 +5 ,2 +8, 7 +8, 1 +2, 0 +6, 7 +10, 6 +2 ,8 +2, 7 +3, 5 +0, 9 +2,0 +17, 0 1989 

+16, 3 +20,0 +10,4 +10, 9 +5, 4 +5, 4 +15, 9 +5, 1 +4, 8 + 7, 1 +8, 7 +15, 9 +8,0 1990 
+9, 6 +8, 1 +12, 1 +10, 3 +14, 9 +6, 7 + 11 , 5 +7, 1 +6, 5 +11 ,4 +1 7, 8 +16, 2 +15, 6 1991 
+3, 9 +10,9 +6, 5 +11, 4 +6 ,9 +4, 5 1992 
+0,0 +8, 9 +3, 3 +10, 6 +8 ,4 -6, B 1993 

1970 100 

156 150 167 200 214 194 201 191 190 202 221 151 148 1975 

220 210 238 314 326 282 333 261 254 343 314 262 185 1980 

268 25 7 289 407 471 405 391 321 306 494 484 330 222 1985 

387 388 386 580 496 540 631 391 367 669 543 442 339 1990 
424 419 433 640 570 5 76 703 419 391 745 640 514 392 1991 
441 710 446 713 549 410 1992 
441 772 461 789 595 382 1993 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

3,4 3,4 3,4 3 ,6 2,5 4, 4 3,5 5, 3 5,6 3, 1 3, 5 2,8 3, 5 197G 

3,6 3,5 3, 6 3, 8 2, 7 4, 7 3,8 4, 9 5 ,2 3,4 3, 6 3,0 3, 6 1980 

3,6 3, 7 3,6 3, 4 2, 6 4, 6 3,2 4, 9 5, 2 3,6 3,6 3, 1 3, 5 1985 

4,0 4, 1 3,8 3, 4 2,3 4,7 3, 1 4, 8 5, 1 3,5 3, 5 3,2 3, 6 1990 
4,0 4,0 3,9 3, 3 2,3 4, 7 3, 1 4, 8 5, 1 3,6 3, 5 3, 2 3, 5 1991 
4,0 3, 3 4, 7 3,5 3, 2 3, 5 1992 
4, 1 3, 3 4, 7 3,6 3, 2 3,5 1993 

Anteil an der unbere i ni gten Bruttowert Schöpfung in 

15,8 10,0 5,8 18, 5 2,4 6, 7 9,3 17,1 15, 7 1, 4 1970 

15, 3 9,2 6, 1 25, 5 3, 5 8, 3 13, 7 19, 6 17, 5 2, 1 1980 

15, 1 9,1 6,0 26, 6 4, 1 9,6 12,9 19, 5 17, 1 2,4 1985 

16,9 10, 7 6, 2 29, 5 3,4 10, 0 16, 2 18, 4 15, 9 2, 5 1990 
17, 0 10,6 6,4 30, 0 3,5 9, 8 16,6 18, 2 15, 6 2, 6 1991 
16, 7 31, 4 18, 3 1992 
16, 3 33, 3 18, 4 1993 
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Hamburg 

2. 1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jewei Li gen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Bruttoi n-
l andspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3-21) (Sp.5+18} (Sp.5-21} ( Sp. 6 +7 Fischerei sorgung, Gewerbe 

+23} +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mi 11. OM 

1970 31 917 29 330 30 173 26 373 27 215 180 11 473 436 9 078 1 959 
1971 35 395 32 553 33 533 29 02 7 30 007 236 12 489 453 9 804 2 232 
1972 38 112 35 031 36 141 31 135 32 245 251 13 138 565 10 111 2 461 
1973 42 766 39 304 40 567 34 850 36 113 232 15 151 611 11 953 2 587 
1974 46 223 42 577 44 159 37 477 39 059 260 15 876 696 12 716 2 464 
1975 47 252 43 701 45 397 38 261 39 957 288 15 658 779 12 676 2 204 
1976 50 779 47 039 48 797 41 382 43 140 328 16 543 919 13 111 2 514 
1977 53 951 50 099 51 983 44 130 46 014 306 1 7 568 943 14 067 2 559 
1978 57 472 52 998 55 025 46 668 48 695 298 18 256 007 14 758 2 490 
1979 63 094 57 713 59 938 51 009 53 234 260 20 101 975 16 283 2 843 
1980 65 301 59 144 61 512 51 940 54 308 259 19 365 021 15 185 3 158 
1981 68 452 61 656 64 434 54 029 56 807 253 19 646 122 15 353 3 172 
1982 70 198 63 288 66 486 55 383 58 581 266 19 391 169 15 162 3 059 
1983 74 526 67 076 70 663 58 909 62 496 247 20 540 152 16 325 3 064 
1984 78 623 70 412 74 106 62 114 65 808 239 21 114 219 16 835 3 060 
1985 81 707 73 209 76 894 64 652 68 337 204 21 568 339 1 7 465 2 764 
1986 84 003 75 810 79 384 66 920 70 494 205 22 390 113 18 263 3 014 
1987 83 420 75 502 78 895 66 405 69 798 222 19 399 244 15 298 2 858 
1988 85 970 78 405 81 864 69 015 72 473 248 19 411 211 15 2 72 2 928 
1989 93 304 84 549 88 201 74 909 78 561 226 21 060 315 16 65 7 3 088 
1990 102 053 91 763 95 770 81 455 85 462 209 21 528 377 16 607 3 544 
1991 112 390 101 297 106 107 90 230 95 040 249 24 394 406 18 789 4 198 
1992 119 904 108 061 113 467 96 257 101 663 242 25 251 
1993 123 900 111 244 117 267 99 112 105 134 228 25 001 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +3, 5 +2,5 +2 ,6 +1 , 8 +2, 0 -0, 6 - 3, 7 +4,8 -6,7 +11, 1 
1981 +4, 8 +4, 2 +4, 7 +4,0 +4, 6 -2,3 +1, 5 +9,8 +1, 1 +0,4 
1982 +2, 6 +2, 6 +3, 2 +2,5 +3, 1 +5,3 -1, 3 +4. 3 -1, 2 -3, 6 
1983 +6, 2 +6, 0 +6, 3 +6,4 +6, 7 - 7, 1 +5, 9 -1, 5 +7, 7 +O, 1 
1984 +5.5 +5, 0 +4, 9 +5,4 +5, 3 -3, 4 +2, 8 +5, 8 +l, 1 -o, 1 
1985 +3, 9 +4,0 +3, 8 +4, 1 +3 ,8 -14,6 +2 ,2 +9, 9 +3, 7 -9,7 
1986 +2, 8 +3, 6 +3, 2 +3, 5 +3, 2 +0, 6 +3,8 -16, 9 +4, 6 +9,0 
1987 -0,7 -o, 4 -o, 6 -0,8 -1 ,0 +8, 2 -13,4 +11, 7 -16, 2 -5,2 
1988 +3, 1 +3, 8 +3, 8 +3,9 +3, 8 +11 ,9 +0, 1 -2,6 -o, 2 +2, 5 
1989 +8, 5 +7, 8 +7, 7 +8, 5 +8,4 -8,8 +8, 5 +8, 6 +9, 1 +5, 5 
1990 +9, 4 +8, 5 +8,6 +8, 7 +8,8 - 7, 7 +2,2 +4, 7 -o, 3 +14, 8 
1991 +10, 1 +10,4 +10, 8 +10 ,8 +11, 2 +19, 3 +13, 3 +2, 2 +13, 1 +18, 5 
1992 +6,7 +6, 7 +6, 9 +6,7 +7, 0 - 3 ,0 +3, 5 
1993 +3,3 +2, 9 +3, 3 +3,0 +3, 4 -5,7 -1 ,0 

1970 100 

1975 148 149 150 145 147 160 136 179 140 112 

1980 205 202 204 197 200 143 169 234 167 161 

1985 256 250 255 245 251 113 188 307 192 141 

1990 320 313 317 309 314 116 188 316 183 181 
1991 352 345 352 342 349 138 213 323 207 214 
1992 376 368 376 365 374 134 220 
1993 388 379 389 376 386 126 218 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

1970 4,7 4, 7 4,7 4,7 4,7 0,8 3,4 1, 9 3,5 3,8 

1980 4, 4 4,3 4, 3 4, 5 4, 5 0,8 3, 1 2, 1 3, 2 3, 2 

1985 4, 5 4, 3 4, 3 4,5 4, 5 0,6 2,9 2,0 3,0 2,9 

1990 4, 2 4, 1 4, 1 4, 2 4, 2 0,6 2,3 2,0 2, 2 2,8 
1991 4, 3 4, 2 4, 2 4,3 4, 3 0,7 2,4 1, 9 2 ,4 2,9 
1992 4, 3 4, 2 4, 2 4,3 4, 3 0, 7 2 ,4 
1993 4, 4 4, 3 4, 3 4, 5 4, 4 0,8 2,5 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 90, 2 0.6 38, 0 1 ,4 30, 1 6, 5 

1980 100 88, 3 0,4 31, 5 1,7 24, 7 5, 1 

1985 100 88,9 0,3 28,0 1, 7 22, 7 3,6 

1990 X 100 89,2 0, 2 22, 5 1 ,4 17, 3 3,7 
1991 X 100 89,6 0, 2 23 ,0 1, 3 17, 7 4,0 
1992 X 100 89,6 0, 2 22,3 
1993 X 100 89, 7 0, 2 21, 3 
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Hamburg 

2. 1 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Hausha I te Unter-
u. private Organisationen stellte Nicht Ein-

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri V. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Hancte 1 Nachr. - zusammen i nst i t., nun g s- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- lei stg. - ha I te tei-
mitt lung untern. tung " untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mi I l. DM 

8 553 4 531 4 023 009 1 370 1 170 4 469 2 958 2 617 341 843 2 233 353 1970 
9 336 5 011 4 325 946 1 678 1 302 4 966 3 526 3 132 394 980 2 463 379 1971 

10 039 5 458 4 581 8 817 2 014 1 437 5 365 3 897 3 449 448 1 110 2 667 414 1972 
11 202 6 051 5 151 9 528 2 238 1 680 5 609 4 454 3 937 517 1 262 3 022 440 197 3 
12 400 6 370 6 030 10 523 2 699 1 872 5 952 5 100 4 533 568 1 582 3 227 418 1974 
12 639 6 41 3 6 226 11 373 2 942 2 160 6 271 5 440 4 838 603 1 697 3 076 476 1975 
13 920 7 17 7 6 743 12 349 3 055 2 349 6 944 5 657 5 007 649 1 758 3 213 526 1976 
14 630 7 673 6 957 13 511 3 438 2 491 7 582 5 968 5 264 704 1 884 3 293 559 1977 
15 472 8 362 7 110 14 668 3 694 2 651 8 324 6 330 5 595 736 2 027 3 893 580 1978 
16 650 8 893 7 757 16 223 3 904 2 769 9 550 6 704 5 932 772 2 225 4 811 571 1979 
16 800 8 522 8 278 17 884 4 115 3 008 10 760 7 204 6 379 826 2 369 5 570 588 1980 
17 621 8 863 8 759 19 286 4 633 3 223 11 430 7 627 6 754 873 2 778 6 181 614 1981 
17 680 8 728 8 951 21 245 5 237 3 525 12 482 7 905 6 995 910 3 197 6 271 639 1982 
18 537 9 681 8 856 23 172 5 747 3 806 13 619 8 167 7 228 939 3 587 6 740 710 1983 
20 015 10 557 9 449 24 440 5 892 3 995 14 552 8 298 7 325 973 3 693 7 493 71 7 1984 
20 645 10 641 10 004 25 920 5 954 4 154 15 812 8 557 7 541 016 3 685 7 790 708 1985 
20 425 10 642 9 783 27 474 5 895 4 374 17 205 8 890 7 826 064 3 574 7 477 716 1986 
20 985 11 062 9 922 29 193 5 775 4 507 18 911 9 097 7 987 110 3 393 7 136 782 1987 
21 142 10 71 7 10 425 31 673 6 033 4 704 20 935 9 390 8 186 205 3 458 6 779 786 1988 
22 087 10 996 11 091 35 188 6 435 5 038 23 715 9 640 8 342 298 3 652 7 794 962 1989 
23 776 12 465 11 311 39 950 6 770 5 354 27 825 10 308 8 904 405 4 007 9 216 074 1990 
25 658 13 693 11 965 44 739 7 704 5 620 31 415 11 067 9 519 548 4 810 9 858 235 1991 
26 163 50 007 11 804 5 407 1 0 542 301 1992 
26 128 53 777 12 132 6 023 11 430 225 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

+0,9 -4, 2 +6, 7 +10, 2 +5,4 +8,6 +12, 7 +7, 5 +7, 5 +6, 9 +6, 5 +15, 8 +3, 0 1980 
+4, 9 +4,0 +5,8 +7, 8 +12, 6 +7, 1 +6, 2 +5,9 +5, 9 +5, 7 +17, 3 +11, 0 +4, 5 1981 
+O, 3 -1, 5 +2, 2 +10, 2 +13, 0 +9 ,4 +9, 2 +3, 6 +3, 6 +4, 2 +15, 1 +1 , 5 +4, 0 1982 
+4 ,8 +10, 9 -1,1 +9, 1 +9, 7 +8, 0 +9, 1 +3, 3 +3, 3 +3, 2 +12, 2 + 7, 5 +11, 1 1983 
+8,0 +9,2 +6, 7 +5, 5 +2 1 5 +5,0 +6, 9 +1, 6 +1, 3 +3, 6 +3, 0 +11,2 +1, 1 1984 
+3, 1 +O, 7 +5,9 +6, 1 +1, 1 +4,0 +8,7 +3, 1 +2,9 +4,4 -0, 2 +4,0 -1, 2 1985 
-1, 1 +0, 0 -2,2 +6,0 -1 ,0 +5, 3 +8,8 +3,9 +3, 8 +4,8 -3,0 -4,0 +1, 0 1986 
+2,7 +3,9 +1 ,4 +6, 3 -2,0 +3, 1 +9,9 +2,3 +2, 1 +4, 3 - 5, 1 - 4,6 +9, 3 1987 
+0, 7 - 3, 1 +5, 1 +8. 5 +4, 5 +4,4 +10, 7 +3, 2 +2, 5 +8,6 +1, 9 -5,0 +O, 5 1988 
+4,5 +2,6 +6, 4 +11, 1 -t-6, 7 +7, 1 +13, 3 +2, 7 +1, 9 +7, 7 +5,6 +15, 0 +22,4 1989 
+7, 6 +13, 4 +2,0 +13, 5 +5,2 +6, 3 +17, 3 +6, 9 +6, 7 +8, 2 +9, 7 +18, 2 +11, 6 1990 
+7, 9 +9,9 +5, 8 +12, 0 +13, 8 +5, 0 9 + 7, 4 +6,9 +10, 2 +20, 0 +7,0 +15, 1 1991 
+2,0 +11 ,8 +6,7 +12, 4 +6,9 +5, 3 1992 
-o, 1 +7, 5 +2, 8 +11 ,4 +8, 4 -5,8 1993 

1970 100 

148 142 155 162 215 185 140 184 185 . 177 201 138 135 1975 

196 188 206 255 300 257 241 244 244 242 281 249 166 1980 

241 235 249 370 435 355 354 289 288 298 437 349 200 1985 

278 275 281 570 494 45 7 623 349 340 412 476 413 304 1990 
300 302 297 638 562 480 703 3 74 364 454 571 442 350 1991 
306 713 399 642 472 368 1992 
305 767 41 0 715 512 347 1993 

Antei I am früheren Bundesgebiet ; n 

8,3 6,9 10,6 6, 1 6,4 3,4 7,6 4, 1 4, 2 3,4 4,7 5, 6 4, 8 1970 

7,7 6, 4 9,7 5, 3 6, 2 3,4 5,9 3, 5 3, 7 2,6 4,4 5,8 4,4 1980 

7,9 6,8 9, 5 5, 3 5,9 3, 2 6, 1 3,4 3,6 2,4 4,4 6,7 4,3 1985 

6,9 5, 9 8,4 5,6 5, 8 3, 1 6, 6 3, 3 3, 5 2,4 4, 1 5,9 4,3 1990 
6,8 5,9 8,3 5. 7 5,6 3, 1 6,7 3, 3 3, 5 2,4 4, 2 5,6 4, 2 1991 
6,8 5, 7 3, 3 4, 2 5,6 4, 3 1992 
6,8 5, 6 3, 3 4, 3 5, 6 4, 3 1993 

Antei I an der unbereinigten Bruttowertschöpfung ; n 

28,3 15, 0 13, 3 23, 2 4, 5 3, 9 14, 8 9, 8 8, 7 1,1 1970 

2 7, 3 13, 9 13, 5 29, 1 6, 7 4,9 17, 5 11 , 7 10, 4 1 , 3 X 1 1980 

26,8 13, 8 13, 0 33, 7 7, 7 5,4 20,6 11,1 9, 8 1, 3 1 1985 

24,8 13, 0 11 ,8 41 , 7 7, 1 5,6 29, 1 10, 8 9, 3 1 , 5 1990 
24, 2 12, 9 11 , 3 42, 2 7, 3 5,3 29, 6 10, 4 9, 0 1, 5 1991 
23, 1 44, 1 10, 4 1992 
22,3 45, 9 10,3 1993 
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Niedersachsen 

2. 1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
l andspro- zusammen Produzlerendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bf,!reinigt unbere1nigt Land- und 
Forstwirt- Energie- u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3-21) (Sp.5+18) ( Sp, 5-21) (Sp. 6 +7 Fischerei sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 66 934 62 862 64 668 54 045 55 851 4 469 30 782 2 602 22 999 5 181 
1971 74 319 69 797 71 898 59 326 61 426 4 589 33 415 2 479 24 850 6 086 
1972 81 492 76 516 78 940 64 683 67 107 5 160 35 573 2 931 25 937 6 705 
1973 91 360 86 121 88 887 72 282 75 048 5 935 39 775 3 203 29 518 7 054 
1974 97 093 91 746 95 154 75 618 79 027 5 892 40 939 3 733 30 220 6 986 
1975 102 386 96 315 100 055 78 877 82 616 6 426 41 317 4 404 30 199 6 714 
1976 113 522 106 730 110 719 88 252 92 242 7 221 47 025 4 718 34 784 7 523 
1977 120 821 113 569 117 839 93 590 97 861 7 262 49 736 4 827 36 301 8 608 
1978 130 070 121 857 126 517 100 512 105 172 7 558 54 043 4 940 39 853 9 249 
1979 138 562 129 700 134 701 106 764 111 764 7 292 57 170 5 277 ·41 612 10 281 
1980 148 743 138 825 144 384 113 840 119 399 7 259 60 623 5 713 43 582 11 328 
1981 154 554 144 102 150 594 117 283 123 776 7 672 61 329 5 901 44 177 11 251 
1982 159 588 149 009 156 538 121 205 128 733 8 419 62 055 6 525 44 840 10 689 
1983 165 595 154 272 162 521 125 440 133 690 7 985 63 740 6 927 46 021 10 791 
1984 174 778 163 049 171 601 133 496 142 049 8 471 67 942 7 101 50 296 10 544 
1985 1 79 880 168 116 176 579 137 281 145 743 7 774 69 347 7' 668 51 752 9 927 
1986 186 841 175 468 183 739 142 835 151 107 8 636 70 724 7 606 52 801 10 317 
1987 191 066 179 102 187 151 144 918 152 967 7 461 70 478 7 559 52 454 10 465 
1988 201 728 188 765 197 091 153 508 161 834 7 501 73 933 8 033 55 103 10 798 
1989 214 435 200 291 208 942 164 033 172 685 8 607 78 226 9 038 57 292 11 896 
1990 233 096 217 436 226 931 178 914 188 408 8 344 84 949 8 820 62 445 13 684 
1991 25 7 002 238 035 249 337 196 634 207 936 8 575 94 653 9 604 69 298 15 751 
1992 275 046 254 794 26 7 542 210 329 223 077 7 947 101 065 
1993 277 620 256 173 270 042 210 081 223 950 7 095 96 154 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1980 + 7, 3 +7 ,0 +7, 2 +6,6 +6,8 -0,5 +6,0 +B, 3 +4, 7 +10,2 
1981 +3, 9 +3 ,8 +4, 3 +3 ,0 +3, 7 +5 ,7 +1, 2 +3,3 +1 ,4 -0,7 
1982 +3,3 +3, 4 +3, 9 +3,3 +4,0 +9, 7 +1, 2 +10,6 +1, 5 -5,0 
1983 +3, 8 +3, 5 +3, 8 +3, 5 +3, 9 -5,2 +2, 7 +6, 2 +2 ,6 +1 ,0 
1984 +5,5 +5, 7 +5, 6 +6, 4 +6, 3 +6, 1 +6,6 +2,5 +9, 3 -2,3 
1985 +2,9 +3, 1 +2, 9 +2,8 +2,6 -8, 2 +2, 1 +8,0 +2, 9 -5,9 
1986 +3, 9 +4,4 +4, 1 +4 ,0 +3, 7 +11, 1 +2,0 -0,8 +2 ,0 +3, 9 
1987 +2,3 +2, 1 +1 ,9 +1 ,5 +1, 2 -13,6 -o. 3 -o, 6 -o, 7 +1 ,4 
1988 +5 ,6 +5 ,4 +5, 3 +5,9 +5 ,8 +0, 5 +4, 9 +6,3 +5, 1 +3, 2 
1989 +6, 3 +6, 1 +6,0 +6,9 +6, 7 +14 ,7 +5, 8 +12, 5 +4,0 +10, 2 
1990 +8, 7 +8,6 +8,6 +9, 1 +9, 1 - 3, 1 +8,6 -2,4 +9,0 +15 ,0 
1991 +10, 3 +9, 5 +9, 9 +9,9 +10, 4 +2,8 +11,4 +8,9 +11 ,0 +15, 1 
1992 +7, 0 +7 ,0 +7, 3 +7,0 +7, 3 - 7, 3 +6,8 
1993 +0, 9 +0, 5 +O, 9 -0, 1 +0,4 -1 o, 7 -4, 9 

1970 100 

1975 153 153 155 146 148 144 134 169 131 130 

1980 222 221 223 211 214 162 197 220 189 219 

1985 269 267 273 254 261 174 225 295 225 192 

1990 348 346 351 331 337 187 276 339 272 264 
1991 384 3 79 386 364 372 192 307 369 301 304 
1992 411 405 414 389 399 178 328 
1993 415 408 418 389 401 159 312 

Antei l am früheren Bundesgebiet in % 

1970 9, 9 10,0 10,0 9,7 9,7 20,5 9, 2 11, 5 8,9 10,0 

1980 10, 1 10, 2 10, 2 9 ,8 9,8 23, 8 9,7 11,7 9,2 11, 3 

1985 9 ,9 9,9 10,0 9,5 9,6 24, 4 9,4 11, 5 8,9 10,5 

1990 9,6 9,7 9, 7 9, 3 9, 3 22,4 9,0 12 ,6 8,4 10, 7 
1991 9,8 9,8 9,8 9,4 9,4 25,4 9,4 13,0 8,8 11,0 
1992 9,8 9,9 9,9 9, 5 9, 5 24, 1 9, 7 
1993 9,8 9,9 9,9 9,4 9, 5 24, 2 9, 7 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 86,4 6,9 47, 6 4, 0 35 ,6 8,0 

1980 100 82, 7 5,0 42, 0 4,0 30, 2 7, 8 

1985 100 82,5 4, 4 39, 3 4,3 29,3 5,6 

1990 X 100 83 ,0 3, 7 37, 4 3,9 27, 5 6,0 
1991 X 100 83, 4 3, 4 38, 0 3,9 27,8 6,3 
1992 X 100 83 ,4 3, 0 37 ,8 
1993 X 100 82, 9 2,6 35, 6 
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Niedersachsen 

Z.1 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organisationen ste 11 te N1cht E1 n-

Hande 1 und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entge I te abz1eh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kred1 t- Woh- Sonstige Pri V. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Hande 1 Nachr. - zusammen inst1t., nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. verml e- leistg.- halte l ei-
mittlung untern. tung " untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mi 11. DM 

9 767 6 111 3 656 10 832 1 784 3 854 5 194 8 817 7 723 1 094 1 806 3 315 75 7 1970 
11 018 6 956 4 062 12 405 2 095 4 439 5 871 10 471 9 175 1 296 2 101 3 709 813 1971 
12 240 7 749 4 491 14 134 2 493 5 064 6 576 11 833 10 316 1 517 2 424 4 072 904 1972 
13 252 8 233 5 019 16 086 2 804 5 871 7 410 13 839 12 039 1 800 2 766 4 276 963 197 3 
13 979 8 307 5 672 18 217 3 3 76 6 501 8 340 16 128 14 104 2 024 3 409 4 446 901 1974 
14 568 8 795 5 773 20 306 3 843 7 374 9 088 17 438 15 225 2 213 3 740 5 022 1 049 1975 
16 024 9 755 6 269 21 971 3 965 7 946 10 061 18 477 16 027 2 450 3 989 5 598 1 194 1976 
17 255 10 558 6 697 23 607 4 315 8 413 10 879 19 978 17 255 2 723 4 271 5 984 1 268 1977 
17 995 10 872 7 123 25 577 4 672 8 962 11 943 21 345 18 355 2 990 4 660 6 879 1 334 1978 
19 415 11 601 7 813 27 887 5 037 9 512 13 339 22 936 19 65 7 3 279 5 000 7 579 1 282 1979 
20 656 12 395 8 261 30 862 5 519 10 454 14 888 24 985 21 362 3 623 5 560 8 538 1 380 1980 
20 839 12 274 8 566 33 935 6 238 11 238 16 459 26 819 22 847 3 971 6 493 9 016 1 436 1981 
21 522 12 492 9 030 36 736 7 125 12 323 17 288 27 805 23 565 4 240 7 528 9 075 1 504 1982 
22 219 13 072 9 147 39 746 7 778 13 443 18 525 28 832 24 352 4 479 8 249 9 691 1 632 1983 
23 410 13 739 9 671 42 226 8 013 14 301 19 911 29 552 24 850 4 702 8 552 10 069 1 661 1984 
23 660 13 719 9 942 44 962 8 091 15 044 21 827 30 836 25 808 5 028 8 463 10 136 1 627 1985 
23 973 13 783 10 190 47 774 7 975 15 836 23 963 32 632 27 162 5 470 8 272 9 717 1 656 1986 
25 046 14 305 10 741 49 982 7 832 16 310 25 841 34 184 28 351 5 833 8 049 10 108 1 856 1987 
26 679 15 348 11 332 53 720 8 257 17 188 28 275 35 257 29 155 6 102 8 326 11 070 1 892 1988 
28 283 16 051 12 232 57 568 8 671 18 371 30 527 36 257 29 907 6 351 8 651 11 866 2 278 1989 
31 939 18 778 13 161 63 176 9 225 19 521 34 429 38 523 31 705 6817 9 495 13 221 2 439 1990 
34 714 20 752 13 962 69 994 10 442 20 812 38 740 41 401 33 798 7 603 11 302 16 064 2 903 1991 
35 933 78 132 44 465 12 748 17 179 3 074 1992 
35 843 84 858 46 092 13 869 18 626 2 821 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

+6,4 +6,8 +5, 7 +10, 7 +9,6 +9, 9 +11 ,6 +8, 9 +8, 7 +10, 5 +11, 2 +12, 7 +7, 6 1980 
+0,9 -1,0 +3,7 +10,0 +13, 0 +7, 5 +10,6 +7, 3 +7, 0 +9,6 +16,8 +5,6 +4, 1 1981 
+3, 3 +1, 8 +5 ,4 +8, 3 +14, 2 +9, 7 +5, 0 +3, 7 +3, 1 +6,8 +16,0 +0,7 +4, 7 1982 
+3, 2 +4, 6 +1, 3 +8, 2 +9,2 +9, 1 +7, 2 +3, 7 +3, 3 +5,6 +9,6 +6,8 +8, 5 1983 
+5, 4 +5, 1 +5, 7 +6,2 +3, 0 +6,4 +7, 5 +2, 5 +2 ,0 +5,0 +3 7 +3, 9 +1, B 1984 
+1, 1 -o. 1 +2,8 +6 ,5 +1 ,0 +5 ,2 +9 ,6 +4 ,3 +3, 9 +6 ,9 -1,1 +0,7 -2,0 1985 
+1 ,3 +0, 5 +2,5 +6,3 -1, 4 +5, 3 +9,8 +5 ,8 +5 ,2 +8,8 -2,3 -4, 1 +1 ,8 1986 
+4, 5 +3,8 +5, 4 +4,6 -1, 8 +3 ,0 +7 ,8 +4,8 +4, 4 +6,6 -2,7 +4,0 +12, 0 1987 
+6,5 +7,3 +5, 5 +7, 5 +5 1 4 +5 ,4 +9,4 +3, 1 +2,8 +4, 6 +3, 4 +9,5 +2,0 1988 
+6,0 +4,6 +7. 9 +7 ,2 +5 ,0 +6,9 +8,0 +2,8 +2i6 +4, 1 +3, 9 +7 ,2 +20,4 1989 

+12, 9 +17 ,o +7 ,6 +9, 7 +6,4 +6, 3 +12 ,8 +6, 2 +6,0 +7, 3 +9, 7 +11 ,4 +7,0 1990 
+8, 7 +10, 5 +6, 1 +10,8 +13, 2 +6,6 +12, 5 +7, 5 +6, 6 +11 , 5 +19,0 +21, 5 +19,0 1991 
+3, 5 +11 ,6 +7, 4 +12, 8 +6,9 +5, 9 1992 
-o, 3 +8,6 +3, 7 +8,8 +8,4 -8, 2 1993 

1970 100 

149 144 158 187 215 191 175 198 197 202 207 152 138 1975 

211 203 226 285 309 271 287 283 277 331 308 258 182 1980 

242 224 272 415 454 390 420 350 334 460 469 306 215 1985 

327 307 360 583 517 506 663 437 411 623 526 399 322 1990 
355 340 382 646 585 540 746 470 438 695 626 485 383 1991 
368 721 504 706 518 406 1992 
367 783 523 768 562 373 1993 

Antei 1 ·am früheren Bundesgebiet in 

9,4 , 9,3 9,6 9, 5 8, 3 11, 3 8,8 12,2 12, 3 11 ,0 10, 1 8, 3 10, 2 1970 

9,4 9, 3 9,7 9, 1 8, 3 11,7 8,2 12,3 12,4 11,6 10, 3 8,8 10, 2 1980 

9,0 8,8 9,5 9,2 8, 1 11 ,4 8,4 12,3 12, 5 11 ,8 10,0 8,7 9, 9 1985 

9,2 8,8 9,8 8,9 7,9 11,3 8, 2 12 ,4 12,5 11, 7 9,8 8, 5 9,8 1990 
9,2 8,9 9, 7 8,8 7,6 11, 3 8,2 12, 3 12,5 11 ,8 9,9 9, 1 9,9 1991 
9,3 8,9 12, 4 10,0 9, 1 10, 1 1992 
9, 3 8,9 12, 3 10,0 9, 1 10,0 1993 

Antai l an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung ; n % 

15, 1 9,5 5,7 16,8 2,8 6,0 8,0 13,6 11, 9 1 , 7 1970 

14, 3 8,6 5,7 21, 4 3 ,8 7, 2 10, 3 17, 3 14,8 2,5 1980 

13 ,4 7 ,8 5, 6 25, 5 4,6 8,5 12 ,4 17, 5 14,6 2,8 1985 

14, 1 8,3 5,8 27 ,8 4, 1 8,6 15, 2 17, 0 14,0 3,0 X 1990 
13 ,9 8,3 5,6 28, 1 4, 2 8, 3 15,5 16,6 13, 6 3,0 X 1991 
13 ,4 29, 2 16,6 X 1992 
13, 3 31, 4 17, 1 X 1993 
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Bremen 

z .1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
landspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 { Sp. 3- 21) {Sp. 5+18) ( Sp. 5- 21) {Sp. 6 +7 Fl schere i sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 10 671 9 971 10 257 8 954 9 241 74 4 618 185 3 744 689 
1971 11 536 10 754 11 078 9 543 9 866 67 4 918 227 3 844 847 
1972 12 752 11 901 12 278 10 547 10 924 66 5 629 275 4 467 886 
1973 14 3 71 13 470 13 902 11 891 12 323 76 6 524 326 5 281 918 
1974 15 284 14 345 14 877 12 502 13 035 87 6 703 361 5 442 900 
1975 16 045 15 090 15 676 13 067 13 653 91 6 825 482 5 532 811 
1976 17 562 16 488 17 104 14 328 14 944 172 7 485 557 6 067 861 
1977 18 838 17 633 18 296 15 321 15 985 125 8 131 598 6 576 957 
1978 19 736 18 405 19 109 15 922 16 626 123 8 296 643 6 637 016 
1979 20 890 19 457 20 207 16 781 17 531 119 8 504 713 6 684 107 
1980 22 090 20 504 21 325 17 650 18 471 123 8 653 681 6 733 239 
1981 23 169 21 411 22 376 18 381 19 346 149 8 815 695 6 877 243 
1982 23 906 22 151 23 270 19 046 20 165 164 9 183 826 7 202 154 
1983 24 167 22 293 23 485 19 087 20 279 135 8 733 875 6 707 151 
1984 24 399 22 439 23 616 19 183 20 360 134 8 289 873 6 365 051 
1985 24 697 22 757 23 902 19 429 20 574 98 8 312 822 6 545 945 
1986 25 266 23 500 24 608 20 032 21 140 86 8 544 834 6 754 956 
1987 26 290 24 521 25 623 20 920 22 022 89 8 989 867 7 074 047 
1988 27 612 25 795 26 933 22 086 23 224 101 9 368 896 7 346 127 
1989 29 004 2 7 051 28 219 23 215 24 383 106 9 714 943 7 612 159 
1990 32 329 29 975 31 284 25 895 27 204 112 11 169 012 8 817 340 
1991 35 170 32 383 33 921 27 935 29 473 96 11 825 049 9 262 514 
1992 36 434 33 473 35 148 28 882 30 556 79 11 618 
1993 36 755 33 612 35 432 28 957 30 777 92 10 807 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +5,7 +5,4 +5,5 +5, 2 +5, 4 +3, 2 +1 ,8 -4, 6 +0, 7 +12 ,0 
1981 +4, 9 +4 ,4 +4, 9 +4, 1 +4, 7 +20, 9 +1 ,9 +2, 1 +2, 1 +0, 3 
1982 +3, 2 +3, 5 +4,0 +3,6 +4,2 +9, 8 +4, 2 +18, 9 +4, 7 -7,2 
1983 +1 , 1 +0, 6 +0,9 +0,2 +O, 6 -17, 7 -4,9 +5, 9 -6, 9 -o, 3 
1984 +1 ,0 +0, 7 +0,6 +0,5 +0,4 -0, 8 -5, 1 -0,3 -5, 1 -8,6 
1985 +1, 2 +1 ,4 +1, 2 +1, 3 +1 , 1 -26,3 +0, 3 -5,8 +2, 8 -10, 1 
1986 +2,3 +3,3 +3, 0 +3, 1 +2, 8 -12, 7 +2 ,8 +1 ,4 +3, 2 +1, 2 
1987 +4, 0 +4, 3 +4, 1 +4,4 +4, 2 +3, 1 ,5, 2 +4, 0 +4, 7 +9,5 
1988 +5 ,0 +5, 2 +5, 1 +5, 6 +5, 5 +14, 2 +4, 2 +3,3 +3 ,8 +7, 6 
1989 +5,0 +4, 9 +4, 8 +5, 1 +5, 0 +4,4 +3, 7 +5,3 +3 ,6 +2,9 
1990 +11, 5 +10, 8 +10,9 +11 , 5 +11 ,6 +6, 1 +15 ,0 +7, 3 +15, 8 +15, 6 
1991 +8, 8 +8, 0 +8, 4 +7, 9 +8, 3 -14, 7 +5,9 +3, 7 +5, 1 +13, 0 
1992 +3, 6 +3, 4 +3, 6 +3 ,4 +3, 7 -17 ,8 -1, 8 
1993 +0. g +0, 4 +0,8 +O, 3 +0, 7 +16, 4 -7,0 

1970 100 

1975 150 151 153 146 148 123 148 260 148 118 

1980 207 206 208 197 200 166 187 367 180 180 

1985 231 228 233 217 223 133 180 443 175 137 

1990 303 301 305 289 294 151 242 546 236 194 
1991 330 325 331 312 319 129 256 566 247 220 
1992 341 336 343 323 331 106 252 
1993 344 337 345 323 333 124 234 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in 

1970 1 ,6 1 ,6 1,6 1 ,6 1 ,6 0, 3 1 ,4 0,8 1 ,4 1, 3 

1980 1, 5 1, 5 1, 5 1 ,5 1, 5 0,4 1 ,4 1,4 1, 4 1, 2 

1985 1, 4 1 , 3 1, 3 1, 3 1, 3 0, 3 1,1 1 ,2 1,1 1,0 

1990 1, 3 1, 3 1, 3 1, 3 1, 3 0.3 1, 2 1,4 1 ,2 1,1 
1991 1, 3 1, 3 1, 3 1, 3 1 , 3 0, 3 1, 2 1 ,4 1,2 1,1 
1992 1, 3 1, 3 1, 3 1, 3 1, 3 0,2 1,1 
1993 1, 3 1, 3 1, 3 1, 3 1, 3 0, 3 1,1 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 90, 1 0, 7 45, 0 1 ,8 36,5 6,7 

1980 100 86,6 0,6 40,6 3 ,2 31, 6 5,8 

1985 100 86, 1 0,4 34, 8 3,4 27, 4 4,0 

1990 X 100 87 ,0 0,4 35, 7 3,2 28,2 4, 3 
1991 X 100 86 ,9 0, 3 34, 9 3, 1 27,3 4, 5 
1992 X 100 86, 9 0,2 33, 1 
1993 X 100 86,9 0, 3 30,5 
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Bremen 

Z .1 

Bruttowertschöpfung Nachricht lieh: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organisationen s tel l te Nicht Ein-

Handel und Verkehr Oi enst lei stungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri V. Bank- Umsatz- Jahr 1 i 

zusammen Handel Na ehr. - zusammen i nst i t . . nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- leistg.- halte l ei-
mittlung untern. tung " untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

922 1 321 1 601 1 626 359 457 810 1 017 907 110 286 581 120 1970 
023 1 476 1 547 1 859 429 519 911 1 212 1 085 127 324 656 125 1971 

3 114 1 590 1 524 2 116 512 584 1 019 1 353 1 209 145 377 710 141 1972 
3 406 1 686 1 720 2 31 7 554 674 1 089 1 579 1 409 170 433 751 151 1973 
3 63 7 1 661 1 976 2 608 647 743 1 219 1 842 1 654 188 533 799 141 1974 
3 785 1 683 2 101 2 953 759 844 1 349 2 023 1 822 201 586 791 164 1975 
4 181 1 860 2 321 3 106 777 907 1 422 2 160 1 940 221 616 889 184 1976 
4 423 1 976 2 447 3 305 802 954 1 550 2 312 2 071 241 663 1 008 197 1977 
4 593 2 108 2 485 3 614 857 1 008 1 750 2 484 2 224 260 704 1 129 201 1978 
5 030 2 213 2 817 3 878 911 1 079 1 888 2 676 2 396 280 750 1 240 192 1979 
5 392 2 432 2 961 4 302 971 1 201 2 130 2 854 2 551 303 821 1 383 204 1980 
5 612 2 515 3 097 4 770 093 1 303 2 374 3 030 2 703 327 965 1 545 213 1981 
5 670 2 475 3 195 5 149 254 1 444 2 451 3 105 2 763 342 1 119 1 532 224 1982 
5 990 2 639 3 352 5 421 372 1 520 2 530 3 206 2 844 363 1 192 1 638 236 1983 
6 462 2 831 3 631 5 475 329 1 562 2 584 3 256 2 864 392 1 177 1 731 229 1984 
6 538 2 801 3 737 5 625 319 1 590 2 71 7 3 328 2 908 420 1 146 1 720 220 1985 
6 659 2 869 3 790 5 851 260 1 675 2 916 3 468 3 007 461 1 108 1 544 222 1986 
6 893 3 01 7 3 87G 6 052 217 1 726 3 109 3 601 3 103 498 1 102 1 515 254 1987 
7 253 3 050 4 204 6 501 322 1 815 3 364 3 709 3 178 531 1 138 1 558 259 1988 
7 561 3 001 4 560 7 003 397 1 925 3 681 3 836 3 289 547 1 168 1 646 308 1989 
8 236 3 292 4 944 7 687 464 2 019 4 205 4 080 3 483 597 1 309 2 017 337 1990 
8 969 3 573 5 396 8 583 707 2 127 4 749 4 448 3 772 675 1 538 2 392 395 1991 
9 357 9 503 4 591 1 675 2 558 403 1992 
9 622 10 256 4 655 1 820 2 773 370 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

+7, 2 +9, 9 +5, 1 +10,9 +6,6 +11, 3 +12, 8 +6 ,6 +6,5 +8, 2 +9, 5 +11, 5 +5,9 1980 
+4, 1 +3,4 +4,6 +10, 9 +12, 5 +8, 5 +11 , 4 +6,2 +6,0 +8,0 +17, 5 +11, 7 +4, 7 1981 
+1 ,0 -1,6 +3 ,2 +7. 9 +14, 7 +10,8 +3, 2 +2, 5 +2,2 +4, 3 +16,0 -0,9 +4, 8 1982 
+5, 6 +6,6 +4,9 +5,3 +9, 4 +5. 3 +3 ,2 +3, 3 +2,9 +6, 2 +6, 5 + 7 ,0 +5,5 1983 
+7,9 +7, 3 +8, 3 +1 ,0 -3, 1 +2, B +2 ,2 +1, 6 +0, 7 +8 ,2 -1, 3 +5, 7 -3, 1 1984 
+11 2 -1, 1 +2. 9 +2, 7 -0, 7 +1 ,8 +5, 1 +2,2 +1 ,5 +7,0 ·2,7 -0,7 -3,6 1985 
+1 ,8 +2, 4 +1 ,4 +4,0 • 4, 5 +5, 3 +7, 4 +4, 2 +3, 4 +9, 7 -3,3 -10, 2 +O, 7 1986 
+3, 5 +5, 1 +2, 3 +3, 4 - 3, 4 +3, 1 +6,6 +3, 8 +3, 2 +8,0 -o, 5 • 1. 9 +14, 5 1987 
+5, 2 +1, 1 +8,5 +7, 4 +8,6 +5, 2 +8, 2 +3, 0 +2,4 +6,8 +3, 2 +2,9 +1 ,8 1988 
+4, 2 -1, 6 +8, 5 +7, 7 +5, 7 +6,0 +9, 4 +3 ,4 +3, 5 +2, 9 +2, 7 +5,6 +19,0 1989 
+8,9 +9,7 +8,4 +9,8 +4, 7 +4, 9 +14, 2 +6,4 +5,9 +9, 2 +12, 0 +22, 6 +9,6 1990 
+8,9 +8, 5 +9, 1 +11, 7 +16,6 +5, 3 +13 ,0 +9,0 +B, 3 +13, 1 +17, 5 +18,6 +17, 0 1991 
+4, 3 +10, 7 +3,2 +8, 9 +6,9 +2, 1 1992 
+2 ,8 +7, 9 +1, 4 +8, 7 +8,4 -8, 2 1993 

1970 100 

130 127 131 182 212 185 167 199 201 183 205 136 137 1975 

185 184 185 265 271 263 263 281 281 276 287 238 170 1980 

224 212 233 346 368 348 335 327 321 382 400 296 1 83 1985 

282 249 309 473 408 442 519 401 384 544 457 347 281 1990 
307 271 337 528 476 465 586 438 416 615 537 412 329 1991 
320 584 452 585 441 335 1992 
329 631 458 635 478 308 1993 

Anteil am früheren Bundesgebiet in % 

2,8 2, 0 4, 2 1 ,4 1, 7 1, 3 1 ,4 1 ,4 1 ,4 1,1 1 ,6 1, 5 1 ,6 1970 

2,5 1,8 3,5 1, 3 1, 5 1, 3 1 ,2 1 ,4 1, 5 1 ,0 1, 5 1,4 1, 5 1980 

2, 5 1,8 3, 6 1,1 1, 3 1, 2 1 ,0 1, 3 1 ,4 1,0 1 ,4 1 ,5 1, 3 1985 

2, 4 1, 5 3,7 1,1 1, 2 1, 2 1 ,0 1, 3 1 ,4 1,0 1 , 3 1, 3 1 ,4 1990 
2, 4 1,5 3, 7 1,1 1, 3 1, 2 1 ,0 1, 3 1 , 4 1 ,0 1, 3 1 ,4 1, 3 1991 
2, 4 1,1 1 , 3 1, 3 1 ,4 1 , 3 1992 
2, 5 1,1 1 , 2 1, 3 1 ,4 1 , 3 1993 

Anteil an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in 

28, 5 12, 9 15,6 15,9 3, 5 4, 5 7,9 9,9 8 ,8 1,1 1970 

25,3 11, 4 13, 9 20, 2 4,6 5 ,6 10 ,o 13,4 12, 0 1, 4 1980 

27, 4 11, 7 15 ,6 23, 5 5,5 6,7 11 ,4 13, 9 12, 2 1 ,8 1985 

26, 3 1 o. 5 15, 8 24, 6 4, 7 6, 5 13, 4 13 ,0 11, 1 1 ,9 1990 
26, 4 10, 5 15,9 25,3 5, 0 6, 3 14,0 13, 1 11,1 2, 0 1991 
26, 6 27 ,0 13, 1 1992 
27, 2 28,9 13, 1 1993 
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Nordrhein-Westfalen 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wi rt.schaftsberei chen in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Bruttoi n-
landspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unberei ni gt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3-21) (Sp.5+18) (Sp.5-21) (Sp. 6 +7 Fischerei sorgung. Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 194 734 180 524 185 710 161 916 167 102 3 627 103 480 10 242 78 619 14 620 
1971 214 101 198 457 204 430 176 263 182 237 3 748 110 180 10 896 83 089 16 196 
1972 231 914 214 923 221 733 189 821 196 631 4 110 115 688 11 117 86 833 17 738 
1973 259 216 240 912 248 650 211 702 219 440 4 179 128 104 12 463 97 128 18 513 
1974 280 281 261 314 271 022 227 703 237 412 4 147 138 905 14 719 106 050 18 136 
1975 289 187 269 081 279 528 232 592 243 039 4 677 136 834 15 477 103 866 17 492 
1976 312 918 291 463 302 356 252 473 263 366 4 914 14 7 850 17 666 111 928 18 256 
1977 330 468 307 670 319 240 265 628 277 197 4 966 153 522 16 997 117 497 19 028 
1978 353 289 327 302 339 819 282 031 294 548 5 135 161 156 18 137 122 643 20 376 
1979 382 976 353 146 366 760 304 327 317 941 4 826 173 712 19 470 131 589 22 652 
1980 402 699 369 782 384 591 316 3 72 331 182 4 812 178 155 21 081 131 992 25 083 
1981 418 301 383 627 400 911 326 531 343 816 5 149 180 5 39 22 891 132 954 24 694 
1982 429 962 395 088 415 049 335 830 355 791 5 685 183 471 25 144 134 593 23 733 
1983 446 024 408 756 430 613 347 787 369 644 4 805 188 588 26 464 138 522 23 602 
1984 463 018 423 903 446 138 361 556 383 791 4 878 194 538 26 671 144 231 23 636 
1985 481 812 443 185 465 494 3 78 1 08 400 41 7 4 894 203 208 27 392 152 905 22 912 
1986 505 898 467 056 489 073 398 286 420 303 5 199 213 220 26 157 163 411 23 652 
1987 518 403 476 760 498 186 405 116 426 541 4 602 213 015 26 838 162 560 23 617 
1988 543 530 500 842 522 933 427 271 449 362 4 881 222 983 25 259 1 72 602 25 122 
1989 5 7 4 720 528 574 551 405 452 820 475 651 5 683 2 34 481 25 507 182 007 26 968 
1990 621 176 5 70 206 595 105 489 581 514 480 5 675 251 521 26 293 195 018 30 210 
1991 669 720 611 357 640 385 524 400 553 428 5 771 265 667 27 873 204 217 33 577 
1992 703 498 641 329 673 417 548 588 580 6 7 7 5 958 270 866 
1993 709 178 643 068 677 882 546 850 581 664 5 232 256 776 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +5, 1 +4, 7 +4,9 +4,0 +4·,2 -0,3 +2 ,6 +8, 3 +O, 3 +10, 7 
1981 +3, 9 +3,7 +4,2 +3, 2 +3,8 +7, 0 +1, 3 +8,6 +0, 7 -1, 6 
1982 +2,8 +3,0 +3, 5 +2, 8 +3, 5 +10,4 +1 ,6 +9,8 +1 ,2 - 3, 9 
1983 +3, 7 +3, 5 +3 ,8 +3,6 +3, 9 -15, 5 +2 ,8 +5 ,2 +2 ,9 -0,6 
1984 +3 ,8 +3, 7 +3 ,6 +4,0 +3,8 +1 ,5 +3, 2 +0,8 +4, 1 +0, 1 
1985 +4, 1 +4, 5 +4,3 +4,6 +4, 3 +0,3 +4,5 +2, 7 +6,0 -3, 1 
1985 +5,0 +5,4 +5, 1 +5,3 +5 ,o +6,2 +4,9 -4, 5 +6,9 +3 ,2 
1987 +2, 5 +2, 1 +1 ,9 +1, 7 +1, 5 -11, 5 -o, 1 +2 ,6 -0, 5 -o ,2 
1988 +4, 8 +5, 1 +5 ,o +5 ,5 +5, 4 +6, 1 +4, 7 -5,9 +6,2 +6,4 
1989 +5, 7 +5,5 +5 ,4 +6,0 +5,9 +16,4 +5 ,2 +1 ,0 +5,4 +7, 3 
1990 +8, 1 +7, 9 +7, 9 +8, 1 +8,2 -o, 1 +7 t 3 +3, 1 +7, 1 +12 ,0 
1991 +7, 8 +7 ,2 +7, 6 +7, 1 +7, 6 +1, 7 +5 ,6 +6,0 +4 • 7 +11, 1 
1992 +5 .o T4,9 +5, 2 +4,6 +4, 9 +3, 2 +2 ,0 
1993 +0,8 +0,3 +O, 7 -0,3 +0,2 -12 ,2 -5 ,2 

1970 100 

1975 149. 149 151 144 145 129 132 151 132 120 

1980 207 205 207 195 198 133 172 206 168 172 

1985 247 245 251 234 240 135 196 267 194 157 

1990 319 316 320 302 308 156 243 257 248 207 
1991 344 339 345 324 331 159 257 272 260 230 
1992 361 355 363 339 347 164 262 
1993 364 356 365 338 348 144 248 

Antei l am früheren Bundesgebiet in 

1970 28 ,8 28, 7 28,8 29, 2 29, 1 16, 7 31, 0 45, 1 30, 3 28,4 

1980 27, 4 27,2 27, 2 27,3 27,3 15,8 28, 5 43,3 27, 7 25, 1 

1985 26, 4 26, 2 26 ,2 26, 3 26,3 15,3 27, 5 41 ,2 26,4 24, 2 

1990 25 ,6 25,4 25, 4 25,3 25, 3 15, 3 26,8 37, 5 26,3 23, 7 
1991 25, 4 25,2 25, 2 25,0 25, 1 17, 1 26,4 37, 8 25,9 23, 5 
1992 25, 2 24, 9 24,9 24,8 24,8 18,0 26, 0 
1993 25 ,0 24, 7 24, 8 24 ,6 24, 6 17,9 25, 8 

Antei I an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in ¾ 

1970 100 90,0 2,0 55,7 5, 5 42, 3 7, 9 

1980 100 86, 1 1, 3 46, 3 5, 5 34, 3 6, 5 

1965 100 86,0 1,1 43, 7 5,9 32 ,8 4,9 

1990 X X 100 X 86, 5 1,0 42,3 4,4 32, 8 5, 1 
1991 X X 100 X 86,4 0,9 41 , 5 4,4 31, 9 5, 2 
1992 X X 100 X 86,2 0,9 40,2 
1993 X X 100 X 85,8 0,8 37, 9 
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Nordrhein-Westfalen 

2 .1 

Bruttowertschöpfung Nachricht lieh: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Qrgani sat i onen stellte Nicht Ein-

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte ab21 eh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Priv. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Hande 1 Nachr. - zusammen i nst i t .. nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- lei stg. - ha I te lei-
mittlung untern. tung 21 untern. usw. ,, stu.ngen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. OM 

29 358 19 749 9 609 30 636 5 570 9 403 15 664 18 608 15 3 72 3 235 5 186 12 035 2 175 1970 
32 449 21 990 10 459 35 860 6 605 10 715 18 540 22 193 18 387 3 806 5 973 13 333 2 312 1971 
36 334 24 555 11 779 40 498 7 750 12 093 20 655 25 102 20 676 4 426 6 810 14 451 2 541 1972 
40 144 27 024 13 120 47 012 8 670 14 038 24 304 29 210 23 995 5 214 7 738 15 610 2 694 1973 
41 372 27 059 14 313 52 989 10 309 15 565 27 114 33 610 27 783 5 827 9 709 16 401 2 566 1974 
43 411 28 563 14 849 58 116 11 324 17 732 29 059 36 489 30 174 6 315 10 447 17 176 2 930 1975 
47 632 31 296 16 336 62 970 11 628 19 131 32 211 38 990 32 052 6 938 10 894 18 195 3 261 1976 
50 800 33 298 17 502 67 909 12 683 20 242 34 985 42 043 34 391 7 652 11 570 19 362 3 436 1977 
54 315 35 723 18 592 73 942 13 424 21 531 38 987 45 271 37 093 8 1 78 12 517 22 405 3 583 1978 
59 453 39 146 20 307 79 950 14 410 22 744 42 796 48 819 39 996 8 823 13 615 26 339 3 492 1979 
59 332 38 303 21 029 88 882 15 572 24 957 48 353 53 410 43 763 9 646 14 809 29 242 3 675 1980 
61 275 39 681 21 595 96 852 17 724 26 833 52 296 57 096 46 667 10 429 17 284 30 851 3 823 1981 
62 013 39 821 22 192 104 623 20 254 29 465 54 903 59 258 48 254 11 004 19 961 30 886 3 988 1982 
64 340 41 422 22 918 111 911 22 156 32 132 57 623 60 970 49 476 11 494 21 857 32 944 4 324 1983 
66 226 42 011 24 215 118 149 23 042 34 136 60 971 62 347 50 402 n 946 22 235 34 797 4 318 1984 
68 503 43 360 25 143 123 812 23 059 35 892 64 861 65 077 52 307 12 770 22 309 34 338 4 289 1985 
71 749 46 044 25 705 130 135 23 008 37 660 69 467 68 770 54 754 14 016 22 017 34 433 4 409 1986 
74 158 47 880 26 278 134 767 22 405 }8 697 73 665 71 644 56 795 14 849 21 425 36 704 4 939 1987 
78 589 51 445 27 144 142 909 23 624 40 250 79 036 73 571 58 110 15 462 22 091 37 668 5 020 1988 
83 164 54 120 29 044 152 324 24 802 42 566 84 956 75 754 59 687 16 067 22 831 40 133 6 013 1989 
92 254 61 777 30 477 165 029 25 450 44 527 95 052 80 625 63 411 17 214 24 899 44 567 6 403 1990 
98 632 66 145 32 488 183 358 29 506 46 975 106 877 86 957 68 133 18 825 29 028 50 908 7 455 1991 
99 746 204 106· 92 741 32 088 54 441 7 727 1992 
99 209 220 447 96 218 34 814 59 026 7 084 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

-o, 2 -2,2 +3, 6 +11, 2 +8, 1 +9, 7 +13, 0 +9, 4 +9,4 +9, 3 +8,8 +11,0 +5,2 7980 
+3, 3 +3,6 +2, 7 +9,0 +13, 8 +7, 5 +8 ,2 +6, 9 +6,6 +8, 1 +16, 7 +5, 5 +4,0 1981 
+1 ,2 +0,4 +2 ,8 +8,0 +14, 3 +9,8 +5 ,0 +3, 8 +3, 4 +5, 5 +15, 5 +O, 1 +4, 3 1982 
+3 ,8 +4,0 +3, 3 +7, 0 +9,4 +9, 1 +5 ,0 +2 ,9 +2, 5 +4, 5 +9, 5 +6, 7 +8,4 1983 
+2 ,9 +1, 4 +5, 7 +5,6 +4, 0 +6,2 +5, 8 +2, 3 +1, 9 +3 ,9 +1, 7 +5,6 -o, 1 1984 
+3 ,4 +3,2 +3, 8 +4 ,8 +0, 1 +5, 1 +6,4 +4,4 +3 ,8 +6,9 +0, 3 -1 , 3 -o, 7 1985 
+4, 7 +6, 2 +2 ,2 +5, 1 -o, 2 +4, 9 +7 1 1 +5, 7 +4, 7 +9,8 -1, 3 +O, 3 +2 ,8 1986 
+3 ,4 +4,0 +2 ,2 +3, 6 -2,6 +2, 8 +6 ,o +4, 2 +3, 7 +5,9 -2,7 +6,6 +12 ,0 1987 
+6,0 +7, 4 +3,3 +6,0 +5,4 +4,0 +7, 3 +2, 7 +2,3 +4, 1 +3, 1 +2, 6 +1 ,6 1988 
+5,8 +5, 2 +7, 0 +6,6 +5,0 +5, 8 +7, 5 +3 ,0 +2,7 +3, 9 +3,4 +6, 5 +19,8 1989 

+10,9 +14, 1 +4,9 +8,3 +2 ,6 +4,6 +11 ,9 +6,4 +6, 2 +7, 1 +9, 1 +11 ,0 +6, 5 1990 
+6,9 +7, 1 +6,6 +11, 1 +15, 9 +5, 5 +12,4 +7, 9 +7 ,4 +9,4 +16,6 +14, 2 +16,4 1991 
+1, 1 +11, 3 +6, 7 +10, 5 +6, 9 +3,7 1992 
-0,5 +8,0 +3, 7 +8,5 +8,4 -8, 3 1993 

1970 100 

148 145 155 190 203 189 186 196 196 195 201 143 135 1975 

202 194 219 290 280 265 309 287 285 298 286 243 169 1980 

233 220 262 404 414 382 414 350 340 395 430 285 197 1985 

314 313 317 539 457 474 607 433 412 532 480 370 294 1990 
336 335 338 599 530 500 682 467 443 582 560 423 343 1991 
340 666 498 619 452 355 1992 
338 720 517 671 490 326 1993 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

28, 4 30,2 25, 2 26,8 25,8 27, 6 26, 6 25,6 24, 6 32,4 28, 9 30, 2 29, 3 1970 

27, 1 28, 7 24, 6 26, 3 23, 5 27, 9 26, 5 26, 2 25 ,4 30, 8 27, 5 30, 3 27,3 1980 

26,2 27, 7 23,9 25, 2 23 ,o 27, 3 25,0 26, 0 25,2 29,9 26, 5 29, 4 26, 1 1985 

26,6 29,1 22, 7 23,3 21, 7 25, 9 22, 7 25,9 25,0 29, 5 25,6 28, 8 25, 6 1990 
26, 2 28,4 22, 5 23,2 21 ,6 25, 5 22, 7 25,9 25, 1 29, 2 25,4 28,8 25,5 1991 
25,8 23, 2 25,8 25,2 28, 9 25,3 1992 
25,7 23, 1 25, 8 25, 1 28,9 25, 1 1993 

Antai I an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in 

15,8 10,6 5, 2 16, 5 3,0 5, 1 8,4 10,0 8, 3 1,7 1970 

15,4 10,0 5, 5 23, 1 4,0 6, 5 12, 6 13,9 11 ,4 2, 5 1980 

14, 7 9, 3 5,4 26 ,6 5,0 7, 7 13,9 14,0 11 ,2 2,7 1985 

15, 5 1 o. 4 5, 1 27,7 4,3 7, 5 16,0 13, 5 10, 7 2,9 X X 1990 
15,4 10, 3 5, 1 28,6 4,6 7, 3 16, 7 13 ,6 10,6 2,9 X X 1991 
14,8 30, 3 13,8 X X 1992 
14,6 32, 5 14, 2 X X 1993 

123 



Hessen 

2. 1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Bruttoi n· 
landspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 ) dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3-21) (Sp.5+18) (Sp.5·21) (Sp. 6 +7 Fischerei sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 62 226 57 703 59 361 51 361 53 019 1 567 27 799 1 399 22 113 4 287 
1971 69 901 64 686 66 632 57 043 58 990 1 604 30 137 1 498 23 653 4 986 
1972 77 871 72 023 74 305 63 403 65 685 1 677 33 063 1 783 25 736 5 543 
1973 86 575 80 546 83 133 70 432 73 019 1 785 36 519 2 052 28 547 5 920 
1974 93 024 86 954 90 184 75 334 78 564 1 758 37 898 2 208 30 048 5 641 
1975 97 628 91 294 94 839 78 579 82 124 1 864 38 119 2 755 30 079 5 285 
1976 107 460 100 606 104 366 87 086 90 846 1 880 43 076 3 182 34 163 5 731 
1977 114 912 107 967 112 027 93 537 97 597 1 932 45 556 3 306 35 956 6 294 
1978 124 773 116 815 121 283 101 366 105 834 2 000 48 244 3 527 37 882 6 835 
1979 135 240 126 474 131 350 109 960 114 836 1 859 51 648 3 696 40 297 7 655 
1980 143 1 75 133 752 139 108 115 881 121 238 1 804 53 064 3 678 40 844 8 542 
1981 148 708 138 843 145 098 119 861 126 116 1 714 53 903 3 747 41 587 8 570 
1982 154 708 144 670 151 979 125 103 132 412 2 008 53 977 4 296 41 426 8 255 
1983 164 425 153 463 161 669 133 133 141 339 1 764 57 287 -4 454 44 281 8 552 
1984 1 73 655 162 180 170 686 141 333 149 840 1 882 59 268 4 681 45 443 9 143 
1985 181 936 170 384 178 960 148 788 15 7 364 1 837 62 723 4 649 49 212 8 862 
1986 192 767 181 027 189 560 158 180 166 713 1 818 67 002 4 708 52 896 9 399 
1987 202 819 189 645 198 167 165 725 174 247 1 600 69 272 4 858 54 878 9 535 
1988 215 873 202 475 211 406 177 828 186 759 1 926 72 049 4 962 57 342 9 745 
1989 230 763 216 611 225 968 191 231 200 588 2 052 74 826 5 145 59 178 10 502 
1990 255 323 239 206 249 651 212 243 222 688 2 301 80 738 5 211 63 926 11 601 
1991 280 513 262 248 274 700 233 169 245 621 1 924 86 245 5 340 67 885 13 019 
1992 299 996 280 512 294 547 249 349 263 384 1 819 89 719 
1993 307 039 286 416 301 922 253 986 269 492 1 529 85 696 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +5, 9 +5,8 +5 ,9 +5, 4 +5 ,6· - 3, 0 +2, 7 -0, 5 +1 ,4 +11 ,6 
1981 +3, 9 +3, 8 +4, 3 +3 ,4 +4, 0 -5,0 +1, 6 +1, 9 -t-1 ,8 +0, 3 
1982 +4, 0 +4, 2 +4, 7 +4, 4 +5,0 +17 ,2 +0, 1 +14,7 -0,4 - 3, 7 
1983 +6, 3 +6, 1 +6,4 +6, 4 +6, 7 ·12,2 +6, 1 +3,7 +6, 9 +3, 6 
1984 +5, 6 +5 ,7 +5 ,6 +6, 2 +6,0 +6, 7 +3, 5 +5, 1 +2,6 +6 ,9 
1985 +4,8 +5, 1 +4, 8 +5, 3 +5,0 -2, 4 +5 ,8 -0,7 +8,3 · 3, 1 
1986 +6,0 +6, 2 +5, 9 +6, 3 +5,9 -1 .o +6, 8 +1, 3 +7, 5 +6, 1 
1987 +5, 2 +4,8 +4, 5 +4, 8 +4, 5 ·12, 0 +3, 4 +3, 2 +3, 7 +1, 5 
1988 +6,4 +6,8 +6, 7 +7 1 3 +7, 2 +20, 4 +4,0 +2, 1 +4 1 5 +2,2 
1989 +6, 9 +7, 0 +6, 9 +7, 5 +7, 4 +6,5 +3, 9 +3, 7 +3 ,2 + 7, 8 
1990 +10,6 +10, 4 +10,5 +11 .o +11, 0 +12, 1 +7,9 +1, 3 +8 .o +10,5 
1991 +9, 9 +9,6 +10,0 +9, 9 +10, 3 ·16,4 +6, 8 +2,5 +6, 2 +12, 2 
1992 +6, 9 +7, 0 +7 ,2 +6, 9 +7, 2 - 5, 5 +4,0 
1993 +2, 3 +2, 1 +2, 5 +1, 9 +2,3 ·15, 9 -4, 5 

1970 100 

1975 157 158 160 153 155 119 137 197 136 123 

1980 230 232 234 226 229 115 191 263 185 199 

1985 292 295 301 290 297 117 226 332 223 207 

1990 410 415 421 413 420 147 290 372 289 271 
1991 451 454 463 454 463 123 310 382 307 304 
1992 482 486 496 485 497 116 323 
1993 493 496 509 495 508 98 308 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

1970 9, 2 9, 2 9, 2 9, 2 9,2 7, 2 8, 3 6, 2 8, 5 8,3 

1980 9,7 9,8 9,8 10,0 10,0 5,9 8,5 7, 6 8,6 8,6 

1985 10,0 1 o. 1 10,1 10, 3 10, 3 5, 8 8, 5 7 .o 8, 5 9, 3 

1990 10, 5 10,7 1 o. 7 11 .o 11 ,0 6, 2 8,6 7,4 8,6 9, 1 
1991 10,6 1 o. 8 10,8 11,1 11,1 5,7 8,6 7,2 8,6 9, 1 
1992 10, 7 10, 9 10 ,9 11, 3 11 ,2 5, 5 8,6 
1993 10,8 11 ,0 11 .o 11 ,4 11 ,4 5, 2 8,6 

Anteil an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 89, 3 2,6 46,8 2,4 37, 3 7,2 

1980 100 87, 2 1, 3 38, 1 2,6 29 ,4 6, 1 

1985 100 87, 9 1 .o 35, 0 2,6 27,5 5,0 

1990 X X 100 89, 2 0,9 32,3 2, 1 25,6 4,6 
1991 X X 100 89,4 0, 7 31, 4 1, 9 24, 7 4,7 
1992 X X 100 89 ,4 0,6 30, 5 
1993 X X 100 89, 3 0, 5 28, 4 
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Hessen 

Z.1 

Bruttowertschöpfung Nachricht I i eh: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u, private Organisationen stellte Nicht Ein-

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Priv. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Handel Nachr. - zusammen i nst i t .. nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- lei stg ,- halte le i-
m1tt lung untern. tung 2 i untern. usw. 31 stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill, DM 

10 090 6 167 3 923 13 563 3 540 3 390 6 632 6 342 5 471 871 1 658 3 828 695 1970 
11 508 7 216 4 291 15 742 4 297 3 853 7 592 7 642 6 615 1 027 1 947 4 462 753 1971 
12 843 7 838 5 005 18 102 5 165 4 338 8 599 8 620 7 425 1 195 2 282 4 996 851 1972 
14 071 8 410 5 661 20 645 5 991 5 000 9 654 10 114 8 703 1 410 2 587 5 129 901 1973 
14 907 8 591 6 316 24 002 7 471 5 511 11 019 11 620 10 041 1 579 3 231 5 216 854 1974 
16 004 9 322 6 682 26 137 8 024 6 210 11 903 12 715 11 002 1 713 3 545 5 340 994 1975 
17 518 10 129 7 389 28 373 8 456 6 660 13 257 13 519 11 636 1 883 3 760 5 729 1 126 1976 
18 804 10 682 8 122 31 305 9 218 7 033 15 055 14 430 12 351 2 079 4 060 5 740 1 206 1 977 
21 032 12 096 8 936 34 558 10 169 7 475 16 914 15 449 13 204 2 245 4 467 6 679 1 279 1978 
23 027 13 326 9 700 38 302 11 241 7 814 19 247 16 514 14 067 2 447 4 876 7 516 1 250 1979 
24 473 14 047 10 426 41 897 12 228 8 407 21 262 17 871 15 199 2 672 5 357 8 094 1 329 1980 
25 343 14 010 11 333 45 156 14 278 9 165 21 714 18 982 16 158 2 824 6 256 8 481 1 384 1981 
26 687 14 482 12 205 49 740 16 758 10 212 22 770 19 568 16 566 3 001 7 309 8 577 1 460 1982 
27 567 15 029 12 538 54 721 17 903 11 324 25 494 20 330 17 144 3 185 8 206 9 339 1 623 1 983 
29 703 16 601 13 102 58 988 18 804 12 209 27 974 20 847 17 508 3 338 8 507 9 823 1 652 1984 
30 368 16 630 13 738 62 436 19 375 12 992 30 069 21 596 18 078 3 518 8 577 9 903 1 649 1985 
32 136 18 066 14 070 65 757 19 120 13 724 32 913 22 847 19 029 3 818 8 534 10 031 1 709 1986 
33 138 18 406 14 732 70 238 18 816 14 185 37 237 23 920 19 879 4 041 8 523 11 210 1 965 1987 
35 083 19 274 15 808 77 701 20 162 14 851 42 688 24 648 20 444 4 204 8 931 11 368 2 029 1988 
36 363 19 544 16 819 87 346 22 298 15 671 49 377 25 380 21 027 4 353 9 356 11 688 2 464 1989 
40 522 22 530 17 992 99 128 22 890 16 672 59 566 26 963 22 314 4 649 10 445 13 417 2 699 1990 
44 473 25 075 19 398 112 979 27 729 18 055 67 195 29 079 23 944 5 135 12 452 15 067 3 198 1991 
45 591 126 256 31 163 14 035 16 113 3 372 1992 
45 382 136 884 32 430 15 506 17 470 3 154 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

+6, 3 +5,4 +7, 5 +9,4 +8,8 +7, 6 +10,5 +8, 2 +8,0 +9, 2 +9, 9 +7, 7 +6, 3 1980 
+3, 6 -o, 3 +8, 7 +7, 8 +16,8 +9,0 +2, 1 +6, 2 +6, 3 +5, 7 +16,8 +4, 8 +4, 1 1981 
+5,3 +3, 4 +7, 7 +10,2 +17 ,4 +11,4 +4,9 +3, 1 +2,5 +6, 3 +16,8 +1, 1 +5,5 1982 
+3, 3 +3, 8 +2, 7 . +10,0 +6, 8 +10, 9 +12 ,0 +3, 9 +3, 5 +6, 1 +12, 3 +8, 9 +11 ,2 1983 
+7, 7 +10, 5 +4,5 +7 ,8 +5 ,0 +7, 8 +9, 7 +2, 5 +2, 1 +4,8 +3, 7 +5, 2 +1 ,8 1984 
<-2, 2 <-0,2 +4,9 +5,8 +3, 0 +6,4 +7, 5 +3, 6 +3, 3 +5 ,4 +0,8 +O, 8 -0,2 1985 
+5,8 +8,6 +2, 4 +5, 3 -1, 3 +5, 6 +9, 5 +5 ,8 +5,3 +8, 5 -0, 5 +1, 3 +3, 6 1986 
+3, 1 +1,9 +4, 7 +6,8 -1 ,6 +3, 4 +13, 1 +4, 7 +4, 5 +5, 8 -o, 1 +11, 7 +15, 0 1987 
+5 ,9 +4,7 +7, 3 +10,6 +7, 2 +4, 7 +14,6 +3 ,0 +2 ,8 +4,0 +4, 8 +1 ,4 +3, 3 1988 
+3,7 +1,4 +6,4 +12, 4 +10,6 +5,5 +15, 7 +3, 0 +2 ,9 +3,5 +4,8 +2 ,8 +21 ,4 1989 

+11 ,4 +15, 3 +7 ,0 +13, 5 +2, 7 +6, 4 +20,6 +6, 2 +6, 1 +6, 8 +11 ,6 +14 ,8 +9,6 1990 
+9, 7 +11, 3 +7, 8 +14,0 +21, 1 +8, 3 +12 ,8 +7, 8 +7 1 3 +10, 5 +19, 2 +12, 3 +18, 5 1991 
+2,5 +11 ,8 +7, 2 +12, 7 +6,9 +5 ,4 1992 
-o, 5 +8,4 +4, 1 +10,5 +8,4 - 6, 5 1993 

1970 100 

159 151 170 193 227 183 179 200 201 197 214 140 143 1975 

243 228 266 309 345 248 321 282 278 307 323 211 191 1980 

301 270 350 460 547 383 453 341 330 404 517 259 237 1985 

402 365 459 731 647 492 898 425 408 534 630 351 388 1990 
441 407 494 833 783 533 013 458 438 590 751 394 460 1991 
452 931 491 847 421 485 1992 
450 009 511 935 456 454 1993 

Anteil am früheren Bundasgebi et in 

9,8 9,4 10, 3 11 ,9 16,4 10,0 11, 3 8, 7 8,7 8,7 9, 2 9,6 9, 4 1970 

11, 2 10,5 12,2 12,4 18,4 9,4 11, 7 8,8 8,8 8, 5 9,9 8,4 9,9 1980 

11 ,6 10,6 13, 1 12,7 19, 3 9, 9 11 ,6 8,6 8,7 8,2 10, 2 8, 5 10,0 1985 

11,7 10,6 13, 4 14,0 19, 5 9, 7 14 ,2 8,7 8,8 8,0 10,7 8, 7 10,8 1990 
11,8 10,8 13,5 14, 3 20,3 9,8 14,3 8,7 8,8 8,0 10,9 8, 5 10, 9 1991 
11 ,8 14, 3 8, 7 11 ,0 8, 5 11 ,C 1992 
11,8 14, 3 8, 7 11, 2 8,6 11, 2 1993 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

17 ,o 10,4 6,6 22,8 6,0 5,7 11, 2 10, 7 9, 2 1, 5 1970 

17,6 10,1 7,5 30, 1 8,8 6,0 15, 3 12,8 10,9 1 ,9 1980 

17 ,0 9,3 7, 7 34, 9 10,8 7, 3 16,8 12, 1 10, 1 2, 0 1985 

16, 2 9,0 7, 2 39,7 9,2 6,7 23, 9 10,8 8, 9 1,9 X 1990 
16, 2 9, 1 7, 1 41, 1 10, 1 6,6 24, 5 10,6 8,7 1 ,9 X 1991 
15,5 42 ,9 10,6 X 1992 
15,0 45,3 10, 7 X 1993 
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Rhein land-Pfalz 

2.1 Bruttoinlandspro.dukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jewei Ilgen Preisen 

Bruttowertschtipfung 

insgesamt Unternehmen 
Bruttoi n-
landspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3-21) {Sp.5+18) (Sp.5-21) (Sp. 6 +7 Fischerei sorguno, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mi 11. DM 

1970 35 906 33 565 34 529 29 104 30 069 1 622 18 422 797 15 043 2 582 
1971 40 067 37 438 38 565 32 120 33 247 1 937 19 949 845 16 138 2 966 
1972 44 197 41 311 42 620 35 328 36 637 2 071 21 769 939 17 526 3 304 
1973 48 505 45 527 46 989 38 563 40 026 2 028 23 816 1 019 19 339 3 458 
1974 52 336 49 281 51 112 41 349 43 180 1 846 25 760 1 143 21 183 3 435 
1975 53 760 50 429 52 387 41 884 43 842 1 956 24 939 1 357 20 362 3 221 
1976 58 734 54 971 57 025 45 935 47 989 2 329 27 201 1 422 22 289 3 490 
1977 62 875 58 954 61 171 49 281 51 498 2 455 28 819 1 452 23 549 3 819 
1978 67 077 62 588 64 981 52 266 54 660 2 315 30 329 1 565 24 494 4 270 
1979 72 825 67 784 70 397 56 802 59 415 2 317 33 303 1 562 26 983 4 757 
1980 77 325 71 800 74 675 59 857 62 732 1 957 34 657 1 620 27 664 5 373 
1981 80 770 75 219 78 608 62 522 65 911 2 468 35 226 1 788 28 212 5 225 
1982 84 146 78 457 82 421 65 374 69 338 2 832 36 072 1 999 28 948 5 125 
1983 88 348 82 146 86 539 68 570 72 963 1 788 38 633 .2 047 31 212 5 374 
1984 92 073 85 469 89 952 71 491 75 974 2 495 39 290 2 154 31 801 5 335 
1985 94 894 88 340 92 787 73 815 78 262 2 697 40 345 2 203 33 042 5 100 
1986 100 291 93 915 98 342 78 669 83 096 2 154 43 691 2 464 35 727 5 500 
1987 103 043 96 047 100 364 80 210 84 526 1 741 44 121 2 704 35 922 5 496 
1988 108 986 101 143 105 604 84 990 89 452 2 094 46 554 2 879 38 053 5 623 
1989 113 958 105 625 110 187 88 987 93 550 2 653 48 109 2 751 39 354 6 004 
1990 123 610 114 491 119 491 96 837 101 836 2 768 52 701 2 853 43 267 6 580 
1991 132 736 122 602 128 423 103 533 109 354 2 440 56 302 2 989 46 257 7 056 
1992 139 175 128 388 134 812 107 712 114 136 2 320 57 185 
1993 140 452 129 015 136 000 107 484 114 468 2 093 54 963 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +6,2 +5, 9 +6, 1 +5 ,4 +5,6· -15,5 +4, 1 +3, 7 +2, 5 +12 ,9 
1981 +4, 5 +4,8 +5,3 +4, 5 +5, 1 +26, 1 +1 ,6 +1 o. 3 +2 .o -2,7 
1982 +4, 2 +4, 3 +4,8 +4,6 +5, 2 +14,8 +2 ,4 +11 ,8 +2,6 -1,9 
1983 +5,0 +4, 7 +5,0 +4,9 +5, 2 -36,9 +7, 1 +2,4 +7 ,8 +4,9 
1984 +4,2 +4,0 •3 ,9 +4, 3 +4, 1 +39, 5 +1, 7 +5, 2 +1,9 -o, 7 
1985 +3 1 1 +3, 4 +3,2 +3, 3 +3 .o +8, 1 +2 1 7 +2, 3 +3, 9 -4,4 
1986 +5, 7 +6, 3 +6,0 +6,6 +6 ,2 -20, 1 +8, 3 +11 ,8 +8, 1 +7 ,8 
1987 +2, 7 +2,3 +2 1 1 +2 ,0 +1, 7 -19, 2 +1 .o +9, 7 +O, 5 -o, 1 
1988 +5,8 +5,3 +5,2 +6,0 +5 ,8 +20,3 +5,5 +6,5 +5 ,9 +2,3 
1989 +4,6 +4, 4 +4, 3 +4, 7 +4,6 +26,7 +3 ,3 -4, 4 +3, 4 +6,S 
1990 +8, 5 +8,4 +8,4 +8,8 +8,9 +4,3 +9,5 +3,7 +9,9 +9,6 
1991 +7 1 4 +7, 1 +7. 5 +6,9 +7 ,4 -11, 9 +6,8 +4,8 +6,9 +7, 2 
1992 +4, 9 +4, 7 +5 ,0 +4 ,0 +4,4 -4, 9 +1 ,6 
1993 +0,9 +0,5 +0,9 -0,2 +O, 3 -9, 8 -3,9 

1970 100 

1975 150 150 152 144 146 121 135 170 135 125 

1980 215 214 216 206 209 121 188 203 184 208 

1985 264 263 269 254 260 166 219 276 220 198 

1990 344 341 346 333 339 171 286 358 288 255 
1991 370 365 372 356 364 150 306 375 308 273 
1992 388 383 390 370 380 143 310 
1993 391 384 394 369 381 129 298 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in ¾ 

1970 5,3 5,3 5,3 5,2 5 ,2 7, 4 5,5 3, 5 5,8 5,0 

1980 5,3 5,3 5,3 5, 2 5 ,2 6,4 5, 5 3,3 5,8 5,4 

1985 5, 2 5,2 5,2 5, 1 5, 1 8,4 5,5 3,3 5,7 5,4 

1990 5, 1 5, 1 5, 1 5,0 5, 0 7,4 5 ,6 4, 1 5, 8 5,2 
1991 5,0 5,0 5,0 4,9 5 .o 7,2 5 ,6 4, 1 5, 9 4,9 
1992 5,0 5,0 5,0 4,9 4,9 7,0 5, 5 
1993 5,0 5,0 5,0 4,8 4,8 7,1 5, 5 

Antei I an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in % 

1970 100 87, 1 4,7 53, 4 2,3 43 ,6 7, 5 

1980 100 84,0 2,6 46,4 2,2 37 .o 7 ,2 

1985 100 84,3 2,9 43, 5 2 ,4 35 ,6 5 ,5 

1990 X 100 X 85, 2 2,3 44, 1 2, 4 36,2 5,5 
1991 X 100 X 85,2 1,9 43 ,8 2,3 36, 0 5,5 
1992 X 100 X 84, 7 1, 7 42,4 
1993 X 100 X 84, 2 1, 5 40,4 
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Rhe;nland-Pfalz 

2. 1 

Brut towertschöpfUng Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Hausha I te Unter-
u. private Organisationen s te 11 te Nicht Ein-

Handel und Verkehr Dienst tel stungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pr1 V. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Handel Nachr. - zusammen instit„ nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- lei stg .- halte l ei-
mittlung untern. tung ,, untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

4 788 2 932 1 857 5 237 807 1 887 542 4 461 3 823 638 964 1 93 7 404 1970 
5 390 3 358 2 032 5 970 957 2 150 862 5 318 4 564 754 1 127 2 193 436 1971 
5 924 3 675 2 249 6 874 1 131 2 428 3 315 5 983 5 102 880 1 309 2 398 488 1972 
6 364 3 872 2 493 7 817 1 263 2 825 3 729 6 964 5 923 1 041 1 462 2 469 509 1973 
6 689 3 949 2 739 8 885 1 547 3 140 4 198 7 933 6 765 1 167 1 831 2 571 484 1974 
6 979 4 171 2 808 9 968 1 730 3 573 4 665 8 545 7 275 1 270 1 958 2 782 549 1975 
7 663 4 630 3 033 10 797 1 764 3 866 5 167 9 036 7 632 1 404 2 055 3 148 615 1976 
8 275 5 032 3 244 11 949 1 894 4 113 5 941 9 673 8 118 1 554 2 217 3 263 658 1977 
8 905 5 421 3 484 13 110 2 080 4 399 6 631 10 322 8 646 1 676 2 394 3 804 685 1978 
9 661 5 975 3 686 14 135 2 257 4 575 7 303 10 982 9 155 1 826 2 613 4 371 670 1979 

10 428 6 501 3 927 15 690 2 508 4 901 8 281 11 943 9 928 2 015 2 876 4 811 714 1980 
10 658 6 580 4 078 17 560 2 874 5 364 9 322 12 697 10 501 2 195 3 389 4 801 750 1981 
11 114 6 904 4 210 19 320 3 319 5 993 10 008 13 083 10 757 2 325 3 964 4 897 792 1982 
12 004 7 656 4 348 20 538 3 586 6 570 10 381 13 576 11 115 2 461 4 393 5 332 869 1983 
12 519 7 909 4 610 21 670 3 676 7 016 10 978 13 978 11 371 2 607 4 483 5 733 871 1984 
12 395 7 560 4 835 22 825 3 694 7 398 11 733 14 525 11 739 2 786 4 447 5 699 855 1985 
12 883 7 802 5 081 24 368 3 576 7 862 12 930 15 246 12 224 3 022 4 427 5 490 887 1986 
13 352 8 092 5 259 25 312 3 543 8 174 13 595 15 837 12 636 3 201 4 316 6 001 995 1987 
13 958 8 440 5 518 26 845 3 766 8 579 14 499 16 153 12 845 3 308 4 461 6 829 014 1988 
14 732 8 774 5 958 28 056 3 960 9 032 15 064 16 637 13 193 3 444 4 562 7 132 202 1989 
16 321 9 782 6 539 30 047 4 280 9 521 16 246 17 654 13 932 3 722 4 999 7 847 273 1990 
17 646 10 631 7 015 32 967 4 778 9 998 18 191 19 069 14 892 4 1 77 821 8 639 495 1991 
18 170 36 462 20 676 6 424 9 239 548 1992 
18 233 39 178 21 531 6 985 10 017 420 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

+7, 9 +8,8 +6,5 +11,0 +11, 1 +7, 1 +13, 4 +8, 8 +8, 4 +10, 3 +10,0 +10, 1 +6, 5 1980 
+2 ,2 +1, 2 +3 ,8 +11 ,9 +14,6 +9,4 +12, 6 +6, 3 +5 ,8 +8, 9 +17, 9 -o, 2 +5, 1 1981 
+4,3 +4, 9 +3 ,2 +10,0 +15, 5 +11, 7 +7, 4 +3, 0 +2, 4 +5, 9 +17 ,0 +2, 0 +5,7 1982 
+8,0 +10, 9 +3,3 +6, 3 +8, 1 +9,6 +3, 7 +3, 8 +3, 3 +5.8 +10,8 +8, 9 +9, 7 1983 
+4,3 +3,3 +6, 0 +5, 5 +2, 5 +6,8 +5, 7 +3, 0 +2, 3 +5, 9 +2, 1 +7 ,5 +0,2 1984 
-1, 0 -4,4 +4,9 +5, 3 +O, 5 +5,4 +6,9 +3, 9 +3, 2 +6 ,9 -0,8 -o ,6 -1 ,8 1985 
+3,9 +3, 2 +5, 1 +6,8 -3 ,2 +6, 3 +10,2 +5, 0 +4, 1 +8, 5 -0,4 -3,7 +3,7 1986 
+3 ,6 +3, 7 +3, 5 +3, 9 -0,9 +4 ,0 +5, 1 +3 ,9 +3, 4 +5,9 -2,5 +9, 3 +12, 2 1987 
+4,5 +4, 3 +4,9 +6, 1 +6, 3 +5,0 +6, 7 +2 ,0 +1 ,6 +3,3 +3,4 +13, 8 +1, 9 1988 
+5,5 +4,0 +8,0 +4, 5 +5, 1 +5,3 +3 ,9 +3 ,0 +2, 7 +4, 1 +2, 3 +4, 4 +18,5 1989 

+10,8 +11, 5 +9,8 +7, 1 +8, 1 +5,4 +7, 8 +6, 1 +5 ,6 +8, 1 +9, 6 +10,0 +5, 9 1990 
+8, 1 +8, 7 +7, 3 +9, 7 +11,6 +5 ,0 +12, 0 +8,0 +6, 9 +12, 2 +16, 4 +10, 1 +1 7, 5 1991 
•3 ,o +10,6 +8,4 +10, 3 +6,9 +3,5 1992 
+0,3 +7, 5 +4, 1 +8,7 +8, 4 -8 ,2 1993 

1970 100 

146 142 151 190 214 189 164 192 190 199 203 144 136 1975 

218 222 212 300 311 260 326 268 260 316 298 248 176 1980 

259 258 260 436 457 392 462 326 307 437 461 294 211 1985 

341 334 352 574 530 505 639 396 364 583 518 405 315 1990 
369 363 378 630 592 530 716 427 390 655 604 446 3 70 1991 
379 696 464 666 477 383 1992 
381 748 483 724 517 351 1993 

Antei l am früheren Bundesgebiet in 

4,6 4,5 4, 9 4,6 3,7 5,5 4, 3 6, 1 6, 1 6 ,4 5,4 4,9 5,4 1970 

4,8 4,9 4,6 4,6 3, 8 5 ,5 4,5 5, 9 5,8 6,4 5,3 5,0 5, 3 1980 

4,7 4, 8 4,6 4,7 3,7 5 ,6 4, 5 5, 8 5,7 6, 5 5, 3 4, 9 5, 2 1985 

4,7 4, 6 4,9 4, 2 3 ,6 5,5 3, 9 5, 7 5, 5 6,4 5, 1 5, 1 5, 1 1990 
4,7 4, 6 4,9 4, 2 3, 5 5,4 3, 9 5, 7 5, 5 6, 5 5, 1 4, 9 5, 1 1991 
4,7 4, 1 5, 7 5,0 4,9 5, 1 1992 
4,7 4, 1 5,8 5 ,0 4, 9 5,0 1993 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

13, 9 8,5 5,4 15, 2 2,3 5,5 7, 4 12, 9 11,1 1 ,8 1970 

14,0 8, 7 5, 3 21, 0 3 ,4 6 ,6 11,1 16,0 13, 3 2,7 1980 

13,4 8,7 5 ,2 24,6 4, 0 8,0 12,6 15, 7 12, 7 3,0 1985 

13, 7 8,2 5, 5 25, 1 3, 6 8,0 13, 6 14,8 11,7 3, 1 1990 
13, 7 8, 3 5,5 25, 7 3, 7 7 ,8 14, 2 14,8 11,6 3, 3 1991 
13, 5 27, 0 15, 3 1992 
13, 4 28, 8 15, 8 1993 
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Baden-Württemberg 

2.1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Prehtn 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
l andspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 
) dukt bereinigt unbereinigt Land- und 

Forstwirt- Energie- u. Verarbei-
bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tende s Baugewerbe 

(Sp.2+22 ( Sp. 3- 21) (Sp.5+18) (Sp.5-21) (Sp. 6 +7 Fischerei sorgung. Gewerbe 
+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mi 11. DM 

1970 105 765 98 319 101 143 88 834 91 659 3 091 58 599 107 48 075 8 417 
1971 117 578 109 119 112 403 97 717 101 001 3 318 62 987 211 50 979 9 797 
1972 131 182 121 740 125 598 108 762 112 620 3 401 69 647 587 56 011 11 049 
1973 146 419 136 598 140 986 121 374 125 762 4 035 78 495 965· 63 702 11 827 
1974 155 071 145 182 150 576 12 7 484 132 878 3 609 82 016 301 67 151 11 565 
1975 161 404 150 821 156 677 131 533 137 389 4 019 81 783 838 67 179 10 772 
1976 1 76 792 165 213 171 388 144 685 150 860 4 426 90 381 4 164 74 622 11 595 
1977 189 821 177 471 184 145 155 316 161 990 4 672 97 634 4 418 81 211 12 005 
1978 203 584 189 466 196 712 165 559 172 805 4 647 103 591 4 7 77 85 349 13 465 
1979 220 243 204 615 212 503 178 638 186 526 4 534 111 815 4 984 91 485 15 346 
1980 234 181 21 7 060 225 753 188 815 197 508 4 439 117 995 5 094 95 837 17 065 
1981 245 195 227 742 238 002 197 443 207 704 4 629 120 867 5 445 98 009 17 413 
1982 253 182 235 766 247 677 204 357 216 269 5 703 123 932 6 016 100 968 16 948 
1983 267 005 2 48 140 261 408 215 502 228 771 5 234 129 820 6 484 105 938 1 7 398 
1984 2 79 895 260 361 274 018 226 778 240 435 5 286 134 396 7 137 1 09 6 75 17 584 
1985 294 198 274 558 288 379 239 473 253 294 4 501 143 454 7 917 119 070 16 468 
1986 315 769 294 578 308 464 257 648 271 535 5 213 155 551 8 168 129 662 17 721 
1987 328 849 306 118 319 875 267 512 281 268 4 857 158 731 8 399 132 052 18 279 
1988 34 7 628 323 839 338 123 283 734 298 018 5 608 164 044 8 694 136 062 19 287 
1989 369 716 344 211 359 079 302 733 317 600 6 184 1 72 208 8 442 143 061 20 705 
1990 405 782 376 924 393 383 332 633 349 092 6 517 186 586 8 475 155 379 22 733 
1991 43 7 682 404 4 71 42 3 6 75 356 642 3 75 84 7 4 730 198 44 7 8 802 164 264 25 382 
1992 463 972 428 564 450 006 377 026 398 468 5 117 205 306 
1993 466 095 428 588 451 791 374 622 397 825 4 461 194 282 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +6, 3 +6, 1 +6, 2 +5, 7 +5,9 -2, 1 +5,5 +2,2 +4,8 +11, 2 
1981 +4, 7 +4, 9 +5,4 +4,6 +5, 2 +4, 3 +2 ,4 +6, 9 +2, 3 +2, 0 
1982 +3,3 •3, 5 +4, 1 +3, 5 +4, 1 +23, 2 +2,5 +10, 5 +3 .o -2,7 
1983 +5,5 +5, 2 +5, 5 +5, 5 +5, 8 -8, 2 +4,8 +7,8 +4, 9 +2, 7 
1984 +4,8 +4, 9 +4,8 +5,2 +5, 1 +1, 0 +3,5 +10, 1 +3, 5 +1, 1 
1985 +5, 1 +5,5 +5,2 +5,6 +5,3 -14,9 +6, 7 +10,9 +8, 6 -6, 4 
1986 +7, 3 +7, 3 +7, 0 +7, 6 +7,2 +15, 8 +8,4 +3, 2 +8,9 +7 ,6 
1987 +4, 1 +3, 9 +3, 7 +3,8 +3, 6 -6,8 +2, 0 +2, 8 +1 ,8 +3, 1 
1988 +5,7 +5 ,8 +5, 7 +6, 1 +6,0 +15, 5 +3,3 +3, 5 +3, 0 +5, 5 
1989 +6, 4 +6, 3 +6, 2 +6,7 +6,6 +10, 3 +5,0 -2,9 +5, 1 +7,4 
1990 +9, 8 +9, 5 +9,6 +9,9 +9, 9 +5,4 +8,3 +0,4 +8,6 +9,8 
1991 +7, 9 +7, 3 +7, 7 +7. 2 +7, 7 -27,4 +6,4 +3, 9 +5, 7 +11, 7 
1992 +6,0 +6,0 +6, 2 +5, 7 +6,0 +8, 2 +3,5 
1993 +0, 5 +0 ,0 +0,4 -0,6 -0,2 -12,8 -5,4 

1970 100 

1975 153 153 155 148 150 130 140 182 140 128 

1980 221 221 223 213 215 144 201 242 199 203 

1985 278 279 285 270 276 146 245 376 248 196 

1990 384 383 389 374 381 211 318 402 323 270 
1991 414 411 419 401 410 153 339 418 342 302 
1992 439 436 445 424 435 166 350 
1993 441 436 447 422 434 144 332 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in 

· 1970 15, 7 15, 7 15, 7 16,0 16,0 14,2 17 ,6 9, 3 18, 5 16, 3 

1980 15,9 15,9 15,9 16, 3 16, 3 14,5 18, 9 10, 5 20, 1 17, 1 

1985 16, 1 16. 2 16, 3 16 ,6 16,6 14, 1 19 ,4 11 ,9 20, 6 17,4 

1990 16, 7 16,8 16,8 17 ,2 17, 2 17, 5 19,9 12, 1 21, 0 17,8 
1991 16,6 16, 7 16, 7 17 ,0 17 .o 14,0 19, 7 11, 9 20,8 17, 8 
1992 16 ,6 16,6 16, 7 17 .o 17,0 15, 5 19, 7 
1993 16, 5 16, 5 16,5 16,8 16,8 15 ,2 19, 5 

Antei I an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 90,6 3, 1 57,9 2, 1 47, 5 8,3 

1980 100 87, 5 2, 0 52,3 2,3 42, 5 7,6 

1985 100 87 ,8 1,6 49, 7 2,7 41, 3 5,7 

1990 X 100 X 88, 7 1, 7 47, 4 2,2 39, 5 5,8 
1991 X 100 X 88, 7 1,1 46,8 2, 1 38,8 6,0 
1992 X 100 X 88,5 1,1 45 ,6 
1993 X 100 X 88, 1 1 ,0 43,0 
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Baden-Württemberg 

Z. 1 

Bruttowerts eh ö pf ung Nachr1 cht 11 eh: 

Unternehmen Staat, private Hausha I te Unter-
u. private Organisationen stellte Nicht Ein-

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Prl V. Bank- Umsatz- Jahr 1 
' 

zusammen Hande 1 Nachr. - zusammen i nst i t., nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- leistg.- halte le 1-
mittlung untern. tung 

,, untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mi 11. DM 

13 642 9 142 4 500 16 327 2 973 5 018 8 336 9 485 8 149 1 335 2 825 6 261 1 185 1970 
15 656 10 655 5 001 19 039 3 501 5 735 9 803 11 402 9 826 1 576 3 284 7 188 1 271 1971 
1 7 684 11 943 5 741 21 887 4 182 6 498 11 207 12 978 11 139 1 839 3 857 B 003 1 439 1972 
18 918 12 523 6 395 24 313 4 698 7 471 12 144 15 224 13 050 2 174 4 387 8 294 1 527 1973 
19 720 12 744 6 976 27 533 5 795 8 218 13 520 17 699 15 256 2 442 5 394 8 463 1 426 1974 
20 608 13 380 7 227 30 973 6 406 9 231 15 337 19 288 16 621 2 667 5 856 B 941 1 642 1975 
22 626 14 819 7 807 33 427 6 526 9 875 17 026 20 527 17 577 2 951 6 1 75 9 731 1 848 1976 
24 006 15 600 8 407 35 677 7 073 10 411 18 194 22 155 18 880 3 275 6 674 10 369 1 982 1977 
25 826 16 847 B 979 38 741 7 638 11 047 20 055 23 907 20 335 3 572 7 246 12 044 2 074 1978 
27 771 17 863 9 908 42 407 8 327 11 697 22 382 25 977 22 057 3 920 7 888 13 605 2 023 1979 
28 161 17 879 10 282 46 913 9 107 12 814 24 991 28 245 23 909 4 336 8 693 14 964 2 157 1980 
29 178 18 431 10 746 53 031 10 292 13 826 28 913 30 298 25 583 4 716 10 261 15 183 2 270 1981 
30 350 18 999 11 351 56 284 11 686 15 229 29 368 31 408 26 303 5 105 11 912 15 036 2 380 1982 
32 096 20 140 11 956 61 620 12 708 16 835 32 077 32 638 27 199 5 438 13 269 16 240 2 625 1983 
34 206 21 368 12 838 66 547 13 465 18 104 34 979 33 583 2 7 835 5 748 13 65 7 16 882 2 652 1984 
35 093 21 741 13 352 70 246 13 595 19 207 37 444 35 085 28 949 6 136 13 821 16 983 2 657 1985 
35 958 22 .294 13 664 74 812 13 716 20 512 40 585 36 930 30 300 6 630 13 886 18 410 2 781 1986 
37 321 23 146 14 175 80 359 13 650 21 42 7 45 282 38 607 31 574 7 033 13 757 19 559 3 171 1987 
39 762 24 845 14 917 88 605 14 607 22 755 51 242 40 105 32 708 7 398 14 284 20 543 3 246 1988 
42 604 26 438 16 166 96 604 15 457 24 267 56 880 41 479 33 776 7 703 14 868 21 589 3 916 1989 
47 192 29 589 17 603 108 796 16 904 26 095 65 797 44 291 35 953 8 338 16 459 24 647 4 212 1990 
51 128 32 328 18 800 121 542 19 587 28 026 73 929 47 828 38 650 9 179 19 205 28 279 4 932 1991 
52 363 135 682 51 538 21 443 30 242 5 167 1992 
52 213 146 868 53 967 23 203 32 789 4 718 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

+1 ,4 +0, 1 +3, B +10,6 +9,4 +9,5 +11, 7 +8, 7 +8, 4 +10,6 +10, 2 +10, 0 +6, 6 1980 
+3, 6 +3, 1 +4,5 +13, 0 +13 .o +7, 9 +15, 7 +7, 3 + 7, 0 +8,8 +18,0 +1, 5 +5,2 1981 
+4,0 +3, 1 +5, 6 +6, 1 +13, 5 +10,2 +1 ,6 +3. 7 +2, 8 +8, 2 +16, 1 -1, 0 +4 ,9 1982 
+5,8 +6,0 +5, 3 +9,5 +8, 7 +10,5 +9, 2 +3, 9 +3, 4 +6, 5 +11, 4 +8,0 +10, 3 1983 
+6, 6 +6, 1 +7, 4 +8,0 +6,0 +7, 5 +9,0 +2,9 +2 1 3 +5, 7 +2,9 +4, 0 +1 .o 1984 
+2,6 +1 • 7 +4 .o +5 ,6 +1 .o +6, 1 +7 .o +4 ,5 +4 .o +6, 7 +1 ,2 +O ,6 +0 ,2 1985 
+2,5 +2, 5 +2, 3 +6, 5 +0,9 +6,8 +8,4 +5,3 +4, 7 +8, 1 +O, 5 +8,4 +4 1 7 1986 
+3, 8 +3, 8 +3, 7 +7, 4 -0,5 +4,5 +11 ,6 +4, 5 +4 1 2 +6, 1 -o, 9 +6, 2 +14, 1 1987 
+6, 5 +7,3 +5, 2 +10, 3 +7 .o +6,2 +13 ,2 +3, 9 +3, 6 +5, 2 +3, 8 +5,0 +2, 3 1988 
+7, 1 +6,4 +8,4 +9,0 +5, 8 +6,6 +11 .o +3, 4 +3, 3 +4, 1 +4, 1 +5, 1 +20,6 1989 

+10 ,8 +11, 9 +8, 9 +12 ,6 +9,4 +7, 5 +15, 7 +6,8 +6, 4 +8,2 +10, 7 +14,2 +7,6 1990 
+8, 3 +9,3 +6,8 +11, 7 +15,9 +7 ,4 +12, 4 +8,0 +7, 5 +1 o. 1 +16, 7 + 14, 7 +17, 1 1991 
+2, 4 +11 ,6 +7, 8 +11 , 7 +6,9 +4,8 1992 
-0,3 +8, 2 +4, 7 +8,2 +B ,4 -8,7 1993 

1970 100 

151 146 161 190 215 184 184 203 204 200 207 143 139 1975 

206 196 228 287 306 255 300 298 293 325 308 239 182 1980 

257 238 297 430 457 383 449 370 355 459 489 271 224 1985 

346 324 391 666 569 520 789 467 441 624 583 394 356 1990 
375 35 4 418 744 659 559 887 504 474 687 680 452 416 1991 
384 831 543 759 483 436 1992 
383 900 569 821 524 398 1993 

Antei 1 · am früheren Bundesgebiet in 

13, 2 14, 0 11 ,8 14, 3 13, 8 14, 7 14 ,2 13, 1 13 .o 13,4 15, 7 15, 7 16,0 1970 

12,9 13, 4 12, 0 13,9 13, 7 14, 3 13, 7 13, 9 13,9 13,8 16, 1 15,5 16,0 1980 

13,4 13, 9 12, 7 14, 3 13, 5 14,6 14,5 14,0 14,0 14,4 16,4 14, 6 16, 2 1985 

13,6 13, 9 13, 1 15 ,4 14,4 15, 2 15,7 14,2 14, 2 14, 3 16,9 15,9 16,9 1990 
13,6 13, 9 13,0 15,4 14, 3 15, 2 15,7 14, 2 14, 2 14, 3 16,8 16,0 16,9 1991 
13,6 15,4 14,3 16,8 16,0 16,9 1992 
13, 5 15,4 14, 5 16,7 16, 1 16,7 1993 

Anteil an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in 

13, 5 9, 0 4,4 16, 1 2,9 5,0 8, 2 9,4 8, 1 1, 3 1970 

12, 5 7, 9 4, 6 20. a 4,0 5, 7 11,1 12, 5 10,6 1 ,9 1980 

12, 2 7. 5 4,6 24, 4 4,7 6, 7 13 .o 12,2 10,0 2, 1 1985 

12,0 7, 5 4, 5 27, 7 4,3 6,6 16, 7 11 , 3 9, 1 2, 1 1990 
12, 1 7, 6 4,4 28,7 4,6 6,6 17,4 11, 3 9, 1 2,2 1991 
11 ,6 30, 2 11 ,5 1992 
11 ,6 32,5 11 ,9 1993 
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Bayern 

2. l Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen ; n jeweiligen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Bruttoi n-
l andspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbere i ni gt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 ( Sp. 3-21) (Sp.5+18) {Sp .5-21) {Sp. 6 +7 Fischerei sorgung. Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 108 161 100 736 103 630 88 846 91 740 5 052 52 742 2 653 41 027 9 061 
1971 121 426 112 916 116 314 99 041 102 439 5 257 58 157 2 810 44 814 1 a 532 
1972 134 194 124 770 128 723 109 157 113 110 5 855 62 419 3 182 47 601 11 636 
1973 148 657 138 831 143 290 120 627 125 086 6 1 75 68 749 3 674 53 092 11 983 
1974 158 301 148 327 153 838 127 235 132 745 6 172 70 912 4 034 55 480 11 398 
1975 167 593 156 681 162 765 133 553 139 637 6 764 71 859 4 730 56 409 10 720 
1976 184 568 172 628 179 080 147 978 154 430 7 264 80 018 5 188 62 774 12 057 
1977 198 919 185 958 192 951 159 363 166 356 7 440 84 640 5 360 66 643 12 637 
1978 216 858 201 890 209 611 173 436 181 156 7 426 92 396 5 474 72 875 14 047 
1979 235 999 219 591 228 057 188 967 197 433 7 313 101 465 5 881 .. 79 193 16 392 
1980 251 468 233 415 242 763 200 354 209 702 7 317 104 623 5 729 79 878 19 016 
1981 263 846 245 566 256 630 210 104 221 168 7 530 108 157 6 099 82 815 19 243 
1982 275 751 257 298 270 297 220 284 233 284 8 603 112 020 6 882 86 484 18 653 
1983 293 192 272 957 287 553 234 304 248 899 8 454 118 294 7 215 91 070 20 009 
1984 310 135 288 450 303 580 248 550 263 680 8 308 123 106 7 723 95 430 19 953 
1985 322 997 300 884 316 030 259 275 274 421 7 213 130 236 8 099 103 077 19 060 
1986 343 569 321 266 336 410 277 357 292 502 7 763 139 889 8 259 111 235 20 396 
1987 360 337 3 36 018 351 118 290 152 305 252 7 127 145 189 9 172 115 033 20 984 
1988 379 518 354 109 369 727 306 432 322 051 8 328 149 463 9 230 118 492 21 741 
1989 404 662 377 603 393 91 3 328 01 7 344 327 8 692 160 354 9 609 126 912 23 833 
1990 442 008 411 722 429 701 358 243 3 76 221 8 467 1 74 007 9 670 138 2 75 26 063 
1991 481 616 44 7 01 7 468 242 389 308 410 533 7 114 186 665 10 004 14 7 802 28 859 
1992 515 746 4 78 806 502 762 416 692 440 649 6 899 196 213 
1993 526 618 487 457 513 846 423 109 449 498 6 203 190 749 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1980 +6,6 +6, 3 +6, 4 +6,0 +6 ,2 +O, 1 +3, 1 -2·, 6 +0,9 +16 .o 
1981 +4, 9 +5 ,2 +5, 7 +4,9 +5, 5 +2 ,9 +3 _4 +6,5 +3, 7 +1 ,2 
1982 +4, 5 +4,8 +5, 3 +4, 8 +5,5 + 14, 3 +3,6 +12 ,8 +4, 4 -3, 1 
1983 +6. 3 +6, 1 +6,4 +6,4 +6, 7 -1, 7 +5,6 +4,8 +5, 3 +7, 3 
1984 +5, 8 +5, 7 +5, 6 +6, 1 +5, 9 -1, 7 +4, 1 +7, 0 +4, 8 -0,3 
1985 +4, 1 +4, 3 +4, 1 +4, 3 +4, 1 -13, 2 +5, 8 +4,9 +8,0 -4,5 
1986 +6,4 +6,8 +6, 4 +7, 0 +6,6 +7, 6 +7, 4 +2,0 +7, 9 +7 .o 
1987 +4, 9 +4,6 +4, 4 +4,6 +4,4 -8, 2 +3, 8 +11, 1 +3, 4 +2,9 
1988 +5, 3 +5,4 +5, 3 +5,6 +5, 5 +16,9 +i, 9 +0,6 +3, 0 +3, 6 
1989 +6,6 +6,6 +6,5 +7, 0 +6,9 +4,4 +7, 3 +4, 1 +7, 1 +9,6 
1990 +9,2 +9,0 +9t 1 +9,2 +9, 3 -2,6 +8, 5 +0,6 +9,0 +9,4 
1991 +9,0 +8,6 +9,0 +8, 7 +9, 1 -16,0 +7, 3 +3,5 +6, 9 +10, 7 
1992 +7, 1 +7, 1 +7 ,4 +7, 0 +7, 3 - 3 ,0 +5, 1 
1993 +2, 1 +1 ,8 +2,2 +1, 5 +2, 0 -1 o, 1 -2,8 

1970 100 

1975 155 156 157 150 152 134 136 178 137 118 

1980 232 232 234 226 229 145 198 216 195 210 

1985 299 299 305 292 299 143 247 305 251 210 

1990 409 409 415 403 410 168 330 365 337 288 
1991 445 444 452 438 447 141 354 377 360 318 
1992 477 475 485 469 480 137 372 
1993 487 484 496 476 490 123 362 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

1970 16,0 16,0 16,0 16,0 16,0 23, 2 15 ,8 11, 7 15,8 17, 6 

1980 17,1 17, 1 17, 1 17, 3 17, 3 24,0 16,7 11 ,8 16,8 19,0 

1985 17, 7 17, 8 17, 8 18,0 18,0 22,6 17 ,6 12,2 17,8 20, 1 

1990 18, 2 18, 3 18, 3 18, 5 18, 5 22,8 18, 5 13,8 18,7 20 ,4 
1991 18, 3 18,4 18,4 18 ,6 18,6 21 , 0 18,6 13,6 18,7 20,2 
1992 18, 5 18,6 18,6 18,8 18,8 20,9 18,8 
1993 18,6 18,7 18,8 19,0 19,0 21 ,2 19, 2 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 88,5 4,9 50, 9 2,6 39, 6 8,7 

1980 100 86,4 3, 0 43, 1 2,4 32, 9 7, 8 

1985 100 86,8 2,3 41, 2 2,6 32,6 6,0 

1990 X 100 X 87, 6 2,0 40, 5 2,3 32 ,2 6, 1 
1991 X 100 X 87, 7 1 ,5 39, 9 2, 1 31,6 6, 2 
1992 X 100 X 87 ,6 1, 4 39 ,0 
1993 X 100 X 87, 5 1 ,2 37, 1 
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Bayern 

2 .1 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Hausha I te Unter-
u. private Organisationen stellte Nicht Ein-

Hande 1 und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri v. Bank- Umsatz- Jahr 1 
1 

zusammen Handel Nachr. - zusammen i nst i t .. nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst· steuer 
über- Versieh. vermi e- lei stg .• halte t ei-
mi tt I ung untern. tung 2) untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mi 11. DM 

14 989 9 133 5 855 18 958 3 573 5 661 9 724 11 890 10 425 1 465 2 894 6 211 1 214 1970 
16 857 10 389 6 467 22 169 4 290 6 491 11 387 13 875 12 145 1 731 3 398 7 195 1 315 1971 
18 994 11 629 7 364 25 843 5 131 7 380 13 333 15 613 13 585 2 028 3 953 7 949 1 475 1972 
20 559 12 420 8 138 29 604 5 830 8 535 15 238 18 204 15 798 2 407 4 459 8 273 1 552 1973 
21 622 12 765 8 857 34 040 7 212 9 432 17 396 21 092 18 387 2 706 5 511 8 518 1 45 7 1974 
23 268 14 030 9 239 37 746 8 110 10 648 18 988 23 128 20 162 2 966 6 083 9 206 1 706 1975 
25 926 15 687 10 238 41 223 8 360 11 442 21 421 24 649 21 358 3 291 6 452 10 009 1 931 1976 
28 344 17 345 10 999 45 931 9 285 12 105 24 541 26 595 22 932 3 663 6 993 10 884 2 076 1977 
30 569 18 889 11 680 50 765 10 122 12 895 27 749 28 454 24 362 4 092 7 721 12 758 2 210 1978 
33 388 20 500 12 887 55 267 10 873 13 794 30 600 30 624 26 125 4 499 8 466 14 238 2 171 1979 
35 449 21 988 13 462 62 312 11 940 15 338 35 034 33 061 28 096 4 965 9 348 15 733 2 320 1980 
35 751 21 852 13 899 69 729 13 493 16 639 39 597 35 461 30 040 5 421 11 064 15 833 2 44 7 1981 
36 908 22 492 14 416 75 754 15 496 18 432 41 825 37 013 31 220 5 793 12 999 15 856 2 597 1982 
38 961 24 091 14 871 83 190 17 202 20 336 45 652 38 654 32 509 6 145 14 596 17 347 2 887 1983 
42 538 27 012 15 526 89 728 18 055 21 839 49 833 39 900 33 420 6 481 15 130 18 747 2 938 1984 
42 760 26 739 16 021 94 211 18 571 23 151 52 489 41 609 34 714 6 896 15 146 19 201 2 912 1985 
43 537 27 071 16 466 101 312 19 165 24 927 57 221 43 908 36 448 7 461 15 145 19 271 3 033 1986 
45 584 28 380 17 204 107 352 18 792 26 229 62 331 45 866 37 933 7 933 15 100 20 838 3 481 1987 
47 786 29 598 18 189 116 474 19 934 27 900 68 640 47 676 39 217 8 459 15 619 21 860 3 549 1988 
50 349 30 662 19 687 124 932 20 993 29 941 73 998 49 586 40 673 8 914 16 310 22 763 4 295 1989 
56 105 35 014 21 091 13 7 642 22 422 32 216 83 005 53 479 43 526 9 953 17 979 25 683 4 603 1990 
62 408 39 529 22 879 154 346 25 858 34 878 93 610 57 709 46 667 11 041 21 225 29 148 5 451 1991 
64 839 172 698 62 114 23 956 31 171 5 769 1992 
65 217 187 329 64 348 26 390 33 796 5 365 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

+6,2 +7, 3 +4, 5 +12, 7 +9,8 +11, 2 +14, 5 +8,0 +7. 5 +10, 4 +10,4 +10, 5 +6 ,8 1980 
+0,9 -0,6 +3, 3 +11 ,9 +13, 0 +8, 5 +13 ,0 +7, 3 +6,9 +9, 2 +18,4 +0,6 +5, 5 1981 
+3, 2 +2,9 +3, 7 +8,6 +14,9 +10,8 +5,6 +4, 4 +3, 9 +6,9 +17 ,5 +O, 1 +6, 1 1982 
+5 ,6 +7, 1 +3, 2 +9,8 +11, 0 +10, 3 +9, 1 +4,4 +4t 1 +6, 1 +12, 3 +9,4 +11 , 2 1983 
+9,2 +12, 1 +4,4 +7 ,9 +5, 0 +7, 4 +9 ,2 +3,2 +2,8 +5, 5 +3, 7 +8, 1 +1 , 7 1984 
+0,5 -1, 0 +3 ,2 +5, 0 +2, 9 +6,0 +5, 3 +4, 3 +3, 9 +6 ,4 +O, 1 +2,4 ·0,9 1985 
+1 ,8 +1, 2 +2 ,8 +7, 5 +3 ,2 +7, 7 +9,0 +5,5 +5 ,0 +8,2 -0, 0 +0,4 +4,2 1986 
+4, 7 +4, 8 +4,5 +6, 0 -1 ,9 +5,2 +8,9 +4, 5 +4, 1 +6, 3 -o, 3 +8, 1 +14,8 1987 
+4,8 +4, 3 +5, 7 +8, 5 +6, 1 +6,4 +1 o, 1 +3, 9 +3, 4 +6,6 +3, 4 +4, 9 +2 ,0 1988 
+5,4 +3, 6 +8,2 +7, 3 +5, 3 +7, 3 +7, 8 +4,0 +3, 7 +5, 4 +4,4 +4, 1 +21 , 0 1989 

+11 ,4 +14, 2 +7, 1 +10 ,2 +6,8 +7 ,6 +12, 2 +7, 9 +7, 0 +11, 7 +10, 2 +12, 8 +7, 2 1990 
+11, 2 +12, 9 +8,5 +12, 1 +15, 3 +8, 3 +12 ,8 +7, 9 +7 ,2 +10,9 +18, 1 +13, 5 +18,4 1991 

+3 ,9 +11 ,9 +7, 6 +12 ,9 +6,9 +5,8 1992 
+O, 6 +8, 5 +3,6 +10,2 +8,4 • 7, 0 1993 

1970 100 

155 154 158 199 227 188 195 195 193 202 210 148 141 1975 

237 241 230 329 334 271 360 278 270 339 323 253 191 1980 

285 293 274 497 520 409 540 350 333 471 523 309 240 1985 

374 383 360 726 628 569 854 450 418 679 621 414 379 1990 
416 43 3 391 814 724 616 963 485 448 754 733 469 449 1991 
433 911 522 828 502 475 1992 
435 988 541 912 544 442 1993 

Antei I am früheren Bundesgebiet in 

14,5 14, 0 15,4 16, 6 16,6 16,6 16, 5 16,4 16,7 14, 7 16, 1 15,6 16,4 1970 

16, 2 16, 5 15,8 18,4 18,0 17, 1 19,2 16, 2 16, 3 15,9 1 7, 3 16,3 17, 2 1980 

16, 4 17, 1 15, 3 19 ,2 18,5 17 ,6 20, 3 16,6 16, 7 16,2 18,0 16, 5 17, 7 1985 

16,2 16, 5 15, 7 19,4 19, 1 18, 7 19,8 17, 2 17, 2 17,1 18, 5 16,6 18,4 1990 
16,6 17, 0 15, 9 19,5 18,9 19,0 19,9 17, 2 17, 2 17,1 18 ,6 16, 5 18,6 1991 
16,8 19, 6 17, 3 18,8 16 ,5 18, 9 1992 
16,9 19, 6 17, 2 19,0 16,6 19,0 1993 

Antei I an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in 

14, 5 8, 8 5,7 18, 3 3,4 5,5 9,4 11, 5 10, 1 1 ,4 1970 

14, 6 9, 1 5, 5 25, 7 4,9 6, 3 14,4 13 ,6 11 ,6 2, 0 1980 

13, 5 8, 5 5, 1 29,8 5, 9 7, 3 16,6 13, 2 11 ,0 2, 2 1985 

13, 1 8, 1 4,9 32,0 5, 2 7,5 19, 3 12,4 10, 1 2, 3 1990 
13, 3 8, 4 4,9 33 ,0 5, 5 7 ,4 20,0 12,3 10,0 2 ,4 1991 
12, 9 34, 3 12,4 1992 
12, 7 36, 5 12, 5 1993 
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Saarland 

Z. 1 Bruttoi n tandsprodukt., Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen 

Bruttowertschripfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
l andspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 ( Sp. 3- 21} (Sp.5+18) {Sp.5-21) {Sp. 6 +7 Fischerei sorgung. Gewerbe 

+23} +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mi 11. DM 

1970 9 968 9 340 9 609 8 078 8 346 135 4 889 929 3 246 714 
1971 11 340 10 633 10 953 9 157 9 477 133 5 448 1 116 3 490 842 
1972 12 334 11 567 11 933 9 909 10 276 141 5 812 1 048 3 867 898 
1973 13 654 12 787 13 198 10 857 11 268 132 6 443 1 036 4 439 968 
1974 14 966 14 000 14 520 11 792 12 312 134 7 076 1 141 4 935 000 
1975 15 897 14 882 15 460 12 474 13 052 135 7 434 1 419 5 078 937 
1976 17 102 16 131 16 734 13 533 14 136 147 8 082 1 628 5 408 1 046 
1977 17 829 16 739 17 368 13 930 14 559 148 8 224 1 410 5 734 1 080 
1978 19 073 17 809 18 490 14 825 15 506 146 8 722 1 360 6 141 1 222 
1979 20 795 19 416 20 165 16 256 17 005 137 9 600 1 525 6 608 1 467 
1980 21 960 20 439 21 257 17 034 17 852 129 9 874 1 663 6 552 1 659 
1981 23 645 21 913 22 900 18 328 19 315 143 10 633 1 905 7 086 1 642 
1982 24 440 22 654 23 799 18 949 20 094 167 10 858 2 101 7 219 1 538 
1983 25 484 23 593 24 855 19 761 21 022 138 11 099 2 212 7 339 1 548 
1984 26 589 24 597 25 887 20 679 21 970 170 11 467 2 402 7 529 1 536 
1985 27 626 25 578 26 866 21 4 75 22 762 163 11 924 Z. 512 8 005 1 406 
1986 28 990 26 849 28 114 22 534 23 799 178 12 315 2 280 8 571 1 463 
1987 29 835 27 5 72 28 812 23 070 24 309 147 12 286 2 292 8 444 1 551 
1988 31 113 28 745 30 013 24 146 25 414 181 12 571 2 101 8 844 1 625 
1989 32 789 30 285 31 593 25 635 26 943 145 13 293 1 981 9 580 1 732 
1990 35 328 32 625 34 050 27 716 29 141 190 14 246 1 969 10 395 1 883 
1991 37 936 34 743 36 393 29 477 31 127 121 14 889 2 188 10 641 2 060 
1992 39 988 36 585 38 416 31 012 32 842 125 15 270 
1993 40 085 36 472 38 446 30 789 32 764 .116 14 215 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +5, 6 +5, 3 +5,4 +4, 8 +5,0 -5,3 +2,9 +9, 1 -0,8 +13, 1 
1981 +7, 7 +7, 2 +7, 7 +7 ,6 +8,2 +10,6 +7, 7 +14, 5 +8, 2 -1 ,0 
1982 +3, 4 +3 ,4 +3, 9 +3 ,4 +4,0 +16,4 +2, 1 +10, 3 +1 ,9 -6, 3 
1983 +4, 3 +4, 1 +4, 4 +4, 3 +4,6 -17 ,5 +2, 2 +5., 3 +1, 7 +0,6 
1984 +4, 3 +4, 3 +4,2 +4, 6 +4,5 +23, 5 +3, 3 +8,6 +2,6 -0,8 
1985 +3, 9 +4,0 +3, 8 +3, 8 +3 ,6 -3,8 +4,0 +4,6 +6, 3 -8, 4 
1986 +4, 9 +5 .o +4, 6 +4,9 +4,6 +8, 8 +3, 3 -9, 2 +7 1 1 +4,0 
1987 +2,9 +2, 7 +2, 5 •2 ,4 +2, 1 -17, 5 -0,2 +O, 5 -1, 5 •6 ,0 
1988 +4, 3 +4,3 +4, 2 +4, 7 +4,5 +23, 5 +2, 3 -8, 3 +4, 7 +4 ,8 
1989 +5,4 +5, 4 +5, 3 +6, 2 +6,0 -20, 1 +5,7 -5,7 +8,3 +6,6 
1990 +7, 7 +7, 7 +7, 8 +8, 1 +8,2 +31, 2 +7 ,2 -o ,6 +8, 5 •8, 7 
1991 •7, 4 +6, 5 +6,9 +6 ,4 +6,8 - 36, 1 +4,5 +11, 1 +2,4 +9,4 
1992 +5, 4 +5, 3 •5, 6 +5, 2 +5,5 +3, 0 +2,6 
1993 +0,2 -0,3 +0, 1 -0,7 -0,2 • 7, 3 -6,9 

1970 100 

1975 159 159 161 154 156 100 152 153 156 131 

1980 220 219 221 211 214 96 202 179 202 232 

1985 277 274 280 266 273 121 244 270 247 197 

1990 354 349 354 343 349 140 291 212 320 264 
1991 381 372 379 365 373 90 305 236 328 288 
1992 401 392 400 384 393 92 312 
1993 402 390 400 381 393 86 291 

Antei t am früheren Bundesgebiet in 

1970 1, 5 1 ,5 1, 5 1, 5 1, 5 0,6 1 ,5 4, 1 1, 3 1,4 

1980 1, 5 1, 5 1, 5 1 , 5 1 ,5 0,4 1 ,6 3,4 1 ,4 1,7 

1985 1 , 5 1 ,5 1, 5 1, 5 1, 5 0, 5 1 ,6 3, 8 1 ,4 1 ,5 

1990 1 ,5 1, 5 1, 5 1 ,4 1,4 0,5 1 ,5 2 ,8 1 ,4 1, 5 
1991 1 ,4 1,4 1 ,4 1 ,4 1,4 0,4 1 ,5 3,0 1, 3 1 ,4 
1992 1 ,4 1,4 1 ,4 1 ,4 1 ,4 0,4 1 ,5 
1993 1 ,4 1 ,4 1 ,4 1, 4 1 ,4 0,4 1 ,4 

Anteil an der unbere1nigten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 86,9 1 ,4 50, 9 9, 7 33,8 7 ,4 

1980 100 X 84,0 0,6 46,4 7 ,8 30, 8 7 ,8 

1985 100 84, 7 0,6 44, 4 9,4 29, 8 5,2 

1990 X X 100 X 85 ,6 0,6 41,8 5,8 30, 5 5,5 
1991 X X 100 X 85,5 0, 3 40,9 6,0 29,2 5, 7 
1992 X X 100 X 85,5 0,3 39, 7 
1993 X X 100 X 85,2 0, 3 37 ,0 
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Saar land 

2.1 

Bruttowerts ehöpfung Naehr1 cht lieh: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organisationen stellte Nicht Ein-

Hande 1 und Verkehr Oi ens t I e 1 stungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh· Sonstige Pri V. Bank· Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Hande 1 Nachr.· zusammen i nst 1 t., nungs- 01 enst· zusammen Staat Haus- dienst- stauer 
über· Versieh. vermi e- leistg.- halte l ei-
mittlung untern. tung 

,, untern. usw. " stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

1 657 1 080 576 1 665 282 615 768 1 262 1 106 157 268 515 113 1970 
1 908 1 275 633 1 988 335 713 939 1 476 1 304 172 320 583 124 1971 
2 067 1 356 711 2 255 399 820 1 036 1 658 1 457 201 367 630 137 1972 
2 179 1 390 789 2 513 451 931 1 131 1 930 1 694 236 411 724 143 1973 
2 286 1 420 866 2 816 560 1 012 1 244 2 208 1 935 273 520 829 137 1974 
2 390 1 507 883 3 093 616 1 122 1 355 2 408 2 103 305 578 852 162 1975 
2 618 1 662 957 3 289 634 1 188 1 467 2 598 2 250 348 603 790 180 1976 
2 689 1 675 1 013 3 499 686 1 240 1 574 2 809 2 420 389 629 904 187 1977 
2 892 1 819 1 073 3 744 727 1 304 1 714 2 984 2 559 426 681 1 069 195 1978 
3 125 1 933 1 192 4 144 777 1 375 1 992 3 160 2 688 472 749 1 187 192 1979 
3 278 2 016 1 262 4 571 864 1 497 2 210 3 405 2 887 518 819 1 318 203 1980 
3 426 2 101 1 325 5 113 1 003 1 577 2 533 3 585 3 032 553 987 1 513 218 1981 
3 549 2 189 1 359 5 521 1 142 1 692 2 686 3 705 3 116 589 1 145 1 557 229 1982 
3 744 2 334 1 411 6 042 1 238 1 847 2 957 3 832 3 209 624 1 262 1 641 250 1983 
3 810 2 341 1 469 6 523 1 272 1 963 3 288 3 918 3 259 659 1 290 1 741 251 1984 
3 885 2 359 1 526 6 790 1 245 2 061 3 483 4 104 3 387 717 1 288 1 800 248 1985 
4 106 2 527 1 579 7 201 1 214 2 238 3 749 4 315 3 538 777 1 266 1 888 253 1986 
4 270 2 622 1 648 7 607 1 149 2 373 4 085 4 502 3 678 825 1 239 1 976 286 1987 
4 430 2 706 1 724 8 232 1 187 2 531 4 514 4 599 3 754 844 1 268 2 080 288 1988 
4 810 2 929 1 881 8 696 1 206 2 705 4 786 4 650 3 788 862 1 308 2 159 345 1989 
5 051 3 119 1 932 9 654 1 429 2 937 5 289 4 909 3 977 932 1 425 2 334 368 1990 
5 417 3 368 2 050 10 700 1 606 3 152 5 942 5 265 4 240 026 1 650 2 770 424 1991 
5 559 11 889 5 573 1 830 2 962 441 1992 
5 610 12 823 5 682 1 975 3 212 402 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

+4,9 +4,3 +5 ,9 +10,3 +11.2 +8,9 +10,9 +7 ,8 +7 ,4 +9,8 +9,4 +11, 1 +5,8 1980 
+4,5 +4, 2 +5 ,0 +11,9 +16, 1 +5,3 +14,6 +5,3 +5 .o +6.8 +20,6 +14,8 +7. 5 1981 
+3,6 +4, 2 +2 .6 +8,0 +13,9 +7, 3 +6, 1 +3, 3 +2 ,8 +6,5 +15 ,9 +2, 9 +4.7 1982 
+5,5 +6 ,6 +3,8 +9,4 +8,4 +9, 1 +10, 1 +3, 4 +3 ,O· +5 ,9 +10,2 +5,4 +9, 1 1983 
+1, 7 +0,3 +4. 1 +8,0 +2, 7 +6,3 +11, 2 +2, 2 +1 ,6 +5,6 +2, 3 +6, 1 +0,4 1984 
+2 .o +0,8 +3 ,9 +4, 1 ·2, 1 +5.0 +5,9 +4, 7 •3, 9 +8 ,8 • O ,2 +3,4 • 1 , 2 1985 
+5, 7 •7, 1 +3 ,4 +6, 1 ·2, 5 +8,6 +7 .6 +5, 1 +4,4 +8, 4 ·1, 7 +4,9 +2,4 1986 
+4,0 +3, 7 +4,4 +5 ,6 ·5, 4 +6,0 +9,0 +4, 3 +4.0 +6, 1 • 2, 1 +4 1 7 +12, 7 1987 
+3,8 •3, 2 +4,6 +8,2 +3,3 +6, 7 +10.5 +2, 1 +2, 1 +2,4 +2, 3 +5,3 +0, 9 1988 
+8,6 +8,3 +9, 1 +5 ,6 +1 ,6 +6,9 +6,0 +1, 1 +0,9 +2, 1 +3, 2 +3,8 +19, 6 1989 
+5,0 +6,5 +2,7 +11 ,0 +18, 5 +8.6 +10,5 +5,6 •5 ,0 +8, 1 +8,9 +8, 1 +6, 9 1990 
+7. 3 +8, 0 +6, 1 +10,8 +12 ,4 +7, 3 +12, 4 +7, 3 +6,6 +1 o. 1 +15, 8 +18, 7 +15 .o 1991 
+2 ,6 +11, 1 +5 ,8 +11 ,o •6, 9 +4,0 1992 
+0,9 +7, 9 •2, 0 +7 ,9 •8.4 -8, 8 1993 

1970 ; 100 

144 140 153 186 218 182 176 191 190 195 215 165 144 1975 

198 187 219 274 306 243 288 270 261 331 305 256 180 1980 

235 21 8 265 408 441 335 453 325 306 458 460 349 220 1985 

305 289 335 580 506 418 688 389 360 595 531 453 32 7 1990 
327 31 2 356 642 569 513 773 417 383 655 615 538 376 1991 
336 714 441 682 575 392 1992 
339 770 450 736 623 357 1993 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

1,6 1, 7 1 ,5 1, 5 1, 3 1 ,8 1, 3 1, 7 1 ,8 1, 6 1, 5 1 , 3 1, 5 1970 

1,5 1, 5 1.,5 1,4 1 ,3 1.7 1 ,2 1, 7 1,7 1, 7 1, 5 1,4 1, 5 1980 

1,5 1, 5 1,5 1,4 1 ,2 1 ,6 1, 3 1 ,6 1,6 1, 7 1, 5 1, 5 1, 5 1985 

1,5 1, 5 1,4 1,4 1 ,2 1, 7 1, 3 1 ,6 1 ,6 1 ,6 1, 5 1, 5 1, 5 1990 
1,4 „ 4 1,4 1 .4 1 ,2 1. 7 1, 3 1 .6 1 .6 1 ,6 1 ,4 1 ,6 1, 4 1991 
1,4 1, 3 1 ,5 1. 4 1 ,6 1, 4 1992 
1,5 1, 3 1 ,5 1 .4 1 ,6 1, 4 1993 

Anteil an der unberein1gten Brut towertsehöpfung in % 

17 ,2 11. 2 6.0 17, 3 2,9 6, 4 8,0 13, 1 11, 5 1,6 1970 

15,4 9.5 5,9 21, 5 4, 1 7,0 10,4 16,0 13, 6 2,4 1980 

14,5 0.a 5,7 25,3 4,6 7, 7 13 .o 15. 3 12,6 2,7 1985 

14,8 9, 2 5,7 28,4 4.2 8.6 15,5 14,4 11,7 2,7 1990 
14,9 9. 3 5,6 29,4 4,4 8, 7 16, 3 14, 5 11,6 2,8 1991 
14,5 30, 9 14, 5 1992 
14,6 33, 4 14,8 1993 
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Berlin-West 

2 .1 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in j-il i gen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Bruttoi n-
landspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 l dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei· 

bereinigt unbereinigt schaft. zusammen Wasservar- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3-21) (Sp.5+18) (Sp. 5-21} (Sp. 6 +7 Fischerei sorgung. Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 25 893 23 865 24 451 19 981 20 566 70 11 936 560 9 370 2 005 
1971 28 029 25 873 26 482 21 191 21 800 77 12 511 580 9 799 2 132 
1972 30 199 27 935 28 614 22 650 23 330 82 12 995 624 10 194 2 177 
1973 33 541 31 093 31 850 24 984 25 741 85 14 155 672 11 214 2 270 
1974 36 126 33 539 34 402 26 495 27 357 94 14 852 692 11 754 2 406 
1975 37 830 35 169 36 169 27 361 28 361 103 14 782 736 11 640 2 406 
1976 40 404 37 451 38 536 29 200 30 285 109 15 520 834 12 225 2 461 
1977 43 211 39 988 41 182 31 262 32 456 121 16 628 868 13 141 2 619 
1978 45 507 41 905 43 224 32 61 7 33 937 123 17 235 893 13 770 2 573 
1979 48 883 44 916 46 164 34 962 36 210 134 18 381 809 14 722 2 850 
1980 52 702 48 267 49 594 37 530 38 857 144 19 858 781 15 924 3 152 
1981 54 564 50 011 51 559 38 637 40 185 146 20 132 862 15 994 3 275 
1982 57 085 52 294 54 181 40 541 42 428 162 21 017 964 16 530 3 523 
1983 61 143 55 796 57 977 43 668 45 848 175 23 017 069 18 318 3 630 
1984 65 582 59 771 62 080 47 361 49 671 183 25 483 164 20 310 4 010 
1985 69 131 63 011 65 368 50 084 52 441 180 26 967 103 22 016 3 849 
1986 72 484 66 098 68 505 52 486 54 892 183 28 567 327 23 195 4 045 
1987 75 420 68 760 71 152 54 596 56 988 196 29 284 433 23 620 4 231 
1988 78 972 72 030 74 508 57 460 59 938 225 30 649 440 24 708 4 501 
1989 83 683 76 376 78 953 61 277 63 854 223 32 525 482 26 315 4 729 
1990 90 938 83 136 85 974 67 439 70 277 260 35 151 529 28 393 5 229 
1991 99 256 90 742 93 851 73 955 77 065 240 38 567 542 30 946 6 079 
1992 104 183 95 347 98 603 77 452 80 709 229 39 956 
1993 105 603 96 758 100 046 78 212 81 500 227 38 425 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +7 ,8 +7 ,5 +7, 4 +7, 3 +7,3 +7,3 +8,0 - 3 ,4 +8,2 +10,6 
1981 +3. 5 +3 ,6 +4,0 +3, 0 +3,4 +1 ,9 +1 ,4 +10,4 +0,4 •3 .9 
1982 +4, 6 +4, 6 +5, 1 +4,9 +5 ,6 +1 o. 7 +4,4 •11,8 +3,3 +7 ,6 
1983 + 7, 1 +6, 7 +7 .o +7, 7 +8, 1 +B, 3 +9,5 +10,9 +10,8 +3,0 
1984 +7, 3 +7, 1 +7, 1 +B, 5 +8,3 +4,4 +10. 7 +8,8 +10,9 +10,5 
1985 •5 ,4 +5 ,4 +5,3 +5, 7 +5 ,6 -1 ,6 +5 .a -5,2 +8,4 -4,0 
1986 +4,9 +4,9 +4,8 +4,8 +4,7 +1 .s +5 ,9 +20,3 +5,4 •5. 1 
1987 +4,0 +4,0 +3. 9 +4,0 +3 ,8 +6,8 •2. 5 +8,0 +1,8 +4,6 
1988 +4, 7 +4,8 +4, 7 •5. 2 +5,2 •14,9 +4, 7 •0,5 +4,6 +6,4 
1989 +6,0 +6,0 +6,0 +6, 6 •6, 5 -o.a +6,, +2,9 +6,5 •5, 1 
1990 +8, 7 +8, 9 +8, 9 +10, 1 +1 o. 1 +16,4 •8. 1 +3 ,2 +7 ,9 +10,6 
1991 +9, 1 +9, 1 +9, 2 +9, 7 +9, 7 - 7 ,6 +9, 7 +0,8 +9,0 +16,3 
1992 +5, 0 +5, 1 +5, 1 +4,7 +4, 7 -4,6 +3 ,6 
1993 +1 ,4 +11 5 +1, 5 +1,0 +1 ,0 -a. a -3,8 

1970 100 

1975 146 147 148 137 138 146 124 131 124 120 

1980 204 202 203 188 189 204 166 140 170 157 

1985 267 264 267 251 255 256 226 197 235 192 

1990 351 348 352 338 342 369 295 273 303 261 
1991 383 380 384 370 375 342 323 275 330 303 
1992 402 400 403 388 392 326 335 
1993 409 405 409 391 396 323 322 

Ante i l am früheren Bundesgebiet 1 n 

1970 3 ,8 3, 8 3 ,8 3,6 3 ,6 0,3 3,6 2, 5 3,6 3,9 

1980 3, 6 3, 5 3,5 3,2 3,2 0,5 3, 2 1,6 3, 3 3 .2 

1985 3. 8 3,7 3,7 3,5 3,4 0,6 3,6 1, 7 3,8 4, 1 

1990 3, 7 3, 7 3, 7 3 ,5 3. 5 o. 7 3,7 2 ,2 3.8 4, 1 
1991 3. a 3,7 3 .7 3, 5 3 .5 o. 7 3,8 2, 1 3, 9 4. 3 
1992 3, 7 3, 7 3,6 3, 5 3,4 o. 7 3 ,8 
1993 3,7 3, 7 3, 7 3,5 3,4 0,8 3,9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

1970 100 84, 1 0, 3 48,8 2, 3 38,3 8,2 

1980 100 X 78, 3 0,3 40,0 1,6 32, 1 6,4 

1985 100 80,2 0,3 41, 3 1, 7 33, 7 5,9 

1990 100 X 81, 7 0,3 40,9 1,8 33,0 6, 1 
1991 100 X 82, 1 0,3 41, 1 1,6 33,0 6,5 
1992 100 X 81, 9 0,2 40,5 
1993 100 X 81,5 0,2 38,4 
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Berlin-West 

Z.1 

Bruttowertschöpfung Nachri eht I i eh: 

Unternehmen Staat, private Hausha I te Unter-
u. private Organisationen stellte Nicht Ein-

Handel und Verkehr 0i enst le i stungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entge I te abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri V. Bank- Umsatz- Jahr 1 l 

zusammen Hande 1 Naehr .- zusammen i nst 1 t., nungs- 0i enst- zusammen Staat Haus- di enstw steuer 
über~ Versieh. vermi e- leistg.- halte 1 ei-
mittlung untern. tung " untern. usw. ,, stunoen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

4 158 2 995 1 163 4 403 744 1 086 2 573 3 884 3 448 436 585 1 886 142 1970 
4 394 3 094 1 300 4 818 807 1 161 2 850 4 682 4 179 503 609 1 990 166 1971 
4 771 3 263 1 508 5 483 894 1 294 3 295 5 284 4 720 564 680 2 105 159 1972 
5 190 3 522 1 668 6 310 999 1 549 3 762 6 109 5 451 658 75 7 2 289 160 1973 
5 522 3 735 1 788 6 889 1 123 1 666 4 101 7 045 6 282 763 863 2 409 178 1974 
5 750 3 776 1 974 7 726 1 274 1 903 4 549 7 808 6 964 844 1 000 2 450 211 1975 
6 019 3 910 2 109 8 637 1 373 2 155 5 110 8 251 7 349 902 1 085 2 619 334 1976 
6 183 3 988 2 195 9 525 1 542 2 321 5 662 8 726 7 747 979 1 194 2 821 402 1977 
6 217 3 972 2 245 10 361 1 673 2 503 6 185 9 288 8 176 1 112 1 320 3 196 406 1978 
6 572 4 210 2 363 11 123 1 674 2 580 6 870 9 954 8 732 1 222 1 248 3 565 402 1979 
6 893 4 458 2 435 11 963 1 747 2 764 7 452 10 738 9 387 1 351 1 327 4 009 425 1980 
7 084 4 530 2 554 12 823 1 936 2 915 7 973 11 374 9 921 1 453 1 548 4 127 426 1981 
7 312 4 612 2 700 13 937 2 299 3 105 8 533 11 753 10 205 1 548 1 887 4 314 478 1982 
7 583 4 808 2 775 15 073 2 61 B 3 366 9 089 12 128 10 474 1 654 2 181 4 870 477 1983 
7 894 4 993 2 901 16 110 2 722 3 621 9 767 12 410 10 665 1 745 2 309 5 207 604 1984 
8 101 5 111 2 990 17 193 2 927 3 898 10 368 12 927 11 053 1 874 2 357 5 426 694 1985 
8 180 5 089 3 090 17 962 2 998 4 103 10 862 13 613 11 575 2 038 2 406 5 643 743 1986 
8 491 5 252 3 239 19 018 3 158 4 277 11 583 14 163 11 997 2 166 2 392 5 925 735 1987 
8 894 5 483 3 411 20 170 3 358 4 539 12 273 14 570 12 270 2 300 2 478 6 198 744 1988 
9 493 5 783 3 710 21 612 3 571 4 899 13 142 15 099 12 639 2 460 2 577 6 533 775 1989 

11 435 7 373 4 062 23 431 3 917 5 274 14 240 15 697 13 083 2 614 2 838 7 120 682 1990 
12 688 8 193 4 496 25 569 4 488 5 679 1 S 402 16 786 13 889 2 897 3 110 7 769 746 1991 
12 941 27 583 17 895 3 256 8 131 705 1992 
12 800 30 047 18 546 3 288 8 186 660 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

+4,9 +5, 9 +3, 1 +7,6 +4,4 +7, 1 +8,5 +7 ,9 +7, 5 +10,5 +6, 3 +12, 5 +5,7 1980 
+2 ,8 +1,6 +4,9 +7 ,2 +10,8 +5,5 +7, 0 +5,9 +5,7 +7 ,6 +16,6 +2, 9 +0,2 1981 
+3 ,2 +1,8 +5,7 +8, 7 +18,8 +6, 5 +7, 0 +3,3 +2 ,9 +6,6 +21, 9 +4,5 +12, 2 1982 
+3,7 +4,2 +2 ,8 +8,2 +13,9 +8,4 +6,5 +3,2 •2 ,6 +6,9 +15 ,6 +12 ,9 -0,2 1983 
+4, 1 +3, 9 +4,5 •6.9 +4,0 +7 ,6 +7, 5 +2,3 +1,8 +5,5 +5 ,9 +6,9 +26,6 1984 
+2 ,6 •2, 4 +3, 1 +6, 7 +7, 5 +7, 7 +6, 2 +4, 2 +3 ,6 +7 ,4 +2, 1 +4 ,2 +14,9 1985 
+1 ,o -0,4 +3,4 +4,5 +2,4 +5 ,2 +4,8 +5,3 +4, 7 +8, 7 +2, 1 +4,0 +7, 1 1986 
+3,8 +3,2 +4,8 +5 ,9 +5, 3 +4, 2 +6,6 +4,0 +3 ,6 +6,3 -0,6 +5,0 -1 , 1 1987 
+4,8 +4,4 +5, 3 +6, 1 +6,3 +6, 1 +6,0 +2 ,9 +2,3 +6, 2 +3, 6 +4,6 +1 ,2 1988 
+6, 7 +5,5 +8,8 +7, 1 +6,4 +7, 9 +7, 1 +3 ,6 +3 ,0 +7 .o +4,0 +5,4 +4,2 1989 

+20,5 +27 ,5 +9,5 +8,4 +9, 7 +7, 6 +8,4 +4,0 +3, 5 +6,3 +10, 1 +9,0 -12,0 1990 
+11 ,o +11, 1 +10, 7 +9, 1 +14,6 +7, 7 +8,2 +6,9 +6, 2 +10,8 +9 ,6 +9, 1 +9,3 1991 

+2 ,0 +7, 9 +6, 6 +4, 7 +4,7 - 5, 4 1992 
-1, 1 +8,9 +3,6 +1 ,0 +0,7 -6, 5 1993 

1970 100 

138 126 170 175 171 175 177 201 202 193 171 130 149 1975 

166 149 209 272 235 255 290 276 272 309 227 213 299 1980 

195 171 257 391 393 359 403 333 321 429 403 288 489 1985 

275 246 349 532 527 486 553 404 379 599 485 3 78 480 1990 
305 274 387 581 603 523 599 432 403 654 531 412 525 1991 
311 627 461 556 431 497 1992 
308 682 477 562 434 465 1993 

Antei I am früheren Bundesgebiet in 

4,0 4,6 3, 1 3,8 3, 5 3, 2 4,4 5,4 5, 5 4,4 3,3 4,7 1,9 1970 

3 ,2 3,3 2,9 3, 5 2,6 3, 1 4, 1 5,3 5 ,4 4, 3 2, 5 4, 2 3,2 1980 

3, 1 3,3 2,8 3, 5 2,9 3 ,0 4,0 5, 2 5,3 4,4 2,8 4, 7 4,2 1985 

3,3 3,5 3,0 3, 3 3,3 3, 1 3, 4 5,0 5, 2 4,5 2,9 4,6 2,7 1990 
3,4 3,5 3, 1 3, 2 3,3 3, 1 3, 3 5,0 5, 1 4, 5 2,7 4,4 2,5 1991 
3,4 3, 1 5,0 2 ,6 4, 3 2,3 1992 
3, 3 3, 1 5,0 2, 4 4,0 2,3 1993 

Antei I an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

17 ,0 12,2 4,8 18,0 3,0 4,4 10,5 15,9 14, 1 1 ,8 X 1970 

13, 9 9,0 4,9 24, 1 3, 5 5,6 15,0 21, 7 18,9 2,7 X 1 1980 

12 ,4 7,8 4,6 26,3 4,5 6,0 15, 9 19,8 16,9 2,9 X 1985 

13, 3 8,6 4, 7 27,3 4,6 6, 1 16,6 18,3 15, 2 3, 0 X X 1990 
13, 5 8, 7 4,8 27, 2 4,8 6, 1 16,4 17,9 14,8 3, 1 X X 1991 
13, 1 28,0 18, 1 X X 1992 
12,8 30 ,o 18,5 X X 1993 
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Früheres Bundesgebiet 

Z .1 Bruttoinlandsprodukt, llruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in jeweH i gen Preisen 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto i nm 
1 andspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unbereintgt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarboi-

beretnigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3-21) (Sp.5+18) (Sp.5-21) {Sp. 6 +7 Fischerei sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

H1 l l. DM 

1970 675 300 627 970 645 910 555 420 573 360 21 780 333 720 2Z 720 259 450 51 550 
1971 749 750 696 730 717 530 610 420 631 220 22 810 360 180 23 930 277 210 59 040 
1972 823 120 764 870 788 900 667 470 691 500 24 840 386 610 26 010 295 650 64 950 
1973 917 250 855 610 882 850 742 140 769 380 26 770 429 960 29 090 332 580 68 290 
1974 983 930 920 610 954 430 789 560 823 380 26 180 454 120 33 080 354 320 66 720 
1975 1 026 630 959 050 995 920 816 470 853 340 28 660 453 080 37 310 352 540 63 230 
1976 1 120 500 1 047 060 1 085 880 895 520 934 340 31 280 497 480 41 700 387 270 68 510 
1977 1 195 290 1 117 160 1 158 860 954 380 996 080 32 010 526 030 41 620 411 480 72 930 
1978 1 283 550 1 194 290 1 239 680 1 019 930 1 065 320 32 380 558 390 43 870 435 350 79 170 
1979 1 388 440 1 288 720 1 337 920 1 101 160 1 150 360 31 120 602 790 46 480 467 080 89 230 
1980 1 472 040 1 361 990 1 415 930 1 158 290 1 212 230 30 520 624 780 48 640 476 250 99 890 
1981 1 534 970 1 420 160 1 483 440 1 202 560 1 265 840 32 110 637 830 52 300 485 710 99 820 
1982 1 588 090 1 472 110 1 545 730 1 246 430 1 320 050 36 620 650 400 57 970 496 010 96 420 
1983 1 668 540 1 543 100 1 624 810 1 309 260 1 390 970 33 230 679 720 61 250 519 420 99 050 
1984 1 750 890 1 618 510 1 702 580 1 378 570 1 462 640 34 460 706 300 63 980 542 600 99 720 
1985 1 823 180 1 690 080 1 774 340 1 440 140 1 524 400 31 920 740 190 66 530 578 850 94 810 
1986 1 925 290 1 790 390 1 874 080 1 526 850 1 610 540 34 000 786 480 65 910 620 440 100 130 
1987 1 990 480 1 846 220 1 928 490 1 571 120 1 653 390 30 240 795 040 68 670 624 690 101 680 
1988 2 095 980 1 946 350 2 031 500 1 662 820 1 747 970 33 720 826 760 67 840 652 670 106 250 
1989 2 224 440 2 063 530 2 151 940 1 770 970 1 859 380 37 210 869 970 69 300 686 010 114 660 
1990 2 425 200 2 245 250 2 342 500 1 933 750 2 031 000 37 180 938 740 70 170 741 030 127 540 
1991 2 635 000 2 429 150 2 543 290 2 093 500 2 207 640 33 800 005 840 73 730 789 280 142 830 
1992 2 794 200 2 574 950 2 702 270 2 215 310 2 342 630 33 010 041 680 
1993 2 832 000 2 599 850 2 738 650 2 226 610 2 365 410 29 300 995 820 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +6,0 +5, 7 +5 ,8 +5,2 +5 ,4 -1, 9 +3 ,6 +4,6 +2 ,0 +11,9 
1981 +4, 3 +4, 3 +4,8 +3 ,a +4,4 +5 ,2 +2, 1 +7 ,5 +2 ,0 -o, 1 
1982 +3, 5 +3,7 +4, 2 +3 ,6 +4, 3 +14,0 +2 ,o +10,8 +Z, 1 ·3,4 
1983 +5, 1 +4,8 +5, 1 +5 ,0 +5 ,4 -9, 3 +4,5 +5, 7 +4, 7 +2, 7 
1984 +4, 9 +4,9 +4,8 +5, 3 +5,2 +3,7 +3, 9 +4,5 +4,5 +0, 7 
1985 +4, 1 +4, 4 +4 ,2 +4,5 +4, 2 -7 ,4 +4,8 +4,0 +6, 7 -4,9 
1986 +5,6 +5,9 +5 ,6 +6,0 +5, 7 +6,5 +6,3 -0,9 +7 ,2 +5,6 
1987 +3, 4 +3, 1 +2,9 +2 ,9 +2, 7 -11, 1 +1 • 1 +4,2 +0, 7 +1 ,5 
1988 +5,3 +5,4 +5, 3 +5 ,B +5, 7 +11 ,5 +4,0 -1 ,2 +4,5 +4,5 
1989 +6, 1 +6,0 +5 ,9 +6,5 +6,4 +10, 3 +5 ,2 +2 ,2 +5, 1 +7,9 
1990 +9,0 +8, 8 +8,9 +9,2 +9,2 -0, 1 +7, 9 +1 ,3 +8,0 +11,2 
1991 +8, 7 +8,2 +8,6 +8, 3 +8,7 -9, 1 +7, 1 +5, 1 +6,5 +12 ,0 
1992 +6,0 +6,0 +6, 3 +5 .a +6, 1 -2,3 +3,6 
1993 +1 ,4 +1,0 + 1, 3 +0,5 +1 .o -11 ,2 -4,4 

1970 100 

1975 152 153 154 147 149 132 136 164 136 123 

1980 218 21 7 219 209 211 140 187 214 184 194 

1985 270 269 275 259 266 147 222 293 223 184 

1990 359 358 363 348 354 171 281 309 286 247 
1991 390 387 394 377 385 155 301 325 304 277 
1992 414 410 418 399 409 152 312 
1993 419 414 424 401 413 135 298 

Antei I an der unbere in i gten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 X 88,8 3 ,4 51, 7 3 .5 40,Z 8,0 

1980 100 85 ,6 2 ,2 44, 1 3,4 33,6 7, 1 

1985 100 85 ,9 1 ,8 41, 7 3,7 32 ,6 5, 3 

1990 100 X 86, 7 1 ,6 40, 1 3,0 31 ,6 5,4 
1991 100 X 86,8 1, 3 39,5 2,9 31,0 5,6 
1992 100 X 86, 7 1,2 38, 5 
1993 100 X 86,4 1,1 36,4 
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Früheres Bundesgebiet 

2. 1 

Bruttowertschöpfung Nachricht lieh: 

Unternehmen Staat, private Hausha I te Unter-
u. private Organisationen stellte Nicht Ein-

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri v. Bank- Umsatz- Jahr 1 ) 

zusammen Hande 1 Nachr. - zusammen i nst i t., nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. ve rmi e- 1 ei stg. - hatte lei-
mittlung untern. tung ,, untern. usw. li stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mi 11. DM 

103 470 65 400 38 070 114 390 21 550 34 040 58 800 72 550 62 560 9 990 17 940 39 910 7 420 1970 
115 520 74 000 41 520 132 710 25 640 38 790 68 280 86 310 74 560 11 750 20 800 45 040 7 980 1971 
128 410 81 900 46 510 151 640 30 440 43 870 77 330 97 400 83 730 13 670 24 030 49 380 8 870 1972 
140 040 88 120 51 920 172 610 34 360 50 840 87 410 113 470 97 330 16 140 27 240 52 260 9 380 1973 
14 7 300 89 720 5 7 580 195 780 41 780 56 190 97 810 131 050 112 940 18 110 33 820 54 430 8 890 1974 
154 950 95 010 59 940 216 650 46 200 63 700 106 750 142 580 122 860 19 720 36 870 57 310 10 270 1975 
1 70 280 104 690 65 590 235 300 47 770 68 670 118 860 151 540 129 810 21 730 38 820 61 810 11 630 1976 
182 080 111 970 70 110 255 960 52 280 72 680 131 000 162 780 138 750 24 030 41 700 65 700 12 430 1977 
194 860 120 540 74 320 279 690 56 540 77 370 145 780 174 360 148 220 26 140 45 390 76 240 13 020 1978 
211 580 130 270 81 310 304 870 61 030 81 770 162 070 187 560 159 070 28 490 49 200 87 020 12 700 1979 
218 680 133 250 85 430 338 250 66 360 89 570 182 320 203 700 172 390 31 310 53 940 96 570 13 480 1980 
224 840 135 680 89 160 3 71 060 75 590 96 630 198 840 217 600 183 690 33 910 63 280 100 730 14 080 1981 
230 990 138 01 0 92 980 402 040 86 890 106 410 208 740 225 680 189 590 36 090 73 620 101 170 14 810 1982· 
241 640 146 100 95 540 436 380 94 870 116 610 224 900 233 840 195 740 38 100 81 710 109 230 16 210 1983 
256 040 155 070 100 970 465 840 98 860 124 520 242 460 239 940 199 950 39 990 84 070 115 900 16 480 1984 
261 460 156 410 105 050 490 830 100 410 131 460 258 960 249 940 207 260 42 680 84 260 116 660 16 440 1985 
269 580 162 270 107 310 520 480 100 510 139 400 280 570 263 540 217 120 46 420 83 690 117 880 1 7 020 1986 
279 540 168 430 111 110 548 570 98 830 144 690 305 050 275 100 225 820 49 280 82 270 125 110 19 150 1987 
294 660 177 790 116 870 592 830 104 780 152 310 335 740 2B3 530 231 860 51 670 85 150 130 100 19 530 1988 
311 250 185 540 125 710 640 950 111 370 162 090 36 7 490 292 560 238 640 53 920 88 410 137 530 23 380 1989 
346 560 212 410 134 150 708 520 117 470 172 230 418 820 311 500 253 200 58 300 97 250 154 970 24 980 1990 
376 780 232 680 144 100 791 220 136 530 183 960 470 730 335 650 2 71 250 64 400 114 140 176 590 29 260 1991 
386 290 881 650 359 640 127 320 188 670 30 580 1992 
385 890 954 400 373 240 138 800 203 930 28 220 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

+3, 4 +2,3 +5, 1 +10,9 +8, 7 +9,5 +12, 5 +8,6 +8,4 +9,9 +9,6 +11 ,0 +6, 1 1980 
+2, 8 +1,8 +4,4 +9, 7 +13, 9 +7, 9 +9, 1 +6,8 +6,6 +8, 3 +17, 3 +4, 3 +4,5 1981 
+2, 7 +1, 7 +4, 3 +8, 3 +14 ,9 +10, 1 +5 ,0 +3, 7 +3 ,2 +6,4 +16, 3 +0,4 +5,2 1982 
+4, 6 +5, 9 +2,8 +8, 5 +9,2 +9, 6 +7, 7 +3, 6 +3,2 +5,6 +11 ,0 +8, 0 +9,5 19B3 
+6,0 +6, 1 +5, 7 +6,8 +4,2 +6,8 +7, 8 +2,6 +2,2 +5,0 +2 ,9 +6, 1 +1, 7 1984 
+2, 1 +0,9 +4,0 +5,4 +1 ,6 +5, 6 +6. a +4 ,2 +3, 7 +6, 7 +0 ,2 +0, 7 -o ,2 1985 
+3, 1 +3, 7 +2,2 +6,0 +0, 1 +6,0 +8, 3 +5 ,4 +4,8 +8,8 -0,7 +1 , 0 +3, 5 1986 
+3, 7 +3, 8 +3, 5 +5,4 -1, 7 +3, 8 +B, 7 +4, 4 +4,0 +6,2 -1, 7 +6, 1 +12 ,5 1987 
+5,4 +5, 6 +5,2 +8, 1 +6,0 +5, 3 +10, 1 +3, 1 +2, 7 +4,8 +3, 5 +4,0 +2,0 1988 
+5, 6 +4,4 +7, 6 +8, 1 +6, 3 +6, 4 +9, 5 +3, 2 +2, 9 +4,4 +3,8 +5,7 +19, 7 1989 

+11, 3 +14, 5 +6, 7 +10, 5 +5, 5 +6, 3 +14,0 +6, 5 +6, 1 +8, 1 +10,0 +12, 7 +6,8 1990 
+8, 7 +9,5 +7 ,4 +11, 7 +16,2 +6,8 +12, 4 +7 ,8 +7, 1 + 10, 5 +17, 4 +14,0 +17, 1 1991 
+2, 5 +11 ,4 +7, 1 +11 , 5 +6,8 +4,5 1992 
-0, 1 +8, 3 +3, 8 +9,0 +8, 1 - 7, 7 1993 

1970 100 

150 145 157 189 214 187 182 197 196 197 206 144 138 1975 

211 204 224 296 308 263 310 281 276 313 301 242 182 1980 

253 239 276 429 466 386 440 345 331 427 470 292 222 1985 

335 325 352 619 545 506 712 429 405 584 542 388 337 1990 
364 356 379 692 634 540 801 463 434 645 636 442 394 1991 
373 771 496 710 473 412 1992 
373 834 514 774 511 380 1993 

Anteil an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in % 

16,0 10, 1 5,9 17, 7 3,3 5, 3 9, 1 11, 2 9,7 1, 5 1970 

15,4 9,4 6,0 23, 9 4,7 6, 3 12,9 14,4 12, 2 2,2 1980 

14,7 8, 8 5, 9 27, 7 5,7 7 ,4 14 ,6 14, 1 11, 7 2,4 1985 

14,8 9,1 5,7 30 ,2 5,0 7,4 17, 9 13, 3 10,8 2,5 X 1990 
14,8 9,1 5,7 31, 1 5,4 7,2 18, 5 13 ,2 10, 7 2,5 X 1991 
14,3 32,6 13, 3 X 1992 
14, 1 34, 8 13, 6 X 1993 
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Sch teswi g-Ho lstei n 

2. 2 Bruttoi n tandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 

Brut towertschÖpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in~ 
landspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasservar„ tendes Baugewerbe 
{Sp.2+22 { Sp. 3- 21 ) {Sp.5+18) { Sp. 5-21) (Sp. 6 +7 Fischerei sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mll l. DM 

1970 53 364 50 075 51 456 39 495 40 876 2 160 20 523 579 13 976 4 968 
1971 55 873 52 350 53 825 41 405 42 880 2 114 21 397 496 14 409 5 492 
1972 58 502 54 764 56 420 43 254 44 911 2 054 22 428 672 15 162 5 594 
1973 61 211 57 538 59 268 45 604 47 335 2 172 23 810 829 16 130 5 851 
1974 63 200 59 507 61 334 47 031 48 858 2 445 24 380 657 17 216 5 507 
1975 63 388 59 461 61 374 46 727 48 640 2 265 23 452 758 16 466 5 229 
1976 65 962 61 671 63 680 48 845 50 854 2 204 24 153 861 16 678 5 614 
1977 68 138 63 575 65 784 50 776 52 985 2 341 25 147 927 17 219 6 001 
1978 69 225 64 544 66 909 51 528 53 893 2 416 25 017 934 16 972 6 111 
1979 70 701 66 162 68 649 52 647 55 134 2 183 25 492 1 992 17 533 5 967 
1980 72 408 67 668 70 239 53 814 56 384 2 275 25 534 2 012 17 576 5 946 
1981 71 378 66 496 69 079 52 349 54 933 2 161 25 552 2 155 17 965 5 431 
1982 70 216 65 508 68 142 51 150 53 784 2 488 24 044 2 132 16 949 4 963 
1983 72 720 67 828 70 596 53 310 56 079 2 426 25 529 2 374 17 967 5 189 
1984 75 880 70 919 73 790 56 146 59 017 2 412 27 242 2 822 19 316 5 104 
1985 77 101 72 278 75 275 57 290 60 287 2 359 27 572 ·z 1sz 20 195 4 625 
1986 81 571 76 349 79 629 61 115 64 395 2 657 30 103 2 909 22 558 4 637 
1987 81 274 75 792 79 194 60 091 63 493 2 334 28 499 3 187 20 882 4 429 
1988 84 536 79 085 82 651 63 441 67 007 2 690 30 011 2 999 22 523 4 489 
1989 84 049 78 616 82 157 62 920 66 461 2 555 27 941 3 023 20 248 4 671 
1990 87 049 81 013 84 708 65 233 68 928 2 399 27 251 2 915 19 328 5 009 
1991 90 979 84 255 88 255 68 214 72 215 2 541 28 187 2 932 19 920 5 335 
1992 92 512 85 601 89 807 69 340 73 545 2 534 28 047 
1993 91 787 84 959 89 358 68 604 73 004 2 491 26 960 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n 

1980 +2,4 +2,3 +2, 3 +2 ,2 +2, 3 +4,2 +0,2 +1,0 +O,Z -0,4 
1981 -1, 4 -1, 7 -1, 7 -2,7 -2,6 -5,0 +0, 1 +7, 1 +Z,2 -e. 1 
1982 -1 ,6 -1 ,5 -1 ,4 -2 ,3 -2, 1 . +15,2 -5,9 -1, 1 -5,7 -8,6 
1983 +3 ,6 +3, 5 +3, 6 +4,2 +4,3 -2 ,5 +6,2 +11 ,3 +6,0 +4,5 
1984 +4,3 +4,6 +4, 5 +5, 3 +5 ,2 -0,6 +6, 7 +18,9 +7 ,5 -1,6 
1985 +1, 6 +1 ,9 +2 .o +2,0 +2 ,2 -2, 2 +1,Z -2,5 +4,5 -9,4 
1986 +5 ,8 +5, 6 +5 ,8 +6, 7 +6,8 •12, 7 +9,Z +5, 7 +11, 7 +0,2 
1987 -o, 4 -0,7 -0,5 -1. 7 -1,4 -12,2 -5,3 +9,6 -7,4 -4,5 
1988 +4,0 +4,3 +4,4 +5,6 +5 ,5 +15, 3 +5,3 -5,9 +7 ,9 +1,4 
1989 -0,6 -0,6 -0,6 -0,8 -0,8 ·5,0 -6,9 +0,8 -10, 1 +4,0 
1990 +3 ,6 +3 .o +3, 1 +3,7 +3, 7 -6, 1 -2 ,5 - 3 .6 -4, 5 •7 ,2 
1991 +4, 5 +4,0 +4,2 +4,6 +4,8 +5,9 +3 ,4 +0,6 •3, 1 +6,5 
1992 +1, 7 +1 ,6 +1 ,8 +1 ,6 +1 ,B ·0,3 -0,5 
1993 -0,8 -0,8 -o, 5 -1, 1 -o, 7 -1, 7 -3 ,9 

i 970 100 

197 5 119 119 119 118 119 105 114 111 118 105 

1980 136 135 137 136 138 105 124 127 126 120 

1985 144 144 146 145 147 109 134 174 144 93 

1990 163 162 165 165 169 111 133 185 138 101 
1991 170 168 172 173 177 118 137 186 143 107 
1992 173 171 175 176 180 117 137 
1993 172 170 174 174 179 115 131 

Anteil am früheren Bundesgebiet in X 

1970 3, 5 3,5 3,5 3 ,2 3 ,2 8,6 2,8 3,0 2,6 4,0 

1980 3,6 3 ,6 3 ,6 3 ,4 3, 4 7 ,8 3 ,0 3, 1 2,7 4 ,3 

1985 3,6 3,6 3 ,6 3, 4 3 ,4 7,4 3, 2 4,3 3,0 3,7 

1990 3, 5 3, 5 3, 5 3, 3 3, 3 6,6 2,8 4,2 2,5 3,7 
1991 3, 5 3, 5 3 ,5 3, 3 3 .3 7. 5 2,8 4,0 2,5 3,7 
1992 3, 5 3,5 3, 5 3,3 3,3 7 .o 2,8 
1993 3, 5 3, 5 3 ,5 3, 3 3 ,3 7,0 2,9 

Anteil an der unbere1 ni gten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 79, 4 4, 2 39,9 3, 1 27 ,2 9,7 

1980 100 X 80,3 3 .z 36,4 2,9 25,0 8,5 

1985 X 100 80, 1 3, 1 36,6 3,7 26,8 6, 1 

1990 X X 100 X 81,4 2 ,8 32 ,2 3,4 22,8 5,9 
1991 X X 100· X 81,8 2,9 31 ,9 3,3 22,6 6,0 
1992 X X 100 X 81,9 2,8 31, 2 
1993 X X 100 X 81, 7 2,8 30,2 
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Schleswig-Holste;n 

t.l 

Bruttowertschöpfung Nachricht lieh: 

Unternehmen Staat. private Haushalte Unter-
u. private Organ 1 sat i onen ste l l te Nicht Ein-

Handel und Verkehr 0i enst l ei stungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit· Woh• Sonstige Pri V. Bank- Umsatz· Jahr'' 
zusammen Handel Nachr. - zusammen 1 nst i t., nungs- 0i enst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 

über- Versieh. varmi e- leistg.- halte lei· 
mittlung untern. tung '' untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

6 834 4 605 2 228 11 360 1 353 3 778 6 228 10 580 9 663 917 1 381 2 954 335 1970 
7 099 4 885 2 214 12 270 1 403 3 942 6 924 10 945 9 980 965 1 475 3 146 377 1971 
7 304 5 036 2 267 13 125 1 608 4 116 7 401 11 510 10 465 1 045 1 657 3 310 428 1972 
7 546 5 114 2 432 13 807 1 670 4 398 7 739 11 934 10 809 1 124 1 731 3 231 442 1973 
7 814 5 221 2 593 14 219 1 660 4 706 7 853 12 476 11 340 1 136 1 826 3 323 369 1974 
7 870 5 260 2 610 15 053 1 749 5 011 8 292 12 734 11 568 1 167 1 913 3 472 455 1975 
8 460 5 633 2 828 16 037 1 858 5 256 8 923 12 826 11 590 1 236 2 009 3 771 521 1976 
9 019 6 060 2 959 16 478 2 008 5 460 9 011 12 798 11 507 1 291 2 209 4 023 540 1977 
9 256 6 217 3 039 17 204 2 192 5 683 9 328 13 016 11 646 1 370 2 364 4 129 552 1978 
9 500 6 190 3 310 17 960 2 361 5 907 9 692 13 514 12 059 1 455 2 487 4 031 508 1979 
9 703 6 1 33 3 570 18 873 2 434 6 225 10 213 13 854 12 327 1 527 2 570 4 172 568 1980 
9 744 6 120 3 624 17 476 2 422 6 438 8 616 14 147 12 568 1 579 2 583 4 326 556 1981 
9 548 5 776 3 773 17 703 2 467 6 669 8 567 14 358 12 718 1 640 2 634 4 159 549 1982 
9 850 6 065 3 785 18 273 2 506 6 824 8 943 14 518 12 827 1 691 2 768 4 280 612 1983 

10 327 6 530 3 796 19 036 2 463 6 988 9 585 14 773 13 015 1 758 2 871 4 331 630 1984 
10 600 6 596 4 005 19 755 2 554 7 155 10 047 14 989 13 133 1 855 2 997 4 172 650 1965 
11 005 6 873 4 132 20 629 2 71 B 7 481 10 431 15 234 13 288 1 946 3 280 4 534 688 1986 
11 231 6 928 4 303 21 429 2 825 7 700 10 904 15 701 13 669 2 032 3 402 4 694 788 1987 
11 872 7 439 4 433 22 434 2 881 7 946 11 607 15 644 13 574 2 070 3 566 4 651 799 1988 
12 474 7 829 4 645 23 491 2 910 8 159 12 422 15 696 13 586 2 109 3 541 4 588 845 1989 
14 091 8 913 5 178 25 187 3 042 8 343 13 801 15 780 13 604 2 176 3 695 5 113 923 1990 
15 045 9 395 5 651 26 442 3 126 8 638 14 679 16 040 13 747 2 293 4 001 5 697 027 1991 
15 258 27 706 16 262 4 205 5 895 015 1992 
15 090 28 463 16 355 4 400 5 871 958 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

+2, 1 -0,9 +7,9 +5, 1 +3, 1 +5 ,4 +5,4 +2, 5 +2 ,2 +4,9 +3 ,4 +3,5 +11,6 1980 
+0,4 -o.z +1 ,5 - 7 ,4 -0,5 +3,4 -15,6 +2, 1 +2 ,0 +3,4 +0,5 +3, 7 -2,0 1981 
-2,0 ·5,6 +4, 1 +1, 3 +1,8 +3,6 ·0,6 +1,5 +1 ,2 +3,9 +2 ,0 -3, 8 -1 , 3 1982 
+3 ,2 +5 .o +0,3 +3,2 +1 ,6 +2,3 +4,4 +1, 1 +0,9 +3, 1 +5, 1 +2, 9 +11, 4 1983 
+4,8 +7, 7 +0,3 +4,2 -1, 7 +2,4 +7, 2 +1,8 +1,5 +4,0 +3, 7 +1, 2 .,.3 ,0 1984 
+2, 7 +1 .o +5,5 +3 ,8 +3, 7 +2 ,4 +4,8 +1,5 +0,9 +5, 5 +4,4 -3,7 +3 ,2 1985 
+3 ,8 +4,2 +3 ,2 +4,4 •6~4 +4,6 +3 ,8 +1,6 +1 ,2 +4,9 +9,4 +8, 7 +5 ,8 1986 
+2.0 +0,8 +4, 1 +3,9 +3 ,9 +2,9 +4,5 +3, 1 +2 ,9 +4,4 +3,7 +3,5 +14,5 1987 
+5, 7 +7,4 +3,0 +4, 7 +2 ,0 +3,2 +6,4 -0,4 -o. 7 +1,9 +4,8 -o. 9 +1 ,5 1988 
+5, 1 +5,2 +4,8 +4, 7 +1 .o +2, 7 +7 ,0 +0,3 +O, 1 +1 ,9 -0,7 -1, 4 +5, 7 1989 

+13,0 +13 ,8 +11 ,5 +7·,2 +4,6 •2, 3 +11, 1 +0,5 +0, 1 +3, 1 +4, 3 +11,5 +9, 2 1990 
+6,8 +5,4 +9, 1 +5,0 +2, 7 +3,5 +6,4 +1, 7 +1, 1 +5 ,4 +8, 3 +11,4 +11 ,4 1991 
+1 ,4 +4,8 +1,4 +5, 1 +3,5 -1 ,2 1992 
_,. 1 +2,7 +0,6 +4,6 -o, 4 -5,7 1993 

1970 100 

115 114 117 133 129 133 133 120 120 127 138 118 136 1975 

142 1 33 160 166 180 165 164 131 128 167 186 141 170 1980 

155 143 180 174 189 189 161 142 136 202 217 141 194 1985 

206 194 232 222 225 221 222 149 141 237 267 173 276 1990 
220 204 254 233 231 229 236 152 142 250 290 193 307 1991 
223 244 154 304 200 303 1992 
221 251 155 318 199 286 1993 

Anteil am früheren Bundesgebiet in X 

3,4 3,4 3,3 3,6 2 ,5 4,4 3,6 5,3 5,6 3, 1 3, 5 2,8 3, 5 1970 

3,6 3 ,5 3,7 3, 9 2,7 4, 7 3,8 4,9 5, 2 3,4 3,7 3,0 3,6 1980 

3,7 3, 7 3~7 3,4 2,6 4,6 3,2 4,9 5,2 3, 6 3, 7 3, 1 3,6 1985 

4,0 4,1 3,8 3, 4 2, 3 4, 7 3. 1 4,8 5, 1 3, 5 3, 5 3 ,2 3,6 1990 
4,0 4,0 3, 9 3, 3 2 ,3 4,7 3, 1 4,8 5, 1 3,6 3, 5 3, 2 3, 5 1991 
4,0 3,4 4, 7 3,5 3, 2 3, 5 1992 
4, 1 3,4 4, 7 3 ,6 3,2 3,6 1993 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

13,3 8,9 4, 3 22, 1 2,6 7, 3 12, 1 20,6 18,8 1,8 1970 

13,8 8,7 5, 1 26,9 3, 5 8,9 14,5 19, 7 17 ,6 2,2 X X X 1980 

14, 1 8,8 5,3 26,2 3 ,4 9, 5 13, 3 19,9 17 ,4 2, 5 X X 1985 

16,6 10,5 6, 1 29,7 3,6 9,8 16,3 18,6 16, 1 2,6 X X 1990 
17 .o 10,6 6,4 30,0 3, 5 9,8 16, 6 18,2 15 ,6 2,6 X X 1991 
17, 0 30,9 18, 1 X X 1992 
16,9 31, 9 18, 3 X X 1993 
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Hamburg 

z .z Bruttoi n londsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
landspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 l dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3-21) (Sp.5+18) ( Sp. 5-21) ( Sp. 6 +7 Fischerei sorgung. Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 77 796 71 398 73 368 63 196 65 166 233 28 182 771 22 676 4 735 
1971 79 877 73 265 75 329 64 693 66 757 238 29 383 797 23 582 5 004 
1972 81 607 74 739 77 000 65 891 68 152 230 29 446 935 23 173 5 338 
1973 85 054 77 626 79 961 68 517 70 851 218 31 247 991 24 884 5 372 
1974 85 735 78 348 80 753 68 942 71 347 246 31 085 1 088 25 169 4 829 
1975 82 549 75 615 78 049 66 111 68 544 276 28 759 1 020 23 447 4 292 
1976 85 852 78 798 81 365 69 336 71 903 325 29 833 1 198 23 918 4 71 7 
1977 87 680 80 626 83 427 71 178 73 979 287 30 112 1 250 24 258 4 605 
1978 89 879 82 457 85 477 72 790 75 810 282 30 414 1 396 24 818 4 200 
1979 93 533 85 345 88 553 75 512 78 720 246 31 315 1 354 25 570 4 391 
1980 92 555 83 874 87 060 73 880 77 066 252 29 438 1 392 23 628 4 418 
1981 92 846 83 801 87 056 73 655 76 910 230 28 502 1 428 22 821 4 253 
1982 92 220 83 314 86 663 73 073 76 423 258 27 104 1 261 21 761 4 082 
1983 95 553 86 432 89 959 76 135 79 662 243 28 481 1 181 23 246 4 055 
1984 97 581 87 987 91 548 77 647 81 208 240 28 958 1 222 23 693 4 042 
1985 99 042 89 378 93 084 78 953 82 659 203 28 669 1 326 23 712 3 630 
1986 100 230 90 899 94 803 80 423 84 328 210 29 434 1 100 24 524 3 810 
1987 96 291 87 299 91 217 76 860 80 778 232 23 611 1 227 18 886 3 497 
1988 97 326 88 829 92 834 78 228 82 233 251 23 187 1 214 18 476 3 496 
1989 101 992 92 548 96 717 81 927 86 096 232 23 901 1 336 19 004 3 561 
1990 107 315 96 586 100 991 85 742 90 147 221 22 970 1 385 17 787 3 798 
1991 112 390 101 297 106 107 90 230 95 040 249 24 394 1 406 18 789 4 198 
1992 114 529 103 109 108 174 91 873 96 938 262 24 327 
1993 114 176 102 858 108 185 91 610 96 936 262 23 627 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 -1,0 -1, 7 -1, 7 -2 ,2 -2, 1 +2,6 -6,0 +2 ,8 - 7, 6 +0,6 
1981 +0, 3 -o, 1 -o, 0 -o, 3 -0, 2 -9, 0 -3,2 +2,6 - 3, 4 -3,7 
1982 -o, 7 -o ,6 -0, 5 -0,8 -0,6 +12, 2 -4, 9 -11, 7 -4,6 -4,0 
1983 +3, 6 +3, 7 +3, 8 +4 ,2 +4, 2 -5,8 +5, 1 -6, 4 +6,8 -o, 7 
1984 +2, 1 +1 ,8 +1, 8 +2 ,0 +1 ,9 -o, 9 +11 7 +3, 5 +1,9 -o, 3 
1985 +1 , 5 +1, 6 +1, 7 +1 , 7 +1 ,8 -15,4 -1 ,0 +8,5 +0, 1 -10, 2 
1986 +1. 2 +1 , 7 +1 ,8 +1 , 9 +2 ,0 +3, 3 +2, 7 -17, 1 •3, 4 +5,0 
1987 -3,9 -4. 0 -3, 8 -4 .4 -4,2 +10, 3 -19,8 +11 ,6 -23,0 -8, 2 
1988 +1, 1 +1 ,8 +1, 8 +1 ,8 +1 ,8 +8, 2 -1, 8 -1, 1 -2, 2 -0, 0 
1989 +4,8 +4, 2 +4, 2 +4, 7 +4, 7 - 7, 4 +3, 1 +10, 1 +2, 9 +1, 9 
1990 +5, 2 +4,4 +4,4 +4, 7 +4, 7 - 4, 7 -3, 9 +3, 6 -6,4 +6, 7 
1991 +4, 7 +4, 9 +5, 1 +5 ,2 +5, 4 +12, 7 +6, 2 +1 , 5 +5 ,6 +10,5 
1992 +1, 9 +1 ,8 +1, 9 +1 ,8 +2 ,0 +5 ,0 -o, 3 
1993 -0, 3 -0,2 +0,0 -0,3 -o, 0 +O, 1 -2,9 

1970 100 

1975 106 106 106 105 105 119 102 132 103 91 

1980 119 111 119 117 118 109 104 181 104 93 

1985 127 125 127 125 127 87 102 172 105 77 

1990 138 135 138 136 138 95 82 180 78 80 
1991 144 142 145 143 146 107 87 182 83 89 
1992 147 144 147 145 149 113 86 
1993 147 144 147 145 149 113 84 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

1970 5,0 5, 0 5,0 5,2 5, 1 0,9 3,9 1, 5 4 ,2 3, 8 

1980 4,6 4, 5 4, 5 4, 7 4,7 0,9 3, 4 2, 2 3,6 3,2 

1985 4,6 4, 5 4, 5 4,7 4,7 0,6 3,3 2, 1 3, 5 2,9 

1990 4, 3 4, 1 4, 1 4,3 4, 3 0,6 2,4 2,0 2 ,3 2, 8 
1991 4, 3 4, 2 4, 2 4, 3 4, 3 0, 7 2,4 1, 9 2 ,4 2,9 
1992 4, 3 4, 2 4 ,2 4. 3 4, 3 0.7 2, 4 
1993 4, 3 4, 3 4, 3 4,4 4,4 0,7 2, 5 

Anteil an der unbereinigten Bruttowert sc:höpfung in 

1970 100 88 ,8 0, 3 38, 4 1,1 30, 9 6, 5 

1980 100 88, 5 0, 3 33. a 1 ,6 27, 1 5, 1 

1985 100 88,B 0,2 30 ,8 1, 4 25, 5 3, 9 

1990 X X 100 89, 3 0,2 22, 7 1, 4 17 ,6 3, 8 
1991 X X 100 89,6 0, 2 23, 0 1, 3 17, 7 4,0 
1992 X X 100 89,6 0, 2 22, 5 
1993 X X 100 89, 6 0, 2 21 ,8 
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Hamburg 

2.2 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organisationen s te 1 1 te Nicht Ein-

Hande 1 und Ver<ehr Dienst t e i stung sunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr. Kredit- Woh- Sonstige pr; V. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Hande 1 Nachr. - zusammen i nst i t .. nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- 1 ei stg. - ha I te 1 ei-
mittlung untern. tung ,, untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mi 11. DM 

16 577 9 733 6 844 20 174 3 521 2 950 13 703 8 202 7 187 1 015 1 970 5 946 451 1970 
16 647 9 850 6 797 20 490 3 738 3 002 13 750 8 572 7 535 1 038 2 064 6 111 501 1971 
17 211 10 056 7 155 21 264 4 324 3 059 13 881 8 848 7 752 1 096 2 261 6 316 553 1972 
18 383 10 811 7 572 21 003 4 459 3 264 13 280 9 110 7 978 1 1 31 2 335 6 856 572 1973 
19 197 11 188 8 009 20 819 4 428 3 482 12 910 9 406 8 288 1 118 2 404 6 915 472 1974 
18 557 10 460 8 097 20 952 4 501 3 730 12 720 9 505 8 380 1 125 2 433 6 374 559 1975 
19 856 11 228 8 628 21 890 4 695 3 917 13 278 9 462 8 308 1 154 2 567 6 415 639 1976 
20 640 11 819 8 821 22 940 5 050 4 051 13 839 9 448 8 272 1 176 2 802 6 396 658 1977 
21 324 12 356 8 968 23 790 5 305 4 192 14 293 9 667 8 490 1 177 3 021 6 746 676 1978 
21 895 12 340 9 554 25 264 5 585 4 268 15 411 9 833 8 655 1 179 3 208 7 549 639 1979 
21 311 11 413 9 898 26 065 5 621 4 428 16 015 9 994 8 805 1 190 3 186 7 996 685 1980 
21 780 11 477 10 303 26 398 5 756 4 563 16 079 10 146 8 949 1 197 3 256 8 360 685 1981 
21 541 10 7 73 10 768 27 521 5 884 4 713 16 924 10 240 9 035 1 206 3 350 8 231 676 1982 
22 396 11 547 10 849 28 542 5 958 4 782 17 802 10 297 9 096 1 201 3 527 8 370 751 1983 
22 951 12 490 10 462 29 059 5 756 4 837 18 466 10 340 9 121 1 219 3 561 8 828 767 1984 
23 431 12 501 10 930 30 357 5 896 4 895 19 566 10 425 9 189 1 236 3 706 8 871 793 1985 
22 830 12 249 10 581 31 854 6 160 5 041 20 653 10 475 9 235 1 241 3 905 8 527 804 1986 
23 225 12 491 10 734 33 711 6 533 5 115 22 063 10 439 9 183 1 256 3 918 8 094 899 1987 
22 946 11 895 11 051 35 850 6 861 5 194 23 795 10 601 9 261 1 340 4 005 7 604 893 1988 
23 388 12 180 11 208 38 574 7 1 73 5 355 26 046 10 621 9 198 1 424 4 169 8 456 988 1989 
24 360 12 837 11 524 42 596 7 807 5 520 29 268 10 844 9 360 1 484 4 405 9 615 114 1990 
25 658 13 693 11 965 44 739 7 704 5 620 31 415 11 067 9 519 1 548 4 810 9 858 235 1991 
25 539 46 811 11 236 5 065 10 201 219 1992 
25 265 47 783 11 249 5 327 10 158 159 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

-2,7 -7,5 +3. 6 +3, 2 +0,6 +3, 7 +3, 9 +1 ,6 +1, 7 +0,9 -0,7 +5, 9 +7, 2 1980 
+2, 2 +O, 6 +4, 1 +1, 3 +2, 4 +3, 0 +0,4 +1, 5 +1 ,6 +0,6 +2,2 +4, 6 -0,0 1981 
-1, 1 -6, 1 +4,5 +4, 3 +2, 2 +3, 3 +5, 3 +0,9 +1 ,0 +O, 7 +2,9 -1, 5 -1, 4 1982 
+4,0 +7, 2 +O, 7 +3, 7 +1, 3 +1, 5 +5, 2 +0,6 +0, 7 -0,4 +5,3 +1, 7 +11, 2 1983 
+2, 5 +8,2 -3, 6 +1 ,8 -3 ,4 +1, 1 +3, 7 +0,4 +O, 3 +1, 5 +1 ,o +5, 5 +2 ,0 1984 
+2, 1 +0, 1 +4 ,5 +4, 5 +2 ,4 +1 ,2 +6 ,0 +0,8 +0, 7 +1 ,4 +4, 1 +0,5 +3 ,4 1985 
-2,6 -2,0 -3, 2 +4, 9 +4, 5 +3, 0 +5 ,6 +O, 5 +0, 5 +O, 4 +5,4 - 3, 9 +1, 5 1986 
+1 1 7 +2,0 +11 4 +5, 8 +6, 1 +1, 5 +6,8 -o, 3 -o, 6 +1, 2 +O, 3 -5, 1 +11, 7 1987 
-1, 2 -4,8 +3, 0 +6,3 +5, 0 +1, 5 +7, 9 +1 ,6 +0,9 +6, 7 +2,2 -6, 0 -0,7 1988 
+1 ,9 +2 ,4 +1 ,4 +7. 6 +4,5 +3, 1 +9, 5 +0, 2 -0,7 +6, 2 +4, 1 +11, 2 +10,6 1989 
+4,2 +5,4 +2, 8 +10,4 +8,8 +3, 1 +12, 4 +2, 1 +1, 8 +4, 3 +5, 7 +13, 7 +12 ,8 1990 
+5,3 +6,7 +3, 8 +5, 0 -1, 3 +1 ,8 +7, 3 +2, 1 +1 , 7 +4, 3 +9,2 +2, 5 +10, 9 1991 
-0,5 +4,6 +1, 5 +5, 3 +3, 5 -1, 3 1992 
-1, 1 +2, 1 +O, 1 +5, 2 -0,4 -4,9 1993 

1970 100 

112 107 118 104 128 126 93 116 117 111 124 107 124 1975 

129 117 145 129 160 150 117 122 123 117 162 134 152 1980 

141 128 160 150 167 166 143 127 128 122 188 149 176 1985 

147 132 168 211 222 187 214 132 130 146 224 162 247 1990 
155 141 175 222 219 191 229 135 132 152 244 166 274 1991 
154 232 137 257 172 270 1992 
152 237 137 270 171 257 1993 

Antei I am früheren Bundesgebiet in 

8,2 7, 1 10, 3 6,4 6,5 3,4 7,8 4, 1 4,2 3,4 5,0 5, 6 4,7 1970 

7 ,8 6,5 10,1 5,3 6, 2 3, 3 6,0 3,5 3, 7 2,6 4, 5 5, 8 4,4 1980 

8, 1 6,9 10,0 5,3 5,9 3,2 6, 1 3,4 3 ,6 2,4 4, 5 6, 7 4,4 1985 

6,8 5, 9 8,4 5,7 5, 9 3, 1 6, 7 3, 3 3,5 2, 4 4, 2 5, 9 4, 3 1990 
6,8 5, 9 8, 3 5,7 5, 6 3, 1 6, 7 3,3 3,5 2,4 4,2 5, 6 4,2 1991 
6,8 5, 7 3,3 4, 2 5, 6 4,2 1992 
6,8 5 ,6 3, 2 4,3 5, 6 4, 3 1993 

Antei I an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

22,6 13,3 9,3 27,5 4,8 4,0 18,7 11, 2 9,8 1 ,4 X 1970 

24, 5 13, 1 11 ,4 29, 9 6,5 5, 1 18,4 11 ,5 10, 1 1 ,4 X 1980 

25,2 13,4 11, 7 32, 6 6, 3 5,3 21, 0 11, 2 9, 9 1, 3 X 1985 

24, 1 12, 7 11,4 42 ,2 7, 7 5,5 29, 0 10, 7 9, 3 1, 5 X X X 1990 
24, 2 12, 9 11, 3 42,2 7,3 5, 3 29, 6 10,4 9,0 1, 5 X X X 1991 
23,6 43, 3 10,4 X X X 1992 
23,4 44 ,2 10,4 X X X 1993 
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Niedersachsen 

z. z Bruttein landsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 

Bruttowertschöpfung 

insgasamt Unternehmen 
Brutto in-
l andspro- zusa11111en Produzierendes Gewerbe 

Jahr dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbe1-

bereinigt unberei ni gt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3-21) {Sp.5+18) (Sp.5-21) (Sp. 6 +7 Fi schere1 sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. OH 

1970 151 451 141 656 145 564 117 186 121 094 5 166 67 464 6 197 48 849 12 418 
1971 155 971 145 695 149 800 120 201 124 306 5 407 68 839 5 281 50 000 13 558 
1972 161 736 150 8S5 155 449 123 975 128 539 5 425 70 582 5 823 50 284 14 475 
1973 170 288 159 333 164 125 130 988 135 780 6 519 74 596 6 062 53 930 14 604 
1974 170 577 160 034 164 946 130 244 135 155 6 897 72 206 6 343 52 192 13 671 
1975 169 176 15 7 534 162 603 127 017 132 086 6 485 68 749 5 911 49 761 13 076 
1976 190 5S4 167 958 173 430 136 999 142 471 6 415 76 344 6 176 56 049 14 119 
197 7 185 741 172 627 178 625 140 954 146 953 6 679 77 882 6 281 56 112 15 489 
1918 191 71 7 178 242 184 772 145 596 152 125 7 103 80 746 6 317 58 866 15 563 
1979 197 161 183 833 190 7 43 150 142 157 052 6 858 82 766 6 782 60 176 15 808 
1980 202 009 188 144 195 291 153 427 160 574 7 118 83 314 7 034 60 526 15 754 
1981 201 94 7 188 153 195 462 152 426 159 736 7 241 81 306 6 601 59 686 15 018 
1982 199 924 186 423 193 918 150 360 15 7 855 8 034 77 881 6 354 57 278 14 248 
1993 201 243 187 480 195 131 151 095 158 746 7 729 77 701 6 455 56 965 14 281 
1984 208 739 195 102 202 999 158 260 166 157 8 446 81 976 6 A20 61 629 13 926 
1985 210 225 196 862 205 024 159 287 167 449 7 784 81 097 6 818 61 237 13 042 
1986 211 311 198 36 7 206 889 159 925 168 447 9 001 78 405 6 973 58 390 13 041 
1987 212 599 199 003 207 934 159 794 168 726 7 999 76 707 7 411 56 490 12 806 
1988 220 895 206 328 215 630 166 544 175 846 7 749 79 454 7 969 58 583 12 902 
1989 229 137 21 3 924 223 559 173 977 183 613 8 296 82 969 9 158 60 088 13 723 
1990 242 292 225 967 236 273 185 332 195 638 8 571 87 679 8 753 64 259 14 666 
1991 257 002 238 035 249 337 196 634 207 936 a 575 94 653 9 604 69 298 15 751 
1992 263 724 244 202 256 198 201 876 213 873 8 857 96 923 
1993 258 2 75 239 024 251 401 196 297 208 675 8 791 90 304 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1980 +2, 5 +2, 3 +2,4 +2,2 +2,2 +3 ,8 +0, 7 +3,7 +0,6 -0, 3 
1981 -0,0 +0,0 +0, 1 -o. 7 -0,5 +1. 7 -2,4 -6, 2 -1, 4 -4, 7 
1982 -1,0 -0,9 -0,8 -1 ,4 -1 ,2 +11 ,0 -4,2 - 3, 7 -4,0 -5, 1 
1983 +0, 7 +0,6 +0,6 +0,5 +0,6 -3,8 -0.2 +1 ,6 -0, 5 +0,2 
1984 +3. 7 +4, 1 +4,0 +4,7 +4,7 •9,3 +5,5 -o. 5 +8,2 -2, 5 
1985 +O, 7 +0,9 +1,0 +0,6 +0,8 -7,B -1, 1 +6,2 -0.6 -6, 3 
1986 +0,5 +0,8 +0,9 +0,4 +0,6 +15 ,6 -3,3 +2,3 -4, 6 -0,0 
1987 +0,6 +0,3 +0,5 -o. 1 +0,2 -11, 1 -2 ,2 +6,3 -3 ,3 -1 ,8 
1988 +3, 9 +3, 7 +3,7 +4,2 +4,2 -3, 1 +3 ,6 +7, 5 +3,7 +0, 7 
1989 +3, 7 +3, 7 +3, 7 +4,5 +4,4 +7, 1 +4,4 +14,9 +2,6 +6,4 
1990 +5,7 +5 ,6 +5, 7 +6,5 +6,5 +3,3 +5,7 -4,4 +6,9 +6,9 
1991 +6, 1 +5,3 +5,5 +6, 1 +6,3 +0,0 +8,0 +9, 7 +7 ,8 +7, 4 
1992 +2. 6 +2 ,6 +2,8 ... 2,1 +2,9 +3,3 +2,4 
1993 -2, 1 -2, 1 -1, 9 -2,8 -2 ,4 -0,7 -6,B 

1970 ; 100 

1975 112 111 112 108 109 126 102 95 102 105 

1980 133 133 134 131 133 138 123 114 124 127 

1985 139 139 141 136 138 151 120 110 125 105 

1990 160 160 162 158 162 166 130 141 132 118 
1991 170 168 171 168 172 166 140 155 142 127 
1992 174 172 176 172 177 171 144 
1993 171 169 173 168 172 170 134 

Anteil am früheren Bundesgebiet in % 

1970 9,8 9,9 9,9 9,6 9,6 20,5 9,3 12,0 9,0 9,9 

1980 10,0 10, 1 10, 1 9,7 9, 7 24,3 9,7 10,9 9,2 11, 3 

1985 9,8 9,9 9,9 9,5 9,5 24,4 9,3 10,6 9,0 10,5 

1990 9,6 9, 7 9, 7 9,2 9,3 23,5 9, 1 12,6 8,4 10, 7 
1991 9,8 9,8 9,8 9,4 9,4 25,4 9,4 13,0 8,8 11,0 
1992 9,9 9.9 9,9 9,5 9,5 24,4 9, 7 
1993 9,8 9,9 9,9 9,5 9,5 24,5 9,6 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in X 

1970 100 83,2 3,5 46,3 4,3 33,6 8,5 

1980 100 X 82,2 3,6 42, 7 3,6 31 ,0 8, 1 

1985 100 X 81, 7 3,8 39,6 3 ,3 29,9 6,4 

1990 X 100 X 82,8 3,6 37, 1 3,7 27, 2 6,2 
1991 X 100 X 83,4 3,4 38,0 3,9 27 ,8 6, 3 
1992 X 100 X 83,5 3,5 37,8 
1993 X 100 X 83,0 3,5 35,9 
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Niedersachsen 

2.2 

Bruttowertschöpfung Nachricht I i eh: 

Unternehmen Staat, private Haushal.te Unter-
u. private Organisationen s te 1 1 te Nicht Ein-

Hand• l und Verkehr 0i enst l ei stunosunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri v. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Handel Nachr .- zusarrrnen instit .. nungs- Oi enst- zusammen Staat Haus- d1 enst- steuer 
über- Vers 1 eh. vermi e- leistg.- halte lel-
mitt tung untern. tung 

,. untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

18 894 12 569 6 326 29 568 4 482 9 715 15 372 24 471 21 211 3 259 3 908 8 828 967 1970 
19 591 13 146 6 444 30 469 4 605 10 231 15 633 25 494 22 078 3 416 4 105 9 201 1 074 1971 
20 189 13 703 6 487 32 343 5 278 10 777 16 288 26 910 23 194 3 716 4 565 9 644 1 207 1972 
20 935 14 051 6 884 33 729 5 504 11 404 16 821 28 345 24 403 3 942 4 792 9 703 1 252 1973 
21 050 13 820 7 230 35 002 5 451 12 095 17 457 29 790 25 798 3 993 4 911 9 526 1 016 1974 
20 516 13 689 6 827 36 336 5 795 12 736 17 805 30 518 26 381 4 136 5 069 10 409 1 233 1975 
21 907 14 587 7 320 37 805 6 020 13 248 18 537 30 959 26 602 4 357 5 472 11 177 1 449 1976 
23 116 15 411 7 705 39 276 6 405 13 683 19 188 31 672 27 119 4 553 5 998 11 623 1 492 1977 
23 367 15 242 8 125 40 909 6 825 14 171 19 913 32 646 27 857 4 790 6 530 11 920 1 555 1978 
24 418 15 589 8 829 43 011 7 294 14 663 21 053 33 691 28 681 5 010 6 910 11 892 1 436 1979 
25 494 16 165 9 329 44 648 7 526 15 390 21 732 34 717 29 492 5 225 7 147 12 257 1 608 1980 
24 980 15 536 9 444 46 209 7 567 15 908 22 735 35 727 30 276 5 451 7 310 12 194 1 601 1981 
24 694 15 035 9 659 47 247 7 742 16 473 23 031 36 062 30 441 5 622 7 495 11 911 1 591 1982 
24 796 15 180 9 616 48 520 7 800 16 893 23 827 36 385 30 651 5 734 7 651 12 034 1 728 1983 
25 726 15 732 9 994 50 010 7 708 17 314 24 988 36 842 30 946 5 896 7 897 11 862 1 775 1984 
25 995 15 693 10 303 52 572 8 008 17 726 26 837 37 575 31 453 6 122 8 162 11 543 1 820 1985 
25 904 15 545 10 359 55 137 8 364 18 252 28 521 38 442 32 058 6 384 8 521 11 082 1 862 1986 
26 729 15 759 10 970 57 290 8 868 18 507 29 915 39 209 32 602 6 607 8 932 11 465 2 132 1987 
28 355 16 567 11 789 60 289 9 395 18 978 31 916 39 784 32 992 6 791 9 302 12 418 2 149 1988 
29 766 17 326 12 441 62 581 9 723 19 529 33 329 39 947 32 979 6 967 9 635 12 873 2 339 1989 
32 738 19 231 13 507 66 650 10 461 20 126 36 064 40 635 33 431 7 204 10 306 1 3 794 2 531 1990 
34 714 20 752 13 962 69 994 10 442 20 812 38 740 41 401 33 798 7 603 11 302 16 064 2 903 1991 
35 001 73 092 42 325 11 997 16 622 2 900 1992 
34 445 75 135 42 727 12 3 78 16 553 2 699 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

+4 ,4 +3, 7 +5, 7 +3,8 +3 ,2 +5,0 +3 ,2 +3,0 +2,8 +4, 3 +3,4 +3, 1 +12, 0 1980 
-2,0 -3,9 +1, 2 +3 ,5 +0,5 +3,4 +4,6 +2,9 +2, 7 +4, 3 +2,3 -o, 5 -0,4 1981 
-1,1 -3,2 +2 ,3 +2,2 +2 ,3 +3,6 +1,3 +0,9 +0,5 +3, 1 +2,5 -2,3 -0,6 1982 
+0,4 +1,0 -0 ,4 +2, 7 +0, 7 +2,5 +3 ,5 +0,9 +0, 7 +2,0 +2, 1 +1 .o +8, 6 1983 
+3, 7 +3 ,6 +3 ,9 +3, 1 -1 ,2 +2,5 +4,9 +1, 3 +1 ,0 +2 ,8 +3,2 -1, 4 +2, 7 1984 
+1 .o -0,3 +3, 1 +5, 1 +3 ,9 +2,4 +7,4 +2 ,0 +1 ,6 +3 ,8 +3 ,4 -2 ,7 +2, 5 1985 
-0,4 -0,9 +0,5 +4,9 +4,4 +3,0 +6,3 +2,3 +1,9 +4, 3 +4,4 -4,0 +2, 3 1986 
+3,2 +1,4 +5,9 +3,9 +6,0 +1,4 +4,9 +2,0 +1, 7 +3,5 +4,8 +3,5 +14, 5 1987 
+6, 1 +5, 1 +7 ,5 +5,2 +5 ,9 +2,5 +6, 7 +1 ,5 +1 ,2 +2,8 +4 ,2 +8, 3 +0,8 1988 
+5,0 +4,6 +5 ,5 +3,8 +3,5 +2,9 +4,4 +0,4 -0, 0 +2,6 +3, 6 +3, 7 +8, 8 1989 

+10,0 +11,0 +8,6 +6,5 +7 ,6 +3, 1 +8,2 +1, 7 +1,4 +3, 4 +7, 0 +7, 2 +8, 2 1990 
+6,0 +7, 9 +3 ,4 +5,0 -0,2 +3,4 +7 ,4 +1,9 +1, 1 +5,5 +9, 7 +16, 5 +14, 7 1991 
+0,8 +4,4 •2 ,2 +6, 1 +3,5 -o, 1 1992 
-1, 6 +2 ,8 +0,9 +3 ,2 -0,4 - 7, 0 1993 

1970 ; 100 

109 109 108 123 129 131 116 125 124 127 130 118 127 1975 

135 129 147 151 168 158 141 142 139 160 183 139 166 1980 

138 125 163 178 179 182 175 154 148 188 209 131 188 1985 

173 153 214 225 233 207 235 166 158 221 264 156 262 1990 
184 165 221 237 233 214 252 169 159 233 289 182 300 1991 
185 247 173 307 188 300 1992 
182 254 175 317 188 2 79 1993 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

9,3 9,2 9,5 9,4 8,3 11, 3 8,8 12 ,2 12,4 11 ,0 10,0 8, 3 10, 1 1970 

9,3 9,2 9,6 9,1 8,3 11,6 8,2 12,3 12,4 11,6 10,2 8,9 10, 3 1980 

9,0 8, 7 9,4 9,2 8,0 11,4 8,4 12 ,4 12, 5 11,8 9,9 8,7 10, 0 1985 

9,2 8,8 9,8 8,9 7 ,9 11 ,3 8,2 12,4 12, 5 11, 7 9,8 8, 5 9, 8 1990 
9,2 8,9 9, 7 8,8 7 ,6 11, 3 8,2 12, 3 12,5 11 ,B 9,9 9, 1 9. 9 1991 
9,3 8,8 12,4 10,0 9, 1 10, 0 1992 
9,3 8,9 12 ,3 10,0 9, 1 10, 0 , 993 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

13,0 8. 6 4,3 20, 3 3, 1 6, 7 10,6 16,8 14,6 2, 2 1970 

13, 1 8, 3 4,8 22,9 3,9 7, 9 11, 1 17 ,8 15, 1 2,7 1980 

12,7 7, 7 5,0 25,6 3,9 8,6 13, 1 18,3 15,3 3,0 1985 

13 ,9 8,1 5,7 28,2 4,4 8,5 15, 3 17 ,2 14, 1 3,0 1990 
13,9 8.3 5,6 28, 1 4,2 8,3 15 ,5 16,6 13,6 3,0 1991 
13, 7 28,5 16,5 1992 
13, 7 29,9 17 ,0 1993 
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Bremen 

2.Z Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
l andspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 i dukt bereinigt unbereinigt Land· und 
Forstwirt- Energie- u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3·21) (Sp.5+18) ( Sp. 5· 21} ( Sp. 6 +7 Fi schere1 sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14} Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 24 057 22 357 22 974 19 540 20 156 101 10 057 325 8 081 650 
1971 24 219 22 426 23 057 19 481 20 113 80 10 141 397 7 862 882 
1972 25 42 7 23 558 24 270 20 486 21 198 72 10 996 454 8 634 907 
1973 2'6 614 24 714 25 457 21 486 22 229 76 11 779 526 9 360 893 
1974 26 636 24 766 25 526 21 369 22 129 82 11 590 564 9 275 752 
1975 26 590 24 758 25 554 21 225 22 022 103 11 230 631 9 026 573 
1976 27 913 25 914 26 758 22 302 23 146 176 11 796 726 9 459 610 
1977 28 817 26 627 27 552 22 969 23 895 121 12 174 794 9 664 716 
1978 29 196 27 005 27 994 23 213 24 203 131 12 083 788 9 599 695 
1979 29 887 27 725 28 767 23 801 24 844 118 12 234 878 9 671 685 
1980 30 131 27 909 28 969 23 951 25 011 141 11 887 856 9 325 705 
1981 30 707 28 380 29 483 24 349 25 452 166 11 987 804 9 539 645 
1982 30 061 27 814 28 933 23 792 24 911 165 11 416 850 9 035 530 
1983 29 435 27 151 28 259 23 108 24 216 156 10 435 876 8 041 518 
1984 28 960 26 677 27 756 22 618 23 698 162 9 839 857 7 595 386 
1985 28 741 26 535 27 636 22 480 23 580 99 9 663 794 7 625 244 
1986 28 514 26 503 27 642 22 41 7 23 555 85 9 395 804 7 382 209 
1987 29 150 27 140 28 358 23 008 24 226 86 9 629 831 7 515 283 
1988 30 130 28 088 29 354 23 901 25 167 97 9 920 848 7 723 350 
1989 30 810 28 708 30 D01 24 481 25 774 117 10 087 919 7 828 340 
1990 33 393 30 939 32 350 26 647 28 058 118 11 379 990 8 952 436 
1991 35 170 32 383 33 921 27 935 29 473 96 11 825 049 9 262 514 
1992 34 972 32 117 33 695 27 747 29 325 83 11 116 
1993 34 229 31 410 33 037 27 095 28 721 98 10 121 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +0,8 +0, 7 +0, 7 +0,6 +0, 7. +19, 7 -2,8 -2,5 -3, 6 +1, 2 
1981 +1, 9 +1, 7 +1 ,8 +1, 7 +1, 8 +17, 5 +0,8 -6, 1 +2, 3 -3,5 
1982 -2, 1 -2,0 -1, 9 -2,3 -2, 1 -o, 9 -4, 8 +5 ,8 -5,3 • 7, 0 
1983 -2, 1 -2,4 -2,3 -2,9 -2, 8 -5,4 -8, 6 +3 ,0 -11 ,0 -0,8 
1984 -1, 6 -1, 7 -1 , 8 -2, 1 -2, 1 +3,7 - 5, 7 -2, 1 -5 ,6 -8,6 
1985 -0 ,8 -0, 5 -0,4 -0,6 -0,5 ·38,6 -1 ,8 -7,4 +0,4 -10,3 
1986 -0,8 -o, 1 +0,0 -o, 3 -o, 1 ·14, 4 -2, 8 +1, 2 • 3, 2 -2,8 
1987 +2, 2 +2 ,4 +2 ,6 +2 ,6 +2,8 +1, 1 +2, 5 +3,4 +1,8 +6, 1 
1988 +3, 4 +3, 5 +3, 5 +3,9 +3, 9 +13, 0 +3 ,0 +2,0 +2,B +5,2 
1989 +2, 3 +2, 2 +2, 2 +2, 4 +2, 4 +20, 4 +1, 7 +8,5 +1 ,4 -0,7 
1990 +8, 4 +7, 8 +7, 8 +8, 8 +8, 9 +1, 3 +12 ,8 +7, 7 +14,4 +7, 1 
1991 +5,3 +4, 7 +4, 9 +4, 8 +5 ,0 -19, 2 +3, 9 +5. 9 +3, 5 +5,4 
1992 -0,6 -o, 8 -0,7 -o, 7 -o, 5 -13, 2 -6, 0 
1993 -2, 1 -2,2 -2,0 -2 ,4 -2, 1 +18,2 -9, 0 

1970 100 

1975 111 111 111 109 109 102 112 194 112 95 

1980 125 125 126 123 124 140 118 263 115 103 

1985 119 119 120 115 117 98 96 244 94 75 

1990 139 138 141 136 139 117 113 304 111 87 
1991 146 145 148 143 146 95 118 322 115 92 
1992 145 144 147 142 145 82 111 
1993 142 140 144 139 142 97 101 

Ante i 1 am früheren Bundesgebiet in 

1970 1 ,6 1,6 1,6 1 ,6 1,6 0,4 1 ,4 0,6 1, 5 1, 3 

1980 1 , 5 1 ,5 1, 5 1, 5 1, 5 0,5 1 ,4 1, 3 1 ,4 1. 2 

1985 1, 3 1 , 3 1, 3 1, 3 1, 3 0,3 1,1 1, 2 1,1 1,0 

1990 1, 3 1, 3 1, 3 1, 3 1, 3 0, 3 1 ,2 1 ,4 1 , 2 1 ,0 
1991 1, 3 1, 3 1, 3 1 , 3 1, 3 0, 3 1 , 2 1 ,4 1 , 2 1,1 
1992 1 , 3 1, 3 1, 3 1 , 3 1, 3 0, 2 1,1 
1993 1, 3 1, 3 1, 3 1, 3 1, 3 0, 3 1,1 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

1970 X 100 87, 7 0,4 43 ,8 1 ,4 35, 2 7, 2 

1980 100 86,3 0, 5 41 ,o 3 ,0 32, 2 5,9 

1985 100 85, 3 0,4 35,0 2,9 27 ,6 4 ;5 

1990 100 86, 7 0,4 35, 2 3, 1 27, 7 4,4 
1991 100 86,9 0, 3 34,9 3, 1 27, 3 4, 5 
1992 100 87 ,0 0, 2 33 ,0 
1993 100 86,9 0, 3 30,6 
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Bremen 

2 .z 

Bruttowerts c h öpf un g Nachricht I i eh: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organisationen stellte Nicht Ein-

Hande 1 und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri v. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Handel Nachr. - zusammen 1 nst i t., nungs- 0i enst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- 1 ei stg .- halte lei -
mittlung untern. tung ,, untern. usw. 

,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mi 11. DM 

5 552 2 826 2 727 4 447 894 1 152 2 400 2 817 2 490 327 617 1 546 153 1970 
5 333 2 889 2 444 4 558 936 1 197 2 426 2 945 2 611 334 632 1 627 165 1971 
5 281 2 910 2 371 4 850 1 076 1 244 2 530 3 072 2 717 355 71 3 1 682 188 1972 
5 513 2 982 2 531 4 862 1 080 1 309 2 473 3 228 2 856 372 743 1 704 196 1973 
5 484 2 868 2 616 4 973 1 037 1 382 2 554 3 397 3 026 370 760 1 712 159 1974 
5 435 2 704 2 731 5 254 1 137 1 458 2 658 3 532 3 157 376 797 1 639 193 1975 
5 848 2 870 2 978 5 326 1 173 1 513 2 641 3 612 3 220 392 844 1 776 224 1976 
6 107 2 993 3 114 5 494 1 195 1 551 2 747 3 657 3 254 403 925 1 958 232 1977 
6 205 3 065 3 139 5 784 1 260 1 594 2 930 3 791 3 375 416 989 1 957 235 1978 
6 519 3 043 3 476 5 973 1 325 1 663 2 985 3 923 3 496 428 1 042 1 946 215 1979 
6 784 3 250 3 534 6 199 1 324 1 767 3 108 3 958 3 521 437 1 060 1 985 237 1980 
6 856 3 254 3 602 6 443 1 315 1 845 3 283 4 031 3 582 449 1 103 2 089 238 1981 
6 780 3 049 3 731 6 550 1 347 1 930 3 273 4 022 3 569 453 1 118 2 010 236 1982 
7 099 3 142 3 957 6 526 1 358 1 909 3 258 4 043 3 579 464 1 108 2 035 250 1983 
7 294 3 333 3 961 6 404 1 272 1 891 3 241 4 058 3 566 492 1 080 2 040 244 1984 
7 302 3 278 4 025 6 515 1 305 1 873 3 337 4 055 3 544 511 1 100 1 959 246 1985 
7 348 3 297 4 051 6 72 7 1 323 1 930 3 474 4 086 3 549 537 1 139 1 761 249 1986 
7 572 3 403 4 169 6 940 1 379 1 959 3 602 4 132 3 569 563 1 218 1 71 B 292 1987 
7 840 3 385 4 455 7 310 1 504 2 004 3 802 4 187 3 596 591 1 266 1 748 294 1988 
7 930 3 326 4 604 7 640 1 572 2 046 4 022 4 227 3 627 600 1 293 1 785 316 1989 
8 427 3 391 5 036 8 134 1 645 2 081 4 407 4 291 3 660 631 1 411 2 104 350 1990 
8 969 3 573 5 396 8 583 1 707 2 127 4 749 4 448 3 772 675 1 538 2 392 395 1991 
9 183 8 943 4 370 1 578 2 475 380 1992 
9 365 9 137 4 316 1 627 2 465 354 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

+4, 1 +6,8 +1, 7 +3, 8 -0, 1 +6, 3 +4, 1 +0, 9 +O, 7 +2,2 +1, 7 +2,0 +10, 2 1980 
+1, 1 +0, 1 +1 ,9 +3, 9 -0,7 +4, 4 +5 ,6 +1,8 +1, 7 +2 ,8 +4, 0 +5,3 +0, 2 1981 
-1, 1 -6, 3 +3 ,6 +1, 7 +2, 4 +4 ,6 -o, 3 -0, 2 -o, 3 +O ,8 +1 ,4 -3 ,8 -0, 6 1982 
+4, 7 +3, 1 +6,0 -o ,4 +0,8 ·1,1 -o, 5 +O, 5 +0, 3 +2,5 -0,9 +1, 2 +5,6 1983 
+2, 7 +6, 1 +0, 1 -1, 9 -6, 3 -1,0 -o, 5 +0,4 -0,4 +6,0 -2,6 +O, 2 -2,2 1984 
+O, 1 -1 ,6 +1 ,6 +1 , 7 +2 ,6 -0 ,9 +3 ,0 -0, 1 -o ,6 +3,9 +1 ,9 -4 ,0 +O ,9 1985 
+0,6 +0,6 +0,6 +3, 3 +1 ,4 +3, 0 +4, 1 +0,8 +0, 1 +5,2 +3,5 -10, 1 +1, 2 1986 
+3,0 +3,2 +2,9 +3, 2 +4,2 +1, 5 +3,7 +111 +0,6 +4,8 +7, 0 -2,5 +17, 1 1987 
+3,5 -0,5 +6,9 +5, 3 +9, 1 +2, 3 +5,5 +1, 3 +0,8 +4, 9 +4,0 +1 ,8 +0,6 1988 
+1, 1 -1, 7 +3 ,3 +4,5 +4,5 +2, 1 +5,8 +1 .o +0,9 +1, 5 +2, 1 +2, 1 +7,6 1989 
+6,3 +1,9 +9,4 +6,5 +4,6 +1, 7 +9,6 +1, 5 +0,9 +5 ,2 +9, 1 +17 ,9 +10 ,8 1990 
+6,4 +5,4 +7, 1 +5, 5 +3,7 +2, 2 +7, 8 +3, 6 +3, 1 +7 ,0 +9,0 +13, 7 +12 ,8 1991 
+2 ,4 +4,2 -1, 7 +2 ,6 +3, 5 -3,7 1992 
+2 ,0 +2 ,2 -1, 3 +3, 1 -0,4 -6,9 1993 

1970 100 

98 96 100 118 127 127 111 125 127 115 129 106 126 1975 

122 115 130 139 148 153 129 140 141 134 172 128 155 1980 

132 116 148 147 146 163 139 144 142 156 1 78 127 161 1985 

152 120 185 183 184 ·1a1 184 152 147 193 229 136 228 1990 
162 126 198 193 191 185 198 158 151 206 249 155 257 1991 
165 201 155 256 160 248 1992 
169 205 153 264 159 231 1993 

Antei I am früheren Bundesgebiet in 

2,7 2, 1 4,1 1 ,4 1, 7 1, 3 1 ,4 1 ,4 1, 5 1,1 1 ,6 1 , 5 1,6 1970 

2 ,5, 1,9 3,6 1, 3 1 ,5 1, 3 1 ,2 1 ,4 1, 5 1 .o 1, 5 1 ,4 1, 5 1980 

2,5 1,8 3,7 1,1 1, 3 1, 2 1 ,0 1, 3 1 ,4 1,0 1, 3 1, 5 1 ,4 1985 

2,4 1,6 3,7 1,1 1, 2 1, 2 1 ,0 1, 3 1 ,4 1,0 1, 3 1, 3 1 ,4 1990 
2,4 1,5 3,7 1,1 1 ,3 1, 2 1 ,o 1, 3 1,4 1 ,0 1, 3 1 ,4 1, 3 1991 
2,4 1,1 1, 3 1, 3 1 ,4 1, 3 1992 
2,5 1,1 1, 2 1, 3 1 ,4 1, 3 1993 

Antei I an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung ; n % 

24,2 12, 3 11 ,9 19, 4 3, 9 5, 0 10,4 12, 3 10,8 1 ,4 X 1970 

23,4 11,2 12, 2 21, 4 4,6 6, 1 10, 7 13, 7 12, 2 1, 5 X 1980 

26,4 11,9 14,6 23 ,6 4,7 6,8 12, 1 14,7 12,8 1 ,8 1985 

26,0 10,5 15 ,6 25, 1 5, 1 6,4 13,6 13, 3 11, 3 2,0 X 1990 
26,4 10,5 15,9 25, 3 5,0 6, 3 14,0 13, 1 11,1 2,0 X 1991 
27,3 26, 5 13 ,0 X 1992 
28,3 27, 7 13, 1 X 1993 
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Hordrhei n-Westfa len 

2 .z llruttoin landsprodukt. Bruttowertschöpfung nach Wi rtschaft&berel chen in Preisen von 19!11 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
l andspro- zusammen Produzi erendos Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energ1e-u. Vararbei-

bereinigt unbereinigt schaft, :zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 { Sp. 3-21) (Sp.5+18) (Sp.5-21) (Sp. 6 +7 F1 schorei sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 446 889 412 060 423 428 360 201 371 569 4 175 224 742 26 229 162 715 35 799 
1971 455 75 7 419 624 431 447 365 359 377 181 4 270 224 808 25 519 162 490 36 799 
1972 469 290 431 674 444 733 374 362 387 421 4 149 227 948 24 201 164 769 38 977 
1973 493 393 454 472 468 141 394 436 408 105 4 243 238 284 25 893 173 474 38 917 
1974 494 716 456 682 470 696 394 399 408 414 4 563 236 167 27 451 172 830 35 887 
1975 484 370 445 328 459 657 381 270 395 599 4 569 222 421 23 881 164 219 34 321 
1976 505 961 465 675 480 846 400 1 70 415 342 4 378 234 146 25 919 173 747 34 480 
1977 517 412 475 762 492 294 408 945 425 477 4 530 236 809 25 382 176 920 34 507 
1978 530 274 487 277 505 128 417 906 435 757 4 803 239 158 26 391 178 214 34 553 
1979 553 303 508 066 527 164 436 250 455 348 4 543 250 265 28 356 186 896 35 013 
1980 554 901 508 639 527 960 434 337 453 658 4 723 245 491 28 881 181 512 35 098 
1981 552 671 506 684 526 368 430 558 450 243 4 859 238 448 28 185 177 308 32 955 
1982 543 513 498 756 518 809 421 862 441 915 5 427 229 126 27 335 170 218 31 572 
1983 545 576 500 089 520 498 42 3 130 443 539 4 658 228 923 26 938 170 777 31 208 
1984 554 103 508 495 529 077 430 777 451 359 4 847 232 455 26 520 174 723 31 212 
1985 564 222 520 320 541 892 441 051 462 624 4 901 236 533 26 849 179 582 30 102 
1986 572 997 528 771 551 486 447 823 470 538 5 384 236 270 25 686 180 685 29 899 
1987 576 178 528 872 552 608 446 773 470 510 4 870 230 744 26 199 175 639 28 906 
1988 594 849 546 894 571 551 463 955 488 612 4 988 238 363 25 087 183 238 30 038 
1989 614 847 565 131 590 585 481 694 507 149 5 452 246 935 25 910 189 882 31 143 
1990 644 804 591 661 618 646 506 547 533 532 5 859 258 318 26 037 199 903 32 378 
1991 669 720 611 357 640 385 524 400 553 428 5 771 265 667 27 873 204 217 33 577 
1992 675 052 615 078 645 295 526 820 557 036 6 563 261 619 
1993 659 959 600 717 631 825 511 544 542 652 6 312 244 420 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +0, 3 +O, 1 +0,2 -0,4 -0,4 +4,0 -1, 9 +1 ,9 -2.9 +0.2 
1981 -0, 4 -0,4 -o. 3 -0,9 -0,8 +2, 9 -2,9 -2,4 -z, 3 -6, 1 
1982 -1, 7 -1,6 -1,4 -2,0 -1, 9 +11, 7 -3. 9 -3,0 -4,0 -4,2 
1983 +0,4 +0, 3 +0, 3 +0,3 +0,4 -14,2 -o. 1 -1,5 +0,3 -1 ,2 
1984 +1 ,6 +1, 7 +1 ,6 +1 ,8 +1 ,8 +4, 1 +1 ,5 -1,6 +2.3 +0,0 
1985 +1 ,8 +2, 3 +2,4 +2,4 +2,5 +1, 1 +1 ,8 +1 ,2 +2,8 -3,6 
1986 +1, 6 +1 ,6 +1 ,8 •1 • 5 -t-11 7 +9,8 -o. 1 -4, 3 +0,6 -0,7 
1987 +0,6 +0,0 +0, 2 -0,2 -0,0 -9,5 -2. 3 +2 ,0 -2,8 • 3, 3 
1988 +3, 2 +3, 4 +3, 4 +3 ,8 +3 ,8 +2 ,4 +3,3 -4, 2 +4,3 +3,9 
1989 +3, 4 +3, 3 +3, 3 +3. 8 +3 ,8 +9,3 +3,6 +3,3 +3 ,6 +3,7 
1990 +4, 9 +4, 7 +4,8 +5 ,2 +5. 2 +7, 5 +4,6 +0,5 +5,3 +4,0 
1991 +3, 9 +3, 3 +3, 5 +3, 5 +3, 7 -1, 5 +2,8 +7, 1 +Z,2 +3,7 
1992 +0,8 +0,6 +0,8 +0,5 +0,7 +13, 7 -1, 5 
1993 -2, 2 -2,3 -2, 1 -2 ,9 -2,6 -3,8 ·6,6 

1970 100 

1975 108 108 109 106 106 109 99 91 101 96 

1980 124 123 125 121 122 113 109 110 112 98 

1985 126 126 128 122 125 117 105 102 110 84 

1990 144 144 146 141 144 140 115 99 123 90 
1991 150 148 151 146 149 138 118 106 126 94 
1992 151 149 152 146 150 157 116 
1993 148 146 149 142 146 151 109 

Anteil am früheren Bundosgebi et in 

1970 29, 0 28,9 28,9 29,4 29, 4 16,5 31, 1 50,6 29,9 28,5 

1980 27, 5 27,3 21, 3 27, 5 27, 5 16, 1 28,5 44,9 27,7 25, 1 

1985 26, 4 26,2 26, 2 26, 2 26,2 15, 4 27 ,2 41, 7 26,4 24,2 

1990 25,6 25 ,4 25,4 25, 3 25,3 16,0 26, 7 37, 5 26,2 23,7 
1991 25,4 25, 2 25,2 25 ,0 25, 1 17, 1 26,4 37 ,8 25,9 23. 5 
1992 25,2 25,0 25, 0 24, 8 24,8 18,0 26, 1 
1993 25, 1 24, 8 24,9 24,7 24, 7 17 ,6 26,0 

Antei I an der unberel n i gten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 87, 8 1,0 53. 1 6,2 38,4 8,5 

1980 100 85,9 0,9 46, 5 5.5 34,4 6.6 

1985 X 100 85 ,4 0,9 43, 6 5,0 33, 1 5,6 

1990 100 X 86,2 0,9 41,8 4,2 3Z ,3 5,2 
1991 100 X 86,4 0,9 41 ,5 4,4 31,9 5, 2 
1992 100 X 86,3 1,0 40,5 
1993 100 X 85 ,9 1,0 38, 7 
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Nordrhei n·Westfa len 

Bruttowertschöpfung Nachricht lieh: 

Unternehmen Staat, private Hausha I te Unter-
u. private Organ 1 sat 1 onen stellte Nicht Ein-

Hand• l und Verkehr Dienst l • i stungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entge t te obz i eh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri V. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Handel Nachr. - zusammen i nst i t., nungs- Dienst- zusarmnen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- lei stg .- hatte lei-
mittlung untern. tung ,, untern. usw. " stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

58 258 41 479 16 779 84 394 13 961 23 699 46 734 51 859 42 220 9 639 11 368 32 051 2 777 1970 
59 002 42 190 16 812 89 102 14 489 24 698 49 915 54 265 44 237 10 028 11 822 33 078 3 054 1971 
61 367 44 156 17 211 93 957 16 387 25 737 51 833 57 312 46 479 10 833 13 059 34 225 3 391 1972 
65 338 47 070 18 269 100 240 17 003 27 267 55 970 60 036 48 629 11 407 13 669 35 418 3 503 1973 
64 541 45 965 18 576 103 142 16 639 28 957 57 546 62 282 50 804 11 479 14 015 35 139 2 895 1974 
63 059 45 101 17 958 105 550 17 092 30 624 57 834 64 058 52 272 11 786 14 329 35 599 3 443 1975 
66 881 47 485 19 396 109 937 17 678 31 896 60 363 65 505 53 184 12 321 15 1 71 36 329 3 957 1976 
69 901 49 463 20 438 114 236 1 a 805 32 919 62 512 66 817 54 041 12 7 76 16 532 37 608 4 042 1977 
72 446 51 040 21 406 119 350 19 565 34 046 65 739 69 371 56 292 13 080 17 851 38 820 4 177 1978 
76 557 53 41 3 23 144 123 983 20 834 35 063 68 087 71 816 58 357 13 459 19 098 41 327 3 910 1979 
74 472 50 661 23 812 128 972 21 240 36 740 70 992 74 302 60 411 13 891 19 321 41 979 4 283 1980 
74 672 50 865 23 807 132 263 21 568 37 985 72 710 76 126 61 834 14 292 19 684 41 726 4 262 1981 
72 250 48 597 23 653 135 112 22 120 39 388 73 604 76 895 62 328 14 566 20 053 40 539 4 218 1982 
72 694 48 742 23 952 13 7 265 22 338 40 376 74 550 76 959 62 266 14 692 20 409 40 908 4 579 1983 
73 712 48 728 24 984 140 345 22 224 41 325 76 796 77 718 62 758 14 960 20 582 40 993 4 615 1984 
76 150 50 204 25 946 145 040 22 825 42 292 79 922 79 268 63 740 15 529 21 5 73 39 104 4 798 1985 
78 416 52 472 25 944 150 469 24 113 43 406 82 949 80 948 64 614 16 334 22 715 39 271 4 955 1986 
80 115 53 397 26 718 154 780 25 365 43 911 85 504 82 099 65 302 16 797 23 736 41 631 5 675 1987 
84 549 56 339 28 210 160 712 26 877 44 440 89 396 82 938 65 749 17 190 24 657 42 253 5 703 1988 
88 838 59 289 29 549 165 924 27 779 45 249 92 895 83 437 65 816 17 621 25 454 43 542 6 174 1989 
94 800 63 497 31 304 174 554 28 973 45 905 99 676 85 114 66 927 18 187 26 985 46 498 6 645 1990 
98 632 66 145 32 488 183 358 29 506 46 975 106 87 7 86 957 68 133 18 825 29 028 50 908 7 455 1991 
97 544 191 311 88 259 30 217 52 677 7 297 1992 
95 912 196 009 89 172 31 108 52 458 6 785 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

-2,7 -5,2 +2,9 +4,0 +1 ,9 +4,8 +4, 3 +3,5 +3, 5 +3, 2 +1 , 2 +1,6 +9, 5 1980 
+0,3 +0,4 -o,o •2 ,6 +1, 5 +3, 4 +2,4 +2, 5 +2 ,4 +2, 9 +1, 9 -o, 6 -0, 5 1981 
-3 ,2 -4,5 -0,6 +2 ,2 +2 ,6 +3, 7 +1 ,2 +1, 0 +0,8 +1 ,9 +1 ,9 -2, 8 -1 ,0 1982 
+0,6 +O, 3 +1, 3 +1 ,6 +1 ,0 +2, 5 +1, 3 +0, 1 -o. 1 +0,9 +1,8 +0,9 +8 ,6 1983 
+1,4 -o.o +4,3 +2, 2 -0,5 +2, 3 +3 ,o +1 ,0 +0,8 +1 ,8 +0,8 +0, 2 +0,8 1984 
+3,3 +3,0 +3, 9 +3, 3 +2, 7 +2, 3 +4, 1 +2,0 +1,6 +3 ,8 +4,8 -4 ,6 +4,0 1985 
+3 .o +4,5 -0,0 +3, 7 +5 ,6 +2 ,6 +3 ,8 +2, 1 +1 ,4 +5 ,2 +5,3 +0,4 +3,3 1986 
+2, 2 +1,8 +3,0 +2 ,9 +5 ,2 +1 ,2 +3, 1 +1 ,4 +1, 1 +2, 8 +4, 5 +6, 0 +14,5 1987 
+5, 5 +5,5 +5 ,6 +3 ,8 +6,0 +1 ,2 +4,6 +1 ,0 +0, 7 +2, 3 +3,9 +1 ,5 +0,5 1988 
+5, 1 +5,2 +4, 7 +3, 2 +3,4 +1 ,8 +3, 9 +0,6 +O, 1 +2, 5 +3, 2 +3, 1 +8, 3 1989 
+6,7 +7., +5,9 +5 ,2 +4, 3 +1, 5 +7, 3 +2,0 +1, 7 +3, 2 +6,0 +6,8 +7,6 1990 
+4,0 +4,2 +3,8 +5,0 +1,8 +2, 3 +7, 2 •2,2 +1,8 +3, 5 +7 ,6 +9, 5 +12, 2 1991 
-1, 1 +4,3 +1, 5 +4, 1 +3. 5 - 2, 1 1992 
-1, 7 +2 ,5 +1 ,0 +2, 9 -o ,4 · 7, 0 1993 

1970 100 

108 109 107 125 122 129 124 124 124 122 126 111 124 1975 

128 122 142 153 152 155 152 143 143 144 170 131 154 1980 

131 121 155 172 163 178 171 153 151 161 190 122 173 1985 

163 153 187 207 208 194 213 164 159 189 237 145 239 1990 
169 159 194 217 211 198 229 168 161 195 255 159 268 1991 
167 227 170 266 164 263 1992 
165 232 1 72 274 164 244 1993 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

28,7 30,4 25 ,2 26,8 25, 9 27, 5 26,7 25,8 24, 6 32 ,4 29, 1 30, 2 29, 1 1970 

27,3 28, 9 24,4 26, 3 23 ,4 27, 8 26,6 26, 3 25,5 30,8 27, 5 30, 3 2 7, 3 1980 

26, 3 27, 9 23,7 25,3 22 ,9 27,2 25, 1 26, 1 25,3 29, 9 26,3 29, 5 26,4 1985 

26, 7 29,1 22,7 23, 3 21, 9 25 ,8 22, 7 25, 9 25, 1 29,5 25,6 2a. a 25,7 1990 
26,2 28, 4 22, 5 23 ,2 21, 6 25, 5 22,7 25,9 25, 1 29 ,2 25,4 28, 8 25, 5 1991 
25,9 23, 1 25,8 25, 2 28, 9 25,3 1992 
25,8 23, 1 25,8 25, 2 28, 9 25, 2 1993 

Anta1 l an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in 

13,8 9, 8 4,0 19,9 3, 3 5,6 11,0 12,2 10,0 2,3 X 1 1970 

14, 1 9,6 4,5 24,4 4,0 7 ,0 13 ,4 14, 1 11 ,4 2,6 1980 

14, 1 9,3 4,8 26,8 4,2 7 ,8 14,7 14,6 11 ,8 2, 9 1985 

15,3 10, 3 5, 1 28,2 4, 7 7, 4 16, 1 13 ,8 10,8 2,9 1990 
15,4 10, 3 5, 1 28,6 4,6 7 ,3 16, 7 13,6 10,6 2, 9 1991 
15, 1 29,6 13, 7 1992 
15, 2 31, 0 14, 1 1993 
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Hessen 

z. z Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
landspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energ 1 e- u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 ( Sp. 3-21) (Sp.5+18) (Sp.5-21) (Sp. 6 +7 Fischerei sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 141 660 130 579 134 182 112 958 116 561 1 785 57 839 2 580 45 018 10 241 
1971 147 424 135 358 139 172 116 739 120 552 1 870 59 209 2 715 45 431 11 064 
1972 156 067 143 098 147 427 123 481 127 810 1 767 63 031 3 056 48 052 11 923 
1973 163 468 150 660 155 192 129 938 134 470 1 844 66 602 3 445 50 944 12 214 
1974 163 275 151 136 155 774 129 666 134 304 1 957 64 059 3 503 49 549 11 006 
1975 162 366 150 130 154 961 127 874 132 705 1 830 61 655 3 605 47 780 10 270 
1976 172 871 160 066 165 281 137 413 142 628 1 627 68 160 4 099 53 327 10 734 
1977 178 617 166 049 171 819 143 172 148 942 1 708 69 700 4 265 54 101 11 334 
1978 185 806 172 742 179 071 149 117 155 445 1 796 70 546 4 491 54 535 11 519 
1979 194 658 181 465 188 286 157 211 164 032 1 659 73 975 4 725 57 479 11 772 
1980 195 597 182 428 189 357 15 7 602 164 531 1 674 72 140 4 596 55 618 11 926 
1981 193 897 180 883 187 910 155 605 162 632 1 528 70 520 4 311 54 762 11 448 
1982 192 251 179 449 186 664 154 079 161 294 1 881 66 914 4 369 51 552 10 993 
1983 196 806 183 490 190 978 15 7 842 165 331 1 679 68 313 4 292 52 711 11 311 
1984 204 034 190 696 196 415 164 715 1 72 434 1 838 69 921 4 369 53 480 12 072 
1985 210 342 197 220 205 396 170 912 179 089 1 819 72 344 4 245 56 452 11 647 
1986 216 113 202 752 211 461 175 846 184 555 1 864 72 758 - 4 414 56 463 11 881 
1987 224 895 209 923 219 345 182 494 191 916 1 678 74 101 4 751 57 679 11 672 
1988 236 193 221 136 231 106 193 329 203 299 1 955 76 045 4 908 59 488 11 649 
1989 247 543 232 332 242 797 204 371 214 836 1 896 78 532 5 169 61 245 12 118 
1990 265 498 248 697 260 040 220 240 231 583 2 093 82 709 5 168 65 109 12 433 
1991 280 513 262 248 274 700 233 169 245 621 1 924 86 245 5 340 67 885 13 019 
1992 286 119 267 368 280 503 237 705 250 840 1 969 86 257 
1993 282 317 263 816 277 478 233 752 247 414 1 838 80 813 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +O, 5 +0,5 +0,6 +0,2 +0,3 +0,9 -2, 5 -2,7 -3 ,2 +1, 3 
1981 -o, 9 -0, 8 -0, 8 -1, 3 -1, 2 -8,8 -2, 2 -6,2 -1, 5 -4,0 
1982 -0,8 -0,8 -o, 7 -1 ,0 -0, 8 +23, 1 -5, 1 +1 ,4 -5,9 -4,0 
1983 +2 ,4 +2,3 +2, 3 +2 ,4 +2, 5' -10, 8 +2, 1 -1 ,8 +2,2 +2,9 
1984 +3, 7 +3, 9 +3, 9 +4,4 +4, 3 +9,5 +2 ,4 +1,8 +1 ,5 +6, 7 
1985 +3, 1 +3, 4 +3, 5 +3, 8 +3, 9 -1, 0 +3, 5 -2,8 +5,6 -3, 5 
1986 +2, 7 +2 ,8 +3 ,o +2 ,9 +3, 1 +2, 5 +0,6 +4,0 +0,0 +2 ,0 
1987 +4, 1 +3,5 +3, 7 +3 ,8 +4,0 -10,0 +1 ,8 +7 ,6 +2 ,2 -1 ,8 
1988 +5, 0 +5, 3 +5 ,4 •5,9 +5 ,9 +16,5 +2 ,6 +3,3 +3, 1 -0, 2 
1989 +4,8 +5, 1 +5, 1 +5, 7 +5, 7 -3,0 +3, 3 +5,3 +3 ,0 +4,0 
1990 +7, 3 +7 ,0 +7, 1 +7 ,8 +7, 8 +10,4 +5,3 -o,o +6,3 +2,6 
1991 +5, 7 +5,4 +5, 6 +5, 9 +6, 1 -s,o +4,3 +3,3 +4,3 +4, 7 
1992 +2,0 +2 ,0 +2, 1 +1, 9 +2, 1 +2,3 +0,0 
1993 -1, 3 -1, 3 -1,1 -1 , 7 -1 ,4 -6, 7 -6, 3 

1970 100 

1975 115 115 115 113 114 103 107 140 106 100 

1980 138 140 141 140 141 94 125 178 124 116 

1985 148 151 153 151 154 102 125 165 125 114 

1990 187 190 194 195 199 117 143 200 145 121 
1991 198 201 205 206 211 108 149 207 151 127 
1992 202 205 209 210 215 110 149 
1993 199 202 207 207 212 103 140 

Antei l am früheren Bundesgebiet in % 

1970 9, 2 9, 1 9, 1 9,2 9,2 7, 1 8,0 5,0 8, 3 8,2 

1980 9,7 9 ,8 9,8 10,0 10,0 5,7 8,4 7, 1 8,5 8,5 

1985 9,8 9,9 9, 9 10,2 10,2 5,7 8,3 6,6 8,3 9,4 

1990 10, 5 10, 7 10, 7 11 ,0 11 ,0 5 ,7 8, 5 7, 4 8,5 9, 1 
1991 10,6 10,8 10,8 11,1 11,1 5,7 8,6 7 ,2 8,6 9, 1 
1992 10, 7 10,8 10,9 11 ,2 11 ,2 5,4 8,6 
1993 10,8 10,9 10,9 11, 3 11, 3 5, 1 8,6 

Anteil an der unbere in i gten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 86,9 1, 3 43, 1 1,9 33, 5 7,6 

1980 100 86,9 0,9 38, 1 2,4 29,4 6,3 

1985 100 87 ,2 0,9 35, 2 2, 1 27 ,5 5,7 

1990 X X 100 89, 1 0,8 31 ,8 2, 0 25, 0 4,8 
1991 X X 100 89,4 o, 7 31 ,4 1,9 24, 7 4, 7 
1992 X X 100 89,4 0, 7 30,8 
1993 X X 100 89,2 0,7 29, 1 
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Hessen 

2.2 

Bruttowertschöpfung Nachricht I i eh: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organ; sationen s te 1 1 te Nicht Ein-

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri v. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Hande 1 Nachr.- zusammen instit., nungs- Oi enst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- lei stg .- halte 1 ei -
mi tt lung untern. tung 

,, untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mi 11. DM 

19 754 12 906 6 847 37 183 8 708 8 545 19 930 17 621 15 026 2 595 3 602 10 193 888 1970 
20 789 13 906 6 883 38 684 9 307 8 881 20 496 18 619 15 917 2 702 3 814 11 071 995 1971 
21 373 14 117 7 256 41 639 10 771 9 233 21 635 19 617 16 695 2 922 4 329 11 833 1 36 1972 
22 481 14 635 7 845 43 542 11 582 9 712 22 249 20 722 1 7 641 3 081 4 531 11 63 7 1 71 1973 
22 808 14 614 8 194 45 481 11 864 10 252 23 365 21 470 18 365 3 105 4 638 11 175 963 1974 
22 879 14 814 8 065 46 341 11 962 10 724 23 654 22 256 19 063 3 193 4 831 11 067 1 168 1975 
24 199 15 453 8 746 48 642 12 734 11 103 24 805 22 653 19 312 3 341 5 215 11 438 1 366 1976 
25 426 15 940 9 487 52 107 13 787 11 43 7 26 883 22 877 19 410 3 468 5 770 11 149 1 418 1977 
27 713 17 402 10 312 55 390 15 036 11 820 28 533 23 626 20 038 3 588 6 328 11 573 1 491 1978 
29 305 18 252 11 053 59 093 16 414 12 046 30 633 24 254 20 524 3 730 6 821 11 793 1 400 1979 
30 468 18 649 11 819 60 249 16 656 12 376 31 21 7 24 826 20 982 3 844 6 930 11 620 1 549 1980 
30 454 17 991 12 463 60 131 17 016 12 974 30 141 25 278 21 411 3 867 7 02 7 11 4 71 1 542 1981 
30 608 17 696 12 913 61 890 17 743 13 651 30 496 25 370 21 400 3 970 7 215 11 258 1 544 1982 
30 695 17 71 3 12 982 64 643 17 473 14 229 32 941 25 648 21 5 78 4 070 7 488 11 596 1 719 1983 
32 845 19 360 13 485 67 830 17 862 14 780 35 188 25 981 21 802 4 179 7 719 11 572 1 766 1984 
33 445 19 338 14 107 71 481 19 170 15 309 37 001 26 308 22 031 4 277 8 177 11 277 1 845 1985 
34 733 20 691 14 043 75 201 20 121 15 818 39 261 26 906 22 45 7 4 449 8 710 11 441 1 921 1986 
35 515 20 654 14 861 80 622 21 320 16 096 43 205 27 429 22 858 4 571 9 422 12 715 2 257 1987 
37 658 21 256 16 401 87 641 22 954 16 397 48 291 27 807 23 133 4 673 9 970 12 752 2 305 1988 
38 571 21 521 17 050 95 838 25 185 16 659 53 994 27 961 23 187 4 774 10 465 12 681 2 530 1989 
41 587 23 184 18 403 105 193 25 513 17 188 62 492 28 458 23 546 4 912 11 343 13 999 2 801 1990 
44 473 25 075 19 398 112 979 27 729 18 055 67 195 29 079 23 944 5 135 12 452 15 067 3 198 1991 
44 541 118 073 29 663 13 135 15 591 3 160 1992 
43 789 120 974 30 064 13 662 15 526 2 975 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

+4,0 +2,2 +6,9 +2 .o +1 , 5 +2, 7 +1 .9 +2 ,4 +2 ,2 +3, 1 +1 ,6 -1, 5 +10,6 1980 
-0,0 - 3, 5 +5, 4 -o, 2 +2, 2 +4,8 -3,4 +1, 8 +2 ,0 +0,6 +1 ,4 -1 , 3 -o, 4 1981 
+O, 5 -1, 6 +3 ,6 +2 ,9 +4, 3 +5, 2 +1, 2 +0,4 -0, 1 +2, 7 +2, 7 -1, 9 +0, 1 1982 
+0, 3 +O, 1 +0, 5 +4,4 -1, 5 +4, 2 +8, 0 +1, 1 +0 ,8 +2, 5 +3 ,8 +3,0 +11 , 3 1983 
+7 ,o +9,3 +3, 9 +4, 9 +2,2 +3, 9 +6,8 +1, 3 +1 , D +2, 7 +3, 1 -o, 2 +2,7 1984 
+1 ,8 -o, 1 +4, 6 +5, 4 t-7, 3 +3, 6 +5, 2 +1, 3 +1 ,0 +2 ,3 +5,9 -2,5 +4, 5 1985 
+3, 9 +7,0 -0,5 +5, 2 +5, 0 +3, 3 +6, 1 +2, 3 +1 ,9 +4, 0 +6, 5 +1 ,4 +4, 1 1986 
+2,2 -0,2 +5, 8 +7 ,2 +6 ,0 +1, 8 +10,0 +1, 9 +1 ,8 +2, 8 +8, 2 +11, 1 +1 7, 5 1987 
+6,0 +2,9 +10,4 +8, 7 +7, 7 +1,9 +11, 8 +1 ,4 +1, 2 +2, 2 +5, 8 +O, 3 +2, 1 1988 
+2, 4 +1, 2 +4,0 +9,4 +9, 7 +1 ,6 +11, 8 +0,6 +0, 2 +2, 1 +5 ,0 -0,6 +9, 7 1989 
+7 ,8 +7, 7 +7, 9 +9, 8 T1 1 J +3, 2 +15, 7 +1 ,8 +1 ,5 +2,9 +8 ,4 +10, 4 +1 0, 7 1990 
+6, 9 +8,2 +5,4 +7, 4 +8, 7 +5, 0 +7, 5 +2,2 +1, 7 +4, 5 +9,8 + 7, 6 + 14, 2 1991 
+O, 2 +4,5 +2,0 +5, 5 +3, 5 -1, 2 1992 
-1, 7 +2, 5 +1 ,4 +4, 0 -o, 4 - 5, 8 1993 

1970 100 

116 115 118 125 137 126 119 126 127 123 134 109 132 1975 

154 144 173 162 191 145 157 141 140 148 192 114 174 1980 

169 150 206 192 220 179 186 149 147 165 227 111 208 1985 

211 180 269 283 293 201 314 161 157 189 315 137 316 1990 
225 194 283 304 318 211 337 165 159 198 346 148 360 1991 
225 318 168 365 153 356 1992 
222 325 171 379 152 335 1993 

Antei I am früheren Bundesgebiet in ¾ 

9,7 9, 5 1 o. 3 11,8 16, 2 9, 9 11, 4 8,8 8,8 8,7 9, 2 9,6 9, 3 1970 

11, 2 10, 6 12, 1 12, 3 18,4 9,4 11 , 7 8,8 8,8 8, 5 9, 9 8, 4 9, 9 1980 

11 ,6 10, 7 12,9 12,5 19, 2 9,9 11 ,6 8, 7 8, 7 8, 2 10,0 8, 5 1 o. 1 1985 

11, 7 10, 6 13, 4 14,0 19, 3 9,7 14 ,2 8,7 8,8 8,0 10,8 8,7 10 ,8 1990 
11 ,8 10, 8 13, 5 14, 3 20, 3 9,8 14,3 8,7 8,8 8,0 10, 9 8, 5 10, 9 1991 
11 ,8 14, 3 8, 7 11 ,0 8. 5 10, 9 1992 
11 ,8 14, 3 8, 7 11,1 8,6 11 ,0 1993 

Antei I an der unberei ni gten Bruttowertschopf ung in 

14, 7 9,6 5, 1 2 7, 7 6,5 6,4 14, 9 13, 1 11, 2 1, 9 19.70 

16, 1 9,8 6,2 31, 8 8,8 6, 5 16, 5 13, 1 11,1 2,0 1980 

16, 3 9,4 6,9 34 ,8 9,3 7, 5 18,0 12,8 10, 7 2, 1 1985 

16,0 8,9 7,1 40,5 9,8 6,6 24, 0 10,9 9, 1 1, 9 1990 
16, 2 9,1 7, 1 41, 1 10, 1 6,6 24, 5 10,6 8,7 1,9 1991 
15,9 42, 1 10,6 1992 
15,8 43 ,6 10,8 1993 
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2 .2 Bruttoi n landspro_dukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Bruttoi n· 
l andspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unberei ni gt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 ( Sp. 3-21} (Sp.5+18) ( Sp. 5-21} (Sp. 6 +7 Fischerei sorgung. Gewerbe 

+23} +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mi 11. DM 

1970 79 158 73 484 75 511 61 085 63 112 1 931 37 585 1 406 30 093 6 086 
1971 81 711 75 695 77 82 7 62 725 64 858 2 108 38 464 1 484 30 473 6 506 
1972 85 914 79 583 81 991 65 956 68 363 2 183 40 615 1 549 32 031 7 035 
1973 88 979 82 715 85 203 68 431 70 919 2 211 42 181 1 649 33 457 7 075 
1974 89 570 83 517 86 080 68 842 71 405 2 281 41 888 1 783 33 443 6 662 
1975 88 189 81 778 84 409 66 801 69 433 2 106 39 580 1 778 31 568 6 234 
1976 92 956 85 924 88 723 70 762 73 561 2 032 42 388 1 856 34 017 6 516 
1977 96 288 89 176 92 275 73 821 76 920 2 201 43 579 1 932 34 807 6 840 
1978 98 992 91 603 94 958 75 799 79 155 2 149 44 291 2 047 35 103 7 141 
1979 103 732 96 123 99 737 79 978 83 591 2 000 47 519 2 074 38 174 7 271 
1980 105 135 97 396 101 096 80 787 84 486 1 908 46 926 2 139 37 370 7 417 
1981 104 994 97 665 101 459 80 740 84 534 2 003 45 776 2 192 36 663 6 922 
1982 105 181 97 916 101 853 80 940 84 877 2 662 44 511 2 134 35 578 6 799 
1983 107 254 99 712 103 781 82 5 75 86 644 1 708 46 333 2 097 3 7 140 7 096 
1984 109 199 101 515 105 624 84 088 88 197 2 450 46 133 2 174 36 919 7 040 
1985 110 364 102 918 107 185 85 222 89 489 2 681 46 348 2 186 37 452 6 709 
1986 112 133 104 876 109 381 86 926 91 431 2 211 47 057 2 434 37 670 6 953 
1987 113 385 105 435 110 167 87 282 92 014 1 847 46 832 2 639 37 463 6 730 
1988 117 917 109 106 114 025 90 892 95 811 2 137 48 668 2 807 39 133 6 728 
1989 120 773 111 802 116 838 93 4 76 98 511 2 439 49 979 2 711 40 328 6 940 
1990 127 713 118 206 123 597 99 589 104 980 2 599 54 007 2 836 44 118 7 053 
1991 132 736 122 602 128 423 103 533 109 354 2 440 56 302 2 989 46 257 7 056 
1992 133 851 123 446 129 510 103 768 1 09 832 2 570 55 260 
1993 131 367 121 098 12 7 369 101 143 107 414 2 605 52 303 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +1, 4 +1, 3 +1 ,4 +1 ,0 +1, 1. -4,6 -1, 2 +3, 1 -2, 1 +2, 0 
1981 -0, 1 +0, 3 +0,4 -o, 1 +0, 1 +5, 0 -2,5 +2, 5 -1,9 -6,7 
1982 +0,2 +0, 3 +0,4 +0, 2 +0,4 +32, 9 -2,8 -2,6 • 3 ,0 -1 ,8 
1983 +2 ,0 +1 ,8 +1 ,9 +2,0 +2, 1 • 35, 8 +4, 1 -1, 7 +4,4 +4, 4 
1984 +1 ,8 +1 ,8 +1 ,8 +1 ,8 +1 ,8 +43, 5 -0,4 +3, 7 -0,6 -o, 8 
1985 +1, 1 -t-1 ,4 +1, 5 +1, 3 + 1, 5 +9,4 +0, 5 +0, 5 +1 ,4 -4,7 
1986 +1 , 6 +1, 9 +2 ,0 +2,0 +2 ,2 -17, 5 +1, 5 +11, 3 +0,6 +3, 6 
1987 +111 +0, 5 +O, 7 +0,4 +0,6 -16, 5 -0, 5 +8,4 -0,5 -3,2 
1988 +4,0 +3, 5 +3, 5 +4, 1 +4, 1 +15, 7 +3, 9 +6, 3 +4, 5 -0,0 
1989 +2,4 +2, 5 +2, 5 +2, 8 +2,8 +14,2 +2, 7 -3, 4 +3, 1 +3, 2 
1990 +5,7 1-5, 7 +5 ,8 +6, 5 +6,6 +6,5 +8, 1 +4,6 +9,4 +1 ,6 
1991 +3, 9 +3, 7 +3, 9 +4,0 +4 ,2 -6, 1 +4, 2 +5,4 +4,8 +0,0 
1992 +0,8 +0, 7 +0,8 +0, 2 +0,4 +5 ,4 -1, 9 
1993 -1, 9 -1, 9 -1, 7 -2,5 -2 ,2 +1, 3 -5, 4 

1970 100 

1975 111 111 112 109 110 109 105 126 105 102 

1980 133 133 134 132 134 99 125 152 124 122 

1985 139 140 142 140 142 139 123 156 124 110 

1990 161 161 164 163 166 135 144 202 147 116 
1991 168 167 170 169 173 126 150 213 154 116 
1992 169 168 1 72 170 174 133 147 
1993 166 165 169 166 170 135 139 

Antei l am früheren Bundesgebiet in 

1970 5, 1 5, 1 5, 1 5,0 5, 0 7, 7 5, 2 2, 7 5, 5 4,9 

1980 5, 2 5,2 5,2 5, 1 5, 1 6,5 5, 5 3,3 5, 7 5,3 

1985 5,2 5,2 5 ,2 5, 1 5, 1 9;4 5,3 3,4 5,5 5,4 

1990 5, 1 5, 1 5, 1 5,0 5,0 7, 1 5,6 4, 1 5,8 5,2 
1991 5,0 5, 0 5,0 4, 9 5, 0 7 ,2 5,6 4, 1 5,9 4, 9 
1992 5, 0 5,0 5,0 4, 9 4, 9 7,1 5,5 
1993 5, 0 5,0 5, 0 4, 9 4,9 7,3 5, 6 

Antei I an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 83 ,6 2 ,6 49,8 1 ,9 39, 9 8, 1 

1980 100 83, 6 1,9 46,4 2, 1 37,0 7,3 

1985 100 83, 5 2,5 43, 2 2,0 34, 9 6, 3 

1990 100 84,9 2, 1 43, 7 2,3 35, 7 5,7 
1991 100 85 ,2 1 ,9 43, 8 2,3 36,0 5,5 
1992 100 84,8 2 ,0 42, 7 
1993 100 84,3 2, 0 41, 1 
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2.2 

Bruttowertschöpfung Nachricht lieh: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organisationen stellte Nicht Ein-

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck: Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri V. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Handel Na ehr. - zusammen i nst 1 t., nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- lei stg .- halte l ei-
mittlung untern. tung ,, untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. OM 

9 284 6 055 229 14 312 1 991 4 756 566 12 400 10 498 1 901 2 027 5 158 516 1970 
9 625 6 395 230 14 661 2 078 4 957 626 12 969 10 982 1 987 2 133 5 441 576 1971 
9 798 6 573 3 225 15 767 2 364 5 168 8 236 13 627 11 472 2 155 2 408 5 679 652 1 972 

10 070 6 671 3 399 16 457 2 449 5 488 8 520 14 284 12 006 2 279 2 488 5 601 662 1973 
10 119 6 634 3 485 17 117 2 465 5 841 8 810 14 675 12 3 75 2 301 2 563 5 508 546 1974 

9 822 6 534 3 288 17 925 2 584 6 171 9 170 14 976 12 605 2 3 71 2 631 5 766 645 1975 
10 469 6 964 3 505 18 672 2 659 6 445 9 567 15 162 12 668 2 494 2 799 6 286 746 1976 
11 087 7 403 3 683 20 053 2 830 6 689 10 534 15 355 12 759 2 597 3 099 6 337 775 1977 
11 584 7 662 3 922 21 130 3 069 6 95 7 11 105 15 804 13 122 2 682 3 356 6 591 799 1978 
12 189 8 063 4 126 21 884 3 291 7 053 11 540 16 146 13 358 2 788 3 613 6 858 751 1979 
12 917 8 515 4 402 22 735 3 417 7 215 12 103 16 610 13 706 2 904 3 700 6 907 832 1980 
12 824 8 350 4 474 23 930 3 437 7 594 12 900 16 926 13 915 3 010 3 794 6 493 836 1981 
12 798 8 329 4 469 24 906 3 533 8 012 13 361 16 976 13 896 3 080 3 937 6 427 838 1982 
13 446 8 930 4 516 25 15 7 3 521 8 256 13 379 17 138 13 990 3 148 4 069 6 621 920 1983 
13 811 9 082 4 729 25 803 3 502 8 494 13 808 17 426 14 160 3 266 4 109 6 754 930 1984 
13 642 8 662 4 980 26 819 3 655 8 718 14 446 17 695 14 306 3 389 4 267 6 490 956 1985 
13 934 8 797 5 136 28 229 3 760 9 062 15 407 1 7 951 14 427 3 524 4 505 6 261 996 1986 
14 287 8 940 5 347 29 047 4 014 9 275 15 758 18 153 14 531 3 623 4 732 6 807 143 1987 
14 860 9 130 5 731 30 145 4 287 9 473 16 386 18 214 14 535 3 679 4 919 7 660 152 1988 
15 563 9 492 6 071 30 530 4 462 9 602 16 467 18 326 14 549 3 778 5 036 7 737 234 1989 
16 743 10 021 6 723 31 630 4 788 9 816 17 026 18 617 14 684 3 933 5 391 8 187 321 1990 
17 646 10 631 7 015 32 967 4 778 9 998 18 191 19 069 14 892 4 177 5 821 8 639 495 1991 
17 707 34 295 19 678 6 064 8 939 466 1992 
17 518 34 989 19 955 6 271 8 902 367 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

+6,0 +5, 6 +6, 7 +3, 9 +3,8 +2,3 +4' 9 +2,9 +2,6 +4, 2 +2,4 +O, 7 +10,8 1980 
-0,7 -1, 9 +1 ,6 +5, 3 +0,6 +5, 2 +6,6 +1 ,9 +1, 5 +3,7 +2,6 -6,0 +0,5 1981 
-o, 2 -0,3 -o. 1 +4, 1 +2,8 •5, 5 +3, 6 +0,3 -0, 1 +2,3 +3, 8 -1 ,0 +0,2 1982 
+5, 1 +7, 2 +1, 1 +1 ,0 -0,3 +3, 1 +0, 1 +1 .o +0 1 7 +2. 2 +3, 4 +3, 0 +9,9 1983 
+2, 7 +1, 7 +4, 7 +2, 6 -o, 5 +2 ,9 +3, 2 +1, 7 +1 , 2 +3,8 +1 ,0 +2 ,0 +1, 1 1984 
-1 , 2 -4,6 +5, 3 +3, 9 +4, 4 +2, 6 +4,6 +1 , 5 +1 ,0 +3 ,8 +3 ,8 -3,9 +2,8 1985 
+2, 1 +1, 6 +3, 1 +5,3 +2, 9 +4,0 +6, 7 +1, 4 +0,8 +4,0 +5,6 -3,5 +4, 2 1986 
+2,5 +1, 6 +4, 1 +2 ,9 +6,8 +2, 3 +2, 3 +1, 1 +O, 7 +2,8 +5,0 +8, 7 +14, 7 1987 
+4, 0 +2, 1 +7,2 +3, 8 +6,8 +2, 1 +4 .o +O, 3 +0,0 +1 ,6 +4, 0 +12, 5 +0, 7 1988 
+4, 7 +4, 0 +5, 9 +1, 3 +4, 1 +1, 4 +O' 5 +O' 6 +O, 1 +2, 7 +2, 4 +1, 0 +7, 1 1989 
+7 ,6 +5, 6 +10, 7 +3, 6 +7, 3 +2,2 +3, 4 +1 ,6 +0,9 +4, 1 +7, 1 +5,8 +7, 1 1990 
+5, 4 +6, 1 +4, 3 +4, 2 -0, 2 +1. 9 +6, 8 +2, 4 +1, 4 +6,2 +8,0 +5, 5 +13, 2 1991 
+O, 3 +4,0 +3, 2 +4, 2 +3, 5 -1 '9 1992 
-1 , 1 +2, 0 +1 ,4 +3, 4 -0, 4 -6,7 1993 

1970 100 

106 108 102 125 130 130 121 121 120 125 130 112 125 1975 

139 141 136 159 172 152 160 134 131 153 182 134 161 1980 

147 143 154 187 184 183 191 143 136 178 210 126 185 1985 

180 165 208 221 241 206 225 150 140 207 266 159 256 1990 
190 176 217 230 240 210 240 154 142 220 287 168 290 1991 
191 240 159 299 173 284 1992 
189 244 161 309 1 73 265 1993 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

4, 6 4,4 4,8 4, 5 3, 7 5, 5 4, 3 6, 2 6, 1 6,4 5, 2 4' 9 5,4 1970 

4,7 4, 9 4, 5 4, 6 3,8 5, 5 4, 5 5,9 5,8 6,4 5, 3 5,0 5,3 1980 

4,7 4, 8 4,6 4, 7 3, 7 5 ,6 4, 5 5, 8 5,7 6, 5 5,2 4, 9 5,3 1985 

4,7 4, 6 4, 9 4, 2 3,6 5,5 3, 9 5, 7 5,5 6 ,4 5, 1 5, 1 5, 1 1990 
4,7 4, 6 4,9 4, 2 3,5 5,4 3, 9 5, 7 5,5 6, 5 5, 1 4,9 5, 1 1991 
4,7 4, 1 5, 7 5, 1 4, 9 5, 1 1992 
4,7 4, 1 5,8 5, 1 4, 9 5, 1 1993 

Anteil an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in 

12, 3 8,0 4, 3 19,0 2,6 6, 3 10,0 16,4 13,9 2, 5 1970 

12,8 8, 4 4,4 22, 5 3,4 7, 1 12, 0 16,4 13,6 2,9 1980 

12, 7 8,1 4,6 25,0 3,4 8, 1 1 3, 5 16, 5 13, 3 3 ,2 1985 

13, 5 8,1 5,4 25,6 3,9 7, 9 13, 8 15, 1 11,9 3,2 1990 
13, 7 8,3 5, 5 25,7 3,7 7 ,8 14 ,2 14,8 11,6 3,3 1991 
13, 7 26, 5 15,2 1992 
13 ,8 27, 5 15, 7 1993 
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Z .Z Brutto in l•ndsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
l andspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 ( Sp. 3-21) (Sp.5+18) (Sp.5-21) ( Sp. 6 +7 Fischerei sorguno. Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 238 935 220 748 226 838 194 388 200 478 3 682 125 057 3 763 100 964 20 331 
1971 246 397 226 885 233 277 199 085 205 477 3 963 126 015 3 912 100 127 21 976 
1972 261 764 240 889 248 176 211 341 218 628 3 618 134 7 70 4 307 106 461 24 002 
1973 275 621 254 817 262 481 223 603 231 267 4 313 145 057 4 852 115 589 24 616 
1974 274 363 254 623 262 437 221 899 229 713 4 097 142 177 5 175 114 283 22 719 
1975 269 769 249 309 257 331 215 526 223 548 4 155 134 007 5 026 107 948 21 033 
1976 285 3 79 263 706 272 297 229 287 237 878 3 917 144 549 5 428 117 315 21 806 
1977 293 641 271 170 280 593 236 021 245 443 4 227 148 921 5 838 121 430 21 653 
1978 301 613 278 32 7 288 524 241 740 251 936 4 259 151 402 6 079 122 608 22 715 
1979 315 496 291 884 302 855 253 708 264 679 4 179 159 768 6 361 129 725 23 681 
1980 319 134 295 139 306 350 255 875 267 086 4 032 160 250 6 530 129 927 23 792 
1981 321 892 298 826 310 435 258 449 270 058 4 009 158 733 6 470 128 997 23 265 
1982 318 267 296 015 307 917 255 266 267 168 5 386 154 595 6 286 125 743 22 566 
1983 325 311 302 366 314 705 261 167 273 507 5 021 157 398 6 522 127 871 23 005 
1984 334 385 311 662 324 277 269 791 282 406 5 208 160 611 7 031 130 358 23 222 
1985 344 297 321 985 335 335 279 233 292 582 4 487 167 172 · 7 669 137 865 21 637 
1986 357 745 333 623 347 955 290 123 304 454 5 378 173 656 7 916 143 338 22 401 
1987 365 351 339 521 354 760 295 24 7 310 485 5 161 173 014 8 125 142 516 22 372 
1988 381 365 354 634 370 623 309 390 325 379 5 760 177 400 8 369 145 978 23 052 
1989 396 488 369 044 385 667 323 349 339 971 5 659 183 711 8 308 151 513 23 890 
1990 422 167 392 081 409 963 345 334 363 216 6 250 193 557 8 362 160 832 24 363 
1991 437 682 404 471 423 675 356 642 375 847 4 730 198 447 8 802 164 264 25 382 
1992 444 239 410 106 430 253 361 052 381 199 5 562 197 277 
1993 432 094 398 453 419 087 348 429 369 063 5 41 7 182 814 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1980 +1 , 2 +1, 1 +1 ,2 +0,9 +0, 9 -3,5 +0, 3 +2, 7 +0, 2 +0, 5 
1981 +0,9 +1, 2 +1, 3 +1 .o +1, 1 -0,6 -0,9 -0,9 -0,7 -2,2 
1982 -1,1 -0,9 -0,8 -1, 2 -1, 1 · +34, 3 -2, 6 - 2, 9 -2,5 -3, 0 
1983 +2, 2 +2, 1 +2, 2 +2,3 +2 ,4 -6, 8 +1 ,8 +3, 8 +1 , 7 +1 ,9 
1984 +2,8 +3, 1 +3,0 +3, 3 +3, 3 +3, 7 +2, 0 +7, 8 +1 ,9 +0,9 
1985 +3, 0 +3, 3 +3, 4 +3, 5 +3, 6 -13, 8 +4, 1 +9, 1 +5, 8 -6,8 
1986 +3, 9 +3, 6 +3, 8 +3, 9 +4, 1 +19,8 +3, 9 +3, 2 +4,0 +3, 5 
1987 +2, 1 +1 ,8 +2, 0 +1, 8 1-2 ,o -4,0 -o, 4 +2 ,6 -o, 6 -0, 1 
1988 +4, 4 +4, 5 +4,5 +4 ,8 +4,8 +11 ,6 +2,5 +3 ,0 +2 ,4 +3 .o 
1989 +4,0 +4, 1 +4, 1 +4, 5 +4,5 -1, 7 +3,6 -0,7 +3, 8 +3, 6 
1990 +6, 5 +6,2 +6, 3 +6,8 +6,8 +1 a. 4 +5, 4 +0, 7 +6, 2 +2,0 
1991 +3, 7 +3,2 +3, 3 +3, 3 +3, 5 -24,3 +2, 5 +5,3 +2, 1 +4, 2 
1992 +1 , 5 +1 ,4 +1 ,6 +1, 2 +1 ,4 +17, 6 -o ,6 
1993 -2, 7 -2,8 -2,6 - 3, 5 - 3, 2 -2,6 -7,3 

1970 100 

1975 113 113 113 111 112 113 107 134 107 103 

1980 134 134 135 132 133 109 128 174 129 117 

1985 144 146 148 144 146 122 134 204 137 106 

1990 177 178 181 178 181 170 155 222 159 120 
1991 183 183 187 183 187 128 159 234 163 125 
1992 186 186 190 186 190 151 158 
1993 181 181 185 179 184 147 146 

Antei l am früheren Bundesgebiet in 

1970 15, 5 15,5 15,5 15,9 15, 8 14,6 17, 3 7,3 18, 5 16, 2 

1980 15, 8 15,8 15,8 16, 2 16 ,2 13, 8 18,6 10, 1 19,8 17, 0 

1985 16, 1 16, 2 16, 2 16,6 16,6 14, 1 19, 3 11, 9 20, 3 17 ,4 

1990 16, 7 16,8 16,8 17, 2 17, 2 17, 1 20, 0 12, 1 21, 1 17,8 
1991 16,6 16, 7 16, 7 1 7, 0 17, 0 14,0 19, 7 11,9 20 ,8 17 ,8 
1992 16,6 16,6 16,6 17, 0 17, 0 15. 3 19, 7 
1993 16, 5 16, 5 16,5 16,8 16,8 15, 1 19, 5 

Anteil an der unberei n; gten Bruttowertschöpfung in ¾ 

1970 100 88, 4 1 ,6 55, 1 1, 7 44, 5 9,0 

1980 100 X 87, 2 1, 3 52,3 2, 1 42 ,4 7 ,8 

1985 100 87, 3 1, 3 49,9 2, 3 41, 1 6, 5 

1990 X 100 X 88,6 1, 5 47, 2 2,0 39, 2 5, 9 
1991 X 100 X 88, 7 1,1 46,8 2, 1 38, 6 6,0 
1992 X 100 X 88,6 1, 3 45 ,9 
1993 X 100 X 88, 1 1, 3 43, 6 
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2.2 

Bruttowertschöpfung Naehri eht I i eh: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organisationen ste 11 te Ni eht Ein-

Hande 1 unct Verkehr Oi enst lei stungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entge I te abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Priv. Bank- Umsatz- Jahr 1 i 

zusammen Hande 1 Na ehr. - zusammen i nst i t., nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- leistg.- ha I te l ei-
mi tt lung untern. tung 

,, untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 u 

Mi 11. DM 

26 775 18 969 806 44 964 429 12 648 24 888 26 360 22 381 3 979 6 090 16 675 1 513 1970 
28 334 20 353 980 47 165 667 13 219 26 279 27 800 23 641 4 158 6 392 1 7 833 1 679 1971 
29 589 21 339 8 251 50 651 8 820 13 829 28 001 29 548 25 043 4 506 7 287 18 954 1 921 1972 
30 330 21 611 8 719 51 566 9 190 14 512 27 863 31 214 26 449 4 765 7 664 18 817 1 986 1973 
30 337 21 461 8 876 53 102 9 316 15 289 28 497 32 724 27 901 4 823 7 814 18 132 1 608 1974 
29 451 20 993 8 458 55 934 9 638 15 942 30 354 33 783 28 796 4 987 8 022 18 531 1 930 1975 
31 331 22 351 8 979 58 081 9 894 16 464 31 724 34 419 29 169 5 250 8 591 19 430 2 243 1976 
32 508 23 014 9 494 59 787 10 514 16 931 32 342 35 150 29 670 5 480 9 423 20 139 2 332 1977 
33 942 23 926 10 016 62 333 11 179 17 469 33 686 36 588 30 861 5 726 10 196 20 868 2 418 1978 
35 204 24 195 11 010 65 528 12 079 18 033 35 416 38 176 32 183 5 993 10 972 21 347 2 266 1979 
34 966 23 465 11 502 67 839 12 416 18 865 36 558 39 264 33 005 6 259 11 211 21 481 2 514 1980 
35 204 23 455 11 750 72 112 12 436 19 5 73 40 104 40 3 76 33 898 6 478 11 609 20 536 2 530 1981 
34 904 22 959 11 946 72 282 12 628 20 358 39 296 40 749 33 977 6 772 11 901 19 735 2 51 7 1982 
35 816 23 529 12 287 75 272 12 669 21 154 41 449 41 198 34 232 6 966 12 340 20 166 2 780 1983 
37 731 24 593 13 137 78 857 12 913 21 91 7 44 027 41 871 34 660 7 211 12 615 19 888 2 834 1984 
38 735 25 027 13 708 82 188 13 455 22 632 46 102 42 752 35 279 7 4 73 13 350 19 339 2 973 1985 
38 988 25 260 13 728 86 433 14 397 23 641 48 395 43 500 35 759 7 742 14 332 20 997 3 125 1986 
40 010 25 663 14 348 92 301 15 459 24 314 52 528 44 274 36 305 7 969 15 238 22 185 3 644 1987 
42 514 27 037 15 477 99 704 16 623 25 124 5 7 957 45 244 37 010 8 234 15 989 23 043 3 687 1988 
45 227 28 751 16 477 105 3 7 4 17 374 25 797 62 203 45 696 37 245 8 451 16 622 23 423 4 021 1989 
48 459 30 350 18 109 114 951 19 044 26 903 69 003 46 747 37 937 8 810 1 7 882 25 715 4 371 1990 
51 128 32 328 18 800 121 542 19 587 28 026 73 929 47 828 38 650 9 179 19 205 28 279 4 932 1991 
51 011 127 348 49 054 20 147 29 262 4 871 1992 
50 097 130 735 50 024 20 634 29 140 4 500 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

-o, 7 -3,0 +4,5 +3, 5 +2 ,8 +4,6 +3 ,2 +2 ,8 +2,6 +4, 4 +2,2 +0,6 +11 .o 1980 
+O, 7 -o,o -t-2 ,2 +6, 3 +0, 2 +3, 8 +9, 7 +2,8 +2, 7 +3,5 +3, 6 -4, 4 +0,6 1981 
-0,9 -2, 1 +1, 7 +0,2 +1, 5 +4,0 -2,0 +O, 9 +0, 2 +4,5 +2 ,5 -3,9 -0,5 1982 
+2 ,6 +2,5 +2, 9 +4, 1 +O, 3 +3, 9 +5,5 +1, 1 +0,8 +2,9 +3, 7 +2, 2 +10,4 1983 
+5,3 +4, 5 +6,9 +4,8 +1 ,9 +3,6 +6, 2 +1, 6 +1, 2 +3,5 +2, 2 -1 ,4 +2 ,0 1984 
+2 1 7 +1 ,8 +4, 3 +4 ,2 +4 ,2 +3 ,3 +4, 7 +2, 1 +1 ,8 +3,6 +5 ,8 -2,8 +4 ,9 1985 
+O, 7 +0,9 +0, 1 +5,2 +7, 0 +4,5 +5, 0 +1 ,8 +1, 4 +3,6 +7, 4 +8, 6 +5, 1 1986 
+2,6 +1,6 +4, 5 +6,8 +7, 4 +2,8 +8, 5 +1 ,8 +1 .5 +2,9 +6, 3 +5, 7 +16,6 1987 
+6, 3 +5 ,4 +7,9 +8,0 +7, 5 +3,3 +1 o. 3 +2, 2 +1 ,9 +3, 3 +4, 9 +3, 9 +1 , 2 1988 
+6,4 +6, 3 +6,5 +5, 7 +4, 5 +2, 7 +7, 3 +1 .o +0 ,6 +2,6 +4,0 +1 ,6 +9,0 1989 
+7, 1 +5, 6 +9,9 +9, 1 +9, 6 +4, 3 +10,9 +2, 3 +1, 9 +4, 2 +7, 6 +9,8 +8, 7 1990 
+5, 5 +6, 5 +3 ,8 +5, 7 +2, 9 +4, 2 +7, 1 +2,3 +1, 9 +4, 2 +7, 4 +10,0 +12, 8 1991 
-o, 2 +4, 8 +2,6 +4, 9 +3, 5 -1, 2 1992 
-1, 8 +2, 7 +2,0 +2, 4 -0,4 -7,6 1993 

1970 100 

110 111 108 124 130 126 122 128 129 125 132 111 128 1975 

131 124 147 151 167 149 147 149 147 157 184 129 166 1980 

145 132 176 183 181 179 185 162 158 188 219 116 197 1985 

181 160 232 256 256 213 277 177 170 221 294 154 289 1990 
191 170 241 270 264 222 297 181 173 231 315 170 326 1991 
191 283 186 331 175 322 1992 
187 291 190 339 1 75 298 1993 

Anteil.am früheren 8undesgebi et in 

13, 2 13,9 11,7 14, 3 13 ,8 14, 7 14,2 13, 1 13, 1 13,4 15,6 15, 7 15,8 1970 

12 ,8 13,4 11 ,8 13,9 13, 7 14, 3 13, 7 13,9 13, 9 13,9 16,0 15, 5 16, 1 1980 

13, 4 13, 9 12·. 5 14,3 13, 5 14,6 14,5 14, 1 14,0 14,4 16,3 14,6 16,3 1985 

13, 6 13, 9 13, 2 15, 3 14 ,4 15, 1 15, 7 14,2 14, 2 14,3 17 .o 15, 9 16,9 1990 
13,6 13, 9 13 .o 15, 4 14, 3 15, 2 15,7 14, 2 14, 2 14,3 16,8 16,0 16,9 1991 
13, 5 15,4 14, 3 16,8 16,0 16,9 1992 
13, 5 15,4 14, 5 16, 7 16, 1 16,7 1993 

Antei I an der unbereinigten Brut towertsehöpfung in 

11, 8 8,4 3, 4 19 ,8 3,3 5, 6 11 .o 11 ,6 9, 9 1 ,8 1970 

11, 4 7, 7 3 ,8 22, 1 4, 1 6 ,2 11 ,9 12 ,8 10,8 2,0 1980 

11,6 7, 5 4, 1 24, 5 4,0 6, 7 13, 7 12, 7 10, 5 2,2 1985 

11 ,8 7, 4 4,4 28,0 4,6 6,6 16,8 11 ,4 9,3 2, 1 X 1990 
12, 1 7, 6 4,4 28,7 4,6 6,6 17 ,4 11, 3 9, 1 2,2 X 1991 
11 ,9 29 .6 11 ,4 X 1992 
12, 0 31, 2 11 ,9 X 1993 
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2 .Z Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
l andspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unberei ni gt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3-21) (Sp.5+18) (Sp.5-21) (Sp. 6 +7 Fischerei sorgung. Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mi 11. DM 

1970 244 833 226 744 233 000 193 747 200 002 5 731 112 713 4 975 86 455 21 283 
1971 255 714 236 125 242 778 202 332 208 984 6 199 117 578 5 067 89 496 23 014 
1972 268 472 247 678 255 171 212 160 219 653 6 269 122 022 5 424 91 927 24 672 
1973 280 B59 260 069 267 891 222 763 230 586 6 595 128 391 6 124 97 858 24 410 
1974 281 264 261 372 269 393 222 388 230 409 7 076 124 519 6 339 96 150 22 029 
1975 281 042 259 957 268 321 219 464 227 829 6 648 119 868 6 220 92 949 20 699 
1976 299 249 276 921 285 943 235 608 244 630 6 188 131 009 6 783 101 764 22 462 
1977 310 488 286 904 296 873 244 719 254 689 6 719 132 478 7 126 102 731 22 621 
1978 323 631 298 949 309 900 255 396 266 347 6 796 137 666 6 871 107 345 23 451 
1979 339 096 314 325 326 141 269 306 281 121 6 625 146 674 7 402 114 302 24 970 
1980 343 756 318 466 330 564 272 491 284 588 6 861 143 470 7 345 109 967 26 158 
1981 346 901 322 759 335 298 2 75 482 288 021 6 948 143 219 7 219 110 563 25 437 
1982 347 951 324 392 337 434 276 353 289 396 8 115 141 497 7 185 109 584 24 729 
1983 358 150 333 552 34 7 164 284 741 298 354 8 112 145 097 7 277 111 422 26 399 
1984 3 71 768 346 543 360 5 70 296 77 7 310 804 8 147 149 097 7 625 115 148 26 324 
1985 3 79 948 354 825 369 536 304 100 318 811 7 160 154 103 7 881 121 148 25 075 
1986 391 425 366 038 381 762 314 284 330 008 7 978 157 716 8 026 123 906 25 784 
1987 402 981 375 346 392 192 322 715 339 561 7 51 7 159 866 8 851 125 319 25 696 
1988 417 942 389 389 406 945 335 579 353 135 8 443 162 574 8 844 127 704 26 026 
1989 435 031 405 92 3 424 207 351 288 369 571 7 975 1 72 037 9 430 135 049 27 558 
1990 459 539 42 7 966 447 485 3 71 521 391 040 7 992 179 867 9 525 142 404 27 937 
1991 481 616 447 01 7 468 242 389 308 410 533 7 114 186 665 10 004 147 802 28 859 
1992 493 223 45 7 633 480 115 398 507 420 989 7 603 188 365 
1993 486 936 451 802 475 199 392 15 7 415 554 7 627 178 916 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +1 ,4 +1, 3 +1 ,4 +1, 2 +1, 2 +3, 6 -2,2 -o, 8 - 3, 8 +4, 8 
1981 +0,9 +1, 3 +1 ,4 +1, 1 +1, 2 +1, 3 -o, 2 -1,7 +O, 5 -2,8 
1982 +O, 3 +0, 5 +O ,6 +0, 3 +O, 5 +16,8 -1, 2 -o, 5 -0, 9 -2,8 
1983 +2,9 +2,8 +2, 9 +3, 0 +3, 1 -0,0 +2,5 +1 , 3 +1, 7 +6, 8 
1984 +3, 8 +3,9 +3, 9 +4, 2 +4,2 +0,4 +2, 8 +4,8 +3, 3 -0, 3 
1985 +2, 2 +2,4 +2, 5 +2, 5 +2 ,6 -12, 1 +3 ,4 +3,4 +5, 2 -4,7 
1986 +3, 0 +3, 2 +3, 3 +3,3 +3, 5 +11 ,4 +2,3 +1 ,8 +2, 3 +2,8 
1987 +3, 0 +2, 5 +2, 7 +2, 7 +2,9 -5,8 +1 ,4 +10, 3 +1, 1 -0, 3 
1988 +3, 7 +3, 7 +3, 8 +4 ,0 +4, 0 +12, 3 +1, 7 -0, 1 +1 ,9 +1, 3 
1989 +4, 1 +4, 2 +4, 2 +4, 7 +4, 7 -5,6 +5,8 +6 ,6 +5, 8 +5,9 
1990 +5, 6 +5, 4 +5, 5 +5,8 +5, 8 +0, 2 +4, 6 +1 , 0 +5, 4 +1 ,4 
1991 +4, 8 +4, 5 +4,6 +4,8 +5 ,0 -11, 0 +3, 8 +5,0 +3, 8 +3, 3 
1992 +2, 4 +2 ,4 +2, 5 +2,4 +2,5 +6, 9 +0, 9 
1993 -1, 3 -1, 3 -1 ,0 -1, 6 -1, 3 +O, 3 - 5, 0 

1970 100 

1975 115 115 115 113 114 116 106 125 108 97 

1980 140 140 142 141 142 120 127 148 127 123 

1985 155 156 159 15 7 159 125 137 158 140 118 

1990 188 189 192 192 196 139 160 191 165 131 
1991 197 197 201 201 205 124 166 201 171 136 
1992 201 202 206 206 210 133 167 
1993 199 199 204 202 208 133 159 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in % 

1970 15, 9 15,9 15, 9 15,8 15 ,8 22, 7 15 ,6 9, 6 15,9 17 .o 
1980 17 ,0 17, 1 17, 1 1 7, 2 17, 2 23,5 16,7 11 ,4 16,8 18, 7 

1985 17 ,B 17 ,9 17, 9 18, 1 18, 1 22,5 17,8 12, 2 17 ,8 20, 1 

1990 18, 2 18, 3 18,4 18, 5 18, 5 21, 9 18,6 13, 7 18, 7 20, 4 
1991 18, 3 18,4 18,4 18,6 18,6 21 , 0 18,6 13,6 18, 7 20, 2 
1992 18, 4 18,6 18,6 18 ,8 18, 8 20,9 18,8 
1993 18, 5 18, 7 18, 7 18,9 18,9 21, 3 19,0 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in 

1970 100 85 ,8 2,5 48,4 2, 1 37, 1 9, 1 

1980 100 86, 1 2, 1 43, 4 2,2 33, 3 7, 9 

1985 100 86, 3 1,9 41, 7 2, 1 32 ,8 6,8 

1990 100 87 ,4 1 ,8 40, 2 2, 1 31, 8 6, 2 
1991 100 87, 7 1, 5 39, 9 2, 1 31, 6 6, 2 
1992 100 87, 7 1 ,6 39, 2 
1993 100 87,4 1 ,6 37, 7 
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2.2 

Bruttowertschöpfung Nachricht I i eh: 

Unternehmen Staat, private Hausha I te Unter· 
u. private Organisationen stet \te Nicht Ein· 

Hande \ und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh· fuhr· 
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit· Woh· Sonstige Pri V. Bank· Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Hande \ Nachr. • zusammen i nst i t. , nung s- Oi enst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über· Versieh. vermi e- \eistg.· hatte lei-
mittlung untern. tung ,, untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mi 11. DM 

29 147 18 938 10 209 52 411 8 989 14 269 29 154 32 998 28 632 4 365 6 255 16 539 1 550 1970 
3D 121 19 783 10 337 55 086 9 432 14 963 30 691 33 794 29 220 4 574 6 652 17 851 1 738 1971 
31 312 20 714 10 599 60 049 1 0 867 15 705 33 477 35 518 30 539 4 979 7 493 18 826 1 968 1972 
32 500 21 348 11 152 63 100 11 448 16 579 35 072 37 306 32 016 5 289 7 822 18 771 2 019 1973 
32 743 21 402 11 341 66 070 11 641 17 547 36 882 38 985 33 623 5 362 8 021 18 249 1 643 1974 
32 966 22 01 6 10 949 68 347 12 235 18 390 37 722 40 492 34 930 5 562 8 365 19 080 2 005 1975 
35 619 23 661 11 958 71 813 12 707 19 077 40 030 41 313 35 441 5 872 9 022 19 984 2 344 1976 
38 225 25 584 12 641 77 267 13 773 19 687 43 807 42 185 36 035 6 149 9 969 21 141 2 443 1977 
39 995 26 751 13 243 81 890 14 768 20 390 46 732 43 553 36 971 6 582 10 952 22 106 2 576 1978 
42 235 27 723 14 512 85 587 15 734 21 266 48 588 45 019 38 118 6 901 11 815 22 339 2 431 1979 
44 001 28 880 15 120 90 256 16 284 22 579 51 393 45 976 38 785 7 191 12 097 22 586 2 703 1980 
42 937 27 742 15 196 94 916 16 374 23 555 54 986 47 277 39 803 7 474 12 539 21 415 2 728 1981 
42 306 27 14 7 15 159 97 478 16 849 24 639 55 989 48 039 40 327 7 712 1 3 042 20 812 2 747 1982 
43 341 28 073 15 268 101 803 17 261 25 554 58 989 48 810 40 914 7 897 13 613 21 541 3 058 1983 
46 973 31 112 15 861 106 586 17 3 76 26 439 62 771 49 766 41 613 8 153 14 027 22 085 3 140 1984 
47 179 30 746 16 432 110 369 18 381 27 279 64 708 50 724 42 302 8 422 14 711 21 866 3 258 1985 
47 1 72 30 659 16 513 117 142 20 108 28 730 68 304 51 754 43 012 8 742 15 724 21 978 3 408 1986 
48 794 31 422 17 371 123 384 21 280 29 763 72 341 52 631 43 616 9 015 16 846 23 636 4 000 1987 
50 995 32 143 18 852 131 123 22 683 30 805 77 635 53 811 44 374 9 436 1 7 556 24 521 4 032 1988 
53 243 33 196 20 047 136 317 23 566 31 829 80 922 54 635 44 849 9 786 1 B 283 24 697 4 411 1989 
57 550 35 880 21 670 145 631 25 369 33 213 87 049 56 445 45 925 10 520 19 519 26 796 4 777 1990 
62 408 39 529 22 879 154 346 25 858 34 878 93 610 57 709 46 667 11 041 21 225 29 148 5 451 1991 
63 261 161 759 59 126 22 482 30 161 5 429 1992 
62 647 166 363 59 645 23 396 30 035 5 099 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

+4, 2 +4, 2 +4, 2 +5, 5 +3,5 +6, 2 +5,8 •2, 1 +1 , 7 +4, 2 +2 ,4 +1, 1 +11, 2 1980 
·2,4 ·3,9 +0, 5 +5, 2 +0, 6 +4, 3 +7,0 +2, 8 +2, 6 +3, 9 +3, 7 -5, 2 +0,9 1981 
-1, 5 • 2, 1 • 0, 2 +2, 7 +2,9 +4, 6 +1 ,8 +1 ,6 +1 , 3 +3, 2 +4,0 ·2,8 +0, 7 1982 
+2,4 +3 ,4 +0, 7 +4,4 +2,4 +3, 7 +5, 4 +1, 6 +1 , 5 +2, 4 +4, 4 +3, 5 +11, 3 1983 
+8,4 +10,8 +3, 9 +4, 7 +0,7 +3, 5 +6, 4 +2,0 +1, 7 +3,2 +3, 0 +2, 5 +2, 7 1984 
+0,4 • 1. 2 +3 ,6 +3, 5 +5 ,8 +3 ,2 +3, 1 +1 ,9 +1, 7 +3 ,3 +4 ,9 -1 , 0 +3, 7 1985 
·0,0 • 0, 3 +0, 5 +6, 1 +9 ,4 +5, 3 +5, 6 +2, 0 +1, 7 +3,8 +6, 9 +0, 5 +4, 6 1986 
+3,4 +2, 5 +5,2 +5,3 +5, 8 +3, 6 +5, 9 +1, 7 +1 ,4 +3, 1 +7, 1 +7, 5 +17, 3 1987 
+4,5 +2, 3 +8,5 +6, 3 +6,6 +3, 5 +7, 3 +2, 2 +1, 7 +4, 7 +4, 2 +3, 7 +0,8 1988 
+4, 4 +3. 3 +6, 3 +4, 0 +3, 9 +3, 3 +4 ,2 +1 , 5 +1, 1 +3, 7 +4, 1 +0, 7 +9,4 1989 
+8, 1 +8, 1 +8, 1 +6,8 +7, 6 +4, 4 + 7 ,6 +3, 3 +2,4 +7, 5 +6,8 +8, 5 +8,3 1990 
+8, 4 +10, 2 +5 ,6 +6,0 +1, 9 +5 ,0 +7,5 +2, 2 +1, 6 +5,0 +8, 7 +8,8 +14, 1 1991 
+1, 4 +4,8 +2, 5 +5,9 +3, 5 -0,4 1992 
-1, 0 +2 ,8 +0, 9 +4, 1 -0,4 ·6, 1 1993 

1970 100 

113 116 107 130 136 129 129 123 122 127 134 115 129 1975 

151 153 148 1 72 181 158 176 139 135 165 193 137 1 74 1980 

162 162 161 211 204 191 222 154 148 193 235 132 210 1985 

197 189 212 278 282 233 299 1 71 160 241 312 162 308 1990 
214 209 224 294 288 244 321 175 163 253 339 176 352 1991 
217 309 179 359 182 350 1992 
215 31 7 181 374 182 329 1993 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

14,4 13, 9 15,3 16,6 16, 7 16, 6 16, 7 16,4 16, 7 14, 7. 16,0 15, 6 16,2 1970 

16, 1 16, 5 15,5 18, 4 18 ,0 17, 1 19, 3 16, 3 16, 3 15, 9 17, 2 16, 3 17, 3 1980 

16,3 17, 1 15, 0 19, 2 18,4 17 ,6 20, 3 16, 7 16,8 16, 2 17, 9 16, 5 17 ,9 1985 

16, 2 16,5 15, 7 19, 4 19, 2 18, 7 19, 8 1 7, 2 17, 2 17, 1 18, 5 16,6 18,4 1990 
16,6 17,0 15, 9 19,5 18, 9 19,0 19, 9 17 ,2 17, 2 17, 1 18,6 16, 5 18,6 1991 
16,8 19,6 1 7, 3 18,8 16, 5 18,8 1992 
16, 9 19,6 17, 2 18,9 16,6 18,9 1993 

Antei ! an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in 

12,5 8,1 4 ,4 22,5 3,9 6, 1 12, 5 14, 2 12, 3 1 ,9 1970 

13, 3 8, 7 4, 6 27,3 4,9 6,8 15, 5 13,9 11,7 2,2 1980 

12,8 8, 3 4, 4 29, 9 5, 0 7, 4 1 7, 5 13, 7 11, 4 2, 3 X 1985 

12, 9 8,0 4,8 32, 5 5,7 7, 4 19, 5 12,6 10, 3 2,4 X 1990 
13, 3 8,4 4,9 33,0 5,5 7, 4 20,0 12,3 10,0 2,4 X 1991 
13, 2 33, 7 12,3 X 1992 
13, 2 35,0 12,6 X 1993 
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2. 2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
landspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 l dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbere i ni gt schaft. zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 {Sp.3-21) (Sp. 5+18) {Sp.5-21) { Sp. 6 +7 Fischerei sorgung. Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. OM 

1970 23 3 76 21 B60 22 464 18 356 18 960 158 11 057 2 568 6 807 1 682 
1971 24 593 22 984 23 631 19 393 20 040 162 11 585 2 823 6 918 1 844 
1972 25 312 23 637 24 352 19 870 20 5B5 147 11 865 2 513 7 444 1 909 
1973 26 035 24 207 24 935 20 257 20 986 137 12 132 2 349 7 808 1 975 
1974 26 294 24 363 25 110 20 286 21 034 152 12 019 2 231 7 B57 1 932 
1975 26 580 24 623 25 415 20 410 21 202 133 12 166 2 357 8 002 1 807 
1976 27 410 25 612 26 447 21 261 22 096 123 12 740 2 546 8 248 1 946 
1977 27 785 25 810 26 707 21 358 22 255 129 12 735 2 250 8 559 1 926 
1978 28 434 26 355 27 321 21 791 22 756 130 12 906 2 096 8 775 2 034 
1979 29 935 27 857 28 904 23 215 24 262 121 13 837 2 353 9 262 2 221 
1980 29 927 27 798 28 854 23 067 24 123 121 13 364 2 329 8 768 2 267 
1981 30 815 28 525 29 633 23 749 24 858 119 13 694 2 341 9 189 2 164 
1982 30 346 28 061 29 190 23 257 24 385 144 13 111 2 312 8 761 2 037 
1983 30 728 28 426 29 586 23 590 24 750 130 13 116 2 261 8 814 2 041 
1984 31 439 29 120 30 299 24 237 25 416 165 13 358 2 395 8 936 2 026 
1985 32 038 29 711 30 943 24 712 25 944 160 13 579 2 463 9 265 1 850 
1986 32 503 30 065 31 356 24 985 26 276 179 13 347 2· 247 9 250 1 849 
1987 32 896 30 326 31 688 25 166 26 527 151 13 094 2 244 8 951 1 899 
1988 33 817 31 156 32 561 25 970 27 3 75 182 13 238 2 120 9 173 1 945 
1989 34 880 32 184 33 634 27 062 28 512 132 13 842 2 049 9 790 2 002 
1990 36 451 33 633 35 167 28 455 29 989 168 14 465 1 938 10 509 2 018 
1991 37 936 34 743 36 393 29 477 31 127 121 14 889 2 188 10 641 2 060 
1992 38 269 34 988 36 707 29 684 31 403 136 14 632 
1993 37 193 33 955 35 714 28 689 30 447 139 13 386 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 -o.o -o. 2 -0, 2 -0,6 -o. 6 +0,2 -3,4 -1 .o -5,3 +2, 1 
1981 +3. 0 +2.6 +2, 7 +3 .o +3. 0 -1, 5 +2,5 +O. 5 +4,8 -4, 5 
1982 -1 , 5 -1 ,6 -1, 5 -2, 1 -1, 9 +20,6 -4,3 -1, 2 -4.7 -5,9 
1983 +1, 3 +1, 3 +1 ,4 +1. 4 +1, 5 -9,6 +0. 0 -2.2 +0,6 +O. 2 
1984 +2,3 +2,4 +2, 4 +2, 7 +2, 7 +26,6 +1 ,8 +6,0 +1,4 -0,7 
1985 +1, 9 +2,0 +2, 1 +2 .o +2, 1 -2,7 +1 , 7 +2 ,8 +3, 7 -8, 7 
1986 +1, 5 +1, 2 +1, 3 +1, 1 +1, 3 +12, 0 -1, 7 -8,8 -0, 2 -o. 1 
1987 +1, 2 +0,9 +1, 1 +0, 7 +1 .o -15,6 -1, 9 -o. 1 - 3 ,2 +2, 7 
1988 +2, 8 +2, 7 +2 ,8 +3. 2 +3, 2 +20,5 +1, 1 -5,5 +2, 5 +2, 4 
1989 +3, 1 +3. 3 +3, 3 +4,2 +4,2 - 27, 9 +4, 6 -3,3 +6. 7 +2, 9 
1990 +4, 5 +4, 5 +4, 6 +5, 1 +5 ,2 +27, 5 +4, 5 -5,4 +7, 3 +0,8 
1991 +4, 1 +3,3 +3, 5 +3,6 +3. 8 -27, 7 +2, 9 +12, 9 +1. 3 +2, 1 
1992 +0. 9 +0, 7 +0,9 +0 1 7 +0,9 +11 ,9 -1, 7 
1993 -2,8 -3.0 -2,7 -3,4 -3. 0 +2,8 -8,5 

1970 100 

1975 114 113 113 111 112 84 110 92 118 107 

1980 128 127 128 126 127 77 121 91 129 135 

1985 137 136 138 135 137 101 123 96 136 110 

1990 156 154 157 155 158 106 131 75 154 120 
1991 162 159 162 161 164 77 135 85 156 122 
1992 164 160 163 162 166 86 132 
1993 159 155 159 156 161 88 121 

Antei l am früheren Bundesgebiet ; n 

1970 1, 5 1 ,5 1, 5 1 , 5 1, 5 0,6 1, 5 5. 0 1 ,2 1, 3 

1980 1, 5 1, 5 1, 5 1 ,5 1, 5 0,4 1 .6 3, 6 1. 3 1 ,6 

1985 1, 5 1 , 5 1, 5 1. 5 1. 5 0,.5 1 ,6 3, 8 1,4 1, 5 

1990 1 ,4 1 ,4 1 ,4 1 ,4 1 ,4 0,5 1, 5 2,8 1,4 1 ,5 
1991 1 ,4 1 ,4 1 ,4 1 ,4 1 ,4 0,4 1, 5 3,0 1, 3 1 ,4 
1992 1 ,4 1,4 1 ,4 1 ,4 1 ,4 0,4 1, 5 
1993 1, 4 1 ,4 1,4 1 ,4 1, 4 0,4 1, 4 

Anteil an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung ; n 

1970 100 84,4 0, 7 49,2 11 ,4 30, 3 7, 5 

1980 100 83 ,6 0,4 46, 3 0. 1 30,4 7, 9 

1985 100 83. 8 0, 5 43, 9 8,0 29,9 6,0 

1990 X 100 X 85, 3 0. 5 41, 1 5. 5 29, 9 5,7 
1991 X 100 X 85. 5 0, 3 40,9 6,0 29,2 5 ,7 
1992 X 100 X 85, 6 0,4 39, 9 
1993 X 100 X 85, 3 0,4 37, 5 
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2.2 

Bruttowertschöpfung Nachrichtlich: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organisationen ste 11 te Nicht Ein-

Hande 1 und Verkehr Oien s t l e i stung sunternehmen ohne Erwerbszweck Entge I te abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri v. Bank- Umsatz- Jahr 1 1 

zusammen Handel Nachr.- zusammen i nst i t., nungs- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- 1 ei stg. - ha I te le i-
mitt lung untern. tung 

,, untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. DM 

3 215 2 209 1 006 4 530 705 1 550 2 275 3 504 3 037 467 603 1 372 144 1970 
3 407 2 402 1 005 4 886 733 1 644 2 509 3 591 3 136 455 648 1 446 164 1971 
3 414 2 400 1 014 5 159 841 1 745 2 573 3 76 7 3 274 493 715 1 492 182 1972 
3 453 2 380 1 073 5 263 880 1 809 2 5 74 3 949 3 432 51 7 728 1 642 186 1973 
3 471 2 368 1 104 5 391 899 1 882 2 609 4 077 3 538 539 748 1 776 155 1974 
3 377 2 345 1 032 5 526 925 1 938 2 663 4 213 3 643 570 792 1 766 190 1975 
3 585 2 484 1 101 5 648 959 1 981 2 708 4 351 3 732 619 834 1 578 219 1976 
3 579 2 434 1 145 5 812 1 021 2 016 2 774 4 452 3 802 650 897 1 755 220 1977 
3 737 2 539 1 198 5 983 1 067 2 062 2 854 4 564 3 883 682 965 1 852 227 1978 
3 916 2 590 1 326 6 389 1 130 2 119 3 140 4 642 3 922 720 047 1 863 215 1979 
4 032 2 625 1 407 6 605 1 177 2 204 3 223 4 732 3 985 746 056 1 893 237 1980 
4 103 2 662 1 440 6 942 1 207 2 232 3 503 4 7 75 4 017 759 108 2 047 243 1981 
4 060 2 641 1 419 7 071 1 225 2 262 3 583 4 804 4 024 780 128 2 043 242 1982 
4 151 2 714 1 437 7 354 1 224 2 320 3 809 4 835 4 038 798 160 2 038 264 1983 
4 170 2 678 1 492 7 723 1 217 2 377 4 129 4 883 4 057 825 179 2 051 268 1984 
4 262 2 700 1 562 7 943 1 232 2 429 4 282 4 999 4 127 872 232 2 050 277 1985 
4 432 2 851 1 581 8 319 1 275 2 579 4 464 5 080 4 174 906 292 2 153 285 1986 
4 556 2 897 1 659 8 725 1 301 2 692 4 732 5 161 4 228 933 361 2 242 328 1987 
4 711 2 927 1 784 9 244 1 351 2 794 5 099 5 186 4 247 939 405 2 334 32 7 1988 
5 082 3 165 1 917 9 456 1 354 2 875 5 227 5 122 4 176 945 450 2 342 354 1989 
5 177 3 194 1 983 10 179 1 609 3 028 5 542 5 1 79 4 194 984 534 2 436 382 1990 
5 417 3 368 2 050 10 700 1 606 3 152 5 942 5 265 4 240 026 650 2 770 424 1991 
5 420 11 215 5 304 719 2 866 415 1992 
5 397 11 525 5 266 758 2 854 384 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

+3, 0 +1, 4 +6, 1 +3, 4 +4 ,2 +4, 0 +2, 6 +1, 9 +1 ,6 +3, 7 +0, 8 +1 ,6 +10, 1 1980 
+1, 7 +1, 4 +2 ,4 +5, 1 +2, 5 +1, 3 +8, 7 +0,9 +0,8 +1, 7 +4, 9 +8, 1 +2,8 1981 
-1, 0 -0,8 -1, 5 +1 ,9 +1 ,6 +1, 3 +2, 3 +O, 6 +0, 2 +2,9 +1, 8 -o, 2 -0,7 1982 
+2, 2 +2,7 +1, 3 +4, 0 -o, 1 +2, 6 +6, 3 +0,6 +0,3 +2,2 +2, 8 -0, 2 +9, 3 1983 
+0,5 -1, 3 +3, 9 +5, 0 -0,6 +2, 4 +8,4 +1,0 +0, 5 +3, 5 +1, 6 +0, 6 +1, 3 1984 
+2, 2 +0 ,8 +4,6 +2 ,8 +1 ,2 +2 ,2 +3, 7 +2 ,4 +1 , 7 +5 ,6 +4, 5 -o, 1 +3 ,4 1985 
+4,0 +5, 6 +1, 2 +4, 7 +3. 5 +6,2 +4, 2 +1 ,6 +1, 1 +3, 9 +4,8 +5,0 +2,9 1986 
+2 ,8 +1,6 +4,9 +4, 9 +2, 0 +4, 4 +6,0 +1 ,6 +1, 3 +3, 0 +5, 4 +4, 1 +15, 2 1987 
+3,4 +1,0 +7, 5 +5, 9 +3 ,8 +3, 8 +7, 8 +O, 5 +O, 5 +0,6 +3, 2 +4, 1 -o, 3 1988 
+7, 9 +8, 1 +7, 5 +2, 3 +0,2 +2, 9 +2, 5 -1, 2 -1 , 7 +O, 7 +3, 2 +0,4 +8, 1 1989 
+1 ,9 +0,9 +3, 4 +7, 6 +18,8 +5, 3 +6,0 +1, 1 +0,4 +4, 1 +5, 8 +4,0 +8, 1 1990 
+4,6 +5,4 +3, 4 +5, 1 -0, 2 +4 1 1 +7 ,2 +1, 7 +1, 1 +4, 2 +7, 5 +13, 7 +10, 8 1991 
+O, 1 +4, 8 +O, 7 +4, 2 +3,5 -2, 1 1992 
-0, 4 +2, 8 -o, 7 +2 1 3 -0,4 -7,5 1993 

1970 100 

105 106 103 122 131 125 117 120 120 122 131 129 133 1975 

125 119 140 146 167 142 142 135 131 160 175 138 165 1980 

133 122 155 175 175 157 188 143 136 187 204 149 193 1985 

161 145 197 225 228 195 244 148 138 211 254 178 266 1990 
168 152 204 236 228 203 261 150 140 220 2 74 202 295 1991 
169 248 151 285 209 289 1992 
168 254 150 292 208 267 1993 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

1 ,6 1,6 1, 5 1 ,4 1, 3 1,8 1, 3 1, 7 1 ,8 1,6 1, 5 1, 3 1, 5 1970 

1, 5 1,5 1,4 1, 3 1 , 3 1,7 1, 2 1, 7 1,7 1, 7 1, 5 1 ,4 1, 5 1980 

1, 5 1,5 1 ,4 1, 4 1 ,2 1, 6 1, 3 1,6 1 ,6 1, 7 1, 5 1, 5 1, 5 1985 

1 , 5 1,5 1 ,4 1 ,4 1, 2 1, 7 1, 3 1 ,6 1 ,6 1 ,6 1, 5 1, 5 1, 5 1990 
1 ,4 1,4 1 ,4 1 ,4 1, 2 1, 7 1, 3 1 ,6 1 ,6 1 ,6 1 ,4 1 ,6 1 ,4 1991 
1 ,4 1 ,4 1 , 5 1 ,4 1 ,6 1 ,4 1992 
1, 5 1,4 1, 5 1, 4 1 ,6 1 ,4 1993 

Antei I an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in 

14, 3 9,8 4, 5 20, 2 3, 1 6, 9 1 o, 1 15,6 13, 5 2, 1 1970 

14,0 9,1 4,9 22, 9 4, 1 7,6 11, 2 16 ,4 13, 8 2,6 1980 

13,8 8, 7 5,0 25,7 4,0 7, 9 13, 8 16, 2 13, 3 2,8 1985 

14,7 9,1 5 ,6 28, 9 4,6 8,6 15 ,8 14. 7 11 ,9 2,8 1990 
14,9 9, 3 5 ,6 29, 4 4,4 8,7 16 ,3 14, 5 11 ,6 2,8 1991 
14,8 30, 6 14,4 1992 
15, 1 32, 3 14,7 1993 
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Ber l i n·West 

2 .z Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Brutto in-
landspro· zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 1 dukt bereinigt unbereinigt Land- und 
Forstwirt- Energie·u. Verarbei· 

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 (Sp.3·21) (Sp.5+18) (Sp.5-21) { Sp. 6 +7 Fischerei sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mi 11. DM 

1970 61 681 56 527 57 825 46 159 47 457 107 27 052 1 417 19 338 6 298 
1971 62 865 57 543 58 847 46 617 47 921 118 27 141 1 408 19 623 6 111 
1972 63 909 58 637 60 041 47 156 48 560 116 27 017 1 405 19 654 5 958 
1973 65 479 60 188 61 624 48 246 49 682 121 27 372 1 421 20 138 5 814 
1974 64 769 59 651 61 081 47 203 48 633 124 26 560 1 367 19 696 5 497 
1975 64 580 59 518 60 985 46 485 47 953 130 25 392 1 343 18 833 5 216 
1976 65 962 60 625 62 249 47 466 49 090 126 25 822 1 419 19 208 5 195 
1977 66 993 61 614 63 370 48 407 50 162 128 26 083 1 455 . 19 320 5 308 
1978 68 631 62 969 64 787 49 406 51 224 125 26 571 1 489 20 085 4 998 
1979 70 899 65 136 67 002 51 181 53 047 138 27 477 1 353 20 982 5 142 
1980 72 447 66 548 68 549 52 321 54 322 145 28 226 1 256 21 812 5 158 
1981 71 952 66 169 68 346 51 677 53 854 146 27 502 1 244 21 288 4 970 
1982 71 067 65 341 67 808 50 777 53 243 170 26 332 1 331 19 970 5 031 
1983 73 425 67 455 70 052 52 776 55 372 188 27 603 1 469 21 116 5 018 
1984 77 411 70 994 73 766 56 122 58 894 196 30 111 1 544 23 251 5 316 
1985 79 682 73 059 75 825 57 889 60 655 196 31 061 1 426 24 636 4 999 
1986 81 557 74 687 77 485 59 304 62 102 203 32 041 1 481 25 403 5 157 
1987 83 400 76 313 79 078 60 791 63 557 215 32 454 1 523 25 660 5 271 
1988 86 030 78 705 81 550 62 950 65 796 228 33 571 1 516 26 620 5 436 
1989 88 850 81 286 84 208 65 214 68 136 217 34 636 1 496 27 625 5 515 
1990 94 179 86 131 89 060 69 761 72 689 269 36 167 1 461 29 008 5 699 
1991 99 256 90 742 93 851 73 955 77 065 240 38 567 1 542 30 946 6 079 
1992 99 511 91 042 94 143 73 858 76 960 231 38 258 
1993 97 665 89 597 92 567 72 249 75 219 250 35 805 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +2, 2 +2,2 +2, 3 +2, 2 +2,4 +4, 9 +2, 7 - 7, 2 +4,0 +0, 3 
1981 -0,7 -0,6 -0,3 -1 ,2 -0,9 +0,6 -2,6 -o, 9 -2,4 -3,6 
1982 -1, 2 -1, 3 -0, 8 -1, 7 -1, 1 +16, 7 -4, 3 +6, 9 -6, 2 +1, 2 
1983 +3, 3 +3 ,2 +3, 3 +3, 9 +4,0 +10, 5 +4,8 +10, 3 +5, 7 -0,3 
1984 +5,4 +5,2 +5,3 +6,3 +6,4 +4, 1 +9, 1 +5, 1 +10, 1 +5, 9 
1985 +2,9 +2,9 +2, 8 +3, 1 +3, 0 +0,0 +3, 2 -7, 7 +6,0 -6,0 
1986 +2, 4 +2, 2 +2, 2 +2 ,4 +2 ,4 +3, 7 +3, 2 +3,9 +3, 1 +3, 2 
1987 +2, 3 +2 ,2 +2 1 1 +2, 5 +2, 3 +6, 1 +1, 3 +2,8 +1 ,o +2 ,2 
1988 +3 ,2 +3, 1 +3, 1 +3, 6 +3, 5 +6,0 +3, 4 -o, 5 +3, 7 +3, 1 
1989 +3, 3 +3. 3 +3, 3 +3, 6 +3, 6 -5,0 +3, 2 -1, 3 +3 ,8 +1, 5 
1990 +6,0 +6.0 +5, 8 +7 ,0 +6, 7 +24, 3 +4,4 -2,3 +5 ,0 +3,3 
1991 +5, 4 +5 ,4 +5 ,4 +6,0 +6,0 -10, 9 +6,6 +5,5 +6, 7 +6, 7 
1992 +0, 3 +0. 3 +0, 3 -0, 1 -o. 1 - 3, 8 -0, 8 
1993 -1 ,9 -1 ,6 -1, 7 -2,2 -2,3 +8, 1 -6, 4 

1970 100 

1975 105 105 105 101 101 122 94 95 97 83 

1980 117 118 119 113 114 136 104 89 113 82 

1985 129 129 131 125 128 183 115 101 127 79 

1990 153 152 154 151 153 252 134 103 150 90 
1991 161 161 162 160 162 225 143 109 160 97 
1992 161 161 163 160 162 216 141 
1993 158 159 160 157 159 234 132 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in 

1970 4, 0 4,0 3,9 3,8 3,8 0,4 3, 7 2,7 3,5 5,0 

1980 3 ,6 3, 6 3 ,5 3,3 3,3 0, 5 3,3 2,0 3,3 3, 7 

1985 3, 7 3, 7 3, 7 3, 4 3,4 0,6 3,6 2,2 3 ,6 4,0 

1990 3, 7 3,7 3,7 3, 5 3,4 0, 7 3, 7 2, 1 3 ,8 4,2 
1991 3, 8 3, 7 3, 7 3,5 3,5 0, 7 3 ,8 2, 1 3, 9 4, 3 
1992 3, 7 3, 7 3 ,6 3,5 3, 4 0,6 3 ,8 
1993 3, 7 3,7 3, 6 3, 5 3,4 0,7 3,8 

Antei I an der unbere 1 n i gten Bruttowertschöpfung in % 

1970 100 82, 1 0, 2 46,8 2,4 33, 4 10,9 

1980 100 79 ,2 0, 2 41, 2 1,8 31 ,8 7, 5 

1985 100 80,0 0, 3 41 ,0 1,9 32,5 6,6 

1990 X 100 81 ,6 0, 3 40,6 1 ,6 32,6 6,4 
1991 X 100 82, 1 0,3 41, 1 1 ,6 33, 0 6, 5 
1992 X 100 81 ,7 0, 2 40,6 
1993 X 100 81 ,3 0, 3 38, 7 
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Berlin-West 

2.2 

Bruttowertschöpfung Nachricht lieh: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organisationen stellte Nicht Ein-

Hande 1 und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Priv. Bank- Umsatz- Jahr 1 
' 

zusammen Hande 1 Nachr. - zusammen i nst i t., nung s- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- leistg.- halte 1 ei-
mi tt lung untern. tung ,, untern. usw. ,, stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mill. OM 

8 672 6 102 2 570 11 626 1 798 3 138 6 690 10 368 9 093 1 275 1 298 4 898 256 1970 
8 753 6 020 2 733 11 908 1 793 3 225 6 891 10 926 9 642 1 284 1 304 5 026 296 1971 
8 911 6 076 2 834 12 516 1 914 3 378 7 224 11 481 10 149 1 332 1 404 4 988 284 1972 
9 029 6 066 2 963 13 161 1 965 3 637 7 559 11 941 10 559 1 382 1 436 5 041 251 1973 
8 756 5 809 2 946 13 194 1 901 3 685 7 607 12 448 11 003 1 445 1 431 4 885 233 1974 
8 689 5 664 3 025 13 742 1 929 3 916 7 897 13 032 11 545 1 487 1 468 4 775 288 1975 
8 714 5 683 3 031 14 428 2 114 4 081 8 234 13 159 11 643 1 516 1 624 4 914 423 1976 
8 661 5 608 3 053 15 291 2 271 4 267 8 753 13 208 11 651 1 55 7 1 756 4 881 498 1977 
8 572 5 510 3 062 15 956 2 314 4 415 9 228 13 563 11 855 1 708 1 818 5 138 524 1978 
8 784 5 654 3 130 16 648 2 473 4 418 9 757 13 955 12 158 1 797 1 866 5 305 458 1979 
8 883 5 685 3 198 17 069 2 594 4 479 9 995 14 227 12 341 1 886 2 002 5 455 445 1980 
8 727 5 468 3 259 17 479 2 723 4 533 10 224 14 492 12 527 1 965 2 177 5 374 409 1981 
8 480 5 250 3 230 18 261 3 011 4 606 10 644 14 565 12 555 2 010 2 467 5 274 453 1982 
8 5 76 5 364 3 212 19 006 3 152 4 701 11 152 14 679 12 589 2 090 2 596 5 521 448 1983 
8 731 5 432 3 299 19 856 3 257 4 809 11 791 14 872 12 722 2 150 2 772 5 917 500 1984 
8 758 5 476 3 283 20 641 3 408 4 922 12 311 15 170 12 916 2 254 2 766 6 049 574 1985 
8 848 5 526 3 322 21 010 3 441 4 979 12 590 15 383 13 037 2 346 2 798 6 154 717 1986 
9 156 5 715 3 441 21 731 3 585 5 050 13 097 15 521 13 097 2 424 2 765 6 344 743 1987 
9 519 5 931 3 588 22 477 3 794 5 205 13 478 15 755 13 229 2 526 2 845 6 586 738 1988 
9 919 6 076 3 843 23 364 3 992 5 360 14 012 16 072 13 407 2 665 2 922 6 805 759 1989 

11 776 7 583 4 193 24 476 4 219 5 516 14 742 16 371 13 642 2 729 2 929 7 363 685 1990 
12 688 8 193 4 496 25 569 4 488 5 679 15 402 16 786 13 889 2 897 3 110 7 769 746 1991 
12 453 26 018 17 184 3 101 7 751 717 1992 
11 966 27 19'9 17 348 2 970 7 408 660 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

+1, 1 +O, 6 +2, 1 +2,5 +4, 9 +1 ,4 +2 ,4 +1 ,9 +1, 5 +5,0 +7, 3 +2,8 -2,9 1980 
-1 , 8 -3,8 +1 ,9 +2 ,4 +4,9 +1, 2 +2,3 +1 ,9 +1, 5 +4, 2 +8,8 -1, 5 -8, 1 1981 
-2,8 -4,0 -0,9 +4, 5 +10,6 +1,6 +4, 1 +0, 5 +0,2 +2,3 +13, 3 -1, 9 +10, 7 1982 
+1, 1 +2, 2 -0,6 +4, 1 +4, 7 +2, 1 +4,8 +O, 8 +0, 3 +4,0 +5, 2 +4, 7 -1 , 1 1983 
+1 ,8 +1, 3 +2, 7 +4, 5 +3, 3 +2,3 +5, 7 +1, 3 +1, 1 +2,9 +6,8 +7, 2 +11 , 7 1984 
+0,3 +0,8 -0,5 +4,0 +4,6 +2,4 +4 ,4 +2 ,o +1 ,5 +4 ,8 -o ,2 +2 ,2 +14, 7 1985 
+1 ,0 +0, 9 +1 ,2 +1 ,8 +1 .o +1 ,2 +2, 3 +1,4 +0,9 +4, 1 +111 +1, 7 +24, 8 1986 
+3,5 +3, 4 +3 ,6 +3 ,4 +4,2 +1 ,4 +4,0 +O, 9 +0,5 +3,3 -1, 2 +3, 1 +3,7 1987 
+4,0 +3, 8 +4, 3 +3, 4 +5, 8 +3, 1 +2, 9 +1, 5 +1 ,0 +4, 2 +2, 9 +3, 8 -o, 7 1988 
+4 1 2 +2,4 +7, 1 +3, 9 +5,2 +3,0 +4,0 +2 ,0 +1, 3 +5,5 +2 1 7 +3, 3 +2 ,8 1989 

+18, 7 +24,8 +9, 1 +4,8 +5, 7 +2, 9 +5,2 +1, 9 +1 ,8 +2,4 +0, 2 +8, 2 -9,8 1990 
+7, 7 +8,0 +7, 2 +4,5 +6,4 +3, 0 +4,5 +2,5 +1 ,8 +6, 2 +6, 2 +5, 5 +8, 9 1991 
-1 ,9 +1 ,8 +2, 4 -o, 3 -0, 2 -3,8 1992 
-3,9 +4,5 +1 ,o -4, 2 -4, 4 -7,9 1993 

1970 100 

100 93 118 118 107 125 118 126 127 117 113 97 112 1975 

102 93 124 147 144 143 149 137 136 148 154 111 174 1980 

101 90 128 178 190 157 184 146 142 177 213 123 224 1985 

136 124 163 211 235 176 220 158 150 214 226 150 268 1990 
146 134 175 220 250 181 230 162 153 227 240 159 291 1991 
144 224 166 239 158 280 1992 
138 234 167 229 151 258 1993 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

4, 3 4,5 3,9 3, 7 3,3 3,6 3, 8 5 ,2 5, 3 4,3 3, 3 4, 6 2,7 1970 

3,3 3, 2 3,3 3, 5 2,9 3,4 3,7 5,0 5, 2 4, 2 2 ,8 3, 9 2,8 1980 

3,0 3,0 3 ,0 3, 6 3,4 3,2 3, 9 5,0 5, 1 4, 3 3,4 4,6 3,2 1985 

3,3 3, 5 3,0 3,3 3, 2 3, 1 3 ,4 5, 0 5, 1 4,4 2,8 4,6 2,6 1990 
3,4 3, 5 3, 1 3, 2 3,3 3, 1 3, 3 5,0 5, 1 4, 5 2,7 4,4 2,5 1991 
3, 3 3 ,1 5,0 2 ,6 4, 2 2,5 1992 
3,2 3, 2 5,0 2 ,4 4, 1 2,5 1993 

Antei I an der unbere i ni \jten Bruttowertschöpfung in % 

15 ,o 1 o. 6 4,4 20, 1 3, 1 5, 4 11 ,6 17 ,9 15,7 2,2 1970 

13, 0 8. 3 4, 7 24, 9 3,8 6, 5 14, 6 20, 8 18,0 2,8 1980 

11 ,6 7, 2 4,3 27, 2 4, 5 6,5 16,2 20,0 17, 0 3,0 1985 

13, 2 8, 5 4, 7 27, 5 4, 7 6,2 16,6 18,4 15,3 3, 1 1990 
13, 5 8, 7 4,8 27, 2 4,8 6, 1 16,4 17 ,9 14,8 3, 1 1991 
13, 2 27, 6 1 B, 3 1992 
12, 9 29, 4 18, 7 1993 
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Früheres Bundesgebiet 

2 .2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991 

Bruttowertschöpfung 

insgesamt Unternehmen 
Bruttoi n-
landspro- zusammen Produzierendes Gewerbe 

Jahr 1 l dukt bereinigt unberei ni gt Land- und 
Forstwirt- Energie-u. Verarbei-

bereinigt unbereinigt schaft, zusammen Wasserver- tendes Baugewerbe 
(Sp.2+22 ( Sp. 3-21) (Sp.5+18) (Sp.5-21) (Sp. 6 +7 Fischerei sorgung, Gewerbe 

+23) +11 +14) Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1970 1 543 200 1 427 490 1 466 610 1 226 310 1 265 430 25 230 722 270 51 81 D 544 970 125 490 
1971 1 590 400 1 467 950 1 508 990 1 258 030 1 299 070 26 530 734 560 50 900 550 410 133 250 
1972 1 658 000 1 529 140 1 575 030 1 307 930 1 353 820 26 030 760 720 51 340 567 590 141 790 
1973 1 737 000 1 606 340 1 654 280 1 3 74 270 1 422 210 28 450 801 450 55 140 603 570 142 740 
1974 1 740 400 1 614 000 1 663 130 1 372 270 1 421 400 29 920 786 650 57 500 597 660 131 490 
1975 1 718 600 1 588 010 1 638 660 1 338 910 1 389 560 28 700 747 280 53 530 570 000 123 750 
1976 1 810 100 1 672 870 1 727 020 1 419 450 1 4 73 600 27 510 800 940 58 010 613 730 129 200 
1977 1 861 600 1 719 940 1 779 320 1 462 320 1 521 700 29 070 815 620 58 500 625 120 1 32 000 
1978 1 91 7 400 1 770 470 1 834 840 1 504 280 1 568 650 29 990 830 800 59 900 636 920 133 980 
1979 1 998 400 1 847 920 1 916 800 1 572 950 1 641 830 28 670 871 320 63 630 669 770 137 920 
1980 2 018 000 1 864 010 1 934 290 1 581 550 1 651 830 29 250 860 040 64 370 656 030 139 640 
1981 2 020 000 1 868 340 1 940 530 1 579 040 1 651 230 29 410 845 240 62 950 648 780 133 510 
1982 2 001 000 1 852 990 1 927 330 1 560 910 1 635 250 34 730 816 530 61 550 626 430 128 550 
1983 2 036 200 1 883 980 1 960 710 1 589 4 70 1 666 200 32 050 828 930 61 740 636 070 131 120 
1984 2 093 500 1 939 710 2 018 120 1 641 180 1 719 590 34 110 849 700 62 980 655 050 131 670 
1985 2 136 000 1 985 090 2 06 7 130 1 681 130 1 763 170 31 850 868 140 64 410 679 170 124 560 
1986 2 186 100 2 032 930 2 119 850 1 723 170 1 810 090 35 150 880 180 63 990 689 570 126 620 
1987 2 218 400 2 054 970 2 146 540 1 740 220 1 831 790 32 090 868 550 66 990 677 000 124 560 
1988 2 301 000 2 133 350 2 228 830 1 814 180 1 909 660 34 480 892 430 66 680 698 640 127 110 
1989 2 384 400 2 211 500 2 310 3 70 1 889 760 1 988 630 34 970 924 570 69 510 722 600 1 32 460 
1990 2 520 400 2 332 880 2 438 280 2 004 400 2 109 800 36 540 968 370 69 370 762 210 136 790 
1991 2 635 000 2 429 150 2 543 290 2 093 500 2 207 640 33 800 005 840 73 730 789 280 142 830 
1992 2 676 000 2 464 690 2 584 400 2 122 230 2 241 940 36 370 002 080 
1993 2 626 000 2 41 7 690 2 541 220 2 071 570 2 195 100 35 830 939 470 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +1 ,0 +O, 9 +0,9 +0, 5 +0,6 +2 ,0 -1, 3 +1 ,2 -2, 1 +1, 2 
1981 +0, 1 +0,2 +O, 3 -0,2 -0,0 +0, 5 -1, 7 -2,2 -1, 1 -4,4 
1982 -0, 9 -0,8 -0, 7 -1, 1 -1, 0 +18, 1 - 3, 4 -2,2 - 3, 4 -3,7 
1983 +1 ,8 +1, 7 +1, 7 +1 ,8 +1, 9 - 7, 7 +1, 5 +0, 3 +1, 5 +2 ,0 
1984 +2 ,8 +3, 0 +2 ,9 +3, 3 +3, 2 +6,4 +2, 5 +2,0 +3 ,0 +0,4 
1985 +2, 0 +2,3 +2,4 +2,4 +2,5 -6,6 +2,2 +2, 3 +3, 7 -5,4 
1986 +2, 3 +2,4 +2,6 +2, 5 +2, 7 +10,4 +1 ,4 -o, 7 +1, 5 +11 7 
1987 +1, 5 +1, 1 +1, 3 +1 ,0 +1, 2 -8,7 -1, 3 +4, 7 -1 , 8 -1, 6 
1988 +3 1 7 +3, 8 +3 ,8 +4, 3 +4 1 3 +7, 4 +2, 7 -0,5 +3, 2 +2,0 
1989 +3, 6 +3, 7 „3, 7 +4, 2 +4, 1 +1 ,4 +3, 6 +4,2 +3, 4 +4, 2 
1990 +5, 7 +5,5 +5,5 +6, 1 +6, 1 +4, 5 +4, 7 -0, 2 +5, 5 +3, 3 
1991 +4, 5 +4, 1 +4, 3 +4,4 +4, 6 - 7, 5 +3, 9 +6, 3 +3, 6 +4,4 
1992 +1, 6 +1, 5 +1 ,6 +1 ,4 +1 ,6 +7 ,6 -o, 4 
1993 -1 ,9 -1, 9 -1, 7 -2,4 -2, 1 -1, 5 -6, 2 

1970 100 

1975 111 111 112 109 110 114 103 103 105 99 

1980 131 131 132 129 131 116 119 124 120 111 

1985 138 139 141 137 139 126 120 124 125 99 

1990 163 163 166 163 167 145 134 134 140 109 
1991 171 170 173 171 174 134 139 142 145 114 
1992 1 73 173 176 1 73 177 144 139 
1993 170 169 173 169 173 142 130 

Anteil an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in % 

1970 100 86, 3 1, 7 49, 2 3, 5 37, 2 8 ,6 

1980 100 85,4 1, 5 44, 5 3,3 33,9 7, 2 

1985 100 85, 3 1 , 5 42,0 3, 1 32, 9 6,0 

1990 100 X 86,5 1, 5 39, 7 2,8 31, 3 5,6 
1991 100 X 86,8 1, 3 39, 5 2,9 31, 0 5,6 
1992 100 X 86, 7 1 ,4 38, 8 
1993 100 X 86,4 1 ,4 37 ,0 
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Früheres Bundesgeb;et 

2 .2 

Bruttowertschöpfung Nachricht lieh: 

Unternehmen Staat, private Haushalte Unter-
u. private Organisationen stellte Nicht Ein-

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen ohne Erwerbszweck Entgelte abzieh- fuhr-
für bare abgaben 

Verkehr, Kredit- Woh- Sonstige Pri V. Bank- Umsatz- Jahr 1 ) 

zusammen Hande 1 Na ehr. - zusammen i nsti t., nung s- Dienst- zusammen Staat Haus- dienst- steuer 
über- Versieh. vermi e- lei stg .- halte lei-
mittlung untern. tung 2) untern. usw. ll stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 

Mi 11. DM 

202 960 136 390 66 570 314 970 53 830 86 200 174 940 201 180 171 440 29 740 39 120 106 160 9 550 1970 
208 700 141 820 66 880 329 280 56 180 89 960 183 140 209 920 178 980 30 940 41 040 111 830 10 620 1971 
215 750 147 080 68 670 351 320 64 250 93 990 193 080 221 210 187 780 33 430 45 890 116 950 11 910 1972 
225 580 152 740 72 840 366 7 30 67 230 99 380 200 120 232 070 196 780 35 290 47 940 118 420 12 240 1973 
226 320 151 350 74 970 378 510 67 300 105 120 206 090 241 730 206 060 35 670 49 130 116 340 10 060 1974 
222 620 149 580 73 040 390 960 69 550 110 640 210 770 249 100 212 340 36 760 50 650 118 480 12 110 1975 
236 870 158 400 78 470 408 280 72 490 114 980 220 810 253 420 214 870 38 550 54 150 123 100 14 130 1976 
248 270 165 730 82 540 428 740 77 660 118 690 232 390 257 620 217 520 40 100 59 380 127 010 14 650 1977 
258 140 171 710 86 430 449 720 82 580 122 800 244 340 266 190 224 390 41 800 64 370 131 700 15 230 1978 
270 520 177 050 93 470 471 320 88 520 126 500 256 300 274 970 231 510 43 460 68 880 136 250 14 230 1979 
273 030 175 440 97 590 489 510 90 690 132 270 266 550 282 460 237 360 45 100 70 280 138 330 15 660 1980 
272 280 172 920 99 360 504 300 91 820 137 200 275 280 289 300 242 780 46 520 72 190 136 030 15 630 1981 
267 970 167 250 100 720 516 020 94 550 142 700 278 770 292 080 244 270 47 810 74 340 132 400 15 610 1982 
272 860 171 000 101 860 532 360 95 260 147 000 290 100 294 510 245 760 48 750 76 730 135 110 17 110 1983 
284 270 179 070 105 200 551 510 95 550 151 1 70 304 790 298 530 248 420 50 110 78 410 136 320 17 470 1984 
289 500 180 220 109 280 573 680 99 890 155 230 318 560 303 960 252 020 51 940 82 040 132 720 18 190 1985 
293 610 184 220 109 390 601 150 105 780 160 920 334 450 309 760 255 610 54 150 86 920 134 160 19 010 1986 
301 190 187 270 113 920 629 960 111 930 164 380 353 650 314 750 258 960 55 790 91 570 141 530 21 900 1987 
315 820 194 050 121 770 666 930 119 210 168 360 379 360 319 170 261 700 57 470 95 480 145 5 70 22 080 1988 
330 000 202 1 so 127 850 699 090 125 090 1 72 460 401 540 321 740 262 620 59 120 98 870 148 930 23 970 1989 
355 710 218 080 137 630 749 180 132 470 177 640 439 070 328 480 266 910 61 570 105 400 161 620 25 900 1990 
376 780 232 680 144 100 791 220 136 530 183 .960 470 730 335 650 271 250 64 400 114 140 176 590 29 260 1991 
376 920 826 570 342 460 119 710 182 440 28 870 1992 
3 71 490 848 310 346 120 123 530 181 3 70 26 940 1993 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

+O, 9 -0,9 +4,4 +3, 9 +2, 5 +4,6 +4,0 +2, 7 +2, 5 +3,8 +2 ,0 +1, 5 +10,0 1980 
-0, 3 -1, 4 +1 ,8 +3 ,0 +1, 2 +3, 7 +3, 3 +2,4 +2,3 +3, 1 +2J -1, 7 -o ,2 1981 
-1 , 6 -3,3 +1 ,4 +2, 3 +3 ,0 +4,0 +1, 3 +1, 0 +0,6 +2,8 +3 ,0 -2,7 -0, 1 1982 
+1 ,8 +2,2 +1, 1 +3, 2 +0,8 +3,0 +4, 1 +0,8 +0,6 +2,0 +3, 2 +2, 0 +9 ,6 1983 
+4, 2 +4, 7 +3, 3 +3, 6 +0, 3 +2,8 +5, 1 +1 , 4 +1, 1 +2 ,8 +2,2 +0, 9 +2, 1 1984 
+1 ,a +0,6 +3, 9 +4, 0 +4,5 +2, 7 +4, 5 +1,8 +1 ,4 +3,7 +4, 6 -2,6 +4, 1 1985 
+1 ,4 +2, 2 +O, 1 +4,8 +5, 9 +3, 7 +5,0 +1 ,9 +1 ,4 +4,3 +5, 9 +1, 1 +4, 5 1986 
+2,6 +1 , 7 +4, 1 +4,8 +5 ,8 +2 ,2 +5,7 +1 ,6 +1, 3 +3 ,0 +5, 3 +5, 5 +15 ,2 1987 
+4, 9 +3,6 +6,9 +5, 9 +6,5 +2, 4 +7, 3 +1, 4 +111 +3,0 +4, 3 +2,9 +0, 8 1988 
+4, 5 +4,2 +5,0 +4,8 +4,9 +2,4 +5,8 +0, 8 +O, 4 +2,9 +3, 6 +2, 3 +8,6 1989 
+7 ,8 +7,9 +7, 6 +7, 2 +5,9 +3,0 +9, 3 +2, 1 +1 ,6 +4, 1 +6,6 +8,5 +8, 1 1990 
+5,9 +6, 7 +4, 7 +5 ,6 +3, 1 +3,6 +7 ,2 +2, 2 +1, 6 +4,6 +8, 3 +9, 3 +13 ,0 1991 
+0,0 +4, 5 +2 ,0 +4,9 +3, 3 -1 ,3 1992 
-1 , 4 +2 ,6 +1, 1 +3, 2 -0,6 - 6, 7 1993 

1970 100 

110 110 110 124 129 128 120 124 124 124 129 112 127 1975 

135 129 147 155 168 153 152 140 138 152 180 130 164 1980 

143 1 32 164 182 186 180 182 151 147 175 210 125 190 1985 

175 160 207 238 246 206 251 163 156 207 269 152 271 1990 
186 1 71 216 251 254 213 269 167 158 217 292 166 306 1991 
186 262 170 306 172 302 1992 
183 269 172 316 171 282 1993 

Anteil an der unberei ni gten Bruttowertschöpfung in 

13, 8 9 ,3 4, 5 21, 5 3,7 5,9 11,9 13, 7 11,7 2,0 1970 

14, 1 9 ,1 5,0 25,3 4,7 6,8 13, 8 14,6 12, 3 2,3 X 1980 

14,0 8 ,7 5,3 27, 8 4,8 7, 5 15,4 14, 7 12, 2 2,5 1985 

14,6 8,9 5, 6 30, 7 5,4 7, 3 18, 0 13, 5 10,9 2,5 X 1990 
14, 8 9,1 5,7 31, 1 5,4 7, 2 18,5 13 ,2 10,7 2,5 X 1991 
14,6 32, 0 13,3 X 1992 
14,6 33, 4 13,6 X 1993 
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Sch teswi g-Ho tstei n 

3. 1 Entstehung der Wertschiipfung und des Ei nkonlflens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschipfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schopfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert (Sp. 1-2) abzüg I i eh (Sp. 3- 4- 5) in% der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fi schere; 

Mi 11. DM 

1970 3 339 1 447 1 892 277 -201 1 816 297 16,4 
1971 3 448 1 604 1 844 303 -205 1 746 312 17, 9 
1972 3 737 1 712 2 025 319 ·206 1 913 317 16,6 
1973 4 030 1 922 2 108 343 -198 1 963 326 16,6 
1974 4 239 2 058 2 182 371 ·156 1 967 357 18, 1 
1975 4 530 2 192 2 338 402 -221 2 157 375 17 ,4 
1976 4 981 2 491 2 490 424 ·234 2 299 399 17, 3 
1977 5 375 2 791 2 583 447 -175 2 312 430 18,6 
1978 5 498 2 891 2 607 469 -182 2 320 467 20, 1 
1979 5 449 3 121 2 328 494 ·150 1 984 506 25, 5 
1980 5 694 3 416 2 278 526 ·126 1 878 - 545 29,0 
1981 5 792 3 534 2 257 557 -65 1 765 534 30, 3 
1982 6 278 3 667 2 611 592 -68 2 098 564 26,9 
1983 6 276 3 770 2 506 595 - 30 1 941 570 29,4 
1984 6 193 3 777 2 416 611 -181 1 986 594 29,9 
1985 5 945 3 586 2 359 619 ·299 2 039 606 29,7 
1986 5 799 3 234 2 565 619 -332 2 278 599 26, 3 
1987 5 224 3 024 2 200 616 ·280 1 864 597 32, 0 
1988 5 575 2 949 2 626 620 - 378 2 384 605 25,4 
1989 5 697 3 058 2 639 630 -316 2 324 592 25, 5 
1990 5 306 2 968 2 338 673 ·344 2 009 608 30,3 
1991 5 448 2 907 2 541 704 • 335 2 1 72 643 29,6 
1992 2 276 657 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +4, 5 +9,5 -2,2 +6,4 X -5,3 +7. 9 X 
1981 +1, 7 +3,5 -0,9 +5 ,8 X -6,0 -2, 1 X 
1982 +8,4 +3, 7 +15, 7 +4, 5 X +18,8 +5, 7 X 
1983 -0,0 +2,9 -4,0 +2,3 X - 7, 5 +1, 0 X 
1984 -1, 3 +0,2 -3,6 +2, 7 X +2,3 +4 1 2 X 
1985 -4,0 -5, 1 -2, 4 +1, 2 X +2, 7 +2,0 X 
1986 -2,4 -9,8 +8,8 +0, 1 X +11, 7 -1, 2 X 
1987 -9, 9 -6,5 -14, 2 -o, 5 X -18, 2 -0,3 X 
1988 +6, 7 -2, 5 +19,4 +0,6 X +27,9 +1, 3 X 
1989 +2, 2 +3, 7 +0,5 +1 .6 X -2,5 -2,0 X 
1990 -6,9 -2,9 -11, 4 +6,8 X -13,6 +2, 7 X 
1991 +2, 7 -2, 1 +8, 7 +4, 5 X +8, 1 +5, 7 X 
1992 -10,4 X +2,2 X 

Produzierendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 22 618 1 3 638 8 980 764 +963 7 253 5 106 70,4 
1971 24 993 15 004 9 988 869 +1 073 8 046 5 709 71 ,0 
1972 25 965 16 088 10 877 972 +1 186 8 719 6 247 71, 7 
1973 29 966 17 739 12 227 1 084 +1 411 9 732 7 057 72 ,5 
1974 34 132 20 949 13 183 1 228 +1 411 10 544 7 590 72 .o 
1975 34 978 21 455 13 523 1 361 +1 347 10 816 7 679 71, 0 
1976 3 7 261 22 962 14 299 1 464 +1 456 11 379 8 2,2 72, 3 
1977 40 477 24 906 15 5 71 1 575 +1 498 12 497 8 911 71, 3 
1978 41 638 25 516 16 122 1 690 +1 505 12 927 9 536 73, 8 
1979 45 792 28 699 17 093 1 818 +1 700 13 5 74 10 274 75, 7 
1980 50 493 32 580 17 913 1 990 +2 294 13 628 11 333 83, 2 
1981 54 573 35 990 18 583 2 165 +2 602 13 816 11 598 83 ,9 
1982 54 881 36 456 18 425 2 318 +2 154 13 953 11 676 83, 7 
1983 56 882 36 913 19 970 2 493 +2 974 14 503 11 905 82, 1 
1984 60 918 39 511 21 407 2 647 +3 231 15 529 12 001 77,3 
1985 63 062 40 957 22 104 2 732 +3 672 15 700 12 025 76,6 
1986 64 909 40 323 24 586 2 781 +4 363 17 442 12 420 71 ,2 
1987 64 653 40 375 24 2 78 2 813 +3 810 17 655 12 810 72, 6 
1988 68 628 42 892 25 735 2 849 +4 253 18 634 13 469 72, 3 
1989 68 746 43 571 25 1 74 2 936 +3 466 18 773 14 142 75, 3 
1990 70 655 44 511 26 144 3 071 +1 712 21 360 15 549 72, 8 
1991 76 837 48 650 28 187 3 308 +2 095 22 784 17 025 74, 7 
1992 29 232 17 977 

Veränderung gegenüber dem Vorjanr in 

1980 +10, 3 .13, 5 +4,8 +9, 5 X +O, 4 +10,3 X 
1981 +8, 1 +10, 5 +3, 7 +8, 8 X +1 ,4 +2. 3 X 
1982 +0, 6 +1, 3 -0,9 +7, 1 X +1 ,0 +0, 7 X 
1983 +3,6 +1 , 3 +8, 4 +7, 5 X +3, 9 +2, 0 X 
1984 +7, 1 +7 ,0 +1, 2 +6, 2 X +7, 1 +0,8 X 
1985 +3, 5 +3, 7 +3,3 +3, 2 X +1 , 1 +0, 2 X 
1986 +2,9 -1 , 5 +11, 2 +1 ,8 X +11, 1 +3, 3 X 
1987 -o, 4 +0, 1 -1 , 3 +1, 1 X +1, 2 +3, 1 X 
1988 +6, 1 +6 ,2 +6, 0 +1, 3 X +5, 5 +5, 2 X 
1989 +0, 2 +1 ,6 -2,2 +3 1 1 X +0, 7 +5, 0 X 
1990 +2,8 +2,2 +3, 8 +4,6 X +13, 8 +9,9 X 
1991 +8, 7 +9, 3 +7,8 +7 1 7 X +6, 7 +9, 5 X 
1992 +3, 7 X +5, 6 X 
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Sch teswi g-Ho l stei n 

Noch 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb-

Bruttowert- Produktions· ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert (Sp. 1-2) abzüg I i eh (Sp. 3- 4- 5) in % der 
Subventionen Nettowert-

abso I ut Schöpfung 
( Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 1 7 300 11 164 6 136 546 +892 4 698 3 584 76,3 
1971 18 767 12 019 6 748 616 +985 5 14 7 3 887 75,5 
1972 20 1 36 12 771 7 364 680 +1 091 5 593 4 222 75,5 
1973 22 418 14 051 8 367 753 +1 304 6 310 4 777 75, 7 
1974 26 438 17 097 9 341 847 +1 312 7 182 5 236 72,9 
1975 26 909 17 389 9 520 928 +1 231 7 361 5 339 72,5 
1976 28 392 18 491 9 901 989 +1 339 7 573 5 709 75,4 
1977 30 823 20 019 10 804 1 063 +1 3 77 8 365 6 216 74,3 
1978 31 215 20 267 10 948 1 135 +1 412 8 401 6 642 79, 1 
1979 34 550 22 925 11 625 1 211 +1 630 8 794 7 158 81 ,5 
1980 38 244 26 184 12 059 1 327 +2 215 8 517 7 891 92,7 
1981 41 809 29 162 12 647 1 448 +2 500 8 699 8 169 93, 9 
1982 42 066 29 429 12 637 1 537 +2 049 9 051 8 331 92 ,0 
1983 42 922 29 234 13 687 1 631 +2 885 9 171 8 462 92,3 
1984 45 838 31 153 14 684 1 700 +3 167 9 818 8 523 86 ,8 
1985 48 663 32 902 15 761 1 721 +3 492 10 547 8 907 84 ,4 
1986 49 935 32 011 17 924 1 729 +4 205 11 990 9 210 76 ,8 
1987 49 51 7 32 162 17 356 1 739 +3 657 11 960 9 520 79, 6 
1988 53 261 34 415 18 847 1 761 +4 083 13 002 9 988 76, 8 
1989 52 786 34 742 18 044 1 830 +3 262 12 952 10 519 81 ,2 
1990 53 381 34 872 18 509 1 932 +1 493 15 095 11 543 76, 5 
1991 58 056 38 137 19 920 2 110 +1 752 16 058 12 589 78,4 
1992 20 219 13 229 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 + 10, 7 +14, 2 +3,7 +9,6 X -3,0 +10,2 X 
1981 +9, 3 +11 ,4 +4,9 -t-9, 1 X +2, 1 +3, 5 X 
1982 +O, 6 +0,9 -o, 1 +6,2 X +4, 0 +2,0 X 
1983 +2 ,0 -0,7 +8, 3 +6, 1 X +1, 3 +1 ,6 X 
1984 +6,8 +6,6 +7, 3 +4,2 X +7, 1 +O, 7 X 
1985 +6, 2 +5, 6 + 7, 3 +1, 2 X +7, 4 +4,5 X 
1986 +2, 6 -2,7 +13, 7 +0,4 X +13, 7 +3 ,4 X 
1987 -0,8 +0, 5 -3, 2 +0,6 X -o, 3 +3,4 X 
1988 +7, 6 +7 .o +8,6 +1, 3 X +8, 7 +4, 9 X 
1989 -o, 9 +1 ,0 -4, 3 +3,9 X -0,4 +5,3 X 
1990 .1,1 +0,4 +2,6 +5, 5 X +16, 5 +9, 7 X 
1991 +8,8 +9,4 +7, 6 +9, 2 X +6, 5 +9, 1 X 
1992 +1, 5 X +5, 1 X 

Hande 1 und Verkehr 

Mill. DM 

1970 18 909 15 363 3 546 455 -1 3 092 1 822 58, 9 
1971 20 181 16 799 3 982 524 +57 3 402 2 106 61, 9 
1972 22 015 17 615 4 399 585 -3 3 8°17 2 318 62, 3 
1973 24 267 19 514 4 153 649 -43 4 147 2 740 66, 1 
1974 27 397 22 230 5 167 745 -29 4 451 3 102 69, 7 
1975 29 148 23 600 5 549 819 -85 4 815 3 319 68, 9 
1976 32 230 26 078 6 152 877 - 70 5 345 3 661 68, 5 
1977 35 562 28 890 6 612 932 -128 5 868 3 925 66, 9 
1978 37 838 30 794 7 045 1 001 -264 6 307 4 276 67, 8 
1979 39 797 32 308 7 489 1 085 -215 6 620 4 589 69, 3 
1980 41 102 33 285 7 817 1 184 -164 6 797 5 023 73, 9 
1981 42 609 34 558 8 052 1 271 -164 6 944 5 318 76, 6 
1982 44 143 35 957 8 186 1 348 -155 6 994 5 486 78, 4 
1983 47 633 39 035 8 598 1 405 -244 7 438 5 664 76, 2 
1984 50 92 7 41 670 9 257 1 470 -264 8 051 5 865 72, 8 
1985 52 230 42 720 9 510 1 532 -275 8 253 6 060 73, 4 
1986 52 619 42 645 9 975 1 571 - 358 8 763 6 147 70, 2 
1987 53 852 43 549 10 303 1 609 -334 9 028 6 443 71 , 4 
1988 54 705 43 622 11 083 1 672 -520 9 931 6 836 6B. a 
1989 58 140 46 336 11 804 1 755 -242 10 291 7 195 69, 9 
1990 66 004 52 275 13 729 1 888 -140 11 981 7 836 65,4 
1991 72 787 5 7 742 15 045 2 076 -118 13 087 8 195 6 7, 2 
1992 15 628 9 622 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +3, 3 +3, 0 +4,4 +9, 1 X +2, 7 +9, 5 X 
1981 +3, 7 +3, 8 +3, 0 +7, 4 X +2,2 +5, 9 X 
1982 +3, 6 +4 ,0 +1, 7 +6,0 X +0, 7 +3, 2 X 
1983 +]. 9 +8, 6 +5,0 +4,3 X +6, 3 +3, 3 X 
1984 +6, 9 +6,8 +7, 7 +4,6 X +8, 2 +3, 5 X 
1985 +2, 6 +2, 5 +2, 7 +4, 2 X +2, 5 +3, 3 X 
1986 +O, 7 -0,2 +4,9 +2,5 X +6,2 +1, 4 X 
1987 +2, 3 +2, 1 +3, 3 +2,5 X +3. 0 +4, 8 X 
1988 +1, 6 +O, 2 +7, 6 +3, 9 X +10, 0 +6, 1 X 
1989 +6, 3 +6, 2 +6, 5 +5,0 X +3 ,6 +5,3 X 
1990 +13,5 +12, 8 +16, 3 +7,6 X +16, 4 +8,9 X 
1991 .... 10, 3 +10, 5 +9,6 +10,0 X +9, 2 + 12, 2 X 
1992 +3, 9 X +9, 4 X 
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Sch leswi g-H• l stei n 

Noch 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions~ Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert ( Sp. 1-2) abzüg lieh ( Sp. 3- 4· 5) in % der 
Subventionen Nettowert· 

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

Mill. DM 

1970 6 337 2 203 4 134 728 +241 3 165 942 29,8 
1971 7 559 2 644 4 915 847 +264 3 804 1 171 30,8 
1972 8 583 2 950 5 633 957 +284 4 392 1 330 30,3 
1973 9 659 3 193 6 466 1 087 +321 5 058 1 581 31, 3 
1974 10 855 3 576 7 279 1 232 +299 5 748 1 865 32 ,4 
1975 12 269 4 010 8 259 1 323 +298 6 638 2 055 31,0 
1976 13 601 4 442 9 159 1 463 +326 7 370 2 310 31, 3 
1977 14 584 4 843 9 741 1 61 o +341 7 791 2 523 32 ,4 
1978 15 870 5 261 10 608 1 803 +370 8 436 2 693 31 ,9 
1979 17 346 5 791 11 555 2 076 +388 9 090 2 942 32,4 
1980 19 341 6 367 12 974 2 423 +412 10 138 3 246 32,0 
1981 19 068 6 264 12 804 2 733 +412 9 658 3 551 36, 8 
1982 20 197 6 465 13 733 2 990 +462 1 o 2a1 3 789 36, 9 
1983 21 864 6 919 14 945 3 214 +498 11 234 3 904 34,8 
1984 23 580 7 595 15 985 3 458 +502 12 025 4 11 Z 34, 2 
1985 24 823 8 013 16 810 3 639 +505 12 666 4 362 34,4 
1986 26 148 8 316 17 832 3 805 +514 13 513 4 647 34,4 
1987 27 552 8 862 18 690 3 981 +522 14 187 4 877 34,4 
1988 29 623 9 622 20 001 4 171 +603 15 227 5 180 34,0 
1989 32 047 10 426 21 621 4 476 +716 16 428 5 408 32,9 
1990 35 830 11 850 23 980 4 923 +725 18 332 5 793 31 ,6 
1991 39 727 13 285 26 442 5 520 +812 20 110 6 518 32,4 
1992 29 334 7 119 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +11 , 5 +9, 9 +12, 3 +16, 7 X +11 ,5 +10, 3 X 
1981 -1 ,4 • 1, 6 -1, 3 +12 ,8 X -4,7 +9,4 X 
1982 +5, 9 +3, 2 +7, 3 +9 ,4 X +6,4 +6,7 X 
1983 +8, 3 +7, 0 +8,9 + 7, 5 X +9,3 +3,0 X 
1984 +7, 8 +9, 8 +7, 0 +7 ,6 X -t-7, 0 +5,3 X 
1985 +5,3 +5,5 +5,2 +5 ,2 X +5, 3 +6, 1 X 
1986 +5, 3 +3. 8 +6, 1 +4,6 X +6, 7 +6,5 X 
1987 +5,4 +6,6 +4, 8 +4,6 X +5 ,0 +4,9 X 
1988 +7, 5 +8,6 +7, 0 +4, 8 X +7, 3 +6,2 X 
1989 +8, 2 +8, 3 +8, 1 +7, 3 X +7, 9 +4,4 X 
1990 +11 ,8 •13, 7 +10,9 +10,0 X +11 ,6 +7, 1 X 
1991 +10, 9 +12, 1 +10, 3 +12, 1 X +9, 7 +12, 5 X 
1992 +10,9 X +9,2 X 

Unternehmen zusammen (unbere1nigt) 

M1 l l. DM 

1970 51 202 32 650 18 552 2 224 +1 002 15 326 8 168 53,3 
1971 56 780 36 051 20 729 2 544 +1 188 16 998 9 298 54,7 
1972 61 301 38 366 22 934 2 833 +1 261 18 840 10 271 54, 5 
1973 67 921 42 367 25 555 3 163 +1 492 20 900 11 705 56,0 
1974 76 623 48 813 27 811 3 575 +1 525 22 711 12 914 56, 9 
1975 80 926 51 256 29 670 3 905 +1 339 24 426 13 428 55,0 
1976 88 073 55 972 32 100 4 229 +1 478 26 394 14 592 55,3 
1977 95 998 61 431 34 567 4 564 +1 536 28 468 15 789 55, 5 
1978 100 844 64 461 36 382 4 963 +1 429 29 991 16 972 56,6 
1979 108 384 69 919 38 465 5 473 +1 724 31 268 18 310 58,6 
1980 116 630 75 649 40 981 6 123 +2 416 32 442 20 14 7 62, 1 
1981 122 042 80 346 41 696 6 726 +2 786 32 184 21 000 65, 3 
1982 125 499 82 543 42 956 7 237 +2 393 33 326 21 515 64,6 
1983 132 655 86 636 46 019 7 706 +3 197 35 115 22 044 62,8 
1984 141 61 7 92 553 49 064 8 185 +3 288 37 591 22 572 60,0 
1985 146 059 95 276 50 783 8 521 +3 604 38 659 23 052 59,6 
1986 149 476 94 518 54 958 8 777 +4 186 41 996 23 813 56,7 
1987 151 281 95 811 55 471 9 019 +3 71 7 42 734 24 726 57,9 
1988 158 532 99 086 59 445 9 311 +3 958 46 176 26 090 56, 5 
1989 164 629 103 391 61 238 9 797 +3 624 47 817 27 337 57 ,2 
1990 1 77 796 111 605 66 191 10 555 +1 953 53 683 29 787 55,5 
1991 194 799 122 584 72 215 11 608 +2 455 58 152 32 982 56, 7 
1992 76 469 61 172 35 376 57, 8 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +7,6 +8, 2 +6, 5 +11, 9 X +3 ,8 +10,0 X 
1981 +4, 6 +6, 2 +1, 7 +9, 8 X ·0,8 +4,2 X 
1982 +2,8 +2, 7 .3, 0 +7, 6 X +3, 5 +2,5 X 
1983 +5, 7 +5,0 +7, 1 +6, 5 X +5 ,4 +2,5 X 
1984 +6, 8 +6, 8 +6,6 +6, 2 X +7 ,0 •2,4 X 
1985 +3, 1 +2 ,9 +3, 5 +4, 1 X +z ,a +2, 1 X 
1986 +2, 3 • O, 8 +8,2 +3, Q X +8, 6 +3, 3 X 
1987 + 11 2 +1, 4 +O, 9 +2,8 X +1 ,8 +3,8 X 
1988 +4, 8 +3, 4 +7, 2 +3, 2 X +8, 1 +5,5 X 
1989 +3,8 +4, 3 +3,0 +5, 2 X +3, 6 +4,8 X 
1990 +8,0 +7, 9 +8, 1 +7, 7 X +12, 3 +9,0 X 
1991 +9, 6 +9,8 +9, 1 +10,0 X +8, 3 +10, 7 X 
1992 +5, 9 X +5 ,2 +7, 3 X 
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S•h leswi e•H• lstei n 

Noch 3.1 Entstehung der Werhchöpfung und des Einkommens aus unHlbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Brut toe 1 n kommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions· Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr' 1 wert (Sp. 1-2) abzüg I i eh ( Sp. 3- 4- 5) 1 n ¾ der 
Subventionen Nettowert-

absolut schÖPfUng 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat, private Hausha tte u. private Qrgani sat 1 onen ohne Erwerbszweck 

Mi 11. DM 

1970 7 205 3 379 3 826 176 +4 3 646 3 646 100 
1971 8 546 4 034 4 513 202 +5 4 306 4 306 100 
1972 9 369 4 290 5 080 224 +6 4 850 4 850 100 
1973 10 723 4 879 5 844 249 +7 5 589 5 589 100 
1974 12 210 5 437 6 773 280 +7 6 486 6 486 100 
1975 13 471 6 173 7 298 310 +8 6 980 6 980 100 
1976 14 317 6 642 7 675 338 •9 7 329 7 329 100 
1977 14 954 6 863 8 092 358 +9 7 724 7 724 100 
1978 15 959 7 433 8 526 389 +10 8 127 8 127 100 
1979 17 377 B 162 9 215 433 +10 8 772 8 772 100 
1980 18 951 8 966 9 985 494 +11 9 480 9 480 100 
1981 20 305 9 674 10 631 536 +11 10 084 10 084 100 
1982 21 202 10 123 11 079 587 +11 10 481 10 481 100 
1983 22 224 10 716 11 508 618 +11 10 879 10 879 100 
1984 23 245 11 395 11 850 646 +12 11 193 11 193 100 
1985 24 315 12 019 12 297 663 +12 11 622 11 622 100 
1986 25 320 12 398 12 922 683 +11 12 227 12 22 7 100 
1987 26 633 12 956 13 677 711 +11 12 954 12 954 100 
1988 27 108 13 256 13 852 740 +11 13 100 13 100 100 
1989 27 483 13 24'1 14 242 783 +11 13 448 13 448 100 
1990 28 879 13 908 14 971 835 +12 14 124 14 124 100 
1991 30 408 14 368 16 040 914 + 12 15 115 15 115 100 
1992 17 080 16 084 16 084 100 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr. in 

1980 +9, 1 +9, 9 +8,4 +14,0 X •8, 1 +8, 1 X 
1981 +7, 1 +7 • 9 +6,5 +8,6 X +6,4 +6,4 X 
1982 +4,4 +4,6 +4,2 +9,5 X •3, 9 +3,9 X 
1983 +4,8 +5 ,9 +3, 9 +5,3 X +3,8 +3, 8 X 
1984 +4,6 +6, 3 +3, 0 +4,4 X •2, 9 +2,9 X 
1985 +4,6 +5,5 +3, 8 +2,7 X •3, 8 +3, 8 X 
1986 +4, 1 +3, 2 +5, 1 „3, 1 X +5, 2 +5, 2 X 
1987 +5 ,2 +4,5 +5 ,8 +4, 1 X +5, 9 +5,9 X 
1988 +1,8 +Z,3 +1, 3 +4, 1 X +1, 1 +1, 1 X 
1989 +1,4 -o, 1 +2, a +5, 7 X +2, 7 +2, 7 X 
1990 •5, 1 +5 ,o +5, 1 +6,7 X •5 ,o +5 ,0 X 
1991 +5,3 •3, 3 +7, 1 „9,4 X +7 ,0 +7 ,0 X 
1992 +6,5 X +6,4 +6,4 X 

Alla Wirtschaftsbereich• (unbereinigt) 

Mil 1. DM 

1970 58 407 36 029 22 378 2 400 +1 007 18 972 11 814 62, 3 
1971 65 326 40 085 25 242 2 745 +1 193 21 303 13 604 63,9 
1972 70 670 42 656 28 014 3 057 +1 267 23 690 15 121 63,8 
1973 78 644 47 245 31 399 3 411 +1 499 26 489 17 293 65, 3 
1974 88 833 54 249 34 584 3 855 +1 532 29 197 19 400 66,4 
1975 94 397 57 429 36 967 4 215 +1 347 31 405 20 408 65,0 
1976 102 390 62 614 39 776 4 566 +1 487 33 722 21 920 65 .o 
1977 110 952 68 294 42 659 4 922 .1 545 36 192 23 513 65.0 
1978 116 803 71 894 44 908 5 352 +1 439 38 118 25 099 65,8 
1979 125 760 78 081 47 680 5 906 +1 734 40 040 27 082 67 .6 1gao 135 581 84 615 50 966 6 617 •2 427 41 922 29 627 70,7 
1981 142 347 90 020 52 327 7 262 +2 197 42 268 31 085 73, 5 
1982 146 701 92 667 54 034 7 824 •2 403 43 807 31 996 73,0 
1983 154 879 97 352 57 527 8 325 +3 208 45 994 32 923 71, 6 
1984 164 862 103 948 60 914 8 831 +3 300 48 784 33 765 69,2 
1985 170 374 107 294 63 080 9 184 +3 615 50 281 34 674 69,0 
1986 174 796 106 916 67 880 9 460 +4 197 54 223 36 040 66,5 
1987 177 914 108 767 69 148 9 731 +3 729 55 688 37 680 67,7 
1988 185 639 112 342 73 297 10 052 +3 969 59 276 39 190 66, 1 
1989 192 112 116 632 75 480 10 580 +3 636 61 264 40 785 66,6 
1990 206 675 125 513 81 161 11 391 +1 964 67 807 43 911 64,8 
1991 225 207 136 951 88 255 12 522 +2 466 73 268 48 097 65,6 
1992 93 549 77 256 51 461 66,6 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +7 ,8 •8,4 +6,9 +12 ,0 X +4_ 7 +9,4 X 
1981 +5 ,o +6,4 +2, 7 +9, 7 X +O, 8 +4, 9 X 
1982 +3, 1 +2,9 +3, 3 +7, 1 X +3 ,6 •2,9 X 
1983 +5 ,6 +5. 1 +6, 5 +6,4 X •5 ,0 +2, 9 X 
1984 +6,4 +6,8 •5, 9 +6, 1 X +6, 1 +2 ,6 X 
1985 +3,3 +3, 2 +3, 6 +4,0 X +3, 1 +2, 7 X 
1986 +2,6 ·0,4 +7, 6 +3,0 X +7, 8 +3, 9 X 
1987 +1 ,8 +1, 7 +1, 9 +2 ,9 X +2, 7 +4. 6 X 
1988 +4, 3 +3,3 +6,0 +3,3 X +6,4 +4,0 X 
1989 •3, 5 +3,8 +3, 0 +5,3 X +3, 4 +4, 1 X 
1990 +7, 6 +7 ,6 +7, 5 +7, 7 X + 10, 7 +7 1 7 X 
1991 •9,0 +9, 1 •8. 7 +9,9 X +8, 1 +9, 5 X 
1992 +6,0 X +5 ,4 +7 1 0 X 
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Hamburg 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wfrtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb· 

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen Schöpfung Abs ehre 1 bungen steuern insgesamt 

Jahr' 1 wert ( SP. 1- 2) abzüg lieh (Sp. 3- 4- 5) in l der 
Subventionen Nettowert· 

absolut scnöpfUng 
(Sp. 7:6) 

1 2 3 4 5 6 1 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Mill. DM 

1970 337 156 180 19 -7 168 52 31, 1 
1971 405 169 236 21 -12 226 56 24,5 
1972 419 168 251 21 -11 241 60 24,7 
1973 414 181 232 23 -8 217 64 29,5 
1974 464 204 260 25 -11 246 73 29,6 
1975 524 236 288 26 -14 275 75 27,3 
1976 574 246 328 28 -13 313 80 25,4 
1977 534 228 306 29 -10 287 82 Z8,7 
1978 512 213 298 31 ·10 277 83 30,0 
1979 478 218 260 31 -12 241 84 34,7 
1980 488 229 259 33 -13 238 89 37 ,5 
1981 477 224 253 34 -4 222 90 40,6 
1982 474 208 266 34 -3 235 90 38,3 
1983 441 194 247 34 +1 212 90 42,3 
1984 435 196 239 35 ·7 211 91 43,3 
1985 395 191 204 34 -9 179 90 50,3 
1986 406 201 205 33 -15 187 93 49, 7 
1987 395 173 222 33 -9 198 93 46,9 
1988 416 168 248 32 -12 229 94 41 ,2 
1989 432 205 226 32 -10 204 95 46,8 
1990 426 218 209 35 -10 184 102 55 .z 
1991 478 229 249 36 -10 223 107 47 ,8 
1992 242 115 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n ¾ 

1980 +2, 1 +5, 4 -o, 6 +6,6 X ·1, 0 +6,9 X 
1981 ·Z,3 -2,3 -2,3 +3,3 X -6, 7 +1, 1 X 
1982 -0,5 - 7 ,0 +S, 3 +0,0 X +5,6 -0,3 X 
1983 -6,9 -6,6 - 7, 1 -o, 1 X -9,8 -0,4 X 
1984 -1. 5 +0,8 -3,4 +3,0 X -0,5 +1, 7 X 
1985 -9, 1 -2,3 -14, 6 - 3, 2 X -15,0 -1 .z X 
1986 +2, 6 +4,8 +0.6 -3, 1 X +4, 2 +3,0 X 
1987 -2,6 -13 ,6 •8,2 -0,2 X +5, 9 -o, 1 X 
1988 +5 ,4 -2,9 +11 ,9 -2,7 X +15 ,6 +1 .6 X 
1989 +3, 7 +22, 1 -8,8 +0, 7 X ·10,8 +1 ,4 X 
1990 -1, 2 +5,9 - 7, 7 +7, 5 X ·9,6 +6,4 X 
1991 +12, 0 +5,0 +19,3 +4,5 X +20,8 +4,8 X 
1992 -3, 0 X +7,7 X 

Produzierendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970 31 387 19 915 11 4 73 771 +1 834 B 868 6 241 70,4 
1971 33 47 7 20 988 12 489 907 +2 074 9 509 6 759 71, 1 
1972 34 808 21 670 13 138 1 037 +2 341 9 760 7 261 74,4 
1973 40 270 25 119 15 151 1 175 +3 013 10 963 7 844 71, 5 
1974 45 864 29 988 15 876 1 363 +3 038 11 475 8 200 71, 5 
1975 44 377 28 719 15 658 1 525 +2 997 11 136 8 219 73,8 
1976 48 234 31 691 16 543 1 620 +3 298 11 626 8 579 73, 8 
1977 50 112 32 544 17 568 1 680 +3 693 12 196 9 114 74,7 
1978 50 606 32 351 18 256 1 733 +3 791 12 732 9 489 74,5 
1979 58 424 38 323 20 101 1 701 +3 953 14 447 10 180 70,5 
1980 62 963 43 597 19 365 1 673 +3 206 14 486 10 949 75,6 
1981 66 853 47 207 19 646 1 720 +3 041 14 885 11 364 76, 3 
1982 66 768 47 377 19 391 1 730 +3 896 13 764 11 481 83,4 
1983 68 626 48 086 20 540 1 734 +4 640 14 167 11 476 81,0 
1984 72 889 51 776 21 114 1 734 +3 868 15 511 11 336 73, 1 
1985 74 825 53 257 21 568 1 714 +3 943 15 911 11 524 72,4 
1986 65 008 42 618 22 390 1 704 +3 731 16 954 11 754 69,3 
1987 54 805 35 406 19 399 1 698 +2 615 15 086 11 891 78,8 
1988 54 967 35 556 19 411 1 717 +2 449 15 245 12 149 79, 7 
1989 64 778 43 718 21 060 1 773 +3 695 15 593 12 543 80,4 
1990 60 720 39 192 21 528 1 847 +1 974 17 707 13 333 75,3 
1991 68 147 43 754 24 394 1 998 +2 902 19 493 14 635 75, 1 
1992 25 251 15 283 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1980 +7,8 +13, 8 -3,7 -1, 7 X +0,3 +7,6 X 
1981 •6,2 -t8, 3 +1, 5 +2,8 X +2 ,8 +3,8 X 
1982 -o, 1 +0,4 -1, 3 +0,6 X - 7, 5 +1, 0 X 
1983 +2,8 +1, 5 •5 ,9 +0,2 X +2, 9 -o.o X 
1984 +6, 2 +7 1 7 •2 ,8 +0,0 X +9, 5 -1 ,2 X 
1985 +2, 7 +2,9 +2 ,2 -1,1 X +2 ,6 +1, 7 X 
1986 -13, 1 -20,0 +3 ,8 -0,6 X +6,6 +2,0 X 
1987 -15,7 -16,9 -13,4 -0,4 X -11,0 +1, Z X 
1988 •0, 3 +0,4 +O, 1 +1, 1 X +1, 1 +2,2 X 
1989 + 17, 8 +23,0 +B, 5 +3, 3 X +2, 3 +3 ,2 X 
1990 -6, 3 ·10,4 +2,2 +4, 2 X +13, 6 +6,3 X 
1991 +12, 2 +11 ,6 +13, 3 +8, 2 X •10, 1 +9,8 X 
1992 +3, 5 X +4,4 X 
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Mambul'g 

Noch 3.1 Entstehung del' Wertgchiipfung und des Eink•-•s aus unse lbstiindi ger Arbeit nach Wi rtschaftsberei eilen 

Not towertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb· 

Bruttowert· Produktions- ständiger Arbeit 
Produkt 1 on s· Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr·• 1 wert (Sp. 1-2) abzüg lieh (Sp. 3-4-5) in % der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mill. OM 

1970 26 841 17 763 9 078 523 +1 750 6 804 4 684 68 ,8 
1971 28 224 18 420 9 804 636 •1 975 7 194 4 968 69, 1 
1972 28 843 18 731 10 111 749 •2 223 7 139 5 188 72, 7 
1973 33 944 21 991 11 953 865 +2 979 8 209 5 598 68,2 
1974 39 515 26 799 12 716 1 021 +2 912 8 783 5 945 67, 7 
1975 38 192 25 516 12 676 1 155 +2 866 8 655 6 090 70 ,4 
1976 41 264 28 154 13 111 1 234 +3 153 8 724 6 254 71, 7 
1977 42 835 28 769 14 067 1 279 +3 547 9 240 6 686 72, 4 
1978 43 278 28 520 14 758 1 323 +3 618 9 818 6 984 71 , 1 
1979 50 176 33 893 16 283 1 269 +3 788 11 226 7 475 66,6 
1980 53 931 38 746 15 185 1 214 +3 067 10 905 7 991 73 ,3 
1981 57 586 42 233 15 353 1 243 +2 848 11 261 8 342 74, 1 
1982 57 265 42 103 15 162 1 244 +3 721 10 197 8 491 83,3 
1983 58 892 42 567 16 325 1 247 +4 473 10 605 8 484 80,0 
1984 62 841 46 006 16 835 1 245 +3 737 11 854 8 335 70, 3 
1985 65 336 47 871 1 7 465 1 229 +3 812 12 424 8 708 70, 1 
1986 55 624 37 361 18 263 1 219 +3 611 13 433 8 899 66,2 
1987 45 960 30 662 15 298 1 211 +2 477 11 609 9 108 78, 5 
1988 45 977 30 705 15 272 1 228 +2 284 11 760 9 326 79, 3 
1989 55 206 38 549 16 657 1 278 +3 471 11 908 9 585 80 ,5 
1990 49 941 33 334 16 607 1 329 +1 734 13 544 10 210 75,4 
1991 55 787 36 998 18 789 1 452 +2 598 14 740 11 036 74, 9 
1992 18 897 11 345 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1980 •7, 5 +14,3 ·6, 7 ·4,4 X -2,9 +6,9 X 
1981 •6,8 +9,0 +1, 1 +2 ,4 X +3, 3 +4,4 X 
1982 ·0,6 ·0,3 -1, 2 +0,0 X ·9,5 +1 ,8 X 
1983 +2 ,8 +1 .1 +7, 7 •0, 3 X +4,0 • O, 1 X 
1984 '9'6 1 7 +8, 1 +3, 1 • O ,2 X +11, 8 -1 ,B X 
1985 +4,0 +4, 1 +3, 7 • 1 , 3 X +4,8 +4, 5 X 
1986 ·14,9 -22,0 +4,6 -0,8 X +8, 1 +2,2 X 
1987 • 17 ,4 -11, 9 -16, 2 ·0,6 X -13 ,6 +2 ,4 X 
1988 +0,0 +0, 1 -0,2 +1 ,4 X +1, 3 +2 ,4 X 
1989 +20, 1 +25, 5 +9, 1 +4,0 X +1, 3 +2 ,8 X 
1990 -9,5 -13, 5 ·O, 3 +4,0 X +13, 7 +6,5 X 
1991 +11,7 +11,0 +13, 1 +9,2 X +8,8 +B, 1 X 
1992 +0,6 X +2 ,8 X 

Handel und Verkehr 

Mill. DM 

1970 58 213 49 660 8 553 1 204 ·61 410 4 677 63, 1 
1971 60 617 51 280 9 336 1 409 +62 7 866 5 189 66,0 
1972 65 907 55 867 10 039 1 574 • 68 8 533 5 674 66,5 
1973 78 50·1 67 299 11 202 1 735 -98 9 565 6 401 66, 9 
1974 92 765 eo 365 12 400 1 989 -62 10 473 6 983 66, 7 
1975 90 788 78 149 12 639 2 204 ·54 10 489 7 214 68,8 
1976 101 323 87 403 13 920 2 357 -45 11 608 7 772 66, 9 
1977 106 116 91 487 14 63Q 2 504 ·154 12 279 8 225 67 ,0 
1978 108 682 93 209 15 472 2 688 • 399 13 183 8 474 64,3 
1979 118 492 101 842 16 650 2 868 -314 14 096 8 891 63, 1 
1980 123 071 106 270 16 800 3 071 ·387 14 116 9 595 68,0 
1981 130 758 113 137 17 621 3 250 ·294 14 665 10 111 68,9 
1982 132 006 114 327 17 680 3 423 -312 14 569 10 458 71 , 8 
1983 140 862 122 325 18 537 3 550 ·508 15 495 10 713 69, 1 
1984 145 678 125 662 20 015 3 694 • 502 16 824 10 879 64,7 
1985 146 230 125 585 20 645 3 813 • 41 16 873 11 177 66,2 
1986 134 147 113 722 20 425 3 897 ·61 16 589 11 537 69,5 
1987 12 7 446 106 461 20 985 3 863 -4 17 126 11 879 69,4 
1988 129 913 108 771 21 142 3 841 -59 17 360 12 251 70,6 
1989 140 835 118 749 22 087 3 864 +70 18 153 12 651 69,7 
1990 148 499 124 723 23 776 3 936 +19 19 821 13 515 68,2 
1991 151 871 126 213 25 658 4 294 +140 21 224 14 634 69,0 
1992 26 163 15 740 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n 

1980 +3,9 •4, 3 +0,9 +7, 1 X +O, 1 +7, 9 X 
1981 +6,2 +6,5 +4,9 +5,8 X +3, 9 +5,4 X 
1982 +1,0 +1, 1 +0, 3 +5,3 X -0,7 +3, 4 X 
1983 +6, 7 •7 ,0 +4,8 +3,7 X +6,4 +2, 4 X 
1984 +3 ,4 +2, 7 +8,0 +4,0 X +8, 6 +1 , 6 X 
1985 +0,4 ·O, 1 +3, 1 +3,2 X +0, 3 +2, 7 X 
1986 -8, 3 ·9,4 ·1, 1 +2, 2 X -1, 7 +3, 2 X 
1987 -5,0 ·6,4 +2, 7 -o. 9 X +3, 2 +3, 0 X 
1988 +1 .9 +2 ,2 +0, 7 ·0,6 X +1, 4 +3, 1 X 
1989 +8,4 +9,2 +4 ,5 +0,6 X +4,6 +3, 3 X 
1990 +5 ,4 +5,0 +7 ,6 +1,9 X +9,2 +6,B X 
1991 +2 ,3 +1 ,2 +7, 9 +9, 1 X +7, 1 +B, 3 X 
1992 +2 ,0 X +7 ,6 X 
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Noch 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einko-ns auc unHlbständi9er Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
8ruttoe1nkonm,en aus unu lb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschre 1 bungen steuern insge$amt 

Jahr 1 1 wert (Sp. 1-2) abzüg I i eh (Sp. 3- 4- 5) in i der 
Subventionen Nettowert• 

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Oien st I e i stung sunternehmen 

Mil 1. DM 

1970 10 893 3 884 7 009 641 +369 6 000 2 329 38,8 
1971 12 423 4 477 7 946 747 +419 6 780 2 696 39,8 
1972 13 629 4 812 8 817 842 +514 7 461 3 043 40,8 
1973 14 568 5 040 9 528 948 +574 8 005 3 549 44,3 
1974 16 125 5 602 10 523 070 +611 8 842 4 147 46,9 
1975 1 7 348 5 975 11 373 153 +757 9 463 4 626 48,9 
1976 18 858 6 509 12 349 263 +791 10 294 5 288 51,4 
1977 20 757 7 246 13 511 394 +926 11 191 5 756 51 ,4 
1978 22 558 7 890 14 668 566 +967 12 135 6 400 52,1 
1979 25 145 8 922 16 223 899 +977 13 346 6 985 52,3 
1980 27 708 9 824 17 884 2 291 +988 14 606 7 762 53, 1 
1981 29 952 10 666 19 286 2 569 +1 067 15 650 8 456 54,0 
1982 32 739 11 494 21 245 2 800 +1 203 17 242 a 110 50,6 
1983 35 787 12 615 23 172 2 990 +1 341 18 841 8 949 47, 5 
1984 37 940 13 500 24 440 3 183 •1 411 19 847 9 425 47 ,5 
1985 40 059 14 140 25 920 3 313 +1 203 21 403 9 914 46,3 
1986 42 340 14 866 27 474 3 409 +1 223 22 842 10 448 45,7 
1987 45 308 16 115 29 193 3 510 +1 065 24 618 10 866 44, 1 
1988 49 454 17 781 31 673 3 644 •1 245 26 783 11 498 42,9 
1989 55 171 19 983 35 188 3 898 +1 413 29 877 12 322 41 ,2 
1990 63 610 23 660 39 950 4 283 +1 462 34 204 13 586 39,7 
1991 72 150 27 411 44 739 4 855 +1 868 38 016 15 371 40,4 
1992 50 007 16 885 

Veränderung gegenüber liem Vorjahr in ¾ 

1980 +10, 2 +10, 1 +10,2 +20, 6 X +9 ,4 +11, 1 X 
1981 +8, 1 +8,6 +7, 8 +12, 2 X +7, 2 +8,9 X 
1982 +9, 3 +7 ,8 +10, 2 +9,0 X +10, 2 +3, 1 X 
1983 +9, 3 +9, 7 +9, 1 +6,8 X +9, 3 +2, 7 X 
1984 +6, 0 +7, 0 +5, 5 +6,4 X +5, 3 +5,3 X 
1985 •5,6 +4, 7 +6, 1 +4, 1 X ru +5,2 X 
1986 +5, 7 +5, 1 +6,0 +2, 9 X +5,4 X 
1987 •7 .o +8,4 +6, 3 •3, 0 X +7 .e +4,0 X 
1988 +9, 2 +10,3 +8, 5 +3,8 X +8,8 +5,8 X 
1989 +11 ,6 +12 ,4 +11, 1 +7 .o X •11 ,6 +7 .z X 
1990 +15, 3 +18,4 +13 ,5 +9,9 X +14, 5 +10, 3 X 
1991 +13, 4 +15, 9 +12 .o +13, 4 X +11, 1 +13, 1 X 
1992 +11,8 X +9,8 X 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

Mi I l. DM 

1970 100 830 73 615 27 215 2 635 +2 135 22 446 13 298 59,2 
1971 106 922 76 914 30 007 3 084 +2 543 24 380 14 700 60,3 
1972 114 762 82 517 32 245 3 474 +2 776 25 995 16 038 61, 7 
1973 133 753 97 640 36 113 3 881 •3 481 28 750 17 858 62,1 
1974 155 219 116 160 39 059 4 448 +3 575 31 036 19 402 62 ,5 
1975 153 037 113 079 39 957 4 908 +3 686 31 363 20 135 64,2 
1976 168 989 125 848 43 140 5 268 +4 031 33 841 21 719 64,2 
197 7 177 519 131 505 46 014 5 606 +4 455 35 953 23 177 64,5 
1978 182 358 133 653 48 695 6 017 +4 350 38 328 24 446 63,8 
1979 202 538 149 304 53 234 6 499 •4 605 42 130 Z6 139 62,0 
1980 214 229 159 921 54 308 7 068 +3 794 43 446 28 395 65 ,4 
1981 228 041 171 234 56 807 7 573 +3 811 45 423 30 021 66, 1 
1982 231 987 173 407 58 581 7 987 +4 784 45 810 30 747 67, 1 
1983 245 717 183 221 62 496 8 308 +5 473 48 715 31 228 64, 1 
1984 256 942 191 134 65 808 8 645 +4 769 52 393 31 731 60,6 
1985 261 510 193 172 68 337 8 875 +5 096 54 366 32 705 60,2 
1986 241 900 171 406 70 494 9 043 +4 879 56 5 72 33 831 59,8 
1987 227 954 158 156 69 798 9 104 +3 667 57 028 34 728 60,9 
1988 234 750 162 277 72 473 9 233 +3 623 59 617 35 992 60,4 
1989 261 216 182 655 78 561 9 567 +5 168 63 826 37 611 58,9 
1990 273 255 187 793 85 462 10 100 +3 445 71 917 40 536 56,4 
1991 292 646 197 606 95 040 11 184 +4 900 78 956 44 747 56, 7 
1992 101 663 84 261 48 023 57,0 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 •5, 8 +7, 1 +2 .o +8,8 X +3, 1 •8,6 X 
1981 +6,4 + 7, 1 +4,6 +7, 1 X +4 ,5 +5, 7 X 
1982 +11 7 +1, 3 +3, 1 +5 ,5 X +0,9 +2 ,4 X 
1983 +5, 9 +5, 7 +6, 7 •4,0 X +6, 3 +1 ,6 X 
1984 +4,6 +4, 3 +5, 3 +4, 1 X +7 ,6 +1 ,6 X 
1985 +1 ,8 +1, 1 +3 ,8 +2, 7 X +3 ,8 +3, 1 X 
1986 - 7, 5 -11, 3 +3, 2 +1, 9 X +4, 1 +3,4 X 
1987 -5,8 -7,7 -1, 0 +0, 7 X +0,8 •2, 7 X 
1988 +3, 0 +2 ,6 •3 .a +1 ,4 X +4, 5 +3,6 X 
1989 +11, 3 +12 ,6 +8,4 +3 ,6 X +7, 1 •4,5 X 
1990 +4,6 +2, 8 +8,8 +5,6 X +12, 7 +7, 8 X 
1991 +7 1 1 +5, 2 +11 ,2 +10, 7 X +9,8 +10,4 X 
1992 +7, 0 X +6, 7 •7, 3 X 
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Hamburg 

Noch 3. 1 Entstehung der Wllrtschöpfung und des Einkommens aus unse lbständ; ger Arbeit nach Wi rtschaftsbere; chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse I b-

Bruttowert- Produkt i ans- ständiger Arbeit 
Produktions- Vor tei stungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 i wert (Sp. 1-2) abzüg 11 eh (Sp. 3-4-5} in % der 
Subventionen Nettowert-

abso tut schöpfung 
(Sp. ·7, 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mi 11. DM 

1970 5 227 2 270 2 958 112 +4 2 842 2 842 100 
1971 6 145 2 619 3 526 127 +5 3 394 3 394 100 
1972 6 885 2 988 3 897 140 +5 3 751 3 751 100 
1973 7 935 3 481 4 454 156 +6 4 293 4 293 1 00 
1974 9 281 4 181 5 100 174 +6 4 921 4 921 100 
1975 10 199 4 759 5 440 188 +6 5 246 5 246 100 
1976 10 723 5 066 5 657 201 +7 5 449 5 449 100 
1977 11 391 5 423 5 968 217 +7 5 744 5 744 100 
1978 12 155 5 825 6 330 237 +7 6 086 6 086 100 
1979 13 173 6 469 6 704 258 +7 6 438 6 438 100 
1980 14 372 7 168 7 204 288 +7 6 909 6 909 1 00 
1981 14 921 7 294 7 627 312 +7 7 307 7 307 100 
1982 15 479 7 574 7 905 338 +7 7 560 7 560 100 
1983 15 980 7 813 8 167 351 +8 7 808 7 808 100 
1984 16 661 8 363 8 298 367 +8 7 922 7 922 100 
1985 1 7 252 8 695 8 557 379 +8 8 170 8 170 100 
1986 18 012 9 122 8 890 388 +8 8 494 8 494 100 
1987 18 734 9 637 9 097 396 +8 8 693 8 693 100 
1988 19 544 10 1,53 9 390 412 +8 8 971 8 971 100 
1989 19 921 10 281 9 640 434 +8 9 197 9 197 100 
1990 21 506 11 197 10 308 469 +8 9 831 9 831 100 
1991 23 200 12 133 11 067 509 +8 10 550 10 550 100 
1992 11 804 10 817 10 81 7 100 

Veränderung gegenüber dem Vorjah_r in 

1980 +9, 1 +10,8 +7, 5 +11 ,6 X +7, 3 +7, 3 X 
1981 +3 ,8 +1,8 •5, 9 +8,4 X +5, 8 +5.8 X 
1982 +3, 7 +3, 8 +3, 6 +8, 1 X +3, 5 +3,5 X 
1983 +3, 2 +3 ,2 +3, 3 +3,8 X +3, 3 +3,3 X 
1984 +4,3 +7 ,0 +1 ,6 „4, 7 X +1 , 5 + 1 , 5 X 
1985 +3, 5 +4,0 +3, 1 +3, 1 X +3, 1 +3, 1 X 
1986 +4,4 +4,9 +3 ,9 +2 ,4 X +4 ,0 +4,0 X 
1987 +4,0 +5, 7 +2, 3 +2,0 X +2, 3 +2, 3 X 
1988 +4, 3 +5,4 +3, 2 -t-4, 1 X +3, 2 +3,2 X 
1989 +1, 9 + 1, 3 +2 ,7 +5,4 X +2, 5 +2,5 X 
1990 +8,0 +8,9 +6,9 +8,0 X +6, 9 +6, 9 X 
1991 +7, 9 +8,4 +7 ,4 +8,6 X +7, 3 +7, 3 X 
1992 +6, 7 X +2, 5 +2,5 X 

Alle Wi rtsehaftsberei ehe (unbereinigt} 

Mill. OM 

1970 106 058 75 885 30 173 2 747 +2 139 25 287 16 140 63,8 
1971 11 3 066 79 533 33 533 3 211 +2 548 27 774 18 093 65, 1 
1972 121 647 85 505 36 141 3 614 +2 782 29 746 19 789 66, 5 
1973 141 688 101 121 40 567 4 037 +3 487 33 043 22 150 67, 0 
1974 164 500 120 341 44 159 4 621 +3 581 35 957 24 323 67, 6 
1975 163 236 117 838 45 397 5 096 +3 692 36 609 25 381 69, 3 
1976 179 712 130 915 48 797 5 469 +4 038 39 291 27 168 69, 1 
1977 188 910 136 928 51 983 5 823 +4 462 41 697 28 922 69, 4 
1978 194 513 139 488 55 025 6 255 +4 356 44 414 30 532 68, 7 
1979 21 5 711 155 773 59 938 6 757 +4 612 48 568 32 577 67, 1 
1980 228 601 167 089 61 512 7 356 +3 801 50 355 35 304 70, 1 
1981 242 962 178 528 64 434 7 886 +3 818 52 730 37 328 70, 8 
1982 24 7 467 180 981 66 486 8 324 +4 792 53 370 38 307 71, 8 
1983 261 696 191 034 70 663 8 659 +5 481 56 523 39 036 69, 1 
1984 273 603 199 497 74 106 9 013 +4 778 60 315 39 654 65, 7 
1985 278 761 201 86 7 76 894 9 253 +5 105 62 536 40 875 65,4 
1986 259 911 180 52 7 79 384 9 431 +4 887 65 066 42 325 65,0 
1987 246 688 167 793 78 895 9 499 +3 675 65 721 43 422 66, 1 
1988 254 294 172 430 81 864 9 645 +3 631 68 587 44 963 65,6 
1989 281 137 192 936 88 201 10 001 +5 177 73 024 46 809 64, 1 
1990 294 761 198 991 95 770 10 569 +3 453 81 748 50 367 61 .6 
1991 31 5 846 209 739 106 107 11 693 +4 908 89 506 55 297 61 ,8 
1992 113 467 95 078 58 840 61, 9 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +6,0 +7, 3 +2 ,6 +8,9 X +3, 7 +8,4 X 
1981 +6, 3 +6,8 +4, 7 +7 ,2 X +4, 7 +5, 7 X 
1982 +1, 9 +1 ,4 +3 ,2 +5 .6 X +1, 2 +2,6 X 
1983 +5 ,8 +5,6 +6,3 +4,0 X +5. 9 +1, 9 X 
1984 +4,5 +4,4 +4, 9 +4. 1 X +6, 7 +1 ,6 X 
1985 +1, 9 +1, 2 +3, 8 +2, 7 X +3, 7 +3, 1 ·x 
1986 -6, 8 -10,6 +3, 2 +1 ,9 X +4,0 +3. 5 X 
1987 -5, 1 • 7, 1 -a ,6 +0, 7 X +1, 0 +2, 6 X 
1988 +3, 1 +2 ,8 +3 ,8 +1, 5 X +4, 4 +3, 5 X 
1989 +10,6 +11 ,9 +7 ,7 +3, 7 X •6, 5 +4, 1 X 
1990 +4,8 +3, 1 +8,6 +5,7 X +11, 9 +7, 6 X 
1991 +7, 2 +5,4 +10,8 +10,6 X +9, 5 +9, 8 X 
1992 +6,9 X +6, 2 +6, 4 X 
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Niedersachsen 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschipfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb· 

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produkt i ans- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert ( SP. 1-2) abzug I i Ch ( Sp. 3-4-5) in % der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land· und Forstwirtschaft, Fischerei 

Mi 11. DM 

1970 8 049 3 580 4 469 782 • 461 4 148 683 16, 5 
1971 8 540 3 951 4 589 857 • 481 4 213 716 1 7, 0 
1972 9 3 71 4 210 5 160 908 • 479 4 731 726 15, 3 
1973 10 807 4 872 5 935 971 ·480 5 445 756 13 ,9 
1974 10 925 5 033 5 892 1 058 ·367 5 201 824 15,8 
1975 11 612 5 186 6 426 1 15 7 -527 5 796 846 14,6 
1976 13 416 6 195 7 221 1 221 • 572 6 572 903 13, 7 
1977 13 764 6 501 7 262 1 298 • 405 6 3 70 991 15,6 
1978 14 221 6 663 7 558 1 366 • 372 6 564 055 16, 1 
1979 74 756 7 464 7 292 1 440 • 312 6 164 150 18, 7 
1980 15 340 8 081 7 259 1 527 ·215 5 946 190 20,0 
1981 16 316 8 644 7 672 1 624 • 94 6 143 201 19,6 
1982 16 928 8 508 8 419 1 704 • 97 6 812 224 18,0 
1983 17 023 9 039 7 985 1 751 ·24 6 257 244 19, 9 
1984 17 748 9 277 8 471 1 799 -349 7 021 291 18,4 
1985 16 684 8 910 7 774 1 827 - 763 6 716 290 19,2 
1986 16 801 8 165 8 636 1 824 • 842 7 654 279 16, 7 
1987 15 374 7 913 7 461 1 813 -750 6 397 205 18,8 
1988 15 554 8 053 7 501 1 826 -925 6 601 236 18, 7 
1989 16 957 8 350 8 607 1 862 -1 024 7 770 227 15 ,8 
1 990 16 563 8 219 8 344 1 967 ·1 104 7 481 252 16, 1 
1991 16 766 8 191 8 5 75 2 057 -1 050 7 568 381 18, 3 
1992 7 947 397 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr , n r. 

1980 +4, 0 +8, 3 -0, 5 +6, 0 X ·3,5 +3,5 X 
1981 +614 +7, 0 +5,7 +6, 3 X +3, 3 +1 .o X 
1982 +3, 7 -1 ,6 +9, 7 +4, 9 X +10,9 +1 , 9 X 
1983 +0, 6 +6, 2 -5, 2 +2,8 X -8, 2 +1 , 6 X 
1984 +4, 3 +2, 6 +6, 1 +2, 7 X +12, 2 +3,8 X 
1985 -6, 0 -4,0 -a. 2 +11 2 X -4, 3 • O, 1 X 
1986 +0, 7 • 8, 4 +11, 1 +0, 2 X +14,0 ·O ,8 X 
1987 -8, 5 • 3, 1 ·13,6 -0,6 X ·16,4 ·5,7 X 
1988 +1, 2 +1 ,8 +0, 5 +0, 7 X +3, 2 +2,5 X 
1989 +9,0 +3,7 +14, 7 +2,0 X +17, 7 ·0,7 X 
1990 • 2, 3 -1, 6 -3, 1 +5,7 X -3,7 +2, 1 X 
1991 +1 , 2 -o, 3 +2, 8 +4, 5 X +1, 2 ., 0,4 X 
1992 • 7, 3 X +O, 7 X 

Produzierendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 77 290 46 508 30 782 3 067 +2 538 25 177 19 208 76,3 
1971 84 347 50 933 33 47 5 3 496 +2 773 27 146 21 645 79, 7 
1972 89 572 53 998 35 573 3 879 +3 222 28 473 23 356 82 ,0 
1973 100 633 60 858 39 775 4 256 +3 536 31 983 26 268 82, 1 
1974 108 177 67 238 40 939 4 783 +3 619 32 537 28 222 86, 7 
1975 109 537 68 214 41 31 7 5 246 +3 525 32 546 28 187 86,6 
1976 125 989 78 963 4 7 025 5 519 +3 776 37 730 30 633 81, 2 
1977 130 841 81 105 49 736 5 740 +3 936 40 060 32 286 80,6 
1978 142 870 88 827 54 043 6 007 +3 983 44 053 34 198 77 ,6 
1979 156 188 99 018 57 1 70 6 33 7 +3 891 46 942 36 973 78, 8 
1980 173 878 113 255 60 623 6 804 +5 404 48 415 40 100 82 ,8 
1981 182 43 4 121 105 67 329 7 265 +5 213 48 851 40 786 83, 5 
1982 186 048 123 994 62 055 7 619 +4 873 49 563 41 044 82,8 
1983 187 777 124 037 63 740 7 950 +4 074 51 715 41 430 80, 1 
1984 199 568 131 626 67 942 8 230 +4 223 55 489 42 504 76 ,6 
1985 206 135 136 789 69 34 7 8 392 +4 097 56 859 43 119 75,8 
1986 200 712 129 988 70 724 8 495 +2 856 59 373 45 4 72 76, 6 
1987 200 036 129 558 70 478 8 660 +2 429 59 389 47 128 79,4 
1988 209 356 135 423 73 933 8 951 +2 940 62 042 48 701 78, 5 
1989 228 968 150 742 78 226 9 492 +3 463 65 2 71 50 319 77, 1 
1990 250 700 165 751 84 949 10 202 +4 348 70 399 55 315 78,6 
1991 280 328 185 674 94 653 10 970 +5 128 78 555 60 147 76, 6 
1992 101 065 63 998 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +11 , 3 +14, 4 +6, 0 +7, 4 X +3, 1 +8, 5 X 
1981 +4, 9 +6, 9 +1, 2 +6, 8 X +0, 9 +1 , 7 X 
1982 +2, 0 +2,4 ., '2 +4, 9 X +1, 5 +O, 6 X 
1983 +0, 9 +0, 0 +2, 7 +4,4 X +4, 3 +0,9 X 
1984 +6, 3 +6, 1 +6, 6 +3, 5 X +7, 3 +2 ,6 X 
1985 +3, 3 +3,9 +2, 1 +2 ,o X +2, 5 +1 ,4 X 
1986 -2,6 ·5,0 +2, 0 +1 ,2 X +4, 4 +5,5 X 
1987 -0,3 ·0,3 -o, 3 +1, 9 X +0,0 +3,6 X 
1988 +4, 7 +4, 5 +4, 9 +3,4 X +4, 5 +3,3 X 
1989 +9, 4 +11 , 3 +5,8 +6, 0 X +5, 2 +3, 3 X 
1990 +9, 5 +10,0 +8,6 +7, 5 X +7, 9 +9, 9 X 
1991 +11, 8 +12, 0 +11 ,4 +7, 5 X +11 , 6 +8, 7 X 
1992 +6,8 X +6,4 X 
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Ni ederuchsen 

Noch 3. 1 Entstehung der Wertschöpfung und des Ei nkonanens aus unse Lbständi ger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschopfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus u.nse l b-

Bruttowert- Produkti ans- stanct1ger Arbeit 
Produkti ans· Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern i nsQesamt 

Jahr·1 ' wert (Sp. 1-2) abzüglich (Sp. 3-4- 5) 1 n % der 
Subventionen Net to•...iert-

absolut schOpfung 
( Sp, 7 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970 61 441 38 442 22 999 2 100 +2 330 18 570 14 632 78, 8 
1971 66 541 41 691 24 850 2 400 +2 547 19 903 16 322 82,0 
1972 69 488 43 550 25 937 2 665 +2 957 20 315 17 272 85.0 1973 79 291 49 773 29 518 2 932 +3 255 23 331 19 667 84, 3 
1974 85 75 7 55 537 30 220 3 310 +3 346 23 564 21 394 90,8 
1975 86 287 56 088 30 199 3 637 +3 21 7 23 345 21 2 74 91, 1 
1976 100 698 65 914 34 784 3 824 +3 463 27 497 23 173 84,3 
1977 103 293 66 992 36 301 3 975 +3 5 77 28 749 24 485 85,2 
1978 112 673 72 820 39 B53 4 161 +3 617 32 075 26 060 81 , 2 
1979 122 553 B0 941 41 612 4 3 76 +3 593 33 643 2 7 886 82,9 
1980 135 272 92 691 43 582 4 703 •5 079 33 800 30 360 89, 8 1981 142 B68 98 692 44 1 77 5 038 +4 760 34 378 30 811 89, 6 
1982 145 519 100 678 44 840 5 306 +4 4 71 35 064 31 13 7 88, 8 
1983 146 388 100 36 7 46 021 5 5 75 +3 725 36 721 31 506 85,8 1984 15 7 736 107 439 50 296 5 752 +3 902 40 642 32 699 80, 5 
1985 163 966 112 214 51 752 5 838 +3 536 42 377 33 901 80, 0 
1986 158 759 105 958 52 801 5 923 +2 367 44 511 35 936 80, 7 
1987 158 544 106 091 52 454 6 076 +2 084 44 294 37 4 79 84, 6 
1988 166 269 111 166 55 103 6 344 +2 362 46 398 38 600 83, 2 
1989 180 952 123 660 57 292 6 767 +2 773 47 753 39 882 83, 5 
1990 197 936 135 491 62 445 7 353 +3 561 51 531 43 456 84,3 
1991 221 351 152 053 69 298 8 032 +4 230 57 036 46 999 82, 4 
1992 72 656 49 991 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr ; n 

1980 +11, 2 +14, 5 +4, 7 +7, 5 X +0, 5 +8, 9 X 1981 +4, 8 +6, 5 +1 , 4 + 7, 1 X +1, 7 +1 , 5 X 1982 +1 , 9 +2, 0 +1 , 5 +5, 3 X +2,0 +1 , 1 X 1983 +0, 6 -0, 3 +2,6 +5, 1 X +4, 7 +1 , 2 X 
1984 +7 1 8 +7, 0 +9, 3 +3, 2 X +10, 7 +3,8 X 
1985 +3, 9 +4, 4 +2,9 +1, 5 X +4, 3 +3, 7 X 1986 -3, 2 -5,6 +2,0 +1, 4 X +5, 0 +6, 0 X 1987 -o, 1 +0, 1 -o, 7 +2,6 X -o, 5 +4, 3 X 1988 +4, 9 +4,8 +5, 1 +4, 4 X +4,8 +3, 0 X 1989 •8, 8 +11 , 2 +4, 0 +6, 7 X +2,9 +3, 3 X 1990 +9, 4 +9,6 +9,0 +8, 7 X +7, 9 +9, 0 X 1991 +11,8 +12, 2 +11, 0 +9,2 X +10, 7 +8, 2 X 1992 +4, 8 X +6,4 X 

Handel und Verkehr 

Mi l l. DM 

1970 55 663 45 895 9 767 1 266 - 5 7 8 558 5 612 65,6 1971 61 017 49 999 11 01 8 1 444 +168 9 406 6 508 69, 2 1972 65 842 53 602 12 240 1 595 - 38 10 684 7 418 69, 4 
1973 72 994 59 741 13 252 1 764 ·214 11 702 8 4 71 72,4 
1974 78 956 64 978 13 979 2 017 ·170 12 131 9 386 77 ,4 1975 82 275 67 707 14 568 2 202 -195 12 561 9 901 78,8 1976 ' 91 105 75 081 16 024 2 355 -194 13 863 10 569 76, 2 1977 97 957 80 702 17 255 2 486 • 371 15 140 11 297 7 4, 6 1978 102 103 84 108 17 995 2 681 -720 16 034 12 199 76, 1 
1979 109 868 90 453 19 415 2 923 -662 17 154 13 096 76, 3 
1980 115 190 94 534 20 656 3 221 -539 17 974 14 091 78,4 1981 119 419 98 580 20 839 3 464 -515 17 891 14 820 82,8 
1982 12 2 93 4 101 412 21 522 3 655 -513 18 380 15 206 82,7 
1983 126 625 1 04 406 22 219 3 765 -749 19 203 15 318 79, 8 1984 131 760 108 350 23 410 3 911 - 753 20 253 15 842 78, 2 
1985 132 891 109 231 23 660 4 057 -1 379 20 983 16 216 77, 3 
1986 131 6 78 107 705 23 973 4 166 -1 683 21 490 16 906 78, 7 1987 134 825 1 09 7 79 25 046 4 329 -1 618 22 336 17 660 79, 1 
1988 139 912 113 232 26 679 4 552 -1 841 23 968 18 427 75, 9 
1989 148 646 120 362 28 283 4 83B -1 161 24 606 18 963 77, 1 
1990 169 102 137 163 31 939 5 242 -1 113 2 7 810 20 547 73, 9 1991 188 362 153 648 34 714 5 754 -926 29 887 23 195 77,6 1992 35 933 24 401 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +4, 8 +4, 5 +6 t 4 +10, 2 X +4, 8 +7 '6 X 1981 +3, 7 +4, 3 +0, 9 + 7, 5 X -o. 5 +5, 2 X 1982 +2, 9 +2, 9 +3, 3 +5, 5 X +2, 7 +2, 6 X 1983 .J,0 +3, 0 +3, 2 +3, 0 X +4, 5 +0' 7 X 1984 +4, 1 +3, 8 +5, 4 +3, 9 X +5, 5 +3, 4 X 
1985 +0, 9 +0' 8 +1, 1 +3, 7 X +3, 6 +2 J 4 X 1986 ·0, 9 -1, 4 +1, 3 +2, 7 X +2, 4 +4, 3 X 1987 +2,4 +1, 9 +4, 5 +3, 9 X ·>3, 9 +4, 5 X 
1988 +3, 8 +3, 1 +6, 5 +5, 2 X +7. 3 +4, 3 X 1989 +6, 2 +6, 3 +6, 0 +6, 3 X +2, 7 +2, 9 X 
1990 +13,8 +14,0 +12, 9 +8, 3 X + 13, 0 +8,4 X 
1991 +11 ,4 +12, 0 +8, 7 +9, 8 X +7, 5 +12, 9 X 1992 +3, 5 X +5, 2 X 
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Niedersachsen 

Noch 3. 1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wi rtschafhberei chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoei nko1T1111en aus unsetb· 

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 
• wert (Sp. 1·2) abzüg t i eh (Sp. 3-4-5) in% der 

Subvent 1 onen Nettowert-
absolut schöpfung 

(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

Mit t. OM 

1970 16 504 5 672 10 832 1 959 +420 8 454 2 749 32, 5 
1971 18 823 6 418 12 405 2 285 +504 9 616 3 213 33,4 
1972 21 169 7 035 14 134 2 577 +580 10 977 3 697 33,7 
1973 23 710 7 624 16 086 2 917 +679 12 490 4 249 34,0 
1974 26 891 8 673 18 217 3 286 +722 14 210 4 932 34,7 
1975 29 796 9 491 20 306 3 530 •880 15 896 5 428 34, 1 
1976 32 2 70 10 299 21 971 3 895 +957 17 119 6 107 35,7 
1977 34 959 11 352 23 607 4 290 +1 129 18 188 6 670 36,7 
1978 37 989 12 412 25 577 4 792 +1 197 19 587 7 197 36,7 
1979 41 764 13 877 27 887 5 476 +1 296 21 115 7 931 37,6 
1980 46 082 15 220 30 862 6 349 +1 438 23 075 8 693 37,7 
1981 50 649 16 714 33 935 7 125 +1 464 25 346 9 511 37, 5 
1982 54 353 17 616 36 736 7 772 +1 580 27 384 10 190 37 ,2 
1983 58 406 18 659 39 746 8 344 +1 711 29 692 10 335 34,8 
1984 62 187 19 962 42 226 8 972 +1 768 31 485 10 772 34 ,2 
1985 66 298 21 336 44 962 9 432 +1 777 33 753 11 350 33,6 
1986 70 172 22 398 47 774 9 846 +1 989 35 939 12 191 33,9 
1987 73 796 23 814 49 982 10 299 +1 960 37 723 12 791 33,9 
1988 79 760 26 040 53 720 10 802 +2 141 40 777 13 773 33,8 
1989 85 363 2 7 795 57 568 11 601 +2 320 43 647 14 560 33, 4 
1990 94 407 31 231 63 176 12 784 +2 393 47 998 15 824 33,0 
1991 105 634 35 640 69 994 14 342 +2 832 52 820 17 690 33, 5 
1992 78 132 18 531 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +10, 3 +9, 7 +10, 7 +15, 9 X +9, 3 +9,6 X 
1981 +9, 9 +9, 8 +10,0 +12 ,2 X +9,8 +9,4 X 
1982 +7 1 3 +5,4 +8, 3 +9, 1 X +8,0 +7, 1 X 
1983 +7, 5 +5,9 +8,2 +7, 4 X +8,4 +1,4 X 
1984 +6, 5 +7, 0 +6, 2 +7, 5 X +6,0 +4,2 X 
1985 +6 ,6 +6,9 +6,5 +5, 1 X +7, 2 +5,4 X 
1986 +5, 8 +5 .o +6, 3 +4 ,4 X +6,5 +7 ,4 X 
1987 +5, 2 +6, 3 +4,6 +4,6 X +5,0 +4, 9 X 
1988 +8, 1 +9, 3 +7, 5 +4,9 X +8, 1 +7, 7 X 
1989 +7, 0 T6 1 7 +7, 2 +7 ,4 X +7,0 +5, 7 X 
1990 +10, 6 +12, 4 +9, 7 +10,2 X +10,0 +8, 7 X 
1991 +11, 9 +14, 1 +10, 8 +12 ,2 X +10,0 +11 ,8 X 
1992 +11 ,6 X +4,8 X 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

Mit 1. DM 

1970 157 506 101 655 55 851 074 +2 441 46 337 28 251 61,0 
1971 172 728 111 301 61 426 8 082 +2 964 50 381 32 082 63,7 
1972 185 95 3 118 846 67 107 8 958 +3 285 54 864 35 196 64,2 
1973 208 144 133 096 75 048 9 908 +3 520 61 620 39 743 64,5 
1974 224 950 145 923 79 02 7 11 144 +3 804 64 079 43 363 67, 7 
1975 233 215 150 598 82 616 12 134 +3 683 66 799 44 362 66,4 
1976 262 780 170 538 92 242 12 991 +3 968 75 283 48 212 64,0 
1977 277 522 179 661 97 861 13 813 +4 290 79 758 51 244 64,2 
1978 297 182 192 010 105 1 72 14 846 +4 088 86 239 54 649 63,4 
1979 322 576 210 812 111 764 16 176 +4 213 91 376 59 149 64, 7 
1980 350 490 231 090 119 399 17 901 +6 089 95 409 64 075 67, 2 
1981 368 818 245 042 123 776 19 477 +6 067 98 231 66 319 67, 5 
1982 380 263 251 530 128 733 20 751 +5 844 102 139 67 664 66,2 
1983 389 830 256 141 133 690 21 811 +5 012 1 06 86 7 68 327 63,9 
1984 411 263 269 215 142 049 22 912 +4 888 114 248 70 408 61 ,6 
1985 422 008 276 265 145 743 23 701 +3 732 118 310 71 974 60,8 
1986 419 362 268 255 151 107 24 331 +2 319 124 456 75 848 60,9 
1987 424 031 2 71 065 152 96 7 25 101 +2 021 125 845 78 785 62 ,6 
1988 444 583 282 749 161 834 26 131 +2 315 133 388 82 136 61,6 
1989 479 934 307 249 172 685 27 793 +3 598 141 293 85 069 60,2 
1990 530 772 342 364 188 408 30 196 +4 524 153 689 92 938 60, 5 
1991 591 089 383 153 207 936 33 123 +5 983 168 831 102 413 60, 7 
1992 223 077 1 79 755 108 322 60, 3 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1980 +8, 7 +9, 6 +6,8 +10, 7 X +4, 4 +8, 3 X 
1981 +5, 2 +6,0 +3, 7 +8,8 X +3 ,0 +3, 5 X 
1982 +3, 1 +2, 6 +4,0 +6,5 X +4,0 +2,0 X 
1983 +2, 5 -t118 +3, 9 +5, 1 X +4,6 +1,0 X 
1984 +5, 5 +5, 1 +6, 3 +5, 1 X +6,9 +3,0 X 
1985 +2, 6 +2,6 +2, 6 +3, 4 X +3 ,6 +2, 2 X 
1986 -0, 6 ·2,9 +3, 7 +2, 7 X +5, 2 +5 ,4 X 
1987 +1, 1 +1, 0 +1, 2 +3, 2 X +1, 1 +3 ,9 X 
1998 +4 .8 +4,3 +5, 8 +4, 1 X +6,0 +4,3 X 
1989 +8,0 +8,7 +6, 7 +6,4 X +5,9 +3 ,6 X 
1990 +10,6 + 11 , 4 +9, 1 +8,6 X +8,8 +9,Z X 
1991 +11 , 4 +11 ,9 +10 ,4 +9, 7 X +9,9 +10, 2 X 
1992 +7, 3 X +6,5 +5 ,8 X 
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Ni eder;achsen 

Noch 3. 1 Entctehun1 der wert.cchöpfung und du Einkonnens aus unse lbstiin di ger Arbeit nach W1rt;chaftsberei chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoe 1 nkommen aus unsetb-

Bruttowert• Produktions- ständiger Arbeit 
Produk t1 ons· Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert ( Sp. 1-2) abzüg lieh ( Sp. 3- 4-5) in r. der 
Subventionen Nettowert-

absolut schopfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat, private Hausha l to u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

M1 l l. OM 

1970 16 624 7 807 8 817 459 + 12 8 346 8 346 100 
1971 19 676 9 204 10 471 529 +14 9 928 9 928 100 
1972 21 803 9 970 11 833 593 +16 11 224 11 224 100 
1973 25 386 11 548 13 839 672 +18 13 149 13 149 100 
1974 29 034 12 906 16 128 7 70 +20 15 338 15 338 100 
1975 31 917 14 479 17 438 844 +22 16 573 16 573 100 
1976 33 988 15 511 18 477 928 +24 17 525 17 525 100 
1977 36 230 16 251 19 978 1 012 •27 18 939 18 939 100 
1978 39 216 17 871 21 345 1 112 +28 20 205 20 205 100 
1979 42 476 19 540 22 936 1 236 +29 21 671 21 671 100 
1980 46 391 21 406 24 985 1 405 +31 23 550 23 550 100 
1981 50 117 23 298 26 819 1 543 +31 25 245 25 245 100 
1982 52 323 24 518 27 805 1 668 +31 26 106 26 106 100 
1983 54 335 25 503 28 832 1 754 +32 27 046 27 046 100 
1984 56 452 26 899 29 552 1 834 +33 27 685 27 685 100 
1985 59 019 28 183 30 836 1 892 +33 28 911 28 911 100 
1986 62 338 29 706 32 632 1 960 +33 30 639 30 639 100 
1987 65 020 30 835 34 184 2 030 +33 32 121 32 121 100 
1988 67 515 32 258 35 257 2 113 +33 33 111 33 111 100 
1989 68 754 32 4~6 36 257 2 230 +33 33 995 33 995 100 
1990 73 263 34 740 38 523 2 389 +33 36 101 36 101 100 
1991 78 063 36 662 41 401 2 590 +33 38 778 38 778 100 
1992 44 465 41 660 41 660 100 

Veränderung gegonüber dem Vorjahr in 

1980 +9, 2 +9,5 •8, 9 +13 ,6 X +8. 7 +8, 7 X 
1981 •8,0 +8,8 +7. J +9,8 X +7 ,2: +7, 2 X 
1982 +4,4 +5, 2 +3, 7 +8, 1 X +3,4 +3, 4 X 
1983 +3, 8 +4,0 +3 l 7 +5 ,2 X +3.6 +3, 6 X 
1984 +3. 9 +5, 5 +2. 5 +4, 5 X +2 ,4 +2, 4 X 
1985 +4, 5 +4,8 +4, 3 +3 ,2 X +4,4 +4, 4 X 
1986 +5 ,6 +5, 4 +5, 8 +3 ,6 X +6,0 +6 ,0 X 
1987 +4, 3 +3, 8 +4,8 +3 ,6 X +4,8 +4,8 X 
1988 +3 ,8 +4,6 +3, 1 +4, 1 X +3, 1 +3, 1 X 
1989 +1, 8 ,-o. 7 +2. 8 +5, 5 X +2, 7 +2, 7 X 
1990 +6,6 +6,9 +6,2 +7. 1 X +6, 2 +6, 2 X 
1991 +6,6 +5. 5 +7, 5 +8,4 X +7. 4 +7, 4 X 
1992 +7, 4 X +7, 4 +7, 4 X 

All• Wi rtschaftsberei ehe (unbereinigt) 

Mill. DM 

1970 174 130 109 462 64 668 533 +2 452 54 683 36 598 66,9 
1971 192 403 120 506 71 898 8 610 +2 978 60 310 42 010 69, 7 
1972 207 756 128 816 78 940 9 551 +3 301 66 089 46 420 70, 2 
1973 233 531 144 644 88 887 10 580 •3 539 74 769 52 892 70, 7 
1974 253 984 158 829 95 154 11 913 +3 824 79 41 7 58 701 73, 9 
1975 265 132 165 077 100. 055 12 978 +3 705 83 372 60 935 73, 1 
1976 296 768 186 049 110 719 1 J 918 +3 992 92 808 65 737 70,8 
1977 31 3 751 195 912 117 839 14 826 +4 31 7 98 697 70 183 71 , 1 
1978 336 398 209 881 126 517 15 958 +4 116 106 443 74 853 70, 3 
1979 365 052 230 352 134 701 17 412 +4 242 113 046 80 820 71, 5 
1980 396 880 252 496 144 384 19 306 +6 119 118 959 87 624 73, 7 
1981 418 935 268 340 150 594 21 020 +6 098 123 477 91 564 74, 2 
1982 432 586 276 048 156 538 22 419 •5 874 128 245 93 770 73, 1 
1983 444 165 281 644 162 521 23 565 +5 044 133 913 95 3 72 71, 2 
1984 467 715 296 114 171 601 24 746 •4 921 141 934 98 094 69, 1 
1985 481 027 304 448 1 76 5 79 25 594 +3 765 147 221 100 884 68, 5 
1986 481 700 297 961 183 739 26 291 +2 352 155 096 106 487 68, 7 
1987 489 051 301 900 167 151 27 131 •2 054 157 966 110 906 70,2 
1988 512 098 315 006 197 091 28 244 •2 348 166 499 115 248 69,2 
1989 548 688 339 7 46 208 942 30 023 +3 631 175 288 119 064 67, 9 
1990 604 035 377 104 226 931 32 584 +4 557 189 790 129 039 68,0 
1991 669 153 419 815 249 337 35 712 +6 016 207 609 141 191 68,0 
1992 267 542 221 415 149 982 67, 7 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +8, 7 +9,6 •7, 2 +10,9 X •5, 2 +8. 4 X 
1981 •5 ,6 +6,3 +4, 3 +8,9 X +3, 8 +4, 5 X 
1982 •3, 3 +2 ,9 •3, 9 +6, 7 X +3. g +2, 4 X 
1983 •2, 7 •2 ,o •3 ,8 •5, 1 X +4.4 +1, 7 X 
1984 •5, 3 +5, 1 +5 ,6 +5 ,0 X +6,0 +2,9 X 
1985 +2, 8 +2 ,8 +2, 9 •3 ,4 X +3, 7 +2,B X 
1986 •O, 1 -2, 1 +4, 1 +2, 7 X •5,3 +5, 6 X 
1987 +1 ,5 +1, 3 +1, 9 +3, 2 X +1, 9 +4, 1 X 
1988 +4, 7 +4, 3 •5 ,3 •4, 1 X +5,4 +3, 9 X 
1989 +7. 1 +7 .9 +6 ,0 +6,3 X +5,3 +3, 3 X 
1990 +10, 1 +11 ,o •8 ,6 +8,5 X +8, 3 •8,4 X 
1991 +10,8 •11, 3 +9,9 +9,6 X +9, 4 +9, 4 X 
1992 +7,3 X •6, 7 •6, 2 X 
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Bremen 

3 .1 Entstehung der Wertschiipfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtcchaftsberei chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions· ständiger Arbeit 
Produktions· Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr' ' wert ( Sp. 1·2) abzüg I i eh ( Sp. 3· 4· 5) in% der 
Subventionen Nettowert· 

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 B 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Mi 11. DM 

1970 151 77 74 48 -3 29 55 188, 1 
1971 143 76 67 51 -3 19 55 288,4 
1972 141 75 66 53 -2 15 60 413, 7 
1973 155 78 76 56 -2 22 64 292, 7 
1974 177 91 87 60 ·3 30 71 241, 5 
1975 197 106 91 65 -3 29 68 235, 2 
1976 292 121 172 66 -6 112 71 63, 3 
1977 219 94 125 64 -5 66 75 113, 5 
1978 211 88 123 63 -8 68' 78 115, 3 
1979 231 111 119 61 -15 73 72 98,0 
1980 236 113 123 58 -25 91 71 77 ,9 
1981 284 135 149 58 -10 101 81 so. 1 
1982 306 143 164 57 -9 115 91 78, 9 
1983 260 126 135 55 -2 81 90 110,5 
1984 260 126 134 51 -4 87 85 97 ,6 
1985 189 90 98 47 ·4 56 80 142, 7 
1986 168 82 86 43 -8 51 52 101 .o 
1987 171 82 89 40 -6 55 54 98,3 
1988 179 78 101 37 -6 70 59 84,8 
1989 184 79 106 35 -7 77 63 81 ,2 
1990 198 86 112 35 -4 81 64 79, 6 
1991 171 76 96 37 -7 66 69 104, 7 
1992 79 70 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr , n 

1980 +2,4 +1, 5 +3, 2 -4,8 X +24,0 -1 ,4 X 
1981 +20, 1 +19, 3 +20,9 +0, 3 X +11, 3 +14,6 X 
1982 +8, 0 +6, 1 +9,8 -1, 7 X +14, 2 +12, 4 X 
1983 -15,0 -11 ,8 -17, 7 ·3,8 X ·29,5 -1 , 2 X 
1984 -o, 2 +0,4 -0,8 -7,3 X +6,6 -5,8 X 
1985 -27,5 -28,7 -26, 3 ·8,0 X -35,4 -5,6 X 
1986 -10,8 ·8,7 -12, 7 -8 .7 X ·8, 2 - 35 .o X 
1987 +1 ,4 -o, 5 +3, 1 • 7, 1 X +6,9 +4,0 X 
1988 +5 .o • 5, 0 +14,2 - 7, 2 X +27, 5 +9, 9 X 
1989 +2, 9 +1 .o +4,4 -5,3 X +10,4 +5, 7 X 
1990 +7, 7 +9,8 +6, 1 -t-1,1 X +4, 5 +2, 4 X 
1991 -13, 7 -12,5 -14, 7 +4,6 X • 18, 6 +7, 1 X 
1992 -17, 8 X +2,0 X 

Produzierendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 11 455 6 836 4 618 288 +838 3 492 477 70, 9 
1971 12 280 7 362 4 918 331 +927 3 660 817 77, 0 
1972 13 857 8 228 5 629 368 +1 196 4 064 024 74, 4 
1973 15 932 9 408 6 524 414 +1 293 4 816 3 440 71 ,4 
1974 17 194 10 491 6 703 470 +1 289 4 943 3 753 75, 9 
1975 17 224 10 399 6 825 525 +1 314 4 986 3 873 77, 7 
1976 19 236 11 751 7 485 561 +1 420 5 503 4 120 74, 9 
1977 20 607 12 476 8 131 599 +1 522 6 010 4 252 70, 7 
1978 20 620 12 324 8 296 640 +1 532 6 124 4 327 70,6 
1979 21 630 13 126 8 504 627 +1 359 6 519 4 643 71 ,2 
1980 22 719 14 065 8 653 620 +743 7 290 5 099 70,0 
1981 23 706 14 891 8 815 652 +640 7 523 5 401 71, 8 
1982 24 506 15 323 9 183 686 +1 287 7 209 5 439 75,4 
1983 24 280 15 548 8 733 718 +1 093 6 921 5 1 72 74, 7 
1984 24 074 15 785 8 289 751 +281 7 258 5 214 71, 8 
1985 24 096 15 783 8 312 776 +352 7 183 5 326 74, 1 
1986 24 634 16 090 8 544 802 +323 7 419 5 570 75, 1 
1987 24 351 15 363 8 989 827 +23 7 7 924 5 830 73, 6 
1988 25 895 16 527 9 368 865 +198 8 305 6 068 73, 1 
1989 27 5 71 17 857 9 714 919 +199 8 596 6 377 74,2 
1990 31 116 19 947 11 169 996 +248 9 924 7 145 72, 0 
1991 32 324 20 498 11 825 077 +89 10 659 7 854 73, 7 
1992 11 618 8 248 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 •5, 0 +7. 2 +1 ,8 -1 .o X +11 ,8 +9,8 X 
1981 +4 1 3 +5,9 +1,9 +5, 1 X +3, 2 +5, 9 X 
1982 +3,4 +2, 9 +4 ,2 +5, 3 X -4 ,2 +0,7 X 
1983 -0,9 +1, 5 -4,9 +4,6 X -4,0 -4,9 X 
1984 ·0,8 +1, 5 ·5, 1 +4,6 X +4,9 +0,8 X 
1985 +0, 1 -0,0 +0, 3 +3 ,4 X -1 .o +2,2 X 
1986 +2,2 +1, 9 +2, 8 +3, 3 X +3, 3 +4,6 X 
1987 -1, 1 -4,5 +5, 2 +3, 1 X +6,8 +4, 7 X 
1988 +6, 3 +7, 6 +4 ,2 +4, 6 X +4,B +4, 1 X 
1989 +6, 5 +8, 1 +3, 7 +6, 3 X +3, 5 +5, 1 X 
1990 +12, 9 +11, 7 +15 .o +8,3 X +15, 5 +12 ,0 X 
1991 •3,9 +2 ,8 +5 ,9 +8, 1 X +7,4 +9,9 X 
1992 -1,8 X +5 ,0 X 

174 



Bremen 

Noch 3. 1 Entstehung der Werttchiipfung und des Einko""11ens aus unselbständiger Arbeit nach Wi rtsehaftsberei chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vor I ei stungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 ) wert (Sp. 1-2) abzüg I i eh { Sp. 3-4-5) in % der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

M111. DM 

1970 9 824 6 080 3 744 220 +807 2 717 1 836 6 7, 6 
1971 10 219 6 375 3 844 251 +890 2 704 2 055 76, 0 
1972 11 580 7 113 4 467 277 +1 154 3 036 2 199 72,4 
1973 13 458 8 178 5 281 309 +1 246 3 725 2 547 68,4 
1974 14 626 9 183 5 442 348 +1 244 3 850 2 839 73, 7 
1975 14 565 9 033 5 532 386 +1 260 3 886 3 000 77, 2 
1976 16 299 10 232 6 067 411 +1 363 4 293 3 174 73, 9 
1977 1 7 307 10 731 6 576 438 +1 463 4 675 3 292 70, 4 
1978 1 7 195 10 558 6 637 468 +1 498 4 671 3 327 71, 2 
1979 1 7 833 11 148 6 684 439 +1 338 4 907 3 562 72, 6 
1980 18 543 11 809 6 733 420 +721 5 592 3 894 69,6 
1981 19 257 12 381 6 877 441 +594 5 842 4 167 71, 3 
1962 19 963 12 760 7 202 464 +1 241 5 497 4 260 77, 5 
1983 19 640 12 933 6 707 494 +1 051 5 162 4 035 78, 2 
1984 19 485 13 120 6 365 522 +254 5 590 4 085 73, 1 
1985 19 756 13 211 6 545 542 +304 5 699 4 250 74,6 
1986 20 236 13 482 . 6 754 564 +323 5 868 4 465 76, 1 
1987 20 009 12 934 7 074 588 +234 6 252 4 682 74, 9 
1988 21 273 13 927 7 346 616 +176 6 553 4 858 74, 1 
1989 22 853 15 241 7 612 664 +146 6 801 5 105 75, 1 
1990 25 763 16 947 8 817 725 +210 7 881 5 758 73, 1 
1991 26 581 17 319 9 262 792 +45 8 425 6 358 75,5 
1992 8 974 6 659 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +4,0 +5, 9 +0, 7 -4, 3 X +14,0 +9, 3 X 
1981 +3, 9 +4,8 +2, 1 +4,9 X +4,5 +7, 0 X 
1982 +3, 7 +3, 1 +4, 7 +5, 3 X -5,9 +2, 2 X 
1983 -1, 6 +1 ,4 -6,9 +6,4 X -6, 1 -5,3 X 
1984 -0,8 +1 ,4 -5, 1 +5 ,6 X +8 ,3 +1 ,2 X 
1985 +1,4 +0, 7 +2, 8 +3 ,9 X +2 ,o +4,0 X 
1986 +2 ,4 +2, 1 +3 ,2 +4,0 X +3, 0 +5,0 X 
1987 -1, 1 -4, 1 +4, 7 +4,3 X +6,6 +4,9 X 
1988 +6,3 +7, 7 +3, 8 +4,8 X +4,8 +3,8 X 
1989 +7 ,4 +9,4 +3,6 + 7 ,8 X +3,8 +5, 1 X 
1990 +12, 7 +11, 2 +15, 8 +9,2 X +15, 9 +12 ,8 X 
1991 +3 ,2 +2, 2 +5, 1 +9,2 X +6,9 +10,4 X 
1992 -3, 1 X +4, 7 X 

Handel und Verkehr 

Mill. DM 

1970 15 287 12 365 2 922 434 -11 2 499 1 635 65,4 
1971 16 206 13 184 3 023 503 +14 2 505 1 786 71, 3 
1972 16 580 13 466 3 11.4 560 +4 2 550 1 971 7 7, 3 
1973 18 747 15 341 3 406 610 -12 2 808 2 224 79,2 
1974 20 259 16 622 3 63 7 693 -4 2 948 2 384 80,9 
1975 20 486 16 701 3 785 763 -29 3 050 2 469 80,9 
1976 22 990 18 809 4 181 815 -10 3 375 2 643 78, 3 
1977 24 901 20 479 4 423 863 -44 3 604 2 825 78,4 
1978 25 478 . 20 885 4 593 920 -111 3 784 2 957 78, 1 
1979 28 630 23 600 5 030 980 -86 4 136 3 094 74,8 
1980 30 549 25 157 5 392 048 -101 4 445 3 298 74,2 
1981 33 785 28 174 5 612 116 -112 4 608 3 412 74, 1 
1982 34 255 28 585 5 670 176 -107 4 601 3 504 76, 1 
1983 35 544 29 554 5 990 216 -187 4 961 3 590 72,4 
1984 37 797 31 335 6 462 259 -184 5 386 3 619 67, 2 
1985 31' 114 30 576 6 538 301 -19 5 256 3 728 70,9 
1986 35 292 28 633 6 659 332 -4 5 331 3 817 71, 6 
1987 34 306 27 413 6 893 310 +15 5 567 3 888 69,8 
1988 35 615 28 361 7 253 290 +2 5 961 3 951 66,3 
1989 35 814 28 253 7 561 288 +43 6 230 4 019 64,5 
1990 3i' 287 29 052 8 236 298 +60 6 877 4 269 62, 1 
1991 40 813 31 845 8 969 413 +118 7 43 7 4 663 62,7 
1992 9 357 4 963 

Veränderung gegenüber dem Vorja~r in 

1980 +6, 7 +6,6 +7, 2 + 7 ,0 X +7, 5 +6, 6 X 
1981 +-10,6 +12 ,0 +4, 1 +6,5 X +3, 7 •3, 5 X 
1982 +1, 4 +1, 5 +1 .o +5,3 X "Ü, 1 +2, 7 X 
1983 +3 ,8 +3,4 +5, 6 +3 ,5 X +7, 8 +2,5 X 
1984 +6, 3 +6,0 +7, 9 +3, 5 X +8,6 +o. a X 
1985 -1, 8 -2, 4 + 1 2 +3,3 X -2.4 +3. 0 X 
1986 -4,9 -6, 4 +1, 8 +2 ,4 X +1 ,4 +2, 4 X 
1987 -2,8 -4,3 +3, 5 -1 ,6 X +4, 4 +1,8 X 
1988 +3,8 +3 ,5 +5, 2 -1, 5 X +7, 1 +1,6 X 
1989 +0,6 -0,4 +4,2 -o, 2 X +4, 5 +1, 7 X 
1990 +411 +2 ,8 +8, 9 +0,8 X +10, 4 +6, 2 X 
1991 +9,5 +9,6 +8, 9 +8,8 X +8, 1 +9, 2 X 
1992 +4,3 X +6, 4 X 
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Br-• 

Hoch 3.1 Ent,tehung der Wertschöpfuna und des Eink•-ns aus unselbständi11er Arbeit nach Wirtschoftsbereichen 

Ne·t towert Schöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb· 

Bruttowert· Produkt 1 ons• ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen Schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jat1r 1 
• wert (SP. 1-2) abzüg lieh (Sp. 3· 4-5) 1 n X der 

Subvent 1 onen Nettowert-
absolut schöpfung 

(Sp. 7 :6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

Mi tt. DM 

1970 2 399 773 1 626 232 +82 1 313 506 38,6 
1971 2 737 878 1 859 268 +100 1 492 585 39, 2 
1972 3 085 969 2 116 303 +120 1 693 662 39, 1 
1973 3 331 1 014 2 317 337 +134 1 845 755 40,9 
1974 3 757 1 149 2 608 377 +147 2 084 866 41 ,6 
1975 4 232 1 279 2 953 404 +165 2 384 957 40, 1 
1976 4 461 1 355 3 106 443 +178 2 485 1 071 43, 1 
1977 4 795 1 489 3 305 496 +197 2 623 1 160 44,2 
1978 5 276 1 662 3 614 542 •208 2 865 1 230 42, 9 
1979 5 682 1 804 3 878 663 +200 3 014 1 330 44, 1 
1980 6 289 1 987 4 302 804 •213 3 285 1 438 43 ,8 
1981 6 908 2 139 4 770 889 +225 3 655 1 550 42 ,4 
1982 7 383 2 234 5 149 960 +261 3 928 1 611 41 ,0 
1983 7 753 2 332 5 421 019 +274 4 128 1 667 40,4 
1984 7 878 2 403 5 475 077 +269 4 129 1 679 40, 7 
1985 a 1 s5 2 559 5 625 111 +231 4 284 1 740 40,6 
1986 8 493 2 641 5 851 137 +119 4 595 1 789 38,9 
1987 8 843 2 790 6 052 164 •88 4 800 1 834 38,2 
1988 9 542 3 041 6 501 195 +95 5 211 1 939 37 ,2 
1989 10 278 3 275 7 003 266 +91 5 646 2 047 36, 3 
1990 11 371 3 684 7 687 375 +83 6 229 2 221 35,7 
1991 12 788 4 205 8 583 553 +113 6 917 z 433 35 ,2 
1992 9 503 2 622 

Veränderung gegenüb.er dem Vorjahr 1n % 

1980 +10, 7 +10, 1 +10,9 +21, 2 X +9,0 +8, 1 X 
1981 +9,9 +7, 7 +10,9 •10,6 X +11, 3 +7, B X 
1982 +6, 9 +4, 5 +7, 9 +B,O X +7, 4 +4,0 X 
1983 +5,0 +4,4 +5,3 +6, 1 X +5, 1 +3 ,4 X 
1984 +1 ,6 •3, 1 +1 ,0 +5,7 X +0,0 +0,7 X 
1985 •3 ,9 +6,5 +2, 7 +3 ,2 X +3 ,8 •3, 7 X 
1986 +3, 8 +3 ,2 +4,0 +2, 4 X +7, 3 •2 ,8 X 
1987 •4, 1 +5,6 +3 ,4 +2,4 X +4, 5 +2, 5 X 
1988 +7 1 9 +9,0 +7 ,4 +2, 7 X +8,6 •5, 7 X 
1989 +7, 7 +7, 7 +7, 7 +5 ,9 X +8,3 +5,6 X 
1990 +10, 6 +12, 5 +9,B +8,6 X +10,3 +8, 5 X 
1991 +12, 5 +14,2 +11, 7 +12, 9 X +11 ,0 +9,6 X 
1992 +10, 7 X +7, 7 X 

Unternehmen zusammen (unbore1n1gt) 

Mil t. DM 

1970 29 291 20 051 9 241 1 002 +905 7 333 4 673 63, 7 
1971 31 366 21 500 9 866 1 151 •1 039 7 676 5 243 68,3 
1972 33 662 22 738 10 924 1 284 +1 319 8 321 5 718 68, 7 
1973 38 165 25 842 12 323 1 418 +1 414 9 491 6 483 68, 3 
1974 41 388 28 352 13 035 1 600 •1 430 10 006 7 075 70, 7 
1975 42 138 28 485 13 653 1 757 +1 447 10 448 7 367 70, 5 
1976 46 980 32 036 14 944 1 885 +1 583 11 476 7 904 68,9 
1977 50 523 34 538 15 985 z 012 +1 670 12 303 8 312 67 ,6 
1978 51 584 34 959 16 626 2 165 +1 620 12 840 a 592 66, 9 
1979 56 1 73 38 641 17 531 2 331 +1 458 13 742 9 138 66,5 
1980 59 792 41 321 18 471 2 531 +830 15 110 9 906 65 ,6 
1981 64 684 45 338 19 346 2 716 +743 15 887 10 444 65, 7 
1982 66 450 46 285 20 165 2 879 +1 433 15 853 10 645 67, 1 
1983 67 838 47 559 20 279 3 008 +1 179 16 092 10 518 65, 4 
1984 70 009 49 649 20 360 3 138 +363 16 860 10 596 62 ,8 
1985 69 583 49 009 20 574 3 235 •560 16 779 10 874 64,8 
1986 68 587 47 447 21 140 3 314 +430 1 7 397 11 228 64,5 
1987 67 670 45 648 22 022 3 341 +334 18 347 11 606 63, 3 
1980 71 231 48 007 23 224 3 387 +289 19 548 12 017 61 ,5 
1989 73 847 49 464 24 383 3 508 +326 20 549 12 506 60,9 
1990 79 973 52 769 27 204 3 705 +387 23 112 13 700 59,3 
1991 86 096 56 624 29 473 4 080 +313 25 079 15 019 59,9 
1992 30 556 25 720 15 903 61,8 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n % 

1980 +6,4 +6,9 +5 ,4 +8,6 X +10,0 +8_4 X 
1981 +8, 2 +9, 7 +4, 7 +7 ,3 X +5, 1 +5 ,4 X 
1982 +2, 7 +2, 1 +4,2 +6,0 X -0, 2 +1 ,9 X 
1983 +2 1 1 +2. a +0,6 +4,5 X +1 ,5 -1, 2 X 
1984 +3, 2 +4, 4 +0,4 +4, 3 X +4, 8 •O, 7 X 
1985 -0,6 -1, 3 +1, 1 +3, 1 X -o, 5 +2 .6 X 
1986 -1 ,4 -3 ,2 +2,8 +2, 4 X +3, 7 •3,3 X 
1987 -1, 3 -3,8 +4,2 +0,8 X •5, 5 +3, 4· X 
1988 +5,3 +5 ,2 +5, 5 +1 ,4 X +6,5 +3,5 X 
1989 +3,7 +3 .o +5 .o +3 ,6 X +5, 1 +4, 1 X 
1990 +8, 3 +6, 7 +11 ,6 +5,6 X +1Z ,5 +9,5 X 
1991 +.7 l 7 +7, 3 +8,3 +10, 1 X +8,5 +9,6 X 
1992 +3, 7 X +2 ,6 +5, 9 X 
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Bremen 

Noch 3. 1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoei nk:ommen aus unselb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 J wert ( Sp. 1-2) abzüglich (Sp. 3- 4- 5) 1 n % der 
Su.bvent i onen Nettowert~ 

absolut schiipfung 
( Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mi 11. 0M 

1970 1 708 691 1 01 7 40 +1 975 975 100 
1971 2 033 822 1 212 45 •2 1 165 1 165 100 
1972 2 247 894 1 353 49 +2 1 302 1 302 100 
1973 2 623 1 044 1 579 57 +2 1 520 1 520 100 
1974 3 120 1 278 1 842 64 •2 1 776 1 776 100 
1975 3 510 1 487 2 023 71 +2 1 950 1 950 100 
1976 3 765 1 605 2 160 79 +3 2 078 2 078 100 
1977 3 965 1 654 2 312 86 +3 2 223 2 223 100 
1978 4 301 1 818 2 484 95 +3 2 386 2 386 100 
1979 4 755 2 079 2 676 106 +3 2 567 2 567 100 
1980 5 125 2 271 2 854 121 +3 2 730 2 730 100 
1981 5 409 2 379 3 030 131 •3 2 897 2 897 100 
1982 5 495 2 391 3 105 140 +3 2 961 2 961 100 
1983 5 763 2 557 3 206 148 •3 3 056 3 056 100 
1984 5 934 2 677 3 256 153 +3 3 100 3 100 100 
1985 6 154 2 826 3 328 158 +3 3 167 3 167 100 
1986 6 393 2 926 3 468 161 +3 3 304 3 304 100 
1987 6 623 3 022 3 601 166 +3 3 431 3 431 100 
1988 6 898 3 189 3 709 172 +3 3 534 3 534 100 
1989 7 173 3 336 3 836 184 +3 3 649 3 649 100 
1990 7 652 3 572 4 080 196 •3 3 881 3 881 100 
1991 8 290 3 843 4 448 215 +3 4 229 4 229 100 
1992 4 591 4 346 4 346 100 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +7, 8 „9 ,2 +6,6 +13, 9 X +6,4 +6, 4 X 
1981 +5, 5 „4,8 +6,2 +8, 3 X +6, 1 +6, 1 X 
1982 +1 ,6 +0,5 +2, 5 +7 ,4 X +2,2 +2,2 X 
1983 •4, 9 +6,9 +3,3 +5 ,2 X +3, 2 +3, 2 X 
1984 +3, 0 +4, 7 •1 ,6 +3, 7 X +1 ,4 +1 ,4 X 
1985 +3, 7 +5 ,6 +2, 2 +3, 2 X +2,2 +2,2 X 
1986 +3, 9 +3, 5 +4, 2 +1 ,8 X +4, 3 +4, 3 X 
1987 +3 ,6 +3, 3 +3,8 +3, 4 X +3, 9 +3, 9 X 
1988 +4, 1 +5 ,5 +3, 0 +3, 6 X +3, 0 +3, 0 X 
1989 +4,0 +4,6 •3,4 +6,6 X +3,3 +3, 3 X 
1990 +5, 7 +7, 1 •5,4 +6, 7 X „6, 3 „5, 3 X 
1991 +8, 3 +7, 6 +9,0 +9,9 X +9,0 „9,0 X 
1992 •3,2 X +2 ,8 +2, 8 X 

Alle Wirtschaft sbere i ehe (unberei ni gt) 

Mi 11. QM 

1970 30 999 20 742 10 257 1 042 +907 8 308 5 648 68,0 
1971 33 400 22 322 11 078 1 196 +1 040 8 842 6 408 72, 5 
1972 35 909 23 632 12 278 1 333 +1 321 9 624 7 020 72,9 
1973 40 788 26 886 13 902 1 474 +1 416 11 011 8 003 72, 7 
1974 44 508 29 630 14 877 1 664 +1 432 11 782 8 851 75, 1 
1975 45 648 29 972 15 676 1 828 +1 450 12 398 9 316 75, 1 
1976 50 745 33 641 1 7 104 1 965 -t1 585 1 3 554 9 983 73, 7 
1977 54 488 36 192 18 296 2 097 +1 672 14 526 10 536 72 ,5 
1978 55 886 36 776 19 109 2 260 +1 623 15 227 10 978 72, 1 
1979 60 928 40 720 20 207 2 437 +1 461 16 309 11 705 71, 8 
1980 64 917 43 593 21 325 2 651 +833 17 840 12 636 70, 8 
1981 70 093 47 717 22 376 2 846 +746 18 784 13 340 71, 0 
1982 71 945 48 676 23 270 3 020 +1 436 18 814 13 606 72, 3 
1983 73 601 50 116 23 485 3 156 +1 182 19 147 13 5 74 70, 9 
1984 75 943 52 327 23 616 3 291 •366 19 959 13 696 68, 6 
1985 75 738 51 835 23 902 3 393 +564 19 946 14 040 70, 4 
1986 74 980 50 372 24 608 3 475 +433 20 700 14 532 70, 2 
1987 74 294 48 671 25 623 3 508 +337 21 778 15 037 69, 0 
1988 78 129 51 196 26 933 3 560 +292 23 081 15 551 67,4 
1989 81 019 52 800 28 219 3 692 •329 24 199 16 156 66,8 
1990 87 624 56 341 31 284 3 901 +390 26 993 17 580 65, 1 
1991 94 387 60 466 33 921 4 296 •316 29 309 19 248 65, 7 
1992 35 148 30 066 20 249 67, 3 

Veränderung Qegenüber dem Vorjahr 1 n ¾ 

1980 +6, 5 +7, 1 +5, 5 +8,8 X +9, 4 +8,0 X 
1981 +8,0 +9,5 +4, 9 +7 ,4 X +5, 3 +5, 6 X 
1982 +2 ,6 +2 ,0 +4,0 +6, 1 X +0, 2 +2, 0 X 
1983 +2, 3 +3, 0 +O, 9 +4, 5 X +1, 8 -0, 2 X 
1984 +3, 2 +4,4 +O, 6 +4, 3 X +4,2 +0,9 X 
1985 -0,3 -0, 9 +1 ,2 +3, 1 X -0, 1 +2, 5 X 
1986 -1, 0 -2 ,8 +3, 0 +2 ,4 X +3, 8 +3, 5 X 
1987 -0,9 - 3 ,4 +4, 1 +O, 9 X +5, 2 +3, 5 X 
1988 +5, 2 +5 ,2 +5, 1 +1, 5 X +6,0 +3, 4 X 
1989 +3, 7 +3, 1 +4,8 +3, 7 X +4, 8 +3, 9 X 
1990 +8, 2 +6, 7 +10, 9 +5, 7 X +11, 5 +8, 8 X 
1991 +7, 7 +7, 3 +8,4 +10, 1 X +8, 6 +9, 5 X 
1992 +3, 6 X +2,6 +5, 2 X 
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Nordrhei n•\.lestfa len 

3 .1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unsetbstiindi ger Arbeit nach \.lirtschaft.sberei chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb· 

Bruttowert- Produktions· stänct1ger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert (Sp. 1 • 2} abzüg lieh { Sp. 3· 4-5) 1n r. der 
Subventionen Nettowert· 

absolut schöpfUng 
{Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land· und Forstwirtschaft, Fischerei 

Mill. DM 

1970 001 3 373 3 627 451 ·293 3 470 578 16, 7 
1971 198 3 450 3 748 510 • 315 3 553 647 18,2 
1972 7 809 3 698 4 110 556 -318 3 872 679 17, 5 
1973 8 368 4 189 4 179 610 ·306 3 876 736 19,0 
1974 8 443 4 296 4 147 680 -253 3 720 803 21 ,6 
1975 9 151 4 473 4 677 755 • 379 4 301 788 18,3 
1976 10 012 5 097 4 914 811 -386 4 489 829 18,5 
1977 10 337 5 370 4 966 875 -271 4 362 873 20,0 
1978 10 640 5 505 5 135 937 -277 4 4'75 926 20,7 
1979 10 920 6 094 4 826 1 008 -220 4 039 974 24, 1 
1980 11 546 6 734 4 812 1 089 ·144 3 867 073 27,7 
1981 12 418 7 269 5 149 1 168 ·63 4 044 102 27,3 
1982 12 790 7 105 5 685 1 236 • 66 4 515 185 26, 2 
1983 12 307 7 502 4 805 1 269 -5 3 541 221 34, 5 
1984 12 537 7 660 4 878 1 306 ·246 3 818 266 33, 2 
1985 12 229 7 335 4 894 1 331 ·499 4 062 307 32, 2 
1986 11 744 6 545 5 199 1 338 -515 4 376 315 30, 1 
1987 10 835 6 233 4 602 1 340 ·356 3 618 303 36,0 
1988 11 245 6 364 4 881 1 352 -486 4 015 322 32, 9 
1989 12 319 6 636 5 683 1 382 -372 4 673 321 28, 3 
1990 12 197 6 522 5 675 1 469 ·389 4 594 423 31 ,0 
1991 12 378 6 607 5 771 1 536 -335 4 570 536 33,6 
1992 5 958 608 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n r. 
1980 +5, 7 +10, 5 -o. 3 +8, 1 X -4, 2 +10, 1 X 
1981 +7, 5 +7, 9 +7, 0 +7, 3 X +4,6 +2, 7 X 
1982 +3,0 -2,3 +10, 4 •5 ,8 X +11, 7 +7, 5 X 
1983 -3,8 +S,6 • 15, 5 +2, 7 X -21 ,6 +3,0 X 
1984 +1, 9 +2, 1 +1, 5 •2,9 X +7 .8 +3, 7 X 
1985 ·2, 5 -4, 2 +0,3 +1 ,9 X +6, 4 +3,2 X 
1986 -4 .o -10, 8 +6, 2 +0,5 X +7, 7 •0. 6 X 
1987 • 7, 7 -4,8 ·11, 5 +0, 1 X -17,3 -o, 9 X 
1988 +3, 8 +2, 1 +6, 1 +1 ,0 X +11 ,o +1, 5 X 
1989 +9, 6 +4,3 +16,4 +2 ,2 X +16,4 -o, 1 X 
1990 -1, 0 -1, 7 -o. 1 +6, 3 X -1, 7 +7, 7 X 
1991 +1, 5 +1, 3 +1, 7 +4, 5 X -0,5 +8,0 X 
1992 +3,2 X +4 ,6 X 

Produzierendes Gewerbe 

Mi l l. DM 

1970 253 439 149 958 103 480 9 588 +6 219 87 673 63 026 71, 9 
1971 268 91 2 158 731 110 180 10 972 •6 429 92 779 69 134 74, 5 
1972 282 043 166 355 115 688 12 126 +7 059 96 503 74 539 77 ,2 
1973 314 641 186 536 128 104 13 193 +7 963 106 948 83 296 77 ,9 
1974 360 021 221 115 138 905 14 582 +8 441 115 882 90 027 77, 7 
1975 35 7 268 220 434 136 834 15 851 +9 063 111 920 90 987 81, 3 
1976 391 728 243 878 147 850 16 737 +9 973 121 140 97 405 80,4 
1977 403 281 249 759 153 522 17 392 +10 419 125 712 103 605 82 ,4 
1978 416 110 254 954 161 156 18 094 +10 088 132 97 4 108 063 81, 3 
1979 462 042 288 3 31 1 73 712 18 898 +10 569 144 246 116 268 80,6 
1980 499 750 321 595 178 155 20 114 +8 331 149 710 125 604 83, 9 
1981 524 309 343 770 180 539 21 324 •8 112 151 103 129 192 85, 5 
1982 533 355 349 884 183 471 22 279 +9 773 151 419 131 604 86,9 
1983 536 016 347 429 188 588 23 186 +8 976 156 426 130 425 83, 4 
1984 5 70 660 376 122 194 538 23 910 +9 239 161 390 135 001 83 ,6 
1985 593 904 390 696 203 208 24 393 +9 052 169 763 138 702 81, 7 
1986 572 764 359 544 213 220 24 759 +7 853 180 608 143 483 79,4 
1987 558 971 345 956 213 015 25 066 +5 365 182 583 147 951 81 .o 
1988 594 255 371 2 72 222 983 25 581 +6 220 191 182 153 162 80, 1 
1989 644 674 410 193 2 34 481 26 779 +5 902 201 800 159 744 79,2 
1990 6 76 098 424 5 76 251 521 28 191 +7 305 216 025 171 561 79,4 
1991 714 400 448 733 265 667 30 268 +8 865 226 533 181 639 80,2 
1992 270 866 189 009 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n ¾ 

1980 +8 ,2 +11 , 5 +2, 6 •6, 4 X +3, 8 +8,0 X 
1981 +4, 9 +6, 9 +1 , 3 +6,0 X +0' g +2, 9 X 
1982 +1 , 7 +1, 8 +1 ,6 +4, 5 X +0, 2 +1, 9 X 
1983 +0, 5 -0,7 +2, 8 +4, 1 X +3, 3 -0, 9 X 
1984 +6, 5 +8, 3 +3, 2 +3, 1 X +3, 2 +3,5 X 
1985 +4, 1 +3,9 +4, 5 +2 ,0 X +5, 2 +2, 7 X 
1986 • 3, 6 -8, 0 +4,9 +1, 5 X +6,4 +3, 4 X 
1987 ·2,4 -3,8 -0, 1 +1, 2 X +1, 1 +3, 1 X 
1988 +6, 3 +7, 3 +4, 7 +2, 1 X +4, 7 +3, 5 X 
1989 +8, 5 +10, 5 +5, 2 +4, 7 X +5, 6 +4, 3 X 
1990 •4, 9 +3, 5 +7, 3 +5, 3 X +7, 0 +7 1 4 X 
1991 +5, 7 +5, 7 +5, 6 +7 ,4 X +4,9 +5, 9 X 
1992 +2 ,0 X +4, 1 X 
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Mordrhei n·Westfa ten 

Noch 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Efokornmens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse I b-

Bruttowert- Produktions· ständiger Arbeit 
Produktions· Vorleistungen schöpfung Abschreibungen tteuern insgesamt 

Jahr·1 1 wert ( Sp. 1·2) abzüg lieh (Sp. 3· 4· 5) in % der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970 206 119 12 7 501 78 619 7 178 +5 833 65 608 47 841 72,9 
1971 215 711 132 622 83 089 8 2 74 +5 868 68 947 52 164 75,7 
1972 224 258 137 425 86 833 9 175 +6 536 71 122 55 818 78, 5 
1973 252 113 154 995 97 128 9 977 +7 580 79 570 62 919 79, 1 
1974 292 166 186 116 106 050 10 984 +7 933 87 133 68 396 78, 5 
1975 285 689 181 823 103 866 11 898 +8 355 83 613 68 600 82 .o 
1976 31 3 628 201 700 111 928 12 514 +9 166 90 248 74 238 82,3 
1977 322 805 205 308 117 497 12 933 +9 761 94 803 79 639 84,0 
1978 331 004 208 361 122 643 13 386 +9 860 99 396 83 278 83, 8 
1979 366 577 234 988 131 589 13 880 +10 800 106 910 89 438 83,7 
1980 390 676 258 684 131 992 14 688 +8 733 108 5 70 95 785 88, 2 
1981 404 239 271 285 132 95 4 15 498 +8 036 109 420 98 405 89,9 
1982 408 182 273 5B9 134 593 16 072 +9 042 1 09 4 79 100 309 91,6 
1983 410 185 271 663 138 522 16 679 +8 468 113 375 99 185 87, 5 
1984 438 401 294 170 144 231 17 125 +9 387 117 719 103 358 87,8 
1985 458 460 305 555 152 905 17 376 +9 849 125 680 107 806 85,8 
1986 442 951 279 5.40 163 411 17 544 +9 463 136 404 111 808 82,0 
1987 437 653 275 094 162 560 17 679 •8 953 1 35 928 115 899 85, 3 
1988 471 395 298 793 172 602 17 969 +9 940 144 693 119 790 82,8 
1989 514 065 332 058 182 007 18 681 +10 317 153 009 125 576 82, 1 
1990 535 252 340 234 195 018 19 828 +11 309 163 881 134 444 82,0 
1991 561 189 356 972 204 21 7 21 658 +13 122 169 43 7 142 183 83, 9 
1992 205 22 4 14 7 63 3 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +6,6 +10, 1 +0, 3 +5,8 X +1 ,6 +7, 1 X 
1981 +3, 5 +4, 9 +0, 7 +5, 5 X +0,8 +2, 7 X 
1982 +1,0 +O, 8 +1 1 2 +3, 7 X +O, 1 +1, 9 X 
1983 +O, 5 -0,7 +2,9 +3 ,8 X +3, 6 ·1,1 X 
1984 +6, 9 +8, 3 +4, 1 +2 1 7 X +3 ,8 +4 ,2 X 
1985 +4,6 +3, 9 +6,0 +1, 5 X +6,8 +4. 3 X 
1986 -3,4 • 8, 5 +6, 9 +1 .o X +8 ,5 +3, 7 X 
1987 -1, 2 • 1, 6 -0, 5 +0,8 X -0,3 +3 1 7 X 
1988 +7, 7 +8. 6 +6, 2 +1 ,6 X +6 ,4 +3 ,4 X 
1989 +9, 1 +11, 1 +5,4 +4,0 X +5. 7 +4,8 X 
1990 +4, 1 +2, 5 +7, 1 +6, 1 X +7, 1 +7, 1 X 
1991 +4,8 +4. 9 +4, 7 +9, 2 X +3, 4 +5, 8 X 
1992 +0, 5 X +3, 8 X 

Handel und Verkehr 

Mi I l. DM 

1970 173 718 144 359 29 358 3 251 +333 25 774 15 965 61,9 
1971 185 849 153 400 32 449 3 687 •306 28 456 18 361 64, 5 
1972 199 613 163 278 36 334 4 053 ·296 32 577 20 266 62,2 
1973 230 907 190 763 40 144 4 465 -592 36 2 71 22 944 63, 3 
1974 254 910 213 539 41 372 5 087 -478 36 762 25 017 68,0 
1975 25 7 668 214 25 7 43 411 5 547 • 345 38 209 26 473 69, 3 
1976 283 875 236 243 47 632 5 941 -231 41 921 28 642 68, 3 
1977 301 015 250 215 50 800 6 276 ·355 44 879 30 330 67,6 
1978 319 332 265 01 7 54 315 6 72 7 • 1 223 48 811 32 458 66, 5 
1979 352 972 293 520 59 453 7 314 ·979 53 118 34 746 65, 4 
1980 372 059 312 727 59 332 8 034 ·939 52 237 38 242 73, 2 
1981 387 695 326 419 61 275 8 662 -905 53 518 39 842 74, 4 
1982 391 557 329 544 62 013 9 166 -1 088 53 934 40 690 75, 4 
1983 395 888 331 548 64 340 9 454 -1 378 56 264 40 857 72,6 
1984 41 7 078 350 852 66 226 9 856 -1 297 5 7 668 42 016 72,9 
1985 440 233 371 729 68 503 10 262 • 882 59 123 43 479 73, 5 
1986 431 500 359 751 71 749 10 698 -844 61 895 45 464 73, 5 
1987 432 328 358 1 70 74 158 11 064 • 575 63 668 47 215 74, 2 
1988 45 3 630 3 75 041 78 589 11 566 -656 67 679 49 074 72, 5 
1989 482 7(7 399 563 83 164 12 233 +324 70 607 51 986 IJ,6 
1990 516 710 424 456 92 254 13 249 +614 78 391 56 078 71, 5 
1991 554 869 456 237 98 632 14 553 +1 072 83 008 61 988 74, 7 
1992 99 746 66 176 

Veränderung gegenüber ctem Vorjahr ; n ¾ 

1980 +5,4 +6, 5 -o, 2 +9,8 X -1, 7 +10, 1 X 
1981 +4 2 +4, 4 +3, 3 +7, 8 X +2, 5 +4, 2 X 
1982 +1 .o +1, 0 +1, 2 +5 ,8 X +O, 8 +2, 1 X 
1983 +1 1 1 +O ,6 +3, 8 +3, 1 X +4, 3 +0,4 X 
1984 +5 ,4 +5,8 +2, 9 +4, 2 X +2 1 5 +2,8 X 
1985 +5, 6 +6, 0 +3 ,4 +4, 1 X +2, 5 +3. 5 X 
1986 -2,0 - 3. 2 +4,7 +4, 2 X +4 .7 +4,6 X 
1987 +O, 2 -0,4 +3, 4 +3,4 X +2 ,9 +3, 9 X 
1988 +4,9 +4, 7 +6 ,0 +4, 5 X +6, 3 +3. 9 X 
1989 +6,4 +6, 5 +5, 8 +5, 8 X +4, 3 +5, 9 X 
1990 +7, 0 +6 ,2 +10. 9 +8. 3 X +11 .o +7, 9 X 
1991 +7, 4 + 7, 5 +6, 9 +9,8 X +5,9 +10, 5 X 
1992 +1, 1 X +6, 8 X 
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Nor drhei n-We&tfa len 

Noch 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Ei nkonnens aus unn lbständi ger Arbeit nach Wirt.schaftsberei chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert~ Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Ab sehre i bungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert (Sp. 1-2) abziig I i eh ( Sp. 3-4-5) 1 n % der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
{Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

Mi 11. DM 

1970 46 525 15 889 30 636 4 194 +1 632 24 810 8 249 33,2 
1971 54 431 18 572 35 860 4 926 +1 964 28 970 9 508 32 ,8 
1972 60 743 20 245 40 498 5 571 +2 217 32 710 10 786 33,0 
1973 69 783 22 771 47 012 6 322 +2 557 38 133 12 515 32,8 
1974 78 690 25 701 52 989 7 181 +2 710 43 097 14 884 34,5 
1975 85 813 27 697 58 116 7 771 +2 905 47 440 16 524 34,8 
1976 93 067 30 097 62 970 8 607 +3 193 51 171 1 B 485 36, 1 
1977 100 806 32 897 67 909 9 509 +3 624 54 776 20 005 36,5 
1978 110 052 36 111 73 942 10 684 +3 737 59 520 21 788 36,6 
1979 119 659 39 708 79 950 12 2 79 +3 794 63 877 23 915 3 7, 4 
1980 132 667 43 785 88 882 14 244 +3 924 70 °714 26 231 37, 1 
1981 144 941 48 089 96 852 16 002 +4 091 76 759 28 657 37,3 
1982 155 236 50 613 104 623 1 7 485 +4 438 82 700 29 895 36, 1 
1983 165 358 53 447 111 911 18 807 +4 990 88 114 30 879 35 ,o 
1984 175 146 56 998 118 149 20 2 75 +5 179 92 695 32 270 34,8 
1985 184 001 60 190 123 812 21 435 +5 197 97 180 33 824 34,8 
1986 192 712 62 577 130 135 22 460 +5 852 101 823 35 620 35,0 
1987 200 390 65 623 134 767 23 526 +5 778 105 463 37 258 35,3 
1988 21 3 721 70 812 142 909 24 717 +6 951 111 241 39 624 35, 6 
1989 22 7 620 75 297 152 324 26 607 +7 382 118 334 42 201 35,7 
1990 248 926 83 897 165 029 29 346 +7 400 128 284 46 313 36, 1 
1991 279 130 95 772 183 358 32 957 +8 766 141 635 51 840 36,6 
1992 204 106 57 644 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 
1980 +10,9 +10, 3 +11, 2 +16, 0 X +10, 7 +9,7 X 
1981 •9, 3 +9,8 +9,0 +12, 3 X +8,5 +9,3 X 
1982 +7, 1 +5,2 +8,0 +9, 3 X +7, 7 +4,3 X 
1983 +6, 5 +5, 6 +7, 0 +7, 6 X +6, 5 +3,3 X 
1984 +5, 9 +6,6 +5, 6 +7, 8 X +5,2 +4,5 X 
1985 +5, 1 +5,6 +4,8 +5, 7 X +4,8 +4,8 X 
1986 •4, 7 +4,0 +5, 1 +4, 8 X +4, 8 +5, 3 X 
1987 •4,0 +4,9 +3 ,6 +4, 7 X +3, 6 +4,6 X 
1988 +6, 7 +7, 9 +6,0 +5, 1 X +5, 5 +6,4 X 
1989 +6, 5 +6,3 +6,6 +7, 6 X •6,4 +6,5 X 
1990 +9, 4 +11,4 +8, 3 +10, 3 X +8,4 +9, 7 X 
1991 +12, 1 +14 ,2 +11, 1 +12, 3 X +10,4 +11 ,9 X 
1992 +11, 3 X +11 ,2 X 

Unternehmen zusammen {unbereinigt) 

Mi l l. DM 

1970 480 683 313 580 167 102 17 485 +7 890 141 728 87 819 62 ,0 
1971 516 390 334 153 182 2 37 20 095 +8 384 153 758 97 650 63,5 
1972 550 208 353 577 196 631 22 306 +8 662 165 663 106 270 64, 1 
1973 623 699 404 259 219 440 24 590 +9 622 185 228 119 491 64, 5 
1974 702 064 464 652 237 412 27 531 +10 420 199 462 130 730 65,5 
1975 709 901 466 861 243 039 29 924 +11 245 201 870 134 772 66,8 
1976 778 682 515 316 263 366 32 096 •12 549 218 721 145 362 66, 5 
1977 815 439 538 241 277 197 34 052 +13 417 229 729 154 812 67, 4 
1978 856 135 561 587 294 548 36 442 +12 325 245 761 163 235 66,4 
1979 945 594 627 653 317 941 39 499 +13 164 265 279 175 904 66, 3 
1980 016 02 3 684 841 331 182 43 481 +11 172 276 529 191 149 69, 1 
1981 069 362 725 547 343 816 47 156 +11 236 285 424 198 794 69,6 
1982 092 937 7 3 7 146 355 791 50 165 +13 057 292 569 203 373 69,5 
1983 109 569 739 926 369 644 52 716 +12 582 304 345 203 382 66,8 
1984 175 423 791 632 383 791 55 347 +12 874 315 570 210 553 66, 7 
1985 230 367 829 950 400 417 57 421 +12 868 330 128 21 7 312 65 ,8 
1986 208 720 788 41 7 420 303 59 255 +12 346 348 702 225 882 64,8 
1987 202 524 775 983 426 541 60 996 +10 212 355 332 233 727 65,8 
1988 2 72 852 823 489 449 362 63 217 +12 028 374 117 243 182 65 ,o 
1989 367 340 891 689 475 651 67 001 +13 237 395 413 255 252 64,6 
1990 453 930 939 450 514 480 72 255 +14 931 427 294 275 374 64,4 
1991 560 777 007 349 55 3 428 79 314 +18 368 455 746 297 002 65,2 
1992 580 677 4 7 3 987 314 437 66,3 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +7, 4 +9, 1 +4,2 +10, 1 X +4,2 +8, 7 X 
1981 +5, 2 +5,9 +3, 8 +8, 5 X +3 ,2 +4,0 X 
1982 +2,2 +1, 6 +3, 5 +6, 4 X +2, 5 +2, 3 X 
1983 + 1, 5 +0,4 +3, 9 +5, 1 X +4, 0 +0,0 X 
1984 +5, 9 +7, 0 +3, 8 +5, 0 X .,..3, 7 +3,5 X 
1985 +4, 7 +4,B +4, 3 +3, 7 X +4, 6 +3,2 X 
1986 -1 ,8 -5,0 +5 ,0 +3, 2 X +5, 6 +3,9 X 
1987 -o, 5 -1, 6 +1, 5 +2, 9 X +1 ,9 +3,5 X 
1988 +5,8 +6, 1 +5,4 +3, 6 X +5, 3 +4,0 X 
1999 +7, 4 +8, 3 +5, 9 +6,0 X +5, 7 +5,0 X 
1990 +6, 3 +5, 4 +8, 2 +7 ,8 X +8, 1 +7, 9 X 
1991 +7, 3 +7, 2 +7, 6 +9, 8 X +6, 7 +7, 9 X 
1992 +4,9 X +4,0 +5,9 X 
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Nordrhein•Westfa len 

Noch 3.1 Ent.st1hu111 der Wertuhipfung und des Einkonnens an unselbständiger Arbeit nach Wirtcchaftsbereiohen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus u.nse lb-

Bruttowert· Produktions· ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wart (Sp. 1-2) abzüg l 1 eh (Sp. 3-4-5) in % der 
Subvent 1 onen Nettowert· 

absolut schöpfung 
(Sp. 7:6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat, private Haushalte u. private Qrgani sat 1 onen ohne Erwerbszweck 

Mill. DM 

1970 34 147 15 540 18 608 1 181 +27 17 399 17 399 100 
1971 40 740 18 546 22 193 1 359 +33 20 801 20 801 100 
1972 46 204 21 102 25 102 1 522 +38 23 542 23 542 100 
1973 53 771 24 561 29 210 1 689 •43 27 477 27 477 100 
1974 63 040 29 430 33 610 1 905 +47 31 658 31 658 100 
1975 69 223 32 735 36 489 2 074 +52 34 364 34 364 100 
1976 74 173 35 183 38 990 2 261 +57 36 672 36 672 100 
1977 79 536 37 494 42 043 2 459 •63 39 521 39 521 100 
1978 86 108 40 837 45 271 2 721 •67 42 484 42 484 100 
1979 93 659 44 840 48 819 3 040 +69 45 709 45 710 100 
1980 102 397 48 987 53 410 3 477 +73 49 860 49 860 100 
1981 109 734 52 639 57 096 3 817 +73 53 206 53 206 100 
1982 113 245 53 987 59 258 4 102 +73 55 083 55 083 100 
1983 116 450 55 481 60 970 4 270 +75 56 625 56 625 100 
1984 121 372 59 025 62 347 4 442 +77 57 829 57 829 100 
1985 127 273 62 196 65 077 4 570 +76 60 431 60 431 100 
1986 133 852 65 082 68 770 4 710 •76 63 984 63 984 100 
1987 139 062 67 417 71 644 4 873 +76 66 695 66 695 100 
1988 144 999 71 428 73 571 5 051 +76 68 444 68 444 100 
1989 147 484 71 730 75 754 5 330 +75 70 349 70 349 100 
1990 158 386 17 761 eo 625 5 696 +74 74 855 74 855 100 
1991 1 71 280 84 323 86 957 6 161 +74 80 722 80 722 100 
1992 92 741 86 238 86 238 100 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 •9,3 +9,2 +9,4 +14,4 X +9, 1 +9, 1 X 
1981 +7, Z +7 ,5 +6,9 +9,8 X +6, 7 +6, 7 X 
1982 +3 ,2 +2,6 +3,8 •7, 5 X +3. 5 +3,5 X 
1983 •2 ,8 +2,8 +2,9 •4, 1 X +2. B +2,8 X 
1984 +4,2 +6,4 +2, 3 +4,0 X •2, 1 +2, 1 X 
1985 +4,9 +5 ,4 +4,4 +2,9 X +4.5 +4,5 X 
1986 +5,Z +4,6 +5, 7 •3, 1 X +5 ,9 +5, 9 X 
1987 +3, 9 +3,6 +4,Z +3, 5 X +4,2 +4, 2 X 
1988 •4,3 +5,9 +2, 7 +3,7 X +Z,6 •2 ,6 X 
1989 +1, 7 +0,4 +3,0 +5, 5 X +2 ,8 +2 ,8 X 
1990 +7 1 4 +8,4 +6,4 +6,9 X +6,4 +6,4 X 
1991 +8, 1 +8,4 +7, 9 +B,2 X +7 ,8 +7,8 X 
1992 +6,7 X +6,8 +6,8 X 

Alle Wi rtschaftsbere1 ehe (unbereinigt) 

Mill. DM 

1970 514 830 329 120 185 710 18 666 +7 917 159 127 105 218 66, 1 
1971 55 7 129 352 699 204 430 21 454 +8 417 174 559 118 452 67, 9 
1972 596 412 374 679 221 733 23 828 +8 700 189 204 129 812 68.6 
1973 6 77 470 428 820 248 650 26 280 +9 665 212 705 146 969 69, 1 
1974 765 104 494 082 271 022 29 436 ., 0 466 231 120 162 389 70, 3 
1975 779 124 499 596 279 528 31 998 +11 296 236 234 169 136 71 ,6 
1976 852 855 550 499 302 356 34 356 +12 606 255 393 182 034 71 , 3 
1977 894 975 575 735 319 240 36 511 +13 480 269 249 194 333 72 ,2 
1978 942 243 602 424 339 819 39 162 +12 392 288 265 205 719 71 ,4 
1979 039 253 672 493 366 760 42 539 +13 233 310 989 221 614 71, 3 
1980 118 420 733 828 384 591 46 957 +11 246 326 389 241 009 73 .8 
1981 119 097 778 195 400 911 50 972 +11 309 338 630 252 000 74,4 
1982 206 fez 791 133 41 S 049 54 267 +13 130 347 651 258 456 74, 3 
1983 226 020 795 407 430 613 56 986 +12 657 360 970 260 006 72,0 
1984 296 795 850 657 446 138 59 788 +12 951 373 399 268 383 71, 9 
1985 357 640 892 146 465 494 61 991 +12 945 390 558 277 743 71, 1 
1986 342 57Z 853 500 489 073 63 965 +12 422 412 686 289 866 70, 2 
1987 341 585 843 400 498 186 65 870 +10 288 422 028 300 422 71 ,2 
1988 417 851 894 918 522 933 68 268 +12 104 442 561 311 626 70 ,4 
1989 514 824 963 419 551 405 72 332 +13 311 465 762 325 601 69, 9 
1990 612 316 017 212 595 105 77 951 +15 005 502 148 350 229 69, 7 
1991 732 057 091 672 640 385 85 475 +18 442 5 36 468 377 725 70, 4 
1992 673 417 560 225 400 675 71, 5 

Veränderung geg@nüber dem Vorjahr in 

1980 •7 ,6 +9, 1 +4,9 +10,4 X +5 .o +8, 8 X 
1981 +5,4 +6,0 +4,2 •8,6 X +3,8 +4,6 X 
1982 +Z,3 +1, 7 +3,5 +6, 5 X +Z. 7 +2 ,6 X 
1983 +1,6 +0,5 +3,8 •5 ,0 X +3. 8 +O, 6 X 
1984 +5,8 +6,9 +3,6 +4,9 X +3, 4 +3, Z X 
1985 +4, 7 +4,9 +4.3 +3, 7 X +4. 6 +3, 5 X 
1986 ·1, 1 • 4, 3 +5, 1 +3, 2 X +5, 7 +4.4 X 
1987 ·O, 1 ·1 ,2 +1,9 +3 ,0 X +2. 3 +3, 6 X 
1988 +5, 7 +6, 1 +5,0 +3 ,6 X +4, 9 +3, 7 X 
1989 +6,8 +7, 7 +5,4 +6,0 X +5 ,2 +4, 5 X 
1990 +6,4 +5,6 +7, 9 +7 ,8 X +7 ,8 +7, 6 X 
1991 •7 ,4 +7 ,3 +7 ,6 +9, 7 X +6,8 +7 ,9 X 
1992 +5, 2 X +4 ,4 +6, 1 X 
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Hessen 

3.1 EntHehung der \.lertschöpfung und des Einkommens au unselbständiger Arbeit nach \.lirhchaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb· 

Bruttowert- Produktions- stiindi ger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert (Sp. 1-2) abzüglich (Sp. 3-4-5) 1n X der 
Subventionen Nettowert· 

abso tut schöpfuno 
(Sp. 7:6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Mi 11. DM 

1970 2 819 1 252 1 567 349 ·131 1 349 302 22 ,4 
1971 2 779 1 175 1 604 397 -141 1 357 307 22,7 
1972 2 929 1 252 1 677 415 ·141 1 403 318 22,6 
1973 3 249 1 464 1 785 448 ·136 1 473 -328 22,2 
1974 3 329 1 571 1 758 489 ·103 1 373 355 25 ,9 
1975 3 476 1 612 1 864 533 ·150 1 481 367 24,7 
1976 3 616 1 736 1 880 558 ·150 1 471 384 26, 1 
1977 3 781 1 849 1 932 589 ·108 1 451 413 28,4 
1978 3 908 1 907 2 000 616 ·101 1 485 415 28,0 
1979 3 932 2 073 1 859 649 • 87 1 297 428 33,0 
1980 3 975 2 172 1 804 687 -56 1 173 436 37 ,2 
1981 3 813 2 099 1 714 725 -27 1 016 453 44,6 
1982 4 300 2 292 2 008 750 • 44 1 302 452 34,7 
1983 4 072 2 308 1 764 762 -11 1 013 456 45, 1 
1984 4 141 2 260 1 882 770 -92 1 204 456 37,9 
1985 4 153 2 315 1 837 771 ·196 1 262 465 36,8 
1986 3 971 2 152 1 818 765 - 241 1 295 460 35 ,6 
1987 3 653 2 054 1 600 755 ·174 1 018 430 42,2 
1988 3 880 1 953 1 926 752 -232 1 406 448 31 ,8 
1989 4 071 2 018 2 052 761 -266 1 557 451 28,9 
1990 4 445 2 145 2 301 798 - 304 1 806 486 26,9 
1991 4 032 2 108 1 924 834 ·298 1 388 506 36,4 
1992 1 819 526 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1980 +1, 1 +4,8 ·3,0 +5,8 X ·9,6 +1 .9 X 
1981 -4, 1 -3,4 -5,0 +5, 6 X -13, 4 +3 .9 X 
1982 +12 ,8 +9,2 +17, 2 +3 ,5 X +28, 2 -o, 3 X 
1983 -5,3 +0, 7 -12,2 +1 ,6 X • 22, 2 +1 .o X 
1984 +1, 7 -2, 1 +6 1 7 +1 .o X +18,8 -o.o X 
1985 +0, 3 +2,5 • 2 ,4 +0, 2 X +4,9 .1 .a X 
1986 -4,4 • 7 ,0 -1 .o -0,8 X +2 ,6 ·0,9 X 
1987 • 8, 0 -4,6 -12 ,0 • 1, 2 X -21 ,4 -6, 7 X 
1988 +6, 2 -4,9 +20,4 -0,5 X +38, 2 +4,2 X 
1989 +4, 9 +3,3 +6,5 +1 ,2 X +10, 7 +0,6 X 
1990 +9,2 +6, 3 +12, 1 +4,9 X +16,0 +7, 8 X 
1991 -9, 3 -1, 7 -16,4 +4, 5 X -23,2 +4, 1 X 
1992 -5, 5 X +4, 1 X 

Produzierendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 64 911 37 112 27 799 2 863 +1 493 23 444 18 407 78,5 
1971 70 523 40 387 30 1 37 3 248 +1 560 25 330 20 370 80,4 
1972 77 418 44 355 33 063 3 557 +1 951 27 554 22 054 80,0 
1973 85 692 49 173 36 519 3 852 +Z 196 30 471 24 714 81, 1 
1974 93 264 55 367 37 898 4 250 +Z 157 31 490 25 678 81,5 
1975 94 368 56 250 38 119 4 634 +2 038 31 447 25 850 82,2 
1976 107 898 64 822 43 076 4 879 •2 258 35 939 27 868 77,5 
1977 111 709 66 152 45 556 5 034 +2 435 38 087 29 819 78,3 
1978 116 381 68 137 48 244 5 234 •2 580 40 430 31 691 78,4 
1979 128 122 76 474 51 648 5 505 •2 544 43 599 34 549 79,2 
1980 136 881 83 817 53 064 5 880 +1 738 45 445 36 835 81, 1 
1981 141 483 87 580 53 903 6 219 •3 039 44 646 37 906 84,9 
1982 141 354 87 377 53 977 6 477 +2 238 45 263 38 539 85, 1 
1983 149 651 92 364 57 287 6 704 •1 728 48 855 39 424 80,7 
1984 158 683 99 416 59 268 6 869 +1 777 50 621 41 336 81, 7 
1985 170 179 107 456 62 723 7 003 +2 024 53 696 43 471 81,0 
1986 173 561 106 559 67 002 7 162 +2 217 57 623 45 793 79,5 
1987 178 300 109 029 69 272 7 339 +2 147 59 786 47 512 79,5 
1988 185 090 113 041 72 049 7 598 •2 3 75 62 075 49 343 79,5 
1989 196 985 122 159 74 826 8 031 +2 674 64 121 51 441 80,2 
1990 212 306 131 569 80 738 8 595 +2 501 69 642 55 537 79, 7 
1991 228 718 142 474 86 245 9 313 +2 466 74 466 59 248 79,6 
1992 89 719 62 1 73 

Veränderung gegenübar dem Vorjahr 1n 

1980 +6, 8 +9,6 +2,7 +6,8 X +4, 2 +6,6 X 
1981 +3, 4 +4, 5 +1 ,6 +5 ,8 X -1 ,8 +2 ,9 X 
1982 -0, 1 -0,2 +0, 1 +4,2 X +1, 4 +1, 7 X 
1983 +5,9 +5, 7 +6, 1 +3,5 X +7, 9 +2, 3 X 
1984 +6, 0 +7, 6 +3, 5 +2,5 X +3,6 +4,8 X 
1985 + 7, 2 +8, 1 +5 ,8 +1 ,9 X +6, 1 +5 ,2 X 
1986 +2,0 -0,8 +6,8 +2, 3 X +7, 3 +5,3 X 
1987 +2, 7 +2,3 +3 ,4 +2, 5 X +3, 8 +3 .8 X 
1988 +3. a +3, 7 +4,0 +3, 5 X +3,8 +3,9 X 
1989 +6, 4 +8, 1 +3, 9 +5, 7 X +3,3 +4,3 X 
1990 +7, 8 +7.) +7, 9 +7 .o X +8,6 +8,0 X 
1991 + 7, 7 +8, 3 +6,8 +8,4 X +6,9 +6, 7 X 
1992 +4,0 X +4,9 X 
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Messen 

Noch 3.1 Entstehung der wertsehöpfun1 und des Einkonnens aus unselb$tändiser Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produkt; ons- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr' 1 wert (Sp. 1-2) abzüg lieh (Sp. 3- 4-5) in % der 
Subventionen NEttowert-

absolut schöpfUng 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

darunter Vararbei tendas Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 53 535 31 422 22 113 2 170 +1 321 18 623 14 733 79, 1 
1971 57 342 33 688 23 653 2 478 +1 355 19 821 16 066 81, 1 
1972 62 373 36 636 25 736 2 719 +1 707 21 310 17 088 80,2 
1973 69 296 40 749 28 547 2 938 +1 919 23 690 19 205 81. 1 
1974 76 981 46 932 30 048 3 230 +1 903 24 915 20 343 81,6 
1975 77 460 47 381 30 079 3 514 +1 756 24 809 20 485 82,6 
1976 89 443 55 280 34 163 3 693 +1 968 28 503 22 275 78,2 
1977 91 880 55 924 35 956 3 799 +2 116 30 041 24 006 79,9 
1978 94 441 56 559 37 882 3 946 +2 254 31 682 25 439 80,3 
1979 103 948 63 651 40 297 4 139 +2 263 33 894 27 809 82,0 
1980 110 149 69 305 40 844 4 421 +1 464 34 958 29 357 84,0 
1981 113 065 71 479 41 587 4 690 +2 680 34 216 30 341 88, 7 
1982 112 132 70 706 41 426 4 902 +1 931 34 593 30 995 89,6 
1983 119 410 75 129 44 281 5 102 +1 429 37 750 31 653 83,8 
1984 125 876 80 433 45 443 5 247 +1 507 38 689 33 207 85 ,8 
1985 137 313 88 101 49 212 5 368 +1 669 42 175 35 530 84,2 
1986 140 153 87 257 52 896 5 524 +1 847 45 525 37 443 82 .z 
1987 145 247 90 369 54 878 5 690 +1 782 47 405 39 144 82,6 
1988 151 S 75 94 233 57 342 5 927 +1 893 49 521 40 590 82,0 
1989 161 127 101 949 59 178 6 313 +2 083 50 781 42 367 83 ,4 
1990 172 941 109 015 63 926 6 771 +1 925 55 230 45 717 82,8 
1991 185 633 117 748 67 885 7 396 +1 888 58 601 48 699 83, 1 
1992 68 788 50 881 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1980 +6,0 +8,9 +1,4 +6,8 x +3, 1 +5 ,6 X 
1981 +2,6 +3, 1 +1 .s +6, 1 X -2, 1 +3,3 X 
1982 -0,8 -1, 1 -0,4 +4 ,5 X +1, 1 +2,2 X 
1983 +6,5 +6,3 +6,9 +4, 1 X +9, 1 +2, 1 X 
1984 +5 ,4 +7, 1 +2 ,6 +Z,8 X +2,5 +4,9 X 
1985 +9, 1 +9,5 +8,3 +2,3 X +9,0 +7 .o X 
1986 +2., -1,0 •7, 5 +2 ,9 X +7, 9 +5 ,4 X 
1987 +3 ,6 +3,6 +3,7 +3,0 X +4, 1 +4 ,5 X 
1988 +4,4 +4,3 +4,5 +4,2 X +4 ,5 +3, 7 X 
1989 +6,3 +8,2 +3,2 +6,5 X +2, 5 +4 ,4 X 
1990 +7,3 +6,9 +8,0 +7, 3 X +8,8 +7, 9 X 
1991 +7, 3 +8,0 +6,2 +9,2 X +6, 1 +6, 5 X 
1992 •1, 3 X +4, 5 X 

Hande t und Verkehr 

Mill. DM 

1970 52 331 42 242 10 090 1 004 -46 9 132 6 025 66,0 
1971 59 225 47 717 11 508 1 148 +3 10 356 6 993 67,5 
1972 63 826 50 983 12 843 1 268 ·149 11 725 8 066 68,8 
1973 71 244 57 173 14 071 1 401 -233 12 903 9 126 70,7 
1974 78 207 63 300 14 907 1 598 -202 13 510 10 028 74,2 
1975 Sl 495 67 491 16 004 1 718 -248 14 534 10 739 73, 9 
1976 91 556 74 038 17 518 1 821 -203 15 900 11 626 73, 1 
1977 95 289 76 485 18 804 1 900 -215 17 119 12 452 72, 7 
1978 104 877 83 845 21 032 2 050 -501 19 483 13 622 69,9 
1979 115 751 92 724 23 027 2 246 -385 21 165 14 741 69,6 
1980 124 951 100 478 24 473 2 481 -244 22 236 15 987 71, 9 
1981 132 510 107 167 25 343 2 660 ·308 22 991 16 799 73, 1 
1982 131 465 110 778 26 687 2 810 -340 24 217 17 385 71, 8 
1983 140 556 112 989 27 567 2 927 -456 25 096 17 568 70,0 
1984 156 567 126 864 29 703 3 076 -394 27 022 18 418 68,2 
1985 161 250 130 881 30 368 3 233 -211 27 346 18 930 69,2 
1986 156 942 124 806 32 136 3 459 -142 28 819 19 973 69,3 
1987 159 834 126 695 33 138 3 660 -65 29 543 20 905 70, 8 
1988 165 532 130 450 35 083 3 928 -200 31 354 22 200 70, 8 
1989 171 526 141 163 36 363 4 237 +166 31 961 23 099 72, 3 
1990 195 276 154 754 40 522 4 633 +225 35 665 25 067 70, 3 
1991 210 906 166 433 44 473 5 062 +233 39 1 79 27 667 70,6 
1992 45 591 29 716 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n X 

1980 +7,9 +8,4 +6, 3 +10,4 X •5, 1 +8, 4 X 
1981 +6,0 +6, 7 +3,6 +7 ,2 X +3 ,4 +5, 1 X 
1982 +l, 7 +3 ,4 +5, 3 +5 ,6 X +5,3 +J ;s X 
1983 •2 ,2 +2,0 •3,3 +4,2 X +3 ,6 +1, 1 X 
1984 +-11 ,4 +12, 3 +7, 7 +5, 1 X +7, 7 +4,8 X 
1985 +3,0 +3,2 +2, 2 +5, 1 X +1, 2 +2, 8 X 
1986 -2 .7 -4,6 +5,8 +7 ,0 X +5,4 +5, 5 X 
1987 +1 ,8 +1 ,5 +3, 1 +5 ,8 X +2 ,5 +4, 7 X 
1988 •3 ,6 +3,0 •5,9 +7 ,3 X +6, 1 +6,2 X 
1989 +7 ,2 +8,Z +3, 7 +7, 9 X +1,9 +4, 1 X 
1990 ... 10,0 +9,6 +11,4 +9, 3 X +11,6 +8, 5 X 
1991 +8,0 +7 ,5 •9. 7 +9,3 X +9,9 +10, 4 X 
1992 +2,5 X +7, 4 X 

183 



Hoch 3.1 Entstehung der Wertschiipfung und des 11:lnko-ns aus unselbständiger Arbeit nach WirUchafhbereichen 

Nat towo rtsc höpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produkt 1 ans· Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern 1 nsgeumt 

Jahr' 1 wert (SP, 1-2) abzüg I i Ch (Sp. 3· 4-5 l in i der 
Subvant i onen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

Mi 11. DM 

1970 20 399 6 836 13 563 1 851 +653 11 059 3 850 34,8 
1971 23 480 7 738 15 742 2 174 +715 12 853 4 558 35, 5 
1972 26 652 8 551 18 102 2 472 +842 14 788 5 091 34,4 
1973 29 922 9 277 20 645 2 807 •946 16 891 5 844 34,6 
1974 34 639 10 637 24 002 3 185 +989 19 828 6 820 34,4 
1975 37 834 11 697 26 137 3 433 +1 216 21 488 7 6Z4 35, 5 
1976 41 130 12 757 28 373 3 777 +1 340 23 256 8 503 36,6 
1977 45 566 14 261 31 305 4 157 +1 480 25 668 9 290 36,2 
1978 50 335 15 776 34 558 4 638 +1 605 28 315 9 964 35 ,2 
1979 55 965 17 663 38 302 5 256 +1 623 31 422 10 946 34,8 
1980 61 087 19 190 41 897 6 019 +1 680 34 199 11 954 35 ,0 
1981 65 362 20 206 45 156 6 722 +1 767 36 667 12 685 34,6 
1982 71 047 21 308 49 740 7 308 +1 955 40 477 13 553 33,5 
1983 78 170 23 449 54 721 7 820 +2 272 44 629 14 137 31, 7 
1984 84 491 25 503 58 988 8 383 •2 315 48 289 14 828 30,7 
1985 90 277 27 841 62 436 8 864 •2 601 50 971 15 729 30,9 
1986 95 433 29 676 65 757 9 293 •2 910 53 554 16 922 31 ,6 
1987 102 716 32 478 70 238 9 761 +2 853 57 624 17 928 31, 1 
1988 114 228 36 528 77 701 10 284 •3 047 64 371 19 163 29,8 
1989 128 311 40 964 87 346 11 110 +3 389 72 847 20 456 28, 1 
1990 147 319 48 191 99 128 12 256 •3 787 83 085 22 799 27 ,4 
1991 168 400 55 420 112 979 13 793 •3 955 95 231 25 940 27,2 
1992 126 256 28 636 

Veränderung gegenüb~r dem Vorjahr in % 

1980 +9,2 +8,6 +9,4 +14, 5 X +8,8 +9,Z X 
1981 +] ,0 +5,3 +7 ,8 +11, 7 X +7 ,2 +6, 1 X 
1982 +8, 7 +5,5 •10, 2 +8, 7 X +10,4 +6,8 X 
1983 +10,0 +10,0 +10,0 +7 ,0 X +10,3 +4,3 X 
1984 +8, 1 +8,8 +7, 8 1-7, 2 X +8,2 +4,9 X 
1985 +6,8 +9,2 +5 ,8 +5, 7 X +5,6 +6, 1 X 
1986 +5, 7 +6,6 +5,3 +4,8 X +5, 1 +7,6 X 
1987 +7 ,6 +9,4 +6,8 •5,0 X +7 ,6 +5,9 X 
1988 +11 ,2 +12 ,5 +10,6 +5 ,4 X +11, 7 +6,9 X 
1989 +12, 3 +12, 1 +12 ,4 +8,0 X +13, 2 +6, 7 X 
1990 +14,8 +17 ,6 +13, 5 +10, 3 X +14, 1 +11 ,.5 X 
1991 +14, 3 +15, 0 +14,0 +12, 5 X +14 ,6 +13 ,8 X 
1992 +11, 8 X +10,4 X 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

Mill. DM 

1970 140 460 87 442 53 019 6 067 +1 969 44 983 28 584 63,5 
1971 156 007 97 017 58 990 6 958 +2 137 49 896 32 228 64,6 
1972 170 826 105 141 65 685 7 712 •2 503 55 470 35 529 64, 1 
1973 190 107 117 088 73 019 8 508 +2 773 61 738 40 013 64,8 
1974 209 438 130 874 78 564 9 521 +2 841 66 202 42 881 64,8 
1975 219 173 13 7 050 82 124 10 317 •2 856 68 951 U 580 64, 7 
1976 244 199 153 353 90 846 11 035 +3 245 76 566 48 381 63,2 
1977 256 344 158 747 97 597 11 680 •3 591 82 326 51 973 63, 1 
1978 275 499 169 666 105 834 12 538 +3 584 89 712 55 693 62, 1 
1979 303 769 188 934 114 836 13 657 •3 696 97 483 60 664 62 ,2 
1980 326 895 205 657 121 238 15 067 •3 118 103 053 65 21 Z 63,3 
1981 343 167 217 051 126 116 16 325 +4 471 105 319 67 843 64,4 
1982 354 167 221 755 132 412 17 345 +3 808 111 259 69 928 62 ,9 
1983 3 72 449 231 110 141 339 18 213 +3 533 119 593 71 586 59,9 
1984 403 882 254 043 149 840 19 098 +3 606 127 135 75 038 59,0 
1985 425 859 268 494 15 7 364 19 872 +4 218 133 Z75 78 594 59,0 
1986 429 907 263 193 166 713 20 679 +4 744 141 291 83 148 58,8 
1987 444 503 270 256 174 247 21 515 +4 761 14 7 971 86 774 58,6 
1988 468 730 281 972 186 759 22 562 +4 990 159 207 91 154 57,3 
1989 506 892 306 304 200 588 24 139 •5 962 170 486 95 447 56,0 
1990 559 346 336 658 222 688 26 281 +6 209 190 198 103 888 54,6 
1991 612 056 366 435 245 621 29 002 +6 356 210 263 113 360 53,9 
1992 263 384 224 206 121 051 54,0 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1980 +7, 6 +8,9 +5 ,6 +10, 3 X +5, 7 +7 ,5 X 
1981 +5, 0 +5, 5 +4,0 •8,4 X +2 ,2 +4,0 X 
1982 •3, 2 +2 ,2 +5 ,o +6,2 X +5 ,6 +3, 1 X 
1983 •5, 2 +4,2 +6, 7 +5 ,0 X +7, 5 +2 ,4 X 
1984 +8,4 +9,9 +6,0 +4,9 X +6,3 •4,8 X 
1985 +5, 4 +5, 7 +5,0 +4,0 X +4,8 +4,7 X 
1986 +1 ,0 -2,0 +5, 9 +4, 1 X +6,0 •5,8 X 
1987 •3, 4 -t-2, 7 +4, 5 +4,0 X +4, 7 +4,4 X 
1988 +5, 5 +4, 3 +7, 2 +4,9 X +7 ,6 •5.0 X 
1989 +8, 1 +8,6 +7, 4 +7 .o X +7, 1 •4, 7 X 
1990 +10, 3 +9, 9 +11 ,0 +8,9 X +11,6 +8,8 X 
1991 +9,4 +8,8 +10, 3 +10,4 X +10,5 +9, 1 X 
1992 +7,2 X +6,6 +6,8 X 
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Noch 3 .1 Entstehung der wertschipfung und des Ei nkonnens aus unn lbstiindi ger Arbeit nach Wi rhchaftsberei chen 

Nettowertschlpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unsetb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschre t bungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert {Sp. 1·2) abzüg lieh (Sp. 3-4-5) in % der 
Subventionen Nettowert~ 

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mt l l. DM 

1970 11 413 5 071 6 342 402 +10 5 930 5 930 100 
1971 13 724 6 082 7 642 467 +12 7 163 7 163 100 
1972 15 440 6 820 8 620 520 +14 8 087 8 087 100 
1973 18 170 8 057 10 114 591 +16 9 507 9 507 100 
1974 zo 967 9 347 11 620 646 +17 10 957 10 957 100 
1975 23 405 10 689 12 715 716 +18 11 981 11 981 100 
1976 24 980 11 461 13 519 784 +20 12 715 12 715 100 
1977 26 440 12 011 14 430 853 +23 13 553 13 553 100 
1978 28 668 13 219 15 449 933 +24 14 491 14 491 100 
1979 30 941 14 427 16 514 1 031 +24 15 459 15 459 100 
1980 33 755 15 884 17 871 1 160 +25 16 686 16 686 1 00 
1981 36 039 17 057 18 982 1 274 +25 17 683 17 683 100 
1982 37 028 17 460 19 568 1 360 +25 18 183 18 183 100 
1983 38 455 18 125 20 330 1 429 +26 18 875 18 875 100 
1984 40 092 19 245 20 847 1 491 +26 19 330 19 330 100 
1985 41 786 20 190 21 596 1 531 •26 20 039 20 039 100 
1986 44 069 21 222 22 847 1 583 +26 21 238 21 238 100 
1987 46 110 22 189 23 920 1 643 +26 22 251 22 251 100 
1988 47 934 23 287 24 648 1 719 +26 22 902 22 902 100 
1989 48 992 23 612 25 380 1 821 +26 23 533 23 533 100 
1990 52 504 25 541 26 963 1 945 +26 24 993 24 993 100 
1991 56 609 27 530 29 079 2 109 +26 26 944 26 944 100 
1992 31 163 28 921 28 921 100 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +9, 1 +10, 1 +8, 2 +12, 5 X +7,9 +7, 9 X 
1981 +6,8 +7 ,4 •6, 2 +9,8 X +6,0 +6,0 X 
1982 •2, 7 +2 ,4 •3, 1 +6, 7 X +2 ,8 +2,8 X 
1983 +3,9 +3,8 •3.9 +5, 1 X •3 ,8 +3, 8 X 1984 +4,3 +6,2 •2, 5 +4,3 X +2,4 +2, 4 X 1985 +4,Z +4,9 +3,6 +2. 7 X +3, 7 +3, 7 X 1986 +5 ,5 +5, 1 •5,8 +3,4 X +6,0 +6,0 X 1987 +4,6 +4,6 +4. 7 +3 ,8 X +4,8 +4,8 X 1988 +4,0 +4,9 •3, 0 +4,6 X +2, 9 +2 ,9 X 
1989 +2,2 +1 ,4 +3 ,0 +5,9 X +2,8 +2,8 X 
1990 +7 ,2 +8,2 +6,2 +6,8 X +6, 2 +6,2 X 1991 +7,8 +7, 8 +7 ,8 +8,5 X +7, 8 +7. e X 
1992 +7 ,2 X +7, 3 +7, 3 X 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

Mill. DM 

1970 151 873 92 512 59 361 6 469 +1 978 50 914 34 515 67 ,8 
1971 169 732 103 099 66 632 7 425 +2 149 57 059 39 391 69,0 
1972 186 266 111 960 74 305 8 232 +2 517 63 557 43 616 68,6 
1973 208 277 125 145 83 133 9 099 +2 789 71 245 49 519 69, 5 
1974 230 406 140 221 90 184 10 167 +2 858 77 159 53 839 69,8 
1975 242 578 147 739 94 839 11 033 +2 875 80 931 56 561 69,9 
1976 269 179 164 814 104 366 11 818 +3 266 89 282 61 096 68,4 
1977 282 785 170 758 112 027 12 534 +3 615 95 879 65 526 68, 3 
1978 304 167 182 884 121 283 13 471 +3 608 104 204 70 184 67,4 
1979 334 710 203 361 131 350 14 688 +3 720 112 942 76 123 67,4 
1980 360 650 221 541 139 108 16 227 +3 142 119 739 81 898 68,4 
1981 379 '206 234 108 145 098 17 600 +4 496 123 002 85 526 69, 5 
1982 391 194 239 215 151 979 18 705 .,3 832 129 442 88 112 68, 1 
1983 410 905 249 235 161 669 19 642 +3 558 138 468 90 461 65,3 
1984 443 974 273 288 170 686 20 589 +3 633 146 465 94 368 64,4 
1985 467 645 288 685 178 960 21 402 +4 244 153 314 98 633 64, 3 
1986 473 975 284 415 189 560 22 262 +4 770 162 529 104 386 64, 2 
1987 490 613 292 445 198 167 23 158 +4 787 170 222 109 025 64,0 
1988 516 664 305 258 211 406 24 281 +5 016 182 109 114 056 62,6 
1989 555 884 329 916 225 968 25 960 +5 989 194 019 118 979 61, 3 
1990 611 850 362 199 249 651 28 226 +6 235 215 190 128 881 59, 9 
1991 668 666 393 966 274 700 31 112 +6 382 237 206 140 304 59, 1 
1992 294 547 253 126 149 972 59, 2 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +7, 7 +8,9 +5,9 +10, 5 X +6,0 +7, 6 X 
1981 +5, 1 +5,7 +4, 3 +8,5 X +2, 7 +4, 4 X 
1982 +3,Z +2, 2 +4, 7 +6, 3 X +5 ,2 +3, 0 X 
1983 +5,0 +4,2 +6,4 +5,0 X +7 ,0 +2, 7 X 
1984 +8,0 +9, 7 +5, 6 +4, 8 X +5,8 +4, 3 X 
1985 +5, 3 +5 ,6 +4, 8 +4,0 X +4, 7 +4, 5 X 
1986 •1 ,4 -1 ,5 +5, 9 +4,0 X +6,0 +5, 8 X 
1987 +3, 5 +2 ,a +4, 5 +4,0 X +4, 7 +414 X 
1988 +5,3 +4, 4 +6, 7 +4,8 X +7 ,0 +4,6 X 
1989 +7 ,6 +8, 1 +6,9 +6, 9 X +6,5 +4, 3 X 1990 +10, 1 +9,8 +10, 5 +8, 7 X +10, 9 +8, 3 X 
1991 +9,3 +8,8 +10,0 +10,2 X +10, 2 +8, 9 X 1992 +7,2 X +6, 7 +6,9 X 
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Rhein land-Pfalz 

3. 1 Entstehung der Wertschöpfun; und des Ei nkonm,ens aus, unse lbstiindi ger Arbeit nach Wi rtcchaftsbereiohen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions- ständi gar Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern 1 nsgesamt 

Jahr 7 1 wert (Sp. 1-2) abiüg lieh ( Sp. 3- 4-5) in X <!er 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7:6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, Fi schere; 

Mi 11. DM 

1970 2 783 1 161 1 622 273 -111 1 460 262 18,0 
1971 2 972 1 036 1 937 304 -143 1 775 267 15,0 
1972 3 127 1 056 2 071 325 -140 1 885 271 14,4 
1973 3 255 1 228 2 028 351 -128 1 805 289 16,0 
1974 3 145 1 299 1 846 382 -78 1 542 317 20,5 
1975 3 248 1 292 1 956 415 -125 1 666 332 19,9 
1976 3 954 1 625 2 329 434 -149 2 044 351 17 ,2 
1977 4 209 1 754 2 455 457 -108 2 106 394 18, 7 
1978 3 902 1 587 2 315 477 - 73 1 911 423 22, 1 
1979 4 133 1 811 2 317 501 -63 1 .879 429 22,9 
1980 4 029 2 072 1 957 526 -23 1 453 466 32, 1 
1981 4 539 2 072 2 460 555 +15 1 898 479 25 ,2 
1982 5 022 2 190 2 832 583 +1 2 248 500 22 ,2 
1983 3 996 2 2,()8 1 788 592 +28 1 168 532 45 ,6 
1984 4 599 2 104 2 495 603 - 72 1 964 539 27,4 
1985 4 741 2 044 2 697 611 -173 2 259 563 24,9 
1986 4 021 1 868 2 154 610 -242 1 785 567 31,8 
1987 3 553 1 812 1 741 602 -189 1 327 560 42, 2 
1988 3 892 1 797 2 094 602 -247 1 740 586 33,7 
1989 4 447 1 794 2 653 610 -224 2 268 580 25,6 
1990 4 746 1 978 2 768 636 -203 2 335 579 24,8 
1991 4 306 1 866 2 440 665 -170 1 944 602 31,0 
1992 2 320 615 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1980 -2, 5 +14, 1 -15,5 +4,9 X -22,6 +8,5 X 
1981 +12, 7 -0,0 +26, 1 +5 1 4 X +30,6 +2, 7 X 
1982 +10,6 +5, 7 +14 ,8 +5, 1 X +18,4 +4,4 X 
1983 -20,4 +0,8 ·36,9 +1 ,6 X -48,0 +6,5 X 
1984 +15, 1 -4,7 +39, 5 +1 ,9 X +68, 1 +1 ,2 X 
1985 +3, 1 -2,9 +8, 1 +1, 3 X +15, 1 +4,5 X 
1986 -15,2 ·8,6 -20, 1 -o,o X -21, 0 +0,8 X 
1987 -11 ,6 -3, 0 -19, 2 -1, 3 X -25, 6 -1 ,2 X 
1988 +9,5 -0,8 +20,3 -o.o X +31,0 . +4,5 X 
1989 +14, 3 -0, 2 +26,7 +1, 3 X +30,4 -1 .o X 
1990 +6, 7 +10, 2 +4, 3 +4, 4 X +3 ,0 -o, 1 X 
1991 -9, 3 -5,6 -11, 9 +4, 5 X -16, 7 +4,0 X 
1992 -4,9 X +2 .o X 

Produzierendes Gewerbe 

Mi I l. 0M 

'19)0 42 379 23 957 18 422 1 686 •1 791 14 942 9 489 63, 5 
1971 45 554 25 605 19 949 1 944 +2 045 15 960 10 543 66, 1 
1972 49 226 27 457 21 769 2 165 +2 340 17 265 11 739 68,0 
1973 54 216 30 400 23 816 2 383 +2 421 19 012 13 307 70,0 
1974 61 592 35 832 25 760 2 670 •2 449 20 641 14 515 70,3 
1975 60 276 35 337 24 939 2 912 +2 318 19 709 14 744 74,8 
1976 66 359 39 158 27 201 3 061 +2 376 21 764 16 149 74, 2 
197i 68 847 40 027 28 819 3 198 +2 534 23 088 17 604 76, 2 
1978 72 942 42 613 30 329 3 385 +2 789 24 155 10 616 77, 1 
1979 83 055 49 752 33 303 3 610 +3 156 26 537 20 600 77,6 
1980 09 772 55 114 34 657 3 919 +3 589 27 150 22 195 81,8 
1981 92 31 7 57 091 35 226 4 233 +3 319 27 674 22 967 83,0 
1982 94 457 58 384 36 072 4 460 +2 674 28 939 23 556 81,4 
1983 99 680 61 048 38 633 4 665 +2 823 31 145 24 210 77, 7 
1984 105 493 66 203 39 290 4 814 +2 314 32 161 25 197 78, 3 
1985 108 833 68 487 40 345 4 880 +2 531 32 934 25 918 78, 7 
1986 109 508 65 817 43 691 4 925 +2 338 36 429 27 000 74, 1 
1987 109 944 65 822 44 121 5 003 +2 292 36 826 28 078 76 ,2 
1988 116 847 70 293 46 554 5 138 +2 541 38 876 29 355 75, 5 
1989 125 028 76 919 48 109 5 380 +2 705 40 024 30 567 76,4 
1990 137 172 84 471 52 701 5 760 +3 914 43 026 32 717 76,0 
1991 147 832 91 530 56 302 6 257 +4 371 45 674 35 070 76,8 
1992 57 185 36 559 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1980 +8, 1 +10, 8 +4, 1 +8,5 X +2,3 +7, 7 X 
1981 •2, 8 +3, 6 +1 ,6 +8,0 X +1 ,9 +3 ,5 X 
1982 +2, 3 +2, 3 +2, 4 +5, 4 X +4,6 +2 ,6 X 
1983 +5, 5 •4, 6 +7, -1 +4,6 X +7 ,6 +2,8 X 
1984 +5 ,8 +8,4 +1, 7 +3 ,2 X +3,3 +4, 1 X 
1985 +3, 2 +3, 5 +2, 7 +1 ,4 X +2,4 +2,9 X 
1986 +0,6 - 3, 9 +8, 3 +0,9 X +10,6 +4,2 X 
1967 +O, 4 +0,0 +1 ,0 +1 ,6 X +1, 1 +4,0 X 
1988 +6, 3 +6,8 +5. 5 +2, 7 X +5,6 +4,5 X 
1989 •7, 0 +9,4 +3, 3 +4, 7 X +3,0 +4, 1 X 
1990 •9, 7 +9,8 +9,5 +7, 1 X +7, 5 +7 .o X 
1991 +7 ,8 +8,4 +6,8 +8,6 X +6,2 +7 ,2 X 
1992 +1 ,6 X +4,2 X 
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Moch 3.1 Entstehung der werUchlipfung und d•s Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowert schopfunQ 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb-

Bruttowert- Produktions- ständiger- Arbeit 
Produkt 1 on s- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr' 1 wert { Sp. 1-2) abzüg 11 eh (Sp. 3-4-5) in % der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7, 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970 35 765 20 722 15 043 1 356 +1 695 11 992 7 472 62, 3 
1971 37 949 21 811 16 138 1 560 .1 928 12 650 8 186 64,7 
1972 40 687 23 160 17 526 1 734 •2 202 13 590 8 991 66,2 
1973 45 152 25 813 19 339 1 905 +2 265 15 170 10 282 67 .8 
1974 52 170 30 988 21 183 2 13 7 +2 301 16 744 11 345 67 ,8 
1975 50 610 30 248 20 362 2 331 +2 170 15 861 11 638 73, 4 
1976 56 165 33 876 22 289 2 458 •2 224 1 7 608 12 800 72, 7 
1977 57 830 34 281 23 549 2 574 +2 363 18 612 14 169 76. 1 
1978 60 904 36 410 24 494 2 732 +2 583 19 179 14 961 78,0 
1979 69 661 42 678 26 983 2 921 +2 943 21 119 16 567 78,4 
1980 74 390 46 726 27 664 3 175 +3 393 21 096 17 813 84, 4 
1981 76 734 48 521 28 212 3 447 +3 070 21 695 18 469 85, 1 
1982 78 413 49 465 28 948 3 649 +2 447 22 852 18 979 83, 1 
1983 82 822 51 610 31 212 3 836 +2 620 24 755 19 442 78, 5 
1964 88 009 56 208 31 801 3 963 +2 100 25 738 20 320 78,9 
1985 91 330 58 288 33 042 4 014 +2 259 26 769 21 316 79, 6 
1986 91 164 55 436 35 727 4 049 +2 083 29 595 22 094 74, 7 
1987 91 757 55 835 35 922 4 114 +2 013 29 795 23 171 77 ,8 
1988 97 861 59 809 38 053 4 227 +2 189 31 637 24 221 76, 6 
1989 105 253 65. 899 39 354 4 439 +2 267 32 647 25 197 77 ,2 
1990 115 933 72 665 43 267 4 766 +3 467 35 035 26 916 16, e 
1991 125 073 78 817 46 257 5 206 +3 908 3 7 143 28 839 77, 6 
1992 46 031 29 959 

Veränderung gegenuber dem Vorjahr in 

1980 +6,8 +9,5 +2, 5 +8, 7 X -0, 1 +7, 5 X 
1981 +3, 2 •3 ,8 +2 .a +8,6 X +2,8 +3, 7 X 
1982 +2 1 2 +1,9 +2,6 +5, 9 X +5, 3 +2, 8 X 
1983 +5, 6 +4,3 •7 ,8 +5, 1 X +8, 3 +2 1 4 X 
1984 +6, 3 +8,9 +1, 9 +3, 3 X +4,0 +4, 5 X 
1985 +3,8 +3,7 +3, 9 +1, 3 X +4,0 +4, 9 X 
1986 -0,2 -4,9 +8. 1 +O, 9 X +10,6 +3,6 X 
1987 +0, 7 +0, 7 •0, 5 +1 ,6 X +0, 7 +4, 9 X 
1988 +6, 7 +7, 1 •5,9 +2, 8 X +6, 2 +4, 5 X 
1989 +7, 6 +10,2 +3, 4 +5 ,0 X +3, 2 +4, 0 X 
1990 +10, 1 +10,3 •9,9 +7, 4 X +7, 3 +6, 8 X 
1991 +7, 9 +8, 5 +6, 9 +9, 2 X +6,0 + 7, 1 X 
1992 - 0, 5 X +3, 9 X 

Hande t und Verkehr 

Mill. DM 

1970 22 090 17 301 4 788 546 -90 4 332 683 61, 9 
1971 24 223 18 833 5 390 618 -11 4 784 031 63,4 
1972 26 091 20 167 5 924 673 -82 5 333 3 450 64, 7 
1973 28 734 22 369 6 364 739 -170 5 796 4 011 69, 2 
1974 31 304 24 615 6 689 844 -136 5 980 4 302 71, 9 
1975 32 551 25 572 6 979 912 ·217 6 284 4 538 72, 2 
1976 35 831 28 168 7 663 971 -191 6 883 4 837 70, 3 
1971 38 831 30 556 8 275 1 030 -249 7 494 5 179 69, 1 
1978 47 384 32 479 8 905 1 111 -458 8 251 5 5 79 67, 6 
1979 45 459 35 797 9 661 1 217 • 342 8 786 5 857 66, 7 
1980 49. 733 39 305 10 428 1 341 -240 9 327 6 375 68. 3 
1981 51 743 41 085 10 658 1 435 -267 9 491 6 709 70, 7 
1982 52 996 41 883 11 114 1 517 -270 9 866 6 874 69, 7 
1983 56 422 44 418 12 004 1 567 -401 10 838 6 987 64,5 
1984 59 313 46 794 12 519 1 630 -358 11 247 7 229 64, 3 
1965 59 816 47 421 12 395 1 678 -403 11 120 7 388 66,4 
1986 59 226 46 343 12 883 1 715 • 345 11 513 7 692 66 .8 
1987 60 139 46 787 13 352 1 756 -285 11 880 7 987 67, 2 
1988 62 599 48 641 13 958 1 829 • 395 12 524 8 185 65, 4 
1989 66 434 51 702 14 732 1 926 -223 13 029 8 555 65. 7 
1990 7 3 684 57 363 16 321 2 067 • 208 14 462 9 109 63, 0 
1991 78 858 61 212 17 646 2 271 -44 15 419 9 925 64, 4 
1992 18 170 10 624 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +9,4 +9,8 •7 ,9 +10, 3 X +6, 2 +8, 8 X 
1981 +4,0 +4, 5 •2. 2 +6,9 X +1 ,8 +5,2 X 
1982 +2 ,4 +1 ,9 +4, 3 +5 ,8 X +4,0 +2,5 X 
1983 +6,5 +6, 1 +8 ,0 +3, 3 X +9, 8 +1 ,6 X 
1984 •5, 1 +5,3 +4, 3 +4,0 X +3, 8 +3, 5 X 
1985 +0,8 +1, 3 -1 ,o +3, 0 X -1,1 +2, 2 X 
1986 ·1, 0 -2,3 +3, 9 +2, 2 X •3, 5 +4, 1 X 
1987 +1 '5 +1 .o •3, 6 +2,4 X +3, 2 +3, 8 X 
1988 +4, 1 +4,0 •4, 5 +4, 1 X +5, 4 +2, 5 X 
1989 +6, 1 +6, 3 •5, 5 +5. 3 X +4, 0 +4, 5 X 
1990 +10,9 +10,9 +10, 8 +7, 3 X • 11 ,0 +6, 5 X 
1991 +7 ,0 +6, 7 +8, 1 +9,9 X +6,6 +9 .o X 
1992 •3 ,0 X +7 .o X 
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Rheinland-Pfalz 

Hoch 3 .1 Entstehung der wertschiipfuns und du Einkommens aus unselbStiindi ger Arbeit nach Wirt.schaftsbereichen 

Not towerts chöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb· 

Bruttowert- Produktions- ständi gar Arbeit 
Produktions~ Vorleistungen schöpfung Ab sehre i bungen steuern insgesamt 

Jahr i i wert (Sp. 1·2) abzüg I i eh (Sp. 3-4· 5) in X der 
Subventionen Nettowert· 

absolut schÖpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienst I e i s tungsunternehmen 

Mi I l. DM 

1970 8 128 2 892 5 237 1 037 +243 3 957 1 140 29,8 
1971 9 164 3 194 5 970 1 202 +288 4 480 1 367 30,5 
1972 10 390 3 516 6 874 1 347 +312 5 214 1 582 30,3 
1973 11 602 3 785 7 817 1 520 +364 5 934 1 913 32 ,2 
1974 1 3 150 4 265 8 885 1 715 +353 6 817 z 201 32,3 
1975 14 687 4 719 9 968 1 845 +384 7 739 z 457 31, 7 
1976 15 878 5 081 10 797 2 033 +438 8 325 z 770 33,3 
1977 17 653 5 704 11 949 2 240 +475 9 233 3 047 33,0 
1978 19 346 6 236 13 110 2 506 +531 10 073 3 352 33. 3 
1979 20 961 6 826 14 135 2 863 +553 10 718 3 731 34,8 
1980 23 151 7 461 15 690 3 302 +612 11 775 4 084 34,7 
1981 25 970 8 410 17 560 3 704 +615 13 241 4 361 32,9 
1982 28 244 8 924 19 320 4 050 +678 14 591 4 709 32,3 
1983 29 923 9 385 20 538 4 372 +720 15 446 4 958 32, 1 
1984 31 776 10 106 21 670 4 723 +788 16 159 5 287 32,7 
1985 33 903 11 078 22 825 5 004 +784 17 037 5 627 33,0 
1986 35 927 11 558 24 368 5 269 +831 18 268 6 074 33 ,3 
1987 3 7 518 12 206 25 312 5 555 +832 18 925 6 477 34,2 
1988 39 999 13 154 26 845 5 866 +955 20 024 6 871 34,3 
1989 41 815 13 759 28 056 6 331 +1 040 20 684 7 272 35 ,2 
1990 45 092 15 045 30 047 7 000 +997 22 050 7 956 36, 1 
1991 49 809 16 842 32 967 7 838 +1 126 24 003 8 779 36,6 
1992 36 462 9 7Z6 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +10 ,4 +9, 3 +11 .o +15, 3 X +9,9 +9,5 X 
1981 +12, 2 +12, 7 +11,9 +12, 2 X +12,4 +6,8 X 
1982 +8,8 ... 6, 1 +10,0 +9,4 X +10,Z +8,0 X 
1983 +5,9 +5, 2 +6, 3 +7, 9 X +5,9 +S, 3 X 
1984 +6, 2 +7, 7 +5,5 +8,0 X +4,6 +6,6 X 
1985 +6, 7 +9,6 +5. 3 +6,0 X +5 ,4 •6,4 X 
1986 +6,0 +4, 3 •6,8 +5, 3 X +7 ,2 +8,0 X 
1987 +4, 4 +5,6 +3, 9 +5,4 X +3 ,6 +6,6 X 
1988 +6,6 +7, 8 +6, 1 +5 ,6 X +5,8 +6,1 X 
1989 +4, 5 +4,6 •4, 5 +7, 9 X +3, 3 +5,8 X 
1990 +7 ,8 +9, 3 +7, 1 +10,6 X +6,6 +9,4 X 
1991 +10, 5 +11 ,9 •9, 7 +12 ,0 X +8,9 +10,4 X 
1992 +10,6 X +10,8 X 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

Mi 11. DM 

1970 75 380 45 311 30 069 3 544 •1 834 24 691 13 574 55 ,a 
1971 81 914 48 667 33 247 4 058 +2 180 26 999 15 208 56,3 
1972 88 834 52 196 36 637 4 510 +2 430 29 698 17 04% 57,4 
1973 91 807 57 781 40 026 4 992 +2 487 32 546 19 519 60,0 
1974 109 191 66 011 43 180 5 611 +2 588 34 981 21 336 61,0 
1975 110 762 66 920 43 842 6 084 •2 360 35 398 22 071 62,4 
1976 122 021 74 032 47 989 6 500 •2 473 39 016 24 107 61 ,8 
197i 129 539 78 041 51 498 6 925 +2 652 41 921 26 2Z4 62,6 
1978 137 574 82 915 54 660 7 480 +2 790 44 390 27 969 63,0 
1979 153 608 94 192 59 415 8 191 +3 304 47 920 30 617 63,9 
1980 166 685 103 953 62 732 9 088 +3 938 49 706 33 120 66,6 
1981 174 569 108 658 65 911 9 926 +3 681 52 304 34 515 66,0 
1982 180 719 111 381 69 338 10 610 +3 083 55 645 35 639 64,0 
1983 190 021 117 059 72 963 11 196 +3 169 58 597 36 687 6Z,6 
1984 201 181 125 207 75 974 11 770 •2 673 61 531 38 252 62 ,2 
1985 207 293 129 031 78 262 12 173 +2 739 63 350 39 495 62,3 
1986 208 683 125 587 83 096 12 520 •2 582 67 995 41 334 60,8 
1987 211 154 126 628 84 526 12 917 +2 651 68 958 43 103 62 ,5 
1988 223 337 133 886 89 452 13 434 +2 853 73 164 44 997 61 ,5 
1989 23 7 724 144 174 93 550 14 246 +3 298 76 005 46 974 61,8 
1990 260 693 158 856 101 836 15 463 +4 499 81 874 50 361 61 ,5 
1991 280 805 171 451 109 354 17 031 +5 283 87 040 54 377 62 ,5 
1992 114 136 90 112 57 523 63,8 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +8, 5 +10,4 •S ,6 +11 ,0 X +3,7 +8,2 X 
1981 +4, 7 +4, 5 +5, 1 +9,2 X +5 ,2 +4,2 X 
1982 +3,5 +2, 5 +5, 2 +6,9 X +6,4 +3,3 X 
1983 +5, 1 +5, 1 +5 ,2 +5 ,5 X +5,3 +2,9 X 
1984 •5,9 +7 .o +4. 1 +5, 1 X +5 ,0 +4,3 X 
1985 +3, 0 +3, 1 +3,0 +3 ,4 X +3 ,0 +3,3 X 
1986 +0,7 ·2,7 +6,2 +2 ,8 X +7, 3 +4,7 X 
1987 •1, 2 +O, 8 +1, 7 +3,2 X +1,4 +4,3 X 
1988 +5,8 +5, 7 •5 ,e +4,0 X +6, 1 +4,4 X 
1989 +6,4 +7, 7 +4,6 +6,0 X +3, 9 +4,4 X 
1990 +9, 7 +10,2 +8,9 +8,5 X +7, 7 +1,2 X 
1991 +7, 7 +7, 9 +7 ,4 +10, 1 X +6,3 •8,0 X 
1992 +4, 4 X +3, 5 +5,8 X 
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Rheinland·Pfalz 

Noch 3.1 Entstehun9 der Wert.cchlipfun9 und des Einko.,,..ns aus unUlbctändiger Arbeit nech WirtschaftSbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb~ 

Bruttowert· Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vor lei stungan schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 i wert (Sp. 1·2} abzüg t i eh (Sp. 3· 4-5) 1 n % der 
Subventionen Nettowert· 

absolut schöpfuno 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mill. DM 

1970 8 358 3 898 4 461 218 +5 4 238 4 238 100 
1971 9 869 4 550 5 318 250 +7 5 061 5 061 100 
1972 10 847 4 864 5 983 281 +8 5 695 5 695 100 
1973 12 448 5 484 6 9.64 316 +9 6 640 6 640 100 
1974 14 108 6 176 7 933 349 +9 7 575 7 575 100 
1975 15 485 6 940 8 545 381 •10 8 154 8 154 100 
1976 16 510 7 474 9 036 412 +11 8 613 8 613 100 
1977 17 389 7 716 9 673 454 +12 9 207 9 207 100 
1978 18 688 8 366 10 322 497 •13 9 812 9 812 100 
1979 20 102 9 121 10 982 551 +13 10 418 10 418 100 
1980 21 804 9 860 11 943 630 +14 11 299 11 299 100 
1981 23 428 10 732 12 697 687 +14 11 995 11 996 100 
1982 24 059 10 976 13 083 739 +14 12 330 12 330 100 
1983 24 956 11 380 13 576 782 +14 12 780 12 780 100 
1984 26 171 12 193 13 978 821 +15 13 142 13 142 100 
1985 27 241 12 716 14 525 839 +15 13 671 13 671 100 
1986 28 553 13 307 15 246 861 +15 14 3 71 14 371 100 
1987 29 579 13 742 15 837 886 +15 14 936 14 936 100 
1988 30 255 14 102 16 153 915 +15 15 223 15 223 100 
1989 30 847 14 210 16 637 966 +14 15 657 15 657 100 
1990 32 943 15 289 17 654 034 +14 16 606 16 606 100 
1991 35 218 16 150 19 069 120 +15 1 7 934 1 7 934 100 
1992 20 676 19 453 19 453 100 

Veränderung gegenüber dem Vorjohr in % 

1980 +8, 5 +8, 1 +8,8 +14,5 X +8,5 +8, 5 X 
1981 +7, 5 +8,8 +6, 3 +9, 1 X +6, 2 +6, 2 X 
1982 +2, 7 +2, 3 +3,0 +7 ,5 X +2 ,8 +2,8 X 
1983 +3,7 •3, 7 +3 ,8 +5 ,8 X +3,7 +3, 7 X 
1984 +4,9 +7, 1 +3 ,0 +5, 1 X +2 ,8 +2 ,8 X 
1985 +4, 1 +4,3 +3 ,9 •2, 2 X +4,0 +4,0 X 
1986 +4,8 +4,6 +5 ,0 +2 ,5 X +5, 1 +5, 1 X 
1987 +3,6 +3,3 +3,9 +3 .o X +3 ,9 +3, 9 X 
1988 +2,3 +2 ,6 +2 ,o +3 ,2 X +1 ,9 +1 ,9 X 
1989 +2 .o +0,8 +3 .o +5,6 X +2 ,9 +2, 9 X 
1990 +6,8 +7, 6 +6, 1 +7 ,0 X +6, 1 +6, 1 X 
1991 +6, 9 +5 ,6 +8,0 +8,3 X +8,0 +8 ,0 X 
1992 +8,4 X +8,5 +8, 5 X 

Alte Wirtschaft sbere 1 ehe (unbereinigt) 

Mit t. 0M 

1970 83 738 49 209 34 529 3 761 +1 839 28 929 17 812 61 ,6 
1971 91 783 53 217 38 565 4 319 +2 185 32 060 20 269 63, 2 
1972 99 681 57 061 42 620 4 790 +2 438 35 392 22 737 64, 2 
1973 110 255 63 265 46 989 5 308 +2 495 39 186 26 159 66 ,8 
1974 12 3 299 72 187 51 1,Z 5 960 +2 597 42 556 28 910 67,9 
1975 126 246 73 860 52 387 6 464 +2 370 43 552 30 225 69, 4 
1976 138 531 81 506 57 025 6 912 +2 484 47 629 32 720 68,7 
1977 146 928 85 757 61 171 7 379 +2 664 51 128 35 431 69,3 
1978 156 262 91 281 64 981 7 977 +2 802 54 202 37 781 69,7 
1979 17 3 710 103 313 70 397 8 742 +3 317 58 338 41 035 70, 3 
1980 188 488' 113 813 74 675 9 719 +3 952 61 005 44 420 72, 8 
1981 197 998 119 389 78 608 10 613 +3 695 64 300 46 511 72,3 
1982 204 777 122 357 82 421 11 349 +3 097 67 975 47 969 70 ,6 
1983 21 4 97 7 128 438 86 539 11 978 +3 183 71 378 49 467 69,3 
1984 22 7 352 1 37 400 89 952 12 591 +2 688 74 673 51 394 68 ,8 
1985 23 4 534 141 747 92 787 13 013 +2 754 77 021 53 166 69,0 
1986 23 7 236 136 894 98 342 13 381 +2 596 82 365 55 705 67 ,6 
1987 240 733 140 370 100 364 13 804 +2 665 83 895 58 039 69, 2 
1988 25 3 593 147 988 105 604 14 350 +2 868 88 387 60 221 68, 1 
1989 268 571 156 384 110 187 15 212 +3 313 91 662 62 631 68, 3 
1990 29 3 636 174 145 119 491 16 497 +4 514 98 480 66 967 68 .o 
1991 31 6 024 187 601 128 423 18 151 +5 298 104 974 72 311 68, 9 
1992 134 812 109 565 76 976 70, 3 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +8,5 +10,2 +6, 1 +11, 2 X +4, 6 +8, 2 X 
1981 +5,0 +4,9 +5, 3 +9.2 X +5,4 +4, 7 X 
1982 +3,4 +2 ,5 +4,8 +6,9 X +5, 7 +3, 1 X 
1983 +5 ,o +5 ,0 +5 .o „5, 5 X +5 ,0 +3, 1 X 
1984 +5,8 +7, 0 +3, 9 +5, 1 X +4,6 +3, 9 X 
1985 +3 ,2 +3 ,2 +3, 2 +3, 3 X +3, 1 •3, 4 X 
1986 +1, 2 -2,0 +6,0 +2 ,8 X +6,9 +4, 8 X 
1987 +1, 5 +1, 1 +2, 1 +3 ,2 X +1 ,9 +4, 2 X 
1988 +5, 3 +5 ,4 +5, 2 +4.0 X +5,4 +3. 8 X 
1989 +5 ,9 +7 ,0 +4,3 +6,0 X +3, 7 +4, 0 X 
1990 +9, 3 +10,0 +8.4 +8,4 X +7 ,4 +6, 9 X 
1991 +7,6 +7, 7 • 7, 5 +10,0 X +6, 6 +8, 0 X 
1992 +5, 0 X +4, 4 +6, 5 X 
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Baden-\.fürt temberg 

3. 1 Entstehung der Wertschiipfung und des Einkommens aus unselbständi gllr Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoei nkonnan aus unse lb· 

Bruttowort· Produktions.- ständiger ·Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Ab sehre 1 bungen i teuern 1 nsgesamt 

Jahr, 1 wert (Sp. 1-2) abzüg lieh (Sp. 3- 4· 5) Ing der 
Subventionen Nettowert• 

absolut schöpfung 
(Sp. 7:6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstw1 rtschaft, F1 schere! 

Mill. DM 

1970 5 610 2 519 3 091 620 ·220 Z 691 591 21, 9 
1971 5 582 2 264 3 318 694 ·262 2 886 586 20,3 
1972 5 764 2 363 3 401 748 ·258 2 911 585 20, 1 
1973 6 695 2 660 4 035 813 ·279 3 501 611 17 ,5 
1974 6 463 2 854 3 609 899 ·193 2 903 666 22,9 
1975 7 020 3 001 4 019 990 • 319 3 348 691 20,6 
1976 7 661 3 235 4 426 1 051 ·328 3 704 724 19,5 
1977 8 153 3 481 4 672 1 122 ·251 3 800 774 20,4 
1978 7 971 3 323 4 647 1 187 ·202 3 662 819 22,4 
1979 8 266 3 731 4 534 1 265 ·184 3 453 867 25, 1 
1980 8 163 3 724 4 439 1 352 ·111 3 198 914 28,6 
1981 8 541 3 913 4 629 1 441 · 42 3 229 933 28,9 
1982 10 266 4 563 5 703 1 523 -67 4 247 968 22,8 
1983 9 842 4 608 5 234 1 571 ·4 3 668 974 26,6 
1984 9 976 4 690 5 286 1 615 ·238 3 908 017 26,0 
1985 9 122 4 621 4 501 1 637 ·422 3 286 016 30,9 
1986 9 519 4 306 5 213 1 642 ·490 4 060 034 25,5 
1987 8 978 4 120 4 857 1 639 ·526 3 744 998 26,6 
1988 9 608 4 000 5 608 1 648 ·734 4 694 011 21, 5 
1989 10 266 4 082 6 184 1 679 ·633 5 138 1 033 20, 1 
1990 10 724 4 207 6 517 1 790 ·650 5 377 1.084 20,2 
1991 8 860 4 130 4 730 1 871 ·630 3 488 1 149 32,9 
1992 5 117 1 216 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 -1, 2 • O, 2 • 2, 1 +6,8 X • 7 ,4 +5 ,4 X 
1981 •4, 6 +5, 1 +4, 3 +6,6 X +1,0 •2 .o X 
1982 +20, 2 +16,6 +23 ,2 +5, 7 X +31,5 •3,8 X 
1983 -4, 1 +1 ,0 ·8,2 +3, 1 X ·13,6 •0,7 X 
1984 +1 , 4 +1, 8 +1,0 +2 ,B X +6,6 •4,4 X 
1985 • 8, 6 • 1 • 5 -14,9 +1,4 X ·15,9 ·O, 1 X 
1986 +4, 4 ·6,8 +15, 8 +0,3 X +23,6 •1 ,8 X 
1987 -5, 7 ·4, 3 • 6, 8 ·0,2 X • 7 ,8 • 3 ,5 X 
1988 +7 .o ·2,9 +15, 5 +0,5 X +25 ,4 •1 ,4 X 
1989 +6,9 +2, 1 +10, 3 +1 ,9 X +9,5 •2,1 X 
1990 +4, 5 +3, 1 +5 ,4 +6,6 X +4,7 •5 .o X 
1991 ·1 7 ,4 -1, 8 • 27 ,4 +4,5 X • 35, 1 +5 ,9 X 
1992 +B,2 X •5 ,9 X 

Produzierendes Gewerbe 

M1 l l. DM 

1970 131 045 72 446 58 599 4 732 •3 975 49 892 35 071 70,3 
1971 141 659 78 672 62 987 5 453 +4 017 53 517 38 282 71,5 
1972 157 018 87 371 69 647 6 080 +4 458 59 109 4f 486 71, 9 
1973 177 861 99 366 78 495 6 646 +5 257 66 592 48 505 72,8 
1974 194 556 112 540 82 016 7 376 +5 192 69 448 52 625 75,8 
1975 194 112 112 323 81 789 8 031 +5 347 68 412 52 387 76,6 
1976 216 811 126 430 90 381 8 432 +5 614 76 335 56 999 74, 7 
1977 229 875 132 241 97 634 8 774 •6 120 82 740 61 268 74,0 
1978 238 722 135 131 103 591 9 278 +6 282 88 032 65 381 74, 3 
1979 265 009 153 195 111 815 10 017 +6 712 95 085 71 898 75 ,6 
1980 289 927 171 932 117 995 10 984 +6 812 100 199 79 203 79,0 
1981 300 878 180 011 120 867 11 877 +6 556 102 434 81 876 79,9 
1982 305 535 181 603 123 932 12 654 +6 872 104 406 84 239 80, 7 
1983 318 701 188 881 129 820 13 447 +6 558 109 815 86 351 78,6 
1984 338 577 204 181 134 396 14 184 +7 276 112 936 90 444 80, 1 
1985 363 21 0 219 756 143 454 14 782 +8 340 120 332 95 071 79,0 
1986 376 044 220 493 155 551 15 268 +8 994 131 288 100 60Z 76,6 
1987 381 791 223 060 158 731 15 789 +8 661 134 281 105 198 78,3 
1988 399 902 235 850 164 044 16 483 +8 874 138 687 108 508 78,2 
1989 430 405 258 196 172 208 17 491 +9 149 145 568 114 900 78,9 
1990 4 7 3 882 287 295 186 586 18 783 +10 250 157 553 124 838 79,2 
1991 507 598 309 150 198 447 20 376 +11 719 166 352 134 693 81,0 
1992 205 306 139 852 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +9, 4 +12, 2 +5,5 +9,7 X +5,4 +10,2 X 
1981 +3, 8 +4,7 +2,4 +8, 1 X +Z,2 +3,4 X 
1982 + 1 , 5 +0,9 +2, 5 +6,5 X +1,9 •2 ,9 X 
1983 +4, 3 +4,0 +4,8 +6,3 X +5 ,2 •2 ,5 X 
1984 +6, 2 +8, 1 +3, 5 +5,5 X +2 ,8 •4, 7 X 
1985 +7, 3 •7, 6 +6, 7 -,.4,2 X +6,5 +5, 1 X 
1986 +3, 5 ~o, J +8,4 +3,3 X +9 .1 •5 ,8 X 
1987 +1, 5 +1, 2 +2 ,0 +3,4 X +2,3 •4,6 X 
1988 +4, 7 +5, 7 +3,3 +4,4 X +3,3 •3, 1 X 
1989 +7 ,6 +9,5 +5, 0 +6, 1 X +5,0 +5 ,9 X 
1990 +10, 1 +11, 3 +8, 3 +7 ,4 X +8,2 +8,6 X 
1991 +7, 1 +7 ,6 +6,4 +8,5 X +5 ,6 •7 ,9 X 
1992 +3,5 X +3,8 X 
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8aden·Wiirtit111ber1 

Noch 3. 1 Entstehunt der llertschöpf'un1 und des Ei nko-ns aus uncelbstiindi eer Arbeit nach Wi rtschal'tsberei chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert· Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vor lei stungan schöpfung Abschro1 bungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert ( Sp. 1-2) abzüg 11 eh (Sp. 3-4· 5) 1 n % der 
Subvent 1 onen Nettowert· 

absolut schopfung 
(Sp. 7 :6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

111 l l. DM 

1970 110 843 62 767 48 075 3 618 •3 711 40 747 29 467 72.3 
1971 118 029 67 049 50 979 4 189 +3 702 43 089 31 697 73, 6 
1972 129 821 73 810 56 011 4 688 +4 087 47 236 34 137 73, 5 
1973 148 079 84 377 63 702 5 111 +4 840 53 752 39 841 74, 1 
1974 164 148 96 997 67 151 5 671 +4 805 56 674 43 197 77.3 1975 163 437 96 258 67 179 6 174 +4 840 56 165 43 801 78,0 
1976 184 240 109 619 74 622 6 484 +5 106 63 032 47 921 76,0 
1977 195 716 114 505 81 211 6 764 +5 554 68 893 51 834 75, 2 
1978 200 901 115 552 85 349 7 176 +5 756 72 416 55 278 76,3 
1979 ZZ2 035 130 551 91 485 7 766 +6 211 77 507 60 758 78,4 
1980 242 160 146 323 95 837 8 543 •6 341 80 953 66 853 82,6 
1981 249 988 151 979 98 009 9 272 +5 915 82 822 68 946 83 ,2 
1982 253 646 152 678 100 968 9 916 +6 258 84 794 70 699 83,4 
1983 264 190 158 252 105 938 10 599 +6 006 89 334 72 402 81,0 
1984 zao se1 171 306 109 675 11 192 +6 762 91 721 76 029 82,9 
1985 305 449 186 379 119 070 11 657 +7 741 99 671 81 448 81. 7 
1986 316 334 186 672 129 662 12 039 +8 508 109 114 86 426 79,2 
1997 321 921 189 869 132 052 12 454 +8 291 111 307 90 777 81 ,6 
1988 337 33Z 201 270 136 062 13 000 +8 472 114 590 93 482 81 .6 
1989 363 119 220 057 143 061 13 842 +8 487 120 732 99 247 82,2 
1990 401 069 245 691 155 3 79 14 958 +9 594 130 826 107 83 3 82,4 
1991 428 057 263 794 164 264 16 339 +10 834 137 091 116 000 84,6 
1992 167 045 119 548 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +9, 1 +12, 1 +4,8 +10,0 X +4,4 +10,0 X 
1981 +3, 2 +3,9 +Z, 3 +8,5 X +Z, 3 +3, 1 X 1982 +1 ,5 +0,5 +3,0 +7 .o X •2 ,4 •2 ,5 X 1983 •4.2 +3, 7 +4,9 +6,9 X +5 ,4 +2,4 X 1984 +6,4 +8,2 +3, 5 +5,6 X +2, 7 +5,0 X 
1985 +8, 7 +8,8 +8,6 +4,2 X •8, 7 +7, 1 X 
1986 +3.6 +0,2 +8,9 +3,3 X +9, 5 +6, 1 X 
1987 +1,8 +1, 7 +1,8 +3,4 X +2 ,0 +5, 0 X 
1988 +4,8 +6,0 •3 .o +4,4 X +2, 9 +3, 0 X 
1989 +7 ,6 +9,3 +5, 1 +6,5 X +5, 4 +6, 2 X 
1990 +10,5 +11,6 +8,6 +8, 1 X +8,4 +8, 7 X 
1991 +6, 7 +7 ,4 +5, 7 +9,2 X +4,8 +7 ,6 X 
1992 +1, 7 X +3, 1 X 

Handel und Vorkehr 

M1 l l. OM 

1970 71 438 57 796 13 642 439 +8 12 195 7 5 74 62, 1 
1971 80 205 64 548 15 656 645 +34 13 978 8 641 61 ,8 
1972 87 057 69 373 17 684 818 ·54 15 920 9 872 62 .o 
1973 94 863 75 945 18 918 2 014 ·198 17 102 11 377 66, 5 
1974 103 341 83 621 19 720 2 300 ·169 17 589 12 686 72, 1 
1975 106 340 85 733 20 608 2 501 ·104 18 211 13 411 73,6 
1976 118 279 95 653 22 626 2 678 ·101 20 050 14 503 72,3 
1977 123 464 99 458 24 006 2 827 ·151 21 331 15 608 73. 2 
1978 132 039 106 213 25 826 3 038 -540 23 328 16 800 72,0 
1979 141 538 113 767 27 771 3 312 ·407 24 865 1 B 019 72 ,5 
1980 145 976 11 7 815 28 161 3 644 ·228 24 744 19 507 78,8 
1981 152 298 123 120 29 178 3 914 ·247 25 511 20 521 80,4 
1982 154 673 124 324 30 350 4 129 ·285 26 506 21 368 80,6 
1983 163 694 131 598 32 096 4 271 • 441 28 266 21 823 77 ,2 
1984 176 187 141 980 34 206 4 454 • 402 30 154 22 700 75,3 
1985 180 060 144 966 35 093 4 606 • 619 31 107 23 476 75,5 
1986 178 431 142 473 35 958 4 805 - 722 31 876 24 607 77 ,2 
1987 183 413 146 092 37 321 4 993 ·667 32 995 25 864 78, 4 
1988 194 657 154 896 39 762 5 269 -1 055 35 547 27 211 76, 5 
1989 207' 103 164 499 42 604 5 614 -1 260 38 249 28 53 7 74, 6 
1990 227 643 180 451 47 192 6 141 ·1 250 42 301 31 024 73. 3 
1991 246 888 195 760 51 128 6 747 +16 44 366 34 435 77 ,6 
1992 52 363 37 073 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n r. 
1980 +3, 1 +3 ,6 +1, 4 +10,0 X ·0,5 +8, 3 X 
1981 +4, 3 +4,5 •3,6 +7, 4 X +3, 1 +5,2 X 
1982 +1,6 +1 .o +4,0 +5,5 X +3,9 +4, 1 X 
1983 +5,8 +5 ,9 •5.8 +3 ,4 X +6,6 +2, 1 X 
1984 +7 ,6 +7,9 +6,6 +4, 3 X •6. 7 +4,0 X 
1985 •2 .z +2, 1 +2,6 +3 ,4 X +3, 2 +3, 4 X 
1986 -0,9 ·1, 7 +2, 5 +4, 3 X •2, 5 +4, 8 X 
1987 +2,8 +2,5 +3,8 +3, 9 X +3. 5 -t5 • 1 X 
1988 +6. 1 +6,0 •6.5 +5, 5 X +7, 7 +5 ,2 X 
1989 +6,4 +6,2 •7, 1 +6,6 X +7 ,6 +4, 9 X 
1990 •9,9 •9. 7 +10,8 +9,4 X +10,6 +8, 7 X 
1991 +8,5 +8,5 +8,3 +9,9 X +4, 9 +11 ,0 X 
1992 +2,4 X +7, 7 X 
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Baden-Württemberg 

Hoch 3. 1 Entstehung der Wertschöpfung und des Ei nk•-ns aus unselbständiger Arbeit nach llirtschaftsl>erei chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions- ständi gar Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungon steuern insgesamt 

Jahr i 
1 wert (Sp. 1-2) abzüg I i eh (Sp. 3-4- 5) 1 n I der 

Subventionen Nettowert· 
abso I ut schöpfung 

(Sp. 7, 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

01 en • t I ei stungsuntarnehmon 

Mi 11. DM 

1970 25 263 8 936 16 327 2 661 +726 12 940 4 205 32 ,5 
1971 29 252 10 21 3 19 039 3 117 +861 15 061 5 068 33, 7 
1972 33 226 11 339 21 887 3 534 +1 030 17 323 797 33 .s 
1973 36 434 12 121 24 313 4 028 +1 124 19 161 6 700 35,0 
1974 41 232 13 699 27 533 4 595 +1 114 21 824 7 820 35 .s 
1975 46 651 15 678 30 973 4 976 +1 265 24 732 8 638 34,9 
1976 50 403 16 976 33 427 5 521 +1 438 26 468 9 656 36,5 
1977 53 877 18 199 35 677 6 111 +1 612 27 955 10 596 37, 9 
1978 58 556 19 815 38 741 6 864 +1 704 30 172 11 707 38,8 
1979 64 042 21 635 42 407 7 836 +1 754 32 817 12 839 39, 1 
1980 70 673 23 759 46 913 9 075 +1 872 35 966 14 198 39 ,5 
1981 79 857 26 827 53 031 10 238 +1 976 40 817 15 498 38,0 
1982 83 926 27 643 56 284 11 223 +2 186 42 875 16 604 38, 7 
1983 91 624 30 004 61 620 12 129 +2 401 47 091 17 253 36,6 
1984 99 075 32 527 66 547 13 130 +2 519 50 898 18 216 35,8 
1985 105 189 34 943 70 246 13 919 +2 646 53 681 19 261 35,9 
1986 111 521 36 708 74 812 14 680 +2 918 57 215 20 636 36, 1 
1987 120 311 39 951 80 359 15 518 +Z 896 61 946 21 693 35,0 
1988 133 343 44 738 88 605 16 428 +3 060 69 117 23 277 33,7 
1989 145 458 48 854 96 604 17 798 +3 290 75 516 24 659 32,7 
1990 165 131 56 335 108 796 19 755 +3 309 85 732 . 27 267 31 ,8 
1991 185 358 63 817 121 542 22 152 +3 667 95 723 30 731 32, 1 
1992 135 682 33 592 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n % 

1980 +10,4 +9,8 +10,6 +15 ,8 X +9,6 +10,6 X 
1981 +13, 0 +12 ,9 +13 .o ... 12 ,8 X +13, 5 1-9,2 X 
1982 +5, 1 +3 ,0 •6, 1 +9,6 X +5 ,0 +1. 1 X 
1983 +9,2 +8, 5 +9,5 +8, 1 X +9,8 +3 ,9 X 
1984 +B, 1 +8,4 +8,0 +8,3 X +8, 1 +5 ,6 X 
1985 +6, 2 +7, 4 +5 ,6 +6,0 X +5, 5 +5, 7 X 
1986 +6,0 +5, 1 +6, 5 +5 ,5 X +6,6 +1, 1 X 
1987 +7 ,9 +8,8 +7 ,4 +5, 7 X +8,3 +5, 1 X 
1988 +10,8 +12, 0 +1 a. 3 +5 ,9 X +11,6 +7, 3 X 
1969 +9, 1 +9,2 +9,0 +8,3 X +9,3 +5,9 X 
1990 +13, 5 +15, 3 +12 ,6 +11 .o X +13, 5 +10,6 X 
1991 +12, 2 +13. 3 +11, 7 +12, 1 X +11, 7 +12, 7 X 
1992 +11 ,6 X +9,3 X 

Unternehmen zusammen (unbere1n;gt) 

M111. DM 

1970 233 357 141 698 91 659 9 452 +4 489 17 717 47 441 61,0 
1971 256 698 155 697 101 001 10 909 +4 650 85 442 52 577 61, 5 
1972 283 065 170 445 112 620 12 180 +5 176 95 264 58 739 61, 7 
1973 315 854 190 092 125 762 13 502 +5 904 106 356 67 193 63 ,2 
1974 345 592 212 714 132 878 15 170 +5 944 111 764 73 798 66,0 
1975 354 123 216 734 137 389 16 498 +6 188 114 703 75 128 65,5 
1976 393 154 242 294 150 860 17 682 +6 622 126 556 81 882 64, 7 
1977 415 368 253 379 161 990 18 834 +7 330 135 826 88 246 65 .o 
1978 437 287 264 482 172 805 20 367 +7 244 145 194 94 708 65,2 
1979 478 855 292 328 186 526 22 431 +7 875 156 220 103 623 66,3 
1980 514 738 317 230 197 508 25 055 +8 345 164 108 113 822 69,4 
1981 541 575 333 870 207 704 27 469 +8 243 171 992 118 827 69, 1 
1982 554 401 338 132 216 269 29 529 +8 706 1 78 033 123 179 69,2 
1983 583 861 355 090 228 771 31 417 +8 513 188 841 126 400 66,9 
1984 623 814 383 379 240 435 33 383 +9 155 197 897 132 376 66,9 
1985 657 580 404 286 253 294 34 944 +9 945 208 406 138 824 66,6 
1986 675 515 403 980 2 71 535 36 395 +10 700 224 440 146 879 65,4 
1987 694 492 413 223 281 268 37 9-38 +10 365 232 966 153 753 66,0 
1988 737 510 439 492 298 018 39 828 +10 145 248 045 160 008 64,5 
1989 793 232 475 632 31 7 600 42 583 +10 546 264 472 169 128 63,9 
1990 877 381 528 289 349 092 46 469 +11 659 290 964 184 213 63,3 
1991 948 704 572 857 3 75 84 7 51 146 +14 773 309 928 201 008 64,9 
1992 398 468 326 209 211 734 64,9 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n % 

1980 +7, 5 +8, 5 +5,9 +11, 7 X +5 ,0 +9,8 X 
1981 +5, 2 +5, 2 +5,2 +9,6 X +4,8 +4,4 X 
1982 +2, 4 +1, 3 +4, 1 +7, 5 X +3, 5 +3,7 X 
1983 +5, 3 +5,0 +5, 8 +6,4 X +6, 1 +2,6 X 
1984 +6, 8 +8,0 +5, 1 +6. 3 X +4,8 +4, 7 X 
1985 +5,4 •5, 5 +5, 3 +4, 7 X +5, 3 +4,9 X 
1986 +2, 7 -o. 1 +7, 2 +4,2 X +7, 7 +5 ,8 X 
1987 +2, 8 +2,3 +3, 6 +4, 2 X •3 ,a +4, 7 X 
1988 +6, 2 +6,4 +6,0 +5, 0 X +6,5 +4, 1 X 
1989 +7 .6 •S. 2 +6,6 +6,9 X +6,6 +5, 7 X 
1990 •10, 6 +11, 1 •9, 9 +9, 1 X +10,0 +B,9 X 
1991 +8, 1 +8,4 +7, 7 •10, 1 X +6,5 +9, 1 X 
1992 +6,0 X +5, 3 +5, 3 X 
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Noch 3 .1 Ent.steh11n9 del' Wertcchöpfun9 und des Elnk•nnens auc unselbstindi ger 4rbeit nach IJi rtschaftsberei chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus un se t b-

Bruttowert· Produktions· ständiger Arbeit 
Produkt 1 ons· Vor I e i stungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr' 1 wert (Sp. 1-2) abzüg lieh (Sp. 3- 4· 5) 1 n % aer 
Subventionen Nettowert-

absolut schöp?ung 
( Sp. · 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat. private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

M1 l l. DM 

1970 17 115 7 631 9 485 620 +14 8 851 8 851 100 
1971 20 444 9 041 11 402 712 +1 7 10 673 10 673 100 
1972 23 119 10 141 12 978 798 •20 12 160 12 160 100 
1973 26 909 11 685 15 224 891 +23 14 310 14 310 100 
1974 31 328 13 630 17 699 016 +25 16 658 16 658 100 
1975 34 897 15 609 19 288 109 +28 18 151 18 151 100 
1976 37 675 17 148 20 527 203 +30 19 294 19 294 100 
1977 40 289 18 134 22 155 320 +34 20 801 20 801 100 
1978 43 819 19 912 23 907 458 +35 22 414 22 414 100 
1979 47 551 21 574 25 977 633 +3 7 24 307 24 307 100 
1980 52 187 23 943 28 245 1 858 •39 26 347 26 347 100 
1981 56 359 26 061 30 298 2 048 +39 28 211 28 211 100 
1982 58 133 26 725 31 408 2 196 +39 29 174 29 174 100 
1983 60 655 28 017 32 638 2 316 +40 30 281 30 281 100 
1984 63 479 29 896 33 583 2 433 +42 31 108 31 108 100 
1985 66 370 31 285 35 085 2 522 +42 32 521 32 521 100 
1986 69 825 32 895 36 930 2 599 +43 34 288 34 288 100 
1987 72 670 34 063 38 607 2 699 +43 35 865 35 865 100 
1988 76 077 35 972 40 105 2 837 +43 37 225 37 225 100 
1989 78 165 36 686 41 479 3 022 +44 38 413 38 41 3 100 
1990 84 620 40 329 44 291 3 252 +44 40 995 40 995 100 
1991 91 472 43 643 47 828 3 528 +44 44 256 44 256 100 
1992 51 538 47 769 47 769 100 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n 

1980 +9,8 +11 .o +8, 7 +13,8 X +8 ,4 +8,4 X 
1981 +8,0 +8,8 +7, 3 ., 0,2 X +7, 1 +7, 1 X 
1982 +3. 1 +2,5 •3, 7 +7 ,2 X +3,4 +3,4 X 
1983 +4,3 +4,8 •3. g +5 ,5 X +3 .8 +3. 8 X 
1984 +4, 7 +6, 7 +2 ,9 +5,0 X +2.7 +2,7 X 
1985 +4,6 +4,6 +4,5 +3,7 X +4. 5 +4,5 X 
1986 +5, 2 +5. 1 +5,3 +3, 1 X +5 ,4 +5,4 X 
1987 +4, 1 +3. 5 +4,5 +3,8 X +4 .6 +4,6 X 
1988 +4, 7 +5,6 +3,9 +5, 1 X +3 ,8 •3,8 X 
1989 +2, 7 +2 ,0 +3,4 +6,5 X +3, 2 +3,2 X 
1990 +8,3 +9.9 +6,8 +7,6 X +6, 7 +6, 7 X 
1991 +8, 1 +8,2 +8,0 +8,5 X +8, 0 +B,O X 
1992 +7, 8 X +7, 9 +7, 9 X 

Alle IJi rtschaftsborei ehe (unbereinigt) 

Mill. DM 

1970 250 472 149 328 101 143 10 073 +4 503 86 568 56 291 65,0 
1971 277 142 164 739 112 403 11 621 +4 667 96 115 63 250 65,8 
1972 306 184 180 587 125 598 12 977 +5 196 107 424 70 900 66,0 
1973 342 763 201 777 140 986 14 393 +5 927 120 666 81 503 67, 5 
1974 375 920 226 344 150 576 16 186 +5 968 128 422 90 456 70, 4 
1975 389 020 232 344 156 677 17 606 +6 216 132 854 93 279 70, 2 
1976 430 829 259 442 171 388 18 884 +6 653 145 850 101 176 69,4 
1977 455 657 271 512 184 145 20 154 +7 363 156 627 109 047 69,6 
1978 481 106 284 394 196 712 21 825 +7 279 167 607 117 122 69, 9 
1979 526 t06 313 902 212 503 24 064 +7 912 180 527 127 930 70, 9 
1980 566 926 341 173 225 753 26 914 +8 384 190 455 140 170 73, 6 
1981 597 934 359 931 238 002 29 518 +8 282 200 203 147 038 73, 4 
1982 612 534 364 857 247 677 31 725 +8 745 207 207 152 353 73, 5 
1983 644 516 383 108 261 408 33 733 +8 553 219 122 156 682 71, 5 
1984 687 293 413 275 274 018 35 816 +9 197 229 005 163 485 71 ,4 
1985 723 950 435 571 288 379 37 465 +9 987 240 92 7 171 346 71, 1 
1986 745 340 436 875 308 464 38 994 +10 743 258 728 181 167 70,0 
1987 76 7 162 44 7 286 319 875 40 637 +10 408 268 831 189 618 70,5 
1988 813 587 475 464 338 123 42 664 +10 188 285 2 71 197 233 69, 1 
1989 871 397 512 318 359 079 45 605 +10 590 302 884 207 541 68,5 
1990 962 000 568 618 393 383 49 721 +11 703 331 959 225 208 67 ,8 
1991 040 176 616 501 423 675 54 674 +14 816 354 185 245 264 69,2 
1992 450 006 373 978 259 503 69,4 

Voränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +7, 1 +8, 7 +6,Z +11 ,8 X +5,5 +9,6 X 
1981 +5. 5 +5, 5 +5 ,4 +9, 7 X +5, 1 +4, 9 X 
1982 +2,4 +1 .4 +4, 1 +7, 5 X +3, 5 +3 ,6 X 
1983 +5, 2 +5, 0 +5,5 +6,3 X +5 ,8 +2,8 X 
1984 +6,6 +7 ,9 +4,8 +6,2 X +4,5 +4, 3 X 
1985 +5, 3 +5 ,4 •5 ,2 +4,6 X +5 ,2 +4,8 X 
1986 +3.0 +0,3 •7 .o +4, 1 X +7 ,4 +5, 7 X 
1987 +2 ,9 +2,4 +3,7 +4,2 X +3, 9 +4, 7 X 
1988 +6, 1 +6,3 +5,7 +5 ,0 X +6, 1 +4)0 X 
1989 +7, 1 +7. 8 +6,2 +6,9 X +6, 2 +5,2 X 
1990 +11.0 +9,6 +9,0 X +9,6 +8, 5 X 
1991 +8, 1 +8,4 +7, 7 +10,0 X +6, 7 +8, 9 X 
1992 +6,Z X +5, 6 +5 ,8 X 
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Bayern 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkonnens aus unnlbttändiger Arbeit nach Wirtschaf'tcbereiehen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb· 

Bruttowort· Produktions· stiindi ger Arbeit 
Produkt 1 ons· Vorleistungen schiipfung Abschre 1 bungen steuern 1nsgeumt 

Jahr 1 1 wert (Sp, 1-2) abzüg I i eh (Sp. 3· 4- 5) in X der 
Subventionen Nettowert· 

absolut schöpfung 
(Sp. 7:6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

land· und Forstw1 rtschaft, Fischerei 

Mi 11. DM 

1970 8 568 3 516 5 052 665 -546 3 933 657 16,7 
1971 9 079 3 822 5 257 831 • 581 4 007 706 17 ,6 
1972 9 941 4 087 5 855 1 939 -597 4 513 743 16,5 
1973 10 860 4 686 6 175 2 079 -585 4 681 798 17 .o 
1974 11 132 4 960 6 172 2 264 -442 4 349 866 19,9 
1975 12 063 5 299 6 764 2 472 -645 4 937 913 18,5 
1976 13 342 6 079 7 264 2 605 -683 5 341 988 18,5 
1977 13 964 6 524 7 440 2 765 -512 5 188 1 091 21,0 
1978 14 018 6 592 7 426 2 906 -442 4 962 1 162 23 ,4 
1979 14 783 7 470 7 313 3 080 -394 4 627 1 244 Z6,9 
1980 15 385 8 068 7 317 3 288 -287 4 316 1 318 30,5 
1981 16 116 8 586 7 530 3 509 ·133 4 154 1 322 31 ,8 
1982 17 612 9 009 8 603 3 698 -169 5 074 1 403 27,7 
1983 17 606 9 153 8 454 3 814 -77 4 717 1 442 30,6 
1984 17 666 9 358 8 308 3 933 -458 4 834 1 516 31,4 
1985 16 660 9 447 7 213 4 001 -985 4 197 1 521 36,2 
1986 16 386 8 623 7 763 4 015 -1 182 4 930 1 550 31 ,5 
1987 15 333 8 207 7 127 4 012 -964 4 079 1 522 37 ,3 
1988 16 278 7 949 a na 4 044 -1 354 5 638 1 511 26,8 
1989 16 939 8 247 8 692 4 131 -1 436 5 997 1 526 25,5 
1990 17 141 8 674 8 467 4 374 -1 554 5 647 1 586 28, 1 
1991 15 450 8 336 7 114 4 573 -1 520 4 061 1 686 41,5 
1992 6 899 1 723 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +4, 1 +8,0 +0, 1 +6,8 X -6, 7 •5 ,9 X 
1981 +4,8 +6,4 +2 ,9 +6, 7 X -3,8 +0,3 X 
1982 +9, 3 +4,9 +14,3 +5, 4 X +22, 1 +6,2 X 
1983 -o,o +1 ,6 -1, 7 +3, 1 X - 7 ,0 +2 ,8 X 
1984 +O' 3 +2 ,2 -1, 7 +3, 1 X +2, 5 +5, 1 X 
1985 -5,7 +0, 9 -13,2 ... 1. 7 X •13, 2 +0,3 X 
1986 -1, 6 -8,7 +7, 6 -,.Q,4 X +17, 5 •2 .o X 
1987 -6,4 -4,8 -8,2 -o, 1 )( -17, 3 -1 ,8 X 
1988 +6 ,2 -3, 1 +16, 9 +0,8 X +38,2 -0,7 X 
1989 +4, 1 +3, 7 +4,4 1-2, 1 X +6,4 +1 .o X 
1990 +1, 2 +5, 2 -2,6 .,.5,9 X -5,8 +3,9 X 
1991 -9,9 -3,9 -16,0 .,.4, 5 X -28, 1 +6, 3 X 
1992 - 3, 0 X •2 ,2 X 

Produzierendes Gewerb• 

Mi 11. DM 

1970 120 455 67 713 52 742 4 601 +4 318 43 823 30 400 69,4 
1971 133 689 75 533 58 157 5 208 +4 656 48 293 33 599 69,6 
1972 143 495 81 076 62 419 5 714 +5 354 51 351 36 792 71 ,6 
1973 159 761 91 012 68 749 6 248 +6 402 56 100 41 118 73,3 
1974 173 473 102 561 70 912 6 949 +6 632 57 331 44 231 77 ,2 
1975 176 312 104 453 71 859 7 567 +5 466 58 826 44 841 76,2 
1976 197 308 117 290 80 018 8 010 •6 226 65 783 48 932 74,4 
1977 205 771 121 131 84 640 8 401 +6 407 69 832 54 308 77,8 
1978 218 846 126 450 92 396 8 919 +6 765 76 712 59 494 77,6 
1979 246 058 144 593 101 465 9 603 +7 289 84 573 65 089 77,0 
1980 262 510 157 887 104 623 10 500 +8 135 85 988 71 283 82,9 
1981 2 76 849 168 692 1 OB 157 11 356 +7 565 89 236 73 883 82 .~ 
1982 286 884 174 864 112 020 12 093 +6 922 93 005 76 083 81,8 
1983 299 659 181 365 118 294 12 815 +7 555 97 924 78 529 80,2 
1984 318 573 195 467 123 106 13 399 +7 694 102 013 82 582 81,0 
1985 336 382 206 145 130 236 13 885 +8 093 108 257 85 766 79 ,2 
1986 346 080 206 191 139 889 14 466 +8 442 116 982 91 602 78, 3 
1987 357 048 211 859 145 189 15 129 +8 879 121 181 96 004 79, 2 
1988 3 7 4 804 225 340 149 463 15 977 +9 579 123 907 99 827 80,6 
1989 406 900 246 546 160 354 17 148 +12 720 130 486 105 35 7 80, 7 
1990 443 034 269 026 174 007 18 544 +12 731 142 732 115 324 80,8 
1991 4 78 91 7 292 252 186 665 20 112 +11 564 154 989 125 31 0 B0,9 
1992 196 213 130 900 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 •6, 7 •9 ,2 +3, 1 +9,3 X +1, 7 +9, 5 X 
1981 •5, 5 +6,8 +3, 4 ... a. 1 X +3 ,8 +3 ,6 X 
1982 +3, 6 +3, 7 +3, 6 .,.5,5 X +4,2 •3 ,o X 
1983 +4, 5 +3, 7 +5, 6 +6,0 X +5,3 +3,2 X 
1984 +6, 3 +7 ,8 +4, 1 ,-4,6 X +4, 2 •5 ,2 X 
1985 +5, 6 +5, 5 +5 ,8 +3, 6 X +6, 1 +3, 9 X 
1986 +2 ,9 +0,0 +7 ,4 +4, 2 X +8, 1 +6,8 X 
1987 +3, 2 +2, 7 +3 ,8 +4 ,6 X +3, 6 +4,8 X 
1988 +5 ,0 +6,4 ... 2, 9 .,.5,5 X +2, 3 +4,0 X 
1989 +8, 6 +9,4 +7, 3 +7, 3 X +5, 3 +5,5 X 
1990 +8,9 .,.g, 1 +8,5 ... a,1 X ,-9,4 +9,5 X 
1991 +8, 1 +8 ,5 +7, 3 +8,5 X +8,6 +8, 7 X 
1992 +5, 1 X +4, 5 X 
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Bayern 

Noch 3 .1 Entstehung der Wertschöpfung und de; Einka,,...ns aus unselbständiger Arbeit nach Wi l'tschai't.sberei chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert· Produktions- stiindi ger Arbeit 
Produktions- Vor lei stungan schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr' 1 wert (Sp. 1-2) ablÜO lieh (Sp. 3-4· 5) in % der 
·subventi onen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

darunter Vararbe 1 tendes Gewerbe 

M1l l. DM 

1970 97 824 56 797 41 027 3 535 +4 036 33 457 24 169 72 .2 
1971 107 224 62 410 44 814 3 973 +4 322 36 519 26 309 72,0 
1972 113 613 66 012 47 601 4 324 +4 980 38 297 28 357 74,0 
1973 127 846 74 754 53 092 4 696 +5 992 42 404 32 039 75,6 
1974 141 427 85 947 55 480 5 214 +6 260 44 006 35 171 79,9 
1975 143 727 87 318 56 409 5 667 +4 991 45 751 35 851 78, 4 
1976 161 167 98 393 62 774 5 991 +5 729 51 054 39 103 · 76 ,6 
1977 168 219 101 576 66 643 6 293 +5 884 54 467 43 784 80,4 
1978 178 496 105 621 72 875 6 686 +6 247 59 942 47 641 79, 5 
1979 199 406 120 214 79 193 7 202 +6 856 65 135 51 665 79, 3 
1980 209 791 129 913 79 878 7 899 +7 656 64 322 56 478 87,8 
1981 221 033 138 218 82 815 8 582 +6 912 67 320 58 540 87,0 
1982 228 959 142 474 86 484 9 168 +6 314 71 002 60 394 85, 1 
1983 238 312 147 Z42 91 070 9 765 +6 998 74 307 62 286 83,B 
1984 253 602 158 172 95 430 10 231 +7 146 78 052 65 522 83,9 
1985 271 501 168 424 103 077 10 619 •7 303 85 155 69 483 81,6 
1986 279 148 167 913 111 235 11 103 +7 680 92 453 74 406 80,5 
1987 289 057 174 024 115 033 11 663 +8 073 95 297 78 449 82,3 
1988 304 439 185 947 118 492 12 380 +8 538 97 573 81 582 83,6 
1989 330 235 203 323 126 912 13 394 +11 416 102 102 85 978 84,2 
1990 360 016 221 741 138 275 14 583 +11 400 112 291 94 129 83 .8 
1991 388 767 240 965 147 802 15 929 +10 130 121 744 102 164 83,9 
1992 152 765 106 007 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 
1980 +5 ,2 +8, 1 +0,9 +9, 7 X ·1, 2 •9, 3 X 
1981 •5, 4 +6,4 +3, 7 +8,6 X +4, 7 +3, 7 X 
1982 •3, 6 +3, 1 +4,4 +6,8 X +5, 5 +3, 2 X 
1983 •4, 1 +3, 3 +5,3 +6,5 X +4, 7 +3, 1 X 
1984 +6,4 +7 ,4 +4,8 +4,8 X +5, 0 +5, 2 X 
1985 •7, 1 +6,5 +8,0 +3 ,8 X +9, 1 +6,0 X 
1986 +2,8 -0,3 +7,9 +4,6 X +8,6 +7, 1 X 
1987 +3 ,5 +3 ,6 +3,4 +5 ,0 X +3, 1 +5 ,4 X 
1988 +5,3 +6,9 +3,0 +6,2 X +Z ,4 +4,0 X 
1989 +8,5 +9.3 +7, 1 •8,2 X +4,6 +5 ,4 X 
1990 +9,0 +9, 1 +9,0 •8,9 X +10,0 +9, 5 X 
1991 +8,0 +8, 7 +6,9 +9,2 X +8,4 +8,5 X 
1992 +3, 4 X +3, 8 X 

Handel und Ver~ehr 

Mill. DM 

1970 73 133 58 145 14 989 1 738 -151 13 412 8 453 63,0 
1971 81 482 64 625 16 857 1 981 +55 14 820 9 767 65,9 
1972 89 069 70 075 18 994 2 175 -407 17 226 11 55 7 67, 1 
1973 98 293 77 734 20 559 2 388 ·638 18 809 13 383 71, 2 
1974 10 7 761 86 140 21 622 2 709 -532 19 444 14 674 75,5 
1975 11 4 631 91 362 23 ·259 2 926 ·678 21 020 15 523 73, S 
1976 128 526 102 600 25 926 3 118 -599 23 407 15 711 71 ,4 
1977 139 618 111 274 28 344 3 287 - 761 25 819 17 885 69,3 
1978 150 143 119 574 30 569 3 557 -1 299 28 310 19 1 36 67,6 
1979 166 498 133 111 33 388 3 917 • 1 184 30 655 20 596 67, 2 
1980 17 7 592 142 143 35 449 4 347 ·1 052 32 155 22 524 70, 0 
1981 183 718 147 966 35 751 4 699 -932 31 984 23 843 74, 5 
1982 18 7 939 151 031 36 908 4 975 -983 32 915 24 521 74, 5 
1983 196 863 157 901 38 961 5 165 -1 390 35 187 25 211 71, 6 
1984 21 6 519 173 981 42 538 5 417 ·1 328 38 449 26 166 68, 1 
1985 21 9 086 176 326 42 760 5 629 -1 271 38 402 27 064 70, 5 
1986 21 5 580 172 043 43 537 5 872 ·1 45 7 39 122 28 477 72,8 
1987 220 063 174 479 45 584 6 132 -1 252 40 705 29 756 73, 1 
1988 231 531 183 745 47 786 6 500 ·1 851 43 137 30 988 71 , 8 
1989 244 753 194 404 50 349 6 966 • 833 44 215 32 3 72 73, 2 
1990 27 5 504 219 399 56 105 7 641 -813 49 277 35 170 71 ,4 
1991 302 852 240 444 62 408 8 394 · 466 54 481 39 711 72,9 
1992 64 839 43 389 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +6, 7 +6,8 +6 ,2 +11 ,0 X +4, 9 •9, 4 X 
1981 +3 ,4 +4, 1 +0,9 +8, 1 X · O. 5 +5 ,9 X 
1982 •2,3 +2. 1 +3, 2 •5 ,9 X +2, 9 +2, B X 
1983 +4, 7 +4, 5 +5 ,6 +3 ,8 X +6, 9 +2, 8 X 
1984 +10,0 •10,2 +9,2 +4, 9 X +9, 3 +3, 8 X 
1985 +1, 2 +1,3 +0, 5 +3, 9 X -o, 1 +3, 4 X 
1986 -1, 6 -2 ,4 +1 ,8 +4,3 X +1, 9 +5, 2 X 
1987 +2, 1 +1,4 +4, 7 -t4,4 X +4,0 +4, 5 X 
1988 •5 ,2 +5,3 +4,8 +6,0 X +6,0 •4, 1 X 
1989 •5, 7 +5 ,8 +5,4 •7, 2 X +2,5 +4, 5 X 
1990 +12 ,6 +12,9 +11 ,4 +9, 7 X +11, 4 •8, 6 X 
1991 +9,9 +9,6 •11, 2 +9,9 X +10,6 +12, 9 X 
1992 +3, 9 X +9,3 X 
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Bayern 

Noch 3.1 Entstehung der Wertschlipfung und des Einko,,....ns aus un&elbStändiger Arbeit nach llirt.uhai'Ubereichen 

Nettowert schöpf ung 

darunter 
Bruttoe1nkommen a11s unselb· 

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vor tei stungen schöpfung Ab sehre i bunoen steuern insgesamt 

Jahr 1 
' wert (Sp. 1·2) abzüg I i eh (Sp. 3- 4-5 J 1 n X der 

Subventionen Nettowert· 
absolut schöpfung 

(Sp. 7:6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Oi enst lei stungsunternehmen 

Mi I l. DM 

1970 29 472 10 514 18 958 3 120 •852 14 986 4 569 30,5 
1971 34 186 12 017 22 169 3 663 +988 17 518 5 389 30,8 
1972 39 302 13 459 25 B43 4 173 +1 197 20 473 6 177 30,2 
1973 44 33 7 14 733 29 604 4 765 +1 397 23 442 7 183 30,6 
1974 50 908 16 868 34 040 5 417 +1 528 27 096 8 333 30,8 
1975 56 367 18 621 37 746 5 832 +1 854 30 060 9 336 31, 1 
1976 61 615 20 392 41 223 6 444 +2 022 32 757 10 560 32,2 
1977 69 100 23 169 45 931 7 113 .2 134 36 684 11 545 31 ,5 
1978 76 427 25 661 50 765 7 981 +2 332 40 ~52 12 777 31,6 
1979 83 694 28 427 55 267 9 154 +2 354 43 758 14 158 32,4 
1980 94 404 32 092 62 312 10 612 +2 552 49 148 15 709 32,0 
1981 104 187 34 457 69 729 11 944 +2 738 55 048 17 284 31 ,4 
1982 112 164 36 411 75 754 13 108 +3 117 59 529 18 689 31,4 
1983 122 732 39 542 83 190 14 204 +3 406 65 581 19 711 30, 1 
1984 133 042 43 315 89 728 15 392 +3 627 70 709 20 991 29,7 
1985 142 307 48 095 94 211 16 370 +4 111 73 731 Z2 426 30,4 
1986 152 560 51 247 101 312 17 342 +4 463 79 507 24 212 30,5 
1987 162 3 73 55 021 107 352 18 410 +4 461 84 48Z 25 842 30,6 
1988 177 068 60 594 116 474 19 574 +4 973 91 927 27 572 30,0 
1989 189 945 65 012 124 932 21 288 +5 250 98 394 29 568 30, 1 
1990 21 a 535 72 994 137 642 23 742 +5 751 108 149 32 750 30,3 
1991 237 762 83 41 7 154 346 26 603 +6 488 121 255 37 214 30, 7 
1992 172 698 41 071 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1980 +12,8 +12, 9 +12, 7 •15 ,9 X +12,3 +11,0 X 
1981 +10, 4 +7, 4 +11,9 +12. 6 X +12,0 +10,0 X 
1982 +7, 7 +5, 7 +8,6 +9, 7 X +8, 1 +8,1 X 
1983 +9, 4 +8,6 +9,8 +8,4 X +10,2 +5,5 X 
1984 +8 ,4 +9,5 +7, 9 +8,4 X +7 ,8 +6,5 X 
1985 +7, 0 +11 .o +5,0 +6,4 X +4, 3 +6,8 X 
1986 +7, 2 +6.6 +7, 5 +5,9 X +7, 8 +8,0 X 
1987 +6, 4 T 7 t 4 +6,0 +6,2 X +6,3 +6, 7 X 
1988 +9,0 +10.1 +8,5 +6. 3 X +8,8 +6, 7 X 
1989 +7, 3 +7, 3 +7,3 +8,8 X +7 .o +7 ,2 X 
1990 +10, 9 •12, 3 .1 a. 2 +11 ,5 X +9,9 +10,8 X 
1991 +12, 9 +14, 3 +12, 1 +12 .o X +12, 1 +13,6 X 
1992 +11 ,9 X +10,4 X 

Unternehmen zusammen (unboreinigt) 

Mi 11. DM 

1970 231 628 139 888 91 740 11 124 +4 463 76 153 44 079 57 ,9 
1971 258 435 155 996 102 439 12 683 +5 119 84 637 49 460 58,4 
1972 281 807 168 697 113 110 14 001 +5 546 93 562 55 270 59, 1 
1973 313 251 188 165 125 086 15 479 +6 575 103 031 62 482 60,6 
1974 343 2 74 210 529 132 745 17 340 +7 186 108 219 68 105 62 ,9 
1975 359 372 219 736 139 637 18 797 +5 997 114 843 70 612 61,5 
1976 400 791 246 361 154 430 20 177 +6 965 127 288 77 191 60,6 
1977 428 453 262 097 166 356 21 566 +7 268 137 522 84 830 61, 7 
1978 459 434 278 277 181 156 23 364 +7 355 150 437 92 568 61 ,5 
1979 511 033 313 600 197 433 25 754 +8 065 163 613 101 087 61,8 
1980 549 891 340 189 209 702 28 746 +9 348 171 608 110 834 64,6 
1981 580 869 359 701 221 168 31 508 +9 238 180 422 116 331 64,5 
1982 604 599 3 71 315 233 284 33 874 +8 888 190 522 120 696 63,4 
19B3 636 860 387 961 248 899 35 998 +9 494 203 408 124 893 61,4 
1984 685 800 422 120 263 680 38 141 +9 534 216 005 131 256 60,B 
1985 714 434 440 014 274 421 39 885 +9 949 224 587 136 776 60,9 
1986 730 607 438 105 292 502 41 696 +10 266 240 540 145 841 60,6 
1987 754 817 449 565 305 252 43 682 +11 123 250 446 153 125 61, 1 
1988 799 680 477 629 322 051 46 096 +11 347 264 609 159 899 60,4 
1989 858 536 514 209 344 32 7 49 533 +15 701 279 093 168 824 60,5 
1990 946 315 570 094 376 221 54 302 +16 115 305 804 184 830 60,4 
1991 034 982 524 448 410 533 59 682 +16 066 334 785 203 921 60,9 
1992 440 649 35 7 168 217 083 60,8 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 
1980 +7, 6 +8, 5 +6,2 +11,6 X +4,9 +9,6 X 
1981 +5, 6 +5, 7 +5, 5 +9,6 X +5, 1 +5,0 X 
1982 +4, 1 +3 .2 +5, 5 +7 .5 X +5 ,6 +3,8 X 
1983 +5,3 +4 ,5 +6, 7 +6,3 X +6,8 +3 ,5 X 
1984 + 7, 7 +8, 8 +5 ,9 +6,0 X +6,Z +5, 1 X 
1985 +4, 2 +4, 2 +4, 1 +4,6 X +4,0 +4,2 X 
1986 +2, 3 -0,4 +6,6 +4,5 X +7, 1 +6,6 X 
1987 +3, 3 +2, 6 +4,4 +4,8 X +4, 1 •5 .o X 
1988 +5,9 +6,2 +5,5 +5, 5 X +5, 7 +4,4 X 
1989 +7,4 +7, 7 +6,9 +7, 5 X +5,5 +5,6 X 
1990 +10,2 +10,9 +9,3 +9,6 X +9,6 +9,5 X 
1991 +9,4 +9. 5 +9, 1 +9,9 X +9,5 +10,3 X 
1992 +7, 3 X +6, 7 +6,5 X 
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Bayern 

Hoch 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und de& Einkonwnens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb· 

Bruttowert- ProduH i ons- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Ab sehre i bungen steuern insgesamt Jahr 1

) wert (Sp. 1-2) abzüglich ( Sp. 3· 4-5) 1 n % der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mi I l. DM 

1970 22 048 10 158 11 890 714 +16 11 160 11 160 100 1971 26 034 12 158 13 875 800 +19 13 056 13 056 100 1972 29 061 13 448 15 613 891 +23 14 699 14 699 100 1973 33 709 15 505 18 204 997 +26 17 182 17 182 100 1974 39 348 18 255 21 092 1 122 +28 19 943 19 943 100 1975 44 123 20 996 23 1 28 1 235 +31 21 862 21 862 100 1976 47 487 22 838 24 649 1 333 +34 23 282 23 282 100 1977 50 563 23 968 26 595 1 463 +38 25 095 25 095 100 1978 54 529 26 075 28 454 1 608 +39 26 807 26 807 100 1979 58 858 28 234 30 624 1 788 +41 28 795 28 795 100 1980 63 829 30 768 33 061 2 027 +42 30 992 30 992 100 1981 68 792 33 331 35 461 2 236 +43 33 182 33 182 100 1982 71 657 34 643 37 013 2 437 +43 34 534 34 534 100 
1983 74 579 35 925 38 654 2 591 +45 36 01 7 36 017 100 1984 78 124 38 224 39 900 2 741 +47 3 7 113 37 113 100 1985 81 696 40 086 41 609 2 843 +47 38 719 38 719 100 
1986 85 664 41 755 43 908 2 949 +48 40 911 40 911 100 1987 89 215 43 348 45 866 3 075 +48 42 744 42 744 100 1988 93 616 45 940 47 676 3 228 +48 44 400 44 400 100 1989 96 528 46 941 49 586 3 445 +49 46 092 46 092 100 1990 104 091 50 612 53 479 3 748 +50 49 681 49 681 100 1991 112 017 54 308 57 709 4 055 +50 53 603 53 603 100 1992 62 114 57 740 57 740 100 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n ¾ 

1980 +8,4 +9,0 +8, 0 +13, 4 X +7 ,6 +7 ,6 X 1981 +7 ,8 +8, 3 +7, 3 +10, 3 X +7, 1 +7, 1 X 1982 +4, 2 +3, 9 +4,4 +9 .o X -t-4, 1 +4, 1 X 1983 +4, 1 +3, 7 +4,4 +6, 3 X +4, 3 +4, 3 X 1984 +4,8 +6,4 +3, 2 +5,8 X +3, 0 +3, 0 X 1985 +4,6 +4,9 +4, 3 +3, 7 X +4, 3 +4, 3 X 1986 +4, 9 +4, 2 +5, 5 +3, 7 X +5, 7 +5, 7 X 1987 +4, 1 +3, 8 +4, 5 +4,3 X +415 +4,5 X 1988 +4, 9 +6,0 +3,9 +5,0 X +3, 9 +3, 9 X 1989 +3, 1 +2 ,2 +4,0 +6,7 X +3, 8 +3, 8 X 1990 ..,7, 8 +7, 8 +7, 9 +8,8 X +7 ,8 + 7, 8 X 1991 +7, 6 +7, 3 +7, 9 +8,2 X +7, 9 +7,9 X 1992 +7, 6 X +7, 7 +7, 7 X 

AI le Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

Mil 1. DM 

1970 253 676 150 046 103 630 11 838 +4 480 87 31 3 55 239 63,3 1971 284 469 168 155 116 314 13 482 +5 139 97 693 62 516 64,0 
1972 310 869 182 145 128 723 14 893 +5 569 108 262 69 969 64 ,6 1973 346 960 203 670 143 290 16 476 +6 601 120 213 79 663 66, 3 1974 382 622 228 784 153 838 18 462 +7 214 128 162 88 047 68, 7 1975 403 496 240 731 162 765 20 031 +6 028 136 705 92 474 67, 6 
1976 448 2 79 269 199 179 080 21 510 +7 000 150 5 70 100 4 74 66,7 
1977 479 016 286 065 192 951 23 028 +7 305 162 617 109 924 67, 6 1978 51 3 963 304 352 209 611 24 972 +7 394 177 244 119 3 75 67, 4 
1979 569 891 341 834 228 057 27 542 +8 106 192 408 129 883 67, 5 
1980 613 720 3 70 958 242 763 30 773 +9 390 202 599 141 826 70 .o 1981 649 661 393 032 256 630 33 744 ~9 281 213 605 149 514 70, 0 
1982 676 256 405 959 2 70 297 36 311 +8 931 225 056 155 230 69,0 1983 711 439 42 3 886 287 553 38 589 +9 539 239 425 160 910 67, 2 1984 763 925 460 344 303 580 40 881 +9 581 253 118 168 368 66, 5 
1985 796 130 480 100 316 030 42 728 +9 996 263 305 175 494 66, 7 
1986 816 270 479 860 336 410 44 645 +10 314 281 451 186 752 66, 4 1987 844 032 492 914 351 118 46 75 7 +11 171 293 190 195 868 66, 8 
1988 893 297 523 569 369 727 49 324 +11 395 309 009 204 299 66, 1 1989 955 064 561 151 393 913 52 978 +15 750 325 185 214 916 66, 1 
1990 050 406 620 705 429 701 58 050 +16 165 355 486 234 511 66,0 
1991 146 999 678 757 468 242 63 737 +16 116 388 389 257 525 66,3 1992 502 762 414 908 274 822 66, 2 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 -t-7, 7 +8, 5 +6,4 +11, 7 X +5, 3 +9, 2 X 1981 +5, 9 +6,0 +5, 7 +9, 7 X +5,4 +5, 4 X 1982 +4, 1 +3, 3 +5,3 + 7, 6 X +5, 4 +3, 8 X 1983 +5,2 +4,4 +6,4 +6, 3 X +6,4 +3, 7 X 1984 +7, 4 +8,6 +5, 6 +5, 9 X +5, 7 +4,6 X 
1985 +4, 2 +4, 3 +4 1 1 +4, 5 X +4, 0 +4 1 2 X 
1986 +2,5 -o, 1 +6,4 +4, 5 X +6, 9 +6, 4 X 1987 +3, 4 +2 ,7 +4,4 +4 1 7 X +4 1 2 +4, 9 X 
1988 +5 ,8 +6,2 +5,3 +5,5 X +5,4 +4, 3 X 1989 +6,9 +7, 2 +6,5 + 7, 4 X +5,2 +5,2 X 
1990 „10,0 +10, 6 +9, 1 +9,6 X +9, 3 +9, 1 X 1991 +9, Z +9, 4 +9 ,0 +9,8 X +9, 3 +9. 8 X 
1992 +7 ,4 X +6,8 +6, 7 X 
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Saar land 

3. 1 Entstehung der Wertschöpfung und de$ Ei nkonwnens aus unce lbstiindi ger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Net towertschöp•funo 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfuno Abschre1 bungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert (Sp. 1-2) abzüg I i eh ( Sp. 3- 4- 5) 1n % der 
Subvent l onen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7 :6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, F1 scherei 

M111. DM 

1970 267 132 135 2B -11 118 28 23 ,2 
1971 264 130 133 31 -12 114 28 24,7 
1972 279 138 141 34 -12 119 29 24,3 
1973 289 157 132 35 -11 108 31 28,7 
1974 301 167 134 39 -8 103 35 33,7 
1975 298 164 135 41 -11 105 36 34, 6 
1976 309 162 141 45 -14 116 38 33, 1 
1977 319 171 148 47 -9 109 40 36, 8 
1918 353 207 146 51 -7 103 41 39,6 
1979 308 171 137 53 -7 91 44 48 ,4 
1980 296 167 129 57 -4 77 46 59,7 
1981 302 159 143 60 -1 84 46 55,3 
1982 360 193 161 63 -2 106 46 43 ,6 
1983 318 181 138 66 +O 71 45 63,4 
1984 349 180 110 67 -7 110 46 41, 7 
1985 342 118 163 68 -14 109 48 43,6 
1986 339 161 178 68 -17 127 48 37,6 
1987 301 154 147 69 -1 3 91 51 56, 3 
1988 329 148 181 67 -22 137 52 38,0 
1989 303 158 145 68 -21 98 52 53,5 
1990 373 184 190 72 -27 145 52 36, 3 
1991 289 167 121 75 - 25 71 52 73, 6 
1992 125 53 

Veränderung geganüber dem Vorjahr in 

1980 -3, 9 -2,7 -5,3 +7, 7 X -15, 7 +3,8 X 
1981 +2, 1 -4 ,6 +10,6 +5,6 X +9,4 +1, 3 X 
1982 +19, 2 +21 ,6 +16,4 +5,0 X +25, 7 -0,9 X 
1983 ·11 ,6 -6, 5 -17 ,5 +4, 5 X -32,5 -1, 7 X 
1984 +9,8 -o, 6 +23, 5 +1 ,5 X +54, 7 +1 ,6 X 
1985 -2, 2 -0,7 -3, 8 +1 , 2 X -0, 9 +3, 7 X 
1986 -o, 8 -9,7 +8,8 -0,2 X +16,4 +0, 3 X 
1987 -11, 2 -4, 1 -1 7, 5 +1, 3 X -28,4 +7 1 4 X 
1988 •9 ,5 -3,9 +23, 5 -2,6 X +49, 9 +1 , 2 X 
1989 -8, 1 +6, 7 -20, 1 +1, 5 X -28,4 +0,9 X 
1990 +23,3 +16, 0 +31, 2 +6,0 X +41, 9 +0,2 X 
1991 -22,7 -8, 9 - 36, 1 +4, 5 X -50, 7 +0, 1 X 
1992 •3 ,0 X +0,8 X 

Produzierendes Gewerbe 

M11 l. DM 

1970 12 218 7 329 4 889 610 +376 3 902 3 703 94,9 
1971 13 386 7 937 5 448 702 +430 4 316 4 312 99,9 
1972 14 404 8 592 5 812 789 +430 4 594 4 725 102,8 
1973 16 097 9 653 6 443 856 +480 5 108 5 320 104,2 
1974 18 694 11 618 7 076 931 +469 5 676 5 816 102 ,5 
1975 19 852 12 418 7 434 1 006 +442 5 986 6 013 100,5 
1976 21 535 13 453 8 082 1 056 +451 6 575 6 495 98,8 
1977 22 175 13 951 8 224 1 084 +458 6 682 6 834 102, 3 
1978 23 055 14 332 8 722 1 115 +431 7 176 7 090 98,8 
1979 26 410 16 810 9 600 1 171 +392 8 036 7 773 96, 7 
1980 28 433 18 559 9 874 1 270 - 72 8 675 8 511 98, 1 
1981 31 433 20 800 10 633 1 369 +12 9 252 8 882 96,0 
1982 32 507 21 649 10 858 1 463 +131 9 264 9 023 97, 4 
1983 29 715 18 616 11 099 1 5 78 -132 9 653 8 785 91,0 
1984 31 772 20 305 11 467 1 649 -76 9 894 9 269 93,7 
1985 33 740 21 816 11 924 1 710 -413 10 627 9 351 88,0 
1986 33 198 20 884 12 315 1 752 -102 10 664 9 616 90,2 
1987 32 811 20 525 12 286 1 767 -360 10 879 9 754 89, 7 
1988 34 535 21 964 12 571 1 803 -347 11 115 9 970 89, 7 
1989 37 059 23 767 13 293 1 884 -451 11 859 10 313 87 .o 
1990 38 488 24 242 14 246 2 011 -453 12 688 11 296 89,0 
1991 39 71 7 24 828 14 889 2 153 -541 13 277 11 677 87, 9 
1992 15 270 12 149 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n 

1980 +7, 7 +10,4 +2 ,9 +8,5 X +8,0 +9,5 X 
1981 +10, 6 +12, 1 +7, 1 +7, 8 X +6,6 +4,4 X 
1982 +3, 4 +4, 1 +2, 1 +6,8 X +O, 1 +1 ,6 X 
1983 -8,6 -14 ,0 +2, 2 +7 ,8 X +4, 2 -2,6 X 
1984 +6, 9 +9, 1 +3, 3 +4, 5 X +2,5 +5,5 X 
1985 +6, 2 +7 ,4 +4,0 +3, 7 X +7, 4 +0,9 X 
1986 -1, 6 -4, 3 +3, 3 +2,5 X +0, 3 +2,8 X 
1987 -1, 2 -1, 7 -o, 2 +0,8 X +2,0 +1 , 4 X 
1988 +5, 3 +7, 0 +2,3 +2,0 X +2 ,2 +2, 2 X 
1989 +7, 3 •8, 2 +5, 7 +4,5 X •6, 7 +3,4 X 
1990 +3, 9 +2,0 +7. 2 +6, 7 X +7 ,0 +9,5 X 
1991 +3, 2 +2, 4 +4, 5 +7 ,0 X +4,6 +3 ,4 X 
1992 +2, 6 X +4,0 X 
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Saarland 

Noch 3. 1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unse tbstiindi ger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions- stäad1ger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert ( Sp. 1-2) abzüg I i eh (Sp. 3-4-5) in % der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

M1II. DM 

1970 9 006 5 760 3 246 457 +375 2 414 2 528 104, 7 
1971 9 515 6 024 3 490 535 +425 2 530 2 959 117 ,0 
1972 10 440 6 572 3 867 608 +438 2 821 3 249 115, 2 
1973 11 919 7 480 4 439 661 •511 3 267 3 747 114, 7 
1974 14 060 9 125 4 935 719 +486 3 729 4 084 109 ,5 
1975 14 427 9 349 5 078 776 +451 3 851 4 177 1 08, 5 
1976 15 460 10 052 5 408 817 +453 4 138 4 538 1 09, 7 
1977 16 231 10 497 5 734 825 +485 4 424 4 789 108,2 
1978 16 810 10 669 6 141 839 +522 4 779 4 940 1 03, 4 
1979 18 526 11 918 6 608 876 +593 5 139 5 374 104 ,6 
1980 19 261 12 710 6 552 949 +195 5 408 5 792 107 ,1 
1981 21 325 14 239 7 086 018 + 183 5 885 6 053 102 ,8 
1982 21 672 14 453 7 219 068 +186 5 965 6 114 102, 5 
1983 21 016 13 677 7 339 126 -123 6 336 5 877 92,8 
1984 22 394 14 865 7 529 166 +37 6 326 6 259 98, 9 
1985 23 813 15 808 8 005 209 -242 7 037 6 416 91 , 2 
1986 2 3 475 14 904 8 571 237 +184 7 150 6 585 92, 1 
1987 2 3 675 15 231 8 444 234 +179 7 030 6 705 95,4 
1988 25 450 16 606 8 844 246 +224 7 374 6 926 93, 9 
1989 2 7 65 7 18 077 9 580 279 +226 8 074 7 200 89,2 
1990 28 519 18 124 10 395 383 +198 8 815 7 893 89, 5 
1991 29 099 18 458 10 641 510 +209 8 922 8 192 91 ,8 
1992 10 824 8 539 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n % 

1980 +4,0 +6, 6 -0.8 +8, 3 X +5 ,2 +7, 8 X 
1981 +10, 7 +12 ,0 +8, 2 +7. 3 X +8,8 +4, 5 X 
1982 +1, 6 +1, 5 +1 ,9 +4,9 X +1 ,4 +1, 0 X 
1983 -3,0 -5, 4 +11 7 +5,5 X +6,2 -3,9 X 
1984 +6,6 +8, 7 +2 ,6 +3, 6 X -0, 2 +6. 5 X 
1985 +6, 3 +6, 3 +6, 3 +3,7 X +11, 2 +2,5 X 
1986 -1 ,4 -5, 7 +7, 1 +2, 3 X +1 ,6 +2,6 X 
1987 +0,8 +2,2 -1 , 5 -o, 3 X -1, 7 +1 , 8 X 
1988 +7 '5 +9,0 +4, 7 +1 ,0 X +4,9 +3, 3 X 
1989 +8, 7 +8,9 +8, 3 +2, 7 X +9,5 +4, 0 X 
1990 +3, 1 +0, 3 +8, 5 +8, 1 X +9, 2 +9, 6 X 
1991 +2, 0 +1, 8 +2, 4 +9, 2 X +1 ,2 +3, 8 X 
1992 +1 , 7 X +4, 2 X 

Hande 1 und Verkehr 

Mi 11. DM 

1970 8 333 6 677 1 657 172 -27 1 512 892 59, 0 
1971 9 471 7 563 1 908 193 - 30 1 745 1 015 58, 1 
1972 9 945 7 877 2 067 211 -83 1 940 1 149 59, 2 
1973 1 0 633 8 454 2 179 231 -110 2 059 1 338 65,0 
1974 11 556 9 270 2 286 260 -106 2 132 1 486 69, 7 
1975 1 2 199 9 809 2 390 280 -107 2 218 1 564 70, 5 
1976 1 3 367 10 749 2 618 295 -104 2 428 1 698 70, 0 
1977 1 3 534 10 846 2 689 310 -108 2 486 1 781 71 ,6 
1978 1 4 233 11 340 2 892 330 -190 2 752 1 907 69, 3 
1979 1 6 333 13 208 3 125 360 -205 2 970 2 024 68, 2 
1980 1 8 234 14 956 3 2 78 392 -168 3 054 2 208 72, 3 
1981 1 9 357 15 930 3 426 419 -163 3 1 70 2 357 74, 4 
1982 1 9 569 16 021 3 549 436 -180 3 293 2 451 74,4 
1983 20 489 16 744 3 744 450 -166 3 460 2 389 69, 1 
1984 21 740 17 930 3 810 466 -150 3 494 2 441 69, 9 
1985 22 644 18 758 3 885 474 -88 3 500 2 4 79 70,8 
1986 22 412 18 306 4 106 485 -99 3 721 2 592 69, 7 
1987 22 701 18 431 4 270 498 - 71 3 842 2 698 70, 2 
1988 23 594 19 164 4 430 512 -59 3 977 2 841 71 , 4 
1989 24 840 20 030 4 810 539 -15 4 286 2 960 69, 1 
1990 26 446 21 395 5 051 579 -26 4 498 3 100 68, 9 
1991 28 659 23 241 5 417 636 +22 4 759 3 430 72, 1 
1992 5 559 3 642 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +11 , 6 +1 3, 2 +4, 9 +9, 1 X +2, 8 +9, 1 X 
1981 +6, 2 +6, 5 +4,5 +6,8 X +3, 8 +6, 8 X 
1982 +1, 1 +0, 6 +3, 6 +4,0 X +3, 9 +4, 0 X 
1983 +4, 7 +4, 5 +5, 5 +3, 1 X +5, 1 -2, 5 X 
1984 +6, 1 +7, 1 +1, 7 +3 ,6 X +1 .o +2, 2 X 
1985 +4, 2 +4,6 +2 .o +1 .6 X +0, 2 +1 ,6 X 
1986 -1 ,0 -2, 4 +5, 7 +2,3 X +6, 3 +4, 5 X 
1987 +1 , 3 +0, 7 +4, 0 +2 ,8 X +3, 3 +4, 1 X 
1988 +3, 9 +4,0 +3, 8 +2, 7 X +3, 5 +5,3 X 
1989 +5, 3 +4, 5 +8,6 +5, 2 x· +7 ,8 +4, 2 X 
1990 +6, 5 +6, 8 +5, 0 +7, 4 X +4,9 +4,7 X 
1991 +8, 4 +8,6 +7, 3 +9, 9 X +5 ,8 +10, 6 X 
1992 +2,6 X +6, 2 X 

199 



Saarland 

Hoch 3.1 Entstehung der Wert.chöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions- ständ1 ger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert (Sp. 1-2) abzüg I i eh (Sp. 3- 4- 5) in r. der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

Mi 11. DM 

1970 2 478 813 1 665 368 +58 1 239 394 31,8 
1971 2 973 986 1 988 417 +73 1 498 454 30,3 
1972 3 292 1 037 2 255 458 +83 1 714 514 30,0 
1973 3 613 1 100 2 513 506 +99 1 909 592 31,0 
1974 4 051 1 235 2 816 560 +104 2 152 684 31, 8 
1975 4 447 1 354 3 093 597 +120 2 376 780 32, 8 
1976 4 739 1 450 3 289 651 +130 2 507 889 35, 5 
1977 5 079 1 580 3 499 710 +158 2 631 978 3 7, 2 
1978 5 449 1 705 3 744 790 +163 2 791 1 059 38, 0 
1979 6 095 1 951 4 144 892 +154 3 099 1 155 3 7, 3 
1980 6 696 2 125 4 571 1 026 +162 3 383 1 260 3 7, 2 
1981 7 540 2 427 5 113 1 142 + 179 3 792 1 372 36, 2 
1982 8 077 2 556 5 521 1 244 +190 4 087 1 457 35,6 
1983 8 776 2 734 6 042 1 336 +203 4 504 1 512 33,6 
1984 9 510 2 986 6 523 1 433 •206 4 884 1 587 32, 5 
1985 9 990 3 201 6 790 1 508 •214 5 068 1 673 33, 0 
1986 10 533 3 332 7 201 1 577 •239 5 385 1 797 33, 4 
1987 11 158 3 552 7 607 1 647 +226 5 734 1 867 32, 6 
1988 12 129 3 898 8 232 1 725 •283 6 224 1 965 31, 6 
1989 12 816 4 119 8 696 1 846 +282 6 568 2 041 31, 1 
1990 14 353 4 699 9 654 2 023 +276 7 356 2 320 31, 5 
1991 16 043 5 344 10 700 2 267 +310 8 123 2 621 32,3 
1992 11 889 2 883 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n 

1980 •9. 9 +8, 9 +10, 3 +15, 0 X +9, 2 +9, 1 X 
1981 +12, 6 +14, 2 +11, 9 +11 ,4 X +12, 1 +8, 9 X 
1982 +711 +5, 3 +8,0 +8,9 X +7, 8 +6,2 X 
1983 +8, 7 +7, 0 •9,4 +7, 3 X +10,2 +3,8 X 
1984 +8, 4 +9, 2 +8,0 +7, 3 X +8,5 +4 ,9 X 
1985 +5, 1 +7, 2 +4, 1 +5,2 X +3 ,8 +5 ,4 X 
1986 +5 1 4 +4, 1 +6, 1 +4, 6 X +6,2 +7, 5 X 
1987 +5, 9 +6,6 +5,6 +4,4 X +6,5 +3,9 X 
1988 +8, 7 +9, 7 +8,2 +4, 7 X +8, 5 +5, 2 X 
1989 •5. 7 +5. 7 •5, 6 +7 ,0 X +5,5 +3., 9 X 
1990 +12, 0 +14, 1 +11 ,0 +9,6 X +12, 0 +13, 7 X 
1991 +11 ,8 +13, 7 +10,8 •12, 1 X +10,4 +13, 0 X 
1992 +11, 1 X +10,0 X 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

Mi 11. DM 

1970 23 297 14 950 8 346 1 178 •397 6 772 5 016 74, 1 
1971 26 094 16 617 9 477 1 344 +460 7 674 5 809 75,7 
1972 27 920 1 7 644 10 276 1 491 •417 8 367 6 416 76, 7 
1973 30 632 19 364 11 268 1 627 •458 9 183 7 281 79,3 
1974 34 602 22 290 12 312 1 790 •459 10 063 8 021 79,7 
1975 36 796 23 744 13 052 1 923 +444 10 685 8 393 78, 6 
1976 39 950 25 815 14 136 2 047 +463 11 626 9 121 78, 5 
1977 41 107 26 548 14 559 2 152 +499 11 909 9 632 80,9 
1978 43 089 27 584 15 506 2 287 +397 12 822 10 097 78, 8 
1979 49 146 32 141 1 7 005 2 476 •334 14 195 10 996 77, 5 
1980 53 659 35 807 17 852 2 745 -82 15 189 12 024 79, 2 
1981 58 632 39 317 19 315 2 991 +26 16 298 12 658 77, 7 
1982 60 513 40 419 20 094 3 207 •138 16 749 12 977 77 ,5 
1983 59 298 38 276 21 022 3 429 -95 17 688 12 731 72, 0 
1984 63 371 41 401 21 970 3 615 -27 18 382 13 342 72,6 
1985 66 716 43 954 22 762 3 759 -302 19 305 13 550 70, 2 
1986 66 482 42 683 23 799 3 882 +20 19 897 14 053 70, 6 
1987 66 972 42 663 24 309 3 981 -217 20 546 14 3 70 69,9 
1988 70 588 45 174 25 414 4 106 -145 21 452 14 828 69, 1 
1989 75 01 7 48 074 26 943 4 337 -204 22 811 15 367 67 ,4 
1990 79 661 50 520 29 141 4 684 -229 24 686 16 769 67, 9 
1991 84 708 53 581 31 127 5 130 -234 26 231 17 780 67,8 
1992 32 842 27 3 72 18 727 68,4 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 
1980 +9, 2 +11 ,4 •5,0 +10,9 X +7, 0 +9, 3 X 
1981 +9, 3 +9,8 +8,2 +8,9 X +7, 3 +5,3 X 
1982 +3, 2 +2, 8 +4,0 +7, 2 X +2 ,8 +2, 5 X 
1983 -2, 0 -5,3 +4, 6 +6,9 X +5 ,6 -1, 9 X 
1984 •6. 9 +8, 2 +4,5 +5,4 X +3 ,9 +4,8 X 
1985 +5,3 +6, 2 +3, 6 +4,0 X +5 .o +1 , 6 X 
1986 -0,4 -2.9 •4, 6 +3. 3 X +3, 1 +3, 7 X 
1987 +O, 7 -0,0 +2, 1 +2, 5 X +3, 3 +2, 3 X 
1988 •5, 4 +5, 9 +4, 5 +3 ,2 X +4, 4 +3 ,2 X 
1989 +6, 3 +6, 4 +6,0 +5 ,6 X +6, 3 +3 ,6 X 
1990 •6, 2 +5, 1 +8 ,2 +8,0 X +8,2 +9, 1 X 
1991 +6, 3 +6, 1 +6,8 +9,5 X +6, 3 +6,0 X 
1992 +5,5 X +4,4 +5,3 X 
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Saar land 

Hoch 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt Jahr·1 ) wert ( Sp. 1-2) abzüg I i eh ( Sp. 3-4-5) in % der 

Subventionen Nettowert-
abso I ut schöpfung 

( Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat, private Hausha I te u. private Organ; sationen ohne Erwerbszweck 

Mill. DM 

1970 2 331 069 1 262 80 +2 1 181 1 181 100 1971 2 787 311 1 476 90 +2 1 384 1 384 100 1972 3 113 455 1 658 99 +3 1 556 1 556 100 1973 3 645 715 1 930 110 +3 1 817 1 817 1 oo 1974 4 246 037 2 208 122 +3 2 083 2 083 100 1975 4 691 2 283 2 408 132 +3 2 2 73 2 273 100 1976 5 056 2 458 2 598 148 +4 2 446 2 446 100 1977 5 272 2 464 2 809 165 +4 2 640 2 640 100 1978 5 764 2 780 2 984 1 76 +4 2 805 2 805 100 1979 6 112 2 952 3 160 192 +4 2 963 2 963 100 1980 6 763 3 358 3 405 214 +5 3 187 3 187 100 1981 7 131 3 546 3 585 230 +4 3 350 3 350 100 1982 7 311 3 606 3 705 247 +4 3 454 3 454 100 1983 7 546 3 713 3 832 260 +5 3 567 3 567 100 1984 7 835 3 917 3 918 271 +5 3 642 3 642 100 1985 8 300 4 196 4 104 280 +5 3 819 3 819 100 1986 8 739 4 424 4 315 289 +5 4 021 4 021 100 1987 9 096 4 593 4 502 300 +5 4 197 4 197 100 1988 9 450 4 851 ' 4 599 310 +5 4 284 4 284 100 1989 9 391 4 741 4 650 318 +5 4 327 4 327 100 1990 9 977 5 068 4 909 336 +5 4 569 4 569 100 1991 10 801 5 535 5 265 359 +5 4 902 4 902 100 1992 5 573 5 197 5 197 100 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +10, 7 +13, 7 +7,8 +11, 3 X +7, 6 +7, 6 X 1981 +5, 4 +5 ,6 +5, 3 +7, 9 X +5, 1 +5, 1 X 1982 +2,5 +1, 7 +3, 3 +7, 1 X +3, 1 +3, 1 X 1983 +3, 2 •3 .o +3,4 +5,5 X +3 1 3 +3, 3 X 1984 +3, 8 +5, 5 +2,2 +4, 2 X +2, 1 +2, 1 X 1985 +5, 9 +7, 1 +4, 7 +3,3 X +4, 9 +4, 9 X 1986 +5, 3 +5 ,4 +5, 1 +3 .o X +5,3 +5, 3 X 1987 +4, 1 +3 ,8 +4, 3 +4,0 X +4, 4 +4, 4 X 1988 +3, 9 +5 ,6 +2, 1 +3,3 X 1-2, 1 +2, 1 X 1989 -o, 6 -2, 3 -+-1, 1 +2,4 X +1, 0 +1 , 0 X 1990 +6, 2 +6,9 +5,6 +5, 7 X +5, 6 +5, 6 X 1991 +8, 3 +9, 2 + 7, 3 +6,8 X +7, 3 +7, 3 X 1992 +5 ,8 X +6,0 +6,0 X 

Alle Wi rtschaftsbere i ehe (unbereinigt) 

Mill. DM 

1970 25 628 16 019 9 609 1 257 +399 7 953 6 197 77, 9 1971 28 881 17 928 10 953 1 434 +462 9 057 7 193 79, 4 1972 31 033 19 099 11 933 1 590 +420 9 923 7 972 80, 3 1973 34 277 21 079 13 198 1 737 +461 11 000 9 099 82, 7 1974 38 848 24 327 14 520 1 912 +462 12 146 10 104 83,2 1975 41 487 26 027 15 460 2 055 +448 12 957 10 666 82, 3 1976 45 006 28 273 16 734 2 195 +467 14 072 11 567 82,2 1977 46 379 29 011 17 368 2 316 +503 14 548 12 272 84,4 1978 48 854 30 363 18 490 2 462 +401 15 626 12 902 82,6 1979 5 5 25 7. 35 093 20 165 2 668 +338 1 7 159 13 960 81 ,4 1980 60 422 39 165 21 257 2 959 - 77 18 376 15 212 82, 8 1981 65 762 42 862 22 900 3 221 +31 19 648 16 009 81 • 5 1982 6 7 824 44 025 23 799 3 453 +142 20 203 16 431 81, 3 1983 66 844 41 989 24 855 3 689 -90 21 255 16 299 76, 7 1984 71 206 45 319 25 887 3 886 -23 22 024 16 984 77, 1 1985 7 5 016 48 150 26 866 4 039 -297 23 124 1 7 369 75, 1 1986 7 5 221 47 107 28 114 4 171 +25 23 918 18 074 75,6 1987 7 6 068 47 256 28 812 4 281 -213 24 743 18 567 75,0 1988 ao 038 50 025 30 013 4 417 -140 25 736 19 111 74, 3 1989 84 409 52 815 31 593 4 655 -200 27 138 19 695 72, 6 1990 89 637 55 587 34 050 5 020 -225 29 255 21 337 72,9 1991 95 508 59 116 36 393 5 489 -230 31 133 22 682 72,9 1992 38 416 32 5 70 23 924 73, 5 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +9, 3 +11 ,6 +5, 4 +10, 9 X +7, 1 +9, 0 X 1981 +8 ,8 +9, 4 +7, 7 +8,9 X +6, 9 +5, 2 X 1982 +3, 1 +2, 7 +3, 9 + 7, 2 X +2, 8 +2, 6 X 1983 -1,4 -4, 6 +4, 4 +6,8 X +5, 2 -0, 8 X 1984 +6, 5 +7, 9 +4, 2 +5, 3 X +3, 6 +4, 2 X 1985 •5, 3 +6 ,2 +3, 8 +3. 9 X +5, 0 +2, 3 X 1986 +O, 3 -2, 2 +4,6 +3, 3 X +3, 4 +4, 1 X 1987 +111 +0,3 +2, 5 +2,6 +3 1 4 +2, 7 X 1988 +5, 2 +5, 9 +4, 2 +3, 2 X +4, 0 +2, 9 X 1989 +S, 5 +5, 6 +5, l +5 ,4 X +5, 5 +3, 1 X 1990 +6, 2 +5, 2 +7 ,8 +7, 8 X +7, 8 +8, 3 X 1991 +6, 5 +6, 3 +6, 9 +9, 3 X +6,4 +6, 3 X 1992 +5, 6 X +4 t6 +5, 5 X 
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Ber lin·West 

3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb-

Bruttowert- Produktions- ständi gor Arpeit 
Produktions- Vor I ei stungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 
' wert (Sp. 1-2) abzüg I i eh ( Sp. 3-4- 5) 1 n X der 

Subventionen Nettowert-
abso I ut schöpfung 

(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstwirtschaft, F1 scherei 

Mi 11. DM 

1970 136 65 70 9 +3 58 26 44 ,6 
1971 150 72 77 10 +4 63 29 46 ,6 
1972 162 81 82 11 +4 67 31 48,9 
1973 168 83 85 13 +4 68 37 54,8 
1974 181 87 94 14 +5 75 44 58,0 
1975 201 99 103 15 +5 83 48 58, 3 
1976 212 103 109 16 +4 89 53 59, 0 
1977 237 116 121 17 •4 100 57 56, 8 
1978 236 113 123 18 +3 102 61 59, 9 
1979 255 121 134 18 +4 112 72 64, 5 
1980 268 124 144 18 •4 122 72 59, 1 
1981 273 127 146 19 •4 123 79 64 .o 
1982 294 132 162 20 +4 138 87 63, 4 
1983 318 143 175 20 •4 151 96 63.3 
1984 326 143 183 20 +5 ·158 108 68,6 
1985 323 143 180 21 +5 154 115 74, 9 
1986 326 142 183 22 +5 156 123 78. 5 
1987 343 147 196 21 +6 169 136 80,8 
1988 375 150 225 21 +6 198 146 73,6 
1989 385 162 223 21 +8 195 149 76, 6 
1990 429 170 260 21 •8 231 . 193 83. 7 
1991 452 212 240 22 +9 209 218 104,3 
1992 229 256 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +5, 2 +2,9 +7,3 +0,0 X +8,8 -0,3 X 
1981 +1. 8 +1 .8 +1 ,9 +5. 5 X +1 ,4 +9, 7 X 
1982 +7, 7 +4, 2 +10, 7 +5,3 X +11, 9 +10,9 X 
1983 +8, 3 +8, 3 +8, 3 +0, 1 X +9,7 +9, 5 X 
1984 +2, 5 +0. 2 +4,4 +0,0 X +4,5 +13, 3 X 
1985 -1, 1 -0,4 -1, 6 +4,8 X - 2, 5 •6, 5 X 
1986 +0, 9 -0,4 +1 ,8 +4 ,8 X +1. 5 +6, 3 X 
1987 +5,2 +3, 2 +6,8 -4,6 X + 7, 9 +11, 2 X 
1988 +9, 3 +2, 0 +14,9 -o, 2 X +1 7, 3 +6, 8 X 
1989 +2 .a +8, 1 -o, 8 -1 ,8 X -1, 7 +2,3 X 
1990 +11 ,6 +5. 0 +16, 4 +1, 1 X +18,6 +29, 7 X 
1991 +5,2 +24, 8 - 7, 6 +4,5 X -9, 3 +13 .o X 
1992 -4,6 X +17, 0 X 

Pro duz 1 erendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 23 524 11 588 11 936 898 +2 224 8 814 6 271 71 , 1 
1971 24 870 12 358 12 511 1 031 +2 276 9 205 6 791 73,8 
1972 26 024 13 029 12 995 1 133 +2 592 9 269 7 25 7 78, 3 
1973 28 801 14 646 14 155 1 252 +2 878 10 025 8 041 80,2 
1974 31 343 16 491 14 852 1 417 +2 942 10 493 8 613 82, 1 
1975 31 271 16 489 14 782 1 564 +2 921 10 297 8 629 83,8 
1976 33 721 18 201 15 520 1 651 +2 902 10 967 8 958 81 , 7 
1977 36 435 19 807 16 628 1 723 +2 978 11 926 9 591 80,4 
1978 38 432 21 197 1 7 235 1 795 +3 406 12 035 9 905 82, 3 
1979 41 300 22 919 18 381 1 883 +3 745 12 752 10 434 81 ,8 
1980 45 095 25 237 19 858 2 015 +3 939 13 904 11 216 80, 7 
1981 46 525 26 393 20 132 2 132 +4 140 13 859 11 566 83,5 
1982 48 736 27 719 21 017 2 232 +4 410 14 375 11 847 82 ,4 
1983 52 711 29 694 23 017 2 321 +5 262 15 435 12 053 78, 1 
1984 58 063 32 579 25 483 2 413 +6 453 16 618 12 487 75, 1 
1985 62 545 35 5 7 7 26 967 2 523 +6 898 17 547 13 128 74,8 
1986 64 741 36 175 28 567 2 634 +7 535 18 398 13 868 75, 4 
1987 64 981 35 697 29 284 2 749 +7 865 18 670 14 325 76,7 
1988 67 452 36 803 30 649 2 879 +8 378 19 392 14 739 76,0 
1989 71 227 38 702 32 525 2 917 +9 289 20 320 15 315 75 ,4 
1990 77 999 42 849 35 151 3 230 •10 039 21 882 16 524 75,5 
1991 84 504 45 937 38 567 3 498 +10 991 24 078 17 842 14, 1 
1992 39 956 18 941 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +9, 2 +10, 1 +8,0 +7, 0 X +9,0 + 7, 5 X 
1981 +3, 2 +4,6 +1 ,4 +5,8 X -0,3 +3, 1 X 
1982 +4,8 +5 .o +4,4 +4, 7 X +3, 7 +2, 4 X 
1983 +8, 2 t-7 • 1 +9,5 +4,0 X +7, 4 +1, 7 X 
1984 +10, 2 +9. 7 +10, 7 +4,0 X +7, 7 +3, 6 X 
1985 +7 1 7 +9,2 +5 .8 +4,6 X +5,6 +5, 1 X 
1986 +3, 5 +1, 7 +5 ,9 +4,4 X +4, 9 +5 ,6 X 
1987 +0,4 -1, 3. +2. 5 +4,4 X +1, 5 +3,3 X 
1988 +3,8 +3, 1 +4;7 +4, 7 X +3,9 +2,9 X 
1989 +5,6 +5,2 +6, 1 +1, 3 X +4, 8 +3, 9 X 
1990 +9, 5 +10, 7 +8, 1 +10, 7 X +7, 7 +7, 9 X 
1991 +8, 3 +7,2 +9, 7 +8, 3 X +10,0 +8,0 X 
1992 +3 ,6 X +6. 2 X 
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Noch 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkonnens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowert schcipf ung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb~ 

Bruttowert· Produktions- stancti ger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschre1 bungen steuern insgesamt 

Jahr1 1 wert (Sp. 1-2) abzüg lieh ( Sp. 3- 4- 5) in % der 
Subventionen Netto•..,.ert-

absolut s c h ci p fun g 
{Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970 19 492 10 122 9 3 70 698 +2 102 6 571 4 665 71, 0 
1971 20 499 10 700 9 799 799 +2 1 73 6 827 5 049 73,9 
1972 21 452 11 258 10 194 879 +2 463 6 852 5 328 77 ,8 
1973 23 964 12 750 11 214 973 +2 760 7 481 5 949 79, 5 
1974 26 123 14 369 11 754 1 098 +2 838 7 818 6 450 82, 5 1975 25 888 14 248 11 640 1 205 +2 833 7 602 6 434 84 ,6 
1976 28 044 15 820 12 225 1 265 +2 828 8 131 6 583 81 ,O 
1977 30 410 17 269 13 141 1 316 +2 913 8 912 7 120 79, 9 
1978 32 313 18 544 13 770 1 367 +3 333 9 070 7 400 81 ,6 
1979 34 544 19 823 14 722 1 432 +3 684 9 605 7 738 80, 6 
1980 37 613 21 689 15 924 1 530 +3 945 10 449 8 2,6 79, 2 
1981 38 535 22 541 15 994 1 623 +4 141 10 231 8 508 83,2 
1982 40 055 23 525 16 530 1 705 +4 379 10 446 8 601 82,3 
1983 43 632 25 314 18 318 1 786 +5 248 11 284 8 698 77, 1 
1984 48 117 27 808 20 310 1 868 +6 402 12 040 8 861 73, 6 
1985 52 765 30 749 22 016 1 955 +6 877 13 183 9 545 72,4 
1986 54 261 31 066 23 195 2 028 +7 509 13 658 10 119 74, 1 
1987 54 190 30 570 23 620 2 101 +7 726 13 793 10 418 75,5 
1988 56 068 31 359 24 708 2 191 +8 209 14 309 10 63 7 7 4, 3 
1989 59 337 33 023 26 315 2 202 +9 092 15 020 11 023 73, 4 
1990 64 858 36 466 28 393 2 442 +9 859 16 092 11 832 73, 5 
1991 69 817 38 871 30 946 2 668 +10 803 17 475 12 832 73, 4 
1992 31 036 13 187 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n 

1980 +8,9 +9,4 +8,2 +6, 8 X +8, 8 +7 ,0 X 1981 +2,5 +3, 9 +0,4 +6, 1 X -2, 1 +2, B X 1982 +3, 9 +4,4 +3,3 +5, 0 X +2, 1 +1, 1 X 1983 +8,9 +7, 6 +10, 8 +4, a X +8,0 +1, 1 X 1984 +10,3 •9, 9 +10,9 +4, 6 X +6, 7 +1, 9 X 1985 +9, 7 +10,6 +8,4 +4, 7 X +9, 5 +7, 7 X 1986 +2, 8 +1 ,0 +5,4 +3, 7 X +3, 6 +6, 0 X 1987 ·-o, 1 -1 ,6 +1 ,8 +3, 6 X +1 , 0 +3, 0 X 1988 +3, 5 +2,6 +4, 6 -t-4, 3 X +3,7 +2, 1 X 1989 +5, 8 +5,3 +6, 5 +0,5 X +5 ,0 +3, 6 X 1990 +9, 3 +10,4 + 7, 9 +10, 9 X +7, 1 +7, 3 X 1991 +7 ,6 +6,6 +9,0 +9, 2 X +8, 6 +8,4 X 1992 +0,3 X +2, 8 X 

Handel und Verkehr 

Mi 11. 0M 

1970 1 8 275 14 117 4 158 450 -27 3 735 2 313 61 ,9 1971 18 985 14 591 4 394 509 -127 4 012 2 643 65,9 1972 20 467 15 696 4 771 559 -103 4 315 2 939 68, 1 
1973 22 506 17 316 5 190 614 -144 4 719 3 254 69,0 1974 24 043 18 520 5 522 686 -192 5 028 3 641 72,4 
1975 24 699 18 949 5 750 738 -238 5 250 3 910 7 4, 5 
1976 26 278 20 259 6 019 762 -312 5 569 4 129 74, 1 
1977 2 7 083 20 900 6 183 786 - 344 5 740 4 362 76, 0 
1978 2 7 203 20 985 6 217 817 - 385 5 785 4 582 79, 2 
1979 29 192 22 620 6 5 72 868 -332 6 036 4 828 80 ,O 
1980 31 302 24 409 6 893 936 -489 6 445 5 1 81 80 ,4 
1981 32 278 25 194 7 084 990 • 443 6 537 5 388 82, 4 
1982 3 3 772 26 460 7 312 035 -526 6 803 5 417 79, 6 
1983 34 424 26 841 7 583 069 -539 7 053 5 460 77 ,4 
1984 35 914 28 020 7 894 109 -617 7 402 5 645 76, 3 
1985 36 817 28 716 8 101 155 -522 7 467 5 854 78, 4 
1986 3 5 213 27 033 8 180 201 -604 7 583 6 049 79,8 
1987 3 5 183 26 692 8 491 236 -665 7 919 6 356 80, 3 1988 36 621 27 727 8 894 281 -667 8 280 6 645 80, 3 
1989 3 8 993 29 500 9 493 271 -600 8 822 6 932 78, 5 1990 48 355 36 919 11 435 346 - 787 10 876 7 51 7 69, 1 1991 5 4 034 41 345 12 688 481 -626 11 834 8 619 72,8 
1992 12 941 9 454 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +7, 2 +7, 9 +4, 9 +7, 8 X +6,8 + 7, 3 X 1981 +3, 1 +3 ,2 +2,8 +5, 8 X +1 ,4 +4, 0 X 1982 +4 ,6 +5 ,0 +3, 2 +4, 5 X +4, 1 +0, 6 X 1983 +1 ,9 +1, 4 +3,7 +3, 3 X +3, 7 +O, 8 X 1984 +4, 3 +4, 4 +4, 1 +3, 7 X +5,0 +3, 4 X 1985 +2, 5 +2, 5 +2, 6 +4, 2 X +0, 9 +3, 7 X 1986 -4,4 -5, 9 +1 .o +3, 9 X +1 , 5 +3, 3 X 1987 -0, 1 -1, 3 +3, 8 +2.9 X +4, 4 +5, 1 X 1988 +4, 1 +3, 9 +4,8 +3, 6 X +4, 6 +4, 6 X 1989 +6, 5 +6,4 +6, 7 -0,8 X +6, 5 +4, 3 X 1990 +24 ,0 +25, 1 +20, 5 +5, 9 X +23, 3 +8, 4 X 1991 +11, 7 +12, 0 +11 , 0 +10, 0 X +8, 8 + 14, 7 X 1992 +2 ,0 X +9, 7 X 
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Hoch 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeink.ommen aus unse\b· 

Bruttowert- Produktions· ständiger Arbeit 
Produktions· Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert ( Sp. 1-2) abzüg 11 eh (Sp. 3- 4- 5) in % der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
( Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

D1 enst I e i stungsunternehmen 

Mi 11. DM 

1970 6 851 2 448 4 403 680 +115 3 608 1 537 42 ,6 
1971 7 572 2 754 4 818 794 +124 3 901 1 732 44,4 
1972 8 590 3 107 5 483 897 +141 4 445 1 962 44, 1 
1973 9 803 3 492 6 310 1 012 +155 5 144 ·2 240 43, 5 
1974 10 693 3 804 6 S89 1 153 +164 5 572 2 578 46, 3 
1975 11 956 4 230 7 726 1 246 +187 6 293 2 845 45,2 
1976 13 429 4 792 8 637 1 342 +168 7 127 3 091 43,4 
1977 14 774 5 249 9 525 1 451 +185 7 890 3 441 43,6 
1978 15 982 5 621 10 361 1 582 +155 8 625 3 853 44, 7 
1979 17 329 6 206 11 ·123 1 745 +176 9 202· 4 188 45, 5 
1980 18 683 6 720 11 963 1 955 +87 9 920 4 557 45, 9 
1981 19 986 7 162 12 823 2 142 +96 10 586 4 895 46, 2 
1982 21 633 7 697 13 937 2 299 +169 11 468 5 135 44,8 
1983 23 397 8 323 15 073 2 437 +176 12 460 5 336 42 ,8 
1984 24 955 8 845 16 110 2 594 +176 13 340 5 664 42,5 
1985 26 717 9 524 1 7 193 2 735 +200 14 258 6 046 42,4 
1986 27 992 10 030 17 962 2 851 +273 14 838 6 373 42,9 
1987 29 655 10 637 19 018 2 969 +320 15 729 6 748 42,9 
1988 31 290 11 120 20 170 3 114 +339 16 717 7 187 43, 0 
1989 33 547 11 935 21 612 3 187 +406 18 019 7 607 42, 2 
1990 36 585 13 155 23 431 3 452 +407 19 571 8 622 44,1 
1991 39 548 13 978 25 569 3 870 +463 21 237 10 212 48, 1 
1992 27 583 11 550 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1980 +7 ,8 +8, 3 +7 ,6 +12, 1 X +7, 8 +8,8 X 
1981 +7,0 +6,6 •7 1 2 +9, 6 X +6, 7 +7, 4 X 
1982 +8,2 +7, 5 +8, 7 +7, 3 X +8, 3 +4,9 X 
1983 +8, 1 +8, 1 +8, 2 +6,0 X +8,6 +3,9 X 
1984 +6, 7 +6, 3 +6, 9 +6, 5 X +1, 1 +6,2 X 
1985 +7, 1 +7, 7 +6, 7 +5,4 X +6, 9 +6, 7 X 
1986 +4,8 +5,3 +4, 5 +4, 2 X +4, 1 +5,4 X 
1987 +5, 9 .-6, 1 +5, 9 +4 l 2 X +6,0 +5,9 X 
1988 +5, 5 +4, 5 +6, 1 +4, 9 X +6 ,'3 •6, 5 X 
1989 +7, 2 +7,3 +7, 1 +2, 4 X +7, 8 +5,8 X 
1990 +9, 1 +10, 2 +8, 4 +8, 3 X +8,6 +13, 3 X 
1991 +8, 1 +6, 3 -+-911 +12, 1 X +8, 5 +18,4 X 
1992 +7 1 9 X +13, 1 X 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

Mi 11. DM 

1970 48 785 28 219 20 566 2 037 +2 315 16 214 10 14 7 62 ,6 
1971 51 5 76 29 776 21 800 2 344 +2 276 17 181 11 195 65, 2 
1972 55 242 31 913 23 330 2 600 +2 634 18 096 12 190 67 ,4 
1973 61 277 35 537 25 741 2 891 +2 894 19 956 13 572 68,0 
1974 66 259 38 902 27 357 3 270 +2 919 21 168 14 875 70,3 
1975 68 127 39 766 28 361 3 563 +2 875 21 923 15 431 70, 4 
1976 73 640 43 355 30 285 3 771 +2 762 23 752 16 230 68, 3 
1977 78 529 46 072 32 456 3 977 +2 823 25 656 17 450 68,0 
1978 81 853 47 916 33 937 4 212 +3 178 26 547 18 401 69, 3 
1979 88 075 51 865 36 210 4 514 +3 593 28 102 19 522 69, 5 
1980 95 347 56 490 38 85 7 4 924 +3 542 30 391 21 026 69, 2 
1981 99 061 58 876 40 185 5 283 +3 797 31 105 21 928 70, 5 
1982 104 435 62 007 42 428 5 586 +4 057 32 785 22 487 68,6 
1983 110 850 65 002 45 848 5 846 +4 903 35 099 22 944 65,4 
1984 119 258 69 588 49 671 6 136 +6 017 37 518 23 905 63,7 
1985 126 401 73 960 52 441 6 434 +6 581 39 426 25 144 63,8 
1986 128 272 73 380 54 892 6 708 +7 209 40 975 26 413 64,5 
1987 130 161 73 173 56 988 6 975 +7 526 42 487 27 565 64, 9 
1988 135 738 75 799 59 938 7 294 +8 056 44 588 28 717 64,4 
1989 144 153 80 299 63 854 7 396 +9 103 47 355 30 004 63, 4 
1990 163 369 93 092 70 2 77 8 049 +9 668 52 560 32 856 62 ,5 
1991 1 78 537 101 472 77 065 8 870 +10 836 57 359 36 892 64,3 
1992 80 709 so 138 40 200 66,8 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n ¾ 

1980 +8, 3 +8, 9 +7, 3 +9, 1 X +8, 1 +7, 7 X 
1981 +3, 9 +4, 2 +3, 4 +7, 3 X +2 ,4 +4, 3 X 
1982 +5,4 +5,3 +5, 6 +5, 7 X +5 ,4 +2, 5 X 
1983 +6, 1 +4, 8 +8, 1 +4, 7 X +7, 1 +2 .o X 
1984 +7, 6 +7, 1 +8, 3 +4, 9 X +6, 9 +4, 2 X 
1985 +6, 0 +6, 3 +5,6 +4, 9 X +5, 1 +5, 2 X 
1986 +1 , 5 -0,8 +4, 7 +4,2 X +3, 9 +5 .o X 
1987 +1, 5 -0, 3 +3, 8 +4, 0 X +3, 7 +4,4 X 
1988 +4, 3 +3,6 +5, 2 +4 ,6 X +4, 9 +4, 2 X 
1989 +6,2 +5,9 +6, 5 +1 ,4 X +6,2 +4, 5 X 
1990 +1 3, 3 +15, 9 +1 o, 1 +8,8 X +11 ,0 +9, 5 X 
1991 +9, 3 +9, 0 +9, 7 + 10, 2 X +9, 1 +12, 3 X 
1992 +4, 7 X +4, 8 +9, o X 
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ller l i n·Wett 

Hoch 3. 1 Entstehung der Wertschöpfung uncl des Ei nkon111eng aus unselbständiger Arbeit. nach Wirtsehaftsberei chen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert· Produktions· ständiger Arbeit 
Produkt 1 ons· Vor I ei stungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 ) wert (Sp. 1 • 2) abzüg I i eh ( Sp. 3· 4· 5) in 1. der 
Subventionen Nettowert· 

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mi 11. DM 

1970 6 093 209 3 884 208 +4 3 672 3 672 100 
1971 7 243 562 4 682 238 +5 4 439 4 439 100 
1972 B 542 258 5 284 264 +6 5 014 5 014 100 
1973 9 920 811 6 109 294 +8 5 807 5 807 100 
1974 11 667 4 623 7 045 333 +7 6 705 6 705 100 
1975 13 099 5 291 7 808 3 71 +9 7 428 7 428 100 
1976 13 915 5 665 8 251 405 +10 7 836 7 836 100 
1977 14 700 5 974 8 726 443 +10 8 273 8 273 100 
1978 15 663 6 375 9 288 483 +11 8 794 8 794 100 
1979 16 697 6 743 9 954 532 +11 9 411 9 411 100 
1980 18 207 7 469 10 738 597 +11 10 130 10 130 100 
1981 19 435 8 061 11 374 655 +10 10 709 10 709 100 
1982 20 338 8 585 11 753 707 +11 11 035 11 035 100 
1983 21 098 8 969 12 128 761 +11 11 356 11 356 100 
1984 21 735 9 325 12 410 802 +12 11 596 11 596 100 
1985 22 765 9 838 12 927 863 +12 12 052 12 052 100 
1986 23 825 10 212 13 613 908 +12 12 693 12 693 100 
1987 24 879 10 716 14 163 950 +12 1 3 201 13 201 100 
1988 25 804 11 234 14 570 992 +12 13 566 13 566 100 
1989 26 653 11 554 15 099 017 +12 14 070 14 070 100 
1990 27 840 12 143 15 697 051 +12 14 634 14 634 100 
1991 29 812 13 025 16 786 109 + 12 15 665 15 665 100 
1992 17 895 16 714 16 714 100 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +9,0 +10, 8 + 7, 9 +12, 2 X +7, 6 +7, 6 X 
1981 +6, 7 +7, 9 +5, 9 +9, 7 X +5, 7 +5, 7 X 
1982 +4,5 +6, 5 +3, 3 +7, 9 X +3, 0 +3, 0 X 
1983 +3, 7 +4,5 +3, 2 +7, 6 X +2, 9 +2,9 X 
1984 +3 .o +4 ,o +2,3 +5 ,4 X +2, 1 ... 2, 1 X 
1985 -+4, 7 +5, 5 +4, 2 +7, 6 X +3, 9 +3, 9 X 
1986 +4, 7 +3, 8 +5,3 +5, 2 X +5, 3 +5,3 X 
1987 +4,4 +4,9 +4, 0 +4, 6 X +4, 0 +4,0 X 
1988 +3, 7 +4,8 +2, 9 +4,4 X +2,8 +2 .e X 
1989 +3, 3 +2, 9 +3 ,6 +2,5 X +3, 7 +3, 7 X 
1990 +4, 5 +5, 1 +4 ,o +3, 3 X +4, 0 +4, 0 X 
1991 +7, 1 +7, 3 +6, 9 +5, 6 X +7 ,0 +7, 0 X 
1992 +6,6 X +6, 7 +6, 7 X 

Alle Wi rtschaftsberei ehe (unbereinigt) 

Mi 11. DM 

1970 5 4 879 30 428 24 451 2 245 +2 319 19 887 13 820 69, 5 
1971 58 819 32 338 26 482 2 582 +2 281 21 619 15 634 72, 3 
1972 63 784 35 170 28 614 2 864 +2 640 23 110 17 205 74,4 
1973 71 197 39 348 31 850 3 185 +2 902 25 763 19 379 75, 2 
1974 77 926 43 525 34 402 3 603 +2 926 27 873 21 580 77, 4 
1975 81 226 45 057 36 169 3 934 +2 884 29 351 22 860 77, 9 
1976 87 556 49 020 38 536 4 176 +2 772 31 588 24 066 76 ,2 
1977 93 228 52 046 41 182 4 420 +2 833 33 929 25 722 75, 8 
1978 9 7 515 54 291 43 224 4 695 +3 189 35 340 2 7 195 77, 0 
1979 104 772 58 608 46 164 5 046 +3 604 37 513 28 933 77, 1 
1980 11 3 554 63 960 49 594 5 521 +3 553 40 520 31 155 76, 9 
1981 11 8 496 66 937 51 559 5 938 +3 807 41 814 32 636 78, 1 
1982 124 773 70 592 54 181 6 293 +4 068 43 820 33 521 76, 5 
1983 131 948 73 971 57 977 6 607 +4 914 46 455 34 301 73, 8 
1984 140 993 78 913 62 080 6 938 +6 029 49 114 35 500 72, 3 
1985 149 165 83 797 65 368 7 297 +6 593 51 478 3 7 196 72, 3 
1986 15 2 096 83 592 68 505 7 616 +7 221 53 668 39 106 72,9 
1987 15 5 040 83 889 71 152 7 925 +7 538 55 688 40 766 73, 2 
1988 161 541 87 033 74 508 8 286 +8 068 58 153 42 283 72, 7 
1989 17 0 805 91 853 78 953 8 413 +9 115 61 425 44 074 71 ,8 
1990 191 209 105 235 85 974 9 100 +9 680 67 194 4 7 490 70, 7 
1991 208 348 114 497 93 851 9 979 +10 848 73 024 52 557 72,0 
1992 98 603 76 853 56 915 74, 1 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +8,4 +9, 1 +7 ,4 +9, 4 X +8, 0 +7, 7 X 
1981 +4,4 +4, 7 +4 .o +7, 5 X +3, 2 +4, 8 X 
1982 +5,3 +5, 5 +5, 1 +6, 0 X +4,8 +2, 7 X 
1983 +5 ,8 +4,8 +7 ,0 +5,0 X +6 ,0 +2, 3 X 
1984 +6,9 +6, 7 +7 ,1 +5, 0 X +5, 7 +3, 5 X 
1985 +5 ,8 +6,2 +5, 3 +5, 2 X +4, 8 +4, 8 X 
1986 +2, 0 ·0,2 +4, 8 +4, 4 X +4, 3 +5, 1 X 
1987 +1 ,9 +O ,4 +3 ,9 +4, 1 X +3 ,8 +4 ,2 X 
1988 +4, 2 +3, 7 +4, 7 +4,6 X +4,4 +3, 7 X 
1989 +S, 7 +5, 5 +6 .o +1, 5 X +5, 6 +4, 2 X 
1990 +11, 9 +14, 6 +8,9 +8, 2 X +9,4 +7,8 X 
1991 +9,0 +8,8 +9,2 +9, 7 X +8, 7 +10, 7 X 
1992 +5, 1 X +5, 2 +8, 3 X 
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Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorlei stung@n schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert ( Sp. 1-2) abzüg 11 eh (Sp. 3- 4- 5) in% der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
( Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land- und Forstw1 rtschaft, Fischerei 

Mi 11. DM 

1970 39 060 17 280 21 780 4 520 -1 980 19 240 3 530 18, 3 
1971 40 560 17 750 22 810 5 000 -2 150 19 960 3 710 18 ,6 
1972 43 680 18 840 24 840 5 330 -2 160 21 670 3 820 17, 6 
1973 48 290 21 520 26 770 5 740 -2 130 23 160 4 040 17 ,4 
1974 48 800 22 620 26 180 6 280 -1 610 21 510 4 410 20,5 
1975 52 320 23 660 28 660 6 870 -2 390 24 180 4 540 18,8 
1976 58 370 27 090 31 280 7 260 -2 530 26 550 4 820 18,2 
1977 60 890 28 880 32 010 7 710 -1 850 26 150 5 220 20,0 
1978 61 470 29 090 32 380 8 120 -1 670 25 930 5 530 21, 3 
1979 63 510 32 390 31 120 8 600 -1 440 23 960 5 870 24, 5 
1980 65 420 34 900 30 520 9 160 -1 000 22 360 6 220 27 ,8 
1981 68 870 36 760 32 110 9 750 -420 22 780 6 320 27, 7 
1982 74 630 38 010 36 620 10 250 -520 26 890 6 610 24,6 
1983 72 460 39 230 33 230 10 530 -120 22 820 6 760 29,6 
1984 74 230 39 770 34 460 10 810 -1 650 25 300 7 010 27, 7 
1985 70 780 38 860 31 920 10 960 -3 360 24 320 7 100 29,2 
1986 69 480 35 480 34 000 10 980 -3 880 26 900 7 120 26, 5 
1987 64 160 33 920 30 240 10 940 -3 260 22 560 5 950 30,8 
1988 67 330 33 610 33 720 11 000 -4 390 27 110 7 070 26, 1 
1989 72 000 34 790 37 210 11 210 ·4 300 30 300 090 23,4 
1990 72 550 35 3 70 37 180 11 870 -4 580 29 890 430 24,9 
1991 68 630 34 830 33 800 12 410 -4 370 25 760 7 950 30,9 
1992 33 010 8 230 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +3 ,o +7, 7 -1, 9 +6,5 X -6, 7 +6,0 X 
1981 +5,3 +5, 3 +5, 2 +6,4 X +1 ,9 +1 ,6 X 
1982 +8,4 +3, 4 +14, 0 +5, 1 X +18,0 +4,6 X 
1983 -2, 9 +3, 2 -9, 3 +2, 7 X -15, 1 ·2, 3 X 
1984 +2 ,4 +1 ,4 +3, 7 +2, 7 X +10 ,9 •3, 7 X 
1985 -4,6 -2, 3 - 7, 4 +1 ,4 X -3,9 •1, 3 X 
1986 -1 , 8 -8,7 +6, 5 +0,2 X +10,6 +O, 3 X 
1987 - 7, 7 -4, 4 -11, 1 -0,4 X -16, 1 -2,4 X 
1988 +4, 9 -o, 9 +11, 5 +0, 5 X +20 ,2 +1, 7 X 
1989 +6, 9 +3, 5 +10, 3 +1, 9 X +11 ,8 •0,3 X 
1990 +0,8 +1 ') -0, 1 +5, 9 X -1, 4 +4,8 X 
1991 -5,4 -1, 5 -9, 1 +4,5 X -13, 8 •7 ,0 X 
1992 -2,3 X •3,5 X 

Produzierendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 790 720 457 000 333 720 29 870 +26 570 277 280 199 400 71 , 9 
1971 853 690 493 510 360 180 34 160 +28 260 297 760 219 960 73,9 
1972 914 830 528 220 386 610 37 820 +32 130 316 660 239 480 75,6 
1973 1 023 870 593 910 429 960 41 360 +36 850 351 750 268 910 76, 4 
1974 1 138 310 684 190 454 120 46 020 +37 640 370 460 289 270 78, 1 
1975 1 139 570 686 490 453 060 50 220 +36 780 366 080 291 410 79, 6 
1976 1 266 060 768 600 497 480 52 990 +39 750 404 740 314 360 77, 7 
1977 1 320 130 794 100 526 030 55 200 +42 000 428 830 337 590 78,7 
1978 1 380 220 821 830 558 390 57 890 +43 150 457 350 35 7 790 78,2 
1979 1 534 030 931 240 602 790 61 170 +45 310 496 310 388 680 78,3 
1980 1 662 42 0 03 7 640 624 780 65 770 +44 120 514 890 422 330 82 ,0 
1981 1 741 360 103 530 63 7 830 70 310 +44 240 523 280 435 420 83,2 
1982 1 775 030 124 630 650 400 74 010 +45 230 531 160 444 530 83, 7 
1983 1 823 700 143 980 679 720 77 610 +45 550 556 560 449 760 80,8 
1984 1 939 270 232 970 706 300 80 600 +46 280 5 79 420 46 7 3 70 60, 7 
1985 2 036 91 0 296 720 740 190 82 790 +48 590 608 810 483 400 79, 4 
1986 2 031 160 244 680 786 480 84 750 +48 550 653 180 507 180 77,6 
1987 2 027 690 232 650 795 040 86 840 +43 940 664 260 526 480 79,3 
1988 2 131 730 304 970 826 760 89 840 +47 460 689 460 545 290 79, 1 
1989 2 302 340 432 370 869 970 94 750 +52 810 722 410 571 020 79,0 
1990 2 4 72 1 70 533 430 938 740 101 230 +54 570 782 940 619 140 79, 1 
1991 2 659 320 653 480 005 840 109 330 +59 650 836 860 665 140 79, 5 
1992 041 680 695 090 

Veränderung gegenüber dem Vorj•hr in 

1980 +8, 4 +11 ,4 •3, 6 +7 '5 X +3, 7 +8, 7 X 
1981 +4, 7 +6, 3 +2, 1 +6,9 X +1 ,6 +3, 1 X 
1982 +1, 9 +1 , 9 +2,0 +5, 3 X +1 , 5 •2, 1 X 
1983 +2, 7 +1, 7 +4, 5 +4, 9 X +4,8 +1, 2 X 
1984 +6, 3 +7, 8 +3, 9 +3, 9 X +4, 1 +3, 9 X 
1985 +5,0 +5,2 +4, 8 +2') X +5, 1 +3, 4 X 
1986 -0,3 - 4, 0 +6, 3 +2 ,4 X +7, 3 +4, g X 
1987 -0,2 -1 ,0 +1, 1 +2,5 X +1 , 7 +3, 8 X 
1988 +5, 1 +5,9 +4,0 +3, 5 X +3,8 •3,6 X 
1989 +8, 0 +9, 8 +5, 2 +5, 5 X +4,8 +4, 7 X 
1990 +7,4 +7, 1 +7, 9 +6,8 X +8,4 •8, 4 X 
1991 •7, 6 +7, 8 +7, 1 +8,0 X +6,9 +7 X 
1992 +3, 6 X X 
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Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb· 

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 1 wert { Sp. 1-2) abzüg I i eh (Sp. 3- 4- 5) in % der 
Subventionen Nettowert-

absolut Schöpfung 
( Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5_ 6 7 8 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 64 7 990 388 540 259 450 22 400 +24 850 212 200 155 61 0 73, 3 
1971 690 020 412 810 277 210 25 71 Q +26 170 225 330 169 660 75, 3 
1972 732 690 437 040 295 650 28 500 +29 840 237 310 182 450 76, 9 
1973 827 480 494 900 332 580 31 120 +34 550 266 910 206 570 77,4 
1974 933 410 5 79 090 354 320 34 580 +35 340 284 400 225 000 79, 1 
1975 927 190 5 7 4 650 352 540 37 670 +33 970 280 900 226 690 80, 7 
1976 1 034 800 64 7 5 30 387 270 39 680 +36 790 310 800 245 770 79, 1 
1977 1 077 350 665 870 411 480 41 260 +39 040 331 180 266 020 80, 3 
1978 1 119 230 683 880 435 350 43 220 +40 700 351 430 281 950 80, 2 
1979 1 239 810 772 730 467 080 45 510 -t43 700 377 870 305 430 80 ,8 
1980 1 331 030 854 780 476 250 48 870 +42 810 384 5 70 330 490 85, 9 . 
1981 1 386 440 900 730 485 71 0 52 300 +41 640 391 770 340 750 87,0 
1982 1 407 870 911 860 496 010 55 030 +42 040 398 940 348 310 87, 3 
1983 1 447 410 92 7 990 519 420 57 840 +42 780 418 800 352 030 84, 1 
1984 1 543 280 000 680 542 600 60 01 a +44 400 438 190 367 200 83, 8 
1985 1 638 350 059 500 578 850 61 530 +46 600 470 720 387 310 82, 3 
1986 1 632 040 011 600 620 440 52 960 +47 780 509 700 407 390 79, 9 
1987 1 637 530 012 840 624 690 64 550 +45 470 514 670 425 350 82, 6 
1988 1 730 900 078 230 652 670 66 890 +46 370 537 410 440 000 81, 9 
1989 1 872 590 186 580 686 010 70 690 +53 540 561 780 461 680 82,2 
1990 2 005 610 264 580 7 41 030 76 070 +54 750 610 210 499 730 81, 9 
1991 2 149 410 360 130 789 280 83 090 +59 520 646 670 535 890 82,9 
1992 802 460 556 980 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +7, 4 +10, 6 +2,0 +7 ,4 X +1, 8 +8, 2 X 
1981 +4 ,2 +5, 4 •2,0 +7 'Q X +1 ,9 +3, 1 X 
1982 + 1 , 5 +1, 2 +2, 1 +5,2 X +1 ,8 +2,2 X 
1983 +2, S +1,8 +4, 7 +5, 1 X +5 ,0 +1. 1 X 
1984 +6 ,6 •7 .e +4 ,5 +3 .8 X +4 .6 +4, 3 X 
1985 +6, 2 •5, 9 +6, 7 +2, 5 X +7, 4 +5. 5 X 
1986 -0, 4 -4, 5 +7,2 +2,3 X +8, 3 +5, 2 X 
1987 +0, 3 +O, 1 +O, 7 +2,5 X +1 , 0 +4,4 X 
1988 +5, 7 +6, 5 +4, 5 +3, 6 X +4, 4 •3,4 X 
1989 +8, 2 +10, 0 +5, 1 +5,7 X +4, 5 +4, 9 X 
1990 +7, 1 +6,6 •8, 0 +7 ,6 X +8,6 +8, 2 X 
1991 +7, 2 +7 ,6 +6, 5 +9, 2 X +6,0 + 7, 2 X 
1992 +1 , 7 X +3, 9 X 

Handel und Vorkehr 

Mi 11. DM 

1970 56 7 3 90 463 920 103 470 11 960 -140 91 650 57 650 62,9 
1971 61 !J 060 502 540 115 520 13 660 +530 101 330 66 040 65,2 
1972 661:i 410 538 000 128 410 15 070 -1 280 114 620 74 740 65,2 
1973 751 690 611 650 140 040 16 610 -2 450 125 880 85 2 70 67,7 
1974 830 500 683 200 147 300 18 930 -2 080 130 450 93 690 71 , 8 
1975 85 4 280 699 330 154 950 20 610 -2 300 136 640 99 060 72, 5 
1976 94 5 360 775 oao 170 280 21 990 -2 060 150 350 106 790 71 ,0 
1977 00 3 3 70 821 290 182 080 23 200 -2 880 161 760 113 870 70, 4 
1978 06 3 310 868 450 194 860 24 920 -6 090 1 76 030 121 990 69, 3 
1979 164 530 952 950 211 580 27 090 -5 110 189 600 130 480 68,B 
1980 229 760 011 080 218 680 29 700 - 4 550 193 530 142 030 73, 4 
1981 286 170 061 330 224 840 31 880 - 4 350 197 310 149 120 75,6 
1982 311 310 080 320 230 990 33 570 -4 760 202 080 153 360 75,9 
1983 35 9 000 11 7 360 241 640 34 840 -6 460 213 260 155 580 73 ,0 
1984 44 9 480 193 440 256 040 36 340 -6 250 225 950 160 820 71 , 2 
1985 488 370 226 910 261 460 37 740 -5 710 229 430 165 850 72, 3 
1986 45 3 040 183 460 269 580 39 200 -6 320 236 700 1 73 260 73, 2 
1987 46 4 090 184 550 279 540 40 450 -5 520 244 610 180 650 73, 9 
1988 52 8 310 233 650 294 660 42 240 - 7 300 259 720 188 610 72,6 
1989 62 5 810 314 560 311 250 44 530 - 3 730 270 450 197 2 70 72,9 
1990 784 510 437 950 346 560 48 020 -3 420 301 960 213 230 70, 6 
1991 9l O 900 554 120 376 780 52 680 - 580 324 680 237 060 73, 0 
1992 386 290 254 800 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +5, 6 +6, 1 +3, 4 +9,6 X +2, 1 +8, 9 X 
1981 +4, 6 +5, 0 +2,8 +7, 3 X +2, 0 +5, 0 X 
1982 •2, 0 +1, 8 +2, 7 +5 ,6 X +2,4 +2. 8 X 
1983 +3, 6 +3, 4 +4, 6 +3, 5 X 1"5, 5 •1 , 4 X 
1984 +6, 7 +6,8 +6,0 +4, 3 X +6, 0 +3 ,4 X 
1965 +2 1 7 +2, 8 +2, 1 +3, 9 X .1 , 5 +3, 1 X 
1986 -2, 4 -3, 5 +J. 1 +3, 9 X +3, 2 +4, 5 X 
1987 •0, 8 +O, 1 +3, 7 +3. 2 X +3,3 +4,3 X 
1988 +4, 4 +4, 1 +5, 4 +4, 4 X +6, 2 +4, 4 X 
1989 +6,4 +6,6 +5, 6 +5,4 X ,4, 1 +4, 6 X 
1990 +9, 8 +9, 4 +11 3 +7 ,8 X +11, 7 +8, 1 X 
1991 +8, 2 1'8, 1 7 +9, 7 X +7, 5 +11 , 2 X 
1992 • 5 X +7, 5 X 
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Früheres Bundesgebiet 

Hoch 3. 1 Entstehung der Wertcchopfung und des Ei nko...,,ens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtsohaftsberei ehen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unse lb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbe 1t 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt Jahr 1 i wert (Sp. 1-2) abzüg I i eh ( Sp. 3- 4- 5) 1 n % der 

Subventionen Nettowert-
absolut schöpfung 

( Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Dienstleistungsunternehmen 

Mil 1. DM 

1970 175 250 60 860 114 390 17 470 +5 390 91 530 30 470 33,3 1971 202 600 69 890 132 710 20 440 +6 300 105 970 35 740 33 ,7 1972 228 660 77 020 151 640 23 130 +7 320 121 190 4{) 640 33,5 1973 256 760 84 150 172 610 26 250 +8 350 138 010 .47 120 34, 1 1974 290 990 95 210 195 780 29 770 +8 740 157 270 55 130 35, 1 1975 321 400 104 750 216 650 32 110 +10 030 174 510 61 270 35, 1 1976 349 450 114 150 235 300 35 440 +10 980 188 880 68 730 36, 4 1977 381 950 125 990 255 960 39 070 +12 260 204 630 75 010 36, 7 1978 41 7 840 138 150 279 690 43 750 +12 970 222 970 82 020 36, 8 1979 45 7 680 152 810 304 870 50 140 +13 270 241 460 90 120 37, 3 1980 506 780 168 530 338 250 58 100 +1 3 940 266 210 99 130 37, 2 1981 554 420 183 360 371 060 65 210 +14 630 291 220 107 820 37,0 1982 595 000 192 960 402 040 71 240 +16 240 314 560 114 350 36,4 1983 643 790 207 410 436 380 76 670 +17 990 341 720 118 640 34, 7 1984 689 580 223 740 465 840 82 620 +18 760 364 460 124 830 34,3 1985 731 750 240 920 490 830 87 330 +19 470 384 030 131 950 34,4 1986 773 830 253 350 520 480 91 670 +21 330 407 480 140 710 34,5 1987 819 620 271 050 548 5 70 96 340 +21 000 431 230 148 180 34,4 1988 890 160 297 330 592 830 101 520 +23 690 467 620 158 050 33,8 1989 962 3 70 321 420 640 950 109 410 +25 580 505 960 168 140 33,2 1990 073 260 364 740 708 520 120 940 +26 590 560 990 185 450 33, 1 1991 206 350 415 130 791 220 135 750 +30 400 625 070 . 209 350 33,5 1992 881 650 230 260 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1980 +10, 7 +10, 3 +10,9 +15,9 X +10,3 +10,0 X 1981 +9,4 +8,8 +9, 7 +12, 2 X +9,4 +8,8 X 1982 +7, 3 +5, 2 +8,3 +9, 2 X +8,0 +6, 1 X 1983 +8, 2 +7, 5 +8,5 +7, 6 X +8,6 +3,8 X 1984 +7, 1 +7, 9 +6,8 +7, 8 X +6, 7 +5,2 X 1985 +6, 1 +7, 7 +5, 4 +5, 7 X +5,4 +5, 7 X 1986 +5, 8 +5, 2 +6,0 +5,0 X +6, 1 +6, 6 X 1987 +5, 9 +7, 0 +5,4 +5, 1 X +5 ,8 +5, 3 X 1988 +8,6 +9, 7 +8, 1 +5,4 X +8,4 +6, 7 X 1989 +8, 1 +8, 1 +8, 1 +7, 8 X +8,2 +6,4 X 1990 +11, 5 +13, 5 +10,5 +10 1 5 X +10,9 +10, 3 X 1991 +12, 4 +13, 8 +11, 7 +12, 2 X +11, 4 +12, 9 X 1992 +11, 4 X +10,0 X 

Unternehmen :zusammen (unbereinigt) 

Mill. DM 

1970 1 572 420 999 060 573 360 63 820 +29 840 479 700 291 050 60, 7 1971 1 714 910 1 083 690 631 220 73 260 +32 940 525 020 325 450 62 .o 1972 1 85 3 580 1 162 080 691 500 81 350 +36 01 0 574 140 358 680 62,5 1973 2 080 610 1 311 230 769 380 89 960 +40 620 638 800 405 340 63,5 1974 2 308 600 1 485 220 823 380 101 000 +42 690 679 690 442 500 65, 1 1975 2 367 570 1 514 230 85 3 340 109 810 +42 120 701 410 456 280 65, 1 1976 2 619 260 1 684 920 934 340 117 680 +46 140 770 520 494 700 64, 2 1977 2 766 340 1 770 260 996 080 125 180 +49 530 821 370 531 690 64, 7 1978 2 922 840 1 857 520 1 065 320 134 680 +48 360 882 280 567 330 64, 3 1979 3 219 750 2 069 390 1 150 360 147 000 +52 030 951 330 615 150 64, 7 1980 3 464 380 2 252 150 1 212 230 162 730 +52 510 996 990 669 710 67, 2 1981 3 650 820 2 384 980 1 265 840 177 150 +54 1 00 034 590 698 680 67, 5 1982 3 755 970 2 435 920 1 320 050 189 170 +56 190 074 690 718 850 66, 9 1983 3 898 950 2 507 980 1 390 970 199 650 +56 960 134 360 730 740 64, 4 1984 4 152 560 2 689 920 1 462 640 210 370 +5 7 140 195 130 760 030 63 ,6 1985 4 327 810 2 803 410 1 524 400 218 820 +58 990 246 590 788 300 63, 2 1986 4 327 510 2 716 970 1 610 540 226 600 +59 680 324 260 828 270 62, 5 1987 4 375 560 2 722 170 1 653 390 234 570 +56 160 362 660 862 260 63,3 1988 4 617 530 2 869 560 1 747 970 244 600 +59 460 443 91 0 899 020 62, 3 1989 4 962 520 3 103 140 1 859 380 259 900 +70 360 529 120 943 520 61, 7 1990 5 402 490 3 3 71 490 2 031 000 282 060 + 73 160 675 780 025 250 61 ,2 1991 5 865 200 3 657 560 2 207 640 310 170 +85 1 00 812 370 119 500 61 ,8 1992 2 342 630 910 100 188 380 62,2 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +7,6 +8,8 +5,4 +10, 7 X +4, 8 +8, 9 X 1981 +5, 4 +5, 9 i-4,4 +8,9 X +3, 8 +4, 3 X 1982 +2, 9 +2, 1 +4, 3 +6,8 X +3, 9 +2, 9 X 1983 +3, 8 +3 ,0 +5 ,4 +5,5 X +5, 6 +1, 7 X 1984 +6, 5 +7, 3 +5. 2 +5,4 X +5 ,4 +4, 0 X 1985 +4 1 2 +4, 2 +4 ,2 +4, 0 X +4, 3 +3,7 X 1986 -o, 0 - 3, 1 +5, 7 +3, 6 X +6,2 +5, 1 X 1987 +1, 1 +0,2 +2, 7 +3, 5 X +2 ,9 +4, 1 X 1988 +5, 5 +5, 4 +5, 7 +4, 3 X +6,0 +4, 3 X 1989 +7, 5 +8, 1 +6,4 +6, 3 X +5 ,9 +4, 9 X 1990 +8,9 +8,6 +9, 2 +8,5 X +9,6 +8, 7 X 1991 +8, 6 +8 ,5 +8, 7 +1 o.o X +8, 2 •9, Z X 1992 +6, 1 X +5,4 +6, 2 X 
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Früheres Bundesgebiet 

Noch 3.1 Entstehung der Wertschöpfung und des Einkommens aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen 

Nettowertschöpfung 

darunter 
Bruttoeinkommen aus unselb-

Bruttowert- Produktions- ständiger Arbeit 
Produktions- Vorleistungen schöpfung Abschreibungen steuern insgesamt 

Jahr 1 l wert ( Sp. 1-2) abzüg I i eh ( Sp. 3-4-5) in % der 
Subventionen Nettowert-

absolut schöpfung 
(Sp. 7: 6) 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Staat, private Haushalte u. private Organi sationan ohne Erwerbszweck 

Mit l. DM 

1970 132 27D 59 720 72 550 4 210 +100 68 240 68 24D 100 
1971 157 240 70 930 86 310 4 820 +120 81 370 81 37D 100 
1972 176 63D 79 230 97 400 5 380 +140 91 880 91 880 100 
1973 205 240 91 770 113 470 6 020 +160 107 290 107 290 100 
1974 238 350 107 300 131 050 6 780 +170 124 100 124 100 100 
1975 264 020 121 440 142 580 7 430 +190 134 960 134 960 100 
1976 282 590 131 050 151 540 8 090 +210 143 240 143 240 100 
1977 300 730 137 950 162 780 8 830 +230 153 720 153 720 100 
1978 324 870 150 510 174 360 9 710 +240 164 410 164 410 1 oo 
1979 351 700 164 140 187 560 10 800 +250 1 76 510 176 510 100 
1980 383 780 180 080 203 700 12 270 +260 191 170 191 170 100 
1981 411 670 194 070 21 7 600 13 470 +260 203 870 203 870 100 
1982 426 270 200 590 225 680 14 520 +260 21 0 900 210 900 100 
1983 442 040 208 200 233 840 15 280 +270 218 290 218 290 100 
1984 461 100 221 160 239 940 16 000 +280 223 660 223 660 100 
1985 482 170 232 230 249 940 16 540 +280 233 120 233 120 100 
1986 506 590 243 050 263 540 17 090 +280 246 170 246 170 100 
1987 52 7 620 252 520 275 100 17 730 +280 257 090 257 090 100 
1988 549 200 265 670 283 530 18 490 +280 264 760 264 760 100 
1989 561 390 268 830 292 560 19 550 +280 272 730 272 730 100 
1990 601 660 290 160 311 500 20 950 +280 2 90 2 70 290 2 70 100 
1991 64 7 1 70 311 520 335 650 22 670 +280 312 700 312 700 100 
1992 359 640 3 34 940 334 940 100 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1980 +9, 1 +9, 7 +8, 6 +13 ,6 X +8, 3 +8, 3 X 
1981 +7, 3 +7, 8 +6,8 +9,8 X +6, 6 +6, 6 X 
1982 +3, 5 +3, 4 +3, 7 +7, 8 X +3, 4 +3,4 X 
1983 +3, 7 +3, 8 +3, 6 +5,2 X +3, 5 +3, 5 X 
1984 +4, 3 +6, 2 +2 ,6 +4, 7 X +2, 5 +2, 5 X 
1985 +4,6 +5 ,0 +4, 2 +3, 4 X +4, 2 +4, 2 X 
1986 +5, 1 -r4, 7 +5, 4 +3,3 X +5 ,6 +5,6 X 
1987 +4, 2 +3, 9 +4 • 4 +3,7 X +4,4 +4, 4 X 
1988 +4, 1 +5, 2 +3, 1 +4,3 X +3,0 +3,0 X 
1989 +2, 2 ... 1, 2 +3, 2 +5, 7 X +3, 0 •3,0 X 
1990 +7, 2 +7, 9 +6,5 +7 ,2 X +6,4 +6, 4 X 
1991 +7 ,6 +7, 4 +7, 8 +8, 2 X +7, 7 +7, 7 X 
1992 +7, 1 X +7, 1 +7, 1 X 

Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt) 

Mi 11. DM 

1970 1 704 690 1 058 780 645 910 68 030 +29 940 547 940 359 290 65, 6 
1971 1 872 150 1 154 620 717 530 78 080 +33 060 606 390 406 820 67, 1 
1972 2 030 210 1 241 310 788 900 86 730 +36 150 666 020 450 560 67 ,6 
1973 2 285 850 1 403 000 882 850 95 980 +40 780 746 090 512 630 68, 7 
1974 2 546 950 1 592 520 954 430 107 780 +42 860 803 790 566 600 70, 5 
1975 2 631 590 1 635 670 995 920 117 240 +42 310 836 3 70 591 240 70, 7 
1976 2 901 850 1 815 970 1 085 880 125 770 +46 350 913 760 637 940 69 ,8 
1977 3 06 7 070 1 908 210 1 158 860 134 010 +49 760 975 090 685 41 0 70, 3 
1978 3 24 7 710 2 008 030 1 239 680 144 390 +48 600 1 046 690 731 740 69, 9 
1979 3 571 450. 2 233 530 1 337 920 157 800 +52 280 1 127 840 791 660 70, 2 
1980 3 848 160 2 432 230 1 415 930 1 75 000 +52 770 1 188 160 860 880 72, 5 
1981 4 062 490 2 579 050 1 483 440 190 620 +54 360 1 238 460 902 550 72,9 
1982 4 182 240 2 636 51 0 1 545 730 203 690 +56 450 1 285 590 929 750 72,3 
1983 4 340 990 2 716 180 1 624 810 214 930 +57 230 1 352 650 949 030 70, 2 
1984 4 61 3 660 2 911 080 1 702 580 226 3 70 +57 420 1 418 790 983 690 69, 3 
1985 4 809 980 3 035 640 1 774 340 235 360 +59 270 1 479 710 021 420 69, 0 
1986 4 834 100 2 960 020 1 874 080 243 690 +59 960 1 570 430 0 7 4 440 68 ,4 
1987 4 903 180 2 974 690 1 928 490 252 300 +56 440 1 619 750 119 350 69, 1 
1988 5 166 730 3 135 230 2 031 500 263 090 +59 740 1 708 6 70 163 780 68, 1 
1989 5 52 3 910 3 371 970 2 151 940 279 450 +70 640 1 801 850 216 250 67 ,5 
1990 6 004 150 3 661 650 2 342 500 303 010 +73 440 1 966 050 315 520 66, 9 
1991 6 51 2 370 3 969 080 2 543 290 332 840 +85 380 2 125 070 432 200 67 ,4 
1992 2 702 270 2 245 040 523 320 67, 9 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1980 +7, 7 +8, 9 +5. 8 +10,9 X +5, 3 +8, 7 X 
1981 +5,6 +6,0 +4 ,8 +8,9 X +4, 2 +4, 8 X 
1982 +2, 9 +2, 2 +4 ,2 +6,9 X +3, B +3 .o X 
1983 +3, 8 +3 ,0 +5, 1 +5, 5 X +5,2 +2, 1 X 
1984 +6, 3 +7, 2 +4, 8 +5, 3 X +4, 9 +3, 7 X 
1985 +4, 3 +4, 3 +4, 2 +4, 0 X +4, 3 +3, B X 
1986 +0, 5 -2, 5 +5,6 +3, 5 X +6, 1 +5, 2 X 
1987 +1 ,4 +O, 5 +2,9 +3, 5 X +3, 1 +4, 2 X 
1988 +5,4 +5, 4 +5, 3 +4, 3 X +5, 5 +4, 0 X 
1989 +6, 9 +7, 6 +5, 9 +6,2 X +5, 5 +4, 5 X 
1990 +8, 7 +8,6 +8,9 +8, 4 X +9, 1 +8, 2 X 
1991 +8, 5 +8,4 +8,6 +9,8 X +8, 1 +8, 9 X 
1992 +6, 3 X +5,6 +6, 4 X 
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3 .2 Bruttoeinkommen aus unsetbständi ger Arbef t. {Inland) 

Sch les- N1 eder- Nord- Rhein- Baden- Saar- Flächen- Berlin- Stadt- Früheres wi g- sachsen rhein- Hessen land- Württem- Bayern land Länder Hamburg Bremen West staaten Bundes-Jahr 1 1 Holstein Westf. Pfalz berg zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Mrd. DM 

1970 11 ,8 36, 6 105, 2 34, 5 17,8 56, 3 55,2 6,2 323,7 16, 1 5,6 13, 8 35, 6 359, 3 1971 13, 6 42,0 118,5 39, 4 20, 3 63,3 62,5 7,2 366, 7 18, 1 6 ,4 15. 6 40, 1 406,8 1972 15, 1 46,4 129,8 43, 6 22, 7 70, 9 70,0 8,0 406,5 19,8 7,0 1 7, 2 44,0 450,6 1973 17, 3 52, 9 14 7, 0 49, 5 26, 2 81, 5 79, 7 9, 1 463, 1 22,2 8,0 19, 4 49, 5 512, 6 1974 19,4 58,7 162,4 53 ,8 28, 9 90,5 88,0 1 o. 1 511 ,8 24, 3 8,9 21 , 6 54,8 566, 6 1975 20, 4 60,9 169, 1 56, 6 30,2 93,3 92,5 10,7 533, 7 25,4 9, 3 22,9 57 ,6 591, 2 1976 21 ,9 65, 7 182, 0 61, 1 32, 7 101 ,2 100,5 11,6 5 76, 7 2 7, 2 10,0 24, 1 61, 2 63 7, 9 1977 23,5 70, 2 194, 3 65, 5 35,4 109, 0 109, 9 12,3 620, 2 28,9 10, 5 25,7 65, 2 685,4 1978 25, 1 74, 9 205, 7 70, 2 37, 8 117,1 119,4 12, 9 663, 0 30,5 11 .o 2 7, 2 68, 7 731, 7 1979 2 7, 1 80,8 221 , 6 76, 1 41 ,0 127, 9 129,9 14,0 718, 4 32,6 11 , 7 28, 9 73, 2 791, 7 1980 29, 6 87 ,6 241, 0 61 ,9 44, 4 140, 2 141 .a 15,2 791, 8 35, 3 12, 6 31, 2 79, 1 860,9 1981 31, 1 91, 6 252,0 85,5 46, 5 147, 0 149,5 16, 0 919, 2 3 7. 3 13, 3 32,6 83, 3 902, 6 1982 32 .o 93, 8 258, 5 88, 1 48,0 152,4 155,2 16,4 844, 3 38, 3 13, 6 33, 5 85, 4 929, 8 1983 32, 9 95,4 260,0 90,5 49,5 156, 7 160,9 16, 3 862, 1 39, 0 13, 6 34, 3 86, 9 949,0 1984 33, 8 98, 1 268, 4 94,4 51, 4 163, 5 168,4 17 .o 894,8 39, 7 1 3, 7 35,5 88,8 983, 7 1985 34,7 100, 9 277, 7 98, 6 53,2 171, 3 175, 5 17, 4 929, 3 40, 9 14, 0 37,2 92, 1 021, 4 1986 36,0 106, 5 289, 9 104,4 55, 7 181 ,2 186,8 18, 1 978, 5 42, 3 14, 5 39, 1 96,0 074,4 1987 37, 7 11 o. 9 300, 4 109,0 58,0 189,6 195,9 18,6 020, 1 43,4 15,0 40, 8 99 ,2 119,4 1988 39, 2 115, 2 311 ,6 114, 1 60, 2 197, 2 204, 3 19, 1 061,0 45,0 15,6 42, 3 102 ,8 163,8 1989 40, 8 119, 1 325,6 119,0 62,6 207, 5 214,9 19,7 109, 2 46, 8 16, 2 44, 1 107 ,0 216, 3 1990 43, 9 129,0 350, 2 128,9 67, 0 225, 2 234, 5 21, 3 200, 1 so, 4 1 7, 6 47,5 115, 4 315, 5 1991 48, 1 141, 2 377, 7 140, 3 72,3 245,3 257,5 22,7 305, 1 55,3 19, 2 52,6 127, 1 432, 2 1992 51, 5 1 so, a 400,7 150,0 77 ,o 259,5 274,8 23, 9 387,3 58,8 20, 2 56, 9 136,0 523,3 

Veränderung gegenüber dern Vorjahr in r. 
1971 +15, 2 +14, 8 +12, 6 +14, 1 +13 ,8 +12, 4 +13, 2 +16, 1 +13, 3 +12, 1 +13, 5 +1 3, 1 +12, 7 +13, 2 1972 +11, 2 +1 o, 5 +9, 6 +10, 7 +12, 2 +12, 1 +11, 9 +10,8 +10, 9 +9, 4 +9, 5 +1 0, 0 +9, 7 +1 of a 1973 +14, 4 +13, 9 +13, 2 +13, 5 +15, 0 +15 .o +13 ,9 +14, 1 +13, 9 +11. 9 +14,0 + 12, 6 +12, 5 +13 ,8 1974 +12, 2 +11, o +10, 5 +8, 7 •10,5 +11 .o +10,5 +11 ,o +10, 5 +9,8 +10,6 + 11, 4 +10, 5 +10, 5 1975 +5,2 +3, 8 +4, 2 +5, 1 +4, 5 +3, 1 +5,0 +5, 6 +4, 3 +4, 3 +S, 3 +5,9 +5, 1 +4, 3 1976 +7, 4 +7, 9 +7 1 6 +8, 0 +8, 3 +8, 5 +8, 7 +8, 4 +8, 1 +7, 0 + 7, 2 +5, 3 •6, 4 + 7, 9 1977 +7, 3 +6, 8 +6,8 ., • 3 +8, 3 +7, 8 +9,4 +6, 1 +7, 5 +6, 5 +5,5 +6, 9 +6, 5 +7 ,4 1978 +6, 7 +6, 7 +5,9 +7, 1 +6,6 +7, 4 +8,6 +S, 1 +6,9 +5,6 +4,2 +5, 7 +5, 4 +6,8 1979 +7, 9 +8,0 +7 1 7 +8, 5 +8, 6 +9, 2 +8, 8 +8, 2 +8, 4 +6, 7 +6,6 +6, 4 +6,6 +8, 2 1980 +9, 4 +8, 4 +8, 8 +7, 6 +8, 2 +9, 6 +9, 2 +9, 0 +8, 8 +8, 4 +8, 0 +7, 7 +8, 0 +8, 7 1981 +4,9 +4, 5 +4 ,6 +4, 4 +4, 7 +4, 9 +5 ,4 +5 ,2 +4,8 +5, 7 +5,6 +4,8 +5, 3 +4, 8 1982 +2,9 +2, 4 +2, 6 +3 .o +3, 1 +3, 6 +3 ,8 +2,6 +3, 1 +2,6 +2,0 +2,7 +2, 6 +3, 0 1983 +2, 9 +1, 7 +0,6 +2, 7 +3, 1 +2 ,8 +3, 7 -0,8 +2, 1 +1, 9 -o, 2 +2, 3 +1, 7 +2, 1 1984 +2, 6 +2,9 +3, 2 +4, 3 +3' g +4, 3 +4, 6 +4, 2 +3, 8 +1, 6 +O, 9 +3, 5 +2, 2 +3,7 1985 +2, 7 +2, 8 +3, 5 +4, 5 +3, 4 +4,8 +4, 2 +2, 3 +3, 9 +3, 1 +2,5 +4, 8 +3, 7 +3, 8 1986 +3. g +5, 6 +4, 4 +5 ,8 +4,8 +5, 7 +6,4 +4, 1 +5, 3 +3, 5 +3, 5 +5, 1 +4, 2 +5, 2 1987 +4,6 +4 1 1 +3. 6 +4,4 +4, 2 +4, 7 +4,9 +2, 7 +4, 3 +2,6 +3, 5 +4, 2 +3, 4 +4, 2 1988 +4, 0 +3,9 +3, 7 +4, 6 +3, 8 +4, 0 +4, 3 +2, 9 +4,0 +3, 5 +3,4 +3, 7 +3, 6 +4,0 1989 +4, 1 +3, 3 +4, 5 +4, 3 •4, 0 +5,2 +5, 2 +3, 1 +4, 5 +4, 1 +3,9 +4, 2 +4, 1 +4, 5 1990 +7, 7 +8,4 +7,6 +8, 3 +6, 9 +8,5 +9, 1 +8, 3 +8, 2 +7, 6 +8,8 +7,8 +7, 8 +8, 2 1991 +9, 5 +9,4 +7, 9 +8, 9 +8,0 +8, 9 +9,8 +6, 3 +8,8 +9 ,8 +9, 5 +1 0, 7 +10, 1 +B, 9 1992 +7, 0 +6, 2 +6, 1 +6, 9 +6, 5 +5, 8 +6, 7 +5,5 +6, 3 +6, 4 +S. 2 +8, 3 +7, 0 +6, 4 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 115 115 113 114 114 112 113 116 113 112 113 113 113 113 1972 128 12 7 123 126 128 126 127 129 126 123 124 124 124 125 1973 146 145 140 143 147 145 144 147 143 13 7 142 140 139 143 1974 164 160 154 156 162 161 159 163 158 151 157 156 154 158 1975 173 166 161 164 170 166 167 172 165 157 165 165 162 165 1976 186 180 173 177 184 180 182 187 178 168 177 174 1 72 178 1977 199 192 185 190 199 194 199 198 192 179 187 186 183 191 1978 212 205 196 203 212 208 216 208 205 189 194 197 193 204 1979 229 221 211 221 230 227 235 225 222 202 207 209 206 220 1980 251 239 229 237 249 249 257 245 242 219 224 225 222 240 1981 263 250 240 248 261 261 2 71 258 253 231 236 236 234 251 1982 271 256 246 255 269 271 281 265 261 237 241 243 240 259 1983 279 261 247 262 278 278 291 263 266 242 240 248 244 264 1984 286 268 255 273 289 290 305 274 276 246 243 25 7 250 274 1985 294 276 264 286 298 304 318 280 287 253 249 269 259 284 1986 305 291 2 75 302 313 322 338 292 302 262 257 283 270 299 1987 319 303 286 316 326 337 355 300 315 269 266 295 279 312 1988 332 315 296 330 338 350 370 308 328 2 79 275 306 289 324 1989 345 325 309 345 352 369 389 318 343 290 286 319 301 339 1990 372 353 333 373 376 400 425 344 371 312 311 344 324 366 1991 407 386 359 407 406 436 466 366 403 343 341 380 357 399 1992 436 410 381 435 432 461 498 386 429 365 359 412 382 424 

Antei l am früheren Bundesgebiet in 

1970 3,3 10, 2 29, 3 9, 6 5,0 15, 7 15,4 1, 7 90, 1 4, 5 1 .6 3,8 9, 9 100 1971 3, 3 10, 3 29, 1 9, 7 5 .o 15, 5 15, 4 1 ,8 90, 1 4,4 1 ,6 3,8 9, 9 100 1972 3, 4 10, 3 28 .8 9,7 5, 0 15, 7 15,5 1 ,8 90,2 4 ,4 1 ,6 3, 8 9,8 100 1973 3,4 10, 3 28, 7 9,7 5, 1 15,9 15,5 1 ,8 90, 3 4, 3 1, 6 3, 8 9, 7 100 1974 3,4 10, 4 28, 7 9, 5 5, 1 16,0 15,5 1 ,8 90, 3 4, 3 1, 6 3,8 9, 7 100 1975 3,5 10, 3 28, 6 9,6 5, 1 15,8 15,6 1,8 90, 3 4, 3 1 ,6 3, 9 9, 7 100 1976 3, 4 10, 3 28, 5 9,6 5, 1 15,9 15, 7 1,8 90,4 4, 3 1 ,6 3,8 9,6 100 1977 3,4 10, 2 28 ,4 9,6 5 ,2 15,9 16,0 1 ,8 90,5 4, 2 1 , 5 3, 8 9, 5 100 1978 3,4 10, 2 28, 1 9,6 5,2 16,0 16, 3 1 ,8 90,6 4, 2 1 , 5 3, 7 9,4 100 1979 3,4 10, 2 28, 0 9, 6 5,2 16,2 16,4 1,8 90,8 4, 1 1 , 5 3, 7 9 ,2 100 1980 3,4 10,2 28,0 9, 5 5, 2 16, 3 16,5 1 ,8 90,8 4, 1 1, 5 3, 6 9, 2 100 1981 3 ,4 1 o. 1 2 7, 9 9, 5 5, 2 16, 3 16,6 1 ,8 90,8 4, 1 1, 5 3, 6 9, 2 100 1982 3,4 1 o. 1 27 ,8 9, 5 5, 2 16, 4 16, 7 1 ,8 90,8 4, 1 1, 5 3 ,6 9, 2 100 1983 3,5 10,0 27, 4 9, 5 5,2 16, 5 17,0 1, 7 90,8 4, 1 1 ,4 3,6 9, 2 100 1984 3,4 10,0 27, 3 9, 6 5,2 16,6 17, 1 1, 7 91 .o 4, 0 1 ,4 3,6 9,0 100 1985 3,4 9 ,9 27, 2 9, 7 5, 2 16, 8 17, 2 1, 7 91 ,0 4. o 1 , 4 3 ,6 9,0 100 1985 3, 4 9, 9 2 7, 0 9,7 5, 2 16,9 17,4 1,7 91, 1 3, 9 1, 4 3 ,6 8, 9 100 1987 3,4 9,9 26, 8 9,7 5, 2 16,9 17, 5 1,7 91,1 3. g 1, 3 3, 6 8, 9 100 19881 3,4 9,9 26, 8 9,8 5, 2 16, 9 17,6 1 ,6 91 , 2 3, 9 1, 3 3, 6 8,8 100 1989 3,4 9 ,8 26, 8 9,8 5, 1 17,1 17, 7 1 ,6 91, 2 3,8 1, 3 3, 6 8,8 100 1990 3, 3 9,8 26, 6 9,8 5, 1 17, 1 17 ,8 1 ,6 91 ,2 3,8 1, 3 3,6 8, 8 100 1991 3,4 9, 9 26, 4 9,8 5, 0 17, 1 18,0 1 ,6 91, 1 3,9 1, 3 3,7 8,9 100 1992 3,4 9,8 26, 3 9, 8 5, 1 17 .o 18,0 1,6 91, 1 3, 9 1, 3 3, 7 8,9 100 
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3,3 Sruthlohn• und •gehaltsumrnen (Inland) 

Schles· Nieder• Nord· Rhein· Baden· Saar- Flächen- Berlin- Stadt· Früheres 
wig- sachsen rhein~ Hessen land· Württem· Bayern land tänder Hamburg Bremen West staaten Bundes· Jahr 1 \ Holstein West f. Pfa I z berg zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Mrd. DM 

1970 10, 0 31, 2 89, 9 29, 5 15, 2 48, 2 47, 2 5,2 2 76, 4 13, B 4,8 11,7 30, 3 306, 7 
1971 11, 5 35, 7 100,8 33, 6 1 7, 2 54, 1 53,4 6 ,0 312, 4 15,5 5,5 13, 2 34, 1 346, 5 1972 12, 7 39, 3 109, 9 37, 0 19, 2 60, 3 59,4 6, 7 344,5 16,B 6, 0 14,4 37, 2 381, 7 
1973 14,4 44, 4 123 ,5 41, 7 21 , 9 68,8 67, 1 7, 5 389, 4 18,7 6,7 16, 1 41, 6 431, 0 1974 16, 1 49,0 135,6 45, 1 24, 1 76,0 73,9 8,3 428, 1 20, 5 7,4 1 7, 9 45,8 473, 9 
1975 16, 9 50, 5 140, 1 47,0 25,0 77 ,8 77, 0 8,7 442, 9 21 , 2 7,7 18,9 47, 8 490,7 
1976 18, 0 54, 1 149, 6 50, 4 26, 8 83, 7 83,0 9,4 475 ,0 22, 5 8,2 19,7 50, 5 525, 5 
1977 19, 3 5 7, 8 160, 2 54, 1 29, 1 90, 3 91 ,0 10 ,0 511, 9 24,0 8, 7 21, 1 53,8 565,7 1978 20, 6 61, 5 169 ,2 57, 9 31 .o 96,8 98 ,6 10, 5 546, 1 25,3 9,0 22,2 56, 6 602, 7 
1979 22, 2 66, 4 181, 6 62, 7 33, 6 105,8 107, 2 11, 3 590,9 2 7, 0 9,7 23,7 60, 3 651, 2 
1980 24,3 71 , 8 197,4 67,3 36, 3 115,6 116, 8 12,3 641, 9 29, 2 10,4 25,4 65,0 706, 9 
1981 25,4 75,0 206, 1 70, 3 38, 1 121 , 6 123, 2 12,9 672 ,6 30, 8 11 ,0 26,5 68, 3 741, 0 
1982 26, 1 76, 6 210, 5 72, 2 39. 1 125, 5 127, 5 13, 2 691 ,0 31, 6 11 , 2 2 7, 2 69, 9 760, 9 
1983 26, 8 77, 7 211 , 4 73, 7 40, 1 128,2 131, 5 13, 2 702, 8 32, 1 11,1 27,7 70,9 773, 7 
1984 27, 4 79, 7 217, 1 76, 7 41 ,6 133, 3 137, 3 13, 6 726,7 32, 5 11 , 2 28,6 72, 3 799, 0 
1985 28, 1 81 ,9 224,9 80, 2 43, 0 139, 7 143, 0 14,0 754, 7 33,5 11 ,4 29, 9 74, 8 829, 5 
1986 29, 2 86. 3 234, 7 84,9 45, 0 147, 7 152, 2 14, 5 794, 5 34, 7 11 ,8 31, 4 77, 9 872, 3 
1987 30,5 89, 8 243, 1 88,6 46,9 154,3 159, 5 14, 9 82 7, 7 35,6 12, 2 32,8 80, 6 908, 3 1988 31, 7 93, 3 252,0 92, 7 48, 7 150 ,6 166, 5 15, 3 860,8 36, 8 12, 6 34, 0 83,4 944, 2 
1989 33,0 96, 5 263,9 96, 8 50,7 169, 2 175,2 15, 8 901, 1 38, 4 13, 1 35,4 86, 9 988, 1 
1990 35,6 104, 5 283,4 104, 9 54, 2 183, 4 191, 2 17,1 974, 3 41 , 3 14, 3 38,3 94,0 068, 2 1991 39, 0 114, 3 306, 0 114, 1 58, 4 199, 8 209,9 18, 3 059, 7 45, 3 15,6 42,4 103,4 163, 1 
1992 41, 7 121, 5 324,8 122,0 62, 2 211, 5 224, 2 19, 3 12 7, 2 48, 3 16, 5 45,9 110, 6 237, 9 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r, 

1971 +15, 1 +14, 6 +12, 1 +13, 9 +13, 5 +12, 3 +13, 2 +15, 3 +13, 0 +12, 2 +1 3, 4 +12, 4 +12, 5 +13, 0 1972 +10, 6 +9, 9 +9, 0 +1 o. 1 +11 ,5 +11 , 5 +11 , 3 +1 0, 2 +10, 3 +8, 8 +8, 9 +9, 5 +9, 1 +10, 1 
1973 +13, 5 +13, l +12, 4 +12, 7 +14, 1 +14, 1 +13 ,0 +13, 3 +13, 0 +11, 1 +1 3, 2 +12, 0 +11 ,8 +12, 9 
1974 +11, B +10, 4 +9,8 +8, 1 ' +9, 9 +10, 4 +10, 0 +10, 4 +9, 9 +9, 4 +l 0, 1 +10, 9 +10, 1 + 10, 0 
1975 +4, 5 +3. 0 +3, 3 +4, 3 +3 ,8 +2,3 +4, 2 +4, 7 +3, 5 +3,6 +4 1 4 +5, 3 +4,4 +3, 5 
1976 +6, 7 +7, l •6.8 +7, 2 +7 ,4 +7, 6 +7, 9 +7, 5 +7, 2 +6, 3 +6, 4 +4, 7 +5, 7 +7, 1 
1977 +7,4 +6 ,9 + 7, 1 +7, 4 +8,5 + 7, 9 +9,5 +6, 9 +7, 8 +6, 5 +5, 7 +6. g +6, 5 +7, 7 
1978 +6,6 +6 ,4 •5, 6 + 7, 0 +6, 7 + 7, 2 +8,4 +4, 7 +6, 7 +5, 3 +3 1 8 +5,5 +5, 1 •6, 5 1979 +7,9 +8,0 +7, 3 +8, 3 +8, 2 +9, 3 +8,8 +7, 9 +8, 2 +6, 7 +6, 8 +6, 4 +6,6 +8 ,0 
1980 +9, 2 +8,0 •8, 7 +7 ,4 +8, 2 +9, 3 +8,9 +9,0 +8, 6 · +8, 3 +7, 9 +7, 4 +7, 9 +8, 6 
1981 +4, 8 +4, 5 +4, 4 •4, 4 +4 ,8 +5,2 +5,5 +5,0 +4 ,8 +5. 5 +5,5 +4,4 +5, 1 +4, 8 
1982 +2, 8 +2, 1 +2 1 1 +2, 7 +2, 7 +3, 3 +3, 6 +2, 2 +2, 7 +2, 4 + 1 , 6 +2,4 +2,3 +2, 7 
1983 +2, 6 +1 , 5 •0, 5 +2, 1 +2,7 +2, 1 +3 ,0 -o, 4 +1, 7 +1 ,6 -o, 5 +2,0 +1 , 4 + 1 , 7 
1984 +2,3 +2, 5 +2 7 +4, 1 +3, 6 +4, 0 +4, 4 +3, 2 +3,4 + 1 5 +0, 4 +3, 3 +2, 0 +3, 3 
1985 +2,5 +2,8 •3, 6 +4, 5 +3, 4 +4, 8 +4, 2 +2,8 +3, 9 +2,9 +2, 4 +4, 5 +3, 5 +3, 8 
1986 +3, 7 +5,4 +4 1 4 +5, 9 +4,8 +5 1 7 +6,4 +3, 9 +5,3 +3, 5 +3,4 +5, 0 +4, 1 +5, 2 
1987 +4,7 +4 1 1 +3, 6 +4 1 4 +4, 2 +4, 5 -t-4 ,8 +2,6 +4, 2 +2,8 +3,5 +4,3 +3, 5 +4, 1 
1988 +3,9 +3, 9 +3, 7 +4, 6 +3, 7 +4, 1 +4, 3 +3, 0 +4, 0 +3, 3 +3, 4 +3,6 +3, 4 +3, 9 
1989 +4,2 +3, 4 +4, 7 +4, 5 +4, 1 +5, 3 +5, 3 +3 1 3 +4, 7 +4, 3 +4, 1 +4, 3 +4, 3 +4, 6 
1990 +7,7 +8, 3 +7,4 +8, 3 +6, 9 +8, 4 +9, 1 +7, 9 +8, 1 +7, 7 +8, 7 +8, 2 +8, 1 +8, 1 
1991 +9, 5 +9 ,4 +8, 0 +8, 8 +7, 8 +8, 9 +9,8 +6, 7 +8 1 8 +9, 6 +9, 4 +10, 7 +10,0 +8, 9 
1992 +7, 1 +6, 3 +6, 2 +7, 0 +6, 5 +5,9 +6,8 +5,6 +6, 4 +6, 5 +5,3 +8, 2 +7 ,0 +6, 4 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 115 115 112 114 113 112 113 115 113 112 113 112 112 113 
1972 127 126 122 125 127 125 126 127 125 122 124 123 123 124 
1973 144 142 13 7 141 144 143 142 144 141 136 140 138 137 141 
1974 161 15 7 151 153 159 158 157 159 155 148 154 153 151 154 
1975 169 162 156 159 165 161 163 166 160 154 161 161 158 160 1976 180 174 166 171 177 174 176 179 1 72 163 171 168 166 171 
1977 193 186 178 183 192 187 193 191 185 1 74 181 180 1 77 184 
1978 206 197 188 196 205 201 209 200 198 183 188 190 186 196 1979 222 213 202 212 222 219 227 216 214 195 200 202 199 212 
1980 243 230 219 228 240 240 248 235 232 212 216 217 214 230 1981 254 241 229 238 251 252 261 24 7 243 223 228 226 225 242 1982 261 246 234 245 258 260 2 71 253 250 229 232 232 230 248 
1983 268 249 · 235 250 265 266 279 251 254 232 231 236 234 252 1984 274 256 241 260 274 276 291 259 263 236 231 244 238 260 
1985 281 263 250 272 284 290 303 267 273 243 237 255 247 270 
1986 292 277 261 288 297 306 323 277 287 251 245 268 257 284 1987 305 288 2 70 300 310 320 338 284 299 258 254 280 266 296 
1988 31 7 299 280 314 321 333 353 293 311 267 262 290 275 308 1989 330 310 293 328 334 351 371 303 326 278 273 302 287 322 
1990 356 335 31 5 355 358 380 405 32 7 352 300 297 32 7 310 348 
1991 389 367 340 387 385 414 445 348 383 328 325 362 341 3 79 
1992 41 7 390 361 414 411 439 4 75 358 408 350 342 392 365 404 

Ante1 1 am früheren Bundes{lebi et in 

1970 3, 3 10, 2 29, 3 9,6 4, 9 15, 7 15, 4 1,7 90, 1 4, 5 1 ,6 3,8 9, 9 100 
1971 3, 3 10, 3 29, 1 9,7 5, 0 15, 6 15,4 1,7 90, 2 4, 5 1, 6 3,8 9,8 1 00 1972 3, 3 10, 3 28 ,8 9, 7 5, 0 15, 8 15, 6 1,7 90,3 4,4 1 ,6 3,8 9, 7 100 1973 3, 4 10,3 28, 6 9, 7 5, 1 16,0 15,6 1 ,8 90, 3 4, 3 1, 6 3, 7 9, 7 100 1974 3, 4 10, 3 28. 6 9, 5 5. 1 16, 0 15, 6 1 ,8 90, 3 4, 3 1, 6 3,8 9. 7 100 1975 3, 4 10, 3 28, 5 9,6 5, 1 15,8 15, 7 1 ,8 90, 3 4,3 1 ,6 3,8 9,7 100 
1976 3, 4 10,3 28, 5 9, 6 5, 1 15, 9 15, 8 1 ,8 90, 4 4, 3 1 ,6 3,8 9,6 100 1977 3, 4 10, 2 28,3 9, 6 5. 1 16,0 16, 1 1 ,8 90, 5 4, 2 1 , 5 3, 7 9, 5 100 
1978 3, 4 10, 2 28, 1 9, 6 5, 1 16, 1 16, 4 1, 7 90, 6 4, 2 1 , 5 3, 7 9,4 100 
1979 3, 4 10, 2 27, 9 9,6 5,2 16, 2 16, 5 1, 7 90, 7 4, 1 1, 5 3,6 9, 3 100 
1980 3, 4 10, 2 27,9 9, 5 5, 1 16, 4 16, 5 1, 7 90,8 4, 1 1, 5 3,6 9, 2 1 oo 
1981 3, 4 10, l 27,8 9, 5 5, 1 16, 4 16, 6 1 , 7 90,S 4,2 1, 5 3,6 9, 2 100 1982 3, 4 10, 1 27, 7 9, 5 5, 1 16, 5 16,8 1 , 7 90,8 4, 1 l, 5 3,6 9, 2 1 00 
1983 3, 5 10,0 2 7, 3 9, 5 5, 2 16 ,6 17, 0 1,7 90, 8 4, 1 1 ,4 3, 6 9 ,2 1 00 
1984 3, 4 10,0 27, 2 9, 6 5,2 16, 7 17, 2 1,7 91, 0 4, 1 1 ,4 3,6 9,0 100 
1985 3, 4 9,9 27, 1 9, 7 5,2 16, 8 1 7, 2 1, 7 91 ,o 4, 0 1, 4 3,6 9,0 100 
1986 3, 3 9,9 26, 9 9, 7 5, 2 16, 9 17 ,4 1,7 91, 1 4, 0 1 ,4 3,6 8,9 100 
1987 3, 4 9, 9 26, 8 9,8 5, 2 17 ,0 1 7, 6 1 ,6 91, 1 3,9 1, 3 3,6 8,9 100 
1988 3, 4 9, 9 26,7 9,8 5, 2 17 .o 17, 6 1 ,6 91, 2 3,9 1, 3 3,6 8,8 100 
1989 3, 3 9, 8 26, 7 9, 8 5, 1 17,1 17, 7 1 ,6 91, 2 3,9 1, 3 3,6 8,8 100 
1990 3, 3 9,8 26, 5 9 ,8 5, 1 1 7, 2 17,9 1 ,6 91, 2 3,9 1, 3 3 ,6 8,8 100 
1991 3, 3 9,8 26, 3 9, 8 5,0 17, 2 18,0 1 ,6 91, 1 3,9 1, 3 3, 6 8,9 100 
1992 3, 4 9,8 26, 2 9, 9 5, 0 17,1 18, 1 1 ,6 91, 1 3,9 l, 3 3, 7 8,9 100 
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Sch teswi g-Ho t stei n 

4.1 Volkseinkannen, Einkonnen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen Nettoerwerbs- und -vermöQens„ 
(Nettosozialprodukt zu Faktorkosten) einkommen 

Oi rekte 
darunter laufende Verfügbares 

Bruttoerwerbs-und -vermögens- Steuern ,, darunter 
einkommen ., insgesamt Übertragungen Einkommen 

Jahr 1 > und Netto lohn-
insgesamt darunter ( Sp. 2-4) (saldiert) ,, (bereinigt)', 

Bruttoei n- Sozial- und 
zusammen k()mmen aus un- ( Sp. 5+7) 

selbständiger bei träge ., -geha l tsumme 
Arbe1 t 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 20 039 19 765 13 532 5 283 14 482 8 937 3 316 1 7 050 
1971 22 626 22 326 15 595 6 299 16 026 10 064 3 671 19 139 
1972 25 119 24 761 1 7 387 7 074 17 687 11 193 4 119 21 712 
1973 28 243 27 784 19 911 8 805 18 979 12 2 76 4 632 23 647 
1974 30 524 30 060 22 420 10 081 19 979 13 638 5 292 25 771 
1975 32 103 31 633 23 787 10 715 20 918 14 390 6 497 28 264 
1976 35 217 34 562 25 689 12 063 22 499 15 188 7 006 30 036 
1977 37 523 36 853 27 667 1 3 159 23 695 16 289 7 772 32 153 
1978 40 376 39 471 29 633 13 891 25 580 17 522 8 368 34 328 
1979 43 327 42 412 32 043 14 853 27 559 19 006 8 896 37 038 
1980 46 324 45 510 35 095 16 444 29 066 20 324 9 587 40 339 
1981 47 834 47 109 37 022 16 862 30 247 21 603 10 164 43 025 
1982 49 272 48 688 38 401 1 7 467 31 221 22 234 10 731 44 271 
1983 51 81 3 51 109 39 751 18 330 32 779 22 713 10 828 45 302 
1984 54 2 76 53 587 40 959 19 226 34 361 23 074 11 181 47 719 
1985 56 481 55 996 42 330 20 114 35 882 23 598 11 523 49 540 
1986 59 887 59 566 44 090 20 948 38 618 24 549 12 135 51 454 
1987 61 659 61 581 46 007 22 049 39 532 25 414 12 904 53 584 
1988 64 669 64 880 47 869 23 103 41 778 26 434 13 404 55 346 
1989 68 230 68 042 49 779 24 423 43 619 27 339 13- 820 57 842 
1990 74 091 73 833 53 338 25 452 48 380 29 937 14 579 63 030 
1991 79 120 78 909 57 606 28 131 50 777 31 562 15 052 68 076 
1992 83 334 83 145 61 496 30 369 52 776 33 412 16 044 71 565 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +12, 9 +13, 0 +15, 2 +19, 2 +10, 7 +12, 6 +10, 7 +12, 3 
1972 +11, 0 +10,9 +11 ,5 +12, 3 +10,4 +11, 2 +12 ,2 +13, 4 
1973 +12 ,4 +12, 2 +14, 5 +24, 5 +7 '3 +9, 7 +12 ,4 +8, 9 
1974 +8, 1 •8, 2 +12 ,6 +14,5 +5. 3 +11, 1 +14, 3 +9,0 
1975 +5,2 +5 ,2 +6, 1 +6,3 +4, 7 +5, 5 +22 .e +9, 7 
1976 +9, 7 •9, 3 +8, 0 +12 ,6 +7 ,6 •5 ,5 +7 ,8 +6, 3 
1977 +6, 5 +6,6 +7, 1 +9, 1 +5, 3 +7,2 +10,9 +7. o 
1978 +7, 6 +7, 1 +7, 1 +5,6 +8,0 +7,6 +7, 7 +6, 8 
1979 +7, 3 +7, 5 +8, 1 •6, 9 +7, 7 +8,5 +6 ,.3 +7 ,9 
1980 +6,9 +7, 3 •9, 5 +10, 7 +5,5 +6,9 +7 ,8 +8,9 
1981 +3. 3 +3, 5 +5, 5 +2, 5 +4, 1 +6, 3 +6,0 +6, 7 
1982 +3, 0 +3, 4 +3, 7 +3, 6 +3,2 +2,9 +5 ,6 +2 ,9 
1983 •5, 2 +5 .o +3, 5 +4,9 +5,0 +2, 2 +0 ,9 +Z • 3 
1984 +4 ,8 +4,8 +3, 0 +4,9 +4, 8 +1,6 +3, 3 +5, 3 
1985 +4, 1 +4, 5 +3, 3 +4,6 +4, 4 +2, 3 +3, 1 +J, e 
1986 +6,0 +6 ,4 +4, 2 +4, 1 +7, 6 +4,0 +5, 3 +3, 9 
1987 +3 ,o +3. 4 +4, 3 +5,3 +2,4 +3 '5 +6, 3 +4, 1 
1988 +4, 9 +5, 4 •4, o +4, 8 +5 1 7 +4,0 +3, 9 +3, 3 
1989 +5,5 +4,9 +4,0 +5, 7 +4, 4 +3, 4 +3, 1 +4,5 
1990 +8,6 •8, 5 +7, 1 +4, 2 +10, 9 +9 ,5 +5, 5 +9,0 
1991 +6,8 +6, 9 +8' Q +10,5 +5, 0 +5,4 +3, 2 +8,0 
1992 +5, 3 +5,4 +6, 8 +8,0 +3, 9 •5 ,9 +6 ,6 +5, 1 

1970 • 100 

1975 160 160 1 76 203 144 161 196 166 
1976 176 175 190 228 155 170 211 176 
1977 187 186 204 249 164 182 234 189 
1978 201 200 219 263 1 77 196 252 201 
1979 216 215 237 281 190 213 268 217 
1980 231 230 259 311 201 227 289 237 
1981 239 238 274 319 209 242 307 252 
1982 246 246 284 331 216 249 324 260 
1983 259 259 294 347 226 254 327 266 
1984 271 271 303 364 237 258 337 280 
1985 282 283 313 381 248 264 348 291 
1986 299 301 326 397 267 275 365 302 
1987 308 312 340 417 273 284 389 314 
1988 323 328 354 437 288 296 404 325 
1989 340 344 368 462 301 306 417 339 
1990 370 3 74 394 482 334 335 440 3 70 
1991 395 399 426 532 351 353 454 399 
1992 416 421 454 575 364 3 74 484 420 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in% 

1970 3 ,8 3,9 3 ,8 3,7 3, 9 3,7 4, 3 4,0 

1975 4,0 4, 1 4,0 4,0 4, 1 4,0 4, 1 4, 1 

1980 4, 1 4, 1 4, 1 4, 1 4, 2 4,0 4, 3 4,2 
1981 4, 1 4, 1 4, 1 4,0 4, 2 4, 1 4 ,2 4, 2 
1982 4, 1 4, 1 4, 1 4,0 4, 2 4, 1 4, 3 4, 2 
1983 4, 1 4, 2 4, 2 4, 1 4, 2 4,2 4 ,2 4, 2 
1984 4,0 4, 2 4, 1 4, 1 4, 2 4, 1 4, 3 4, 2 
1985 4,0 4,2 4, 1 4, 1 4, 2 4, 1 4, 3 4, 2 
1986 4,0 4, 1 4, 1 4,0 4,2 4, 1 4,4 4, 2 
1987 4,0 4, 1 4, 1 4,0 4,2 4, 1 4,4 4, 2 
1988 4,0 4, 1 4, 1 4, 1 4, 1 4, 1 4, 3 4, 2 
1989 3.9 4, 1 4, 1 4, 1 4, 1 4, 1 4, 3 4, 1 
1990 3,9 4, 1 4,0 4, 1 4, 1 4 ,0 4, 3 4, 1 
1991 3, 9 4, 1 4,0 4,0 4, 1 4,0 4 ,2 4, 1 
1992 3, 9 4, 1 4, 1 4,0 4, 1 4, 1 4, 1 4, 1 
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4.1 Volkseinkonnen, Elnkonnen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen Nettoerwerbs· und vermögens-
{Nettosozialprodukt zu Faktorkosten) einkommen 

Direkte 
darunter laufende Verfügbares 

Bruttoerwerbs- und • vermögens- Steuern ,, 
darunter 

einkommen ,, 
insgesamt Übertragungen Einkommen Jahr' 1 und Netto I ahn-

insgesamt darunter (Sp, 2-4) (saldiert) ,, 
(bereinigt)'• 

Bruttoei n· Sozial- und 
zusammen kommen aus un- (Sp. 5+7) 

selbständiger beiträge ., • geha I tsumme 
Arbeit 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Mi I t, DM 

1970 20 331 19 179 13 527 6 207 12 972 8 420 3 168 15 461 1971 22 123 21 128 15 042 7 073 14 055 9 191 3 447 16 998 1972 24 089 22 672 16 294 7 499 15 173 10 024 3 904 18 995 1973 26 551 24 912 18 088 9 033 15 879 10 602 4 361 20 271 1974 27 983 26 337 19 609 10 015 16 322 11 251 4 941 21 703 1975 28 541 26 917 20 087 10 446 16 471 11 451 6 058 23 267 1976 30 785 28 893 21 244 11 411 17 482 11 787 6 489 24 429 1977 32 042 30 197 22 373 12 111 18 086 12 288 6 970 25 641 1978 34 335 31 642 23 366 12 589 19 052 12 883 7 150 26 522 1979 36 598 33 335 24 726 13 094 20 241 13 647 7 448 28 1 73 1980 37 678 34 760 26 624 13 569 21 191 15 000 7 923 30 432 1981 38 867 36 010 27 878 14 353 21 657 15 476 8 455 32 219 1982 39 202 36 704 28 088 14 807 21 898 15 232 8 926 32 767 1983 41 072 38 094 28 122 15 081 23 013 15 073 9 129 33 630 1984 41 149 38 525 28 170 15 332 23 193 14 743 9 233 34 212 1985 41 165 39 130 28 654 15 990 23 140 14 708 9 498 34 274 
1986 41 901 40 508 29 489 16 087 24 421 15 302 9 869 34 789 1987 44 081 42 498 30 136 16 789 25 709 15 353 10 466 37 086 1988 48 197 46 326 31 127 17 305 29 021 15 980 10 904 40 073 1989 53 176 50 638 32 489 18 370 32 269 16 559 11 303 43 973 1990 57 125 54 471 34 744 18 818 35 653 18 448 11 918 47 639 1991 61 539 58 308 38 008 21 450 36 858 19 392 12 410 51 408 1992 63 978 60 889 40 349 22 823 38 066 20 527 13 229 53 899 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1971 +8,8 +1 o, 2 +11 .2 +14,0 +8,4 +9, 2 +8,8 +9.9 1972 +8,9 +7, 3 +8, 3 •6,0 +8,0 +9, 1 +13 ,2 +11. 7 1973 +10,2 •9.9 +11,0 +20,5 +4,6 +5 ,8 +11, 7 +6, 7 1974 +5,4 +5,7 +8,4 +10,9 +2 .c +6, 1 +13, 3 +7. 1 1975 +2,0 +2, 2 +2, 4 +4,3 •O. 9 +1, 8 +22,6 +7. 2 1976 +7,9 +7, 3 +5 ,8 +9,2 +6. 1 •2 ,9 +7, 1 +5,0 1977 +4,1 +4,5 +5, 3 +6, 1 •3, 5 +4, 3 +7. 4 +5,0 1978 +7 ,2 •4,8 +4,4 +3 ,9 +5, 3 +4,8 +2 ,6 +3, 4 1979 +6,6 +5 ,4 •5,8 +4,0 +6,2 +5, 9 +4,2 +6,2 1980 +3,0 +4, 3 +7, 7 +3,6 +4, 7 +9,9 +6,4 •8.0 1981 +3,2 +3,6 +4, 7 +5. 8 +2,2 +3, 2 +6. 7 •5.9 1982 +0,9 +1, 9 +0,8 +3,2 +1, 1 ·1, 6 •5.6 ., • 7 
1983 +4,8 +3, 8 +O, 1 +1,9 +5, 1 -1, 0 +2, 3 +2, 6 1984 +0,2 +1. 1 +0, 2 +1, 7 +0,8 ·2, 2 +1, 1 +1, 7 1985 +0,0 +1 .6 +1. 7 +4, 3 -0,2 -0, 2 +2, 9 +0, 2 1986 +1,8 +3, 5 +2 .9 +0,6 +5,5 +4,0 +3,9 +1, 5 1987 +5,2 +4,9 +2. 2 +4,4 +5, 3 +0,3 +6. 1 +6,6 1988 +9,3 +9,0 +3, 3 +3, 1 +12,9 +4, 1 +4,2 +8, 1 1989 +10,3 •9.3 +4,4 +6,2 +11 ,2 +3 ,6 +3,7 +9, 7 1990 +7,4 +7 .6 •6, 9 +Z,4 •10,5 +11 ,4 •5 ,4 +8, 3 1991 +7, 7 +7 ,0 •9, 4 +14,0 •3 ,4 +5, 1 +4, 1 +7, 9 1992 +4,0 +4,4 +6,2. +6,4 •3. 3 +5, 9 +6,6 +4,8 

1970 • 100 

1975 140 140 148 168 127 136 191 150 1976 151 151 157 184 135 140 205 158 1977 158 157 165 195 139 146 220 166 1978 169 165 173 203 147 153 226 172 1979 180 174 183 211 156 162 235 182 1980 185 181 197 219 163 178 250 197 1981 191 188 206 231 167 184 267 208 1982 193 191 208 239 169 181 282 212 1983 202 199 208 243 177 179 288 218 1984 202 201 208 247 179 175 292 221 1985 202 204 212 258 178 175 300 222 1986 206 211 218 259 188 182 312 225 1987 217 222 223 270 198 182 330 240 1988 237 242 230 279 224 190 344 259 1989 262 264 240 296 249 197 357 284 1990 281 264 25 7 303 275 219 376 308 1991 303 304 281 346 284 230 392 332 1992 315 31 7 298 368 293 244 418 349 

Anteil am früheren Bundesgeb1 et in i 

1970 3,8 3, 7 3. 8 4, 3 3, 5 3, 5 4, 1 3 ,6 

1975 3 ,6 3, 5 3 ,4 3,9 3 ,2 3, 2 3, 8 3 ,4 

1980 3, 3 3, 2 3, 1 3,4 3,0 3, 0 3,6 3, 2 1981 3, 3 3,2 3, 1 3,4 3. 0 2, 9 3, 5 3. 2 1982 3 ,2 3, 1 3, 0 3,4 2 ,9 2, 8 3, 5 3, 1 1983 3 ,2 3, 1 2, 9 3,4 3,0 2,8 3, 5 3. 1 1984 3, 1 3 ,0 2,9 3,3 2, 8 2,6 3 ,6 3, 0 1985 2,9 2 ,9 2,8 3, 2 2,7 2,6 3,6 2, 9 1986 2,8 2 ,8 2, 7 3, 1 2, 7 2, 5 3,5 2, 9 1987 2,8 2, 8 2, 7 3, 1 2,7 2, 5 3,5 2, 9 1988 2. g 2, 9 2, 7 3, 1 2,9 2, 5 3, 5 3, 0 1989 3, 1 3,0 2, 7 3,0 3.0 2, 5 3, 5 3, 2 1990 3,0 3 .o 2,6 3,0 3,0 2, 5 3, 5 3, 1 1991 3,0 3 .o 2,7 3, 1 3, 0 2, 5 3 ,4 3. 1 1992 3 ,0 3 ,0 2,7 3, a 3 .o 2,5 3 ,4 3. 1 
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Hi edersachsen 

4.1 Volkseinkommen, Einkomen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen Nettoerwerbs- und -vermögens-
(Nettosozialprodukt zu Faktorkosten) einkommen 

Oi rekte 
darunter laufende Verfügbares 

Bruttoerwerbs~ und - vermögen s- Steuern ,, darunter 
einkommen ,, insgesamt Übertragungen Einkommen 

Jahr 1 1 und Netto lohn-
insgesamt darunter ( Sp. 2-4) (saldiert) 71 (bereinigt)' 1 

Bruttoein- Sozial- und 
zusammen kommen aus un- ( Sp. 5+7) 

selbständiger bei träge ,, -goha I tsumme 
Arbeit 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 55 522 54 360 38 791 14 776 39 584 25 944 9 019 46 795 
1971 61 999 61 146 44 575 17 457 43 689 29 1 77 10 066 52 381 
1972 68 236 66 910 49 316 19 223 47 687 32 343 11 479 58 941 
1973 77 489 76 149 56 234 23 656 52 493 35 442 12 993 65 578 
1974 82 692 81 367 62 560 26 944 54 423 38 714 14 692 70 345 
1975 85 998 84 543 65 262 28 303 56 241 40 232 18 622 76 948 
1976 94 664 92 35 7 70 575 31 958 60 400 42 186 19 917 81 621 
1977 100 666 98 023 75 496 35 114 62 910 44 668 21 714 86 307 
1978 108 298 104 728 80 629 37 115 67 612 47 944 22 953 91 498 
1979 116 141 112 467 87 097 39 338 73 129 52 054 24 354 98 910 
1980 123 3 79 119 646 94 564 43 249 76 397 55 495 25 981 106 439 
1981 128 152 124 335 99 148 44 741 79 594 58 104 28 039 114 158 
1982 1 32 137 128 617 101 960 46 320 82 296 59 085 29 582 117 888 
1983 1 38 401 134 691 104 099 47 620 87 071 59 730 30 442 122 078 
1984 145 052 141 103 107 283 49 933 91 171 60 652 30 852 127 855 
1985 150 777 147 122 110 601 52 154 94 967 61 886 31 834 132 506 
1986 160 487 157 773 116 648 54 652 103 121 65 406 32 979 137 963 
1987 164 208 162 106 121 498 57 671 104 435 67 410 35 038 142 466 
1988 171 525 169 767 126 238 59 872 109 895 70 330 36 693 147 008 
1989 179 807 176 243 130 445 63 306 112 937 71 849 37 956 151 904 
1990 196 703 192 665 140 930 65 466 127 199 79 604 39 982 167 360 
1991 211 189 206 681 152 799 74 521 132 160 84 081 42 057 179 899 
1992 222 195 217 752 162 946 80 436 137 316 88 609 45 149 189 411 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +11 , 7 +12, 5 +14, 9 +18, 1 +10,4 +12, 5 +10 ,9 +11,9 
1972 +10, 1 +9,4 +10, 6 +1 o. 1 +9, 2 +10,8 +14 .o +12, 5 
1973 +1 3 ,6 +13, 8 +14,0 +23, 1 +1 o. 1 +9, 6 +13, 2 +11, 3 
1974 +6, 7 +6,9 +11, 2 +1 3, 9 +3. 7 +9,2 +13, 1 +7 • 3 
1975 +4, 0 +3, 9 +4, 3 +5,0 +3, 3 +3, 9 +26, 7 +9,4 
1976 +10, 1 +9, 2 +8, 1 +12, 9 +7, 4 +4,9 +7 .o +6, 1 
1977 +6, 3 +6, 1 +7 .o +9,9 +4, 2 +5, 9 +9,0 +5, 7 
1978 +7, 6 +6,8 +6,8 +5,7 +7, 5 +7, 3 +5, 7 +6, 0 
1979 +7,2 +7, 4 +8, 0 +6, 0 +8, 2 +8, 6 +6;1 +8, 1 
1980 +6, 2 +6, 4 +8, 6 +9. 9 +4, 5 +6, 6 +6, 7 +7, 6 
1981 +3, 9 •3, 9 +4, 8 +3, 4 +4, 2 +.4, 7 +7,9 +7, 3 
1982 +3, 1 +3, 4 +2, 8 +3, 5 +3, 4 +1 , 7 +5, 5 +3, 3 
1983 +4, 7 +4, 7 +2, 1 +2, 8 +5,8 +1, 1 +2 ,9 +3,6 
1984 +4, 8 +4, 8 +3, 1 +4, 9 +4, 7 +1, 5 +1 , 3 +4, 7 
1985 +3, 9 +4, 3 +3, 1 +4,4 +4, 2 +2, 0 +3, 2 +3,6 
1986 +6, 4 +7,2 +5, 5 +4, 8 +8 ,6 +5, 7 +3 ,6 +4, 1 
1987 +2, 3 +2' 7 +4, 2 +5,5 +1 , 3 +3, 1 +6, 2 +3,3 
1988 +4, 5 +4, 7 +3. 9 +3 ,8 +5, 2 +4, 3 +4, 7 +3,2 
1989 +4, 8 +3 ,8 +3,3 +5, 7 +2,8 +2, 2 +3,4 +3, 3 
1990 +9, 4 +9, 3 +8, 0 +3. 4 +12, 6 +10,8 +5, 3 +10, 2 
1991 +7, 4 +7, 3 •8 ,4 +13, 8 +3, 9 +5, 6 +5 ,2 +7, 5 
1992 •5, 2 +5, 4 +6, 6 +7, 9 +3, 9 +5,4 +7 ,4 +5. 3 

1970 • 100 

1975 155 156 168 192 142 155 205 164 
1976 170 170 182 216 153 163 219 174 
1977 181 180 195 238 159 172 239 184 
1978 195 193 208 251 171 185 253 196 
1979 209 207 225 266 185 201 268 211 
1980 222 220 244 293 193 214 286 227 
1981 231 229 256 303 201 224 309 244 
1982 238 237 263 313 208 228 326 252 
1983 249 248 268 322 220 230 335 261 
1984 261 260 277 338 230 234 340 273 
1985 272 271 285 353 240 239 351 283 
1986 289 290 301 370 261 252 363 295 
1987 296 298 313 390 264 260 386 304 
1988 309 312 325 405 2 78 271 404 314 
1989 324 324 336 428 285 277 418 325 
1990 354 354 363 443 321 307 440 358 
1991 380 380 394 504 334 324 463 384 
1992 400 401 420 544 347 342 497 405 

Antei l am früheren Bundesgebiet in% 

1970 10, 5 10,6 10,8 10, 2 10, 7 10,9 11, 7 1 o. 9 

1975 10, 7 10, 9 11,0 10,6 11,1 11,1 11, 7 11, 2 

1980 10,8 10,9 10,9 10,8 1 o. 9 11 ,0 11 , 7 11,1 
1981 10. 9 10,9 10, 9 10, 7 11 ,0 11 .o 11 , 7 11, 2 
1982 1 o. 9 10,9 10. 9 10, 7 11,1 10,9 11, 7 11, 2 
1983 1 o. 8 11 ,0 10, 9 10,7 11 , 2 11 .o 11 ,8 11, 3 
1984 10,8 11 .o 1 o. 9 10,6 11,1 10,9 11,9 11, 3 
1985 10,7 10,9 10,8 10, 5 11,1 10,8 11,9 11, 3 
1986 10, 7 11 ,0 10,8 10, 5 11, 2 10,9 11,8 11, 3 
1987 10,6 10,9 10,8 10 .6 11,0 10,9 11,9 11, 2 
1988 10, 5 10,8 10 ,8 10,6 1 o. 9 10,9 11,8 11,1 
1989 10, 3 10,6 10, 7 10,5 10,6 10, 7 11,8 1 o, 9 
1990 10, 4 10,6 10, 7 10,5 10,7 1 o. 7 11, 7 10,9 
1991 10, 4 10, 7 10, 7 10,6 10,7 10,8 11, 7 10,9 
1992 10, 5 10, 7 10,8 10,7 10, 7 10,9 11, 7 10,9 
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Bremen 

4.1 Volkseinkommen, Einkonnen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen Nettoerwerbs· und -varmögens-
(Nettosozialprodukt zu Faktorkosten) einkommen 

Direkte 
darunter laufende Verfügbares 

Bruttoerwerbs-und ·Vermögens- Steuern 
,, 

darunter 
ein kommen ., insgesamt Übertragungen Einkommen Jahr 1 

) und Netto lohn-
insgesamt darunter ( Sp. 2-4) (saldiert) 7, (bereinigt)' 1 

Bruttoei n- Sozial- und 
zusammen kommen aus un- ( Sp. 5+7) 

selbständiger beiträge ., -geha l tsumme 
Arbeit 

1 2 3 4 5 6 7 '8 

Mill. DM 

1970 6 461 6 279 4 514 2 026 4 253 2 812 1 140 181 1971 7 173 7 031 5 105 2 350 4 681 3 119 1 260 5 782 1972 7 868 7 656 5 569 2 555 5 101 3 416 1 433 6 507 1973 9 168 8 890 6 353 3 107 5 783 3 72 7 1 571 7 366 1974 9 511 9 226 6 976 3 489 5 737 4 016 1 799 7 683 1975 9 734 9 491 7 245 3 564 5 928 4 164 2 165 8 335 1976 10 414 10 157 7 694 3 985 6 172 4 299 2 386 8 706 1977 10 801 10 549 8 074 4 204 6 345 4 479 2 596 9 126 1978 11 281 10 917 8 347 4 327 6 589 4 658 2 770 .9 459 1979 11 930 11 521 8 900 4 532 6 990 4 962 2 958 10 095 1980 12 312 11 967 9 557 4 898 7 069 5 270 3 136 10 595 1981 12 593 12 366 9 989 5 118 7 248 5 463 3 379 11 243 1982 12 628 12 541 10 034 5 165 7 375 5 437 3 575 11 515 1983 12 764 12 739 9 824 5 166 7 574 5 221 3 666 11 675 1984 13 023 13 014 9 790 5 266 7 747 5 095 3 738 12 042 1985 13 363 13 458 9 978 5 474 7 984 5 076 3 820 12 348 1986 14 002 14 245 10 326 5 524 8 721 5 309 4 149 1 3 047 1987 14 261 14 509 10 697 5 781 8 728 5 420 4 316 13 325 1988 14 822 15 132 11 114 6 061 9 071 5 667 4 523 13 633 1989 15 609 15 763 11 610 6 365 9 398 5 892 4 678 14 167 1990 17 148 17 342 12 622 6 517 10 825 6 726 4 932 15 773 1991 18 618 18 7 72 13 848 7 402 11 370 7 160 5 114 1 7 003 1992 18 497 18 755 13 743 7 681 11 075 6 863 5 472 17 182 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n 

1971 +11, 0 +12 .o +13, 1 +16,0 +10, 1 +10,9 +10, 5 +11 ,6 1972 +9, 7 +8,9 +9, 1 +8,8 +9,0 +9,5 +13, 7 +12, 5 1973 +16, 5 +16, 1 +14, 1 +21 .6 +13, 4 +9, 1 +9, 7 +13, 2 1974 +3,7 +3, 8 +9,8 +12, 3 -0,8 +7, 8 +14, 5 +4, 3 1975 +2,3 +2, 9 +3, 9 +2, 1 +3,3 +3, 7 +20, 3 +8,5 1976 +7 ,0 +7 .o +6,2 +11 ,8 +4, 1 +3, 2 +10, 2 +4, 5 1977 +3,7 +3 ,9 +4,9 +5,5 +2,8 +4, 2 +8, 8 +4,8 1978 +4,4 +3, 5 +3 ,4 +2, 9 +3. g +4,0 +6, 7 +3, 6 1979 +5 ,8 +5, 5 +6, 6 +4, 7 +6, 1 +6,5 +6, 8 +6, 7 1980 +3, 2 +3 .9 +7 ,4 +8, 1 +1, 1 +6, 2 +6, 0 +5, 0 1981 +2,3 +3, 3 +4, 5 +4, 5 +2, 5 +3, 7 +7, 7 +6, 1 1982 +0,3 +1 ,4 +0,5 +0 ,9 +1 ,8 -0,5 +5, 8 +2, 4 1983 +1,1 +1 .6 -2, 1 +0,0 +2, 7 -4, 0 +2,5 +1 ,4 1984 +2,0 +2, 2 -o, 3 +1 ,9 +2,3 -2,4 +2 .o +3, 1 1985 +2,6 +3, 4 +1 ,9 +3,9 +3, 1 -0, 4 +2,2 +2, 5 
1986 +4,8 +5, 8 +3, 5 +0, 9 +9, 2 +4,6 +8,6 +5, 7 1987 +1,9 +1 ,9 +3, 6 +4,7 +0, 1 +2, 1 +4 ,o +2, 1 1988 +3, 9 +4, 3 +3, 9 +4,9 +3, 9 +4,6 +4,8 +2, 3 
1989 +5,3 +4, 2 +4,5 +5 ,0 +3, 6 +4 ,0 +3, 4 +3,9 1990 +9,9 +1 o.o .0. 7 +2 ,4 +15, 2 +14, 2 +5, 4 +11, 3 1991 +8,6 +8,2 +9, 7 +13, 6 +5 .o +6,4 +3, 7 +7 ,8 1992 -0,6 -o, 1 -0,8 +3, 8 -2,6 -4,2 +7,0 .;.1,1 

1970 • 100 

1975 151 151 161 176 139 148 190 161 1976 161 162 170 197 145 153 209 168 1977 167 168 179 207 149 159 228 176 1978 175 174 185 214 155 166 243 183 1979 185 183 197 224 164 176 259 195 1980 191 191 212 242 166 187 2 75 204 1981 195 197 221 253 170 194 296 21 7 1982 195 200 222 255 1 73 193 314 222 1983 198 203 218 255 178 186 322 225 1984 202 207 217 260 182 181 328 232 1985 207 214 221 270 188 181 335 238 1986 217 227 229 273 205 189 364 252 1987 221 231 237 285 205 193 379 257 1988 229 241 246 299 213 202 397 263 1989 242 251 257 314 221 210 410 273 1990 265 276 280 322 255 239 433 304 1991 288 299 307 365 267 255 449 328 1992 286 299 304 379 260 244 480 332 

Anteil am früheren Bundesgebiet in¾ 

1970 1, 2 1, 2 1, 3 1 ,4 1, 2 1 , 2 1, 5 1, 2 

1975 1, 2 1, 2 1 , 2 1 , 3 1, 2 1,1 1 ,4 1 , 2 

1980 1,1 1,1 1,1 1, 2 1,() 1 ,0 1 ,4 1,1 
1981 1,1 1,1 1,1 1, 2 1 .o 1 ,0 1, 4 1,1 
1982 1 .o 1,1 1,1 1 , 2 1 ,0 1 ,0 1 ,4 1,1 
1983 1 ,0 1,0 1, 0 1 , 2 1 ,0 1 ,0 1, 4 1,1 
1984 1 ,0 1,0 1, 0 1,1 0, 9 0 ,9 1 ,4 1,1 1985 0, 9 1 .o 1 ,o 1,1 o. 9 0, 9 1 ,4 1,1 
1986 0, 9 1 ,0 1 ,0 1,1 0, 9 0, 9 1, 5 1,1 
1987 0, 9 1 ,0 1 ,o 1,1 0,9 0, 9 1 , 5 1,1 
1988 0, 9 1 ,0 1 ,0 1,1 0, 9 0, 9 1 , 5 1 ,0 
1989 0, 9 0,9 1, 0 1,1 0 ,9 0,9 1 , 5 1 ,0 
1990 0, 9 1,0 1 ,o 1 ,0 0, 9 0,9 1, 4 1 ,0 
1991 0, 9 1 .o 1, 0 1,1 0,9 0,9 1, 4 1 ,0 
1992 0, 9 0,9 0, 9 1 ,0 0,9 0 ,8 1 ,4 1 ,0 
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Nordrhei n·westfa len 

4.1 Volkseink•-•• Eink•-• der privaten Haushalte 3) 

Vo I ksei nkommen Nettoerwerbs- und „ vermögen s-
(Nettosozialprodukt zu Faktorkosten) einkommen 

Oirekte 
darunter Laufende Verfügbares 

Bruttoerwerbs- und -vermögens- Steuern " darunter 
e i nkormnen ., i nsgeumt Übertragungen Einkommen 

Jahr' ' und Nettolohn-
insgesamt darunter (Sp. 2-4) (saldiert) 

,, 
(bereinigt)'' 

Bruttoein- Sozial- und 
zusammen kommen aus un- (Sp. 5+7) 

se tbständi ger bei träge ,, -geha l tsumme 
Arbeit 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 150 049 145 270 104 770 42 421 102 848 69 094 22 563 120 553 
1971 164 547 160 207 118 065 49 11 7 111 090 76 268 25 088 132 685 
1972 1 78 457 171 853 129 314 54 255 117 598 83 470 28 484 145 538 
1973 199 628 192 135 146 306 65 828 126 306 90 750 31 .534 158 051 
1974 216 496 209 074 161 649 74 013 135 061 98 761 36 601 174 762 
1975 224 884 21 7 926 168 348 76 481 141 445 102 489 45 785 192 591 
1976 245 444 238 062 181 232 86 811 151 251 106 977 49 205 203 859 
1977 259 358 253 117 193 493 93 799 159 317 113 465 53 286 21 7 059 
1978 2 78 522 269 476 204 768 97 204 172 272 120 892 56 127 230 904 
1979 299 525 289 706 220 596 102 921 186 784 130 786 59 462 250 133 
1980 315 996 307 433 239 866 113 032 194 401 140 086 63 722 269 063 
1981 325 057 316 608 250 75 7 116 185 200 423 146 524 68 983 286 467 
1982 332 007 324 617 25 7 188 119 988 204 629 148 565 72 870 292 702 
1983 344 004 333 21 7 258 670 122 481 210 736 147 131 74 555 296 415 
1984 360 734 348 880 266 949 128 510 220 370 149 383 74 757 309 255 
1985 375 858 363 940 276 257 134 899 229 041 152 636 77 267 320 003 
1986 39 7 959 386 460 288 304 140 738 245 722 159 919 80 510 330 679 
1987 411 860 399 636 298 7 7 3 147 235 252 401 163 894 85 513 345 348 
1988 435 670 422 697 309 894 152 239 270 457 170 533 89 973 361 521 
1989 465 008 447 601 323 703 162 064 285 53 7 176 876 93 653 381 926 
1990 504 523 485 708 347 668 168 381 317 327 194 851 !!8 716 416 521 
1991 538 980 517 071 3 73 91 7 188 314 328 757 202 811 104 167 448 020 
1992 563 248 541 637 396 294 202 123 339 514 212 049 111 383 469 319 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n 

1971 •9. 7 +10,3 +12, 7 +15 ,8 +8,0 +10,4 +11 ,2 +10, 1 
1972 +8, 5 +7, 3 •9,5 +10,5 +5,9 +9,4 +13,5 +9, 7 
1973 •11, 9 +11 ,8 +13, 1 +21, 3 +7 ,4 +8, 7 „10,1 +8,6 
1974 +8,4 +8,8 +10,5 +12,4 +6,9 •8,8 +16,1 +10,6 
1975 •3 ,9 +4,2 +4, 1 +3,3 +4, 1 •3 ,8 +25, 1 +10,2 
1976 +9, 1 +9,2 +7, 7 +13, 5 +6,9 +4,4 +7 ,5 +5,9 
1977 ':~:~ +6,3 +6,8 +8, 1 +5,3 •6. 1 +8,3 +6,5 
1978 +6,5 •5 ,0 +3,6 +8, 1 •6, 5 +5 ,3 +6,4 
1979 +7, 5 +7, 5 +7, 7 +5,9 +8,4 +8, 2 +5 ,9 +8,3 
1980 +5, 5 +6, 1 +8, 7 +9,8 +4, 1 +7, 1 +7 ,2 +7,6 
1981 +2 ,9 •3, 0 +4, 5 +2 ,8 +3, 1 +4,6 +8,3 +6,5 
1982 •2, 1 •2, 5 +2,6 +3,3 +2, 1 •1 ,4 +5 ,6 +2,Z 
1983 •3 ,6 +2 ,6 +0,6 +2, 1 +3,0 ·1 ,0 +2 ,3 +1, 3 
1984 +4,9 +4, 7 •3. 2 +4,9 +4,6 +1,5 +0,3 +4,3 
1985 +4,2 +4, 3 +3, 5 +5, 0 +3 ,9 +2 ,2. +3,4 +3 ,5 
1986 +5, 9 +6,2 +4,4 +4, 3 +7, 3 +4,8 +4,2 +3,3 
1987 +3, 5 +3,4 +3 ,6 +4,6 +2, 7 +2, 5 +6,2 +4,4 
1988 •5, 8 +5,8 +3, 7 +3,4 +7, Z +4, 1 +5,2 +4, 7 
1989 +6, 7 +5,9 +4, 5 •6,5 +5,6 +3, 7 +4,1 +5,6 
1990 +8,5 +8,5 +7 ,4 +3,9 +11, 1 +10,2 +5,4 +9, 1 
1991 +6,8 +6,5 +7, 5 +11,8 +3, 6 +4, 1 +5 ,5 +7 ,6 
1992 +4,5 +4,8 +6,0 +7, 3 +3,3 +4,6 +6,9 +4,8 

1970 • 100 

1975 150 150 161 180 138 148 203 160 
1976 164 164 1 73 205 147 155 218 169 
1977 173 174 185 221 155 164 236 180 
1978 186 196 195 229 168 175 249 192 
1979 200 199 211 243 182 189 264 207 
1980 211 211 229 266 189 203 282 223 
1981 217 218 239 274 195 212 306 238 
1982 221 223 245 283 199 215 323 243 
1983 229 229 247 289 205 213 330 246 
1984 240 240 255 303 214 216 331 257 
1985 250 251 264 318 223 221 342 265 
1986 265 266 275 332 239 231 357 274 
1987 274 275 285 347 245 237 379 286 
1988 290 291 296 359 263 247 399 300 
1989 310 308 309 382 278 256 415 317 
1990 336 334 332 397 309 282 438 346 
1991 359 356 357 444 320 294 462 372 
1992 375 373 378 476 330 307 494 389 

Ante11 am frühoren Bundesgeb1 et in% 

1970 28, 3 28, 3 29, 1 29,4 27, 9 29,0 29,O 28 ,2 

1975 28, 1 28, 1 28, 4 28,7 27 ,8 28,3 28, 7 28,0 

1980 27, 7 27, 9 27, 8 28, 1 27,8 27, 7 28,7 28,0 
1981 27 .6 27 ,8 27, 7 27, 8 27, 7 27 ,7 28,8 28,0 
1982 27, 3 27 ,6 27, 5 27, 7 27, 5 27 ,5 28,9 27,9 
1983 26,9 27 ,2 27, 1 27,4 27, 1 27 ,0 29,0 27 ,5 
1984 26,8 27, 1 27 ,0 27,4 26,9 26,8 28,B 27, 4 
1985 26, 7 27 .o 26,9 27,3 26,9 26, 7 28,9 27 ,3 
1986 26,6 26. 9 26,7 27 ,2 26,7 26, 5 28,9 27, Z 
1987 26,6 26,8 26,6 27 ,o 26, 7 26,4 29,0 27 ,2 
1988 26,6 26,8 26,5 26,9 26,8 26,3 29,0 27,3 
1989 26,8 26,9 26,5 26,9 26,9 26,3 29, 1 27,4 
1990 26, 7 26,8 26,4 27 ,o 26,7 26,2 29,0 27,Z 
1991 26,6 26,7 26,3 26,8 26,6 26,0 28,9 27, 1 
1992 26,5 26, 7 26,3 26,8 26,5 26,0 28,8 27, 1 
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Messen 

4.1 Volkseinko""1en, Einko!llflen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen Nettoerwerbs- und -vermögens-
(Nettosozialprodukt zu Faktorkosten) einkommen 

Direkte 
darunter laufende Verfügbares 

Bruttoerwerbs- und - vermögens- Steuern '' darunter 
einkommen ., insgesamt Übertragungen Einkommen 

Jahr 1 ) und Netto lohn-
insgesamt darunter ( Sp. 2- 4) (saldiert) 

,, 
(bereinigt)'' 

Bruttoei n- Sozial- und 
zusammen kommen aus un- ( Sp. 5+7) 

selbständiger bei träge 
., 

-gehaltsumme 
Arbeit 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Mi 11. DM 

1970 51 477 49 100 34 710 13 582 35 518 22 904 6 563 40 355 
1971 55 842 53 581 39 570 15 903 37 678 25 743 7 242 43 759 
1972 61 523 58 188 43 725 17 759 40 429 28 318 8 243 48 487 
1973 68 448 64 400 49 524 21 583 42 816 30 705 9 276 52 160 
1974 72 493 68 194 53 743 23 982 44 212 32 612 10 861 56 017 
1975 75 655 71 317 56 329 25 023 46 294 33 971 13 842 61 757 
1976 83 151 77 959 60 724 28 345 49 614 35 441 14 752 65 399 
1977 88 101 82 999 64 981 30 82 7 52 172 37 558 16 266 69 784 
1978 95 435 88 980 69 498 32 507 56 472 40 489 17 053 74 280 
1979 102 672 95 965 75 240 34 497 61 468 44 117 18 191 80 824 
1980 104 759 100 124 80 810 37 387 62 737 46 769 19 632 85 496 
1981 108 83 7 103 323 84 265 39 053 64 270 48 312 21 119 90 326 
1982 112 189 106 51 7 86 692 40 532 65 985 49 089 22 171 92 626 
1983 120 042 111 170 88 801 41 892 69 278 49 701 22 628 95 244 
1984 126 982 117 351 92 446 44 253 73 098 50 941 22 897 100 289 
1985 132 817 123 522 96 483 47 007 76 515 52 587 23 412 104 150 
1986 141 629 132 597 101 938 49 702 82 895 55 556 24 494 108 778 
1987 147 387 137 654 1 06 292 52 665 84 989 57 168 25 958 113 258 
1988 156 447 145 793 110 983 54 605 91 188 60 062 27 245 118 769 
1989 165 883 153 55 7 115 575 57 937 95 621 61 732 28 355 124 814 
1990 180 013 166 986 124 584 59 606 1 07 380 68 824 30 053 137 5 80 
1991 193 911 1 78 429 134 430 66 708 111 722 72 054 31 928 148 290 
1992 203 079 187 971 143 287 71 875 116 096 75 881 34 216 155 976 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +8,5 +9, 1 +14,0 +17, 1 +6, 1 +12, 4 +10,4 +8,4 
1972 +1 0, 2 +B, 6 +10, 5 +11 , 7 +7, 3 +10,0 +13, 8 +10, 8 
1973 +11, 3 +10, 7 +13, 3 +21 ,5 +5, 9 +8, 4 +12,5 +7,6 
1974 +5, 9 +5,9 +8,5 +11, 1 +3, 3 +6, 2 +17, 1 +7, 4 
1975 +4,4 +4,6 +4 ,8 +4, 3 +4, 7 +4 ,2 +2 7 ,4 +10 ,2 
1976 +9,9 +9, 3 +7 ,8 +13, 3 +7, 2 +4, 3 +6 ,6 +5,9 
1977 +6,0 +6, 5 +7, 0 +8,8 +5, 2 +6,0 +10, 3 +6, 7 
1978 +8, 3 +7, 2 +7, 0 +5,4 +8, 2 +7 ,8 +4 ,8 +6, 4 
1979 +7 ,6 +7. g +8, 3 +6, 1 +8,8 +9, 0 +6, 7 +8, 8 
1980 +2,0 +4, 3 +7, 4 +8,4 +2, 1 +6,0 +7, 9 +5,8 
1981 +3,9 +3, 2 +4, 3 +4, 5 +2, 4 +3,3 +7, 6 +5,6 
1982 +3, 1 +3, 1 +2,9 +3,8 +2, 7 +1, 6 +5,0 +2,5 
1983 +7 .o +4,4 +2,4 +3, 4 •5, 0 +1, 2 +2, 1 +2,8 
1984 +5 ,8 +5, 6 +4, 1 +5,6 +5, 5 +2,5 +1, 2 +5,3 
1985 +4,6 +5, 3 +4 ,4 +6 ,2 +4, 7 +3 ,2 +2,2 +3 ,8 
1985 +6,6 +7, 3 +5, 7 +5,7 •8, 3 +5,6 +4,6 +4, 4 
1987 +4)1 +3, 8 +4, 3 +6, 0 +2,5 +2, 9 +6, 0 +4, 1 
1988 +15, 1 +5, 9 +4,4 +3, 7 +7, 3 +5, 1 +5,0 +4, 9 
1989 +6,0 +5, 3 +4, 1 +6, 1 +4, 9 +2. 0 +4, 1 +5, 1 
1990 +8,5 +8, 7 +7, 8 +2,9 +12, 3 +11, 5 +6, 0 +1 0, 2 
1991 + 7, 7 +6, 9 +7, 9 +11 ,9 +4,0 +4, 7 +6, 2 +7,8 
1992 +4, 7 +5, 3 +6, 6 +7,7 +3, 9 +5,3 +7, 2 +5,Z 

1970 • 100 

1975 147 145 162 184 130 148 211 153 
1976 162 159 175 209 140 155 225 162 
1977 171 169 187 227 147 164 248 1 73 
1978 185 181 200 239 159 177 260 184 
1979 199 195 217 254 173 193 277 200 
1980 204 204 233 275 177 204 299 212 
1981 211 210 243 288 181 211 322 224 
1982 218 21 7 250 298 186' 214 338 230 
1983 233 226 256 308 195 217 345 236 
1984 247 239 266 326 206 222 349 249 
1985 258 252 278 346 215 230 357 258 
1986 275 270 294 366 233 243 373 2 70 
1987 286 280 306 388 239 250 396 281 
1988 304 297 320 402 257 262 415 294 
1989 322 313 333 427 269 270 432 309 
1990 350 340 359 439 302 300 458 341 
1991 377 363 387 491 315 315 486 367 
1992 395 383 413 529 32 7 331 521 387 

Ante1 1 am früheren Bundesgebiet in % 

1970 9, 7 9,6 9,6 9,4 9,6 9,6 8,4 9,4 

1975 9 ,5 9. 2 9, 5 9,4 9, 1 9, 4 8,7 9 .o 
1980 9,2 9. 1 9,4 9, 3 9,0 9, 2 8 ,8 8, 9 
1981 9.2 9, 1 9, 3 9,4 8,9 9, 1 8 ,8 8 ,8 
1982 9,2 9, 1 9, 3 9,4 8,9 9, 1 8,8 8 ,8 
1983 9,4 9, 1 9, 3 9,4 8, 9 9, 1 8,8 8,8 
1984 9,4 9, 1 9, 4 9,4 8, 9 9, 2 8,8 8. 9 
1985 9,4 9, 2 9,4 9, 5 9, 0 9, 2 8,8 8, 9 
1986 9,5 9, 2 9,4 9,6 9, 0 9, 2 8,8 8,9 
1987 9,5 9, 2 9, 5 9,6 9, 0 9, 2 8,8 8, 9 
1988 9,6 9, 3 9, 5 9,6 9,0 9, 3 8 ,8 9,0 
1989 9,5 9, 2 9, 5 9,6 9,0 9, 2 8 ,8 9,0 
1990 9,5 9 ,2 9, 5 9. 5 9,0 9, 3 8,8 9, 0 
1991 9,6 9. 2 9,4 9, 5 9 .o 9, 2 8, 9 9,0 
1992 9,6 9, 3 9, 5 9. 5 9, 1 9. 3 8 ,8 9, 0 
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Rhein land· Pf• lt 

4.1 Volkseinkomen, Einkolll1len der privaten Hausholte 3) 

Volkseinkommen Nettoerwerbs- und -vermögens-
( Net tosoz i a I pro du kt zu Faktorkosten) einkommen 

Direkte 
darunter laufende Verfügbares 

Bruttoerwerbs-und -vermögens- Steuern ,, darunter 
einkommen 4 1 insgesamt Übertragungen Einkommen 

Jahr 1 1 und Netto lohn-
i nsgesarnt darunter (Sp. 2-4) (saldiert) ,, (bereinigt)'' 

Bruttoei n- Sozial- und 
zusammen kommen aus un- ( Sp. 5+7) 

selbständiger bei träge ., -geha l tsumme 
Arbeit 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Mi 11. DM 

1970 28 781 28 080 19 514 528 20 552 13 029 4 415 23 939 
1971 32 136 31 494 22 329 8 825 22 669 14 628 4 895 26 805 
1972 35 374 34 433 25 030 9 950 24 483 16 339 5 ~06 29 868 
1973 39 682 38 451 28 766 12 262 26 190 18 116 6 187 32 421 
1974 43 027 41 520 31 882 13 823 27 698 19 730 7 123 35 450 
1975 44 643 43 484 33 544 14 545 28 939 20 690 9 042 39 056 
1976 49 025 47 782 36 436 16 389 31 392 21 847 9 616 41 687 
1977 52 188 51 310 39 519 18 134 33 175 23 676 10 420 44 477 
1978 56 250 54 900 42 228 19 027 35 873 25 489 11 010 47 374 
1979 60 774 59 299 45 898 20 367 38 931 27 825 11 589 51 274 
1980 63 908 62 727 49 738 22 608 40 119 29 352 12 268 54 490 
1981 65 805 64 788 52 2 74 23 391 41 397 30 924 13 255 57 894 
1982 67 654 66 958 54 260 24 456 42 502 31 756 13 882 59 247 
1983 71 095 70 122 56 161 25 182 44 940 32 676 14 276 61 300 
1984 75 415 74 081 58 544 26 602 47 479 33 675 14 412 64 570 
1985 79 031 77 601 60 781 27 927 49 674 34 629 14 881 67 182 
1986 84 3 7 7 82 771 63 708 29 307 53 464 36 439 15 505 69 833 
1987 87 420 85 620 66 505 30 828 54 792 37 728 16 399 72 600 
1988 92 042 89 929 69 128 32 060 57 869 39 229 17 156 75 226 
1989 97 524 94 212 71 969 33 885 60 327 40 446 17 862 78 680 
1990 105 257 101 835 76 842 34 995 66 841 43 958 Hl" 854 85 781 
1991 112 800 108 672 82 684 39 305 69 367 46 011 20 013 92 121 
1992 118 318 114 270 87 855 42 180 72 089 48 354 21 538 96 976 

Veränderung gegenüber- dem Vorjahr in 

1971 +11, 7 +12, 2 +14, 4 +17, 2 +10, 3 +12, 3 +10,9 +12, 0 
1972 +10, 1 +9, 3 +12, 1 +12 ,B +8,0 +11 ,7 +12,5 + 11, 4 
1973 +12. 2 +11, 7 +14, 9 +23,2 +7 ,0 +10,9 +12,4 +8,5 
1974 +8, 4 +8, 0 +10, 8 + 12, 7 +5 ,8 +8,9 +15, 1 +9,3 
1975 +3, 8 +4, 7 +5, 2 +5,2 +4,5 +4,9 +27,0 +10,2 
1976 +9, 8 +9, 9 +8,6 + 12, 7 +8,5 +5 ,6 +6,3 +6, 7 
1977 +6, 5 +7, 4 +8, 5 +10,6 +5, 7 +8,4 +8,4 +6, 7 
1978 +7 ,8 +7, 0 +6, 9 +4,9 +8, 1 +7, 7 +5, 7 +6,5 
1979 +8,0 +8,0 +8, 7 +7, 0 +8, 5 +9 ,2 +5, 3 +8,2 
1980 +5, 2 +5,8 +8,4 +11 ,0 +3, 1 +5 ,5 +5,9 +6, 3 
1981 +3, 0 +3, 3 +5, 1 +3, 5 +3, 2 +5,4 +B,O +6, 2 
1982 +2 ,8 +3, 4 +3. a +4,6 +2, 7 +2, 7 +4, 7 +2,3 
1983 +5, 1 +4, 7 +3, 5 +3,0 +5 1 7 +2 ,9 +2 ,8 •3, 5 
1984 +6, 1 +5 ,6 +4, 2 +5,6 +5, 6 +3, 1 +1 ,0 +5, 3 
1985 +4, 8 +4, 8 +3, 8 +5,0 +4, 6 +2 ,8 +3,3 +4, 0 
1986 +6,8 +6, 7 +4,8 +4,9 +7, 6 +5, 2 +4,2 +3, 9 
1987 +3, 6 +3, 4 +4, 4 +5, 2 +2, 5 +3, 5 +5,8 +4,0 
1988 +5,3 +5, 0 +3, 9 +4,0 +5 ,6 +4,0 +4,6 +3, 6 
1989 +6, 0 +4,8 +4, 1 +5,7 +4, 2 +3, 1 +4, 1 +4,6 
1990 +7, 9 +8, 1 +6, 8 +3, 3 +10,8 +8, 7 +5,6 +9,0 
1991 +7, 2 +6,7 +7, 6 + 12, 3 +3, 8 +4, 7 +6,2 +7 ,4 
1992 +4, 9 +5, 2 +6, 3 +7, 3 +3, 9 +5, 1 +7 ,6 +5,3 

1970 • 100 

1975 155 155 172 193 141 159 205 163 
1976 170 170 187 218 153 168 218 174 
1977 181 183 203 241 161 182 236 186 
1978 195 196 216 253 175 196 249 198 
1979 211 211 235 271 189 214 262 214 
1980 222 223 255 300 195 225 278 228 
1981 229 231 268 311 201 237 300 242 
1982 235 238 278 325 207 244 314 247 
1983 247 250 288 334 219 251 323 256 
19B4 262 264 300 353 231 258 326 270 
1985 2 75 276 311 371 242 266 337 281 
1986 293 295 326 389 260 280 351 292 
1987 304 305 341 409 267 290 371 303 
1988 320 320 354 426 282 301 389 314 
1989 339 336 369 450 294 310 405 329 
1990 366 363 394 465 325 337 427 358 
1991 392 387 424 522 338 353 453 385 
1992 411 407 450 560 351 371 488 405 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in% 

1970 5, 4 5,5 5,4 5,2 5,6 5, 5 5,7 5,6 

1975 5, 6 5,6 5, 7 5, 5 5,7 5,7 5, 7 5,7 

1980 5 ,6 5, 7 5,8 5,6 5,7 5 ,6 5, 5 5,7 
1981 5,6 5.7 5,8 5,6 5,7 5 ,8 5, 5 5,7 
1982 5, 6 5,7 5,8 5,6 5,7 5,9 5, 5 5, 6 
1983 5, 6 5,7 5, 9 5,6 5 ,8 6,0 5, 5 5,7 
1984 5, 6 5,8 5, 9 5, 7 5,8 6, 1 5,6 5,7 
1985 5,6 5, 8 5, 9 5 ,6 5,8 6, 1 5,6 5,7 
1986 5,6 5, 8 5,9 5, 7 5,8 6,0 5,6 5,7 
1987 5,6 5,7 5,9 5,6 5,8 6, 1 5,6 5,7 
1988 5, 6 5, 7 5,9 5,7 5,7 6, 1 5 ,5 5,7 
1989 5, 6 5,7 5,9 5,6 5,7 6,0 5 ,5 5,6 
1990 5, 6 5,6 5,8 5,6 5,6 5 ,9 5 ,5 5,6 
1991 5 ,6 5,6 5, 8 5,6 5, 6 5,9 5,6 5,6 
1992 5,6 5, 6 s, a 5, 6 5,6 5,9 5,6 5,6 
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4.1 Volkseinkennen, Einkamen der privaten Haushalte 3) 

Vo!kseinkommefl Nettoerwerbs- und ~vermcigens-
{Nettosozialprodukt zu Faktorkosten) einkommen 

Direkte 
darunter laufende Verfügbares 

Bruttoerwerbs~und -vermögens- Steuern " darunter 
einkommen ., insgesamt Übertragungen Einkommen Jahr 1 1 und Netto lohn-

insgesamt darunter {Sp. 2-4) (saldiert) ,, 
{bereinigt} 01 

Bruttoein- Sozial- und 
zusammen kommen aus un- (Sp. 5+7) 

selbständiger be iträge ,, 
-gehaltsumme 

Arbeit 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Mi 11. DM 

1970 85 545 81 382 55 466 22 449 58 933 36 754 8 895 64 719 1971 95 170 89 830 62 415 26 107 63 723 40 546 9 896 71 347 1972 105 302 99 1 72 69 918 29 358 69 814 45 309 11 423 80 863 1973 117 2 70 111 298 80 323 36 019 75 2 79 50 160 1 2 900 88 321 1974 122 945 117 795 89 108 40 270 77 525 54 816 14 888 94 289 1975 126 971 121 644 91 861 41 399 80 245 56 164 20 104 103 569 1976 140 600 133 789 99 544 47 036 86 753 59 063 21 347 110 150 1977 150 071 142 931 107 093 51 676 91 255 62 853 23 330 117 263 1978 163 049 153 820 115 031 54 168 99 652 68 377 24 526 125 680 1979 176 499 166 856 125 546 58 143 108 713 75 049 26 446 13 7 483 1980 186 080 177 084 137 512 64 736 112 348 80 501 28 788 147 543 1981 193 154 183 128 144 336 66 946 116 182 84 571 31 167 151 399 1982 199 485 189 652 149 629 69 609 120 044 86 7 75 32 702 161 769 1983 212 828 198 422 153 734 71 742 126 680 88 412 33 449 166 798 1984 227 894 210 543 160 356 75 855 134 688 91 058 33 717 177 058 1985 241 382 222 935 168 030 80 462 142 474 94 354 34 888 185 938 1966 260 655 240 391 177 624 85 073 155 318 99 927 36 621 194 783 1987 268 779 249 359 185 975 90 188 159 171 103 674 38 891 202 734 1988 281 342 262 846 193 524 93 460 169 386 108 057 41 014 211 070 1989 296 631 278 158 203 590 100 461 177 697 112 829 42 923 222 266 1990 323 999 304 325 220 705 104 228 200 098 125 41 7 45 706 246 094 1991 348 981 326 131 239 237 11 7 971 208 160 1 31 742 49 114 266 437 1992 363 533 340 935 252 636 124 984 215 951 137 902 52 927 280 070 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +11, 3 +10,4 +12, 5 +16, 3 +8, 1 +10, 3 +11, 3 +10, 2 1972 +1 0, 6 +10 ,4 +12 ,0 +12, 5 +9, 6 +11, 7 +15, 4 +13, 3 1973 +11,4 + 12, 2 +14, 9 +22,7 + 7, 8 + 1 0 7 +12, 9 +9, 2 1974 +4 ,8 +5, 8 +10, 9 +11 ,8 +3, 0 +9, 3 +15, 4 +6, 8 1975 +3, 3 +3, 3 +3, 1 +2, 8 +3, 5 +2, 5 +35,0 +9, 8 1976 +10, 7 +10, 0 +8, 4 +13, 6 +8, 1 +5, 2 +6, 2 +6, 4 1977 +6,7 +6, 8 +7,6 +9,9 +5, 2 +6, 4 +9, 3 +6, 5 1978 +8,6 +7 ,6 +7, 4 +4,8 +9, 2 +8, 8 +5, 1 +7, 2 1979 +8,2 +8, 5 +9, 1 +7, 3 +9, 1 +9,8 +7,8 +9, 4 1980 +5 ,4 +6, 1 +9, 5 +11, 3 +3, 3 +7, 3 +8, 9 +7, 3 1981 -,.3, 8 +3 ,4 +5, 0 +3, 4 +3, 4 +5 1 1 +8,3 +6, 7 1982 „3,3 +3, 6 +3,7 +4 ,0 +3, 3 +2,6 +4, 9 +2, 8 1983 +6,7 +4, 6 +2, 7 +3, 1 +5, 5 +1, 9 +2, 3 +3, 1 1984 -+7,1 +6, 1 +4, 3 +5, 7 +6, 3 +3, 0 +0, 8 +6, 2 1985 .,.5, 9 +5,9 +4, 8 +6, 1 +5, 8 +3, 6 +3 '5 +5, 0 1986 -+8,0 +7 ,B +5) 7 +5, 7 +9, 0 +5, 9 +5, 0 +4, 8 1987 -+3, 1 +3, 7 +4, 7 +6, 0 +2, 5 +3, 8 +6, 2 +4) 1 1988 +4,7 +5, 4 +4, 1 +3, 6 +6, 4 +4, 2 +5, 5 +411 1989 -+5, 4 +5, 8 +5, 2 +7, 5 +4, 9 +4, 4 +4, 7 +5, 3 1990 -+9, 2 +9, 4 +8 ,4 +3, 7 +12, 6 +11 , 2 +6, 5 +10, 7 1991 -+7, 7 +7, 2 +8, 4 +13, 2 +4, 0 +5, 0 +7, 5 +8, 3 1992 -+4,2 +4, 5 +5,6 +5, 9 +3,7 +4, 7 +7, 8 +5, 1 

1970 = 100 

1975 148 149 166 184 136 153 226 160 1976 164 164 179 210 147 161 240 170 1977 175 176 193 230 155 171 262 181 1978 191 189 207 241 169 186 276 194 1979 206 205 226 259 184 204 297 212 1980 218 218 248 288 191 219 324 228 1981 226 225 260 298 197 230 350 243 1982 233 233 270 31 0 204 236 368 250 1983 249 244 2 77 320 215 241 376 258 1984 266 259 289 338 229 248 379 2 74 1985 282 274 303 358 242 257 392 287 1966 305 295 320 379 264 272 412 301 1987 314 306 335 402 2 70 282 437 313 1988 329 323 349 416 287 294 461 326 1989 347 342 367 447 302 307 483 343 1990 379 374 398 464 340 341 514 380 1991 408 401 431 525 353 358 552 412 1992 425 419 455 557 366 375 595 433 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in% 

1970 16, 1 15,9 15, 4 15,6 16, 0 15, 4 11 ,4 15, 1 

1975 15, 9 15, 7 15, 5 15, 6 15, 8 15, 5 12, 6 15, 1 

1980 16, 3 16, 1 15,9 16, 1 16, 1 15, 9 13, 0 15, 4 
1981 16,4 16, 1 15,9 16,0 16, 1 16,0 13,0 15, 4 1982 16,4 16, 1 16,0 16, 1 16, 2 16, 1 13, 0 15, 4 
1983 16, 7 16, 2 16, 1 16, 1 16, 3 16, 2 13,0 15, 5 1984 16, 9 16, 3 16, 2 16, 2 16, 5 16, 4 13, 0 15, 7 
1985 17 ,2 16, 5 16, 4 16, 3 16, 7 16, 5 13, 1 15, 9 
1986 17 ,4 16, 7 16, 5 16,4 16, 9 16, 6 13, 1 16,0 1987 17, 3 16, 7 16, 5 16, 5 16 ,8 16, 7 13, 2 16,0 1988 17, 2 16, 7 16, 5 16, 5 16, 8 16, 7 13, 2 16,0 1989 17, 1 16, 7 16, 7 16, 7 16, 7 16, 8 13, 3 15, 9 
1990 17, 1 16,8 16, 8 16, 7 16, 8 16, 9 13, 4 16, 1 1991 17, 2 16,8 16,8 16,8 16, 8 16, 9 13, 6 16, 1 
1992 17, 1 16,8 16, 7 16,6 16, 9 16, 9 13, 7 16, 2 
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Bayern 

4.1 Volkseinkonnen, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Volkseinkommen Nettoerwerbs- und ~vermögens-
(Nettosozialprodukt zu Faktorkosten) einkommen 

Direkte 
darunter laufende Verfügbares 

Bruttoerwerbs-und -vermögens- Steuern ,, darunter 
einkommen ., insgesamt Übertragungen Einkommen 

Jahr 1 i und Netto lohn-
insgesamt darunter ( Sp. 2-4) (saldiert) ,, (bereinigt)' 1 

Bruttoei n- Sozial- und 
zusammen kommen aus un- ( Sp. 5+7) 

se lbständi gor bei träge ,, - geha l tsumme 
Arbeit 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Mi 11. DM 

1970 86 148 83 747 55 868 23 039 60 708 36 802 12 026 69 390 
1971 95 713 92 813 63 290 26 907 65 905 40 809 13 449 76 907 
1972 1 06 397 102 927 70 841 30 344 72 582 45 615 15 298 87 470 
1973 119 141 114 984 80 646 37 103 77 881 49 991 17 346 95 385 
1974 126 597 122 422 89 161 41 231 81 191 54 182 20 111 103 476 
1975 132 566 128 290 93 756 42 859 85 432 56 729 25 752 114 918 
1976 146 654 141 421 101 921 48 910 92 510 59 652 27 380 122 256 
1977 158 104 152 844 111 499 54 121 98 723 65 01 a 29 818 131 631 
1978 172 581 1 65 848 121 084 57 918 107 931 71 347 31 317 140 981 
1979 186 494 179 443 131 745 62 117 117 326 77 708 33 381 153 389 
1980 195 358 188 670 143 867 67 681 120 989 84 103 35 963 164 206 
1981 203 660 196 239 151 779 71 240 124 999 88 424 38 795 175 312 
1982 211 882 204 289 157 796 74 459 129 829 90 930 40 689 181 001 
1983 226 608 216 3 79 163 681 77 959 138 420 93 153 41 544 187 828 
1984 239 922 228 444 171 341 82 485 145 959 96 122 41 923 197 729 
1985 250 847 239 057 178 689 87 226 151 831 99 107 42 961 204 221 
1986 268 755 256 716 190 096 91 960 164 756 105 844 44 893 212 668 
1987 280 221 268 116 199 385 97 356 170 759 109 899 47 446 223 272 
1988 297 912 285 399 207 984 101 773 183 626 114 961 49 943 234 317 
1989 319 355 304 351 218 804 108 268 196 083 120 250 51 927 249 898 
1990 349 079 332 890 237 748 113 184 219 706 134 480 54 926 274 962 
1991 375 650 35 7 044 258 431 127 062 229 981 142 408 58 192 298 572 
1992 393 800 3 75 198 275 101 136 175 239 023 149 987 62 566 314 276 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +11, 1 +10,8 +13, 3 +16,8 +8,6 +10, 9 +11, 8 +10, 8 
1972 +11, 2 +10. 9 +11, 9 +12, 8 +1 a, 1 +11 ,8 +13, 8 +13. 7 
1973 +12 ,o +11, 7 +13, 8 +22.3 +7, 3 +9,6 +13, 4 +9, 0 
1974 +6, 3 +6, 5 +10,6 +11 .1 +4, 3 +8,4 +15, 9 +8, 5 
1975 •4, 7 +4,8 +5, 2 +3, 9 +5, 2 +4, 7 +28, 0 +11, 1 
1976 +10,6 +10, 2 +8, 7 +14, 1 +8, 3 +5,2 +6. 3 +6,4 
1977 +7, 8 +8. 1 +9, 4 +10, 7 +6, 7 +9,0 +8, 9 -t-7, 7 
1978 +9, 2 +8, 5 +8,6 +7, 0 +9, 3 +9, 7 +5, 0 +7, 1 
1979 •8, 1 +8, 2 +8, 8 +7, 3 +8, 7 +8, 9 +6,6 +8,8 
1980 +4 ,8 +5, 1 +9, 2 +9,0 +3, 1 +8, 2 +7, 7 +7, 1 
1981 +4, 2 +4,0 +5, 5 +5,3 +3, 3 +5, 1 +7, 9 +6, 8 
1982 +4,0 +4, 1 +4, 0 +4,5 +3, 9 +2, 8 +4, 9 +3, 2 
1983 +7 ,0 +5, 9 -t-3 1 7 +4, 7 +6, 6 +2,4 +2, 1 +3, 8 
1984 +5,9 +5,6 +4, 7 +5,8 +5 ,4 +3, 2 +0, 9 +5, 3 
1985 +4 ,6 +4, 6 +4, 3 +5, 7 +4, 0 +3, 1 +2,5 +3, 3 
1986 +7, 1 +7, 4 +6, 4 +5,4 +8, 5 +6, 8 +4, 5 +4, 1 
1987 +4, 3 +4 .4 +4, 9 +5,9 +3, 6 +3, 8 +5, 7 +5, 0 
1988 +6. 3 +6, 4 +4, 3 +4, 5 +7,5 +4,6 +5, 3 +4, 9 
1989 +7, 2 +6, 6 +5,2 +6,4 +6,8 +4,6 +4,0 +6,6 
1990 +9, 3 +9, 4 •8, 7 +4, 5 +12 .o +11 ,8 +5,8 +1 o.o 
1991 +7, 6 +7, 3 +8, 7 +12, 3 +4, 7 +5,9 +5,9 +8,6 
1992 +4,8 +5, 1 +6. 5 +7,2 +3,9 +5,3 +7, 5 +5, 3 

1970 • 100 

1975 154 153 168 186 141 154 214 166 
1976 170 169 182 212 152 162 228 176 
1977 184 183 200 235 163 177 248 190 
1978 200 198 217 251 178 194 260 203 
1979 216 214 236 270 193 211 278 221 
1980 22 7 225 258 294 199 229 299 237 
1981 236 234 272 309 206 240 323 253 
1982 246 244 282 323 214 247 338 261 
1983 263 258 293 338 228 253 345 271 
1984 279 273 307 358 240 261 349 285 
1985 291 285 320 379 250 269 357 294 
1986 312 307 340 399 271 288 373 306 
1987 325 320 357 423 281 299 395 322 
1988 346 341 372 442 302 312 415 338 
1989 371 363 392 470 323 327 432 360 
1990 405 397 426 491 362 365 457 396 
1991 436 426 463 552 379 387 484 430 
1992 457 448 492 591 394 408 520 453 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in¾ 

1970 16. 2 16, 3 15.5 16,0 16, 5 15,4 15,5 16, 2 

1975 16,6 16,6 15.8 16, 1 16,8 15, 7 16, 1 16,7 

1980 17, 1 17, 1 16, 7 16,8 17, 3 16,6 16, 2 17,1 
1981 17, 3 17, 2 16,8 17, 1 17, 3 16, 7 16,2 17,1 
1982 17, 5 17 .4 16. 9 17 ,2 17.5 16,8 16,2 17, 2 
1983 17, 7 17, 7 17, 2 17 ,5 17 ,8 17,1 16, 1 17, 4 
1984 17.8 17, 7 17. 3 17. 6 17 ,8 17, 3 16, 2 17, 5 
1985 17,8 1 7, 7 17 ,4 17, 6 17 ,8 17 ,4 16, 1 17, 5 
1986 17 ,9 17, 8 17 ,6 17, 7 17, 9 17 ,6 16, 1 17, 5 
1987 18, 1 1 B,0 17, 7 17,8 18, 1 17, 7 16, 1 17 ,6 
1988 18,2 18. 1 17, 8 18 ,0 18, 2 17, 7 16, 1 17, 7 
1989 18,4 18, 3 17, 9 18 ,0 18, 5 17, 9 16. 1 17. 9 
1990 18,5 18,4 18, 1 18, 1 18,5 18. 1 16. 1 18,0 
1991 18, 5 18,4 18, 2 18, 1 18,6 18, 3 16, 1 18, 1 
1992 18,6 18, 5 18, 2 18, 1 18, 7 18, 4 16, 2 18, 1 
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Saarland 

4.1 Volkseink•-n, Eink•-n der privaten Haushalte 3) 

Vo l kui nkom,nan Nettoerwerbs- und -vermögens-
{Nettosozialprodukt zu Faktorko Hen) einkommen 

Direkte 
darunter laufende Verfügbares 

Bruttoerwerbs-und -vermögens- Steuern ,, 
darunter 

einkommen ., insgesamt Übertragungen Einkommen 
Jahr' 1 und Netto lohn-

insgesamt darunter ( Sp. 2-4) (saldiert) ,, (bereinigt)' 1 

Bruttoein- Sozial- und 
zusammen kommen aus un„ (Sp. 5+7) 

selbständiger beitrage ,, -gena I tsumme 
Arbeit 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Mi 11. DM 

1970 7 715 7 603 5 901 2 186 5 417 3 909 1 778 6 991 
1971 8 863 a 131 6 863 2 568 6 163 4 476 1 922 7 930 
1972 9 520 9 308 7 603 2 855 6 453 4 960 2 171 8 602 
1973 10 854 10 539 8 668 3 4 78 7 061 5 471 2 401 9 470 
1974 11 774 11 417 9 604 3 945 7 472 5 955 2 678 10 268 
1975 1Z 402 12 095 10 162 4 156 7 938 6 292 3 305 11 453 
1976 13 632 13 354 11 062 4 722 8 632 6 690 3 537 12 306 
1977 14 371 14 227 11 769 5 078 9 149 7 088 3 778 13 111 
1978 15 322 15 101 12 376 5 313 9 788 7 475 3 895 13 789 
1979 16 614 16 422 13 451 5 716 10 705 8 119 4 065 14 938 
1980 17 640 17 560 14 653 6 202 11 358 8 811 4 364 16 193 
1981 19 320 18 318 15 436 6 451 11 868 9 285 4 705 1 7 319 
1982 18 778 18 856 15 870 6 685 12 170 9 433 4 912 17 756 
1993 19 008 19 103 15 789 6 822 12 280 9 202 5 016 17 791 
1984 19 663 19 882 16 486 7 148 12 734 9 502 5 084 18 403 
1985 19 941 20 256 16 082 7 471 12 785 9 608 5 205 18 517 
1986 20 573 21 083 17 602 7 708 13 3 75 10 093 5 418 18 951 
1987 zo 971 21 530 18 088 8 135 13 395 10 168 5 722 19 3 71 
1988 21 782 22 405 1 B 634 8 277 14 127 10 569 5 941 20 105 
1989 22 827 23 254 19 228 8 664 14 591 10 843 6 141 20 820 
1990 24 852 25 320 20 791 8 910 16 409 12 085 6 449 22 875 
1991 26 174 26 703 21 993 9 912 16 792 12 417 6 820 24 108 
1992 27 332 27 853 23 064 10 509 17 343 12 876 7 244 25 195 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +14,9 +14,8 +16, 3 +17,5 +13 ,8 +14. 5 +8, 1 + 13, 4 
1972 +7 ,4 +6.6 .1 o.a +11, 2 +4, 7 +10,8 +13, 0 +8,5 
1973 •14.0 +13, 2 +14,0 +21 , 8 +9,4 +10,3 +10,6 +10, 1 
1974 +8,5 +8,3 +10,8 +13, 4 +5,8 +8,8 +11 .6 +8,4 
1975 +5,3 +5.9 +5, 8 +5,3 +6,2 +5, 7 +23, 4 +11, 5 
1976 +9,9 +10,4 +8, 9 +13, 6 +B, 7 +6, 3 +7 ,0 +7, 5 
1977 +5,4 +6.5 +6,4 +7,5 +6,0 +6,0 +6,8 +6, 5 
1978 +6,6 +6. 1 +5, 2 +4 ,6 +7, 0 +5, 5 +3, 1 +5 ,2 
1979 +8,4 +8, 7 +8, 7 +7,6 +9, 4 +8,6 +4,4 +8,3 
1980 +6,2 +6,9 +8, 9 +8, 5 •6, 1 +8, 5 +7, 3 +8,4 
1981 +3.9 +4, 3 +5, 3 +4 ,0 +4i5 +5 ,4 +7, 8 + 7 ,0 
1982 +2,5 +Z .9 +2,8 +3, 6 +2.6 +1 ,6 +4,4 +2, 5 
1983 +1.Z +1,3 ·0,5 +2, 1 +0.9 -2 ,5 +2, 1 +0, 2 
1984 +3 ,4 +4, 1 .4, 4 +4.8 +3,? +3, 3 +1 ,4 +3 ,4 
1985 +1 .4 •1 ,9 +2, 4 +4. 5 +O, 4 +1, 1 +2 ,4 +0,6 
1986 +3,Z +4, 1 +4, 3 +3, 2 +4, 6 +5 ,0 +4, 1 +2,3 
1987 +1,9 +Z .1 +2 ,8 +5,5 •0, 2 +0, 7 +5,6 +2, 2 
1988 +3,9 +4, 1 +3, 0 +1 , 7 +5,5 +3, 9 +3, 8 +3. 8 
1989 +4,8 +3 ,8 +3, 2 •4, 7 •3, 3 +2 ,6 +3, 4 +3, 6 
1990 +8,9 +8.9 +8, 1 +2 ,8 +12, 5 +11 ,4 +5, 0 +9,9 
1991 +5,3 +5 ,5 +5, 8 +11, 2 +2, 3 +2, 7 +5, 7 +5, 4 
1992 +4,4 +4, 3 +4, 9 +6, 0 +3,3 +3, 7 +6, 2 +4, 5 

1970 • 100 

1975 161 159 172 190 147 161 186 164 
1976 177 176 187 216 159 171 199 176 
1977 186 187 199 232 169 181 213 188 
1978 199 199 210 243 181 191 219 197 
1979 215 216 228 261 198 208 229 214 
1980 229 231 248 284 210 225 245 232 
1981 237 241 262 295 219 238 265 248 
1982 243 248 269 306 225 241 276 254 
1983 246 251 268 312 227 235 282 254 
1984 255 262 279 327 235 243 286 263 
1985 258 266 286 342 236 246 293 265 
1986 267 277 298 353 247 258 305 271 
1987 272 283 307 372 247 260 322 277 
1988 282 295 316 379 261 270 334 288 
1989 296 306 326 396 269 277 345 298 
1990 322 333 352 408 303 309 363 327 
1991 339 351 373 453 310 318 384 345 
1992 354 366 391 481 320 329 407 360 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in% 

1970 1 ,5 1 .5 1 ,6 1, 5 1 ,5 1 ,6 2,3 1 ,6 

1975 1 ,5 1,6 1.7 1 ,6 1,6 1, 7 2, 1 1,7 

1980 1 ,5 1 .6 1,7 1 ,5 1 ,6 1. 7 2,0 1,7 
1981 1,6 1,6 1,7 1 ,5 1 .6 1 ,8 2 ,0 1, 7 
1982 1 ,5 1,6 1,7 1, 5 1 ,6 1, 7 1 ,9 1, 7 
1983 1,5 1,6 1. 7 1 ,5 1 ,6 1, 7 1, 9 1, 7 
1984 1,5 1 ,5 1. 7 1, 5 1,6 1,7 2, 0 1 ,6 
1985 1 ,4 1 ,5 1 ,6 1, 5 1 ,5 1, 7 1 ,9 1 ,6 
1986 1,4 1 ,5 1,6 1, 5 1, 5 1, 7 1,9 1 ,6 
1987 1,4 1 ,4 1 ,6 1 ,5 1 ,4 1, 6 1, 9 1, 5 
1988 1, 3 1 ,4 1,6 1 ,5 1 ,4 1 ,6 1, 9 1, 5 
1989 1, 3 1,4 1 ,6 1 ,4 1 ,4 1 ,6 1,9 1, 5 
1990 1, 3 1.4 1 .6 1 ,4 1 ,4 1,6 1 ,9 1, 5 
1991 1 ,3 1 ,4 1. 5 1 ,4 1 ,4 1 ,6 1,9 1, 5 
1992 1, 3 1,4 1 ,5 1 .4 1. 4 1 ,6 1, 9 1, 5 
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Ber l i n·West 

4.1 Volkse1nko11'11len, Einkommen der privaten Haushalte 3) 

Vo t ksei nk:ommen Nettoerwerbs- und „vermögens-
(Nettosozialprodukt zu Faktorkosten) e1 nkommen 

Direkte 
darunter laufend• Verfügbares 

Bruttoerwerbs-und -vermögens- Steuern " darunter 
einkommen ., insgesamt Übertragungen Einkommen 

Jahr 1 ' und Netto lohn· 
insgesamt darunter (Sp. 2·4) (saldiert) 

,, (bereinigt)'' 
Bruttoei n- Sozial- und 

zusammen kommen aus un- (Sp. 5•7) 
selbständiger be1 träge ., • gaha I tsumme 

Arbeit 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Mi 11. DM 

1970 18 332 17 846 14 048 4 682 13 164 9 995 4 828 17 536 
1971 20 049 19 605 15 892 5 424 14 181 11 179 5 294 19 167 
1972 21 584 21 120 17 483 5 966 15 153 12 283 5 970 21 077 
1973 23 925 23 268 19 682 7 116 16 152 13 430 6.590 22 759 
1974 25 698 25 447 21 908 8 216 17 231 14 644 7 413 24 876 
1975 27 073 26 948 23 210 8 649 18 299 15 528 ff 629 27 332 
1976 28 653 28 474 24 429 9 609 18 864 15 951 9 244 28 351 
1977 30 475 30 441 26 087 10 31 7 20 124 16 867 9 819 30 268 
1978 31 702 31 589 27 589 10 741 20 849 17 963 9 922 30 925 
1979 33 425 33 254 29 338 11 191 22 063 19 167 10 331 32 615 
1980 36 146 36 008 31 595 12 033 23 974 20 518 10 925 35 614 
1981 37 532 37 395 33 097 12 850 24 546 21 154 11 399 37 059 
1982 38 946 38 832 34 011 13 612 25 220 21 444 11 881 38 188 
1983 40 465 40 274 34 807 14 256 26 018 21 567 11 776 38 610 
1984 43 020 42 630 36 007 14 830 27 800 22 155 11 765 40 708 
1985 45 109 44 654 37 725 16 126 28 528 22 780 11 823 41 433 
1986 47 326 46 93Z 39 664 16 652 30 280 24 056 12 147 42 756 
1987 49 154 48 701 41 345 17 413 31 288 24 992 12 707 44 537 
1988 51 132 50 737 42 884 17 876 32 861 25 969 13 146 46 083 
1989 54 049 53 101 44 698 18 959 34 143 26 953 13 652 47 980 
1990 59 009 57 655 47 128 18 974 38 682 29 219 14 356 53 074 
1991 62 669 61 300 50 056 21 443 39 856 30 252 15 494 56 536 
1992 65 005 63 696 51 618 23 775 39 921 29 849 16 951 58 403 

Veränderung gegenüber. dem Vorjahr 1 n % 

1971 +9,4 •9, 9 +13, 1 +15 ,8 +7, 7 +11,9 •9, 7 +9,3 
1972 +7, 7 +7, 7 +10,0 +10,0 +6,9 +9, 9 +12 ,8 •10,0 
1973 +10, 8 + 1 o. 2 +12, 6 +19, 3 +6,6 •9, 3 +10,4 +8,0 
1974 •7 ,4 +9, 4 +11, 3 +15, 5 +6, 7 +9,0 +12 ,5 +9,3 
1975 •5, 3 •5,9 +5,9 +5,3 +6, 2 •6,0 +16,4 +9,9 
1976 •5, 8 •5, 7 •5, 3 +11, 1 +3, 1 +2,7 +7, 1 •3, 7 
1977 •6 ,4 +6, 9 +6,8 +7 ,4 +6, 7 •5, 7 +6,2 +6,8 
1978 +4,0 +3, 8 +5 ,8 +4, 1 +3 ,6 +6,5 +1 ,0 +2 ,2 
1979 +5, 4 +5,3 +6, 3 +4,2 +5,8 +6, 7 +4, 1 +5, 5 
1980 •8, 1 •8, 3 +7, 7 +7, 5 +8, 7 +7, 1 +5 ,8 +9,2 
1981 +3, 8 +3, 9 1-4,8 +6,0 +2 ,4 +3, 1 +4,3 +4, 1 
1982 +3 ,8 •3 ,8 +2, 8 +5 ,9 +2, 7 +1, 4 +4,2 +3,0 
1983 +3, 9 +3, 7 +2, 3 +4, 7 +3, 2 +0,6 -0,9 +1, 1 
1984 •6.3 +5,8 +3, 4 +4,0 +6, 9 +2, 7 ·0, 1 +5,4 
1985 +4, 9 +4, 7 +4, 8 +8, 7 +2,6 •2 ,8 +0,5 +1, 8 
19B6 +4, 9 •5, 1 +5, 1 +3,3 +6, 1 +5 ,6 +2, 7 +3,2 
1987 •3, 9 +3 ,8 +4, 2 +4,6 +3, 3 +3,9 +4,6 +4,2 
1988 +4,0 +4 .2 +3, 7 +2, 7 +5,0 +3,9 +3 ,5 +3,5 
1989 +5,7 •4, 7 +4, 2 +6, 1 +3, 9 +3,8 +3 ,9 T4t 1 
1990 +9, 2 +8, 6 +5, 4 +0, 1 +13, 3 +8,4 +5 ,2 •10,6 
1991 +6, 2 •6, 3 +6,2 +13, 0 +3,0 •3, 5 +7, 9 +6,5 
1992 +3, 7 +3, 9 •3, 1 +10,9 +0,2 ·1, 3 +9,4 +3,3 

1970 • 100 

1975 148 151 165 185 139 155 179 156 
1976 156 160 174 205 143 160 191 162 
1977 166 171 186 220 153 169 203 173 
1978 113 177 196 229 158 180 206 176 
1979 182 186 209 239 168 192 214 186 
1980 197 202 225 257 182 205 226 203 
1981 205 210 236 274 186 212 236 211 
1982 212 218 242 291 192 215 246 218 
1983 221 226 248 304 198 216 244 220 
1984 235 239 256 317 211 222 244 232 
1985 246 250 269 344 217 228 245 236 
1986 258 263 282 356 230 241 252 244 
1987 268 2 73 294 372 238 250 263 254 
1988 279 284 305 382 250 260 272 263 
1989 295 298 31 e 405 259 270 283 274 
1990 322 323 335 405 294 292 297 303 
1991 342 343 356 458 303 303 321 322 
1992 355 357 367 508 303 299 351 333 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet 1n % 

1970 3, 5 3,5 3,9 3,2 3,6 4,2 6,2 4, 1 

1975 3, 4 3, 5 3,9 3, 2 3,6 4, 3 5,4 4,0 

1980 3, 2 3, 3 3,7 3, 0 3,4 4, 1 4,9 3,7 
1981 3, 2 3, 3 3, 7 3, 1 3,4 4,0 4,8 3,6 
1982 3,2 3,3 3, 6 3, 1 3 ,4 4,0 4,7 3,6 
1983 3,2 3,3 3, 7 3 ,2 3,3 4,0 4,6 3,6 
1984 3,2 3,3 3 ,6 3 ,2 3,4 4,0 4,5 3,6 
1985 3,2 3,3 3,7 3,3 3,3 4,0 4,4 3 ,5 
1986 3, 2 3,3 3, 1 3, 2 3,3 4,0 4,4 3 ,5 
1987 3, 2 3,3 3, 7 3 ,2 3,3 4,0 4,3 3, 5 
1988 3, 1 3, 2 3, 7 3,2 3, 3 4,0 4,2 3 ,5 
1989 3, 1 3,2 3.7 3, 1 3 ,2 4,0 4,2 3 ,4 
1990 3, 1 3, 2 3,6 3,0 3 ,3 3, 9 4,2 3, 5 
1991 3, 1 3, 2 3, 5 3, 1 3 ,2 3, 9 4,3 3 ,4 
1992 3, 1 3, 1 3, 4 3 ,2 3, 1 3, 7 4,4 3,4 
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Früheres Bundesgebiet 

4, 1 Volkseinkennen, Einkoooen der privaten Hauihalte 3) 

Volkseinkommen Nettoerwerbs· und -vermögens-
(Nettosozialprodukt zu Faktorkosten) ei nkornmen 

Direkte 
darunter laufende Verfügbares 

Bruttoerwerbs- und - vermögens- Steuern " darunter 
einkommen ., insgesamt Übertragungen Einkommen 

Jahr1 1 und Netto lohn· 
insgesamt darunter (Sp. 2-4) (saldiert) 

,, 
(bereinigt)'' 

Bruttoei n- Sozial· und 
zusammen kommen aus un- (Sp. 5+7) 

se lbstiindi ger bei träge ,, 
•gehaltsumme 

Arbeit 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Mill. DM 

1970 530 400 512 610 360 640 144 180 368 430 238 600 77 770 427 970 
1971 586 240 567 890 408 740 168 030 399 860 265 200 86 230 4 72 900 
1972 643 470 619 000 452 480 186 840 432 160 293 270 98 030 528 060 
1973 720 400 692 810 514 500 227 990 464 820 320 6 70 109 790 575 430 
1974 769 740 742 860 568 620 256 010 486 850 348 320 126 400 624 640 
1975 800 570 774 290 593 590 266 140 508 150 362 100 159 800 687 490 
1976 878 240 846 810 640 550 301 240 545 570 3 79 080 170 880 728 800 
1977 933 700 903 490 689 050 328 540 574 950 404 240 185 770 776 820 
1978 007 150 966 470 734 550 344 800 621 670 435 040 195 090 925 740 
1979 084 000 1 040 680 794 580 366 770 673 910 472 440 207 120 894 870 
1980 139 580 1 101 490 863 880 401 840 699 650 506 230 222 290 960 410 
1981 179 810 1 139 620 905 980 417 190 722 430 529 640 239 460 022 420 
1982 214 180 1 176 270 933 930 433 100 743 170 539 980 251 920 049 730 
1983 278 100 1 225 320 95 3 440 446 530 778 790 544 580 257 310 076 670 
1984 347 130 1 288 040 986 330 469 440 818 600 556 400 259 560 129 840 
1985 406 770 1 347 670 026 410 494 850 852 820 5 70 970 267 110 1 70 110 
1986 497 550 1 439 040 079 490 518 350 920 690 602 400 278 720 21 5 700 
1987 550 000 1 491 310 124 700 546 110 945 200 621 120 295 360 267 580 
1988 635 540 1 575 910 169 380 566 630 009 280 647 790 309 940 323 150 
1989 738 100 1 664 920 . 221 890 602 700 062 220 671 570 322 270 394 270 
1990 1 891 800 1 813 030 317 100 624 530 188 500 743 550 340 470 5 30 690 
1991 2 029 630 1 938 020 423 010 702 220 235 800 779 890 360 360 650 470 
1992 2 122 320 2 032 100 508 390 752 930 279 170 816 310 386 720 732 270 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +10,5 +10,8 +13, 3 +16,5 +8, 5 +11, 1 +10,9 +10, 5 
1972 +9,8 +9,0 +10, 7 +11 ,2 +8, 1 +10,6 +13, 7 +11, 7 
1973 •12,0 +11 ,9 +13, 7 +22,0 +7, 6 +9, 3 +12 ,0 +9 ,0 
1974 +6,8 +7, 2 +10,5 +12, 3 +4, 7 +8,6 +15, 1 +8,6 
1975 +4,0 +4, 2 +4,4 +4 ,0 +4,4 +4,0 +26,4 +10, 1 
1976 +9, 7 +9,4 +7 ,9 +13,2 +7 ,4 +4, 7 +6,9 +6,0 
1977 +6,3 +6, 7 +7 ,4 +9, 1 +5,4 +6,6 +8, 7 +6,6 
1978 +7 ,9 +7 .o +6,8 +4,9 +8, 1 +7 ,6 •5 ,0 +6,3 
1979 +7,6 +7, 7 +8,2 +6,4 +8,4 +8,6 +6,2 +8,4 
1980 +5, 1 +5,8 +8, 7 +9,6 +3,8 +7 ,2 •7, 3 +7, 3 
1981 +3,5 +3 ,5 +4,9 +3,8 +3,3 +4 1 7 +7, 7 +6,5 
1982 +2,9 +3 ,2 +3, 1 +3,8 •2 ,9 +1,9 +5, 2 +2, 7 
1983 +5, 3 +4,2 +2. 1 +3, 1 +4,e +0,9 +2, 1 +2, 6 
1984 +5,4 +5, 1 +3, 1 +5, 1 +5, 1 +2,2 +0,9 +4, 9 
1985 +4,4 +4,6 +3 ,9 +5,4 +4, 2 +2, 6 +2 ,9 +3, 6 
1986 +6,5 +6,8 +5 ,2 +4,7 +8,0 +5,5 +4, 3 +3, 9 
1987 +3,5 +3,6 +4,2 +5 ,4 +2, 7 +3, 1 +6,0 +4, 3 
1988 +5,5 +5, 7 +4,0 +3 ,8 +6,8 +4, 3 +4,9 +4 ,4 
1989 +6,3 +5,6 +4,5 +6,4 +5. 2 +3, 7 +4 ,0 +5 ,4 
1990 +8,8 +8,9 •7 .a· +3 ,6 +11, 9 +10, 7 +5,6 +9,8 
1991 +7 ,3 +6,9 +8,0 +12, 4 +4,0 +4,9 +5,8 +7 ,8 
1992 +4,6 +4,9 +6,0 +7, 2 +3, 5 +4 1 7 +7, 3 +5, 0 

1970 • 100 

1975 151 151 165 185 138 152 205 161 
1976 166 165 178 209 148 159 220 170 
1977 176 176 191 228 156 169 239 182 
1978 190 189 204 239 169 182 251 193 
1979 204 203 220 254 183 198 266 209 
1980 215 215 240 279 190 212 286 224 
1981 222 222 251 289 196 222 308 239 
1982 229 229 259 300 202 226 324 245 
1983 241 239 264 310 211 228 331 252 
1984 254 251 274 326 222 233 334 264 
1985 265 263 285 343 231 239 343 273 
1986 282 281 299 360 250 252 358 284 
1987 292 291 312 379 257 260 380 296 
1988 308 307 324 393 274 271 399 309 
1989 328 325 339 418 288 281 414 326 
1990 357 354 365 433 323 312 438 358 
1991 383 378 395 487 335 327 463 386 
1992 400 396 418 522 341 342 497 405 
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Sch teswi a· Ho tstei n 

4.2. Einko ... en des Sektors Private Haushalte 3) und seine Verwendung 

Empf~ngene 
laufende Übertragungen Brut toer- laufende Ubertragungen Geleistete 

Verfügbares 
werbs· und darunter darunter an den Staat 

Einkommen Privater 
Jahr 1 1 - vermögen s- Soziale Soz1al· '' Ersparnis') 

1nsgesamt insgesamt Oi rekte bei träge (bereinigt) Verbrauch 
ei nkommen 4 1 Leistungen ( tatsäch· 

Steuern ,, 1 iche u. un· 
des Staates terste 11 te) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mi 11. OM 

1970 19 765 4 458 3 636 6 425 2 063 3 367 17 050 14 331 z 719 
1971 22 326 5 032 4 090 7 660 2 607 3 940 19 139 16 203 2 937 
1972 24 761 5 727 4 639 a 682 2 839 4 532 21 71 Z 18 160 3 552 
1973 27 784 6 426 5 210 10 599 3 737 5 415 23 647 19 996 3 651 
1974 30 060 7 357 6 026 12 146 4 348 6 144 25 771 21 607 4 164 
1975 31 633 8 870 7 401 13 088 4 308 6 987 28 264 23 aw 4 445 
1976 34 562 9 689 8 073 14 747 4 874 7 860 30 036 25 895 4 141 
197 7 36 853 10 518 8 799 15 905 5 3 76 8 466 32 153 28 033 4 120 
1978 39 471 11 198 9 321 16 721 5 455 8 965 34 328 30 048 4 281 
1979 42 412 12 106 10 038 18 063 5 712 9 803 37 038 32 535 4 503 
1980 45 510 13 060 10 760 19 917 6 395 10 650 40 339 35 234 5 105 
1981 47 109 14 015 11 521 20 712 6 177 11 551 43 025 36 933 6 092 
1982 48 688 14 900 12 287 21 637 6 216 12 296 44 271 38 545 5 726 
1983 51 109 15 01 7 12 269 22 519 6 581 12 612 45 302 40 414 4 888 
1984 53 587 15 585 12 652 23 631 6 868 13 200 47 719 42 425 5 294 
1985 55 996 16 174 13 044 24 766 7 186 13 914 49 540 44 047 5 493 
1986 59 566 17 014 13 660 25 827 7 396 14 601 51 454 45 002 6 452 
1987 61 581 17 929 14 362 27 074 7 857 15 171 53 584 46 385 7 199 
1988 64 880 18 677 14 889 28 376 8 259 15 876 55 346 48 231 7 115 
1989 68 042 19 379 15 346 29 983 9 082 16 468 57 842 50 612 7 230 
1990 73 833 20 487 16 138 31 361 8 924 17 499 63 030 54 179 8 851 
1991 78 909 21 164 16 652 34 243 10 205 18 888 68 076 57 618 10 457 
1992 83 145 22 617 17 715 36 941 11 322 20 104 71 565 61 41!3 10 142 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1971 +13, 0 +12, 9 •12, 5 +19,2 +26.4 +17 ,o +12, 3 •13, 1 +8,0 
1972 .1 o.9 +13 .e +13 ,4 +13, 3 +8, 9 •15, 0 +13 ,4 +12, 1 +20,9 
1973 +12, 2 +12, 2 +12, 3 +22, 1 +31. 6 +19, 5 +8, 9 +10, 1 +2,B 
1974 +8, 2 +14, 5 •15 ,6 +14,6 +16,4 •13, 5 +9,0 +8, 1 +14,0 
1975 •5, 2 +20,6 +22 ,8 +7 ,8 -0,9 +13, 7 •9, 7 +10,Z +6,8 
1976 +9, 3 +9,2 +9, 1 +12, 7 +13, 1 +12 ,5 +6, 3 +8,7 ·6,8 
1977 +6, 6 +8 ,6 +9,0 +7, 9 + 10, 3 +7, 7 +7 ,0 +8,3 ·0,5 
1978 +7, 1 •6. 5 +5, 9 +5, 1 ... , '5 +5,9 •6,8 +7 ,2 +3,9 
1979 +7 ,5 +8. 1 +7, 7 +8,0 +4, 7 +9,3 +7, 9 +8,3 +5,2 
1980 •7, 3 •7 ,9 +7, 2 +10,J + 12, 0 +8,6 +8,9 +8,3 •13,4 
1981 +3, 5 +7, 3 +7, 1 +4,0 - 3 ,4 +8,5 +6, 7 +4,8 +19,3 
1982 +3,4 +6, 3 +6,6 +4,5 +O, 6 +6,5 +2 ,9 +4,4 ·6,0 
1983 •5 .o +0, 8 ·O, 1 +4, 1 +5, 9 +2,6 +2, 3 +4,8 ·14,6 
1984 +4,8 +3 ,8 +3, 1 +4,9 +4,4 +4, 7 +5,3 •5,0 +8,3 
1985 •4, 5 +3 ,8 +3, 1 +4,8 +4,6 +5 ,4 +3,8 +3,8 +3,8 
1986 +6, 4 +5 ,2 +4, 7 •4, 3 +2, 9 +4,9 •3, 9 +2,Z +17 ,5 
1987 •3. 4 +5,4 +5, 1 •4,8 +6, 2 +3, 9 +4, 1 +3, 1 +11,6 
1988 •5 ,4 •4. 2 +3, 7 +4,8 +5 .1 +4,6 +3,3 +4,0 ·1 ,2 
1989 +4,9 •3 ,8 +3, 1 +5,7 +10.0 +3, 7 +4, 5 +4 ,9 +1,6 
1990 +8. 5 •5, 7 +5, 2 +4,6 ·1, 7 +6,3 +9,0 +7,0 +Z2,4 
1991 +6, 9 +3, 3 +3, 2 +9,2 +14,4 +7, 9 +8,0 +6,3 +18, 1 
1992 +5, 4 •6, 9 +6, 4 +7, 9 +1 o, 9 +6, 4 •5, 1 +6,6 • 3 ,o 

1970 • 100 

1975 160 199 204 204 209 208 166 166 163 
1976 1 75 217 222 230 236 233 176 181 152 
1977 186 236 242 248 261 251 189 196 151 
1978 200 251 256 260 264 266 201 210 157 
1979 215 272 276 281 277 291 217 227 166 
1980 230 293 296 310 310 316 237 246 188 
1981 238 314 311 322 299 343 252 258 224 
1982 246 334 338 337 301 365 260 269 211 
1983 259 337 337 350 319 375 266 282 180 
1984 271 350 348 368 333 392 2B0 296 195 
1985 283 363 359 385 348 413 291 307 202 
1986 301 382 376 402 359 434 302 314 237 
1987 312 402 395 421 381 451 314 324 265 
1988 328 419 410 442 400 471 325 337 262 
1989 344 435 422 467 440 489 339 353 266 
1990 374 460 444 488 433 520 370 378 326 
1991 399 475 458 533 495 561 399 402 385 
1992 421 507 487 575 549 597 420 429 373 

Ante11 am früheren Bundesgebiet ; n 

1970 3, 9 4, 1 4.2 3, 7 3,4 4,0 4,0 3,9 4,6 

1975 4, 1 4,0 4, 1 4,0 4,0 4,2 4, 1 4, 1 4,3 

1980 4, 1 4, 3 4,4 4, 1 4 ,0 4, 3 4,2 4,2 4, 1 
1981 4, 1 4,2 4, 3 4, 1 3, 8 4, 3 4,2 4,2 4,4 
1982 4, 1 4, 3 4,4 4, 1 3,8 4, 3 4. 2 4,2 4, 3 
1983 4,2 4, 2 4, 3 4, 1 3, 9 4,4 4, 2 4,2 4,2 
1984 4, 2 4, 3 4,4 4, 1 3, 9 4, 3 4,2 4,2 4, 1 
1985 4, 2 4, 3 4.4 4, 1 3,8 4 ,4 4 ,2 4,Z 4, 1 
1986 4, 1 4. 3 4, 5 4, 1 3,8 4,3 4 ,2 4, 2 4, 3 
1987 4. 1 4, 3 4.5 4, 1 3, 8 4, 3 4, 2 4,2 4,5 
1988 4, 1 4, 3 4,4 4, 1 3, 8 4, 3 4, 2 4,2 4,2 
1989 4, 1 4, 3 4,4 4, 1 3, 8 4, 3 4, 1 4, 1 4,2 
1990 4, 1 4, 3 4,4 4, 1 3, 9 4, 3 4, 1 4, 1 4,2 
1991 4, 1 4, 2 4, 3 4,0 3 ,8 4, 3 4, 1 4,0 4, 7 
1992 4, 1 4, 2 4, 3 4, 1 3,8 4, 3 4, 1 4, 1 4,6 
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Hamburg 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte 3) und seine Verwendung 

Empfangene 
Übertragungen Bruttoer- laufenae Übertragungen Geleistete laufende 

Verfügbares 
werbs~ und darunter darunter an den Staat 

Ei nkommet'l Privater 
Jahr 1 1 ~vermögens- Soziale Sozial- ,, Ersparnis ,, 

insgesamt insgesamt Direkte bei träge (bereinigt) Verbrauch 
einkommen"' i Leistungen (tatsäch-

Steuern ,, 
liehe u. un-

des Staates terstel lte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mi 11. DM 

1970 19 179 240 3 361 7 279 3 134 3 083 15 461 1 2 761 2 700 
1971 21 128 714 3 728 8 340 3 640 3 508 16 998 13 830 3 168 
1972 22 672 5 340 4 244 8 936 3 656 3 940 18 995 15 067 3 928 
1973 24 912 5 960 4 754 10 633 4 570 4 576 20 2 71 16 362 3 909 
1974 26 337 6 742 5 446 11 817 5 105 5 053 21 703 17 51 2 4 191 
1975 26 91 7 7 986 6 591 12 375 5 173 5 485 23 267 18 933 4 335 
1976 28 893 8 619 7 108 13 541 5 618 6 020 24 429 20 362 4 067 
1977 30 197 9 096 7 476 14 237 6 033 6 2 74 25 641 21 760 3 880 
1978 31 642 9 429 7 737 14 869 6 196 6 585 26 522 22 982 3 541 
1979 33 335 9 897 8 071 15 543 6 298 6 998 28 1 73 24 307 3 866 
1980 34 760 10 446 8 472 16 092 6 203 7 437 30 432 25 965 4 567 
1981 36 010 11 229 9 108 17 127 6 589 7 985 32 219 26 855 5 364 
1982 36 704 11 873 9 683 17 753 6 802 8 312 32 767 27 731 5 036 
1983 38 094 12 147 9 856 18 098 6 971 8 357 33 630 28 895 4 735 
1984 38 525 12 381 10 016 18 480 7 041 8 565 34 212 29 561 4 651 
1985 39 130 12 708 10 257 19 200 7 543 8 799 34 274 30 367 3 907 
1986 40 508 13 168 10 625 19 386 7 360 9 127 34 789 30 735 4 054 
1987 42 498 13 912 11 189 20 234 7 822 9 333 37 086 32 316 4 770 
1988 46 326 14 601 11 634 21 002 7 943 9 754 40 073 33 903 6 169 
1989 so 638 15 298 12 039 22 364 8 606 10 203 43 973 36 305 7 667 
1990 54 4 71 16 084 12 594 22 984 8 377 10 716 47 639 39 081 8 558 
1991 58 308 16 745 13 109 25 786 10 043 11 695 51 408 42 145 9 263 
1992 60 889 17 806 13 891 2 7 399 10 751 12 379 53 899 44 687 9 211 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +10 ,2 +11 , 2 +10, 9 +14, 6 +16, 2 +13, 8 +9, 9 +8,4 +17, 3 
1972 +7,3 +1 3, 3 +13, 8 +7 1 1 +0,4 +12, 3 +11, 7 +8 1 9 +24,0 
1973 +9,9 +11 , 6 +12 1 0 +19,0 +25, 0 +16, 1 +6, 7 +8, 6 - 0. 5 
1974 +5, 7 +13, 1 +14 ,6 +11, 1 +11 , 7 +1 0, 4 +7, 1 + 7, 0 +7, 2 
1975 +2.2 +18, 4 +21 ,0 +4, 7 +1 , 3 +8, 6 +7, 2 +8, 1 +3,4 
1976 •7.3 •7 1 9 +7 1 8 +9, 4 +8,6 +9, 8 +5, 0 +7, 6 - 6, 2 
1977 +4,5 +5, 5 +5, 2 +5, 1 +7, 4 +4, 2 +5,0 +6, 9 - 4, 6 
1978 +4,8 +3, 7 +3, 5 +4, 4 +2, 7 +5, 0 +3, 4 +5,6 -8, 8 
1979 +5,4 +5, 0 +4, 3 +4, 5 +1 , 7 +6. 3 +6, 2 +5,8 +9, 2 
1980 +4,3 +5,6 +5,0 +3, 5 -1 , 5 +6, 3 +8,0 +6, 4 + 18, 1 
1981 +3, 6 +7,5 +7, 5 +6, 4 +6, 2 +7, 4 +5, 9 +3, 8 +1 7, 5 
1982 +1 , 9 +5, 7 +6, 3 +3, 7 +3, 2 +4, 1 +1 , 7 +3, 3 -6, 1 
1983 +3, 8 +2,3 +1, 8 +1, 9 +2,5 +O. 5 +2, 6 +4, 2 -6. 0 
1984 +1 , 1 +1, 9 +1 ,6 +2, 1 +1 .o +2. 5 +1 , 7 +2, 3 -1, 8 
1985 +1 ,6 +2, 6 +2,4 +3, 9 +7, 1 +2, 7 +0, 2 +2, 7 -16,0 
1986 +3,5 +3, 6 +3, 6 +1 ,0 -2,4 +3, 7 +1 , 5 +112 +3,8 
1987 +4,9 +5,6 +5,3 +4,4 +6, 3 +2, 3 +6, 6 +5, 1 +1 7, 7 
1988 +9,0 +5,0 +4, 0 +3. 8 +1 , 5 +4, 5 +8, 1 +4. 9 +29,3 
1989 +9,3 +4 1 8 +3, 5 +6 1 5 +8, 4 +4, 6 +9 1 7 + 7 1 1 +24,3 
1990 +7,6 +5, 1 +4, 6 +2, 8 - 2 ,7 +5, 0 +8, 3 + 7, 6 +11, 6 
1991 + 7 .o +4, 1 +4, 1 +12, 2 +19, 9 +9, 1 +7,9 +7 .8 +8, 2 
1992 +4,4 •6, 3 +6,0 +6, 3 +7, 0 +5, 8 +4, 8 +6, 0 -o, 6 

1970 • 100 

1975 1 40 188 196 170 165 178 150 148 161 
1976 1 51 203 211 186 1 79 195 158 160 151 
1977 1 57 215 222 196 193 203 166 171 144 
1978 1 65 222 230 204 198 214 1 72 180 131 
1979 1 74 233 240 214 201 227 182 190 143 
1980 1 81· 246 252 221 198 241 197 203 169 
1981 1 88 265 271 235 210 259 208 210 199 
1982 1 91 280 288 244 217 270 212 217 186 
1983 1 99 287 293 249 222 2 71 218 226 175 
1984 201 292 298 254 225 2 78 221 232 1 72 
1985 204 300 305 264 241 285 222 238 145 
1986 211 311 316 266 235 296 225 241 150 
1987 222 328 333 278 250 303 240 253 177 
1988 242 344 346 289 253 316 259 266 228 
1989 264 361 358 307 275 3 31 284 284 284 
1990 284 3 79 3 75 316 267 348 308 306 317 
1991 304 395 390 354 320 379 332 330 343 
1992 317 420 413 376 343 401 349 350 341 

Antei 1 am früheren Bundesgebl et in 

1970 3, 7 3 1 9 3,9 4, 2 5,2 3,6 3, 6 3. 5 4 ,6 

1975 3 .s 3,6 3,6 3, 8 4 ,8 3, 3 3,4 3,2 4,2 

1980 3 ,2 3,4 3, 5 3,3 3,9 3 .o 3 1 2 3, 1 3, 7 
1981 3 ,2 3,4 3, 4 3,4 4, 1 3,0 3, 2 3,0 3, 9 
1982 3,1 3, 4 3,4 3,3 4, 1 2,9 3, 1 3,0 3, 8 
1983 3,1 3, 4 3, 5 3,3 4, 1 2,9 3 1 1 3,0 4,0 
1984 3,0 3, 4 3.5 3,2 4,0 2,8 3 1 0 3,0 3, 6 
1985 2,9 3,4 3,5 3,2 4 ,0 2,8 2, 9 2,9 2,9 
1986 2,8 3,4 3,5 3, 1 3,8 2, 7 2, 9 2,9 2, 7 
1987 2,8 3, 4 3. 5 3, 0 3, 7 2, 7 2, 9 2,9 3.0 
1988 2,9 3,4 3, 5 3 .o 3, 7 2, 7 3, 0 2, 9 3,6 
1989 3,0 3 1 4 3, 4 3, 0 3,6 2, 7 3, 2 3,0 4,4 
1990 3,0 3, 3 3, 4 3, 0 3, 7 2,6 3, 1 3, 0 4,0 
1991 '3,0 3, 3 3,4 3,0 3, 7 2,6 3, 1 3, 0 4,2 
1992 3,0 3, 3 3, 3 3,0 3,6 2,6 3, 1 3 1 0 4, 1 
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Niedersachsen 

4.2 Einko.,..en des Sektors Private Haushalte 3) und seine Verwendung 

Empf~ngene 
Brut toer- laufende Ubertragungen Geleistete taufende Übertragungen 

Verfügbares 
werbs- und darunter darunter an den Staat 

Einkommen Privater 
Jahr 1 1 -Vermögens- Soziale Sozial- ,, Ersparn 1 s ,, 

insgesamt insgesamt Direkte bei träge (bereinigt) Verbrauch 
ei nkommen 4 l Leistungen ( tatsäch-

Steuern ,, 1 i ehe u. un-
des Staates terste l I te) 

1 2 3 4 5 "6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 54 360 12 208 9 779 1 7 905 5 719 9 281 46 795 41 180 5 615 
1971 61 146 13 797 11 008 21 189 7 095 10 828 52 381 45 918 6 463 
1972 66 910 15 803 12 647 23 547 7 482 12 323 58 941 51 003 7 938 
1973 76 149 17 881 14 325 28 545 9 591 14 756 65 578 56 099 9 479 
1974 81 367 20 308 16 452 32 559 11 112 16 675 70 345 60 185 10 160 
1975 84 543 25 014 20 794 34 694 11 009 18 642 76 948 65 539 11 409 
1976 92 357 26 987 22 354 39 027 12 526 20 890 81 621 71 0"60 10 561 
1977 98 023 28 884 23 936 42 283 14 244 22 317 86 307 76 411 9 896 
1978 104 728 30 455 25 067 44 618 14 664 23 604 91 498 81 855 9 643 
1979 112 467 32 747 26 825 47 731 15 039 25 695 98 910 87 580 11 329 
1980 119 646 34 902 28 368 52 170 16 633 27 744 106 439 94 180 12 259 
1981 124 335 38 090 30 981 54 792 16 497 30 183 114 158 100 284 13 874 
1982 128 617 40 497 33 053 57 236 16 693 32 060 117 888 103 881 14 008 
1983 134 691 41 510 33 702 58 688 16 988 32 706 122 078 109 756 12 322 
1984 141 103 42 557 34 262 61 638 17 830 34 200 127 855 114 100 13 755 
1985 147 122 43 936 35 146 64 256 18 709 35 704 132 506 117 484 15 021 
1986 157 773 45 669 36 195 67 343 19 275 37 705 137 963 120 864 17 099 
1987 162 106 48 047 38 016 70 680 20 574 39 225 142 466 124 800 17 666 
1988 169 767 50 278 39 677 73 457 21 235 40 879 147 008 129 137 17 871 
1989 176 243 52 262 41 079 77 612 23 424 42 447 151 904 135 444 16 460 
1990 192 665 55 303 43 191 80 787 22 141 45 518 167 360 147 812 19 548 
1991 206 681 58 219 45 602 90 683 27 326 49 639 179 899 159 792 20 108 
1992 21 7 752 62 429 48 698 97 716 30 243 52 796 189 411 168 585 20 826 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n % 

1971 +12, 5 +13 .o +12 ,6 +18, 3 +24, 1 +16, 7 +11 ,9 +11 ,5 +15, 1 
1972 +9, 4 +14, 5 +14, 9 +11, 1 +5, 5 +13 ,8 +12, 5 +11, 1 +22,8 
1973 +13, 8 +13, 2 +13, 3 +21, 2 +28, 2 +19, 7 +11, 3 +10,0 +19,4 
1974 +6, 9 +13, 6 +14, 8 +14, 1 +15, 9 +13, 0 +7, 3 +7, 3 +7 1 2 
1975 +3, 9 +23, 2 +26, 4 +6,6 -0, 9 +11 ,8 •9, 4 +8,9 +12, 3 
1976 +9 ,2 +7, 9 +7, 5 +12, 5 •13, 8 +12, 1 +6, 1 +8,4 - 7 ,4 
1977 +6, 1 +7 .o + 7 1 +8, 3 +13, 7 +6,8 +5, 7 +7, 5 -6,3 
1978 +6,8 +5,4 +4, 7 +5, 5 +2 ,9 +5, 8 +6,0 +7, 1 -2,6 
1979 +7 ,4 +7, 5 +7 ,0 +7, 0 +2 ,6 +8, 9 +8, 1 +7 .o +17, 5 
1980 +6,4 +6, 6 +5, 8 +9, 3 +10,6 +8,0 +7 ,6 +7, 5 +8, 2 
1981 +3, 9 +9, 1 +9, 2 +5 ,0 -o, 8 +8,8 +7, 3 +6,5 +13, 2 
1982 +3, 4 +6, 3 +6, 7 +4,5 •1, 2 +6, 2 +3, 3 +3, 6 +1, 0 
1983 +4, 7 +2,5 +2, 0 +2, 5 +I ,8 +2, 0 +3, 6 +5, 7 -12, 0 
1984 +4,8 +2, 5 +1, 7 +5 ,0 +5, 0 +4,6 +4, 7 +4,0 +11 ,6 
1985 +4, 3 +3, 2 +2, 6 +4, 2 +4,9 +4,4 +3, 6 +3 .o +9, 2 
1986 +7, 2 +3, 9 +3, 0 +4,8 +3, 0 +5,6 +4, 1 +2 ,9 +13, 8 
1987 +2. 7 +5, 2 +5, 0 +5, 0 +6, 7 +4,0 +3, 3 +3, 3 +3, 3 
1988 +4, 7 +4,6 +4 1 4 +3, 9 +3,2 +4, 2 +3, 2 +3, 5 +1, 2 
1989 +3, 8 +3, 9 +3, 5 +5, 7 +10, 3 +3, 8 +3, 3 +4, 9 - 7, 9 
1990 +9, 3 +5,8 +5, 1 +4, 1 -5,5 +7, 2 +10, 2 +9, 1 +18,8 
1991 +7, 3 +5, 3 +5,6 +12, 2 +23,4 +9, 1 +7, 5 +8, 1 +2,9 
1992 +5, 4 +7, 2 +6,8 +7, 8 •10, 7 +6,4 +5, 3 +5, 5 +3, 6 

1970 • 100 

1975 156 205 213 194 192 201 164 159 203 
1976 170 221 229 218 219 225 174 1 73 188 
1977 180 237 245 236 249 240 184 186 176 
1978 193 249 256 249 256 254 196 199 172 
1979 207 268 274 267 263 277 211 213 202 
1980 220 286 290 291 291 299 22 7 229 218 
1981 229 312 31 7 306 288 325 244 244 247 
1982 237 332 338 320 292 345 252 252 249 
1983 248 340 345 328 297 352 261 267 219 
1984 260 349 350 344 312 369 273 277 245 
1985 271 360 359 359 327 385 283 285 268 
1986 290 374 370 376 337 406 295 294 304 
1987 298 394 389 395 360 423 304 303 315 
1988 312 412 406 410 3 71 440 314 314 318 
1989 324 428 420 433 410 457 325 329 293 
1990 354 453 442 451 387 490 358 359 348 
1991 380 477 466 506 478 535 384 388 358 
1992 401 511 498 546 529 569 405 409 371 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in 

1970 10,6 11, 3 11 ,4 10, 2 9,5 10, 9 10,9 11 , 2 9,5 

1975 1 o, 9 11 ,4 11, 5 10, 7 1 o. 1 11 , 2 11, 2 11 , 2 11 ,0 

1980 10,9 11 , 5 11,6 10, 8 10,4 11 ,2 11,1 11, 3 9,9 
1981 10, 9 11, 5 11, 7 10,8 10, 2 11, 3 11, 2 11 ,4 10,0 
1982 1 o. 9 11,6 11, 7 10,8 10, 1 11, 3 11, 2 11, 3 10, 5 
1983 11 ,0 11, 7 11 ,8 10,8 10,0 11, 3 11, 3 11 ,4 10,5 
1984 11 ,0 11, 7 11, 9 10, 7 10, 1 11, 3 11, 3 11 ,4 10,7 
1985 10,9 11, 7 11, 9 10, 7 9,9 11, 2 11, 3 11, 3 11 ,2 
1986 11 ,0 11 ,6 11 ,8 10, 7 9,8 11 , 2 11 , 3 11 ,3 11, 5 
1987 10,9 11 ,6 11 ,8 10, 7 9,8 11, 2 11, 2 11, 3 11,1 
1988 10,8 11 ,6 11,8 10,6 9, 9 11 , 2 11, 1 11 ,2 10, 5 
1989 10,6 11, 5 11,7 10, 6 9,9 11,1 10,9 11,1 9, 5 
1990 10,6 11, 5 11 ,7 10, 6 9,7 11, 2 10, 9 11 ,2 9, 2 
1991 1 o. 7 11, 5 11 ,7 10, 7 10, 1 11 , 2 10,9 11 ,2 9, 1 
1992 10, 7 11, 5 11 ,7 10,8 10, 2 11, 2 10,9 11, 2 9,4 
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Bremen 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte 3) und seine Verwendung 

Empf~ngene 
Brut toer- laufende Ubertragungen Geleistete 1 auf ende Übertragungen 

werbs- und darunter darunter 
Verfügbares 

an den Staat 
Einkommen Privater Jahr 1 1 -vermögens- Soziale Sozial- '' Ersparnis ,, 

insgesamt insgesamt Direkte bei träge (bereinigt) Verbrauch 
einkommen 4 1 Lei s.tungen ( tatsäch-

Steuern '' 1 i ehe u. un-
des Staates terste 11 te) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mi 11. DM 

1970 6 279 1 493 1 195 2 379 936 1 096 5 181 4 549 632 1971 7 031 1 685 1 351 2 774 1 112 1 272 5 782 5 033 749 1972 7 655 1 929 1 553 3 052 1 170 1 432 6 507 5 515 991 
1973 8 890 2 146 1 719 3 682 1 450 1 714 7 366 6 105 260 1974 9 226 2 441 1 985 4 131 1 639 1 914 7 683 6 413 270 
1975 9 491 2 875 2 377 4 274 1 544 2 108 8 335 6 999 336 
1976 10 157 3 167 2 630 4 766 1 770 2 320 8 705 7 495 211 
1977 10 549 3 370 2 793 4 977 1 885 2 415 9 126 8 004 122 
1978 10 917 3 578 2 980 5 135 1 913 2 500 9 459 8 463 996 1979 11 521 3 835 3 188 5 409 1 945 2 687 10 095 9 072 023 
1980 11 967 4 053 3 354 5 815 2 076 2 893 10 595 9 659 935 1981 12 365 4 381 3 626 6 120 2 130 3 112 11 243 1 0 342 901 1982 12 541 4 643 3 867 6 233 2 101 3 232 11 515 1 0 601 914 
1983 12 739 4 749 3 940 6 249 2 131 3 185 11 675 1 0 862 812 
1984 13 014 4 877 4 029 6 405 2 169 3 260 12 042 11 065 976 
1985 13 458 4 991 4 099 6 646 2 279 3 3 79 12 348 11 2 74 073 
1986 14 245 5 362 4 416 6 737 2 211 3 506 13 047 11 542 505 1987 14 509 5 593 4 597 7 058 2 341 3 658 13 325 11 874 450 
1988 15 132 5 853 4 805 7 391 2 470 3 821 13 633 12 278 355 
1989 15 763 6 091 4 984 7 778 2 635 4 000 14 167 12 919 248 
1990 17 342 6 422 5 215 8 007 2 494 4 236 15 773 14 087 686 1991 18 772 6 676 5 401 8 965 3 006 4 618 17 003 15 086 916 
1992 18 755 7 087 5 748 9 295 3 205 4 731 17 182 15 960 222 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +1 2, 0 +12, 8 +13, 1 +16, 5 +18,8 +16, 1 +11, 6 +10,6 +18, 5 
1972 +8,9 •14, 5 +14, 9 +10, 0 +5,2 +12, 6 +12, 5 +9, 6 +32,4 
1973 +16, 1 +11 , 2 +10, 7 +20, 6 +23,9 +19, 7 +13, 2 +10, 7 +2 7, 1 
1974 +3, 8 +13, 7 +1 5, 4 +12, 2 +1 3, 0 +11, 7 +4, 3 +5, 0 +O, 8 
1975 +2, 9 +17 ,8 +19,8 +3, 5 -5,7 +10, 1 +8, 5 +9, 1 +5, 2 
1976 + 7, 0 +10, 2 +10 ,6 +11, 5 + 14, 6 +10, 1 +4, 5 + 7, 1 -9, 4 
1977 +3 ,9 +6, 4 +6, 2 +4, 4 +6,5 +4, 1 +4, 8 +6, 8 -7,4 
1978 +3, 5 +6, 2 +6, 7 +3, 2 +1, 5 +3, 6 +3, 6 +5, 7 -11 , 2 
1979 +5, 5 +7,2 +7, 0 +5,3 +1 ,6 +7, 5 +6, 7 +7, 2 +2,7 
1980 +3, 9 +5, 7 +5, 2 + 7, 5 +6,8 +7, 7 +5, 0 +6, 5 -8, 6 
1981 +3,3 +8, 1 +8, 1 +5, 2 +2,6 +7, 6 +6, 1 +7, 1 - 3, 7 
1982 +1, 4 +6,0 +6, 7 +1, 8 -1, 4 +3, 8 +2, 4 +2, 5 +1 , 5 
1983 +1, 6 +2, 3 +1, 9 +0, 2 +1 , 5 -1 , 5 +1 ,4 +2, 5 -11 , 1 
1984 +2,2 +2, 7 +2, 3 +2, 5 +1 ,8 +2,4 +3. 1 +1, 9 +20, 2 
1985 +3 ,4 +2,3 +1, 7 +3,8 +5, 1 +3, 6 +2, 5 +1, 9 +9, 9 
1986 +5, 8 +7, 4 +7, 7 +1 ,4 • 3, 0 +3, 8 +5, 7 +2,4 +40,3 
1987 +1.9 +4, 3 +4, 1 +4, 8 +5 ,9 +4 1 3 +2, 1 +2,9 - 3, 7 
1988 +4, 3 +4, 7 +4, 5 +4, 7 +5, 5 +4, 5 +2, 3 +3, 4 -6 ,6 
1989 +4 ,2 +4, 1 +3, 7 +5, 2 +6, 7 +4, 7 +3. 9 +5, 2 - 7, 9 
1990 +1 0,0 +5,4 +4, 6 +2, 9 -5,3 +5,9 +11, 3 +9, 0 +35,0 
1991 +8,2 +4, 0 +3, 5 +12, 0 +20, 5 +9, 0 +7, 8 + 7, 1 +13, 7 
1992 - 0, 1 +6, 1 +6, 4 +3, 7 +6,6 +2,4 +1, 1 +5, 8 -36,2 

1970 = 100 

1975 151 192 199 180 165 192 161 154 211 
1976 162 212 220 200 189 212 168 165 192 1977 168 226 234 209 201 220 176 176 177 
1978 174 240 249 216 204 228 183 186 158 
1979 183 25 7 267 227 208 245 195 199 162 
1980 191 271 281 244 222 264 204 212 148 
1981 197 293 303 257 227 284 21 7 227 143 1982 200 311 324 262 224 295 222 233 145 
1983 203 318 330 263 228 291 225 239 129 
1984 207 327 337 269 232 297 232 243 154 
1985 214 334 343 279 243 308 238 248 170 
1986 227 359 3 70 283 236 320 252 254 238 1987 231 3 75 385 297 250 334 257 261 229 
1988 241 392 402 311 264 349 263 2 70 214 
1989 251 408 417 32 7 281 365 273 284 198 
1990 276 430 437 337 266 386 304 310 267 1991 299 447 452 377 321 421 328 332 303 1992 299 475 481 391 342 432 332 351 193 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in 

1970 1, 2 1 ,4 1 ,4 1 ,4 1, 5 1 , 3 1, 2 1, 2 1,1 

1975 1 ,2 1, 3 1, 3 1 , 3 1,4 1 • 3 1, 2 1, 2 1, 3 

1980 1, 1 1, 3 1 ,4 1, 2 1 , 3 1 , 2 1,1 1 ,2 0 ,8 
1981 1, 1 1, 3 1 ,4 1, 2 1 , 3 1 , 2 1,1 1, 2 0 ,6 1982 1, 1 1, 3 1 ,4 1, 2 1, 3 1,1 1,1 1, 2 0,7 
1983 1,0 1 , 3 1 ,4 1,1 1 , 3 1,1 1,1 1,1 0, 7 
1984 1,0 1, 3 1 ,4 1,1 1 , 2 1,1 1,1 1,1 0,8 
1985 1 .o 1 , 3 1 ,4 1,1 1 , 2 1,1 1,1 1,1 0 ,8 
1986 1 .o 1, 4 1, 4 1,1 1,1 1,0 1,1 1,1 1 .o 1987 1, 0 1,4 1 ,4 1,1 1,1 1 .o 1,1 1,1 0, 9 
1988 1, 0 1 ,4 1 ,4 1,1 1, 2 1 ,0 1 ,0 1,1 0,8 
1989 0,9 1, 3 1 ,4 1,1 1,1 1 .o 1 ,0 1,1 0, 7 
1990 1 ,o 1 , 3 1 ,4 1 .o 1,1 1 ,0 1 ,0 1,1 0, 8 1991 1 ,0 1 , 3 1 ,4 1,1 1,1 1 .o 1 ,0 1,1 0,9 
1992 0,9 1 , 3 1 ,4 1,0 1,1 1 ,0 1 ,0 1,1 0,5 
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Hordrhei n-Westfa len 

4.Z Einkotmten des Sektors Private Haushalte 3) und seine Verwendung 

Empf~ngene 
Bruttoer- laufende Ubertragungen Geleistete laufende Übertragungen 

Verfügbares 
werbs- und darunter darunter an den Staat 

Einkommen Privater 
Jahr 1 1 -vermögens- soziale Sozial- ,, Ersparnis " insgesamt insgesamt Direkte bei träge (bereinigt) Verbrauch 

ei nkommen 4 1 Leistungen (totsäch-
Steuern ,, liehe u. un-

des Staates terstellte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 145 270 30 999 24 550 50 858 18 358 24 104 120 553 104 789 15 764 
1971 160 207 34 984 27 743 59 014 21 941 27 791 132 685 115 545 17 140 
1972 171 853 39 940 31 834 65 711 23 559 31 649 145 538 127 174 18 364 
1973 192 135 44 326 35 319 78 621 29 588 37 333 158 051 139 097 18 954 
1974 209 07 4 51 099 41 223 88 512 33 459 41 833 174 762 150 391 24 371 
1975 217 926 62 066 51 246 92 763 32 237 46 476 192 591 164 566 28 025 
1976 238 062 67 347 55 482 104 952 37 234 52 175 203 859 177 252 26 607 
1977 253 11 7 71 462 58 722 111 975 40 938 55 323 217 059 191 000 26 059 
1978 269 476 75 615 61 893 116 692 40 846 58 597 230 904 202 790 28 114 
1979 289 706 80 724 65 634 124 183 42 069 63 246 250 133 21 7 841 32 292 
1980 307 433 86 107 69 515 135 416 46 220 68 320 269 063 232 979 36 084 
1981 316 608 93 640 75 749 140 842 45 647 73 597 286 467 245 299 41 167 
1982 324 617 99 196 80 616 146 314 46 414 77 473 292 702 252 744 39 958 
1983 333 217 101 069 81 843 148 994 47 480 78 169 296 415 261 884 34 532 
1984 348 880 102 791 82 389 156 544 49 810 81 780 309 255 2 73 258 35 996 
1985 363 940 106 341 84 697 163 974 52 846 85 734 320 003 282 556 37 447 
1986 386 460 110 999 87 821 171 227 54 957 89 908 330 679 289 274 41 405 
1987 399 636 117 066 92 427 178 788 57 776 93 276 345 348 299 560 45 788 
1988 422 697 123 103 96 902 185 370 59 008 97 249 361 521 312 199 49 322 
1989 447 601 128 853 100 810 197 264 65 165 101 490 381 926 329 932 51 993 
1990 485 708 136 237 106 016 205 901 63 954 108 089 416 521 352 478 64 043 
1991 517 071 143 245 112 024 227 392 74 816 117 647 448 020 379 918 68 102 
1992 541 637 153 007 119 282 243 747 81 946 124 918 469 319 _402 134 67 184 

Veränderung gegenüb~r dem Vorjahr in% 

1971 +10, 3 +12, 9 +13, 0 +16, 0 +19,5 +15, 3 +1 o, 1 + 10, 3 +8, 7 
1972 + 7, 3 +14, 2 +14, 7 +11, 3 +7, 4 +13, 9 +9, 7 ., 0, 1 +7, 1 
1973 +11 • 8 +11 ,0 +10, 9 +19, 6 +25,6 +18,0 +8,6 +9, 4 +3, 2 
1974 +8, 8 +15, 3 +16, 7 +12, 6 +13, 1 +12, 1 +10.6 +8, 1 +28,6 
1975 +4, 2 +21, 5 +24, 3 +4, 8 - 3, 7 +11 , 1 +10,2 +9,4 +15, 0 
1976 +9, 2 +8, 5 +8, 3 +13, 1 +15, 5 +12, 3 +5 ,9 +7, 7 -5, 1 
1977 +6, 3 +6, 1 +5, 8 +6, 7 +9,9 +6,0 +6, 5 +7, 8 -2, 1 
1978 +6, 5 +5, 8 +5, 4 +4, 2 -o, 2 +5,9 +6, 4 +6, 2 +7' 9 
1979 +7,5 +6,8 +6,0 +6, 4 +3, 0 +7, 9 +8, 3 +7, 4 +14,9 
1980 +6, 1 +6, 7 +5, 9 +9, 0 +9,9 +8,0 +7, 6 +6, 9 +11, 7 
1981 +3, 0 +8, 7 +9,0 +4, 0 -1, 2 +1, 7 +6, 5 +5, 3 +14, 1 
1982 +2, 5 +5, 9 +6, 4 +3 '9 +1, 7 +5,3 +2, 2 +3, 0 -2,9 
1983 +2 ,6 +1, 9 +1, 5 +1 ,8 +2,3 +0,9 +1 , 3 +3 ,6 -13 ,6 
1984 +4, 7 +1 l 7 +O, 7 +5, 1 +4,9 +4,6 +4, 3 +4, 3 +4, 2 
1985 +4, 3 +3, 5 +2, 8 +4, 7 +6, 1 +4,8 +3, 5 +3,4 +4,0 
1986 +6. 2 +4, 4 +3, 7 +4, 4 +4,0 +4,9 +3, 3 +2,4 +10, 6 
1987 +3, 4 +5, 5 +5, 2 +4, 4 +5, 1 +3, 7 +4,4 +3, 6 +10, 6 
1988 +5,8 +5, 2 +4, 8 +3, 7 +2, 1 +4,3 +4, 7 +4 1 2 +7, 7 
1989 +5, 9 +4, 7 +4,0 +6,4 +10,4 +4,4 +5,6 +5, 7 +5,4 
1990 +8, 5 +5,7 +5, 2 +4, 4 -1, 9 +6, 5 +9, 1 +6, 8 +23, 2 
1991 •6, 5 +5, 1 +5 l 7 +10, 4 +1 7, 0 +8,8 +7, 6 +7 ,8 +6, 3 
1992 •4 ,8 +6,8 +6, 5 +7, 2 +9,5 +6, 2 +4,8 +5 ,8 -1, 3 

1970 • 100 

1975 150 200 209 182 176 193 160 157 178 
1976 164 217 226 206 203 216 169 169 169 
1977 174 231 239 220 223 230 180 182 165 
1978 186 244 252 229 223 243 192 194 178 
1979 199 260 267 244 229 262 207 208 205 
1980 212 278 283 266 252 283 223 222 229 
1981 218 302 309 277 249 305 238 234 261 
1982 223 320 328 288 253 321 243 241 253 
1983 229 326 333 293 259 324 246 250 219 
1984 240 332 336 308 271 339 257 261 228 
1985 251 343 345 322 288 356 265 270 238 
1986 266 358 358 337 299 373 274 276 263 
1987 275 378 376 352 315 387 286 286 290 
1988 291 397 395 364 321 403 300 298 313 
1989 308 416 411 388 355 421 31 7 315 330 
1990 334 439 432 405 348 448 346 336 406 
1991 356 462 456 447 408 488 372 363 432 
1992 373 494 486 479 446 518 389 384 426 

Antei l am früheren 8undesgeb1 et in 

1970 28, 3 28, 6 28. 6 29, 1 30, 4 28,4 28,2 28,4 26, 7 

1975 28, 1 28, 3 28, 4 28,5 29, 7 27,8 28 ,0 28, 2 26,9 

1980 27, 9 28, 3 28 ,4 28. 0 28,8 27, 6 28,0 27, 8 29, 2 
1981 27,8 28, 4 28, 5 27, 7 28, 3 27,5 28, 0 27,8 29, 6 
1982 27,6 28,4 28, 6 27,6 28,2 27,3 27,9 27,6 29,9 
1983 27, 2 28, 4 28, 7 2 7, 3 28, 1 27 ,0 27, 5 27, 3 29,4 
1984 27, 1 28 ,2 28, 5 27,3 28, 1 26, 9 27, 4 27, 3 28,0 
1985 27, 0 28, 3 28, 6 27 ,2 28,0 26, 8 27, 3 27, 3 28,0 
1986 26, 9 28, 3 28, 6 27, 1 28, 0 26,7 27, 2 27, 1 27, 7 
1987 26 ,8 28 ,4 28,7 26, 9 27, 6 26,7 27 ,2 27 ,o 28,7 
1988 26, 8 28, 4 28, 8 26, 9 27 ,5 26, 6 27, 3 2 7, 1 29, 1 
1989 26, 9 28, 4 28, 8 26, 9 27, 6 26,5 27,4 27 .o 30,0 
1990 26, 8 28, 4 28, 8 26, 9 28,0 26,5 27,2 26, 7 30, 2 
1991 26,7 28, 3 28, 7 26, 8 27 ,6 26,5 27, 1 26, 6 30,7 
1992 26,7 28, 2 28, 6 26,8 27,6 26, 5 2 7, 1 26, 6 30, 2 
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Hessen 

4.2 Einkonnen des Sektors Private Haushalte 3) und seine Verwendung 

Empf~ngene 
Bruttoar- laufende Ubertragungen Geleistete laufende Übertragungen 

werbs„ und darunter darunter an den Staat 
Verfügbares 

Ei nkammen Pr; vater Jahr 1 ) -vermögen s~ soziale Sozial- ,, 
Ersparnis ,, 

insgesamt insgesamt Direkte bei träge (bereinigt) Verbrauch 
einkommen 4 1 Leistungen (tatsäch· 

Steuern ,, liehe u. un-
des Staates terste l l te) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 49 100 9 561 7 308 16 580 5 626 7 971 40 355 34 027 6 328 1971 53 581 10 752 8 230 19 412 6 850 9 251 43 759 37 682 6 077 1972 58 188 12 274 9 430 21 790 7 470 10 544 48 487 41 632 6 855 1973 64 400 13 732 10 596 26 039 9 41 3 12 469 52 160 45 404 6 756 1974 68 194 15 827 12 450 28 948 10 523 13 842 56 01 7 48 425 7 592 1975 71 317 19 425 15 714 30 607 10 206 15 546 61 757 53 106 8 651 1976 77 959 20 940 16 868 34 533 11 707 17 452 65 399 57 776 7 622 
1977 82 999 22 472 18 102 37 033 13 032 18 554 69 784 62 609 7 1 75 
1978 88 980 23 628 18 910 39 083 13 434 19 631 74 280 66 666 7 614 1979 95 965 25 330 20 128 41 63 7 13 839 21 199 80 824 71 853 8 971 
1980 100 124 27 167 21 540 44 923 14 974 22 784 85 496 76 139 9 357 1981 103 323 29 366 23 302 47 301 15 406 24 500 90 326 80 277 10 049 1982 106 517 30 959 24 636 49 320 15 740 25 893 92 626 83 976 8 650 1983 111 1 70 31 607 24 975 50 871 16 202 26 533 95 244 88 254 6 990 1984 117 351 32 421 25 354 53 777 17 130 27 873 100 289 92 556 7 733 
1985 12 3 5 22 33 291 25 773 56 887 18 547 29 336 104 150 96 002 8 148 
1986 132 597 34 897 26 813 60 105 19 639 31 041 108 778 98 808 9 970 1987 13 7 654 36 762 28 168 63 468 21 292 32 236 113 258 102 982 10 276 1988 145 793 38 619 29 490 65 980 21 675 33 861 118 769 105 921 12 848 
1989 153 55 7 40 390 30 662 69 972 23 747 35 304 124 814 112 294 12 521 
1990 166 986 42 881 32 409 72 433 22 729 37 647 137 580 121 619 15 961 1991 178 429 45 240 34 401 80 020 26 6 78 40 874 148 290 132 019 16 271 
1992 181 971 48 481 36 732 86 140 29 343 43 561 155 976 139 870 16 106 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +9, 1 +12, 5 +12, 6 +17, 1 +21, 8 +16, 1 +8, 4 +10, 7 -4, 0 1972 +8,6 +14, 2 +14,6 +12, 3 +9, 0 +14,0 +10,8 +10, 5 +12, 8 
1973 +10, 7 +11, 9 +12, 4 +19, 5 +26, 0 +18, 3 +7, 6 +9, 1 -1 , 4 
1974 +5,9 +15, 3 +17, 5 +11 ,2 +11 ,8 +11 ,o +7 ,4 +6, 7 +12, 4 
1975 +4,6 +22, 7 +26, 2 +5, 7 -3 .o +12, 3 +10, 2 +9, 7 +13, 9 1976 +9,3 +7, 8 +7, 3 +12, 8 +14, 7 +12, 3 +5, 9 +8,8 -11 , 9 
1977 +6,5 +7, 3 +7, 3 +7, 2 +11, 3 +6, 3 +6, 7 +8, 4 -5,9 
1978 +7,2 +5, 1 +4,5 +5, 5 +3, 1 +5,8 +6,4 +6, 5 +6, 1 
1979 +7,9 +7, 2 +6,4 +6,5 +3, 0 +8,0 +8, 8 +7 ,8 +17, 8 
1980 +4 ,3 +7, 3 +7, 0 +7 ,9 +8, 2 +7 ,5 +5, 8 +6, 0 +4, 3 1981 +3,2 +8, 1 +8, 2 +5. 3 +2, 9 +7 ,5 +5,6 +5, 4 +7, 4 
1982 +3, 1 +5, 4 +5, 7 +4, 3 +2, 2 +5 1 7 +2, 5 +4,6 -13,9 
1983 +4,4 +2, 1 +1 .4 +3, 1 +2,9 +2, 5 +2, 8 +5, 1 ·19,2 
1984 +5,6 +2,6 +1, 5 +5, 7 +5, 7 +5, 1 +5, 3 +4, 9 +10 .6 1985 +5, 3 +2, 7 +1, 7 +5 ,8 +8, 3 +5,2 +3, 8 +3, 7 +5, 4 
1986 +7,3 +4 ,8 +4, 0 +5, 7 +5, 9 +5,8 +4,4 +2,9 +22,4 
1987 +3,8 +5, 3 +5, 1 +5, 6 +8, 4 +3, 9 +4, 1 +4, 2 +3, 1 
1988 +5,9 -+-511 +4, 7 +4, 0 +1 ,8 +5,0 +4, 9 +2, 9 +25,0 
1989 +5,3 +4,6 +4,0 +6, 1 +9,6 +4, 3 +5, 1 +6, 0 -2,6 
1990 +B, 7 +6, 2 +5, 7 +3, 5 -4, 3 +6,6 +10, 2 +8, 3 +27, 5 
1991 +6,9 •5,5 +6, 1 +10, 5 +17, 4 +8,6 +7, 8 +8, 6 +1, 9 
1992 +5, 3 +7, 2 +6, 8 +7, 6 +1 o.o +6,6 +5,2 +5, 9 -1 , 0 

1970 • 100 

1975 1 45 203 215 185 181 195 153 156 137 1976 1 59 219 231 208 208 219 162 170 120 1977 1 69 235 248 223 232 233 173 184 113 
1978 1 81 247 259 236 239 246 184 196 120 
1979 1 95 265 275 251 246 266 200 211 142 
1980 204 284 295 271 266 286 212 224 148 
1981 210 307 319 285 274 307 224 236 159 
1982 217 324 337 297 280 325 230 247 137 
1983 226 331 342 307 288 333 236 259 110 1984 239 339 347 324 304 350 249 272 122 
1985 252 348 353 343 330 368 258 282 129 1986 270 365 367 363 349 389 270 290 158 1987 280 384 385 383 3 78 404 281 303 162 
1988 297 404 404 398 385 425 294 311 203 1989 313 422 420 422 422 443 309 330 198 
1990 340 448 443 437 404 472 341 357 252 1991 363 473 471 483 474 51 3 367 388 257 
1992 383 507 503 520 522 546 387 411 255 

Anteil am früheren 8undasgebiet in 

1970 9,6 8 ,8 8, 5 9,5 9, 3 9,4 9 ,4 9, 2 10, 7 

1975 9,2 8,9 8,7 9,4 9,4 9,3 9, 0 9, 1 8, 3 

1980 9,1 8, 9 8,8 9, 3 9,3 9,2 8,9 9, 1 7,6 
1981 9,1 8. 9 8,8 9, 3 9, 6 9, 1 8, 8 9, 1 7, 2 1982 9,1 8,9 8,7 9, 3 9,6 9, 1 8, 8 9, 2 6,5 
1983 9,1 8,9 8, 7 9, 3 9, 6 9, 2 8,8 9, 2 6,0 1984 9,1 8, 9 8,8 9 ,4 9,7 9, 2 8, 9 9, 2 6, 0 
1985 9,2 8, 9 8,7 9,4 9 .8 9, 2 8, 9 9,3 6, 1 
1986 9,2 8, 9 8,7 9. 5 10 .o 9,2 8, 9 9,3 6,7 
1987 9,2 8,9 8,8 9,6 10, 2 9, 2 8,9 9, 3 6, 4 
1988 9,3 8, 9 8 ,8 9,6 10, 1 9,3 9,0 9, 2 7,6 
1989 9,2 8, 9 8,8 9, 5 1 o.o 9, 2 9,0 9, 2 7,2 
1990 9,2 8, 9 8,8 9,5 9, 9 9, 2 9,0 9, 2 7, 5 
1991 9,2 8,9 8,8 9,4 9, 8 9, 2 9,0 9, 2 7, 3 
1992 9,3 8,9 8,8 9, 5 9,9 9, 2 9, 0 9, 3 7, 2 
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Rhein land·Pfalz 

4.2 Einkommen des Sektors Private Haushalte 3) und seine Verwendung 

Empf~ngene 
Geleistete laufende Übertragungen Bruttoer- lauf ende Ubertragungen 

Verfügbares 
werbsM und darunter darunter an den Staat 

Einkommen Privater 
Jahr 1 1 .. vermögen s- Soziale sozial- ,, Ersparnis ., 

; nsgesamt insgesamt Direkte bei träge (bereinigt) Verbrauch 
ei nkommen 4 1 Leistungen ( tatsäch· 

Steuern ,, l 1 ehe u. un-
des Staates terstel lte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill, DM 

1970 28 080 6 040 4 711 9 153 2 908 4 703 23 939 20 354 3 585 
1971 31 494 6 828 5 313 10 757 3 545 5 495 26 805 22 647 4 158 
1972 34 433 7 766 6 056 12 211 3 879 6 350 29 868 25 000 4 869 
1973 38 451 8 715 6 813 14 790 4 969 7 623 32 421 27 426 4 995 
1974 41 520 10 015 7 931 16 715 5 618 8 589 35 450 29 681 5 769 
1975 43 484 12 370 10 081 17 872 5 531 9 655 39 056 :12 468 6 589 
1976 47 782 13 324 10 815 20 098 6 192 10 927 41 687 35 509 6 178 
1977 51 310 14 200 11 496 21 914 7 144 11 696 44 477 38 330 6 147 
1978 54 900 15 004 12 080 23 021 7 244 12 372 47 374 40 732 6 642 
1979 59 299 16 038 12 836 24 81 7 7 596 13 466 51 2 74 43 963 7 311 
1980 62 727 16 980 13 454 27 321 8 643 14 508 54 490 46 753 7 73 7 
1981 64 788 18 487 14 676 28 623 8 565 15 739 57 894 48 700 9 194 
1982 66 958 19 502 15 536 30 076 8 829 16 740 59 247 so 798 8 449 
1983 70 122 19 989 15 827 30 895 8 843 17 254 61 300 53 723 7 577 
1984 74 081 20 466 16 020 32 655 9 311 18 177 64 570 56 148 8 422 
1985 77 601 21 212 16 487 34 258 9 859 19 084 67 182 5 7 902 9 281 
1986 82 771 22 125 17 063 35 927 10 328 20 035 69 833 59 624 10 208 
1987 85 620 23 225 17 856 3 7 654 10 918 20 863 72 600 61 939 10 660 
1988 89 929 24 276 18 605 39 180 11 257 21 786 75 226 64 420 10 806 
1989 94 212 25 377 19 358 41 400 12 313 22 684 78 680 67 940 10 740 
1990 101 835 26 847 20 386 42 988 11 805 24 103 85 781 73 93 7 11 844 
1991 108 672 28 432 21 710 47 723 14 003 26 387 92 121 80 057 12 064 
1992 114 270 30 563 23 236 51 205 15 343 28 075 96 976 84 491 12 485 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1971 +12, 2 +1 3, 0 +12, 8 +17, 5 +21 , 9 +16,8 +12, 0 +11, 3 +16,0 
1972 +9, 3 +1 3, 7 +14,0 +13, 5 +9,4 +15,6 +11 , 4 +10,4 +17, 1 
1973 +11, 7 +12, 2 +12, 5 +21, 1 +28, 1 +20,0 +8, 5 •9, 7 +2,6 
1974 +8, 0 +14, 9 +16, 4 +13 .o +13, 1 +12, 7 +9, 3 +8, 2 +15, 5 
1975 +4, 7 +23, 5 +27, 1 +6,9 -1, 5 +12 ,4 +10, 2 +9,4 +14, 2 
1976 +9, 9 +7, 7 +7, 3 +12, 5 +11, 9 +13, 2 +6, 7 +9,4 • 6, 2 
1977 +7, 4 +6, 6 +6, 3 +9,0 +15, 4 +7, 0 +6, 7 +7,9 • 0, 5 
1978 +7, 0 +5, 7 +5, 1 +5, 1 +1, 4 +5,8 +6, 5 +6,3 +8, 1 
1979 +8 ,0 +6, 9 +6, 3 +7, 8 +4, 9 +8,8 +8, 2 +7,9 +10, 1 
1980 +5, 8 +5, 9 +4, 8 +10, 1 +13, 8 +7, 7 +6, 3 +6,3 +5,8 
1981 +3, 3 +8, 9 +9, 1 +4,8 -o, 9 +8,5 +6, 2 •4,2 +18,8 
1982 +3, 4 +5,5 +5,9 +5, 1 +3, 1 +6,4 +2, 3 +4, 3 -8, 1 
1983 +4, 7 +2,5 +1, 9 +2,7 +0, 2 +3, 1 +3, 5 +5. 8 -10,3 
1984 +5,6 +2, 4 +1, 2 +5, 7 +5,3 +5,4 +5, 3 +4,5 +11, 2 
1985 +4, 8 +3, 6 +2, 9 +4,9 +5,9 +5,0 +4,0 +3, 1 +10, 2 
1986 +6, 7 +4, 3 +3, 5 +4, 9 +4,8 +5,0 +3, 9 +3,0 +10,0 
1987 +3. 4 +5,0 +4, 7 +4,8 +5, 7 +4, 1 +4, 0 +3, 9 +4,4 
1988 +5,0 +4, 5 +4, 2 +4, 1 +3, 1 +4,4 +3, 6 +4,0 +1 ,4 
1989 +4, 8 +4, 5 +4, 1 +5, 7 +9,4 +4, 1 +4, 6 +5, 5 -o. 6 
1990 +8, 1 +5 ,8 +5,3 +3, 8 -4, 1 +6, 3 +9, 0 +8,8 +10, 3 
1991 +6, 7 +5, 9 +6, 5 +11 .o +18,6 +9,5 + 7, 4 +8, 3 +1, 9 
1992 +5, 2 +7, 5 +7 ,0 +7,3 +9,6 +6,4 +5, 3 +5, 5 +3, 5 

1970 • 100 

1975 155 205 214 195 190 205 163 160 184 
1976 170 221 230 220 213 232 174 174 172 
1977 183 235 244 239 246 249 186 188 171 
1978 196 248 256 252 249 263 198 200 185 
1979 211 266 272 271 261 286 214 216 204 
1980 223 281 286 298 297 308 228 230 216 
1981 231 306 312 31 3 295 335 242 239 256 
1982 238 323 330 329 304 356 247 250 236 
1983 250 331 336 338 304 367 256 264 211 
1984 264 339 340 357 320 386 2 70 276 235 
1985 276 351 350 374 339 406 281 284 259 
1986 295 366 362 393 355 426 292 293 285 
1987 305 385 379 411 375 444 303 304 297 
1988 320 402 395 428 387 463 314 316 301 
1989 336 420 411 452 423 482 329 334 300 
1990 363 444 433 470 406 512 358 363 330 
1991 387 471 461 521 482 561 385 393 33 7 
1992 407 506 493 559 528 597 405 415 348 

Antei l am früheren Bundesgebiet in % 

1970 5,5 5 ,6 5,5 5, 2 4,8 5,5 5,6 5, 5 6, 1 

1975 5,6 5,6 5,6 5, 5 5, 1 5,8 5,7 5, 6 6,3 

1980 5,7 5,6 5,5 5 ,6 5, 4 5,9 5, 7 5. 6 6, 3 
1981 5, 7 5,6 5, 5 5, 6 5, 3 5,9 5, 7 5, 5 6,6 
1982 5, 7 5, 6 5, 5 5,7 5 ,4 5,9 5 ,6 5, 5 6, 3 
1983 5, 7 5, 6 5, 5 5, 7 5 ,2 6,0 5, 7 5, 6 6,5 
1984 5,8 5 ,6 5, 5 5, 7 5,3 6,0 5, 7 5 ,6 6, 5 
1985 5,8 5.6 5,6 5, 7 5, 2 6,0 5, 7 5,6 6,9 
1986 5,8 5,6 5,6 5, 7 5,3 5,9 5, 7 5,6 6,8 
1987 5, 7 5,6 5,5 5, 7 5,2 6,0 5, 7 5,6 6,7 
1988 5, 7 5,6 5,5 5,7 5, 2 6,0 5, 7 5,6 6,4 
1989 5, 7 5,6 5,5 5 .6 5, 2 5,9 5 ,6 5,6 6,2 
1990 5. 6 5. 6 5, 5 5 ,6 5, 2 5,9 5,6 5, 6 5,6 
1991 5.6 5, 6 5, 6 5 ,6 5, 2 5,9 5,6 5,6 5,4 
1992 5,6 5 ,6 5, 6 5, 6 5 ,2 6,0 5 ,6 5,6 5,6 
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Baden-Württemberg 

4.Z Einkonrnen des Sektors Private Haushalte 3) und seine Verwendung 

Empfangene 
Bruttoar· laufende Übertragungen Geleistete laufende Übertragungen 

werbs- und darunter darunter 
Verfügbares 

an den Staat 
Einkommen Privater 

Jahr 1 1 - vermögen s~ soziale Sozial- ,, 
Ersparnis ,, 

insgesamt insgesamt Direkte bei träge (bereinigt) Verbrauch 
einkommen•) Leistungen ( tatsäch-

Steuern ,, liehe u. un-
des Staates terstel lte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mi I l. DM 

1970 81 382 14 133 10 718 2 7 687 9 736 12 747 64 719 54 148 10 571 
1971 89 830 15 965 12 116 32 176 11 679 14 763 71 347 60 618 10 729 
1972 99 172 1 B 422 14 003 36 356 12 756 17 040 80 863 67 457 1 3 407 
1973 111 298 20 696 15 762 43 815 16 147 20 365 88 321 74 445 1 3 877 
1974 117 795 23 579 18 283 48 960 18 013 22 733 94 289 79 773 14 515 
1975 121 644 29 832 24 045 51 127 17 216 25 349 103 569 86 754 16 816 
1976 133 789 32 127 25 723 57 816 19 615 28 771 110 150 94 143 16 008 
1977 142 931 34 045 27 143 62 391 22 256 30 587 11 7 263 101 875 15 388 
1978 153 820 35 949 28 440 65 591 22 563 32 452 125 680 108 542 1 7 138 
1979 166 856 38 743 30 413 70 439 23 797 35 045 137 483 117 725 19 758 
1980 177 084 41 819 32 642 77 768 26 993 37 966 147 543 126 484 21 059 
1981 183 128 45 448 35 512 81 227 26 892 41 041 15 7 399 133 960 23 439 
1982 189 652 47 999 37 558 84 906 27 529 43 476 161 769 138 735 23 034 
1983 198 422 49 099 38 118 87 392 27 897 44 831 166 798 145 042 21 756 
1984 210 543 50 312 38 510 92 451 29 404 47 221 1 77 058 152 499 24 559 
1985 222 935 52 152 39 473 97 726 31 386 50 037 185 938 159 542 26 396 
1986 240 391 54 747 41 064 103 199 33 201 52 932 194 783 165 182 29 601 
1987 249 359 57 5 78 43 005 108 874 35 778 55 088 202 734 172 268 30 466 
1988 262 846 60 565 45 068 113 011 36 500 57 634 211 070 179 749 31 321 
1989 278 158 63 756 47 13 7 121 294 40 718 60 718 222 266 190 422 31 844 
1990 304 325 68 020 50 008 126 541 39 218 65 247 246 094 206 879 39 215 
1991 326 131 72 276 53 582 141 134 46 640 71 626 266 437 224 530 41 907 
1992 340 935 77 772 57 609 149 830 49 709 76 096 280 070 238 031 42 039 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in¾ 

1971 +10,4 +13, 0 +13, 0 +16, 2 +20, 0 +15,8 +10, 2 <-11,9 +1. 5 
1972 +1 0, 4 +15, 4 +15, 6 +13, 0 +9, 2 +15, 4 +13, 3 +11. 3 +25,0 
1973 +12. 2 +12, 3 +12, 6 +20, 5 +26,6 +19, 5 +9, 2 +10, 4 +3, 5 
1974 +5 ,8 +13, 9 +16,0 +11 , 7 +11 ,6 +11, 6 +6, 8 +7, 2 +4, 6 
1975 +3,3 +26, 5 +31, 5 +4,4 -4, 4 +11, 5 +9. 8 +8. 7 +15 ,8 
1976 +10,0 +7, 7 +7 ,o +13, 1 +13, 9 +13, 5 +6,4 +8, 5 - 4, 8 
1977 +6,8 +6, 0 +5. 5 +7 1 9 +13, 5 +6, 3 +6, 5 +8, 2 - 3, 9 
1978 +7 ,6 +5, 6 +4.8 +5, 1 +1 ,4 +6, 1 +7, 2 +6, 5 +11,4 
1979 +8,5 +7, 8 +6,9 +7. 4 +5,5 +8, 0 +9,4 +8, 5 +15, 3 
1980 +6.1 +7, 9 +7, 3 +10, 4 +1 3. 4 +8, 3 +7. 3 +7, 4 +6,6 
1981 +3 ,4 +8, 7 +8 ,8 +4, 4 -o, 4 +8, 1 +6, 7 +5, 9 +11, 3 
1982 +3 .6 +5 ,6 +5, 8 +4, 5 +2,4 +5,9 +2, 8 +3. 6 -1,7 
1983 +4,6 +2.3 +1, 5 +2, 9 -t-1 , 3 +3, 1 +3, 1 +4, 5 -5,6 
1984 +6, 1 +2,5 +1 ,o +5, 8 •5 ,4 +5, 3 +6, 2 +5, 1 +12, 9 
1985 +5,9 +3, 7 +2.5 +5, 7 +6, 7 +6 .o +5, 0 +4,6 +7, 5 
1986 +7 ,8 +5, 0 +4,0 +5, 6 +5 ,8 +5, 8 +4, 8 +3, 5 +12, 1 
1987 +3, 7 +5, 2 +4, 7 +5, 5 +7 .a +4, 1 +4, 1 +4, 3 +2,9 
1988 +5 .4 +5, 2 +4,8 +3, 8 +2 ,0 +4,6 +4, 1 +4, 3 +2,8 
1989 +5,8 +5, 3 +4,6 +7 1 3 +11 ,6 +5,4 +5, 3 +5, 9 +1. 7 
1990 +9,4 +6, 7 +6, 1 +4, 3 • 3, 7 +7, 5 +10, 7 +8,6 +23. 1 
1991 +7 ,2 +6, 3 +7, 1 +11, 5 +18. 9 +9,8 +8, 3 +8, 5 +6, 9 
1992 +4,5 +7, 6 +7, 5 +6, 2 +6 ,6 +6, 2 +5, 1 +6,0 +0, 3 

1970 • 100 

1975 149 211 224 185 1 77 199 160 160 159 
1976 164 227 240 209 201 226 170 174 151 
1977 176 241 253 225 229 240 181 188 146 
1978 189 254 265 237 232 255 194 200 162 
1979 205 274 284 254 244 275 212 217 187 
1980 218' 296 305 281 277 298 228 234 199 
1981 225 322 331 293 276 322 243 247 222 
1982 233 340 350 307 283 341 250 256 218 
1983 244 347 356 316 287 352 258 268 206 
1984 259 356 359 334 302 370 2 74 282 232 
1985 274 369 368 353 322 393 287 295 250 
1986 295 387 383 373 341 415 301 305 280 
1987 306 407 401 393 367 432 313 318 288 
1988 323 429 420 408 3 75 452 326 332 296 
1989 342 451 440 438 418 476 343 352 301 
1990 374 481 467 45 7 403 512 380 382 371 
1991 401 511 500 510 479 562 412 415 396 
1992 419 550 537 541 511 597 433 440 398 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

1970 1 !S ,9 13 ,0 12,5 15, 8 16. 1 15, 0 15, 1 14, 7 17,9 

1975 15,7 13,6 13, 3 15. 7 15, 9 15, 2 15, 1 14,9 10,2 

1980 16,1 13, 7 13, 3 16, 1 16,8 15.3 15,4 15, 1 17,1 
1981 16,1 13, 8 13, 4 16,0 16, 7 15,3 15. 4 15. 2 16, 9 
1982 H;,1 13, 7 13, 3 16,0 16, 7 15,3 15,4 15, 1 17. 2 
1983 16,2 13, 8 13,4 16,0 16,5 15,5 15,5 1 5, 1 18, 5 
1984 16,3 13, 8 13, 3 16, 1 16,6 15.5 15,7 15, 2 19. 1 
1985 16.5 13,9 13, 3 16, 2 16,6 15, 7 15, 9 15, 4 19,8 
1986 16,7 14,0 13,4 16, 3 16.9 15, 7 16,0 15, 5 19,8 
1987 16,7 13.9 13,4 16,4 17, 1 15, 7 16, 0 15, 5 19, 1 
1988 1 6, 7 14,0 13,4 16,4 17 ,0 15,8 16,0 15, 6 18, 5 
1989 1 6. 7 14, 1 13 ,5 16,5 17, 2 15,9 15,9 15, 6 18,4 
1990 1 6.8 14, 2 13, 6 16,6 17, 2 16,0 16, 1 15, 7 18, 5 
1991 16,8 14, 3 13, 7 16,6 17, 2 16, 1 16, 1 15, 7 18, 9 
1992 115,8 14, 3 13, 8 16, 5 16, 7 16, 1 16, 2 15,8 18, 9 
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4. 2 Einkommen des Sektors Private Haushat te 3) und seine Verwendung 

Empf~ngene 
Bruttoer- laufende Ubertragungen Geleistete 1 auf ende Übertragungen 

verfügbares 
werbs- und darunter darunter an den Staat 

Einkommen Privater 
Jahr 1 l ~vermögens- soziale Sozial- ., Ersparnis 

,, 
insgesamt insgesamt Direkte bei träge (bereinigt) Verbrauch 

ei nkommen 4 1 Leistungen ( tatsäch-
Steuern ,, 1 i ehe u. un-

des Staates terste 11 te) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mi 11. DM 

1970 83 747 17 036 13 281 28 048 9 868 13 351 69 390 59 906 9 484 
1971 92 813 19 353 15 105 32 812 11 928 15 487 76 907 66 991 9 916 
1972 102 927 22 151 17 275 37 197 13 170 17 756 87 470 74 643 12 827 
1973 114 984 24 977 19 555 44 734 16 635 21 129 95 385 82 026 13 359 
1974 122 422 28 679 22 799 49 799 18 326 23 674 103 476 88 902 14 5 75 
1975 128 290 35 510 29 036 52 617 17 508 26 819 114 918 97 922 16 995 
1976 141 421 38 246 31 085 59 776 20 251 30 281 122 256 106 597 15 659 
1977 152 844 40 789 33 D42 65 091 22 969 32 591 131 631 115 961 15 670 
1978 165 848 43 166 34 680 69 767 24 008 35 098 140 981 123 788 17 193 
1979 179 443 46 339 36 976 75 075 25 078 38 243 153 389 133 694 19 696 
1980 188 6 70 49 594 39 364 81 312 26 908 41 470 164 206 144 041 20 165 
1981 196 239 54 093 42 969 86 539 27 890 45 122 1 75 312 152 918 22 394 
1982 204 289 57 267 45 584 91 037 28 691 48 127 181 001 159 545 21 456 
1983 216 379 58 443 46 080 94 858 29 940 49 720 187 828 167 919 19 909 
1984 228 444 59 952 46 761 100 514 31 454 52 661 197 729 175 136 22 593 
1985 239 057 61 741 47 746 106 006 33 681 55 549 204 221 181 068 23 153 
1986 256 716 64 635 49 597 111 701 35 077 59 020 212 668 187 549 25 119 
1987 268 116 68 030 51 961 117 940 37 644 61 603 223 272 195 875 27 397 
1988 285 399 71 640 54 412 123 470 39 039 64 686 234 317 205 763 28 555 
1989 304 351 75 130 56 532 131 471 42 581 67 984 249 898 219 460 30 438 
1990 332 890 79 920 59 729 1 38 179 41 752 73 125 274 962 238 347 36 615 
1991 357 044 84 210 63 221 153 D80 49 427 79 388 298 572 262 359 36 214 
1992 375 198 90 439 67 693 164 048 53 663 84 600 314 276 278 585 35 691 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1971 +10, 8 +13 ,6 +13, 7 +17, 0 +20,9 +16,0 +10,8 .11 ,8 +4, 6 
1972 +10, 9 +14, 5 +14,4 +1 3, 4 +10,4 +14, 7 +13, 7 +11 ,4 +29,4 
1973 +11, 7 +12, 8 +13, 2 +20,3 +26, 3 +19,0 +9,0 +9,9 +411 
1974 +6, 5 +14,8 +16, 6 +11,3 +10,2 +12 .o +8, 5 +8,4 +9, 1 
1975 +4 ,8 +23,8 +27, 4 +5, 7 -4, 5 +13, 3 +11, 1 +10, 1 +16,6 
1976 +10, 2 +7, 7 +7, 1 +13, 6 +15, 7 +12 ,9 +6,4 +8 ,9 - 7, 9 
1977 +8, 1 +6,6 +6, 3 +8,9 +13, 4 +7, 6 +7, 7 +8 ,8 +0, 1 
1978 +8. 5 +5,8 +5, 0 +7, 2 +4 ,5 +7, 7 +7, 1 •6, 7 +9, 7 
1979 +8, 2 +7, 4 +6, 6 +7, 6 +4, 5 +9,0 +8 ,8 +8,0 +14, 6 
1980 +5, 1 +7, 0 +6. 5 +8, 3 +7, 3 +8,4 +7, 1 +7, 7 +2, 4 
1981 +4, 0 +9, 1 +9, 2 +6,4 +3 .6 +8,8 +6,8 +6, 2 +11 , 1 
1982 +4, 1 +5,9 +6, 1 +5, 2 +2 ,9 +6, 7 +3, 2 +4, 3 - 4, 2 
1983 +5, 9 +2, 1 +1, 1 +4, 2 +4, 4 +3,3 +3, 8 +5, 2 - 7, 2 
1984 +5, 6 +2 ,6 +1, 5 +6,0 +5, 1 +5,9 +5, 3 +4. 3 +13, 5 
1985 +4 ,6 +3 .o +2, 1 +5, 5 +7, 1 +5. 5 +3, 3 +3 ,4 +2,5 
1986 +7, 4 +4, 7 +3, 9 +5, 4 +4. 1 +6,2 +4, 1 +3 ,6 +8, 5 
1987 +4,4 +5, 3 +4,8 +5,6 +7, 3 +4,4 +5 .o +4, 4 +9, 1 
1988 +6, 4 +5, 3 +4, 7 +4, 7 +3, 7 +5,0 +4,9 +5 .o +4, 2 
1989 +6 ,6 +4, 9 +3, 9 +6,5 +9, 1 +5, 1 +6,6 +6, 7 +6,6 
1990 +9,4 +6 ,4 +5, 7 •5, 1 -1, 9 +7 ,6 +10. 0 +8,6 +20, 3 
1991 +7, 3 +5, 4 +5, 8 +10,8 +18,4 +8,6 +8,6 +10, 1 -1, 1 
1992 +5, 1 +7, 4 +7, 1 +7, 2 +8,6 +6,6 +5, 3 +6 ,2 -1, 4 

1970 • 100 

1975 153 208 219 188 177 201 166 163 179 
1976 169 225 234 213 205 227 176 178 165 
1977 183 239 249 232 233 244 190 194 165 
1978 198 253 261 249 243 263 203 207 181 
1979 214 272 278 268 254 286 221 223 208 
1980 225 291 296 290 273 311 237 240 213 
1981 234 318 324 309 283 338 253 255 236 
1982 244 336 343 325 291 360 261 266 226 
1983 258 343 347 338 303 3 72 271 280 210 
1984 273 352 352 358 319 394 285 292 238 
1985 285 362 360 378 341 416 294 302 244 
1986 307 379 373 398 355 442 306 313 265 
1987 32D 399 391 420 381 461 322 327 289 
1988 341 421 410 440 396 485 338 343 301 
1989 363 441 426 469 431 509 360 366 321 
1990 397 469 450 493 423 548 396 398 386 
1991 426 494 476 546 501 595 430 438 382 
1992 448 531 510 585 544 634 453 465 376 

Anteil am .früheren Bundesgebiet in 

1970 16, 3 15,7 15,5 16,0 16, 3 15,8 16, 2 16,2 16,0 

1975 16, 6 16, 2 16, 1 16, 2 16, 1 16, 1 16, 7 16,8 16, 3 

1980 17. 1 16, 3 16, 1 16,8 16.8 16, 7 17,1 17, 2 16, 3 
1981 17. 2 16, 4 16, 2 17 .o 17, 3 16,8 17, 1 17, 3 16, 1 
1982 17 ,4 16, 4 16, 2 1 7, 2 17 ,4 17,0 17, 2 17,4 16, 1 
1983 17, 7 16 ,4 16, 1 17, 4 17, 7 17, 2 17, 4 17, 5 17,0 
1984 17, 7 16,5 16, 2 17, 5 17. 7 17,3 1 7, 5 11,5 17 ,6 
1985 17, 7 16, 4 16, 1 17 ,6 17,8 17 ,4 1 7, 5 17, 5 17, 3 
1986 17 ,8 16, 5 16, 2 1 7, 7 17 ,9 17, 5 17, 5 17, 6 16,8 
1987 18,0 16, 5 16, 1 17 ,8 18,0 17,6 17, 6 17, 7 17, 2 
1988 18, 1 16,5 16, 2 17 ,9 18, 2 1 7, 7 17, 7 17 ,8 16, 9 
1989 18. 3 16,6 16, 2 17, 9 18,0 17,8 17, 9 18,0 17, 6 
1990 18,4 16,6 16, 2 18, 1 18, 3 17, 9 18,0 18, 1 1 7, 3 
1991 18,4 16,6 16, 2 18, 1 18, 2 17, 9 18, 1 18,4 16, 3 
1992 18, 5 16, 7 16, 2 18, 1 18, 1 17,9 18, 1 18,4 16, 1 
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Saarland 

4.2 Einkommen du Sektors Private Haushalte 3) und seine Verwendung 

Empf~ngene 
lauf ende Übertragungen Brut toer- lauf ende Ubertragungen Geleistete 

werbs- und darunter darunter 
Verfügbares 

an den Staat 
Ei nk:ommen Privater 

Jahr 1
' -vermögens- Soziale Sozial- ,, 

Ersparnis ,, 
insgesamt insgesamt Direkte bei träge (bereinigt) Verbrauch 

e;nk:ommen• 1 Leistungen (tatsäch-
Steuern ,, liehe u. un-

des Staates terstel lte) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mill. DM 

1970 7 603 2 233 1 864 2 641 767 425 6 991 6 387 604 1971 8 731 2 473 2 053 3 120 no 689 7 930 7 112 817 
1972 9 308 2 81 7 2 350 3 501 1 000 924 8 602 7 697 905 1973 10 539 3 130 2 606 4 208 1 298 262 9 470 8 405 1 065 1974 11 417 3 516 2 941 4 783 1 499 542 10 268 8 976 1 292 
1975 12 095 4 255 3 616 5 106 1 461 2 855 11 453 9 867 1 585 1976 13 354 4 623 3 917 5 808 1 695 3 235 12 306 10 713 1 594 1977 14 227 4 902 4 139 6 202 1 875 3 431 13 111 11 507 1 604 
1978 15 101 5 143 4 322 6 561 1 891 3 690 13 789 12 179 1 609 1979 16 422 5 360 4 453 7 011 1 974 3 951 14 938 1 3 150 1 788 
1980 17 560 5 718 4 721 7 556 2 098 4 246 16 193 14 082 2 111 
1981 18 318 6 206 5 121 7 952 2 096 4 590 1 7 319 14 834 2 485 
1982 18 856 6 524 5 394 8 297 2 151 4 828 1 7 756 15 368 2 387 1983 19 103 6 637 5 476 8 444 2 210 4 874 17 791 15 954 1 837 1984 19 882 6 795 5 572 8 859 2 262 5 150 18 403 16 562 1 842 
1985 20 256 6 960 5 681 9 226 2 427 5 347 18 517 16 933 1 584 1986 21 083 7 255 5 905 9 545 2 446 5 612 18 951 17 215 1 737 1987 21 530 7 583 6 160 9 996 2 744 5 708 19 371 17 752 1 619 1988 22 405 7 876 6 383 10 212 2 706 5 903 20 105 18 340 1 765 
1989 23 254 8 151 6 581 10 674 2 950 6 062 20 820 19 227 1 593 1990 25 320 8 571 6 877 11 031 2 732 6 455 22 875 20 893 1 982 1991 26 703 9 041 7 297 12 133 3 267 6 982 24 108 22 371 1 737 
1992 27 853 9 608 7 726 12 873 3 531 7 363 25 195 23 545 1 650 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in t 

1971 +14 ,8 +10 ,8 +10, 1 +18, 1 +20, 0 +18, 5 +13, 4 +11 ,4 +35,3 
1972 +6,6 +13, 9 +14, 5 +12, 2 +8, 7 +13, 9 +8, 5 +8,2 +10,8 
1973 +13 .2 +11, 1 +10, 9 +20, 2 +29 ,8 +17, 5 +10, 1 +9,2 +1 7, 7 
1974 +8,3 +12, 3 +12, 8 +13, 7 +15 ,5 +12, 4 +8,4 +6,8 +21 ,3 
1975 +5,9 +21 ,0 +23,0 +6, 8 -2,5 +12, 3 +11, 5 +9, 9 +22,7 1976 +10 ,4 +8,6 +8, 3 +13, 7 +16,0 +13, 3 +7, 5 +8,6 +0, 5 
1977 +6,5 +6,0 +5, 7 +6, 8 +10, 7 +6, 1 +6, 5 +7 ,4 +O, 7 
1978 +6, 1 +4,9 +4,4 +5, 8 +O, 8 +7, 5 +5, 2 +5 ,8 +0, 3 1979 +8, 7 +4,2 +3 .o +6, 9 +4, 4 +7, 1 +8, 3 +8,0 +11, 1 
1980 +6 ,9 +6, 7 +6,0 +7, 8 +6, 3 +7, 5 +8, 4 +7, 1 +18, 1 1981 +4,3 +8, 5 +8, 5 +5, 2 -0, 1 +8, 1 +7 ,0 +5, 3 +17, 7 
1982 +2,9 +5, 1 +5, 3 +4, 3 +2 ,6 +5,2 +2, 5 +3, 6 -3,9 
1983 +1 , 3 +1, 7 +1 , 5 + 1, 8 +2, 7 +1 .o +O. 2 +3, 8 -23, 0 1984 +4 • 1 +2,4 +1 ,8 +4, 9 +2,4 +5, 7 +3, 4 +3, 8 +O, 2 
1985 +1 , 9 +2 ,4 +2, 0 +4, 1 +7, 3 +3 ,8 +0,6 +2, 2 -14,0 
1986 +4, 1 +4, 2 +3,9 +3, 5 +O, 8 +5, 0 +2, 3 +1, 7 +9, 6 
1987 +2, 1 +4,5 +4, 3 +4, 7 +12 ,2 +1, 7 +2, 2 +3, 1 -6, 8 
1988 +4 .1 +3, 9 +3, 6 +2, 2 -1 , 4 +3, 4 +3, 8 +3, 3 +9,0 
1989 +3,8 +3, 5 +3, 1 +4, 5 +9 ,0 +2, 7 •3 ,6 +4,8 -9,7 
1990 +8 ,9 +5, 1 +4, 5 +3, 3 • 7, 4 +6, 5 +9, 9 +8. 7 +24,4 
1991 +5,5 +5,5 +6, 1 +10,0 +19,6 +8,2 +5 ,4 + 7. 1 -12, 4 
1992 +4, 3 +6, 3 +5,9 +6, 1 +8, 1 +5, 5 +4,5 +!;. 2 -5,0 

1970 • 100 

1975 1 59 191 194 193 190 200 164 155 262 1976 1 76 207 210 220 221 227 176 168 264 1977 1 87 220 222 235 245 241 188 180 266 1978 1 99 230 232 248 246 259 197 191 266 1979 21.6 240 239 266 257 277 214 206 296 1980 231 256 253 285 274 298 232 220 350 1981 241 278 275 301 273 322 248 232 411 1982 248 292 289 314 280 339 254 241 395 1983 251 297 294 320 288 342 254 250 304 1984 262 304 299 335 295 361 263 259 305 1985 266 312 305 349 316 3 75 265 265 262 1986 277 325 31 7 361 319 394 2 71 270 288 1987 283 340 330 3 79 358 400 277 2 78 268 1988 295 353 342 387 353 414 288 287 292 1989 306 365 353 404 385 425 298 301 264 1990 333 384 369 418 356 453 327 327 328 1991 351 405 391 459 426 490 345 350 288 1992 365 430 414 487 460 51 7 360 369 273 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in % 

1970 1 ,5 2, 1 2,2 1, 5 1 , 3 1, 7 1 ,6 1,7 1 ,0 

1975 1 ,6 1,9 2,0 1 ,6 1 , 3 1,7 1. 7 1,7 1, 5 

1980 1 ,6 1, 9 1, 9 1 ,6 1, 3 1,1 1,7 1,7 1 '7 1981 1 ,6 1,9 1, 9 1,6 1, 3 1. 7 1, 7 1,7 1, 8 
1982 1 ,6 1 ,9 1, 9 1,6 1, 3 1, 7 1 '7 1,7 1 ,8 
1983 1 .6 1 ,9 1, 9 1, 5 1, 3 1 '7 1. 7 1,7 1 ,6 1984 1 ,5 1 ,9 1, 9 1 ,5 1, 3 1, 7 1 ,6 1,7 1 ,4 
1985 1 ,5 1 ,9 1, 9 1 ,5 1 , 3 1,7 1,6 1 ,6 1, 2 1986 1 ,5 1,8 1, 9 1, 5 1 , 2 1, 7 1 ,6 1 ,6 1, 2 
1987 1 ,4 1 ,8 1, 9 1 , 5 1 , 3 1 ,6 1, 5 1 ,6 1 ,o 
1988 1 ,4 1,8 1, 9 1 , 5 1 , 3 1 ,6 1, 5 1,6 1 .o 1989 1 ,4 1,8 1,9 1 , 5 1 ,2 1 ,6 1, 5 1 ,6 0, 9 1990 -l ,4 1 ,8 1, 9 1 ,4 1 ,2 1,6 1, 5 1,6 o. 9 1991 l,4 1 ,8 1,9 1 ,4 1, 2 1,6 1, 5 1 ,6 0,8 1992 1 ,4 1 ,8 1, 9 1 ,4 1 .2 1 ,6 1, 5 1 ,6 0,7 
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Ber ti n·West 

4.Z tinko..,.en des Sektors Private Haushalte 3) und seine Verwendung 

Empf~ng•n• 
1 aufende Übertragungen Bruttoer· laufende Ubertragungen Geleistete 

Verfügbares 
warbs- und darunter darunter an den Staat 

Einkommen Pr1 vater 
Jahr 1 l - vermögens- soziale Saziat- ., Ersparn1 s • 1 

insgesamt insgesamt Direkte bei träge (bereinigt) Verbrauch 
ai nkommenA i Leistungen ( tatsäch· 

Steuern 
,, t i ehe u. un-

des Staates terste t t te) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mi 11. DM 

1970 17 846 6 069 5 31 7 5 924 1 326 3 631 17 536 16 418 1 118 
1971 19 605 6 776 5 921 6 906 1 552 4 246 19 167 1 7 401 1 766 
1972 21 120 7 640 6 689 7 636 1 588 4 800 21 077 18 612 2 465 
1973 23 258 8 470 7 421 8 996 2 053 5 558 22 759 20 223 2 536 
1974 25 447 9 588 8 424 1 Q 391 2 529 6 241 24 876 21 775 3 101 
1975 26 948 11 078 9 799 11 098 2 388 6 999 27 332 23 478 3 854 
1976 28 474 11 981 10 607 12 347 2 799 7 687 28 351 25· 069 3 282 
1977 30 441 12 554 11 071 13 052 2 997 8 167 30 268 26 639 3 629 
1978 31 589 12 904 11 299 13 723 2 967 8 705 30 925 27 896 3 029 
1979 33 254 13 471 11 718 14 330 2 943 9 186 32 615 29 592 3 023 
1980 36 008 14 303 12 341 15 411 3 067 9 872 35 614 31 604 4 010 
1981 37 395 15 096 12 956 16 546 3 292 10 621 37 059 33 117 3 942 
1982 38 832 15 841 13 585 17 572 3 565 11 214 38 188 34 1 75 4 013 
1983 40 274 15 722 13 395 18 202 3 828 11 498 38 610 36 578 2 032 
1984 42 630 15 893 13 397 18 957 3 941 11 891 40 708 37 890 2 818 
1985 44 654 16 053 13 368 20 356 4 51 7 12 588 41 433 39 355 2 078 
1986 46 932 16 489 13 633 20 994 4 380 13 2 73 42 756 40 635 2 121 
1987 48 701 17 166 14 138 21 872 4 684 13 710 44 537 42 269 2 268 
1988 50 737 17 822 14 595 22 551 4 578 14 312 46 083 43 749 2 334 
1989 53 101 18 624 15 151 23 930 5 117 14 949 47 980 46 394 1 586 
1990 57 655 19 599 15 866 24 217 4 463 15 506 53 074 49 348 3 726 
1991 61 300 20 903 16 951 26 852 6 018 16 345 56 536 52 415 4 121 
1992 63 696 22 5 72 18 260 29 396 7 774 16 836 58 403 52 719 5 684 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n % 

1971 +9, 9 +11 ,6 +11 ,4 +16,5 •17 .o +17 .o +9,3 +6,0 •58,0 
1972 +7, 7 +12, 7 +13,0 +10,6 +2,4 +13 ,0 +1 o.o +7 .o +39,5 
1973 +'I 0,2 +10,9 +10, 9 +17 ,8 +29, 3 +15, 8 +8,0 +8, 7 +2 ,9 
1974 +9,4 +13, 2 +13, 5 +15, 5 +23, 1 +12, 3 +9, 3 +7, 7 +22, 3 
1975 +5, 9 •15, 5 +16, 3 +6,8 -5,6 +12, 1 +9, 9 +7 ,8 +24,3 
1976 +5, 7 +8,2 +8, 2 +11, 3 +17, 2 +9,8 +3, 7 •5,8 ·14,9 
1977 +6,9 +4,8 +4,4 +5, 7 +7, 1 +6, 2 +6,8 +6, 3 +10,6 
1978 +3, 8 +2, 8 +2, 1 +5, 1 -1, 0 +6,6 +2,2 +4, 7 • 16, 5 
1979 +5, 3 +4,4 +3, 7 +4,4 -0, 8 +5,5 +5, 5 +6, 1 -o. 2 
1980 +8, 3 +6, 2 +5,3 +7,5 +4, 2 +7, 5 +9,2 +6 ,8 +32, 7 
1981 +3, 9 +5, 5 +5,0 .+- 7. 4 +7, 3 +7,6 +4, 1 +4 ,8 -1, 7 
1982 +3, 8 +4,9 +4, 9 +6,2 +8, 3 +5, 6 +3 ,0 +3 .2 +1,8 
1983 +3,7 -0,7 -1, 4 +3, 6 +7, 4 +2, 5 -t-1, 1 •7 ,a -49,4 
1984 +5, 8 +111 +0,0 +4! 1 +3, 0 +3,4 +5,4 +3 ,6 +38,7 
1985 +4, 7 +1 ,0 -0, 2 +7, 4 +14,6 +5, 9 +1 ,8 +3 ,9 -26,3 
1986 +5, 1 +2, 7 +2, 0 +3, 1 -3, 1 +5,4 +3 ,2 +3,3 •2, 1 
1987 +3, 8 +4, 1 +3, 7 +4, 2 +7, 0 +3, 3 +4,2 +4 .o +6, 9 
1988 +4, 2 +3 ,8 +3, 2 +3, 1 -2,3 +4,4 +3,5 •3, 5 +2,9 
1989 +4, 1 +4, 5 +3,8 +6, 1 +11, 8 +4,4 +4, 1 +6,0 -32,0 
1990 +B ,6 +5, 2 +4, 7 +1, 2 ·12,8 +3, 7 +10,6 +6,4 +134, 9 
1991 +6,3 -+6, 7 +6,B +10,9 +34, 9 +5,4 +6, 5 +6,2 +10,6 
1992 +3, 9 +8,0 +7, 7 +9, 5 +29, 2 +3 ,o +3, 3 +0,6 +37, 9 

1970 • 100 

1975 151 183 184 187 180 193 156 143 345 
1976 160 197 199 208 211 212 162 153 294 
1977 171 207 208 220 226 225 173 162 325 
1978 177 213 213 232 224 240 176 170 271 
1979 186 222 220 242 222 253 186 180 270 
1980 202 236 232 260 231 272 203 192 359 
1981 210 249 244 279 248 293 211 202 353 
1982 21 B 261 256 297 269 309 218 208 359 
1983 226 259 252 307 289 317 220 223 182 
1984 239 262 252 320 297 328 232 231 252 
1985 250 264 251 344 341 347 236 240 186 
1986 263 272 256 354 330 356 244 248 190 
1987 273 283 266 369 353 378 254 257 203 
1988 284 294 V4 381 345 394 263 266 209 
1989 298 307 285 404 386 412 274 283 142 
1990 323 323 298 409 337 42 7 303 301 333 
1991 343 344 319 453 454 450 322 319 369 
1992 357 372 343 496 586 464 333 321 508 

Ante1 t am früheren Bundesgebiet in 

1970 3, 5 5, 5 6, 2 3 ,4 2,2 4, 3 4, 1 4,5 1,9 

1975 3, 5 5, 1 5,4 3,4 2, 2 4, 2 4,0 4,0 3,7 

1980 3, 3 4,7 5 ,0 3,2 1, 9 4,0 3,7 3,8 3, 2 
981 3. 3 4,5 4, 9 3, 3 2 ,0 4,0 3, 6 3,7 2,8 
982 3,3 4, 5 4,8 3, 3 2,2 4,0 3 ,6 3, 7 3,0 
983 3, 3 4,4 4, 1 3,3 2,3 4,0 3,6 3,8 1, 7 
984 3, 3 4, 4 4 ,6 3,3 2,2 3,9 3,6 3,8 2,2 
985 3, 3 4, 3 4, 5 3 ,4 2,4 3,9 3,5 3,8 1 ,6 
986 3, 3 4, 2 4, 4 3, 3 2, 2 3,9 3,5 3,8 1 ,4 

1987 3, 3 4, 2 4 ,4 3, 3 2, 2 3,9 3,5 3,8 1 ,4 
1988 3, 2 4, 1 4,3 3,3 2, 1 3, 9 3,5 3,8 1 ,4 
1989 3, 2 4, 1 4, 3 3, 3 2 ,2 3,9 3,4 3,8 o. 9 
1990 3, 2 4, 1 4,3 3, 2 2,0 3,8 3,5 3, 7 1 ,8 
1991 3 ,2 4, 1 4, 3 3, 2 2, 2 3,7 3,4 3, 7 1,9 
1992 3, 1 4, 2 4,4 3 ,2 2,6 3,6 3, 4 3 ,5 2,6 

234 



Früher-es llundesgeM et 

4.2 Einkommen de& Sektors Private Haushalte 3) und seine Verwendung 

Empfangene 
Übertragungen Brutto er- taufende Übertragungen Ge le1 stete taufende 

Verfügbares 
werbs- und darunter darunter an den Staat 

Einkommen Pr1vater 
Jahr, i -vermögens- Sozial• Sozial- ,, Ersparnis ,, 

insgesamt insgesamt Direkte be1 träge. (bereinigt) Verbrauch 
einkommen' 1 Leistungen (tatsäch-

Steuern " liehe u.. un-
des Staates terste 11 te) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Mi 11. DM 

1970 512 610 108 470 85 720 174 880 60 440 84 760 427 970 368 850 59 120 
1971 567 890 122 360 96 660 204 160 72 870 98 270 472 900 408 980 63 920 
1972 619 000 139 810 110 720 228 620 78 570 112 290 528 060 451 960 76 100 
1973 692 810 156 460 124 080 274 660 99 450 133 200 575 430 495 590 79 840 
1974 742 860 179 150 143 960 308 760 112 170 149 240 624 640 533 640 91 000 
1975 774 290 219 280 180 700 325 620 108 580 166 920 687 490 583 450 104 040 
1976 846 810 237 050 194 660 367 410 124 280 187 620 728 800 631 870 96 930 
1977 903 490 252 290 206 720 395 060 138 750 199 820 775 820 682 130 94 690 
1978 966 4 70 266 070 216 730 415 780 141 180 212 200 825 740 725 940 99 800 
1979 1 040 680 284 590 230 280 444 240 146 290 229 520 894 870 781 310 113 560 
1980 1 101 490 304 150 244 530 483 700 160 210 247 890 960 410 837 020 123 390 
1981 1 139 620 330 050 265 520 507 780 161 180 268 040 022 420 883 520 138 900 
1982 1 176 270 349 200 281 800 530 380 164 730 283 650 049 730 916 100 1 33 630 
1983 1 225 320 355 990 285 480 545 210 169 0 70 289 740 076 670 959 280 117 390 
1984 1 288 040 364 030 288 960 573 910 177 220 303 980 129 840 001 200 128 640 
1985 1 347 670 375 560 295 770 603 300 188 980 319 470 170 110 036 530 133 580 
1986 1 439 040 392 360 306 790 631 990 196 270 336 760 215 700 066 430 149 270 
1987 1 491 310 412 890 321 880 663 640 209 430 349 870 26 7 580 108 020 159 560 
1988 1 575 910 433 310 336 460 690 000 214 670 365 760 323 150 153 690 169 460 
1989 1 664 920 453 310 349 680 733 140 236 340 382 310 394 270 220 950 1 73 320 
1990 1 813 030 480 370 368 430 764 430 228 590 408 140 530 690 318 660 212 030 
1991 1 938 020 506 150 389 950 848 010 271 430 444 090 650 470 428 310 222 150 
1992 2 032 100 542 380 416 590 908 590 296 830 471 460 732 270 510 030 222 240 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 +1 o.a +12 ,8 +12 ,8 +16, 7 +20, 6 +15, 9 +10, 5 +10, 9 +8, 1 
1972 +9,0 +14, 3 •14, 5 +12, 0 +7,8 +14, 3 +11, 7 +10, 5 +19, 1 
1973 +11 , 9 +11,9 +12, 1 +20, 1 +26,6 +18 ,6 +9,0 •9. 7 +4, 9 
1974 +7 ,2 +14, 5 +16,0 +12 ,4 +12 ,8 +12 ,0 +8,6 +7, 7 +14,0 
1975 +4,2 +22, 4 +25,5 +5,5 -3,2 +11, 8 +10, 1 •9, 3 +14, 3 
1976 +9,4 +8, 1 +7, 7 +12, 8 +14,5 +12, 4 +6,0 +8, 3 - 6, 8 
1977 +6, 7 +6,4 +6,2 +7, 5 +11 ,6 +6, 5 +6,5 +8,0 - 2, 3 
1978 +7 .o +5,5 +4,8 +5, 2 +1 ,8 +6, 2 +6, 3 +6,4 •5,4 
1979 +7,7 +7 .o +6,3 +6,8 +3,6 +8,2 +8,4 +7 ,6 +13 ,8 
1980 +5,8 +6,9 +6,2 +8,9 +9, 5 +8,0 +7, 3 +7, 1 +8, 7 
1981 +3,5 +8,5 +8,6 +5 ,0 +0,6 +8, 1 +6, 5 •5 ,6 +12,6 
1982 +3,2 +5 ,8 +6, 1 +4, 5 +2, 2 +5, 8 +2, 7 +3, 7 -3,8 
1963 +4,2 +1, 9 +1, 3 +2,8 +2 ,6 +2, 1 +2,6 -T4, 7 -12,2 
1984 +5,1 +2, 3 +1 \ 2 +5, 3 +4,8 +4,9 +4,9 +4,4 +9 ,6 
1985 +4,6 +3, 2 +2,4 +5, 1 +6 ,6 +5, 1 +3. 5 •3, 5 +3, 8 
1986 +6,8 +4,5 +3, 7 +4,8 +3, 9 +5, 4 +3, 9 +2 ,9 +11, 7 
1987 +3,6 +5, 2 +4, 9 +5 .o +6, 7 +3, 9 +4, 3 +3,9 +6, 9 
1988 +5, 7 +4, 9 +4, 5 +4, 0 +2, 5 +4, 5 +4, 4 +4, 1 +6,2 
1989 +5,6 +4,6 +3,9 +6, 3 +10, 1 +4,5 1-5, 4 +5,8 +2, 3 
1990 +8,9 +6,0 -i-5, 4 +4, 2 -3,3 +6,8 +9,8 +8. Q +22, 3 
1991 +6,9 +5, 4 +5,8 +10,9 +18, 7 +8, 8 +7, ß +8, 3 +4,8 
1992 +4,9 +7, 2 +6,8 +7, 1 +9,4 +6,2 +5,0 +5, 7 +0,0 

1970 • 100 

1975 151 202 211 186 180 197 161 158 176 
1976 165 219 227 210 206 221 170 171 164 
1977 176 233 241 226 230 236 182 185 160 
1978 189 245 253 238 234 250 193 197 169 
1979 203 262 269 254 242 271 209 212 192 
1980 215 280 285 277 265 292 224 227 209 
1981 222 304 310 290 267 316 239 240 235 
1982 229 322 329 303 273 335 245 248 226 
1983 239 328 333 312 280 342 252 260 199 
1984 251 336 337 328 293 359 264 271 218 
1985 263 346 345 345 313 377 273 281 226 
1986 281 362 358 361 325 397 284 289 252 
1987 291 381 376 3 79 347 413 296 300 270 
1988 307 399 393 395 355 432 309 313 287 
1989 325 418 408 420 391 451 326 331 293 
1990 354 443 430 437 378 482 358 358 359 
1991 378 467 455 485 449 524 386 387 3 76 
1992 396 500 486 520 491 556 405 409 3 76 
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Schleswig-Ho l&tein 

5 .1 Verwendung dei Sozh lprodukts in jewei I i gen Preisen 

'. 1 
Bruttotoli a lprodukt Privater Verbrauch 

Jahr 1 1 
Staatsverbrauch Bruttoanlageinvestitionen Restposten " 1 

1 2 3 4 5 

Mill. OM 

1970 24 817 14 331 4 303 5 880 +302 
1971 28 118 16 203 5 135 7 096 -316 
1972 31 162 18 160 5 667 7 928 -593 
1973 34 918 19 996 6 524 B 474 - 76 
1974 37 789 21 607 7 586 8 260 +336 
1975 39 728 23 819 a 363 8 307 - 760 
1976 43 588 25 895 a 898 9 237 -442 
1977 46 521 28 033 9 276 10 100 -888 
1978 50 024 30 048 9 890 10 621 -535 
1979 53 990 32 535 10 781 12 401 -1 727 
1980 58 761 35 234 11 851 14 921 -3 24S 
1981 61 590 36 933 12 811 14 361 -z 515 
1982 63 188 38 545 13 146 14 075 -2 578 
1983 67 370 40 414 13 568 14 823 -1 435 
1984 70 673 42 425 14 169 14 865 -787 
1985 73 525 44 047 14 913 12 449 +2 117 
1986 78 131 45 002 15 607 14 294 •3 228 
1987 79 942 46 385 16 2 70 13 563 +3 723 
1988 83 540 48 231 16 894 14 500 +3 915 
1989 87 498 50 612 17 036 15 718 +4 132 
1990 93 236 54 179 17 900 17 887 +3 270 
1991 100 833 57 618 18 778 19 105 +5 331 
1992 106 794 61 423 20 127 20 017 +5 227 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n r. 
1971 +13, 3 +13, 1 +19, 3 •20,7 X 
1972 +10,8 +12, 1 +10,4 +11, 7 X 
1973 +12, 1 +10, 1 +15, 1 +6,9 X 
1974 +8,2 +8, 1 +16, 3 -2,5 X 
1975 +5, 1 +10,2 +10, 2 +0,6 X 
1976 +9, 7 +8, 7 +6,4 •11 ,2 X 
1977 +6, 7 +8, 3 +4,2 +9, 3 X 
1978 +7, 5 +7, 2 +6,6 +5 ,2 X 
1979 + 7, 9 +8,3 +9,0 +16,8 X 
1980 +B,8 +8,3 +9, 9 •20, 3 X 
1981 +4,8 +4,8 +8, 1 - 3 ,8 X 
1982 +2 ,6 +4.4 •2, 6 -2.0 X 
1983 +6,6 +4,8 +3, 2 +5, 3 X 
1984 +4, 9 +5 ,0 +4, 4 +0,3 X 
1985 +4,0 +3,8 +5, 2 -16,3 X 
1986 +6, 3 +2 ,2 +4, 7 +14,8 X 
1987 +2, 3 +3, 1 +4,3 -5, 1 X 
1988 +4, 5 +4,0 +3, 8 +6,9 X 
1989 +4, 7 +4,9 +0,8 +8,4 X 
1990 +6,6 +7,0 +5, 1 +1 3. 8 X 
1991 +S, 1 +6,3 +4, 9 +6,8 X 
1992 +5 ,9 +6,6 +7, 2 +4,8 X 

1970 • 100 

1975 160 166 194 141 X 

1980 237 246 275 254 X 
1981 248 258 298 244 X 
1982 255 269 305 239 X 
1983 271 282 315 252 X 
1984 285 296 329 253 X 
1985 296 307 347 212 X 
1986 315 314 363 243 X 
1987 322 324 378 231 X 
1988 337 337 393 247 X 
1989 353 353 396 267 X 
1990 376 378 416 304 X 
1991 406 402 436 325 X 
1992 430 429 468 340 X 

Ante1 l am 'früheren Bundesgebiet in% 

1970 3,7 3, 9 4,0 3,4 X 

1975 3, 9 4,1 4,0 4,0 

1980 4,0 4, 2 4,0 4, 5 

1985 4,0 4, 2 4, 1 3. 5 X 
1986 4,0 4, 2 4, 1 3,8 X 
1987 4,0 4,2 4, 1 3.5 X 
1988 4,0 4 ,2 4, 1 3.5 X 
1989 3. 9 4, 1 4, 1 3,5 X 
1990 3, 8 4, 1 4,0 3,5 X 
1991 3 ,8 4,0 4,0 3, 4 X 
1992 3,8 4, 1 4,0 3, 4 X 

Ante11 am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 57,7 17, 3 23,7 +1,2 

1975 100 60,0 21, 0 20,9 -1,9 

1980 100 60,0 20, 2 25,4 -5, 5 

1985 100 59,9 20, 3 16,9 +2,9 
1986 100 57,6 20, 0 18, 3 +4, 1 
1987 100 58,0 20,4 17,0 +4, 7 
1988 100 57, 7 20,2 17 ,4 +4,7 
1989 100 57 ,8 19,5 18,0 +4 • 7 
1990 100 58, 1 19, 2 19,2 +3 ,5 
1991 100 57, 1 18,6 18,9 +5,J 
1992 100 57,5 18,8 18, 7 +4,9 
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Hamburg 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

"1 

Jahr·1 i 
Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoanlageinvestitionen Restposten ,, 1 

1 2 3 4 5 

Mi 11. DM 

1970 27 803 12 761 3 887 6 874 +4 280 1971 30 724 13 830 4 582 7 652 +4 660 1972 33 566 15 067 5 043 7 660 +5 795 1973 3 7 536 16 362 5 745 8 213 + 7 215 1974 39 832 17 512 6 635 8 319 + 7 366 1975 40 881 18 933 7 188 6 906 +7 854 1976 44 031 20 362 7 455 7 772 +8 443 1977 46 180 21 760 7 850 8 685 +7 885 1978 49 419 22 982 8 365 8 593 +9 480 1979 53 349 24 307 8 987 8 888 +11 167 1980 54 993 25 865 9 749 9 674 +9 704 1981 57 366 26 855 10 351 9 937 +10 222 1982 59 228 27 731 10 688 9 564 +11 245 1983 62 662 28 895 11 088 10 560 + 12 119 1984 63 150 29 561 11 413 10 046 +12 130 1985 64 021 30 367 11 702 9 845 +12 106 1986 64 411 30 735 12 164 9 783 +11 729 1987 65 172 32 316 12 585 9 628 +10 644 1988 69 038 33 903 12 998 9 645 +12 492 1989 77 109 36 305 13 195 11 313 +16 296 1990 81 437 39 081 13 941 13 429 +14 986 1991 89 233 42 145 14 625 15 980 +16 483 1992 94 211 44 687 15 686 16 883 +16 954 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 
1971 +10, 5 +8.4 +17, 9 +11. 3 X 1972 +9 ,2 +8,9 +10, 1 +O. 1 X 1973 .11 .a +8, 6 +13, 9 +7.2 X 1974 +6. 1 +7, 0 +15, 5 +1. 3 X 1975 +2, 6 +8, 1 +8, 3 ·17,0 X 1976 +7, 7 +7 .6 +3, 7 + 12, 5 X 1977 +4, 9 +6, 9 +5, 3 +11, 8 X 1978 +7 ,0 +5, 6 +6,6 ·1, 1 X 1979 +8.0 +5,8 +7 ,4 +3,4 X 1980 +3. 1 +6,4 +8, 5 +8 0 8 X 1981 +4, 3 +3, 8 +6. 2 +2, 7 X 1982 +3 .2 +3, 3 +3, 3 ·3.B X 1983 •5 ,8 +4, 2 +3, 7 +10 • 4 X 1984 +0,8 +2, 3 +2 ,9 • 4, 9 X 1985 +1 ,4 +2, 7 +2, 5 ·2,0 X 1986 +0,6 +1, 2 +3,9 • 0,6 X 1987 +1 ,2 +5, 1 +3 .5 ·1 ,6 X 1988 +5. 9 +4, 9 +3, 3 +O, 2 X 1989 +11 , 7 +7, 1 +1 , 5 + 1 7. 3 X 1990 +5 ,6 +7, 6 +5, 7 +18. 7 X 1991 +9,6 +7, 8 +4,9 +19.0 X 1992 +5, 6 +6.0 +7, 3 +5, 7 X 

1970 • 100 

1975 147 148 185 100 

1980 198 203 251 141 X 1981 206 210 266 145 X 1982 213 21 7 275 139 X 1983 225 226· 285 154 X 1984 227 232 294 146 X 1985 230 238 301 143 X 1986 232 241 313 142 X 1987 234 253 324 140 X 1988 248 266 334 140 X 1989 277 284 339 165 X 1990 293 306 359 195 X 1991 321 330 376 232 X 1992 339 350 404 246 X 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in r. 
1970 4, 1 J,5 3, 7 4, 0 

1975 • 4,0 3,2 3,4 3,3 

1980 3. 7 3, 1 3, 3 2,9 

1985 3, 5 2,9 3, 2 2,8 X 1986 3,3 2,9 3, 2 2,6 X 1987 3, 3 2,9 3, 2 2, 5 X 1988 3, 3 2,9 3,2 2,4 X 1989 3.4 3,0 3,2 2, 5 X 1990 3, 3 3,0 3. 1 2 ,6 X 1991 3, 4 3,0 3, 1 2.a X 1992 3, 4 3 .o 3, 1 2,8 X 

Ante11 am Bruttosozialprodukt 1n 

1970 100 45, 9 14,0 24,7 +15, 4 

1975 100 46, 3 17 ,6 16,9 +19, 2 

1980 100 47 ,0 17, 7 17, 6 +17, 6 

1985 100 47, 4 18, 3 15.4 •18,9 1986 100 47, 7 18,9 15.2 +18,2 
1987 100 49,6 19, 3 14 • 8 +16, 3 
1988 100 49, 1 18 ,8 14,0 •18, 1 
1989 100 47.1 17, 1 14, 7 •21, 1 
1990 100 48 .o 17, 1 16, 5 +18,4 
1991 100 47, 2 16, 4 17, 9 +18, 5 
1992 100 47 ,4 16,6 17, 9 •18,0 
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Hi edersachsen 

5. 1 . Verwendung des Sozialprodukts ; n jeweiligen Prehen 

'O 1 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staat ,verbrauch Bruttoan lagei nvest i t 1 onen Restposten 1·1) 

Jahr 1 1 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 69 579 41 180 11 930 18 734 -2 265 
1971 78 109 45 918 14 197 21 243 -3 249 
1972 86 065 51 003 15 801 22 906 -3 646 
1973 96 846 56 099 18 587 23 910 -1 750 
1974 103 776 60 185 21 554 23 935 -1 897 
1975 108 752 65 539 23 840 23 024 -3 650 
1976 119 367 71 060 25 398 24 664 -1 755 
1977 127 060 76 411 26 910 26 627 -2 888 
1978 136 585 81 855 29 054 29 126 - 3 451 
1979 146 65 7 87 580 31 534 33 737 -6 195 
1980 158 722 94 180 34 539 3 7 311 -7 307 
1981 165 721 100 284 37 016 36 237 - 7 817 
1982 171 008 103 881 38 297 33 292 -4 462 
1983 178 333 109 756 39 521 35 603 -6 547 
1984 186 449 114 100 41 217 35 921 -4 790 
1985 191 898 117 484 43 084 33 253 -1 923 
1986 200 504 120 864 45 056 36 279 -1 695 
1987 205 356 124 800 46 785 37 633 - 3 861 
1988 215 080 129 137 48 194 41 129· - 3 3 79 
1989 227 605 135 444 48 681 46 294 -2 815 
1990 249 505 147 812 51 444 54 000 -3 751 
1991 2 71 884 159 792 54 048 60 636 -2 592 
1992 288 5 75 168 585 57 994 64 268 -2 272 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 +12, 3 +11, 5 +19 .o +13 ,4 X 
1972 +10, 2 +11 , 1 + 11, 3 +7 ,8 X 
1973 +12, 5 +1 0, 0 +17 ,6 +4, 4 X 
1974 +7 ,2 +7, 3 +16, 0 +0, 1 X 
1975 +4, 8 +8, 9 +10,6 -3 ,8 X 
1976 +9,8 +8, 4 +6. 5 +7, 1 X 
1977 +6, 4 + 7, 5 +6,0 +8,0 X 
1978 +7, 5 +7, 1 +8 ,0 +9,4 X 
1979 +7 ,4 +7, 0 +8,5 +15, 8 X 
1980 +8, 2 +7,5 •9, 5 +10,6 X 
1981 +4,4 +6, 5 +7 ,2 -2,9 X 
1982 +3. 2 +3,6 +3, 5 -8, 1 X 
1983 +4, 3 +5, 7 +3, 2 +6,9 X 
1984 +4, 6 +4, 0 +4, 3 +0,9 X 
1985 +2,9 +3, 0 +4, 5 - 7, 4 X 
1986 +4,5 +2,9 +4,6 +9, 1 X 
1987 +2,4 +3, 3 +3 ,8 +3. 7 X 
1988 +4, 7 +3,5 +3, 0 +9, 3 X 
1989 +5, 8 +4, 9 "1 .o +12 .6 X 
1990 +9. 6 +9, 1 +5, 7 +16,6 X 
1991 +9, 0 +8, 1 +5, 1 +12, 3 X 
1992 +6, 1 +5, 5 +7,3 +6, 0 X 

1970 • 100 

1975 156 159 200 123 

1980 228 229 290 199 X 
1981 238 244 310 193 X 
1982 246 252 321 178 X 
1983 256 267 331 190 X 
1984 268 277 345 192 X 
1985 276 285 361 178 X 
1986 288 294 378 194 X 
1987 295 303 392 201 X 
1988 309 314 404 220 X 
1989 327 329 408 247 X 
1990 359 359 431 288 X 
1991 391 388 453 324 X 
1992 415 409 486 343 X 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in% 

1970 10, 3 11, 2 11 ,2 10,9 

1975 10, 6 11, 2 11 , 3 11 .o X 

1980 10, 7 11, 3 11 ,6 11 ,2 

1985 10, 5 11, 3 11,8 9, 3 X 
1986 10, 4 11 , 3 11 ,8 9, 7 X 
1987 10,3 11 , 3 11 ,8 9,8 X 
1988 10, 2 11, 2 11,7 10,0 X 
1989 1 o. 1 11,1 11 ,6 10, 3 X 
1990 10 ,2 11, 2 11 ,6 10,5 X 
1991 10, 2 11 , 2 11 ,6 1 o. 7 X 
1992 10, 3 11 , 2 11 ,6 10,8 X 

Antei 1 am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 59, 2 17, 1 26,9 -3, 3 

1975 100 60, 3 21, 9 21, 2 -3,4 

1980 100 59, 3 21, 8 23,5 -4, 6 

1985 100 61, 2 22, 5 17, 3 -1 .o 
1986 100 60, 3 22, 5 18, 1 -0,8 
1987 100 60 ,8 22,8 18, 3 -1, 9 
1988 100 60,0 22,4 19, 1 -1, 6 
1989 100 59, 5 21 ,4 20,3 -1, 2 
1990 100 59. 2 20,6 21 ,6 -1, 5 
1991 100 58, 8 19,9 22,3 -1, 0 
1992 100 58, 4 20, 1 22,3 -0,8 

238 



Bremen 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

'0, 

Bruttosozi a l pro du kt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoantageinvestttionen Restposten ,, ' 
Jahr 1 1 

1 2 3 4 5 

Mi 11. DM 

1970 9 111 4 549 1 394 2 285 +883 
1971 10 191 5 033 1 690 2 726 +741 
1972 11 373 5 515 1 840 2 908 +1 102 
1973 12 960 6 106 2 136 2 789 +l 930 
1974 13 547 6 413 2 525 2 956 +1 653 
1975 13 967 6 999 2 818 2 844 +1 307 
1976 15 038 7 495 2 998 3 012 +l 533 
1977 15 776 8 004 3 192 3 570 +1 009 
1978 16 494 8 463 3 432 3 407 +1 192 
1979 17 261 9 072 3 721 3 274 +1 194 
1980 17 383 9 659 4 052 3 785 -113 
1981 17 943 10 342 4 383 4 016 • 798 
1982 18 839 10 601 4 410 3 833 -6 
1983 18 976 10 862 4 621 4 017 - 525 
1984 18 639 11 065 4 701 3 430 -55 7 
1985 19 260 11 274 4 776 3 908 -699 
1986 19 675 11 542 4 916 3 487 -269 
1987 19 874 11 874 5 066 3 451 -51 7 
1988 20 490 12 278 5 271 3 769 -828 
1989 21 583 12 919 5 353 4 001 • 690 
1990 23 793 14 087 5 654 4 992 -941 
1991 26 016 15 086 5 971 5 364 -405 
1992 26 539 15 960 6 385 5 504 ·1 310 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1971 +11, 9 +10,6 +21, 3 +19, 3 X 
1972 +11 ,6 +9,6 +9, 3 +6, 7 X 
1973 +14,0 •10, 7 +15, 6 -4, 1 X 
1974 +4, 5 +5 .o +18 ,2 +6,0 X 
1975 +3, 1 +9, 1 +11 ,6 ·3,8 X 
1976 +7, 7 +7, 1 +6, 4 +5 ,9 X 
1977 +4' g +6,8 +6, 5 +18,6 X 
1978 +4,6 +5, 7 +7, 5 -4, 6 X 
1979 +4, 7 +7, 2 +8, 4 • 3, 9 X 
1980 +0' 7 +6, 5 +8, 9 + 15, 6 X 
1981 +3, 2 +7, 1 +8,Z +6, 1 X 
1982 +5 ,0 +2, 5 +0,6 • 4, 5 X 
1983 .+Q, 7 +2, 5 +4,8 +4,8 X 
1984 -1, 8 +1 ,9 +1 , 7 -14 ,6 X 
1985 +3, 3 +1 ,9 +1 ,6 + 1 3, 9 X 
1986 •2, 2 +2,4 +2,9 -10,8 X 
1987 •1 ,0 +2, 9 +3, 1 -1,0 X 
1988 •3, 1 +3, 4 +4, 1 +9, 2 X 
1989 +5,3 +5 ,2 +1 ,6 +6,2 X 
1990 +10 ,2 +9,0 +5, 6 +24, B X 
1991 +9, 3 +7, 1 +5 ,6 +7, 5 X 
1992 +2, 0 +5 ,8 +6, 9 +2,6 X 

1970 • 100 

1975 153 154 202 124 

1980 191 212 291 166 X 
1981 197 227 314 176 X 
1982 207 233 316 168 X 
1983 208 239 332 176 X 
1984 205 243 337 150 X 
1985 211 248 343 171 X 
1986 216 254 353 153 X 
1987 218 261 363 151 X 
1988 225 270 3 78 165 X 
1989 237 284 384 1 75 X 
1990 261 · 310 406 218 X 
1991 286 332 428 235 X 
1992 291 351 458 241 X 

Antei 1 am früheren 8undesgeb1 et in¾ 

1970 1, 3 1, 2 1, 3 1, 3 

1975 1, 4 1 , 2 1, 3 1 ,4 

1980 1 :2 1, 2 1,4 1,1 

1985 1 ,0 1,1 1, 3 1,1 X 
1986 1 ,0 1,1 1, 3 0,9 X 
1987 1 ,0 1,1 1, 3 0,9 X 
1988 1 ,0 1,1 1, 3 0,9 X 
1989 1 ,0 1,1 1, 3 o. 9 X 
1990 1 ,0 1,1 1 , 3 1,0 X 
1991 1 ,0 1,1 1, 3 0, 9 X 
1992 0,9 1,1 1, 3 0 ,9 X 

Antei 1 am Bruttosozialprodukt ; n 

1970 100 49, 9 15,3 25, 1 +9, 7 

1975 100 50, 1 20, 2 20,4 +9, 4 

1980 100 55,6 23,3 21,8 -0, 7 

1985 100 58, 5 24,8 20, 3 -3, 6 
1986 100 58, 7 25,0 17, 7 -1, 4 
1987 100 59, 7 25,5 17,4 -2 ,6 
1988 100 59,9 25,7 18,4 -4,0 
1989 100 59, 9 24, 8 18, 5 -3,2 
1990 100 59, 2 23, 8 21, 0 -4, 0 
1991 100 58, 0 22,9 20,6 -1, 6 
1992 100 60, 1 24, 1 20,7 -4, 9 
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Nordrhein-Westfalen 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jewei Ligen Prehen 

'0 1 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoanlageinvestitionen Restposten " 1 
Jahr 1 

) 

1 2 3 4 5 

M1 l l. DM 

1970 190 842 104 789 29 375 45 407 +11 272 
1971 210 053 115 545 35 037 50 965 +8 515 
1972 227 977 127 174 38 946 52 177 +9 680 
1973 253 877 139 097 45 067 55 479 +14 235 
1974 275 366 150 391 53 080 53 643 +18 252 
1975 288 284 164 566 58 189 54 743 +10 785 
1976 313 863 177 252 61 502 58 296 +16 814 
1977 332 147 191 000 65 370 61 277 +14 499 
1978 356 064 202 790 70 696 65 295 +17 283 
1979 385 127 21 7 841 76 538 74 557 +16 191 
1980 407 116 232 979 83 318 82 1 72 +8 646 
1981 422 012 245 299 88 454 82 3 78 +5 881 
1982 434 279 252 744 90 136 76 796 +14 504 
1983 450 915 261 884 92 215 83 362 +13 454 
1984 4 72 588 273 258 95 775 86 266 +17 289 
1985 489 421 282 556 100 130 89 738 +16 996 
1986 513 187 289 274 104 548 88 433 +30 932 
1987 529 661 299 560 108 083 88 656 +33 363 
1988 558 730 312 199 111 92 7 95 133 +39 471 
1989 596 797 329 932 113 344 104 288 +49 233 
1990 648 450 352 478 119 935 116 802 +59 234 
1991 701 259 3 79 918 125 725 131 290 +64 327 
1992 738 608 402 134 134 640 136 581 +65 254 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +10, 1 +10, 3 +19, 3 +12, 2 X 
1972 +8, 5 +10, 1 +11, 2 +2 ,4 X 
1973 +11 ,4 +9,4 +15, 7 +6, 3 X 
1974 +8, 5 +8, 1 +17, 8 -3,3 X 
1975 +4, 7 +9, 4 +9,6 +2, 1 X 
1976 +8, 9 +7, 7 +5, 7 +6, 5 X 
1977 +5, 8 +7 ,8 +6, 3 +5, 1 X 
1978 +7, 2 +6,2 +8, 1 +6,6 X 
1979 +8, 2 +7, 4 +8, 3 +14,2 X 
1980 •5, 7 +6, 9 +8, 9 +1 o, 2 X 
1981 +3, 7 +5, 3 +6, 2 +0, 3 X 
1982 +2, 9 +3 ,0 +1, 9 -6,8 X 
1983 +3 ,8 +3,6 +2, 3 +8,6 X 
1984 +4,8 +4, 3 +3, 9 +3, 5 X 
1985 +3 ,6 +3, 4 +4, 5 +4,0 X 
1986 +4, 9 +2 ,4 +4, 4 -1, 5 X 
1987 +3, 2 +3,6 +3, 4 +0, 3 X 
1988 +5. 5 +4, 2 •3 ,6 +7, 3 X 
1989 +6,8 +5, 7 •1, 3 +9,6 X 
1990 +8, 7 +6, 8 •5,8 +12 ,0 X 
1991 +8, 1 +7,8 +4, 8 +12, 4 X 
1992 +5, 3 +5,8 +7, 1 +4,0 X 

1970 • 100 

1975 151 15 7 198 121 

1980 213 222 284 181 X 
1981 221 234 301 181 X 
1982 228 241 307 169 X 
1983 236 250 314 184 X 
1984 248 261 326 190 X 
1985 256 270 341 198 X 
1986 269 276 356 195 X 
1987 278 286 368 195 X 
1988 293 298 381 210 X 
1989 313 315 386 230 X 
1990 340 336 408 257 X 
1991 367 363 428 289 X 
1992 387 384 458 301 X 

Ante1 l am früheren Bundesgeb1 et in % 

1970 28,2 28, 4 27, 6 26,4 

1975 28, 1 28, 2 27, 7 26, 1 

1980 27,6 27, 8 28, 0 24, 7 

1985 26, 7 27,3 27,4 25,2 X 
1986 26, 5 27, 1 27, 3 23,7 X 
1987 26, 4 27,0 27, 2 23, 0 X 
1988 26, 5 27, 1 27, 1 23, 2 X 
1989 26, 5 27,0 27, 1 23,3 X 
1990 26, 5 26,7 27, 0 23,0 X 
1991 26,4 26, 6 26, 9 23 ,2 X 
1992 26, 4 26, 6 26,9 23. 0 X 

Ante 1 1 am Bruttosozialprodukt 1 n X 

1970 100 54, 9 15,4 23, 8 +5,9 

1975 100 57, 1 20, 2 19,0 +3,7 

1980 100 57, 2 20, 5 20, 2 +2, 1 

1985 100 57, 7 20, 5 18, 3 +3,5 
1986 100 56 ,4 20,4 17,2 +6,0 
1987 100 56, 6 20,4 16,7 +6, 3 
1988 100 55,9 20,0 17 ,0 +7, 1 
1989 100 55, 3 19,0 17, 5 +8, 2 
1990 100 54, 4 18, 5 18,0 +9, 1 
1991 100 54,2 17.9 18, 7 +9, 2 
1992 100 54, 4 18, 2 18, 5 +8,8 
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Hesnn 

s.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

1!'}) 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoanlageinvestitionen Restposten " J 

Jahr 1 1 

1 2 3 4 5 

Mi I l. DM 

1970 64 447 34 027 9 790 17 528 +3 103 
1971 70 631 37 682 11 660 20 183 +1 107 
1972 78 119 41 632 12 968 21 669 +1 850 
1973 86 366 45 404 15 056 21 751 +4 154 
1974 91 588 48 425 1 7 536 20 624 •5 002 
1975 95 896 53 106 19 372 20 623 +2 796 
1976 105 089 57 776 20 328 20 928 +6 057 
1977 111 195 62 609 21 490 22 696 +4 399 
1978 120 472 66 666 23 155 24 288 +6 363 
1979 129 846 71 853 24 987 26 609 +6 397 
1980 133 552 76 139 27 182 28 582 +1 649 
1981 140 798 80 277 29 054 28 343 +3 125 
1982 144 764 83 976 29 505 26 745 +4 538 
1983 154 205 88 254 30 349 27 529 +8 074 
1984 162 678 92 556 31 705 29 673 +8 744 
1985 170 016 96 002 33 106 32 807 ... 0 101 
1986 180 401 98 808 34 687 33 837 +13 069 
1987 188 506 102 982 36 137 36 233 +13 154 
1988 199 142 105 921 37 561 39 657 +16 003 
1989 211 984 112 294 38 410 40 J 72 +20 909 
1990 230 591 121 619 40 584 46 268 +22 121 
1991 249 669 132 019 42 6 75 52 035 +22 941 
1992 263 984 1 39 870 45 809 55 112 +23 193 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n r. 

1971 •9.6 +10, 7 +19, 1 +15, 1 X 
1972 +10.6 +1 o., 5 +11, Z +7 ,4 X 
1973 +10,6 +9, 1 +16, 1 +0,4 X 
1974 •6 ,0 +6, 7 +16 ,5 -5,2 X 
1975 +4, 7 +9, 7 +10, 5 -o,o X 
1976 +9,6 +8,8 +4, 9 +1, 5 X 
1977 +5,8 +8,4 +5, 7 +8,4 X 
1978 +8,3 +6, 5 +7,7 +7, 0 X 
1979 +7, 8 +7, 8 +7,9 •9, 6 X 
1980 •2 ,9 +6,0 +8,8 +7,4 X 
1981 +5,4 +5,4 +6,9 -0,8 X 
1982 +2,8 +4,6 +1 ,6 • 5. 6 X 
1983 +6,5 +5, 1 •2,9 +2 ,9 X 
1984 +5, 5 +4,9 +4, 5 +7,8 X 
1985 +4,5 +3, 7 +4,4 +10.6 X 
1986 +6, 1 +2, 9 +4,8 +3, 1 X 
1987 +4,5 +4,2 +4, 2 +7, 1 X 
1988 +5 ,6 +2 .9 +3, 9 +9,4 X 
1989 +6,4 +6,0 +2, 3 •1 ,8 X 
1990 +8,8 +S, 3 +5, 7 +14,6 X 
1991 +8, 3 +8,6 •5, 2 +12, 5 X 
1992 •5, 7 +5, 9 +7 'J +5,9 X 

1970 • 100 

1975 149 156 198 118 

1980 207 224 278 163 X 
1981 218 236 297 162 X 
1982 225 247 301 153 X 
1983 239 259 310 157 X 
1984 252 272 324 169 X 
1985 264 282 338 187 X 
1986 280 290 354 193 X 
1987 292 303 369 207 X 
1988 309 311 384 226 X 
1989 329 330 392 230 X 
1990 358 357 415 264 X 
1991 387 388 436 297 X 
1992 410 411 468 314 X 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in% 

1970 9, 5 9,2 9, 2 10,2 

1975 9, 3 9, 1 9,2 9.8 

1980 9,0 9, 1 9, 1 8,6 

1985 9,3 9, 3 9, 1 9, 2 X 
1986 9, 3 9, 3 9, 1 9. 1 X 
1987 9,4 9,3 9, 1 9,4 X 
1988 9,4 9,2 9, 1 9,7 X 
1989 9,4 9,2 9, 2 9 ,0 X 
1990 9,4 9,2 9, 1 9, 1 X 
1991 9,4 9,2 9, 1 9, 2 X 
1992 9,4 9, 3 9,2 9,3 X 

Antei 1 am Bruttosozialprodukt 1n % 

1970 100 52, 8 15,2 27, 2 +4,8 

1975 100 55, 4 20,2 21, 5 +2, 9 

1980 100 57, 0 20, 4 21, 4 +1 ,2 

1985 100 56,5 19,5 19, 3 +4, 8 
1986 100 54, 8 19, 2 18 ,8 +7, 2 
1987 100 54,6 19,2 19, 2 +7,0 
1988 100 53,2 18,9 19.9 +8,0 
1989 100 53,0 18, 1 19 .o +9, 9 
1990 100 52, 7 17 ,6 20, 1 +9,6 
1991 100 52, 9 17, 1 20, 8 +9. 2 
1992 100 53, 0 17,4 20,9 +8, 8 
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Rheinland-Pfalz 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

"1 

Brutto soz i a I pro duk t Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoan lagei nvest1 ti onen Restposten " 1 
Jahr 1 1 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 36 723 20 354 6 075 9 818 +475 
1971 41 270 22 647 7 280 10 753 +591 
1972 45 488 25 000 8 086 11 952 +451 
1973 50 463 27 426 9 322 12 737 +978 
1974 54 638 29 681 10 707 12 414 +1 836 
1975 56 809 32 468 11 936 11 766 +639 
1976 62 185 35 509 12 539 13 134 +1 002 
1977 66 151 38 330 13 154 14 684 ·16 
1978 71 519 40 732 14 050 16 236 +501 
1979 77 874 43 963 15 051 18 012 +848 
1980 83 103 46 753 16 419 20 088 -157 
1981 85 664 48 700 17 789 20 008 ·834 
1982 87 789 50 798 18 228 19 770 -1 008 
1983 92 458 53 723 18 860 20 142 -267 
1984 97 298 56 148 19 737 20 719 +694 
1985 101 352 57 902 20 563 20 075 +2 812 
1986 106 730 59 624 21 492 21 ,310 +4 304 
1987 110 884 61 939 22 277 21 930 +4 737 
1988 117 102 64 420 23 203 23 538 +5 940 
1989 124 382 67 940 23 462 25 416 +7 564 
1990 135 387 73 937 24 914 28 505 +8 031 
1991 146 383 80 057 26 209 30 771 +9 345 
1992 154 351 84 491 28 197 31 952 +9 712 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n r. 

1971 +12, 4 +11, 3 +19,8 +9,5 X 
1972 +1 0, 2 +10, 4 +11, 1 + 11, 2 X 
1973 +10, 9 +9, 7 +15, 3 +6,6 X 
1974 +8, 3 •8, 2 +14,9 -2, 5 X 
1975 +4, 0 +9 ,4 +11, 5 -5, 2 X 
1976 +9, 5 +9,4 +5, 1 +11 ,6 X 
1971 +6,4 +7 ,9 +4, 9 +11 ,8 X 
1978 +8, 1 +6, 3 +6,8 +10,6 X 
1979 +8, 9 +7, 9 +7, 1 +10,9 X 
1980 +6, 7 +6, 3 +9, 1 +11, 5 X 
1981 +3, 1 +4, 2 +8,:f ·0,4 X 
1982 +2, 5 +4, 3 +2,5 -1 ,2 X 
1983 +5, 3 +5 .8 +3, 5 +1 ,9 X 
1984 +5, 2 +4, 5 +4,7 +2 ,9 X 
1985 +4, 2 +3, 1 +4,2 • 3, 1 X 
1986 +5, 3 +3, 0 +4, 5 +6, 2 X 
198) +3, 9 +3, 9 +3, 7 +2,9 X 
1988 +5, 6 +4,0 +4, 2 +7, 3 X 
1989 +6, 2 +5,5 +1, 1 +8,0 X 
1990 +8 ,8 +8, 8 +6, 2 +12, 2 X 
1991 +8, 1 +8, 3 +5, 2 +8,0 X 
1992 +5,4 +5, 5 +7 ,6 +3 ,8 X 

1970 • 100 

1975 155 160 196 120 X 

1980 226 230 270 205 X 
1981 233 239 293 204 X 
1982 239 250 300 201 X 
1983 252 264 310 205 X 
1984 265 276 325 211 X 
1985 276 284 338 204 X 
1986 291 293 354 21 7 X 
1987 302 304 367 223 X 
1988 319 316 382 240 X 
1989 339 334 386 259 X 
1990 369 363 410 290 X 
1991 399 393 431 313 X 
1992 420 415 464 325 X 

Antei 1 am früheren Bundesgeb1 et in% 

1970 5,4 5,5 5,7 5,7 

1975 5,5 5,6 5,7 5 ,6 

1980 5,6 5, 6 5,5 6,0 

1985 5, 5 5,6 5, 6 5,6 X 
1986 5,5 5,6 5,6 5,7 X 
1987 5,5 5,6 5,6 5,7 X 
1988 5,6 5,6 5,6 5,7 X 
1989 5,5 5,6 5,6 5, 7 X 
1990 5, 5 5 ,6 5,6 5, 6 X 
1991 5, 5 5, 6 5,6 5,4 X 
1992 5, 5 5,6 5, 6 5 ,4 X 

Ante11 am Bruttosozialprodukt in % 

1970 100 55, 4 16, 5 26,7 +1, 3 

1975 100 57 ,2 21 ,0 20,7 +1, 1 

1980 100 56, 3 19,8 24, 2 -0,2 

1985 100 57, 1 20,3 19,8 +2,8 
1986 100 55, 9 20, 1 20,0 +4,0 
1987 100 55, 9 20, 1 19,8 +4, 3 
1988 100 55, 0 19,8 20, 1 +5, 1 
1989 100 54,6 18, 9 20 ,4 +6, 1 
1990 100 54 ,6 18,4 21, 1 +5,9 
1991 100 54,7 17,9 21 .o +6,4 
1992 100 54, 7 18, 3 20,7 +6,3 
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Baden-Württemberg 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jewei Ligen Preisen 

"' 
Jahr 1 i 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoanlage i nve s t i t 1 onen Restposten ''' 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 107 567 54 148 15 510 26 990 +10 918 1971 119 917 60 618 18 509 31 482 +9 308 1972 132 918 67 457 20 61 7 33 243 +11 602 1973 147 411 74 445 23 762 35 657 +13 547 1974 154 989 79 773 27 778 35 006 +12 432 1975 161 376 86 754 30 748 33 511 +10 363 1976 177 717 94 143 32 552 35 232 +15 791 1977 189 939 101 875 34 680 38 639 +14 744 1978 206 271 108 542 37 539 43 264 +16 927 1979 224 104 117 725 40 562 51 021 +14 796 1980 238 499 126 484 44 209 56 345 +11 461 1981 248 407 1 33 960 47 282 56 267 +10 898 1982 257 370 138 735 48 501 54 959 +15 1 75 1983 273 979 145 042 50 212 58 664 +20 061 1984 292 441 152 499 52 446 62 166 +25 329 1985 308 474 159 542 54 717 59 668 +34 548 1986 331 583 165 182 57 204 65 617 +43 579 1987 342 554 172 268 59 805 68 081 +42 400 1988 35 7 983 179 749 62 371 70 452 +45 411 1989 378 330 190 422 63 558 78 094 +46 256 1990 414 282 206 879 67 894 87 368 +52 141 1991 451 682 224 530 71 492 98 140 +5 7 521 1992 474 970 238 031 76 903 103 029 +57 007 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n ¾ 

1971 +11, 5 +11,9 +19, 3 +16,6 X 1972 +10,8 +11, 3 +11 ,4 +5. 6 X 1973 •10,9 +10, 4 +15, 3 +7, 3 X 1974 +5, 1 +7, 2 +16, 9 ·1, 8 X 1975 +4, 1 +8, 7 +10, 7 -4, 3 X 1976 +1 o. 1 +8, 5 +5,9 +5, 1 X 1977 +6, 9 +8,2 +6, 5 +9, 7 X 1978 +8,6 +6,5 +8, 2 +12, 0 X 1979 +8,6 +8, 5 +8, 1 +17, 9 X 1980 +6,4 •7, 4 +9 .o +10, 4 X 1981 +4, 2 +5,9 +6,9 -o, 1 X 1982 +3, 6 +3, 6 +2,6 -2,3 X 1983 +6, 5 +4, 5 +3,5 +6, 7 X 1984 +6, 7 +5, 1 +4,4 +6. 0 X 1985 +5,5 +4,6 +4, 3 • 4, 0 X 1986 +7, 5 +3, 5 +4, 5 +10,0 X 1987 +3, 3 +4. 3 +4, 5 +3, 8 X 1988 +4, 5 +4, 3 +4, 3 +3, 5 X 1989 +5, 7 +5,9 +1, 9 +10, 8 X 1990 +9,5 +8 ,6 +6,8 +11 ,9 X 1991 +9,0 +8 ,5 +5,3 +12, 3 X 1992 +5, 2 +6,0 +7, 6 +5, 0 X 

1970 • 100 

1975 150 160 198 124 

1980 222 234 285 209 X 1981 231 247 305 208 X 1982 239 256. 313 204 X 1983 255 268 324 21 7 X 1984 272 282 338 230 X 1985 287 295 353 221 X 1986 308 305 369 243 X 1987 318 318 386 252 X 1988 333 332 402 261 X 1989 352 352 410 289 X 1990 385 382 438 324 X 1991 420 415 461 364 X 1992 442 440 496 382 X 

Antei l am früheren Bundesgebiet in% 

1970 15, 9 14,7 14,6 15, 7 

1975 "15, 7 14, 9 14,6 16,0 

1980 16, 1 15, 1 14,8 17 ,0 

1985 16,8 15,4 15, 0 16, 8 
1986 17, 1 15,5 15,0 17, 6 
1987 17,1 15, 5 15, 1 17, 6 
1988 17,0 15,6 15, 1 17, 2 
1989 16 ,e 15,6 15, 2 17 ,4 
1990 16, 9 15, 7 15, 3 1 7, 2 
1991 17, 0 15, 7 15, 3 17 ,4 
1992 17 ,0 15,8 15,4 17,4 

Antei 1 am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 50, 3 14,4 25, 1 +10, 2 

1975 100 53, 8 19, 1 20, 8 +6, 4 

1980 100 53 ,o 18, 5 23 ,6 +4, 8 

1985 100 51 , 7 17,7 19, 3 +11, 2 
1986 100 49,8 17, 3 19,8 +13, 1 1987 100 50, 3 17, 5 19, 9 +12, 4 
1988 100 50, 2 17, 4 19, 7 +12, 7 1989 100 50, 3 16,8 20, 6 +12, 2 
1990 100 49,9 16,4 21 , 1 +12 ,6 1991 100 49, 7 15,8 21 , 7 +12, 7 1992 100 50, 1 16, 2 21, 7 +12 ,0 
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Bayern 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

'" Brut tosoz i • 1 pro du kt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Brut toan I age i nvest i t i onen Restposten " 1 
Jahr1 , 

1 2 3 4 5 

Mi 11. DM 

1970 109 889 59 906 17 843 30 117 +2 023 
1971 122 844 66 991 21 099 34 223 +532 
1°972 136 283 74 643 23 342 38 920 -622 
1973 152 044 82 026 26 899 40 341 +2 778 
1974 162 248 88 902 31 120 37 360 +4 866 
1975 169 53 7 97 922 34 689 37 318 -392 
1976 187 103 106 597 36 576 42 749 +1 181 
1977 201 399 115 961 38 870 44 989 +1 578 
1978 219 916 123 788 41 800 52 349 +1 979 
1979 238 551 133 694 45 069 59 419 +369 
1980 253 574 144 041 48 950 63 868 -3 284 
1981 264 966 152 918 52 490 64 075 -4 517 
1982 2 75 5 77 159 545 54 296 67 674. -5 939 
1983 294 971 167 919 56 210 68 607 •2 235 
1984 312 069 175 136 58 754 69 562 •8 617 
1985 325 684 181 068 61 368 75 402 +7 846 
1986 346 017 187 549 64 411 81 630 + 12 428 
1987 362 469 195 875 66 895 87 435 +12 264 
1988 384 039 205 763 69 752 91 754 +16 771 
1989 415 142 219 460 71 025 100 459 +24 197 
1990 453 580 238 347 75 689 113 835 +25 709 
1991 490 103 262 359 79 556 125 939 +22 248 
1992 518 594 278 585 85 409 133 560 +21 041 

Veränderung gegenüber dem Vorjatir in r. 

1971 •11, 8 +11 ,8 +18,2 +1 3, 6 X 
1972 +10,9 +11 ,4 +10,6 +13, 7 X 
1973 +11,6 +9,9 +15 ,2 +3, 7 X 
1974 +6, 7 +8,4 +15, 7 - 7 ,4 X 
1975 +4,5 +10, 1 +11, 5 -o. 1 X 
1976 +10,4 +8,9 +5 ,4 +14,6 X 
1977 +7 ,6 +8,8 +6, 3 +5, 2 X 
1978 +9,2 +6, 7 +7, 5 +16,4 X 
1979 +8,5 +8,0 +7, 8 +13, 5 X 
1980 +6,3 +7, 7 +8 ,6 +7 ,5 X 
1981 +4,5 +6,2 +7, 2 +0, 3 X 
1982 +4,0 +4, 3 +3,4 +5,6 X 
1983 +7 ,0 +5 ,2 +3, 5 +1 ,4 X 
1984 +5,8 +4, 3 +4, 5 +1 ,4 X 
1985 -t-4,4 +3,4 +4,4 +8,4 X 
1986 +6,2 +3 ,6 •5 ,0 +8, 3 X 
1987 +4,8 +4,4 +3 ,9 +7, 1 X 
1988 +6,0 +5,0 +4, 3 +4,9 X 
1989 +8, 1 +6, 7 +1 ,8 +9, 5 X 
1990 +9,3 +8,6 +6, 6 +1 3, 3 X 
1991 +8, 1 +10, 1 •5, 1 +10,6 X 
1992 +5,8 +6,2 +7 ,4 •6. 1 X 

1970 • 100 

1975 154 163 194 124 

1980 231 240 274 212 X 
1981 241 255 294 213 X 
1982 251 266 304 225 X 
1983 268 280 315 228 X 
1984 284 292 329 231 X 
1985 296 302 344 250 X 
1986 315 313 361 271 X 
1987 330 327 375 290 X 
1988 349 343 391 305 X 
1989 378 366 398 334 X 
1990 413 398 424 378 X 
1991 446 438 446 418 X 
1992 472 465 479 443 X 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in¾ 

1970 16,3 16,2 16,8 17, 5 

1975 16, 5 16,8 16,5 17,8 

1980 17, 2 17, 2 16,4 19, 2 X 

1985 17 ,8 17 ,5 16,8 21, 2 X 
1986 17 ,9 17 ,6 16,8 21, 9 X 
1987 16, 1 17, 7 16,8 22,) X 
1988 18,2 17 ,8 16,9 22,4 X 
1989 18,5 18,0 17 ,0 22,4 X 
1990 18,5 18,1 17 ,0 22 ,4 X 
1991 18,5 18,4 17, 1 22,3 X 
1992 16, 5 18,4 17, 1 22, 5 X 

Antei 1 am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 54, 5 16,2 27,4 +1 ,8 

1975 100 57 ,8 20, 5 22,0 -0,2 

1980 100 56,8 19, 3 25,2 -1 ,3 

1985 100 55 ,6 18,8 23, 2 +2 ,4 
1986 100 54,2 18,6 23, 6 +3 ,6 
1987 100 54 ,0 18,5 24, 1 •3 ,4 
1988 100 53 ,6 18,2 23,9 +4,4 
1989 100 52 ,9 17, 1 24 ,2 +5 ,8 
1990 100 52,5 16,7 25, 1 +5, 7 
1991 100 53, 5 16, 2 25, 7 +4,5 
1992 100 53,7 16, 5 25 ,8 +4, 1 
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Saarland 

5.1 Verwendun9 des SnialprodukU in j-Hiaen Preisen 

·10, 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Brutto an I age 1 nves t i t i onen Restposten ,, J 

Jahr 1 1 

1 2 3 4 5 

Mi I l. DM 

1970 9 999 6 387 1 996 2 511 -895 
1971 11 466 7 112 2 400 3 220 -1 266 
1972 1 Z 297 7 697 2 627 3 208 -1 235 
1973 13 918 8 405 2 990 2 996 -474 
1974 15 115 8 976 3 438 2 997 -297 
1975 15 919 9 867 3 824 3 308 -1 080 
1976 17 266 10 713 4 055 3 507 -1 009 
1977 18 282 11 507 4 206 3 658 -1 089 
1978 19 450 12 179 4 511 4 009 -1 249 
1979 20 999 13 150 4 845 4 857 -1 852 
1980 22 043 14 082 5 232 5 532 -2 803 
1981 23 304 14 834 5 499 5 410 -2 440 
1982 24 159 15 368 5 573 6 159 -2 941 
1983 24 499 15 954 5 784 6 110 -3 349 
1984 25 519 16 562 6 050 5 366 -2 458 
1985 25 730 16 933 6 318 5 891 -3 411 
1986 26 911 17 215 6 600 5 460 - 2 364 
1987 27 302 17 752 6 823 5 446 -2 719 
1988 28 427 18 340 7 011 5 769 -2 692 
1989 29 786 19 227 6 959 6 800 -3 201 
1990 32 349 20 893 7 316 7 306 -3 165 
1991 34 626 22 371 7 590 7 493 -2 828 
1992 36 581 23 545 8 117 7 822 -2 904 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +14, 7 +11,4 +20,2 •28, 2 X 
1972 +7. 2 +8,2 +9,4 -0,4 X 
1973 +13 ,2 +9, 2 +13, 8 -6, 6 X 
1974 •8 ,6 +6,8 +15 .o +0 .o X 
1975 +5,3 +9,9 +11 ,2 +10,4 X 
1976 +8,5 +8,6 +6,0 +6,0 X 
1977 +5,9 +7 .4 +3 ,7 +4, 3 X 
1978 +6,4 +5 ,8 +7 _ 3 +9,6 X 
1979 +8,0 +8,0 +7,4 +21, 1 X 
1980 +5 ,0 +7, 1 +8,0 •13, 9 X 
1981 +5,7 +5, 3 +5, 1 -2,2 X 
1982 •3, 7 +3, 6 +1 , 3 +13, B X 
1983 +1,4 +3,8 •3 ,8 -o, 8 X 
1984 +4,2 +3,8 +4,6 -12 ,2 X 
1985 +0,8 +2,2 44,4 +9,S X 
1986 +4,6 +1, 7 +4,5 -7,3 X 
1987 +1 ,5 +3, 1 +3, 4 -0,3 X 
1988 +4, 1 +3, 3 +2 ,8 +5 ,9 X 
1989 +4.8 +4,8 -o. 7 +17 ,9 X 
1990 +8,6 •8, 7 +5, 1 +7 ,4 X 
1991 +7 .o +7, 1 +3 ,8 +2, 6 X 
1992 +5,6 +5,Z +6, 9 +4, 4 X 

1970 • 100 

1975 159 155 192 132 

1980 220 220 262 220 X 
1981 233 232 275 215 X 
1982 242 241 279 245 X 
1983 245 250 290 243 X 
1984 255 259 303 214 X 
1985 257 265 316 235 X 
1986 269 270 331 217 X 
1987 273 278 342 217 X 
1988 284 287 351 230 X 
1989 298 301 349 271 X 
1990 324 327 366 291 X 
1991 346 350 380 298 X 
1992 366 369 407 311 X 

Anta11 am früheren Bundesgobi et in% 

1970 1, 5 1, 7 1,9 1. 5 X 

1975 _1 ,5 1, 7 1,8 1 ,6 X 

1980 1 ,5 1, 7 1 ,8 1,7 X 

1985 1,4 1 .6 1, 7 1, 7 X 
1986 1,4 1,6 1, 7 1, 5 X 
1987 1,4 1,6 1, 7 1 ,4 X 
1988 1 ,3 1,6 1, 7 1,4 X 
1989 1, 3 1 ,6 1, 7 1, 5 X 
1990 1, 3 1 ,6 1,6 1,4 X 
1991 1, 3 1,6 1,6 1, 3 X 
1992 1, 3 1 .6 1,6 1, 3 X 

Antai 1 am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 63 ,9 20,0 25, 1 -9,0 

1975 100 62 .o 24 ,0 20, 8 -6,8 

1980 100 63,9 23,7 25, 1 -12, 7 

1985 100 65,8 24 ,6 22, 9 -13, 3 
1986 100 64,0 24, 5 zo. 3 -8.8 
1987 100 65 .o 25,0 19,9 -10.0 
1988 100 64,5 24,7 20.3 -9, 5 
1989 100 64,6 23 ,4 22,8 -10, 7 
1990 100 64,6 22 ,6 22,6 -9,8 
1991 100 64 .6 21, 9 21 ,6 -8,2 
1992 100 64 ,4 22, 2 21 ,4 -7,9 
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llerlin·West 

5.1 Verwendung des Sozialprodukts in jeweiligen Preisen 

'. 1 
Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoanlageinvestitionen Restposten " 1 

Jahr 1 1 

1 2 3 4 5 

Mil L DM 

1970 24 924 16 418 4 367 5 905 -1 766 
1971 27 068 17 401 5 172 6 567 -2 072 
1972 29 352 18 612 6 095 6 599 -1 954 
1973 32 460 20 223 7 001 6 913 -1 677 
1974 34 814 21 775 8 151 7 197 -2 309 
1975 36 551 23 478 9 114 7 061 -3 102 
1976 38 554 25 069 9 560 7 119 -3 194 
1977 40 951 26 639 10 131 7 505 -3 324 
1978 43 188 27 896 10 599 7 713 ·3 020 
1979 46 042 29 592 11 465 8 513 ·3 528 
1980 49 654 31 604 12 519 9 802 ·4 271 
1981 51 830 33 117 13 261 10 257 ·4 805 
1982 54 099 34 175 13 659 10 584 ·4 319 
1983 57 333 36 578 14 013 11 393 ·4 651 
1984 61 798 37 890 14 474 12 655 • 3 221 
1985 65 119 39 355 15 043 12 773 ·2 052 
1986 68 549 40 635 15 865 13 349 ·1 300 
1987 71 277 42 269 16 554 13 7?3 ·1 269 
1988 74 428 43 749 17 198 14 556 • 1 075 
1989 78 894 46 394 17 796 15 765 -1 071 
1990 85 591 49 348 18 800 1 7 389 +54 
1991 92 010 52 415 19 860 18 146 +1 589 
1992 95 592 52 719 21 343 18 863 +2 667 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in i 

1971 +8,6 +6,0 +18,4 +11, 2 X 
1972 +8, 4 +7, 0 +11 ,a +O,S X 
1973 •10,6 +8, 7 +14 ,9 +4,8 X 
1974 +7, 3 +7, 1 +16,4 +4, 1. X 
1975 •5 .o +7,8 +11,8 -1,9 X 
1976 +5, 5 +6,8 +4,9 +0,8 X 
1977 +6,2 +6, 3 +6,0 •5,4 X 
1978 +5, 5 +4, 7 +4,6 +2 ,8 X 
1979 +6,6 +6, 1 +8,2 +10,4 X 
1980 +7, 8 +6,8 +9,2 +15, 1 X 
1981 +4 ,4 +4,8 +5 ,9 +4,6 X 
1982 +4, 4 •3 ,2 +3 ,0 +3 ,2 X 
1983 •6,0 +7, 0 +2 ,6 +1,6 X 
1984 +7 ,8 +3,6 +3,3 +11, 1 X 
1985 +5, 4 +3 ,9 +3,9 +0,9 X 
1986 •5, 3 +3 ,3 +5 ,5 +4, 5 X 
1987 +4,0 +4,0 +4,3 +2, 8 X 
1988 +4,4 +3, 5 +3 ,9 +6, 1 X 
1989 +6,0 +6,0 +3,5 +8, 3 X 
1990 •8,5 +6,4 +5,6 +10,3 X 
1991 +7,5 +6,2 •5 ,6 +4,4 X 
1992 +3, 9 +0,6 +7, 5 +4,0 X 

1970 • 100 

1975 147 143 209 120 X 

1980 199 192 287 166 X 
1981 208 202 304 174 X 
1982 217 208 313 179 X 
1983 230 223 321 193 X 
1984 248 231 331 214 X 
1985 261 240 344 216 X 
1986 275 248 363 226 X 
1987 286 257 379 232 X 
1988 299 266 394 247 X 
1989 317 283 408 267 X 
1990 343 301 431 294 X 
1991 369 319 455 307 X 
1992 384 321 489 319 X 

Antat l am früheren Bundesgebiet 1n % 

1970 3,7 4,5 4, 1 3 ,4 X 

1975 3, 6 4 ,0 4, 3 3, 4 X 

1980 3 ,4 3. e 4, 2 3,0 X 

1985 3, 5 3,8 4, 1 3 ,6 X 
1986 3,5 3,8 4, 1 3,6 X 
1987 3, 6 3,8 4,2 3,6 X 
1988 3, 5 3, 8 4,2 3,6 X 
1989 3, 5 3,8 4,2 3 ,5 X 
1990 3, 5 3,7 4,2 3 ,4 X 
1991 3,5 3,7 4, 3 3 ,2 X 
1992 3, 4 3, 5 4,3 3, 2 X 

Anta1 l •m Bruttosozialprodukt 1n % 

1970 100 65 ,9 17, 5 23,7 • 7, 1 

1975 100 64,2 24 ,9 19,3 ·8,5 

1980 100 63,6 25, 2 19, 7 ·8,6 

1985 100 60,4 23, 1 19,6 ·3 ,z 
1986 100 59, 3 23, 1 19, 5 ·1,9 
1987 100 59, 3 23, 2 19, 3 ·1,8 
1988 100 58,8 23, 1 19,6 -1,4 
1989 100 58,8 22 ,6 20,0 ·1,4 
1990 100 57, 7 22,0 20, 3 +0, 1 
1991 100 57, 0 21 ,6 19, 7 +1, 7 
1992 100. 55, 1 22, 3 19,7 +2,8 
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Früheres ll11ndet1ebiet 

5.1 Verwendunt des Sozialprodukts in j-1li9en Preisen 

1r,, 

Jehr'' 
Bruttosozi a I pro du kt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Brut toan tage i nve s t; t i onen Restposten ,, ' 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 675 700 368 850 106 470 1 72 050 +28 330 
1971 750 400 408 980 126 760 196 110 +18 550 
1972 824 600 451 960 141 040 209 170 +22 430 
1973 918 800 495 590 163 090 219 260 +40 860 
1974 983 700 533 640 190 110 212 710 +47 240 
1975 027 700 583 450 210 080 209 410 +24 760 
1976 123 800 631 870 221 860 225 650 +44 420 
1977 195 600 682 130 235 130 242 430 +35 910 
1978 289 400 725 940 253 090 264 900 +45 470 
1979 393 800 781 310 273 540 301 290 +3 7 660 
1980 477 400 837 020 298 020 332 080 +10 280 
1981 539 600 883 520 318 390 331 290 +6 400 
1982 590 300 916 100 326 440 323 450 +24 310 
1983 675 700 959 280 336 440 340 810 +39 170 
1984 763 300 001 200 350 440 350 670 +60 990 
1985 834 500 036 530 365 720 355 810 +76 440 
1986 1 936 100 066 430 382 550 3 7 3 480 +113 640 
1987 2 003 000 108 020 397 280 385 780 +111 920 
1998 2 108 000 153 690 412 380 409 900 +132 030 
1989 2 249 100 220 950 418 820 448 520 •160 810 
1990 2 448 200 318 660 444 070 507 780 +177 690 
1991 2 653 700 428 310 466 530 564 900 +193 960 
1992 2 798 800 510 030 500 610 593 590 +194 5 70 

Veränderung gegenüber dem Vorjanr i" r. 
1971 +11, 1 •10,9 +19, 1 +14,0 X 
197Z +9,9 +10,5 +11 , 3 +6, 7 X 
1973 +11,4 +9., 7 +15,6 +4, 8 X 
1974 +7, 1 +7, 7 +16,6 -3.0 X 
1975 +4,5 +9,3 +10,5 -1 ,6 X 
1976 +9.4 +8,3 +5 ,6 + 7, 8 X 
1977 +6,4 +8,0 +6,0 +7 ,4 X 
1978 +7,8 +6,4 +7, 6 +9, 3 X 
1979 •8, 1 +7,6 +8, 1 +13, 7 X 
1980 +6,0 +7, 1 +8,9 +10, 2 X 
1981 +4,2 +5,6 +6,8 - 0, 2 X 
198Z +3,3 +3,7 +2, 5 ·2,4 X 
1983 +5,4 +4, 7 +3, 1 +5,4 X 
1984 +5,2 +4,4 +4, 2 +2,9 X 
1985 +4,0 +3 ,5 +4,4 + 1 , 5 X 
1986 •5 ,5 +2,9 +4,6 +5,0 X 
1987 +3,5 +3,9 +3, 9 +3. 3 X 
1988 +5,2 +4, 1 +3,8 +6, 3 X 
1989 +6, 7 +5,8 +1 ,6 +9, 4 X 
1990 +8,9 +8,0 +6,0 +13 ,2 X 
1991 •8,4 +8,3 +5, 1 +11, 2 X 
1992 +5,5 +5, 7 +7, 3 +5, 1 X 

1970 • 100 

1975 152 158 197 122 

1980 219 227 280 193 
1981 228 240 299 193 
1982 235 248 307 188 
1983 248 260 316 198 
1984 261 271 329 204 
1985 271 281 343 207 
1986 287 289 359 217 
1987 296 300 373 224 
1988 312 313 387 238 
1989 333 331 393 261 
1990 362 358 417 295 
1991 393 387 438 328 
1992 414 409 470 345 

Ante11 am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 54,6 15,8 25. 5 +4, 2 

1975 100 56,8 20,4 20,4 +2,4 

1980 100 56, 7 20,2 22, 5 +O, 7 

1985 100 56,5 19, 9 19,4 +4, 2 
1986 100 55, 1 19,8 19, 3 +5.9 
1987 100 55, 3 19,8 19. 3 +5,6 
1988 100 54, 7 19,6 19, 4 +6, 3 
1989 100 54,3 18,6 19, 9 +7, 1 
1990 100 53, 9 18, 1 20.7 +7. 3 
1991 100 53,8 17 ,6 21. 3 +7. 3 
1992 100 54,0 17,9 21, 2 +7, 0 
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Schleswig• Holstein 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preiuin von 1991 

) 0) 

Bruttosozi a lproctukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoon l age i nvest 1 t i onen Restposten "1 

Jahr 1 i 

1 2 3 4 5 

M11 l. OH 

1970 57 331 31 002 11 741 13 893 +694 
1971 60 333 33 401 12 370 15 604 ·1 042 
1972 63 163 35 527 12 792 16 663 -1 819 
1973 66 434 36 758 13 375 16 986 ·685 
1974 67 823 37 023 13 864 15 329 +1 607 
1975 66 916 38 501 14 374 14 840 -799 
1976 70 764 40 157 14 722 15 865 +21 
1977 72 643 42 082 14 666 16 713 ·818 
1978 75 099 44 007 15 103 16 748 -760 
1979 78 012 45 805 15 754 18 396 -1 943 
1980 81 199 46 876 16 318 20 487 • 2 483 
1981 81 739 46 234 16 842 18 761 ·98 
1982 80 440 45 918 16 701 17 732 +89 
1983 83 508 46 730 16 758 18 286 +1 733 
1984 86 245 47 811 17 229 17 853 +3 353 
1985 88 091 48 792 17 738 14 632 +6 929 
1986 91 807 50 286 18 206 16 61,2 +6 703 
1987 91 479 51 651 18 557 15 535 +5 735 
1988 94 054 53 028 18 962 16 365 +5 699 
1989 94 957 53 895 18 547 17 186 +5 329 
1990 97 151 56 222 18 746 1 e 1s1 +3 427 
1991 100 633 57 618 18 778 19 105 +5 331 
1992 102 499 58 402 19 342 19 336 +5 419 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 +5,2 +7, 7 •5 ,4 +12, 3 X 
1972 +4, 7 +6,4 +3,4 +6,8 X 
1973 +5, 2 +3. 5 +4,6 •1 ,9 X 
1974 +2, 1 +O, 7 •3, 7 -9,8 X 
1975 -1, 3 +4,0 +3. 7 • 3 ,2 X 
1976 +5 ,8 +4,3 +2,4 +6,9 X 
1977 +2. 7 +4, 8 ·0,4 +5, 3 X 
1978 +3, 4 +4,6 •3 ,0 +0,2 X 
1979 +3, 9 +4, 1 +4,3 +9,8 X 
1980 +4, 1 +2, 3 +3 ,6 +11,4 X 
1981 +0. 7 -1 ,4 +3,Z ·8,4 X 
1982 -1 ,6 -0,-7 -0,8 -5 ,5 X 
1983 +3, 8 +1 ,8 •O, 3 +3, 1 X 
1984 +3, 3 +2, 3 +2,8 ·2,4 X 
1985 +2, 1 +2, 1 •3 ,0 ·18,0 X 
1986 +4, 2 +3, 1 •2 ,6 +13, 5 X 
1987 -0,4 +2, 7 +1, 9 -6,5 X 
1988 +2,8 +2,7 •2, 2 •5 ,3 X 
1989 +1,0 +1 ,6 -2,2 +5,0 X 
1990 +2. J +4, 3 +1, 1 •9, 1 X 
1991 +J. 8 +2 .s +0,2 +1,9 X 
1992 +1, 7 +1,4 +3,0 •1 ,2 X 

1970 • 100 

1975 117 124 122 107 X 

1980 142 151 139 147 X 
1981 143 149 143 135 X 
1982 140 148 142 128 X 
1983 146 151 143 132 X 
1984 150 154 147 129 X 
1985 154 157 151 105 X 
1986 160 162 155 120 X 
1987 160 167 158 112 X 
1988 164 171 161 118 X 
19·g9 166 174 158 124 X 
1990 169 181 160 135 X 
1991 176 186 160 138 X 
1992 179 188 165 139 X 

Ante1 l arn früheren Bundesgebiet in% 

1970 3,7 3,9 4,0 3 ,4 X 

1975 3,9 4, 1 4,0 4,0 X 

1980 4,0 4, 2 4,0 4,5 X 

1985 4, 1 4 ,2 4, 1 3 ,5 X 
1986 4,2 4 ,2 4, 1 3 ,8 X 
1987 4, 1 4,2 4, 1 3 ,5 X 
1988 4, 1 4, 2 4, 1 3 ,5 X 
1989 3, 9 4, 1 4, 1 3 ,5 X 
1990 3, 8 4, 1 4,0 3 ,5 X 
1991 3 ,8 4,0 4,0 3,4 X 
1992 3. e 4, 0 4,0 3,4 X 

Antei l am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 54, 1 20,5 24,2 +1, 2 

1975 100 57, 5 21. 5 22 ,2 • 1, 2 

1980 100 51, 7 20, 1 25 ,2 ·3, 1 

1985 100 55,4 20, 1 16,6 +7 ,9 
1986 100 54,8 19,8 18, 1 +7, 3 
1987 100 56,5 20,3 17,0 +6,3 
1988 100 56,4 20,2 17 ,4 +6, 1 
1989 100 56,8 19,5 18, 1 +5,6 
1990 100 57, 9 19,3 19, 3 +3,5 
1991 100 57, 1 18,6 18,9 +5, 3 
1992 100 57 ,0 18,9 18,9 +5,3 
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5.Z Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1991 

1(.•• 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staat ,verbrauch Bruttoanlage i nve st i t i onen Restposten ''' 
Jahr 1 1 

1 2 3 4 5 

Mi 11. DM 

1970 67 842 28 032 10 278 15 405 + 14 127 
1971 69 386 28 820 10 682 15 961 -+ 13 923 
1972 71 896 29 603 11 034 15 441 + 15 819 
1973 74 684 30 238 11 443 15 821 + 1 7 182 
1974 73 900 30 266 11 883 14 832 + 16 919 
1975 71 447 30 751 12 143 11 806 + 16 746 
1976 74 499 31 723 12 134 12 757 + 1 7 885 
1977 75 063 32 813 12 217 13 817 + 1 6 216 
1978 7 7 285 33 816 12 608 12 994 +1 7 867 
1979 79 089 34 447 12 961 12 689 + 18 993 
1980 77 940 34 687 13 260 12 940 + 1 7 053 
1981 77 789 33 883 13 499 12 713 + 1 7 694 
1982 77 762 33 290 13 542 11 838 + 19 093 
1983 80 293 33 604 13 656 12 774 +20 259 
1984 78 332 33 542 13 866 11 812 + 19 112 
1985 77 542 33 871 13 918 11 317 + 18 436 
1986 76 845 34 343 14 201 11 125 + 1 7 1 75 
1987 75 200 35 927 14 360 10 868 + 14 046 
1988 78 121 37 117 14 604 10 690 + 15 71 0 
1989 84 245 38 749 14 407 12 210 +18 878 
1990 85 651 40 588 14 598 13 986 + 16 480 
1991 89 233 42 145 14 625 15 980 + 16 483 
1992 89 865 43 178 15 005 16 207 +15 416 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr ; n % 

1971 +2, 3 +2,8 +3, 9 +3, 6 X 
1972 +3 ,6 +2, 7 +3, 3 -3,3 X 
1973 +3 ,9 +2, 1 +3, 7 +2 ,5 X 
1974 -1 ,0 +0, 1 +3, 8 -6, 2 X 
1975 -3,3 +1, 6 +2 ,2 -20, 4 X 
1976 +4, 3 +3, 2 -a. 1 +8, 1 X 
1977 +0 ,8 +3, 4 +0, 7 +8, 3 X 
1978 +3, 0 +3, 1 +3, 2 -6,0 X 
1979 +2, 3 +1 ,9 +2,8 -2 ,4 X 
1980 -1, 5 +0, 7 +2, 3 +2, 0 X 
1981 -0, 2 -2,3 +1, 8 ·1,8 X 
1982 ·0,0 ·1 , 8 +0, 3 ·6,9 X 
1983 +3, 3 +0, 9 +0,8 + 7, 9 X 
1984 • 2 ,4 • O ,2 +1 ,5 · 7 ,5 X 
1985 -1 ,0 +1 ,0 +0, 4 • 4, 2 X 
1986 ·0,9 +1 ,4 +2, 0 • 1 , 7 X 
1987 • 2, 1 +4,6 +111 · 2, 3 X 
1988 +3, 9 +3, 3 +1, 7 ·1, 6 X 
1989 +7, 8 +4,4 -1, 3 +14, 2 X 
1990 +1, 7 +4, 7 +1, 3 +14, 5 X 
1991 +4, 2 +3, 8 +0, 2 +14, 3 X 
1992 +0, 7 +2, 5 +2 ,6 +1, 4 X 

1970 • 100 

1975 105 11 0 118 77 

1980 115 124 129 84 X 
1981 115 121 131 83 X 
1982 115 119 132 77 X 
1983 118 120 133 83 X 
1984 115 l20 135 77 X 
1985 114 121 135 73 X 
1986 113 123 1 38 72 X 
1987 111 128 140 71 X 
1988 115 132 142 69 X 
1989 124 138 140 79 X 
1990 126 145 142 91 X 
1991 132 150 142 104 X 
1992 132 154 146 105 X 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet 1n % 

1970 4,4 3, 5 3, 5 3, 8 

1975 4, 2 3, 2 3, 3 3,2 

1980 3, 8 3, 1 3, 2 2,8 

1985 3, 6 2,9 3, 2 2, 7 X 
1986 3, 5 2, 9 3,2 2,6 X 
1987 3,4 2, 9 3,2 2, 5 X 
1988 3,4 2, 9 3,2 2,3 X 
1989 3, 5 3, 0 3, 2 2, 5 X 
1990 3, 4 3,0 3, 1 2,6 X 
1991 3 ,4 3,0 3, 1 2,8 X 
1992 3,4 3, 0 3, 1 2,8 X 

Antei t am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 41, 3 15, 2 22,7 +20, 8 

1975 100 43, 0 17, 0 16, 5 +23, 4 

1980 100 44, 5 17,0 16,6 +21 , 9 

1985 100 43, 7 17, 9 14, 6 +23, 8 
1986 100 44, 7 18, 5 14, 5 +22,4 
1987 100 47 ,8 19, 1 14, 5 +18, 7 
1988 100 47, 5 18, 7 13, 7 +20, 1 
1989 100 46, 0 17,1 14, 5 +22, 4 
1990 100 47,4 17,0 16, 3 +19, 2 
1991 100 4 7, 2 16,4 17 ,9 +18, 5 
1992 100 48, 0 16,7 18,0 +1 7, 2 
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Niedersachsen 

5 .. 2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1991 

"' 
Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoanlageinvestitionen Restposten HI 

Jahr 1 1 

1 2 3 4 5 

MI l l. DM 

1970 157 6D9 88 725 32 811 43 885 -7 813 
1971 164 043 94 1 72 34 448 46 283 -10 861 
1972 170 868 98 992 35 904 47 881 -11 910 
1973 180 588 102 125 38 359 47 601 -7 496 
1974 182 369 102 520 39 606 44 189 - 3 947 
1975 179 765 105 313 41 175 41 074 - 7 797 
1976 190 022 109 508 42 175 42 299 -3 960 
1977 195 368 114 066 42 705 43 976 -5 379 
1978 201 317 119 122 44 502 45 861 -8 168 
1979 208 687 122 695 46 219 49 867 -10 094 
1980 215 551 1 24 959 47 688 51 153 -8 248 
1981 216 481 125 384 48 689 47 264 -4 856 
1982 214 103 123 580 48 687 41 997 ·162 
1983 216 592 126 580 48 B45 44 048 -2 881 
1984 222 550 128 438 50 127 43 131 +853 
1985 224 094 130 014 51 248 39 171 .J 661 
1986 226 735 134 662 52 540 42 007 • 2 474 
1987 228 415 138 523 53 337 42 961 -6 407 
1988 235 405 141 558 54 053 46 200 -6 406 
1989 243 084 144 1 78 52 95 7 50 523 -4 575 
1990 259 394 153 310 53 893 56 608 -4 417 
1991 271 884 159 792 54 048 60 636 -2 592 
1992 276 322 162 361 55 765 61 932 -3 736 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +4, 1 +6, 1 +5,0 +5, 5 X 
1972 +4, 2 -t-5, 1 +4, 2 +3. 5 X 
1973 +5, 7 +3. 2 +6, 8 -0.6 X 
1974 +1 ,0 +O, 4 +3, 3 • 7, 2 X 
1975 -1 , 4 +2. 7 +4,0 - 7, 1 X 
1976 +5, 7 +4,0 +2,4 +3, 0 X 
1977 +2, 8 +4, 2 +1 , 3 +4, 0 X 
1978 +3,0 +4,4 +4 1 2 +4, 3 X 
1979 +3, 7 +3 ,o +3, 9 +8, 7 X 
1980 +3, 3 +1, 8 +3,2 +2 ,6 X 
1981 +O, 4 +0, 3 +2, 1 - 7, 6 X 
1982 -1,1 -1 ,4 -o, 0 -11, 1 X 
1983 +1 , 2 +2,4 +0, 3 +4,9 X 
1984 +2, 8 +1 .s +2, 6 -2, 1 X 
1985 +0, 7 +1, 2 +2, 2 -9, 2 X 
1986 +1 , 2 +3, 6 +2,5 +7, 2 X 
1987 +0, 7 +2, 9 +1 , 5 +2, 3 X 
1988 +3, 1 +2, 2 +1, 3 +7, 5 X 
1989 +3. 3 +1 ,9 -2,0 +9,4 X 
1990 +6, 7 +6, 3 +1 ,8 +12, 0 X 
1991 +4,8 +4, 2 +0' 3 +7, 1 X 
1992 +1 , 6 +1 , 6 +3,2 +2 1 1 X 

1970 • 100 

1975 114 119 125 94 

1980 137 141 145 117 X 
1981 13 7 141 148 108 X 
1982 136 139 148 96 X 
1983 137 143 149 100 X 
1984 141 145 153 98 X 
1985 142 147 156 89 X 
1986 144 152 160 96 X 
1987 145 156 163 98 X 
1988 149 160 165 105 X 
1989 154 162 161 115 X 
1990 165 1 73 164 129 X 
1991 173 180 165 138 X 
1992 175 183 170 141 X 

Antei l am früheren ßundesgebi et in ¾ 

1970 10, 2 11,0 11, 2 10,9 

1975 10, 4 11,1 11 , 3 11 .o 
1980 10,6 11, 2 11 , 6 11, 2 

1985 10,4 11, 3 11 ,8 9, 3 X 
1986 10. 3 11, 3 11 ,8 9, 7 X 
1987 10, 2 11, 3 11 ,8 9.7 X 
1988 10, 2 11 , 2 11, 7 10,0 X 
1989 10, 1 11,1 11 ,6 10. 3 X 
1990 10.2 11 , 2 11 ,6 10,6 X 
1991 10, 2 11 • 2 11,6 10, 7 X 
1992 10, 3 11, 2 11 ,6 10,9 X 

Ante1 l am Bruttosozialprodukt in r. 

1970 100 56, 3 20 ,8 27, 8 -5,0 

1975 100 58, 6 22, 9 22 ,8 -4, 3 

1980 100 58. 0 22, 1 23, 7 -3 ,8 

1985 100 58,0 22,9 17, 5 +1 ,6 
1986 100 59,4 23, 2 18, 5 -1, 1 
1987 100 60,6 23, 4 18,8 -2,8 
1988 100 60, 1 23, 0 19,6 -2,7 
1989 100 59, 3 21, 8 20, 8 -1, 9 
1990 100 59, 1 20,8 21 ,8 -1, 7 
1991 100 58, 8 19,9 22,3 -1, 0 
1992 100 58. 8 20, 2 22,4 -1, 4 

250 



Bremen 

5.Z Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1991 

10) 

Bruttosozialprodukt 
Jahr' 1 

Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoanlageinvestitionen Restposten '' 1 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 20 561 10 013 3 695 5 143 +1 709 1971 21 410 10 508 3 961 5 752 +1 190 1972 22 686 10 869 4 056 5 928 +1 B33 1973 24 011 11 291 4 265 5 393 +3 061 1974 23 615 11 056 4 535 5 323 +2 701 1975 23 155 11 401 4 772 4 908 +2 074 1976 23 920 11 713 4 891 4 994 +2 321 1977 24 137 12 090 4 977 5 739 +1 331 1978 24 400 12 465 5 182 5 221 +1 532 1979 24 696 12 823 5 377 4 727 +1 769 1980 23 710 12 911 5 524 5 086 +189 1981 23 774 13 034 5 720 5 158 -138 
1982 23 675 12 671 5 591 4 768 +645 
1983 23 098 12 592 5 695 4 880 -69 
1984 22 111 12 505 5 712 4 035 -141 
1985 22 395 12 518 5 680 4 514 - 318 1986 22 201 12 929 5 739 3 981 -448 
1987 22 028 13 259 5 777 3 906 -914 
1988 22 348 13 530 5 919 4 183 -1 284 
1989 22 915 13 807 5 844 4 307 -1 043 
1990 24 581 14 638 5 921 5 220 -1 198 1991 26 016 15 086 5 971 5 364 -405 
1992 25 441 15 526 6 108 5 309 -1 502 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +4, 1 +4,9 +7, 2 +11, 8 X 1972 +6,0 +3, 4 +2,4 +3, 1 X 1973 +5 ,8 +3, 9 +5,2 -9, 0 X 1974 -1, 7 -2, 1 +6, 3 -1, 3 X 1975 -1 ,9 +3, 1 +5, 2 • 7, 8 X 1976 +3, 3 +2, 7 +2, 5 +1 ,8 X 1977 +0,9 +3, 2 +1 ,8 +14,9 X 1978 +1, 1 +3, 1 +4t 1 -9,0 X 1979 +1, 2 +2, 9 +3 ,8 -9, 5 X 1980 -4,0 +0, 7 +2, 7 +7. 6 X 1981 +0, 3 +1, 0 +3, 6 +1 ,4 X 1982 -0,4 -2, 8 -2,3 • 7, 6 X 1983 -2 ,4 -0.6 +1 ,9 +2, 3 X 1984 -4, 3 -0, 7 +0, 3 -17, 3 X 1985 +1, 3 +0, 1 -0,6 +11 ,9 X 1986 -o. 9 +3, 3 +1 .o -11, 8 X 1987 -o,a +2,6 +0, 7 -1, 9 X 1988 +1 ,5 +2 ,0 +2, 5 +7, 1 X 1989 +2, 5 +2,0 -1, 3 +3, 0 X 1990 +7, 3 +6,0 +1, 3 +21, 2 X 1991 +5, 8 +3, 1 +0,8 +2,8 X 1992 -2, 2 +2,9 +2,3 -1, 0 X 

1970 • 100 

1975 113 114 129 95 

1980 115 129 149 99 X 1981 116 130 155 100 X 1982 115 127 151 93 X 1983 112 126 154 95 X 1984 108 125 155 78 X 1985 109 125 154 88 X 1986 108 129 155 77 X 1987 107 132 156 76 X 1988 109 135 160 81 X 1989 111 138 158 84 X 1990 120 146 160 101 X 1991 127 151 162 104 X 1992 124 155 165 103 X 

Ante1 l am früheren Bundesgeb1 et in¾ 

1970 1, 3 1, 2 1, 3 1, 3 

1975 1, 3 1, 2 1, 3 1, 3 

1980 1, 2 1, 2 1, 3 1,1 

1985 1 .o 1,1 1, 3 1,1 X 1986 1 .o 1,1 1, 3 0,9 X 1987 1,0 1,1 1, 3 0,9 X 1988 1 ,0 1,1 1, 3 o. 9 X 1989 1,0 1,1 1, 3 0, 9 X 1990 1 .o 1,1 1, 3 1 .o X 1991 1 ,0 1,1 1, 3 0,9 X 1992 0,9 1,1 1, 3 0,9 X 

Ante1 l am Bruttosozialprodukt in ¾ 

1970 100 48, 7 18,0 25,0 +8, 3 

1975 100 49, 2 20, 6 21, 2 +9, 0 

1980 100 54, 5 23, 3 21 , 5 +0,8 

1985 100 55, 9 25,4 20,2 -1 , 4 
1986 · 100 58 .2 25,8 17, 9 -2,0 
1987 100 60,2 26, 2 17, 7 -4, 1 
1988 100 60,5 26, 5 18, 7 -5,7 
1989 100 60, 3 25, 5 18,8 -4, 6 
1990 100 59, 6 24, 1 21, 2 -4, 9 
1991 100 58, 0 22, 9 20, 6 -1, 6 
1992 100 61,0 24, 0 20, 9 -5,9 
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Mordrhein-Westfalen 

5.Z Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1991 

·10.1 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoanlageinvestitionen Restposten " 1 

Jahr 1 i 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 438 437 228 233 81 352 105 417 +23 435 
1971 447 482 239 656 85 652 110 029 +12 144 
19?2 461 479 250 035 89 041 108 365 +14 036 
1973 483 429 256 921 93 552 109 831 +23 126 
1974 486 175 258 918 98 398 99 057 +29 803 
1975 483 046 266 824 101 241 96 731 +18 250 
1976 507 865 275 65 7 102 665 98 921 +30 622 
1977 520 130 287 396 104 364 100 572 +27 798 
1978 534 433 297 214 108 766 102 356 +26 098 
1979 556 432 307 097 112 566 109 448 +27 321 
1980 560 957 310 423 115 348 112 034 +23 152 
1981 557 425 307 670 116 605 106 998 +26 152 
1982 548 642 301 479 114 737 96 642 +35 783 
1983 551 227 302 801 114 034 102 686 +31 707 
1984 565 233 308 104 116 502 103 553 +37 074 
1985 5 72 579 31 3 135 119 104 105 522 +34 918 
1986 581 181 322 075 121 884 102 178 +35 045 
1987 588 470 331 953 123 182 101 038 +32 297 
1988 611 197 341 311 125 491 106 443 +37 952 
1989 638 135 350 641 123 028 113 529 +50 93 7 
1990 673 238 364 817 125 699 122 158 +60 564 
1991 701 259 379 918 125 725 131 290 +64 32 7 
1992 707 786 389 284 129 564 131 716 +57 223 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 +2, 1 +5 ,0 +5, 3 +4 ,4 X 
1972 +3, 1 +4, 3 +4, 0 -1, 5 X 
1973 +4, 8 •2, 8 +5, 1 +1 ,4 X 
1974 +0,6 •0. 8 +5,2 -9,8 . X 
1975 ·O, 6 +3, 1 +2,9 -2,3 X 
1976 +5, 1 •3, 3 +1 ,4 +2, 3 X 
1977 +2,4 +4, 3 +1, 7 +11 7 X 
1978 +2, 7 +3,4 +4, 2 +1 ,8 X 
1979 +4, 1 +3, 3 +3, 5 +6, 9 X 
1980 +0,8 +1, 1 +2, 5 +2,4 X 
1981 -0,6 -o, 9 +1. 1 -4, 5 X 
1982 -1 ,6 • 2, 0 -1, 6 -9, 7 X 
1983 +0, 5 +0,4 -0 ,6 +6,3 X 
1984 +2, 5 +1, 8 +2, 2 +0,8 X 
1985 +1, 3 +1 ,6 +2, 2 +1 ,9 X 
1986 +1, 5 +2,9 +2,3 ·3,2 X 
1987 +1, 3 +3, 1 +1, 1 -1, 1 X 
1988 +3, 9 +2 ,8 +1 .9 +5, 4 X 
1989 +4 ,4 -t-2 1 7 -2, 0 +6 1 7 X 
1990 +5, 5 +4 ,0 +2.2 +7 ,6 X 
1991 +4, 2 ... 4, 1 +0, 0 +7, 5 X 
1992 +0, 9 +2, 5 +3, 1 +O, 3 X 

1970 • 100 

1975 110 117 124 92 

1980 128 136 142 106 
1981 127 135 143 101 
1982 125 132 141 92 
1963 126 133 140 97 
1984 129 135 143 98 
1985 1 31 137 146 100 
1986 133 141 150 97 
1987 134 145 151 96 
1988 139 150 154 101 
1989 146 154 151 108 
1990 154 160 155 116 
1991 160 166 155 125 
1992 161 171 159 125 

Anteil am früheren Bundesgebiet in % 

1970 28, 4 28, 4 27,8 26, 1 

1975 28, 1 28, 2 27, 9 25,9 

1980 27, 7 27,8 28, 1 24, 6 

1985 26, 6 27 ,2 27,4 25, 1 X 
1986 26, 4 27, 1 27.3 23, 5 X 
1987 26. 4 2 7, 0 27 ,2 22,8 X 
1988 26, 4 2 7. 0 27.1 23, 1 X 
1989 26, 5 27, 0 27,0 23, 1 X 
1990 26, 5 26,7 27, 0 22, 9 X 
1991 26, 4 26, 6 26, 9 23, 2 X 
1992 26, 4 26, 8 26, 9 23. 1 .X 

Antei l am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 52, 1 18,6 24, 0 +5, 3 

1975 100 55, 2 21 ,o 20 ,0 +3, 8 

1980 100 55,3 20, 6 20,0 +4, 1 

1985 100 54, 7 20,B 18,4 +6, 1 
1986 100 55, 4 21, 0 17 ,6 +6,0 
1987 100 56,4 20.9 17 ,2 +5, 5 
1988 100 55,8 20, 5 17 ,4 +6,2 
1989 100 54, 9 19, 3 17, 8 +8,0 
1990 100 54, 2 18,7 18, 1 +9,0 
1991 100 54, 2 17, 9 18, 7 +9, 2 
1992 100 55,0 18, 3 18,6 +B, 1 
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Hessen 

5.2 Verwendung des Sozialprodukt& in Preisen von 1991 

'0 1 

Jahr 1 1 
Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoanlageinvestitionen Restposten ,,, 

1 2 3 4 5 

Mill. DM 

1970 146 878 73 908 26 932 41 086 •4 952 1971 149 072 77 703 28 262 43 957 -850 
1972 156 618 81 369 29 457 45 370 +422 
1973 163 140 83 372 31 059 43 277 +5 431 
1974 160 800 82 899 32 255 38 157 + 7 488 
1975 159 548 85 761 33 484 36 799 +3 505 
1976 169 182 89 799 33 766 35 913 +9 703 
1977 172 868 94 300 34 11 l 37 651 +6 804 
1978 179 399 97 907 35 458 38 255 +7 780 
1979 186 901 101 184 36 597 39 196 +9 924 
1980 182 441 101 266 37 486 38 999 +4 689 
1981 183 534 100 558 38 181 36 877 +7 917 
1982 179 787 100 201 37 47 4 33 689 +8 423 
1983 184 462 102 139 37 499 33 985 +10 838 
1984 191 029 1 04 416 38 554 35 677 +12 381 
1985 196 405 106 493 39 3 79 38 690 +11 844 
1986 202 224 110 230 40 477 39 209 +12 307 
1987 208 946 114 365 41 260 41 475 +11 846 
1988 21 7 784 116 067 42 207 44 718 +14 792 
1989 22 7 281 119 597 41 580 44 078 +22 026 
1990 239 824 126 331 42 488 48 501 +22 504 
1991 249 669 132 019 42 6 75 52 035 +22 941 
1992 251 433 134 406 44 061 52 827 +20 138 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 +1 , 5 +5, 1 +4, 9 +7 '0 X 1972 +5, 1 +4, 7 +4, 2 +3, 2 X 
1973 +4 ,2 +2, 5 +5,4 -4, 6 X 
1974 -1, 4 -0,6 +3, 8 -11,8 X 
1975 -0,8 +3, 5 +3,8 -3,6 X 
1976 +6,0 +4, 7 +0,8 -2,4 X 
1977 +2, 2 +5 ,0 +1 ,0 +4 ,8 X 
1978 +3, 8 •3 ,8 +3, 9 +1,6 X 
1979 +4 .2 +3, 3 +3, 2 +2, 5 X 
1980 -2,4 +0, 1 +2,4 -0,5 X 1981 +0,6 -0,7 +1 ,9 -5, 4 X 
1982 -2, 0 -0,4 -1, 9 -8,6 X 
1983 +2 ,6 +1 ,9 +O, 1 +0,9 X 1984 +3, 6 +2, 2 +2,8 +5 ,0 X 
1985 +2,8 +2 ,0 +2, 1 +8,4 X 
1986 +3, 0 +3, 5 +2,8 +1 ,3 X 
1987 +3, 3 +3 ,8 +1 ,9 +5, S X 1988 +4 ,2 +1 ,5 +2, 3 +7 ,8 X 
1989 +4, 4 +3 ,0 -1, 5 -1, 4 X 
1990 +5, 5 +5, 6 +2,2 +10,0 X 
1991 +4, 1 +4, 5 +O, 4 +7,3 X 
1992 +O, 7 +1, 8 +3, 2 +1 ,5 X 

1970 • 100 

1975 109 116 124 90 

1980 124 137 139 95 X 
1981 125 136 142 90 X 
1982 122 136 139 82 X 
1983 126 138 139 83 X 
1984 130 141 143 87 X 
1985 134 144 146 94 X 
1986 1 38 149 150 95 X 
1987 142 155 153 101 X 
1988 148 157 157 109 X 
1989 155 162 154 107 X 1990 163 171 158 118 X 
1991 170 179 158 127 X 
1992 171 182 164 129 X 

Anteil am frUheren Bundesgebiet in% 

1970 9, 5 9,2 9,2 10, 2 

1975 9, 3 9, 1 9, 2 9,8 

1980 9,0 9, 1 9, 1 8.6 

1985 9, 1 9, 3 9, 1 9,2 X 
1986 9,2 9, 3 9, 1 9,0 X 
1987 9,4 9, 3 9, 1 9,4 X 1988 9,4 9, 2 9, 1 9,7 X 
1989 9,4 9, 2 9, 1 9,0 X 1990 9,4 9, 2 9, 1 9, 1 X 
1991 9,4 9,2 9, 1 9.2 X 
1992 9,4 9, 3 9, 2 9, 2 X 

Anteil am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 50, 3 18, 3 28, 0 +3, 4 

1975 100 53, 8 21 ,0 23, 1 +2, 2 

1980 100 55, 5 20, 5 21 ,4 +2, 6 

1985 100 54, 2 20,0 19, 7 +6,0 
1986 100 54, 5 20, 0 19,4 +6, 1 
1987 100 54,7 19, 7 19,8 +5, 7 
1988 100 53,3 19,4 20, 5 +5,8 
1989 100 52, 6 18, 3 19, 4 +9, 7 
1990 100 52,7 17, 7 20, 2 +9,4 
1991 100 52, 9 17, 1 20, 8 +9, 2 
1992 100 53, 5 17, 5 21 ,0 +8,0 
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Rhein land-Ph lz 

5.Z Verwendung des Sozialprodukts in PreiGen von 1991 

1 0 1 

Brut tosaz i a l produkt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Brutto an lage1 nvest 1 t1 onen Restposten "1 

Jahr 1 1 

1 2 3 4 5 

M1 l l. DM 

1970 81 047 43 953 16 679 23 031 -2 616 
1971 84 224 46 474 17 628 23 462 -3 340 
1972 88 453 48 659 18 329 25 107 -3 642 
1973 92 609 50 103 19 169 25 502 -2 165 
1974 93 537 50 647 19 633 23 151 +106 
1975 93 227 52 334 20 621 21 251 -979 
1976 98 491 54 924 20 819 22 723 +25 
1977 101 323 57 350 20 869 Z4 399 ·1 295 
1918 105 546 59 536 21 513 25 761 -1 265 
1979 110 928 61 621 22 062 26 671 +573 
1980 112 986 61 923 22 689 27 563 +811 
1981 111 326 60 839 23 447 26 161 +879 
1982 109 670 60 363 23 211 25 068 +1 027 
1983 112 176 61 994 23 314 25 018 +1 850 
1984 115 330 63 180 24 008 25 094 +3 049 
1985 117 781 64 066 24 459 23 915 +5 341 
1986 119 318 66 430 25 045 24 940 +2 904 
1987 121 967 68 756 25 366 25 254 +2 591 
1968 126 639 70 601 25 968 26 627 +3 443 
1989 131 753 72 390 25 456 27 886 +6 021 
1990 139 906 76 823 26 121 29 925 +7 035 
1991 146 383 80 057 26 209 30 771 +9 345 
1992 148 247 81 257 27 094 30 885 +9 012 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr tn % 

1971 +3,9 +5, 7 +5, 7 +1,9 X 
1912 +5 ,0 +4, 7 +4,0 +7 .o X 
1973 •4, 7 +3 .o +4,6 +1 ,6 X 
1974 +1 ,0 +1, 1 +2 ,4 -9,2 X 
1975 -o. 3 +3,3 •5,0 -8,2 X 
1976 +5 ,6 +4,9 •1 ,0 •6,9 X 
197 7 +2 ,9 +4,4 +0,2 +7 ,4 X 
1978 +4,2 +3. 8 +3, 1 +5,6 X 
1979 +5, 1 +3 ,5 +2 ,6 +3 ,5 X 
1980 •1 ,9 +0,5 +2,8 +3, 3 X 
1981 -1, 5 -1 ,8 +3, 3 -5, 1 X 
1982 -1, 5 -0,8 -1, 0 -4, 2 X 
1983 +2,3 +2, 7 •0,4 -0,2 X 
1984 +2, 8 +1,9 +3,0 +0,3 X 
1985 •2, 1 +1 ,4 •1,9 -4, 7 X 
1986 •1, 3 +3, 7 +2,4 +4,3 X 
1987 +2 ,2 +3,5 +1, 3 +1 ,3 X 
1988 +3 ,8 +2, 7 +2,4 +5,4 X 
1989 •4,0 +2, 5 ·2,0 +4, 7 X 
1990 +6,2 +6, 1 +2 ,6 +7, 3 X 
1991 +4,6 -i-4,2 •0,3 +2 ,8 X 
1992 ., • 3 +1 ,5 +3 ,4 +0,4 X 

1970 • 100 

1975 115 119 124 92 X 

1980 139 141 136 120 X 
1991 137 138 141 114 X 
1982 135 137 139 109 X 
1983 138 141 140 109 X 
1984 142 144 144 109 X 
1985 145 146 147 104 X 
1986 147 151 150 108 X 
1987 150 156 152 110 X 
1988 156 161 156 116 X 
1989 163 165 153 121 X 
1990 173 1 75 157 130 X 
1991 181 182 157 134 X 
1992 183 185 162 134 X 

Anteil am früheren Sunde sgebi et in % 

1970 5 ,2 5, 5 5,7 5,7 X 

1975 5 ,4 5, 5 5,7 5,7 X 

1980 5,6 5 ,5 5, 5 6, 1 X 

1985 5, 5 5,6 5,6 5,7 X 
1986 5 ,4 5,6 5,6 5,7 X 
1987 5, 5 5,6 5,6 5,7 X 
1988 5, 5 5,6 5,6 5,8 X 
1989 5, 5 5,6 5,6 5,7 X 
1990 5, 5 5,6 5,6 5,6 X 
1991 5,5 5 ,6 5,6 5,4 X 
1992 5, 5 5,6 5,6 5,4 X 

Ante1 l am Bruttosozialprodukt in % 

1970 100 54, 2 20,6 28,4 -3 .z 
1975 100 56, 1 22, 1 22,8 -1, 1 

1980 100 54,8 20, 1 24,4 +0, 7 

1985 100 54 ,4 20,S 20,3 +4,5 
1986 100 55, 7 21 ,0 20,9 +2,4 
1987 100 56,4 20,8 20,7 +2, 1 
1988 100 55, 7 20,5 21 .o +2, 7 
1989 100 54,9 19,3 21 ,2 +4,6 
1990 100 54,9 18, 7 21 ,4 +5,0 
1991 100 54, 7 17, 9 21 ,0 +6,4 
1992 100 54,8 18 ,3 20,8 +6, 1 
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Baden•l,lijrttember9 

5.Z Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1991 

'0' 

Jahr 1 ! 
Bruttosoz 1 a I pro du kt Pri vator Verbrauch Staatsverbrauch Brut toan I age i nvest 1 t i onen Restposten ,, ' 

1 2 3 4 5 

Mi 11. DM 

1970 243 273 117 139 42 516 63 221 +20 397 
1971 251 479 124 998 44 770 68 229 +13 482 
1972 265 317 131 828 46 727 69 734 +17 028 
1973 277 602 136 945 48 868 71 155 +20 634 
1974 274 294 137 097 50 957 65 192 +21 048 
1975 269 828 140 582 53 029 60 185 +16 031 
1976 287 084 146 512 53 994 60 745 +25 833 
1977 293 873 153 889 54 989 64 094 +20 901 
1978 305 591 159 779 57 423 68 128 +20 261 
1979 321 040 166 043 59 315 75 381 +20 301 
1980 325 001 168 399 60 867 77 157 +18 578 
1981 326 020 167 828 62 054 73 427 +22 710 
1982 323 339 165 689 61 575 69 570 +26 506 
1983 333 608 168 044 62 024 72 711 +30 829 
1984 349 173 172 091 63 775 74 987 +38 320 
1985 360 719 176 937 65 084 70 516 +48 181 
1986 3 75 614 184 431 66 727 76 515 +47 942 
1987 380 434 191 499 68 212 78 1 71 +42 551 
1988 392 540 197 137 70 000 79 520 +45 884 
1989 405 516 202 808 69 234 85 611 +47 862 
1990 431 087 214 399 71 094 91 678 +53 916 
1991 451 682 224 530 71 492 98 140 +57 521 
1992 454 155 228 700 73 919 99 146 +52 390 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +3 ,4 +6, 7 +5,J +7 ,9 X 
1972 +5, 5 +5, 5 +4,4 +2 ,2 X 1973 +4,6 +3;9 +4,6 +2 ,o X 1974 ·1 ,2 +O, 1 +4,3 -8, 4 X 
1975 -1 .6 +2,5 +4, 1 - 7, 7 X 
1976 +6.4 +4,2 +1 ,8 +0,9 X 1977 +2,4 +5,0 +1 ,8 +5,5 X 1978 +4,0 +3 ,8 +4,4 +6,3 X 
1979 +5. 1 +3, 9 +3,3 +10,6 X 
1980 +1 ,2 +1 ,4 +2,6 +2 ,4 X 
1981 +0.3 -0,3 +2 ,0 -4,8 X 
1982 -0,8 -1, 3 -o,e ·5,3 X 
1983 +3 ,2 +1,4 +0, 7 +4,5 X 
1984 +4, 7 +2,4 +2,8 +3, 1 X 
1985 +3,3 +2,8 +2, 1 ·6,0 X 
1986 +4, 1 +4,2 +2 ,5 +8,5 X 
1987 +1. 3 +3,8 +2 ,2 +2 ,2 X 1988 +3,2 +2,9 +2 ,6 +1, 7 X 
1989 +3, 3 +2,9 -1, 1 +7, 7 X 
1990 +6, 3 +5, 7 +2, 7 +7, 1 X 
1991 +4,8 +4, 7 +0,6 +7, 0 X 
1992 +0,5 +1,9 +3,4 +1 ,0 X 

1970 • 100 

1975 111 120 125 95 

1980 134 144 143 122 
1981 134 143 146 116 
1982 133 141 145 110 
1993 137 143 146 115 
1984 144 147 150 119 
1985 148 151 153 112 
1986 154 15 7 157 121 
1987 156 163 160 124 
1988 161 168 165 126 
1989 167 173 163 135 
1990 177 183 167 145 
1991 186 192 168 155 
1992 187 195 174 157 

Antei 1 am früheren Bundesgeb1 et in X 

1970 15,7 14,6 14,5 15, 7 

1975 15, 7 14,8 14,6 16, 1 

1980 16,0 15, 1 14,8 17,0 

1985 16,8 15 ,4 15, 0 16,8 
1986 17, 1 15, 5 15,0 17, 6 
1987 17 ,0 15 ,6 15, 1 17, 7 
1988 17, 0 15 ,6 15, 1 17 ,2 
1989 16,8 15 ,6 15,2 17, 4 
1990 16,9 15, 7 15,3 17 ,2 
1991 17 ,0 15,7 15,3 17 ,4 
1992 16,9 15,7 15,4 17,4 

Anteil am Sruttosoz1alprodukt in 

1970 100 48,2 17, 5 26,0 +8,4 

1975 100 52, 1 19, 7 22,3 +5 ,9 

1980 100 51 .s 1 B, 7 23, 7 +5, 7 

1985 100 49, 1 18,0 19,5 •1 J ,4 
1986 100 49, 1 17, 8 20,4 +12, 8 
1987 100 50,3 17,9 20,5 •11, 2 
1988 100 50,2 17,B 20, 3 +11, 7 
1989 100 50,0 17, 1 21, 1 +11 ,8 
1990 100 49, 7 15,5 21, 3 •12, 5 
1991 100 49, 7 15,8 21, 7 +12, 7 
1992 100 50,4 16, 3 21, 8 +11, 5 
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Bayern 

5.Z Verwendung des Sozhlprodukts in Preisen von 1991 

10 1 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoanlageinvestitionen Restposten " 1 

Jahr 1 1 

1 2 3 4 5 

Mi I l. DM 

1970 249 020 130 268 48 907 71 393 -1 548 
1971 258 887 138 561 51 093 75 568 -6 336 
1972 272 744 146 325 52 952 82 641 -9 175 
1913 287 3 77 150 905 55 398 81 176 -102 
1974 288 357 153 033 57 115 70 106 +8 103 
1975 284 413 159 170 59 835 67 281 -1 872 
1976 303 585 166 505 60 649 74 095 +2 336 
1977 314 413 175 707 61 622 74 927 +2 157 
1978 328 192 182 691 63 944 82 975 -1 418 
1979 342 776 188 593 65 947 88 295 -58 
1980 346 618 191 842 67 461 87 694 -379 
1981 348 279 191 848 68 970 83 814 +3 648 
1982 347 522 190 724 68 956 86 002 +1 841 
1983 360 107 194 757 69 435 85 322 +10 593 
1984 373 874 197 859 71 443 84 205 +20 367 
1985 382 805 201 084 72 997 89 753 +1 a 972 
1986 394 164 209 810 75 132 95 598 +13 624 
1987 405 213 217 956 76 326 100 954 +9 977 
1988 422 723 225 765 78 322 104 154 +14 482 
1989 446 066 234 080 77 051 ·110 630 +24 305 
1990 471 655 247 636 79 242 119 739 +25 037 
1991 490 103 262 359 79 556 125 939 +22 248 
1992 495 277 265 422 82 100 128 371 +19 385 

Veri!ind•rung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 +4,0 +6,4 +4,5 +5 ,8 X 
1972 •5,4 +5,6 +3, 6 +9 ,4 X 
1973 +5, 4 +3, 1 +4,6 -1 ,8 X 
1974 +0, 3 +1 ,4 +3, 1 -13,6 X 
1975 -1, 4 +4,0 +4,8 -4,0 · X 
1976 •6, 7 +4 ,6 +1 ,4 +10, 1 X 
1977 +3, 5 +5, 5 +1 ,6 +1, 1 X 
1978 +4, 4 +4,0 +3 ,8 +10, 7 X 
1979 +4,4 +3, 2 +3, 1 +6,4 X 
1980 +1 , 1 +1, 7 +2, 3 -o. 7 X 
1981 +0,5 +0,0 +2, 2 -4,4 X 
1982 -o, 2 -0.6 -o.o +2 ,6 X 
1983 +3, 6 +2, 1 +0,7 -0,8 X 
1984 +3, 8 +1 ,6 +2 ,9 -1, 3 X 
1985 +2, 4 +1 .6 +2,2 +6,6 X 
1986 •3 ,0 +4, 3 +2 ,9 +6,5 X 
1987 +2, 8 +3 ,9 +1 ,6 +5,6 X 
1988 +4, 3 +3 .6 +2 ,6 +3, 2 X 
1989 +5, 5 +3, 7 -1,6 +6,2 X 
1990 •5, 7 +5, 8 +2,8 +B,2 X 
1991 +3, 9 +5 ,9 +0,4 +5,2 X 
1992 +1, 1 +1 ,2 +3, 2 +1 ,9 X 

1970 • 100 

1975 114 122 122 94 X 

1980 139 147 138 123 X 
1981 140 147 141 117 X 
1982 140 146 141 120 X 
1983 145 150 142 120 X 
1984 150 152 146 118 X 
1985 154 154 149 126 X 
1986 158 161 154 134 X 
1987 163 167 156 141 X 
1988 170 173 160 146 X 
1989 179 180 158 155 X 
1990 189 190 162 168 X 
1991 197 201 163 176 X 
1992 199 204 168 180 X 

Ante1 l am früheren Bundesgeb1 et in% 

1970 16, 1 16, 2 16, 7 17, 7 

1975 16, 5 16,8 16,5 18,0 X 

1980 17, 1 17 ,2 16,4 19, 3 

1985 17 ,8 17, 5 16,8 21, 4 X 
1986 17, 9 11 ,6 16,9 22,0 X 
1987 18, 1 17, 7 16,9 22,8 X 
1988 18, 3 17, 9 16,9 22 ,6 X 
1989 18, 5 18,0 16,9 22,5 X 
1990 18, 5 18, 1 17 ,0 22 ,5 X 
1991 18, 5 18,4 17, 1 22,3 X 
1992 18, 5 18,J 17, 1 22 ,5 X 

Anto11 am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 52,3 19,6 28,7 -0,6 

1975 100 56,0 21 ,0 23,7 -o, 7 

1980 100 55, 3 19,5 25,3 -o, 1 

1985 100 52, 5 19, 1 23,4 +5 ,o 
1986 100 53, 2 19, 1 24,3 +3,5 
1987 100 53, 8 18,8 24, 9 +2,5 
1986 100 53 ,4 18, 5 24,6 +3,4 
1989 100 52, 5 17,3 24,6 +5 ,4 
1990 100 52,5 16,8 25,4 +5 ,3 
1991 100 53, 5 16,2 25,7 +4,5 
1992 100 53, 6 16,6 25,9 +3 ,9 
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Saarland 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts In Preisen von 1991 

1'J) 

Jahr'' 
Bruttosoz 1 a I produkt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Brutto an I age i nvest 1 t i onen Restposten ,, ' 

1 2 3 4 5 

Mi I l. DM 

1970 23 475 13 825 5 466 5 816 -1 632 1971 24 885 14 695 5 801 6 929 -2 540 
1972 25 244 15 041 5 938 6 678 - 2 414 
1973 26 549 15 407 6 126 5 944 -927 
1974 26 562 15 349 6 296 5 579 - 661 
1975 26 627 15 898 6 589 5 888 -1 747 
1976 27 693 16 552 6 717 6 036 -1 612 
1977 28 495 17 201 6 642 6 073 -1 421 
1978 28 996 17 799 6 885 6 329 - 2 016 
1979 30 230 18 468 7 082 7 155 - 2 4 75 
1980 30 038 18 689 7 210 7 583 - 3 443 
1981 30 362 18 536 7 225 7 053 -2 453 
1982 29 980 18 250 7 078 7 757 - 3 106 
1983 29 522 18 382 7 143 7 547 -1 549 
1984 30 156 18 625 7 356 6 473 -2 298 
1985 29 816 18 709 7 515 6 960 - 3 368 
1986 30 168 19 177 7 696 6 347 - 3 052 
1987 30 093 19 733 7 775 6 243 - 3 658 
1988 30 883 20 124 7 864 6 499 - 3 604 
1989 31 669 20 535 7 703 7 432 - 4 001 
1990 33 384 21 734 7 665 7 648 - 3 662 
1991 34 626 22 371 7 590 7 493 - 2 828 
1992 34 961 22 680 7 792 7 523 - 3 034 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +6,0 +6,3 +6, 1 +19, 1 X 
1972 +1,4 +2,4 +2,4 -3, 6 X 
1973 •5.2 •2 .4 +3, 2 -11 ,0 X 1974 +0,0 -0,4 +2,8 -6, 1 X 
1975 +0,2 +3 ,6 +4, 7 +5, 5 X 
1976 +4,0 +4, 1 +1 ,9 +2,5 X 1977 +2,9 +3 ,9 -1, 1 +0,6 X 
1978 +1 ,8 +3 ,5 +3. 7 •4. 2 X 1979 +4,3 +3 ,8 +2,9 +1 3, 1 X 
1980 -0,6 +1 ,2 +1 ,8 +6,0 X 1981 +1, 1 -0,8 +0.2 - 7 ,0 X 
1982 -1, 3 -1 ,5 -2, 0 +10,0 X 
1983 -1, 5 +O, 7 +0,9 -2,7 X 
1984 +2, 1 +1, 3 +3 ,o -14, 2 X 1985 -1, 1 +0,4 +2,2 •7, 5 X 
1986 +1 .z •2 ,5 +2,4 -a. a X 
1987 -0, 2 •2 ,9 +1,0 -1 '6 X 
1988 +2,6 +2 ,0 +1, 1 +4, 1 X 
1989 •2. S +2 ,0 -2,0 +14,4 X 
1990 +5 ,4 +5 ,8 -0,5 +2 ,9 X 
1991 +3, 7 •2 ,9 ·1 .o -2,0 X 
1992 +1 .o •1 ,4 +2, 7 +O, 4 X 

1970 • 100 

1975 113 115 121 101 

1980 128 135 132 130 X 
1981 129 134 132 121 X 
1982 128 132 129 133 X 
1983 126 133 131 130 X 
1984 128 135 135 111 X 1985 127 135 137 120 X 
1986 129 139 141 109 X 
1987 128 143 142 107 X 
1988 132 146 144 112 X 
1989 135 149 141 128 X 1990 142 15 7 140 132 X 
1991 148 162 139 129 X 
1992 149 164 143 129 X 

Antei 1 am früheren Sund„geb1 et in% 

1970 1 ,5 1, 7 1 ,9 1 ,4 

1975 1, 5 1, 7 1 ,8 1,6 

1980 1, 5 1, 7 1 ,8 1, 7 

1985 1 ,4 1,6 1,7 1, 7 X 
1986 1,4 1,6 1,7 1 .s X 1987 1, 3 1,6 1. 7 1 ,4 X 
1988 1, 3 1,6 1. 7 1 ,4 ·x 
1989 1. 3 1 ,6 1. 7 1, 5 X 
1990 1 ,3 1,6 1 .6 1 ,4 X 1991 1 ,3 1,6 1,6 1, 3 X 
1992 1 ,3 1,6 1 ,6 1, 3 X 

Anteil am Bruttosozialprodukt in % 

1970 100 58,9 23,3 24,8 - 7 ,0 

1975 100 59,7 24, 7 22, 1 - 6, 6 

1980 100 62,2 24,0 25, 2 • 11, 5 

1985 100 62, 7 25, 2 23,3 -11 , 3 
1986 100 63 ,6 25, 5 21, 0 - ·10, 1 
1987 100 65 ,6 25,8 20, 7 -12, 2 
1988 100 65,2 25,5 21 ,0 -11,7 
1989 100 64,8 24, 3 23, 5 -12, 6 
1990 100 65. 1 23 .o 22,9 • 11 ,0 
1991 100 64,6 21 .9 21 ,6 -8. 2 
1992 100 64,9 22. 3 21, 5 -8,7 
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ller I i n·West 

5.% Ver.,.ndung des Sozialprodukts in PreHen von 1991 

„ 1 

Bruttosozialprodukt Privater Verbrauch Staat svarbrauch Brut toan l agei nves t 1 t 1 onen Restposten ,,, 
Jahr 1 1 

1 2 3· 4 5 

Mill. DM 

1970 59 627 38 701 11 932 15 619 ·6 625 
·1971 61 799 38 980 12 493 15 935 -5 609 
1972 63 533 39 210 13 789 15 362 -4 828 
1973 64 277 39 565 14 346 15 263 -4 897 
1974 63 069 39 322 14 929 14 345 -5 527 
1975 63 128 40 514 15 687 13 287 ·6 360 
1976 62 997 41 211 15 828 13 093 • 7 135 
1977 64 187 42 046 16 055 13 249 • 7 163 
1978 66 341 42 544 16 206 12 962 -5 371 
1979 67 709 43 423 16 762 13 585 ·6 061 
1980 69 060 43 925 17 220 14 495 -6 580 
1981 69 571 43 365 1 7 358 14 283 ·5 43S 
1982 69 160 42 325 17 268 14 037 ·4 450 
1983 70 607 42 967 1 7 236 14 594 -4 190 
1984 74 366 43 978 1 7 439 15 620 ·2 671 
1985 76 973 44 432 17 677 15 360 ·496 
1986 78 342 45 577 18 193 15 778 ·1 206 
1987 80 357 46 988 18 558 15 834 ·1 023 
1988 82 606 48 102 18 940 16 371 ·807 
1989 85 280 49 471 19 073 17 266 ·530 
1990 88 329 50 933 19 563 18 130 ·297 
1991 92 010 52 415 19 860 18 146 +1 589 
1992 94 514 50 865 20 582 18 108 +4 959 

Veränderung gegenüber dem Vorj•hr in¾ 

1971 +3 ,6 +0, 7 +4 1 7 +2,0 X 
1972 +2 ,8 +0.6 +10,4 • 3, 6 X 
1973 +1, 2 +0,9 +4,0 -0.6 X 
1974 ·1,9 -o .6 +4, 1 ·6,0 X 
1975 +O, 1 +3 ,0 +5, 1 • 7, 4 X 
1976 ·0,2 +1, 7 +O, 9 • 1, 5 X 
1977 +1, 9 +2 ,0 +1 ,4 •1, 2 X 
1978 +3, 4 +1, 2 +0,9 • 2 ,2 X 
1979 •2, 1 +211 +3,4 +4,8 X 
1980 +2 .o +1 ,2 +2,7 +6, 7 X 
1981 +0, 7 -1, 3 +0,8 -1 ,5 X 
1982 -o, 6 -2,4 -o, 5 ·1, 7 X 
1983 +2, 1 +1, 5 -0,2 +4,0 X 
1984 +5, 3 +2 ,4 +1, 2 •7 .o X 
1985 •3, 5 -i,1 ,0 +1 ,4 ·1, 7 X 
1986 +1,8 •2 ,6 +2,9 +2,7 X 
1987 +2 ,6 +3, 1 +2 ,0 +O, 4 X 
1988 •2 ,8 +2, 4 +2, 1 +3,4 X 
1989 +3,2 +2,8 +0, 7 +5, 5 X 
1990 +3 ,6 +3, 0 •2 ,6 +5,0 X 
1991 +4,2 +2, 9 +1 ,5 +O, 1 X 
1992 +2,7 -3,0 +3,6 ·0,2 X 

1970 • 100 

1975 106 105 131 85 X 

1980 116 113 144 93 X 
1981 117 112 145 91 X 
1982 116 109 145 90 X 
1983 118 111 144 93 X 
1984 125 114 146 100 X 
1985 129 115 148 98 X 
1986 131 118 152 101 X 
1987 135 121 156 101 X 
1988 139 124 159 105 X 
1989 143 128 160 111 X 
1990 148 132 164 116 X 
1991 154 135 166 116 X 
1992 159 131 172 116 X 

Ante; 1 am früheren Bundesgebiet in X 

1970 3, 9 4,8 4, 1 3,9 

1975 3,7 4, 3 4,3 3,6 

1980 3,4 3, 9 4,2 3 ,2 

1985 3,6 3, 9 4, 1 3,7 X 
1986 3, 6 3 ,8 4, 1 3,6 X 
1981 3, 6 3 ,8 4, 1 3,6 X 
1988 3,6 3 ,8 4, 1 3, 5 X 
1989 3, 5 3,8 4, 2 3, 5 X 
1990 3, 5 3, 7 4, 2 3 ,4 X 
1991 3,5 3, 7 4, 3 3, 2 X 
1992 3, 5 3, 5 4, 3 3, 2 X 

Ante; l am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 64,9 20,0 26,Z ·11, 1 

1975 100 64, 2 24,8 21 .o ·10, 1 

1980 100 63 ,6 24, 9 21,0 ·9,5 

1985 100 57, 7 23, 0 20,0 ·0,6 
1986 100 58,2 23, 2 20, 1 ·1, 5 
1987 100 58, 5 23, 1 19, 7 ·1, 3 
1988 100 58, 2 22, 9 19,8 -1 .o 
1989 100 58 ,0 22, 4 20,2 -0,6 
1990 100 57, 7 22, 1 20,5 -0,3 
1991 100 57 ,0 21 ,6 19, 7 +1, 7 
1992 100 53 ,8 21 ,8 19,2 +5,2 
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Früheres Bundtsgebi et. 

5.2 Verwendung des Sozialprodukts in Preisen von 1991 

"1 

Jahr' 1 
Bruttosni a lprodukt Privater Verbrauch Staatsverbrauch Bruttoanlage i nvest i t 1 onen Restposten " 1 

1 2 3 4 5 

Mi 11. DM 

1970 545 100 803 800 292 310 403 910 +45 080 
1971 593 000 847 970 307 160 427 710 +10 160 
1972 662 000 887 460 320 020 439 170 +15 350 
1973 740 700 913 630 335 960 437 950 +53 160 
1974 740 500 918 130 349 470 395 260 +77 640 
1975 721 100 947 050 362 950 3 7 4 050 +37 050 
1976 816 100 984 250 368 360 387 440 +76 040 
1977 862 500 1 028 940 373 220 401 210 +59 130 
1978 1 926 600 1 066 880 387 590 417 590 +54 540 
1979 2 006 500 1 102 200 400 640 445 410 +58 250 
1980 2 025 500 1 115 900 411 070 455 190 +43 340 
1981 2 026 300 1 109 180 418 590 432 510 •66 020 
1982 2 004 100 1 094 490 414 820 409 100 +85 690 
1983 2 045 200 1 110 590 415 640 421 850 +97 120 
1984 2 108 400 1 130 550 426 010 422 440 +129 400 
1985 2 149 300 1 150 050 434 800 420 350 +144 100 
1986 2 198 600 1 189 950 445 840 434 290 +129 520 
1987 2 232 600 1 230 610 452 710 442 240 +107 040 
1988 2 314 300 1 264 340 462 330 461 770 +125 860 
1989 2 410 900 1 300 150 454 880 490 660 +165 210 
1990 2 544 200 1 367 430 465 030 532 350 +179 390 
1991 2 653 700 1 428 310 466 530 564 900 +193 960 
1992 2 680 500 1 452 080 481 330 571 360 +175 730 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in¾ 

1971 +3, 1 +5. 5 +5, 1 +5, 9 X 
1972 +4,3 +4, 7 •4, 2 +2. 7 X 
1973 +4, 7 +2 ,9 +5,0 -o, 3 X 
1974 -o,o +0,5 +4.0 -9,7 X 
1975 -1,1 +3, 1 +3 ,9 -5,4 X 
1976 •5, 5 +3, 9 +1 ,5 •3 .6 X 
1977 +2 ,6 +4, 5 +1,3 +3. 6 X 
1978 +3 .4 +3, 7 +3 ,9 +4, 1 X 
1979 +4, 1 +3. 3 +3,4 +6. 7 X 
1980 +0,9 +1 ,2 +2,6 +2, 2 X 
1981 +0,0 -0,6 +1 .e -5,0 X 
1982 -1, 1 -1 ,3 -0,9 -5,4 X 
1983 •2, 1 +1 ,5 +0,2 +3, 1 X 
1984 +3, 1 +1,8 +2 ,5 +O, 1 X 
1985 •1, 9 +1, 7 +2. 1 -o. 5 X 
1986 •2, 3 +3 ,5 •2,5 •3, 3 X 
1987 +1,5 +3,4 +1 ,5 +1 ,9 X 
1988 +3, 7 +2, 7 +2, 1 +4,4 X 
1989 +4,2 +2,8 -1,6 +6, 3 X 
1990 +5, 5 +5 ,2 +2 ,2 +8,5 X 
1991 +4,3 +4,5 +0,3 +6, 1 X 
1992 +1 ,0 +1, 7 +3,2 +1, 1 X 

1970 • 100 

1975 111 118 124 93 

1980 131 139 141 113 X 
1981 131 138 143 107 X 
1982 130 136 142 101 X 
1983 132 138 142 104 X 
1984 136 141 146 105 X 
1985 139 143 149 104 X 
1986 142 148 153 108 X 
1987 144 153 155 109 X 
1988 150 157 158 114 X 
1989 156 162 156 121 X 
1990 165 170 159 132 X 
1991 172 178 160 140 X 
1992 173 181 165 141 X 

Ante11 am Bruttosozialprodukt in 

1970 100 52 .o 18,9 26, 1 +2, 9 

1975 100 55 .o 21, 1 21, 7 +2. 2 

1980 100 55, 1 20, 3 22, 5 •2, 1 

1985 100 53, 5 20,2 19,6 •6, 7 
1986 100 54, 1 20,3 19,8 +s .a 
1987 100 55, 1 20,3 19,8 •4.8 
1988 100 54,6 20,0 20.0 +5,4 
1989 100 53, 9 18,9 20,4 •6. 9 
1990 100 53, 7 18, 3 20. 9 •7, 1 
1991 100 53 ,8 17.6 21 , 3 +7, 3 
1992 100 54,Z 1 a.o 21. 3 +6,6 
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Schiss· Nieder- Nord- Rh• in· Sa<!on· Saar-- Fliichen· Bar I in· Stadt· Früheres 
W1 g· sa.chsen rhein- Hessen 1 and- Württem· Bayern land liinder Hamburg Bremen West staatan Bundes· Jahr 1 1 Holstein Westf. Pfalz berg zusammen zusammen gebt et 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen 

1970 43, 3 44, 1 43, 5 43,9 45,3 44, 2 44, 1 42 ,6 43,9 41 ,0 44, 3 41 ,8 41,8 43, 7 1971 46 ,6 47 ,6 46,9 47 ,4 49,0 47,7 47,5 46, 1 47 ,4 44, 3 47, 6 43 ,8 44,6 47, 1 19n 49, 3 50, 4 49, 4 49, 9 51, 4 50, 1 50,0 48, 7 49,9 46, 7 50, 1 46,2 47 .o 49,6 1973 52,6 53,6 52,5 52,9 54, 5 53, 1 52,9 52,4 53,0 50,3 54,0 50,5 50,9 52,8 1974 55,7 56 ,9 56, 6 57 ,0 58, 4 56, 5 56,3 56 ,9 56,7 53, 9 57 ,4 55,2 54,9 56,5 1975 59, 4 60, 5 59, 7 60, 1 60,9 59, 8 59,6 59,8 59,9 57 ,2 60,3 57, 9 57, 9 59, 7 1976 61, 6 62,8 61, 8 62, 1 63, 1 61,9 61,6 62,3 62,0 59, 1 62,9 61 .z 60,5 61,9 1977 64,0 65 .o 63, 9 64, 3 65,3 64,6 64, 1 64,2 64,3 61 ,5 65 ,4 63,8 63,0 64,2 1978 66,6 67 ,8 66,6 67, 2 67 ,8 67, 5 67, 0 67, 1 67, 1 63,9 67 ,6 65, 1 64,9 66,9 1979 69,2 70, 3 69, 2 69, 5 70, 2 69,8 69,6 69,5 69,6 67, 5 69,9 68,0 68,0 69,5 1980 72, 4 73 ,6 72,6 73,2 73, 6 73,4 73 ,2 73, 4 73, 1 70, 6 73,3 71, 9 71, 5 72,9 1981 75, 3 76 ,6 75, 7 76, 7 76, 9 76, 2 76, 1 76,8 76, 1 73, 7 75, 5 74, 5 74, 3 76,0 1982 78, 6 79,9 79, 2 80,5 80,0 79,6 79, 3 80,6 79, 5 76, 2 79, 6 78,Z 77, 5 79,4 
1983 80, 7 82,3 81 .8 83, 6 82,4 82, 1 81 ,9 83,0 82, 1 78,0 82 ,2 81 ,2 79,9 81,9 1984 81, 9 83, 8 83, 6 85, 2 84, 4 83,8 83, 5 84,6 83,8 80,6 84,3 83, 1 82, 1 83,6 1985 83, 5 85 ,6 85, 5 86,6 86, 1 85,5 85, 1 86, 3 85 ,5 82 ,6 86,0 84,6 83,9 85,4 1986 85, 1 88, 4 88, 3 89, 2 89,5 88, 3 87,8 89, 2 88,2 83,8 88,6 87, 5 86,0 88, 1 1987 87, 4 89,9 90,0 90, 2 90,9 90,0 89,5 90,7 89,9 86, 7 90,Z 88,7 88,0 89, 7 1988 88,8 91 ,4 91 ,4 91, 4 92,5 91 ,2 90,8 92,0 91 ,2 88,4 91, 7 90, 1 89,6 91, 1 1989 92, 1 93, 6 93, 5 93, 3 94, 4 93,3 93, 1 94, 1 93,4 91 ,5 94,2 92 ,5 92,3 93,3 1990 96,0 96, 2 96, 3 96, 2 96,8 96, 1 96, 2 96,9 96,2 95, 1 96,8 96,9 96, 1 96,Z 1991 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 1992 104, 2 104,4 104,4 105,0 104, 1 104,6 104, 7 104,6 104,5 104,8 104,3 101, 1 103, 1 104,4 

Privater Verbrauch 

1970 46, 2 46. 4 45, 9 46, 0 46, 3 46, 2 46, 0 46, 2 46, 1 45,5 45,4 42,4 43, 9 45, 9 1971 48, 5 48 ,8 48, 2 48, 5 48, 7 48, 5 48,3 48,4 48,4 48,0 47, 9 44,6 46,3 48,2 1972 51 , 1 51 , 5 50, 9 51, 2 51 ,4 51 , 2 51 .o 51, 2 51, 1 50,9 50, 7 47, 5 49,2 50,9 1973 54, 4 54,9 54, 1 54, 5 54, 7 54,4 54,4 54,6 54,4 54, 1 54, 1 .51, 1 52,6 54,2 1974 58, 4 58,7 58, 1 58, 4 58,6 58,2 58, 1 58,5 58,3 57, 9 58,0 55 ,4 56, 7 58, 1 1975 61, 9 62,2 61, 7 61 ,9 62, 0 61 , 7 61, 5 62, 1 61 ,8 61 ,6 61,4 58,0 59,8 61 ,6 1976 64, 5 64,9 64, 3 64, 3 64, 7 64, 3 64 .o 64, 7 64,4 64, 2 64,0 60,8 62 ,5 64,2 1977 66,6 67, 0 66,5 66,4 66,8 66,2 66,0 66, 9 66,4 66,3 66, 2 63 ,4 64,9 66,3 1978 68, 3 68, 7 68,2 68, 1 68,4 67,9 67 ,8 68,4 68,2 68,0 67,9 65,6 66.8 68,0 1979 71 ,0 71, 4 70,9 71 ,0 71, 3 70,9 70,9 71 ,2 71 ,o 70,6 70, 7 68, 1 69,4 70,9 1980 75, 2 75, 4 75, 1 75,2 75, 5 75, 1 75, 1 75,3 75,Z 74,6 74,8 71, 9 73,3 75, 0 
1981 79, 9 80,0 79, 7 79,8 80,0 79, 8 79,7 80,0 79, 8 79, 3 79, 3 76,4 77, 9 79, 7 1982 83, 9 84, 1 83, 8 83, 8 84,2 83, 7 83,7 84,2 83 ,8 83,3 83,7 80, 7 82, 1 83,7 1983 86, 5 86, 7 86.5 86,4 86, 7 86,3 86,2 86,B 86,4 86,0 86,3 85, 1 85 ,6 86,4 1984 88, 7 88,S 88, 7 88,6 68,9 88,6 86,5 88, 9 88,7 88, 1 88,5 86,2 87, 2 88,6 1985 90, 3 90 ,4 90,2 90, 1 90,4 90,2 90,0 90,5 90,Z 89, 7 90, 1 88,6 89,2 90, 1 1986 89, 5 89,S 89,8 89 ,6 89,8 89,6 89,4 89,8 89,6 89,5 89,3 89,2 89,3 89,6 1987 89,B 90, 1 90,2 90,0 90, 1 90,0 89,9 90,0 90, 1 89,9 89,6 90,0 89,9 90,0 1988 91 .o 91 ,2 91, 5 91, 3 91 ,2 91 ,2 91, 1 91, 1 91, 3 91, 3 90, 7 91,0 91, 1 91,Z 1989 93, 9 93, 9 94, 1 93,9 93, 9 93 ,9 93,8 93 ,6 93,9 93, 7 93 ,6 93,8 93, 7 93,9 1990 96,4 96,4 96,6 96, 3 96, 2 96,5 96, 2 96, 1 96,4 96,3 96,2 96,9 96,6 96,4 1991 100,0 100,0 100,0 1 oo .a 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100.0 100,0 1992 105,2 103, 8 103, 3 104, 1 104,0 104, 1 105 .o 103,8 104,0 103 ,5 102,8 103 ,6 103, 5 104,0 

Staatsverbrauch 

1970 36, 7 36, 4 36, 1 36,3 36, 4 36,5 36, 5 36,5 36,3 37,8 37, 7 36,6 37 .2 36,4 1971 41, 5 41, 2 40, 9 41, 3 41, 3 41, 3 41, 3 41, 4 41, 2 42,9 42, 7 41, 4 42 ,2 41, J 1972 44, 3 44,0 43, 7 44 ,0 44, 1 44, 1 44, 1 44,2 44,0 45, 7 45 ,6 44,2 45 .o 44, 1 1973 48, 8 48, 5 48,2 48, 5 48,6 48,6 48,6 48,8 48,4 50,2 50, 1 48,8 49,5 48,5 1974 54, 7 54, 4 53,9 54, 4 54, 5 54,5 54,5 54,6 54, 3 55 ,8 55, 7 54,6 55, 2 54,4 1975 58, 2 57,9 57,5 57, 9 57, 9 58,0 58,0 58,0 57,8 59, 2 59,0 58, 1 58, 6 57, 9 1976 60 ,4 60, 2 59,9 60,2 60, 2 60, 3 60, 3 60,4 60, 2 61 ,4 61, 3 60,4 60,9 60,Z 1977 63, 2 63, 0 62 ,6 63 .o 63 ,0 63, 1 63, 1 63,3 62,9 64, 3 64, 1 63, 1 63, 7 63 .o 1978 65 1 5 65, 3 65, 0 65,3 65, 3 65 ,4 65,4 65 ,5 65 ,2 66,3 66,2 65,4 65,9 65, 3 1979 68,4 68,2 68 ,0 68, 3 68, 2 68,4 68,3 68, 4 68,2 69, 3 69 ,2 68,4 68.9 68,3 1980 72 ,6 72 ,4 72 ,2 72, 5 72 ,4 72,6 72,6 72 ,6 72, 4 73, 5 73,4 72, 7 73, 1 72,5 1981 76, 1 76 .o 75,9 76, 1 75, 9 76, 2 76, 1 76, 1 76,0 76, 7 76 ,6 76,4 76,5 75, 1 1982 78, 7 78, 7 78, 6 78, 7 78, 5 76,0 78, 7 78, 7 78, 7 78,9 78, 9 79, 1 79,0 78, 7 1983 81 .o 80,9 80, 9 80, 9 80, 9 81 ,0 81 .o 81 .o 80,9 81 ,2 81, 1 81 ,3 81 ,2 80,9 1984 82, 2 82,2 82, 2 82 ,2 82, 2 82,2 82, 2 82 ,2 82 ,2 82,3 82, 3 83 .o 62,6 82,3 1985 84, 1 84, 1 84, 1 84, 1 84, 1 84, 1 84, 1 84, 1 84, 1 04, 1 84, 1 85, 1 84,6 84,1 1986 85, 7 85 ,8 85,8 85, 7 85, 8 85, 7 85,7 85,8 85,7 85, 7 85, 7 87 .z 86,4 85,8 1987 87, 7 87, 7 87,7 87 ,6 87, 8 87, 7 87 ,6 87, 7 87, 7 87, 6 87, 7 89,2 88,4 87 ,8 1988 89, 1 89, 2 89,2 89,0 89,4 89, 1 89, 1 89,2 89, 1 89,0 89, 1 90,8 89,9 89,2 1989 91, 9 91 ,9 92, 1 92,4 92, 2 91 ,8 9Z ,2 90, 3 92 ,0 91 ,6 91 ,6 93,3 92 ,4 92, 1 1990 95, 5 95, 5 95,4 95, 5 95 ,4 95,5 95,5 95,5 95,5 95, 5 95,5 96, 1 95,8 95,5 1991 100,0 100, 0 100,0 100, 0 100,0 1 oo. 0 100,0 100, 0 100,0 100,0 100,0 100,0 100. 0 100,0 1992 104, 1 104,0 103,9 104 ,0 104, 1 104 ,0 104,0 104,2 104,0 104, 5 104,5 103, 7 104,1 104,0 

Bruttoanlageinvestitionen ") 

1970 42, 3 42, 7 43, 1 42, 7 42 ,6 42,7 42,2 43, 2 42,7 44,6 44,4 37,8 41, 7 42,6 1971 45, 5 45,9 46, 3 45 ,9 45 ,8 46, 1 45,3 46, 5 45 ,9 47, 9 47, 4 41 ,2 45 .o 45,9 1972 47 ,6 4 7 .s 48, 1 47 ,8 47 ,6 4 7, 7 47, 1 48,0 47, 7 49,6 49, 1 43 ,a 46, 7 47 ,6 1973 49, 9 50,2 50,5 50, 3 49,9 50, 1 49, 7 50, 4 50,2 51, 9 51, 7 45,3 49, 1 50, 1 1974· 53, 9 54, 2 54,2 54, 1 53, 6 53,7 53, 3 53,7 53,8 56, 1 55, 5 50,2 53, 5 53,S 1975 56, 0 56, 1 56,6 56,0 55, 4 55, 7 55,5 56,2 56,0 58,5 57,9 53, 1 56,0 56,0 1976 58, 2 58, 3 58,9 58, 3 57 ,8 58,0 57,7 58, 1 58, 3 60,9 60, 3 54,4 58,0 58,Z 1977 60,4 60, 5 60,9 60, 3 60, 2 60, 3 60,0 60,2 60,4 62 ,9 62 ,2 56,6 60,2 60,4 1978 63 ,4 63, 5 63, 8 63, 5 63 ,0 63, 5 63, 1 63, 3 63, 5 66, 1 65, 3 59,5 63,2 63 ,4 1979 67, 4 67, 7 68, 1 67, 9 67, 5 67, 7 67,3 67, 9 67, 7 70, 1 69,3 62, 7 66, 7 67,6 1980 72, 8 72,9 73, 3 73, 3 72,9 73, 0 72,8 73,0 73, 1 74, 8 74, 4 67 ,6 71, 5 73 .o 1981 76, 5 76, 7 n.o 76, 9 76, 5 76, 6 76,4 76, 7 76, 7 78,2 n ,e 71 ,8 75, 3 76,6 1982 79, 4 79, 3 79, 5 79, 4 78, 9 79,0 78, 7 79, 4 79, 1 80,8 80,4 75 ,4 78, 3 79, 1 1983 81, 1 80,8 81, 2 81 ,0 80,5 80, 7 80,4 81 .o 80,8 82, 7 82, 3 78, 1 80,5 80,8 1984 83, 3 83, 3 83, 3 83, 2 82 ,6 82, 9 82,6 82,9 83 .o 85, 1 85 ,0 81 .o 83,0 83,0 1985 85, 1 84, 9 85 ,o 84, 8 83, 9 84,6 84,0 84,6 84, 6 87, 0 86,6 83, 2 85.0 84,6 1986 86,0 86,4 86, 5 86, 3 85 ,4 85 ,8 85,4 86,0 86,0 87 .9 87 ,6 84,6 86,2 86,0 1987 87, 3 87 ,6 87, 7 87, 4 86,8 87, 1 86,6 87, 2 87, 2 88,6 88,4 86, 7 87,6 87,2 1988 88,6 89 ,0 89,4 88, 7 88,4 88,6 88, 1 88,8 88, 7 90,2 90, 1 88,9 89,5 88,8 1989 91 , 5 91 ,6 91 ,9 91 ,6 91, 1 91 , 2 90,8 91, 5 91 ,4 92, 7 92,9 91, 3 92.0 91,4 199Cl 95,4 95,4 95, 6 95 ,4 95, 3 95 ,3 95, 1 95, 5 95,3 96,0 95,6 95 ,9 95 ,9 95 ,4 1991 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 1992 103,5 103,8 103, 7 104, 3 103, 5 103, 9 104,0 104,0 103,9 104,2 103,7 104,2 104, 1 103,9 
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Sch teswi g-Ho tstei n 

5. 4 An tagei nvest i tionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue An tagen 1 n Preisen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Mill. DM 

1970 282 235 48 677 555 122 
1971 258 211 47 577 468 1 09 
1972 281 233 48 602 496 1 06 
1973 345 2 79 66 706 570 136 
1974 360 280 80 684 528 156 
1975 404 318 86 711 545 165 
1976 471 359 112 793 586 208 
1977 553 42 7 126 889 668 222 
1978 581 468 113 897 708 188 
1979 598 480 118 884 704 180 
1980 579 467 112 814 659 155 
1981 517 415 102 685 551 134 
1982 539 441 98 678 553 126 
1983 698 565 133 852 683 1 70 
1984 660 547 114 780 638 141 
1985 633 540 93 730 614 116 
1986 675 575 99 766 643 122 
1987 673 581 92 75 7 646 111 
1988 685 582 103 759 636 122 
1989 742 629 114 803 673 130 
1990 814 654 159 847 678 169 
1991 ' 859 740 120 859 740 120 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +12, 3 +13, 4 +8. 4 +3, 9 +3, 3 +5, 8 
1976 + 16, 5 +12. 8 +29, 8 +11, 7 +7, 5 +25,4 
1977 +1 7, 5 +19, 1 + 12, 4 +12, 1 +14,0 +6, 8 
1978 +5, 0 +9, 6 -10,6 +0, 8 +6, 1 -15, 2 
1979 +2, 9 +2. 4 +4, 7 -1, 4 -o.6 - 4, 5 
1980 -3,2 -2,7 -5,2 -8,0 -6, 5 -13, 7 
1981 -10,7 -11,1 - 9, 2 -75,8 -16, 3 -13,6 
1982 +4, 3 +6, 2 -3,4 -1 ,0 +O, 2 - 6, 3 
1983 +29,5 +28, 2 +35,4 +25, 7 +23,5 +35,0 
1984 -5,4 -3,3 -14,4 - 8, 5 -6, 5 -16,7 
1985 -4, 1 -1 ,2 -18, 1 -6 ,4 -3,8 -18, 1 
1986 +6, 5 +6, 5 +6, 6 +4, 9 +4,8 +5, 7 
1987 -0,3 +1 ,0 - 7, 7 -1, 1 +O, 4 -8, 9 
1988 +1, 9 +O, 2 +12, 6 +O, 2 -1, 5 +9 ,6 
1989 +8, 3 +8,0 \ + 1 0 1 +5,8 +5,7 +6, 3 
1990 +9, 6 +4, 1 +40, 2 +5, 5 +O, 8 +29, 9 
1991 +5, 6 +13, 0 -24,9 + 1 , 4 +9, 1 - 29, 2 
1992 

Produzierendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970 1 345 936 409 3 009 2 095 914 
1971 1 459 938 521 3 047 1 960 087 
1972 1 864 1 249 616 3 729 2 519 210 
1973 1 750 1 167 582 3 388 2 269 119 
1974 1 834 1 161 673 3 233 2 069 163 
1975 1 918 1 255 663 3 182 2 053 130 
1976 2 31 7 1 516 801 3 754 2 415 339 
1977 2 354 1 641 713 3 716 2 562 154 
1978 2 229 1 526 702 3 390 2 306 083 
1979 2 516 1 641 874 3 667 2 405 262 
1980 3 335 2 161 174 4 561 3 026 535 
1981 2 902- 1 941 961 3 771 2 5 71 200 
1982 3 473 2 310 164 4 282 2 853 429 
1983 3 561 2 568 994 4 306 3 072 234 
1984 3 399 2 356 043 4 004 2 734 2 70 
1985 3 009 2 183 826 3 4 70 2 4 71 999 
1986 3 053 2 047 006 3 467 2 77 190 
1987 2 717 2 042 675 3 039 245 793 
1988 2 709 2 023 686 2 975 184 792 
1989 3 146 2 339 807 3 358 453 905 
1990 3 561 2 671 890 3 691 749 943 
1991 3 718 2 820 917 3 738 820 917 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +4, 6 +8, 1 -1 ,4 -1 , 6 - 0, 8 -2,9 
1976 •20, 8 +20, 8 +20,7 +18, 0 +1 7, 7 + 18 ,5 
1977 +1 ,6 +8, 3 ·11 ,0 -1 ,0 +6, 1 -13, 8 
1978 - 5, 3 - 7, 0 -1, 5 -8 ,8 -10.0 - 6, 1 
1979 +12, 9 +7, 5 +24, 5 +8, 2 +4. 3 + 16, 5 
1980 +32, 5 +31, 7 +34, 2 +24,4 +25,8 +21 , 6 
1981 -1 3, 0 -10 ,2 -18, 1 -1 7, 3 -1 5, 0 - 21 , 8 
1982 +19, 7 + 19, 0 +21 , 0 +13, 5 + 11 , 0 +19, 1 
1983 +2, 5 +11, 2 -14, 6 +O ,6 • 7, 7 -13, 6 
1984 -4,6 -8. 2 +4, 9 - 7, 0 -11 ,0 +2,9 
1985 -11, 5 - 7, 4 ·20,8 -13, 3 -9. 6 - 21, 3 
1986 +1, 5 -6. 2 +21, 8 ·O, 1 - 7 ,8 + 19, 1 
1987 -11 ,0 -o, 2 -32,9 -12,4 -1, 4 -33,3 
1988 -o, 3 -0, 9 +1 ,6 - 2, 1 -2,8 -o, 2 
1989 +16, 1 +15, 6 +17, 6 +12, 8 +12, 3 +1 4, 3 
1990 +13, 2 +14, 2 +10, 3 +9, 9 + 12, 1 +4, 2 
1991 +4, 9 +5, 6 +3, 1 + 1 , 3 +2, 6 -2, 7 
1992 
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Sch lesw; g-Ho l $tei n 

Noch S .4 An t•gei nvesti tionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jewe1 ligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 853 624 229 1 952 1 415 536 
1971 857 5 72 285 1 847 1 221 626 
1972 042 758 285 2 160 1 567 593 
1973 109 793 316 2 197 1 566 630 
1974 027 668 360 1 875 1 226 649 
1975 942 690 252 1 624 1 163 461 
1976 1 322 958 364 2 208 1 560 648 
1977 1 403 122 281 2 267 1 783 485 
1978 1 270 981 289 1 982 1 506 476 
1979 1 563 1 112 451 2 337 1 648 689 
1980 2 073 1 526 546 2 919 2 166 753 
1981 1 787 1 370 417 2 3 79 1 837 542 
1982 1 410 1 121 290 1 793 1 426 368 
1983 1 456 1 258 198 1 796 1 548 248 
1984 1 397 1 084 312 1 674 1 294 380 
1985 1 423 1 166 257 1 659 '1 342 317 
1986 1 537 1 268 269 1 751 1 426 325 
1987 1 791 1 463 328 2 007 1 618 389 
1988 1 792 1 446 346 1 976 1 572 405 
1989 2 225 1 792 433 2 3 76 1 888 488 
1990 2 444 2 011 432 2 535 2 075 460 
1991 2 566 2 128 438 2 566 2 128 438 
1992' 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -8,3 +3, 3 -29,9 -13, 4 -5, 1 -28,9 
1976 +40, 3 +38, 8 +44, 5 +36 ,0 •34, 1 +40,6 
1977 +6, 1 +17, 1 ·22,9 •2, 7 +14, 3 -25, 3 
1978 -9,4 -12 ,6 +3,0 -12,6 -15, 5 -1 .e 
1979 +23, 1 +1 3, 4 +56, 0 +17, 9 +9,5 +44, 7 
1980 +32 ,6 +37, 3 +21, 0 +24,9 •31, 4 +9, 3 
1981 -13,8 -10, 3 -23, 7 -18,5 -15, 2 ·28,0 
1982 -21, 1 -18, 2 -30, 5 -24,6 -22,4 -32, 1 
1983 +3, 2 + 12, 3 -31, 7 +0, 1 +B,6 -32 ,6 
1984 -4, 1 -13,B +57, 7 -6,8 ·16,4 +53,2 
1985 +1, 9 +7, 5 -17, 7 -o, 9 +3, 7 -16, 6 
1986 +8, 0 +8, 7 +4, 8 +5,5 +6,2 +2 ,6 
1987 +16, 5 + 15, 4 +21 ,8 +14,6 +13, 5 +19, 7 
1988 +0, 1 -1, 2 +5,6 -1, 5 -2,9 +4, 0 
1989 +24, 1 +24, 0 +24,9 +20,2 +20, 1 +20, 5 
1990 +9, 8 +12, 2 -0, 1 +6, 7 +9,9 -5,7 
1991 +5, 0 +5, 8 +1, 2 +1 ,2 +2,6 -4,8 
1992 

Hande 1 und Verkehr 

Mi 11. DM 

1970 980 587 394 112 1 234 878 
1971 1 176 701 475 369 1 387 982 
1972 1 260 733 527 462 1 412 050 
1973 1 2 72 723 549 382 1 346 036 
1974 1 309 782 527 234 1 340 894 
1975 1 199 704 494 982 1 129 852 
1976 1 329 792 538 2 132 1 224 908 
1977 1 521 962 559 2 369 1 451 918 
1978 1 540 005 536 2 305 1 467 838 
1979 1 534 992 542 2 179 1 390 789 
1980 1 726 1 056 671 2 287 1 405 882 
1961 1 764 1 149 615 2 232 1 461 771 
1982 1 782 1 162 620 2 171 1 399 773 
1983 2 019 1 385 634 2 409 1 616 793 
1984 2 083 1 315 768 2 429 1 490 939 
1985 1 968 1 293 675 2 251 1 431 820 
1986 2 261 1 474 787 2 546 1 609 938 
1987 2 315 1 396 919 2 590 1 509 081 
1988 2 364 1 338 026 2 610 1 424 186 
1989 2 826 1 648 178 3 041 1 719 322 
1990 2 940 1 786 154 3 059 1 834 225 
1991 3 350 2 136 214 3 350 2 136 214 
1992 

Veränderung geQenüber dem Vorjahr in 

1975 -a, 4 -9,9 -6, 2 -11, 3 -15,7 -4,7 
1976 +10, 9 +12, 4 +8 ,8 +7, 6 +8,4 +6, 6 
1977 +14,4 +21, 5 +4.0 +11, 1 +18, 5 +1, 1 
1978 +1 , 3 +4, 5 - 4, 2 -2. 7 +1, 1 -8, 7 
1979 -0,4 -1, 2 +1, 1 -5,5 -5,2 -5,9 
1980 +12, 6 +6,4 +23, 8 +5, 0 +1, 1 +11 ,8 
1981 +2, 2 +B, 9 -8 ,3 -2,4 +4,0 ·12, 5 
1982 +1 .o +1, 1 +0,9 -2,7 -4,3 +0,2 
1983 +13, 3 +19, 2 +2,3 +11, 0 •15, 5 +2, 7 
1984 +3, 1 -5, 1 +21, 1 +0,8 - 7, 8 +18,4 

985 -5,5 -1, 7 -12, 1 - 7, 3 -4,0 -12,7 
986 +14,9 +14,0 +16, 5 +13, 1 +12, 4 +14, 4 
987 +2, 4 - 5, 3 +16 ,8 +1, 7 -6, 2 +15, 3 
988 +2, 1 -4, 1 +11 , 6 +0,8 -5,6 +9, 7 
989 +19, 5 +23. 2 +14 ,8 +16, 5 +20,7 +11 , 5 
990 +4, 0 ... 8,4 -2, 1 +0,6 +6, 7 -7,4 
991 +14,0 +19,6 +5,2 +9, 5 +16, 5 -0,9 
992 
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Noch S. 4 An lagei nvest i tionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jewei t igen Preisen Neue Anlagen l n Preisen von 1991 

1) Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Dienst t ei stungsunternehmen 

Mi 11. DM 

1970 2 202 272 1 930 5 667 479 5 188 
1971 2 973 301 2 672 7 033 513 6 520 
1972 3 3 76 318 3 058 7 554 532 7 022 
1973 3 970 412 3 558 8 315 677 7 639 
1974 3 410 360 3 050 6 718 554 6 165 
1975 3 299 505 2 794 6 296 730 5 566 
1976 3 654 620 3 034 6 616 875 5 740 
1977 4 246 800 3 446 7 339 1 106 6 233 
1978 4 615 973 3 642 7 541 1 319 6 223 
1979 5 920 1 183 4 738 9 01 9 1 566 7 453 
1980 7 168 1 248 5 921 10 069 1 595 8 4 74 
1981 7 152 1 295 5 857 9 524 1 580 7 944 
1982 6 334 1 183 5 151 8 156 1 3 77 6 778 
1983 6 799 1 345 5 454 8 541 1 517 7 024 
1984 6 867 1 470 5 397 8 369 1 610 6 760 
1985 5 811 1 587 4 225 6 945 1 695 5 249 
1986 6 339 1 662 4 677 7 496 1 769 5 726 
1987 5 918 1 795 4 123 6 872 1 91 7 4 955 
1988 6 830 2 118 4 712 7 811 2 266 5 546 
1989 7 019 2 441 4 578 7 764 2 553 5 211 
1990 8 635 2 884 5 751 9 112 2 962 6 149 
1991 9 121 3 385 5 736 9 121 3 385 5 736 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -3, 3 +40, 1 -8,4 - 6, 3 +31 , 8 - 9. 7 
1976 +10,8 +22, 9 +8,6 +5, 1 + 19, 9 +3, 1 
1977 + 16, 2 +28, 9 +13 ,6 +10, 9 +26,4 •8 ,6 
1978 •8. 7 +21 , 7 +5, 7 •2, 8 + 19, 2 - 0, 2 
1979 +28, 3 +21, 5 +30, 1 +19 ,6 •18,8 +19, 8 
1980 +21, 1 +5, 5 +25 ,0 +1116 +1, 8 +1 3, 7 
1981 -o, 2 +3,8 -1.1 • 5, 4 - 0, 9 -6,3 
1982 -11, 4 -8,6 -12, 1 -14, 4 -12, 8 -14, 7 
1983 +7, 3 +13, 6 +5, 9 +4, 7 + 10, 2 +3, 6 
1984 +1, 0 +9, 3 -1, 0 -2,0 +6, 1 - 3, 8 
1985 -15,4 +7 ,9 • 21 , 7 -1 7 ;0 +5, 3 -22,3 
1986 +9, 1 +4, 7 +10, 7 +7. 9 +4, 4 +9, 1 
1987 -6,6 +8,0 -11 , 8 -8,3 +8, 3 -13. 5 
1988 + 15, 4 +18,0 +14, 3 +13, 7 + 18, 2 +11 , 9 
1989 +2, 8 +15, 3 -2, 8 - 0, 6 + 12, 7 - 6, 0 
1990 +23, 0 +18, 1 +25,6 +1 7, 4 +16, 1 +1 8. 0 
1991 •5, 6 +17, 4 -0, 3 +0, 1 +14, 3 -6, 7 
1992 

darunter Wohnungsvermietung 

Mi 11. 0M 

1970 1 789 1 789 4 828 4 828 
1971 2 405 2 405 5 892 5 892 
1972 2 738 2 738 6 311 6 311 
1973 2 931 2 931 6 324 6 324 
1974 2 609 2 609 5 297 5 297 
1975 2 396 2 396 4 785 4 785 
1976 2 468 2 468 4 673 4 6 73 
1977 3 013 3 013 5 448 5 448 
1978 3 169 3 169 5 419 5 419 
1979 4 018 4 018 6 332 6 332 
1980 4 696 4 696 6 731 6 731 
1981 4 769 4 769 6 484 6 484 
1982 3 990 3 990 5 264 5 264 
1983 4 245 4 245 5 4 75 5 4 75 
1984 4 359 4 359 5 464 5 464 
1985 3 2 71 3 2 71 4 065 4 065 
1986 3 461 3 461 4 2 39 4 2 39 
1987 3 060 3 060 3 675 3 675 
1988 3 424 3 424 4 030 4 030 
1989 3 294 3 294 3 746 3 746 
1990 4 1,49 4 148 4 439 4 439 
1991 4 407 4 407 4 407 4 407 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 • 8 ,2 • 8, 2 -9,7 -9,7 
1976 +3 ,0 +3,0 ·2,4 - 2, 4 
1977 „22, 1 +22, 1 +16, 6 + 15, 6 
1978 +5. 2 +5,2 -o, 5 - 0, 5 
1979 +26,8 +26, 8 +16, 9 + 16, 9 
1980 „16,9 +16, 9 +6, 3 +6, 3 
1981 +1, 5 +1, 5 • 3, 7 - 3, 7 
1982 -16,3 -16, 3 -18,8 · 18,8 
1983 +6 _4 +6,4 +4, 0 +4 ,0 
1984 +2, 7 +2, 7 -0,2 - 0, 2 
1985 -25, 0 -25,0 -25,6 ·25,6 
1986 +5, 8 +5, 8 +4, 3 +4, 3 
1987 -11 ,6 -11,6 -1 3, 3 -13, 3 
1988 +11, 9 +11, 9 +9, 6 +9 ,6 
1989 -3 ,8 -3,8 - 7, 0 -7,0 
1990 +25, 9 +25, 9 +18, 5 +18, 5 
1991 ·6, 2 +6, 2 -0,7 -0,7 
1992 
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Sch leswi g·Ho I stei n 

Hoch 5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Prei san Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mi 11. DM 

197Q 1 135 97 1 037 2 590 210 2 380 
1971 1 302 125 1 176 2 742 254 2 488 
1972 1 242 140 1 102 2 521 278 2 243 
1973 1 228 159 1 069 2 379 304 2 075 
1974 1 464 170 1 294 2 669 303 2 366 
1975 1 609 178 1 431 2 879 300 2 579 
1976 1 588 167 1 421 2 770 273 2 496 
1977 1 555 193 1 362 2 606 304 2 302 
1978 1 784 230 1 554 2 817 346 2 472 
1979 1 958 252 1 706 2 833 364 2 469 
1980 2 260 292 1 968 2 969 396 2 573 
1981 2 223 290 1 933 2 820 374 2 446 
1982 2 150 273 1 876 2 711 330 2 381 
1983 1 970 253 1 717 2 464 293 2 171 
1984 2 096 291 1 805 2 565 327 2 238 
1985 1 258 266 992 1 511 290 1 221 
1986 2 225 363 862 2 638 394 2 244 
1987 2 220 371 849 2 593 400 2 194 
1988 2 219 401 818 2 547 422 2 125 
1989 2 357 481 876 2 620 491 2 129 
1990 2 316 480 836 2 448 487 1 961 
1991 2 430 4 75 955 2 430 475 1 955 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +9, 9 +4, 8 +10,6 +7, 9 -1, 0 +9,0 
1976 -1, 3 -6, 2 • 0, 7 -3,8 ·8,8 - 3, 2 
1977 -2, 1 +15, 4 • 4, 2 -5,9 +11 ,0 ·7,8 
1978 + 14, 7 +19,0 +14, 1 +8, 1 +1 3, 9 + 7, 4 
1979 +9,8 +9, 7 +9,8 +0,5 +5, 1 ·0, 1 
1980 +15, 4 +16,0 +15 ,4 +4,8 +8,8 +4, 2 
1981 ·1 ,6 • 0, 7 • 1 , 8 -5,0 -5 ,4 • 5, 0 
1982 • 3, 3 ·5,7 ·3,0 ·3,8 ·11, 8 • 2 ,6 
1983 • 8, 3 • 7, 5 ·8,5 -9, 1 -11, 2 -8,8 
1984 +6, 4 +15, 0 +5, 1 +4, 1 + 11, 5 +3, 1 
1985 • 40, 0 - 8, 6 -45,0 • 41, 1 • 11, 2 • 45, 5 
1986 +76,8 +36. 5 +87, 6 +74, 6 +35,6 +83,8 
1987 • 0, 3 +2,2 • 0, 7 • 1, 7 +1 ,5 • 2, 2 
1988 • 0, 0 +7,9 ·1 , 6 ·1 , 8 +5 ,6 • 3, 1 
1989 +6, 2 +20, 1 +3, 2 +2,9 +16,4 +0, 2 
1990 -1, 7 -0, 2 • 2, 1 • 6, 6 ·0,9 - 7, 9 
1991 +4, 9 -1 , 0 •6,5 -0,7 -2,3 · O, 3 
1992 

Alle Wi rtschaftsberei ehe 

Mill. OM 

1970 944 2 127 3 817 14 054 4 5 72 9 482 
1971 7 168 2 276 4 891 15 768 4 583 11 185 
1972 8 023 2 672 5 351 16 868 5 237 11 631 
1973 8 565 2 741 5 824 17 171 5 167 12 004 
1974 8 377 2 753 5 624 15 538 4 793 10 744 
1975 8 429 2 960 5 469 15 049 4 757 10 293 
1976 9 359 3 454 5 906 16 065 5 3 74 10 691 
1977 10 229 4 022 6 206 16 919 6 090 10 828 
1978 10 749 4 202 6 547 16 950 6 146 10 804 
1979 12 525 4 548 7 978 18 582 6 430 12 153 
1980 15 068 5 223 9 845 20 700 7 081 13 619 
1981 14 558 5 090 9 468 19 032 6 538 12 495 
1982 14 278 5 369 8 909 17 999 6 512 11 487 
1983 15 048 6 115 8 932 18 572 7 181 11 391 
1984 15 105 5 978 9 126 18 147 6 799 11 348 
1985 12 680 5 868 6 811 14 907 6 501 8 405 
1986 14 552 6 121 8 432 16 913 6 692 10 221 
1987 13 843 6 185 7 658 15 851 6 716 9 135 
1988 14 807 6 462 8 345 16 702 6 932 9 771 
1989 16 090 7 538 8 552 17 586 7 888 9 697 
1990 18 266 8 476 9 790 19 156 8 710 10 446 
1991 19 498 9 556 9 942 19 498 9 556 9 942 
1992 20 425 19 761 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 +0, 6 +7,5 • 2, 8 -3, 1 ·0,8 • 4, 2 
1976 +11, 0 +16, 7 +8,0 +6,8 +13 .o +3 ,9 
1977 +9 1 3 +16, 5 •5, 1 +5, 3 +13, 3 +1, 3 
1978 +5, 1 +4, 5 +5, 5 +O, 2 +0, 9 -o, 2 
1979 +16, 5 +8, 2 +21 ,9 +9,6 +4, 6 + 12, 5 
1980 +20, 3 +14, 9 +23, 4 +11, 4 +10, 1 +12, 1 
1981 ·3,4 ·2,6 • 3, 8 -8, 1 • 7, 7 ·8,3 
1982 • 1 , 9 +5, 5 • 5, 9 -5,4 -0,4 -8, 1 
1983 +5, 4 +13, 9 +0, 3 .,.3, 2 + 10, 3 ·0,8 
1984 +0, 4 -2,2 •2, 2 -2,3 ·5,3 -o, 4 
1985 • 16, 1 -1 ,8 ·25,4 ·17, 9 -4, 4 ·25,9 
1986 +14, 8 +4, 3 +23, 8 +13, 5 +2,9 +21, 6 
1987 ·4, 9 +1 ,0 • 9, 2 -6, 3 +O, 4 ·10,6 
1988 +7 ,0 +4, 5 +9,0 +5,4 +3, 2 +7, 0 
1989 +8, 7 +16, 7 +2, 5 +5, 3 +13, 8 ·0, 8 
1990 +13, 5 +12, 5 +14,5 +8,9 •10,4 +7,7 
1991 +6, 7 +12, 7 +1, 6 +1,8 +9, 7 -4,8 
1992 +4, 8 +1, 3 
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Hamburg 

5.4 An lagei nvesti thnen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Mi 11. DM 

1970 23 11 11 56 27 29 
1971 21 12 9 48 26 22 
1972 19 14 5 41 30 11 
1973 24 14 9 48 29 19 
1974 28 21 7 54 40 14 
1975 25 18 7 45 32 13 
1976 31 26 5 52 42 10 
1977 34 29 5 54 45 9 
1978 39 34 5 60 52 8 
1979 45 38 7 66 56 10 
1980 47 43 4 66 61 5 
1981 45 42 2 59 56 3 
1982 38 34 4 47 42 5 
1983 55 53 1 66 64 2 
1984 55 53 2 64 62 2 
1985 46 44 2 52 50 2 
1986 49 44 5 56 49 6 
1987 43 42 1 47 46 1 
1988 48 46 2 53 51 2 
1989 59 58 2 64 62 2 
1990 70 67 3 73 69 4 
1991 78 76 1 78 76 1 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1975 -10 ,6 -12,5 -5,0 -16 ,9 - 20, 3 - 7, 3 
1976 +22,9 +39, 1 -20, 7 +16, 1 +32,5 -23,4 
1977 +8, 3 +11 ,6 - 7, 2 +3, 2 +6, 7 -11 ,8 
1978 +16, 3 +20,4 -6 ,8 +11, 9 +16,6 -11 ,6 
1979 +14,8 +11, 1 +41, 9 +10, 7 +7, 8 +29, 4 
1980 +4, 2 +12, 7 -44, 8 -0,6 +8, 3 -49,7 
1981 -4, 8 -1, 4 -44, 2 -10, 3 - 7, 2 -46,9 
1982 -15, 7 -21, 1 +96 ,6 -20, 2 -25,5 +90,8 
1983 +45, 2 +58, 3 -63, 4 +39, 8 +52,6 -63, 5 
1984 +0, 2 +0, 0 +5, 5 - 3, 1 -3,3 +2,8 
1985 -16,5 -17, 7 +23, 2 -18 ,6 -19, 9 +23,2 
1986 +7 ,8 +1, 1 +159, 7 +6, 7 -o, 5 +157, 6 
1987 -13, 5 -5,9 -80,2 -14, 6 -6, 4 -80, 5 
1988 +13, 0 +11, 1 +95, 5 +11, 3 +9, 2 +90,4 
1989 +23, 5 +24, 6 -o, 9 +20, 8 +21, 9 - 4, 3 
1990 +17,9 +16,0 +75, 6 +14, 1 +12, 3 +62,7 
1991 +11,0 +14, 4 -56,9 +6, 9 +10, 3 -59, 3 
1992 

Produzierendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 383 895 488 3 041 1 993 048 
1971 796 1 284 512 3 715 2 679 036 
1972 1 702 1 197 504 3 417 2 445 972 
1973 2 1 OB 1 523 585 4 030 2 916 114 
1974 2 062 1 430 632 3 641 2 534 106 
1975 1 686 1 301 385 2 835 2 176 659 
1976 1 729 1 310 419 2 799 2 098 702 
1977 1 453 1 091 362 2 310 1 716 594 
1978 1 669 1 240 430 2 544 1 885 659 
1979 1 888 1 373 515 2 743 2 015 727 
1980 1 974 1 413 561 2 691 1 972 719 
1981 1 514 1 158 356 1 983 1 535 448 
1982 1 460 1 131 328 1 836 1 425 411 
1983 1 483 1 194 290 1 820 1 459 361 
1984 1 546 1 214 332 1 843 1 437 407 
1985 1 570 1 222 347 1 823 1 401 422 
1986 1 145 1 366 379 1 981 1 531 450 
1987 1 835 1 399 435 2 055 1 544 511 
1988 2 152 1 538 614 2 375 1 665 710 
1989 2 283 1 735 548 2 436 1 820 616 
1990 2 709 1 895 814 2 813 1 952 860 
1991 3 193 2 372 821 3 193 2 372 821 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -18,2 -9,0 - 39, 1 -22,1 -14, 1 -40,4 
1976 +2, 6 +O, 7 +8, 9 -1, 3 -3, 6 +6, 5 
1977 -16,0 -16, 7 -13, 6 -17, 5 -18, 2 -15, 3 
1978 +14,9 +13, 7 +18,6 +10, 1 +9, 8 +10, 9 
1979 +13, 1 +10, 7 +20,0 +7,8 +6, 9 +1 0, 5 
1980 +4, 5 +2, 9 +8, 9 -1 , 9 -2, 1 -1 , 2 
1981 -23, 3 -18,0 -36,5 -26, 3 -22,2 - 37, 7 
1982 -3,6 -2,3 - 7, 9 - 7, 4 - 7, 2 -8, 2 
1983 +1, 6 +5, 5 -11, 8 -0,9 +2, 4 -12, 2 
1984 +4, 2 + 1, 7 +14, 7 +1, 3 -1 '5 +12, 6 
1985 +1, 5 +O, 7 +4,6 -1, 1 -2, 5 +3, 8 
1986 +11,2 +11 ,8 +9,0 +8, 6 +9, 2 +6, 6 
1987 +5, 1 +2,4 +14, 9 +3, 8 +O' 9 +13, 5 
1988 +17,3 +9,9 +41, 1 +15, 6 +7, 8 +39, 0 
1989 +6, 1 +12, 8 -10, 7 +2, 5 +9, 3 -13, 3 
1990 +18 ,6 +9, 2 +48,4 +15, 5 +7, 3 +39, 7 
1991 +17,9 +25, 2 +O, 9 +13, 5 +21, 5 -4, 6 
1992 
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Hamburg 

Noch 5 .4 An lagei nvesti ti onen nach Wi rtsehaftsberei chen 

Neue Anlagen ; n jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970· 927 658 269 2 073 1 480 593 
1971 1 343 042 300 2 815 2 186 629 
1972 1 180 951 229 2 413 1 952 460 
1973 1 522 200 322 2 951 2 310 641 
1974 1 530 151 379 2 742 2 049 692 
1975 1 224 037 187 2 085 1 748 337 
1976 1 199 991 208 1 962 1 599 364 
1977 1 067 873 194 1 712 1 380 331 
1978 1 268 015 254 1 947 1 548 399 
1979 1 382 097 285 2 030 1 613 41 7 
1980 1 409 145 263 1 951 1 602 350 
1981 1 122 936 186 1 485 1 242 242 
1982 1 093 888 206 1 383 1 121 262 
1983 1 126 973 152 1 384 1 193 191 
1984 1 151 983 169 1 375 1 168 207 
1985 1 1 36 968 168 1 320 1 114 206 
1986 1 235 053 181 1 404 .1 186 218 
1987 1 366 113 253 1 531 1 233 298 
1988 1 669 262 407 1 845 1 371 4 74 
1989 1 760 417 343 1 877 1 489 388 
1990 2 073 537 536 2 153 1 585 568 
1991 2 421 918 503 2 421 1 918 503 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n l 

1975 • 20, 0 -9 ,9 ·50,8 -24,0 -14,7 -51, 4 
1976 -2, 1 • 4, 5 +11 ,4 -5,9 -8,6 +8, 1 
1977 -11 , 0 -11, 9 -6, 9 ·12,8 -13, 7 -8,9 
1978 +18. 9 + 16, 2 +30,9 +13, 8 +12 ,2 +20, 4 
1979 +9, 0 +8, 2 +12, 4 +4, 3 +4,2 +4. 5 
1980 +1 , 9 +4. 4 -7,6 -3,9 -0,7 -16, 1 
1981 -20,4 -18, 3 - 29, 2 -23,9 ·22,4 - 30, 7 
1982 -2, 5 -5, 1 +10, 5 -6,8 -9,8 +8, 1 
1983 +3,0 +9, 7 -26,0 +0, 1 +6,4 -2 7, 3 
1984 +2, 3 +1 .o +1 o. 7 -0,6 -2, 1 +8,8 
1985 -1 • 4 -1, 5 -0,7 -4, 1 -4,6 -o, 9 
1986 +8, 7 +8,8 +8, 2 +6,4 +6, 5 +6,0 
1987 +10, 6 +5, 7 +39, 3 +9, 1 +4,0 +36, 7 
1988 +22, 2 + 1 3, 4 +61, 0 +20, 5 +11, 2 +59,0 
1989 +5. 5 +12, 3 -15,6 +1 1 7 +8,6 -18, 1 
1990 +1 7, 7 +8, 4 +56, 2 +14, 7 +6,5 +46, 3 
1991 +16. 8 +24, 8 -6, 1 +12, 5 +21 ,o -11, 3 
1992 

Handel und Verkehr 

Mill. DM 

1970 2 6 78 2 047 631 5 631 4 291 341 
1971 2 941 2 263 678 5 783 4 440 344 
1972 2 898 2 185 713 5 532 4 165 368 
1973 2 679 1 943 736 4 932 3 586 347 
1974 3 090 2 352 738 5 226 4 010 216 
1975 2 342 1 778 564 3 784 2 837 947 
1976 2 864 2 134 730 4 466 3 282 184 
1977 3 419 2 663 756 5 192 3 996 196 
19 78 3 171 2 398 773 4 645 3 480 165 
1979 2 902 2 016 886 4 044 2 812 231 
1980 3 064 2 711 953 4 009 2 799 210 
1981 3 345 2 461 884 4 199 3 115 084 
1982 3 185 2 283 902 3 847 2 738 109 
1983 3 852 2 968 884 4 548 3 448 100 
1984 3 403 2 574 829 3 915 2 905 011 
1985 3 478 2 680 798 3 918 2 954 964 
1986 2 969 2 145 825 3 313 2 336 977 
1987 2 4 79 1 476 003 2 766 1 594 172 
1988 2 565 1 531 034 2 815 1 629 186 
1989 3 143 1 953 190 3 368 2 039 329 
1990 3 752 2 537 216 3 893 2 607 286 
1991 4 337 3 034 303 4 337 3 034 303 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -24,2 -24,4 -23,6 -27, 6 -29, 3 -22, 1 
1976 +22, 3 +20, 0 +29, 4 +18,0 +15, 7 +25 .o 
1977 +19, 4 +24, 8 +3, 6 +16, 3 +21,8 +1. 0 
1978 - 7, 3 -10. 0 +2, 3 -10, 5 -12, 9 -2,5 
1979 -8. 5 -16,0 +14, 7 ·13 ,0 -19, 2 +5, 7 
1980 +5, 6 +4, 7 +7, 5 -o, g -o, 5 -1 , 7 
1981 +9, 2 + 16, 6 - 7, 2 +4, 7 +11, 3 -10, 5 
1982 -4,8 • 7, 2 +2, 1 -8,4 -12, 1 +2,4 
1983 +20, 9 +30, 0 • 2, 0 +18,2 +25, 9 -0,8 
1984 -11,7 -13, 3 -6, 2 ·13,9 -15, 8 -8, 1 
1985 +2, 2 . +4, 1 -3.8 +0, 1 +1, 7 -4,6 
1986 -14,6 -20,0 +3.4 -15,5 ·20,9 +1, 4 
1987 -16, 5 - 31, 2 +21 ,6 -16,5 - 31 ,8 +20, 0 
1988 +3, 5 +3,7 +3, 1 +1 ,8 +2,2 +1 , 2 
1989 +22, 5 +2 7, 6 + 15, 1 +19, 7 +25, 2 +12, 1 
1990 +19, 4 +29. 9 +2, 2 +15 ,6 +27 ,9 - 3, 2 
1991 +15_, 6 + 19, 6 +7, 2 +11, 4 +16,4 +1 , 3 
1992 
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Hamburg 

Noch 5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen 1 n Preisen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Dienstleistungsunternehmen 

Mill. DM 

1970 1 911 423 1 488 4 680 745 3 936 
1971 2 095 448 1 647 4 740 764 3 977 
1972 2 272 471 1 802 4 892 788 4 104 
1973 2 548 598 1 951 5 150 983 4 168 
1974 2 182 508 1 674 4 144 781 3 363 
1975 2 038 708 1 330 3 669 1 024 2 645 
1976 2 345 873 1 471 4 016 1 232 2 784 
1977 2 837 1 114 1 723 4 658 1 541 3 116 
1978 2 847 1 396 1 451 4 368 1 891 2 477 
1979 3 111 1 682 1 429 4 471 2 228 2 243 
1980 3 632 1 770 1 862 4 926 2 263 2 663 
1981 4 044 1 826 2 218 5 227 2 228 2 999 
1982 3 734 1 591 2 143 4 666 1 852 2 814 
1983 4 173 1 755 2 419 5 091 1 980 3 111 
1984 4 019 1 910 2 109 4 732 2 091 2 641 
1985 3 795 2 019 1 776 4 363 2 15 7 2 206 
1986 3 958 2 107 1 851 4 509 2 243 2 266 
1987 4 261 2 271 1 990 4 817 2 424 2 393 
1988 4 093 2 658 1 435 4 532 2 843 1 688 
1989 5 060 3 068 1 993 5 477 3 208 2 270 
1990 5 976 3 742 2 234 6 230 3 843 2 387 
1991 7 284 4 422 2 862 7 284 4 422 2 862 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n 

1975 -6 ,6 · +39, 3 -20 ,5 -11 , 5 +31 , 1 -21 ,4 
1976 +15, 1 +23.4 +10,6 +9,5 +20,4 +5,2 
1977 +21 ,0 +27,6 +17, 1 +16.0 +25, 1 +12, 0 
1978 +0, 3 +25. 2 -15.8 -6, 2 +22,7 -20,5 
1979 +9, 3 +20, 6 -1, 6 +2,4 +17. 8 -9, 5 
1980 +16,8 +5, 2 +30, 4 +10,2 +1 ,6 +18, 7 
1981 +11, 3 +3, 2 +19, 1 +6, 1 -1, 5 +12, 6 
1982 - 7, 7 -12,9 -3,4 -10, 7 -16, 9 -6, 2 
1983 +11 ,8 +10, 3 +12, 9 +9, 1 +6,9 +1 a, 5 
1984 -3, 7 +8, 8 -12 ,8 - 7, 0 +5,6 ·15, 1 
1985 -5,6 +5, 7 ·15, 8 -_7. 8 +3, 1 • 16 ,5 
1986 +4, 3 +4, 3 +4, 2 +3, 3 +4, 0 +2,7 
1987 +7, 7 +7. 8 +7, 5 +6, 8 +8, 1 +5,6 
1988 - 3, 9 +17, 1 ·27,9 -5,9 +17, 3 ·29,4 
1989 +23, 6 +15, 4 +38, 9 +20, 9 +12 ,8 +34,4 
1990 +18, 1 +22, 0 +12, 1 +13, 7 +19,8 +5,2 
1991 +21, 9 +18, 2 +28, 1 +16, 9 +15, 1 +19, 9 
1992 

darunter Wohnungsvermietung 

Mill. DM 

1970 878 878 2 369 369 
1971 060 060 2 597 597 
1972 209 209 2 787 787 
1973 281 281 2 764 764 
1974 117 117 2 267 267 
1975 010 010 2 017 017 
1976 138 138 2 154 154 
1977 403 403 2 537 537 
1978 990 990 1 693 693 
1979 960 960 1 514 514 
1980 1 184 184 1 698 698 
1981 1 340 340 1 823 823 
1982 1 258 258 1 660 660 
1983 1 421 421 1 833 833 
1984 1 529 529 1 917 917 
1985 1 240 240 1 541 541 
19B6 1 338 338 1 639 639 
1987 1 145 145 1 376 3 76 
1988 993 993 1 169 169 
1989 1 132 132 1 287 287 
1990 1 140 140 1 220 220 
1991 1 682 682 1 682 682 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1975 -9,6 -9, 6 -11, 0 -11 ,0 
1976 +12,7 +12, 7 +6,8 +6, 8 
1977 +23, 4 +23, 4 +17, 8 +17 .a 
1978 -29 ,4 -29,4 -33, 3 - 33, 3 
1979 -3, 0 -3, 0 -10, 6 -10,6 
1980 +23 ,3 +23,3 +12, 1 +12, 1 
19B1 ... 13, 2 +13,2 +7, 4 +7, 4 
1982 -6, 1 -6, 1 • 8, 9 -8, 9 
1983 -+13, 0 +13, 0 +10,4 +10,4 
1984 +7, 6 +7 ,6 +4 ,6 +4,6 
1985 -18,9 -18, 9 -19,6 -19,6 
1986 +7, 9 +7, 9 +6, 4 +6.4 
1987 -14,4 ·14, 4 -16, 0 ·16,0 
1988 -13,3 -13, 3 -15,0 -1 5. 0 
1989 -+14, 0 +14,0 +10, 1 +10, 1 
1990 +0, 7 +0, 7 -5, 2 -5. 2 
1991 -+4 7, 6 +47,6 +37, 9 +37. 9 
1992 
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Hamburg 

Noch 5 .4 An lagei nvesti ti onen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 . ' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mi 11. DM 

1970 983 93 890 2 241 201 2 040 
1 971 928 111 81 7 1 952 226 1 726 
1972 910 103 808 1 848 206 1 642 
1973 995 125 870 1 932 241 1 691 
1974 149 144 005 2 101 251 1 844 
1975 981 149 832 1 749 251 1 498 
1976 963 133 830 1 678 218 1 461 
1977 1 104 145 960 1 856 228 1 627 
1978 1 026 149 877 1 618 226 1 393 
1979 1 086 162 924 1 5 71 235 1 337 
1980 1 113 141 972 1 463 191 1 272 
1981 1 211 170 041 1 537 220 1 318 
1982 1 344 171 173 1 694 206 1 488 
1983 1 223 163 060 1 528 189 1 339 
1984 1 262 198 064 1 542 223 1 319 
1985 1 201 239 962 1 444 260 1 183 
1986 1 312 234 079 1 552 253 1 299 
1981 1 259 305 954 1 460 328 1 132 
1988 1 074 241 833 1 228 254 973 
1989 1 120 262 858 1 241 268 973 
1990 1 307 312 996 1 379 316 063 
1991 1 512 312 200 1 512 312 200 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1975 -14,6 +3, 2 -1 7, 2 -16, 8 -2,6 -18, 8 
1976 -1 ,8 -10, 7 -0,2 -4,0 -13, 1 -2,5 
1977 +14, 7 +8,9 +15 ,6 +10,6 +4,8 +11 ,4 
1978 -7,1 +3, 3 -8, 6 -12, 8 -1, 1 -14,4 
1979 +5,8 +8, 7 +5, 3 -2,9 +4,0 -4,0 
1980 +2,4 -13, 3 +5, 2 -6, 9 -18, 5 -4,8 
1981 +8, 9 •20, 9 +7, 1 +5, 1 +14,9 +3, 6 
1982 +10, 9 +0, 3 +12, 7 +10, 2 -6, 2 +12, 9 
1983 -9, 0 -4, 5 -9,7 -9, 8 -8, 3 -10,0 
1984 +3, 3 •21 , 8 +0 ,4 +0, 9 +18,0 -1, 5 
1985 -4,8 •20, 4 -9,6 -6, 4 +16,8 -10, 3 
1986 +9, 3 -2 ,2 +12, 1 +7, 5 -2,7 +9,8 
1987 -4, 1 •30, 5 -11, 5 -6,0 +29, 4 -12,9 
1988 -14, 7 -20,8 -12, 7 -15,9 -22,4 -14, 0 
1989 •4, 2 +8, 5 +3, 0 +1, 1 +5,2 -o.o 
1990 +16, 8 +19, 0 +16, 1 +11, 2 +18 ,0 +9, 3 
1991 + 15, 6 +0,0 +20, 5 +9, 6 -1, 3 +12 ,8 
1992 

AI le Wi rtschaftsberei ehe 

Mi 11. DM 

1970 6 978 3 470 3 508 15 650 7 251 8 393 
1971 7 181 4 117 3 663 16 238 8 134 8 104 
1972 7 802 3 969 3 832 15 731 7 634 8 097 
1973 8 354 4 204 4 150 16 093 7 754 8 339 
1974 8 511 4 455 4 056 15 166 7 623 7 544 
1975 7 071 3 954 3 118 12 082 6 319 5 763 
1976 7 931 4 475 3 456 13 011 6 871 6 140 
1977 8 847 5 042 3 805 14 069 7 527 6 542 
1978 8 753 5 217 3 535 13 236 7 534 5 702 
1979 9 032 5 272 3 761 12 895 7 347 5 548 
1980 9 829 5 477 4 352 13 155 7 286 5 869 
1981 10 159 5 657 4 502 13 005 7 154 5 851 
1982 9 761 5 210 4 551 12 090 6 262 5 828 
1983 10 785 6 132 4 653 13 053 7 140 5 913 
1984 10 285 5 948 4 336 12 097 6 71 7 5 380 
1985 10 089 6 204 3 885 11 601 6 823 4 778 
1986 10 034 5 896 4 138 11 411 6 412 4 998 
1987 9 876 5 492 4 383 11 145 5 936 5 209 
1988 9 932 6 015 3 917 11 003 6 443 4 560 
1989 11 665 7 075 4 590 12 586 7 396 5 190 
1990 13 814 8 552 5 262 14 388 8 788 5 600 
1991 16 403 10 217 6 186 16 403 10 211 6 186 
1992 17 327 16 660 

Ve-räncterung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1975 -16, 9 -11, 3 -23, 1 • 20, 3 -17, 1 -23,6 
1976 +12, 2 •13, 2 +10,8 + 7, 7 +8, 7 +6, 5 
1977 +11 ,6 +12, 7 +10, 1 •8, 1 +9, 5 +6,6 
1978 -1, 1 +3, 5 - 7, 1 -5,9 +0, 1 -12 ,8 
1979 +3, 2 +1, 0 +6,4 -2,6 - 2, 5 -2,7 
1980 •8, 8 +3, 9 +15, 7 +2,0 -0,8 +5,8 
1981 +3, 4 •3, 3 +3, 4 -1,1 -1 ,8 -o, 3 
1982 - 3, 9 - 7 ,9 +1, 1 - 7 ,0 -12,5 -0,4 
1983 +10, 5 •17, 7 +2, 3 +8,0 +14,0 +1 ,5 
1984 -4, 6 • 3, 0 -6,8 -7,3 -5,9 -9, 0 
1985 -1, 9 +4, 3 -10,4 -4, 1 +1 ,6 -11 , 2 
1986 -o, 5 - 5 ,0 +6,5 -1 ,6 -6, 0 +4,6 
1987 -1, 6 -6, 8 +5, 9 -2,3 -7,4 •4,2 
1988 +0, 6 +9, 5 -10,6 -1 , 3 +8, 5 -12, 5 
1989 +17, 5 +17, 6 +17, 2 +14, 4 +14,8 +13, 8 
1990 +18, 4 •20, 9 +14,6 +14, 3 +18,8 +7, 9 
1991 +18, 7 +19, 5 +17, 6 +14, 0 +16, 3 +10,5 
1992 +5, 6 +1 ,6 
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Niedersachsen 

5 .4 An lagei nvest.i ti onen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

M1 l l. DM 

1970 889 681 208 2 144 1 610 534 
1971 830 662 168 1 859 1 468 391 
1972 839 710 129 1 799 1 51 7 282 
1973 1 063 917 146 2 172 1 870 302 
1974 1 054 843 211 1 999 1 586 41 3 
1975 1 153 949 204 2 018 1 62 7 391 
1976 1 342 1 108 234 2 242 1 809 433 
1977 1 591 1 309 282 2 541 2 045 495 
1978 1 634 1 317 317 2 521 1 993 529 
1979 1 665 1 359 306 2 462 1 996 466 
1980 1 600 1 272 328 2 250 1 795 455 
1981 1 535 1 182 353 2 036 1 570 466 
1982 1 480 1 207 273 1 862 1 513 349 
1983 1 790 1 451 339 2 185 1 752 433 
1984 1 706 1 401 305 2 015 1 636 379 
1985 1 708 1 41 o 297 1 972 1 603 369 
1986 1 620 1 327 292 1 844 1 484 360 
1987 1 632 1 307 325 1 848 1 453 395 
1988 1 711 1 374 337 1 901 1 503 399 
1989 1 906 1 565 340 2 065 1 676 389 
1990 2 280 1 802 4 78 2 374 1 868 506 
1991 2 461 2 085 376 2 461 2 085 3 76 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +9,4 +12 ,5 - 3, 1 +0,9 +2, 6 - 5 ,4 
1976 +16,4 +16, 7 +14, 5 +11, 1 + 11 , 2 +1 0, 7 
1977 +18,6 +18,2 +20,5 +13, 3 +13, 1 +1 4, 5 
1978 +2,7 +0,6 +12 ,5 -0, 8 -2 ,6 +6,7 
1979 +1, 9 +3, 2 - 3, 3 -2,4 +0, 2 -11, 8 
1980 -3,9 -6, 4 +7, 1 -8,6 -10, 1 -2, 5 
1981 -4, 1 - 7, 1 +7, 6 -9, 5 -12, 5 +2,4 
1982 -3,6 +2, 1 -22,8 -8,6 -3,6 -25, 1 
1983 +21 ,0 +20, 2 +24, 3 +1 7, 3 + 15, 8 +24, 0 
1984 -4,7 -3,5 -10, 1 - 7 .8 -6, 6 -12, 4 
1985 +0, 1 +0, 7 - 2, 5 - 2, 1 -2,0 -2, 5 
1986 -5 ,2 -5,9 -1, 7 -6, 5 - 7, 4 - 2, 5 
1987 +0' 7 -1, 5 +11, 2 +0, 2 -2, 1 +9,7 
1988 +4,8 +5, 1 +3, 6 +2,9 +3, 4 +0. 9 
1989 +11,4 +13, 9 +1, 1 +8, 6 + 11 , 5 - 2, 4 
1990 +19,6 +15, 1 +40,4 +15, 0 +11 , 5 +30, 1 
1991 +7 ,9 +15, 7 - 21 , 4 +3, 7 +11 ,6 -25,8 
1992 

Produzierendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970 5 660 3 954 1 706 12 51 8 8 645 3 873 
1971 6 148 4 397 1 751 12 798 9 113 3 686 
1972 6 437 4 761 1 676 12 931 9 589 3 341 
1973 5 889 4 31 7 1 572 11 353 8 351 3 002 
1974 6 658 5 047 1 611 11 840 9 03 7 2 803 
1975 5 600 4 144 1 456 9 365 6 839 2 526 
1976 6 180 4 615 1 565 9 996 7 356 2 641 
1977 6 157 4 554 1 602 9 693 7 058 2 635 
1978 6 851 5 073 1 779 10 419 7 639 2 780 
1979 7 621 5 567 2 054 11 084 8 136 2 948 
1980 e 848 6 461 2 386 12 167 9 008 3 159 
1981 8 376 6 028 2 349 10 932 7 964 2 968 
1982 8 250 6 218 2 032 10 327 7 787 2 540 
1983 8 020 6 281 1 739 9 782 7 609 2 1 74 
1984 8 871 6 790 2 081 10 487 7 945 2 542 
1985 8 264 6 649 1 616 9 556 7 590 1 966 
1986 9 348 7 166 2 182 10 629 8 016 2 613 
1987 1 0 497 8 415 2 082 11 75 7 9 299 2 458 
1988 11 551 8 973 2 578 12 691 9 712 2 979 
1989 1 3 006 10 272 2 735 13 868 10 802 3 066 
1990 ·1 4 059 11 063 2 996 14 583 11 407 3 1 75 
1991 15 672 12 715 2 958 15 672 12 715 2 958 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -15 ,9 -17 ,9 -9, 6 -20,9 -24,3 -9, 9 
1976 +10,4 +11 ,4 +7, 5 +6, 7 +7, 6 +4, 5 
1977 -0,4 -1, 3 +2, 4 - 3 ,0 -4, 1 -o, 2 
1978 +11,3 +11 ,4 +11 ,0 + 7, 5 +8, 2 +5, 5 
1979 +11,2 +9, 7 +15, 5 +6, 4 +6, 5 +6, 1 
1980 +16, 1 +16, 1 +16, 2 +9, 8 + 10, 7 + 7, 1 
1981 -5,3 -6, 7 -1, 6 -10, 1 -11 ,6 -6, 0 
1982 -1 , 5 +3, 2 -13, 5 -5, 5 -2,2 -14,4 
1983 -2,8 +1 ,0 -14,4 -5, 3 - 2, 3 -14, 4 
1984 +10,6 +8, 1 +19, 7 +7, 2 +4,4 + 1 7, 0 
1985 -6,8 - 2, 1 -22,4 -8, 9 - 4, 5 - 22, 7 
1986 +13, 1 +7 ,8 +35, 1 +11, 2 +5,6 +32,9 
1987 +12, 3 +17, 4 -4, 6 +10, 6 +16, 0 -5, 9 
1988 +10,0 +6,6 +23,8 +7,9 +4,4 +21, 2 
1989 +12,6 +14, 5 +6, 1 +9, 3 + 11, 2 +2,9 
1990 +8, 1 +7, 7 +9, 6 +5, 2 +5,6 •3, 6 
1991 +11 ,5 +14,9 -1, 3 +7, 5 + 11, 5 -6, 9 
1992 
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Niedersachsen 

Hoch 5 .4 An lagei nvestiti onen nach l.lirtschaftsberei chen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neu• Anlagen in Preisen von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970 3 988 2 903 085 8 918 6 35 7 561 
1971 4 031 2 990 040 8 546 6 249 297 
1972 4 189 3 324 865 8 5 71 6 757 814 
1973 3 847 3 015 832 7 573 5 904 668 
1974 4 678 3 832 847 8 480 6 939 541 
1975 3 175 2 600 575 5 448 4 368 080 
1976 4 014 3 366 647 6 589 5 423 167 
197 7 4 058 3 349 709 6 454 5 226 228 
1978 4 512 3 730 782 6 942 5 655 287 
1979 4 937 4 103 834 7 303 6 033 270 
1980 6 088 4 892 196 8 504 6 852 652 
1981 5 664 4 496 168 7 493 5 974 519 
1982 5 691 4 617 074 7 195 5 833 362 
1983 5 247 4 463 783 6 449 S 465 984 
1984 4 862 4 092 770 5 814 4 873 941 
1985 5 804 5 004 800 6 732 S ·749 983 
1986 6 826 S 516 310 7 787 6 205 582 
1987 8 191 6 835 3S5 9 195 7 586 609 
1988 8 158 6 754 404 8 998 7 356 642 
1989 9 547 8 038 509 10 195 8 493 702 
1990 10 499 8 873 626 10 902 9 170 731 
1991 12 046 10 370 676 12 046 10 370 676 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -32, 1 - 32, 1 -32 ,0 -35,8 -37, 1 -29,9 
1976 +26, 4 +29, 5 +12, 5 +20,9 +24, 2 +8,0 
1977 +1, 1 -o, 5 +9, 5 -2, 1 -3,6 +5,3 
1978 +11 ,2 +11 ,4 +10, 3 +7, 6 +B, 2 +4,8 
1979 +9, 4 +10,0 +6, 6 +5, 2 +6, 7 -1, 3 
1980 +23, 3 +19, 2 +43,4 +16, 4 +13, 6 +30, 1 
1981 • 7 ,0 -8, 1 -2,3 -11, 9 ·12,8 -a,o 
1982 +O. 5 +2, 7 -8,0 • 4, 0 -2,4 -10, 4 
1983 • 7, 8 -3,3 -27, 1 -10,4 -6, 3 -27, 7 
1984. - 7, 3 ·8,3 -1, 7 -9,8 -10,8 -4, 3 
1985 +19, 4 +22,3 +4,0 +15, 8 +18,0 +4, 4 
1986 +17 ,6 +10, 2 +63, 7 +15, 7 +7, 9 +60, 9 
1987 +20,0 +23, 9 +3,5 +18, 1 +22,3 +1, 7 
1988 -o, 4 -1, 2 +3,6 -2, 1 -3,0 +2, 0 
1989 +17, 0 +19,0 + 7 1 4 +13, 3 +15, 5 +3, 7 
1990 +10, 0 +10,4 +7,8 +6,9 +8,0 +1, 7 
1991 +14, 7 +16,9 +3, 1 +10, 5 +13, 1 -3,2 
1992 

Hande 1 und Verkehr 

M1 l l. DM 

1970 2 568 1 267 1 301 5 509 2 669 841 
1971 3 121 1 541 1 580 6 257 3 061 196 
1972 3 513 1 662 1 852 6 830 3 214 616 
1973 3 585 1 760 1 825 6 674 3 287 388 
197 4 3 454 1 732 1 722 5 867 2 979 888 
1975 3 385 1 812 1 5 73 5 583 2 910 673 
1976 3 496 1 803 1 694 5 610 2 797 813 
1977 3 955 2 021 1 934 6 181 3 061 120 
1978 4 118 2 317 1 801 6 154 3 390 Z 764 
1979 4 371 2 4 70 1 901 6 167 3 464 Z 703 
1980 4 697 2 741 1 955 6 194 3 651 2 543 
1981 4 595 2 711 1 884 5 798 3 453 2 345 
1982 4 629 2 729 1 899 5 648 3 292 2 355 
1983 4 778 2 941 1 837 5 732 3 439 2 293 
1984 5 195 2 867 z 327 6 096 3 2S6 2 840 
1985 5 332 2 779 z 553 6 165 3 081 3 084 
1986 6 689 3 722 2 967 7 5 72 4 061 3 511 
1987 6 975 3 783 3 192 7 821 4 086 3 735 
1988 7 078 3 980 3 098 7 797 4 235 3 562 
1989 7 485 4 515 2 971 8 038 4 710 3 328 
1990 8 398 5 256 3 142 8 730 5 398 3 331 
1991 8 551 5 465 3 086 e 551 5 465 3 086 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -2, 0 +4,6 -8,6 • 4, 8 -2,3 - 7, 4 
1976 +3, 3 -o, 5 +7, 7 +O. 5 - 3, 9 •5 ,2 
1977 +13, 1 +12, 1 +14, 2 +10,2 +9,4 +10,9 
1978 +4, 1 +14, 7 -6, 9 -0,4 +10, 7 -11 ,4 
1979 +6. 1 +6,6 •5,6 •0, 2 +2, 2 -2 ,2 
1980 +7,4 +11 ,0 +2,8 +0,4 +5 ,4 -5,9 
1981 -2.2 ·1, 1 -3,6 -6, 4 -5, 4 - 7 ,8 
1982 +O, 7 +O, 7 +0,8 -2,6 -4, 7 +0,4 
1983 +3, 2 +7 ,8 - 3. 3 + 1 , 5 +4, 5 -2,6 
1984 +B, 7 -2, 5 +26, 7 •6, 3 -5,3 +23,9 
1985 +2,6 -3, 1 +9, 7 •1, 1 • 5 ,4 +8,6 
1986 +25,4 +33, 9 +16, 2 +22,8 +31 ,8 +13, 9 
1987 +4, 3 +1 ,6 +7, 6 +3, 3 +0,6 +6,4 
1988 +1, S +5 ,2 ·3,0 -o, 3 +3, 7 -4,6 
1989 +5, 8 +13, 4 -4, 1 •3, 1 +11, 2 -6,6 
1990 +12, 2 +16,4 +5,8 +8,6 +14,6 +O, 1 
1991 +1 ,8 +4,0 -1, 8 -2 .o +1, 2 -7,4 
1992 
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Niedersachsen 

Noch 5.4 An lagei nve$tl ti onen nach Wirtsohaftsberei chen 

') 

Jahr 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 

Neue 

i nsgasamt 

1 

6 338 
7 677 
8 642 
9 691 
8 333 
8 526 
9 317 

10 482 
12 147 
14 985 
16 739 
16 553 
14 299 
16 892 
16 080 
13 919 
14 056 
14 446 
16 660 
19 385 
23 946 
2 7 802 

+2, 3 
+9, 3 

+12,5 
+15,9 
+23,4 
+11, 7 
-1, 1 

-13 ,6 
+18, 1 
·4, 8 

-13 ,4 
+1 ,o 
+2, 8 

+15,3 
+16,4 
+23, 5 
+16, 1 

4 880 
5 958 
6 800 
7 307 
6 071 
5 970 
6 394 
7 176 
7 975 

10 004 
11 371 
10 717 

9 267 
10 641 

9 951 
7 959 
7 405 
7 193 
8 391 
9 773 

12 851 
14 678 

·1, 7 
+7, 1 

+12,2 
+111 1 
+25,4 
+13,7 

• 5, 8 
-13 ,5 
-+14, 8 

· 6, 5 
-20.0 

• 7 ,0 
·2,9 

-+ 16, 6 
-+16, 5 
-+31, 5 
-+14, 2 

Anlagen in jeweiligen 

Neue 
Ausrüstungen 

2 

785 
827 
871 
095 
940 

1 290 
1 608 
2 080 
2 544 
3 117 
3 284 
3 426 
3 141 
3 418 
3 720 
3 976 
4 228 
4 591 
5 418 
6 310 
7 643 
9 045 

Preisen Neue 

Neue 
Bauten insgesamt 

3 4 

01 enst t ei stungsunternehmen 

Mill. DM 

5 553 
6 851 
7 771 
8 596 
7 394 
7 236 
7 709 
8 402 
9 603 

11 868 
13 455 
13 12 7 
11 158 
13 474 
12 360 

9 943 
9 827 
9 854 

11 243 
13 074 
16 303 
18 757 

16 276 
18 105 
19 289 
20 266 
16 3 72 
16 2 72 
16 856 
18 074 
19 851 
22 798 
23 463 
21 984 
18 348 
21 210 
19 554 
16 603 
16 534 
16 745 
19 027 
21 480 
25 285 
27 802 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

+37 ,2 
+24, 7 
+29, 3 
+22, 3 
+22, 5 

+5 ,4 
+4, 3 
• 8, 3 
+8,8 
+8,8 
+6 ,9 
+6, 3 
+8,6 

+18,0 
+16, 5 
+21, 1 
+18, 3 

• 2, 1 
+6, 5 
+9 ,0 

+14, 3 
+23, 6 
+13, 4 

• 2, 4 
·15,0 
+20, 8 

• 8, 3 
• 19 ,6 

• 1 , 2 
+0, 3 

+14, 1 
+16, 3 
+24,7 
+15, 1 

· 0 ,6 
+3 ,6 
+7, 2 
+9, 8 

+14,S 
+2,9 
• 6, 3 

·16, 5 
+15, 6 

- 7, 8 
·15, 1 
-o ,4 
+1, 3 

+13 ,6 
+12, 9 
+17 1 7 
+10 ,0 

darunter Wohnungsvermietung 

Mi I l. DM 

4 880 
5 958 
6 800 
7 307 
6 071 
5 970 
6 394 
7 1 76 
7 975 

10 004 
11 371 
10 717 

9 267 
10 641 

9 951 
7 959 
7 405 
7 193 
8 391 
9 773 

12 851 
14 678 

13 166 
14 595 
15 670 
15 764 
12 326 
11 924 
12 107 
12 977 
13 635 
15 766 
16 300 
14 572 
12 226 
13 724 
12 474 

9 891 
9 069 
8 640 
9 876 

11 114 
13 752 
14 678 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

·1,7 
+7, 1 

+12, 2 
+11, 1 
+25, 4 
+13, 7 
·5,8 

• 13, 5 
+14, 8 
• 6, 5 

• 20, 0 
• 7 ,0 
• 2, 9 

+16,6 
+16, 5 
+31, 5 
+14, 2 
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· 3, 3 
+11 5 
+7, 2 
+5, 1 

+15, 6 
+3, 4 

·10,6 
• 16, 1 
+12, l 
·9, 1 

• 20, 7 
·8, 3 
·4,7 

+14, 3 
+12, 5 
+23, 7 

+6, 7 

Anlagen in Preisen von 1991 

Neue 
Ausrüstungen 

5 

1 382 
1 41 0 
1 458 
1 799 
1 445 
1 865 
2 269 
2 877 
3 447 
4 128 
4 198 
4 180 
3 656 
3 856 
4 073 
4 247 
4 501 
4 901 
5 795 
6 598 
7 850 
9 045 

+29, 1 
+21, 6 
+26, 8 
+19, 8 
+ 19, 8 

+1, 7 
• 0, 4 

·12. 6 
+5,5 
+5, 6 
+4, 3 
+6,0 
+8, 9 

+18, 2 
+13, 9 
+19,0 
+15, 2 

Neue 
Bauten 

6 

14 894 
16 695 
1 7 830 
18 467 
14 927 
14 407 
14 587 
15 197 
16 404 
18 669 
19 265 
17 804 
14 693 
17 353 
15 480 
12 356 
12 033 
11 844 
13 233 
14 881 
17 435 
18 757 

• 3, 5 
+1 , 2 
+4, 2 
+7, 9 

+1 3, 8 
+3, 2 
• 7, 6 

·1 7, 5 
+1 8, 1 
·10,8 
·20,2 
·2,6 
• 1 , 6 

+11 , 7 
+12, 5 
+1 7, 2 

+7 ,6 

13 166 
14 595 
15 670 
15 764 
12 326 
11 924 
12 107 
12 977 
1 3 635 
15 766 
16 300 
14 5 72 
12 226 
13 724 
12 474 

9 891 
9 069 
8 640 
9 876 

11 114 
13 752 
14 678 

• 3, 3 
+1, 5 
+7, 2 
+5, 1 

+15, 6 
+3, 4 

-1 0, 6 
-16, 1 
+1 2, 3 

- 9, 1 
·20,7 

- 8, 3 
• 4, 7 

+14, 3 
+12. 5 
+23, 7 

+6, 7 



Niedersachsen 

Hoch 5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jewei Ilgen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mi 11. DM 

1970 3 490 329 3 162 7 962 709 7 253 
1971 3 710 3 79 3 332 7 818 771 7 047 
1972 3 773 41 7 3 356 7 675 830 6 844 
1973 3 969 458 3 511 7 707 879 6 827 
1974 4 822 492 4 329 8 801 881 7 920 
1975 4 721 505 4 216 8 454 852 7 602 
1976 4 671 492 4 178 8 155 808 7 347 
1977 4 780 580 4 200 8 024 915 7 110 
1978 4 737 631 4 106 7 486 954 6 532 
1979 5 456 740 4 716 7 895 069" 6 826 
1980 5 836 805 5 031 7 668 092 6 576 
1981 5 725 773 4 952 7 261 999 6 263 
1982 5 163 718 4 445 6 508 868 5 640 
1983 4 664 648 4 016 5 830 753 5 078 
1984 4 690 665 4 024 5 739 749 4 990 
1985 4 641 748 3 894 5 605 817 4 789 
1986 5 301 907 4 395 6 280 984 5 296 
1987 4 948 990 3 958 5 764 067 4 697 
1988 5 11 7 973 4 144 5 870 026 4 844 
1989 5 692 075 4 617 6 340 100 5 240 
1990 6 528 164 5 365 6 910 180 5 730 
1991 7 412 284 6 129 7 412 284 6 129 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1975 -2, 1 +2,5 ·2,6 -3, 9 - 3·, 3 -4,0 
1976 -1,1 • 2, 5 -o, 9 - 3, 5 -5,2 • 3, 4 
1977 +2, 3 + 17, 8 +0, 5 -1 ,6 +13 ,2 • 3 ,2 
1978 -0, 9 +8, 9 -2,2 -6,7 +4, 3 -8, 1 
1979 + 15, 2 +1 7, 2 +14, 8 +5,5 +12, 1 +4, 5 
1980 +7, 0 +8, 8 +6, 7 ·2,9 +2, 1 • 3, 7 
1981 -1, 9 -4, 0 ·1 ,6 ·5,3 -8, 6 -4, 8 
1982 ·9,8 - 7, 1 -10, 2 ·10,4 -13, 1 -9,9 
1983 -9. 7 -9,7 ·9,7 -10,4 -13, 3 -10,0 
1984 +0, 5 +2, 6 +0 ,2 -1 , 6 -o, 5 -1 , 7 
1985 • 1, 0 + 12, 4 - 3, 3 -2,3 +9,0 -4,0 
1986 +14, 2 +21, 3 +12, 9 +12, 0 +20,5 +10,6 
1987 -6, 7 +9, 2 -9 ,9 -8, 2 +8,4 ·11, 3 
1988 +3,4 -1 , 7 +4, 7 +1 ,8 ·3,9 +3, 1 
1989 + 11, 2 +10, 5 +11 ,4 +8, 0 +7, 2 +8, 2 
1990 +14, 7 +8, 2 +16 ,2 +9,0 +7,3 +9, 4 
1991 + 13, 5 +10, 3 +14, 2 +7, 3 +8,8 +7,0 
1992 

AI le Wi rtschaftsberei ehe 

Mill. DM 

1970 18 945 7 016 11 929 44 410 15 015 29 395 
1971 21 486 7 805 13 681 46 838 15 823 31 015 
1972 23 205 8 421 14 784 48 522 16 608 31 914 
1973 24 196 8 547 15 649 48 1 72 16 186 31 986 
1974 24 321 9 055 15 266 44 879 15 928 28 951 
1975 23 384 8 699 14 685 41 692 14 093 27 599 
1976 25 005 9 625 15 379 42 858 15 038 27 820 
1977 26 965 10 544 16 421 44 513 15 956 28 558 
1978 29 488 11 882 17 606 46 430 17 422 29 008 
1979 34 098 13 252 20 846 50 406 18 793 31 613 
1980 3 7 720 14 564 23 156 51 743 19 745 31 998 
1981 36 785 14 119 22 665 48 012 18 166 29 846 
1982 33 821 14 014 19 807 42 693 17 116 25 577 
1983 36 144 14 739 21 405 44 739 17 409 27 330 
1984 36 541 15 443 21 098 43 891 17 659 26 232 
1985 33 865 15 562 18 303 39 901 17 338 22 563 
1986 3 7 014 17 350 19 664 42 860 19 046 23 81 3 
1987 38 497 19 086 19 412 43 936 20 806 23 130 
1988 42 11 7 20 718 21 399 47 287 22 271 25 016 
1989 47 474 23 737 23 737 51 791 24 885 26 905 
1990 55 211 26 928 28 283 57 882 27 704 30 178 
1991 61 899 30 594 31 305 61 899 30 594 31 305 
1992 65 588 63 305 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -3,9 -3,9 ·3,8 - 7, 1 -11, 5 -4, 7 
1976 +6, 9 +10, 6 +4 1 7 +2, 8 +6,7 +0,8 
1977 +7 ,8 •9, 5 +6,8 +3, 9 +6, 1 +2, 7 
1978 +9, 4 +12, 7 +7, 2 +4, 3 +9, 2 •1 ,6 
1979 + 15, 6 +11, 5 +18, 4 +8,6 +7, 9 +9,0 
1980 +10,6 +9, 9 +11 1 1 +2, 7 +5, 1 +1, 2 
1981 -2,5 - 3, 1 · 2, 1 • 7, 2 - 8, 0 -6,7 
1982 -8, 1 -0,7 -12,6 -11,1 - 5, 8 -14, 3 
1983 +6, 9 +5, 2 +8, 1 +4, 8 + 1, 7 +6, 9 
1984 +1, 1 +4, 8 -1 ,4 -1 , 9 +1 ,4 -4, 0 
1985 -7,3 +0, 8 -1 3, 2 -9, 1 -1 ,8 ·14, 0 
1986 +9, 3 + 11, 5 +7, 4 +7, 4 +9, 9 +5, 5 
1987 +4,0 +10,0 -1 , 3 +2, 5 +9,2 -2,9 
1988 +9, 4 +8,6 +10, 2 +7, 6 +7 ,0 +8,2 
1989 +12, 7 +14, 6 +10, 9 +9, 5 +11, 7 +7 ,6 
1990 + 16, 3 +13, 4 +19, 2 +11 ,8 + 11 , 3 +12 ,2 
1991 + 12, 1 +13, 6 +10, 7 +6, 9 +10,4 +3, 7 
1992 +6 ,0 +2, 3 
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Br-n 

5. 4 An lagei nvesti ti onen nach Wi rt.schaf'tsberei chen 

Neue Anlagen in jewe111gen Preisen Neue An lagen in Preisen von 1991 

1} Neue Neue Neue Neu• 
Jahr 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Land· und Forstw1 rtschaft, Fischerei 

Mill. DM 

1970 44 39 5 105 92 14 
1971 38 33 5 86 74 12 
1972 36 32 4 77 68 8 
1973 42 40 2 86 82 4 
1974 50 49 1 94 92 3 
1975 50 40 10 88 68 20 
1976 47 38 9 78 61 17 
1977 12 9 3 20 14 6 
1978 11 10 2 17 14 3 
1979 18 10 7 26 15 11 
1980 24 14 9 33 20 13 
1981 13 12 1 17 16 1 
1982 33 16 17 42 20 22 
1983 27 19 8 34 23 10 
1984 23 16 7 28 19 9 
1985 31 14 18 38 16 22 
1986 28 14 15 33 15 18 
1987 26 15 11 30 17 13 
1988 31 17 14 36 19 17 
1989 21 20 1 23 21 2 
1990 39 18 20 41 19 22 
1991 44 21 23 44 21 23 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n 

1975 +0,5 ·18, 1 +685, 8 ·6, 3 -25,4 +667, 1 
1976 ·6,9 ·6,0 -10, 5 -11, 2 ·10,5 • 13, 5 
1977 -74,0 - 76, 7 ·62,7 - 74, 9 -77,8 -64,6 
1978 -9,2 +9 ,6 -56,6 -13, 9 +6,2 -58,9 
1979 +60,0 +9,4 +383, 2 +55, 5 +6,2 +340,8 
1980 +33, 6 +38, 1 +27, 2 +25, 6 +32 ,6 +15 ,8 
1981 -46,2 -17 ,0 • 92, 1 -49,0 • 21, 9 • 92, 5 
1982 +159.7 +32,3 +2249,9 +147,9 +24,9 +2180,8 
1983 -17,3 +21, 3 ·52,9 -19,8 +16,8 -53 ,0 
1984 -14,7 -14,8 ·14,6 -17 ,4 -17, 6 -16, 9 
1985 +34,6 -15,9 +154,4 +35,2 -18,2 +154,4 
1986 -10, 1 • O, 7 -17, 5 -11, 5 -2, 3 • 18, 1 
1987 - 7, 4 +11 .o ·24,8 -9, 1 +10,5 ·25,8 
1988 +19,8 + 13, 1 +29,2 +17, 6 +11, 2 ,-25,8 
1989 -32 ,4 +15, 1 ·90,4 • 36, 0 •12, 7 • 90, 8 
1990 +84,2 ·6, 7 +1419, 1 +79, 8 -9,6 +1308,3 
1991 +13,9 +16,4 +11 .6 •8,6 +12, 3 +5,3 
1992 

Pro<luzi erendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 493 335 158 1 104 754 350 
1971 541 355 186 1 135 750 385 
1972 603 398 206 1 221 815 406 
1973 602 415 187 1 167 814 353 
1974 657 443 214 1 176 801 376 
1975 692 508 183 1 167 846 321 
1976 697 527 170 1 125 842 282 
1977 875 648 227 1 388 1 018 370 
1978 761 559 202 1 150 843 307 
1979 722 503 219 1 055 742 314 
1980 882 564 318 1 214 790 424 
1981 929 612 317 1 210 810 400 
1982 068 663 405 1 341 831 510 
1983 002 722 280 1 230 879 351 
1.984 945 720 225 1 123 847 275 
1985 983 762 221 1 140 869 271 
1986 020 760 260 1 165 853 312 
1987 180 833 347 1 329 920 409 
1988 451 114 337 1 599 209 389 
1989 517 157 359 1 621 219 402 
1990 244 938 306 1 292 968 323 
1991 708 108 600 1 708 108 600 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjanr in 

1975 +5, 3 +14,9 -14, 4 -0,8 +5, 7 -14, 7 
1976 +0, 7 +3,7 ·7,4 -3,6 -0,4 • 11, 9 
1977 +25, 5 +22 ,9 •33,6 +23, 4 +20,8 +31 ,0 
1978 -13 .o -13,8 • 1 o. 9 -17, 1 ·17, 1 • 17, 1 
1979 -5,0 ·9,9 +8,4 -8,2 ·12, 1 •2, 3 
1980 +22, 1 +12 .o +45, 2 +15 ,0 +6,6 +35 ,0 
1981 +5, 3 +8,5 ·0,3 -0,4 +2, 5 - 5, 6 
1982 +15 ,0 +8,3 +27,9 +10,9 +2, 7 +27 ,4 
1983 -6, 2 +9,0 ·30,9 • 8, 3 +5, 8 • 31 ,2 
1964 ·5,7 -0,4 -19,5 -8,7 -3,7 -21,4 
1985 +4,0 +5 ,8 -1 .8 +1 ,6 +2 ,6 -·1, 5 
1986 +3 ,8 ·0,2 +17 ,6 +2,2 -1,9 +15 ,0 
1987 +15, 6 +9,6 +33, 2 +14, 1 +7 ,9 +31, 2 
1988 +23,0 +33, B -2,7 +20,2 +31, 5 ·4,9 
1989 +4,5 +3, 9 +6,6 +1,4 +0,8 •3, 2 
1990 -18,0 -18,9 ·14,8 -20, 3 -20,6 -19, 5 
1991 +37 ,3 +18, 1 •96, 1 +32, 2 +14,4 +85,6 
1992 
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Bremen 

Noch S.4 An lagei nvesti ti onen nach Wirt&chaftsberei chen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunter \Jerarbei tendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 324 235 89 745 540 206 
1971 341 238 104 743 518 225 
1972 353 247 106 745 526 219 
1973 384 274 109 768 554 215 
1974 404 2 77 127 751 520 231 
1975 430 333 97 750 570 181 
1976 465 3 78 87 767 615 152 
1977 601 495 106 972 788 183 
1978 446 378 68 693 582 111 
1979 496 3 75 121 740 559 182 
1980 629 426 203 883 604 280 
1981 649 464 185 860 620 240 
1982 840 521 319 065 660 404 
1983 803 600 203 991 736 256 
1984 665 541 124 796 644 152 
1985 721 582 139 841 668 173 
1986 767 597 170 881 675 206 
1987 852 621 232 966 691 275 
1988 045 857 188 157 938 219 
1989 068 915 153 142 970 172 
1990 840 701 140 875 727 148 
1991 355 897 458 355 897 458 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1975 +6,4 +20, 2 -23,6 -o, 1 +9,5 • 21, 7 
1976 +8, 3 +13, 7 -10, 1 +2, 2 +7, 9 -15, 7 
1977 +29, 2 +31 ,0 +21, 7 +26, 7 +28 ,2 •20,5 
1978 ·25, 7 -23,6 - 35, 7 -28,7 ·26,2 -39, 5 
1979 + 11, 2 -0,S +77 .a +6,9 • 3, 9 +63,6 
1980 +26,8 +13, 6 +67, 4 +19,3 +8,0 +54,2 
1981 +3, 2 +8 ,8 -8,5 -2,7 +2, 7 -14,3 
1982 +29, 5 +12, 5 +72,0 +23, 8 +6,5 +68,5 
1983 -4, 4 +15, 0 - 36, 2 -6,9 +11 ,4 -36,7 
1984 -17, 1 - 9, 8 -3a. 8 -19, 7 -12,5 -40,4 
1985 +8, 3 +7, 5 +11 ,8 •5 ,6 +3, 8 +13 ,4 
1986 •6, 4 +2, 7 +21, 9 +4 l 7 +1 ,0 +19,0 
1987 +11, 1 +4,0 +36, 5 •9, 7 +2, 3 +33,9 
1988 +22, 6 •38, 1 -18. 8 +19,8 +35,9 ·20,4 
1989 +2, 2 +6,8 -18,6 -1 ,3 +3 ,4 -21 ,6 
1990 • 21, 3 • 23, 4 -8.8 -23,4 • 25, 1 ·14,0 
1991 +61 , 2 +28 ,0 +228, 0 •54,9 +23,4 •209, 7 
1992 

Hand• l und Verkehr 

Mi 11. DM 

1970 895 690 205 882 446 437 
1971 006 785 221 978 538 440 
1972 963 739 224 839 406 432 
1973 885 666 219 629 226 403 
1974 961 782 178 628 332 296 
1975 822 616 206 325 981 344 
1976 919 710 209 430 090 339 
1977 129 901 228 710 350 360 
1978 044 822 222 524 189 334 
1979 914 658 256 270 916 354 
1980 094 741 353 423 979 444 
1981 192 856 33) 490 080 409 
1982 097 768 328 320 919 402 
1983 290 996 294 520 155 366 
1984 087 799 288 251 900 351 
1985 296 052 244 452 15 7 294 
1986 940 694 246 046 755 291 
1987 714 457 258 794 493 301 
1988 746 434 312 819 461 357 
1989 917 565 352 983 590 393 
1990 066 663 403 108 682 426 
1991 079 739 340 079 739 340 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -14 ,4 -21 , 3 +15 ,6 ·18,6 -26, 3 •16,2 
1976 .11 , 8 +15, 3 •l, 2 +7, 9 +11,2 ·1 ,4 
1977 +22,9 +26, 8 +9, 4 +19,6 +23,8 +6,2 
1978 • 7, 5 -8,8 -2,6 ·10,9 -11, 9 -7 ,2 
1979 -12,5 ·19,9 +14, 9 -16, 7 -23,0 +5 ,8 
1980 • 19, 7 +12 .6 +3 7, 9 +12, 1 +6,9 +25,4 
1981 •9,0 +15, 4 • 4, 5 •4' 7 +10, 3 • 7 ,8 
1982 -a, o ·10 ,2 ·2,4 -11 ,4 -15,0 -1 ,8 
1983 +17 ,6 +29,6 -10,4 +15, 1 +25, 7 -9,0 
1984 -15, 7 -19,8 ·2,0 -17, 7 -22,0 ·4,0 
1985 +19, 2 +31, 7 -15,4 +16,0 +28,6 ·16, 1 
1986 -27,4 - 34 ,0 +O, 8 -27,9 -34,8 ·1, 1 
1987 -24,0 - 34, 2 +4, 7 -24, 1 -34,8 +3,S 
1988 +4, 4 -5,0 +21 ,0 +3, 1 ·6,3 +18,6 
1989 +23, 0 +30, 2 +12, 9 +20, 1 +27,8 +10,0 
1990 +16, 3 +17, 5 +14 ,4 +12, 7 +15 ,6 +8,4 
1991 +1, 2 +11 ,4 -1 5, 5 -2, 6 +8,4 -20, 1 
1992 
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Noch 5. 4 An taui nvesti thnen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jewe1 tigen Pre 1 sen Naue An tagen in Preisen von 1991 
,, 

Neue Neue Neue Neue 
Jahr Insgesamt Ausrüstungen Bauten 1 nsgeumt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

01enstle1stungsunternehmen 

M1l l. DM 

1970 546 118 428 356 208 148 
1971 747 124 623 723 211 512 
1972 906 131 775 985 219 766 
1973 752 166 586 529 272 256 
1974 739 140 598 419 216 203 
1975 715 196 519 316 283 033 
1976 735 243 491 1 273 343 930 
1977 1 051 312 740 1 769 431 338 
1978 1 120 371 748 1 780 503 277 
1979 1 132 452 681 1 667 598 069 
1980 1 262 469 793 1 733 600 133 
1981 1 435 487 948 1 876 594 283 
1982 1 286 434 852 1 624 505 119 
1983 1 360 486 874 1 673 548 124 
1984 1 089 514 575 1 282 563 719 
1985 1 342 541 801 1 573 578 996 
1986 1 211 557 654 1 393 592 801 
1987 1 142 592 550 1 294 632 662 
1988 1 166 696 470 1 298 745 553 
1989 1 119 799 320 1 200 836 364 
1990 2 121 961 161 2 226 987 239 
1991 1 937 111 826 1 937 111 826 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -3, 2 +39', 3 -13 ,2 -7,3 +31 .o -14, 2 
1976 +2 ,8 •24,3 -5,3 -3,3 +21, 3 -10,0 
1977 +43, 1 +28,2 +50, S +39,0 +25,7 +43,9 
1978 +6, 5 +19, 1 +1 ,2 +0,6 +16, 7 -4,5 
1979 +1, 1 +21 ,6 -9, 1 -6, 3 +18,8 -16, 3 
1980 +11 ,5 +3 ,9 +16, 5 +3, 9 +O, 3 +5, 9 
1981 +13, 7 +3,7 +19,6 +8, 3 -1,0 +13, 2 
1992 -10,4 -10,9 -10, 1 -13, 5 -15 ,o -12, 7 
1983 +5, 8 +12, 1 +2 ,6 +3 .o +8,6 +O, 5 
1984 -19,9 +5 ,8 - 34 ,2 -23,4 +2 ,6 -35,0 
1985 +23,3 +5 ,2 +39, 4 +22,7 +2, 7 +38, 4 
1986 -9,8 +2, 9 -18,4 -11, 5 +2 ,6 -19,6 
1987 -5,6 +6,4 -15, 9 • 7, 1 +6, 7 - 1 7, 4 
1988 +2, 1 +17, 5 -14, 6 +0, 3 +17, 8 -16,4 
1989 -4,0 +14,8 -31, 9 • 7, 5 +12, 3 - 34, 1 
1990 +89,5 +20,2 +262, 7 +85, 5 +18, 1 +240, 2 
1991 -8, 7 +15, 7 -28,8 -13 .o +12, 5 -33,4 
1992 

darunter Wohnungsvermietung 

Mit t. DM 

1970 376 376 015 015 
1971 485 485 187 187 
1972 514 514 184 184 
1973 445 445 960 960 
1974 427 427 867 867 
1975 421 421 840 840 
1976 386 386 730 730 
1977 601 601 086 086 
1978 486 486 830 830 
1979 512 512 806 806 
1980 476 476 682 682 
1981 601 601 817 817 
1982 522 522 688 688 
1983 583 583 752 752 
1984 328 328 411 411 
1985 475 475 590 590 
1986 315 315 386 386 
1987 301 301 362 362 
1988 183 183 216 216 
1989 210 210 239 239 
1990 367 367 393 393 
1991 472 472 472 472 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -1, 5 -1, 5 • 3, 1 - 3, 1 
1976 ·8,3 -8,3 -13, 1 -13, 1 
1977 +55,8 +55,8 +48,8 +48,8 
1978 -19, 1 -19, 1 -23,5 -23,5 
1979 +5, 3 +5 ,3 ·2, 9 -2,9 
1980 - 7 .o - 7, 0 -15 ,4 -15,4 
1981 +26,3 +26, 3 +19,8 +19,8 
1982 -13,2 -13 ,2 -15 ,8 -15 ,8 
1983 -+11 ,8 +11,8 +9, 3 +9, 3 
1984 -43, 7 • 43, 7 -45,3 -45, 3 
1985 ,..44, 7 +44,7 +43,4 +43,4 
1986 -33,6 - 33 ,6 - 34, 5 - 34, 5 
1987 -4,4 -4, 4 -6, 3 -6, 3 
1988 -39,Z -39,2 -40, 4 -40,4 
1989 ..,14,5 +14, 5 +10,6 +10,6 
1990 „74,9 +74, 9 +64,6 +64,6 
1991 -+28, 7 +28, 7 +20, 3 +20, 3 
1992 
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Bremen 

Noch 5 .4 An lagti nvest itionen nach Wfrtschaftsberei chen 

Neue Anlagen in jewei l1gen Preisen Neue An I agen 1 n Pre 1 sen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 . 5 6 

Staat, private Hausha t te u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mill. DM 

1970 343 31 312 781 67 715 
1971 436 42 394 921 86 835 
1972 448 61 387 907 121 786 
1973 553 80 473 072 152. 919 
1974 613 77 535 116 137 979 
1975 624 86 538 112 145 967 
1976 670 78 592 179 127 052 
1977 565 74 491 950 116 834 
1978 527 65 462 835 98 737 
1979 534 57 477 775 83 692 
1980 576 69 507 757 93 663 
1981 52 7 64 463 672 82 589 
1982 423 42 381 535 51 485 
1983 422 56 366 528 65 463 
1984 370 56 314 453 63 389 
1985 351 65 287 423 70 353 
1986 377 70 308 446 76 371 
1987 479 77 402 560 82 477 
19B8 488 120 368 556 126 430 
1989 559 115 444 621 117 504 
1990 643 116 527 680 118 563 
1991 724 140 585 724 140 585 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n r. 
1975 +1, 9 +11 ,6 +0,5 -0,4 +5, 6 -1 ,2 
1976 4 7. 4 -9, 7 +10, 1 +6,0 -12, 2 +8, 7 
1977 -15, 7 -5,4 -17, 0 -19, 5 -8, 7 -20,7 
1978 -6,8 -11, 4 -6, 1 -12, 1 -15 .o -11, 7 
1979 +1, 3 • 12, 3 +3 ,2 - 7, 2 -15,8 -6,0 
1980 •7 ,8 +20,2 +6,3 -2 ,4 +12, 7 -4 ,2 
1981 -8, 5 - 7, 4 -8, 7 -11, 3 -11 .a • 11 ,2 
1982 -19, 7 -34,4 • 17, 7 -20,3 -38,5 -17, 7 
1983 • 0, 3 •33,4 -4, 0 -1, 5 +27,7 -4, 5 
7984 -12,2 +0 ,8 -14 ,2 -14, 2 -2, 2 ·15,9 
1985 -5, 1 +14, 7 -8,6 -6, 5 +11, 3 -9,4 
1986 +)' 4 +7, 7 +7,3 +5, 4 +7, 1 +5,0 
1987 +26, 9 +10,0 +30,6 +25 ,5 +9,3 +28,8 
1988 41. 9 +56, 4 -8, 4 -0,6 +52,8 -9,9 
1989 +14, 6 -4.0 +20 ,6 +11, 7 ·6,9 +17, 2 
1990 +15, 0 +1 .o +18,6 +9,5 +0,2 +11 ,6 
1991 +12, 7 +20,3 +11 ,0 +6,5 +18, 7 +3 ,9 
1992 

Alle Wirtschaftsbereiche 

M1 l l. DM 

1970 2 322 1 213 1 109 5 229 2 566 2 663 
1971 2 768 1 339 1 429 5 843 2 659 3 184 
1972 2 956 1 361 1 596 6 029 2 630 3 399 
1973 2 834 1 367 1 467 5 482 2 546 2 936 
1974 3 019 1 492 1 527 5 434 2 577 2 857 
1975 2 903 1 447 1 457 5 008 2 323 2 685 
1976 3 068 1 596 1 4 72 5 085 2 464 2 621 
1977 3 633 1 943 1 690 5 836 2 928 2 908 
1978 3 463 1 827 1 636 5 306 2 649 2 657 
1979 3 320 1 681 1 639 4 794 2 354 Z 440 
1980 3 83 7 1 858 1 979 5 159 2 483 Z 677 
1981 4 095 2 030 2 065 5 264 2 582 2 682 
1982 3 906 1 922 1 984 4 862 2 325 2 537 
1983 4 101 2 279 1 822 4 984 2 670 2 314 
1984 3 515 2 105 1 410 4 136 2 393 1 744 
1985 4 004 2 433 1 5 71 4 626 2 690 1 936 
1986 3 577 2 094 1 483 4 083 2 291 1 792 
1987 3 541 1 973 1 568 4 007 2 144 1 863 
1988 3 882 2 381 1 501 4 307 2 560 1 746 
1989 4 133 2 656 1 477 4 447 2 783 1 665 
1990 5 114 2 697 2 417 5 347 2 774 2 573 
1991 5 493 3 119 2 374 5 493 3 119 2 374 
1992 5 634 5 444 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n % 

1975 -3, 8 -3,0 - 4, 6 - 7, 8 -9,9 -6,0 
1976 +5, 7 +10 ,4 +1 ,0 •1, 5 +6, 1 -2,4 
1977 +18, 4 +21 , 7 +14 ,8 +14,8 +18,8 +11,0 
1978 ·4,7 -6, 0 • 3 ,2 -9, 1 -9,6 -8,6 
1979 -4, 1 -8,0 +0,2 -9, 7 ·11, 1 -8,2 
1980 +15, 6 +10,5 +20,8 •7, 6 +5, 5 +9,7 
1981 +6, 7 +9, 3 +4, 3 +2 .o +4,0 +0,2 
1982 -4, 6 -5,3 -3,9 - 7 ,6 -9,9 -5,4 
1983 +5 ,0 +18,6 -8, 2 +2, 5 +14,8 -8,8 
1984 -14,3 - 7, 6 -22,6 • 17 ,0 -10 ,4 ·24,6 
1985 +13, 9 +15, 6 +11 , 5 +11 ,8 +12 ,4 +11,0 
1986 -10, 7 ·13,9 -5 ,6 -11, 7 ·14,8 • 7 ,4 
1987 -1, 0 -5,8 +5, 7 ·1, 9 -6,4 +3,9 
1988 +9,6 +20,6 • 4, 2 +7, 5 +19,4 ·6,2 
1989 •6, 5 +11, 5 -1 ,6 +3, 3 +8, 7 -4, 7 
1990 +23, 7 +1, 5 +63,6 +20 ,2 -0,3 +54,6 
1991 •7,4 +15, 7 -1, 8 +2,7 +12 ,4 - 7, 7 
1992 +2,6 ·0,9 
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ilerdrhein·Wesif1 len 

5 .4 An latei nve&ti thnen nach Wi rttchaftcberei chen 

Neua An lagen in jeweiligen Preisen Neue An I agen in Preisen von 1991 
,, 

Neue Neue Neue Neue 
Jahr i nsguamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

M111. OH 

1970 718 562 156 1 729 329 401 
1971 656 519 138 1 470 150 320 
1972 685 565 121 1 470 206 264 
1973 782 658 124 1 599 341 257 
1974 777 621 157 1 475 167 307 
1975 883 730 153 1 545 252 294 
1976 984 831 153 1 640 358 282 
1977 1 148 953 195 1 833 489 344 
1978 1 262 060 203 1 942 604 338 
1979 1 324 107 217 1 957 626 331 
1980 1 279 055 224 1 799 489 311 
1981 1 185 986 199 1 572 310 262 
1982 1 158 933 224 1 457 170 287 
1983 1 397 159 238 1 704 400 304 
1984 1 312 079 234 1 550 259 290 
1985 1 269 044 225 1 465 186 279 
1986 1 305 071 234 1 486 198 288 
1987 1 296 081 216 1 464 202 262 
1988 1 372 168 204 1 518 277 241 
1989 1 549 316 233 1 675 409 267 
1990 1 541 295 246 1 603 343 260 
1991 1 778 500 278 1 778 500 278 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1975 +13, 7 +1 7, 7 • 2, 1 +4,8 +7, 2 - 4, 4 
1976 +11,4 +13. 9 -0,6 +6, 1 +8. 5 - 3, 9 
1977 +16, 7 +14,6 +28, 1 +11, 7 +9, 6 +21, 8 
1978 +9,9 +11 ,2 •3, 7 +6,0 +7 .7 -1, 7 
1979 +4,9 +4,4 •7, 3 +0,8 +1, 4 - 2, 2 
1980 -3 ,4 ·4,7 +3, 1 • 8 .o -8,4 • 6, 1 
1981 -7,3 -6, 5 -11 ,2 -12,6 -12 ,0 -15, 5 
1982 • 2, 3 ·5,4 +1Z,S -7,3 -10,7 +9, 5 
1983 +20, 7 +24 ,2 •5,9 +16, 9 +19, 7 +5 ,6 
1984 -6. 1 - 7, 0 -1 ,7 -9,0 -10.0 - 4, 3 
1985 -3, 3 ·3,2 • 3, 9 ·5,5 -5,8 - 3, 9 
1986 +2,9 +2 ,6 +4, 1 +1,4 +1 .o +3,3 
1987 -o.' +0,9 • 7 ,8 -1 ,5 +0, 3 -9,0 
1988 •5 ,8 +8, 1 ·5,6 +3, 7 +6, 3 -9, 1 
1989 +13,0 +12, 7 +14,6 +10,3 +10, 3 +10, 7 
1990 ·0,6 -1 ,6 +5,3 -4,3 -4,7 -2,4 
1991 +15,4 +15,8 +13,2 +10, 9 +11, 7 +6, 9 
1992 

Pro duz 1 arendu Geworbe 

Mil 1. OM 

1970 17 050 13 147 3 904 37 944 29 082 8 862 
1971 19 965 14 318 4 647 39 587 29 808 9 778 
1972 17 961 13 595 4 366 36 085 27 377 8 708 
1973 16 738 12 540 4 198 32 223 24 249 7 973 
1974 15 909 11 947 3 962 28 312 21 440 6 872 
1975 17 958 13 643 4 315 29 984 22 515 7 469 
1976 19 356 14 980 4 376 31 178 23 820 7 358 
1977 19 487 14 578 4 909 30 718 22 657 8 061 
1978 19 154 13 861 4 293 27 544 20 877 6 666 
1979 21 386 16 201 5 185 30 993 23 611 7 382 
1980 23 424 17 356 6 068 32 032 24 128 7 904 
1981 24 089 18 166 5 924 31 381 23 979 7 402 
1982 22 526" 17 295 5 231 28 055 21 553 6 502 
1983 24 588 19 406 5 181 29 850 23 393 6 456 
1984 23 817 18 356 5 462 28 201 21 526 6 675 
1985 26 617 21 248 5 369 30 686 24 177 6 510 
1986 27 189 21 459 5 730 30 725 23 901 6 823 
1987 27 385 21 579 5 806 30 529 23 700 6 829 
1988 29 431 23 666 5 765 32 188 25 532 6 656 
1989 30 366 24 067 6 299 32 308 25 243 7 065 
1990 34 088 27 381 6 707 35 305 28 196 109 
1991 37 569 30 189 7 379 3 7 569 30 189 379 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1975 -+12,9 + 14, 2 •8,9 +5, 9 +5. 0 +8, 7 
1976 +7 ,8 +9,8 +1,4 +4,0 +5, 8 - 1, 5 
1977 •0, 7 -2,7 +12 ,2 -1, 5 -4, 9 +9,6 
1978 ·6,8 -4,9 -12, 5 -10, 3 - 7, 9 -1 7, 3 
1979 -+17, 8 +16,9 +20,8 +12, 5 +13, 1 +10, 7 
1980 +9,5 +7, 1 +17, 0 +3 ,4 +2,2 +7, 1 
1981 +2 ,8 +4 ,7 ·2, 4 -2,0 -0.6 -6, 4 
1982 -6, 5 -4,8 • 11. 7 -10, 6 -10,1 -12, 2 
1983 +9,2 +12 ,2 -0,9 +6,4 +8, 5 -0,7 
1984 -3, 1 -5,4 +5 ,4 -5 ,.5 -8, 0 +3, 4 
1985 -+11,8 •15 ,a -1, 7 +8,8 +12, 3 - 2, 5 
1986 •2 .2 +1 ,0 +6, 7 +0, 1 -1 „1 +4,8 
1987 •0, 7 +0,6 •1. 3 -0,6 -o.a +0, 1 
1988 +1, 5 +9, 7 ·0, 7 +5, 4 +7, 7 - 2, 5 
1989 +3, 2 +1, 7 +9, 3 +0,4 -1 , 1 +6, 1 
1990 .. ,2,3 +13 ,8 +6,5 •9, 3 +11, 7 +0, 6 
1991 -+10,2 +10, 3 +10,0 +6,4 +7, 1 +3, 8 
1992 
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N•rdrllei n·Westfa ten 

N•ch 5. 4 An tage; nvest i tionen nach Wi rhchaftsberei ch•n 

Neue Anlagen in jewe1 \igen Preisen Neue An lagen 1 n Prei san von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen aauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunt,r Verarbeitendes Gewerbe 

Mi I l. DM 

1970 13 595 10 855 2 740 30 555 24 125 6 430 
1971 14 018 11 067 2 951 29 730 23 249 6 481 
1972 12 548 10 091 2 457 25 754 20 610 5 144 
1973 11 180 8 998 2 182 22 073 17 696 4 377 
1974 10 142 8 246 1 896 18 651 15 157 3 494 
1975 11 269 9 475 1 794 19 313 15 936 3 377 
1976 12 670 10 798 1 872 20 828 17 434 3 394 
1977 12 826 10 561 2 265 20 594 16 639 3 955 
1978 11 969 10 114 1 855 18 491 15 414 3 077 
1979 13 861 11 780 2 081 20 525 17 341 3 184 
1980 15 267 12 829 2 438 21 381 18 002 3 380 
1981 15 220 12 906 2 313 20 219 17 195 3 025 
1982 13 812 11 555 2 257 17 472 14 605 Z 868 
1983 15 479 13 359 2 120 18 981 16 322 2 658 
1984 15 079 13 038 2 041 17 962 15 459 2 503 
1985 17 466 15 390 2 076 20 209 17 657 2 553 
1986 17 744 15 381 2 363 20 129 17 270 2 859 
1987 17 983 15 398 2 585 20 097 17 023 3 074 
1988 20 636 17 913 2 724 22 617 19 425 3 191 
1989 22 329 18 953 3 375 23 771 19 959 3 811 
1990 26 364 22 5 78 3 785 27 321 23 290 4 031 
1991 29 606 25 426 4 180 29 605 25 426 4 180 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 +11, 1 +14,9 ·5,4 +3, 5 •5, 1 • 3 ,3 
1976 +12, 4 +14 ,0 +4, 3 +7 ,8 +9,4 +0,5 
1977 +1 • 2 • 2, 2 +21 .o • 1, 1 ·4,6 +16,5 
,, 978 -6, 7 -4 ,2 • 18, 1 ·10, 2 - 7 ,4 ·22 ,2 
1979 +15 ,8 +16, 5 +12 ,2 +11 .o +12, 5 +3,5 
1980 +10, 1 +8,9 +17, 2 •4,2 +3,8 +6,2 
1981 • O, 3 +0,6 • 5, 1 -5, 4 • 4, 5 ·10,5 
1982 - 9, 2 ·10,5 ·2,5 -13,6 ·15, 1 ·5,2 
1983 +12, 1 +15 ,6 - 6 ,0 +8,6 +11,8 ·7,3 
1984 • 2, 6 ·2,4 · 3 ,8 ·5,4 -5,3 ·5,8 
1985 +15, 8 +18,0 +1, 1 +12 ,5 +14,2 +2 ,0 
1986 +1 ,6 • O, 1 +13 ,8 • O, 4 ·2 ,2 +12,0 
1987 +1, 4 +0, 1 +9, 4 -0,2 ·1, 4 +7 ,5 
1988 +14, 8 +16. 3 +5,4 +12, 5 +14, 1 +3,8 
1989 +8, 2 +5 ,8 +23, 9 •5, 1 +Z,8 +19,4 
1990 +18, 1 +19, 1 +12, 1 +14,9 +16, 7 +5,8 
1991 +12, 3 +12 ,6 +10,4 +8~4 +9,2 +3,7 
1992 

Handel und Verkehr 

M1 l l. DM 

1970 6 365 3 579 2 786 13 678 7 538 6 140 
1971 7 527 4 195 3 332 15 140 8 334 6 806 
1972 S 055 4 367 3 688 15 710 8 452 7 258 
1973 8 550 4 721 3 829 15 951 8 823 7 128 
1974 7 944 4 374 3 570 13 540 7 531 6 009 
1975 7 883 4 616 3 267 13 003 7 421 5 582 
1976 B 612 4 962 3 649 13 786 7 698 6 088 
1977 8 690 5 395 3 295 13 529 8 170 5 359 
1976 9 1 75 5 832 3 343 13 703 8 544 5 158 
1979 10 220 6 182 4 038 14 414 8 687 5 728 
1980 10 893 6 272 4 620 14 352 8 384 5 968 
1981 11 424 7 074 4 350 14 390 9 022 5 368 
1982 10 130 6 108 4 021 12 356 7 393 4 963 
1983 11 012 6 838 4 175 13 213 8 013 5 200 
1984 11 815 7 140 4 6 74 13 818 8 118 5 700 
1985 13 322 8 863 4 459 15 208 9 815 5 393 
1986 13 874 9 100 4 774 15 611 9 946 5 666 
1987 14 497 9 011 5 486 16 180 9 746 6 434 
1988 16 771 10 666 6 105 18 381 11 350 7 032 
1989 17 989 11 622 6 367 19 253 12 117 7 137 
1990 20 410 13 585 6 825 21 186 13 950 7 236 
1991 22 291 15 404 6 887 22 291 15 404 6 887 
1992 

VeränderunQ gegenüber dem Vorjahr 1n % 

1975 -o, 8 +5,5 • 8, 5 -4,0 ·1 ,5 · 7, 1 
1976 +9, 2 +7, 5 +11 , 7 •6,0 •3,7 •9, 1 
1977 +O, 9 +8, 7 • 9, 7 -1, 9 +6, 1 ·12,0 
1978 +5, 6 +8, 1 +1 ,5 •1, 3 +4,6 • 3, 7 
1979 +11, 4 +6,0 +20,8 +5,2 +1, 7 +11,0 
1980 +6.6 +1 ,5 +14,4 ·0,4 • 3, 5 +4,2 
1981 +4, 9 +12 ,8 ·5,9 +O, 3 +7 ,6 -10, 1 
1982 -11, 3 ·13,7 • 7 ,6 ·14, 1 ·18, 1 • 7 ,5 
1983 +8, 7 +11 .9 •3 ,8 +6, 9 •8,4 +4,8 
1984 +7, 3 +4,4 +12 ,o +4,6 +1,3 +9,6 
1985 +12 ,8 +24, 1 -4,6 +10, 1 +20,9 ·5,4 
1986 +4, 1 +2, 7 +7 ,1 •2.6 •1, 3 •5,0 
1987 +4,5 -1,0 +14,9 +3, 6 -z.o +13,6 
1988 +15, 7 +18,4 +11 ,3 +13, 6 •16,5 +9,3 
1989 +7, 3 +9,0 +4,3 +4, 7 +6,8 +1 ,5 
1990 +13, 5 +16,9 •7,2 +10,0 +15, 1 +1 ,4 
1991 +9, 2 +13, 4 +0,9 +5 ,2 +10,4 ·4,8 
1992 
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llordrhei n·Westfa len 

Noch 5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue An lagen in Jewei l1gen Preisen Neue An lagen 1 n Preisen von 1991 

,, Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Dienstleistungsunternehmen 

Mit 1. DM 

1970 13 361 1 907 11 454 34 114 3 356 30 758 
1971 15 487 1 994 13 493 36 333 3 403 32 930 
1972 17 610 2 099 15 510 39 168 3 515 35 653 
1973 20 880 2 669 18 210 43 526 4 388 39 138 
1974 19 689 2 331 17 358 38 664 3 584 35 080 
1975 18 519 3 279 15 240 35 085 4 743 30 343 
1976 20 172 4 083 16 089 36 209 5 761 30 448 
1977 23 138 5 299 17 839 39 597 7 331 32 266 
1978 26 779 6 548 20 231 43 430 8 872 34 558 
1979 30 666 8 084 22 582 46 212 10 706 35 506 
1980 34 369 8 559 25 810 47 892 10 942 36 950 
1981 34 558 8 961 25 597 45 655 10 935 34 719 
1982 33 204 7 983 25 220 42 496 9 291 33 205 
1983 37 665 8 933 28 732 47 078 10 079 36 999 
1984 41 078 9 734 31 344 49 912 10 659 39 253 
1985 39 033 10 357 28 676 46 696 11 063 35 633 
1986 37 051 10 917 26 135 43 622 11 621 32 000 
1987 37 192 11 837 25 355 43 108 ·12 636 30 473 
1988 39 202 13 939 25 263 44 644 14 909 29 734 
1989 45 194 16 091 29 103 49 953 16 825 33 128 
1990 50 379 19 295 31 084 53 057 19 81 7 33 240 
1991 58 130 22 648 35 482 58 130 22 648 35 482 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n 

1975 ·5 ,9 +40, 7 ·12 .2 -9, 3 +32, 3 -13, 5 
1976 +8,9 +24,5 +5,6 +3 ,2 +21, 5 +O, 3 
1977 +14, 7 +29,8 +10,9 +9,4 +27, 2 +6 .o 
1978 +15, 7 +23,6 +13, 4 +9, 7 •21 ,0 +7, 1 
1979 +14,5 +23, 5 +11, 6 +6,4 +20,7 +2,7 
1980 „12, 1 +5 ,9 +14,3 +3.,6 +Z, 2 +4,·I 
1981 +0,6 +4, 7 ·0,8 -4, 7 -o, 1 -6. 0 
1982 -3,9 ·10,9 ·1, 5 -6,9 ·15,0 -4, 4 
1983 +13 ,4 +11, 9 +13 ,9 +10,8 +8, 5 +11 , 4 
1984 +9, 1 +9,0 +9, 1 +6,0 +5, 8 +6, 1 
1985 ·5,0 +6 ,4 • 8 ,5 • 6 ,4 +3 ,8 - 9, 2 
1986 -5, 1 +5 ,4 -8,9 -6, 6 +5, 0 -1 0, 2 
1987 +0,4 +8,4 -3 ,0 -1, 2 +8, 7 -4, 8 
1988 •5 ,4 +17, 8 ·0,4 +3 ,6 +18,0 - 2, 4 
1989 +15, 3 +15 ,4 +15, 2 +11 ,9 +12, 8 +11 ,4 
1990 +11 ,5 +19,9 +6,8 +6, 2 +17 ,8 +0. 3 
1991 +15,4 +17, 4 +14, 1 •9,6 +14. 3 +6, 7 
1992 

darunter Wohnungsvermietung 

Mill. DM 

1970 1 0 342 10 342 27 901 27 901 
1971 12 227 12 227 29 956 29 956 
1972 1 4 374 14 374 33 126 33 126 
1973 1 5 751 15 751 33 982 33 982 
1974 1 4 821 14 821 30 091 30 091 
1975 1 2 580 12 580 25 124 25 124 
1976 1 3 896 13 896 26 309 26 309 
1977 15 098 15 098 27 301 27 301 
1978 16 691 16 691 28 537 28 537 
1979 18 104 18 104 28 532 28 532 
1980 21 332 21 332 30 579 30 579 
1981 21 09~ 21 094 28 683 28 683 
1982 20 594 20 594 27 171 27 171 
1983 22 152 22 152 28 570 28 570 
1984 24 541 24 541 30 762 30 762 
1985 21 116 21 116 26 240 26 240 
1986 1 9 297 19 297 23 634 23 634 
1987 1 8 941 18 941 22 751 22 751 
1988 1 8 517 18 517 21 795 21 795 
1989 21 170 21 170 24 074 24 074 
1990 23 668 23 668 25 327 25 327 
1991 26 111 26 111 26 111 26 111 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -1 S, 1 -15, 1 • 16, 5 -16. 5 
1976 +10,5 +10, 5 +4, 7 +4,7 
1977 •8, 7 +8, 7 +3, 8 +3, 8 
1978 +10,5 +10,5 +4, 5 +4. 5 
1979 +8,5 +8,5 -o.o -o,o 
1980 +17 ,8 +17,8 +7,2 + 7. 2 
1981 -1,1 -1, 1 -6,2 - 6, 2 
1982 ·2,4 • 2, 4 -5,3 - 5, 3 
1983 +7 ,6 +7, 6 +5, 1 +5, ·1 
1984 +10,8 +10,8 +1, 7 + 7, 7 
1985 -14,0 -14, 0 -14, 7 -14, 7 
1986 -8,6 -8,6 -9,9 -9, 9 
1987 -1, 8 ·1 ,8 -3,7 - 3, 7 
1988 ·2 ,2 • 2 ,2 -4,2 - 4, 2 
1989 +14,3 +14, 3 +10, 5 +10, 5 
1990 +11 ,8 +11 ,8 +5, 2 +5, 2 
1991 +10, 3 +1 a. 3 +3, 1 +3, 1 
1992 
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Nordrhei n·Westfa len 

Noch 5 .4 Anlageinvestitionen nach Wi rtsohaftsberei chen 

Neue An I agen in jeweiligen Pre 1 sen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'. Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Staat, private Haushalte u. private Oroani sat i onen ohne Erwerbszweck 

Mi 11. DM 

1970 8 517 881 636 19 428 1 908 17 520 
1971 9 020 1 038 982 19 042 2 119 16 924 
1972 8 635 1 079 7 556 17 571 2 161 15 411 
1973 9 257 1 201 8 056 17 980 2 314 15 666 
1974 10 199 1 303 8 896 18 630 z 338 16 292 
1975 10 476 1 166 9 310 18 778 1 978 16 800 
1976 10 097 1 186 8 911 17 617 1 953 15 664 
1977 9 696 1 264 8 433 16 298 2 002 14 296 
1978 10 800 1 433 9 367 17 111 z 172 14 939 
1979 11 864 1 568 10 296 17 210 2 272 14 938 
1980 13 191 1 701 11 491 17 362 2 313 15 049 
1981 12 554 1 602 10 953 15 940 2 073 13 866 
1982 11 053 1 394 9 660 13 949 1 689 12 260 
1983 10 089 1 482 8 607 12 603 1 723 10 881 
1984 9 760 1 502 8 258 11 933 1 693 10 240 
1985 11 209 2 038 9 171 13 505 2 226 11 279 
1986 10 902 1 879 9 023 12 921 a oo 10 879 
1987 10 351 1 912 a 440 12 081 2 064 10 017 
1988 10 822 2 061 8 761 12 415 2 175 10 239 
1989 11 951 2 387 9 565 13 299 2 443 10 856 
1990 13 274 2 609 10 665 14 038 2 646 11 392 
1991 14 525 2 976 11 549 14 525 2 976 11 549 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 +2, 7 • 10, 5 +4, 7 +0,8 -15,4 +3, 1 
1976 · 3, 6 +1, 7 -4, 3 • 6, 2 -1, 3 -6,8 
1977 -4,0 +6, 5 • 5, 4 • 7, 5 +2,5 ·8,7 
1978 +11 ,4 .13, 4 +11, 1 •5 .o +8,5 +4,5 
1979 +9, 9 +9 ,4 +9, 9 +0,6 +4,6 ·0,0 
1980 +11, 2 +8. 5 +11 ,6 +0,9 +1 ,B +O, 7 
1981 ·d,8 ·5,B -4,7 ·8, 2 ·10,3 -7. g 
1982 -12,0 ·13,0 -11, 8 ·12,5 -18,5 -11 ,6 
1983' -8,7 +6, 3 ·10,9 ·9,7 +2 .o ·11 ,3 
1984 - 3, 3 +1, 3 • 4, 0 ·5,3 -1, 7 -5,9 
1985 +14, 8 +35,7 +11 .o +13 ,2 •31 ,5 +10, 1 
1986 -2,7 ·7,8 ·1, 6 -4, 3 ·8,2 -3, 5 
1987 -5, 1 +1. 7 ·6, 5 • 6, 5 +1, 1 ·7,9 
1988 +4, 5 +7 .s •3, 8 +2 ,8 +5,4 +2 ,2 
1989 +10,4 +15 ,8 +9, 2 +7 1 1 +12, 3 +6,0 
1990 +11, 1 +9, 3 +11, 5 +5 ,6 +8,3 +4,9 
1991 +9,4 +14, 0 +8, 3 +3,5 +12, 5 +1 ,4 
1992 

Alle Wirtschaftsbereiche 

Mi I l. DM 

1970 46 011 20 075 25 937 106 893 43 213 63 681 
1971 51 655 22 063 29 592 111 573 44 814 66 759 
1972 52 947 21 706 31 241 110 004 42 711 67 293 
1973 56 206 21 789 34 417 111 278 41 115 70 163 
1974 54 518 20 576 33 942 100 621 36 061 64 560 
1975 55 719 23 434 32 284 98 396 37 909 60 487 
1916 59 221 26 043 33 1 78 100 430 40 590 59 840 
197 7 62 160 27 489 34 672 101 974 41 649 60 325 
1978 66 171 28 734 37 437 103 728 4Z 069 61 659 
1979 75 460 33 141 42 319 110 786 46 902 63 884 
1980 83 156 34 944 48 212 113 437 47 256 66 181 
1981 83 811 36 790 47 022 108 937 47 319 61 618 
1982 78 071 33 714 44 357 98 313 41 096 57 217 
1983 84 751 37 818 46 932 104 44 7 44 608 59 839 
1 984 87 782 37 810 49 972 105 413 43 256 62 157 
1985 91 449 43 550 47 899 107 561 48 467 59 094 
1986 90 322 44 427 45 896 104 365 48 709 55 656 
1987 90 722 45 419 45 302 103 362 49 348 54 015 
1988 97 598 51 500 46 098 109 146 55 243 53 903 
1989 107 050 55 482 51 567 116 488 58 036 58 452 
1990 119 692 64 165 55 527 125 189 65 953 59 237 
1991 1 34 293 72 71 B 61 575 134 293 72 718 61 575 
1992 139 670 134 907 

Veränderung gegenüber dem Vorj•hr in % 

1975 +2, 2 •13,9 -4, 9 ·2,2 +5,, -6,3 
1976 •6, 3 •11, 1 +2,8 +2, 1 +7, 1 ·1, 1 
1977 •5 .o +5 ,6 +4, 5 +1, 5 +Z ,6 +0,8 
1918 +6, 5 +4, 5 +8,0 +1, 7 +1,0 •2 ,2 
1979 +14,0 +15, 3 +13 .o +6,8 +11,5 +3,6 
1980 +10,2 +5,4 +13, 9 +2, 4 +0,8 +3,6 
1981 +0,8 +5, 3 -2,5 ·4,0 +0,1 ·6,9 
1982 -6, 9 ·8,4 • 5, 7 ·9,8 -13 ,2 • 7, 1 
1983 +8,6 +12 ,2 +5,S +6,2 +8,5 +4,6 
1984 +3 ,6 -o.o •6. 5 •0,9 -3,0 +3,9 
1985 +4, 2 •15, 2 -4, 1 +2 .o +12,0 ·4,9 
1986 -1, 2 +2 ,0 · 4 ,2 ·3,0 +0,5 -5,8 
1987 +0,4 +2,2 -1 , 3 ·1 ,0 +1,3 ·3,0 
19B8 +7 ,6 +13, 4 +1 .8 +5,6 +11,9 ·0,2 
1989 +9, 7 +7, 7 +11 ,9 •6. 7 +5, 1 +8,4 
1990 +11, 8 +15, 6 •7,7 •7, 5 +13,6 +1,3 
1991 +12, 2 +13,3 +10,9 +7. 3 •10,3 +3,9 
1992 +4,0 +0,5 
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Hessen 

5. 4 An lagei nve;t i tionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue An I agen in jewe1 l 1gen Preisen Neue Anlagen 1 n Preisen von 1991 

1, Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Land- und Forstw1 rtschaft, F1 scherei 

Mi 11. DM 

1970 461 3 75 86 107 887 220 
1971 398 317 81 892 703 189 
1972 388 321 67 833 686 147 
1973 458 388 70 936 791 145 
1974 431 358 72 816 674 142 
1975 474 390 84 829 669 160 
1976 505 416 89 844 679 165 
1977 569 473 96 907 738 169 
1978 621 535 86 953 810 144 
1979 638 556 81 941 81 7 124 
1980 588 498 90 827 703 124 
1981 509 425 84 676 565 111 
1982 504 437 68 634 547 86 
1983 555 482 72 675 583 92 
1984 51 7 442 74 609 516 92 
1985 550 481 69 633 547 86 
1986 521 459 62 590 513 76 
1987 547 483 64 615 537 78 
1988 632 557 75 698 609 89 
1989 662 589 73 714 631 83 
1990 678 589 89 705 610 94 
1991 726 631 95 726 631 95 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +10,0 +8,9 +15, 7 +1, 6 -0, 8 +1 3, 0 
1976 +6, 5 +6, 5 +6,6 +1 ,8 +1, 4 +3 1 1 
1977 +12 ,6 +13, 7 +7 ,4 +7, 5 +8, 8 +2, 1 
1978 +9 ,2 +13, 2 -10,4 +5, 1 +9, 7 -15,0 
1979 +2 • 7 +4, 0 -5,3 -1, 3 +0,9 -1 3, 6 
1980 - 7, 8 -10,4 +10, 2 -12, 1 -14,0 +0, 4 
1981 -13, 3 -14,7 -5,9 -18, 3 -19, 7 -1 0, 5 
1982 -1,1 +2, 7 -20,0 -6,3 - 3, 1 -22,4 
1983 +10, 1 +10, 5 +7, 1 +6, 5 +6, 5 +6, 7 
1984 -6, 9 -8, 3 +2,8 -9, 8 -11 ,4 +0, 1 
1985 +6, 5 +8, 8 - 7, 3 +3, 9 +5, 9 - 7, 3 
1986 -5,3 -4, 6 -10, 1 -6,8 -6, 2 -10,8 
1987 +5, 0 +5, 2 +3, 2 +4, 3 +4, 6 +1, 9 
1988 +15,6 +15, 3 +17,8 +13, 6 +13, 4 +14, 6 
1989 +4, 8 +5 ,8 -3, 1 +2, 3 +3, 6 - 6, 4 
1990 +2, 3 -o, 1 +21, 7 -1 , 4 - 3, 2 +12, 8 
1991 +7 1 1 +7, 1 +6,5 +3 ,0 +3,3 +0. 5 
1992 

Produzierendes Gewerbe 

M111. DM 

1970 5 060 3 696 1 363 11 136 8 030 J 106 
1971 5 226 3 741 1 485 10 811 7 662 J 149 
1972 5 099 3 730 1 369 10 120 7 374 2 746 
1973 4 737 3 481 1 256 9 006 6 613 2 393 
1974 4 986 3 620 1 366 8 747 6 365 2 381 
1975 5 717 4 336 1 381 9 426 7 057 2 369 
1976 5 205 3 793 1 412 8 302 5 955 2 347 
1977 5 387 4 061 1 327 8 500 6 324 2 176 
1978 5 364 4 126 1 238 8 183 6 239 1 944 
1979 5 841 4 425 1 416 8 553 6 501 2 052 
1980 6 813 5 105 1 708 9 413 7 149 2 265 
1981 6 339 4 877 1 462 8 325 6 477 1 848 
1982 6 338 5 175 1 162 7 973 6 526 1 446 
1983 6 186 4 959 1 227 7 5 75 6 044 1 531 
1984 6 435 5 127 1 308 7 663 6 066 1 597 
1985 8 020 6 610 1 411 9 285 7 564 1 721 
1986 8 906 7 179 1 727 10 116 8 047 2 068 
1987 9 122 7 442 1 679 10 213 8 231 1 982 
1988 9 074 7 245 1 829 9 962 7 844 2 118 
1989 10 561 8 281 2 280 11 254 8 698 2 556 
1990 11 134 8 774 2 360 11 542 9 040 2 501 
1991 12 312 9 677 2 636 12 312 9 677 2 636 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 +14, 7 +19,8 +1, 1 +7, 8 +10, 9 -0. 5 
1976 -8, 9 -12,5 +2,3 -11, 9 -15,6 -o, 9 
1977 +3, 5 +7, 1 -6, 1 +2,4 +6, 2 - 7, 3 
1978 -o ,4 +1 ,6 -6,7 -3, 7 -1, 3 -1 o. 7 
1979 +8,9 +7,2 +14,4 •4, 5 +4, 2 +5,5 
1980 +16,6 +15, 4 +20, 6 +10, 1 + 10, 0 +10, 4 
1981 -6,9 - 4, 5 -14, 4 -11 ,6 -9 ,4 -18,4 
1982 -0,0 +6, 1 -20,5 -4,2 +0, 8 -21, 7 
1983 -2, 4 -4 ,2 +5 ,6 -5, 0 - 7 ,4 +5,9 
1984 +4, 0 +3 ,4 +6,6 +1, 2 +0, 4 +4, 3 
1985 +24,6 +28, 9 +7,9 +21, 2 +24, 7 +7 ,8 
1986 „11,0 +8, 5 +22,4 +8, 9 +6, 4 +20, 2 
1987 +2 ,4 +3, 7 -2,8 +1 ,0 +2, 3 -4, 2 
1988 -o, 5 -2,6 +8,9 -2,5 - 4, 7 +6, 9 
1989 -+16 ,4 +14, 3 +24, 7 +13, 0 +10, 9 +20,) 
1990 +5 ,4 +6,0 +3 ,5 +2,5 +3, 9 - 2, 1 
1991 -+10,6 +10, 3 +11, 7 +6, 7 +7, 0 +5,4 
1992 
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Hessen 

Noch 5 .4 An lagei nvesti ti onen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preiseo von 1991 

; 1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 3 930 2 956 973 8 711 6 422 2 289 
1971 3 814 2 826 988 7 996 5 815 2 181 
1972 3 478 2 654 824 7 001 5 273 1 728 
1973 3 090 2 426 663 5 974 4 642 1 332 
1974 3 225 2 528 697 5 791 4 506 1 285 
1975 3 700 3 166 534 6 212 5 213 999 
1976 3 297 2 785 512 5 336 4 408 928 
1977 3 797 3 175 622 6 065 4 980 085 
1978 3 837 3 206 631 5 916 4 867 049 
1979 4 122 3 424 698 6 115 5 047 068 
1980 5 029 4 119 909 7 049 5 786 263 
1981 4 813 4 059 754 6 397 5 409 988 
1982 4 717 4 148 569 5 980 5 257 723 
19B3 4 642 3 998 644 5 708 4 901 808 
1984 4 962 4 172 790 5 927 4 962, 966 
1985 6 487 5 624 863 7 515 6 453 062 
1986 7 201 6 074 127 8 192 6 829 363 
1987 7 272 6 233 040 8 153 6 917 236 
1988 7 163 6 070 093 7 873 6 594 279 
1989 7 790 6 611 179 8 302 6 971 330 
1990 8 579 7 256 323 8 895 7 488 407 
1991 9 618 8 064 554 9 618 8 064 554 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 +14, 7 +25,3 -23.4 +7, 3 +15, 7 -22,3 
1976 -10,9 -12, 1 -4.1 -14, 1 -15,4 - 7, 1 
1977 +15, 2 +14,0 +21, 4 +13, 7 + 13, 0 +16,9 
1978 +1, 1 +1 , 0 +1, 5 -2. 5 - 2, 3 -3 ,4 
1979 +7 .4 +6.8 +10, 5 +3, 4 +3, 7 +1 ,8 
1980 +22, 0 +20, 3 +30, 3 +15, 3 +14,6 +18,2 
1981 -4,3 -1, 5 -1 7, 1 - 9, 2 -6, 5 -21, 7 
1982 -2,0 +2, 2 -24, 5 -6, 5 -2,8 -26,9 
1983 -1, 6 -3, 6 +13, 2 -4. 5 -6 ,8 +11, 7 
1984 +6, 9 +4, 3 +22, 8 +3, 8 •1 , 2 +19,6 
1985 +30, 7 +34, 8 +9, 1 +26, 8 +30, 1 +9, 9 
1986 +11 ,0 +8.0 +30, 6 +9,0 +5, 8 +28, 4 
1987 +1 ,0 +2, 6 - 7, 7 -0, 5 +1, 3 -9, 3 
1988 -1, 5 -2,6 +5, 1 - 3, 4 -4,7 +3, 4 
1989 +8, 8 +8, 9 +7, 9 +5, 4 +5, 7 +4,0 
1990 +10, 1 +9,8 +12, 2 +7. 1 +7, 4 +5 ,8 
1991 +12, 1 +11, 1 +1 7, 5 +8, 1 + 7, 7 +10,4 
1992 

Handel und Verkehr 

Mi 11. OM 

1970 2 196 935 1 261 4 637 1 965 2 673 
1971 2 688 1 091 1 597 5 307 2 153 3 153 
1972 2 837 1 227 1 611 5 445 2 357 3 088 
1973 2 819 1 268 1 551 5 188 2 355 2 833 
1974 2 497 1 091 1 406 4 187 1 869 2 318 
1975 2 261 1 069 1 192 3 718 1 713 2 005 
1976 2 464 1 101 1 363 3 932 1 7D3 2 229 
1977 2 668 1 249 1 419 4 138 1 888 2 249 
1978 3 265 1 720 1 545 4 841 2 508 2 333 
1979 3 408 1 708 1 700 4 758 2 391 2 367 
1980 3 493 1 778 1 715 4 552 2 365 2 187 
1981 3 558 1 827 1 730 4 449 2 325 2 123 
1982 3 901 1 946 1 955 4 740 2 343 2 397 
1983 4 104 1 968 2 135 4 951 2 298 2 653 
1984 4 495 2 091 2 404 5 294 2 368 2 926 
1985 5 922 2 807 3 114 6 845 3 099 3 746 
1986 6 354 2 810 3 544 7 240 3 062 4 178 
1987 6 445 3 346 3 099 7 227 3 6D7 3 620 
1988 6 898 3 645 3 253 7 607 3 878 3 729 
1989 6 640 3 669 2 970 7 154 3 833 3 321 
1990 7 336 4 288 3 048 7 634 4 407 3 227 
1991 7 735 4 558 3 177 7 735 4 558 3 177 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -9, 4 -2,0 -15, 2 -11, 2 -a. 3 -13, 5 
1976 +9,0 +3, 0 +1 4, 3 +5, 8 -o. 6 +11, 2 
1977 +8, 3 + 13, 4 +4. 1 +5. 2 +10, 9 +0,9 
1978 +22,4 +37, 7 +8, 9 +1 7, 0 +32,8 +3, 7 
1979 +4. 4 -0,7 +1 0 ,0 -1. 7 - 4, 7 +1,5 
1980 +2, 5 +4, 1 +0, 9 -4, 3 -1, 1 -7,6 
1981 +1, 8 +2.8 +0, 9 -2, 3 -1. 7 -2,9 
1982 +9, 6 +6, 5 +1 3, 0 +6, 5 +O 1 7 +12 ,9 
1983 +5,2 +1. 1 +9, 2 +4, 5 -1, 9 +10, 7 
1984 +9, 5 +6,2 +12, 6 +6, 9 +3. 1 +10,3 
1985 +31 , 7 +34, 3 +29. 5 +29, 3 +30 ,8 +28, 0 
1986 +7 1 3 +0, 1 +13, 8 +5,8 -1, 2 +11, 5 
1987 +1. 4 +19, 1 -12, 6 -0 ,2 +17 ,8 -13, 4 
1988 +7 'D +8, 9 +5 .o +5, 3 +7, 5 +3, 0 
1989 - 3, 7 +0, 7 -8, 7 -6, 0 -1, 2 -10, 9 
1990 +10, 5 +16,9 +2 .6 +6, 7 +15, 0 -2,8 
1991 +5, 4 +6, 3 +4, 2 + 1 , 3 +3, 4 -1, 5 
1992 
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Hessen 

Noch 5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen ; n jeweiligen Preisen Neue An tagen in Preisen von 1991 

,, 
Neue Neue Neue Neue 

Jahr 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Oien st t e i s tungsunt ernehmen 

Mi 11. DM 

1970 6 717 791 5 925 17 196 1 392 15 803 
1971 8 236 844 7 391 19 349 1 440 17 909 
1972 9 662 872 8 790 21 528 1 461 20 068 
1973 10 096 104 8 992 21 097 1 815 19 282 
1974 8 719 954 7 766 17 110 1 467 15 643 
1975 8 740 1 344 7 395 16 659 1 945 14 715 
1976 9 157 1 667 7 490 16 522 2 353 14 170 
1977 1 0 569 2 165 8 404 18 198 2 996 15 202 
1978 11 241 2 628 8 613 18 266 3 561 14 705 
1979 12 472 3 232 9 240 18 798 4 280 14 518 
1980 12 985 3 385 9 600 18 069 4 327 13 742 
1981 13 564 3 432 10 132 17 920 4 188 13 731 
1982 11 959 3 138 8 821 15 260 3 651 11 609 
1983 13 010 3 525 9 485 16 192 3 977 12 216 
1984 14 478 3 838 10 640 17 526 4 203 13 .323 
1985 14 801 4 125 10 677 1 7 673 4 406 13 267 
1986 13 920 4 414 9 506 16 339 4 699 11 640 
1987 15 665 4 789 10 876 18 183 5 112 13 071 
1988 18 372 5 654 12 719 21 017 6 047 14 970 
1989 1 7 888 6 601 11 286 19 749 6 903 12 847 
1990 22 286 7 969 14 317 23 493 8 185 15 308 
1991 26 046 9 447 16 599 26 046 9 447 16 599 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1975 +0, 2 +40 ,9 -4 ,8 -2 ,6 +32,6 - 5, 9 
1976 +4,8 +24, 0 +1, 3 -0, 8 .21 , 0 - 3, 7 
1977 +15,4 +29, 9 +12, 2 +10, 1 +2 7, 3 + 7, 3 
1978 +6, 4 +21, 4 +2, 5 +0, 4 +18 ,9 - 3, 3 
1979 +10, 9 +23 ,0 +7, 3 +2,9 +20,2 -1 , 3 
1980 +4t 1 +4, 7 +3, 9 -3,9 +1, 1 - 5, 3 
1981 +4, 5 +1, 4 +5,5 -0, 8 - 3 ,2 -o, 1 
1982 -11 ,8 -8 ,6 -12,9 -14,8 -12, 8 -15, 5 
1983 +8, 8 +12, 3 + 7, 5 +6, 1 +8, 9 +5,2 
1984 +11 ,3 +8, 9 +12, 2 +8,2 +5, 7 +9, 1 
1985 +2, 2 +7, 5 +0, 3 +0,8 +4 ,8 -o, 4 
1986 -6,0 +7,0 -11, 0 - 7, 5 +6 ,6 -12,3 
1987 +12,5 +8, 5 +14, 4 +11, 3 +8,8 +12, 3 
1988 +17 ,3 +18, 1 +16,9 +15, 6 +1 8, 3 +14, 5 
1989 -2. 6 +16,8 -11, 3 -6, 0 -+-14 1 1 -14, 2 
1990 +24,6 +20,7 +26, 9 +19 ,0 +18 ,6 +19, 2 
1991 +16,9 +18, 5 +15, 9 +10, 9 +15 ,4 +8,4 
1992 

darunter Wohnungsvermietung 

Mi I l. QM 

1970 4 502 4 502 12 146 12 146 
1971 5 394 5 394 13 215 13 215 
1972 6 456 6 456 14 878 14 878 
1973 7 051 7 051 15 213 15 213 
1974 5 826 5 826 11 828 11 828 
1975 5 843 5 843 11 668 11 668 
1976 5 735 5 735 10 857 1 0 857 
1977 6 418 6 418 11 605 11 605 
1978 6 354 6 354 10 863 1 0 863 
1979 6 884 6 884 10 849 1 0 849 
1980 7 757 7 757 11 119 11 119 
1981 7 730 7 730 10 511 1 0 511 
1982 6 868 6 868 9 061 9 061 
1983 7 438 7 438 9 593 9 593 
1984 8 089 8 089 10 140 10 140 
1985 7 531 7 531 9 359 9 359 
1986 7 679 7 679 9 404 9 404 
1987 8 213 8 213 9 865 9 865 
1988 8 824 8 824 10 386 10 386 
1989 8 351 8 351 9 497 9 497 
1990 10 407 10 407 11 136 11 136 
1991 11 580 11 580 11 580 11 580 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +0, 3 +0, 3 -1, 4 -1 , 4 
1976 -1,8 -1. 8 -7,0 - 7, 0 
197 7 +11,9 +11 ,9 +6, 9 +6,9 
1978 -1 ,0 -1 ,0 -6, 4 - 6, 4 
1979 +8, 3 +8, 3 -0, 1 -0, 1 
1980 ->12, 7 +12, 7 +2, 5 +2,5 
1981 -0, 3 -o, 3 - 5, 5 -5, 5 
1982 -11,2 -11, 2 -13,8 -13. 8 
1983 +8, 3 +8, 3 +5,9 +5,9 
1984 +8, 8 +8,8 +5, 7 +5,7 
1985 -6,9 -6, 9 -7,7 - 7, 7 
1986 +2. 0 +2, 0 +0, 5 +0, 5 
1987 +7 ,0 +7,0 +4, 9 +4, 9 
1988 +7, 4 +7, 4 +5, 3 +5, 3 
1989 -5, 4 -5,4 -8, 6 -8, 6 
1990 -+24,6 +24,6 +17, 3 +17, 3 
1991 , 3 +11, 3 +4 .o +4,0 
1992 
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Hessen 

Hoch 5 .4 An lagei nvesti ti onen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue An lagen in Preisen von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Staat. private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mi I l. DM 

1970 3 277 256 3 022 7 466 551 6 915 
1971 3 833 324 3 508 8 050 658 7 392 
1972 3 913 371 3 542 7 944 737 7 207 
1973 3 864 440 3 424 7 495 840 6 655 
1974 4 266 450 3 816 7 785 802 6 983 
1975 3 744 378 3 367 6 701 638 6 063 
1976 3 857 373 3 484 6 738 613 6 125 
1977 3 770 385 3 385 6 334 608 5 726 
1978 4 084 428 3 656 6 465 647 5 817 
1979 4 535 505 4 030 6 569 730 5 839 
1980 5 022 548 4 474 6 593 744 5 850 
1981 4 802 496 4 306 6 094 641 5 453 
1982 4 466 472 3 994 5 638 5 71 5 067 
1983 4 094 480 3 613 5 126 558 4 568 
1984 4 232 587 3 646 5 180 660 4 520 
1985 4 088 604 3 484 4 942 660 4 282 
1986 4 798 732 4 065 5 693 795 4 898 
1987 5 220 846 4 375 6 102 910 5 192 
1988 5 536 823 4 713 6 376 868 5 508 
1989 5 617 882 4 735 6 275 902 5 374 
1990 5 850 960 4 890 6 196 973 5 223 
1991 6 260 970 5 290 6 260 970 5 290 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1975 • 12, 2 -16, 1 -11, 8 ·13,9 -20,5 -13,2 
1976 •3, 0 -1, 1 +3, 5 +0,5 -4,0 +1 ,0 
1977 -2,3 +3, 1 ·2,8 -6 .o -0, 7 ·6,5 
1978 +8, 3 •11, 2 +8,0 +2, 1 +6,4 +1 ,6 
1979 +11 .o +17, 9 +10, 2 +1 ,6 +12, 8 +0, 4 
1980 +10, 7 +8,6 +11 ,0 +0, 4 +1 ,9 +0, 2 
1981 -4,4 -9, 5 • 3 ,8 -7,6 ·13, 8 -6,8 
1982 - 7 ,o -4, 9 - 7, 2 -7,5 -11, 0 • 7, 1 
1983 • 8, 3 +1 ,8 • 9, 5 -9,1 -2,3 -9,8 
1984 +3, 4 +22, 2 +0,9 +1, 1 •18,4 ·1, 1 
1985 • 3, 4 +3 ,0 -4, 4 -4,6 -o,o -5,3 
1986 +17, 4 +21, 2 +16, 7 +15, 2 +20 ,4 +14,4 
1987 +8,8 +15, 4 +7 ,6 +7, 2 +14,6 +6,0 
1988 +6,0 -2,6 +7, 7 +4, 5 -4,7 +6, 1 
1989 +1, 5 +7, 1 +0, 5 ·1 ,6 +3,9 -2,4 
1990 +4, 1 +8,8 +3, 3 -1 , 3 +7, 9 ·2,8 
1991 +7, 0 +1, 1 +8,2 +1 .o -o, 3 +1, 3 
1992 

Alle Wi rtschaftsbere 1 ehe 

Mi I l. DM 

1970 17 710 6 053 11 658 41 542 12 825 28 717 
1971 20 380 6 31 7 14 063 44 409 12 617 31 792 
1972 21 900 6 522 15 379 45 870 12 615 33 255 
1973 21 974 6 681 15 293 43 723 12 413 31 309 
1974 20 899 6 473 14 426 38 644 11 177 27 467 
1975 20 936 7 517 13 418 37 335 12 022 25 312 
1976 21 189 7 350 1 3 838 36 338 11 302 25 036 
1977 22 963 8 333 14 631 38 077 12 555 25 522 
1978 24 576 9 438 15 138 38 708 13 766 24 943 
1979 26 893 10 426 16 467 39 619 14 720 24 900 
1980 28 901 11 314 17 587 39 455 15 288 24 167 
1981 28 773 11 058 17 715 37 463 14 196 23 267 
1982 27 167 11 167 16 000 34 244 13 638 20 606 
1983 27 948 11 415 16 533 34 520 13 459 21 060 
1984 30 15 7 12 085 18 072 36 273 13 814 22 458 
1985 33 382 14 627 18 754 39 3 78 16 275 23 102 
1986 34 498 15 594 18 904 39 977 17 116 22 861 
1987 36 999 16 905 20 094 42 340 18 397 23 943 
1988 40 512 17 924 22 588 45 660 19 246 26 414 
1989 41 368 20 023 21 344 45 147 20 966 24 181 
1990 47 283 22 579 24 704 49 569 23 216 26 353 
1991 53 080 25 284 27 796 53 080 25 284 2 7 796 
1992 56 202 53 961 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n 

1975 +0, 2 +16, 1 ·7,0 -3,4 +7, 6 ·7,8 
1976 +1 , 2 - 2, 2 +3, 1 ·2,7 -6, 0 -1,1 
1977 +8,4 +13, 4 +5, 7 +4,8 +11, 1 +1, 9 
1978 +7, 0 +13, 3 +3, 5 +1, 7 +9,6 ·2,3 
1979 +9, 4 +10, 5 +B,8 1-2 ,4 +6,9 -0,2 
1980 +7, 5 +8, 5 +6, 8 -0,4 +3, 9 ·2, 9 
1981 -0, 4 -2,3 +0, 7 -5, 1 • 7, 1 -3,7 
1982 - 5, 6 +1 ,0 -9,7 ·8,6 -3,9 -11 ,4 
1983 +2, 9 +2, 2 +3, 3 +0, 8 -1, 3 +2, 2 
1984 +7, 9 +5, 9 +9, 3 +5, 1 +2,6 +6,6 
1985 +10, 7 +21 ,0 +3 ,8 +8,6 +17 ,8 +2 ,9 
1986 +3, 3 +6, 6 +0,8 +1 , 5 +5, 2 ·1,0 
1987 +7, 2 +8,4 +6, 3 +5, 9 +7, 5 +4, 7 
1988 +9, 5 +6,0 +12 ,4 +7, 8 +4, 6 +10, 3 
1989 +2, 1 +11, 7 ·5,5 -1, 1 +8,9 -8, 5 
1990 +14, 3 +12 ,8 +15, 7 +9,8 +10, 7 +9, 0 
1991 +12, 3 +12 ,0 +12, 5 +711 +8,9 +5,5 
1992 +5,9 +1, 7 
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5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in Jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Mill. DM 

1970 340 270 70 817 637 179 
1971 341 277 64 763 613 149 
1972 350 293 57 750 625 126 
1973 383 329 55 784 671 113 
1974 345 284 61 654 533 120 
1975 386 315 71 676 540 135 
1976 458 385 73 763 628 135 
1977 531 450 81 845 702 142 
1978 600 521 79 921 789 132 
1979 599 528 71 884 775 108 
1980 553 448 105 778 632 146 
1981 612 512 100 812 680 132 
1982 667 562 105 838 704 134 
1983 741 631 109 902 763 139 
1984 682 556 126 806 649 157 
1985 665 503 161 772 572 200 
1986 539 444 95 613 496 117 
1987 554 469 86 626 521 104 
1988 588 489 98 651 535 117 
1989 595 492 102 644 527 117 
1990 713 580 133 743 602 141 
1991 724 623 101 724 623 101 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1975 +11.9 +11 ,2 +15. 3 +3 ,4 +1, 3 +12, 5 
1976 +18,6 +22 ,0 •3.3 +12, 9 +16,2 -0, 1 
1977 •15,9 +16.9 +10,8 +10, 7 +11,8 +5, 3 
1978 +13 ,2 +16,0 -2,4 •9,0 +12, 3 • 7 ,4 
1979 -0,2 +1 ,2 ·9,9 -4 ,0 ·1, 7 -17.8 
1980 -7, 7 ·15 ,2 +47, 9 ·12,0 • 18, 5 +34,7 
1981 +10.6 +14,4 ·5.3 +4,4 +7,7 -9.8 
1982 +9.0 +9. 7 +5,2 +3, 3 +3, 5 •2 ,o 
1983 +11, 1 •12 .4 +4, 1 +7, 6 +8. 3 •3,9 
1984 -7, 9 -11, 9 +15, 3 ·10,6 -14,8 +12 ,2 
1985 -2.6 -9,5 +28,0 -4. 2 -11. 9 +27,9 
1986 -19,0 -11, 9 -41, 2 • 20, 6 -13, 3 ·41 .6 
1987 •3 .0 +5 ,6 ·9,5 +2, 1 +5, 1 ·10, 7 
1988 +6.0 +4,4 +14, 7 +4, 1 +2, 7 +11.6 
1989 +1, 2 +0,6 +4. 1 -1,1 -1, 5 +0.5 
1990 +20.0 +17, 9 +29,9 +15, 3 +14, 2 +20,4 
1991 +1, 5 +7 ,4 -24 ,2 -2. 5 +3.6 ·28.5 
1992 

Produzierendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970 3 344 2 581 762 7 503 5 755 748 
1971 3 270 2 377 893 6 903 4 986 917 
1972 3 481 2 619 863 7 096 5 331 765 
1973 3 341 2 516 825 6 560 4 947 613 
1974 3 293 2 497 796 5 948 4 526 422 
1975 3 058 2 343 715 5 203 3 917 287 
1976 3 272 2 635 637 5 315 4 227 088 
1977 4 015 3 092 924 6 351 4 818 532 
1978 4 078 3 150 928 6 228 4 763 464 
1979 4 600 3 517 084 6 707 5 128 579 
1980 5 361 l 948 41 3 7 359 5 487 872 
1981 5 1?9 3 914 214 6 685 5 152 533 
1982 4 488 3 396 093 5 589 4 224 365 
1983 4 644 3 619 025 5 655 4 377 279 
1984 4 583 3 467 116 5 460 4 096 364 
1985 4 550 3 674 875 5 271 4 206 065 
1986 5 399 4 222 176 6 133 4 727 406 
1987 5 883 4 650 233 6 592 5 135 457 
1988 6 280 4 948 332 6 893 5 354 540 
1989 6 992 5 510 481 7 455 5 794 661 
1990 7 870 6 343 527 8 153 6 536 617 
1991 8 121 6 595 526 8 121 6 595 526 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -7. 1 -6.2 ·10,2 -12, 5 -13,5 • 9, 5 
1976 +7 .o +12, 5 -10,9 +2, l +7, 9 -15, 5 
1977 -+22. 7 +17, 3 +45,0 +19. 5 +14,0 +40, 9 
1978 +1 ,6 +1 ,9 +0,5 ·1, 9 - 1. 1 -4, 4 
1979 „12 .a +11 ,6 +16,8 +7, 7 +7 .6 +7 ,8 
1980 +16,5 +12, 3 +30,4 +9 1 7 +7 ,o +18,6 
1981 -4,3 -0,9 -14, 1 • 9 ,2 • 6, 1 • 18. 1 
1982 -12 .5 -13. 3 -10,0 -16, 4 -18,0 ·10,9 
1983 +3, 5 +6,6 • 6, 2 +1, 2 +3 ,6 -6, 3 
1984 -1. 3 -4. 2 +8,9 - 3. 5 -6,4 +6, 7 
1985 -o. 7 +6,0 -21, 5 • 3. 5 +2, 7 -21, 9 
1986 +18, 7 +14,9 +34. 4 +16.4 +12 ,4 +32, 1 
1987 +9.0 +10, 1 +4,8 +7, 5 +8.6 +3, 6 
1988 •6.7 +6,4 +8.0 +4.6 +4, 3 +5, 6 
1989 +11, 3 +11 .4 +11, 2 +8, 2 +8,2 +7, 9 
1990 +12 ,6 •15. 1 +3, 1 +9.4 +12 ,8 -2,7 
1991 •3. 2 +4.0 -o. 1 -o ,4 +0,9 - 5 ,6 
1992 
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Hech 5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue An I agen in jewei ligun Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'} Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

M1 l l. DM 

1970 2 720 2 151 569 6 137 4 796 341 
1971 2 607 1 945 662 5 548 4 082 466 
1972 2 722 2 079 642 5 577 4 228 349 
1973 2 592 2 044 548 5 125 4 028 097 
1974 2 626 2 082 544 4 793 3 789 004 
1975 2 341 1 912 428 4 020 3 210 811 
1976 2 572 2 239 333 4 209 3 606 603 
1977 3 070 2 5 76 494 4 893 4 031 862 
1978 3 188 2 661 528 4 906 4 032 874 
1979 3 550 2 935 615 5 224 4 280 944 
1980 4 110 3 311 799 5 716 4 608 108 
1 981 4 047 3 381 665 5 326 4 457 869 
1982 3 431 2 811 621 4 294 3 503 791 
1983 3 589 3 017 572 4 374 3 657 71 7 
1984 3 488 2 864 624 4 159 3' 395 765 
1985 3 537 3 103 434 4 096 3 561 535 
1986 4 211 3 563 648 4 786 4 001 785 
1987 4 6 70 3 963 707 5 234 4 388 846 
1 988 4 991 4 240 751 5 480 4 602 878 
1989 5 574 4 754 821 5 937 5 010 926 
1990 6 564 5 640 924 6 798 5 818 980 
1991 6 834 5 873 961 6 834 5 873 961 
1992 

Voränderung gegenüber dem Vorjahr 1n X 

1975 -10, 9 -8, 1 -21, 3 -16, 1 -15, 3 -19, 3 
1976 +9,9 41 7 '1 -22,3 +4, 7 + 12, 4 -25,6 
1977 +19,4 + 15, 1 +48 ,4 +16, 3 +11 ,8 +43, 1 
1978 +3 ,8 +3, 3 +6,8 +O, 3 +0,0 +1, 3 
1979 +11 ,4 +10, 3 +16, 7 +6,5 +6,2 +8,0 
1980 +15, 8 +12, 8 +29,8 +9, 4 •7, 7 +17, 4 
1981 -1 , 5 +2, 1 -16, 7 -6, 8 ·3,3 -21, 5 
1982 • 15, 2 -16, 9 -6,7 ·19, 4 ·21 ,4 -9, 1 
1983 +4,6 +7, 3 -7,9 +1, 9 +4,4 -9, 3 
1984 -2,8 -5, 1 +9, 1 -4,9 -7,2 +6,6 
i 985 +1 ,4 +8, 4 - 30 ,4 -1, 5 •4, 9 -30, 1 
1986 +19,0 +14 ,8 +49, 1 +16,9 +12 ,4 +46,8 
1987 +1 o. 9 +11 , 2 +9, 2 +9, 4 +9, 7 +7, 7 
1988 +6, 9 +7 ,0 +6, 2 +4, 7 +4,9 +3,8 
1989 +11 , 7 +12, 1 +9, 3 +8, 3 +8,9 +5 ,5 
1990 +1 7 ,8 +18, 7 +12, 5 +14, 5 +16, 1 +5 ,8 
1991 +4, 1 +4, 1 +4 .o +Q. 5 +0,9 -1, 9 
1992 

Handel und Verkohr 

Mill. DM 

1970 1 014 532 482 2 167 1 120 048 
1971 1 226 632 594 2 448 1 255 193 
1972 1 348 669 678 2 611 1 295 316 
1973 1 469 725 744 2 721 1 354 367 
1974 1 410 671 739 2 382 1 155 227 
1975 1 197 631 565 1 974 1 016 957 
1976 1 529 762 767 2 435 1 183 252 
1977 1 711 844 868 2 663 1 279 384 
1978 1 662 957 705 2 479 1 401 077 
1979 1 843 1 019 825 2 593 1 432 161 
1980 1 851 1 039 814 2 441 1 389 052 
1981 1 794 1 038 756 2 262 1 329 933 
1982 2 012 1 160 852 2 454 1 403 051 
1983 2 023 1 203 820 2 433 1 411 022 
1984 2 036 1 153 883 2 391 1 314 077 
1985 1 879 1 103 777 2 165 1 227 938 
1986 2 096 1 318 779 2 365 1 442 923 
1981 2 332 1 480 652 2 598 1 601 997 
1988 2 515 1 611 904 2 754 1 714 039 
1989 2 660 1 724 936 2 844 1 796 048 
1990 2 887 1 888 999 2 996 1 938 058 
1991 3 146 2 170 976 3 146 2 170 976 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -15, 1 -5,9 -23,5 -17, 1 -12,0 -21, 9 
1976 +27, 8 +20, 7 •35,7 +23, 4 +16,4 +30,8 
1977 +11, 9 +10, 7 +13, 1 +9,4 •8, 1 +10,5 
1978 -2,9 •13 ,4 -18, 7 -6,9 •9,6 -22 ,2 
1979 +10, 9 +6,4 +16 ,9 +4, 6 •2 ,2 +7 .a 
1980 +0,4 +1, 9 -1 , 3 ·5,9 -3,0 ·9,4 
1981 - 3, 1 +0,0 • 7, 1 -7,3 -4, 3 ·11, 3 
1982 +12, 2 +11, 7 +12, 8 +8, 5 •5 ,6 +12, 7 
1983 +O, 5 +3, 7 • 3, 8 -0,8 +0,6 -2,8 
1984 +0,6 -4, 2 +7,7 -1, 7 -6,9 +5 ,4 
1985 - 7, 7 -4,4 -12 ,0 -9,4 -6,6 ·12, 9 
1986 +11, 5 +19,5 +0,3 +9,2 +17, 5 -1,6 
1987 +11 , 2 + 12, 4 +9 ,4 +9,9 •11,0 +8,0 
1988 +7, 9 +8,S +6, 2 +6,0 •7, 0 +4,3 
1989 +5, 7 +7, 0 +3,5 +3,3 +4,8 +0,8 
1990 •8, 5 +9, 5 •6, 7 +5, 4 •7, 9 +1,0 
1991 +9, 0 +14,9 
1992 

-2, 3 +5 ,0 +12,0 •; .a 
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Noch 5.4 Anla9einvestitionen nach Wirtschaft$bereichen 

Neue An lagen in jeweiligen Preisen Neue An lagen in Preisen von 1991 

11 Neue Neue Neue Neue 
Jahr 1 nsgesamt Ausrüstungen Bouton insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Dienstleistungsunternehmen 

Mi I l. DM 

1970 3 038 372 666 813 655 7 157 
1971 3 623 397 226 8 541 678 7 863 
1972 4 425 414 4 010 9 891 694 9 198 
1973 5 216 531 4 685 10 930 874 10 057 
1974 4 836 457 4 378 9 542 703 8 839 
1975 4 796 643 4 153 9 200 930 a 270 
1976 5 582 789 4 793 10 183 1 114 9 069 
1977 6 214 020 5 195 10 806 1 411 9 395 
1978 7 262 257 6 004 11 959 1 703 10 256 
1979 7 992 542 6 451 12 184 2 042 10 142 
1980 8 987 618 7 369 12 619 2 069 10 550 
1981 9 501 632 7 870 12 662 1 991 10 671 
1982 9 755 493 8 262 12 608 1 738 10 871 
1983 9 972 695 9 277 12 574 1 913 10 561 
1984 10 733 863 8 870 13 148 2 040 11 108 
1985 10 379 997 8 382 12 549 2 133 10 416 
1986 10 524 2 118 8 406 12 548 2 255 10 293 
1987 10 418 2 324 8 094 12 207 2 481 9 726 
1988 11 431 2 720 8 711 13 163 2 909 10 253 
1989 12 574 3 119 9 455 14 021 3 261 10 760 
1990 14 360 3 746 10 614 15 199 3 847 11 351 
1991 15 852 4 387 11 465 15 852 4 387 11 465 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -0,8 +40,6 -5, 2 -3, 6 +32,2 -6, 4 
1976 +16,4 +22, 7 +15 ,4 +1 o. 7 + 19, 7 +9, 7 
1977 +11 ,3 +29, 2 +8,4 +6, 1 +26,7 +3 ,6 
1978 +16, 9 +23,3 +15, 6 +10 ,7 +20, 7 +9,2 
1979 +1 o. 1 +22,6 +7, 4 +1, 9 +19,9 -1, 1 
1980 +12,4 +5 ,o +14,2 +3, 6 +1, 3 +4,0 
1981 +S, 7 +0,8 +6,8 +O, 3 - 3, 8 +1 ,2 
1982 +2, 7 -8,5 +5 ,0 -a. 4 -12, 7 +1 ,9 
1983 +2, 2 +13 ,6 +0,2 -o, 3 +1 o, 1 -1, 9 
1984 •7, 6 +9,9 +7, 2 +4,6 +6,6 +4, 2 
1985 -3, 3 +7 ,2 -5, 5 -4, 6 +4 ,6 -6, 2 
1986 +1 ,4 +6, 1 +O, 3 -o, 0 +5, 7 -1 , 2 
1987 -1,0 +9, 7 -3,7 -2,7 +1 o.o -5, 5 
1988 +9, 7 +17 ,o +7, 6 +7 ,8 +1 7, 3 +5 ,4 
1989 +10,0 +14, 7 +8,5 +6, 5 +1 Z, 1 +4,9 
1990 +14,2 +20, 1 +12, 3 +8,4 +18,0 +5, 5 
1991 +10,4 +17, 1 +8,0 +4, 3 +14 .o +1 .o 
1992 

darunter Wohnungsvermietung 

Mi 11. DM 

1970 2 392 2 392 6 454 6 454 
1971 2 822 2 822 6 914 6 914 
1972 3 462 3 462 7 978 7 978 
1973 3 852 3 852 8 310 8 310 
1974 3 582 3 582 7 272 7 272 
1975 3 478 3 478 6 946 6 946 
1976 4 023 4 023 7 616 7 616 
1977 4 430 4 430 8 011 a 011 
1978 4 897 4 897 8 373 8 373 
1979 5 143 5 143 a 106 8 106 
1980 6 123' 6 123 8 777 8 777 
1981 6 321 6 327 8 603 8 603 
1982 6 259 6 259 8 258 8 258 
1983 6 685 6 685 8 622 8 622 
1984 7 016 7 016 8 795 8 795 
1985 7 006 7 006 8 706 8 706 
1986 6 592 6 592 8 074 8 074 
1987 6 680 6 680 8 024 8 024 
1988 6 968 6 968 8 201 8 201 
1989 7 562 7 562 8 599 8 599 
1990 8 531 8 531 9 129 9 129 
1991 9 278 9 278 9 278 9 2 78 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1975 -2,9 -2,9 -4, 5 -4, 5 
1976 +15, 7 + 15, 7 +9, 6 +9, 6 
1977 +10, 1 +10, 1 +5 ,2 +5,2 
1978 +10, 5 +10, 5 +4, 5 +4, 5 
1979 +5 .o +5 ,0 -3 ,2 -3,2 
1980 +19,0 +19,0 +8,3 +8, 3 
1981 +3, 3 +3,3 -2, 0 -2,0 
1982 -1, 1 -1, 1 -4,0 -4, 0 
1983 +6,8 +6,8 +4, 4 +4, 4 
1984 +5 ,0 +5,0 +2 .o +2. 0 
1985 -a. 2 -0, 2 -, ,0 -1, 0 
1986 -5,9 -5,9 - 7, 3 w 7, 3 
1987 +1, 3 +1, 3 -o, 6 -0,6 
1988 +4, 3 +4, 3 +2, 2 +2,2 
1989 +8, 5 +8, 5 +4, 8 +4,8 
1990 +12, 8 •12, 8 +6, 2 +6, 2 
1991 +8,8 +8,8 +1 ,6 +1 ,6 
1992 

287 



Rheinland-Pfalz 

Hoch 5.4 An l1ge1 nvestithnen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jewei 11gen Preisen Neue An lagen in Preisen von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrtistungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mi 11. DM 

1970 2 200 145 2 055 5 022 318 4 705 
1971 2 413 183 2 230 5 083 376 4 707 
1972 2 497 213 2 284 5 081 427 4 654 
1973 2 4 72 219 2 253 4 798 423 4 375 
1974 2 707 229 2 478 4 942 41 J 4 530 
1975 2 502 206 2 297 4 497 350 4 147 
1976 2 463 203 z 260 4 308 336 3 972 
1977 2 394 248 2 147 4 025 393 3 632 
1970 2 823 313 2 510 4 475 474 4 001 
1979 3 166 344 2 823 4 587 498 4 089 
1980 3 545 368 3 177 4 668 500 4 168 
1981 3 263 351 2 911 4 138 454 3 683 
1982 3 110 334 2 776 3 927 404 3 523 
1983 3 037 333 z 705 3 807 387 3 420 
1984 2 981 345 z 635 3 657 389 3 268 
1985 2 902 352 2 550 3 521 385 3 136 
1986 3 114 412 2 702 3 704 447 3 257 
1987 3 168 441 2 728 3 714 476 3 238 
1988 3 214 459 2 754 3 705 485 3 221 
1989 3 162 517 2 645 3 531 529 3 002 
1990 3 264 546 2 718 3 45 7 554 2 903 
1991 3 522 587 2 935 3 522 587 2 935 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -7,6 -1 o. 2 - 7, 3 • 9, 0 • 15, 2 ·8,5 
1976 -1 ,6 -1, 3 ·1, 6 -4, 2 -4, 1 · 4 ,2 
1977 -2,8 +21, 9 -5,0 ·6,6 +16,9 ·9,6 
1970 +17, 9 +26 ,4 +16,9 +11, 2 +20,6 +1 o. 2 
1979 +12, 2 +9,8 +12, 5 +2, 5 +5,0 +2,2 
1980 +11, 9 +7, 1 +H,5 +1, 8 +0,5 +1,9 
1981 -8, 0 -4,6 ·8,4 -11, 4 ·9,2 ·11 ,6 
1982 -4,7 -5 .o -4, 7 -s, 1 • 11, 1 -4,4 
1983 -2,3 • O, 2 ·2,6 - 3, 1 -4,2 ·2,9 
1984 -1, 9 +3, 8 -2,6 • 3, 9 +0,6 ·4,4 
1985 -2,7 +1 , 8 • 3 ,2 ·3,7 -1, 1 ·4,0 
1986 + 7, 3 •17,0 +6,0 •5,2 +16, l +3,9 
1987 +11 7 +7, 1 +0,9 +O, 3 +6,3 ·0,6 
1988 +1, 4 +4, 2 +1,0 ·0,2 +1,9 ·0,5 
1989 -1, 6 + 12, 5 -4,0 ·4,7 +9,2 ·6,8 
1990 •3, 2 +5, 7 +2,8 -2, 1 +4. 7 - 3 ,3 
1991 +7 ,9 +7, 4 +a,o +1, 9 +5 ,9 +1,, 
1992 

Alle Wirtschaftsbere1che 

Mi 11. OM 

1970 9 936 3 900 6 035 23 322 8 485 14 837 
1971 10 873 3 867 7 007 23 737 7 908 15 829 
1972 12 101 4 208 7 893 25 429 8 371 17 058 
1973 12 881 4 320 8 561 25 793 a z6e 17 525 
1974 12 590 4 139 8 452 23 468 7 331 16 137 
1975 11 938 4 139 7 800 21 550 6 754 14 796 
1976 13 304 4 774 8 530 23 003 7 487 15 516 
1977 14 866 5 653 9 213 24 689 8 603 16 086 
1978 16 425 6 198 10 226 26 061 9 131 16 930 
1979 18 201 6 948 11 253 26 955 9 874 17 080 
1980 20 297 7 420 1Z 878 27 865 10 076 17 789 
1981 20 298 7 447 12 851 26 558 9 607 16 951 
1982 20 032 6 944 13 089 25 417 8 473 16 945 
1983 20 417 7 482 1 Z 936 25 3 71 8 850 16 521 
1984 21 015 7 385 13 630 25 462 8 488 16 973 
1985 20 3 75 7 629 12 746 24 278 8 523 15 755 
1986 21 671 a 513 13 158 25 363 9 367 15 996 
1987 22 355 9 364 12 992 25 736 10 214 15 523 
1988 24 027 10 227 13 800 27 166 10 996 16 169 
1989 25 981 11 362 14 619 28 495 11 907 16 588 
1990 29 095 13 103 15 991 30 547 13 477 17 070 
1991 31 365 14 362 17 003 31 365 14 362 17 003 
1992 32 562 31 524 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n 

1975 -5,2 • O. 0 ·7,7 • 8,2 - 7, 9 ·8,3 
1976 +11 ,4 +15 ,4 +9,4 +6, 7 +10,9 +4,9 
1977 +11, 7 +l 8,4 +8,0 +7, 3 +14,9 +3,7 
1978 +10, 5 -,.9, 7 +11 ,o +5,6 +6, 1 +5,2 
1979 +10,8 +12, 1 +10 .o +3, 4 +8, 1 +0,9 
1980 +11, 5 +6,8 +14,4 •3, 4 •2 .o +4, 1 
1981 +0,0 +0,4 • O, 2 -4,7 -4, 7 ·4,7 
1982 ·1, 3 ·6,8 +1 ,8 • 4, 3 -11,8 -o.o 
1983 +1 ,9 -+-7, 7 -1 ,2 ·0,2 +4,5 ·2 ,5 
1984 +2, 9 ·1, 3 +5 ,4 +0,4 ·4, 1 +2, 7 
1985 -3,0 +3,3 ·6,5 • 4,6 •0,4 • 7 .z 
1986 +6,4 •11 ,6 +3,2 +4, 5 +9,9 +1,5 
1987 +3 ,2 •10,0 -1, 3 +1, 5 +9,0 • 3 ,0 
1988 +7 '€ +9,2 +6,2 +5 ,6 +7, 7 +4,2 
1989 ;:!,1 +11, 1 +5,9 +4, 9 +8,3 +2,6 
1990 +12 .o + 15 ,3 +9,4 +7, 2 +13,2 +Z,9 
1991 +7, B +9,6 +6,3 +2, 7 +6,6 ·0,4 
1 C '• +3, 8 +0,5 
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5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jewe1 ligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 
'1 Neue Neue Neue Neue 

Jahr 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 
1 2 3 4 5 6 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Mi 11. DM 

1970 933 715 218 2 249 690 559 1971 823 640 183 1 845 420 426 
1972 811 634 176 1 741 354 387 
1973 026 841 185 2 098 715 383 1974 919 692 227 1 747 302 445 
1975 1 019 782 237 1 795 341 454 
1976 1 118 873 246 1 880 425 455 
1977 1 311 027 285 2 105 604 501 
1978 1 350 069 281 2 086 618 468 
1979 1 443 124 319 2 1 37 651 486 
1980 1 292 968 324 1 814 366 449 
1981 1 269 968 301 1 683 286 397 
1982 1 347 069 277 1 695 340 355 
1983 1 542 224 318 1 884 478 406 
1984 1 421 084 336 1 684 266 418 
1985 1 406 091 315 1 631 240 391 
1986 1 411 140 271 1 608 274 334 
1987 1 400 146 254 1 584 274 309 
1988 1 516 267 249 1 681 386 295 
1989 1 733 445 288 1 876 547 329 
1990 1 833 514 320 1 908 569 339 
1991 1 848 542 306 1 848 542 306 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n % 

1975 +10,9 +13, 0 +4, 3 +2, 7 +3. 0 +1,8 
1976 +9, 7 +11 ,6 +3, 7 +4,8 +6, 3 +O, 2 
1977 +17 ,2 +17 ,6 +15, 9 +12, 0 + 1 2, 5 +1 0, 2 
1978 +2, 9 +4 ,2 -1 , 5 -o, 9 +0,9 - 6, 6 
1979 +6, 9 +5, 1 +13, 7 +2 ;4 +2, 0 +3 ,8 
1980 -10, 5 -13, 9 +1 ,5 -15, 1 -17, 3 - 7 ,6 
1981 -1, 7 +0, 0 - 7 ,0 -7,3 -5, 9 -11, 5 
1982 +6, 1 +10,4 -7,9 +Q. 7 1-4 1 2 -10,6 
1983 +14, 5 +14, 5 +14 ,8 +11, 2 +10, 3 +14, 4 
1984 -7, 9 -11, 4 +5 ,6 -10, 6 -14, 3 +2,8 
1985 ·1 ,0 +0,6 -6,4 - 3, 1 -2, 1 -6, 4 
1986 +0, 3 +4,4 -13,8 -1 ,4 +2, 7 -14, 4 
1987 -o, 8 +0, 6 -6, 2 -1 , 5 +0,0 - 7, 5 
1988 +8, 3 +10,6 -2,2 +6, 1 +8,8 - 4, 8 
1989 +14, 3 +14,0 +15, 7 +11 ,6 +11 ,6 +11, 8 
1990 +5, 8 +4, 7 +11 ,0 +1, 7 ... , ,4 +2,9 
1991 +0,8 +1 .8 -4,4 -3,2 -1 , 8 - 9, 7 
1992 

Produzierendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 B 772 6 279 2 494 19 269 13 580 5 709 
1971 10 815 7 847 2 968 22 215 15 897 6 318 
1972 9 510 6 655 2 854 18 948 13 210 5 738 
1973 9 073 6 436 2 637 1 7 372 12 269 5 102 
1974 B 799 6 298 2 501 15 493 11 064 4 429 
1975 B 807 6 548 2 259 14 708 10 696 4 01 3 
1976 9 104 6 982 2 122 14 639 11 001 3 639 
1977 10 150 7 680 2 471 15 883 11 740 4 143 
1978 12 372 9 460 2 912 18 685 14 084 4 601 
1979 14 215 10 699 3 516 20 593 15 447 5 146 
1980 15 131. 11 001 4 131 20 699 15 206 5 492 
1981 15 106 11 094 4 012 19 649 14 563 5 086 
1982 15 119 11 417 3 702 18 858 14 228 4 630 
1983 15 925 12 368 3 558 19 327 14 888 4 439 
1984 1 7 346 13 382 3 964 20 468 15 621 4 847 
1985 18 159 14 339 3 820 20 889 16 242 4 648 
1986 19 595 15 128 4 467 22 175 16 833 5 343 
1987 20 908 16 143 4 765 23 320 17 703 5 617 
1988 20 663 16 082 4 580 22 642 17 342 5 300 
1989 22 410 1 7 408 5 002 23 885 18 271 5 613 
1990 25 928 20 583 5 345 26 858 21 193 5 665 
1991 27 825 21 806 6 019 27 825 21 806 6 019 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +0, 1 +4,0 -9, 7 -5, 1 - 3, 3 -9, 4 
1976 +3, 4 +6 .6 -6, 1 -o, 5 +2, B -9, 3 
1917 -+11 , 5 +10,0 +16, 4 +8, 5 +6, 7 +1 3, 9 
1978 -+21, 9 +23, 2 +1 7 ,8 +17 ,6 +20, 0 +11, 1 
1979 -+14, 9 +13, 1 +20, 8 +10, 2 +9, 7 +11, 9 
1980 +6, 4 +2, 8 +1 7, 5 +0, 5 -1, 6 +6, 7 
1981 -o, 2 +0, 8 -2,9 -5, 1 -4, 2 - 7, 4 
1982 +0, 1 +2. 9 - 7, 7 -4, 0 -2,3 -9,0 
1983 +5, 3 +8, 3 -3,9 +2 ,-5 +4,6 - 4, 1 
1984 +8, 9 +B, 2 +11 ,4 +5,9 +4. 9 +9, 2 
1985 +4, 7 +7, 2 - 3 ,6 +2, 1 +4. 0 -4, 1 
1986 +7, 9 +5, 5 +16,9 +6,2 +3, 6 •15, 0 
1987 +6, 7 +6, 7 +6, 7 +5, 2 •5, 2 +5, 1 
1988 -1 , 2 -0,4 -3,9 -2,9 -2.0 -5,6 
1989 +8, 5 +8, 2 +9, 2 +5,5 +5, 4 +5,9 
1990 7 +18,2 +6, 9 +12, 5 +16,0 +0,9 
1991 +7, 3 +5, 9 +12 ,6 +3, 6 +Z,9 +6, 2 
1992 
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Baden-Württemberg 

Hoch 5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue An I agen in Preisen von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 6 782 5 004 1 778 14 972 10 766 4 205 
1971 8 366 6 365 2 001 17 250 12 830 4 420 
1972 6 664 4 989 1 675 13 394 9 883 3 511 
1973 6 373 4 762 1 611 12 315 9 092 3 223 
1974 6 254 4 742 1 511 11 163 8 379 2 783 
1975 6 118 4 930 1 188 10 323 8 084 2 239 
1976 6 664 5 530 1 134 10 770 8 715 2 055 
1977 7 958 6 433 1 525 12 491 9 832 2 660 
1978 9 275 7 610 1 665 14 097 11 337 2 760 
1979 10 796 8 690 2 106 15 764 12 539 3 225 
1980 11 240 8 850 2 390 15 557 12 241 3 316 
1981 11 438 9 133 2 305 15 026 12 010 3 016 
1982 11 155 8 978 2 177 14 021 11 252 2 769 
1983 11 909 9 862 2 047 14 491 11 925 2 567 
1984 12 393 10 269 2 124 14 666 12 063 2 603 
1985 13 262 11 288 1 974 15 266 12 836 2 430 
1986 14 864 12 220 2 644 16 844 13 643 3 201 
1987 15 857 12 921 2 936 17 700 14 212 3 488 
1988 16 250 13 457 2 793 17 819 14 556 3 263 
1989 18 087 14 918 3 169 19 261 15 688 3 572 
1990 21 157 1 7 831 3 326 21 913 18 378 3 535 
1991 22 199 18 528 3 672 22 199 18 528 3 672 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -2,2 •4 ,0 -21, 4 - 7, 5 - 3, 5 -19, 5 
1976 +8, 9 + 12, 2 -4, 6 +4, 3 +7 ,8 • 8, 2 
1977 +19, 4 + 16, 3 +34, 4 + 16, 0 + 12, 8 •29,4 
1978 +16, 6 + 18, 3 +9, 2 +12, 9 +15, 3 +3, 8 
1979 +16, 4 +14, 2 +26,4 +11 , 8 +10 ,6 +16 ,8 
1980 +4, 1 •1 ,8 +13, 5 -1 , 3 -2,4 +2,8 
1981 +1 ,8 +3, 2 -3, 6 - 3, 4 -1 ,9 - 9, 0 
1982 -2, 5 -1,7 -5,6 -6, 7 - 6, 3 ·8,2 
1983 +6, 8 •9, 8 -5,9 +3, 4 +6, 0 • 7, 3 
1984 +4, 1 +4, 1 +3, 7 + 1, 2 + 1, 2 +1 , 4 
1985 +7, 0 •9, 9 -7,0 •4, 1 +6, 4 -6, 7 
1986 +12, 1 •8, 3 +33, 9 +10, 3 +6, 3 +31 , 7 
1987 +6, 7 •5, 7 +11, 1 +5, 1 +4, 2 +9,0 
1988 +2, 5 •4, 2 -4, 9 +0, 7 +2,4 -6,4 
1989 +11, 3 +10,9 +13, 5 +8, 1 +7,8 +9, 5 
1990 +17, 0 +19, 5 +4, 9 +13, 8 +1 7, 1 -1 , 0 
1991 +4, 9 +3, 9 +10, 4 + 1 , 3 +0, 8 +3, 9 
1992 

Hand• 1 und Verkehr 

Mi 11. DM 

1970 2 948 1 490 1 458 6 345 3 139 3 206 
1971 3 520 1 804 1 716 7 089 3 586 3 503 
1972 3 851 1 908 1 943 7 527 3 694 3 833 
1973 4 115 2 031 2 084 7 677 3 795 3 882 
1974 3 803 1 841 1 962 6 477 3 172 3 305 
1975 3 782 1 932 1 849 6 260 3 108 3 152 
1976 4 182 2 065 2 117 6 720 3 207 3 514 
1977 4 340 2 185 2 155 6 807 3 311 3 496 
197 8 4 589 2 489 2 100 6 888 3 648 3 239 
1979 5 011 2 713 2 298 7 087 3 810 3 277 
1980 5 211 2 717 2 495 6 873 3 629 3 244 
1981 5 197 2 843 2 354 6 562 3 629 2 933 
1982 5 286 2 898 2 388 6 463 3 501 2 962 
1983 5 7 79 3 182 2 596 6 965 3 726 3 240 
1984 5 722 3 136 2 586 6 728 3 567 3 161 
1985 6 644 3 692 2 952 7 661 4 091 3 571 
1986 7 236 3 750 3 487 8 232 4 100 4 132 
1987 7 996 4 235 3 761 8 985 4 5 78 4 407 
1988 8 551 4 656 3 895 9 439 4 954 4 485 
1989 9 400 5 398 4 001 10 113 5 629 4 485 
1990 9 567 5 545 4 022 9 959 5 693 4 266 
1991 10 391 6 177 4 214 10 391 6 177 4 214 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 - 0, 6 +4,9 -5, 7 -3,4 -2,0 -4,6 
1976 +10, 6 •6,9 +14, 5 +7, 4 +3, 2 +11 , 5 
1977 +3 ,8 •5 ,8 +1 ,8 +1 , 3 •3, 2 • 0, 5 
1978 +5, 8 +14, 0 -2,6 + 1, 2 +1 0, 2 -7,3 
1979 +9, 2 +9,0 +9 ,4 +2,9 +4, 4 +1 , 2 
1980 +4,0 +0, 1 +8 ,6 -3,0 - 4, 8 -1 ,0 
1981 -o, 3 •4, 7 • 5, 6 - 4, 5 - 0, 0 -9 ,6 
1982 +1 ,7 +1, 9 +1, 4 -1 , 5 - 3, 5 +1 , 0 
1983 +9, 3 +9, 8 +8, 7 +7 ,8 +6, 4 +9, 4 
1984 -1, 0 -1, 5 -o, 4 -3,4 -4,3 ·2,4 
1985 +16, 1 + 1 7, 7 +14, 1 +13, 9 +14, 7 +13, 0 
1986 +B, 9 +1, 6 +18, 1 +7 ,4 +0, 2 +15, 7 
1987 +10, 5 + 12, 9 +7,9 +9, 2 +11 , 7 +6, 7 
1988 +6, 9 •9, 9 +3, 6 +5, 0 +8, 2 +1 , 8 
1989 +9, 9 +15, 9 +2, 7 +7, 1 +1 3, 6 -o.o 
1990 +1 ,8 +2, 7 +0, 5 -1, 5 +1, 1 -4, 9 
1991 +8, 6 +11 ,4 +4, 8 +4, 3 +8, 5 -1 , 2 
1992 
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Noch 5.4 An lagei nvesti tionen nach 1-Ji rtschaftsberei chen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Dienstleistungsunternehmen 

Mill. DM 

1970 8 918 1 052 7 866 22 998 1 851 21 147 
1971 10 711 1 152 9 559 25 312 1 965 23 347 
1972 13 390 1 212 12 178 29 996 2 029 27 966 
197 3 15 278 1 556 13 723 32 058 2 558 29 501 
1974 14 682 1 334 13 348 29 021 2 052 26 970 
1975 13 483 1 850 11 633 25 846 2 676 23 1 70 
1976 14 858 2 2 79 12 5 79 27 020 3 215 23 805 
1977 16 468 2 938 13 530 28 537 4 065 24 471 
1978 17 868 3 645 14 223 29 236 4 938 24 299 
1979 21 899 4 454 17 445 33 338 5 898 27 440 
1980 25 138 4 735 20 403 35 25 7 6 053 29 204 
1981 25 922 4 926 20 996 34 477 6 011 28 466 
1982 25 353 4 518 20 835 32 681 5 258 27 423 
1983 28 188 5 056 23 132 35 498 5 705 29 793 
1984 30 421 5 5 71 24 850 37 218 6 101 31 118 
1985 26 596 5 967 20 629 32 008 6 3 73 25 634 
1986 29 781 6 352 23 430 35 451 6 762 28 689 
1987 29 865 6 908 22 957 34 966 7 3 74 27 592 
1988 31 705 8 170 23 535 36 439 8 739 27 700 
1989 36 302 9 489 26 812 40 439 9 922 30 517 
1990 41 740 11 402 30 338 44 149 11 711 32 438 
1991 48 335 13 344 34 991 48 335 13 344 34 991 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -8, 2 +38, 7 -12,8 -10,9 +30, 5 -14, 1 
1976 +10,2 +23, 1 +8, 1 +4, 5 +20, 1 +2. 7 
1977 +10,8 +29, 0 ~7 1 6 +5, 6 +26,4 +2,8 
1978 +8, 5 +24, 0 +5, 1 +2, 5 +21, 5 - 0, 7 
1979 +22,6 +22 1 2 +22,) +14, 0 +19, 4 +12. 9 
1980 +14,8 +6, 3 +1 7, 0 +5,8 +2 ,6 +6, 4 
1981 +3, 1 +4,0 +2, 9 - 2, 2 -0,7 - 2, 5 
1982 -2,2 -8, 3 -o, 8 - 5. 2 -12.5 - 3, 7 
1983 + 11, 2 +11, 9 +11, 0 +8,6 +8, 5 +8, 6 
1984 +7, 9 +10, 2 +7, 4 +4, 8 +6 ,9 +4,4 
1985 -12,6 +7, 1 -17,0 -14,0 +4, 5 -17 ,6 
1986 +12,0 +6, 5 +1 3, 6 +10,8 +6, 1 +11 , 9 
1987 .+O, 3 +8 ,8 -2,0 -1, 4 +9, 1 - 3, 8 
1988 +6, 2 + 18, 3 +2, 5 +4 1 2 +18, 5 +0,4 
1989 +14,5 +16, 1 +13, 9 +11 ,0 + 13, 5 +1 0, 2 
1990 +15 ,0 +20, 2 +13, 1 +9, 2 + 18, 0 +6,3 
1991 +15 ,8 +17, 0 +15, 3 +9,5 + 13, 9 +7, 9 
1992 

darunter Wohnungsvermietung 

Mill. DM 

1970 7 274 7 274 19 623 19 623 
1971 8 832 8 832 21 638 21 638 
1972 10 952 10 952 25 238 25 238 
1973 11 996 11 996 25 880 25 880 
1974 11 300 11 300 22 942 22 942 
1975 9 846 9 846 19 663 19 663 
1976 10 894 10 894 20 625 20 625 
1977 11 302 11 302 20 43 7 20 437 
1978 12 070 12 070 20 637 20 637 
1979 14 545 14 545 22 923 22 923 
1980 16 312 16 312 23 383 23 383 
1981 16 594 16 594 22 564 22 564 
1982 16 480 16 480 21 743 21 743 
1983 18 436 18 436 23 778 23 778 
1984 18 992 18 992 23 806 23 806 
1985 16 584 16 584 20 609 20 609 
1986 18 051 18 051 22 ·107 22 107 
1987 16 875 16 875 20 269 20 269 
1988 1 7 455 1 7 455 20 545 20 545 
1989 20 391 20 391 23 188 23 188 
1990 21 957 21 95 7 23 496 23 496 
1991 25 707 25 707 25 707 25 707 
1992 

Verancterung gegenüber dem Vorjahr ln 

1975 -12,9 -12,9 -14, 3 -14, 3 
1976 -+10,6 +10,6 +4, 9 +4, 9 
1977 •3, 7 +3, 7 -o, 9 - 0, 9 
1978 +6,8 +6,8 +1 ,0 +1 ,0 
1979 +20,5 +20, 5 +11, 1 +11, 1 
1980 -+12, 1 +12, 1 +2 .o +2, 0 
1981 +1 , 7 +1, 7 - 3, 5 - 3, 5 
1982 -a, 7 -0, 7 -3,6 -3,6 
1983 -+11 ,9 +11, 9 +9, 4 +9, 4 
1984 +3 ,0 +3 ,a +O, 1 +O, 1 
1985 -12, 7 -12, 7 -1 3, 4 -13, 4 
1986 •8,8 +8, 8 + 7, 3 +7, 3 
1987 • 6, 5 -6, 5 - 8, 3 - 8, 3 
1988 +3, 4 +3, 4 +1 ,4 +1, 4 
1989 -+16,8 +16,8 +12, 9 +12, 9 
1990 +7, 7 + 7, 7 +1 ,3 +1 , 3 
1991 +17, 1 +17, 1 +9, 4 +9, 4 
1992 
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Moch 5 .4 An lagei nvesti ti onen nach Wirtschaftsbereichen 

. ' 
Jahr 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 

1975 
1976 
1977 
1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 

Neue 

insgesamt 

1 

5 718 
5 986 
6 069 
6 546 
7 263 
6 908 
6 423 
6 836 
7 617 
8 995 

10 148 
9 580 
8 639 
8 063 
8 225 
7 891 
8 766 
9 264 
9 524 

10 003 
10 128 
11 587 

-4,9 
- 7 .o 
+6,4 

+11, 4 
+18, 1 
+12, 8 
-5, 6 
-9,8 
-6,7 
+2 ,o 
-4, 1 

+11, 1 
+5, 7 
+2, 8 
+5, 0 
+1, 3 

+14,4 

27 289 
31 855 
33 630 
36 039 
35 466 
33 999 
35 686 
39 105 
43 796 
51 563 
56 920 
57 075 
55 744 
59 498 
63 135 
60 696 
66 790 
69 434 
71 959 
79 847 
89 198 
99 985 

1 04 942 

-4, 1 
+5, 0 
+9,6 

+12, 0 
+17, 7 
+10, 4 

+0, 3 
-2,3 
+6, 7 
+6, 1 
-3, 9 

+10,0 
+4 .o 
+3 ,6 

+11 .o 
+11, 7 
+12, 1 

+5, 0 

Anlagen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen 

Neue Neue Neue 
Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen 

2 3 4 5 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mill. DM 

403 5 314 13 084 869 
487 5 499 12 609 989 
518 5 552 12 361 031 
568 5 978 12 716 090 
651 6 612 13 276 162 
654 6 255 12 416 103 
600 5 823 11 231 985 
706 6 130 11 506 1 113 
785 6 832 12 070 1 186 
916 8 079 13 035 1 324 
014 9 134 13 344 1 374 
906 8 674 12 163 1 170 
867 7 772 10 914 1 048 
874 7 189 10 105 1 015 
982 7 243 10 086 1 104 
072 6 819 9 559 i 170 
268 7 498 10 419 1 376 
397 7 867 10 847 1 505 
350 8 175 10 978 1 423 
505 8 498 11 185 1 538 
619 8 51 0 10 731 1 641 
848 9 739 11 587 1 848 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

•O, 5 -5,4 -6, 5 -5, 1 
-8, 2 -6, 9 - 9, 5 -10, 7 

+17, 6 +5, 3 +2, 5 + 1 3, 1 
+11, 3 +11 , 5 +4, 9 +6, 5 
+ 16, 7 +18,2 +8,0 +11, 7 
+10, 7 +13, 1 +2,4 +3, 8 
-10, 7 -5,0 -8, 9 -14,9 
-4, 2 -10,4 -10, 3 -10,4 
+0, 8 -7,5 -7,4 -3,2 

+ 12, 3 +0,8 -o, 2 +8,8 
+9,2 -5,9 -5,2 +6,0 

+18, 3 +1 o.o +9,0 +17,6 
+10, 2 +419 +4, 1 +9,4 
-3,4 +3,9 + 11 2 -5, 5 

+11 , 5 +4,0 +1, 9 +8, 1 
+7, 6 +0, 1 -4, 1 +6, 7 

+14, 2 +14, 4 +8,0 + 12, 7 

Alle Wi rtschaftsberei ehe 

Mill. DM 

9 939 17 351 63 965 21 129 
11 930 19 925 69 071 23 858 
10 927 22 704 70 572 21 318 
11 432 24 607 71 922 21 427 
10 816 24 649 66 014 18 751 
11 766 22 233 61 025 18 924 
12 799 22 886 61 491 19 832 
14 535 24 5 71 64 83 7 21 833 
1 7 448 26 348 68 966 25 474 
19 906 31 657 76 191 28 131 
20 434 36 486 77 987 27 629 
20 737 36 338 74 533 26 659 
20 769 34 974 70 611 25 375 
22 705 36 793 73 780 26 812 
24 155 38 980 76 184 27 659 
26 161 34 535 71 749 29 116 
27 638 39 152 77 886 30 344 
29 829 39 604 79 702 32 435 
31 525 40 434 81 179 33 844 
35 246 44 601 87 498 36 908 
40 663 48 535 93 605 41 807 
44 717 55 268 99 985 44 71 7 

101 145 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

+8, 8 - 9, 8 - 7, 6 +0,9 
+8,8 +2,9 +0,8 +4. 8 

+13, 6 + 7, 4 +5,4 + 10, 1 
+20,0 +7, 2 +6, 4 + 16. 7 
+14, 1 +20 ,2 +10, 5 +10,4 

+2 1 7 +15, 3 +2,4 -1 ,8 
+1, 5 - 0, 4 -4, 4 - 3, 5 
+0, 2 -3,8 - 5, 3 - 4, 8 
+9, 3 +5,2 +4, 5 +5, 7 
+6,4 +5,9 +3, 3 +3, 2 
+8, 3 -11 ,4 -5,8 +5, 3 
+5,6 +13, 4 +8,6 +4 ,2 
+7, 9 +1, 2 +2,3 +6,9 
+5, 7 +2 1 1 +1 , 9 +4, 3 

+11 ,8 +10, 3 +7 ,8 +9, 1 
+15, 4 +8, 8 +7 .o +13, 3 
+10,0 +13, 9 +6,8 +7, 0 

+1 .z 

292 

von 1991 

Neue 
Bauten 

6 

12 215 
11 620 
11 330 
11 627 
12 114 
11 313 
10 246 
10 393 
10 885 
11 711 
11 969 
10 993 

9 866 
9 090 
8 982 
8 389 
9 043 
9 342 
9 556 
9 646 
9 090 
9 739 

-6, 6 
-9, 4 
+1, 4 
+4, 7 
+7, 6 
+2 1 2 
·8,2 

-10,3 
• 7, 9 
-1, 2 
• 6, 6 
+7, 8 
+3, 3 
+2, 3 
+0,9 
-5,8 
+711 

42 836 
45 213 
49 254 
50 494 
47 264 
42 101 
41 658 
43 004 
43 492 
48 060 
50 358 
47 875 
45 236 
46 968 
48 525 
42 633 
47 542 
47 267 
47 335 
50 590 
51 799 
55 268 

-10, 9 
·1,1 
+3, 2 
+1, 1 

+10, 5 
+4,8 
·4,9 
-5, 5 
+3,8 
+3,3 

-12, 1 
+11, 5 
-0,6 
+0, 1 
+6, 9 
+2, 4 
+6, 7 



llayern 

5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschafttbereichen 

Neue Anlagen in jewe111gen Pre 1 sen Neue An lagen in Pre1 '"" von 1991 
,, 

Neue Neue Neue Neue 
Jahr 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten 1 nsgesamt _ Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Land· und Fors tw1 rtschaft, Fischerei 

Mi 11. DM 

1970 1 982 515 467 4 779 3 582 196 
1971 1 873 416 456 4 203 3 142 062 
1972 1 947 533 413 4 180 3 2 73 907 
1973 2 256 813 443 4 615 3 698 917 
1974 2 187 695 492 4 154 3 189 965 
1975 2 428 1 872 556 4 274 3 209 066 
1976 2 754 2 138 616 4 632 3 491 141 
1977 3 089 2 449 640 4 951 3 826 125 
1978 3 364 2 638 726 5 204 3 992 212 
1979 3 472 2 769 703 5 137 4 067 010 
1980 3 338 2 611 721 4 692 3 685 008 
1981 3 061 2 367 694 4 059 3 144 916 
1982 3 181 2 405 776 4 008 3 015 993 
1983 3 622 2 752 870 4 433 3 324 110 
1984 l 403 2 592 811 4 034 3 026 008 
1985 3 525 2 741 784 4 089 3 115 914 
1986 3 519 2 755 764 4 021 3 080 942 
1987 3 513 2 777 736 3 983 3 088 895 
1988 3 633 2 885 748 4 040 3 155 886 
1989 3 974 3 196 778 4 310 3 421 889 
1990 4 384 3 509 875 4 565 3 638 927 
1991 4 588 3 695 893 4 588 3 695 893 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in l 

1975 +11,0 +10,4 +13, 1 +2 ,9 +0,6 +10,4 
1976 +13,4 +14, 2 +10,8 +8,4 +8,B +7, 1 
1977 +12, 1 +14,6 +3 ,8 +6,9 +9,6 • 1 , 4 
1978 +8,9 +7 • 7 +13, 5 +5, 1 +4, 3 + 7 \ 7 
1979 +3, 2 +5 ,0 • 3 ,2 ·1, 3_ +1 ,9 ·11,7 
1980 ·3,8 ·5,7 +3, 5 ·8,6 • 9, 4 • 5 ,8 
1981 -8, 3 -9. 4 • 4, 5 ·13,5 ·14,7 · 9, 1 
1982 +3, 9 +1,6 +11 .a ·1, 3 ·4, 1 +8, 5 
1983 +13, 8 +14,4 +12 ,o +10,6 +10,2 +11 , 7 
1984 ·6,0 ·5.8 ·6, 7 ·9,0 ·8,9 • 9, 2 
1985 •3 ,6 +5,8 • 3 ,4 •1 ,3 +2, 9 • 3, 4 
1986 • O, Z +0,5 • 2, 5 ·1 , 6 • 1, 1 • 3, 3 
1987 ·0,2 +0,8 • 3, 7 ·1, 0 +0,3 • 4, 9 
1988 •3, 4 +3, 9 +1 ,6 +1 ,4 +2, 2 ·1, 1 
1989 +9,4 +10,8 +3 ,9 +6, 7 +8,5 +0,4 
1990 +10,3 +9,8 +12 ,5 +5,9 +6, 3 +4, 3 
1991 +4, 7 +5 ,3 +2 ,o +0,5 +1 ,6 • 3, 7 
1992 

Produzierendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 8 088 5 824 2 264 18 077 12 912 5 165 
1971 8 192 5 726 2 466 17 189 11 953 5 235 
1972 8 491 6 075 z 417 17 103 12 237 4 866 
1973 8 980 6 372 2 608 17 404 12 373 5 031 
1974 8 273 6 046 2 227 14 769 10 850 3 919 
1975 8 )67 6 544 z 222 14 726 10 838 3 888 
1976 9 823 7 355 2 468 15 855 11 692 4 163 
1977 1 0 409 7 569 2 840 16 462 11 764 4 698 
1978 11 796 8 655 3 141 17 931 13 025 4 906 
1979 1 2 756 9 447 3 309 18 626 13 821 4 804 
1980 1 4 474 10 512 3 962 19 892 14 662 5 230 
1981 1 4 570 10 586 3 984 19 022 14 003 5 019 
1982 1 4 577 10 760 3 818 18 220 13 484 4 736 
1983 1 4 609 11 060 3 550 17 840 13 413 4 427 
1984 1 4 396 10 964 3 432 17 119 12 919 4 200 
1985 1 8 022 13 797 4 225 20 892 15 746 5 146 
1986 20 933 16 054 4 879 23 785 17 948 5 837 
1987 22 259 16 941 5 318 24 958 18 687 6 271 
1988 21 079 15 971 5 108 23 165 17 248 5 916 
1989 2 3 187 17 858 5 329 24 764 18 780 5 983 
1990 27 256 21 069 6 188 28 282 21 725 6 557 
1991 28 407 22 514 5 893 28 407 22 514 5 893 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 •6,0 +8,2 ·0,2 ·0,3 ·O, 1 -0, 8 
1976 +12, 1 +12, 4 +11, 1 +7, 7 +7,9 +7, 1 
1977 +6, 0 +2,9 +15, 1 +3,8 +0,6 +12,9 
1978 +13, 3 +14, 3 +10,6 +8, 9 +10, 7 +4,4 
1979 +8, 1 +9,2 +5 ,4 •3, 9 +6, 1 • 2, 1 
1980 +13, 5 + 11, 3 +19, 7 +6,8 +6, 1 +8,9 
1981 •O. 7 +O, 7 +0,5 ·4,4 -4, 5 ·4,0 
1982 +0,0 +1 ,6 • 4, 2 -4, 2 • 3, 7 ·5,6 
1983 +0, 2 •2 ,8 • 7, 0 • 2, 1 -o, 5 • 6, 5 
1984 ·1 ,5 -0,9 -3, 3 • 4, 0 • 3, 7 • 5, 1 
1985 +25,2 +25 ,8 +23, 1 +22 ,0 +21 ,9 +22,5 
1986 +16, 2 +16,4 +15, 5 +13 ,8 +14,0 ., 3, 4 
1987 +6,3 +5,5 +9,0 +4,9 +4, 1 +7, 4 
1988 -5,3 -5,7 ·3,9 • 1, 2 • 7, 7 • 5, 7 
1989 +10,0 +11,8 +4, 3 •6, 9 +8,9 +1, 1 
1990 +17, 5 +1 B,O +16, 1 +14, 2 +15, 7 +9,6 
1991 •4,1? +6,9 •4,8 +0,4 +3 ,6 ·10, 1 
1992 
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Bayern 

Hoch 5.4 Anlageinvestitionen nach llirtschaftsberei chtn 

Neua Anlogen in jeweiligen Pre 1 sen Neue An I agen in Preisen von 1991 
, ) Neue Neue Neue Neue 

Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970 6 110 4 499 1 611 13 760 9 974 3 785 
1971 5 714 4 134 1 579 12 163 8 670 3 493 
1972 5 646 4 199 1 441 11 533 8 491 3 042 
1973 6 248 4 665 1 584 12 313 9 127 3 185 
1974 5 760 4 447 1 313 10 509 8 090 2 418 
1975 5 778 4 726 1 052 9 926 7 946 1 980 
1976 6 634 5 508 1 125 10 876 8 836 2 040 
1977 7 393 5 922 1 471 11 81 7 9 255 2 562 
1978 7 905 6 382 1 523 12 194 9 674 2 520 
1979 9 229 7 409 1 821 13 642 10 865 2 777 
1980 10 252 8 233 2 019 14 321 11 521 2 799 
1981 10 552 8 559 1 993 13 968 11 364 2 604 
1982 9 878 8 176 1 702 12 490 10 333 2 157 
1983 10 107 8 437 1 670 12 399 10 305 2 094 
1984 10 444 8 569 1 875 12 456 10 157 2 299 
1985 1 3 346 10 907 2 439 15 508 12 509 2 999 
1986 16 018 13 067 2 952 18 239 14 668 3 571 
1987 1 7 224 13 806 3 418 19 341 15 285 4 056 
1988 16 139 13 059 3 081 17 763 14 158 3 605 
1989 18 056 14 857 3 198 19 280 15 670 3 610 
1990 21 280 17 602 3 678 22 091 18 182 3 910 
1991 22 337 19 012 3 324 22 337 19 012 3 324 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 +0, 3 +6. 3 -19, 9 -5,5 -1, 8 -1 B, 1 
1976 +14, 8 +16,6 +7. 0 +9,6 +11 ,2 +3,0 
1977 + 11 , 4 + 7, 5 +30, 6 +8, 7 +4, 7 +25 ,6 
1978 +6, 9 „1, 8 +3,5 +3 ,2 +4_5 -1 ,6 
1979 +16,8 +16, 1 +19,6 +11 ,9 +12,3 +10,2 
1980 +11, 1 +11, 1 „10, 9 +5 .o +6,0 •0.8 
1981 +2, 9 +4,0 -1, 3 -2,5 -1 ,4 ·7,0 
1982 -6,4 -4, 5 -14,6 -10,6 -9, 1 -17 ,2 
1983 +2,3 +3, 2 -1, 9 -0,7 • O, 3 ·Z,9 
1984 +3, 3 +1 , 6 +12, 2 +0,5 -1, 4 +9,8 
1985 +2 7, 8 +27, 3 +30, 1 +24, 5 +23, 2 +30,4 
1986 +20, 0 +19,8 +21, 0 +17, 6 +17, 3 +19, 1 
1987 +7, 5 +5, 7 +15, 8 +6,0 +4,2 +13,6 
1988 -6, 3 -5,4 -9, 9 -8,2 • 7 ,4 ·11, 1 
1989 + 11, 9 •13, 8 +3,8 +8,5 +10, 7 +O, 1 
1990 +17. 9 +18,5 +15 ,0 +14,6 +16,0 +8,3 
1991 +5, 0 +8,0 
1992 

- 9, 6 +1, 1 +4,6 -15,0 

Handel und Vorkehr 

Mi 11. DM 

1970 3 511 1 758 1 753 7 532 3 702 3 831 
1971 4 180 2 122 2 058 8 393 4 213 4 179 
1972 4 305 2 054 2 250 a 396 3 967 4 429 
1973 4 630 2 312 2 318 8 643 4 321 4 322 
1974 4 042 2 022 2 020 6 904 3 482 3 422 
1975 4 084 2 113 1 971 6 773 3 399 3 375 
1976 4 574 2 309 2 265 7 366 3 586 3 781 
1977 4 953 2 617 2 335 7 771 3 967 3 804 
1978 6 063 3 174 2 889 9 060 4 644 4 416 
1979 6 411 3 174 3 237 9 035 4 460 4 574 
1980 6 826 3 457 3 369 8 976 4 617 4 359 
1981 6 549 3 392 3 157 8 252 4 333 3 919 
1982 6 599 3 399 3 201 8 073 4 111 3 962 
1983 7 184 3 794 3 391 8 674 4 446 4 228 
1984 7 399 3 684 3 715 8. 731 4 196 4 535 
1985 7 879 4 187 3 692 9 112 4 646 4 456 
1986 8 544 4 480 4 064 9 720 4 901 4 818 
1987 g 647 5 248 4 398 10 830 5 674 5 156 
1988 10 672 5 680 4 992 11 787 6 044 5 744 
1989 11 930 6 3 70 5 560 12 867 6 642 6 225 
1990 12 465 6 713 5 753 12 987 6 891 6 097 
1991 14 712 8 170 6 542 14 712 8 170 6 542 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1975 +1, 1 +4, 5 - 2 ,4 -1, 9 -2, 4 -1, 4 
1976 +12, 0 +9, 3 +14, 9 +8, 7 +5, 5 +12,0 
1977 +8, 3 •13, 3 +3, 1 +5, 5 +10,6 +0,6 
1978 +22, 4 +21, 3 +23, 7 •16,6 +17, 1 +16, 1 
1979 +5, 7 -0,0 +12, 0 -0, 3 -4,0 +3,6 
1980 +6, 5 +8, 9 +4, 1 -o. 7 +3,5 -4, 7 
1981 -4, 1 -1, 9 -6,3 -8, 1 -6, 1 -1 o. 1 
1982 +O, 8 +O, 2 +1 ,4 -2, 2 • 5, 1 +1, 1 
1983 +8, 9 +11 ,6 +5, 9 +7, 4 +8, 1 +6, 7 
1984 +3, 0 -2,9 +9,6 +O, 7 -5,6 +7 ,3 
1985 +6, S + 13, 6 -0,6 +4, 4 +1 o. 7 -1 ,5 
1986 +8 1 4 +7, 0 +10, 1 +6, 7 +5,5 •7, 9 
1987 +12, 9 +17, 1 +8, 2 •11,4 +15,8 •7 .o 
1988 +10,6 +8, 2 +13 ,5 +8,8 +6,5 +11,4 
1989 +11, 8 •12, 2 +11 ,4 +9,2 +9,9 +8,4 
1990 •4, 5 +5, 4 +3, 5 +0,9 •3, 1 -2, 1 
1991 +18,0 +21 , 7 
1992 

+13, 7 +13, 3 +18,6 •7, 3 
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Bayern 

Noch 5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue An I agan in jeweiligen Preisen Neue Anlagen ln Preisen von 1991 

'! Neue Neue Neue Neue 
Jahr 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

01 en s t t e i stung sun ternehmen 

Mi 11. DM 

1970 11 149 1 212 9 937 28 761 2 134 26 628 
1971 14 149 1 294 12 854 33 532 2 209 31 323 
1972 18 031 1 367 16 664 40 467 2 288 38 179 
1973 18 777 1 730 17 047 39 467 2 844 36 622 
1974 16 552 1 463 15 088 32 735 2 250 30 485 
1975 15 334 2 046 13 288 29 437 2 959 26 478 
1976 18 371 2 547 15 824 33 539 3 594 29 945 
1977 19 488 3 285 16 203 33 851 4 54!i 29 307 
1978 23 486 4 096 19 389 38 669 5 550 33 119 
1979 27 951 5 035 22 916 42 715 6 668 36 047 
1980 29 547 5 330 24 217 41 480 6 815 34 665 
1981 31 092 5 566 25 526 41 401 6 792 34 610 
1982 34 832 5 119 29 713 45 054 5 958 39 096 
1983 35 142 5 806 29 336 44 329 6 551 37 778 
1984 36 608 6 439 30 170 44 831 7 051 37 781 
1985 37 797 6 967 30 830 45 752 7 443 38 309 
1986 39 514 7 421 32 093 47 197 7 900 39 297 
1987 42 093 8 181 33 912 49 486 8 733 40 753 
1988 46 170 9 641 36 529 53 307 10 313 42 995 
1989 50 149 11 224 38 925 56 035 11 736 44 299 
1990 58 108 13 540 44 568 61 569 13 907 47 662 
1991 66 017 15 997 50 020 66 017 15 997 50 020 
1992 

Veränderung gegonilber dem Vorjahr in% 

1975 -7 ,4 +39 ,8 -11, 9 -10.1 +31 ,5 -13, 1 
1976 +19,8 +24,5 +19, 1 +13, 9 +21. 5 +13, 1 
1977 +6, 1 +29.0 •2, 4 +O, 9 +26,5 -2, 1 
1978 +20.5 +24,7 +19, 1 +14, 2 +22, 1 +13, 0 
1919 +19,0 +22 ,9 +18, 2 +10.5 +20, 1 +8,8 
1980 +5, 7 +5 .9 +5. 7 -2, 9 +2.2 - 3 .a 
1981 +5, 2 +4,4 +5,4 -0,2 - 0. 3 - 0, 2 
1982 +12 ,0 -8,0 +16,4 +8.8 -12,3 +13, 0 
1983 +0,9 +13, 4 -1, 3 -1 ,6 +10,0 - 3, 4 
1984 +4,2 +10,9 +2, 8 +1, 1 +1,6 +0,0 
1985 +3, 2 +8,2 +2, 2 +2, 1 +5,6 +1. 4 
1986 +4,5 +6,5 +4. 1 +3, 2 +6, 1 +2 .6 
1987 +6, 5 +10,2 +5. 7 +4,8 +10,6 +3 7 
1988 +9, 7 +17 ,8 +7, 1 +7, 7 +18, 1 +5, 5 
1989 +8,6 +16, 4 +6,6 +5, 1 + 13, S +3 ,0 
1990 +15.9 +20,6 +14, 5 +9, 9 +18,5 +7, 6 
1991 +13 ,6 +18, 1 +12, 2 +7, 2 +15,0 +4, 9 
1992 

darunter Wohnungsvermietung 

Mill. DM 

1970 8 534 8 534 23 023 23 023 
1971 11 169 11 169 27 362 27 362 
1972 13 887 13 887 32 003 32 003 
1973 14 489 14 489 31 260 31 260 
1974 12 740 12 740 25 866 25 866 
1975 11 563 11 563 23 094 23 094 
1976 13 405 13 405 25 3 79 25 379 
1977 13 723 13 723 24 814 24 814 
1978 15 972 15 972 27 309 27 309 
1979 19 195 19 195 30 252 30 252 
1980 19 582 19 582 28 070 28 070 
1981 20 341 20 341 27 660 27 660 
1982 22 710 22 710 29 963 29 963 
1983 22 761 22 761 29 355 29 355 
1984 23 376 23 376 29 301 29 301 
1985 23 628 23 628 29 362 29 362 
1986 24 935 24 935 30 539 30 539 
1981 26 865 26 865 32 269 32 269 
1988 29 327 29 327 34 520 34 520 
1989 30 666 30 666 34 872 34 872 
1990 35 288 35 288 37 161 37 761 
1991 3 7 220 37 220 37 220 37 220 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -9,2 -9. 2 -10, 7 -10,7 
1976 +15,9 +15, 9 +9,9 +9.9 
1977 +2,4 +2.4 -2,2 -2,2 
1978 +16.4 +16,4 +10, 1 +10, 1 
1979 +20.2 +20,2 +1 o.a +10,8 
1980 +2,0 +2. Q - 7 .z - 7, 2 
1981 +3, 9 +3. 9 -1, 5 -1, 5 
1982 +11,6 +11,6 +8. 3 +8, 3 
1983 +0,2 +0,2 -2. 0 -2,0 
1984 +2, 7 +2, 7 -0. 2 -0, 2 
1985 +1, l +1, 1 +O, 2 +0,2 
1986 +5. 5 +5, 5 +4,0 +4,0 
1987 +7, 7 +7, 7 +5, 7 +5, 7 
1988 +9 .z +9,2 +7 ,0 +7 ,Q 
1989 +4.6 +4,6 +1 ,0 +1 'Q 
1990 _+15, 1 +15, 1 +8, 3 +8, 3 
1991 +5, 5 +5,5 -1, 4 -1 , 4 
1992 
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Bayern 

Hoch !L 4 An tagei nvest i ti onen nach \.li rtschaftsberei chen 

Neue An I agen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Prei•en von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstung,n Bauten 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mill. DM 

1970 5 710 427 5 283 13 059 923 12 135 
1971 6 176 519 5 657 13 054 1 056 11 998 
1972 6 558 567 5 992 13 398 1 130 12 268 
1973 6 126 591 5 535 11 914 1 138 10 776 
1974 6 814 684 6 130 12 459 1 223 11 235 
1975 7 25 7 699 6 558 13 023 1 180 11 843 
1976 7 760 714 7 046 13 584 1 171 12 413 
1977 7 587 816 6 771 12 750 1 287 11 463 
1978 8 234 882 7 352 13 051 1 332 11 719 
1979 9 413 992 8 421 13 660 1 434 12 226 
1980 10 330 1 115 9 215 13 592 1 513 12 079 
1981 9 698 1 106 8 592 12 309 1 428 10 881 
1982 9 342 1 043 8 298 11 796 1 261 10 535 
1983 8 948 1 048 7 900 11 205 1 216 9 990 
1984 8 748 1 088 7 661 10 723 1 224 9 499 
1985 9 315 1 237 8 078 11 285 1 '350 9 934 
1986 10 482 1 350 9 132 12 473 1 465 11 008 
1987 11 497 1 505 9 991 13 484 1 622 11 862 
1988 11 908 1 562 10 346 13 739 1 646 12 093 
1989 13 228 1 724 11 504 14 821 1 762 13 059 
1990 13 725 1 903 11 822 14 557 1 929 12 628 
1991 14 380 2 022 12 359 14 380 2 022 12 359 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1975 +6, 5 +2, 2 +7, 0 +4, 5 -3,6 +5,4 
1976 +6 ,9 +2,3 +7, 4 +4, 3 -o. 7 +4,8 
1977 -2, 2 +14, 3 -3,9 -6, 1 +9,9 -1,7 
1978 +8, 5 +8 ,0 +8 ,6 +2 ,4 •3, 5 +2 ,2 
1979 +14, 3 + 12, 5 +14, 5 +4. 7 +7 ,6 +4,3 
1980 +9, 7 +12, 5 +9,4 -0,5 +5 ,5 -1 ,2 
1981 -6, 1 -0,9 -6, 8 ·9,4 -5,6 -9,9 
1982 · 3, 7 -5,6 -3,4 • 4, 2 -11, 7 -3 ,2 
1983 • 4, 2 +O, 4 -4 ,B -s,o -3,6 -s ,2 
1984 ·2,2 +3, 8 -3,Q -4, 3 +0,7 -4,9 
1985 +6, 5 + 13, 7 +5 ,4 +5, 2 +10,3 +4,6 
1986 +12, 5 +9, 1 +13, 1 +10,5 +8,5 +10,8 
1987 +9, 7 + 11, 5 +9,4 +8, 1 +1 o. 7 +7 ,8 
1988 +3, 6 +3, 8 +3, 5 +1, 9 •1 ,5 +1,9 
1989 +11, 1 +10,4 +11 .2 +7, 9 •7 ,0 +8,0 
1990 +3, 8 +10,4 +2.8 -1 ,8 •9,5 -3 ,3 
1991 +4, 8 +6, 2 +4, 5 -1 ,2 +4,8 -z, 1 
1992 

Alle W1 rtschaftsberei ehe 

Mill. DM 

1970 30 440 10 736 19 704 72 208 23 253 48 955 
1971 34 569 11 078 23 491 76 370 22 573 53 797 
1972 39 331 11 595 27 736 83 544 22 895 60 649 
1973 40 770 12 820 27 950 82 043 24 373 57 610 
1974 37 867 11 909 25 958 71 021 20 994 50 027 
1975 37 869 13 273 24 596 68 234 21 585 46 649 
1976 43 283 15 064 28 220 74 976 23 533 51 443 
1977 45 525 16 73 7 28 788 75 786 25 389 50 397 
1978 52 942 19 445 33 497 83 915 28 543 55 372 
1979 60 003 21 416 38 586 89 172 30 451 58 721 
1980 64 516 23 025 41 490 88 632 31 291 57 341 
1981 64 969 23 016 41 954 85 044 29 700 55 344 
1982 68 532 22 726 45 806 87 151 27 829 59 322 
1983 69 505 24 459 45 046 86 481 28 948 57 533 
1984 70 555 24 767 45 788 85 439 28 416 57 023 
1985 76 539 28 930 47 609 91 129 32 300 58 829 
1986 82 992 32 059 50 932 97 197 35 294 61 903 
1987 89 008 34 652 54 356 102 741 37 804 64 937 
1988 93 461 35 738 57 723 106 038 38 406 67 633 
1989 102 467 40 3 72 62 096 112 796 42 341 70 4S5 
1990 115 938 46 733 69 205 121 960 48 089 73 871 
1991 128 104 52 398 75 706 128 104 52 398 75 706 
1992 135 826 130 75 7 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n 

1975 +0,0 +11 ,4 -5, 2 -3,9 +2 ,8 -6,8 
1976 +14, 3 + 13, 5 ;-14, 7 +9,9 •9,0 +10,3 
1977 +5, Z +11, 1 +2 .o +1, 1 +7, 9 -2,0 
1978 +16,3 + 16, 2 +16, 4 +10, 7 +12, 4 +9,9 
1979 +13, 3 +10, 1 +15, 2 +6,3 +6, 7 +6,0 
1980 +7, 5 +7, 5 +7, 5 ·0,6 •2 ,8 -2,4 
1981 +O, 7 -o,o +1, 1 -4,0 -5, 1 -3,5 
1982 +5,5 -1, 3 +9,2 +2, 5 -6,3 +7 ,2 
1983 + 1, 4 +7, 6 • 1 , 7 ·0,8 +4,0 -3,0 
1984 + 1, 5 +1 , 3 +1 ,6 -1 ,2 -1, 8 -0,9 
1985 +8,5 +16, 8 +4,0 +6, 7 +13, 7 +3,2 
1986 +8, 4 + 1 o. e +7, 0 +6, 7 +9,3 +5 ,2 
1987 +7, 2 +8, 1 +6, 7 +5, 7 •7, 1 +4,9 
1989 +5 ,0 +3, 1 +6,2 +3, 2 •1 ,6 +4,2 
1989 +9,6 +1 3, 0 +7,6 +6,4 +10,2 +4,2 
1990 +13, 1 +15, 8 +11 ,4 +8, 1 +13 ,6 +4,8 
1991 +10,5 +12, 1 +9,4 +5,0 +9,0 +2 ,5 
1992 +6,0 +2, 1 
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Saarland 

5. 4 An lagei nvestltionen nach llirtschaftsberei chen 

Neue An lagen in jewe111gen Preisen Neue An I agen in Preisen von 1991 

'J Neue Neue Neue Neue 
Jahr 1 nsoesamt Ausrüstungen Sauten 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Land- und Forstw1 rtschaft, F1 schere; 

Mi 11. DM 

1970 36 29 7 86 68 18 
1971 31 25 5 68 56 12 
1972 32 26 6 70 56 14 
1973 35 28 8 72 57 16 
1974 33 25 8 62 47 15 
1975 42 35 7 74 61 14 
1976 36 27 9 60 44 16 
1977 46 35 10 73 55 18 
1978 47 37 10 73 56 17 
1979 44 38 6 64 55 9 
1980 41 33 7 57 47 10 
1981 36 29 7 47 38 9 
1982 142 34 108 181 43 138 
1983 45 39 6 55 47 8 
1984 45 37 8 53 44 10 
1985 45 39 7 52 44 8 
1986 44 39 5 50 44 6 
1987 44 39 5 50 43 7 
1988 50 42 9 56 46 10 
1989 51 45 6 55 48 7 
1990 49 45 4 51 47 4 
1991 52 48 4 52 48 4 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n 

1975 +29,5 +40,3 -6, 1 +19,2 +27, 9 -8,3 
1976 -15,7 -22,9 +20, 1 -18, 7 -26,6 +16, 1 
1977 +27 .o +30,0 +17 ,4 +21 ,0 +24,4 +11 , 6 
1978 +3, 2 +4,3 -o.a -o, 7 +1 ,0 -5, 9 
1979 - 7, 2 +1, 7 -40, 1 -11,4 -1 ,2 -45 ,4 
1980 - 7 ,0 - 11 ,4 +20,6 -11, 3 -14,8 +9,8 
1981 -11,8 -13 ,2 -5 ,4 -16,8 -18, 3 -10,0 
1982 +297,0 +18,6 +1475,5 +281 ,2 +12 .o +1428,8 
1983 -68, 1 +13, 2 -94, 1 -69,5 +9, 1 -94, 1 
1984 -0,6 -3,9 +19,6 -3, 6 - 7, 1 +16, 5 
1985 +0,1 •3 ,2 -14 .a -2,3 +0,4 -14 ,8 
1986 -2, 5 +1,9 -28,0 -4, 3 +0,2 ·28,5 
1987 +1, 1 -0,5 +14,2 +0,6 -1, 0 +12, 7 
1988 +13,5 +7, 1 +60,4 +11, 9 +5, 3 +56, 1 
1989 +2 .o +7, 7 -26, 1 -o. 8 +5,4 ·28,6 
1990 -4, 7 +0,2 -39,0 -8, 3 -2,9 -43, 5 
1991 +6,0 +5 ,5 +11 ,3 +2, 1 +1 ,a +5 .o 
1992 

Produz1 er ende s Gewerbe 

M111. DM 

1970 884 701 183 1 964 1 548 416 
1971 1 398 100 298 2 945 2 308 637 
1972 1 253 919 333 2 561 1 860 681 
1973 937 710 227 1 828 1 388 440 
1974 774 605 169 1 391 1 093 298 
1975 1 160 968 192 1 954 1 614 340 
1976 1 069 795 274 1 746 1 273 473 
1977 975 737 239 1 544 1 150 395 
1978 1 057 816 241 1 615 1 233 381 
1979 1 447 1 072 375 2 112 1 563 549 
1980 1 816. 1 376 440 2 508 1 921 586 
1981 1 632 1 127 504 2 1 30 1 493 637 
1982 2 423 1 744 679 3 006 2 163 844 
1983 2 153 1 469 684 2 611 1 760 851 
1984 1 556 1 234 322 1 850 1 456 394 
1985 2 216 1 799 417 2 568 2 059 509 
1986 1 803 1 341 462 2 050 1 497 553 
1987 1 743 1 389 354 1 949 1 532 417 
1988 1 722 1 390 332 1 888 1 506 383 
1989 2 332 1 910 422 2 488 2 013 474 
1990 2 678 2 216 461 2 776 2 290 486 
1991 2 061 1 636 425 2 061 1 636 425 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n 

1975 +49,8 +60, 1 +13, 3 +40,4 +47 ,6 +14, 1 
1976 - 7 ,8 -17 ,8 +42, 7 -10,6 -21, 1 +39, 1 
1977 -8,8 - 7 ,4 -12, 9 -11, 5 -9,7 -16,6 
1978 +8,4 +10, 7 +1 ,2 +4,6 +7, 3 • 3, 4 
1979 -+36,9 +31, 4 +55 ,2 +30,8 +26, 7 +43, 8 
1980 +25 ,6 +28,4 +17 ,4 +18,8 +22,9 +6, 9 
1981 -10,2 -18, 1 +14, 7 -15, 1 -22,3 +8, 7 
1'982 +48,5 +54,7 +34,6 +41 ,2 +44,9 •32 ,4 
1983 -11,1 -15 ,8 +0,8 -13, 1 -18,6 +0, 9 
1984 -27,7 -16,0 -52,9 -29, 1 -1 7, 3 -53 ,7 
1985 +42,4 +45,8 +29, 3 +38,8 +41 ,4 +29, 2 
1986 -18,6 -25, 5 +10,8 -20, 2 -27,3 +8, 5 
1987 -3, 3 +3 ,6 -23,5 -4, 9 +2, 3 - 24, 5 
1988 -1 ,2 +O, 1 -6,2 -3, 1 -1,) -8, 3 
1989 +35 ,4 +37 ,4 +27 ,3 +31, 7 +33, 7 +24, 0 
1990 +14;8 +16,0 +9, 3 +11 ,6 +1 3, 7 +2, 4 
1991 -23 .o ·26,2 - 7, 9 -25, 7 -28, 5 -12 ,6 
1992 
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Saarland 

Hoch 5.4 An lagei nvesti ti onen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue An I agen ; n jeweiligen Preisen Neue Anlagen ; n Preisen von 1 991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 700 592 108 560 306 254 
1971 165 954 211 473 007 466 
1972 967 738 229 999 519 480 
1973 666 539 126 312 058 254 
1974 553 468 85 009 853 156 
1975 878 789 88 489 322 167 
1976 689 559 130 139 904 235 
1977 607 502 106 974 790 184 
1978 673 569 104 1 043 869 174 
1979 993 779 214 1 470 1 43 327 
1980 350 123 227 1 892 5 75 317 
1981 944 748 196 1 263 005 258 
1982 074 924 150 1 364 174 190 
1983 946 804 143 1 164 985 179 
1984 1 054 939 115 1 259 1- 118 140 
1985 1 594 432 162 1 850 1 649 201 
1986 1 128 932 196 1 288 1 050 238 
1987 1 100 947 153 1 234 1 053 181 
1988 1 062 928 134 1 170 1 01 3 157 
1989 1 811 576 236 1 934 1 667 267 
1990 2 154 908 246 2 235 1 975 260 
1991 1 488 268 219 1 488 1 268 219 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n ¾ 

1975 +58, 8 +68, 7 +3,9 +47, 5 +54, 9 +6, 9 
1976 -21, 5 -29, 2 +46, 9 - 23, 5 - 31 , 6 +41 ,0 
1977 -11 ,8 -10, 2 ·18, 5 -14, 4 -12,6 • 21, 6 
1978 +10,8 +13, 4 ·1 ,8 +7 .o +9,9 -5, 7 
1979 +47, 6 +36,8 +106, 6 +41, 0 +31 , 5 +88, 5 
1980 +36, 0 +44, 2 +6, 1 +28,7 +37 ,8 - 3 .o 
1981 • 30, 1 - 33, 4 -13, 9 -33,3 ·36,2 • 18, 8 
1982 +13, 8 +23, 6 ·23,6 +8, 0 +16,8 • 26, 3 
1983 -11 , 9 -13, 0 • 4, 5 -14,6 • 16, 1 -5, 7 
1984 +11, 4 +16,9 -19,5 +8, 1 + 13, 5 - 21 , 6 
1985 +51, 2 +52, 5 +41 ,o +47, 0 +47,5 +43, 2 
1986 ·29,2 -35,0 +21, 2 -30,4 -36,3 +18, 3 
1987 -2,5 +1 ,6 • 22, 1 -4, 1 +0, 3 ·23,7 
1988 • 3, 4 -1, 9 -12, 3 -5, 2 ·3,8 • 13, 3 
1989 +70, 5 +69, 7 +75, 7 +65,2 +64, 6 +69, 7 
1990 +18, 9 +21, 1 +4, 3 +15,6 + 18, 5 - 2, 5 
1991 • 30, 9 -33,5 -10, 7 - 33, 4 -35,8 ·15,6 
1992 

Hand• 1 und Verkehr 

Mi 11. DM 

1970 331 164 168 710 345 365 
1971 411 201 210 824 399 425 
1972 411 207 204 800 400 400 
1973 424 218 206 791 408 384 
1974 346 181 165 593 31 2 281 
1975 353 192 160 585 310 275 
1976 411 221 190 660 342 318 
1977 425 232 193 663 351 312 
1978 467 273 195 698 399 299 
1979 557 305 252 783 428 355 
1980 532 295 237 702 394 307 
1981 513 284 229 647 364 283 
1982 521 298 223 637 361 276 
1983 557 333 224 669 389 280 
1984 512 284 228 602 324 278 
1985 543 318 225 626 353 273 
1986 640 368 2 72 725 402 323 
1987 657 363 295 738 393 346 
1988 755 420 334 833 447 385 
1989 811 434 377 875 453 423 
1990 826 484 342 859 496 363 
1991 815 508 307 815 508 307 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +1, 8 •6,4 • 3, 2 -1 ,4 • 0,6 · 2, 2 
1976 +16, 5 + 14, 6 +18, 8 +12, 9 + 10, 5 +15, 6 
1977 +3, 3 +5, 0 +1 ,4 +0, 4 +2,6 • 2. 0 
1978 +10, 1 + 17, 6 +1 , 1 +5, 3 +1 3, 6 -4 .o 
1979 +19, 1 +11, 9 +29, 1 +12, 1 +7. 3 +18. 6 
1980 • 4, 5 -3. 3 -5,9 -10,4 • 7, 8 • 13 ,4 
1981 • 3, 5 ·3,6 -3,4 • 7, 7 -7,8 -7,7 
1982 + 1. 6 +4, 8 - 2, 3 ·1, 6 -o. 9 -2,6 
1983 +6, 8 + 11, 6 +0, 5 ..J-5 t 1 +8,0 +1, 4 
1984 -8,0 -14, 5 +1 ,6 -10,0 ·16,8 -0, 5 
1985 +6, 1 +11, 9 -1 , 2 ... 4, 0 +9, 0 -1 ,9 
1986 +1 7, 7 + 15 ,6 +20,7 +15, 8 +1 3, 9 +18. 2 
1987 +2, 8 ·1 ,4 +8 ,4 +1 ,8 ·2,4 +7, 2 
1988 +14,8 + 15, 9 +13, 4 +12, 7 + 14, 0 +11 , 4 
1989 +7, 5 +3, 3 +12, 8 +5, 1 +1 , 2 +9,7 
1990 .+1 ,8 +11, 4 - 9 ,2 -1,8 +9, 7 • 14, 1 
1991 -1, 3 +5, 1 • 10 ,4 -5,2 +2, 4 -15, 5 
1992 
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Saar land 

Hoch 5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jewe; l i gen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Austüstungen Bauten 1nsgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

01 ens t l ei stungsunternehmen 

Mi 11. DM 

1970 710 711 599 1 803 196 1 608 
1971 819 120 699 1 904 204 1 700 
1972 1 004 127 878 2 219 212 2 007 
1973 1 100 160 940 2 283 263 2 020 
1974 1 203 1 36 067 2 361 209 2 1 52 
1975 1 137 193 944 2 159 279 1 880 
1976 1 390 241 1 149 2 514 340 2 174 
1977 1 592 314 1 278 2 745 434 2 311 
1978 1 758 385 1 3 73 2 867 522 2 345 
1979 1 988 4 72 1 516 3 008 624 2 384 
1980 2 323 494 1 828 3 249 632 2 61 7 
1981 2 399 51 7 1 882 3 1 82 631 2 551 
1982 2 424 464 1 960 3 11 9 540 2 5 79 
1983 2 604 51 7 2 087 3 2 71 583 2 688 
1984 2 575 555 2 020 3 138 608 2 530 
1985 2 483 586 1 897 2 984 626 2 358 
1986 2 307 61 5 1 693 2 727 654 2 073 
1987 2 402 659 1 743 2 798 703 2 095 
1988 2 524 766 1 75 7 2 888 820 2 068 
1989 2 899 897 2 002 3 216 938 2 278 
1990 3 052 098 1 954 3 21 7 128 2 089 
1991 3 818 297 2 521 3 818 297 2 521 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -5, 5 +41, 7 • 11, 5 -8, 6 +33, 3 • 1 2 ,6 
1976 +22, 3 +24, 8 +21, 8 +16, 4 +21, 8 +15 ,7 
1977 +14,5 +30, 4 +11, 2 +9, 2 +27 ,8 +6, 3 
1978 +10,4 +22,7 +7 ,4 +4,4 +20, 2 +1 , 5 
1979 +13, 1 +22, 3 +10, 5 +4 ,.9 +19, 6 +1. 7 
1980 +16,8 +4,8 +20, 6 +8. 0 +1, 2 +9,8 
1981 +3, 3 +4 ,6 +2, 9 -2, 1 • O, 2 -2,5 
1982 +1, 0 ·10,2 +4, 1 ·2,0 ·14, 4 +1, 1 
1983 +7, 5 +11 ,4 +6, 5 +4, 9 +8, 0 +4, 2 
1984 -1,1 + 7, 3 -3,2 -4, 1 +4, 2 ·5,9 
1985 ·3,6 +5 ,6 • 6, 1 • 4, 9 +3 .o • 6 ,8 
1986 • 7, 1 +4,9 ·10,8 -8 ,6 +4, 6 • 12, 1 
1987 +4, 1 +7, 1 +3, 0 +2, 6 +7, 4 +1, 1 
1988 +5, 1 +16,4 +0, 8 +3, 2 +16, 6 -1 , 3 
1989 +14,9 +17, 1 +13, 9 +11, 4 +14, 4 +10, 2 
1990 +5, 3 +22, 4 -2,4 +O, 0 +20, 2 -8, 3 
1991 +25, 1 + 18, 1 +29, 0 +18, 7 +15, 0 +20,7 
1992 

darunter Wohnungsvermietung 

Mi 11. DM 

1970 541 541 1 461 1 461 
1971 573 573 1 405 1 405 
1972 689 689 1 588 1 588 
1973 820 820 1 768 1 768 
1974 857 85 7 1 739 1 739 
1975 815 815 1 627 1 62 7 
1976 1 010 01 0 1 913 1 91 3 
1977 1 114 114 2 015 2 015 
1978 1 186 186 2 029 2 029 
1979 1 197 197 1 886 1 886 
1980 1 474, 474 2 113 2 113 
1981 1 478 478 2 010 2 010 
1982 1 534 534 2 024 2 024 
1983 1 625 625 2 096 2 096 
1984 1 548 548 1 940 1 940 
1985 1 519 519 1 888 1 888 
1986 1 409 409 1 725 1 725 
1987 1 384 384 1 663 1 663 
1988 1 373 373 1 61 6 1 616 
1989 1 473 4 73 1 675 1 6 75 
1990 1 506 506 1 611 1 611 
1991 1 941 941 1 941 1 941 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -4, 9 • 4, 9 • 6, 4 -6,4 
1976 +24,0 +24, 0 +1 7, 5 +17, 5 
1977 +10,3 +10, 3 •5, 3 +5, 3 
1978 +6, 5 +6, 5 +O, 7 +O, 7 
1979 +0, 9 +O, 9 -7,0 - 7, 0 
1980 +23, 2 +23, 2 +12, 0 +12, 0 
1981 +0, 3 +0, 3 -4, 9 ·4, 9 
1982 +3, 8 +3, 8 •O. 7 +O, 7 
1983 +6 .o +6, 0 +3, 6 +3, 6 
1984 -4, 8 -4, 8 • 7 ,4 -7,4 
1985 -1 ,8 ·1, 8 • 2, 7 - 2 '7 
1986 • 7, 3 • 7, 3 • 8,6 -8 ,6 
1987 -1, 7 ·1,7 • 3 ,6 -3,6 
1988 -o, 9 ·O, 9 -2,8 ·2,8 
1989 +7, 3 +7, 3 •3, 7 +3, 7 
1990 +2, 2 +2, 2 ·3,8 -3, 8 
1991 +28, 9 +28, 9 +20, 5 +20,5 
1992 
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Sur land 

Noch 5.4 An lagei nvesti tionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue An l agan in Preisen von 1991 

Neue Neue Neue Neue 
Janr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mill. DM 

1970 582 41 541 330 88 241 
1971 608 48 561 292 97 194 
1972 554 46 508 128 92 036 
1973 539 50 490 047 96 951 
1974 684 60 624 247 108 139 
1975 677 54 622 220 92 127 
1976 649 61 589 134 100 034 
1917 665 58 607 119 92 027 
1978 728 72 656 153 109 043 
1979 876 84 792 268 122 147 
1980 886 99 787 161 135 026 
1981 910 72 838 155 93 062 
1982 748 74 674 945 90 855 
1983 840 81 759 054 94 960 
1984 765 86 679 939 97 842 
1985 715 108 608 865 118 747 
1986 771 101 670 917 110 807 
1987 716 101 615 838 109 729 
1988 849 116 733 978 122 856 
1989 876 128 748 980 131 849 
1990 881 142 739 934 144 789 
1991 897 144 754 897 144 754 
1992 

VeränderunQ gegenüber dem Vorjahr 1n % 

1975 • 1, 1 ·9, 7 ·0,3 ·2 ,2 ·14, 5 ·1,1 
1976 • 4 .o +11 ,6 ·5,4 • 7 .o +8,2 ·8. 3 
1977 •2 ,4 • 4, 7 +3,2 ·1, 3 -8. 1 -o. 7 
1978 +9,5 +24,8 +8,0 +3. 0 +19,2 +1, 6 
1979 +20, 3 •16, 2 +20, 7 +10,0 +11, 1 +9,9 
1980 +1, 2 +18, 1 ·0,6 • 8,5 +10, 7 -10,5 
1981 +2 1 7 -27 ,4 •6,5 ·0,5 -30, 7 +3,5 
1982 • 17 ,8 +2,8 -19,6 ·18,2 ·3,8 ·19,5 
1983 +12, 3 +9, 7 +12 ,6 +11 ,6 +5 ,2 +12, 3 
1984 ·8,9 +6,0 -10, 5 ·11 .o +2,8 -12,3 
1985 ·6, 5 +25,0 ·10,5 • 7, 9 +21,2 -11 ,2 
1986 +7, 8 -5,8 +10,2 +6, 1 • 6 ,2 +8,0 
1987 • 7, 2 ·0, 5 -8, 2 • 8, 6 ·1, 1 -9,6 
1988 +18,6 +14 ,6 +19,2 +16, 7 +12 ,0 +17, 4 
1989 •3, 3 +11, 1 +2,0 +0,2 +7 ,8 -0.9 
1990 +0, 5 +1 o. 7 -1 ,2 ·4,8 „9, 7 - 7 .o 
1991 +1 ,8 +1 .o +2 .o ·3,9 • O, 4 -4, 5 
1992 

Alle Wirtschaftsbereiche 

Mill. OM 

1970 543 1 046 1 497 5 893 2 245 3 647 
1971 3 267 1 493 1 773 7 033 3 065 3 968 
1972 3 255 1 325 1 930 6 779 2 640 4 138 
1973 3 035 1 166 1 870 6 022 2 211 3 811 
1974 3 040 1 007 2 033 5 655 1 770 3 885 
1975 3 368 1 443 1 925 5 992 2 356 3 636 
1976 3 555 1 345 2 210 6 114 2 099 4 015 
1977 3 702 1 376 2 326 6 144 2 082 4 062 
1978 4 057 1 583 2 475 6 405 2 320 4 086 
1979 4 910 1 970 2 940 7 235 2 792 4 443 
1980 5 597 2 298 3 299 7 676 3 129 4 547 
1981 5 490 2 029 3 460 7 162 2 619 4 543 
1982 6 258 2 614 3 644 7 888 3 196 4 691 
1983 6 200 2 438 3 761 7 661 2 874 4 787 
1984 5 454 2 196 3 257 6 582 2 528 4 054 
1985 6 003 2 849 3 154 7 094 3 199 3 895 
1986 5 565 2 464 3 101 6 469 2 708 3 761 
1987 5 562 2 551 3 012 6 374 2 780 3 594 
1988 5 899 2 735 3 165 6 643 2 941 3 703 
1989 6 970 3 415 3 555 7 615 3 584 4 031 
1990 7 485 3 985 3 500 7 836 4 105 3 732 
1991 7 643 3 633 4 010 7 643 3 633 4 010 
1992 7 976 7 684 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1975 +10,8 +43,3 -5,3 +5 ,9 +33, 1 -6,4 
1976 •5 ,6 -6,8 +14,8 •2, 1 ·10,9 +10,4 
1977 +4, 1 +2,3 +5,3 +0,5 -0,8 +1 ,2 
1978 +9, 6 •15 .o +6,4 +4,2 +11 ,4 +0,5 
1979 +21 , 0 +24, 5 +18,8 +13 ,o +20,4 •8, 7 
1980 +14,0 +16, 7 +12 ,2 +6, 1 +12, 1 +2, 3 
1981 ·1, 9 ·11, 7 +4,9 ·6,7 ·16, 3 ·O, 1 
1982 +14,0 •28,8 +5 ,3 +10, 1 +22 .o •3, 3 
1983 -0,9 -6, 7 +3 ,2 ·2 ,9 ·1 o. 1 •2 .o 
1984 -12,0 ·9,9 -13 ,4 ·14, 1 -12,0 -15, 3 
1985 +10, 1 +29, 7 • 3 ,2 •7 .8 +26,5 -3,9 
1986 ·7,3 -13 ,5 ·1, 7 ·8,8 ·15, 3 -3. 5 
1987 ·0. 1 +3, 5 -2,9 -1, 5 +2, 7 -4, 4 
1988 +6, 1 +7, 2 +5, 1 +4,2 .s .e +3,0 
1989 +18, 1 +24,9 +12, 3 +14,6 +21 ,9 +8,9 
1990 +7 1 4 +16, 7 -1, 5 +2 ,9 +14, 5 - 7, 4 
1991 +2, 1 ·8,9 +14 ,6 • 2, 5 ·11 ,5 +7, 5 
1992 +4,4 +0,5 
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Berlin-West 

5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue An I agen in jeweiligen Preisen Neue An lagen in Preisen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Mi 11. DM 

1970 12 9 3 31 23 8 
1971 11 8 3 28 20 8 
1972 12 9 3 28 20 8 
1973 16 12 4 34 26 8 
1974 16 12 4 31 23 8 
1975 14 10 4 25 17 8 
1976 15 11 4 25 17 8 
1977 17 10 7 23 14 9 
1978 20 10 10 27 14 13 
1979 15 11 4 22 17 5 
1980 20 10 10 29 14 15 
1981 18 11 7 23 14 9 
1982 22 12 10 28 14 14 
1983 18 13 5 20 14 6 
1984 16 12 4 18 1 3 5 
1985 22 12 10 27 14 13 
1986 20 12 8 24 14 10 
1987 22 12 10 26 1 3 13 
1988 24 13 11 27 14 13 
1989 26 14 12 30 16 14 
1990 29 16 1 3 31 17 14 
1991 32 18 14 32 18 14 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -12,5 -16, 7 0 -19,4 - 26, 1 0 
1976 +7, 1 +10,0 0 0 0 0 
1977 +13, 3 - 9, 1 +75,0 -8,0 -1 7, 6 +12, 5 
1978 +17 ,6 0 +42,9 +17 ,4 0 +44,4 
1979 -25 .o +10,0 -60,0 -18, 5 +21, 4 - 61 , 5 
1980 +33,3 -9, 1 +150,0 +31, 8 -17,6 +2 00, 0 
1981 -10,0 +10,0 -30,0 -20,7 0 -40,0 
1982 +22 ,2 +9, 1 +42,9 +21, 7 0 +55. 6 
1983 -18,2 +8, 3 - 50, 0 -28,6 0 - 5 7, 1 
1984 -11, 1 - 7, 7 -20,0 -10, 0 - 7, 1 -16,7 
1985 +37,5 0 +150. 0 +50, 0 -t-7, 7 +160,0 
1986 -9. 1 0 -20,0 -11,1 0 -23, 1 
1987 +10,0 0 +25,0 +8, 3 - 7, 1 +30,0 
1988 +9, 1 +8, 3 +10. 0 +3, 8 +7, 7 0 
1989 +8 3 +7, 7 +9, 1 +11, 1 + 14, 3 +7, 7 
1990 +11,5 +14, 3 +8, 3 +3, 3 +6, 3 0 
1991 +10,3 +12, S +7, 7 +3, 2 +5 ,9 0 
1992 

Produzierendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 1 571 1 162 409 3 545 2 395 150 
1971 1 750 1 297 453 3 705 2 523 182 
1972 1 678 1 222 456 3 459 2 313 146 
1973 1 856 1 362 494 3 690 2 512 178 
1974 1 846 1 366 480 3 379 2 320 059 
1975 1 799 1 340 459 3 069 2 119 950 
1976 1 73 7 1 301 436 2 841 1 982 859 
1977 1 697 1 269 428 2 655 1 843 812 
1978 1 839 1 415 424 2 783 2 004 779 
1979 1 978 1 516 462 2 897 2 101 796 
1980 2 512 1 883 629 3 505 2 481 024 
1981 2 583 1 927 656 3 402 2 413 989 
1982 2 628 2 001 62 7 3 304 2 396 908 
1983 2 798 2 115 683 3 433 2 446 987 
1984 3 016 2 261 755 3 611 2 563 048 
1985 3 390 2 567 823 3 908 2 856 052 
1986 3 948 3 107 841 4 544 3 460 084 
1987 3 912 3 106 806 4 418 3 414 004 
1988 4 328 3 489 839 4 792 3 784 008 
1989 5 220 4 113 107 5 655 4 35 7 298 
1990 5 472 4 207 265 5 676 4 322 354 
1991 4 935 3 648 287 4 935 3 648 287 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -2, 5 -1, 9 -4, 4 -9, 2 -8,7 -10, 3 
1976 -3,4 -2,9 -5,0 - 7 ,4 - 6, 5 -9,6 
1977 ·2,3 - 2. 5 -1 ,8 -6, 5 - 7, 0 -5,5 
1978 +8, 4 + 11 , 5 -0,9 +4, 8 +8, 7 -4, 1 
1979 +7, 6 +7, 1 +9, 0 +4, 1 +4,8 +2,2 
1980 +27, 0 +24, 2 +36, 1 +21, 0 +18, 1 +28, 6 
1981 •2, 8 +2,3 +4, 3 -2, 9 -2, 7 -3,4 
1982 +1, 7 +3, 8 - 4, 4 -2. 9 -o, 7 - 8. 2 
1983 +6, 5 +5, 7 +8. 9 +3, 9 +2, 1 +8, 7 
1984 +7, 8 +6, 9 +10, 5 +5, 2 +4,8 +6 ,2 
1985 +12, 4 + 13, 5 +9, 0 +8,2 + 11, 4 +0, 4 
1986 +16, 5 +21. o +2, 2 +16, 3 +21, 1 +3, 0 
1987 -o, 9 -o ,0 -4, 2 -2 ,8 -1, 3 -7,4 
1988 +10,6 +12, 3 +4, 1 +8, 5 +10,8 +0, 4 
1989 +20,6 +17, 9 +31 , 9 +18,0 +15, 1 +28, 8 
1990 +4, 8 +2,3 +14, 3 +0,4 -0,8 +4, 3 
1991 -9,8 -13, 3 +1, 7 -13, 1 -15,6 - 4, 9 
1992 
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Berlin-West 

Hoch 5.4 An lagei nvesti ti onen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insoesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunter Verarbeitendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 1 172 883 289 2 577 1 769 808 
1971 1 215 916 299 2 509 1 733 776 
1972 1 242 930 312 2 504 1 724 780 
1973 1 280 972 308 2 490 1 762 728 
1974 1 252 941 311 2 266 1 5 79 687 
1975 1 185 921 264 1 990 1 441 549 
1976 1 195 928 267 1 925 1 401 524 
1977 · 1 211 972 239 1 851 1 397 454 
1978 1 286 1 055 231 1 900 1 477 423 
1979 1 410 1 126 284 2 028 1 541 487 
1980 1 945 1 515 430 2 676 1 974 702 
1981 1 985 1 538 447 2 583 1 907 676 
1982 2 078 1 711 367 2 573 2 036 537 
1983 2 166 1 779 387 2 603 2 034 569 
1984 2 305 1 808 497 2 721 2 018 703 
1985 2 454 1 946 508 2 765 2 122 643 
1986 2 631 2 140 491 2 971 2 338 633 
1987 2 744 2 191 55 3 3 072 2 384 688 
1988 2 894 2 404 490 3 161 2 574 587 
1989 3 593 2 838 755 3 857 2 974 883 
1990 3 896 3 111 785 4 023 3 183 840 
1991 3 581 2 776 805 3 581 2 776 805 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -5,4 -2, 1 -15, 1 c12,2 -8, 7 ·20, 1 
1976 +0, 8 +0, 8 +1, 1 - 3, 3 -2, 8 • 4, 6 
1977 +1, 3 +4,7 -10, 5 -3,8 -o, 3 ·13,4 
1978 +6 1 2 +8, 5 - 3, 3 +2, 6 +5, 7 -6, 8 
1979 +9, 6 +6, 7 +22, 9 +6, 7 +4, 3 +15, 1 
1980 +37, 9 +34, 5 +51, 4 +32,0 +28, 1 +44, 1 
1981 +2, 1 +1, 5 +4,0 -3,5 -3,4 - 3. 7 
1982 •4, 7 +11, 2 -17,9 -o, 4 +6,8. ·20,6 
1983 +4, 2 +4, 0 +5,4 +1, 2 -0, 1 +6,0 
1984 +6, 4 +1 ,6 +28, 4 +4,5 -o, 8 +23,6 
1985 +6, 5 +7, 6 +2, 2 +1 ,6 +5,2 ·8 ,5 
1986 +7,2 +10, 0 - 3, 3 +7, 5 +10,2 -1,6 
1987 +4, 3 +2 .4 +12, 6 +3,4 +2, 0 +8, 7 
1988 +5, 5 +9, 7 -11 ,4 +2, 9 +8,0 -14,7 
1989 +24, 2 +18, 1 +54. 1 +22,0 +15, 5 •50,4 
1990 +8, 4 +9, 6 +4 ,0 +4, 3 +7, 0 • 4, 9 
1991 ·B, 1 ·10,8 +2,5 -11 .o ·12 ,8 -4, 2 
1992 

Hande 1 und Verkehr 

Mi 11. DM 

1970 914 573 341 2 166 154 012 
1971 065 695 3 70 2 323 313 010 
1972 109 719 390 2 368 327 041 
1973 021 632 389 2 081 110 971 
1974 985 532 453 1 852 858 994 
1975 903 505 398 1 603 766 837 
1976 930 471 459 1 612 688 924 
1977 899 482 417 1 487 676 811 
1978 903 513 390 1 435 700 735 
1979 1 009 603 406 1 520 799 721 
1980 1 123 684 439 1 602 887 715 
1981 1 119 664 455 1 540 838 702 
1982 1 198 699 499 1 551 831 720 
1983 1 302 792 510 1 635 919 716 
1984 1 483 887 596 1 804 001 803 
1985 1 567 997 570 1 846 105 741 
1986 1 586 000 586 1 840 086 754 
1987 1 573 006 567 1 790 079 711 
1988 1 496 909 587 1 669 964 705 
1989 1 671 042 629 1 824 084 740 
1990 1 913 226 687 1 989 254 735 
1991 2 082 367 715 2 082 367 715 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -8,3 · 5, 1 -12, 1 -13,4 -10, 7 ·15,8 
1976 +3, 0 -6, 7 +15, 3 +0, 6 -10, 2 +10,4 
1977 - 3, 3 +2, 3 -9,2 - 7 ,8 -1, 7 ·12,2 
1978 +0,4 +6, 4 - 6, 5 -3,5 +3, 6 -9,4 
1979 +11 , 7 +1 7, 5 +4, 1 +5, 9 +14, 1 ·1 ,9 
1980 +11 , 3 +13, 4 +8, 1 +5, 4 +11 ,0 -0,8 
1981 ·0 ,4 -2,9 +3, 6 -3.9 ·5,5 ·1 ,8 
1982 +7, 1 +5, 3 +9. 7 +0, 7 -0,8 +2,6 
1983 +8. 7 +13, 3 +2,2 +5 ,4 +10,6 ·0,6 
1984 •1 3, 9 +12, 0 +16, 9 +10, 3 +8,9 +12, 2 
1985 •5, 7 +12 ,4 • 4, 4 +2,3 +10,4 • 7, 7 
1986 + 1 2 +0, 3 +2,8 -o, 3 -1, 7 +1 ,8 
1987 -o, 8 +0,6 - 3, 2 -2,7 -o. 6 -5,7 
1988 - 4, 9 -9,5 +3, 5 · 6, 8 -10, 7 -0,8 
1989 +11, 7 +14,6 +7 .2 +9, 3 +12 ,4 +5 .o 
1990 +14, 5 +17, 7 +9 ,2 +9,0 +15, 7 -o, 7 
1991 +8, B +11, 5 +4, 1 +4, 7 +9,0 ·2,7 
1992 
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Berlin-West 

Hoch 5 .4 An lagei nvest i tionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in j ewe i l i gen Preisen Neue Anlagen in Pre1sen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten 1 nsgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Oienstle1stunosunternehmen 

Mi 11. DM 

1970 420 345 2 075 7 065 591 6 474 
1971 2 614 420 2 194 6 828 683 6 145 
1972 2 692 439 2 253 6 640 693 5 947 
1973 2 801 459 2 342 6 487 697 5 790 
1974 2 956 546 2 410 6 072 769 5 303 
1975 2 776 437 2 339 5 430 586 4 844 
1976 2 790 459 2 331 5 343 594 4 749 
1977 3 064 563 2 501 5 566 722 4 844 
1978 3 107 686 2 421 5 331 874 4 45 7 
1979 3 493 729 2 764 5 658 910 4 748 
1980 3 941 858 3 083 5 873 056 4 81 7 
1981 4 290 984 3 306 5 972 170 4 802 
1982 4 380 785 3 595 5 838 905 4 933 
1983 4 855 005 3 850 6 254 141 5 113 
1984 5 382 127 4 255 6 630 262 5 368 
1985 5 002 149 3 853 6 054 259 4 795 
1986 4 990 901 4 089 5 884 963 4 921 
1987 5 5 78 043 4 535 6 405 107 5 298 
1988 5 917 070 4 847 6 604 095 5 509 
1989 6 072 061 5 011 6 566 061 5 505 
1990 7 007 260 5 747 7 283 262 6 021 
1991 7 858 477 6 381 7 858 477 6 381 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n r. 

1975 -6, 1 -20,0 ·2,9 -10,6 - 23, 8 -8, 7 
1976 +0, 5 +5 ,0 ·0,3 -1, 6 +1 ,4 -2, 0 
1977 +9 ,8 +22,7 +7, 3 +4,2 +21 , 5 +2 ,0 
1978 +1, 4 +21, 8 -3, 2 -4, 2 +21, 1 -8,0 
1979 +12, 4 +6, 3 +14, 2 +6, 1 +4, 1 +6, 5 
1980 +12, 8 +17, 7 +11, 5 +3, 8 +16,0 +1, 5 
1981 +8,9 +14, 7 +7, 2 +1 , 7 +10,8 ·0,3 
1982 +2, 1 -20, 2 +8, 7 -2,2 ·22,7 +2,7 
1983 +10,8 +28, 0 +7, 1 +7, 1 +26, 1 +3 ,6 
1984 +10,9 +12, 1 +10,5 +6,0 +10 ,6 +5 ,0 
1985 -7,1 +2 ,0 ·9,4 -8 ,7 -o, 2 -10 ,7 
1986 -0,2 ·21 ,6 +6, 1 -2,8 -23, 5 +2,6 
1987 +11 ,8 +15, 8 +10, 9 +8, 9 +15, 0 +7,7 
1988 +6, 1 +2,6 +6, 9 +3, 1 -1, 1 +4,0 
1989 +2, 6 ·0,8 +3, 4 -o, 6 · 3, 1 ·0, 1 
1990 +15 ,4 +18,8 +14, 7 +10, 9 +18,9 +9,4 
1991 +12, 1 +17, 2 +11 ,0 +7, 9 +17 ,0 +6,0 
1992 

darunter Wohnungsvermietung 

Mill. DM 

1970 1 662 1 662 5 276 5 276 
1971 1 695 1 695 4 899 4 899 
1972 1 729 1 729 4 698 4 698 
1973 1 867 1 867 4 715 4 715 
1974 1 902 1 902 4 265 4 265 
1975 1 819 1 819 3 821 3 821 
1976 1 862 1 862 3 847 3 847 
1977 1 951 1 951 3 818 3 818 
1978 1 769 1 769 3 294 3 294 
1979 1 999 1 999 3 464 3 464 
1980 2 333 2 333 3 668 3 668 
1981 2 520 2 520 3 642 3 642 
1982 2 720 2 720 3 701 3 701 
1983 2 862 2 862 3 761 3 761 
1984 3 180 3 180 3 970 3 970 
1985 2 880 2 880 3 560 3 560 
1986 3 077 3 077 3 654 3 654 
1987 3 602 3 602 4 155 4 155 
1988 3 747 3 747 4 196 4 196 
1989 3 788 3 788 4 091 4 091 
1990 4 33 7 4 337 4 508 4 508 
1991 4 823 4 823 4 823 4 823 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n 

1975 -4,4 -4, 4 -10,4 -1 0, 4 
1976 +2 ,4 +2,4 +0, 7 +0, 7 
1977 +4,8 +4, 8 -0,8 -0, 8 
1978 -9,3 ·9,3 -13, 7 ·13, 7 
1979 +13, 0 +13, 0 +5,2 +5,2 
1980 +16, 7 +16, 7 +5,9 +5,9 
1981 +8,0 +8,0 -o. 7 -0,7 
1982 +7, 9 +7, 9 +1 ,6 +1 ,6 
1983 +5, 2 +5,2 +1 ,6 +1, 6 
1984 +11 , 1 +11, 1 +5, 6 +5,6 
1985 -9,4 ·9,4 -10,3 -10,3 
1986 +6,8 +6 ,8 +2,6 +2,6 
1987 +17, 1 +17, 1 +13, 7 +1 3, 7 
1988 +4,0 +4,0 +1 ,0 +1 ,0 
1989 +1, 1 +1, 1 -2,5 - 2, 5 
1990 +14, 5 +14, 5 +10, 2 +10, 2 
1991 +11, 2 +11, 2 +7, 0 +7,0 
1992 

303 



Bert i n·West 

Noch 5. 4 An tagei nvest i ti onen nach Wi rtsehafttberei ehen 

Neue Anlagen ,n jeweiligen Preisen Neue Anlagen 1n Preisen von 1991 

; ' Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mi 11. DM 

1970 1 054 257 797 2 937 486 2 451 
1971 1 198 284 914 3 187 508 2 579 
1972 1 179 295 884 2 997 508 2 489 
1973 1 291 318 973 3 101 524 2 577 
1974 1 469 399 1 070 3 134 605 2 529 
1975 1 641 466 1 175 3 2 71 671 2 600 
1976 1 717 452 1 265 3 377 637 2 740 
1977 1 907 473 1 434 3 623 642 2 981 
1978 1 931 471 1 460 3 499 626 2 873 
1979 2 109 481 1 628 3 607 630 2 977 
1980 2 313 518 1 795 3 623 659 2 964 
1981 2 357 491 1 866 3 482 605 2 877 
1982 2 463 473 1 990 3 442 542 2 900 
1983 2 541 542 1 999 3 390 619 2 771 
1984 2 891 630 2 261 3 703 701 3 002 
1985 2 938 682 2 256 3 681 744 2 937 
1986 2 960 734 2 226 3 655 787 2 868 
1987 2 798 746 2 052 3 367 797 2 570 
1988 2 960 775 2 185 3 458 823 2 635 
1989 2 966 814 2 152 3 386 848 2 538 
1990 3 173 889 2 284 3 360 913 2 447 
1991 3 440 943 2 497 3 440 943 2 497 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +11 , 7 +16,8 •9,8 +4,4 +1 o. 9 •2 ,B 
1976 +4,6 -3,0 •7, 7 +3, 2 -5, 1 •5 ,4 
1977 +11, 1 +4, 6 +13 ,4 +7,3 +0,8 +8,8 
1978 +1, 3 -o, 4 +1 ,8 - 3, 4 -2, 5 ·3,6 
1979 +9, 2 +2, 1 +11, 5 +3, 1 +0,6 +3,6 
1980 +9, 7 +7, 7 +10, 3 +0,4 +4,6 -o, 4 
1981 +1, 9 -5, 2 +4, 0 ·3,9 -8, 2 -2,9 
1982 +4, 5 - 3, 7 +6 ,6 -1, 1 ·1 o. 4 +0,8 
1983 +3, 2 +14, 6 +0,5 • 1 , 5 +14,2 -4,4 
1984 +13, 8 + 16, 2 +13, 1 +9,2 +13, 2 +8, 3 
1985 +1 ,6 +8, 3 • 0, 2 ·0,6 +6, 1 • 2, 2 
1986 +0, 7 +7, 6 -1, 3 -o, 7 +5 ,8 ·2,4 
1987 -5,5 +1 ,6 - 1 .a • 7, 9 +1, 3 -10,4 
1988 +5, 8 +3,9 +6, 5 +2 1 7 +3, 3 +2, 5 
1989 +0, 2 +5,0 -1 ,5 -2, 1 +3, 0 -3,7 
1990 +7, 0 +9, 2 +6, 1 • 0, 8 +7, 7 ·3,6 
1991 +8,4 +6, 1 +9, 3 +2 ,4 +3, 3 +2 ,0 
1992 

AI le Wi rtschaftsbere1 ehe 

Mi 11. OM 

1970 5 971 2 346 3 625 15 744 4 649 11 095 
1971 6 638 2 704 3 934 16 071 5 047 11 024 
1972 6 670 2 684 3 986 15 492 4 861 10 631 
1973 6 985 2 783 4 202 15 393 4 869 10 524 
1974 7 272 2 855 4 417 14 468 4 575 9 893 
1975 7 133 2 758 4 375 13 398 4 159 9 239 
1976 7 189 2 694 4 495 13 198 3 918 9 280 
1977 7 584 2 797 4 787 13 354 3 897 9 457 
1978 7 800 3 095 4 705 13 075 4 218 8 857 
1979 B 604 3 340 5 264 13 704 4 45 7 9 247 
1980 9 909 3 953 5 956 14 632 5 097 9 535 
1981 10 367 4 077 6 290 14 419 5 040 9 379 
1982 10 691 3 970 6 721 14 163 4 688 9 475 
1983 11 514 4 467 7 047 14 732 5 139 9 593 
1984 12 788 4 917 7 871 15 766 5 540 10 226 
1985 12 919 5 407 7 512 15 516 5 978 9 538 
1986 13 504 5 754 7 750 15 947 6 310 9 637 
1987 13 883 5 913 7 970 16 006 6 410 9 596 
1988 14 725 6 256 8 469 16 550 6 680 9 870 
1989 15 955 7 044 8 911 17 461 7 366 10 095 
1990 1 7 594 7 598 9 996 18 339 7 768 10 571 
1991 18 347 7 453 10 894 18 347 7 453 10 894 
1992 19 068 18 334 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -1, 9 • 3 ,4 -1 , 0 • 7 ,4 -9, 1 ·6,6 
1976 +0, 8 • 2, 3 •2, 7 -1, 5 -5, 8 +0,4 
1977 +5, 5 +3. 8 +6, 5 .. , ,2 -o, 5 +1 ,9 
1978 +2, 8 +10, 7 ·1 , 7 • 2, 1 +8, 2 -6, 3 
1979 +10, 3 +7, 9 +11 , 9 +4,8 +5, 7 +4, 4 
1980 +15, 2 +18, 4 +13, 1 +6,8 +14,4 +3, 1 
1981 +4, 6 +3, 1 +5 ,6 -1, 5 -1, 1 -1 ,6 
1982 +3, 1 -2,6 +6,9 • 1 , 8 • 7 .o +1 .o 
1983 +7, 7 + 12, 5 +4,9 +4,0 +9,6 +1 ,2 
1984 +11, 1 +10, 1 +11, 7 +7 ,o +7 ,8 +6,6 
1985 +1 .o +10 ,0 -4, 6 -1 ,6 +7, 9 • 6, 7 
1986 +4, 5 +6, 4 +3,2 +2,8 +5, 6 +1 ,0 
1987 +2, 8 +2, 8 +2,8 +0,4 +1 ,6 ·0,4 
1988 +6, 1 +5 ,8 +6,3 +3,4 +4, 2 +2, 9 
1989 +8, 4 +12, 6 +5 ,2 +5,5 +10, 3 +2,3 
1990 +10, 3 +7, 9 +12, 2 +5 ,0 +5 ,5 +4, 7 
1991 +4, 3 -1 , 9 +9,0 +0,0 -4, 1 +3, 1 
1992 +3, 9 -o, 1 
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Früheres Bundesgebiet 

5. 4 An lagei nvestiti onen nach \.li rtsehafttbere1 chen 

Neue An lagen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr 1 nsge•amt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Mi 11. DM 

1970 5 720 4 440 1 280 13 780 10 500 3 280 
1971 5 280 4 120 1 160 11 840 9 140 2 700 
1972 5 400 4 3 70 1 030 11 590 9 330 2 260 
1973 6 430 5 320 1 110 11 150 10 850 2 300 
1974 6 200 4 880 1 320 11 770 9 180 2 590 
1975 6 880 5 460 1 420 12 080 9 360 2 720 
1976 7 760 6 210 1 550 13 010 10 140 2 870 
1977 8 900 7 170 1 730 14 240 11 200 3 040 
1978 9 530 7 700 1 830 14 700 11 650 3 050 
1979 9 860 8 020 1 840 14 580 11 780 2 800 
1980 9 360 7 420 1 940 13 160 10 470 2 690 
1981 8 800 6 950 1 850 11 670 9 230 2 440 
1982 9 110 7 150 1 960 11 470 8 960 2 510 
1983 10 490 8 390 2 100 12 810 10 130 2 680 
1984 9 840 7 820 2 020 11 640 9 130 2 510 
1985 9 900 7 920 1 980 11 460 9 000 2 460 
1986 9 730 7 880 1 850 11 090 8 810 2 280 
1987 9 750 7 950 1 800 11 030 8 840 2 190 
1988 10 290 8 440 1 850 11 420 9 230 2 190 
1989 11 320 9 370 1 950 12 260 10 030 2 230 
1990 12 430 10 090 2 340 12 940 10 460 2 480 
1991 13 190 10 980 2 210 13 190 10 980 2 210 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +11,0 +11 ,9 +7 ,6 +2,6 +2,0 +5,0 
1976 +12,8 +13, 7 •9 ,2 +7, 7 +8, 3 +5, 5 
1977 +14, 7 +15, 5 +11 ,6 +9, 5 +10, 5 +5,9 
1978 +7, 1 +7, 4 +5,8 +3, 2 +4, 0 +O, 3 
1979 +3, 5 +4, 2 +0,5 -o, 8 +1, 1 • 8, 2 
1980 -5, 1 - 7, 5 +5, 4 - 9, 7 -11 , 1 - 3, 9 
1981 -6,0 ·6,3 -4,6 -11, 3 -11, 8 - 9, 3 
1982 +3, 5 +2, 9 +5 ,9 -1, 7 - 2, 9 +2,9 
1983 +15, 1 +17, 3 +7, 1 +11, 7 +1 3, 1 •6, 8 
1984 -6, 2 -6, 8 -3 ,8 • 9, 1 -9,9 - 6, 3 
1985 +0,6 +1, 3 -2 .o -1, 5 -1 ,4 - 2, 0 
1986 -1, 7 -o, 5 -6,6 -J ,2 • 2, 1 - 7, 3 
1987 +O. 2 +0,9 -2,7 • O, 5 +0, 3 - 3, 9 
1988 +5,5 +6,2 +2,8 +3,5 +4 1 4 0 
1989 +10,0 +11, 0 +5, 4 +7, 4 +8, 7 +1 , 8 
1990 +9,8 „1, 7 +20,0 +5, 5 +4, 3 +11 , 2 
1991 +6, 1 +8,8 - 5, 6 +1, 9 +5,0 • 1 0, 9 
1992 

Produtierendes Gewerbe 

Mi 11. DM 

1970 53 650 39 510 14 140 119 130 86 790 32 340 
1971 59 560 43 380 16 180 124 050 89 640 34 410 
1972 58 080 42 420 15 660 116 670 85 090 31 580 
1973 56 010 40 840 15 170 108 020 78 700 29 320 
1974 55 090 40 460 14 630 97 930 72 100 25 830 
1975 57 160 42 930 14 230 95 620 70 670 24 950 
1976 60 490 45 810 14 680 97 550 72 660 24 890 
1977 62 960 46 920 16 040 99 220 72 650 26 570 
1978 65 170 49 880 16 290 100 470 74 900 25 570 
1979 74 970 55 960 19 010 109 030 81 470 27 560 
1980 . 84 570 61 780 22 790 116 040 85 830 30 210 
1981 83 170 61 430 21 740 108 490 80 960 27 530 
1982 82 350 62 110 20 240 102 790 77 470 25 320 
1983 84 970 65 760 19 210 103 430 79 340 24 090 
1984 85 910 65 870 20 040 101 830 77 210 24 620 
1985 94 800 74 850 19 950 109 490 85 180 24 31 0 
1986 102 940 79 830 23 110 116 770 89 090 27 680 
1987 107 440 83 940 23 500 120 160 92 410 27 7 50 
1988 110 440 86 440 24 000 121 170 93 380 2 7 790 
1989 121 020 94 650 26 370 129 090 99 450 29 640 
1990 136 000 107 140 28 860 140 970 110 380 30 590 
1991 145 540 115 080 30 460 145 540 115 080 30 460 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +3, 8 +6, 1 -2,7 -2,4 -2,0 ·3,4 
1976 +5,8 +6, 7 +3 ,2 +2,0 +2 ,8 · 0, 2 
1977 +4, 1 +2, 4 +9, 3 + 1, 7 - 0, 0 +6,7 
1978 +5, 1 +6, 3 +1 ,6 + 1, 3 +3, 1 · 3. S 
1979 +13 ,3 +12, 2 +16, 7 +8, 5 +8, 8 +) '8 
1980 +12,8 +10, 4 +19, 9 +6, 4 +5,4 +9. 6 
1981 -1 , 7 • O, 6 -4,6 · 6, 5 -5, 7 · 8. 9 
1982 -1 ,0 +1, 1 -6, 9 • 5, 3 • 4, 3 -8 ,0 
1983 +3, 2 +5, 9 -5, 1 +O, 6 +214 -4' g 
1984 +1, 1 +O, 2 +4, 3 • 1 , 5 -2, 7 +2. 2 
1985 ... 10, 3 +13, 6 -0, 5 +7, 5 +10, 3 -1,3 
1986 +8, 6 +6, 7 +15 ,8 +6,6 +4 ,6 +1 3, 9 
1987 +4 1 4 +5, 1 +1, 7 +2, 9 +3, 7 +O, 3 
1988 +2, 8 +3, 0 +2, 1 +O, 8 + 1 , 0 +0, 1 
1989 +9,6 +9, 5 +9, 9 +6, 5 +6, 5 +6, 7 
1990 .,.. 12, 4 +13, 2 +9, 4 +9, 2 +11 .o +3. 2 
1991 +7 ,0 +7 ,4 +5, 5 +3, 2 +4, 3 -0 ,4 
1992 
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Früheres Bundesgebiet 

Noch 5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue Anlagen in jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insgesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

darunter Verarbe 1 tendes Gewerbe 

Mill. DM 

1970 41 100 31 360 9 740 91 960 68 950 23 010 
1971 43 4 70 33 050 10 420 91 620 68 560 23 060 
1972 40 030 30 960 9 070 81 650 62 530 19 120 
1973 38 290 29 690 B 600 75 090 57 740 17 350 
1974 3 7 450 29 380 8 070 68 030 53 090 14 940 
1975 3 7 040 30 580 6 460 63 180 51 000 12 1 80 
1976 40 720 34 040 6 680 66 610 54 500 12 110 
1977 43 990 35 980 8 010 70 090 56 100 13 990 
1978 45 630 37 700 7 930 70 110 56 960 13 150 
1979 52 340 42 830 9 51 0 77 180 62 610 14 570 
1980 59 390 47 970 11 420 82 850 66 930 15 920 
1981 58 220 47 590 10 630 77 000 63 020 13 980 
1982 55 180 45 450 9 730 69 630 57 200 12 430 
1983 5 7 4 70 48 550 8 920 70 340 59 070 11 2 70 
1984 57 800 48 360 9 440 68 810 57 150 11 660 
1985 67 230 57 410 9 820 77 760 65 660 12 100 
1986 74 160 61 810 12 350 84 270 69 290 14 980 
1987 79 050 65 490 13 560 88 530 72 390 16 140 
1988 81 800 68 390 13 41 0 89 860 74 160 15 700 
1989 91 840 76 670 15 170 97 930 80 780 1 7 150 
1990 1 05 85 0 89 050 16 800 109 740 91 870 17 870 
1991 114 050 96 260 17 790 114 050 96 260 17 790 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 -1,1 +4, 1 -20,0 - 7, 1 -3,9 -18,5 
1976 +9, 9 +11, 3 •3,4 +5, 4 +6, 9 -0,6 
1977 +8, 0 +5' 7 +19, 9 +5, 2 +2, 9 +15, 5 
1978 •3, 7 +4,8 -1 , 0 +0,0 + 1, 5 • 6 ,0 
1979 +14, 7 +13, 6 +19, 9 +10, 1 +9, 9 +10,8 
1980 +13, 5 •12, 0 +20, 1 + 7' 3 +6, 9 +9,3 
1981 -2,0 -0,8 -6, 9 • 7, 1 -5,8 -12, 2 
1982 -5,2 -4, 5 -8,5 -9' 6 -9, 2 -11, 1 
1983 •4, 2 +6, 8 • 8, 3 +1, 0 +3, 3 • 9, 3 
1984 •0, 6 -0, 4 +5,8 -2,2 -3, 3 +3, 5 
1985 +16, 3 +18, 7 •4, 0 +13, 0 +14, 9 +3,8 
1986 +10, 3 +7, 7 +25,8 +8, 4 +5,5 +23, 8 
1987 •6, 6 +6,0 •9, 8 +5, 1 +4, 5 + 7, 7 
1988 +3, 5 +4, 4 -1, 1 +1, 5 +2,4 - 2. 7 
1989 +12, 3 +12, 1 +13, 1 +9,0 +8, 9 .9, 2 
1990 +15, 3 •16, 1 +10, 7 +12, 1 +13, 7 +4, 2 
1991 • 7' 7 +8, 1 +5,9 +3, 9 +4,8 -o ,4 
1992 

Handel und Verkehr 

Mil 1. 0M 

1970 24 400 13 620 10 780 52 370 28 600 23 770 
1971 28 860 16 030 12 830 57 910 31 680 26 230 

972 30 550 16 470 14 080 59 520 31 690 27 830 
97 3 31 450 17 000 14 450 58 670 31 610 27 060 
974 29 840 16 360 13 480 50 890 28 040 22 850 
975 28 210 15 970 12 240 46 590 25 590 21 000 
976 31 310 17 330 13 980 50 150 26 800 23 350 
977 33 )10 19 550 14 160 52 510 29 500 23 010 
978 36 000 21 500 14 500 53 730 31 370 22 360 
979 38 180 21 840 16 340 53 850 30 590 23 260 

1980 40 510 22 890 17 620 53 410 30 500 22 910 
1981 41 050 24 300 16 750 51 820 30 950 20 870 
1982 40 340 23 450 16 890 49 260 28 290 20 970 
1983 43 900 26 400 1 7 500 52 750 30 860 21 890 
1984 45 230 25 930 19 300 53 060 29 440 23 620 
1985 49 830 29 770 20 060 57 250 32 960 24 290 
1986 53 190 30 860 22 330 60 210 33 700 26 510 
1987 55 630 31 800 23 830 62 320 34 360 27 960 
1988 60 410 34 870 25 540 66 510 37 100 29 410 
1989 65 4 70 38 940 26 5 30 70 360 40 610 29 750 
1990 71 560 43 970 27 590 74 400 45 150 29 250 
1991 78 490 49 730 28 760 78 490 49 730 28 760 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1975 -5,5 -2,4 -9, 2 -8, 5 • B, 7 ·8, 1 
1976 +11, 0 +8, 5 +14 ,2 +7, 6 +4 1 7 + 17 , 2 
1977 + 7, 7 + 12, 8 +1 , 3 +4, 7 +10, 1 -1, 5 
1978 •6, 8 +10,0 •2 ,4 +2,3 +6, 3 • 2, 8 
1 979 +6, 1 +1 ,6 +12, 7 +0, 2 -2,5 +4,0 
1980 +6, 1 +4 ,8 +7, 8 -o, 8 -o, 3 -1, 5 

981 +1 , 3 +6, 2 -4, 9 • 3, 0 + 1, 5 ·8, 9 
982 -1,7 - 3, 5 •0,8 -4, 9 -8 ,6 +0,5 
983 +8, 8 +12 ,6 +3,6 +7, 1 +9, 1 +4,4 
984 +3, 0 -1 , 8 +10, 3 +0, 6 -4, 6 +7, 9 
985 +10, 2 +14 ,8 +3, 9 +7, 9 +12, 0 +2 ,8 
986 +6, 7 +3, 7 +11 , 3 +5, 2 +2, 2 +9, 1 
987 +4, 6 +3 ,0 +6, 7 +3, 5 +2, 0 +5,5 

1988 +8, 6 +9. 7 •7, 2 +6 \ 7 +8,0 +5, 2 
1989 +8, 4 +11 , 7 •3,9 +5,8 +9, 5 +1, 2 
1990 +9, 3 +12, 9 +4 ,0 +5' 7 +11, 2 ·1, 7 
1991 +9' 7 + 1 3, 1 +4,2 +5, 5 +10, 1 ·1, 7 
1992 
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Früheres Bundesgebiet 

Noch 5.4 An lageinvutitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue An I agen in jeweiligen Preisen Neue Anlogen in Preisen von 1991 

'1 Neue Neue Neue Neue 
Jahr insQesamt Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen Bauten 

1 2 3 4 5 6 

Dienstleistungsunternehmen 

Mi I l. DM 

1970 57 310 7 390 49 920 147 730 12 990 134 740 
1971 69 130 7 920 61 210 163 400 13 480 149 920 
1972 82 010 8 320 73 690 183 630 13 890 169 740 
1973 91 110 10 480 80 630 191 110 17 170 173 940 
1974 83 300 9 170 74 130 164 160 14 030 150 130 
1975 79 360 12 490 66 870 151 370 18 020 133 350 
1976 88 370 15 410 72 960 160 090 21 690 138 400 
1977 99 150 19 890 79 260 171 140 27 460 143 680 
1978 112 230 24 530 87 700 183 300 33 180 150 120 
1979 131 610 29 980 101 630 199 870 39 650 160 220 
1980 146 090 31 750 114 340 204 630 40 550 164 080 
1981 150 51 O 33 050 117 460 199 880 40 300 159 580 
1982 14 7 560 29 850 117 710 189 850 34 730 155 120 
1983 160 660 33 540 12 7 120 201 710 37 850 163 860 
1984 169 330 36 740 132 590 206 340 40 260 166 080 
1985 160 960 39 270 121 690 193 200 41 980 151 220 
1986 163 650 41 290 122 360 193 700 43 960 149 740 
1987 168 980 44 990 12 3 990 196 8130 48 020 148 860 
1988 184 070 52 850 131 220 210 7 30 56 480 154 250 
1989 203 660 61 100 142 560 225 900 63 840 162 060 
1990 23 7 610 73 540 164 070 250 820 75 500 175 320 
1991 212 200 86 560 185 640 272 200 86 560 185 640 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -4, 7 +36,2 -9, 8 - 7 ,8 +28, 4 -11 , 2 
1976 +11,4 +23,4 +9, 1 +5, 8 +20,4 +3, 8 
1977 +12 ,2 +29, 1 +8,6 +6,9 +26,6 +3,8 
1978 +13, 2 +23, 3 +10,6 t-7, 1 +20,8 +4,5 
1979 +17, 3 +22, 2 +15, 9 +9, 0 +19, 5 +6, 7 
1980 +11,0 +5 ,9 +12, 5 +2,4 +2,3 +2, 4 
1981 +3, 0 +4, 1 +2, 7 -2,3 -o. 6 -2,7 
1982 -2, 0 -9,7 +O, 2 -5 ,0 -13, 8 -2,8 
1983 +8, 9 +12 ,4 +8,0 +6, 2 +9,0 +5 ,6 
1984 +5 ,4 +9, 5 +4,3 +2,3 +6, 4 +1 ,4 
1985 -4, 9 +6,9 -8, 2 -6, 4 +4, 3 -8,9 
1986 +1, 7 +5, 1 +0,6 +O, 3 +4, 7 -1 , 0 
1987 +3,3 +9,0 +1, 3 +1 ,6 +9,2 -o, 6 
1988 +8, 9 +17, 5 +5, 8 +7, 0 +17, 6 +3,6 
1989 +10,6 +15, 6 +8,6 +7, 2 +13, 0 +5, 1 
1990 +16, 7 +20, 4 +15, 1 +11 ,0 +18, 3 +8,2 
1991 +14,6 +17, 7 +1 3, 1 +8,5 +14,6 +5, 9 
1992 

darunter Wohnungtvermi etung 

Mi I l. DM 

1970 43 170 43 170 117 260 117 260 
1971 52 620 52 620 129 660 129 660 
1972 62 810 62 810 145 460 145 460 
1973 67 790 67 790 146 940 146 940 
1974 61 250 61 250 124 760 124 760 
1975 55 740 55 740 111 510 111 510 
1976 61 210 61 210 116 210 116 210 
1977 66 230 66 230 120 050 120 050 
1978 71 560 71 560 122 620 122 620 
1979 82 560 82 560 130 430 130 430 
1980 92 640 92 640 133 120 133 120 
1981 93 510 93 510 12 7 370 127 370 
1982 92 200 92 200 121 760 121 760 
1983 98 850 98 850 127 560 127 560 
1984 102 910 102 910 128 980 128 980 
1985 93 210 93 210 115 810 115 810 
1986 93 560 93 560 114 4 70 114 410 
1987 94 260 94 260 113 050 113 050 
1988 99 200 99 200 116 550 116 550 
1989 10 7 810 107 810 122 380 122 380 
1990 12 4 200 124 200 132 770 132 770 
1991 13 7 900 137 900 137 900 137 900 
1992 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -9, 0 -9,0 -10, 6 -10, 6 
1976 +9,8 +9, 8 +4, 2 +4, 2 
1977 +8, 2 +8, 2 +3, 3 +3. 3 
1978 +8,0 +8,0 +2, 1 +2, 1 
1979 +15, 4 +15, 4 +6, 4 +6, 4 
1980 +12, 2 +12, 2 +2, 1 +2, 1 
1981 +O, 9 •O, 9 -4,3 ·4,3 
1982 -1 ,4 -1. 4 -4, 4 -4. 4 
1983 +7, 2 +7,2 +4,8 +4, 8 
1984 +4, 1 +4, 1 +1 , 1 -.-1,1 
1985 -9, 4 ·9, 4 -10, 2 -10.2 
1986 +0,4 +O, 4 -1, 2 -1, 2 
1987 +0, 7 +O, 7 -1, 2 -1, 2 
1988 +5, 2 +5,2 +3, 1 +3, 1 
1989 +8, 7 +8, 7 +5,0 +5, 0 
1990 +15, 2 +15, 2 +8, 5 +8, 5 
1991 +11 .o +11 ,0 +3, 9 +3, 9 
1992 
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Früheres Bundetgebi et 

Noch 5.4 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen 

Neue 

'1 

Jahr insgesamt 

1 

1970 33 010 
1971 35 610 
1972 35 780 
1973 36 840 
1974 41 450 
1975 41 140 
1976 40 860 
1977 40 860 
1978 44 290 
1979 49 990 
1980 55 220 
1981 52 850 
1982 48 900 
1983 45 890 
1984 46 020 
1985 46 510 
1986 51 010 
1987 51 920 
1988 53 710 
1989 51 530 
1990 61 090 
1991 66 690 
1992 

1915 -0, 7 
1976 -0,7 
1911 0 
1978 +8,4 
1979 +12, 9 
1980 +10, 5 
1981 -4, 3 
1982 - 7, 5 
1983 -6,2 
1984 +0, 3 
1985 +1, 1 
1986 +9, 7 
1987 +1, 8 
1988 +3, 4 
1989 +7 1 1 
1990 +6, 2 
1991 +9, 2 
1992 

1970 174 090 
1971 198 440 
1972 211 820 
1973 221 840 
1974 215 880 
1975 212 750 
1976 228 790 
1977 245 580 
1978 268 220 
1979 304 610 
1980 335 750 
1981 336 380 
1982 328 260 
1983 345 910 
1984 356 330 
1985 362 000 
1986 380 520 
1981 393 720 
1988 418 920 
1989 459 000 
1990 518 690 
1991 576 110 
1992 605 220 

1975 -1, 5 
1976 + 7, 5 
1977 +7, 3 
1978 +9, 2 
1979 +13, 6 
1980 +10, 2 
1981 +0, 2 
1982 -2,4 
1983 +514 
1984 +3, 0 
1985 +1 , 6 
1986 +5, 1 
1987 +3, 5 
1988 +6, 4 
1989 +9,6 
1990 +13, 0 
1991 +11, 1 
1992 +5, 1 

Anlagen 1n jeweiligen Preisen Neue Anlagen in Preisen 

Neue Neue Neue 
Ausrüstungen Bauten insgesamt Ausrüstungen 

2 3 4 5 

Staat, private Haushalte u. private Organisationen ohne Erwerbszweck 

Mi 11. DM 

2 960 30 050 75 900 6 330 
3 540 32 070 75 750 7 140 
3 810 31 970 73 430 7 520 
4 210 32 630 72 140 8 000 
4 660 36 790 76 160 8 230 
4 540 36 600 74 100 7 560 
4 460 36 400 71 770 7 220 
4 940 35 920 69 090 7 700 
5 460 38 830 70 580 8 170 
6 100 43 890 73 010 8 760 
6 670 48 550 73 200 9 010 
6 320 46 530 67 570 8 140 
5 860 43 040 62 060 7 060 
5 960 39 930 5 7 640 6 910 
6 430 39 590 56 520 7 230 
7 410 39 100 56 340 8 090 
8 050 42 960 60 700 8 730 
8 690 43 230 60 810 9 360 
8 880 44 830 61 850 9 370 
9 890 47 640 64 300 10 130 

10 740 50 350 64 690 10 900 
11 700 54 990 66 690 11 700 

Veriinderung gegenüber dem Vorjahr in 

-2,6 - 0, 5 -2,7 -8, 1 
-1, 8 - 0, 5 - 3, 1 -4, 5 

+ 10, 8 -1, 3 - 3, 7 +6,6 
+ 10, 5 +8, 1 +2,2 +6, 1 
+ 11 , 7 +1 3, 0 +3 1 4 +7, 2 

+9, 3 +1 0, 6 +0, 3 +2,9 
-5, 2 -4, 2 - 7, 7 -9,7 
- 7, 3 -7,5 -8 ,2 -1 3, 3 
+1, 7 - 7, 2 - 7, 1 -2, 1 
+7,9 -o, 9 -1, 9 +4 ,6 

+15, 2 -1 , 2 -0 ,3 +11 ,9 
+8,6 +9, 9 + 7, 7 +7,9 
+8, 0 +0,6 +0,2 +7, 2 
+2, 2 +3, 7 + 1, 7 +0, 1 

+11 ,4 +6, 3 +4,0 +8, 1 
+8, 6 +5,7 +0,6 +7,6 
+8, 9 +9, 2 +3, 1 +7, 3 

Alle Wi rtschaftsbere i ehe 

Mi 11. DM 

67 920 106 1 70 408 910 145 210 
74 990 123 450 432 950 151 080 
75 390 136 430 444 840 14 7 520 
77 850 143 990 443 090 146 330 
75 530 140 350 400 910 131 580 
81 390 131 360 3 79 160 131 200 
89 220 139 5 70 392 5 70 138 510 
98 470 147 110 406 200 148 510 

109 070 159 150 422 180 159 2 70 
121 900 182 710 450 340 1 72 250 
130 510 205 240 460 440 176 360 
132 050 204 330 439 430 169 5 80 
128 420 199 840 415 430 156 510 
140 050 205 860 428 340 165 090 
142 790 213 540 429 390 163 270 
159 220 202 780 42 7 140 17 7 210 
167 910 212 610 442 470 184 290 
177 3 70 216 350 451 200 192 990 
191 480 227 440 471 680 205 560 
213 950 245 050 501 910 224 060 
245 480 273 210 543 820 252 390 
274 050 302 060 576 110 214 050 

583 480 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

+ 7, 8 - 6, 4 -5, 3 -o, 3 
+9. 6 +6, 3 +3, 4 +5,6 

+1 0, 4 +5,4 +3, 5 +7, 2 
+10,8 +8, 2 +4, 1 +7, 2 
+11, 8 +14, 8 +6, 5 +8, 1 

+7, 1 +12, 3 +2, 2 +2,4 
+1. 2 - 0, 4 - 4, 6 -3,8 
-2, 7 - 2, 2 -5, 5 • 7, 7 
+9, 1 +3 .o +3, 1 +5, 5 
+2, 0 +3, 7 +0, 2 -1 , 1 

+ 11 , 5 - 5, 0 -0, 4 +8, 5 
+5, 5 +4, 8 +3, 4 +4,0 
+5, 6 +1 , 8 +2, 0 +4, 7 
+8. 0 +5, 1 +4 1 5 +6, 5 

+11, 7 + 7, 7 +6, 4 +9, 0 
+ 14, 7 +11 , 5 +8 1 4 + 12, 6 
+11 , 6 +10,6 +5,9 +8, 6 

+1, 3 
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von 1991 

Neue 
Bauten 

6 

69 570 
68 610 
65 910 
64 140 
67 930 
66 540 
64 550 
61 390 
62 410 
64 250 
64 190 
59 430 
55 000 
50 730 
49 290 
48 250 
51 970 
51 450 
52 480 
54 170 
53 790 
54 990 

-2,0 
- 3 ,0 
-4, 9 
+1. 7 
+2 ,9 
-o, 1 
- 7, 4 
- 7, 5 
- 7, 8 
-2, 8 
-2, 1 
+7, 7 
-1, 0 
+2, 0 
+3, 2 
-o, 7 
+2, 2 

263 700 
281 870 
297 320 
296 760 
269 330 
248 560 
254 060 
25 7 690 
263 510 
278 090 
284 080 
269 850 
258 920 
263 250 
266 120 
250 530 
258 180 
258 210 
266 120 
277 850 
291 430 
302 060 

• 7, 7 
+2, 2 
+1 ,4 
+Z, 3 
+5, 5 
+2, 2 
-5 ,o 
-4, 1 
+1, 7 
+1, 1 
-5,9 
+3, 1 
+0, 0 
+3, 1 
+4, 4 
+4, 9 
+3, 6 



Sch teswi g-H• lstein 

5. 5 Gesamtwirtschaft t i ches Anlagevermögen 

Bruttoanlagevermögen Nettoanlagevermögen 

1 n Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen ,, in Preisen von 1991 zu W1 ederbeschaffungsprei sen 

Jahr An lagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten 
rüstungen rüstungen rüstungen rüstungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd, DM 

1970 228,7 39, 4 189, 3 84, 1 17 ,8 66, 3 159, 8 22,5 137 ,4 58,2 10, 1 48, 1 1971 238, 6 42 ,0 196, 7 98,0 20,2 77, 7 166, 7 24,0 142, 6 67 ,9 11,6 56, 4 1972 250, 1 44,4 205,7 110, 7 22, 3 88 ,4 174, 8 25,4 149,4 76, 9 12, 7 64, 2 1973 262, 4 47 ,2 215, 2 122, 1 24, 6 97, 5 183,7 27,2 156, 5 85,0 14, 1 70,9 1974 275, 1 49, 9 225,2 136, 0 27, 3 108,7 192,6 28, 7 163,9 94,8 15,7 79, 1 1975 285, 8 52,0 233, 7 150,6 31, 1 119,6 199, 4 29,6 169 ,8 104, 5 17, 7 86,8 1976 295, 7 54, 0 241, 7 159,4 34,0 125,4 205,3 30, 3 175, 0 109,9 19, 2 90, 7 
1977 306, 5 56, 3 250, 1 173, 1 36,6 136,5 212,0 31, 5 180, 4 118,9 20,5 98,4 1978 318, 0 59 ,2 258,7 187 ,4 39,6 147, 8 219, 2 33, 2 186,0 128,5 22,3 106,2 1979 329, 1 62,0 267, 1 204,8 42, 8 161, 9 226, 0 34, 8 191 ,2 140,0 24, 1 115 ,9 1980 341, 8 65,0 276,8 231, 9 46, 3 185,6 234, 1 36, 4 197, 7 158,5 26,0 132 .s 1981 356, 2 68, 3 287,9 258,9 51, 1 207,8 243,8 38, 4 205,4 177 .o 28, 8 148,2 
1982 368, 8 70 ,8 298,0 281, 1 56,0 225, 1 251, 5 39, 6 211, 9 191,4 31, 4 160,0 
1983 380, 3 73,2 307, 1 295, 0 60, 2 234,8 257,9 40, 5 217, 3 199,6 33,5 166, 1 
1984 392, 1 76,0 316, 1 313, 8 64 ,5 249, 3 264, 5 41 ,9 222,5 211, 3 35,8 175 ,6 
1985 403,0 78, 1 324,9 328, 9 68, 1 260, 8 2 70, 3 42, 8 22 7, 5 220, 1 37, 4 182, 7 
1986 411, 1 79, 8 331, 3 339, 5 70, 6 268,8 273,2 43, 2 230, 1 225, 1 38, 4 186",7 
1987 420, 4 81, 5 338,9 352,7 72, 8 279,9 277, 2 43, 6 233 ,6 232 ,2 39,2 193,0 
1988 428, 3 82,9 345, 4 365, 5 74, 8 290,7 280,0 44,0 236,0 238, 7 40,0 198, 7 
1989 436, 9 84,4 352, 5 382 ,4 77, 7 304,7 283, 5 44, 5 239,0 24 7, 9 41 ,2 206, 7 
1990 446,0 86,6 359, 5 406, 9 82, 5 324, 4 287,5 45, 7 241 ,8 261 ,8 43, 5 218, 3 
1991 456, 5 89,4 367, 1 441, 1 87, 8 353, 3 292,8 47 ,6 245,3 282,7 46,7 236 ,o 
1992 467, 2 93 ,o 374, 2 477, 4 93, 8 383,5 298, 0 49, 9 248, 1 304,7 50,4 254, 3 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +4, 4 +6,5 +3, 9 +16,5 +13,8 +17, 3 +4, 3 +6, 9 +3, 8 +16, 7 +14, 2 +17, 3 
1972 +4, 8 +5, 7 +4,6 +13, 0 +10,2 +13, 7 +4, 9 +5,6 +4, 7 +13, 2 +10, 2 +13, 9 1973 +5 ,0 +6, 5 +4,6 +10, 3 +10, 1 + 10, 3 +5, 1 +7 ,0 +4,8 + 10, 5 +10, 8 +10, 5 
1974 +4 ,8 +5, 7 +4,6 +11 ,4 +11, 1 +11, 5 +4,9 +5,5 +4, 7 +11, 5 +11 ,0 +11 , 6 
1975 +3, 9 +4, 2 +3, 8 +10, 8 +13, 9 +10,0 +3, 5 +3, 2 +3 ,6 +10,2 +12, 8 +9, 7 
1976 +3, 5 +3, 7 +3,4 +5 ,8 +9,6 +4,9 +3, 0 +2, 5 +3 ,0 +5 1 2 +8,4 +4,5 
1977 +3, 7 +4, 4 +3, 5 +8, 6 +7 ,5 +8,8 +3, 3 +4,0 +3, 1 +8,2 +7 ,0 +8,5 
1978 +3,8 +5, 2 +3, 4 +8, 3 +8, 3 +8,3 +3, 4 +5, 4 +3, 1 +8, 1 +8,6 +7 ,9 
1979 +3, 5 +4, 7 +3, 2 +9, 2 +8, 0 +9,6 +3, 1 +4, 7 +2,8 +8,9 +8, 1 +9, 1 
1980 +3,8 +4, 7 +3, 6 +13, 3 +8, 2 +14, 6 +3,6 -t-4, 7 +3, 4 +13, 2 +8,2 +14, 3 
1981 +4, 2 +5, 2 +4,0 +11 ,6 +10 ,2 +12, 0 +4, 1 +5,5 +3, 9 +11, 6 +10,6 +11 ,9 1982 +3, 5 +3, 7 +3. 5 +8, 6 +9, 6 +8,3 +3, 1 +3, 0 +3, 2 +B, 1 +8,9 +8,0 
1983 +3, 1 +3, 3 +3, 1 +5 ,0 +7 ,6 +4, 3 +2,5 +2,5 +2 ,6 +4, 3 +6,8 +3 ,8 
1984 +3, 1 +3 ,8 +2,9 +6, 4 +7, 1 +6, 2 +2,6 +3, 4 -t-2 ,4 +5,9 +6,8 +5,7 
1985 +2 ,8 +2,8 +2, 8 +4, 8 +5, 5 +4,6 +2, 2 +1 ,9 +2, 2 +4, 2 +4, 7 +4, 1 
1986 +2 ,0 +2, 1 +2, 0 +3, 2 +3, 7 +3, 1 +1, 1 +0, 9 +1, 1 +2, 3 +2,6 +2 ,2 
1987 +2, 2 +2, 1 +2, 3 +3, 9 +3, 1 +4, 1 + 1, 5 +1, 1 +1 ,6 +3, 2 +2, 1 +3 ,4 
1988 +1 ,9 +1 ,8 +1 ,9 +3, 6 +2, 8 +3 ,8 +1 ,0 +0,9 +1 ,0 +2, 8 +1 ,9 +2, 9 
1989 +2,0 +1 ,8 +2, 1 +4 ,6 +3,8 1-4,8 +1, 2 +1, 1 +1, 3 +3,9 +3, 1 +4,0 
1990 +2, 1 +2 ,6 +2,0 +6,4 +6, 2 +6,5 +1 ,4 +2,8 +1, 2 +5 ,6 +5,6 +5 ,6 
1991 +2,4 +3, 3 +2, 1 +8,4 +6, 5 +B,9 +1, 8 +4, 0 +1 ,4 +8,0 +7, 2 +B, 1 
1992 +2, 3 +4,0 +1, 9 +8,2 +6, 9 +8,6 +1, 8 +5, 0 -t-1, 2 +7 ,8 +7, 9 +7, 7 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 104 106 104 117 114 117 104 107 104 117 114 117 
1972 109 113 109 1 32 125 133 109 113 109 132 126 134 1973 115 120 114 145 138 147 115 121 114 146 139 148 
1974 120 127 119 162 153 164 120 127 119 163 155 165 1975 125 132 123 179 175 180 125 132 124 180 175 181 
1976 129 137 128 190 191 189 128 135 127 189 189 189 1977 134 143 132 206 206 206 133 140 131 204 202 205 
1978 139 ,150 137 223 223 223 137 148 135 221 220 221 1979 144 157 141 244 241 244 141 155 139 241 238 241 
1980 149 165 146 276 260 280 146 162 144 272 257 276 1981 156 173 152 308 287 313 153 171 150 304 284 308 1982 161 180 157 334 315 340 157 176 154 329 310 333 
1983 166 186 162 351 339 354 161 180 158 343 331 346 
1984 1 71 193 167 373 363 376 165 187 162 363 353 365 1985 1 76 198 172 391 383 393 169 190 166 378 370 380 
1986 180 203 175 404 397 406 171 192 167 387 379 388 1987 184 207 179 419 409 422 173 194 170 399 387 402 
1988 187 210 182 435 421 438 175 196 172 410 395 413 
1989 191 214 186 455 437 460 177 198 174 426 407 430 1990 195 220 190 484 464 489 180 203 176 450 430 454 
1991 200 227 194 525 494 533 183 212 179 486 461 491 
1992 204 236 198 568 528 579 186 222 181 524 498 529 

Ante1 l am früheren BundesQebiet in% 

1970 4, 0 3 ,2 4, 2 3,9 3,2 4,2 4, 0 3, 2 4,2 4, 0 3,2 4, 2 

1975 4 ,0 3,3 4 ,2 3, 9 3, 3 4, 1 4,0 3, 3 4, 1 4,0 3, 3 4, 1 
1976 4,0 3, 3 4, 2 3, 9 3, 3 4, 1 4,0 3,4 4, 1 4,0 3, 4 4, 1 
1977 4,0 3, 4 4, 2 4,0 3, 4 4, 2 4,0 3,4 4, 2 4,0 3, 5 4, 1 
1978 4,0 3, 4 4, 2 4,0 3 ,4 4, 2 4, 1 3,5 4, 2 4,0 3, 6 4, 1 
1979 4,0 3, 5 4, 2 4,0 3,5 4, 2 4, 1 3,6 4, 2 4,0 3, 6 4, 1 
1980 4,0 3, 5 4, 2 4, 0 3,5 4, 2 4, 1 3,6 4, 2 4, 1 3, 6 4 ,2 
1981 4, l 3,6 4, 2 4, 1 3,6 4,2 4, 1 3, 7 4 ,2 4, 1 3, 7 4 ,2 
1982 4, 1 3 ,6 4 ,2 4, 1 3,6 4, 2 4, 1 3, 7 4, 2 4, 1 3, 7 4,2 
1983 4, 1 3, 7 4, 2 4, 1 3, 7 4, 2 4 ,2 3 ,8 4,2 4, 2 3, 8 4,2 
1984 4, 1 3,7 4, 2 4, 1 3,7 4, 2 4,2 3,9 4, 3 4, 2 3,9 4, 3 
1985 4, 1 3, 8 4, 2 4, 1 3, 8 4, 2 4, 2 3,9 4, 3 4, 2 3,9 4, 3 
1986 4, 1 3 ,8 4, 2 4, 1 3 ,8 4, 2 4, 2 3,9 4, 2 4, 2 3,9 4, 2 
1987 4, 1 3 ,8 4, 2 4, 1 3 ,8 4 ,2 4, 2 3,9 4, 2 4, 1 3,9 4, 2 
1988 4, 1 3 ,8 4 ,2 4, 1 3 ,8 4, 2 4, 1 3,8 4, 2 4, 1 3 ,8 4,2 
1989 4, 1 3, 7 4 ,2 4, 1 3, 7 4, 2 4, 1 3, 7 4, 2 4, 1 3, 7 4, 2 
1990 4, 1 3, 7 4, 1 4, 1 3, 7 4, 1 4, 1 3, 7 4, 1 4, 1 3,7 4, 1 
1991 4,0 3,7 4, 1 4,0 3, 7 4,1 4,0 3, 6 4, 1 4,0 3,7 4, 1 
1992 4,0 3, 7 4, 1 4,0 3, 7 4, 1 4,0 3, 6 4, 1 4,0 3, 6 4, 1 
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5.5 Gesamtwirtschaftliches An l•gevermögen 

Bruttoanlagevermögen Nettoanlagevermögen 

in Preisen von 1991 zu Wi ecterbeschaffungsprei sen in Preisen von 1991 zu Wi ederbeschaffungspre1 sen 
'' 

Jahr An I agen Aus- Bauten Anlagen Aus· Bauten An I agen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten rüstungen rüstungen rüstungen rüstungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd. DM 

1970 194, 2 52,7 141 ,6 75,3 24,7 50,5 133 ,8 30,0 103 ,8 51, 1 14, 1 37,0 1971 205,3 57, 1 148,2 88,0 28,2 59,8 141, 7 33,0 108, 7 60, 1 16, 3 43 ,8 1972 216, B 62 .o 154,8 99,6 31,9 67, 7 149,9 36, 5 113 ,4 68,3 18, 7 49,5 1973 227,4 66, 1 161, 3 109, 3 35, 1 74, 2 156, 9 39,0 117, 9 74,9 20, 7 54 ,2 1974 238,4 70, 4 168, 1 121, 8 39,2 82,6 164,0 41,4 122, 6 83,3 23, 0 60,2 1975 248, 0 74, 0 174, 0 135, 5 45 .o 90,5 169,6 43, 3 126, 3 91, 9 26, 3 65 ,6 1976 254, 5 76, 3 178, 3 142, 8 48, 9 93,9 1 72, 0 43, 7 128,3 95. 5 28,0 67, 5 1977 261 ,8 78,9 182,9 152, 9 51, 9 101,0 175,2 44,5 130, 7 101 ,4 29, 3 72, 1 
1978 269,7 81 ,B 187, 9 163,9 55,4 108,5 179, 1 45 ,8 133 ,2 107, 9 31 ,0 76, 9 1979 276, 6 84,6 192, 0 176,8 59,0 117 ,8 181,9 47 ,o 134, 9 115, 5 32, 8 82, 7 
1980 283,0 87 .o 196,0 195 ,4 62, 7 132,8 184 ,3 47 ,8 136, 5 126,9 34, 5 92 ,4 1981 289,4 89,0 200,3 213 ,2 67, 2 146,0 186, 7 48,4 138, 3 137,4 36,6 100,8 1982 294,9 90,4 204,6 227, 7 72 .o 155,7 188,6 48,6 140,0 145,4 38,8 106,5 1983 299,5 90,B 208, 7 235,5 75, 3 160, 1 189,5 47, 9 141 ,5 148,5 39,9 108,6 1984 304,7 91 ,9 212,8 246, 8 78, 5 168,2 191 ,2 48, 1 143, 1 154,4 41, 3 113, 1 
1985 308,7 92,3 216, 4 254, 9 80,8 174, 1 191 ,8 47, 7 144, 1 15 7, 9 42 ,0 115,9 1986 312, 1 92, 7 219,4 260,9 82,4 178, 5 192, 1 47, 5 144, 5 160, 1 42, 5 117, 6 1987 315, 1 92,6 222,5 267, 4 83,2 184,2 192,0 47, 0 145 ,0 162 ,5 42, 5 120, 1 1988 317, 9 92, 1 225,8 273,7 83,3 190,4 191 ,8 46,0 145 ,8 164,9 42 .o 122,9 1989 320,4 91 ,8 228,5 282, 5 84,6 197, 9 191,6 45, 6 146,0 168,8 42,3 126, 4 1990 324, 1 92,4 231 ,8 297, 5 88,0 209,5 192,8 46, 1 146, 7 176, 5 43,9 132,6 1991 329, 5 94, 2 235,3 319,0 92 ,4 226,6 195 ,5 47 ,8 147, 7 189, 1 46,9 142 ,2 1992 336,7 97,5 239, 2 343, 4 98,3 245, 1 199,8 50,6 149, 1 203,8 51 ,0 152,8 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n ¾ 

1971 +5, 7 +8, 3 +4, 7 +16,9 +14,0 +18,3 +5,9 •10, 1 +4, 7 +17, 7 +15, 5 +18, 5 1972 +5,6 +8,6 +4,4 +13 ,2 +13, 2 +13, 1 +5, 7 •10,5 +4, 3 +13,6 +15 ,o •13 ,0 1973 +4,9 +6, 7 +4,2 +9, 7 +9,8 +9, 7 +4, 7 +7 .o +4,0 +9, 7 +10,3 +9,5 1974 +4,8 +6,4 •4 ,2 +11 ,4 +11, 7 +11, 3 +4,5 +6,2 +4,0 +11, 2 +11, 5 +11 ,0 1975 +4,0 +5, 2 +3, 5 +11, 3 +14,9 +9,5 +3,4 +4,4 •3 ,0 +10,4 +14, 1 +9,0 1976 +2 ,6 +3, 1 +2, 5 •5,4 +8, 7 +3,8 +1,4 +1,0 +1 ,6 +3,9 +6,6 .2 ,9 1977 +2 ,9 +3 ,4 +2,6 +7, 1 +6,0 +7,6 +1 ,8 +1 ,9 +1, 8 +6, 1 +4, 5 •6,B 1978 +3, 0 •3, 7 +2,7 +7, 2 +6, 7 +7 ,4 +2,2 +2 ,9 +2, 0 +6,4 +5,9 •6,6 1979 +2,5 +3 ,4 +2 ,2 +7, 9 +6,6 +8,6 +1 ,6 +2, 5 +1, 3 +7, 0 +5, 7 +7, 6 1980 +2, 3 +2,8 +2, 1 +10,6 +6,2 +12, 7 +1, 3 +1 ,8 +1, 1 +9,9 +5, 2 +11, 7 1981 +2, 3 +2,4 +2, 2 +9, 1 +7, 2 +10,0 +1, 3 +1 ,3 +1, 3 +8, 3 +6, 1 +9, 1 1982 +1 ,9 +1, 5 +2, 1 +6 ,8 +7, 1 +6,6 +1 .o +0,4 +1, 2 +5, 8 +6, 1 +5, 7 1983 +1,5 +0,5 +2,0 +3 ,4 +4 1 7 +2,8 +0, 5 -1, 3 +1 '1 +2, 2 +2,8 +1,9 1984 +1, 7 +1 2 •2,0 +4,8 +4,2 +5,0 +0,9 +0,3 +1, 1 +J. 9 +3, 4 +4, 2 1985 +1, 3 +0,4 +1, 7 +3, 3 +2 ,9 +3,5 +0,4 -0,7 +O, 7 +2, 3 +1, 9 +2, 5 1986 +1, 1 •O, 5 +1 ,4 +2 ,4 +2,0 +2 .s +0, 1 -0,4 +0, 3 +1,4 +1, 2 +1,4 1987 +1 ,0 ·O, 1 +1 ,4 +2, 5 +0,9 +3 ,2 -o.o ·1, 2 +O, 3 +1, 5 • O, 2 +2, 1 1988 +0,9 • O, 6 +1 ,5 +2 ,4 +0,2 +3 ,4 ·O, 1 -2,0 +0, 5 +1, 4 ·1, 2 +2,4 1989 +0,8 • O, 2 +1 ,2 •3, 2 +1 ,5 +4,0 -o, 1 ·0,9 +0, 1 +2,4 +0,9 +2,8 1990 +1 ,2 +O ,6 +11 4 •5, 3 +4,0 +5 ,8 +0,6 +1 ,0 •O, 5 +4,6 +3, 7 +4,9 1991 +1, 7 +2 .o +1 , 5 +7, 2 •5 .o +8,2 +1 ,4 +3, 7 +0, 7 +7, 2 +6,8 +7, 3 1992 +2,2 +3, 5 +1, 7 +7, 7 +6,4 +8, 2 +2,2 +5, 9 +1,0 +7, 8 +8,9 +7, 4 

1970 • 100 

1910 100 1 oo 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 106 108 105 117 114 118 106 110 105 118 116 119 1972 112 118 109 132 129 134 112 122 109 134 133 134 1973 117 126 114 145 142 147 117 130 114 147 146 147 1974 123 134 119 162 158 163 123 138 118 163 163 163 1975 128 140 123 180 182 179 127 144 122 180 186 177 1976 131 145 126 190 198 186 129 146 124 187 199 183 1977 135 150 129 203 210 200 131 148 126 198 207 195 1978 139 155 133 218 224 215 134 153 128 211 220 208 1979 142 161 136 235 239 233 136 157 130 226 232 224 1980 146 165 138 260 253 263 138 159 131 248 245 250 1981 149 169 142 283 272 289 140 161 133 269 260 272 1982 152 172 145 302 291 308 141 162 135 285 275 288 1983 154 172 147 313 305 317 142 160 136 291 283 294 1984 15 7 174 150 328 317 333 143 160 138 302 293 306 1985 159 175 153 339 327 344 143 159 139 309 298 313 1986 161 176 155 347 333 353 144 158 139 313 302 318 1987 162 176 157 355 336 364 143 157 140 318 301 325 1988 164 1 75 150 364 337 377 143 153 140 323 298 332 1989 165 174 161 375 342 392 143 152 141 330 300 342 1990 167 175 164 395 356 414 144 154 141 345 311 358 1991 170 179 166 424 3 73 448 146 159 142 370 332 385 1992 1 73 185 169 456 397 485 149 169 144 399 362 413 

Antei 1 am früheren Bundesgeb1 et in% 

1970 3,4 4, 3 3, 2 3 ,5 4,5 3, 2 3,4 4, 3 3 ,2 3, 5 4, 5 3 ,2 

1975 3,4 4,7 3, 1 3, 5 4,8 3. 1 3,4 4,9 3, 1 3, 5 5,0 3, 1 1976 3,4 4, 7 3, 1 3, 5 4,8 3, 1 3,4 4,9 3,0 3, 5 4,9 3, 1 1977 3,4 4, 7 3,0 3, 5 4,B 3, 1 3, 3 4, 9 3,0 3, 4 4, 9 3 ,o 1978 3,4 4, 7 3 .o 3, 5 4,8 3, 1 3,3 4,9 3,0 3,4 5,0 3 ,0 1979 3, 4 4, 7 3,0 3, 4 4,8 3,0 3,3 4,9 2,9 3,3 4,9 3 ,o 1980 3,3 4, 7 3 ,0 3 ,4 4,8 3,0 3 ,2 4,8 2,9 3,3 4,8 2, 9 1981 3,3 4,6 2,9 3, 3 4,7 2,9 3 ,2 4,7 2,8 3, 2 4,7 2,9 1982 3,3 4,6 2,9 3, 3 4,6 2,9 3, 1 4,6 2,8 3, 1 4,6 2 ,8 1983 3. 2 4, 5 2 ,9 3, 3 4 ,6 2,9 3, 1 4, 5 2,8 3, 1 4, 5 2 ,8 1984 3,2 4, 5 2, 8 3 ,2 4,6 2,9 3 ,0 4,4 2,7 3, 1 4, 5 2, 7 1985 3,2 4, 5 2, 8 3 ,2 4,5 2,8 3,0 4,4 2,7 3,0 4, 4 2,7 1986 3, 1 4,4 2 ,8 3 ,2 4,4 2,8 2,9 4, 3 2,7 3,0 4,3 2, 7 1987 3, 1 4,3 2,8 3, 1 4,3 2,8 2,9 4,2 2,6 2,9 4,2 Z ,6 1988 3,0 4, 2 2,7 3, 1 4,2 2,7 2,8 4,0 2,6 2,8 4,0 2 ,6 1989 3,0 4, 1 2,7 3 ,0 4, 1 2,7 2,8 3, 8 2,5 2,8 3, 8 2, 5 1990 2,9 4,0 2,7 3 ,0 4,0 2,7 2,7 3,7 2, 5 2,7 3, 7 2,5 1991 2,9 3, 9 2,6 2,9 3,9 2,7 2, 7 3, 7 2, 5 2,7 3,7 2, 5 1992 2,9 3,8 2 ,6 2, 9 3,8 2,6 2,7 3,7 2,4 2,7 3,7 2,4 
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Mi edersachsen 

5.5 Gesamtwirtschaftliches An lagevermiigen 

Bruttoanlagevermögen Nettoan!agevermcigen 

in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen ,, 
Jahr An lagen Aus- Bauten An lagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten An I agen Aus- Bauten 

rüstungen rüstungen rüstungen rü s tungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd. DM 

1970 656 ,5 135, 6 520,9 245, 0 60,6 184, 3 456,8 77 ,4 3 79, 4 168,6 34, 5 134, 1 
1971 687 ,9 143 ,8 544,2 286, 3 69,0 217, 2 478, 7 82, 1 396, 6 197, 5 39,3 158, 2 
1972 721, 3 152 ,2 569, 1 322,7 76, 2 246, 6 502,0 87 ,0 415 .o 223, 1 43,4 179, 7 
1973 755 ,8 160,9 594, 9 354, 7 83, 2 2 71, 5 525,9 91 ,9 434, 0 245,4 47, 5 197 ,9 
1974 789 ,4 168, 7 620, 7 393 ,6 91, 7 301 ,9 548, 3 95,8 452,6 272 ,0 52,0 220, 0 
1975 818 ,4 175,6 642,8 435, 3 104,2 331, 1 565,8 98,7 467, 1 298,9 58,6 240,3 
1976 843 ,9 180,2 663,8 459,4 113 ,o 346,4 5 79, 7 99,5 480, 1 312, 8 62,5 250, 3 
1977 870, 3 185 ,2 685, 1 495, 1 119,5 375,6 594, 3 101 .o 493, 2 335,4 65,3 270, 2 
1978 897 ,6 190,5 707, 1 532, 3 126,6 405,6 609,9 103, 1 506, 8 359, 1 68,6 290, 5 
1979 926, 3 196.7 729,6 579, 1 134, 9 444,2 626,8 106,2 520. 6 389,6 73,0 316, 6 
1980 958, 1 203,7 754,4 652, 0 144,4 507 ,6 646,6 110,2 536, 4 438, 8 78, 3 360, 5 
1981 990,9 211, 1 779, 7 721 ,4 156.9 564,6 666,8 114, 5 552,3 484, 9 85, 3 399, 5 
1982 019,3 216, 3 803,0 778, 1 170,0 608,0 682,6 116,6 566, 0 520, 2 92,0 428, 2 
1983 042 ,2 219, 9 822, 3 809,6 180,0 629,5 692,9 11 7, 3 575,5 536,8 96,4 440,4 
1984 067 ,0 223, 4 843,5 854 ,5 188, 7 665,8 704 ,8 118,0 586,8 563,2 100,2 463, 1 
1985 089,9 226,4 863,4 890,0 196,4 693, 5 715, 3 118, 7 596, 6 582,7 103 ,6 4 79, 2 
1986 108,4 228,8 879,7 915 ,9 201, 7 714 ,2 721 ,5 118 ,9 602,6 594,7 105, 5 489, 2 
1987 128,9 232,3 896,6 948,0 207 .o 741 ,0 729, 6 120, 5 609, 1 611,4 108, 1 503,4 
1988 150,2 237 ,2 913, 1 982,3 213, 5 768,8 738, 5 123, 4 615, 0 629, 8 111,9 517,9 
1989 174,2 243, 1 931, 1 028,6 223, 2 805,3 749, 8 127 ,4 622, 5 656, 3 11 7, 9 538,4 
1990 201 ,4 251 ,0 950,4 096,9 238,8 858, 1 764, 3 133, 1 631 , 2 696, 5 126,6 569, 8 
1991 233, 7 261 ,4 972 ,3 192,4 256,5 935,9 783, 1 140,8 642 ,4 756, 4 138, 1 618, 3 
1992 269 ,5 274, 5 994,9 297 ,0 277,2 019, 7 804,2 150, 1 654, 1 822,0 151, 5 670 ,4 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 

1971 +4 ,8 +6 ,0 +4,5 +16 ,9 +13 ,.9 +17 ,9 +4,8 +611 •4, 5 +1 7 ,2 +14 .o +18 .o 
1972 +4,9 +5 ,9 +4,6 +1 Z, 7 +10,3 +13, 5 +4, 9 +5, 9 +4 1 7 +12, 9 +10,4 +13, 6 
1973 +4,8 +5, 7 +4,5 +9,9 +9, 3 +1 o, 1 +4,8 +5 .6 +4, 6 +10, 0 +9, 3 +10, 1 
1974 +4,4 +4,9 +4, 3 +11,0 +10,2 +11, 2 +4, 3 +4, 2 +4, 3 +10, 9 +9,6 + 11 , 2 
1975 +3 .7 +4, 1 +3,6 +10,6 +13,6 +9, 7 +3, 2 +3, 1 +3, 2 +9, 9 +12, 6 +9,2 
1976 +3, 1 +2,6 +3,3 +5 ,5 +8,5 +4,6 +2,4 +0,8 +2, 8 +4, 6 +6,6 1--4,2 
1977 +3, 1 •2 ,8 +3, 2 +7 ,8 +5, 7 +8,4 +2,5 +1, 5 +2, 7 +7, 2 +4,5 +7, 9 
1978 +3, 1 +2, 9 +3, 2 +7, 5 +6,0 +8,0 +2,6 +2, 1 +2, 7 +7, 1 +5,2 +7, 5 
1979 •3 ,2 +3, 2 +3, 2 +8,8 +6,5 +9,5 +2,8 +3, 0 •2, 7 +8, 5 +6,3 +9. 0 
1980 +3, 4 +3 ,6 +3 ,4 +12 ,6 +7 ,o +14, 3 +3, 2 +3, 8 +3, 0 +12, 6 +7, 3 +13, 9 
1981 +3,4 +3 ,6 +3,4 +10, 7 +8, 7 +11 ,2 +3, 1 +3, 9 +3,0 +10, 5 +9 .o +10 ,8 
1982 +2 ,9 +2,4 +3 ,0 +7 ,8 +8,4 +7, 7 +2,4 +1 .8 +2, 5 + 7, 3 +7, 8 +7, 2 
1983 +2, 3 +1, 7 +2,4 +4,0 +5, 9 +3, 5 +1 ,5 +0, 6 +1, 7 +3,2 +4,8 +2, 8 
1984 +2,4 +1 ,6 +2 ,6 +5, 5 +4,8 +5 ,8 +1, 7 +0,6 +2, 0 +4, 9 +3,9 •5, 2 
1985 +2, 1 +1,4 +2,4 +4,2 +4, 1 +4,2 +1 ,5 +0,6 +1, 7 +3, 5 +3,4 +3, 5 
1986 +1, 7 +1 ,o +1,9 +2, 9 +2t7 +3,0 +0,9 +0, 1 +1 ,0 +2, 1 +1 ,8 +2, 1 
1987 +1 ,9 +1 ,6 +1,9 +3 ,5 +2 ,6 +3,7 +1, 1 +1, 3 +1, 1 +2,8 +2,5 +2, 9 
1988 +1 ,9 +2, 1 +1,8 +3 ,6 +3, 1 +3, 7 +1, Z +2,4 +1 ,0 +3, 0 +3,6 +2, 9 
1989 +2, 1 +2,5 +2 ,0 +4, 7 +4,6 +4,8 +1, 5 •3, 2 +1 , 2 +4, 2 +5,3 +4,0 
1990 +2 ,3 +3, 2 •2, 1 +6,6 +7 .o +6,6 +1 ,9 +4,5 +1 ,4 +6, 1 +7, 4 +5, 8 
1991 +2, 7 +4 ,2 +2,3 •8, 7 +7, 4 +9, 1 +2,5 +5, 7 +1 ,B +8 ,6 +9 .o •8, 5 
1992 +2 ,9 +5,0 +2,3 +8,8 +8, 1 +9,0 +2, 7 +6,6 +1,8 +8, 7 +9, 7 +8,4 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1971 105 106 104 117 114 118 105 106 105 117 114 118 
1972 110 112 109 132 126 134 110 112 109 132 126 134 
1973 115 119 114 145 137 147 115 119 114 146 138 148 
1974 120 124 119 161 151 164 120 124 119 161 151 164 
1975 125 129 123 178 172 180 124 128 123 177 170 179 
1976 129 133 127 188 186 188 127 129 127 186 181 187 
1977 133 137 132 202 197 204 130 131 130 199 189 202 
1978 137 140 136 217 209 220 134 133 134 213 199 21 7 
1979 141 145 140 236 222 241 137 137 137 231 211 236 
1980 146 ·150 145 266 238 275 142 142 141 260 22 7 269 
1981 151 156 150 294 259 306 146 148 146 288 247 298 
1982 155 159 154 318 280 330 149 151 149 309 267 319 
1983 159 162 158 330 297 342 152 152 152 318 279 328 
1984 163 165 162 349 311 361 154 153 155 334 290 345 
1985 166 167 166 363 324 376 157 153 157 346 300 357 
1986 169 169 169 374 333 387 158 154 159 353 306 365 
1987 172 171 172 387 341 402 160 156 161 363 313 3 75 
1988 175 175 175 401 352 417 162 160 162 374 324 386 
1989 179 179 179 420 368 437 164 165 164 389 341 402 
1990 183 185 182 448 394 466 167 172 166 413 367 425 
1991 188 193 187 487 423 508 171 182 169 449 400 461 
1992 193 202 191 529 457 553 176 194 172 488 439 500 

Ante11 am früheren Bundesgebiet in% 

1970 11, 5 11,0 11 ,6 11,4 10, 9 11,6 11 ,5 11,0 11 ,6 11 ,4 10,9 11 ,6 

1975 11, 4 11,0 11 ,5 11 ,4 11,0 11 ,5 11, 3 11,1 11, 4 11, 3 11,1 11 ,4 
1976 11, 3 11 ,0 11 ,4 11, 3 11 ,0 11 ,5 11 , 3 11,1 11,4 11, 3 11 .o 11 ,4 
1977 11, 3 11,0 11 ,4 11,3 11,0 11,4 11, 3 11 .o 11, 4 11, 3 11,0 11, 4 
1978 11, 3 11, 0 11 ,4 11, 3 11,0 11 ,4 11 , 3 11 .o 11, 3 11, 3 11,0 11, 3 
1979 11, 3 11 ,0 11 ,4 11, 3 11,0 11 ,4 11 , 3 11 ,0 11, 3 11, 3 11 .o 11, 3 
1980 11, 3 11,0 11, 4 11, 3 11,0 11 ,4 11, 3 11 ,0 11, 3 11 , 3 11,0 11 , 3 
1981 11, 3 11,0 11, 4 11 ,3 11,0 11 ,4 11 , 3 11 .o 11, 3 11 , 3 11,0 11 , 3 
1982 11, 3 11,0 11, 4 11, 3 11,0 11 ,4 11, 3 11 ,0 11, 3 11, 3 11,0 11 , 3 
1983 11, 3 11,0 11, 3 11 ,2 11,0 11 ,3 11, 2 11 ,0 11, 3 11, 2 11,0 11, 3 
1984 11 ,2 10, 9 11, 3 11 ,2 10,9 11, 3 11, 2 10,9 11, 2 11, 2 10, 9 11 , 2 
1985 11 ,2 10,9 11, 3 11, 2 1 o. 9 11, 3 11,1 10, 9 11, 2 11, 1 10,9 11 ,2 
1986 11,1 10,8 11 ,2 11, 1 10,8 11 ,2 11 ,0 10,7 11,1 11 .o 10,7 11,1 
1987 11,1 10,8 11,1 11,1 10,8 11,1 10, 9 10,7 11 ,0 10, 9 10, 7 11 .o 
1988 11,0 10,8 11,1 11,0 10,8 11,1 10,9 10,7 10,9 10, 9 10, 7 10, 9 
1989 11,0 10,8 11 ,0 11,0 10,8 11,0 10,8 10,7 10,8 10, 8 10,7 10,8 
1990 10,9 10,8 11,0 10,9 10,8 11 ,0 10,8 10,8 10,8 10, 8 10,8 10,8 
1991 10,9 10,8 10, 9 10,9 10,8 10,9 10,8 10 ,8 10,8 10,8 10,8 l 0,8 
1992 10,9 10,8 10,9 10,9 10,8 10, 9 10,8 10, 9 10, 7 10,8 10,9 10, 7 

311 



Bremen 

5.5 Geumtwi rtschaftl i ches An lagevermiigen 

Bruttoanlagevermögen Nettoanlagevermögen 

in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspre1 san in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen 
'. 

Jahr Anlagen Aus· Bauten An I agen Aus· Bauten An lagen Aus· Bauten An I agen Aus· Bauten 
rüstungen rü s tungen rüstungen rüstungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd. DM 

1970 78, 5 20,8 57, 7 30 ,2 9,7 20, 5 54,2 11 ,8 42,4 20,5 5, 5 15,0 
1971 81, 9 22,3 59,7 34 ,8 10,9 23,9 56, 5 12, 8 43, 7 23,7 6, 3 17, 5 
1972 85, 9 23,7 62,2 39, 1 12, 1 27 ,0 59, 1 13, 7 45 ,5 26,7 7 ,0 19, 7 
1973 89,8 25,0 64,9 42 ,8 13, 2 29,7 61 ,8 14,4 47, 4 29,3 7 ,6 21, 7 
1974 93,2 26, 2 67 ,0 47 ,2 14, 5 32, 7 63,7 15, 0 48, 7 32, 1 8, 3 23, 8 
1975 96, 3 27, 2 69, 1 52 ,2 16, 5 35,7 65,4 15 ,5 49, 9 35, 2 9,4 25 ,8 
1976 98,9 28, 0 70, 9 55 ,0 17 ,9 37, 1 66,6 15, 7 50, 9 36,7 10,0 26, 6 
1977 101, 7 28, 8 72, 8 58,9 18,9 40,0 67 ,9 16,0 51, 9 39,0 10,5 28, 5 
1978 105,0 30 ,0 75, 0 63, 4 20, 3 43, 1 69,8 16,6 53 ,2 41 ,8 11, 3 30 ,6 
1979 107, 8 30. 9 77 ,0 68,5 21, 5 47, 0 71, 2 17, 0 54, 2 44,9· 11 ,8 33, 1 
1980 110, 1 31, 4 78, 7 75 ,7 22,6 53, 1 72,0 17, 0 55 ,0 49,3 12,3 37, 1 
1981 112, 7 32, 0 80,7 82, 7 24, 1 58, 6 73, 1 17, 1 56,0 53,6 12 ,9 40, 1 
1982 115, 2 32, 4 82,8 88,6 25,B 62,8 74, 3 17, 2 57, 1 57, 1 13, 7 43,3 
1983 117 ,4 32 .6 84, 7 92, 0 27,0 65,0 75, 1 17, 1 58,0 58,7 14,2 44, 5 
1984 119,5 33, 1 86,5 96, 5 28,2 68,3 75,9 17 ,2 58, 7 61, 1 14,8 46,4 
1985 120,7 33, 2 87, 6 99,4 29,0 70,4 75,9 17, 1 58,8 62, 3 15 ,0 47, 3 
1986 122,4 33, 5 88, 9 102,0 29,8 72 ,2 76,4 17, 3 59, 1 63 ,4 15,4 48,0 
1987 123,5 33, 5 90,0 104, 5 30 .o 74, 5 76,2 17, 1 59 ,2 64, 3 15,4 48,9 
1988 124,5 33, 3 91, 2 106,9 30, 1 76,8 76,0 16, 7 59, 3 65,2 15, 2 49,9 
1989 125, 6 33, 5 92,2 110,6 30, 8 79,8 76,0 16,8 59,2 66,8 15 ,6 51, 3 
1990 126,8 33, 8 93 .o 116, 2 32, 2 84,0 76, 1 17 ,0 59, 1 69,6 16,2 53 ,4 
1991 128,8 34, 1 94, 7 124,7 33, 4 91 ,2 77 .o 17, 3 59, 7 74, 5 16,9 57 ,5 
1992 130, 9 34, B 96,2 133 ,6 35 ,o 98, 5 77 ,9 17 ,8 60,2 79,6 17, 9 61 ,6 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n r. 

1971 +4, 4 +7, 0 +3, 5 +15, 5 +12,9 +16, 7 +4,2 •7, 8 +3, 1 +15, 6 +13 ,4 +16,4 
1972 +4, B +6, 4 +4, 2 • 12, 3 +11,0 +12, 9 +4, 7 +7 ,0 +4,0 •12, 5 +11 ,6 +12,8 
1973 +4,6 +5,4 +4, 3 +9, 5 +8, 7 +9,9 +4, 5 •5 ,4 +4,2 +9, 5 +8,8 +9,8 
1974 +3, 7 +4, 8 +3,3 +10,2 •10,0 +10,3 +3, 1 +4, 1 +2 ,8 +9, 7 +9,4 +9,8 
1975 +3, 3 +4, 0 +3,0 •10,5 +13, 8 +9,0 +2,7 +3,3 +2, 5 +9,6 +13,0 +8,4 
1976 +2, 7 +2 ,8 +2, 7 +5, 5 +8, 5 +4,0 +1 ,8 +1, 3 +2 .o +4,3 +6,9 +3, 3 
1977 +2. 8 +3 .o +2, 7 +7, 1 •5, 7 +7 ,8 +1, 9 +1, 9 +2,0 +6,4 +4,5 +7 ,0 
1978 +3, 3 +4, 1 +3, 0 +7 ,6 +7 ,2 +7, 8 +2 ,9 +4, 2 +2, 4 +7 ,2 +7, 2 +7, 2 
1979 +2, 7 +2, 9 +2 ,6 +8,0 •6, 1 +9,0 +2 ,0 +2,0 +1, 9 +7 ,4 +5, 3 +8,2 
1980 +2, 1 +1, 7 +2, 3 •10,5 +5, 1 +13, 0 + 1, 2 +0, 1 +1, 5 +9,8 +3,6 +12, 1 
1981 +2, 3 +1 ,8 +2, 5 +9,2 +6, 5 +10,4 +1, 5 +0,6 +1,8 +8,6 +5 ,4 +9, 7 
1982 +2,2 +1, 4 +2 ,6 +7, 2 +7, 0 +7 ,2 +1, 6 +0,6 +1,9 +6,5 +6,3 +6, 5 
1983 +1, 9 +0, 7 +2 ,4 +3, 8 +4,8 +3,4 +1, 1 ·0,8 +1, 7 •2,8 +3 ,4 +2, 7 
1984 +1 ,8 +1 ,4 +2,0 +4, 9 +4,4 +5, 1 •1, 1 +1 ,o +1, 2 +4, 2 +4,0 +4, 2 
1985 +1 ,0 +0 ,3 +1, 3 +3 ,0 +2 ,8 +3, 1 ·0,0 • O, 7 +0,2 +1, 9 +1 ,8 +1 ,9 
1986 +11 4 +1, 1 +1,5 +2 ,6 +2 ,6 +2 ,6 +0,6 +0,9 +0,5 +1 ,8 +2, 5 +1 ,6 
1987 +0,9 ·0, 1 +1, 3 +2 ,4 +0,9 +3, 1 • 0, 2 ·1, 3 +0, 1 +1 ,4 • 0, 2 +1 ,9 
1988 +0,8 ·0. 6 +1, 3 +2, 3 •0, 3 +3, 1 · 0, 3 ·2, 0 +0,2 +1 , 3 ·1, 1 +2 ,0 
1989 +0, 9 +0. 5 +1, 1 +3, 4 •2, 3 +3,8 +0, 1 +0,4 ·0,0 +2 ,6 +2, 3 +2, 7 
1990 +0,9 +1, 0 +0,9 +5, 1 +4, 5 +5 ,4 +0, 1 •1 ,5 • 0, 3 +4, 1 +4,3 +4, 1 
1991 +1 ,6 +0,9 +1, a +7, 2 •3 ,9 +8,5 +1 ,2 +1, 3 +1, 1 +7 ,o +4,3 +7 ,8 
1992 +1 ,6 + 1, 9 +1 ,5 +7, 2 +4, 7 +8,0 +1, 2 +2, 9 +0, 7 +6,8 +5,8 +7 ,2 

1970 ·~ 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1971 104 107 104 116 113 117 104 108 103 116 113 116 
1972 109 114 108 130 125 132 109 115 107 130 127 131 
1973 115 120 113 142 136 145 114 122 112 142 138 144 
1974 119 126 116 157 150 160 118 127 115 156 151 158 
1975 123 131 120 173 171 174 121 131 118 171 170 172 
1976 126 135 123 182 185 181 123 132 120 179 182 177 
1977 130 139 126 195 196 195 125 135 123 190 190 190 
1978 134 144 130 210 210 211 129 141 126 204 204 203 
1979 137 148 134 227 222 229 131 143 128 219 215 220 
1980 140 151 137 251 234 259 133 144 130 240 222 247 
1981 144 154 140 274 249 286 135 144 132 261 234 271 
1982 147 156 144 294 266 307 137 145 135 278 249 288 
1983 150 157 147 305 279 317 139 144 137 286 258 296 
1984 152 159 150 320 291 334 140 146 139 298 268 309 
1985 154 159 152 330 300 344 140 145 139 303 273 315 
1986 156 161 154 338 307 353 141 146 139 309 280 320 
1987 157 161 156 346 310 364 141 144 140 313 279 326 
1988 159 160 158 355 311 375 140 141 140 317 276 333 
1989 160 151 160 367 318 390 140 142 140 326 282 341 
1990 162 162 161 385 333 410 140 144 139 339 295 355 
1991 164 164 164 413 346 445 142 146 141 363 307 383 
1992 167 167 167 443 362 481 144 150 142 387 325 410 

Antei t om früheren Bundesgeb1 et in% 

1970 1 ,4 1, 7 1, 3 1, 4 1, 7 1, 3 1,4 1, 7 1, 3 1,4 1, 7 1, 3 

1975 1, 3 1, 7 1 , 2 1,4 1, 7 1 ,2 1, 3 1, 7 1 ,2 1, 3 1,8 1, 2 
1976 1, 3 1, 7 1 ,2 1, 4 1, 7 1 ,2 1, 3 1,7 1 ,2 1, 3 1,8 1, 2 
197 7 1, 3 1, 7 1 ,2 1, 3 1 , 7 1 ,2 1, 3 1, 7 1 ,2 1, 3 1,8 1, 2 
1978 1, 3 1,7 1 ,2 1, 3 1,8 1 ,2 1, 3 1,8 1, 2 1, 3 1,8 1, 2 
1979 1 , 3 1,7 1 ,2 1, 3 1 ,8 1 ,2 1, 3 1 ,8 1, 2 1, 3 1 ,8 1, 2 
1980 1, 3 1, 7 1, 2 1, 3 1, 7 1, 2 1, 3 1, 7 1, 2 1, 3 1, 7 1 ,2 
1981 1, 3 1, 7 1 ,2 1, 3 1, 7 1, 2 1, 2 1 ,6 1,1 1, 2 1, 7 1, 2 
1982 1, 3 1 .6 1, 2 1, 3 1, 7 1 ,2 1, 2 1,6 1,1 1, 2 1,6 1,1 
1983 1, 3 1 ,6 1, 2 1, 3 1,6 1 ,2 1 ,2 1,6 1,1 1, 2 1,6 1,1 
1984 1, 3 1 ,6 1 ,2 1, 3 1,6 1 ,2 1 .z 1,6 1,1 1,2 1,6 1,1 
1985 1 ,2 1 ,6 1,1 1 ,2 1 ,6 1, 1 1 ,2 1 ,6 1,1 1 ,2 1,6 1,1 
1986 1, 2 1,6 1,1 1 .z 1,6 1,1 1, 2 1,6 1,1 1 ,2 1,6 1,1 
1987 1 , 2 1 ,6 1,1 1, 2 1,6 1,1 1,1 1, 5 1,1 1,1 1 ,5 1,1 
1988 1, 2 1, 5 1,1 1, 2 1, 5 1,1 1,1 1,4 1,0 1,1 1 ,5 1,1 
1989 1 ,2 1, 5 1,1 1, 2 1, 5 1,1 1,1 1 ,4 1,0 1,1 1,4 1,0 
1990 1 ,2 1, 5 1,1 1, 2 1, 5 1,1 1,1 1,4 1,0 1,1 1,4 1,0 
1991 1,1 1,4 1,1 1,1 1 ,4 1,1 1, 1 1, 3 1,0 1,1 1, 3 1,0 
1992 1,1 1 ,4 1,1 1,1 1,4 1, 1 1,0 1, 3 1,0 1,0 1, 3 1,0 
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Hordrhei n-Westfa len 

5. S Ge&amtwi rtschaft li ohes Anlagevermögen 

Bruttoanlagevermögen Nettoanlagevermögen 

in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen 
') 

Jahr An lagen Aus- Bauten An lagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten 
rüstungen rüstungen rüstungen rüstungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd. DM 

1970 1 476, 1 350, 1 1 126,0 557, 8 157, 7 400,0 1 025,0 199,8 825, 2 382,5 89,7 292,8 
1971 1 550 ,8 375 ,4 1 175 ,4 652,0 181, 7 470,3 1 077 ,2 216, 1 861, 1 448, 5 104, 2 344, 3 
1972 1 629, 3 401 ,0 1 228,4 735 ,0 202, 1 532,9 1 131, 7 231, 9 899,8 506, 5 116, 4 390, 1 
1973 1 705, 3 423,0 1 282,2 805 .8 220, 1 585, 7 1 182,2 243,6 938 ,6 554,9 126,4 428,4 
1974 1 781 ,0 442,5 1 338,5 893, 7 241, 5 652,2 1 231 , 2 252,2 979,0 614, 2 137, 5 476, 7 
1975 1 844,4 455,3 1 389, 1 987, 2 271,1 716, 1 1 267,4 254, 6 1 012, 8 673, 3 151 , 5 521, 7 
1976 1 903 ,5 468,4 1 435 ,z 044,2 294, 7 749 ,6 1 299,4 257,9 1 041 ,5 705,8 162, 3 543, 5 
1977 1 963, 7 482, 7 1 481, 1 124, 2 311, 8 812 ,5 1 332 ,5 263,0 1 069 ,4 756, 3 1 70, 1 586, 2 
1978 2 024,6 496,5 1 528,2 207 ,2 330,2 877,0 1 366,4 268, 5 1 098 ,0 808 ,6 178,9 629, 8 
1979 2 085 ,0 509,2 1 575,B 309, 3 349,4 959,8 1 399, 9 273,4 1 126,5 873, 7 188, 1 685, 7 
1980 2 150, 7 525,4 1 625, 3 466,4 372, 7 1 093,8 1 438, 4 282, 1 1 156,3 978, 3 200,7 7 77, 6 
1981 2 217 ,4 540, 7 1 676,8 616,9 402, 1 1 214, 8 1 477 ,4 290, 0 1 187 ,4 076, 2 216, 5 859. 8 
1982 2 278 ,2 554,0 1 724, 2 742, 2 435, 9 1 306, 3 1 510, 2 296, 2 1 214, 0 153, 3 234, 0 919, 3 
1983 2 328, 1 560,3 1 767, 9 812, 7 459,0 1 353,7 1 532,3 295,8 1 236 ,6 190,0 243,5 946, 5 
1984 2 383, 1 568,8 1 814,4 913 ,2 480, 7 1 432,5 1 559,4 298,0 1 261 , 4 1 249, 1 253,2 995, 9 
1985 2 436,8 574,0 1 862,8 994,6 498,0 1 496,6 1 586,3 298, 2 1 288, 1 295, 1 260,3 034, 9 
1986 2 490 ,9 583,4 1 907,5 2 063, 7 514 ,3 1 549,3 1 613, 3 302,9 1 310 ,4 333, 1 268, 8 064, 3 
1987 2 541, 1 592, 4 1 948,7 2 139, 2 528, 1 1 611, 1 1 635,9 307, 2 1 328,7 374, 3 275, 8 098, 5 
1988 2 589,4 601, 1 1 988,3 2 216,0 541, 4 1 674, 5 1 656, 5 311, 4 1 345, 1 415, 6 282,6 1 33, 0 
1989 2 641 ,8 614, 7 2 02 7, 2 2 318, 7 565, 0 1 753,8 1 680,8 320, 2 1 360, 6 473,9 296,7 1 77, 2 
1990 2 698,6 629,3 2 069, 3 2 468, 2 599, 7 1 868,5 1 709, 5 330, 2 1 379, 2 560, 0 314, 7 245, 4 
1991 2 762 ,4 651 ,2 2 111, 2 2 670, 9 638,8 2 032, 1 1 743, 7 346, 2 1 397,5 684 ,8 339, 7 345, 1 
1992 2 834, 3 679,6 2 154, 7 2 893, 9 685,4 2 208,5 1 783,6 366, 4 1 41 7, 2 822, 2 369,6 452, 6 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +5, 1 +7 ,2 +4 ,4 +16,9 +15 ,2 +17 ,6 +5, 1 +8 ,2 +4 ,4 +17, 3 +16, 1 + 1 7 ,6 
1972 +5, 1 +6,8 +4, 5 +12, 7 +11 ,2 +13, 3 +5, 1 +7, 3 +4, 5 +12, 9 +11 , 8 +1 3, 3 
1973 +4, 7 +5, 5 +4,4 +9,6 +8,9 +9,9 +4, 5 +5 .o •4, 3 +9,6 +8,6 +9, 8 
1974 +4, 4 +4,6 +4,4 •10,9 +9,7 •11 ,4 •4. 1 +3 ,6 +4, 3 + 10, 7 +8, 8 •11, 3 
1975 •3 ,6 +2 ,9 +3 ,8 +10,5 +12, 2 +9,8 •2, 9 +0, 9 +3,5 •9,6 +1 0, 2 +9, 5 
1976 +3, 2 +2 ,9 +3,3 +5,8 +8, 7 +4, 7 •2, 5 +1, 3 •2, 8 +4, 8 +7, 1 +4, 2 
1977 +3 ,2 +3,0 +3, 2 +7, 7 +5 ,8 +8,4 +2,5 +2,0 +2, 7 +7, 2 +4, 8 + 7, 9 
1978 +3, 1 +2 ,9 +3, 2 +7 ,4 +5 ,9 +7, 9 +2,5 +2, 1 +2, 7 +6. 9 +5,2 +7 ,4 
1979 +3 ,0 +2 ,6 +3, 1 +8,5 +5 ,8 +9,4 +2,4 +1 ,8 +2 ,6 +8, 1 +5,2 +8, 9 
1980 +3, 2 +3, 2 +3, 1 +12 ,0 +6,6 +14,0 +2,8 +3, 2 +2 ,6 +12, 0 +6, 7 +13, 4 
1981 +3, 1 +2 ,9 +3 ,2 +10,3 +7,9 +11, 1 +2, 7 +2 ,8 +2, 7 +10 ,0 +7 .8 +10 ,6 
1982 +2, 7 +2,5 +2 ,8 +7, 7 +8,4 +7, 5 +2,2 +2, 2 +2, 2 +7, 2 +8, 1 +6, 9 
1983 +2, 2 +1, 1 +2,5 +4,0 +5, 3 +3 ,6 +1 ,5 -0, 1 +1 ,9 +3, 2 +4,0 +3, 0 
1984 •2 ,4 +1, 5 +2, 6 +5 ,5 +4, 7 +5,8 +1 ,8 +0,8 +2, 0 +5, 0 +4,0 +5, 2 
1985 +2, 2 +0, 9 +2, 7 +4, 3 +3 ,6 +4,5 +1, 7 +0, 1 +2, 1 +3,7 +2,8 +3, 9 
1986 +2, 2 +1 ,6 +2 ,4 +3 ,5 +3, 3 +3,5 +1, 7 +1 ,6 +1, 7 +2,9 +3, 3 +2, 8 
1987 +2 ,0 +1 ,6 +2, 2 +3, 7 +2,7 -t4,0 +1 ,4 +1 ,4 +1 ,4 +3, 1 +2,6 +3, 2 
1988 +1, 9 +1, 5 +2 ,0 +3, 6 +2,5 +3, 9 +1, 3 +1, 4 +1, 2 +3, 0 +2, 5 +3, 1 
1989 +2 ,o +2, 3 +2 .o +4,6 +4, 3 +4,7 +1, 5 +2,8 +1, 1 +4, 1 +5,0 +3, 9 
1990 +2, 1 +2, 4 +2, 1 +6,4 +6, 1 +6,5 +1, 7 +3, 1 +1, 4 +5,8 +6, 0 +5, 8 
1991 +2,4 +3, 5 +2,0 +8,2 +6,5 +8,8 +2,0 +4,8 +1, 3 +8 ,0 +7,9 +8 ,0 
1992 +2 ,6 +4,4 +2, 1 +8, 3 +7, 3 +8, 7 +2, 3 +5, 8 +1 ,4 +8, 2 +8,8 +8, 0 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1971 105 107 104 117 115 118 105 108 104 117 116 118 
1972 110 115 109 ·132 128 133 110 116 109 132 1 30 133 
1973 116 121 114 144 140 146 115 122 114 145 141 146 
1974 121 126 119 160 153 163 120 126 119 161 153 163 
1975 125 130 123 177 172 179 124 12 7 123 176 169 178 
1976 129 134 127 187 187 187 127 129 126 185 181 186 
1977 133 138 132 202 198 203 130 132 130 198 190 200 
1978 7 j7 142 136 216 209 219 133 134 133 211 199 215 
1979 141 145 140 235 222 240 137 137 137 228 210 234 
1980 146 150 144 263 236 273 140 141 140 256 224 266 
1981 150 154 149 290 255 304 144 145 144 281 241 294 
1982 154 158 153 312 276 327 147 148 147 302 261 314 
1983 158 160 157 325 291 338 150 148 150 311 2 71 32 3 
1984 161 162 161 343 305 358 152 149 153 327 282 340 
1985 165 164 165 358 316 374 155 149 156 339 290 353 
1986 169 167 169 370 326 387 157 152 159 349 300 364 
1987 1 72 169 173 384 335 403 160 154 161 359 307 375 
1988 1 75 172 177 397 343 419 162 156 163 3 70 315 387 
1989 179 176 180 416 358 438 164 160 165 385 331 402 
1990 183 180 184 443 380 467 167 165 167 408 351 425 
1991 187 186 187 479 405 508 170 173 169 440 379 459 
1992 192 194 191 519 435 552 174 183 172 4 76 412 496 

Ante11 am früheren Bundesgeb; et in r. 

1970 25 ,8 28,4 25, 1 26,0 28, 4 25, 2 25,8 28, 4 25, 2 26, 0 28, 4 25, 3 

1975 25 ,6 28, 6 24,8 25,8 28,6 24,8 25,4 28, 6 24, 7 25.5 28, 6 24, 8 
1976 25 ,6 28,7 24, 7 25, 8 28, 7 24, 8 25,4 28, 6 24,7 25,5 28, 6 24, 7 
1977 25 ,6 28,7 24, 7 25,7 28, 7 24,7 25,3 28,7 24, 6 25,5 28,7 24, 7 
1978 25, 5 28, 7 24,6 25 ,6 28,6 24,7 25,3 28, 6 24, 6 25,4 28, 6 24, 6 
1979 25,4 28,5 24,6 25, 5 28, 5 24,6 25,2 28, 3 24, 5 25, 3 28,3 24, 5 
1980 25,4 28, 3 24, 5 25 ,4 28,3 24, 6 25, 1 28, 1 24, 4 25, 1 28, 1 24,5 
1981 25, 3 28, 2 24, 5 25,3 28, 2 24,5 25,0 27,9 24, 4 25,0 27,9 24, 4 
1982 25, 2 28, 1 24 ,4 25,3 28, 1 24,5 24, 9 27,9 24, 3 25,0 27, 9 24,3 
1983 25, 1 28,0 24, 3 25, 2 28, 0 24 ,4 24, 8 27,6 24, 2 24, 8 2 7, 7 24,2 
1984 25, 1 27, 9 24, 3 25, 1 27, 9 24, 3 24,7 27, 5 24, 1 24,7 27 ,6 24, 1 
1985 25, 0 27, 7 24, 3 25, 1 27, 7 24, 3 24, 6 27, 4 24, 1 24,7 27,4 24, 1 
1986 25, 0 27, 7 24, 3 25,0 27, 7 24, 3 24, 6 27, 4 24, 1 24,7 27 ,4 24, 1 
1987 24, 9 27, 5 24,2 24,9 27 ,5 24, 2 24, 5 2 7, 2 24, 0 24, 6 27, 2 24, 0 
1988 24, 8 27, 3 24, 1 24,8 27,3 24, 1 24, 4 26, 9 23, 8 24, 4 27,0 2 3, 8 
1989 24, 7 27, 2 24,0 24, 7 27,3 24,0 24, 2 26, 9 23, 7 24, 3 26. 9 23. 7 
1990 24 ,6 27, 1 23, 9 24,6 27, 1 23, 9 24, 1 26,7 23, 6 24. 1 26, 7 2 3, 6 
1991 24 ,4 26,9 23 ,8 24, 5 26, 9 23, 8 24 ,0 26, 6 23, 4 24, 0 26, 6 23, 4 
1992 24, 3 26,8 23, 7 24, 3 26,8 23,7 23,9 26, 5 23, 3 23,9 26. 5 23, 3 
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Hessen 

S .5 Gesamtwirtschaftliches Anlagevermögen 

Br'u t toan l agevermögen Nettoanlagevermögen 

1n Pre1sen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen 
'' 

Jahr Anlagen Aus- Bauten An lagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten 
ri.Jstungen rüstungen rüstungen rüstunoen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd. DM 

1970 542, 2 115,9 426,3 203,4 52,4 151, 0 3 76, 7 66, 1 31 D, 6 139, 6 29, 8 109,8 
1971 5 72, 1 122,9 449, 3 239, 1 59,5 1 79, 7 398, 6 70, 2 328, 4 165, 1 33, 9 1 31 ,2 
1972 604, 1 129, 2 474, 9 2 71, 1 65, 1 206, 0 421 , 9 73, 5 348, 5 188,0 37, 0 151 .o 
1973 63 7, 0 1 35, 0 502, 0 299,6 70, 3 229, 3 445,9 76, 2 369, 6 208,3 39, 7 168, 7 
1974 667, 8 140, 3 527,5 333, 7 76, 7 25 7, 0 467,2 78, 5 388, 7 232, 1 42, 9 189, 2 
1975 692, 9 143, 9 549, 1 368, 8 85,8 283,0 482,7 79, 1 403, 6 255,0 47, 2 207 ,8 
1976 716, 7 14 7, 8 568, 9 390, 2 93, 1 297, 1 496, 7 80, 3 416,4 267,8 50, 6 217 ,2 
1977 739, 2 150,6 588,5 420, 2 97, 5 322,7 509, 3 80, 7 428, 6 287, 1 52,3 234,8 
1978 762, 9 154, 2 608,6 452,0 102, 8 349, 2 523,2 82, 1 441, 1 307,7 54, 8 252, 9 
1979 786, 5 158, 6 627,9 491 ,6 109, 1 382, 5 537,0 84 ,4 452,6 333,6 58, 2 275, 4 
1980 810,7 163,6 647, 1 551, 8 116, 3 435 ,6 551, 0 87, 3 463, 7 374, 0 62, 3 311, 8 
1981 834, 2 168, 7 665,5 607, 8 125, 7 482, 1 564, 1 90, 3 473, 8 410,4 67 ,6 342, 9 
1982 855,5 172, 3 683,2 653, 3 135, 8 517, 5 574,9 91 ,8 483, 1 438, 2 72, 7 365, 6 
1983 873, 2 174, 9 698, 3 678,0 143, 5 534, 5 582,0 92, 5 489,6 450, 8 76, 2 374,6 
1984 891, 1 177, 1 714, 0 713, 4 149,9 563, 5 589, 3 92, 7 496,6 470, 8 78, 9 391, 9 
1985 909, 8 1 79, 0 730, 8 742,6 155,6 587, 0 597, 8 93, 1 504,7 486, 7 81 ,4 405 ,4 
1986 931 , 3 183, 0 748, 2 769, 2 161 ,6 607,6 608, 8 95,6 513, 2 501 , 7 85, 0 416, 7 
1987 952, 6 187, 7 764,9 799, 7 167 ,4 632,3 619, 4 98,6 520,8 519,0 88, 5 430, 5 
1988 975,6 193,2 782,4 832,8 174,0 658, 9 631,4 102,4 529, 0 538,4 92, 9 445, 5 
1989 001 , 3 199 ,4 802,0 876,8 183, 1 693, 7 645, 7 106,4 539, 2 565,0 98, 5 466, 5 
1990 025, 8 206 ,8 819,0 936, 5 196,9 739, 6 658, 4 111 ,6 546, 8 600,0 106, 2 493 ,8 
1991 054,4 216, 3 838, 1 018, 9 212, 1 806,8 674,5 118, 1 556, 4 651, 4 115 ,8 535 ,6 
1992 085. 9 227, 5 858,4 109, 3 229, 5 879,8 692, 7 125, 7 567,0 707, 9 126,7 581, 2 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +5, 5 +6, 0 +5, 4 +17, 6 +13 ,6 +19, 0 +5,8 +6, 1 +5, 7 +18, 3 +13, 7 +19, 5 
1972 +5,6 +5, 1 +5, 7 +13, 4 +9, 5 +14, 7 +5,9 +4, 7 +6, 1 +13, 9 +9, 1 +15, 1 
1973 +5, 5 +4, 5 +5, 7 +10, 5 +8, 0 +11 , 3 +5, 7 +3, 8 +6, 1 +10,8 +7 ,4 +11, 7 
1974 +4, 8 +3, 9 +5, 1 +11, 4 +9, 1 + 12, 1 +4,8 +2, 9 +5, 2 +11, 4 +8, 1 +12, 2 
1975 +3, 8 +2, 5 +4, 1 +10, 5 +11 ,8 + 10, 1 +3,3 +0. 8 +3, 8 +9,8 +10,0 +9_8 
1976 +3, 4 +2, 7 +3, 6 +5, 8 +8, 5 +5,0 +2, 9 +1 , 5 +3, 2 +5,0 +7, 3 +4, 5 
1977 +3, 1 +1, 9 +3, 4 + 7, 7 +4 1 7 +8, 6 +2,5 +0, 5 +2,9 +7, 2 +3, 3 +8, 1 
1978 +3, 2 +2,4 +3 ,4 +7, 6 +5,4 +8, 2 +2, 7 +1 1 7 +2, 9 +7, 2 +4,8 +7, 7 
1979 +3, 1 +2,8 +3, 2 +8,8 +6, 1 +9, 5 +2,6 +2,8 +2, 6 +8,4 +6, 1 +8, 9 
1980 +3, 1 +3, 1 +3, 1 +12, 3 +6 ,6 +13, 9 +2,6 +3,5 +2, 5 +12, 1 +7 ,0 +1 3 ,2 
1981 +2, 9 +3, 2 +2,8 +10, 1 +8, 1 +10, 7 +2,4 +3,5 +2, 2 +9, 7 +8, 5 +l 0 ,0 
1982 +2, 5 +2, 1 +2, 7 +7, 5 +8,0 +7, 3 +1, 9 +1, 6 +2, 0 +6,8 +7, 5 +6 ,6 
1983 +2, 1 +1, 5 +2, 2 +3, 8 +5, 7 +3, 3 +1 , 2 +0, 7 +1, 3 +2,9 +4, 9 +2, 5 
1984 +2, 0 +1, 2 +2 ,2 +5, 2 +4, 4 +5,4 +1 , 3 +0' 3 +1, 4 +4,4 +3, 5 +4,6 
1985 +2, 1 +1,1 +2 ,4 +4, 1 +3, 8 +4, 2 +1 ,4 +0 ,4 +1, 6 +3, 4 +3, 2 +3 ,4 
1986 +2,4 +2, 2 +2,4 +3 ,6 +3,9 +3, 5 +1, 8 +2, 7 +1, 7 +3, 1 +4, 4 +2 ,8 
1987 +2, 3 +2, 5 +2,2 +4 ,0 +3, 6 +4, 1 +1, 7 +3, 1 +1 , 5 +3,5 +4, 2 +3, 3 
1988 +2, 4 +3 ,0 +2, 3 +4, 1 +3, 9 +4,2 +1 ,9 +3, 8 +1 ,6 +3,7 +4, 9 +3, 5 
1989 +2, 6 +3, 2 +2, 5 +5, 3 +5 ,2 +5,3 +2, 3 +4,0 +1, 9 +4, 9 +6, 1 +4, 7 
1990 +2, 4 +3, 7 +2, 1 +6, 8 +7, 5 +6,6 +2,0 +4,8 +1 ,4 +6, 2 +7 ,8 +5, 9 
1991 +2, 8 +4, 6 +2,3 +8,8 +7, 7 +9, 1 +2,4 +5,9 +1 ,8 +8, 6 +9, 1 +8,5 
1992 +3, 0 +5 ,2 +2,4 +8,9 +8, 2 +9, 0 +2, 7 +6, 4 +1, 9 +8, 7 +9,4 +8, 5 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1971 106 106 105 118 114 119 106 106 106 118 114 120 
1972 111 111 111 133 124 136 112 111 112 135 124 138 
1973 117 116 118 147 134 152 118 115 119 149 133 154 
1974 123 121 124 164 147 170 124 119 125 166 144 172 
1975 1 28 124 129 181 164 187 128 120 130 183 158 189 
1976 1 32 128 133 192 178 197 132 121 134 192 170 198 
1977 1 36 130 138 207 186 214 135 122 138 206 1 76 214 
1978 141 133 143 222 196 231 139 124 142 220 184 230 
1979 145 137 147 242 208 253 143 128 146 239 195 251 
1980 150 141 152 271 222 288 146 132 149 268 209 284 
1981 154 146 156 299 240 319 150 137 153 294 22 7 312 
1982 158 149 160 321 259 343 153 139 156 314 244 333 
1983 161 151 164 333 274 354 155 140 158 323 256 341 
1984 164 153 167 351 286 3 73 156 140 160 337 265 357 
1985 168 154 171 365 297 389 159 141 163 349 273 369 
1986 1 72 158 176 3 78 309 402 162 145 165 359 285 380 
1987 176 162 179 393 320 419 164 149 168 3 72 297 392 
1988 180 167 184 410 332 436 168 155 170 386 312 406 
1989 185 1 72 188 431 350 459 171 161 174 405 331 425 
1990 189 178 192 460 376 490 175 169 176 430 356 450 
1991 194 187 197 501 405 534 179 179 179 467 389 488 
1992 200 196 201 545 438 583 184 190 183 507 425 529 

Ante1 t am früheren Bundesgebiet in r. 

1970 9, 5 9,4 9, 5 9, 5 9,4 9,5 9, 5 9,4 9, 5 9, 5 9, 4 9, 5 

1975 9,6 9,0 9,8 9 ,6 9, 1 9, 8 9,7 8,9 9,8 9,7 8, 9 9, 9 
1976 9,6 9,0 9,8 9,6 9, 1 9 ,8 9,7 8, 9 9, 9 9,7 8, 9 9,9 
1977 9, 6 9 ,0 9,8 9,6 9,0 9 ,8 9,7 8,8 9, 9 9,7 8, 8 9, 9 
1978 9,6 8, 9 9 ,8 9,6 8, 9 9,8 9,7 8,8 9, 9 9,7 8,8 9,9 
1979 9,6 8,9 9 ,8 9,6 8,9 9,8 9, 6 B, 7 9,8 9 ,6 8,8 9,9 
1980 9, 6 8,8 9,8 9,6 8 ,8 9,8 9 ,6 8,7 9, 8 9, 6 8, 7 9,8 
1981 9, 5 8,8 9, 7 9, 5 8 ,8 9,7 9, 5 8, 7 9,7 9, 5 8,7 9, 7 
1982 9, 5 8,8 9, 7 9, 5 8,8 9,7 9, 5 8,6 9,7 9,5 8, 7 9, 7 
1983 9,4 8,7 9,6 9,4 8, 7 9,6 9,4 8,6 9 ,6 9,4 8,7 9,6 
1984 9, 4 8,7 9,6 9,4 8, 7 9 ,6 9, 3 8,6 9, 5 9, 3 8,6 9,5 
1985 9, 3 8, 6 9, 5 9, 3 8,7 9, 5 9, 3 8, 5 9, 4 9, 3 8,6 9,4 
1986 9,3 8, 7 9, 5 9, 3 8,7 9, 5 9,3 8 ,6 9,4 9, 3 8, 6 9,4 
1987 9,3 8,7 9, 5 9, 3 8,7 9, 5 9, 3 8,7 9 ,4 9, 3 8,7 9,4 
1988 9, 3 8,8 9,5 9, 3 8,8 9, 5 9,3 8 ,9 9,4 9, 3 8, 9 9,4 
1989 9, 3 8, 8 9, 5 9, 3 8,8 9, 5 9,3 8,9 9,4 9, 3 8, 9 9,4 
1990 9, 3 8, 9 9,5 9, 3 8,9 9, 5 9,3 9,0 9, 3 9, 3 9 ,0 9, 3 
1991 9, 3 8, 9 9, 4 9, 3 8,9 9,4 9,3 9, 1 9, 3 9, 3 9, 1 9, 3 
1992 9, 3 9,0 9,4 9, 3 9,0 9 ,4 9,3 9, 1 9, 3 9,3 9, 1 9, 3 
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Rheinland·Pfatz 

5. 5 Geumtwi rtschaft l i ches Anlagevermögen 

Bruttoanlagevermögen Nettoanlagevermögen 

1 n P'r"ei sen von 1991 zu Wi ederbeschaffungspre 1 sen in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen 
'1 

Jahr Anlagen Aus· Bauten Anlagen Aus· Bauten Anlagen Aus· Bauten Anlagen Aus- Bauten rüstungen rüstungen rü s tungen rüstungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd. DM 

1970 338,6 65, 3 273,2 125,7 29, 3 96,4 236,6 37,3 199, 3 86, 9 16, 7 70, 2 1971 354, 7 70, 5 284, 3 146,9 33, 9 113, 0 247,9 40 ,7 207,2 101 ,8 19 ,5 82, 3 1972 371, 1 74, 8 296, 3 165, 2 37,4 12 7, 8 259,0 43, 2 215,8 114,6 21 , 5 93, 0 1973 388,8 79, 3 309, 4 181, 7 41 ,0 140,7 271, 3 45,B 225,5 126, 0 23, 6 102, 4 1974 406.7 83, 5 323 ,2 201, 9 45, 3 156,6 283,4 47 ,9 235,5 139, 9 25,9 114, 0 1975 422,0 86,5 335,5 223,2 51, 2 172 .o 292, 7 48,8 243, 8 153, 8 28,8 124,9 1976 435, 4 88, 7 346, 8 235,6 55, 4 180, 2 300,0 49,0 251, 0 160, 9 30, 6 130, 3 1977 450,0 91, 2 358, 8 254,5 58, 6 195,9 308 ,6 49,8 258, 8 1 73, 2 32,0 141, 2 1978 466, 1 94,6 371, 5 274,9 62 ,6 212,4 318,6 51, 5 267, 1 186, 7 34, 1 152,6 1979 483 ,0 98, 2 384, 8 300, 4 67 ,0 233, 4 329, 3 53,4 275, 8 203, 7 36, 5 167, 2 1980 500,3 102 ,2 398, 1 339, 0 72, 1 266,9 340, 2 55,9 284, 4 230, 0 39, 5 190, 5 1981 518,3 106,2 412, 1 376, 1 78, 6 297, 5 351, 6 58, 1 293,5 254, 9 43, 1 211 , 7 1982 534,8 109,4 425, 4 407, 1 85, 7 321 ,4 361, 3 59, 6 301, 7 274,6 46 ,8 227, 8 1983 550,0 111, 2 438, 8 426, 1 90,6 335,5 369, 6 59, 8 309, 9 285, 7 48, 9 236, 8 1984 564, 8 113, 1 451, 7 451, 4 95, 1 356, 3 317 ,6 60, 1 317, 5 301 , 2 50,8 250, 4 1985 579, 2 114 ,2 465 ,0 471, 9 98, 7 373,2 385, 3 59,9 325,3 313, 2 52, 1 261 , 1 1986 592,3 115, 2 477, 1 488, 3 101, 2 387, 1 391,6 59,8 331, 8 322, 1 52, 9 269, 2 1987 606, 1 116,8 489, 3 507, 8 103, 7 404,0 398,6 60,4 338, 2 333,3 54,0 279, 3 1988 619,9 119,0 501 ,0 528,4 106, 9 421, 5 405, 7 61 ,6 344, 1 345, 3 55,8 289, 5 1989 635, 1 121 , 8 513, 4 555,3 111,6 443, 7 414,0 63 ,4 350, 6 361, 7 58,6 303, 0 1990 651 ,2 125,2 526,0 593,8 119,0 474 ,8 423,0 65 ,8 35 7, 2 385,0 62 ,6 322,3 1991 669, 1 130, 1 539 ,0 646, 3 127, 6 518, 7 433,4 69 ,4 364,0 418,4 68, 1 350, 3 1992 687, 5 135, 7 551, 8 702,6 137 .o 565,6 443,9 73, 3 370 ,6 453,9 74 ,0 379, 9 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr ; n % 

1971 +4, 8 +7, 9 +4, 0 +16, 9 •15, 6 +1 7, 2 +4,8 +9, 3 +3,9 +17, 2 +1 7, 1 +17, 2 1972 +4,6 +6 ,2 +4 ,2 +12, 5 +1 o. 5 +13, 1 +4,5 +6, 1 ,.4, 2 +12, 6 +10,5 +13, 1 1973 +4,8 +6,0 +4, 5 +9 ,9 +9, 5 +10,0 +4, 7 +5 ,9 +4, 5 +10,0 +9, 5 +10, 1 1974 +4,6 +5, 3 +4,4 +11, 1 •10, 5 •11, 3 +4, 5 +4, 7 +4, 4 +11 ,0 +9, 9 +11 , 3 1975 +3 ,8 +3, 6 +3, 8 +10,6 +12, 9 +9, 9 •3, 3 +1 ,9 +3 '6 +9,9 +11 ,2 +9,6 1976 +3,2 +2, 5 +3, 4 +5,5 +8, 3 +4, 7 +2,5 +0,4 +2 ,9 +4, 6 +6, 2 +4, 3 1977 +3 ,4 +2, 9 +3, 5 +B,0 +5, 8 +8, 7 +2, 8 +1 ,6 +3. 1 +7, 6 +4, 5 +8, 3 1978 +3 ,6 +3, 7 +3, 5 +8,0 +6,8 +8,4 +3, 2 +3, 4 +3,2 +7. 8 +6, 5 +8, 1 1979 +3,6 +3, 8 +3, 6 +9, 3 +7, 1 +9,9 +3 ,4 +3, 8 +3. 3 +9, 1 +7, 2 +9, 6 1980 +3,6 +4, 1 +3, 5 +12, 9 +7 ,6 +14, 4 +3,3 +4, 5 +3, 1 +12, 9 +8, 1 +14, 0 1981 +3, 6 +3, 9 +3, 5 +10, 9 +9,0 +11, 5 +3, 3 +4, 1 +3,2 +10, 8 +9, 2 +11, 1 1982 +3. z +3, 0 +3 ,2 +8, 2 +9,0 +8,0 +2 ,8 +2, 5 +2,8 +7, 8 +8, 5 +7, 6 1983 +2 ,8 +1, 6 +3, 1 +4, 7 +5, 8 +4, 4 +2,3 +0,2 +2, 7 +4, 0 +4 ,4 +4, 0 1984 +2,7 +1, 7 +3 ,0 +5 ,9 +5, 0 +6, 2 +2, 1 +0 ,6 +2,4 +5,4 +3, 8 +5, 7 1985 +2 ,5 +1 ,0 +2, 9 +4, 5 +3, 8 +4, 7 +2 ,0 • O, 3 +2,5 +4, 0 +2,6 +4, 3 1986 +2, 3 +0,8 +2, 6 +3, 5 +2, 5 +3, 7 +1 ,6 • O, 3 +2, 0 +2, 8 +1 , 5 +3. 1 1987 +2, 3 +1 ,4 +2, 5 +4,0 +2, 5 +4,4 +1 ,8 +1 ,0 +1, 9 +3, 5 +2,2 +3, 8 1988 +2, 3 +1, 9 +2 ,4 +4, 1 +3 ,0 +4, 3 .1. 8 +2 ;1 +1, 7 +3, 6 +3, 3 +3. 7 1989 +2,4 +2, 3 +2, 5 +5, 1 +4, 5 +5,3 +2,0 +2, 9 +1, 9 +4, 7 +5, 1 +4, 7 1990 +2, 5 +2, 8 +2, 5 +6,9 +6, 6 <-7 ,0 +2,2 +3, 8 +1, 9 +6, 4 +6 ,8 +6, 4 1991 +2,7 +3, 9 +2, 5 +8, 8 +7, 2 +9,3 +2, 5 +5, 4 +1, 9 •B, 7 +8, 7 +8, 7 1992 +2 ,8 +4,4 +2, 4 +8, 7 +7, 4 +9,0 +2, 4 +5 ,6 +1, 8 +8, 5 +8, 7 +8, 5 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 105 108 104 117 116 117 105 109 104 117 117 117 1972 110 115 108 131 128 133 109 116 108 1 32 129 133 1973 115 121 113 145 140 146 115 123 113 145 142 146 1974 120 128 118 161 155 162 120 129 118 161 156 162 1975 125 132 123 178 175 178 124 1 31 122 177 173 178 1976 129 136 127 187 189 187 127 1 32 126 185 184 186 1977 133 140 131 203 200 203 130 134 130 199 192 201 
1978 138 145 136 219 214 220 135 138 134 215 205 217 
1979 143 150 141 239 229 242 139 143 138 235 219 238 1980 148 157 146 270 246 277 144 150 143 265 237 271 1981 153 163 151 299 268 309 149 156 147 293 259 302 1982 158 168 156 324 292 334 153 160 151 316 281 324 
1983 162 170 161 339 309 348 156 160 155 329 294 337 1984 167 173 165 359 325 370 160 161 159 347 305 35 7 1985 171 175 170 376 337 387 163 161 163 361 313 3 72 1986 175 176 175 389 345 402 166 150 166 3 71 317 383 1987 179 179 179 404 354 419 168 162 170 384 324 398 1988 183 182 183 420 365 437 171 165 173 398 335 412 
1989 188 186 188 442 381 460 175 170 1 76 416 352 432 
1990 192 192 193 473 406 493 179 177 1 79 443 3 76 459 1991 198 199 197 514 436 538 183 186 183 482 409 499 1992 203 208 202 559 468 587 188 197 186 523 444 541 

Ante1 l am früheron Bundesgebiet in% 

1970 5,9 5, 3 6, 1 5, 9 5,3 6, 1 5,9 5,3 6, 1 5,9 5, 3 6, 1 

1975 5,9 5, 4 6,0 5,8 5, 4 6,0 5,9 5,5 5,9 5,8 5, 4 5, 9 1976 5,9 5,4 6,0 5,8 5 ,4 6,0 5,9 5, 4. 5,9 5, 8 5,4 5,9 1977 5,9 5,4 6,0 5,8 5,4 6,0 5,9 5,4 6 ,o 5, 8 5, 4 5,9 1978 5,9 5,5 6,0 5, 8 5,4 6,0 5,9 5,5 6,0 5, 9 5,5 6, 0 1979 5,9 5, 5 6,0 5, 9 5,5 6,0 5,9 5,5 6,0 5,9 5, 5 6,0 1980 5,9 5, 5 6,0 5,9 5,5 6,0 5 ,9 5,6 6,0 5,9 5, 5 6 ,0 
1981 5,9 5, 5 6,0 5,9 5, 5 6,0 5,9 5,6 6,0 5,9 5,6 6, 0 
1982 5,9 5,6 6,0 5,9 5, 5 6,0 6,0 5, 6 6,0 5,9 5, 6 6, 0 1983 5,9 5,6 6,0 5,9 5, 5 6,0 6,0 5, 6 6, 1 6,0 5, 6 6, 1 
1984 5,9 5,5 6,0 5, 9 5,5 6,0 6,0 5,6 6, 1 6,0 5, 5 6, 1 
1985 5,9 5, 5 6, 1 5,9 5,5 6, 1 6,0 5,5 6, 1 6,0 5, 5 6, 1 
1986 5,9' 5, 5 6, 1 5,9 5,4 6, 1 6,0 5,4 6, 1 6, 0 5,4 6, 1 
1987 5. 9' 5, 4 6, 1 5,9 5,4 6, 1 6,0 5,3 6, 1 6,0 5,3 6, 1 
1988 5,9 5 ,4 6, 1 5,9 5, 4 6, 1 6,0 5, 3 6, 1 6,0 5, 3 6, 1 
1989 5 '9' 5,4 6, 1 5 ,9 5,4 6, 1 6,0 5,3 6, 1 6,0 5, 3 6, 1 
1990 5,9 5,4 6, 1 5 ,9 5,4 6, 1 6,0 5,3 6, 1 6,0 5, 3 6, 1 
1991 5,9' 5, 4 6, 1 5, 9 5,4 6, 1 6,0 5,3 6, 1 6,0 5, 3 6, 1 
1992 5. g, 5, 4 6, 1 5,9 5,4 6, 1 5,9 5,3 6,1 5, 9 5. 3 6, 1 
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Baden•\.liirttemberg 

5.5 Gesamtwirtschaftliches Anlagevermögen 

BruttoanlagevermOgen Nettoanlagevermögen 

in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen in Preisen von 1991 zu Wi ecterbeschaffungspre1 sen 
'' 

Jahr Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus· Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten 
rüstungen rüstungen rüstungen rüstungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd. DM 

1970 884, 5 178, 8 705,8 329, 6 80, 2 249, 4 61 7, 3 102,0 515, 2 227,4 45 ,6 181 ,8 
1971 929, 9 190,8 739, 1 386, 1 91 , 8 294, 3 649,7 109,5 540,2 267, 5 52, 5 215,0 
1972 979,6 204,8 774, 7 437, 3 1 02, 6 334, 7 685,7 118,6 567, 1 304, 1 59 ,2 244, 9 
1973 1 030, 3 215, 7 814,6 482, 3 111, 6 370,7 721 , 7 124, 1 597 ,6 335, 9 64, 1 2 71 , 8 
1974 1 081 ,4 226, 1 855,3 53 7, 7 122,8 414, 8 75 7, 3 129, 0 628, 3 374, 6 70,0 304,5 
1975 1 125, 7 233 ,0 892, 7 596, 2 1 38, 1 458, 2 785, 7 130, 5 655, 1 41 3, 3 77 ,4 335,9 
1976 1 164, 8 239,3 925,6 631, 2 149, 9 481, 3 808, 6 131 , 7 6 76, 9 434, 3 82 ,6 351, 7 
1977 1 204, 1 245, 7 958,4 681 , 9 158, 2 523, 7 831, 7 133, 5 698, 2 467,2 86, 1 381 , 2 
1978 1 245,7 253, 3 992 ,3 735, 5 168, 0 567,6 85 7, 0 136,9 720, 1 502, 5 90,9 411, 6 
1979 1 289, 7 263, 7 1 026, 0 803,2 180,4 622, 8 884, 6 143, 2 741 , 4 547,8 98, 1 449, 7 
1980 1 339, 7 276, 1 1 063, 6 908,8 195,2 713, 6 917, 4 151, 2 766, 2 620,8 107, 1 513, 6 
1981 1 390, 7 287, 3 1 103, 4 010 ,0 213, 0 797 ,0 950, 4 15 7, 7 792 ,6 689, 4 117, 3 572, 1 
1982 1 437, 9 296, 6 1 141, 3 095, 3 232,6 862, 7 979, 0 162,3 816, 7 744, 7 127, 7 617, 0 
1983 1 480, 9 303, 9 1 176,9 148, 2 248, 1 900, 1 003, 0 164,9 838, 2 775,9 135, 1 640,8 
1984 1 526, 5 311, 9 1 214, 6 220,8 262, 7 958, 2 029, 3 168 ,2 861, 1 821 , 6 142,3 679, 3 
1985 1 572,9 319, 5 1 253, 4 282,6 276, 4 006, 2 056,6 1 71, 5 885,0 859, 7 149, 2 710, 5 
1986 1 614, 5 327, 9 1 286,6 332, 2 288,3 043, 9 078, 5 1 75, 7 902 ,8 888, 0 155,4 732 ,5 
1987 1 661, 1 337, 0 1 324, 1 393, 2 299, 6 093, 6 104,8 180,4 924, 4 925,0 161, 5 763,5 
1988 1 708, 4 347, 3 1 361, 0 457,4 312, 1 145, 3 131, 4 186,3 945, 1 964,0 168, 7 795,3 
1989 1 755,9 358, 4 1 397,5 536, 7 328,7 208,0 15 7, 5 192,7 964,8 012 ,4 1 78, 2 834, 1 
1990 1 808, 4 371, 5 1 436,8 650,5 353,5 297,0 188, 1 200, 9 987, 1 082, 2 191 ,2 891 ,0 
1991 1 866, 2 389, 0 1 477 ,2 803, 2 381 , 5 421, 7 222,7 212, 6 010,0 180,6 208,6 972, 0 
1992 1 929, 1 408,8 1 520,3 970, 7 412, 4 558, 3 260, 8 225,4 035, 3 288, 7 227, 5 061, 2 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +5, 1 +6, 7 +4, 7 + 1 7, 2 +14, 5 +18,0 +5, 3 +7, 3 +4, 8 +17, 6 +15, 2 +18, 3 
1972 +5, 3 +7 ,4 +4,8 +13, 3 +11, 8 +1 3, 7 +5, 5 +8, 3 +5 ,0 +13, 7 +12, 7 +13, 9 
1973 +5, 2 +5, 3 +5, 1 + 10, 3 +8, 8 +10, 7 +5, 3 +417 +5,4 +10, 5 +8, 3 +11 ,0 
1974 +5,0 +4 ,8 +5. 0 +11, 5 +10,0 +11 , 9 +4, 9 +3,9 +5, 1 +11, 5 +9, 2 +12, 1 
1975 +4, 1 +3, 1 +4,4 +10, 9 +12, 4 +10, 4 +3, 7 +1, 2 +4, 3 +10, 3 +10, 5 +10, 3 
1976 +3, 5 +2, 7 +3, 7 +5, 9 +8, 5 +5, 1 +2,9 +0, 9 +3, 3 +5, 1 +6, 7 +4, 7 
1977 +3, 4 +2, 7 +3, 5 +8, 0 +5, 5 +8, 8 +2,9 +1, 4 +3, 1 +7,6 +4, 2 +8, 4 
1978 +3, 5 +3, 1 +3, 5 +7, 9 +6, 2 +8, 4 +3, 0 +2,5 +3, 1 +7, 6 +5, 6 +8,0 
1979 +3, 5 +4 1 +3, 4 +9, 2 +7, 4 +9, 7 +3, 2 +4, 6 +3, 0 +9, 0 +7, 9 +9, 3 
1980 +3, 9 +4, 7 +3, 7 + 13, 1 +8, 2 +14, 6 +3, 7 +5, 6 +3, 3 +13, 3 +9, 2 +14, 2 
1981 +3, 8 +4, 1 +3, 7 +11, 1 +9, 1 +11 ,7 +3,6 +4, 3 +3 ,4 +11, 1 +9, 5 +11 ,4 
1982 +3,4 +3, 2 +3, 4 +8, 5 +9, 2 +8, 2 +3, 0 +2,9 +3 ,0 +8, 0 +8,9 +7, 8 
1983 +3, 0 +2, 5 +3, 1 +4,8 +6, 6 +4, 3 +2,5 +1 ,6 +2 ,6 +4, 2 +5, 8 +3, 9 
1984 +3, 1 +2 ,6 +3, 2 +6, 3 +5, 9 +6, 5 +2,6 +2,0 +2, 7 +5,9 +5, 3 +6,0 
1985 +3, 0 +2,4 +3, 2 +5, 1 +5, 2 +5, 0 +2, 7 +2,0 +2,8 +4 ,6 +4,8 +4,6 
1986 +2, 6 +2, 6 +2,6 +3, 9 +4, 3 +3, 8 +2, 1 +2,4 +2, 0 +3, 3 +4 ,2 +3, 1 
1987 +2, 9 +2, 8 +2,9 +4,6 +3, 9 +4, 8 +2, 4 +2, 7 +2, 4 +4, 2 +3, 9 +4, 2 
1988 +2 ,8 +3, 1 +2, 8 +4,6 +4, 2 +4,7 +2,4 +3, 3 +2, 2 +4 ,2 +4, 5 +4, 2 
1989 +2,8 +3, 2 +2, 7 +5,4 +5, 3 +5, 5 +2,3 +3, 4 +2, 1 +5 ,0 +5,6 +4, 9 
1990 +3, 0 +3, 7 +2, 8 + 7, 4 +7, 5 +7, 4 +2,6 +4, 3 +2, 3 +6,9 +7, 3 +6,8 
1991 +3, 2 +4, 7 +2,8 +9, 3 +7, 9 +9, 6 +2,9 +5,8 +2, 3 +9, 1 +9, 1 +9, 1 
1992 +3,4 +5, 1 +2,9 +9, 3 +8, 1 +9 ,6 +3, 1 +6,0 +2,5 +9, 2 +9, 1 +9, 2 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1971 105 107 105 117 114 118 105 107 105 118 115 118 
1972 111 115 110 133 128 134 111 116 110 134 130 135 
1973 116 121 115 146 139 149 117 122 116 148 141 149 
1974 122 126 121 163 153 166 123 126 122 165 154 167 
1975 127 130 126 181 172 184 12 7 128 127 182 170 185 
1976 132 134 131 192 187 193 1 31 129 131 191 181 193 
1977 136 137 136 207 197 210 135 131 136 205 189 210 
1978 141 142 141 223 209 228 1 39 134 140 221 199 226 
1979 146 148 145 244 225 250 143 140 144 241 215 247 
1980 151 154 151 276 243 286 149 148 149 273 235 282 
1981 15 7 161 156 306 266 320 154 155 154 303 257 315 
1982 163 166 162 332 290 346 159 159 159 327 280 339 
1983 167 170 167 348 309 361 162 162 163 341 296 352 
1984 173 175 172 3 70 328 384 167 165 167 361 312 374 
1985 178 179 178 389 345 403 171 168 172 3 78 327 391 
1986 183 183 182 404 360 419 175 1 72 175 390 341 403 
1987 188 189 188 423 374 439 179 177 179 407 354 420 
1988 193 194 193 442 389 459 183 183 183 424 370 437 
1989 199 200 198 466 410 484 188 189 187 445 391 459 
1990 204 208 204 501 441 520 192 197 192 476 419 490 
1991 211 218 209 547 4 76 5 70 198 208 196 519 457 535 
1992 218 229 215 598 514 625 204 221 201 567 499 584 

Ante 1 1 am früheren Bundesgebiet 1 n % 

1970 15, 5 14, 5 15, 7 15, 4 14, 5 15, 7 15, 5 14, 5 15, 7 15,4 14, 5 15, 7 

1975 15,6 14, 6 15, 9 15, 6 14, 6 15, 9 15, 7 14, 7 16,0 15,7 14,6 15,9 
1976 15, 7 14, 6 15,9 15, 6 14, 6 15, 9 15, 8 14,6 16,0 15, 7 14,6 16,0 
1977 15, 7 14, 6 16, 0 15, 6 14, 6 15,9 15, 8 14,6 16, 1 15, 7 14, 5 16,0 
1978 15, 7 14, 6 16,0 15, 6 14, 6 16,0 15, 8 14,6 16, 1 15, 8 14, 5 16,1 
1979 15, 7 14, 7 16,0 15, 7 14, 7 16,0 15, 9 14,8 16, 1 15, 8 14,8 16, 1 
1980 15, 8 14, 9 16, 1 15, 8 14, 8 16,0 16,0 15, 1 16, 2 15. 9 15 .o 16,2 
1981 15,9 15 ,o 16, 1 15, 8 14, 9 16, 1 16, 1 15,2 16, 3 16,0 15, 1 16,2 
1982 15,9 15, 1 16, 2 15,9 15, 0 16, 1 16, 1 15, 3 16, 3 16, 1 15, 2 16, 3 
1983 16,0 15, 2 16, 2 16, 0 15, 1 16 ,2 16, 2 15, 4 16 ,4 16, 2 15,4 16,4 
1984 16, 1 15,3 16, 3 16, 0 15, 2 16, 3 16, 3 15, 5 16,5 16, 3 15, 5 16,5 
1985 16, 1 15,4 16, 3 16, 1 15, 4 16, 3 16 ,4 15, 7 16, 5 16,4 15,7 16, 5 
19B6 16, 2 15, 5 16,4 16, 2 15, 5 16, 3 16, 5 15,9 16,6 16, 4 15,8 16,6 
1987 16, 3 15, 7 16,4 16, 2 15, 6 16,4 16,5 16,0 16, 7 16,5 15,9 16,7 
1988 16, 3 15 ,8 16, 5 16, 3 15, 8 16, 5 16,6 16, 1 16, 7 16,6 16, 1 16, 7 
1989 16,4 15, 9 16, 5 16, 4 15,9 16, 5 16, 7 16, 2 16,8 16,7 16,2 16,8 
1990 16, 5 16,0 16,6 16, 4 16, 0 16,6 16,8 16, 3 16,9 16,7 16,2 16,9 
1991 16, 5 16, 1 16 ,6 16, 5 16, 1 16, 6 16, 8 16, 3 16, 9 16,8 16,3 16,9 
1992 16 ,6 16, 1 16,7 16, 6 16, 1 16, 7 16,9 16,3 17 ,0 16,9 16,3 17 .o 
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Bayern 

5.5 Gesamtwirtschaftliches Anlagevermögen 

Brutto an tagevarmögen Nettoanlagevermögen 

in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen 
'' 

1 n Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen 

Jahr Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus-- Bauten 
rüstungen rü s tun gen rüstungen rüstungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd. DM 

1970 1 027, 2 212 ,0 815, 2 382,0 94 ,2 287,8 712, 0 121 .o 591, 0 262,0 53,6 208, 3 1971 1 078, 7 224, 5 854, 1 446,9 107, 1 339, 8 748, 7 128,2 620, 5 307, 7 61,0 246, 7 
1972 1 133, 6 235,6 898,0 505 ,o 117, 1 387,8 788,0 133, 8 654, 2 348,7 66,4 282, 3 1973 1 194,8 246,2 948,6 558, 1 126,7 431 ,4 832,9 138,9 694,0 386, 7 71, 4 315,3 1974 1 254,2 257 ,6 996,6 622,3 139, 4 482 ,9 875, 0 144, 5 730, 5 431, 9 78, 2 353,7 1975 1 301 , 5 264,7 1 036,8 688,3 156 ,4 531 , 9 904,6 146, 2 758, 4 475,0 86,4 388,6 
1976 f 344, 8 271,6 1 073, 2 727, 6 169,7 557,8 930. 0 147, 9 782, 1 498,6 92, 5 406,0 
1977 1 393, 7 279,6 1 114, 1 788, 7 180,0 608, 7 960,9 151 , 2 809,7 539,3 97, 4 441 ,9 
1978 1 442, 7 288, 7 1 154,0 851, 4 191 ,4 659, 9 991 ,5 155,7 835, 8 581 .o 103,4 477 ,6 
1979 1 498, 5 300,0 1 198,5 932, 7 205,3 72 7, 4 028, 5 162, 5 866,0 636, 6 111, 5 525, 1 
1980 1 558, 5 312, 5 1 246,0 1 057, 2 221 .o 836,2 068,8 170, 3 898. 5 723, 1 120, 8 602 ,4 
1981 1 617, 2 325, 1 1 292, 1 1 174, 5 241, 1 933,4 106,8 177, 9 929, 0 802, 8 132, 3 670, 5 
1982 1 671 , 8 335, 1 1 336, 7 1 273, 5 263,0 010, 5 140, 1 182, 7 957,4 867, 1 143, 9 723,3 
1983 1 727, 9 342, 5 1 385,3 1 339, 5 279 ,8 059,7 174, 4 185,0 989,4 908, 2 151 , 7 756, 5 
1984 1 782, 5 350 ,2 1 432,2 1 424,9 295, 2 129, 7 206,6 187, 6 019,0 962,6 158,9 803, 7 
1985 1 834, 4 356, 2 1 478, 2 1 495 ,0 308,5 186,5 236,5 189, 1 047, 3 005,4 164, 7 840, 7 
1986 1 890, 8 365, 1 1 525,7 1 559,2 321, 4 237, 8 270, 3 193, 8 076, 5 045,0 171, 6 873, 4 
1987 1 951 , 7 376, 4 1 575,3 1 635,5 334,7 300,8 307, 8 200, 6 107, 2 093, 9 179, 6 914,3 
1988 2 016, 7 389 ,2 1 627 ,5 1 719, 0 349 ,8 369, 2 348, 5 208, 8 139, 8 148,0 189,0 959, 0 
1989 2 083, 7 402 .o 1 681, 7 1 822 ,o 368 ,6 453, 4 390, 3 216,5 173, 8 214, 7 200, 1 014,6 
1990 2 155, 7 417, 6 1 738, 1 1 965, 7 397 ,0 568,7 436, 0 226, 6 209,3 306, 9 215,5 091 ,4 
1991 2 235,9 438,5 1 797 ,5 2 160, 1 430,2 729,9 488, 1 240,8 247,3 436, 6 236, 3 200, 3 
1992 2 321, 1 462, 9 1 858, 1 2 372,0 467, 5 904 ,5 542, 9 25 7, 1 285, 9 577 ,6 259,6 318,0 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +5,0 +5, 9 +4,8 +17, 0 +13, 7 +18, 1 •5, 1 +6, 0 +5, 0 +17, S +13, 8 +18, 4 
1972 +5, 1 +4,9 +5, 1 +13, 0 +9, 3 +14, 1 +5, 3 +4 ,4 +5, 4 + 13, 3 +8,8 +14,4 
1973 +5,4 +4, 5 +5 ,6 +10,5 +8, 2 +11 ,2 +5, 7 +3,8 +6, 1 +10, 9 +7 ,6 +11, 7 
1974 · +5, 0 +4,6 +5, 1 +11, 5 +10,0 +11, 9 +5, 1 +4, 1 +5, 3 +11, 7 +9, 5 +12, 2 
1975 +3, 8 +2, 8 +4,0 +10,6 +12, 2 +10, 1 +3,4 +1, 1 +3, 8 +10,0 +10, 5 +9,9 
1976 +3, 3 +2 ,6 +3,5 +5, 7 +8,5 +4, 9 +2,8 +1 , 2 +3, 1 +5 ,0 +7, 1 +4, 5 
1977 +3,6 +3 .o +3 ,8 +8,4 +6,1 +9. 1 +3, 3 +2,2 +3 ,5 +8, 2 +5,3 +8,8 
1978 +3, 5 +3 ,2 +3, 6 +7,9 +6,4 +8,4 +3, 2 +3, 0 +3, 2 +7 ,7 +6, 1 +8, 1 
1979 +3,9 +3, 9 +3, 9 +9,6 +7, 2 +10, 2 +3, 7 +4 ,4 +3, 6 +9, 6 +7, 8 +10,0 
1980 +4, 0 +4, 2 +4,0 +13, 3 +7 ,6 +15, 0 +3 ,9 +4,8 +3. 8 +13, 6 +8, 3 +14, 7 
1981 +3,8 +4, 0 +3, 7 +11, 1 +9, 1 +11, 6 +3, 6 +4, 4 +3, 4 +11, 0 +9, 6 +11, 3 
1982 +3,4 +3, 1 +3, 5 +8, 4 +9, 1 +8, 3 +3,0 +2, 7 +3, 1 +8,0 +8, 7 +7, 9 
1983 +3, 4 +2 ,2 +3, 6 +5,2 +6,4 +4,9 +3, 0 +1, 2 +3, 3 +4, 7 +5 ,4 +4,6 
1984 +3 ,2 +2, 3 +3 ,4 +6,4 +5, 5 +6,6 +2, 7 +1 ,4 +3, 0 +6,0 +4, 7 +6 ,2 
1985 +2, 9 +1 , 7 +3 ,2 +4,9 +4, 5 +5,0 +2, 5 +0,8 +2 ,8 +4, 4 +3, 6 +4,6 
1986 +3, 1 +2, 5 +3 ,2 +4, 3 +4) 2 +4, 3 +2, 7 +2,5 +2, 8 +3,9 +4 ,2 +3, 9 
1987 +3 ,2 +3, 1 +3, 3 +4,9 +4, 1 +5, 1 +2,9 +3, 5 +2 .8 +4, 7 +4,6 +4, 7 
1988 +3, 3 +3, 4 +3, 3 +5, 1 +4,5 +5, 3 -+-3, 1 +4, 1 +2, 9 +4, 9 +5, 3 +4,9 
1989 +3, 3 +3, 3 +3, 3 +6,0 +5, 4 +6, 1 +3, 1 +3, 7 +3, 0 +5,8 +5,9 +5 ,8 
1990 +3,5 +3, 9 +3,3 +7,9 +7, 7 +7, 9 +3, 3 +4, 7 +3, 0 +7,6 +7, 7 +7 ,6 
1991 +3, 7 +5, 0 +3, 4 +9,9 +8,4 +10, 3 +3. 6 +6, 3 +3, 1 •9. g +9, 7 +10,0 
1992 +3 ,8 +5, 6 +3, 4 +9,8 +8, 7 +1 o, 1 +3, 7 +6, 7 +3, 1 +9,8 +9,9 +9,8 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 105 106 105 117 114 118 105 106 105 117 114 118 
1972 110 111 110 132 124 135 111 111 111 133 124 136 
1973 116 116 116 146 1 34 150 117 115 117 148 133 151 1974 122 122 122 163 148 168 123 119 124 165 146 170 
1975 127 125 127 180 166 185 127 121 128 181 161 187 
1976 131 128 132 190 180 194 131 122 132 190 173 195 
1977 136 132 137 206 191 212 135 125 137 206 182 212 
1978 140 136 142 223 203 229 139 129 141 222 193 229 
1979 146 142 147 244 218 253 144 1 34 147 243 208 252 
1980 152 147 153 2 77 235 291 150 141 152 276 225 289 
1981 157 153 158 307 256 324 155 147 157 306 247 322 
1982 163 158 164 333 279 351 160 151 162 331 268 347 
1983 168 162 170 351 297 368 165 153 167 347 283 363 
1984 1 74 165 176 373 313 393 169 155 1 72 367 296 386 1985 179 168 181 391 327 412 174 156 177 384 307 404 
1986 184 172 187 408 341 430 178 160 182 399 320 419 
1987 190 178 193 428 355 452 184 166 187 418 335 439 
1988 196 184 200 450 371 476 189 173 193 438 353 460 
1989 203 190 206 477 391 505 195 179 199 464 373 487 
1990 210 197 213 515 421 545 202 187 205 499 402 524 
1991 218 207 220 565 457 601 209 199 211 548 441 576 
1992 226 218 228 621 496 662 217 213 218 602 484 633 

Anteil am früheren Sundesgeb1 et in% 

1970 18,0 17, 2 18 ,2 17 ,8 17 ,0 18, 1 17,9 17,2 18,0 17 ,8 17 ,0 18,0 

1975 18, 1 16,6 18,5 18,0 16, 5 18, 4 18, 1 16, 4 18, 5 18 ,0 16, 3 18,4 
1976 18, 1 16,6 18,5 18,0 16,5 18, 4 18,2 16,4 18, 5 18, 0 16, 3 18. 5 1977 18, 1 16,6 18,6 18,0 16,6 18,5 18, 3 16, 5 18,6 18, 2 16,4 18 ,6 
1978 18, 2 16, 7 18,6 18, 1 16,6 18,6 18, 3 16,6 18, 7 18 ,2 16, 5 18, 7 
1979 18, 3 16,8 18, 7 18, 2 16, 7 18, 7 18, 5 16, 8 18,8 18, 4 16,B 18,8 
1980 18, 4 16, 9 18,8 18, 3 16,8 18,8 18,6 17, 0 19,0 18,6 16,9 18,9 
1981 18, 4 16, 9 18,9 18,4 16,9 16,8 18,7 17, 1 19, 1 18,7 17, 1 19,0 
1982 18, 5 17 .o 18,9 16,5 17, 0 18,9 18,8 1 7, 2 19, 1 18,8 17,1 19, 1 
1983 18, 7 17, 1 19, 1 18,6 17, 1 19, 1 19,0 1 7, 3 19, 3 18, 9 17, 2 19, 3 
1984 18,7 17, 2 19 ,2 18, 7 17, 1 19,2 19, 1 1 7, 3 19, 5 19, 1 17, 3 19,5 
1985 18,8 17, 2 19, 3 18,8 17 ,2 19, 3 19, 2 17, 4 19,6 19, 2 1 7, 3 19 ,6 
1986 19,0 17, 3 19, 4 18,9 17, 3 19,4 19,4 17, 5 19,8 19, 3 1 7, 5 19,8 
1987 19, 1 17, 5 19,5 19, 1 1 7, 5 19, 5 19,6 17 ,8 20, 0 19, 5 1 7, 7 19, 9 
1988 19, 3 17, 7 19, 7 19, 2 17, 7 19, 7 19,8 18, 1 20, 2 19, 8 18,0 20, 2 
1989 19, 5 11 .a 19,9 19,4 17, 8 19,9 20,0 18, 2 20, 4 20,0 18, 2 20 ,4 
1990 19, 6 18,0 20, 1 19,6 17, 9 20, 1 20, 3 16, 3 20, 7 20, 2 18, 3 20, 7 
1991 19, 8 18. 1 20, 2 19,8 18, 1 20,2 20, 5 18, 5 20, 9 20, 5 18, 5 20,9 
1992 19, 9 18,3 20, 4 19,9 18, 3 20,4 20. 6 18,6 21, 1 20,7 18,6 21, 1 

317 



Saar land 

5 .5 Gesamtwirtschaftliches An lagevermiigen 

Bruttoanlagevermögen Nettoanlagevermögen 

in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspre1sen in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspre1 sen ,, 
Jahr Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten 

rüstungen rüstungen rüstungen rüstungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd. DM 

1970 115, 3 21 ,o 94,4 42,B 9, 5 33,3 81, 3 12,0 69,3 29,8 5 ,4 24,4 
1971 119, 1 22, 1 97, 0 49, 3 10, 7 38, 6 83 ,4· 12 ,6 70,8 34,3 6, 1 28,2 
1972 124,0 24, 0 100,0 55,3 12, 1 43,2 86,6 14,0 72, 7 38,4 7 ,0 31,4 
1973 128, 6 25, 5 103, 1 60 ,2 13, 2 46,9 89 ,4 14, 7 74 ,6 41 ,6 7 ,6 34,0 1974 1 n ,4 26, 4 106.0 65,8 14, 4 51, 5 91 , 3 15, 0 76, 3 · 45,2 8, 2 37 .o 1975 135,6 26, 8 108, 8 71, 8 15, 9 55, 9 92 ,6 14,8 77 ,8 48, 7 8,8 39, 9 
1976 139, 1 2 7, 6 111, 5 75, 3 17, 4 58,0 94, 3 15, 1 79, 1 50, 6 9, 5 41, 1 
1977 142, 7 28, 2 114, 5 80, 7 18, 2 62,6 96,0 15, 2 80,8 53,9 9,8 44, 1 
1978 146, 2 28, 6 11 7, 5 86, 2 19,0 67,2 97, 6 15 ,2 82 ,5 57,2 10, 1 47, 1 
1979 149, 7 29, 2 120, 5 93, 2 20, 0 73, 2 99, 5 15 ,4 84, 1 61 ,5 10, 5 51, 0 
1980 154, 0 30, 2 123,8 104,4 21 , 3 83, 1 101 ,9 16,0 86,0 69,0 11, 3 57 ,6 
1981 158,7 31, 4 127,2 115, 2 23, 3 91, 9 104, 7 16,8 87, 9 76,0 12, 5 63, 5 
1982 162,8 32, 1 130, 7 124, 0 25,2 98,8 106,9 17, 1 89,8 81,4 13, 5 67, 9 
1983 167,6 33. 2 134, 3 129, 9 27,2 102,8 109,8 17 ,9 92,0 85 ,o 14,? 70, 3 
1984 172, 1 34 .o 138, 1 137, 7 28,7 109,0 112, 3 18,2 94, 1 89, 7 15 ,4 74, 3 
1985 175 ,4 34, 3 141, 1 143, 0 29,7 113, 3 113, 7 18, 1 95,5 92,5 15 ,8 76, 7 
1986 179, 1 35, 2 143,9 147, 8 31, 0 116,8 115,4 18, 7 96, 7 95, 1 16, 5 78, 5 1987 182,2 35, 7 146, 5 152,8 31, 7 121, 1 116,4 18, 7 97 ,7 97, 5 16,8 80,8 
1988 185, 1 36, 1 149, 0 157,9 32, 5 125, 4 11 7, 3 18,8 98,6 100,0 17 .o 83 ,o 
1989 188,0 36, 6 151 , 5 164,6 33,6 131, 0 118, 3 19,0 99,4 103, 5 17 ,6 85, 9 
1990 191, 7 3 7 ,6 154, 2 175, 0 35,8 139, 2 120, 1 19,7 100,4 109,4 18, 7 90, 7 1991 195,6 39, 0 156, 6 189,0 38, 3 150,7 122,0 20, 8 101, 2 117 ,8 20,4 97, 4 
1992 199, 3 40,0 159, 2 203 ,6 40,4 163, 2 123,5 21 , 3 102,2 126,3 21, 5 104,8 

Veränderung g•genüber dem Vorjahr in r. 
1971 +3, 3 +5, 7 +2.? +15, 3 +13, 3 +15 ,8 +2, 6 +5,5 +2, 1 +14,9 +13, 1 •15, 2 1972 +4, 1 +8,6 +3. 1 +12, 1 +13, 0 +11 ,9 +3 ,8 +10,6 +2,6 +12 .o +14, 9 +11 ,4 
1973 +3, 7 +5, 9 +3,2 +8,8 •9, 2 •8.? +3, 2 +5,6 +2.? +8,4 +9,0 +8,2 1974 +2, 9 +3, 6 +2,8 +9, 4 +8,6 +9, 6 +2, 1 +1, 9 +2 ,2 +8, 6 +6, 9 +9,0 
1975 +2,4 + 1, 5 +2 l )' +9, 0 +10,6 +8, 6 +1, 5 -1 , 4 +2 ,0 +7, 8 +7 ,6 +7, 9 
1976 +2,6 +3, 3 +2,4 +4, 9 +9, 1 .,.3. 8 +1 ,8 +2, 1 +1, 7 +3,9 +7, 9 +3, 1 
1977 +2,6 +2, 0 +2, 7 +7,2 +4 1 7 +7, 9 +1 ,8 +0,3 +2, 1 +6,5 +3 ,0 +7, 3 
1978 +2,4 +1, 5 +2,5 +6,8 +4,6 .,.7, 5 +1 , 7 +0,0 +2 1 1 +6,2 +3, 1 +6,9 1979 +2, 5 +2, 0 +2,6 +8, 1 +5,3 +8,8 +1 ,9 +1 ,4 +2, 0 +7, 6 +4, 7 +8,2 
1980 +2. 9 +3, 3 +2, 7 +12, 1 •6, 8 + 13, 5 +2, 5 +4,0 +2, 2 +12 ,o +7, 6 +13 .o 1981 +3 .o +4, 1 +2, 8 +10, 3 +9, 1 +10, 7 +2 ,8 +5,3 +2, 3 +10,2 .1 o. 5 +10, 1 
1982 +2,6 +2, 1 +2, 7 +7, 6 +8, 1 +7, 5 +2, 1 +1 ,6 +2 ,2 +7, 1 +7, 6 +7 .o 1983 +3, 0 +3, 6 +2, 8 +4, 8 +7,9 +4,0 +2, 7 +4, 4 +2,4 +4,5 +8,8 +3 ,6 1984 +2, 7 +2, 4 +2,8 +6, 0 +5 .6 +6, 1 +2,3 +1,9 +2 ,4 +5 ,6 +5,3 +5,6 
1985 +1 ,9 + 1, 0 +2,2 +3, 9 +3 ,6 +3,9 +1, 2 -0,3 +·1 ,5 +3, 1 +2,4 +3,3 1986 +2, 1 +2, 7 +2,0 +3, 4 +4,3 +3, 1 +1, 5 +3 .o +1, 3 +2 ,8 +4, 7 +2,4 
1987 +1, 7 +1, 2 +1 ,8 +3, 4 +2,3 +3, 7 +0 ,9 +D, 1 +1 ,0 +2,6 +1,4 +2, 8 
1988 +1 ,6 + 1, 2 +1 , 7 +3, 3 +2,2 +3,6 +0,8 +0, 3 +0,8 +2,5 +1,5 +2, 7 
1989 +1, 6 +1, 4 +1, 7 +4, 2 +3, 5 -t-4,4 +0,8 +1 ,0 +0,8 +3,5 +3 ,2 +3, 6 
1990 +2,0 +2, 7 +1, 8 +6, 3 +6,6 +6, 3 +1, 5 +3, 8 +1, 1 +5, 7 +6, 7 +5, 5 
1991 +2,0 +3, 9 +1, 6 +8, 0 +7 .o +8, 3 +1 ,6 +5 ,6 +0,8 +7,6 +8,8 +7, 4 
1992 +1, 9 +2, 6 +1, 7 + 7 1 7 +5, 5 +8, 3 +1, 3 +2,6 +1, 0 +7, 2 +5, 5 +7, 6 

1970 • 100 

1970 100 1 oo 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 103 106 103 115 113 116 103 106 102 115 113 115 1972 108 115 105 129 128 130 107 117 105 129 130 128 
1973 111 121 109 141 140 141 110 123 108 139 142 139 1974 115 126 112 154 152 154 112 125 110 151 151 151 
1975 118 128 115 168 168 168 114 124 112 163 163 163 
1976 121 132 118 176 183 174 116 126 114 170 176 168 1977 124 134 121 189 192 188 118 127 117 181 181 181 
1978 12 7 137 125 201 200 202 120 127 119 192 187 193 1979 130 139 128 218 211 220 122 128 121 206 195 209 
1980 134 144 131 244 225 249 125 134 124 231 210 236 
1981 138 150 135 269 246 276 129 141 127 255 232 260 1982 141 153 138 290 266 296 132 143 130 2 73 250 278 
1983 145 158 742 304 287 308 135 149 133 285 272 288 
1984 149 162 146 322 303 327 138 152 136 301 286 304 
1985 152 164 149 334 314 340 140 152 138 310 293 314 
1986 155 168 152 345 327 351 142 156 140 319 307 321 
1987 158 170 155 357 335 363 143 156 141 327 311 330 
1988 160 172 158 369 342 376 144 157 142 335 316 340 
1989 163 1 75 160 385 355 393 146 158 143 347 326 352 
1990 166 179 163 409 378 418 148 164 145 367 348 371 1991 170 186 166 442 404 452 150 174 146 395 378 398 1992 1 73 191 169 4 76 426 490 152 178 147 423 399 429 

Antei 1 am früheren 8undesgebi et in% 

1970 2,0 1,7 2, 1 2 ,0 1, 7 2, 1 2,0 1, 7 2, 1 2,0 1, 7 2, 1 

1975 1 ,9 1, 7 1 ,9 1 ,9 1 , 7 1 ,9 1,9 1 , 7 1,9 1 ,8 1, 7 1,9 
1976 1, 9 1, 7 1,9 1 ,9 1 , 7 1, 9 1,8 1 , 7 1,9 1 ,8 1,7 1,9 
197 7 1, 9 1, 7 1,9 1 ,8 1 , 7 1 ,9 1,8 1, 7 1,9 1 ,8 1 ,6 1,9 
1978 1,8 1,7 1,9 1 ,8 1 ,6 1, 9 1,8 1 ,6 1,8 1,8 1 ,6 1,8 
1979 1,8 1 ,6 1 ,9 1 ,8 1,6 1, 9 1,8 1,6 1,8 1 ,8 1 ,6 1,8 
1980 1,8 1. 6 1 ,9 1 ,8 1,6 1 ,9 1 ,8 1 ,6 1 ,8 1,8 1 ,6 1 ,8 
1981 1 ,8 1 ,6 1, 9 1 ,8 1,6 1,9 1 ,8 1,6 1 ,8 1 ,8 1 ,6 1 ,B 
1982 1 ,8 1 .6 1, 9 1 ,8 1 ,6 1,8 1 ,8 1 ,6 1 ,8 1 ,8 1 ,6 1 ,8 
1983 1 ,8 1, 7 1, 9 1,8 1, 7 1,8 1 ,8 1, 7 1 ,8 1,8 1, 7 1,8 
1984 1 ,8 1,7 1,8 1 ,8 1 , 7 1 ,8 1 ,8 1, 7 1 ,8 1,8 1,7 1 ,8 
1985 1 ,8 1,7 1,8 1 ,8 1 , 7 1 ,8 1 ,8 1, 7 1 ,8 1,8 1, 7 1 ,8 
1986 1 ,8 1, 7 1 ,8 1 ,8 1, 7 1 ,8 1,8 1, 7 1 ,8 1,8 1, 7 1 ,8 
1987 1,8 1,7 1 ,8 1 ,8 1 , 7 1 ,8 1, 7 1 , 7 1 ,8 1,7 1, 7 1 .a 1988 1,8 1 ,6 1 ,8 1 ,8 1 ,6 1 ,8 1, 7 1 ,6 1, 7 1, 7 1 ,6 1, 7 
1989 1 ,8 1 ,6 1 ,8 1 ,8 1,6 1 ,8 1, 7 1 ,6 1, 7 1, 7 1,6 1, 7 
1990 1, 7 1 ,6 1 ,8 1, 7 1,6 1 .a 1, 7 1,6 1,7 1, 7 1 ,6 1, 7 
1991 1, 7 1,6 1 ,8 1, 7 1,6 1 ,8 1, 7 1 ,6 1, 7 1, 7 1 ,6 1, 7 
1992 1,7 1 .6 1,7 1, 7 1,6 1, 7 1, 7 1 ,5 1, 7 1, 7 1, 5 1, 7 
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Bert i n·\Jest 

5. 5 Gesamtwirtschaft 1; ches Anlagevermögen 

Brutto an I ageve rmögen Nettoanlagevermögen 

in Preisen von 1991 zu Wi ederbe schaf fung spre i sen in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen 
'' 

Jahr Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten 
rüstuMgen rüstungen rüstungen rüstungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd. DM 

1970 1 77, 3 39, 5 137 ,8 67, 3 18,4 48,9 123,9 22,5 101, 3 46, 3 10,5 35,9 
1971 189,0 42, 1 146,9 79, 6 20,8 58,7 132,8 24, 1 108,7 55,3 11, 9 43,4 
1972 200,8 44,9 155,8 90,6 23, 1 67, 5 141 ,6 25,9 115, 7 63,4 13, 3 50, 1 
1973 211 ,9 47, 4 164, 5 100, 1 25, 1 75, 0 149,5 27, 3 122,3 70, 2 14,4 55, 7 
1974 222 ,6 49,8 1 72, 8 111 ,9 27, 7 84, 2 156,9 28, 5 128, 5 78,4 15, 8 62, 5 
1975 232,4 51, 7 180,7 124, 3 31, 3 93 .o 163, 2 29, 2 134, 0 86,6 17, 7 68, 9 
1976 240 ,9 53, 1 187 ,8 131 , 7 33 ,8 97,9 168 ,2 29,4 138 ,8 91 ,0 18, 7 72, 3 
1977 249 ,0 54, 1 194, 9 141 ,9 35,3 106, 7 172, 7 29,4 143, 3 97 ,6 19, 2 78,4 
1978 256, 8 54, 8 201,9 152, 5 36, 8 115, 7 1 77, 1 29,3 147, 8 104, 2 19,6 84,6 
1979 264, 1 55 ,8 208, 3 165,3 38,6 126,7 181 ,0 29, 4 151 , 5 112,4 20, 4 92, 1 
1980 271 , 9 56 ,8 215, 1 185,0 40,6 144,4 185, 3 29, B 155,5 125, 6 21, 3 104, 3 
1981 280,4 58, 3 222, 1 204, 3 43, 7 160,6 190,4 30,7 159, 7 138, 4 23,0 115, 4 
1982 288 ,6 59, 6 229 ,0 220, 4 47, 1 173, 3 195, 0 31, 3 163, 7 148, 6 24, 8 123, 8 
1983 296, 3 60,4 236,0 230, 2 49, 7 180, 5 199, 3 31, 6 167, 7 154, 3 26, 0 128, 2 
1984 304, 6 61 , 5 243, 1 244, 0 52, 2 191 ,8 203, 9 32, 1 171 ,8 162,9 27, 3 135, 5 
1985 313 ,4 62, 8 250, 5 256,0 54, 7 201 , 2 209, 2 33, 0 1 76, 2 170, 3 28, 8 141 , 5 
1986 321 ,9 64, 5 257 ,4 266 ,0 57, 1 208,9 213,9 34, 1 179 ,9 176, 3 30. 3 146 ,0 
1987 330 ,8 66, 5 264, 3 277 ,8 59, 5 218, 3 218,9 35, 4 183, 5 183, 4 31, 8 151 , 6 
1988 339,7 68, 5 271, 3 290, 1 61 ,8 228,3 223, 8 36,6 187,2 190,8 33, 2 157,6 
1989 349, 1 70, 6 278, 4 305,9 65, 1 240,7 229,0 37,9 191 ,o 200, 4 35,2 165,2 
1990 359, 1 73, 3 285 ,8 328,0 70,0 258,0 234,6 39, 7 195, 0 213, 9 37, 9 176,0 
1991 369, 8 76, 2 293, 5 357, 3 74, 8 282,5 240,8 41 ,6 199, 3 232,6 40,8 191 , 8 
1992 380, 3 78,8 301, 4 388, 4 79, 5 309, 0 246, 6 42,9 203,7 252,0 43, 2 208, 8 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +6 ,6 +6 ,6 +6 ,6 +18, 3 +13 ,4 +20, 1 +7 ,3 + 7, 1 +7, 3 +19 ,4 +13 ,9 +21 .o 
1972 +6,2 +6,7 +6, 1 +13, 9 +11, 1 •14,9 +6, 6 +7,3 +6, 4 +14, 5 +11, 7 + 15, 3 
1973 +5 ,5 +5, 5 +5, 5 +10, 5 +8, 7 +11, 1 +5, 6 +5, 2 +5, 7 +10, 7 +8, 5 +11, 3 
1974 +5, 1 +5, 1 +5, 1 +11, 7 +10, 2 +12, 3 +5, 0 +4,4 +5, 1 +11, 7 +9, 5 +12, 2 
1975 +4,4 +3 ,8 +4, 5 +11, 1 +12, 9 +10, 5 +4,0 +2,6 +4, 3 ,10, 5 +11 ,6 +10, 2 
1976 +3,7 +2 ,6 +4 ,o +6,0 +7 9 +5, 3 +3, 0 +0,8 +3, 5 +5, 1 +6,0 +4, 9 
197 7 +3,3 + 1, 9 +3 ,8 +7, 8 +4, 5 +8,9 +2, 7 -o, 2 +3, 3 +7, 2 +2 ,4 +8, 4 
1978 +3, 1 +1, 5 +3, 6 +7,4 +4, 3 +8,4 +2,5 -0,3 +3, 1 +6, 8 +2, 5 +7, 9 
1979 +2,9 +1, 7 +3 ,2 +8,4 +4, 9 +9, 5 +2 ,2 +0, 6 +2, 5 +7, 9 +3,7 +8, 8 
1980 +2, 9 +1 ,8 +3, 2 +11 ,9 +5, 3 +14,0 +2,4 +1 , 2 +2 ,6 +11, 7 +4, 7 + 1 3, 3 
1981 +3, 1 +2 ,6 +3, 3 +10,4 +7, 6 +11 ,2 +2, 7 +2,9 +2 1 7 +10, 1 +7, 9 +10, 6 
1982 +2 ,9 +2, 2 +3, 1 +7, 9 +7, 8 +7, 9 +2,5 +2, 2 +2,5 +7, 4 +7, 9 +7, 3 
1983 +2, 7 •1, 3 +3, 0 +4, 5 +5, 5 +4,2 +2, 2 +0,7 +2 ,4 +3, 8 +4,9 +3,6 
1984 +2 ,8 +1 ,9 •3, 0 +6,0 +5 ,o +6. 3 +2, 3 +1 ,8 +2,4 +5,6 +5 .o +5, 7 
1985 •2 ,9 +2 1 2 +3, 1 +4,9 +4, 9 +4,9 +2 ,6 +2 ,6 +2,6 +4 1 5 +5,3 +4, 4 
1986 +2, 7 +2, 7 +2, 7 •3, 9 +4, 3 +3, 8 +2, 3 +3,4 +2, 1 +3, 5 +5, 1 +3, 2 
1987 +2,8 +3, 1 +2, 7 +4 ,4 +4, 1 +4, 5 +2, 3 +3,8 +2,0 +4, 1 +5 .o +3,9 
1988 +2, 7 +3 ,0 +2, 7 +4, 4 +4, 0 +4 ,6 +2,3 +3,5 •2, 0 +4,0 +4,6 +3, 9 
1989 +2, 7 •3, 1 +2,6 +5 ,4 +5, 3 +5 ,4 +2,3 +3,6 •2, 0 +5,0 +5,9 +4, 8 
1990 +2,9 +3, 8 +2, 6 +7, 2 +7, 5 +7, 2 +2,5 +4,6 +2, 1 +6, 7 +7,6 +6, 6 
1991 +3, 0 +4,0 +2, 7 +8,9 +6, 9 +9, 5 +2, 6 +4. 7 +2, 2 +8, 7 +7, 6 +9 ,0 
1992 +2,8 +3, 4 +2, 7 •8, 7 +6,2 +9, 4 +2,4 +3, 2 +2, 2 +8,4 +6, 0 +B, 9 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1971 1 07 107 107 118 113 120 107 107 107 119 114 121 
1972 113 114 113 135 126 138 114 115 114 137 127 140 
1973 119 120 119 149 137 153 121 121 121 151 138 155 
1974 126 126 125 166 151 1 72 127 126 127 169 151 174 
1975 131 131 131 185 170 190 132 130 132 187 169 192 
1976 136 134 136 196 184 200 136 131 137 196 179 202 
1977 140 1 37 141 211 192 218 139 130 141 211 183 219 
1978 145 139 147 227 200 237 143 130 146 225 188 236 
1979 149 141 151 246 210 259 146 131 150 243 195 257 
1980 153 144 156 275 221 295 150 132 153 271 204 291 
1981 158 148 161 304 238 328 154 136 158 299 220 322 
1982 163 151 166 328 25 7 354 157 139 162 321 237 345 
1983 167 153 171 342 271 369 161 140 165 333 249 358 
1984 172 156 176 363 284 392 165 143 170 352 261 3 78 
1985 177 159 182 381 298 412 169 146 174 368 275 394 
1986 182 163 187 396 311 427 173 151 177 380 289 407 
1987 187 168 192 413 324 447 177 157 181 396 304 423 
1988 192 173 197 431 337 467 181 163 185 412 318 439 
1989 197 179 202 455 355 492 185 168 189 432 336 461 
1990 203 186 207 488 381 528 189 176 192 462 362 491 
1991 209 193 213 531 407 5 78 194 184 197 502 390 535 
1992 214 200 219 578 433 632 199 190 201 544 413 582 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in% 

1970 3, 1 3,2 3, 1 3, 1 3,3 3, 1 3, 1 3, 2 3, 1 3, 1 3,3 3, 1 

1975 3, 2 3, 3 3, 2 3,2 3,3 3, 2 3,3 3,3 3,3 3, 3 3,3 3, 3 
1976 3, 2 3 ,2 3, 2 3,2 3,3 3,2 3,3 3,3 3, 3 3, 3 3,3 3, 3 
1977 3, 2 3, 2 3,2 3, 2 3,2 3, 2 3,3 3,2 3,3 3, 3 3,2 3, 3 
1978 3, 2 3, 2 3,3 3, 2 3,2 3, 3 3,3 3, 1 3,3 3, 3 3, 1 3, 3 
1979 3, 2 3, 1 3,3 3 ,2 3, 1 3, 3 3,3 3,0 3,3 3, 3 3, 1 3, 3 
1980 3 ,2 3, 1 3, 2 3,2 3,1 3, 2 3,2 3,0 3,3 3,2 3,0 3, 3 
1981 3, 2 3 ,0 3, 2 3,2 3,1 3, 2 3,2 2,9 3,3 3, 2 3 .o 3, 3 
1982 3 ,2 3,0 3, 2 3,2 3, 0 3, 2 3, 2 2,9 3,3 3,2 3 ,0 3, 3 
1983 3, 2 3,0 3, 2 3, 2 3, 0 3, 2 3, 2 3,0 3,3 3,2 3,0 3, 3 
1984 3 ,2 3,0 3, 3 3, 2 3 ,0 3, 3 3, 2 3,0 3, 3 3,2 3,0 3, 3 
1985 3 ,2 3, 0 3, 3 3,2 3 ,0 3, 3 3, 2 3,0 3, 3 3, 2 3,0 3, 3 
1986 3 ,2 3, 1 3, 3 3, 2 3, 1 3, 3 3, 3 3, 1 3, 3 3,3 3, 1 3, 3 
1987 3,2 3, 1 3,3 3, 2 3, 1 3,3 3, 3 3, 1 3, 3 3, 3 3, 1 3, 3 
1988 3, 2 3, 1 3,3 3, 2 3, 1 3,3 3, 3 3, 2 3, 3 3, 3 3,2 3, 3 
1989 3, 3 3, 1 3,3 3,3 3, 1 3, 3 3,3 3,2 3, 3 3, 3 3,2 3, 3 
1990 3, 3 3, 2 3,3 3,3 3,2 3, 3 3,3 3,2 3, 3 3, 3 3, 2 3, 3 
1991 3, 3 3,2 3,3 3,3 3,2 3,3 3,3 3,2 3,3 3, 3 3, 2 3, 3 
1992 3, 3 3, 1 3, 3 3,3 3, 1 3, 3 3,3 3, 1 3,3 3, 3 3, 1 3, 3 
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Früheres Bundesgebiet 

5 .5 Gesamtwirtschaft l i ehes An lagevermägen 

Bruttoanlagevermögen Nettoanlagevermögen 

in Pre l sen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen in Preisen von 1991 zu Wiederbeschaffungspreisen 
'' Jahr An I agen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten Anlagen Aus- Bauten An lagen Aus- Bauten 

rüstungen rüstungen rüstungen rüstungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Mrd. DM 

1970 719, 1 1 230, 9 4 488, 2 2 142,9 554,5 1 588, 4 3 977, 3 702,4 3 274,9 1 472 ,9 315, 5 1 157 ,4 
1971 008,2 1 313, 4 4 694,8 2 507, 1 633, 9 1 873,2 4 181 ,8 753,4 3 428,5 1 729,6 362,6 1 367 .o 
1972 6 316, 4 1 396, 6 4 919 ,8 2 831, 7 702 .o 2 129, 7 4 400,4 803, 4 3 597, 1 1 958,6 402,7 1 555,9 
1973 6 632, 2 1 471, 3 5 160,8 3 116,6 764, 1 2 352. 5 4 621, 1 843 .o 3 778, 1 2 158,2 437,2 1 721 .o 
1974 6 942,2 1 541 , 3 5 400, 9 3 465, 6 840, 5 2 625, 1 4 830, 9 876,4 3 954. 5 2 398,4 477 ,6 1 920, 8 
1975 7 203,0 1 590, 7 5 612, 3 3 833 ,4 946,6 2 886,8 4 989, 1 890,3 4 098,8 2 636, 1 529,7 2 106,4 
1976 7 438, 4 1 634, 8 5 803,6 4 052,5 1 027 .8 3 024,7 5 120, 7 900,6 4 220, 1 2 763,9 566,5 2 197, 4 
1977 7 682, 6 1 681. 3 6 001 ,3 4 372,3 1 086,4 3 285,8 5 260, 9 915, 8 4 345,2 2 969, 3 592,4 2 377 ,0 
1978 7 935,2 1 732,3 6 202,9 4 706, 8 1 152,7 3 554, 1 5 409,5 937,8 4 471, 7 3 185, 3 625 .o 2 560,3 
1979 a 195, 4 1 788,8 6 407 ,6 5 124,8 1 228, 1 3 896,1 5 565, 5 966,6 4 598,9 3 459, 5 665 ,0 2 794 ,5 
1980 0 41s. 9 1 ss3. 0 6 625,0 5 767, 1 1 315, 2 4 452, 6 5 740 .o 004,0 4 736, 1 3 894; 5 714 ,2 3 180,3 
1981 0 766, 1 1 918, 3 6 847, 8 6 381, 1 1 426,7 4 954,4 5 915 ,9 040,0 4 875, 9 4 301 , 0 776,0 3 525,0 
1982 9 02 7, 6 1 968, 9 7 058, 7 6 891 ,3 1 549, 1 5 342, 2 6 064,4 063,0 5 001 ,4 4 622, 1 839, 4 3 782,7 
1983 9 263, 3 2 003, 0 7 260, 3 7 196, 7 1 640, 5 5 556, 2 6 185, 9 070,2 5 115, 7 4 793,5 880,2 3 913, 3 
1984 9 508, 0 2 041, 1 7 466, 9 7 617, 0 1 724, 3 5 892, 1 6 314, 9 082, 3 5 232,6 5 048,0 918,8 4 129,3 
1985 9 744, 2 2 070, 2 7 674,0 7 958, 8 1 795, 9 6 162,9 6 438,5 089, 3 5 349, 2 5 246, 0 950, 3 4 295,8 
1986 9 974 ,8 2 109 ,2 7 865, 7 8 244,7 1 859 ,4 6 385, 3 6 554,9 107,4 5 447 ,5 5 404 ,4 982,3 4 422, 1 
1987 1 0 213, 3 2 152,4 8 060,9 8 578,4 1 917, 6 6 660,8 6 676,8 129, 3 5 547,5 5 597, 1 013, 1 4 583,9 
1988 10 455,7 2 199,9 8 255,8 0 930. o 1 980,2 s 949 .a 6 801 .o 156,0 5 645 ,0 5 800, 7 048,4 4 752,3 
1989 10 712, 1 2 256, 1 8 456,0 9 384, 1 2 072,0 7 312, 1 6 936, 6 190 ,4 5 746 ,2 6 071, 4 102 .o 4 969,4 
1990 10 988,8 2 325, 0 8 663,8 10 035, 1 2 213,4 7 821, 7 7 090, 3 236, 5 5 853,9 6 461 ,8 1 77, 1 5 284, 6 
1991 11 302,0 2 419, 4 8 882, 6 10 923,0 2 373,5 8 549,6 7 273, 7 302, 9 5 970, 8 7 024,8 278, 2 5 746, 6 
1992 11 541, 9 2 533, 3 9 108,6 11 891, 9 2 556, 1 9 335,9 7 473,9 380,6 6 093, 4 7 638,7 393,0 6 245,7 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n 

1971 +5, 1 +6, 7 +4,6 +17, 0 +14, 3 +17, 9 +5, 1 +7,3 +4, 7 +17, 4 +14, 9 +18, 1 
1972 +5, 1 +6, 3 +4,8 +12, 9 +10,8 +13, 7 +5,2 +6,6 +4,9 +13, 2 +11, 1 +13,8 
1973 +5, 0 +5. 3 +4,9 + 10, 1 +8, 8 +10, 5 +5, 0 +4, 9 +5,0 •10, 2 +8,6 +10,6 
1974 +4. 7 +4, 8 +4, 7 +11, 2 +10,0 +11,6 +4, 5 +4,0 +4, 7 +11, 1 +9, 3 +11 , 6 
1975 +3,8 +3, 2 +3, 9 +10,6 +12, 6 .1 o.a +3, 3 +1 ,6 +3 ,6 +9,9 +10,9 +9,7 
1976 +3, 3 +2, 8 +3,4 +5, 7 +8,6 +4,8 +2 ,6 +1 ,2 +3 .o +4,8 +6,9 +4,3 
1977 +3, 3 +2,8 +3 ,4 +7, 9 +51 7 +8,6 +2 1 7 +1, 7 +3,0 +7, 4 +4,6 +8,2 
1978 +3,3 +3, 0 +3, 4 +7, 7 +6, 1 +8, 2 +2 ,8 +2,4 +2,9 +7, 3 +5,5 +7, 7 
1979 +3, 3 +3, 3 +3, 3 +8, 9 +6, 5 +9, 6 +2,9 +3, 1 +2,8 +8,6 +6,4 +9, 1 
1980 +3,4 +3, 6 +3, 4 +12, 5 +7, 1 +14, 3 +3 1 1 +3, 9 +3, 0 +12 ,6 +7,4 +13 ,8 
1981 +3,4 +3, 5 +3 ,4 +10,6 +8, 5 +11, 3 +3, 1 +3, 6 +3,0 +10,4 +8, 7 +10, 8 
1982 +3,0 +2. 6 +3, 1 +8,0 +8, 6 +7 ,8 +2, 5 +2, 2 +2, 6 +7, 5 +8, 2 +7,3 
1983 +2,6 +1, 7 +2 ,9 +4,4 +5. g +4,0 +2 .o +0, 7 +2, 3 +3, 7 +4,9 +3, 5 
1984 +2,6 +1, 9 +2, 8 +5, 8 +5, 1 +6, 1 +2, 1 +1, 1 +2,3 +5,3 +4,4 +5,5 
1985 +2,5 +1 ,4 +2, 8 +4, 5 +4l 1 +4,6 +2 .o +0, 7 +2 ,2 +3,9 +3, 4 +4,0 
1986 +2,4 +1, 9 +2. 5 +3. 6 +3, 5 +3, 6 +1 ,8 +1, 7 +1 ,8 +3,0 +3, 4 +2,9 
1987 +2,4 +2 .o +2, 5 +4,0 +3, 1 +4, 3 +1, 9 +2,0 +1 ,8 +3, 6 +3, 1 +3, 7 
1988 +2, 4 +2, 2 +2 ,4 +4, 1 +3, 3 +4, 3 +1 ,9 +2,4 +1 ,8 +3, 6 +J '5 +3,7 
1989 +2,5 +2, 6 +2,4 +5, 1 +4,6 +5 ,2 +2, 0 +3 .o +1 ,8 +4, 7 +5, 1 +4,6 
1990 +2,6 +J. 1 +2, 5 +6,9 +6,8 +7 ,0 +2, 2 +3, 9 +1 ,9 +6 ,4 +6,8 +6, 3 
1991 +2,9 +4, 1 +2, 5 +8 ,8 +7 1 z +9, 3 +2 ,6 +5,4 +2, 0 +8, 7 +8,6 +8, 7 
1992 +3, 0 -t-41 7 +2, 5 +8,9 +7 1 7 +9, 2 +2, 8 +6,0 +2, 1 +8,7 +9,0 +8, 7 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1971 105 107 105 117 114 118 105 107 105 117 115 118 
1972 110 113 110 132 12 7 134 111 114 110 133 128 134 
1973 116 120 115 145 138 148 116 120 115 147 139 149 
1974 121 125 120 162 152 165 121 125 121 163 151 166 
1975 126 129 125 179 171 182 125 127 125 179 168 182 
1976 130 133 129 189 185 190 129 128 129 188 180 190 
1977 134 137 134 204 196 207 132 130 1 33 202 188 205 
1978 139 141 138 220 208 224 136 134 137 216 198 221 
1979 143 145 143 239 221 245 140 138 140 235 211 241 
1980 148 151 148 269 237 280 144 143 145 264 226 275 
1981 153 156 153 298 257 312 149 148 149 292 246 305 
1982 158 160 157 322 279 336 152 151 153 314 266 327 
1983 162 163 162 336 296 350 156 152 156 325 279 338 
1984 166 166 166 355 311 3 71 159 154 160 343 291 357 
1985 170 168 171 371 324 388 162 155 163 356 301 3 71 
1986 1 74 171 1 75 385 335 402 165 158 166 367 311 382 
1987 1 79 175 180 400 346 419 168 161 169 380 321 396 
1988 183 179 184 417 357 438 171 165 172 394 332 411 
1989 187 183 188 438 374 460 174 169 1 75 412 349 429 
1990 192 189 193 468 399 492 178 176 179 439 373 457 
1991 198 197 198 510 428 538 183 186 182 477 405 497 
1992 204 206 203 555 461 588 188 197 186 519 441 540 
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5.6 Kapitalstock und Kapitalkoeffizient 

Sch les· Nieder- Nord· Rhein- Baden- Saar- Flächen· Berlin- Stadt- Früheres wig· sachsen rhe in- Hessen 1 and- Württem- Bayern land tänder Hamburg Bremen West staaten Bundes-Jahr 1 
) Holstein Westf. Pfa lt berg zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Kapi ta I stock 

Mrd. DM 

1970 233,7 672, 2 1 513 ,4 557 ,2 346, 7 907, 2 1 052,9 11 7, 2 400,5 199,8 80, 2 183, 2 463, 1 5 863, 6 1971 244,3 704, 6 1 590, 1 588, 1 362, 9 954, 7 1 106,2 121, 6 672,5 211 ,0 83, 9 194,9 489,8 6 162, 3 1972 256,2 738, 5 1 667, 3 620, 5 379, 9 1 004, 9 1 164,2 126, 3 958,0 222, 1 87, 9 206, 3 516, 3 6 474, 3 1973 268,8 772 ,6 1 743, 2 652, 4 397, 7 1 055,8 1 224,5 130, 5 6 245,5 232,9 91, 5 217,2 541, 7 6 787, 2 1974 280,4 803, 9 1 812, 7 680,4 414, 4 1 103,5 1 277, 9 134 ,0 6 507,2 243 ,2 94, 7 22 7, 5 565,4 7 072, 6 1975 290,7 831 , 2 1 874 ,0 704, 8 428, 7 1 145,3 1 323, 1 137, 4 6 735,2 251, 3 97, 6 236,6 585,5 7 320,7 1976 301, 1 857, 1 1 933, 6 727,9 442, 7 1 184, 5 1 369, 2 140, 9 6 957, 1 258, 2 100, 3 244,9 603,4 7 560, 5 1977 312, 2 883, 9 1 994, 2 751, 0 458, 0 1 224,9 1 418, 2 144,4 7 186, 9 265,8 103, 3 252,9 622,0 7 808, 9 1978 323,6 911, 9 2 054, 8 774, 7 474, 5 1 261,7 1 470 ,6 147, 9 7 425, 8 273, 2 106,4 260,5 640, 1 8 065, 8 1979 335, 5 942,2 2 117 ,8 798,6 491 ,6 1 314, 7 1 528,5 151, 9 7 680, 9 279, 8 109,0 268,0 656,8 8 33 7, 6 1980 349, 0 974,5 2 184, 1 822 ,4 509, 3 1 365,2 1 587, 9 156, 3 7 948,8 286,2 111 ,4 276, 1 6 73, 7 8 622, 5 1981 362, 5 1 005, 1 2 247,8 844,8 526, 6 1 414, 3 1 644, 5 160, 7 8 206, 3 292, 1 113, 9 284, 5 690,5 8 896, 8 1982 374, 5 1 030,8 2 303,2 864, 3 542, 4 1 459, 4 1 699,8 165, 2 8 439, 5 297 ,2 116, 3 292,4 705, 9 9 145 ,5 1983 386, 2 1 054, 6 2 355,6 882, 1 557 ,4 1 503, 7 1 755,2 169 ,8 8 664, 7 302, 1 118,4 300, 4 721, 0 9 385, 6 1984 397, 5 1 078, 4 2 409,9 900,5 5 72, 0 1 549,7 1 808,4 173, 7 8 890, 3 306, 7 120, 1 309, 0 735,8 9 626, 1 1985 407, 1 1 099,1 2 463, 8 920 ,6 585, 8 1 593, 7 1 862 ,6 177, 3 9 109 ,9 310, 4 121 ,6 31 7, 6 749, 6 9 859, 5 1986 415, 7 1 118, 7 2 516, 0 941 ,9 599, 2 1 637, 8 1 921, 2 180, 7 9 331 , 2 313, 6 123,0 326,3 762,9 10 094, 1 1987 424, 3 1 139, 6 2 565,2 964, 1 613, 0 1 684, 7 1 984 ,2 183 ,6 9 558,8 316, 5 124,0 335, 3 775, 7 10 334,5 1988 432,6 1 162,2 2 615, 6 988,5 627, 5 1 732, 1 2 050,2 186,6 9 795, 3 319, 1 125, 1 344, 4 788, 6 10 583,9 1989 441, 5 1 187, 8 2 6 70, 2 013, 6 643, 2 1 782, 1 2 119, 7 189,9 10 047,9 322 ,3 126, 2 354, 1 802,5 10 850,4 1990 451, 3 1 217, 5 2 730, 5 040, 1 660, 1 1 837, 3 2 195 ,8 193, 7 10 326,3 326, 8 127,8 364,4 819, 1 11 145, 4 1991 461,9 1 251 ,6 2 798, 3 070, 2 678, 3 1 897, 7 2 278,5 197 ,4 10 633,9 333, 1 129, 9 375,0 838,0 11 471, 9 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 105 105 105 106 105 105 105 104 105 106 105 106 106 105 1972 110 110 110 111 110 111 111 108 110 111 110 113 111 110 1973 115 115 115 117 115 116 116 111 116 117 114 119 117 116 1974 120 120 120 122 120 122 121 114 120 122 118 124 122 121 1975 124 124 124 127 124 126 126 117 125 126 122 129 126 125 1976 129 128 128 131 128 131 130 120 129 129 125 134 130 129 1977 134 131 132 135 132 135 135 123 133 133 129 138 134 133 1978 138 136 136 139 137 140 140 126 138 137 1 33 142 138 138 1979 144 140 140 143 142 145 145 130 142 140 1 36 146 142 142 1980 149 145 144 148 147 150 151 133 147 143 1 39 151 145 147 1981 155 150 149 152 152 156 156 1 37 152 146 142 155 149 152 1982 160 153 152 155 156 161 161 141 156 149 145 160 152 156 1983 165 157 156 158 161 166 167 145 160 151 148 164 156 160 1984 170 160 159 162 165 171 172 148 165 154 150 169 159 164 1985 174 164 163 165 169 176 177 151 169 155 152 17 3 162 168 1986 178 166 166 169 173 181 182 154 173 157 153 178 165 172 1987 182 170 169 173 177 186 188 157 177 158 155 183 168 1 76 1988 185 173 173 177 181 191 195 159 181 160 156 188 170 181 1989 189 177 176 182 186 196 201 162 186 161 157 193 1 73 185 1990 193 181 180 187 190 203 209 165 191 164 159 199 177 190 1991 198 186 185 192 196 209 216 168 197 167 162 205 181 196 

Kapi tat koeffi zi ent ,,, 
1970 4,4 4,4 3,4 3, 9 4,4 3,8 4, 3 5, 0 3, 9 2, 6 3,3 3,0 2,8 3, 8 1971 4,4 4,5 3, 5 4,0 4 ,4 3,9 4, 3 4, 9 4,0 2,6 3,5 3, 1 2,9 3, 9 1972 4,4 4,6 3, 6 4,0 4, 4 3,8 4, 3 5, 0 4,0 2,7 3, 5 3,2 3,0 3, 9 1973 4,4 4,5 3, 5 4,0 4, 5 3, 8 4,4 5,0 4,0 2,7 3,4 3,3 3, 1 3, 9 1974 4,4 4,7 3, 7 4,2 4,6 4,0 4,5 5, 1 4, 2 2,8 3,6 3, 5 3,2 4, 1 1975 4,6 4 ,9 3,9 4, 3 4, 9 4, 2 4, 7 5, 2 4, 4 3,0 3, 7 3,7 3, 4 4, 3 1976 4,6 4,7 3, 8 4 ,2 4,8 4, 2 4,6 5, 1 4, 3 3, 0 3, 6 3, 7 3,4 4, 2 1977 4,6 4,8 3. 9 4, 2 4,8 4, 2 4,6 5, 2 4,3 3, 0 3, 6 3,8 3,4 4, 2 1978 4,7 4,8 3,9 4, 2 4, 8 4,2 4, 5 5, 2 4, 3 3, 0 3,6 3,8 3,4 4, 2 1979 4,7 4,8 3,8 4, 1 4, 7 4, 2 4, 5 5, 1 4, 3 3,0 3,6 3, 8 3,4 4, 2 1980 4,8 4 ,8 3,9 4, 2 4,8 4, 3 4,6 5,2 4,4 3, 1 3, 7 3,8 3, 5 4, 3 1981 5, 1 5 ,0 4, 1 4, 4 5 ,0 4,4 4, 7 5,2 4, 5 3, 1 3, 7 4,0 3,5 4,4 1982 5,3 5, 2 4, 2 4,5 5 ,2 4,6 4, 9 5, 4 4,7 3,2 3,9 4, 1 3, 7 4,6 1983 5,3 5, 2 4, 3 4, 5 5,2 4 ,6 4,9 5, 5 4,7 3, 2 4 ,0 4, 1 3, 6 4,6 1984 5,2 5, 2 4, 3 4,4 5, 2 4, 6 4,9 5, 5 4,7 3, 1 4, 1 4,0 3,6 4,6 1985 5, 3 5.2 4,4 4, 4 5, 3 4,6 4, 9 5, 5 4,7 3, 1 4, 2 4, 0 3, 6 4,6 1986 5, 1 5, 3 4 ,4 4,4 5,3 4,6 4,9 5, 6 4, 7 3, 1 4, 3 4,0 3,6 4,6 1987 5,2 5 ,4 4, 5 4, 3 5, 4 4,6 4,9 5,6 4,8 3, 3 4, 3 4,0 3, 7 4, 7 1988 5, 1 5,3 4,4 4,2 5,3 4, 5 4,9 5,5 4,7 3,3 4, 2 4,0 3, 7 4, 6 1989 5, 3 5,2 4, 3 4, 1 5,3 4, 5 4,9 5, 4 4,6 3,2 4, 1 4,0 3,6 4 ,6 1990 5,2 5,0 4, 2 3,9 5, 2 4, 4 4,8 5,3 4, 5 3,0 3,8 3,9 3, 5 4 ,4 1991 5, 1 4 ,9 4, 2 3, 8 5, 1 4, 3 4,7 5, 2 4, 5 3,0 3, 7 3, 8 3,4 4, 4 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 100 102 103 101 101 102 101 99 102 103 104 104 104 102 1972 100 103 105 101 101 101 101 100 102 106 104 109 107 103 1973 100 102 104 101 102 101 101 100 102 107 103 112 108 103 1974 101 106 108 106 106 106 106 102 106 110 107 118 113 107 1975 105 111 114 110 111 112 109 103 111 119 110 123 119 112 1976 104 107 113 107 109 109 106 103 109 117 108 125 119 110 1977 105 107 114 107 109 110 106 104 109 118 108 127 120 110 1978 107 107 114 106 109 111 106 104 110 118 109 128 120 111 1979 108 108 113 104 108 110 105 101 109 117 109 127 119 110 1980 110 109 116 107 111 11 3 107 104 111 120 111 128 122 112 1981 116 112 120 111 115 116 110 104 115 123 111 133 125 116 1982 122 116 125 114 118 121 114 109 119 126 17 6 139 129 120 1983 121 118 12 7 114 119 122 114 110 120 123 121 138 128 121 1984 120 116 128 112 120 122 113 110 120 122 124 134 127 121 1985 12'1 118 129 111 121 122 114 110 121 122 127 134 128 121 1986 116 119 130 111 122 121 114 111 121 122 129 135 128 122 1987 119 121 131 109 123 121 114 111 122 128 128 135 131 123 1988 117 119 130 106 122 120 114 110 120 128 124 135 130 121 1989 120 117 128 104 122 118 113 109 119 123 123 134 128 120 1990 111:3 113 125 100 118 115 111 106 115 119 115 130 123 116 1991 116 110 123 97 117 114 110 104 114 115 111 12 7 120 115 
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5.7 Kapitalintensität und Kapitalproduktivität 

Sch les- Nieder- Nord- Rhein- Baden- Saar- F I ächen- Berlin- Stadt- Früheres 
wi g- sachsen rhein- Hessen land- Württem- Bayern land länder Hamburg Bremen West staaten Bundes-

Jahr 1 1 Holstein Westf. Pfalz berg zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Kapitalintensität 

in 1 000 

1970 245,0 224,2 217, 3 229,2 234, 6 216, 1 218, 1 269, 6 222, 4 206, 7 219, 4 194,0 203, 5 220, 8 
1971 253,3 235,4 225,3 240, 0 246, 9 226,8 229,9 273, 3 232,5 219, 6 229, 1 207 ,8 216, 3 231, 1 
1972 264, 1 246,3 236, 3 250, 3 257, 4 23 7, 4 239,6 282, 1 243,0 232,4 237,6 222,3 229, 1 241 ,8 
1973 273, 7 255,7 244,4 260, 9 267,3 244,7 248, 9 291 , 0 251, 8 243, 5 241 , 6 235,3 239, 8 250,8 
1974 286,8 269, 3 256,8 2 76, 5 284, 0 256,9 264, 0 308, 1 265,5 258,9 251 , 1 250, 1 254,0 264, 5 
1975 301, 9 288, 9 272,7 293,2 301, 3 275,5 279,4 319, 6 282,3 276, 7 264,7 268, 3 2 71, 2 281 , 3 
1976 314, 1 299,7 282,7 304, 3 314, 4 287,0 289, 6 328, 4 293, 0 287, 1 274,0 280,7 282,2 292, 1 
1977 323, 3 306, 8 290, 1 315, 3 322,4 299, 6 299, 1 333, 2 302, 1 296, 8 281, 8 291 ,0 291 ,8 301, 3 
1978 331, 4 314, 5 298, 1 322, 2 331, 4 306, 0 304, 8 347,9 309, 4 305, 7 292,0 298,6 300,4 308, 7 
1979 336, 2 320, 9 301, 7 326, 0 339, 0 311, 4 311 , 5 349, 9 314, 6 311 , 4 293,8 304,0 305, 3 313, 8 
1980 342, 9 328, 8 306, 1 332, 9 346, 6 315, 9 318, 2 353, 1 320, 4 315, 3 299, 0 310, 4 310, 5 319, 6 
1981 357,0 339, 2 316, 5 342, 1 359, 1 326, 1 329,5 361, 3 331, 1 320, 9 307,0 322, 5 319 ,2 330, 1 
1982 3 73, 5 353,2 329, 2 354,7 3 73, 7 339, 0 342, 9 3 76, 1 344,4 333, 3 319, 7 337,3 332, 6 343,4 
1983 388, 4 368,0 343, 9 367, 1 387, 6 353, 6 356, 1 395,0 358, 6 344, 8 336, 1 349·, 2 345, 2 357,5 
1984 400, 1 378, 8 352,7 3 73, 3 397, 6 362,0 363,4 407,0 367, 3 353,9 347, 6 353,9 352,8 366, 1 
1985 407, 7 384,9 358, 3 3 76, 8 406, 9 368, 4 370,4 418, 4 3 73, 5 360, 9 353,3 355,9 35 7, 5 3 72, 2 
1986 412, 8 386, 1 361, 9 3 78, 4 414,0 3 72, 3 375,0 423,3 3 77, 1 363, 1 356, 3 361,2 361, 1 375,9 
1987 41 8, 9 390, 0 367, 4 383, 9 421, 4 378, 5 383,9 432,2 383, 5 365, 8 358,3 367,7 365, 4 382, 1 
1988 421 , 7 395,6 372, 0 389, 1 427, 8 385 ,5 394, 4 437, 2 389,9 366, 1 358, 8 374,4 368, 5 388, 2 
1989 424,4 400, 7 373,6 393, 6 435, 0 390,8 401 ,0 438, 4 394, 3 363,4 358, 2 3 78, 7 369, 1 392, 3 
1990 423, 1 398,8 372, 9 393, 5 437, 5 390, 8 399, 4 434,3 393, 5 360, 9 355, 0 374,0 365, 6 391, 4 
1991 421, 0 397, 3 373, 4 395, 2 443, 1 393,9 404 ,6 435, 2 395 ,6 356, 1 348,9 362, 1 357, 6 392, 5 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1971 103 105 104 105 105 105 105 101 1 05 106 104 1 07 106 105 
1972 108 110 109 109 110 110 110 105 109 112 108 115 113 110 
1973 112 114 112 114 114 11 3 114 108 113 118 110 121 118 114 
1974 117 120 118 121 121 119 121 114 119 125 114 129 125 120 
1975 123 129 125 128 128 127 128 119 127 134 121 138 133 127 
1976 128 134 130 133 134 133 133 122 132 139 125 145 139 1 32 
1977 132 137 133 138 137 139 13, 124 136 144 128 150 143 136 
1978 135 140 137 141 141 142 140 129 139 148 1 33 154 148 140 
1979 137 143 139 142 144 144 143 130 141 151 1 34 15 7 150 142 
1980 140 147 141 145 148 146 146 131 144 153 1 36 160 153 145 
1981 146 151 146 149 153 151 151 134 149 155 140 166 157 150 
1982 152 158 151 155 159 157 157 140 155 161 146 174 163 156 
1983 159 164 158 160 165 164 163 147 161 167 1 53 180 170 162 
1984 163 169 162 163 169 167 167 151 165 171 158 182 173 166 
1985 166 172 165 164 1 73 170 170 155 168 175 161 183 176 169 
1986 169 1 72 167 165 176 172 172 157 1 70 176 162 186 177 170 
1987 171 174 169 167 180 175 1 76 160 172 177 163 190 180 1 73 
1988 172 176 171 170 182 178 181 162 175 177 164 193 181 176 
1989 1 73 179 172 1 72 185 181 184 163 177 176 163 195 181 178 
1990 173 178 172 172 186 181 183 161 177 175 162 193 180 177 
1991 172 177 172 172 189 182 185 161 178 172 159 187 176 178 

Kapitalproduk:tivität 15 ) 

1970 0, 23 0, 23 0, 30 0, 25 0, 23 0, 26 0, 23 0,20 0, 26 0, 39 0,30 0, 34 0, 35 0, 26 
1971 0, 23 0, 22 0, 29 0, 25 0, 23 0, 26 0, 23 0, 20 0, 25 0, 38 0, 29 0, 32 0, 34 0,26 
1972 0,23 0, 22 0, 28 0, 25 0, 23 0, 26 0,23 0, 20 0, 25 0, 37 0, 29 0, 31 0, 33 0, 26 
1973 0, 23 0, 22 0 ,28 0, 25 0, 22 0, 26 0, 23 0, 20 0,25 0, 37 0,29 0,30 0, 33 0,26 
1974 0, 23 0, 21 0, 27 0, 24 0, 22 0, 25 0, 22 0, 20 0, 24 0, 35 0, 28 0, 28 0, 31 0,25 
1975 0, 22 0, 20 0,26 0, 23 0, 21 0, 24 0, 21 0, 19 0, 23 0, 33 0, 27 0, 2 7 0, 30 0,23 
1976 0,22 0, 21 0, 26 0, 24 0, 21 0, 24 0, 22 0, 19 0, 23 0, 33 0, 28 0, 27 0, 30 0, 24 
1977 0, 22 0, 21 0 ,26 0, 24 0, 21 0, 24 0, 22 0, 19 0, 23 0, 33 0, 28 0, 26 0, 30 0, 24 
1978 0, 21 0, 21 0, 26 0, 24 0, 21 0, 24 0,22 0, 19 0, 23 0, 33 0,27 0, 26 0, 29 0, 24 
1979 0, 21 0, 21 0, 26 0, 24 0 ,21 0, 24 0,22 0, 20 0, 23 0, 33 0,27 0, 26 0, 30 0, 24 
1980 0, 21 0, 21 0, 25 0, 24 0, 21 0, 23 0, 22 0, 19 0, 23 0, 32 0, 27 0, 26 0, 29 0, 23 
1981 0, 20 0, 20 0, 25 0, 23 0, 20 0,23 0, 21 0, 19 0,22 0, 32 0, 2 7 0, 25 0, 28 0, 23 
1982 0, 19 0, 19 0, 24 0, 22 0, 19 0, 22 0, 20 0, 18 0, 21 0, 31 0, 26 0, 24 0, 27 0, 22 
1983 0, 19 0, 19 0, 23 0, 22 0, 19 0, 22 0, 20 0, 18 0, 21 0, 32 0, 25 0, 24 0, 28 0, 22 
1984 0, 19 0,"19 0, 23 0, 23 0, 19 0, 22 0, 21 o, 18 0, 21 0, 32 0, 24 0, 25 0, 28 0, 22 
1985 0, 19 0, 19 0, 23 0, 23 0, 19 0, 22 0, 20 0, 18 0, 21 0, 32 0, 24 0, 25 0, 28 0, 22 
1986 0, 20 0, 19 0, 23 0, 23 0, 19 0, 22 0, 20 0, 18 0, 21 0, 32 0, 23 0, 25 0, 28 0, 22 
1987 0, 19 0, 19 0, 22 0, 23 0, 18 0, 22 0,20 0, 18 0, 21 0, 30 0, 24 0,25 0, 27 0, 21 
1988 0, 20 0, 19 0, 23 0, 24 0, 19 0,22 0,20 0, 1-8 0, 21 0, 30 0, 24 0,25 0, 27 0, 22 
1989 0, 19 0, 19 0, 23 0, 24 0, 19 0, 22 0, 21 0, 18 0, 22 0, 32 o, 24 0,25 0, 28 0,22 
1990 0, 19 0, 20 0, 24 0, 26 0, 19 0, 23 0, 21 0, 19 0, 22 0, 33 0, 26 0, 26 0,29 0,23 
1991 0,20 0, 21 o, 24 0, 26 0, 20 0, 23 0, 21 o, 19 0, 22 0, 34 0, 27 0, 26 0,29 0, 23 

1970 • 100 

1970 100 1 00 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1971 100 98 97 99 99 98 99 101 98 97 96 96 97 98 
1972 100 97 95 99 99 99 99 101 98 94 96 92 94 97 
1973 100 98 96 99 98 99 99 100 98 94 97 90 93 97 
1974 99 94 92 94 95 94 95 98 94 91 94 85 89 94 
1975 95 90 88 91 90 89 91 97 90 84 91 81 84 89 
1976 96 94 89 93 92 91 94 98 92 85 93 80 84 91 
1977 96 93 88 94 92 91 94 96 91 85 93 79 84 91 
1978 94 93 87 94 91 90 95 96 91 84 91 78 83 90 
1979 92 93 88 96 92 91 95 99 92 86 91 79 84 91 
1980 91 92 86 94 90 89 93 96 90 83 90 78 82 89 
1981 86 89 83 90 87 86 91 96 87 82 90 75 80 86 
1982 82 86 80 87 85 83 88 92 84 80 86 72 78 83 
1983 82 85 78 88 84 82 88 91 83 81 83 73 78 82 
1984 84 86 78 89 84 82 88 91 83 82 80 74 78 83 
1985 83 85 78 90 83 82 88 91 83 82 79 74 78 82 
1986 86 84 77 90 82 83 88 90 83 82 77 74 78 82 
1987 84 83 76 92 81 82 87 90 82 78 78 74 76 82 
1988 86 84 77 94 82 84 88 91 83 78 80 74 77 83 
1989 83 86 78 96 82 84 88 92 84 81 81 75 78 84 
1990 84 88 80 100 85 87 90 94 87 84 87 77 81 86 
1991 86 91 81 103 86 88 91 96 88 87 90 79 83 87 
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6. Einwohner, Erwerbstiiti ge und bes eh iifti gte Arbeitnehmer in 1 000 

Sch I es· Nieder· Nord· Rhein· Baden· Saar· Flächen· Berlin· Stadt· Früheres Wi g· sachsen rhein- Hessen 1 and· Württem- Bayern land l änder Hamburg Bremen West staaten Bundes-Jahr 1 ) Holstein Westf. Pfalz berg zusammen zusammen gebiet 

1 z 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Einwohner ,,, 

1970 2 494 7 082 16 914 5 382 3 645 8 895 10 479 1 120 56 012 1 794 723 z 122 4 639 60 651 1971 2 523 7 149 17 074 5 454 3 670 9 001 10 618 1 123 56 612 1 789 738 2 141 4 668 61 280 1972 2 546 7 194 17 170 5 506 3 688 9 097 10 719 1 122 57 043 1 777 738 2 140 4 655 61 697 1973 2 561 7 232 17 227 5 550 3 700 9 186 10 792 1 118 57 366 1 763 733 2 125 4 621 61 987 1974 2 568 7 256 17 241 5 569 3 701 9 219 10 819 1 111 57 484 1 749 728 2 110 4 587 62 071 1975 2 566 7 244 17 186 5 550 3 685 9 172 10 790 1 104 57 296 1 733 722 2 095 4 551 61 847 1976 2 562 7 223 17 116 5 528 3 667 9 115 10 760 1 098 57 068 1 71 7 716 2 073 4 505 61 574 1977 2 561 7 214 17 069 5 521 3 655 9 095 10 757 1 091 56 963 1 700 709 2 048 4 457 61 419 1978 2 562 7 212 17 038 5 526 3 647 9 101 10 762 1 084 56 932 1 684 704 2 030 4 418 61 350 1979 2 564 7 215 17 033 5 541 3 646 9 132 10 780 1 078 56 991 1 672 700 2 018 4 390 61 382 1980 2 5 71 7 229 17 062 5 563 3 653 9 189 10 821 1 076 57 164 1 664 698 2 012 4 374 61 538 1981 2 578 7 244 17 079 5 578 3 659 9 235 10 857 1 074 57 303 1 657 697 2 006 4 360 61 .663 1982 2 578 7 243 17 032 5 5 75 3 657 9 237 10 869 1 070 57 261 1 648 693 1 993 4 335 61 596 1983 2 573 7 232 16 930 5 549 3 655 9 211 10 866 1 066 57 082 1 536 686 1 979 4 301 61 383 1984 2 567 7 210 16 804 5 514 3 650 9 193 10 854 1 064 56 856 1 621 677 1 972 4 270 61 126 1985 2 563 7 183 16 725 5 493 3 642 9 203 10 848 1 061 56 719 1 608 669 1 979 4 256 60 975 1986 2 559 7 171 16 714 5 495 3 637 9 243 10 875 1 057 56 752 1 599 663 1 997 4 259 61 ·010 1987 2 554 7 162 16 712 5 508 3 631 9 286 10 903 1 056 56 811 1 593 660 2 013 4 266 61 077 1988 2 560 7 171 16 801 5 545 3 642 9 378 10 994 1 054 57 145 1 597 660 2 047 4 305 61 450 1989 2 574 7 218 16 954 5 602 3 670 9 505 11 114 1 057 57 694 1 610 667 2 092 4 368 62 063 1990 2 614 7 340 17 244 5 717 3 734 9 726 11 343 1 070 58 788 1 640 679 2 146 4 465 63 254 1991 2 636 7 427 17 423 5 796 3 789 9 899 11 526 1 075 59 5 70 1 661 683 2 161 4 504 64 074 1992 2 662 7 523 17 590 5 878 3 852 10 074 11 676 1 080 60 336 1 677 684 2 167 4 529 64 865 1993 2 685 7 615 17 722 5 951 3 904 10 201 11 818 1 085 60 980 1 702 684 2 174 4 560 65 539 

Erwerbstltige (lnlinder) 

1970 1 029 3 103 6 954 2 447 1 567 4 166 4 861 419 24 545 850 312 960 2 123 26 668 1971 1 042 3 103 7 044 2 464 1 563 4 177 4 846 429 24 667 840 311 954 2 105 26 772 1972 1 051 3 111 7 041 2 489 1 571 4 200 4 894 431 24 789 829 313 944 2 086 26 875 1973 1 065 3 137 7 17 5 2 507 1 585 4 279 4 956 431 25 075 826 321 939 2 085 27 160 1974 1 064 3 106 7 040 2 464 1 558 4 258 4 876 417 24 783 803 317 925 2 046 26 829 1975 1 052 3 001 6 854 2 403 1 525 4 117 4 773 413 24 138 767 307 897 1 972 26 110 1976 1 050 2 988 6 824 2 388 1 514 4 084 4 768 413 24 029 754 303 888 1 945 25 974 1977 1 060 3 013 6 858 2 3 74 1 530 4 042 4 781 419 24 077 745 302 884 1 931 26 008 1978 1 073 3 036 6 876 2 393 1 544 4 095 4 866 411 24 295 738 298 887 1 924 26 219 1979 1 098 3 077 7 001 2 435 1 565 4 169 4 949 421 24 714 738 303 897 1 938 26 652 1980 1 120 3 108 7 114 2 452 1 586 4 267 5 032 429 25 108 743 303 904 1 951 27 059 1981 1 121 3 111 7 080 2 448 1 587 4 282 5 035 431 25 095 741 300 897 1 938 27 033 1982 1 111 3 071 6 976 2 414 1 577 4 253 5 006 427 24 834 717 292 882 1 891 26 725 1983 1 105 3 022 6 828 2 377 1 568 4 198 4 979 418 24 495 697 279 875 1 852 26 347 1984 1 107 3 006 6 812 2 383 1 572 4 225 5 028 416 24 550 684 271 888 1 843 26 393 1985 1 114 3 018 6 856 2 411 1 577 4 2 70 5 082 414 24 742 674 269 907 1 851 26 593 1986 1 124 3 062 6 931 2 454 1 588 4 343 5 178 417 25 097 675 270 918 1 863 26 960 1987 1 132 3 088 6 960 2 472 1 598 4 395 5 223 416 25 285 674 271 927 1 872 2 7 15 7 1988 1 146 3 105 7 008 2 498 1 612 4 437 5 254 418 25 479 679 274 935 1 887 27 366 1989 1 161 3 133 7 120 2 529 1 626 4 506 5 342 424 25 840 692 278 950 1 921 27 761 1990 1 185 3 215 7 284 2 584 1 656 4 639 5 535 436 26 534 703 284 965 1 952 28 486 1991 1 202 3 285 7 429 2 622 1 675 4 735 5 613 442 27 003 721 293 976 1 990 28 993 1992 1 21 5 3 327 7 465 2 638 1 680 4 777 5 645 441 27 187 729 283 941 1 954 29 141 1993 

Beschäftigte Arbeitnehmer (Inländer) 

1970 853 2 512 6 121 2 065 1 242 3 466 3 704 367 20 329 762 283 872 917 22 246 1971 875 2 549 6 242 2 106 1 263 3 523 3 756 380 20 693 760 285 867 912 22 605 1972 888 2 580 6 263 2 140 1 285 3 570 3 831 384 20 942 752 287 860 899 22 841 1973 907 2 625 6 341 2 166 1 306 3 663 3 927 386 21 320 750 295 857 902 23 222 1974 91 0 2 617 6 277 2 135 1 294 3 662 3 898 374 21 166 731 293 846 870 23 036 1975 902 2 538 6 122 2 085 1 270 3 544 3 832 371 20 664 697 284 821 803 22 467 1976 908 2 550 6 119 2 087 1 2 75 3 545 3 874 373 20 732 687 281 813 780 22 512 1977 924 2 594 6 180 2 087 1 300 3 531 3 918 380 20 915 681 281 810 771 22 686 1978 93 9 2 629 6 206 2 115 1 320 3 593 4 019 374 21 194 675 278 814 767 22 961 1979 966 2 680 6 333 2 164 1 351 3 681 4 128 385 21 689 676 283 824 783 23 472 1980 988 2. 720 6 443 2 185 1 3 73 3 780 4 216 394 22 099 681 284 832 798 23 897 1981 991 2 728 6 411 2 184 1 378 3 797 4 237 396 22 121 679 281 826 786 23 907 1982 902 2 696 6 314 2 155 1 3 74 3 771 4 216 391 21 900 656 272 811 739 23 639 1983 97 6 2 656 6 170 2 121 1 365 3 723 4 198 384 21 594 635 259 805 699 23 293 1984 979 2 646 6 152 2 129 1 375 3 750 4 250 382 21 663 621 252 816 588 23 351 1985 985 2 662 6 189 2 155 1 382 3 798 4 314 380 21 865 611 249 834 694 23 559 1986 996 2 706 6 260 2 196 1 393 3 866 4 405 383 22 206 610 250 844 704 23 910 1987 003 2 738 6 293 2 218 1 406 3 923 4 466 382 22 429 610 251 851 712 24 141 
1988 01 6 2 762 6 343 2 243 1 424 3 963 4 508 383 22 641 612 253 858 724 24 365 1989 032 2 784 6 459 2 271 1 439 4 031 4 594 388 22 998 623 257 872 752 24 750 1990 056 2 863 6 626 2 324 1 470 4 156 4 784 399 23 678 634 263 885 782 25 460 1991 070 2 925 6 765 2 362 1 492 4 256 4 859 405 24 134 651 2 71 892 815 25 949 1992 082 2 970 6 797 2 372 1 496 4 295 4 897 403 24 312 658 261 855 774 26 086 1993 
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7. Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer im Inland 

Sch les- Nieder- Nord- Rhein- Baden- Saar- F I ächen- Berlin- Stadt- Früheres 
wi g- sachsen rhein- Hessen land- Württem- Bayern land 1 änder Harnburg Bremen West staaten Bundes-

Jahr 1 ) Holstein Westf. Pfalz berg zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Erwerbstätige in 000 

1970 954 2 998 6 964 2 431 1 477 4 197 4 828 435 24 284 966 366 944 2 276 26 560 
1971 965 2 994 7 057 2 451 1 470 4 210 4 812 445 24 403 961 366 938 2 265 26 668 
1972 970 2 999 7 057 2 479 1 476 4 233 4 858 448 24 521 956 370 928 2 253 26 774 
1973 982 3 021 7 132 2 501 1 4B8 4 314 4 920 449 24 807 957 379 923 2 259 27 066 
1974 978 2 985 7 058 2 461 1 459 4 295 4 840 435 24 512 939 377 910 2 226 26 738 
1975 963 2 877 6 871 2 404 1 423 4 158 4 735 430 23 861 908 369 882 2 159 26 020 
1976 959 2 860 6 841 2 392 1 408 4 127 4 728 429 23 744 899 366 872 2 138 25 882 
1977 966 2 881 6 875 2 382 1 421 4 089 4 741 433 23 788 896 367 869 2 131 25 919 
1978 976 2 900 6 894 2 405 1 432 4 143 4 825 425 24 000 894 364 872 2 130 26 130 
1979 998 2 936 7 020 2 450 1 450 4 221 4 908 434 24 417 899 371 882 2 151 26 568 
1980 018 2 963 7 135 2 470 1 469 4 322 4 990 443 24 810 908 373 890 2 170 26 980 
1981 015 2 963 7 101 2 469 1 466 4 337 4 991 445 24 787 910 371 882 2 164 26 951 
1982 003 2 918 6 996 2 437 1 451 4 305 4 958 439 24 508 892 364 867 2 122 26 630 
1983 994 2 865 6 850 2 403 1 438 4 253 4 929 430 24 162 876 352 860 2 089 26 251 
1984 994 2 847 6 833 2 412 1 439 4 281 4 976 427 24 208 867 346 873 2 085 26 293 
1985 999 2 855 6 877 2 443 1 440 4 326 5 029 424 24 392 860 344 893 2 097 26 489 
1986 007 2 898 6 953 2 489 1 447 4 399 5 123 427 24 744 864 345 904 2 112 26 856 
1987 013 2 922 6 983 2 511 1 455 4 451 5 168 425 24 927 865 346 912 2 123 27 050 
1988 026 2 938 7 031 2 541 1 467 4 493 5 199 427 25 121 872 349 920 2 140 27 261 
1989 040 2 964 7 146 2 575 1 479 4 560 5 286 433 25 484 887 352 935 2 174 27 658 
1990 067 3 053 7 322 2 643 1 509 4 701 5 498 446 26 239 906 360 974 2 240 28 479 
1991 097 3 151 7 493 2 708 1 531 4 818 5 632 454 26 883 936 372 036 2 344 29 227 
1992 109 3 187 7 536 2 734 1 537 4 864 5 6 79 453 27 100 950 374 063 2 387 29 487 
1993 100 3 152 7 409 2 691 1 518 4 772 5 571 446 26 660 941 365 049 2 354 29 014 

Beschäftigte Arbeitnehmer in 1 000 

1970 782 2 411 6 131 2 048 1 153 3 496 3 671 383 20 075 872 335 855 2 063 22 138 
1971 801 2 444 6 254 2 093 1 171 3 555 3 723 396 20 437 875 338 851 2 064 22 501 
1972 812 2 472 6 278 2 130 1 191 3 603 3 797 401 20 682 872 342 843 2 058 22 740 
1973 828 2 513 6 357 2 160 1 210 3 697 3 892 403 21 060 875 352 841 2 068 23 128 
1974 828 2 500 6 295 2 132 1 195 3 699 3 862 392 20 903 860 351 831 2 042 22 945 
1975 818 2 418 6 139 2 086 1 170 3 584 3 795 388 20 396 832 344 806 1 981 22 377 
1976 821 2 425 6 135 2 091 1 170 3 587 3 836 389 20 455 826 342 798 1 965 22 420 
1977 834 2 . 466 6 196 2 095 1 192 3 577 3 879 395 20 634 825 343 795 1 963 22 597 
1978 846 2 497 6 223 2 126 1 209 3 640 3 978 388 20 907 824 342 799 1 965 22 872 
1979 870 2 544 6 351 2 179 1 238 3 733 4 088 398 21 401 829 349 809 1 987 23 388 
1980 890 2 579 6 463 2 203 1 257 3 834 4 175 407 21 810 839 351 818 2 008 23 818 
1981 891 2 583 6 432 2 205 1 259 3 850 4 194 409 21 823 841 350 811 2 002 23 825 
1982 879 2 548 6 334 2 178 1 249 3 822 4 169 404 21 582 823 342 797 1 962 23 544 
1983 870 2 504 6 192 2 147 1 237 3 777 4 149 395 21 270 806 330 790 1 927 23 197 
1984 870 2 490 6 1 73 2 158 1 243 3 804 4 199 392 21 330 796 324 801 1 921 23 251 
1985 875 2 503 6 210 2 187 1 246 3 853 4 261 389 21 525 789 322 819 1 930 23 455 
1986 883 2 546 6 281 2 231 1 254 3 922 4 352 393 21 863 792 323 829 1 943 23 806 
1987 889 2 5 75 6 314 2 257 1 264 3 978 4 412 391 22 081 793 324 836 1 953 24 034 
1988 901 2 599 6 365 2 285 1 281 4 017 4 453 392 22 293 798 326 843 1 967 24 260 
1989 917 2 620 6 484 2 317 1 293 4 084 4 539 397 22 651 810 329 857 1 996 24 647 
1990 943 2 705 6 664 2 383 1 324 4 217 4 748 409 23 393 829 337 894 2 060 25 453 
1991 970 2 795 6 828 2 448 1 350 4 339 4 879 416 24 024 858 348 952 2 159 26 183 
1992 981 2 834 6 867 2 468 1 356 4 382 4 931 416 24 235 871 349 977 2 197 26 432 
1993 972 2 800 6 737 2 424 1 337 4 292 4 834 408 23 804 861 340 963 2 164 25 968 

Antei I der beschäftigten Arbeitnehmer an den Erwerbstätigen in 

1970 82, 0 80,4 88 ,0 84, 3 78, 1 83, 3 76, 0 88 ,0 82,7 90,3 91, 7 90,6 90,6 83,4 
1971 83 ,0 81 ,6 88,6 85, 4 79,7 84, 4 77 ,4 88, 9 83, 7 91, 1 92,4 90,8 91, 1 84, 4 
1972 83,7 82 ,4 89,0 85, 9 80, 7 85, 1 78, 1 89, 5 84, 3 91 , 3 92,5 90, 9 91, 3 84, 9 
1973 84, 3 83, 2 89, 1 86,4 81, 3 85, 7 79, 1 89,8 84, 9 91 ,4 92,8 91, 1 91, 5 85,5 
1974 84,6 83, 8 89, 2 86,6 81, 9 86, 1 79,8 90,0 85,3 91 ,6 93, 1 91 , 3 91, 7 85,8 
1975 84,9 84,0 89, 3 86, 8 82, 2 86, 2 80, 1 90, 2 85,5 91, 6 93, 2 91 ,4 91 ,e 86 ,0 
1976 85,6 84, 8 89, 7 87 ,4 83, 1 86, 9 81, 1 90,6 86, 1 91 ,8 93, 4 91 ,4 91,9 86,6 
1977 86, 3 85, 6 90, 1 87 ,9 83, 9 87, 5 81 ,8 91, 1 86, 7 92, 1 93, 6 91, 5 92, 1 87, 2 
1978 86,6 86, 1 90, 3 88,4 84, 4 87, 9 82,5 91 , 3 87, 1 92,2 93,9 91 ,6 92 ,2 87, 5 
1979 87, 2 86,6 90,5 88,9 85, 3 88,4 83, 3 91, 6 87 ,6 92, 3 94, 1 91, 8 92 ,4 88 ,0 
1980 87,5 87, 0 90,6 89, 2 85,6 88, 7 83, 7 91, 9 87, 9 92, 5 94. 3 91, 9 92 ,5 88, 3 
1981 87, 7 87, 2 90,6 89, 3 85, 9 88,8 84,0 92,0 88,0 92 ,4 94, 2 91, 9 92.5 88,4 
1982 87 ,6 87, 3 90, 5 89,4 86, 1 88,8 84, 1 92, 0 88, 1 92, 3 94, 1 91 ,9 92,4 88, 4 
1983 87, 5 87 ,4 90, 4 89, 3 86,0 88, 8 84, 2 91 , 9 88,0 92, 1 93, 7 91 ,8 92, 2 88, 4 
1984 87, 6 87, 5 90, 3 89, 5 86,4 88,9 84,4 91, 9 88, 1 91 ,9 93, 6 91 ,8 92, 1 88, 4 
1985 87, 6 87, 7 90, 3 89, 5 86, 5 89, 1 84, 7 91, 9 88, 2 91 .8 93, 5 91 ,8 92, 1 88, 5 
1986 87, 7 87, 9 90, 3 89, 6 86, 7 89, 1 84, 9 92,0 88,4 91, 6 93, 5 91 ,8 92, 0 88,6 
1987 87 ,8 88, 1 90, 4 89, 9 86, 9 89,4 85,4 92,0 88,6 91, 7 93, 6 91, 7 92,0 88, 9 
1988 87 ,9 88, 4 90, 5 89,9 87, 3 89, 4 85, 7 91, 9 88, 7 91 , 5 93, 5 91, 7 91, 9 89,0 
1989 88, 1 88,4 90, 7 90,0 87, 5 89, 6 85,9 91 ,6 88,9 91 ,4 93, 4 91, 7 91 ,8 89, 1 
1990 88, 4 88,6 91 ,0 90, 2 87, 8 89, 7 86, 3 91 ,8 89, 2 91 , 5 93, 5 91, 8 92 ,0 89,4 
1991 88 ,4 88, 7 91, 1 90, 4 88, 1 90, 1 86 ,6 91 , 8 89,4 91, 7 93, 6 91, 9 92, 1 89,6 
1992 88, 5 88, 9 91, 1 90, 3 88, 2 90, 1 86,8 91, 7 89,4 91, 7 93, 4 91. 9 92, 1 89,6 
1993 88, 3 88,8 90, 9 90, 1 88, 1 89, 9 86,8 91 ,4 89, 3 91, 6 93, 3 91, 8 91 ,9 89,5 
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Sch leswi g•H• lstein 

8.1 Erwerbstiitige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Haus.-
Wirtschafts- Land- und Forst- Produzierendes Hande 1 und Verkehr Oi enst I e 1 stung s- halte und private 

beret ehe wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organisationen 
Jahr 1 ! insgesamt Fi scheret ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 954 110 35 7 172 108 207 1971 965 103 359 174 116 212 1972 970 98 350 180 120 222 
1973 982 92 353 183 127 228 1974 978 89 342 183 133 231 
1975 963 86 324 181 137 236 
1976 959 79 319 184 140 236 
1977 966 75 324 185 142 240 
1978 976 75 328 188 144 241 
1979 998 72 337 192 149 249 
1980 018 73 343 194 154 254 
1981 015 69 337 195 158 257 
1982 003 67 323 192 162 258 
1983 994 65 317 191 166 256 
1984 994 63 312 191 169 256 
1985 999 62 307 192 175 263 
1986 007 60 309 191 178 269 
1987 013 58 308 194 182 270 
1988 026 56 310 200 189 272 
1989 040 52 319 204 194 272 
1990 067 50 331 212 202 2 71 
1991 097 51 344 222 212 266 
1992 109 49 343 228 221 268 
1993 100 

Veriind ung gegenüber dem Vorjahr 1" % 

1971 •1, 1 -6, 4 +0,6 +1, 7 +7, 7 +2, 3 
1972 +0,6 -4,9 -2, 5 +3, 1 +3, 7 +4, 5 
1973 +1,2 -6,2 +0,8 +1, 7 +5, 3 +2,6 
1974 -0,4 -3,9 -3,0 +0,2 +5 ,2 +1 , 3 
1975 -1, 5 - 3 ,0 -5,4 -1,4 +2 ,9 +2,2 
1976 -o.s -7,8 -1, 4 +1, 7 +2 ,2 +O 1 2 
1977 +O, 7 -5,2 +1, 5 +O, 7 +111 +1 , 5 
1978 +1,1 -0,2 +1, 1 +1 ,6 +1 .8 +O, 7 
1979 +2 ,2 -4,0 +2, 7 +2, 1 +3, 1 +3, 1 
1980 +2,0 +0,9 +1, 9 +1, 3 +3, 3 +2, 1 
1981 -0,2 -5.3 -1, 7 +O, 1 +2, B +1 , 1 
1982 -1, 2 -1, 9 -4, 3 -1, 3 +2, 7 +O, 5 
1983 -0,9 - 3, 3 -2, 0 -0,8 +2, 2 -O, B 
1984 -o, 1 - 3, 0 -1, 4 -o.o +1 ,8 +1 ,0 
1985 +0,5 -2, 2 -1, 7 +0,5 +3, 8 +1 ,6 
1986 +0,8 -3,8 +O, 7 -0,3 +1, 7 +2, 3 
1987 +0,6 -2,3 -0, 4 +1, 7 +2,3 +0,4 
1988 •1 ,3 -4, 3 +O, 5 +2,9 •3, 7 +O, 5 
1989 +1 ,4 -6, 1 +2. 9 •1, 8 •2 .6 +01 1 
1990 •2 ,5 -4, 1 +3, 9 +4, 2 +4, 3 -0,3 
1991 +2 ,8 +2, 7 +3, 7 +4,6 +4 .9 -1, 1 
1992 +1, 1 -4,7 -0,0 +2, 7 +4,0 +0,0 
1993 -o.s 

1970 • 100 

1980 107 66 96 113 142 122 

1985 105 56 86 112 163 12 7 

1990 112 45 93 124 188 131 

1993 115 

Antei 1 am früheren Bundesgeb1 et 1n 

1970 3 ,6 4, 9 2, 7 3,6 3,7 5, 7 

1975 3,7 4, 9 2,8 3,7 4,0 5,4 

1980 3,8 5, 2 2,9 3,9 3, 9 5,2 

1985 3,8 5, 2 2,6 3,9 4,0 5, 1 
1986 3,7 5, 1 2,6 3,9 3, 9 5, 1 
1987 3,7 5,2 2,8 3,9 3, 9 5.0 
1988 3, 8 5,2 2,9 3,9 3, 9 S ,0 
1989 3,8 5, 1 2, 9 3, 9 3,9 5 ,0 
1990 3,7 5,0 2, 9 4,0 3,8 4, 9 
1991 3,8 5,3 3,0 4,0 3,8 4 ,8 
1992 3,8 5, 3 3, 0 4,0 3, 8 4, 7 
1993 3,8 

Antei 1 an den Wi rtschaftsbere1 chen insgesamt in% 

1970 100 11 ,6 37,4 18,0 11, 3 21, 7 

1975 100 8, 9 33,6 18,8 14,2 24, 5 

1980 100 7, 1 33, 7 19,1 15, 1 24, 9 
1981 100 6,8 33, 2 19,2 15, 5 25,3 
1982 100 6,7 32, 2 19, 2 16,2 25 ,7 
1983 100 6,6 31, 8 19,2 16, 7 25,7 
1984 100 6,4 31, 4 19, 2 17,0 26, 0 
1985 100 6, 2 30, 8 19,2 17 ,5 26,3 
1986 100 5,9 30, 7 19,0 17, 7 26,7 
1987 100 5, 7 30, 4 19, 2 18,0 26,7 
1988 100 5.4 30, 2 19, 5 18,4 26, 5 
1989 100 5 ,0 30,6 19,6 18,6 26, 1 
1990 100 4,7 31, 0 19, 9 19,0 25,4 
1991 100 4, 7 31, 3 20,2 19, 3 24, 4 
1992 100 4,4 31, 0 20,5 19,9 24, 2 
1993 100 
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Hamburg 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pr1 v. Haus· 
Wirtschafts- Land· und Forst- Pro duz 1 erendes Handel und Verkehr Dienstleistungs• ha I te und pr1 vate 

berei ehe wi rtschaft. Gewerbe unternehmen Organ Hat t onen 
Jahr 1 i insgesamt F1 scherei ohne Erwerbszweck 

1 z 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 966 11 348 305 167 135 
1971 961 11 339 298 173 140 
1972 956 11 326 297 178 144 
1973 957 11 318 297 184 147 
1974 939 11 299 290 188 152 
1975 908 11 274 280 192 151 
1976 899 10 264 276 197 15Z 
1977 896 10 264 273 197 150 
1978 894 10 257 266 207 154 
1979 899 10 256 263 211 158 
1980 908 10 258 262 218 159 
1981 910 10 257 262 223 159 
1982 892 10 246 259 218 159 
1983 876 9 236 255 216 160 
1984 867 9 227 250 219 161 
1985 860 9 220 247 223 161 
1986 864 9 221 247 226 162 
1987 865 9 216 246 231 164 
1988 872 8 213 247 237 166 
1989 887 8 214 250 247 168 
1990 906 8 214 251 262 170 
1991 936 s 220 254 277 176 
1992 950 8 219 257 292 175 
1993 941 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n l 

1971 -0, 6 -o. 6 -2,7 -2, 3 +3, 1 +4,3 
1972 -0,6 +1, 3 -3,9 -o. 7 +3,2 •2,9 
1973 +O, 1 •0,2 -2 ,4 +O, 1 +3,2 +1 ,9 
1974 -1, 8 -0,6 -6,0 -2,3 •2, 1 •3, l 
1975 -3,3 -1, 7 -8,4 -3,4 +2, 3 -0,4 
1976 -1 .o -2,9 -3 ,6 ·1, 3 +2,6 +O,Z 
1977 -0, 4 -0, 7 +0,2 ·1, 2 +0, 1 -o.e 
1978 -o ,2 -0,6 -2,9 ·2,8 +4, 7 +Z, 7 
1979 +0,6 • 3, 5 -o. 1 ·0,9 +2,3 +2,2 
1980 +1,0 +1, 3 +O, 7 • 0,4 +3,0 +1,0 
1981 +0, 3 ·O, 7 -0,6 +0,0 +2,2 ·0,5 
1982 -2,0 -2,7 -4, 2 -1, 2 ·2, 1 +0,3 
1983 • 1, B • 3, 1 ·4,2 ·1. 5 ·0,8 +0,3 
1984 -1, 1 -0,9 -3,6 -2,2 +1,4 +1, 1 
1985 -0,8 -5, 5 ·2,9 -0,9 ., • 7 ·0,5 
1986 +0,4 +0, 7 +0, 1 -o. 3 +1,4 +0,8 
1987 +0, 2 ·3,4 -2, 1 -o. 1 +2,0 •1, 1 
1988 +0, 7 -3,Z ·1, 6 +0,4 +2,9 +1,5 
1989 +1 ,8 -2,3 +O. 5 +1,0 +4,2 +1,Z 
1990 +2, 1 ·6,4 +0,3 +0,5 +6,2 +1, 1 
1991 +3, 3 +1 _4 +2 ,8 +1, 2 +5,5 +3,8 
1992 +1, 5 ·O, 7 -0,8 ., • 1 +5,3 ·O, 1 
1993 -1 .o 

1970 • 100 

1980 94 92 74 86 130 118 

1985 89 81 63 81 133 119 

1990 94 70 62 82 157 126 

1993 97 

Anteil am früheren Bundesgebiet in % 

1970 3, 6 0, 5 2,7 6,4 5,7 3,7 

1975 3, 5 0,6 2,4 5,7 5,6 3,5 

1980 3, 4 0,7 2 ,2 5,2 5, 5 3 ,3 

1985 3, 2 0, 7 2,0 5,0 5, 1 3, 1 
1986 3, 2 0, 7 2,0 5,0 5,0 3, 1 
1987 3 ,2 0,B 2,0 4,9 5,0 3, 1 
1988 3, 2 0,8 2,0 4,9 4,9 3, 1 
1989 3, 2 0,8 1 ,9 4,8 4,9 3, 1 
1990 3, 2 0,8 1 ,9 4,7 5,0 3, 1 
1991 3, 2 0,8 1,9 4,6 5,0 3, 1 
1992 3 ,2 0,8 1,9 4,5 5,0 3, 1 
1993 3 ,2 

Antei 1 an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in % 

1970 100 1, 1 36,0 31 ,6 17, 3 13,9 

1975 100 1 ,z 30, 1 30,8 21,Z 16, 7 

1980 100 1,1 28,4 28,9 24,0 17,6 
1981 100 1,1 28,Z 28,8 24,5 17 ,4 
1982 100 1,1 27,6 29, 1 24,4 17, 9 
1983 100 1,1 26,9 29, 1 24,7 18,2 
1984 100 1,1 26, 2 28,8 25, 3 18,6 
1985 100 1,0 25,6 28,8 25,9 1 B, 7 
1986 100 1,0 25, 5 28,5 26,2 18, 7 
1987 100 1,0 25,0 28,5 26,6 18,9 
1988 100 0,9 24,4 28,4 27 ,2 19, 1 
1989 100 0, 9 24, 1 28,2 27,9 19,0 
1990 100 0,8 23,7 27,7 29,0 18,8 
1991 100 0,8 23 ,5 27 ,2 29,6 18,9 
1992 100 0,8 23,0 27 .o 30, 7 18,4 
1993 100 
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Ni edersachcen 

8.1 E1"W1rllstiitl1e l11 Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Haus-
Wirtschafts• Land· und Forst• Pro<lu:i erende • Handel und Verkehr Dienstleistungs- halte und private 

berti ehe wirtschaft, Gewerbe unternehmen Organisationen 
Jahr'' insgesamt Fi schare1 ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 2 998 372 1 306 526 311 482 
1971 2 994 352 1 306 527 319 490 
1972 2 999 332 1 281 541 330 516 
1973 3 021 316 1 289 547 337 533 1974 Z 985 297 1 248 547 348 546 
1975 Z 977 281 1 145 539 350 562 
1976 2 860 262 1 130 537 363 568 
1977 2 881 249 1 146 534 368 583 
1978 2 900 245 1 139 537 377 602 
1979 2 936 237 1 145 546 392 616 
1980 2 963 232 1 157 545 404 626 
1981 2 963 227 1 136 545 418 637 
1982 2 918 216 1 093 538 430 641 
1983 2 865 209 1 058 527 421 650 
1984 2 847 203 1 039 527 427 650 
1985 Z 855 195 1 030 527 439 665 
1986 2 898 190 1 043 532 453 679 
1987 2 922 181 1 043 543 466 689 
1988 2 938 174 1 038 553 483 690 
1989 2 964 165 1 048 557 502 691 
1990 3 053 157 1 087 579 536 694 
1991 3 151 157 1 114 611 567 701 1992 3 187 148 1 107 633 594 706 1993 3 152 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n % 

1971 -o, 1 ·5,5 -o.o +0, 1 +2 ,6 +1, 7 
1972 +0,2 ·5,6 -1, 9 +2,6 +3, 4 •5, 2 
1973 +0, 7 -4,9 •0,6 +1 ,2 •2, 2 +3, 3 
1974 ·1 ,2 ·6. 1 -3 ,2 -o.o +3 ,2 +2 ,6 
1975 ·3,6 ·5,3 ·8,2 ·1, 5 +0, 7 +2 ,9 
1976 -0,6 ·6,8 ·1. 3 -0,3 +3, 7 +1 .o 1977 +0, 7 ·4,9 +1 ,4 • O, 5 +1, 5 +2, 7 
1978 +0, 7 ·1,8 ·0,6 +0,6 +2, 3 +3, 2 
1979 +1 ,2 ·3,0 +0,5 +1, 7 +3,9 +2, 3 
1980 +0,9 ·2,4 +1 ,0 -0,2 •3, 2 +1 ,6 
1981 -0,0 -2,0 ·1 ,8 +0,0 •3, 4 .1 .a 
1982 -1 ,5 -4,7 ·3,8 • 1, 3 +3 ,o +0,6 
1983 ·1 ,8 • 3, 5 • 3, 1 • 2, 0 -2, 1 +1 ,4 
1984 -o. 7 • 3 .o ·1, 8 +0,0 +1 ,4 +0,0 
1985 +0,3 -4,0 ·0,9 -0,0 +2 ,8 +2 ,2 
1986 +1,5 ·2,6 •1, 3 +1 ,0 +3, 3 +2, 1 
1987 +0,8 -4,8 -o,o +2, 1 +2, 8 + 1, 5 
1988 +0,5 ·3,8 -o. 5 +1, 7 +3, 7 +0, 2 
1989 +0,9 ·4,9 +1,0 +0,8 +4,0 +O, 1 
1990 +3,0 ·5 ,2 •3, 7 +3,9 +6,8 +0,4 
1991 +3,2 +0,5 •2 ,5 +5,6 +5 ,8 +0, 9 
1992 +1 ,2 ·5,8 -o, 7 +3 ,6 +4,6 +Q, 7 
1993 -1, 1 

1970 • 100 

1980 99 62 89 104 130 130 

1985 95 52 79 100 141 138 

1990 102 42 83 110 173 144 

1993 105 

Antai l am früheren Bundesgobi et in ¾ 

1970 11 ,3 16,5 10, 1 11,1 10,6 13, 3 

1975 11, 1 16, 1 9,8 11,1 10,2 12,9 

1980 11,0 16,5 9,9 10,8 10, 2 12,9 

1985 10,8 16,3 9,5 10, 7 10,0 12,8 
1986 10,8 16, 1 9,6 10, 7 10,0 12, 8 
1987 10,8 16,0 9,6 10,8 10,0 12, 8 
1988 10,8 16, 1 9,6 10,9 10,0 12, 7 
1989 10, 7 16, 1 9,5 10,8 10, 1 12, 6 
1990 10, 7 15,7 9,6 10,9 10, 1 12, 5 
1991 10,8 16,3 9, 7 11,0 10, 1 12, 4 
1992 10,8 16,0 9, 7 11 ,2 10,2 12, 3 
1993 10,9 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen ; nsgeumt in% 

1970 100 12,4 43, 6 17,6 10 ,4 16, 1 

1975 100 9,8 39,8 18, 7 12, 2 19, 5 

1980 100 7,8 39,0 18,4 13, 6 21 , 1 
1981 100 7, 7 38, 3 18,4 14, 1 21 , 5 
1982 100 7 ,4 37, 4 1 B, 4 14,7 22, 0 
1983 100 7,3 36,9 18,4 14,7 22,7 
1984 100 7, 1 36,5 18,5 15,0 22, 8 
1985 100 6,8 36, 1 18,5 15,4 23, 3 
1986 100 6,5 36,0 18,4 15,6 23,4 
1987 100 6,2 35, 7 18,6 16 .o 23,6 
1988 100 5,9 35,3 18,8 16, 5 23, 5 
1989 100 5,6 35, 4 18,8 16,9 23, 3 1990 100 5, 1 35 ,6 19,0 17 ,6 22, 7 
1991 100 5,0 35, 4 19,4 18,0 22, 2 
1992 100 4,6 34, 7 19,9 18,6 22, 1 
1993 100 
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Bremen 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Haus· 
Wirtschafts- Land· und Forst- Pro duz i erendu Handel und Verkehr Dienst lai stungs- holte und private 

bere i ehe wi rt schaft, Gewerbe unternehmen Organisationen 
Jahr 1 1 insgesamt F't schere i ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 366 5 152 110 47 sz 
1971 366 5 152 108 48 54 
1972 370 5 149 110 50 57 
1973 379 4 152 112 51 60 
1974 371 4 150 110 52 62 
1975 369 4 142 107 53 63 
1976 366 4 136 107 55 65 
1977 367 4 135 106 55 66 
1978 364 3 1 31 106 55 69 
1979 371 3 134 106 57 71 
1980 373 3 136 105 58 71 
1981 371 3 134 104 59 71 
1982 364 3 129 101 5!1 71 
1983 352 3 121 99 60 70 
1984 346 3 116 98 59 70 
1985 344 3 114 98 60 70 
1986 345 2 115 97 60 71 
1987 346 2 116 97 60 71 
1988 349 2 116 96 62 72 
1989 352 2 118 96 54 72 
1990 360 2 120 97 67 74 
1991 372 z 125 99 69 76 
1992 374 2 123 100 7Z 76 
1993 365 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n % 

1971 +0,2 ·8,9 •O, 1 -1 ,8 +2 ,0 +4,Z 
1972 +1 .o -4,4 ·2, 1 +2 ,3 •3,8 +4,9 
1973 +2, 5 • 7, 1 •2, 2 +1 ,6 +3,0 +5,4 
1974 -o, 4 ·8, 7 -1, 3 -2,0 •1, 9 +3 ,5 
1975 -2,3 ·2,6 ·5 ,4 . ·2,3 •2,2 +1 ,8 
1976 -0,8 ·5,3 ·4,0 -o ,2 •3, 3 +2,5 
1977 +0,2 •0, 9 ·0,6 -0,6 +0,6 +2,9 
1978 -0,6 ·8,4 ·2 ,9 -o, 1 -0,4 +3,4 
1979 +1 ,8 ·9,9 1 -0,2 •3, 1 +3, 7 
1980 +0,4 • 5 ,4 +1. 1 -0,6 •1 ,8 -o.o 
1981 -0,4 +4,6 ·1 ,4 -1, 5 •2 ,8 +0,2 
1982 -2,0 +3,3 ·3,8 -z, 2 •0, 1 ·0,3 
1993 - 3, 1 ·4, 4 • 6, 2 -2,3 •0,8 -1,8 
1984 -1, 9 • 7 ,4 -4, 1 -1 ,2 ·1, 5 +0,6 
1985 -0, 4 ·7,0 ·1, 3 +0,0 ., • 2 -o. 7 
1986 •0, 3 ·16, 5 •1 ,2 -0,6 ·0,0 ., .o 
1987 +O, 3 ·2,9 +0,2 -0,2 •0, 7 +0,8 
1988 +0, 7 +2,9 +0,6 -o.s •3,3 +0,6 
1989 +1, 1 +2, 7 +1, 7 -0, 3 •2 ,9 +0,5 
1990 •2, 2 +1, 5 +1 ,0 +1 ,4 •5,5 •2 .3 
1991 •3, 4 •4, 3 +4,9 +2 ,2 •3, 1 +2 ,6 
1992 +0,5 -2, 5 -1 ,6 +O, 5 •3,6 +1,0 
1993 -2,5 

1970 • 100 

1980 102 53 89 96 123 137 

1985 94 47 75 89 128 135 

1990 98 41 79 89 144 142 

1993 100 

Antai l am früheren Sundesgebi et in 

1970 1,4 0,2 1 ,2 2,3 1,6 1 ,4 

1975 1 ,4 0,2 1 ,2 2,2 1,6 1,4 

1980 1 ,4 0,2 1, 2 2, 1 1,5 1 ,5 

1985 1, 3 0,2 1,1 2,0 1,4 1, 3 
1986 1, 3 0,2 1,1 2,0 1, 3 1, 3 
1987 1, 3 0,2 1,1 1,9 1, 3 1, 3 
1988 1, 3 0,2 1,1 1,9 1, 3 1, 3 
1989 1, 3 0,2 1,1 1,9 1,3 1, 3 
1990 1, 3 0,2 1,1 1,8 1, l 1, 3 
1991 1 ,3 0,2 1,1 1,8 1,2 1, 3 
1992 1, 3 0,2 1,1 1,8 1,2 1, 3 
1993 1, 3 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen 1 nsgesamt in t 

1970 100 1, 5 41 ,5 30,0 12,8 14,Z 

1975 100 1,1 38, 4 29,0 14,4 17, 1 

1980 100 0,8 36, 4 28,2 15, 5 19, 1 
1981 100 0,8 36,0 Z1, 9 16,0 19,Z 
1982 100 0,9 35 ,4 27, 9 16,3 19,6 
1983 100 0,9 34 ,2 28, 1 17,0 19,9 
1984 100 0,8 33, 5 28,3 17, 1 20,4 
1985 100 0, 7 33,2 28,4 17, 3 20,3 
1986 100 0,6 33,4 28,2 17, 3 20,5 
1987 100 0,6 33,4 28,0 17,4 20,6 
1988 100 0,6 33,4 27,6 17 ,8 20,5 
1989 100 0,6 33, 6 27, 2 18, 1 20,4 
1990 100 0,6 33, 2 27,0 18, 7 20,4 
1991 100 0,6 33,7 26,7 18,7 20,J 
1992 100 0.6 33,0 26,7 19,2 20,4 
1993 100 
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Nordrhein·Westi'Hen 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Haus~ 
W1 rtschafts· Land· und Forst· Produzierendes Hande 1 und Verkehr Dienstleistungs- ha I te und prt vate 

berei ehe wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organisationen 
Jahr 1 1 insgesamt Fischerei ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

1n 1 000 

1970 6 964 275 779 1 283 754 873 
1971 7 057 277 768 1 304 769 939 1972 7 057 267 696 1 306 795 994 
1973 7 132 262 677 1 338 821 1 034 
1974 7 058 255 552 1 332 862 1 057 
1975 6 871 230 3 341 1 326 890 1 083 1976 6 841 211 3 265 1 334 922 1 109 
1977 6 875 195 3 281 1 332 939 1 129 
1978 6 894 191 3 238 1 344 970 1 151 
1979 7 020 180 3 270 1 367 016 1 187 
1980 7 135 187 3 294 1 389 053 1 212 
1981 7 101 185 3 198 1 389 093 1 236 
1982 6 996 183 3 099 1 366 094 1 256 
1983 6 850 179 2 968 1 337 101 1 266 
1984 6 833 176 2 930 1 337 117 1 274 
1985 6 877 175 2 922 1 342 143 1 294 
1986 6 953 173 2 930 1 350 171 1 329 
1987 6 983 169 2 911 1 357 202 1 344 
1988 7 031 162 2 903 1 368 244 1 355 
1989 7 146 156 2 940 1 394 283 1 373 
1990 7 322 152 2 988 1 435 354 1 393 
1991 7 493 148 3 016 1 499 422 1 409 
1992 7 536 143 2 968 1 511 480 1 434 
1993 7 409 

Veränderung gegenüber dem Vorjanr 1 n ¾ 

1971 +1, 3 +0,8 -o, 3 +11 7 +2, 0 +7, 5 
1972 -o.o ·3,4 • 1, 9 ... o, 1 +3, 3 +5, 8 
1973 +1, 1 • 2, 1 ·0,5 •2, 4 +3 ,4 +4, 1 
1974 • 1 .o ·2,6 •3,4 -0,4 +5 ,0 +2 ,2 
1975 ·2,6 ·9, 7 -5,9 -0,4 +3, 2 +2, 5 
1976 -0,4 ·8,6 ·2,3 +0,6 +3, 5 •2,4 
1977 +0,5 -7,4 +0,5 •0,2 +1 ,8 +11 8 
1978 •0,3 ·2,2 • 1, 3 +0,9 +3, 3 +2, 0 
1979 +1,8 ·5,9 +1,0 +1 , 7 +4, 7 +3, 1 
1980 +1,6 •3, 8 +0, 7 +1 ,6 +3 ,7 •2. 1 
1981 -o. 5 ·O, 7 ·2,9 +0,0 +3 ,8 +2,0 
1982 ·1, 5 ·1, 5 • 3, 1 -1, 7 +0, 1 +1, 6 
1983 -2, 1 • 1, 7 • 4 ,2 -2, 1 +0, 7 +0,8 
1984 -o. 2 ·2,0 ., '3 -0,0 +1. 5 +0,6 
1985 +0,6 ·0,5 -o, 3 +0,4 +2, 3 +1, 6 
1986 +1, 1 -1, 2 +0,3 +0,6 +2,4 +2, 7 
1987 +0,4 ·2,3 • O, 7 +0,5 +2, 7 +1, 1 
1988 +O, 7 -4,2 -o, 3 +0,8 +3, 5 +0,8 
1989 +1,6 ·3,6 +1 ,3 +1 ,9 +3 ,2 +1, 3 
1990 +2,5 ·2,4 +1,6 +2 ,9 +5, 5 +1, 5 
1991 +2, 3 ·2,9 +0,9 +4, 5 +5, 0 +1, 1 
1992 +0,6 • 3, 1 ·1 ,6 +0,8 +4, 1 +1 ,8 
1993 ·1, 7 

1970 • 100 

1980 102 68 87 108 140 139 

1985 99 64 77 105 152 148 

1990 105 55 79 112 179 159 

1993 106 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet ; n X 

1970 26,2 12, 1 29, 1 27 .o 25,7 24, 1 

1975 26,4 13, 2 28, 7 27,2 26,0 24, 9 

1980 26 ,4 13, 3 28, 1 27,6 26, 5 25,0 

1985 26,0 14,6 27, 1 27, 3 26, 0 25,0 
1986 25, 9 14, 7 26,9 27,2 25,9 25, 1 
1987 25 ,8 15,0 26, 7 27, 1 25,8 25,0 
1988 25 .e 15,0 26, 7 26, 9 25,8 25,0 
1989 25 ,8 15 ,2 26,7 27,0 25, 7 25,0 
1990 25,7 15,3 26, 4 27,0 25, 6 25,0 
1991 25 ,6 15, 3 26 ,2 27,0 25,4 25,0 
1992 25 ,6 15, 5 26, 1 26,8 25, 3 25, 1 
1993 25,5 

Antei 1 an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in¾ 

1970 100 3, 9 54,3 18,4 10,8 1 2, 5 

1975 100 3 ,4 48,6 19, 3 13,0 15 ,8 

1980 100 2,6 46, 2 19,5 14,8 17 .o 
1981 100 2,6 45 ,0 19,6 15,4 17, 4 
1982 100 2,6 44, 3 19,5 15,6 18,0 
1983 100 2 ,6 43, 3 19,5 16, 1 18, 5 
1984 100 2 ,6 42, 9 19,6 16,4 18, 6 
1985 100 2 ,5 42, 5 19, 5 16,6 18,8 
1986 100 2, 5 42, 1 19,4 16,8 19, 1 
1987 100 2,4 41, 7 19,4 1 7, 2 19, 3 
1988 100 2,3 41, 3 19, 5 17, 7 19,3 
1989 100 2,2 41, 1 19,5 18,0 19, 2 
1990 100 2, 1 40,8 19,6 18, 5 19,0 
1991 100 2,0 40.2 20,0 19,0 18 ,8 
1992 100 1 ,9 39, 4 20, 1 19,6 19,0 
1993 100 
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Hessen 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschafts-
Staat, priv.Haus• 

Land- und Forst- Produzierendes Handel und Verkehr 0i enst tei stungs- halte und private 
bereiche wirtschaft, Gewerbe unternehmen Organisationen 

Jahr 1 ) insgesamt Fischerei ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 2 431 173 173 460 113 311 
1971 2 451 158 175 467 326 325 
1972 2 479 153 165 486 330 345 
1973 2 501 147 176 482 340 357 
1974 2 461 140 123 477 353 368 
1975 2 404 132 046 480 365 381 
1976 2 392 121 022 483 376 390 
1977 2 382 114 005 484 384 396 
1978 2 405 105 007 496 389 408 
1979 2 450 96 024 508 406 417 
1980 2 470 94 021 512 416 427 
1981 2 469 92 009 51 7 418 433 
1982 2 437 85 973 513 430 436 
1983 2 403 80 950 503 434 435 
1984 2 412 75 951 506 441 440 
1985 2 443 72 963 507 455 445 
1986 2 489 70 978 512 473 456 
1987 2 511 65 975 520 486 465 
1988 2 541 61 971 533 504 471 
1989 2 575 56 980 542 526 471 
1990 2 643 56 994 557 559 477 
1991 2 708 50 004 579 592 483 
1992 2 734 50 988 587 618 491 
1993 2 691 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +0, 8 -8,5 •0, 1 +1, 3 +4,0 +4,7 
1972 +1, 2 -3,5 -0,8 +4, 1 +1,4 +6, 1 
1973 +0, 9 -3,9 •0,9 -0, 8 +2,9 +3,3 
1974 -1, 6 -4. 9 -4, 5 -1 ,0 +3,9 •3 ,2 
1975 -2,3 -5,2 -6,9 +0, 5 +3 ,5 •3, 5 
1976 -0, 5 -8, 6 -2 ,2 +0,6 +3, 1 +2, 3 
1977 -0,4 -5,8 -1, 7 +0,2 +1,9 +1, 7 
1978 +0,9 - 7, 6 •0, 2 +2 ,5 +1, 5 •2 ,8 
1979 +1 ,9 -8,9 +1 , 7 +2 ,4 +4,3 +2 ,2 
1980 +0,8 -2,3 -o, 3 +0,9 +2,6 +2,5 
1981 -0,0 -1, 7 -1,1 +0,9 +0,5 +1 ,3 
1982 -1, 3 -8,0 -3, 5 -0,7 +2, 7 +0 1 7 
1983 -1 , 4 ·5,4 -2,4 -2,0 +1, 1 -o. 1 
1984 +0,4 - 7, 1 +Q. 1 +0,6 +1 ,4 •1 .o 
1985 +1, 3 -2,9 +1 ,2 +0,2 +3,4 +1,4 
1986 +1 ,9 -3,6 +1 ,6 +0,9 +3,9 +Z,4 
1987 +0,9 -6,7 -0,3 +1,5 +2, 7 +2,0 
1988 +1, 2 -6, 2 -0,4 +2 ,6 +3, 7 +1,2 
1989 +1 ,4 -7,8 +0,9 +1 ,6 +4,3 +0, 1 
1990 •2 ,6 -1 , 2 +1 ,4 +2 ,8 +6,3 +1,2 
1991 +2, 5 • 9,8 +1 .o +3,9 +5,9 •1 ,2 
1992 +1 .o -0,3 -1 ,6 +1, 5 +4,3 +1 ,6 
1993 -1,6 

1970 • 100 

1980 102 54 87 111 133 137 

1985 101 42 82 110 145 143 

1990 109 32 85 121 179 153 

1993 111 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in 

1970 9 ,2 7, 7 9,0 9,7 10, 7 8,6 

1975 9 ,2 7,6 9,0 9,8 10, 7 8,8 

1980 9,2 6, 7 8, 7 10,2 10, 5 8,8 

1985 9,2 6. 1 8,9 1 o. 3 10,4 8,6 
1986 9, 3 5,9 9,0 10,3 10,5 8,6 
1987 9, 3 5,8 9,0 10,4 10,4 8, 7 
1988 g. 3 5,7 8,9 10,5 10,5 8, 7 
1989 9, 3 5,5 8,9 10,5 10,5 8,6 
1990 9,3 5.6 8,8 10, 5 10,6 8,6 
1991 9,3 5, 2 8, 7 10,4 10,6 8,6 
1992 g' 3 5, 4 8, 7 10,4 10,6 8,6 
1993 9, 3 

Antei 1 an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1970 100 7,1 48, 3 18,9 12,9 12,8 

1975 100 5, 5 43, 5 20,0 15 ,2 15,9 

1980 100 3,8 41, 3 20, 7 16,9 17, 3 
1981 100 3,7 40,9 20,9 16,9 17 ,5 
1982 100 3, 5 39, 9 21, 1 17 ,6 17, 9 
1983 100 3,3 39, 5 20,9 18, 1 18, 1 
1984 100 3, 1 39, 4 21,0 18,3 18,2 
1985 100 3,0 39, 4 20,8 18,6 18,2 
1986 100 2,8 39,3 20,6 19,0 1 B, 3 
1987 100 2 ,6 38, 8 20,7 19,4 18,5 
1988 100 2. 4 38,2 21 ,o 19,9 18,5 
1989 100 2, 2 38, 1 21 .o 20,4 18,3 
1990 100 2, 1 37 ,6 21, 1 21,2 18,0 
1991 100 1,9 37, 1 21, 4 21,9 17, 8 
1992 100 1 .8 36, 1 21, 5 22,6 17, 9 
1993 100 
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Rheinland·Pfal2 

8.1 Erwerbstiitige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Haus~ 
Wirtschafts- Land- und Forst· Produzierendes Hande 1 und Verkehr Dienst I ei stung s- halte und private 

boreiche wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organ i satt onen Jahr 1 i insgesamt Fischerei ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 1 477 186 656 252 147 236 1971 1 470 169 656 247 153 244 
1972 1 476 158 648 256 15 7 258 
1973 1 488 151 651 259 164 263 
1974 1 459 143 635 245 169 267 
1975 1 423 1 37 597 242 175 272 
1976 1 408 126 585 242 178 277 
1977 1 421 120 603 242 181 275 
1978 1 432 117 605 244 186 279 
1979 1 450 107 622 244 194 284 
1980 1 469 108 628 247 199 287 
1981 1 466 105 624 248 199 291 
1982 1 451 101 606 244 205 296 
1983 1 438 100 590 242 209 297 
1984 1 439 93 591 243 214 298 
1985 1 440 90 585 242 220 302 
1986 1 447 88 585 243 227 304 
1987 1 455 85 581 245 236 308 
1988 1 467 83 581 248 243 313 
1989 1 479 80 585 251 248 314 
1990 1 509 78 595 256 263 318 
1991 1 531 72 602 262 276 319 
1992 1 537 70 589 262 287 329 
1993 1 518 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 -0, 5 ·9,0 +0,0 -2, 1 +4,0 +3,5 
1972 +0,4 -6 ,7 -1 , 3 +3, 7 +2, 3 +5,4 
1973 +0,8 -4, 3 +0,6 +1, 3 +4,3 +2, 1 
1974 -1,9 ·5,5 ·2,6 -5,4 +3, 5 +1 .6 
1975 -2 ,5 -4,0 ·6,0 -1, 0 +3, 2 +1 .9 
1976 -1, 1 ·8,0 ·2,0 -o. 3 +Z, 1 •1 ,8 
1977 +0,9 -5,0 +3, 1 +0,0 +1, 3 -o, 5 
1978 +0,8 ·2,3 +0,4 +1 .o +3, 1 •1, 4 
1979 +1, 3 -8,7 +2 ,8 -0,2 +4,0 +1, 7 
1980 +1, 3 +0,8 +0,9 +1 ,5 +2, 8 +1, 1 
1981 -0,2 ·2, 5 -0,6 +0,2 -0, 1 +1, 2 
1982 ·1 ,o -4,5 -2,8 -1, 5 +2. e +1, 8 
1983 -a. 9 -o, 7 ·2,7 -0,9 +2, 2 +0,4 
1984 +0,0 • 7, 1 +O, 1 +0,4 +2, 3 +0,5 
1985 +0, 1 -2,4 ·1, 0 -o, 3 +3, 1 +1, 1 
1986 +0,5 ·2,5 •0, 1 +0, 3 •3,0 +O, 7 
1987 +0,5 ·3,3 -o. 7 +0, 7 +3, 9 +1, 3 
1988 +0,8 • 3, 2 -o, 1 +1 , 2 +2,8 +1, 8 
1989 +0,8 ·3,3 +0,0 +1. 5 +2,3 +0,2 
1990 +2, 1 ·2, 5 +1 ,6 +1,8 +5,9 +1, 2 
1991 +1, 5 ·8,0 +1, 3 +2,4 +4,9 +0,5 
1992 +0,4 ·2,6 ·2,2 +0, 1 +4, 1 •3 .o 1993 • 1. 3 

1970 • 100 

1980 99 58 96 98 135 122 

1985 97 49 89 96 150 128 

1990 102 42 91 102 178 135 

1993 103 

Anteil am früheren Bundesgebiet in ¾ 

1970 5 ,5 8,2 5, 1 5,3 5 ,0 6, 5 

1975 5, 5 7 ,8 5, 1 5,0 5, 1 6, 3 

1980 5,4 7, 7 5,4 4,9 5,0 5 ,9 

1985 5,4 7,6 5,4 4,9 5,0 5,8 
1986 5,4 7, 5 5,4 4,9 5,0 5,7 
1987 5,4 7, 6 5,3 4,9 5, 1 5,7 
1988 5,4 7, 7 5,3 4,9 5,0 5,8 
1989 5,3 7 ,8 5,3 4, 9 5. a 5, 7 
1990 5, 3 7 ,8 5,3 4,8 5,0 5, 7 
1991 5, 2 7,4 5, 2 4,7 4,9 5,7 
1992 5 ,2 7, 5 5, 2 4,6 4,9 5,8 
1993 5 ,2 

Antei 1 an den W1 rtschaftsberei chen insgesamt in% 

1970 100 12 ,6 44,4 17 .o 10,0 16,0 

1975 100 9,6 41,9 17 ,0 12, 3 19, 1 

1980 100 7, 3 42, 7 16,8 13 ,6 19,5 
1981 100 7 ,2 42, 5 16,9 13,6 19,8 
1982 100 6,9 41, 8 16,8 14, 1 20,4 
1983 100 6,9 41 ,0 16,9 14, 5 20,6 
1984 100 6,4 41 ,0 16,9 14, 9 20, 7 
1985 100 6,3 40,6 16,8 15,3 21 .o 
1986 100 6, 1 40,4 16,8 15, 7 21 ,o 
1987 100 5, 9 39,9 16,8 16,2 21, 2 
1988 100 5 ,6 39,6 16,9 16,5 21 ,4 
1989 100 5 ,4 39,6 17,0 16,8 21 ,2 
1990 100 5,2 39, 4 17,0 17, 4 21, 1 
1991 100 4,7 39, 3 17, 1 18,0 20, 9 
1992 100 4, 5 38, 3 1 7, 1 18, 7 21 ,4 
1993 100 
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Baden-Württemberg 

8.1 ENerbstäti ge im In land nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Haus-
W1 rtschafts- Land· und Forst· Produzierendes Hande I und Verkehr Dienst Leistungs• h• 1 te und pri vata 

bereiche wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organi sat1 onen 
Jahrl i insgesamt F1 schere1 ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 4 197 377 2 306 621 416 477 
1971 4 210 342 2 295 624 444 505 
1972 4 233 320 2 273 646 459 535 
1973 4 3i4 306 2 311 656 479 564 
1974 4 295 288 2 266 665 494 582 
1975 4 158 276 2 118 659 502 603 
1976 4 127 251 2 078 663 514 620 
1977 4 089 236 2 045 663 520 624 
1978 4 143 229 2 058 668 540 649 
1979 4 221 214 2 100 676 559 672 
1980 4 322 212 2 150 684 583 694 
1981 4 337 209 2 138 684 601 704 
1982 4 305 201 2 077 688 619 720 
1983 4 253 191 2 026 679 623 733 
1984 4 281 186 2 032 682 639 741 
1985 4 326 177 2 044 685 659 762 
1986 4 399 1 75 2 074 693 681 776 
1987 4 451 166 2 076 709 701 799 
1988 4 493 163 2 072 721 729 808 
1989 4 560 155 2 097 734 756 818 
1990 4 701 150 2 157 759 800 834 
1991 4 818 142 2 200 792 838 845 
1992 4 864 136 2 177 810 875 865 
1993 4 772 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n r. 
1971 +O, 3 -9,2 -o, 5 +0,3 +6, 7 +5,9 
1972 +0,6 ·6,4 -o. 9 +3,6 +3, 2 +6,0 
1973 +l ,9 ·4,6 •1. 7 +1,5 +4,4 +5,3 
1974 -0,4 -5,7 ·1,9 +1,5 +3 1 1 +3,3 
1975 -3, 2 ·4,4 -6, 5 ·1 ,o +1 ,8 +3 ,6 
1976 -0,7 -8. 9 -1, 9 +0, 7 +2 ,4 +2,9 
1977 -0,9 ·6,2 -1 ,6 • O, 0 +1 ,2 +0,6 
1978 +1, 3 -2,8 +0,6 +0, 7 +3, 7 +4,0 
1979 +1,9 -6,3 +2,0 +1, 2 +3, 7 +3,5 
1980 +2 ,4 -1, 0 +2 ,4 +1 ,2 +4, 1 +3, Z 
1981 +0,3 -1,4 -o. 5 +O, 1 +3, 1 +1,5 
1982 -0,7 ·4,0 -2,8 +0,5 +3 ,0 +2 ,2 
1983 ·1, 2 -5, 0 -2, 5 ·1, 2 +0, 7 +1,9 
1984 +O, 7 -2, 9 +0,3 +0,4 +2 ,6 +1, 1 
1985 +11 1 • 4, 8 +0,6 +0\4 +3 .o +2 ,8 
1986 +11 7 -0,8 +1 ,5 +1, 2 +3 ,4 +1 ,9 
1987 +1, 2 -5,4 +O, 1 +2, 3 +3 ,o +2,9 
1988 +1 ,0 -1, 5 -0,2 +1. 7 +3 ,9 +1 ,2 
1989 +1, 5 -5,2 +1 ,2 +1 ,8 +3, 7 +1 ,2 
1990 +3, 1 -3, 1 +2 ,9 +3,4 +5,9 +2 ,0 
1991 +2, 5 ·5, 1 ... 2 ,0 +4,4 +4, 7 +1, 3 
1992 +1 ,0 • 4 ,2 -1, 1 +2, 2 +4,5 +2,4 
1993 -1 ,9 

1970 • 100 

1980 103 56 93 110 140 145 

1985 103 47 89 110 158 160 

1990 112 40 94 122 192 175 

1993 114 

Antei 1 am früheren Bundesgobi et in 

1970 15,8 16,7 17,8 13, 1 14,2 13 ,2 

1975 16,0 15,8 18,2 13, 5 14,7 13 ,9 

1980 16,0 15, 1 18,3 13,6 14, 7 14, 3 

1985 16,3 14,8 18, 9 13,9 15 ,0 14,7 
1986 16,4 14,9 19,0 14,0 15, 1 14, 7 
1987 16,5 14,7 19, 1 14, 1 15, 1 14,9 
1988 16,5 15, 1 19, 1 14, 2 15, 1 14,9 
1989 16,5 15,0 19, 1 14, 2 15, 1 14,9 
1990 16,5 15, 1 19, 1 14,3 15, 1 15,0 
1991 16,5 14.8 19, 1 14, 3 15,0 15,0 
1992 16, 5 14,8 19,2 14, 3 15,0 15, 1 
1993 16,4 

Ante11 •n den Wirtschaftsbereichen insgesamt 1n ¾ 

1970 100 9,0 54,9 14,8 9,9 11 ,4 

1975 100 6,6 50,9 15,B 12, 1 14 ,5 

1980 100 4, 9 49, 7 15,B 13 ,5 16, 1 
1981 100 4,8 49, 3 15,8 13, 9 16,2 
1982 100 4, 7 48,3 16,0 14,4 16, 7 
1983 100 4, 5 47, 6 16,0 14, 7 17 ,2 
1984 100 4, 3 47, 5 15,9 14, 9 17, 3 
1985 100 4, 1 47, 2 15,8 15, 2 17 ,6 
1986 100 4,0 47, 1 15,7 15, 5 17,6 
1987 100 3, 7 46,6 15,9 15,8 18,0 
1988 100 3,6 46, 1 16,0 16,2 18,0 
1989 100 3,4 46,0 16, 1 16,6 17,9 
1990 100 3, 2 45 ,9 16, 1 17 ,0 17, 7 
1991 100 3, 0 45, 7 16,4 17, 4 17, 5 
1992 100 2,8 44,8 16,6 18,0 17 ,8 
1993 100 
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Bayern 

8.1 Erwerb stät; ge im In Land nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Hau-;-
Wirtschafts- Land· und Forst· Produzierendes Handel und Verkehr 0i enst lei stungs· hatte und private 

bereiche wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organ1 sationen Jahr 1 1 insgesamt Fischerei ohne En1erbszwecl( 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 4 828 735 2 268 738 480 607 1971 4 812 695 2 265 732 499 621 1972 4 858 674 2 248 765 517 654 1973 4 920 643 2 274 792 532 6 79 1974 4 840 605 2 210 789 541 695 1975 4 735 5 79 2 101 785 555 715 1976 4 728 540 2 083 790 575 739 1977 4 741 520 2 096 791 582 752 1978 4 825 507 2 140 798 607 773 1979 4 908 481 2 182 815 633 797 1980 4 990 476 2 219 829 656 810 1981 4 991 458 2 191 826 679 838 1982 4 958 447 2 143 819 701 848 1983 4 929 434 2 105 814 715 861 1984 4 976 423 2 120 822 739 871 1985 5 029 405 2 140 827 769 888 1986 5 123 402 2 179 838 796 908 1987 5 168 382 2 192 845 831 918 1988 5 199 361 2 191 854 860 933 1989 5 286 345 2 223 866 895 957 1990 5 498 333 2 338 894 950 983 1991 5 632 324 2 3 77 933 006 992 1992 5 679 307 2 354 955 052 1 011 1993 5 571 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1971 • 0, 3 -5, 5 · 0, 1 ·0,8 +4, 1 +2, 2 1972 +1 ,0 -2, 9 · 0, 7 +4, 4 +3, 6 +5,4 1973 +1, 3 ·4,7 +1, 1 +3, 6 +2,9 +] '9 1974 ·1,6 ·5,8 ·2,8 ·0, 4 +1 , 7 +2,4 1975 ·2,2 · 4, 4 • 4, 9 ·0,5 +2 ,6 +2,9 1976 ·0, 1 -6,6 ·0,9 +0, 7 +3, 5 +3, 3 1977 +0, 3 · 3, 8 +0,6 +0, 1 +1 ,2 + 1 , 8 1978 +1 ,8 ·2, 5 +2, 1 +0, 9 +4, 3 +2,8 1979 +1, 7 ·5,2 +2 ,0 +2,2 +4, 3 +3, 1 
1980 +1, 7 · 1 , 1 +1, 7 +1, 7 +3, 7 +1, 7 1981 +0,0 • 3, 8 ·1, 3 ·0,4 +3, 5 +3, 4 1982 ·0,7 -2, 3 ·2,2 ·0,9 +3, 3 + 1, 2 
1983 ·0,6 ·2,9 • 1, 8 ·0,6 +2,0 + 1 , 6 1984 + 1 ,0 ·2,4 +0,8 +1 ,0 +3,3 + 1 , 1 
1985 +1, 1 · 4, 4 +0, 9 +0,6 +4, 1 +2, 0 
1986 +1 ,9 ·O, 7 +1 ,8 +1, 4 +3, 5 +2, 3 1987 +0,9 · 5, 1 +0,6 +0, 9 +4.4 + 1 , 1 
1988 +0,6 ·5,5 ·0,0 +1 ,0 +3,6 +1, 6 
1989 +1, 7 -4, 4 +1, 5 +1,, 5 +4, 1 +2,6 1990 +4, 0 · 3, 3 +5, 1 +3, 2 +6, 2 +2,8 1991 +2, 4 -2, 9 +1, 7 +4, 4 +5,9 +0, 9 1992 •0,8 · 5, 0 · O, 9 +2~3 +4, 5 + 1 , 9 1993 • 1, 9 

1970 • 100 

1980 103 65 98 112 137 133 

1 985 104 55 94 112 160 146 

1990 114 45 103 121 198 162 

1993 115 

Ante; 1 am früheren 8undesgebi et ; " 
1970 18,2 32, 5 17, 5 15, 5 16 ,4 16, 8 

1975 18, 2 33, 1 18, 1 16, 1 16,2 16, 4 

1980 18, 5 33, 9 18,9 16, 5 16, 5 16, 7 

1985 19,0 33 ,8 19,8 16,8 17, 5 17,1 
1986 19, 1 34, 2 20, 0 16,9 17,6 1 7, 2 
1987 19, 1 33, 9 20, 1 16, 9 17 ,8 17,1 
1988 19, 1 33, 5 20, 2 16,8 17 ,9 1 7, 2 
1989 19, 1 33, 5 20,2 16,8 17 ,9 1 7, 4 
1990 19,3 33, 5 20,7 16,8 17, 9 17,7 
1991 19, 3 33 ,6 20,7 16,8 18,0 17 ,6 1992 19, 3 33, 3 20,7 16,9 18,0 17,7 
1993 19 ,2 

Antei 1 an den Wi rtsc.haftsbe reichen insgesamt ; n r. 
1970 100 15, 2 47, 0 15,3 9,9 12,6 

1975 100 12, 2 44, 4 16,6 11,7 15, 1 

1980 100 9, 5 44,5 16,6 13, 1 16, 2 
1981 100 9, 2 43, 9 16,6 13,6 16, 8 
1982 100 9,0 43, 2 16,5 14, 1 17, 1 
1983 100 8,8 42, 7 16, 5 14, 5 1 7, 5 1984 100 8, 5 42, 6 16, 5 14,9 1 7, 5 
1985 100 8, 1 42,6 16,4 15, 3 17,7 
1986 100 7,8 42, 5 16,4 15, 5 17,7 
1987 100 7 ,4 42,4 16,4 16, 1 1 7, 8 
1988 100 6, 9 42,2 16,4 16 ,5 1 7, 9 
1989 100 6, 5 42, 1 16,4 16,9 1 8, 1 
1990 100 6, 1 42, 5 16, 3 1 7, 3 1 7 ,9 
1991 100 5,7 42, 2 16,6 17 ,9 17 ,6 
1992 100 5, 4 41, 5 16,8 18, 5 17 ,8 
1993 100 
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Saarland 

Staat, pri v. Haus-
IJirtschafts- land- und Forst- Produzierendes Handel und Verkehr 01 enst l e istungs- halte und pr1 vate 

bereiche .. irtschaft, Ge„erbe unternehmen Organisationen 
Jahr, 1 insgesut Fischerei ohne Erwerbszweck 

l 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 435 13 234 83 44 61 
1971 445 12 243 81 46 62 
1972 448 11 242 82 48 65 
1973 449 11 238 84 49 67 
1974 435 10 222 83 50 69 
1975 430 9 214 82 52 72 
1976 429 8 211 82 54 74 
1977 433 7 216 81 56 73 
1978 425 7 206 81 57 75 
1979 434 6 209 81 59 78 
1980 443 6 214 82 61 80 
1981 445 6 213 83 63 81 
1982 439 5 208 82 64 81 
1983 430 5 199 81 64 81 
1984 427 4 196 80 64 82 
1985 424 4 192 79 65 84 
1986 427 4 190 79 66 87 
1987 425 4 186 80 67 88 
1988 427 4 185 82 68 88 
1989 433 4 187 84 71 88 
1990 446 3 192 84 77 89 
1991 454 3 192 87 81 90 
1992 453 3 187 88 84 91 
1993 446 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1971 +2,3 -9,0 +3, 7 -1, 7 +5, 1 +2 ,6 
1972 +0,6 -6,7 -0,3 .o. 7 +3,8 +3,4 
1973 +0,2 -5,9 -1 ,8 +2,3 +2, 7 +3,9 
1914 -3,0 -5,5 -6,4 · -0, 7 +2,3 +2 ,6 
1975 -1,Z -7, 1 -4,0 -1 .o +4,0 +4, 7 
1976 -0.2 -11, 1 -1, 3 -0,7 +3,8 +2,3 
1977 +1,0 -10,8 +2 ,5 -0,6 +2, 3 -o, 9 
1978 -1,9 -9,9 -4,8 -0,9 +2,6 +2 ,9 
1979 +2, 1 -6, 1 +1, 7 +0,9 +3,8 +3,8 
1990 +2,0 -5,9 +2,5 +0,8 +2, 7 +2 ,3 
1981 +0,5 -5,8 -0,8 +1 ,4 +3,6 +1 .o 
1982 -1,J -8.9 -Z,3 -0,9 +0,9 -o. 1 
1983 -z, 1 -9,5 -3,9 -1, 7 +0,2 +0,9 
1984 -0, 7 -6,6 -1 ,6 -0,9 -0,0 +1,4 
1985 -0,7 -s. 7 -2, 1 -1, 3 +1, 6 +1,5 
1986 +0,7 -5,0 -1 .o +0,4 +1,9 +4,5 
1997 -0,5 +0,2 -2 ,2 +0,5 +1,4 +1, 1 
1'1118 +0,4 -4,2 -0,8 +2,5 +2, 3 -o, 1 
1989 +1,5 -3,Z +1 ,3 +2,4 +4,3 -o,a 
1990 •2.9 -4,3 +2,6 +0,5 +8,0 +2 ,2 
1991 +1.1 -7,7 +0,2 +3, 7 +5,5 +0,2 
1992 -o. 1 -9,0 -2,9 +1,0 +3 ,6 +1 ,9 
1993 -1,6 

1970 • 100 

1980 102 44 92 99 138 131 

1'1115 97 30 82 96 147 137 

1990 103 26 82 102 175 147 

1993 103 

Antet l am früheren Bundesgebiet tn % 

1970 1.6 0,6 1,8 1, 7 1,5 1, 7 

1975 1, 7 0,5 1,8 1, 7 1,5 1, 7 

1900 1,6 0,4 1,8 1 ,6 1,5 1,6 

1'1115 1.6 0,3 1,8 1,6 1,5 1,6 
19116 1,6 0,3 1, 7 1,6 1 ,5 1, 7 
1!1137 1,6 0,3 1, 7 1,6 1,4 1,6 
1958 1,6 0,3 1, 7 1,6 1,4 1,6 
1989 1.6 0,3 1, 7 1,6 1 ,4 1,6 
1990 1,6 0,3 1, 7 1,6 1, 5 1,6 
1H1 1,6 0,3 1, 7 1,6 1,5 1,6 
1HZ 1,5 0,3 1,6 1,6 1,4 1 ,6 
1993 1,5 

Anto; 1 an den W1 rtschaftsberei chen 1 nsgosamt in% 

11170 100 3, 1 53,8 19,0 10, 1 14,0 

1915 100 2,2 49, 7 19,2 12, 2 16,8 

19ml 100 1,3 48,4 18.5 13, 7 18,0 
1'1J1 100 1,2 47,8 18, 7 14,2 18, 1 
, 11112 100 1,2 47 .3 18,8 14,5 18,3 
111111 100 1, 1 46,4 18,8 14,8 18,9 
11J'!IJI 100 1,0 46,0 18,8 14,9 19,3 
199'5 100 1,0 45,4 18, 7 15, 3 19, 7 ,m 100 0,9 44,6 18,6 15,4 20,5 
1'1J7 100 0,9 43,8 18,8 15,7 20,8 
1 'l'Bil 100 0,9 43,2 19,2 16,0 20, 7 
1 !l'B9 100 0,8 43, 1 19,4 16,5 20,2 
1 !1'90 100 o.e 43,0 18,9 17, 3 20, 1 
1991 100 0,7 42,4 19,3 17 ,9 19,8 
1992 100 0,6 41 ,2 19,5 18,6 20,2 
1 !193 100 
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Berlin-West 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Haus-
Wirtschafts- Land- und Forst- Produzierendes Handel und Verkehr Dienstleistungs- halte und private 

bereiche wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organisationen 
Jahr' 1 insgesamt Fischerei ohne Er1>1erbszwec:k 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 944 4 408 205 146 182 
1971 938 4 394 207 146 187 
1972 928 4 376 205 149 194 
1973 923 4 370 202 150 198 
1974 910 4 353 197 150 206 
1975 882 4 324 191 151 212 
1976 872 4 311 189 153 216 
1977 869 4 306 187 156 217 
1978 872 4 300 1 85 161 223 
1979 882 4 300 183 165 229 
1980 890 4 301 182 169 234 
1981 882 4 292 179 170 237 
1982 867 4 281 175 170 237 
1983 860 4 274 170 171 241 
1984 873 5 276 171 176 245 
1985 893 5 283 172 182 250 
1986 904 5 287 173 187 252 
1987 912 5 286 1 75 192 253 
1988 920 5 283 1 77 198 256 
1989 935 5 285 179 205 260 
1990 974 6 293 189 222 264 
1991 036 7 301 208 248 2 72 
1992 063 7 299 215 269 273 
1993 049 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n % 

1971 -o, 7 +0, 2 - 3, 4 +0, 9 +0, 2 +3 ,0 
1972 -1 , 1 +0, 1 -4, 7 -o, 7 +2 ,0 +3, 9 
1973 -o, 5 +0, 3 -1, 6 -1 , 8 +0 ,6 +2, 1 
1974 -1, 5 +0,6 -4, 5 -2,3 +0, 3 +3,7 
1975 -3,0 +0,4 -8,3 -2, 9 +0, 4 +3, 2 
1976 -1, 1 +0, 3 -3,8 -1 ,2 +1 ,0 + 1 , 6 
1977 -o, 4 +0, 5 -1, 8 -1, 3 +2, 2 +0,6 
1978 +0,4 +0,4 -1, 9 -0,7 +3, 2 +2, 5 
1979 +1, 1 +0, 2 +0,2 -1, 1 +2, 8 +2, 8 
1980 +0, 9 +3, 4 +0,4 -0,9 +2, 0 +2, 2 
1981 -0,8 +3, 4 -3,0 -1, 3 +Q 1 7 + 1 , 1 
1982 -1 , 7 +4, 7 -3,9 -2,5 -o, 1 +0, 3 
1983 -o, 8 +4,8 -2,6 -2,5 +0,6 + 1, 5 
1984 +1, 5 +7, 0 +0,9 +0, 3 +3, 1 +1 , 8 
1985 +2, 2 +2, 9 +2, 3 +0, 7 +3,6 +2, 1 
1986 +1 ,2 +3, 2 +11 4 +0,4 +2,4 +0,7 
1987 +0, 9 +7 ,6 -o, 3 +1, 1 +3, 0 +0, 5 
1988 +0, 9 -1, 4 -0,9 +1, 3 +3, 2 +1 .o 
1989 +1 ,6 -0, 3 +0, 7 +1, 3 +3, 4 + 1, 5 
1990 +4, 2 +19, 5 +2,8 +5 ,4 +8, 1 + 1 , 6 
1991 +6, 3 +5, 9 +2, 7 +9, 9 +12, 0 +3, 0 
1992 +2 ,6 +9, 9 -o ,8 +3,4 +8, 3 +0, 5 
1993 -1, 3 

1970 • 100 

1980 94 106 74 89 116 129 

1985 95 133 69 84 125 138 

1990 103 173 72 92 152 145 

1993 111 

Anteil am früheren Bundesgebiet in 

1970 3,6 0,2 3, 1 4, 3 5,0 5,0 

1975 3,4 0, 2 2,8 3, 9 4, 4 4, 9 

1980 3,3 0, 3 2,6 3, 6 4, 2 4, 8 

1985 3, 4 0,4 2,6 3, 5 4, 2 4, 8 
1986 3,4 0,4 2,6 3, 5 4, 1 4,8 
1987 3,4 0, 5 2,6 3,5 4, 1 4, 7 
1988 3,4 0, 5 2,6 3, 5 4, 1 4, 7 
1989 3,4 0, 5 2,6 3,5 4, 1 4,7 
1990 3, 4 0,6 2,6 3,6 4, 2 4, 7 
1991 3,5 0,7 2,6 3, 7 4, 4 4, g 
1992 3, 6 0,8 2,6 3,8 4, 6 4, 8 
1993 3 ,6 

Antei 1 an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in% 

1970 100 0,4 43, 2 21, 7 15, 4 19, 2 

1975 100 0,4 36, 7 21, 7 17, 1 24, 1 

1980 100 0,4 33,9 20, 4 19,0 26, 3 
1981 100 0,4 33, 2 20, 3 19,3 26, 8 
1982 100 0, 5 32,4 20, 2 19 ,6 2 7, 4 
1983 100 0, 5 31, 8 19,8 19 ,8 28, 0 
1984 100 0, 5 31, 6 19,6 20, 2 28, 1 
1985 100 0, 5 31, 7 19, 3 20,4 28, 1 
1986 100 0, 5 31, 7 19, 1 20,7 2 7, 9 
1987 100 0,6 31, 3 19, 2 21 , 1 2 7, 8 
1988 100 0,6 30, 8 19, 3 21 , 6 2 7, 8 
1989 100 0,6 30, 5 19, 2 21 , 9 2 7, 8 
1990 100 0,6 30, 1 19, 4 22,8 2 7, 1 
1991 100 0,6 29, 1 20, 1 24,0 26, 2 
1992 100 0, 7 28, 1 20, 2 25,3 25,7 
1993 100 
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Früheres Bundes;ebi et 

8.1 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Haus-
I.Ji rtschafts- Land- und Forst- Produzierendes Hande 1 und Verkehr 0i enst lei stungs- ha I te und private 

bereiche wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organisationen 
Jahr 1 

' insgesamt Fi schere; ohne Erwerbszweck: 

1 2 3 4 5 6 

in 1 aaa 
1970 26 560 2 262 12 987 4 755 2 933 3 623 
1971 26 668 2 128 12 951 4 769 3 039 3 781 
19 72 26 714 2 034 12 753 4 872 3 132 3 983 
7973 27 066 1 946 12 808 4 950 3 233 4 129 
1974 26 738 1 845 12 399 4 918 3 341 4 235 
1975 26 020 1 749 11 624 4 872 3 424 4 351 
1976 25 882 1 617 11 405 4 887 3 528 4 445 
1977 25 919 1 534 11 421 4 878 3 5 79 4 507 
7978 26 130 1 493 11 409 4 912 3 692 4 624 
7979 26 568 1 410 11 580 4 981 3 840 4 75 7 
1980 26 980 1 403 11 721 5 032 3 970 4 854 
1981 26 951 1 368 11 528 5 033 4 080 4 942 
7982 26 630 1 322 11 177 4 978 4 151 5 002 
1983 26 251 1 280 10 842 4 899 4 180 5 050 
1984 26 293 1 239 10 791 4 907 4 264 5 092 
1985 26 489 1 196 10 800 4 919 4 391 5 183 
1986 26 856 1 177 10 912 4 956 4 518 5 293 
1987 27 050 1 125 10 889 5 012 4 654 5 370 
1988 27 261 1 078 10 862 5 079 4 818 5 424 
1989 27 658 1 028 10 997 5 158 4 992 5 483 
1990 28 4 79 995 11 309 5 314 5 294 5 567 
7 991 29 227 964 11 496 5 547 5 590 5 630 
1992 29 487 924 11 354 5 646 5 843 5 720 
1993 29 01 4 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 +O, 4 -5, 9 -0,3 +0, 3 +3, 6 +4, 4 
19 72 +O, 4 -4,4 -1, 5 +2, 2 +3, 1 +5, 3 
1973 + 1 1 1 -4, 3 +0, 4 +1 ,6 +3,2 +3, 7 
1974 -1, 2 -5, 2 - 3, 2 -o, 6 +3, 3 +2,6 
1975 -2,7 -5, 2 -6,3 -0,9 +2,5 +2, 7 
1976 -o, 5 - 7 ,5 -1,9 +0, 3 +3, 0 +2, 2 
19 77 +0, 1 -5, 1 +0, 1 -o, 2 +1 ,4 + 1 , 4 
1978 +O, 8 -2, 7 -0, 1 +0, 7 +3, 2 +2, 6 
1979 +1, 7 -5,6 +1,5 +1, 4 +4,0 +2, 9 
1980 +1 ,6 -o, 5 +1 ,2 +1 ,0 +3, 4 +2, 0 
1981 -o. 1 -2,5 -1, 6 +0,0 +2, 8 +1, 8 
1982 -1, 2 • 3, 4 -3,0 -1,1 +1, 7 + 1, 2 
1983 -1 ,4 - 3, 2 -3 ,0 -1 ,6 +0, 7 + 1, 0 
1984 +O, 2 - 3, 2 -0,5 +0, 2 +2, 0 +O, 8 
1985 +O, 7 - 3, 5 ... o, 1 +0, 2 +3 .o +1, 8 
1986 +1 , 4 -1 ,6 + 1, 0 +0 ,8 +2,9 +2, 1 
1987 +O, 7 -4,4 -o, 2 +l , 1 +3, 0 +1, 5 
1988 +O, 8 - 4, 2 -0,2 +1, 3 +3 1 5 +1, 0 
1989 •1, 5 -4, 6 +1 ,2 +1, 6 +3, 6 +1, 1 
1990 +3, 0 - 3, 2 +2,8 +3, 0 +6, 0 +1, 5 
1991 +2, 6 - 3, 1 +1, 7 +4, 4 +5 ,6 ... 1,1 
1992 +O, 9 -4, 2 • 1 ,2 +1 ,8 +4,5 + 1, 6 
1993 -1, 6 

1970 • 100 

1980 102 62 90 106 135 134 

1985 100 53 83 103 150 143 

1990 107 44 87 112 180 154 

1993 109 

Ante i 1 an den Wi rtscha ftsbere i chen insgesamt ; n r. 

1970 100 8, 5 48,9 17 ,9 11 .o 13,6 

1975 100 6, 7 44, 7 18, 7 13, 2 16, 7 

1980 100 5, 2 43, 4 18, 7 14, 7 18,0 
1981 100 5, 1 42 ,8 18, 7 15, 1 18, 3 
1982 100 5,0 42 ,0 18, 7 15,6 18, 8 
1983 100 4, 9 41, 3 18, 7 15,9 19, 2 
1984 100 4, 7 41 ,0 18, 7 16, 2 19, 4 
1985 100 4, 5 40,8 18,6 16, 6 19, 6 
1986 100 4, 4 40,6 18, 5 16, 8 19,7 
1987 100 4, 2 40, 3 18, 5 17, 2 19, 9 
1988 100 4, 0 39, 8 18, 6 17,7 19, 9 
1989 100 3, 7 39, 8 18,6 18,0 19, 8 
1990 100 3, 5 39, 7 18,7 18,6 19, 5 
1991 100 3, 3 39, 3 19,0 19, 1 19, 3 
1992 100 3,1 38 ,5 19, 1 19, 8 19, 4 
1993 100 
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Sch leswi g·H• lstei n 

8. z Beschiifti gte Arbeitnehmer im In land nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, prt v. Haus~ 
W1rtschafts• Land· und Forst· Produzierendes Handel und Verkehr 0ienstlei stungs- halte und private 

bere1che wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organ i sat 1 onen 
Jahr 1 l 1nsgesamt Fischerei ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 782 25 332 139 79 207 
1971 801 24 335 144 86 212 
1972 812 23 327 150 90 222 
1973 828 22 330 153 96 228 
1974 828 21 320 154 102 231 
1975 818 21 303 152 106 236 
1976 821 21 298 156 110 236 
1977 834 21 303 158 112 240 
1978 846 22 307 161 114 241 
1979 870 23 316 165 119 249 
1980 890 23 322 167 124 254 
1981 891 22 317 168 127 257 
1982 879 23 303 165 130 258 
1983 870 22 296 163 133 256 
1984 870 23 292 162 1 35 258 
1985 875 23 288 163 139 263 
1986 883 22 290 162 141 269 
1987 889 21 289 165 145 270 
1988 901 21 289 170 149 272 
1989 917 20 297 174 153 272 
1990 943 20 309 183 160 271 
1991 970 21 321 192 169 268 
1992 981 20 320 197 176 268 
1993 972 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n r. 

1971 +2,4 -4, 1 +0,9 +3, 4 +9,4 +2, 3 
1972 +1 .4 • 3 ,4 -2, 5 +4, 2 +4,9 +4, 5 
1973 +2,0 -4.7 +1 ,0 +2 ,0 +5,9 +2, 6 
1974 -o,o -1, 9 -3,0 +0, 7 +6. 4 +1 ,3 
1975 -1 ,2 +0, 1 -5,5 -1, 1 +4,0 +2 ,2 
1976 +0.4 -3 ,4 ·1, 3 +2 ,2 +3,9 +0,2 
1977 +1, 5 +2, 7 +1 ,6 +1, 3 +1, 7 +1 ,5 
1978 +1 ,5 +4, 7 +1, 3 +2, 1 +2, 3 +0, 7 
1979 +2,9 +2 ,9 +2,8 +2, 3 +3 ,8 +3, 1 
1980 +2, 3 +1,8 +2, 1 +1 ,6 +4, 1 +2. 1 
1981 •0. 1 ·4, 2 -1, 7 +0,4 +3 ,0 +111 
1982 -1, 3 +1 ,5 -4, 4 -1 , 6 +2 ,4 +0,5 
1983 -1 ,0 -0,4 -2, 1 -1, 5 +1 ,8 -0,8 
1984 +0,0 +1 ,2 -1 ,4 -0,3 +1 ,4 +1,0 
1985 +0,5 -o. 2 -1 ,6 +0,2 +3,5 +1,6 
1986 +1 ,0 -3,6 +0, 7 -0,3 +1,4 +2, 3 
1987 +0, 7 ·2, 2 -0,4 +1, 7 +2 ,4 +0,4 
1988 +1 .4 -1, 1 +0,3 +3 ,2 +3, 2 +0,5 
1989 +1,7 -3,9 +2,8 +2 ,6 +2,3 +0, 1 
1990 +2 ,9 ·0,3 +4,0 +4,6 +4,8 -o, 3 
1991 +2 ,8 +1 .4 +3, 7 +5, 1 +5 ,5 -1, 1 
1992 +1 .2 ·2,4 -0,3 +2 ,8 +4,3 +0, 0 
1993 -1,0 

1970 • 100 

1980 114 94 97 120 157 122 

1985 112 92 87 117 177 127 

1990 121 82 93 131 203 131 

1993 124 

Anteil am früheren Bundosgeb1 et in 

1970 3, 5 8, 3 2,7 3,6 3,6 5, 7 

1975 3,7 e.5 2,8 3,7 4,0 5 ,4 

1980 3,7 9, 1 2,9 3,9 3,8 5 ,2 

1985 3,7 9, 1 2,8 3, 9 3,9 5, 1 
1986 3,7 9,0 2,8 3,8 3,9 5, 1 
1987 3,7 9,2 2,8 3,8 3, 8 5,0 
1988 3,7 9,2 2,8 3,9 3,8 5,0 
1989 3, 7 9,0 2,8 3,9 3,8 5,0 
1990 3,7 8,8 2,9 4,0 3,7 4,9 
1991 3,7 8, 7 2,9 4,0 3, 7 4,8 
1992 3,7 8,6 3,0 4,0 3,7 4, 7 
1993 3 ,7 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in % 

1970 100 3 ,2 42, 5 17, 8 10, 1 26, 5 

1975 100 2,6 37, 0 18,6 12,9 28,8 

1980 100 2,6 36,2 18,8 13 ,9 28,5 
1981 100 2.5 35 ,5 18,9 14, 3 28,8 
1982 100 2. 6 34, 4 18,8 14,8 29,3 
1983 100 2 ,6 34, 1 18, 7 15, 2 29,4 
1984 100 2,6 33, 6 18,6 15, 5 29, 7 
1985 100 2,6 32,9 18,6 15, 9 30, 0 
1986 100 2 ,5 32,8 18, 3 16,0 30, 4 
1987 100 2 ,4 32,4 18,5 16,3 30, 4 
1988 100 2, 3 32, 1 18,9 16,6 30, 1 · 
1989 100 2. 2 32,5 19,0 16,7 29 ,6 
1990 100 2, 1 32,8 19,4 17 .o 28,7 
1991 100 2, 1 33, 1 19,8 17,4 27 .6 
1992 100 2,0 32,6 20, 1 17,9 27,3 
1993 100 
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Hamburg 

9;2 Beschäftigte Arbeitnehmer im In land nach Wi rtschaftsberei ehen 

Staat, pri v. Haus· 
Wirtschafts· Land- und Forst- Produz1 erendes Hande 1 und Verkehr 0i enst I e 1 s tungs- halte und private 

bereiche wi rtschaft t Gewerbe unternehmen Organisationen 
Jahr 1 J insgesamt F1 scheroi ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 872 3 333 260 141 135 
1971 875 3 325 259 147 140 
1972 872 4 312 260 153 144 
1973 875 4 305 261 158 147 
1974 860 4 286 256 162 152 
1975 832 4 262 248 167 151 
1976 826 4 252 246 173 152 
1977 825 4 252 245 174 150 
1978 824 4 245 238 182 154 
1979 829 4 245 236 187 158 
1980 839 4 247 236 193 159 
1981 841 4 245 237 197 159 
1982 823 4 235 233 192 159 
1983 806 4 224 229 190 160 
1984 796 4 216 224 192 161 
1985 789 3 209 222 194 161 
1986 792 4 209 221 196 162 
1987 793 3 204 221 201 164 
1988 798 3 201 222 205 166 
1989 810 3 202 224 212 168 
1990 829 3 203 226 227 170 
1991 858 4 209 230 240 176 
1992 871 4 207 232 253 175 
1993 861 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n % 

1971 +0,3 +0,6 -2,6 -o, 3 +4,3 +4, 3 
1972 ·0,3 +4, 3 • 3, 9 +O, 1 +3 ,6 +2,9 
1973 +0,3 +1, 7 -2 ,3 +0,6 +3 ,4 +1 ,9 
1974 -1, 7 +2 ,9 ·6, 1 ·2,0 +2 ,8 +3,3 
1975 • 3, 3 ·0,0 ·8,5 -3 ,2 +2 ,8 • O, 4 
1976 -o. 7 -1, 7 ·3,9 ·0,9 •3, 7 +O, 2 
1977 ·O, 1 •0,6 +0,2 ·0,5 +0,4 • O, 8 
1978 -o. 1 -0,9 ·2,8 -2,6 +4,8 +2,7 
1979 •O, 7 ·2,7 ·O, 1 ·0,7 +2 ,5 +2,2 
1980 +1 ,2 +2, 5 +0,8 -o. 1 +3,4 +1 .o 
1981 +0, 3 +0, 3 ·O, 7 +0,2 +2, 1 ·0,5 
1982 ·2 ,2 ·2,6 ·4,4 -1 ,3 • 2, 3 +0,3 
1983 ·2,0 -1. 5 -4,5 ·1. 9 -1 ,3 +0,3 
1984 ·1 ,2 +0,3 ·3,7 ·2,3 +1 .o +1, 1 
1985 -o. 9 ·1, 9 • 3, 1 ·1 .o +1, 3 -0,5 
1986 +0, 3 +1, 7 ·0,2 -0,3 +1 .o +0,8 
1987 +0,2 ·3,4 ·2, 1 ·O, 1 +2 ,2 +1, 1 
1988 +0,6 ·0,8 ·1 ,6 +0,5 +2, 1 •1. 5 
1989 +1 ,6 ·0,5 +0,3 +1, 1 +3 ,8 +1, 2 
1990 +2,3 +3, 1 +0,4 •O, 7 +6, 7 +1, 1 
1991 +3,6 +0,6 +3 ,0 +1 ,6 +5,8 +3,8 
1992 +1, 5 +2, 9 -o. 7 +1,0 +5,4 ·O, 7 
1993 ·1, 1 

1970 • 100 

1980 96 107 74 91 137 118 

1985 90 102 63 85 138 119 

1990 95 102 61 87 161 126 

1993 99 

Ante1 1 am früheren Sundesgeb1 et in % 

1970 3,9 1 ,2 2,7 6,8 6,5 3,7 

1975 3,7 1 ,5 2 ,4 6,0 6,2 3,5 

1980 3, 5 1, 5 2, 2 5,4 6,0 3,3 

1985 3 ,4 1 ,4 2,0 5,3 5, 5 3, 1 
1986 3,3 1, 5 2,0 5 ,2 5,4 3, 1 
1987 3,3 1 ,5 2,0 5, 1 5,3 3, 1 
1988 3,3 1 ,5 1,9 5, 1 5,3 3, 1 
1989 3, 3 1,5 1 ,9 5, 1 5,3 3, 1 
1990 3, 3 1,5 1 ,9 4, 9 5, 3 3, 1 

. 1991 3, 3 1, 5 1,9 4,8 5,3 3, 1 
1992 3,3 1 ,6 1,9 4,7 5, 3 3, 1 
1993 3,3 

Antei 1 an den W1rtschaftsberetchen insgesamt in% 

1970 100 0,4 38,2 29,8 16,2 15 ,4 

1975 100 0,5 31, 5 29,8 20, 1 18, 2 

1980 100 0,4 29,4 28, 1 23 ,o 19,0 
1981 100 0,4 29 ,2 28, 1 23 ,4 18, 9 
1982 100 0,4 28,5 28,4 23,4 19, 3 
1983 100 0,4 27 ,8 28,4 23, 5 19,8 
1984 100 0,4 2 7, 1 28, 1 24, 1 20, 3 
1985 100 0,4 26, 5 28, 1 24,6 20,4 
1986 100 0,4 26,4 27 ,9 24,8 20,5 
1987 100 0,4 25,8 27, 9 25, 3 20,7 
1988 100 0,4 25 ,2 27 ,8 25,7 20,8 
1989 100 0,4 24,9 27, 7 26 .z 20,8 
1990 100 0,4 24,4 27, 3 27,3 20,5 
1991 100 0,4 24,3 26,8 27, 9 20,6 
1992 100 0,4 23,8 26,6 29,0 20, 1 
1993 100 
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Hi edersachsen 

e.z Beschäfti ste Arbeitnehmer im In land nach Wfrtsch~ftsberei chen 

Staat, pri v. Haus„ 
Wirtschafts- Land- und Forst- Produzierendes Handel und lferkehr Dienstleistungs- halte und private 

bere i ehe wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organ; sat i onen 
Jahr 1 1 insgesamt Fischerei ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 2 411 56 1 229 419 225 482 
1971 2 444 54 1 233 431 236 490 
1972 2 472 51 1 210 448 247 516 
1973 2 513 49 1 220 456 255 533 
1974 2 500 47 1 181 459 267 546 
1975 2 418 45 1 083 455 273 562 
1976 2 425 44 1 070 457 287 568 
1977 2 466 45 1 086 459 293 583 
1978 2 497 46 1 083 464 302 602 
1979 2 544 47 1 090 475 316 616 
1980 2 579 46 1 104 476 329 626 
1981 2 583 45 1 084 477 341 637 
1982 2 548 44 1 042 470 351 641 
1983 2 504 44 1 009 458 344 650 
1984 2 490 44 991 457 348 650 
1985 2 503 43 983 456 357 665 
1986 2 546 41 997 461 368 679 
1987 2 575 39 997 470 380 689 
1988 2 599 38 992 480 398 690 
1989 2 620 38 999 481 411 691 
1990 2 705 38 038 501 434 694 
1991 2 795 39 064 531 459 701 
1992 2 834 38 057 551 483 706 
1993 2 800 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in¾ 

1971 +1 ,4 -4, 0 +0, 3 +2,9 +4,9 +1, 7 
1972 +1, 1 -4, 8 -1, 9 +3, 9 +4, 8 +5, 2 
1973 +1, 7 -4 ,2 +0,8 +1, 9 +3, 2 +3, 3 
1974 -o, 5 -4,8 -3,2 +0,6 +4,6 +2, 6 
1975 - 3, 3 -3, 1 -8.3 -0,9 +2, 1 +2, 9 
1976 +0,3 - J. 1 -1, 2 +O, 5 +5 ,4 +1 .o 
1977 +1, 7 +2, 2 +1, 5 +0,4 +2, 1 +2, 7 
1978 +1, 2 +2 1 1 -0,3 +1, 3 +2, 9 +3, 2 
1979 +1, 9 +3, 1 +0, 7 +2,2 +4, 7 +2, 3 
1980 +1,4 -2,7 +1,2 +0, 2 +4, 1 +1,6 
1981 +0, 1 -1,8 -1, 8 +0,2 +3,6 +1 ,8 
1982 -1 ,4 -1, 9 -3,9 -1 ,4 +3, 0 +0,6 
1983 -1, 7 -1, 3 - J. 2 -2 ,6 -2, 1 +1 ,4 
1984 -0,6 +0,6 -1, 8 -0,2 +1, 2 +0,0 
1985 +0,5 -2, 5 -0,8 -0,2 +2, 7 +2 ,2 
1986 +1, 7 - 3, 3 +1 ,4 +1, 1 +3, 0 •2, 1 
1987 +1 ,2 -5,6 +0, 1 +2,0 •3, 1 +1 ,5 
1988 +0,9 -1 ,4 -o, 6 +2, 1 +4,9 +0 ,2 
1989 +0,8 -2, 2 +O, 7 +0, 2 +3, 2 +0, 1 
1990 +3, 3 +1, 3 +J. 9 +4,2 +5 ,6 +0 ,4 
1991 +3, 3 +3, 8 +2, 5 +6, 1 +5 ,8 +0, 9 
1992 +1,4 -3 ,8 -o, 7 +3 ,6 +5,3 1-0, 7 
1993 -1 ,2 

1970 • 100 

1980 107 82 90 114 146 130 

1985 104 76 80 109 159 138 

1990 112 68 84 120 193 144 

1993 116 

Antei 1 am früheren Bundesgebiet in 

1970 10,9 18,9 10, 1 10, 9 10,4 13, 3 

1975 10,8 17 ,9 9,9 11 .o 10,2 12, 9 

1980 10,8 18,0 9, 9 11 .o 10,2 12, 9 

1985 10, 7 17, 2 9,6 10,8 10, 1 12, 8 
1986 10, 7 17, 0 9,6 10, 8 10, 1 12, 8 
1987 10, 7 16, 7 9,6 10,9 1 o. 1 12, 8 
1988 10, 7 16,7 9,6 11 .o 10, 2 12, 7 
1989 10,6 16,6 9,5 10,B 10, 2 12 ,6 
1990 10,6 16, 5 9,6 10 ,9 10, 1 12, 5 
1991 10, 7 16,8 9, 7 11,1 10, 1 12,4 
1992 10,7 16,4 9,8 11, 2 10, 1 12, 3 
1993 10,8 

Ante i 1 an den Wi rtschaf tsbere i chen insgesamt in% 

1970 100 2,3 51 .o 17, 4 9, 3 20,0 

1975 100 1 ,9 44,8 18, B 11, 3 23, 3 

1980 100 1,8 42,8 18,4 12,8 24,3 
1981 100 1, 7 42,0 18, 5 13, 2 24, 7 
1982 100 1, 7 40, 9 18,4 13, 8 25, 2 
1983 100 1, 7 40, 3 18, 3 13, 7 26, 0 
1984 100 1,8 39 ,8 18, 3 14,0 26, 1 
1985 100 1 , 7 39, 3 18, 2 14,3 26, 6 
1986 100 1,6 39, 2 18, 1 14, 5 26, 7 
1987 100 1. 5 38,7 18, 2 14, 7 26, 8 
1988 100 1, 5 38, 2 18. 5 15, 3 26, 6 
1989 100 1 ,4 38, 1 18, 4 15, 7 26, 4 
1990 100 1,4 38, 4 18, 5 16,0 25,7 
1991 100 1,4 38, 1 19 ,0 16,4 25, 1 
1992 100 1, 3 37, 3 19,4 17, 0 24, 9 
1993 100 
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Bremen 

8.2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pr1v.Haus-
Wirtschafts- Land- und Forst- Produzierendes Hande t und Verkehr 01 enst te1 stungs- hatte und private 

bere i ehe w1 rtschaft, Gewerbe unternehmtn Organisationen 
Jahr1 1 insgesamt Fischerei ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

1 n 1 000 

1970 335 3 146 96 38 52 
1971 338 3 147 95 39 54 
1972 342 3 144 98 41 57 
1973 352 3 147 100 42 60 
1974 351 3 145 98 44 62 
1975 344 2 137 96 45 63 
1976 342 2 132 96 47 65 
1977 343 2 131 96 47 66 
1978 342 2 128 96 47 69 
1979 349 2 130 97 49 71 
1980 351 2 132 96 50 71 
19B1 350 2 130 95 51 71 
1992 342 2 125 93 51 71 
1993 330 2 117 90 51 70 
1994 324 2 112 89 50 70 
1985 322 2 110 89 51 70 
1986 323 1 111 89 51 71 
1987 324 2 112 88 51 71 
1988 326 2 112 88 53 72 
1989 329 2 114 87 54 72 
1990 337 2 116 89 57 74 
1991 348 2 121 91 59 76 
1992 349 2 119 92 61 76 
1993 340 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n ¾ 

1971 +1 .o -7,5 +0,3 -0,5 +3,3 •4,2 
1972 +1. 1 +3, 0 -2, 1 +2, 7 •4,2 +4,9 
1973 +2 ,8 -1 ,8 +2,4 +1 ,9 +3 ,2 +5,4 
1974 -o, 1 -1, 3 -1, 3 -1, 7 •2, 7 +3, 5 
1975 -2.2 -6, 4 -5, 5 -2, 0 +2, 9 +1,8 
1976 -o.s -5,0 -4,0 +0,3 +4,6 +2,5 
1977 +0,5 -0,4 -0,6 +0,0 +0,9 +2,9 
1978 -0,3 -1, 1 -2,7 +0,2 -o. 1 +3,4 
1979 +2 .o -9,4 +2 ,0 +0, 1 +3,5 +3,7 
1980 +O, 7 -6, 2 +1, 3 -o. 3 +2,3 -o.o 
1981 -0,5 +6,4 -1, 4 -1 ,4 •2, 7 +0,2 
1982 -2, 2 +7, 1 -4, 1 -2,3 -0,2 -0,3 
1983 -3,4 -2,6 -6,4 -2,7 +0,2 -1 ,8 
1984 -2.0 -6,Z -4, 2 -1, 3 -1, 9 +0,6 
1985 -0,5 -5,3 -1, 4 -o, 0 +0,9 -0,7 
1986 +0,3 -19, 3 +1 ,0 -0 ,5 -0,3 +1 .o 
1987 •0, 3 +1 ,8 +0,2 -0,2 +0,8 +0,8 
1988 +0,6 +3 ,4 +0,6 -0,8 +3, 1 +0,6 
1989 +1 .o +2, 7 +1 ,6 -0,4 +2 ,6 +0,5 
1990 +2, 3 +2, 2 +1, 2 +1 ,6 +5 ,8 •2, 3 
1991 •3·,4 +1 ,4 +4,8 +2 ,6 +2, 9 +2,6 
1992 +0, 3 -2,3 -1, 7 +0,6 +3, 4 +1 .o 
1993 -2,6 

1970 • 100 

1980 105 69 90 101 131 137 

1985 96 68 75 93 133 135 

1990 100 60 79 93 150 142 

1993 102 

Ante1 l am früheren Bundesgebiet in % 

1970 1, 5 0,9 1,2 2 ,5 1,8 1 ,4 

1975 1,5 0,9 1, 3 2,3 1, 7 1,4 

1980 1 .5 0,7 1, 2 2, 2 1 ,5 1, 5 

1985 1,4 0, 7 1, 1 2, 1 1, 4 1, 3 
1986 1,4 0,6 1,1 2, 1 1,4 1, 3 
1987 1, 3 0, 7 1, 1 2, 1 1,4 1, 3 
1988 1, 3 0,7 1,1 2,0 1,4 1, 3 
1989 1, 3 0,7 1,1 2,0 1, 3 1, 3 
1990 1, 3 0, 7 1,1 1 ,9 1, 3 1, 3 
1991 1, 3 0, 7 1,1 1,9 1,3 1 ,3 
1992 1, 3 o. 7 1,1 1,9 1 ,3 1, 3 
1993 1, 3 

Antei t an den W1 rtschaftsberei chen 1 nsgesamt in r. 

1970 100 0,8 43, 7 28,6 11,4 15, 5 

1975 100 0, 7 40,0 27, 9 13.0 18, 3 

1980 100 0,5 37, 5 27 ,4 14,2 20,3 
1981 100 0,6 37, 2 27,2 14, 7 20,4 
1982 100 0,6 36, 5 27, 1 15,0 20,8 
1983 100 0,6 35,3 27,3 15,5 21, 2 
1984 100 0,6 34,5 27, 5 15 ,6 21, 8 
1985 100 0,6 34,2 27, 7 15,8 21, 7 
1986 100 0,5 34, 5 27, 5 15,7 21,9 
1987 100 0,5 34, 5 27 ,3 15 ,8 22.0 
1988 100 0,5 34, 5 26,9 16,2 22,0 
1989 100 0,5 34, 7 26,5 16,4 21 ,9 
1990 100 0,5 34,3 26,4 17 .o 21 ,9 
1991 100 0,5 34,8 26, 1 16,9 21, 7 
1992 100 0,5 34, 1 26,2 17 ,4 21, 8 
1993 100 

340 



Nordrhei n·Westfa ten 

8. Z BHchiift i gte Ar bei tneh111er im In land nach Wirt$chaftsberei ehen 

Staat, priv.Haus-
Wirtschafts· Land· und Forst· Produzierendes Hancte 1 und Verkehr Dienstleistungs- ha I te und private 

berai ehe Wirtschaft, Gewerbe unternehmen Organisationen 
Jahr 1 ) insgesamt Fischerei ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 6 131 48 3 593 059 557 873 
1971 6 254 50 3 591 095 580 939 
1972 6 278 49 3 521 109 607 994 
1973 6 357 48 3 505 138 632 1 034 
1974 6 295 48 3 384 135 671 1 05 7 
1975 6 139 44 3 181 131 700 1 083 
1976 6 135 42 3 108 140 736 1 109 
1977 6 196 42 3 130 142 754 1 129 
1978 6 223 43 3 094 153 782 1 151 
1979 6 351 43 3 126 171 824 1 187 
1980 6 463 45 3 152 194 860 1 212 
1981 6 432 45 3 060 196 894 1 236 
1982 6 334 45 2 963 175 895 1 256 
1983 6 192 46 2 836 145 900 1 266 
1984 6 173 47 2 799 143 911 1 274 
1985 6 210 47 2 792 146 931 1 294 
1986 6 281 46 2 800 154 951 1 329 
1987 6 314 45 2 784 162 979 1 344 
1988 6 365 45 2 778 1 74 013 1 355 
1989 6 484 44 2 816 202 050 1 373 
1990 6 664 46 2 869 241 1'16 1 393 
1991 6 828 47 2 896 302 175 1 409 
1992 6 867 47 2 845 314 227 1 434 
1993 6 737 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 +2, 0 +2 1 7 ·O, 1 +3, 3 +4, 1 + 7, 5 
1972 +O, 4 ·2,3 ·2,0 +1, 3 +4, 6 +5, 8 
1973 +1, 3 • 1, 0 ·0,4 +2,6 +4, 1 +4, 1 
1974 ·1 ,0 -1 ,o ·3,4 -0,3 +6, 2 +2, 2 
1975 ·2,5 • 7, 3 ·6,0 -0, 4 +4,3 +2,5 
1976 ·O, 1 ·4,7 ·2,3 +O, 8 +5, 2 +2,4 
1977 +1 ,0 -0, 2 +0, 7 +O, 2 +2, 4 +1, 8 
1978 +0,4 +2,0 • 1, 2 +0,9 +3, 6 +2,0 
1979 +2, 1 +0 ,4 +1 , 0 +1 , 6 +5, 3 +3, 1 
1980 +1, 8 +3, 9 +0,8 +1, 9 +4, 5 +2, 1 
1981 ·0,5 • O, 1 • 2, 9 +O, 2 +3, 9 +2,0 
1982 ·1, 5 +1 ,6 • 3, 2 -1 , 8 +O, 1 +1 ,6 
1983 -2,3 +O, 7 -4, 3 -2,6 +0, 5 +O '8 
1984 • O, 3 +1, 9 • 1 , 3 • 0, 2 +1, 3 +O ,6 
1985 +0,6 +1, 1 ·O, 3 +O, 3 +2, 2 + 1 , 6 
1986 +1, 2 • 1, 6 +O, 3 +O, 8 +2, 1 +2, 7 
1987 +O, 5 ·2,7 ·0,6 +0, 6 +2,9 +1, 1 
1988 +0,8 • O, 9 • O, 2 +1 , 0 +3, 5 +O, 8 
1989 +1 , 9 • 2, 1 +1 , 4 +2,4 +3, 6 +1, 3 
1990 +2, 8 +4, 5 +1, 9 +3,2 +6, 3 +1, 5 
1991 +2, 5 +3, 4 +O, 9 +4 ,9 +5, 3 +1, 1 
1992 +0,6 ·O, 1 • 1, 7 +O, 9 +4, 5 +1 ,8 
1993 ·1, 9 

1970 • 100 

1980 105 92 88 17 3 155 139 

1985 101 97 78 108 167 148 

1990 109 94 80 117 200 159 

1993 110 

Antei 1 am früheren Bunde sgeb1 et ; n 

1970 27, 7 16, 4 29, 4 27, 6 25, 8 24, 1 

1975 27,4 1 7, 5 29, 0 27, 5 26, 2 24, 9 

1980 27, 1 17,6 28, 3 2 7, 5 26, 7 25,0 

1985 26, 5 19,0 27, 2 27,2 26, 3 25, 0 
1986 26, 4 19, 1 27, 0 27, 2 26, 1 25, 1 
1987 26, 3 19,4 26, 8 2 7, 0 26, 1 25, 0 
1988 26, 2 19,4 26, 8 26, 9 26, 0 25, 0 
1989 26, 3 19, 4 26, 9 2 7, 1 26, 0 25, 0 
1990 26, 2 19,8 26, 6 2 7, 1 26, 0 25,0 
1991 26, 1 20, 1 26, 4 2 7, 1 25, 6 25,0 
1992 26, Q 20, 3 26, 3 26, 8 25, 7 25, 1 
1993 25, 9 

Antei t an den Wirtschaftsbareichen insgesamt in% 

1970 100 0,8 58, 6 17, 3 9, 1 14, 2 

1975 100 0, 7 51 , 8 18 ,4 11 ,4 17, 6 

1980 100 0,7 48, 8 18, 5 13, 3 18,8 
1981 100 0,7 4 7, 6 18,6 13, 9 19, 2 
1982 100 0,7 46, 8 18, 5 14, 1 19 ,8 
1983 100 0,7 45, 8 18, 5 14, 5 20,4 
1984 100 0,8 45, 3 1 8, 5 14, 8 20,6 
1985 100 0,8 45,0 1 8, 5 15, 0 20, 8 
1986 100 0, 7 44, 6 18, 4 15, 1 21, 2 
1987 100 0, 7 44, 1 18, 4 15, 5 21, 3 
1988 100 0,7 43 ,6 18,4 15, 9 21, 3 
1989 100 0,7 43,4 18, 5 16, 2 21, 2 
1990 100 0,7 43, 1 18, 6 16, 7 20, 9 
1991 100 o, 7 42,4 19, 1 1 7, 2 20, 6 
1992 100 0,7 41 ,4 19, 1 17, 9 20, 9 
1993 100 
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Hessen 

8,2 Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, priv.Haus-
Wirtschafts- Land- und Forst- Produzierendes Handel und Verkehr Dienstleistungs- halte und private 

bereiche wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organisationen 
Jahr 1 ) insgesamt Fischerei ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

; n 1 000 

1970 2 048 24 097 380 237 311 
1971 2 093 22 102 393 251 325 
1972 2 130 21 093 413 258 345 
1973 2 160 21 105 411 267 357 
1974 2 132 20 056 408 280 368 
1975 2 086 19 982 411 292 381 
1976 2 091 18 962 416 305 390 
1977 2 095 18 949 419 313 396 
1978 2 126 18 952 430 319 408 
1979 2 179 17 970 441 334 417 
1980 2 203 17 969 446 345 427 
1981 2 205 16 957 452 347 433 
1982 2 178 15 923 448 355 436 
1983 2 147 15 901 438 358 435 
1984 2 158 14 903 439 363 440 
1985 2 187 14 914 440 374 445 
1986 2 231 13 930 445 388 456 
1987 2 257 12 928 452 400 465 
1988 2 285 12 923 463 416 471 
1989 2 317 12 930 471 433 471 
1990 2 383 13 944 486 463 477 
1991 2 448 13 953 507 493 483 
1992 2 468 12 935 515 515 491 
1993 2 424 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n ¾ 

1971 +2, 2 - 7, 3 +0, 5 +3, 5 +5, 9 +4, 7 
1972 +1, 8 -2,9 ·0,8 +5, 1 +2, 7 +6, 1 
1973 +1, 4 -3,5 +1, 1 - 0, 6 +3, 6 +3, 3 
1974 -1, 3 -3,8 • 4, 5 -0, 6 +4, 9 +3, 2 
1975 -2,2 ·3,3 - 7, 0 +0,8 +4, 3 +3, 5 
1976 +0, 2 -5,3 • 2, 1 +1, 1 +4, 5 +2, 3 · 
1977 +0 ,2 +1, 0 ·1, 4 +0,8 +2, 3 +1, 7 
1978 +1, 5 -4, 3 +0, 4 +2,7 +1, 9 +2,8 
1979 +2, 5 -3,4 +1, 9 +2,6 +4, 8 +2,2 
1980 +1, 1 -2,9 • 0, 2 +1 1 2 +3, 3 +2,5 
1981 +0, 1 -1, 8 -1, 1 +1 1 2 +0,6 +1, 3 
1982 • 1 ,2 -5, 6 -3, 6 -0,8 +2, 5 +0, 7 
1983 -1 ,4 -3, 5 ·2,4 -2,3 +0,8 ·0, 1 
1984 +0,5 -4,0 +0, 2 +0,4 +1 t2 +1 ,0 
1985 +1, 3 -1,8 +1, 3 +0, 1 +3, 1 +1 ,4 
1986 +2, 0 ·4,7 +1, 7 +1, 1 +3.7 +2,4 
1987 +1, 1 ·7,7 • 0, 2 +1, 7 +3, 1 +2,0 
1988 +1 ,2 +0, 7 ·0,5 +2,5 +4,0 + 1, 2 
1989 +1 ,4 -1, 8 +0, 7 +1 , 7 +4, 2 +0, 1 
1990 +2, 8 +4,6 +1 ,6 +3, 1 +7, 0 +1 ,2 
1991 +2, 7 -0,9 +0, 9 +4, 3 +6,4 + 1, 2 
1992 +0,8 -1, 4 ·1 ,8 +1 ,6 +4, 4 +1 ,6 
1993 -1 ,8 

1970 • 100 

1980 108 69 88 118 145 137 

1985 107 59 83 116 158 143 

1990 116 53 86 128 195 153 

1993 118 

Ante1 1 am früheren Bundesgebiet in 

1970 9,3 8, 1 9,0 9,9 11,0 8,6 

1975 9,3 7, 7 8, 9 10,0 10, 9 8,8 

1980 9, 3 6, 5 8, 7 10, 3 ·10, 7 8,8 

1985 9, 3 5,6 8, 9 10,4 10, 5 8, 6 
1986 9,4 5,5 9,0 10, 5 10, 7 8,6 
1987 9,4 5,3 8, 9 10, 5 10,6 8,7 
1988 9,4 5, 4 8,9 10,6 10, 7 8,7 
1989 9,4 5, 4 8, 9 10 ,6 10, 7 8,6 
1990 9,4 5, 5 8,8 1 0, 6 10,8 8, 6 
1991 9, 3 5,4 8, 7 10, 5 1 o. 0 8,6 
1992 9,3 5,4 8, 7 10, 5 10,8 8,6 
1993 9,3 

Ante11 an den Wirtschaftsbareichen insgesamt in r. 

1970 100 1 ,2 53, 5 18, 5 11 ,6 15,2 

1975 100 0,9 47, 1 19, 7 14, 0 18, 3 

1980 100 0,8 44,0 20, 3 15, 6 19,4 
1981 100 0,7 43, 4 20, 5 15, 7 19,6 
1982 100 o. 7 42,4 20, 6 16, 3 20,0 
1983 100 0, 7 42,0 20, 4 16, 7 20, 3 
1984 100 o. 7 41 ,8 20, 4 16,8 20,4 
1985 100 0,6 41 ,8 20, 1 17,1 20,4 
1986 100 0,6 41, 7 19, 9 1 7, 4 20,4 
1987 100 0, 5 41, 1 20, 0 17,7 20,6 
1988 100 0, 5 40, 4 20, 3 18 ,2 20,6 
1989 100 0, 5 40, 1 20, 3 18,7 20, 3 
1990 100 0. 5 39, 6 20,4 19, 4 20,0 
1991 100 0,5 38, 9 20,7 20, 1 19,7 
1992 100 0,5 37,9 20, 9 20, 9 19, 9 
1993 100 
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Rhein land· Pf• lz 

8. 2 Beschäfti 1te Arbeitnehmer im In land nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Haus-
Wirtscnafts- Land- und Forst- Produzierendes Handel und Verkehr Dienstleistungs- halte und private 

berei ehe wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organisationen Jahr 1 ) insgesamt Fischerei ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 1 153 22 607 191 97 236 1971 1 171 21 609 193 104 244 
1972 1 191 20 602 203 108 258 
1973 1 210 20 606 207 114 263 
1974 1 195 19 591 197 121 267 
1975 1 170 19 556 196 126 2 72 
1976 1 170 19 545 197 132 277 
1977 1 192 20 563 199 135 275 
1978 1 209 20 567 202 140 279 
1979 1 238 20 584 203 147 284 
1980 1 257 21 590 206 153 287 
1981 1 259 20 587 208 154 291 
1982 1 249 21 570 205 158 296 
1983 1 237 21 555 202 162 297 
1984 1 243 21 556 202 165 298 
1985 1 246 21 551 202 170 302 
1986 1 254 21 552 202 1 75 304 
1987 1 264 20 550 204 183 308 
1988 1 281 21 549 209 189 313 
1989 1 293 20 554 212 194 314 
1990 1 324 20 563 217 206 318 
1991 1 350 20 571 223 217 319 
1992 1 356 19 558 223 226 329 
1993 1 337 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1971 +1 ,6 -5, 5 +0, 4 +1, 2 +6, 7 +3, 5 
1972 +1 ,6 -3, 7 -1 ,2 +5,0 +4, 4 +5,4 
1973 +1 ,6 ·1, 4 +0,8 +1 ,8 •5, 5 +2, 1 
1974 ·1, 2 ·2,0 -2,5 -4, 8 +5, 4 +1 ,6 
1975 • 2, 1 +0,4 -6,0 -0,4 +4,8 +1 ,9 
1976 +0, 1 • 2 ,,!! -1, 8 •O, 6 +4, 3 +1 ,8 
1977 +1 ,9 +4 • 1 +3, 3 +O, 9 +2, 3 -0, 5 
1978 +1 ,4 +3, 5 +0,6 •1. 6 +3, 9 +1 ,4 
1979 +2,4 ·1, 2 +3, 0 •0,2 +5, 0 + 1, 7 
1980 +1 ,6 +2, 4 +1, 1 •1 ,8 +3,9 +1, 1 
1981 +0, 1 -0,4 ·0,6 +0,6 +0,6 + 1 ,2 
1982 ·0,8 +O, 1 ·2,8 ·1 , 4 +3, 0 +1 ,8 
1983 ·1, 0 +3, 5 ·2,7 -1 ,2 +2, 2 +0,4 
1984 +0, 5 ·2,0 +O, 1 +O, 2 +2, 3 +0,5 
1985 +0, 2 +0,9 -o, 9 -0,4 +3, 1 +1, 1 
1986 +0. 7 • 1, 4 +O, 2 +0,4 +2, 7 +O, 7 
1987 +0,8 ·2,3 • O, 5 +O, 7 +4, 3 + 1, 3 
1988 +1, 3 +1 ,8 -o.o +2,3 •3, 4 +1 ,8 
1989 +1 ,o ·2,8 +0, 7 +1, 7 +2,5 +0,2 
1990 +2, 4 +0, 1 +1 ,8 +2, 1 +6, 6 +1 , 2 
1991 +1 ,9 • 2, 2 +1, 3 +2,8 +5,0 +0,5 
1992 +0,4 ·1, 6 ·2,3 +O, 2 +4, 4 +3, 0 
1993 ·1, 4 

1970 • 100 

1980 109 94 97 108 157 122 

1985 108 96 91 105 175 128 

1990 115 91 93 113 212 135 

1993 116 

Anteil am früheren Bundesgebiet ; n 

1970 5 .·2 7,4 5,0 5,0 4, 5 6,5 

1975 5,2 7, 7 5, 1 4,8 4, 7 6, 3 

1980 5,3 8, 1 5,3 4,8 4, 7 5,9 

1985 5, 3 8,4 5,4 4,8 4,8 5 ,8 
1986 5,3 8,5 5, 3 4,8 4,8 5,7 
1987 5, 3 8,7 5, 3 4,7 4, 9 5,7 
1988 5, 3 8,9 5, 3 4,8 4, 9 5, 8 
1989 5 ,2 8,8 5,3 4,8 4,8 5, 7 
1990 5 ,2 8,7 5,2 4,7 4,8 5,7 
1991 5, 2 8, 3 5, 2 4,6 4,8 5, 7 
1992 5, 1 8, 3 5, 2 4,6 4,7 5 ,8 
1993 5, 1 

Ante 1 l an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in¾ 

1970 100 1,9 52,6 16,6 8,4 20,5 

1975 100 1, 7 47,5 16,8 10,8 23, 3 

1980 100 1,6 47,0 16, 4 12, 2 22 ,8 
1981 100 1 ,6 46,6 16, 5 12, 2 23, 1 
1982 100 1 ,6 45, 6 16,4 12, 7 23,7 
1983 100 1, 7 44, 9 16, 3 13, 1 24, 0 
1984 100 1, 7 44, 7 16, 3 13, 3 24 ,0 
1985 100 1, 7 44,2 16, 2 13, 7 24, 2 
1986 100 1 ,6 44, 0 16, 1 14,0 24, 2 
1987 100 1,6 43, 5 16, 1 14, 5 24, 3 
1988 100 1,6 42,9 16, 3 14,8 24, 5 
1989 100 1, 5 42,8 16,4 15,0 24, 3 
1990 100 1, 5 42,5 16,4 15,6 24 ,0 
1991 100 1 ,4 42, 3 16, 5 16, 1 23, 7 
1992 100 1 ,4 41, 1 16,5 16,7 24, 3 
1993 100 

343 



Baden-Württemberg 

8. 2 Beschäftigte Arbeitnehmer ; m In land nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Haus-
Wirtschafts- Land- und Forst- Produzierendes Handel und Verkehr Dienstleistungs~ ha I te und private 

berei ehe wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organisationen 
Jahr 1 ) insgesamt Fischerei ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 3 496 54 2 166 499 301 477 
1971 3 555 49 2 161 513 327 505 
1972 3 603 46 2 141 538 342 535 
1973 3 697 44 2 1 82 548 360 564 
1974 3 699 42 2 140 559 376 582 
1975 3 584 40 1 997 556 387 603 
1976 3 587 38 1 963 563 403 620 
1977 3 577 38 1 936 567 411 624 
1978 3 640 38 1 952 574 428 649 
1979 3 7 33 38 1 995 583 446 672 
1980 3 834 37 2 045 591 468 694 
1981 3 850 36 2 034 592 484 704 
1982 3 822 36 1 974 594 498 720 
1983 3 777 34 1 925 584 500 733 
1984 3 804 34 1 931 585 512 741 
1985 3 853 33 1 946 586 527 762 
1986 3 922 32 1 977 593 543 776 
1987 3 978 30 1 982 606 561 799 
1988 4 017 29 1 976 620 584 808 
1989 4 084 29 1 998 633 606 818 
1990 4 217 30 2 049 656 648 834 
1991 4 339 30 2 091 688 685 845 
1992 4 382 30 2 068 703 715 865 
1993 4 292 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +1, 7 - 8, 5 -o, 2 +2, 7 +8, 7 +5,9 
1972 +1, 4 -6, 3 -0,9 +5 .o +4, 7 +6, 0 
1973 +2, 6 -4, 5 +1, 9 +1 ,9 +5, 2 +5,3 
1974 +0, 0 - 5, 1 -1 , 9 . +2 ,0 +4, 5 +3, 3 
1975 -3, 1 -2, 8 -6.7 -0,6 +3,0 +3, 6 
1976 +0, 1 -6, 0 -1, 7 +1, 3 •4, 1 +2,9 
1977 -o, 3 •O, 1 -1 , 3 +0 ,8 +1, 8 +0 ,6 
1978 +1 ,8 +O, 2 +O, B +1, 1 +4, 2 +4, 0 
1979 +2, 6 -1, 1 +2,2 +1 ,5 +4, 3 +3, 5 
1980 +2 1 7 -2, 1 +2, 5 +1 ,4 +4,9 +3, 2 
1981 +0, 4 -1, 9 -o, 6 +O, 3 +3, 3 +1, 5 
1982 -0, 7 -1, 8 -2,9 +0, 3 +2,9 +2, 2 
1983 -1, 2 • 3, 5 -2,5 -1 , 7 +O, 5 +1 ,9 
1984 +0, 7 -o,o +O ,4 +0, 2 +2,4 +'1, 1 
1985 +1 , 3 -4, 1 +0, 7 +0,2 +2,8 +2, 8 
1986 +1 ,8 -2,4 +1, 6 +1,Z +3, 2 +1, 9 
1987 +1, 4 -5, 9 +O, 2 +2,2 +3, 3 +2,9 
1988 +1 ,0 ·1,7 -o, 3 +2,2 +4, 0 +1, 2 
1989 +1, 7 -o, 6 +1, 1 +2, 2 +3, 7 + 1 , 2 
1990 +3, 3 +2, 3 +2,6 +3, 6 +6, 9 +2, 0 
1991 +2, 9 +O, 7 +2, 1 +4,8 +5, 7 +1, 3 
1992 +1, 0 +O, 1 -1,1 +2, 3 +4, 4 +2,4 
1993 -2, 0 

1970 = 100 

1980 110 69 94 118 156 145 

1985 110 62 90 117 175 160 

1990 121 56 95 131 215 1 75 

1993 123 

Ante i 1 am früheren Bundesgebiet in r. 
1970 15, 8 18, 1 17,7 13, 0 13, 9 13, 2 

1975 16,0 16, 0 18, 2 13, 5 14,5 13,9 

1980 16, 1 14, 5 18, 3 13 ,6 14, 5 14, 3 

1985 16, 4 13, J 18, 9 13, 9 14,9 14, 7 
1986 16, 5 13, 2 19,0 14,0 14,9 14,7 
1987 16,6 12 ,8 19, 1 14, 1 14, 9 14, 9 
1988 16,6 12, 8 19, 1 14, 2 15, 0 14, 9 
1989 16, 6 12,9 19, 1 14, 3 15, 0 14,9 
1990 16, 6 12,9 19,0 14, 3 15, 1 15, 0 
1991 16,6 12. 8 19, 1 14, 3 15,0 15,0 
1992 16,6 1 3, 0 19, 1 14,4 15, 0 15, 1 
1993 16, 5 

Ante i 1 an den Wirt sch af tsbere i chen insgesamt in% 

1970 100 1 , 5 61, 9 14, 3 8,6 13,6 

1975 100 1,1 55,7 15, 5 10 ,8 16 ,8 

1980 100 1 ,0 53, 3 15 ,4 12 ,2 18, 1 
1981 100 0,9 52, 8 15, 4 12, 6 18, 3 
1982 100 0, 9 51, 7 15, 5 13, 0 18,8 
1983 100 0, 9 51 , 0 15 ,5 13, 2 19 ,4 
1984 100 0, 9 50,8 15,4 13, 5 19, 5 
1985 100 0,9 50, 5 15, 2 13, 7 19, 8 
1986 100 0,8 50 ,4 15, 1 13, 9 19,8 
1987 100 0,8 49, 8 15, 2 14,1 20, 1 
1988 100 0, 7 49, 2 15 ,4 14, 5 20, 1 
1989 100 0, 7 48, 9 15,5 14, 8 20, 0 
1990 100 0, 7 48, 6 15,6 15, 4 19, 8 
1991 100 0,7 48, 2 15, 8 15,8 19, 5 
1992 100 0, 7 47, 2 16,0 16,3 19, 8 
1993 100 
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Bayern 

8,% lleschiiftiate Arbeitnehmer i111 Inland nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, pri v. Haus-
Wirtschafts· Land- und Forst· Pro duz; erende s Hande 1 und verkehr Dienstleistungs- 11a I te und private 

l>erei ehe wi rtschaft, Gewerbe unternehmen Organisationen 
Jahr 1 1 insgesamt Fi schert1 ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 3 671 56 2 108 564 336 607 
1971 3 723 55 z 113 577 358 621 
1972 3 797 54 2 100 611 377 654 
1973 3 892 53 2 131 637 392 679 1974 3 862 52 2 070 641 405 695 1975 3 795 51 1 966 642 420 715 
1976 3 836 51 1 952 652 442 739 
1977 3 879 53 1 965 658 450 752 
1978 3 978 55 2 011 668 472 7 73 
1979 4 088 56 2 054 686 495 797 
1980 4 175 56 2 093 699 518 810 
1981 4 194 55 2 067 698 537 838 
1982 4 169 56 2 020 691 554 848 
1983 4 149 56 1 984 684 564 861 
1984 4 199 58 2 000 690 581 871 
1985 4 261 57 2 021 693 603 888 
1986 4 352 51 2 062 703 622 908 
1987 4 412 54 2 079 709 651 918 
1988 4 453 53 2 078 716 674 933 1989 4 539 52 2 107 726 697 957 
1990 4 748 5Z Z 217 752 744 903 
1991 4 879 53 2 254 789 791 992 
1992 4 931 sz 2 230 809 829 011 
1993 4 834 

Veränder,;ng gegenüber dem Vorjahr 1n t 

1971 +1,4 -2,4 +0, 3 +2, 3 +6,4 •2 .z 1972 +2,0 -0,3 ·0,6 +6,0 +5, 2 +5, 4 
1973 •2,5 ·2, 3 +1 ,5 +4,2 +4,0 +3 ,9 
1974 -o.e ·2,8 ·2,8 +0,5 +3,3 +2 ,4 
1975 -1 ,8 -0,4 -5,0 +O, 1 +3, 8 +2,9 
1976 +1, 1 -1 ,4 -o. 7 +1 ,6 +5, 3 +3,3 
1977 +1, 1 +5,0 +O, 7 +1 .o +1 ,9 +1 ,8 
1978 •2.6 +2,6 •2, 3 +1, 5 +4,8 +2,8 
1979 •2 ,8 +2 ,2 +2, 1 +2, 7 +5 ,0 +3, 1 
1980 +2, 1 -o, 1 +1 ,9 +1 ,9 +4,6 +1, 7 
1981 +0,5 -2 ,2 • 1, 3 -0, 1 +3, 7 +3, 4 
1982 ·0,6 +2, Z -2, 3 • 1, 0 +3, 3 •1, 2 
1983 -0,5 +0,8 -1,8 -1,0 +1 ,8 +1 ,6 
1984 +1,2 +2,6 +0,8 +0,8 +3,0 +1, 1 
1985 +1 ,5 ·1 ,5 +1, 1 +0,4 •3 ,8 +2 .o 
1986 +2, 1 ·O, 1 +2 ,0 +1 ,5 +3 ,2 •2,3 
1987 +1,4 ·4,6 +0,8 +0,9 +4, 7 +1, 1 
1988 +0,9 • 3, 1 -o.o +1 .o +3, 5 +1 ,6 
1989 +1 ,9 -0,8 +1, 4 +1 ,3 +3, 4 +2 ,6 
1990 +4,6 +0,4 +5, 2 +3 ,6 +6, 7 +2 ,8 
1991 +2,8 +1,4 +1, 7 +5,0 +6,4 +0,9 
1992 +1, 1 -2, 1 -1, 0 +2,5 +4,8 +1, 9 
1993 -2,0 

1970 • 100 

1980 114 100 99 124 154 133 

1985 116 102 96 123 179 146 

1990 129 94 105 133 221 162 

1993 132 

Antei 1 am früharen Bundesgebiet in 

1970 16,6 19,0 17,2 14, 7 15 ,6 16,8 

1975 17,0 20,4 17,9 15,6 15, 7 16,4 

1980 17,5 22 .o 18,8 16, 1 16, 1 16, 7 

1985 18,2 22 ,9 19, 7 16, 5 17 .o 17, 1 
1986 18,3 23 ,4 19,9 16,6 17, 1 1 7, 2 
1987 18,4 23,3 20,0 16,5 17, 3 17, 1 
1988 18,4 22 ,8 20, 1 16,4 17, 3 1 7, 2 
1989 18,4 23, 1 20, 1 16,4 17, 3 17, 4 
1990 18, 7 22 ,6 20,6 16,4 17,3 17, 7 
1991 18,6 22,6 20,6 16,4 17, 4 17 ,6 
1992 18, 7 22 ,4 20,6 16, 5 17,4 17, 7 
1993 18,6 

Ante11 an den Wirtschaftsboretchon 1 nsguamt 1n % 

1970 100 1,5 57,4 15,4 9,2 16,5 

1975 100 1,4 51 ,8 16,9 11,1 18,8 

1980 100 1, 3 so, 1 16, 7 12, 4 19,4 
1981 100 1, 3 49, 3 16,6 12 ,8 20,0 
1982 100 1, 3 48,4 16,6 13, 3 20, 3 
1983 100 1, 4 47,8 16,5 13, 6 20,8 
1984 100 1,4 47 ,6 16,4 13, 8 20,7 
1985 100 1, 3 47 ,4 16, 3 14, 1 20,8 
1986 100 1, 3 47, 4 16, 2 14,3 20,9 
1981 100 1,2 47, 1 16, 1 14,8 20,8 
1988 100 1, Z 46, 7 16, 1 15, 1 20,9 
1989 100 1,1 46,4 16,0 15 ,4 21, 1 
1990 100 1,1 46,7 15 ,8 15, 7 20,7 
1991 100 1,1 46,2 16,2 16, 2 20, 3 
1992 100 1,1 45,2 16,4 16,8 20,5 
1993 100 
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Surland 

S. 2 !leschäfti gte Arbeitnehmer i11 In land nach Wirtschaft.sberel chen 

Staat, prlv.M11u· 
Wirtschafts- Land- und Forst- Produzierendes Hande I und Verkehr 01 ust tei stungs- hatte und pr1v1t1 

bere i ehe wi rtschaft, Gewerbe untlrnahmtn Organ hat i onen 
Jahr 1nsgesamt Fischerei ohn• Erwer-bszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 383 2 224 65 30 61 
1971 396 2 233 65 33 62 
1972 401 2 232 67 34 65 
1973 403 2 229 69 36 67 
1974 392 2 214 70 37 69 
1975 388 2 206 69 39 72 
1976 389 2 203 69 41 74 
1977 395 z 208 69 42 73 
1978 388 z 199 69 44 75 
1979 398 z 202 70 46 78 
1980 407 2 207 71 47 80 
1981 409 2 206 72 49 81 
1982 404 z 201 71 50 81 
1983 395 2 193 70 so 81 
1984 392 2 190 69 so 82 
1985 389 2 186 68 51 8' 
1986 393 1 184 68 51 87 
1987 391 1 180 69 52 88 
1989 392 1 178 70 53 88 
1989 397 1 1 eo 72 55 88 
1990 409 1 185 72 61 89 
1991 416 1 185 75 64 90 
1992 416 1 180 76 67 91 
1993 408 

Voränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +3 ,4 -4, 9 +4,0 +0,6 +7, 3 +2,6 
1972 +1 1 2 - 3, 2 -0,2 +2,6 •5, 3 +3,4 
1973 +0,5 ·2, 4 ·1 ,6 +3,0 +3,8 +3,9 
1974 - 2, 8 -1, 5 ·6,4 +0,6 +3,8 +2,6 
1975 -1,0 -2, 2 -4,0 ·0,6 +5,2 +4,7 
1976 +O, 3 -5, 2 -1, 3 +0, 1 +5,6 +2,3 
1977 +1, 5 -1, 8 +Z ,6 +0,1 +Z,9 ·0,9 
1978 -1,7 -4,0 -4,6 -0,4 „3 ,2 +2,9 
1979 +2, 4 +2 .o +1,8 +1, 3 +4,5 +3,8 
1980 +2, 4 -3,6 +2, 7 +1., +3,7 +2,3 
1981 +0, 5 -3,3 -0,8 +1,8 +4,0 +1,0 
1982 -1, 3 -4, 3 -2,5 _, ', +1 .o -o, 1 
1983 - 2, 1 -5, 5 -3,9 ·2, 1 +O, 1 •0,9 
1984 -o, 7 -1, 4 ., ,6 ·1, 1 -o. 1 ., ., 
1985 -0,B -2,3 -2, 1 ·1 ,4 +1,5 +1,5 
1986 +0,8 -3,4 -1, 0 +0,6 +1,6 +4,5 
1987 -o, 4 +1 ,8 -2, 2 +0, 7 +1,8 ., • 1 
1988 +0, 3 - 1, 9 -0,9 +2,3 +2,2 -o., 
1989 +1, 2 -0,6 +1, 1 +2,2 +3, 7 -o.s 
1990 +3, 1 +1, 7 +2,7 +0,5 +9,5 +2,Z 
1991 +1, 7 -4, 3 +0, 1 +4,2 +6,2 •O,Z 
1992 -o, 2 -8. 1 -2,8 +0,9 +3,5 +1,9 
1993 -1,9 

1970 • 100 

1980 106 76 93 109 156 131 

1985 102 64 83 105 166 137 

1990 107 62 83 111 199 147 

1993 107 

Anto1 I am früheren Bundesgebiet in % 

1970 1, 7 0,8 1,8 1, 7 1,4 1,7 

1975 1,7 0,8 1,9 1, 7 1, S 1,7 

1980 1,7 o, 7 1,9 1,6 1 ,5 1,6 

1985 1, 7 0,6 1,8 1,6 1 ,4 1,6 
1986 1,6 0,6 1,8 1,6 1,4 1, 7 
1987 1 ,6 0,6 1, 7 1,6 1,4 1,6 
1988 1,6 0,6 1, 7 1,6 1,4 1,6 
1989 1,6 0,6 1, 7 1,6 1,4 1,6 
1990 1 ,6 0,6 1, 7 1,6 1,4 1,6 
1991 1 ,6 0,6 1, 7 1,6 1,4 1,6 
1992 1 .6 0,6 1, 7 1,6 1 ,4 1,6 
1993 1,6 

Antoi 1 an den Wirtschaftsbereich•n i nsoeumt in i 

1970 100 0,6 58, 5 17 .o e.o 15,9 

1975 100 0,5 53,0 17 ,8 10, 1 18,6 

1980 100 0,4 51 ,0 17,4 11 ,6 1!1,6 
1981 100 0,4 50,3 17,6 12,0 19, 7 
1982 100 0,4 49, 7 17,6 12,3 20,0 
1983 100 0,4 48,8 17 ,6 12,6 20,6 
1984 100 0,4 48,3 17 ,6 12, 7 21,0 
1985 100 0,4 47, 7 17,5 13,0 21,5 
1986 100 0,4 46,9 17,4 13, 1 22,3 
1987 100 0,4 46,0 17 ,6 13,4 22,6 
1988 100 0,4 45 ,5 18,0 13,6 zz.s 
1989 100 0,4 45 ,5 18, 1 14,0 22, 1 
1990 100 0,4 45,3 17, 7 14,8 21,9 
1991 100 0,3 44,5 18, 1 15,S 21,5 
1992 100 0,3 43,4 18,3 16,0 22,0 
1993 100 
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Berltn·West 

8.2 8Hchiifti1te Arbeiinehllllr i• Inland nach llirUclu1ftsbereich1111 

Staat, pri v. Maus~ 
W1rtschafts• Land· und Forst· Pro duz hrendas Hand• t und Verkehr Dienstleistungs· hatte und private 

bertiche w1rtschaft, Gewerbe u.nternehmen Organisationen 
Jahr 1

' 1nsgeumt F; schere1 ohne Erwerbszweck 

1 2 J 4 5 6 

1 n 1 000 

1970 855 2 389 167 115 182 
1971 851 2 376 170 116 187 
197Z 843 3 359 169 119 194 
1973 841 l 353 167 120 198 
1974 831 3 338 164 120 206 
1975 806 J 310 160 121 212 
1976 798 3 298 158 123 216 
1977 795 3 293 157 126 21 7 
1978 799 3 287 156 130 223 
1979 809 3 288 155 1 34 229 
1980 818 3 289 154 137 234 
1981 811 3 280 153 138 237 
1982 797 3 270 148 138 237 
1983 790 3 262 144 138 241 
1984 801 4 265 145 143 245 
1985 819 4 271 146 148 250 
1986 829 4 275 147 151 252 
1987 836 5 274 149 156 253 
1988 843 4 271 150 161 256 
1989 857 4 273 153 167 260 
1990 894 5 281 161 182 264 
1991 952 6 289 1 78 208 272 
1992 977 6 286 185 226 273 
1993 963 

Veriinderunq gegenüber dem Vorjahr in% 

1971 ·0,5 •2 ,6 • 3, 4 •1, 5 +0, 7 +3, 0 
1972 ·0,9 +2,5 -4,6 -o, 2 +2, 5 +J. 9 
1973 ·0,2 •2, 7 ·1 ,4 -1. 3 +0,8 •2, 1 
1974 ·1. 3 +2,6 ·4,4 - 1. 9 +0,S +3, 7 
1975 -3,0 +1, 7 -8,3 -2, 5 +0, 7 +J. 2 
1976 • 1. 1 +1 ,6 ·3,7 ·1 ,0 +0,.9 +1 ,6 
1977 ·0,3 +1,4 -1 ,8 -, • 1 +2,6 +0,6 
1978 •0,5 +1,5 ·1. 9 ·0,3 •3, 7 +2, 5 
1979 +1,2 +1, 3 +0,3 ·0,6 +2 ,9 +2. 8 
1980 +1, 1 +4,5 +0,3 -o, 5 +2, 3 +2, 2 
1981 ·0,8 +4,5 ·3,0 • 1, 2 +0, 7 +1, 1 
1982 ·1, 8 +S, 7 • 3, 8 -2,7 ·0,3 +O, 3 
1983 ·0,9 •5, 7 ·2,7 -2, 6 +0,3 +1, 5 
1984 +1,4 +9,4 +0,9 +0,4 +2 ,9 +1 ,0 
1985 •2. J •4,2 +2,4 +0,9 +3, 6 +2, 1 
1986 +1 ,2 +4,2 +1,4 +0,5 +2,4 +O, 7 
1987 +0,9 +9,4 -0,3 +11 2 +3, 1 +O, 5 
1988 +0,8 ·1,0 ·1,0 +1, 2 +3, 4 +1 ,0 
1999 +1,6 ·0,3 +0,6 .. , ,4 +3, 7 +1, 5 
1990 +4,4 +22, 3 +3,0 •5, 7 +9, 1 +1 ,6 
1991 +6,5 +6,2 •2, 7 +10,6 +13 ,8 +3, 0 
1992 +2,6 +11 ,2 -o, 7 •3,5 +9,0 +0, 5 
1993 ·1 ,4 

1970 • 100 

1980 96 125 74 92 119 129 

1985 96 166 70 87 128 138 

1990 105 229 72 96 158 145 

1993 113 

Antei t ... früheren Bundesgebiet in % 

1970 3;9 o.e 3,Z 4,4 5,3 5, 0 

1975 3,6 1,1 2,8 3, 9 4, 5 4, 9 

1980 3,4 1 ,2 2,6 3,6 4, 3 4,8 

1985 3,5 1,6 2,6 3, 5 4, 2 4,8 
1986 3,5 1, 7 2,6 3 ,5 4, 2 4,8 
1987 3 ,5 1,9 2,6 3 ,5 4, 1 4,7 
1988 3, 5 2,0 2.6 3,4 4, 1 4,7 
1999 3 .s 2,0 2,6 3,4 4, 1 4,7 
1990 3,5 2,4 2,6 3,5 4, 2 4,7 
1991 3,6 2, 5 2,6 3,7 4,6 4,8 
1992 3,7 2,8 2,7 3,8 4,7 4,8 
1993 3,7 

Antoi t an den W1 rtschaf tsbere i chen inigesamt in% 

1970 100 0,3 45,5 19,5 13,5 21, 2 

1975 100 0,3 38,4 19,8 15, 1 26,3 

1980 100 0,4 35,3 18,9 16,8 28, 6 
1991 100 0,4 34,6 la,8 17, 1 29. 2 
1982 100 0,4 33 ,8 18,6 1 7, 3 29,8 
1983 100 0,4 33,2 18, 3 17, 5 30,5 
1984 100 0,5 33 ,0 18, 1 17 ,8 30,6 
1985 100 o,s 33, 1 17 ,9 18,0 30,6 
1986 100 0,5 33, 1 17, 7 18, 2 30,4 
1987 100 0,5 32 ,8 17 ,8 18,6 30,3 
1988 100 0,5 32 .z 11 .a 19, 1 30, 3 
1989 100 0,5 31 ,8 17, B 19, 5 30. 3 
1990 100 0,6 31 ,4 18,0 20, 4 29, 5 
1991 100 0,6 30, 3 18, 7 21 ,8 28. 5 
1992 100 0, 7 29,3 18,9 23,2 28. 0 
1993 100 
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Frühere& Bundesgebiet 

8. z Beschiift i gte Arbeitnehmer im In land nach Wirtschaftsbereichen 

Staat, ?riv.Haus· 
Wirtschafts· Land· und Forst· Produzierendes Handel und Verkehr Dienst l • i stungs• halte und private 

bereiche wirtschaft, Gewerbe unternehmen Organ 1 sat i onan 
Jahr 1 1 insgesamt Fischerei ohne Erwerbszweck 

1 2 3 4 5 6 

in 1 000 

1970 22 138 295 12 224 839 2 157 3 623 
1971 22 501 284 12 224 3 935 2 277 3 781 
1972 22 740 275 12 040 4 066 2 376 3 983 
1973 23 128 267 12 114 4 147 2 471 4 129 
1974 22 945 259 11 727 4 140 2 584 4 235 
1975 22 3 77 252 10 983 4 115 2 676 4 351 
1976 22 420 243 10 783 4 150 2 799 4 445 
1977 22 597 248 10 817 4 169 2 856 4 507 
1978 22 872 252 10 824 4 212 2 960 4 624 
1979 23 388 254 11 000 4 281 3 096 4 757 
1980 23 818 254 11 150 4 336 3 224 4 854 
1981 23 825 250 10 967 4 347 3 319 4 942 
1982 23 544 250 10 624 4 294 3 374 5 002 
1983 23 197 249 10 301 4 207 3 390 5 050 
1984 23 251 251 10 254 4 205 3 449 5 09Z 
1985 23 455 248 10 270 4 209 3 545 5 183 
1986 23 806 243 10 387 4 245 3 638 5 293 
1987 24 034 233 10 3 78 4 295 3 758 5 370 
1988 24 260 230 10 349 4 362 3 895 5 424 
1989 24 647 226 10 470 4 436 4 032 5 483 
1990 25 453 231 10 774 4 583 4 298 5 567 
1991 26 183 235 10 953 4 806 4 559 5 630 
1992 26 432 232 10 806 4 896 4 778 5 720 
1993 25 968 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +1 ,6 - 3, 7 +O, 0 +2,5 +5 ,6 +4,4 
1972 +1, 1 • 3 ,2 ·1, 5 +3,3 +4,3 +5,3 
1973 + 1 7 -2,9 +0,6 +2 .o +4,0 +J. 7 
1974 -o, 8 ·3,0 -3 ,2 -o ,2 +4,6 +2,6 
1975 -2,5 ·2,7 -6, 3 -0,6 +3,6 •2, 7 
1976 +0, 2 • 3 ,6 -1,8 +0,9 +4,6 +2,2 
1977 +0 ,8 +2, 1 +0, 3 +0,5 +Z,O +1 ,4 
1978 +1, 2 +1 , 6 +O, 1 +1. 0 +3,6 +2,6 
1979 +2,3 +O, 8 +1 ,6 +1,6 +4,6 +2,9 
1980 +1. 8 0 +1, 4 +1 ,3 +4, 1 •2,0 
1981 +0,0 ·1 ,6 -1, 6 •0,3 +2,9 ., ,8 
1982 -1 ,2 -o.o -3, 1 • 1, 2 +1, 7 +1 ,2 
1983 -1 , 5 -0,4 -3,0 -2.0 +0,5 ., ,0 
1984 +0,2 •0,8 -0,5 -o.o +1, 7 +0,8 
1985 +0,9 ·1, 2 +0, Z .o. 1 +2 ,8 +1,8 
1986 +1, 5 · 2, 0 +1, 1 •0.9 +2,6 +2,1 
1987 +1 .o ·4, 1 -o, 1 +1, 2 +3,3 +1 ,5 
1988 +0, 9 -1 , 3 -0,3 +1 ,6 +3,6 +1 .o 
1989 +1, 6 • 1, 7 +1 ,2 +1, 7 +3,5 +1, 1 
1990 +3, 3 +2, 2 +2, 9 +3 ,3 +6,6 ., ,5 
1991 +2, 9 +1, 7 •1 , 7 +4,9 +6, 1 +1, 1 
1992 +1, 0 • 1 , 3 ·1, 3 +1 ,9 +4,8 +1,6 
1993 -1 ,8 

1970 • 100 

1980 108 86 91 113 149 134 

1985 106 84 84 110 164 143 

1990 115 78 88 119 199 154 

1993 117 

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgeumt in % 

1970 100 1, 3 55, 2 17, 3 9, 7 16,4 

1975 100 1,1 49, 1 18,4 12,0 19,4 

1980 100 1,1 46,8 18,2 13,S 20,4 
1981 100 1,0 46,0 18,2 13,9 20,7 
1982 100 1,1 45, 1 18,2 14,3 21 ,2 
1983 100 1,1 44,4 18, 1 14,6 21,S 
1984 100 1,1 44, 1 18, 1 14,8 21 ,9 
1985 100 1,1 43. a 17,9 15, 1 22, 1 
1986 100 1,0 43, 6 11. e 15,3 22,2 
1987 100 1,0 43, 2 17 ,9 15,6 22,3 
1988 100 0,9 42, 7 18,0 16, 1 22,4 
1989 100 0,9 42,5 18,0 16,4 22,Z 
1990 100 0,9 42,3 18,0 16,9 21 ,9 
1991 100 0,9 41, 8 1 B,4 17, 4 21,5 
1992 100 o. 9 40,9 18,5 18, 1 21,6 
1993 100 
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9. 1 llruttoin landsprodukt in Preisen von 1991 je Erwerbstiiti gen 

Sch les- Nieder- Nord- Rhe 1 n- Baden- Saar- Flächen- Ber l 1 n- Stadt- Früheru wig- sachsen rhei n„ Hessen land- Württem- Bayern land 1 änder Hamburg Bremen West staaten Bundes· Jahr 1 1 Holstein Westf. Pfa IZ barg zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

in 1 000 

1970 56,0 50,5 64,2 58,3 53,6 56, 9 50,7 53,7 56,8 80,5 65 ,8 65,3 71 ,8 58, 1 1971 5 7, 9 52, 1 64,6 60,2 55 ,6 58, 5 53, 1 55,3 58, 3 83, 1 66, 1 67, 0 73,7 59,6 1972 60, 3 53,9 66,5 63, 0 58,2 61 ,8 55,3 56, 5 60,6 85 ,4 68,8 68,9 75,9 61 ,9 1973 62,3 56, 4 69,2 65 ,4 59,8 63 ,9 57, 1 58,0 62 ,9 88,9 70, 2 70,9 78, 4 64,2 1974 64,6 57, 1 70, 1 66, 3 61 ,4 63,9 58, 1 60,5 63, 8 91, 3 70, 6 71, 2 79,6 65, 1 1975 65,8 58,8 70, 5 67, 5 62 .o 64,9 59,3 61 ,B 64, 7 90,9 72, 1 73,2 80,5 66,0 1976 68,8 63, 1 74,0 72, 3 66,0 69, 1 63, 3 63,9 68, 7 95,5 76, 3 75 ,6 84, 1 69,9 1977 70,6 64,5 75, 3 75, 0 67 ,8 71, 8 65 ,5 64, 1 70, 5 97, 9 78,6 7 7, 1 86,'I 71 ,8 
1978 70, 9 66, 1 76, 9 77, 3 69, 1 72,8 67, 1 66,9 72, 1 100 ,6 80, 1 78,7 88, 1 73, 4 1979 70,8 67, 1 78 ,8 79, 5 71, 5 74, 7 69, 1 69,0 73, 9 104, 1 80,6 80,4 90, 3 75 ,2 
1980 71, 1 68,2 77, 8 79 ,2 71 ,6 73,8 68,9 67, 6 73, 5 102 ,0 80,9 81 ,4 89,9 74, 8 
1981 70, 3 68,2 77 .a 78, 5 71, 6 74 ,2 69, 5 69, 3 73, 6 102 ,0 82 ,8 81 ,6 90,4 75 ,o 
1982 70,0 68,5 77, 7 78, 9 72, 5 73 ,9 70, 2 69, 1 73, 8 103 ,4 82, 7 82,0 91, 1 75, 1 1983 73, 1 70, 2 79 ,6 81 ,9 74 ,6 76, 5 72, 7 71, 5 76, 1 109, 1 83, 5 85,3 95 ,0 7 7 ,6 
1984 76,4 73,3 81, 1 84,6 75, 9 78, 1 74,7 73, 7 78, 1 112,6 83 ,8 88, 7 97,8 79,6 
1985 77,Z 73,6 82 ,0 86, 1 76, 7 79, 6 75,6 75, 6 79, 1 115, 1 83, 5 89, 3 98,9 80,6 1986 81,0 72 ,9 82,4 86,8 77, 5 81, 3 76 ,4 76,2 79, 9 116,0 82 ,6 90, 3 99,6 81 ,4 1987 80,2 72,8 82, 5 89,6 77 ,9 82, 1 78 ,0 77 ,4 80,6 111, 3 84,2 91, 5 98,4 82 ,0 
1988 82,4 75, 2 84,6 93 ,0 80,4 84 ,9 80,4 79,2 83, 1 111, 7 86,5 93, 5 99,8 84,4 
1989 80,8 77, 3 86,0 96, 1 81, 7 86,9 82,3 80, 5 84, 9 115,0 97,4 95,0 101, 9 86, 2 1990 81,6 79, 4 88, 1 100,5 84 ,6 89,8 83, 6 81, 7 87, 1 118, 5 92, 7 96,7 104,9 88,5 1991 82,9 81 ,6 89,4 103, 6 86, 7 90,8 85,5 83,6 88,8 120, 1 94, 5 95 ,8 105,3 90,2 1992 83,4 82, 7 89,6 104, 7 87, 1 91, 3 86,8 84,4 89,6 120,6 93,5 93,6 104,3 90,8 1993 83,4 82,0 89, 1 104,9 86,6 90,5 87, 4 83,3 89,3 121,4 93, 8 93, 1 104,5 90,5 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 +3,5 +3, 1 +0,6 +3, 2 +3, 8 +2 ,8 +4 ,8 •2t 9 +2,7 +3,3 +0,5 +2 ,6 +2 ,6 +2 ,6 1972 +4, 1 +3, 5 +3,0 +4', 7 +4, 7 +5 ,6 <-4,0 +2,3 +4,0 +2, 7 +4,0 +2, 7 +2,9 +3 ,8 1973 +3,3 +4,5 +4,0 +3 ,8 +2 1 7 +3,3 +3,3 +2, 7 +3,7 +4, 1 +2, 1 +3, 0 +3,4 +3 ,6 1974 +3,7 +1 ,4 +1, 3 +1, 5 +2, 7 ·0,0 +1 ,8 +4, 2 +1 ,4 +2, 7 +O, 5 +0,4 +1 ,5 +1 ,4 
1975 +1,8 +2 ,9 +0,6 +1 ,8 +O, 9 +1 ,6 +2, 1 +2, 3 +1, 5 -o, 4 +2, 1 +2,8 +1 , 1 +1 ,5 1976 +4,5 +7, 4 +4,9 +7 ,0 +6,5 +6,6 +6,6 +3, 3 +6, 1 +5, 0 +5 ,8 +3, 3 +4, 5 +5, 9 1977 +2,5 +2, 1 +1 ,8 +3, 8 +2, 7 +3,9 +3, 5 +O, 3 +2, 7 +2 ,6 +3,0 +2,0 +2 ,4 +2, 7 
1978 +0,5 +2,5 +2 ,2 +3, 1 +2, 0 +1 ,4 +2,4 +4, 3 +z; 2 +2, 7 +1, 9 +2, 1 +2,3 +2 ,2 
1979 -o, 1 +1,6 +2, 5 +2, 8 +3, 4 +2, 7 +3, 0 +3, 1 +2, 5 +3, 5 +0,6 +2,2 +2 ,5 +2,5 1980 +0,4 +1, 5 -1 ,3 -0,4 +0,0 -1 ,2 • O, 3 -2,0 -0,6 -2,0 +0,4 +1, 3 -0,5 -0,6 1981 -1, 2 ·0,0 +0, 1 -0,8 +0, 1 +0,5 <-0,9 +2, 5 +O, 2 +0,0 +2, 3 +O, 1 +0,5 +0,2 1982 ·0,4 +0,5 -0,2 +O, 5 +1 ,2 -0,4 +1 ,0 -o, 2 +0,2 +1 ,4 -o, 1 +0,5 +0,8 +0, 3 1983 +4,5 +2,5 +2 ,5 +3 ,8 +2, 9 +3, 5 +3, 5 +3, 4 +3, 1 +5,5 +1, 1 +4, 1 +4, 3 +3, 2 
1984 +4,4 +4, 4 +1 ,8 +3, 3 ... 1 ,8 +2, 1 +2, 8 +3, 0 +2,6 +3, 2 +0, 3 +3 ,9 +3 ,0 +2 ,6 1985 +1, 1 +0,4 +1 ,2 +1, 8 •1 ,0 +1, 9 •1, 1 +2, 7 +1, 3 +2,3 -0,3 +O, 7 +1 ,2 +1, 3 
1986 +4, 9 -1, 0 +0,4 +0,8 +1, 1 +2,2 +1, 1 +O, 7 +1 ,0 •0,8 -1, 1 +1, 1 +0,6 +0,9 1987 -1 ,0 -0,2 +0, 1 +3, 2 +0,6 +1 ,0 +2, 1 +1, 7 +1, 0 -4, 1 +2 ,0 •1, 3 -1, 2 +0, 7 1988 +2,7 +3,3 +2, 5 +3 ,a +3, 1 •3 ,4 +3, 1 +2,3 +3. 1 +0,3 +2 ,6 +2, 2 +1 ,4 +2 ,9 1989 -1, 9 +2 ,8 +1, 7 +3 ,4 +1, 6 +2 ,4 +2,4 +1 ,6 +2 '1. +3 ,0 +1, 1 +1 ,6 +2, 2 +2, 1 
1990 +1 ,0 +2, 7 •2 ,4 +4, 5 +3,6 +3,3 +1 ,6 +1, 5 +2 ,6 +3 ,0 +6, 1 +1, 7 +2 ,9 +2, 7 
1991 +1,6 +2, B +1, 5 +3, 1 +2, 4 •1 .2 +2, 3 +2,3 +2,0 +1 ,4 +1, 9 • O, 9 +0,4 +1 ,9 1992 +0,6 +1 ,4 +0,2 +1 ,0 +0,4 +0,5 +1 ,6 +0,9 +0,8 +0,4 -1 ,o -2,3 -0,9 +0, 7 
1993 +0,0 -1 ,0 ·0,6 +0,2 -0,6 -o, 9 +0,6 -1, 2 -o, 3 +O, 7 +O, 3 -o, 6 +0,2 -o, 3 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 104 103 101 103 104 103 105 103 103 103 100 103 103 103 1972 108 107 104 108 109 109 109 105 107 106 105 105 106 107 1973 111 112 108 112 112 112 113 108 111 110 107 109 109 110 1974 116 113 109 114 115 112 115 112 112 113 107 109 111 112 1975 118 116 110 116 116 114 11 7 115 114 113 110 112 112 114 1976 123 125 115 124 123 121 125 119 121 119 116 116 117 120 1977 126 128 117 129 126 126 129 119 124 122 119 118 120 124 
1978 127 1 31 120 133 129 128 132 124 127 125 122 120 123 126 1979 127 133 123 136 133 131 136 128 130 ·129 122 123 126 129 1980 127 135 121 136 134 130 136 126 129 127 123 125 125 129 1981 126 135 121 135 134 130 137 129 130 127 126 125 126 129 1982 125 136 121 135 135 130 138 129 130 128 126 125 12 7 129 1983 131 139 124 141 139 134 143 133 134 135 127 131 132 133 1984 136 145 126 145 142 137 147 137 137 140 127 136 136 137 
1985 138 146 128 148 143 140 149 141 139 143 12 7 137 138 139 1986 145 144 128 149 145 143 151 142 141 144 126 138 139 140 1987 143 144 129 154 145 144 154 144 142 138 128 140 137 141 1988 147 149 132 160 150 149 159 147 146 139 131 143 139 145 1989 144 153 134 165 152 153 162 150 149 143 133 145 142 148 
1990 146 157 137 172 158 158 165 152 153 147 141 148 146 152 1991 148 161 139 178 162 160 169 156 156 149 144 147 147 155 1992 149 164 140 180 162 160 171 157 158 150 142 143 145 156 1993 149 162 139 180 162 159 172 155 157 151 143 143 145 156 

Früheres Bundesgebiet • 100 

1970 96 87 110 100 92 98 87 93 98 139 113 112 124 100 

1975 100 89 107 102 94 98 90 94 98 138 109 111 122 100 1976 98 90 106 103 94 99 90 91 98 137 109 108 120 100 1977 98 90 105 104 94 100 91 89 98 136 109 107 120 100 1978 97 90 105 105 94 99 91 91 98 137 109 107 120 100 1979 94 89 105 106 95 99 92 92 98 138 107 107 120 100 1980 95 91 104 106 96 99 92 90 98 136 1 OB 109 120 100 1981 94 91 104 105 96 99 93 92 98 136 110 109 121 100 1982 93 91 103 105 96 98 93 92 98 138 110 109 121 100 1983 94 91 103 106 96 99 94 92 98 141 108 110 122 100 1984 96 92 102 106 95 98 94 93 98 141 105 111 123 100 1985 96 91 102 107 95 99 94 94 98 143 104 111 123 100 1986 100 90 101 107 95 100 94 94 98 143 101 ·111 122 100 1987 98 89 101 109 95 100 95 94 98 136 103 112 120 100 1988 981 89 100 110 95 101 95 94 98 132 102 111 118 100 1989 94 90 100 112 95 101 95 93 98 133 101 110 11 B 100 
1990 92 90 100 114 96 101 94 92 98 134 105 109 118 100 1991 92 90 99 115 96 101 95 93 99 133 105 106 117 100 1992 92 91 99 115 96 101 96 93 99 133 103 103 - 115 100 1993 92 91 98 116 96 100 97 92 99 134 104 103 115 100 
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Sch lesw; g-H• l stei n 
Hamburg 
9.2 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991 je Erwerbstät.i gen nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung 

Jahr 1 1 Bruttoinlands- Unternehmen Land- und Forst- Produzierendes Handel und Verkehr Oi enst lei stungs-
produkt insgesamt wirtschaft Gewerbe unternehmen 1 

' 1 

1 2 3 4 5 6 

Sch lesw; 9-Mo l stei n 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 
1971 104 104 105 104 102 100 
1972 108 110 107 111 102 103 
1973 111 115 121 117 104 103 
1974 116 119 141 124 107 101 
1975 118 122 135 126 109 104 
1976 123 129 142 131 115 109 
1977 126 133 159 135 122 110 
1978 127 134 165 133 124 113 
1979 127 134 155 132 124 115 
1980 127 135 160 129 125 117 
1981 126 132 161 132 126 105 
1982 125 132 189 129 125 104 
1983 131 139 190 140 130 105 
1984 136 147 195 152 136 107 
1985 138 150 195 156 139 107 
1986 145 159 228 169 145 110 
1987 143 156 205 161 145 111 
1988 147 162 247 168 149 113 
1989 144 158 250 152 154 115 
1990 146 158 245 143 167 118 
1991 148 159 252 143 170 118 
1992 149 160 264 142 168 119 
1993 149 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 •1, 8 +2,3 -4. 5 +1, 7 +2, 1 +2,9 
1976 +4, 5 +5, 3 +5,5 +4,4 +5, 7 +4, 2 
1977 +Z, 5 +3, 7 +12 ,0 +2,6 +5, 9 +1 ,6 
1978 +0,5 +0,5 +3,5 -1 ,6 +1 .o +2, 6 
1979 -o. 1 +0 ,4 -5,9 -0,8 +0,6 +1, 3 
1980 +0,4 +0,3 +3, 2 -1, 7 +0,8 +1, 7 
1981 -1, 2 -1, 9 +O, 3 +1 ,8 +0,3 -10,0 
1982 -o, 4 -o. 3 +17, 4 -1 , 7 -0, 7 -1 , 3 
1983 +4, 5 +5, 2 +0,8 +8,3 +4,0 +1 ,0 
1984 +4 ,4 +5, 7 +2,4 +8,2 +4,8 +2,3 
1985 „1,1 +2, 0 +0,0 +2,9 +2, 1 -0,0 
1986 +4, 9 +6,5 +17, 2 +8,4 +4, 1 +2, 6 
1987 -1, 0 -2,0 -10, 1 -5, 0 +0,3 +1 ,6 
1988 +2, 7 +3, 9 +20, 4 +4,8 +2, 7 +1 .o 
1989 -1, 9 -2,6 +1 , 2 -9,5 +3,Z +2,0 
1990 +1 ,0 +0.2 -z,o -6, 1 +8,4 +2, 7 
1991 +1, 6 +0,6 +3, 1 -o, 3 +2, 1 +0, 1 
1992 +O ,6 +0, 4 +4, 7 -0,5 -1, 2 +O' 7 
1993 +0,0 

Hamburg 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 
1971 103 104 103 107 103 99 
1972 106 107 98 112 107 99 
1973 110 112 93 121 114 95 
1974 113 116 105 129 122 92 
1975 113 116 120 130 122 90 
1976 119 123 146 140 132 92 
1977 122 127 130 141 139 96 
1978 125 131 128 146 148 96 
1979 129 136 116 151 153 99 
1980 127 131 117 141 150 99 
1981 127 131 108 137 153 98 
1982 128 133 124 136 153 105 
1983 135 142 121 149 162 110 
1984 140 141 121 158 169 110 
1985 143 151 108 161 175 113 
1986 144 153 111 165 171 117 
1987 138 147 12 7 135 174 121 
1988 139 149 141 135 171 125 
1989 143 153 134 138 1 72 130 
1990 147 156 136 132 179 135 
1991 149 160 152 137 186 134 
1992 150 160 160 137 183 133 
1993 151 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 -0,4 -o,o +14, 3 +1,0 •O, 1 -1 ,6 
1976 +5 ,0 +6, 2 +21, 2 +7 ,6 +8,4 +1, 8 
1977 +2, 6 +3, 2 -10,9 +O, 7 +5, 2 +4, 7 
1978 +2, 7 +3, 3 -1, 3 +4, 1 +6 ,2 -1 ,0 
1979 +3, 5 +3 ,6 -9,6 +3, 1 +3, 6 +3, 8 
1980 -2,0 -3, 1 +1, 3 -6, 7 -2,3 +0, 1 
1981 +O, 0 -0, 6 -8,4 - 2, 6 +2, 2 -0,9 
1982 -1-1 ,4 +1 ,9 +15, 3 -o, 7 •0.1 +6,5 
1983 •5, 5 +6, 6 -2,7 +9, 7 +5 ,6 +4,5 
1984 +3, 2 +3, 5 -o.o +5,5 +4,8 +0,4 
1985 •2,3 +2, 6 -10,6 +2,0 +3, 1 +2, 7 
1986 +O, 8 +1, 7 +2 ,6 +2,6 -2,3 +3,5 
1987 -4, 1 -4, 1 +14,2 -18, 1 +1 ,8 +3, 7 
1988 +O, 3 +1 ,2 .11 .a -0 ,2 -1 ,6 +3, 4 
1989 +3,0 +2 ,8 -5, 2 +2 ,6 +0,9 +3, 3 
1990 +3 ,0 +2,3 +1 ,8 -4,2 +3, 6 +3,9 
1991 +1 ,4 +2, 2 +11, 2 +3,3 +4, 1 -0,5 
1992 +O 4 -o,o +5,8 +0,5 -1, 5 -0,6 
1993 +O, 7 
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11; edersachsen 
Bremen 
9.Z llruttoi nlandsprodukt und Brutt.owertschöpfung in PreUen von 1991 je Erwerbstäti gen nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung 

Jahr 1 i Bruttoinlands- Unternehmen Land- und Forst- Produzierendes Hande 1 und Verkehr Dienstleistungs· 
produkt insgesamt wi rtschaft Gewerbe unternehmen , 1 ) 

1 2 3 4 5 6 

Ni e4ersachsen 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 
1971 103 103 111 102 104 100 
1972 107 108 118 107 104 103 
1973 112 113 149 112 107 105 
1974 113 115 167 112 107 106 
1975 116 119 166 116 106 109 
1976 125 129 176 131 114 109 
1977 128 133 193 1 32 121 112 
1978 131 138 209 137 121 114 
1979 133 141 208 140 124 115 
1980 135 143 221 139 130 116 
1981 135 143 230 139 128 116 
1982 136 144 268 138 128 115 
1983 139 149 267 142 131 1 21 
1984 145 157 300 153 136 123 
1985 146 159 288 152 137 1 26 
1986 144 158 342 146 136 128 
1987 144 157 319 142 137 1 29 
1988 149 163 321 148 143 1 31 
1989 153 168 362 153 149 1 31 
1990 157 172 394 156 158 131 
1991 161 176 393 165 158 130 
1992 164 179 431 170 154 129 
1993 162 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 +2 ,9 +3 ,0 -0.7 +3 ,8 -1,1 +3, 1 
1976 +7 1 4 +8,9 +6, 1 +12, 5 +7, 1 +0,4 
1977 +2, 1 +2 ,9 +9,5 +0,6 +6, 1 +2,4 
1978 +2, 5 •3, 5 +8,3 +4, 3 +O, 5 +1 ,8 
1979 +1 ,6 +2, 2 -0, 4 +2, 0 +2 ,8 +1 ,2 
1980 +1, 5 +1 ,5 +6,4 ·0,4 +4,6 +0,6 
1981 ·O, 0 -o.o +3 ,8 -0,6 ·2,0 +O, 1 
1982 +0,5 +0,9 +16,4 ·0,4 +O, 1 -0, 7 
1983 +2, 5 +3,4 -0,3 +3 ,0 +2,5 +4,9 
1984 +4,4 +5 ,6 +12 ,6 +7 ,4 +3, 7 +1 , 7 
1985 +0,4 +1,0 -4, 0 • O, 1 +1, 1 +2,3 
1986 -1,0 -o. 7 +18, 7 -4,6 -1, 3 +1 , 5 
1987 -0, 2 ·0,5 • 6, 7 ·2, 1 +1, 1 +1 , 1 
1988 +3, 3 +3 ,5 +O, 7 +4, 1 +4,3 +1, 5 
1989 +2 ,8 •3, 3 +12 ,6 +3 ,4 +4, 1 -0, 1 
1990 +2 ,7 +2, 7 +9,0 +1 ,9 +5,9 -0,2 
1991 +2 ,8 +2, 3 • 0, 5 +5,3 +0,4 -0, 7 
1992 +1, 4 +1, 5 +9, 7 +3, 1 ·2,7 -0,2 
1993 -1,0 

Bremen 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 
1971 100 100 87 101 98 101 
1972 105 105 81 112 95 103 
1973 107 108 93 117 97 100 
1974 107 109 111 117 99 101 
1975 110 112 143 120 100 104 
1976 116 119 257 131 108 102 
1977 119 124 175 136 114 105 
1978 122 127 207 139 116 111 
1979 122 129 207 138 122 111 
1980 123 129 262 132 128 113 
1981 126 132 294 135 131 114 
1982 126 133 283 134 132 116 
1983 127 133 280 131 142 115 
1984 127 134 314 128 147 114 
1985 127 134 207 128 147 115 
1986 126 133 212 123 149 119 
1987 128 137 221 126 154 121 
1988 131 141 243 129 161 124 
1989 133 143 285 129 163 126 
1990 141 152 284 144 171 127 
1991 144 155 220 142 178 130 
1992 142 153 196 136 182 1 31 
1993 143 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1n % 

1975 +2, 1 +2, 7 +28,7 •2, 5 +1, 5 +3, 3 
1976 +5,8 +6,5 +80,3 +9,4 +7,8 -1 ,9 
1977 +3 .o +3. 6 -32, 1 +3, S +5, 1 +2,5 
1978 +1 .9 +2 ,8 +18,8 +2, 2 +1, 7 +5, 7 
1979 +0,6 +1 ,3' -o, 1 -0,8 +5, 3 +O, 1 
1980 +0,4 +O, 1 +26,5 • 3, 9 +4 1 7 +2 ,0 
1981 +2,3 +2, 3 +12, 3 +2 ,2 •2, 6 +1, 1 
1982 -0, 1 +0,3 -4,0 • 1 .o +1, 1 +1 ,6 
1983 +111 +O, 7 -1 .o -2, 5 •7, 2 -1 ,2 
1984 +O, 3 +0,4 +12, 0 -1, 7 +3, 9 -0,4 
1985 -o, 3 -o. 1 -33,9 ·0,5 +O, 1 +0,5 
1986 ·1, 1 • 0 ,2 +2,6 -3. 9 +1, 2 +3,3 
1987 +2 .o +2,7 +4, 1 +2, 3 •3, 3 +2,4 
1988 +2 ,6 +3, 1 +9,8 +2, 4 +4, 4 +2 ,0 
1989 +1, 1 +1, 1 +1 7, 1 +0,0 +1 ,4 +1, 6 
1990 +6, 1 +6,5 ·O, 3 +11, 7 +4,8 +0. g 
1991 +1 ,9 +1 ,4 ·22,5 ·0,9 +4, 1 +2,4 
1992 -1, 0 -o,a -11, 0 -4, 5 +1 ,8 +0,6 
1993 +0, 3 
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Mordrhein·Westfa len 
Hessen 
9. Z Bruttoi n landtprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991 je Erwerbstäti gen nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung 

Jahr' 1 Brutto 1 n l ands· Unternehmen Land· und Forst- Produzierendes Handel und Verkehr Oien st le i stung s-
produkt insgesamt w1 rtschaft Gewerbe unternehmen ,,, 

1 2 3 4 5 6 

Nordrhein-Westfalen 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 
1971 101 101 101 100 100 104 
1972 104 105 102 104 104 106 
1973 108 110 107 109 108 109 
1974 109 112 118 112 107 107 
1975 110 112 130 112 105 106 
1976 115 119 137 121 110 107 
1977 117 121 153 121 116 109 
1978 120 124 166 124 119 110 
1979 123 128 166 129 123 109 
1980 121 126 167 125 118 109 
1981 121 126 1 72 125 118 108 
1982 121 126 196 124 117 110 
1983 124 130 171 130 120 111 
1984 126 133 181 133 121 112 
1985 128 136 184 136 125 113 
1986 128 137 205 136 121! 115 
1987 129 137 190 133 130 115 
1988 132 141 203 138 136 116 
1989 134 144 230 141 140 116 
1990 137 148 253 145 145 115 
1991 139 149 257 148 145 115 
1992 140 150 301 148 142 116 
1993 139 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1975 +0,6 +0,4 +10,8 +0, 1 -1, 9 ·0,9 
1976 +4,9 +6,0 +4,8 +7 • 7 +5,4 +0,6 
1977 +1,8 +2, 2 +11 ,8 +O, 7 +4,7 +2, 1 
1978 +2, 2 +2, 5 +B,4 +2,3 +2,7 +1, 1 
1979 +2,5 +2,9 +0,5 +3,6 +3, 9 -0,8 
1980 • 1, 3 -1 ,9 +O, 1 ·2,6 ·4,3 +0,3 
1981 +0, 1 +0,2 +3,6 +0, 1 +0,Z ·1, 2 
1982 -0,2 +0,3 +13, 4 -0,8 ·1, 6 +2, 1 
1983 +2, 5 +3 ,2 ·12, 7 +4, 3 +2 ,8 +0,9 
1984 +1 ,8 +2 ,2 •6, 2 +2,9 +1 ,4 +0, 7 
1985 +1, 2 ..,z, 1 +1 ,6 +2,0 •2,9 +1 .o 
1986 +0,4 +1 ,0 +11, 2 ·0,4 +2,4 +1, 3 
1987 +O, 1 -o, 3 • 7 ,4 -1, 7 +1, 7 +0,2 
1988 +2, 5 +3 ,2 +6,9 +3 ,6 +4, 7 +D. 3 
1989 +1, 7 +2 .o +13, 4 +2,3 +3, 1 +O, 1 
1990 +2,4 +Z ,4 +10, 1 +2,9 +3,7 ·0,3 
1991 +1. 5 +1, 1 +1,4 +1 .9 -0,4 +0,0 
1992 +0,2 +0,4 +17, 4 +0, 1 ·1, 9 •0, 2 
1993 • O, 6 

Hessen 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 
1971 103 103 114 102 104 100 
1972 108 109 112 110 103 106 
1973 112 114 122 115 109 108 
1974 114 117 136 116 111 108 
1975 116 119 134 120 111 107 
1976 124 130 130 135 117 109 
1977 129 136 145 141 123 114 
1978 133 142 165 142 130 120 
1979 136 147 167 147 135 123 
1980 136 146 173 143 139 122 
1981 135 145 161 142 137 121 
1982 135 147 215 139 139 121 
1983 141 153 203 146 142 125 
1984 145 159 239 149 151 130 
1985 148 163 243 152 154 132 
1986 149 165 259 151 158 134 
1987 154 171 250 154 159 140 
1988 160 179 310 159 165 146 
1989 165 186 326 163 166 153 
1990 172 194 364 169 174 158 
1991 178 201 372 174 179 161 
1992 180 203 381 177 177 161 
1993 180 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr 1 n % 

1975 +1, 8 +2, 2 -1, 3 +3, 4 ·0,2 -1, 5 
1976 +7 .o +8,6 ·2,7 +13, 1 +5, 1 +1 ,8 
1977 +3 ,8 +5, 3 +11 .s +411 +4, 9 +5, 1 
1978 +3, 1 •3, 8 +13, 7 +1 .o •6,3 +4, 7 
1979 +2, 8 +3, 6 +1 ,4 +3, 1 +3,3 +2, 3 
1980 -0,4 • 0,2 +3, 3 -2 ,2 +3 .o -0,6 
1981 -0,8 -o ,8 -7.2 ·1, 1 ·1 .o -0,7 
1982 .+0, 5 +O. 9 •33,8 • 1 ,6 +1, 2 +0,2 
1983 +3, 8 +4, 3 ·5,7 +4,6 +2,3 +3, 4 
1984 +3, 3 +4,0 •17 ,9 +2 .2 •6,4 +3, 4 
1985 +1 ,8 •2, 5 +1 ,9 +2, 2 +1 ,6 +2 ,0 
1986 +0,8 •1. 3 +6. 3 ·1 ,o +2 .9 +1 , 2 
1987 +3, 2 +3, 3 -3, 5 +2 ,2 +0, 7 +4,4 
1988 +3 ,8 +4, 7 +24, 1 +3 ,0 +3 ,4 +4,8 
1989 +3 ,4 +4 .o +5, 2 +2,4 +0,8 +4,9 
1990 +4,5 +4, 7 +11 ,8 +3 .8 +4,8 +3, 2 
1991 +3, 1 •3, 2 •1 ,9 +3, 2 +3 .o +1, 4 
1992 +1 .o + 1, 3 +2 ,6 +1, 7 • 1, 3 +O, 2 
1993 +0,2 
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Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
9. Z Bruttoi n landtprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1 991 je Erwerbstäti gen nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung 

Jahr·1 1 Brutto 1 n I ands- Unternehmen Land· und Forst- Produzierendes Handel und Verkehr Dienstleistungs-
pro du kt insgesamt wi rtschaft Gewerbe unternehmen ,,, 

1 2 3 4 5 6 

Rhein land· Pf• lz 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 1971 104 104 120 102 106 99 1972 109 110 133 109 104 104 1973 112 114 141 113 106 104 1974 115 118 154 115 112 104 1975 116 719 148 116 110 106 1976 123 128 155 127 117 108 1977 126 132 177 126 124 114 1978 129 135 177 128 129 117 1979 133 141 180 133 136 116 1980 134 141 170 131 142 178 1981 134 141 183 128 140 124 1982 135 144 255 128 142 125 1983 139 149 165 137 150 124 1984 142 152 255 136 154 124 1985 143 155 285 138 153 125 1986 145 157 242 140 155 128 1987 145 158 209 141 158 127 
1988 150 163 249 146 163 128 1989 152 166 295 149 168 127 1990 158 173 322 159 177 124 1991 162 178 328 163 183 123 1992 162 179 355 164 183 123 1993 162 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +O, 9 +O, 7 -3,9 +0,5 -2.0 +1, 5 1976 +6, 5 +7,8 +4,9 +9, 3 +6, 9 +2, 1 1977 +2, 7 +3, 3 +14,0 -o, 3 +5,9 +6,0 1978 +2, 0 +2,2 -0, 1 +1, 2 +3,5 +2,2 1979 +3, 4 +4, 4 +1 ,9 +4,4 +5, 4 -0,4 
1980 +0,0 -0,3 -5 ,4 -2,2 +4, 4 +1,0 1981 -+O, 1 +0,6 +7, 7 -1 ,e -1 ,0 +5, 3 1982 +1, 2 +2,2 +39, 1 +O, 0 +1, 3 +1, 3 
1983 +2,9 +3,4 -35,4 +6,9 +6,0 -1, 1 
1984 +1, 8 +1, 9 +54,5 -o, 5 +2, 3 +0,2 1985 +1 .o +1, 7 +12, 1 +1 ,5 -o. 9 +0,8 1986 +111 + 1 , 7 -15, 4 +1 ,5 +1 ,8 +2, 2 1987 +O. 6 +0, 3 -13,6 +0,2 +1 ,8 -1, 0 
1988 +3, 1 +3, 5 +19,5 +4,0 +2, 8 +0,9 1989 + 1, 6 +1 ,8 +18, 1 +1 ,9 +3, 2 -1, 0 
1990 +3, 6 +4, 2 +9, 2 +6, 4 +5, 7 - 2, 2 
1991 +2, 4 +2,4 +2, 0 +2,9 +3, 0 - 0, 6 1992 +0,4 +0, 7 +8,2 +0,3 +O, 2 - 0, 1 
1993 -o. 6 

Baden-Württemberg 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 1971 103 103 119 101 105 98 1972 109 110 116 109 106 102 1973 112 114 145 116 107 100 1974 112 115 146 116 106 100 1975 114 117 154 117 104 103 1976 121 126 160 128 110 104 1977 126 131 184 134 114 106 1978 128 134 190 136 118 107 1979 131 138 200 140 121 108 1980 130 137 195 1 37 119 108 1981 130 138 196 137 119 111 1.982 130 138 274 137 118 108 1983 134 144 269 143 122 112 
1984 137 148 288 146 128 114 
1985 140 152 260 151 131 115 1986 143 156 314 154 131 177 
1987 144 158 319 154 131 122 
1988 149 164 362 158 13 7 127 
1989 153 169 375 161 143 129 1990 158 174 427 165 148 133 1991 160 176 340 166 150 134 1992 160 177 418 167 146 1 35 1993 159 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

1975 +1, 6 +1, 7 +6,0 +O, 9 -1, 9 +3, 5 1976 +6,6 +7, 9 +3, 4 +9,9 +5, 6 +1, 4 1977 +3, 9 +4 ,4 + 15, 1 +4, 7 +3, 8 +1 ,8 
1978 +1,4 +1 ,8 +3, 7 +1 ,0 +3, 7 +0, 5 1979 +2, 7 +3,4 +4, 8 +3, 4 +2, 5 +1 ,4 
1980 -1, 2 -1 , 3 -2,6 -2,Q -1 , 8 -0 ,6 
1981 +O, 5 +1 ,0 +0,8 -0,4 +O, 6 +3, 1 
1982 -0,4 +0, 2 +39, 9 +0,2 -1 , 3 - 2, 7 
1983 +3, 5 +4, 3 -1, 9 +4,4 +3, 8 +3, 4 
1984 +2, 1 +2, 7 +6,8 +1, 7 +4, 9 +2, 1 
1985 +1, 9 +2, 9 -9, 5 +3, 5 +2, 3 +1 ,2 1986 +2, 2 +2, 4 +20,8 +2,4 -o, 5 +1 , 7 
1987 +1 .o + 1 , 2 +1 , 5 -o, 5 +O, 3 +3,7 1988 +3, 4 +3,9 +13, 3 +2, 7 +4, 5 +3, 9 
1989 +2, 4 +2,9 +3, 7 +2, 3 +4, 5 +1, 9 
1990 +3, 3 +3,4 +14,0 +2 ,4 +3, 6 +3,0 
1991 -+ 1, 2 +O, 7 -20,3 +0,5 +1, 1 +1 ,0 
1992 +O, 5 +0,8 +22, 7 +0,5 ·2,4 +O, 3 1993 -o. 9 
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Bayern 
Saar land 
9.Z Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991 je Erwerbstätigen nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung 

Jahr 1 
i Bruttoinlands- Unternehmen Land· und Forst· Produzierendes Handel und Verkehr Oi enst lei ,tungs· 

pro du kt insgesamt wi rtschaft Gewerbe unternehmen ,,, 

1 2 3 4 5 6 

Bayern 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 
1971 105 105 115 104 104 101 
1972 109 110 119 109 104 106 
1973 113 115 132 114 104 108 
1974 115 117 150 113 105 112 
1975 117 120 147 115 106 113 
1976 125 129 147 127 114 114 
197 7 129 135 166 127 122 122 
1978 132 139 1 72 129 127 124 
1979 136 144 177 135 131 124 
1980 136 144 185 130 134 126 
1981 137 146 195 132 132 128 
1982 138 149 233 133 131 127 
1983 143 155 240 139 135 130 
1984 147 160 247 141 145 132 
1985 149 162 227 145 144 131 
1986 151 165 255 146 142 135 
1987 154 169 253 147 146 136 
1988 159 175 300 149 151 139 
1989 162 180 297 156 156 139 
1990 165 183 308 155 163 140 
1991 169 187 282 158 169 140 
1992 171 190 317 161 168 141 
1993 172 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 +2 1 1 .2.0 -1, 7 +1, 2 +1, 2 +0,8 
1976 •6, 6 +8, 2 -o, 3 +10,2 +7, 3 +1, 5 
1977 •3, 5 +4. 1 +12, 9 +0, 5 +7 1 2 +6, 3 
1978 +2,4 +3 .o +3, 8 +1 ,8 +3, 7 •1 ,6 
1979 +3, 0 +4, 0 +2 ,0 +4, 5 +3, 3 •O. 2 
1980 -o. 3 -0,4 +4, 7 -3,8 +2 ,5 +1, 7 
1981 +0, 9 +1,9 +5,3 +1, 1 -2, 1 +1 ,6 
1982 +1 ,o •1. 5 +19,5 +1 ,o -0,6 ·0,6 
1983 +3, 5 +4, 2 +3,0 +4, 4 +3, 1 +2 ,4 
1984 +2, 8 +3, 2 +2, 9 +2 ,o +7. 3 +1 ,4 
1985 +1, 1 +1, 7 -8, 1 +2 ,4 -o, 2 -o, 5 
1986 +1, 1 +1 , 7 + 12, 2 +0, 5 -1, 4 •2 ,6 
1987 ... 2, 1 +2, 1 -0,7 +0,8 +2, 6 •0, 9 
1988 +3, 1 +3 ,6 +18,9 1-1, 7 +3, 5 +2,6 
1989 "'2 1 4 +3, 1 -1, 2 +4, 3 +2, 9 -o, 1 
1990 +1 ,6 +1, 5 +3, 7 ·0,6 +4, 7 +0,6 
1991 +2, 3 +2,2 - 0, 3 T2, 1 +3,9 +0, 1 
1992 +1. 6 +1 ,9 +12, 5 +1 ,9 -0,9 +0, 3 
1993 +0 ,6 

Saar land 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 
1971 103 103 112 101 108 103 
1972 105 106 110 104 107 104 
1973 108 109 109 108 106 104 
1974 112 113 127 114 107 104 
1975 115 117 120 121 105 102 
1976 119 123 124 128 113 101 
1977 119 122 146 125 113 101 
1978 124 128 164 133 119 102 
1979 128 134 163 140 124 105 
1980 126 131 173 132 127 105 
1981 129 135 181 136 127 107 
1982 129 134 240 134 127 108 
1983 133 140 239 139 132 112 
1984 137 146 324 144 134 118 
1985 141 151 335 150 139 119 
1986 142 153 394 149 144 123 
1987 144 156 332 149 147 127 
1988 147 160 418 152 148 131 
1989 150 163 312 157 156 129 
1990 152 166 415 160 158 128 
1991 156 169 325 164 159 128 
1992 157 171 399 166 158 129 
1993 155 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1975 +2, 3 +3, 2 -5,5 +5,4 -1, 7 -1, 5 
1976 +3, 3 +4,9 +3, 4 •6, 1 +6, 9 -1. 5 
1977 +0, 3 -0,7 +17. 7 -2,4 +0, 4 +0,6 
1978 +4, 3 +5, 3 +12, 0 +6,4 +5,3 +0, 3 
1979 +3, 1 +4, 8 -o. 9 +5 ,4 +3, 9 +2, 9 
1980 -2,0 -2, 5 +6, 5 -5,7 +2,2 +0, 7 
1981 +2, 5 +2,7 +4, 6 +3,3 +0, 3 +1 ,4 
1982 ·0,2 -0,4 +32,3 -2,0 -a. 2 +1 ,0 
1983 +3,4 +4, 4 -o, 1 +4, 1 +4 ,0 +3 ,8 
1984 +3. 0 +3, 9 +35,6 •3, 5 +1 ,4 +5 ,0 
1985 +2, 7 +3, 4 +3, 1 +3, 8 +3,5 +1 ,3 
1986 +0, 7 +1, 5 +17 ,8 -o, 7 +3, 6 +2, 7 
1987 + 1. 7 +1, 8 -15,7 +0, 3 +2,3 +3, 4 
1988 +2, 3 +2 .6 +25, 8 +1 ,9 +0, 8 +3 ,6 
1989 +1 .6 +2 ,0 -25,5 +3,3 +5,3 -1, 9 
1990 +1, 5 +2,0 +33, 2 +1 ,8 +1, 4 -o, 4 
1991 •2, 3 +1 .6 • 21, 7 +2, 7 +0,9 -o, 3 
1992 +0, 9 +1,4 +22, 9 +1. 2 -1, 0 +1 ,2 
1993 -1, 2 
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Berlin·West 
~rüheres Bundesgebiet 
9. 2 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991 je Erwerbstäti gen nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung 

Jahr 1 ) Bruttoinlands- Unternehmen Land- und Forst- Produ2ierendes Handel und Verkehr Dienstleistungs-
produkt 1nsgesamt wirtschaft Gewerbe unternehmen ,,, 

1 2 3 4 5 6 

Berlin-West 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 1971 103 103 110 104 100 102 1972 105 106 108 109 103 105 1973 109 110 112 112 106 110 1974 109 111 115 114 105 110 1975 112 115 120 118 107 114 
1976 116 120 115 125 109 119 1977 118 124 117 129 110 123 1978 120 127 114 134 109 124 
1979 123 131 126 138 113 126 1980 125 133 127 141 116 127 1981 125 134 124 142 115 129 1982 125 136 138 141 115 1 35 
1983 131 144 146 152 119 140 
1984 136 151 142 164 121 141 
1985 137 152 138 166 120 142 
1986 138 153 139 169 121 141 
1987 140 155 137 171 124 142 
1988 143 159 147 179 127 142 
1989 145 162 140 183 131 143 
1990 148 164 145 186 147 1 38 1991 147 162 122 193 144 129 
1992 143 157 107 193 137 121 
1993 143 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +2, 8 +3, 6 +4, 2 +4, 2 +2,2 +3,7 
1976 +3, 3 +4,4 -3,6 +5, 7 +1 , 5 +4, 0 
1977 +2 ,o +2, 9 +1 ,6 +2,9 +0, 7 +3, 7 1978 +2, 1 +2,5 -3,0 +3,9 -o, 3 +1 , 1 
1979 +2, 2 +3, 1 +10, 3 +3, 2 +3, 6 +1 1 5 1980 +1, 3 +2,0 +1, 5 +2,4 +2, 0 +0, 5 
1981 +0, 1 +0, 7 -2, 7 +0,4 -0,4 +1, 6 
1982 +0, 5 +1 ,4 +11 , 5 -0, 4 -o, 3 +4, 6 
1983 +4, 1 +5 ,8 +5, 5 +7, 6 +3, 7 +3, 5 1984 +3, 9 +4, 9 - 2, 7 +8, 1 +1, 5 +1, 3 1985 +0, 7 +0, 7 -2, 8 +0,8 -0,4 +0, 3 1986 +1, 1 +0, 9 +0,6 +1, 7 +0, 6 -0 ,6 
1987 +1, 3 +1, 3 -1, 4 +1, 6 +2,3 +0, 4 1988 +2, 2 +2, 6 + 7, 5 +4,4 +2, 6 +0, 3 1989 +1, 6 +1 ,9 - 4, 7 +2,4 +2,9 +0 ,6 1990 +1, 7 +1, 4 +4, 0 +1 ,6 +12, 7 -3, 1 
1991 -o. 9 -1, 4 -15,9 +3,8 -1, 9 -6,7 
1992 -2, 3 -3,4 -12, 4 -o' 0 - 5, 1 -6,0 
1993 -o, 6 

Früheres Bundesgebiet 

1970 = 100 

1970 100 100 100 100 100 100 1971 103 103 112 102 103 101 1972 107 108 115 107 104 104 1973 110 112 131 113 107 106 1974 112 114 145 114 1 08 105 1975 114 116 147 116 107 106 1976 120 125 153 126 114 108 1977 124 129 170 1 28 119 112 
1978 126 132 180 131 123 113 1979 129 136 182 135 127 114 
1980 129 135 187 132 127 115 
1981 129 136 193 132 127 115 1982 129 137 236 131 126 116 1983 133 142 224 137 130 119 1984 137 147 247 142 136 120 1985 139 150 239 145 138 122 
1986 140 152 268 145 139 124 
1987 141 153 256 143 141 1 26 1988 145 159 287 148 146 129 1989 148 163 305 151 150 1 30 1990 152 167 329 154 157 132 1991 155 170 314 15 7 159 1 32 1992 156 171 353 159 156 132 1993 156 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1975 +1, 5 +1 1 5 +1. 2 +1 , 3 -o, 7 +0, 8 1976 +5, 9 + 7, 2 +3 1 7 +9, 2 +6, 1 +1 , 4 
1977 +2, 7 +3, 4 +11 ,4 +1, 7 +5, 0 +3, 5 1978 +2 • 2 +2 ,6 +6, 0 +2,0 +3, 3 +1 , 7 
1979 +2, 5 +3, 2 +1 , 2 +3, 3 +3, 3 +0, 8 1980 -0,6 -0,8 +2, 5 -2,5 -o. 1 +0,5 1981 +0, 2 +0. 5 +3, 1 -o, 1 -o, 3 +0, 2 
1982 +0, 3 +0, 8 +22,2 -0,4 -o, 5 +0,6 
1983 +3, 2 +3, 9 - 4, 7 +4,7 +3, 5 +2, 5 
1984 +2, 5 +3, 2 +9, 9 +3 ,0 +4, 0 +1 , 6 
1985 +1, 3 +2, 0 - 3, 3 +2, 1 + 1 , 6 +1 , 0 
1986 +0, 9 +1 , 4 +12, 1 +0, 3 +0, 7 +1 , 8 
1987 +0, 7 +0, 7 -4, 5 -1, 1 +1 ,4 +1 , 7 
1988 +2, 9 +3 ,5 +12, 1 •3, 0 +3, 5 +2, 3 
1989 +2, 1 +2,5 +6, 4 +2, 3 +2, 9 +1 , 2 
1990 +2 1 7 +2, 7 +8, 0 +1, 8 +4, 6 +1, 1 1991 +1, 9 +1 ,6 -4, 5 +2, 2 +1, 5 +0, 0 
1992 +0, 7 +0,8 +12, 3 +0,9 -1, 7 -0, 1 
1993 -0, 3 
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10. Bruttosozialprodukt in jeweiligen Preisen je Einwohner 16) 

Schi es- Nieder- Nord- Rhein- Baden- Saar- Flächen- Berlin- Stadt- Früheres 
wi g- sachsen rhei n- Hessen land- Wurttem- Bayern land länder Hamburg Bremen West $taaten Bundes-Jahr 1 1 Holstein Westf. Pfalz berg zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 B 9 10 11 12 13 14 

1 000 DM 

1970 10 ,0 9, 8 11, 3 12,0 10, 1 12, 1 10, 5 8,9 11 ,0 15, 5 12,6 11 , 7 13, 3 11,1 1971 11,1 10, 9 12, 3 12,9 11, 2 13, 3 11 ,6 10, 2 12, l 17, 2 13,8 12,6 14,6 12, 2 1972 12, 2 12,0 13, 3 14, 2 12, 3 14, 6 12, 7 11,0 13, 2 18,9 15 ,4 13, 7 16,0 13 ,4 1973 13, 6 13, 4 14,7 15,6 13, 6 16,0 14, 1 12, 5 14,6 21, 3 17, 7 15,3 18,0 14,8 1974 14, 7 14, 3 16, o 16, 4 14, 8 16, 8 15, 0 13,6 15, 6 22, 8 18, 6 16, 5 19, 2 15,8 1975 15, 5 15. o 16 ,8 1 7, 3 15,4 17 ,6 15, 7 14,4 16, 3 23,6 19,3 17,4 20, 1 16,6 1976 11 .o 16, 5 18, 3 19,0 17, 0 19, 5 17, 4 15, 7 10, o 25,6 21 ,0 18,6 21, 7 18, 3 1977 18, 2 17 ,6 19, 5 20, 1 18, 1 20,9 18, 7 16,8 19, 2 27,2 22, 2 20,0 23, 1 19, 5 1978 19, 5 18,9 20, 9 21 , 8 19, 6 22,7 20,4 17, 9 20,7 29,3 23,4 21, 3 24, 7 21. o 1979 21, 1 20, 3 22, 6 23,4 21, 4 24, 5 22, 1 19, 5 22,4 31, 9 24,7 22,8 26, 6 22,7 
1980 22,9 22,0 23,9 24, 0 22,7 26, 0 23, 4 20, 5 23,7 33, 1 24, 9 24,7 27, 9 24,0 1981 23, 9 22, 9 24,7 25,2 23, 4 26, 9 24, 4 21, 7 24, 6 34 ,6 25, 7 25,8 29 ,2 25,0 1982 24, 5 23,6 25,5 26,0 24, 0 27 ,9 25,4 22,6 25,5 35,9 27, 2 27, 1 30, 5 25,8 1983 26, 2 24,7 26, 6 27,8 25, 3 29,7 27, 1 23,0 26, 9 38, 3 27, 7 29,0 32, 3 27,3 
1984 2 7, 5 25, 9 28, 1 29, 5 26, 7 31, 8 28, 8 24, o 28,5 38, 9 27,5 31, 3 33, 6 28, 8 1985 28,7 26, 7 29,3 30, 9 2 7, 8 33, 5 30, 0 24, 3 29, 7 39, 8 28, 8 32, 9 34,9 30, 1 1986 30, 5 28, 0 30,7 32,8 29, 3 35,9 31 , 8 25,4 31 , 4 40, 3 29,7 34, 3 35, 8 31, 7 1987 31 , 3 28, 7 31 , 7 34, 2 30, 5 36, 9 33, 2 25,9 32,5 40,9 30, 1 35,4 36, 6 32,8 1988 32,6 30, 0 33, 3 35,9 32, 2 38, 2 34, 9 27 .o 34, 0 43, 2 31, 0 16,4 38, 1 34,3 1989 34, 0 31, 5 35,2 3 7, 8 33, 9 39,8 37, 4 28, 2 35,9 47, 9 32,4 3 7, 7 40, 7 36,2 1990 35, 7 34. o 3 7, 6 40, 3 36, 3 42 ,6 40, 0 30, 2 38,4 49,6 35 .o 39,9 42, 7 38,7 1991 38,3 36, 6 40, 2 43, 1 38, 6 45,6 42,5 32, 2 41, 1 53,7 38, 1 42 ,6 46 .o 41 ,4 1992 40, 1 38, 4 42,0 44,9 40, 1 47, 1 44, 4 33,9 42,8 56, 2 38, 8 44, 1 47 ,8 43, 1 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +12 .o + 11, 2 +9. o +8, 1 +11, 6 +10, 2 + 10, 3 +14 ,4 +10, o +10,8 +9,6 +7, 7 +9, 3 +9,9 1972 +9, 8 +9, 5 + 7, 9 +9, 6 +9, 7 +9, 7 +9, 9 +7, 3 +9, 1 +10,0 +11, 6 +8,5 +9,6 +9, 1 1973 +11 , 4 +11, 9 +11 , 0 +9, 7 +10,6 +9, 8 +10, 8 +13, 6 +10,8 +12, 7 +14, 7 +11 ,4 +12, 5 +10, 9 1974 +7, 9 +6, 8 +8, 4 +5, 7 +8, 3 +4, 8 +6, 4 +9, 3 +6,9 +7, 0 +5, 2 +8,0 +7, 1 +6,9 1975 +5, 2 +5, 0 +5,0 +5, 1 +4, 4 +4. 7 +4,8 +6,0 +4,9 +3, 6 +3, 9 +5 ,8 +4, 5 +4, 9 1976 +9, 9 + 10, 1 +9, 3 +10, 0 + 10, 0 +10 ,8 +10, 7 +9, 1 +10,0 +8, 7 +8, 7 +6, 6 +7, 9 +9,8 1977 +6, 8 +6, 6 +6, 1 +5, 9 +6, 7 + 7, 1 +7,7 +6, 5 +6, 7 +5, 9 +5, 9 +7, 5 +6,6 +6, 7 1978 +7, 5 +7, 5 +7, 4 +B, 2 +8, 3 +8, 5 +9, 1 +7, 1 +8, 1 +8, 0 +5,4 +6,4 +7 ,0 +8,0 1979 + 7, 8 +7, 3 +8, 2 +7, 5 +8, 9 +8, 3 +8, 3 +8, 5 +8, 1 +8, 7 +5,2 +7, 2 +7, 6 +8,0 1980 +8 ,6 +8, 0 +5,5 +2,5 +6, 5 +5,8 +5, 9 +5, 2 +5,8 +3 ,6 +1 .o +8,2 +5. o +5, 7 1981 +4, 5 +4, 2 +3, 6 +5, 1 +2, 9 +3, 6 +4, 1 +5, 9 +4,0 +4, 7 +3, 4 +4, 7 +4, 5 +4,0 1982 +2,6 +3, 2 +3, 2 +2,9 +2, 5 +3,6 +3,9 +4,0 +3,3 +3, 8 +5, 6 +5 ,0 +4,6 +3,4 1983 +6, 8 +4, 4 +4, 5 •7, o +5, 4 +6 ,8 +7, 1 +1 ,8 +5, 7 +6,6 +1, 7 +6,8 +6 .o +5, 7 1984 +5, 1 +4, 9 +5, 6 +6, 2 +5, 4 +7, 0 +5,9 +4, 4 +5,8 +1, 7 -o. 4 +8, 2 +4, 1 +5, 7 1985 +4, 2 +3, 3 +4. o +4,9 +4, 4 +5,4 +4,4 +1, 1 +4, 3 +2, 2 +4, 6 +5 ,0 +3, 7 +4, 3 1986 +6, 4 +4, 7 +4,9 +6, 1 +5, 4 +7, 0 +6, 0 +4, 9 +5, 7 +1 ,2 +3 .o +4, 4 +2 ,8 +5,5 H87 +2, 5 +2,6 +3, 2 +4, 3 +4, 1 +2,8 +4, 5 +1 ,6 +3,4 +1 ,6 +1, 5 +3, 1 +2, 3 +3,3 1988 +4, 3 +4, 6 +4, 9 +4, 9 +5, 3 +3, 5 +5, 1 +4, 3 +4, 7 +5,6 +3, 1 +2, 7 +3, 9 +4,6 1989 +4, 2 +5, 1 +5, 8 +5,4 +5, 4 +4, 3 +6, 9 +4, 4 +5,5 +10,8 +4, 4 +3,7 +6, 7 +5,6 1990 +4, 9 +7 ,8 +6, 8 +6, 6 +7, 0 +7, 0 +7, 1 +7, 3 +6, 9 +3,7 +8,2 +5 ,8 +5, 1 +6,8 1991 + 7, 3 +7, 7 +7, 0 +6, B +6, 6 +7, 1 +6, 3 +6, 6 +7, 0 +8, 2 +8,8 +6,8 +7.) +7, 0 1992 +4, 9 +4, 8 +4, 3 +4, 2 +3, 7 +3,3 +4, 5 +5, 2 +4,2 +4, 5 +1 ,7 +3, 6 +3 .a +412 

1970 = 100 

1970 100 100 100 100 100 1 00 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 112 111 109 1 OB 112 110 110 114 110 111 110 108 109 110 1972 123 122 118 118 122 121 121 123 120 122 122 117 120 120 1973 137 1 36 131 130 135 1 33 134 139 133 137 140 130 135 133 1974 148 146 142 137 14 7 1 39 143 152 142 147 148 140 144 142 1975 156 1 53 149 144 153 145 150 161 149 152 153 149 151 149 1976 171 168 163 159 168 161 166 176 164 165 167 158 163 164 1977 183 179 172 168 180 173 179 188 175 175 176 170 173 175 1978 196 193 185 182 195 187 195 201 189 189 186 181 185 189 1979 212 207 200 196 212 203 211 218 204 206 196 194 199 204 1980 230 223 211 200 226 215 223 229 216 213 197 210 209 215 1981 240 233 219 211 232 222 233 243 225 223 204 220 219 224 1982 246 240 226 217 238 230 242 253 232 232 216 231 229 232 1983 263 251 236 232 251 246 259 257 246 247 219 247 242 245 1984 277 263 249 246 265 263 274 269 260 251 219 267 252 259 1985 288 272 259 258 276 277 286 272 271 257 229 280 262 270 1986 307 285 272 274 291 297 303 285 287 260 235 292 269 285 1987 315 292 281 286 303 305 317 290 297 264 239 302 275 294 1988 328 305 295 300 319 316 333 302 310 279 246 310 286 308 1989 342 321 312 316 336 329 356 316 328 309 257 321 305 325 1990 358 346 333 337 360 352 381 338 350 320 278 340 321 347 1991 384 3 73 357 360 384 377 405 361 375 347 302 363 345 372 1992 403 390 372 375 398 390 424 379 391 362 308 3.76 358 387 

Früheres Bundesgebiet • 100 

1970 89 88 101 107 90 109 94 80 98 1 39 113 105 120 100 1971 91 89 100 106 92 109 94 83 98 140 113 103 119 100 1972 92 90 99 106 92 109 95 82 98 141 115 103 119 100 1973 92 90 99 105 92 108 95 84 98 144 119 103 121 100 1974 93 90 101 104 93 106 95 86 98 144 117 104 121 100 1975 93 90 101 104 93 106 95 87 98 142 116 105 121 100 1976 93 91 100 104 93 107 95 86 99 141 115 102 119 100 1977 93 90 100 103 93 107 96 86 99 140 114 103 119 100 1978 93 90 99 104 93 108 97 85 99 140 112 101 118 100 1979 93 90 100 103 94 108 97 86 99 141 109 100 1'1 7 100 1980 95 91 99 100 95 108 98 85 99 138 104 103 116 100 198i 96 92 99 101 94 108 98 87 99 139 103 104 117 100 1982 95 91 99 101 93 108 98 87 99 139 105 105 118 100 1983 96 90 98 102 93 109 99 84 99 140 101 106 118 100 1984 95 90 97 102 92 110 100 83 99 135 95 109 117 100 1985 95 89 97 103 92 111 100 81 99 132 96 109 116 100 1986 96 88 97 103 92 113 100 80 99 127 93 108 113 100 1987 95 87 97 104 93 112 101 79 99 125 92 1 OB 112 100 19813 95 87 97 105 94 111 102 79 99 126 90 106 111 100 1989 94 87 97 104 94 110 103 78 99 132 89 104 112 100 1990 92 88 97 104 94 110 103 78 99 128 91 103 110 100 1991 92 88 97 104 93 110 103 78 99 130 92 103 111 100 1992 93 89 97 104 93 109 103 79 99 130 90 102 111 100 
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11.1 Votkseinko,...n je Einwohnt!" 16) 

Sch les- Ni oder- Nord- Rhe1 n- Baden- Saar· F I ächen- Ber I in- Stadt- Früheres 
wig- sachsen rhei n- Hessen land- Württem- Bayern land liinder Hamburg Bremen West staaten Bundes-Jahr 1 1 Holstein Westf. Pfalz berg zusarmnen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1 000 DM 

1970 8,0 7 ,8 8,9 9,6 7, 9 9,6 8,2 6,9 8,7 11, 3 8,9 8,6 9, 7 a. 1 1971 9,0 8, 7 9,6 10,2 8,8 10,6 9,0 7 ,9 9, 5 12,4 9, 7 9,4 10,6 9,6 
197Z 9,9 9,5 10,4 11 ,2 9,6 11,6 9,9 8,5 10, 3 13,6 1 o, 7 10, 1 11 ,5 10,4 
1973 11,0 10,7 11,6 12,3 10, 7 12,8 11,0 9,7 11 ,5 15, 1 12 ,5 11 ,3 12,9 11,6 1974 11,9 11,4 12,6 13,0 11,6 13, 3 11, 7 10,6 12,3 16,0 13, 1 12,2 13,8 12,4 
1975 12 ,5 11,9 13, 1 13,6 12, 1 13 .a 12,3 11, 2 12,8 16,5 13, 5 12,9 14,4 12,9 
1976 13,7 13, 1 14,3 15,0 13 ,4 15 ,4 13 ,6 12 ,4 14,2 17 ,9 14,6 13,8 15, 5 14,3 
1977 14,7 14,0 15. 2 16,0 14,3 16,5 14,7 13, 2 15, 1 18,9 15 ,2 14,9 16,5 15, 2 1978 15 ,8 15,0 16,3 17, 3 15,4 17,9 16,0 14, 1 16, 3 20,4 16,0 15,6 17 ,5 16,4 
1979 16, 9 16, 1 17 ,6 18, 5 16, 7 19, 3 17,3 15,4 17, 6 21,9 17,0 16,6 18, 7 17, 7 
1980 18,0 17, 1 18,5 18,8 17, 5 20.2 18, 1 16,4 18,4 22,6 17 ,6 18,0 19, 7 18,5 
1981 18,6 17, 7 19,0 19,5 18,0 20,9 18,8 17, 1 19,0 23 .5 18, 1 18, 7 20,4 19, 1 
1982 19, l 18, 2 19,5 20, 1 18,5 21,6 19,5 17, 5 19,6 23,8 18,2 19,5 20,9 19, 7 
1983 20, 1 19, 1 20,3 21 ,6 19,5 23, 1 20,9 17 ,8 20,7 25, 1 18,6 20,4 21, 9 20,8 
1984 21, 1 20, 1 21 ,5 23,0 20,7 24,8 22,1 18,5 22,0 25 ,4 19,2 21 ,8 22,8 22,0 
1985 22,0 21,0 22 ,5 24,2 21, 7 26,2 23, 1 18,8 23,0 25,6 20,0 22,8 23,4 23, 1 
1986 23,4 22 ,4 23,B 25,8 23,2 28,2 24,7 19,5 24,6 26 ,2 21, 1 23,7 24,2 24,5 1987 24,1 22 ,9 24,6 26,8 24, 1 28,9 25, 1 19,9 25,4 27, 1 21 ,6 24, 4 25,2 25,4 
1988 25, 3 23 ,9 25,9 28,2 25, 3 30,0 27, 1 20, 7 26,6 30, 2 22, 4 25,0 26,5 26,6 
1989 26, 5 24,9 27,4 29,6 26,6 31, 2 28, 1 21,6 28,0 33, 0 23, 4 25,8 28, 1 28,0 
1990 28, 3 26,8 29,3 31, 5 28,2 33, 3 30,8 23, 2 29,9 34,8 25 ,2 27, 5 29,8 29,9 1991 30,0 28,4 30,9 33, 5 29,8 35,3 32, 6 24,4 31, 7 37, 1 27 ,3 29,0 31, 7 31, 7 
1992 31 ,3 29,5 32,0 34 ,5 30, 7 36, 1 33, 7 25 ,3 32, 7 38, 1 27 .o 30,0 32,6 32, 7 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X 

1971 +11,6 +10,6 +8,6 +7 .o +10,9 +9,9 +9, 7 •14,6 •9,5 •9, 1 +8,8 +ß,4 +8,1 +9,4 1972 +10,0 +9,4 +7 ,8 +9, 1 +9,6 •9, 5 +1 o, 1 +7 ,5 +9,0 •9,6 +9, 7 +7, 7 +8,8 +9,0 
1973 +11,8 +13 ,0 +11 ,5 +10,4 +11 ,8 •10, 3 +11, 2 +14,4 +11 ,4 •11, 1 +17, 3 +11, 7 +12, 2 +11 ,4 
1974 +7, e +6, 4 +8,4 +5,5 . +8, 4 +4,5 +6,0 +9, 1 +6, 7 +6,3 +4,4 +8, 1 •6, 7 +6, 7 
1975 +5 ,3 +4,2 +4, 2 +4, 7 +4,2 +3, e +5 ,o +6,0 +4,4 +2 ,9 +3, 1 +6, 1 +4,2 +4,4 
1976 +9,9 +10,4 +9,6 +10,3 +10,4 +11 ,4 +10,9 +10,6 +10,4 +8,9 +8,0 +7 ,0 +8,0 +10,2 
1977 +6,6 +6,5 +6,0 +6, 1 +6,8 +7 ,0 +7 ,8 +6, 1 +6,6 +5, 1 +4, 7 +7, 1 +6, 1 +6,6 
1978 +7 ,6 +7 ,6 +7 ,6 +8,2 +8,0 +8,6 +9, 1 +7, 3 +8, 1 +8,2 +5, 2 +4,9 +6,4 +8,0 1979 +7 ,2 +7, 2 +7 ,6 +7 ,3 +8, 1 +7 ,9 +7, 9 +9,0 +7 • 7 +7, 4 +6, 3 +6,0 •6, 7 +7, 6 
1980 +6,6 +6,0 +5, 3 +1,6 +4,9 +4,8 +4,4 +6,4 +4,8 +3, 5 +3 ,5 +8,5 +5 ,5 +4,9 
1981 +3 .o •3, 7 +2 ,8 +3 ,6 +2,8 +3, 3 +3 ,9 +4,0 +3 ,3 +3 ,6 •2, 5 +4, 2 +3,7 +3, 3 
1982 +3 ,0 +3, 1 •2 ,4 +3. 1 +2,9 +3,3 +3 ,9 +2,8 +3, 1 +1 ,4 +0,8 +4, 4 +2,6 +3,0 
1983 +S ,3 +4,9 +4,2 +1, 5 +5, 2 +7, 0 +7 ,o +1 ,6 •5, 7 +5 ,6 +2, 1 +4, 7 +4, 7 +5 ,6 1984 +5 .o +5, 1 +5, 7 +6,5 +6, Z +7, 3 +6,0 +3,7 •6,0 +1, 1 +3, 5 +6, 7 +3,8 +5,8 
1985 +4,Z +4,3 +4, 7 +5 ,0 +S,O +5 ,8 +4,6 +1, 1 +4,8 +0,9 +3 ,9 +4,5 •2,9 +4, 7 
1986 +6,2 +6,6 •6,0 +6,6 +6,9 +7 ,5 +6,9 +3, 5 •6,6 +2 ,4 +5 ,6 +4,0 •3 ,5 +6,4 
1987 +3, 1 +2 ,5 +3, 5 +3 ,8 +3 ,8 +2 ,6 +4,0 +2, 1 •3, 3 •5 ,6 •2, 3 +3 .o +4,0 +3 ,4 
1988 +4, 7 +4,3 •5, 2 +5 ,4 +5 ,0 +3,7 •5 ,4 +4, 1 +4,9 +9,0 +3 ,9 +2,3 +5,2 +4,9 
1989 +4,9 +4,2 +5 ,8 +4,9 +5,Z +4,0 +6,0 +4,5 +5,2 +9,5 +4, 3 +3,5 +6,0 +5 ,2 
1990 +6,9 •7 ,6 +6, 7 +6,3 +6, 1 +6, 7 +7, 1 +7 .s +6,8 +5 ,4 +7 ,B •6,4 +6, 1 +6,8 
1991 +5, 9 +6, 1 +5, 7 +6,3 +5,6 •5 ,8 +5,9 +4,9 •5, 9 +6,4 +8,0 +5, 5 +6, 3 +5,9 
1992 +4,3 +3 ,9 •3, 5 +3,3 +3 ,2 +2, 4 +3, 5 +3,9 +3,3 +2,9 -0,9 +3 ,4 •2, 7 •3, 3 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 112 111 109 107 111 110 110 115 109 109 109 108 109 109 1972 123 121 117 117 122 120 121 123 119 120 119 117 118 119 1973 137 137 131 129 136 133 134 141 133 133 140 130 133 133 1974 148 145 142 136 147 139 142 154 142 141 146 141 142 142 
1975 156 151 148 143 153 144 149 163 148 145 151 150 148 148 
1976 111 167 162 157 169 160 166 180 163 158 163 160 159 163 1977 182 178 171 167 181 172 179 191 174 166 170 172 169 174 
1978 196 192 184 181 195 186 195 205 189 180 179 181 180 188 
1979 210 205 199 194 211 201 210 224 203 193 191 192 192 202 
1980 224 218 209 197 222 211 220 238 213 200 197 208 202 212 
1981 231 226 215 204 228 21 7 228 248 220 207 202 211 210 219 
1982 238 233 220 210 234 225 231 255 226 210 204 226 215 225 
1983 251 244 229 226 246 240 254 259 239 222 208 237 225 238 1984 263 257 242 241 262 258 269 268 254 224 215 253 234 252 
1985 274 268 253 253 275 273 281 273 266 226 224 264 241 264 
1986 291 285 268 269 294 293 301 282 284 231 236 274 249 281 
1987 300 292 278 280 305 301 313 288 293 244 242 283 259 290 1988 314 305 292 295 320 312 330 300 307 266 251 289 273 304 
1989 330 318 309 310 337 324 350 313 323 291 262 299 289 320 1990 353 342 330 329 357 346 374 337 345 307 282 318 307 342 
1991 374 363 349 350 377 367 396 353 366 327 305 336 326 362 1992 390 377 361 361 389 375 410 367 378 337 302 347 335 374 

Früheres Bundesgebiet • 100 

1970 92 90 101 109 90 110 94 79 99 130 102 99 111 100 
1971 94 91 101 107 9Z 111 94 83 99 129 102 98 111 100 
197Z 95 91 100 107 92 111 95 81 99 130 102 97 110 100 1973 95 92 100 106 92 110 95 84 99 130 108 97 111 100 1974 96 92 101 105 94 1 oa 94 85 99 129 105 98 111 100 
1975 97 92 101 105 94 107 95 87 99 121 104 100 111 1.00 
1916 96 92 101 105 94 108 96 87 99 126 102 97 109 100 
1977 96 92 100 105 94 109 97 87 99 124 100 98 108 100 
1978 96 91 100 105 94 109 98 86 99 124 98 95 107 100 
1979 96 91 100 105 94 109 98 87 100 124 96 94 106 100 
1980 91 92 100 102 94 109 97 89 100 122 95 97 106 100 
1981 97 92 99 102 94 109 98 89 99 123 94 98 107 100 
1982 91 93 99 102 94 110 99 89 100 121 92 99 106 100 
1983 97 92 98 104 93 111 100 86 100 121 89 98 105 100 
1984 96 91 97 104 94 112 100 84 100 115 87 99 103 100 
1985 96 91 97 105 94 114 100 81 100 111 87 99 101 100 
1986 95 91 97 105 95 115 101 79 100 107 86 97 99 100 
1987 95 90 97 105 95 114 101 78 100 109 85 96 99 100 
1988 95 90 97 106 95 113 102 18 100 113 84 94 100 100 
1989 95 89 98 106 95 111 103 77 100 118 84 92 100 100 
1990 95 90 98 105 94 111 103 78 100 116 84 92 100 100 
1991 95 90 98 106 94 111 103 77 100 111 86 gz 100 100 
1992 96 90 98 106 94 110 103 71 100 117 83 92 100 100 
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11.Z Volkseink,,....n je Erwerbstätigen (Inländer) 

$eh I es- ·N, e~er- Nord- Rho in- Baden- Saar- Flächen- Ber 11 n- Stadt· Früheres w, g- s.schsen rhe 1 n- Hessen land- Württem- Bayern land länder Hamburg Bremen West staaten Bundes-
J•hr Holste1n Westf. Phlz barg zusammen zusammen geb1 ot 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1 000 DM 

19~0 19,5 17, 9 21, 6 21, 0 18,4 20,5 17, 7 18,4 19,8 23,9 20,1 19, 1 21. 3 19,9 1971 21, 7 20,0 2 3, 4 22,7 20,6 22,8 19,8 20,7 21",8 26, 4 23 ,0 21 .o 23, 4 21 ,9 
1972 23, 9 21, 9 25,3 24, 7 22, 5 25, 1 21 , 7 22, 1 23,8 29,0 25, 1 22,9 25, 7 23, 9 1973 26, 5 24,1 28, 1 27,3 25,0 27 ,4 24,0 25, 2 26,4 32, 2 28,6 25,5 28,6 26,5 1974 28, 1 26, 6 30, 8 29, 4 27 ,6 28,9 26,0 28,2 28,5 34,8 30,0 27,8 30,9 28,7 19;5 30, 5 28,7 32 ,8 31, 5 29, 3 30,8 27,8 30,0 30,5 37,2 31, 7 30, 2 33, 1 30,7 19 76 33, 5 31, 7 36,0 34, 8 32,4 34,4 30,8 33 ,0 33,6 40,8 34 ,4 32,3 35,9 33,8 197? 35, 4 33, 4 37,8 31, 1 34, 1 37, 1 33, 1 34, 3 35, 7 43, 0 35 ,8 34,5 38,0 35 ,9 1978 3 7 ,6 35, 7 40, 5 39,9 36,4 39,8 35, 5 37,3 38,3 46, 5 37 ,8 35, 7 40,2 38,4 1979 39, S 37, 7 42,8 42,2 38,8 42,3 37, 7 39,5 40,5 49,6 39, 3 37,3 42,3 40, 7 
1980 41 , 3 39,7 44,4 42, 7 40, 3 43,6 38, 8 41, 1 42 ,0 50,7 40,6 40,0 44,2 42, 1 
1981 42,7 41, 2 45,9 44, 5 41, 5 45, 1 40,5 42, 5 43,5 52, 5 41, 9 41 ,8 45,9 43,6 
1982 44, 3 43, 0 47,6 46,5 42, 9 46,9 42, 3 44,0 45 ,2 54,7 43, 3 44,2 48,0 45,4 
1983 46, 9 45,8 50, 4 50,5 45 ,4 50,7 45, 5 45,4 48,3 58, 9 45, 7 46,2 50,9 48,5 
1984 49, 0 48, 2 53, 0 53,3 48,0 53, 9 47 ,7 47, 2 50,9 60, 2 48,0 48,5 52,7 51 ,0 1995 50, 7 50, 0 54,8 55, 1 50, 1 56,5 49, 4 48,2 52 ,8 61, 1 49,6 49,7 53,8 52 ,9 1986 53, 3 52, 4 57 ,4 57,7 53, 1 60,0 51, 9 49,3 55.6 62, 1 51 ,8 51, 5 55 ,4 55 ,5 1997 54, 5 53, 2 59, 2 59,6 54, 7 61, 2 53,6 50,5 57,0 65 ,4 52 ,6 53,0 57 ,4 57, 1 
1988 56, 4 55, 2 62,2 62,6 57, 1 63, 4 56, 7 52, 2 59,7 71,0 54, 1 54,) 60,5 59,8 1999 58,8 57,4 65, 3 65, 6 60,0 65,8 59,8 53,B 62 ,5 76, 8 56, 1 56,9 64,0 62,6 1990 62, 5 61, 2 69, 3 69, 7 63, 5 69,8 63, 1 57, 1 66,3 81 ,2 · 60,4 61, 1 68,3 66,4 1991 65 ,8 64, 3 72, 5 74,0 67,3 73, 7 66, 9 59,2 69,9 85,4 63, 5 64,2 71 ,8 70,0 1992 68,6 66,8 75,5 77 ,0 70, 4 76, 1 69,8 62,0 72,6 87, 7 65,3 69,0 75,5 72,8 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr ; n 

1971 + 11, 4 +11, 7 +8, 2 + 7, 7 +12,0 +11, 0 +11, 5 +12, 3 +10, 1 +10,2 +11, 4 +10, 1 +10,3 +10, 1 1972 +10, 2 •9,8 +8, 5 •9, 1 +9, 5 +10,0 +10, 1 +6,9 +9,3 •10,2 +9,0 +8,8 +9,4 +9,3 1973 +10, 9 +12, 6 +10, 7 +10,5 +11, 3 +9, 3 +10,6 +13 ,9 +10, 7 +10, 7 +13, 8 +11 ,5 +11 ,5 +10,8 1974 +8, 2 +7, 8 +9,6 +7 ,8 +10, 3 +5,3 +8,0 +12 ,2 +8,2 +8,3 +4,8 +9,0 +8,0 +8,2 1975 +6, 4 +7 ,6 +6, 7 +7 ,0 +6,0 +6 ,8 +7, 0 +6,4 +6,8 +6,8 +5,7 +8,6 +7, 3 +6,9 1976 +9, 9 +10,6 +9,6 +10, 6 +10,6 +11 ,6 +10,8 +9, 7 +10,4 +9,8 +8, 5 +7, 0 +8,4 +10,3 1977 +5,6 +5,5 •5, 1 +6,6 +5,3 +7 ,8 •7, 5 +4, 1 +6,2 +5, 3 +4,0 +6,8 +5,7 +6,2 1918 +6, 3 +6,8 +7, 1 +7, 5 +6,8 +7 1 2 +7, 3 +8,6 +7, 1 +8, 1 +5, 7 +3, 6 +5,8 +7 ,0 1979 +4, 9 +5, 8 +5, 6 +5, 7 •6,6 +6, 3 +6, 3 +5 ,9 +5,9 +6,6 +4,0 +4, 3 •5 ,2 +5,9 1980 +4, 8 •5, 2 +3 ,8 +1, 3 +3, 7 +3 .o +3 ,0 +4, 1 +3 ,5 +2, 3 +3 ,2 +7 ,2 +4,4 +3,5 1981 +3 ,2 •3, 7 +3 ,4 +4, 1 +2, 9 +3,4 -+A,2 +3,3 +3 ,6 +3,5 +3, 3 +4,6 +4,0 +3,6 1982 +3, 9 •4, 5 +3, 7 +4, 5 +3 ,4 +4, 0 +4,6 +3,7 ..-4, 1 +4, 1 +3, 3 +5 ,6 +4,6 +4, 1 1983 +5, 7 +6, 4 +5, 9 +8,7 +5, 7 -t-811 +7, 5 +3, 2 +6,8 „1, 8 +5,6 +4, 7 +6,1 +6,8 1984 +4,6 +5, 3 +5, 1 +5, 5 +5, 8 +6,4 +4,8 +4,0 +5,4 +2, 1 +4,9 +4,8 +3, 5 +5,2 1985 +3, 4 +3, 6 +3, 5 +3 ,4 +4, 5 +4,8 +3,4 +2 ,0 +3, 8 +1 ,5 +3, 4 +2 .6 +2, 1 +3,6 1986 +5, 1 +4, 9 +4, 7 +4,8 +6, 1 +6,2 +5 ,2 +2, 3 +5,2 „1. 7 +4, 5 +3 ,6 +Z ,9 +5 ,0 1987 +2,3 •1, 5 +3, 1 „3, 3 „2 ,9 +1 ,9 +3, 3 +2:,4 +2,7 +5 ,4 +1 ,5 +2 ,9 +3,1 +2,8 1988 +3, 6 +3, 9 •5, 1 +5 ,0 +4,4 +3, 7 +5, 7 +3 ,4 +4, 7 +8,6 +2, 9 +3, 1 +5 ,3 +4, 7 1989 •4, 1 +3, 9 +5, 1 +4, 7 +5, 1 +3, 8 +5 ,4 +3, 2 +4,7 +8,2 +3, 7 +4,0 +5, 7 +4,8 1990 •6, 4 •6,6 •6, 1 +6,2 +5 ,9 +6, 1 +5, 5 +6,0 +6,0 +5 ,8 +7, 6 +7, 5 +6, 7 +6, 1 1991 +5, 2 +5, 1 +4,7 +6,2 +6,0 +5, 5 +6, 1 +3,8 +5,4 +5, 1 +5,2 +5, 0 +5, 2 +5, 4 1992 +4, 3 +3, 9 +4,0 +4, 1 +4,6 •3 ,2 +4,2 +4,6 +4,0 •2, 7 +2 ,9 +7, 5 +5, 1 +4,0 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 111 112 1 OB 108 112 111 111 112 110 110 111 110 110 110 1972 123 123 117 117 123 122 123 120 120 121 121 120 121 120 1973 136 138 130 130 136 133 136 137 133 134 138 134 135 133 1974 147 149 143 140 150 141 146 153 144 146 145 145 145 144 1975 157 160 152 150 159 150 157 163 154 156 153 158 156 154 1976 172 177 167 166 176 168 174 179 170 171 166 169 169 170 1977 182 187 1 75 176 186 181 187 186 181 180 113 181 179 181 1978 193 199 188 190 198 194 200 202 194 194 183 187 189 193 1979 203 211 198 200 211 206 213 2·14 205 207 190 195 199 204 1980 212 222 206 203 219 212 219 223 212 212 196 209 208 212 1981 219 230 213 211 226 220 228 231 220 219 203 219 216 219 1982 228 240 221 221 234 228 239 239 229 229 209 231 226 228 1983 241 256 233 240 247 247 257 247 244 246 221 242 240 244 1984 252 270 245 253 261 263 269 256 258 251 232 254 248 257 1985 260 219 254 262 273 275 278 262 267 255 240 260 253 266 1986 274 293 266 274 289 292 293 268 281 260 251 270 261 279 1987 280 297 274 283 298 298 303 274 289 273 254 278 270 287 1988 290 309 288 298 311 309 320 283 302 297 262 287 285 300 1989 302 321 303 312 327 321 337 292 316 321 271 298 301 315 1990 321 342 321 331 346 340 356 310 335 340 292 320 321 334 1991 338 359 336 352 367 359 378 322 353 35 7 307 336 338 352 1992 352 373 350 366 384 3 71 394 337 367 367 316 362 355 366 

Früheres Bundesgebiet a 100 

1970 98 90 108 106 92 103 89 93 99 120 104 96 107 100 1971 99 91 107 103 94 104 90 94 99 120 105 96 107 100 1972 100 92 106 103 94 105 91 92 99 121 105 95 107 100 1973 100 93 106 103 94 103 91 95 99 121 108 96 108 100 1974 100 93 107 103 96 101 90 98 99 121 104 97 108 100 1975 100 93 107 103 95 101 91 98 99 121 103 98 108 100 1976 99 94 106 103 96 102 91 98 99 121 102 95 106 100 1977 99 93 105 103 95 103 92 96 100 120 100 96 106 100 1978 98 93 105 104 95 104 92 97 100 121 98 93 105 100 1979 97 93 105 104 95 104 93 97 100 122 97 92 104 100 1980 98 94 105 101 96 104 92 98 100 120 96 95 105 100 1981 98 94 105 102 95 103 93 97 100 120 96 96 105 100 1982 98 95 105 102 94 103 93 97 100 120 95 97 106 100 1983 97 94 104 104 93 105 94 94 100 121 94 95 105 100 1984 96 95 104 104 94 106 93 93 100 118 94 95 103 100 1985 96 94 104 104 95 107 93 91 100 115 94 94 102 100 1986 96 94 103 104 96 108 93 89 100 112 93 93 100 100 1987 95 93 104 104 96 107 94 88 100 115 92 93 101 100 1988 94 92 104 105 96 106 95 87 100 119 91 92 101 100 1989 94 92 104 105 96 105 95 86 100 123 90 91 102 100 1990 94 92 104 105 96 105 95 86 100 122 91 92 103 100 1991 94 92 104 106 96 105 96 85 100 122 91 92 103 100 1992 94 92 104 106 97 104 96 85 100 120 90 95 104 100 
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1%.1 Bruttoerwerb&· und ·vermögenselnko...,en der privaten Haushalte 3) je Einwohner 16) 

Sch les· N1 edor· Nord· Rho 1 n· Boden- Saar- F t achen- Bert 1 n- St~dt- Fr:;herl! 
w1 g- sachsen rhe1n- He,sen 1 and- Württem- Bayern land 1 linder Hamburg Bremen Wut staati:n Bundes-Jahr 1 1 Holstein Westf. Pfalz berg zusammen zusammen Qfb1 et 

1 2 3 4 s 6 ) 8 9 10 11 12 13 14 

1 000 DM 

1970 7,9 7, 7 8,6 9, 1 7, 7 9, 1 8,0 6,8 8,4 1 0, 7 8,7 8, 4 9,3 8, 5 1971 8,8 8,6 9,4 9,8 8,6 10,0 8, 7 7,8 9, 2 11 .e 9, 5 9, 2 10, 2 9. 3 1972 9, 7 9, 3 10,0 10,6 9,3 10,9 9. 6 8. 3 9,9 12,8 1 0, 4 9. 9 11,1 1 0. Q 
1973 10,8 10,5 11, 2 11,6 10,4 12, 1 10, 7 9, 4 11,1 14, 1 12, 1 17 .o 12,4 11 , 2 
1974 11, 7 11, 2 12, 1 12 ,2 11, 2 12,8 11 , 3 10, 3 71, 9 15, 1 12, 7 12, 1 13. J 12, 0 
1975 12,3 11,7 12,7 12,9 71,8 13, 3 11 ,9 11 .o 12, 4 15, 5 13,1 12, 9 13, 9 12, 5 
1976 13,5 12,8 13 ,9 14, 1 13 .o 14,7 13, 1 12,2 13, 7 16, 8 14,2 13, 7 15, 0 13, 8 
1917 14,4 13 ,6 14,8 15,0 14,0 15, 7 14,2 13,0 1 4, 6 1 7 ,8 14, 9 14, 9 16, 0 14, 7 
1978 15,4 14,5 15,8 16, 1 15, 1 16, 9 15,4 13, 9 15, 7 18,8 15, 5 15,6 16, 8 15, 8 
1979 16, 5 15,6 17, 0 17, 3 16, 3 18, 3 16, 6 15, 2 16, 9 19, 9 16,5 16, 5 17, 8 1 7, 0 
1980 17,7 16, 5 18,0 18,0 17 .2 19, 3 17, 4 16, 3 17, 8 20, 9 17, 1 17, 9 18, 9 1 7, 9 
1981 18,3 17, 2 18, 5 18,5 17, 7 19,8 18, 1 17, 1 18, 4 21 , 7 17,7 18 ,6 19, 7 18, 5 
1982 18,9 17,8 19, 1 19, 1 18, 3 20, 5 18,8 17 ,6 19,0 22, 3 18, 1 19, 5 20,3 19, 1 
1983 19,9 18,6 19, 7 20,0 19, 2 21, 5 19, 9 17 ,9 19, 9 23,3 18,6 20, 4 21 , 2 20, 0 
1984 20,9 19,6 20,8 21, 3 20, 3 22,9 21, 0 18, 7 21, 0 23,8 19, 2 21 , 6 22, 1 21 , 1 
1985 21, 8 20, 5 21,8 22,5 21, 3 24,2 22,0 19, 1 22, 0 24,3 20, 1 22,6 22, 8 22, 1 
1986 23, 3 22,0 23, 1 24, 1 22 ,8 26,0 23,6 19, 9 23,6 25,3 21, 5 23,5 23, 9 23, 6 
1987 24, 1 22,6 23,9 25 ,o 23,6 26,9 24, 6 20, 4 24, 4 26,7 22, 0 24, 2 24,8 24, 4 
1988 25, 3 23,7 25, 2 26,3 24,7 28,0 26,0 21, 3 25,6 29,D 22, 9 24, 8 26, 1 25, 6 
1989 26,4 24,4 26,4 27, 4 25,7 29,3 27,4 22,0 26, 8 31, 5 23,6 25,4 27,4 25, 8 
1990 28,2 26, 2 28,2 29,2 27, 3 31, 3 29,3 23, 7 28, 5 33,2 25,5 26, 9 29, 0 29,7 
1991 29,9 27, 8 29,7 30,8 28,7 32, 9 31, 0 24, 8 30, 2 35, 1 27,5 28, 4 30, 7 30, 2 
1992 31, 2 28,9 30,8 32 .o 29,7 33,8 32, 1 25,8 31, 3 36, 3 27,4 29,4 31 , 7 31 , 3 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +11 ,6 +11, 4 +9, 3 +7, 7 +11 ,4 +9, 1 +9,4 +14, 5 +9, 7 +10,4 +9, 7 +8,9 +9, 6 +9, 6 
1972 +9,9 +8,7 •6, 7 +7, 6 +8,8 +9,2 +9, 9 +6, 7 +8, 3 +8,0 +8, 9 1-7, 8 +8, 0 +9,3 
1973 +11,6 +13, 2 +11, 4 +9,B •11, 3 +11, 1 +11 .o +13, 7 +11, 4 +10, 7 +16, 9 +11, 0 +11, 7 +11 , 4 
1974 +7, 9 +6, 5 +8, 7 +5, 5 +8, 0 +5,5 •6, 2 +9, 0 +7,0 +6, 6 ... 4. 5 +10, 1 +7, 7 + 7, 1 
1975 +5,3 +4, 1 +4,6 +4,9 +5 ,2 +3, 8 +5, 1 +6, 6 +4, 6 +3, 1 -t-3, 7 +6, 7 +4, 7 +4, 6 
1976 +9,4 +9,6 +9, 7 +9, 7 +10,4 +10, 7 +10, 5 +11, 1 +10, 1 +8, 3 +8, 0 +6,8 +7, 7 +9, 9 
1977 +6, 7 +6,3 +6,6 +6,6 +7, 7 +7, 1 +8, 1 +7, 2 +7,0 +5, 6 +4, 8 +8, 2 +6, 6 +7, 0 
1978 +7, 1 +6,9 +6, 7 +7, 1 +7, 2 +7,6 +8, 5 +6, 8 +7, 3 +5,8 +4, 3 +4,7 +5, 1 +7, 1 
1979 +7, 3 +7, 3 +7, 5 +7 ,6 +8, 1 +8, 1 +8, 0 +9, 3 +7,8 +6, 1 +6, 1 +5,9 +6, 0 + 7, 6 
1980 +7 .o +6, Z +5 ,9 +3 ,9 +5,6 +5, 5 +4 7 +7, 2 +5, 5 +4, 8 +4, 1 +8,6 +6' 3 +5,6 
1981 +3 ,2 +3, 7 +2 ,9 +2 ,9 +3, 1 +2, 9 •3, 7 +4, 5 +3, 2 +4,0 +3, 6 +4, 2 +4 ,0 +3. 3 
1982 +3,3 +3, 5 +2,8 +3, 2 +3 ,4 +3, 5 +4,0 +3, 3 •3, 3 +2,5 +2 ,0 +4, 5 +3. 3 +3, 3 
1983 +5, 2 +4,9 •3, 3 +4,9 +4,8 +4,9 +5 ,9 +1, 7 +4, 6 +4, 6 +2, 6 ,..4, 5 +4, 3 +4, 5 
1984 +5, 1 +5, 1 •S, 5 +6,2 +5, 8 +6, 3 +5,7 +4, 3 +5, 7 •2, 0 +3, 6 •6, 2 •4, 1 +5,6 
1985 +4, 7 +4, 7 +4,8 +5 ,6 +5,0 +5 ,8 +4 1 7 +2, 1 +5,0 +2,4 -+4. 7 +4 ,4 +3, 6 +4, 9 
1986 +6, 5 +7 ,4 +6, 3 +7, 3 +6,8 +7,4 +7, 1 +4,4 +6, 9 +4, 1 +5, 7 +4,2 +4, 5 +6, 7 
1987 +3, 6 +2 .9 +3,4 +3 ,6 +3 ,6 +3, 2 +4, 2 +2,3 +3, 5 +5,3 +2, 3 +2 ,9 +3,8 +3, 5 
1988 +5, 1 +4,6 +5, 2 +5 ,2 +4, 7 +4,4 +5,6 +4, 3 +5 ,0 +8, 7 +4,3 +2,4 +5,2 +5, 0 
1989 +4, 3 +3, 1 +4, 9 +4,3 +4,0 +4,4 +5,5 +3, 5 +4,6 +8 ,4 +3, 2 +2,4 +5,0 +4, 6 
1990 +6,8 +7, 5 +6, 7 +6,6 +6,2 +6,9 +7, 2 +7, 5 +6, 9 +5,6 +8, 0 +5,8 +6, 0 +6 1 8 
1991 +6,0 +6,0 +5 ,4 +5 ,4 +5,2 +5,3 +5, 5 +5, 0 +5,5 +5,7 +7, 7 +5,6 +6,0 +5, 5 
1992 +4, 3 +4,0 +3 ,8 +3, 9 +3 ,4 +2, 7 +3,7 +3, 8 +3, 6 +3, 4 -0, 4 +3, 6 +3, 0 +3, 6 

1970 • 100 

1970 100 1 oo 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1 00 100 
1971 112 111 109 108 111 109 109 115 110 110 110 109 110 110 
1972 123 121 117 116 121 119 120 122 119 119 119 117 118 119 
1973 137 137 130 127 135 132 133 139 132 132 140 130 132 132 
1974 148 146 141 134 146 140 142 151 142 141 146 143 142 142 
1975 156 152 148 141 153 145 149 161 148 145 151 153 149 148 
1976 170 167 162 155 169 160 164 179 163 157 163 163 161 163 
1977 1,82 177 173 165 182 172 178 192 174 166 171 177 171 174 
1978 194 189 184 176 195 185 193 205 187 176 1 79 185 180 186 
1979 209 203 198 190 211 200 208 224 202 186 189 196 191 201 
1980 223 216 210 197 223 211 218 240 213 195 197 213 203 212 
1981 231 224 216 203 230 217 226 251 219 203 204 222 211 219 
1982 238 231 222 209 238 224 235 259 22 7 209 208 232 218 226 
1983 251 243 229 220 249 235 249 264 237 21 8 214 242 227 236 
1984 263 255 242 233 263 250 263 275 251 222 221 257 236 249 
1985 276 267 253 246 277 255 276 281 263 228 232 268 245 262 
1986 294 287 269 264 295 284 295 294 281 237 247 280 256 279 
1987 304 295 278 274 306 293 308 300 291 250 253 288 265 289 
1988 320 308 293 288 321 306 325 313 306 2 71 264 295 2 79 303 
1989 334 318 307 300 333 320 343 324 320 294 2 72 302 293 317 
1990 356 342 328 320 354 342 367 348 342 311 294 320 311 339 
1991 378 363 346 337 372 360 388 366 361 328 317 337 329 358 
1992 394 377 359 350 385 370 402 380 374 340 315 350 339 371 

Früheres Bundesgebiet = 100 

1970 94 91 102 108 91 108 95 80 99 126 103 99 11 o 100 1971 95 92 101 106 93 108 94 84 99 127 103 99 110 100 
1972 97 93 100 105 93 109 96 83 99 127 103 98 110 100 
1973 97 94 100 104 93 108 95 84 99 126 109 98 111 100 
1974 98 94 101 102 94 107 95 86 99 126 106 101 111 100 
1975 98 93 101 103 94 106 95 88 99 124 105 103 111 100 
1976 90 93 101 103 95 107 96 88 99 122 103 100 1 09 100 
1977 98 92 101 102 95 107 97 89 99 121 101 101 109 100 
1978 98 92 100 102 96 107 98 88 99 119 98 99 107 100 
1979 98 92 100 102 96 108 98 90 100 118 97 97 105 100 
1980 99 92 101 101 96 108 97 91 100 117 96 100 106 100 
1981 99 93 100 100 96 107 98 92 100 118 96 101 106 100 
1982 99 93 100 100 96 108 98 92 100 117 95 102 106 100 
1983 100 93 99 100 96 108 100 90 100 117 93 102 106 1 00 
1984 99 93 99 101 96 109 100 89 100 113 91 103 105 100 
1985 99 93 98 102 96 110 100 86 100 110 91 102 103 100 
1986 99 93 98 102 96 110 100 85 100 107 91 100 101 100 
1987 99 93 98 102 97 110 101 84 100 109 90 99 101 100 
1988 99 92 98 103 96 109 101 83 100 113 89 97 102 100 
1989 99 91 98 102 96 109 102 82 100 117 88 95 102 100 
1990 99 92 98 102 95 109 1 02 83 100 116 89 94 101 100 
1991 99 92 98 102 95 109 102 82 100 116 91 94 102 100 
1992 100 92 98 102 95 108 103 82 100 11 6 87 94 101 100 
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lZ.2 Net.toerwerbs· und ·vermiigenseink•-n der prhaten Mauhalte 3) je Einwohner 16) 

Schles- Nieder- Nord- Rhein- Baden- Saar· Ft ächen· Berlin· Stadt- Früheres 
Wi g• sachsen rhei n- Hessen land- Württem- Bayern land länder Hiimburg Bremen West staaun Bundes· Jahr 1 1 Holstein Westf. Pfalz barg zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1 000 DM 

1970 5,8 5,6 6, 1 6,6 5,6 6,6 5,8 4,8 6,0 7 ,2 5,9 6,2 6,6 6, 1 1971 6,4 6, 1 6,5 6,9 6,2 7, 1 6,2 5, 5 6,5 7,9 6,3 6,6 7, 1 6,5 1972 6,9 6,6 6,8 7,3 6.6 7, 7 6,8 5,8 7,0 8,5 6,9 7, 1 7 ,6 7,0 
1971 7, 4 7, 3 7, 3 7, 7 7,1 8,2 7, 2 6, 3 7 ,4 9,0 7,9 7,6 8,2 7 ,5 1974 7 ,8 7, 5 7, 8 7 ,9 7 ,5 8,4 7, 5 6,7 7 ,8 9,3 7,9 8,2 8,6 7,8 
1975 8, 2 7,8 8 ,2 8,3 7, 9 8, 7 7, 9 7, 2 8,2 9,5 8,Z 8, 7 8,9 8,2 1976 8,8 8,4 8,8 9,0 8,6 9,5 8,6 7, 9 8,8 10,Z 8,6 9, 1 9,4 8,9 1977 9, 3 8,7 9, 3 9,4 9, 1 10,0 9,2 8,4 9,3 10,6 8,9 9,8 10,0 9,4 1978 1 o.o 9,4 10, 1 10, 2 9,8 10,9 10,0 9,0 10, 1 11 ,3 9,4 10,3 10,5 10, 1 
1979 10, 7 1 o. 1 11,0 11,1 10, 7 11 ,9 10,9 9,9 11 ,o 12, 1 10,0 10,9 11 ,2 11,0 
1980 11, 3 10,6 11,4 11, 3 11,0 12,2 11,2 10,6 11, 3 1%,7 10,1 11,9 11 ,9 11, 4 
1981 11, 7 11 ,0 11, 7 11 ,S 11 ,3 12,6 11, 5 11,1 11, 7 13, 1 10,4 12 ,2 12,l 11, 7 
1982 12, 1 11 ,4 12,0 11 ,8 11,6 13 ,0 11,9 11,4 12,0 13, 3 10,6 12,7 12,6 12, 1 
1983 12, 7 12,0 12,4 12, 5 12,3 13 ,8 12,7 11,5 12,7 14, 1 11,0 13, 1 13 ,2 12,7 
1984 13,4 12,6 13, 1 13 ,3 13,0 14, 7 13, 4 12,0 13,4 14,3 11,4 14, 1 n,a 13,4 
1985 14,0 13, 2 13,7 13 ,9 13, 6 15, 5 14,0 1 Z, 0 14,0 14,4 11,9 14,4 14,0 14,0 1986 15, 1 14, 4 14, 7 15, 1 14, 7 16,8 15, 2 12,6 15, 1 15,3 13, 1 15,2 14,9 15, 1 
1987 15, 5 14,6 15, 1 15, 4 15, 1 17, 1 15, 7 12,7 15,5 16, 1 13 ,2 15,5 15 ,4 15 ,5 1988 16, 3 15, 3 16, 1 16,4 15,9 18, 1 16, 7 13,4 16,4 18,2 13, 7 16, 1 16,5 16,4 
1989 16, 9 15,6 16,8 17, 1 16,4 18, 7 17 ,6 13, 8 17, 1 20,0 14, 1 16, 3 17,4 17, 1 
1990 18, 5 17, 3 18,4 18,8 17, 9 20,6 19,4 15,3 18,8 21, 7 15,9 18,0 19, 1 18,8 1991 19, 3 17, 8 18,9 19, 3 18 ,3 21 .o 20,0 15,6 19, 3 22,Z 16, 7 18,4 19,6 19,3 
1992 19,8 18, 3 19,3 19,8 18, 7 21 ,4 20,5 16, 1 19, 7 2%, 7 16,2 18,4 19,7 19, 7 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

1971 •9, 4 +9, 3 +7, 0 +4, 7 +9, 6 +6, 9 +7, 1 +13, 5 •7, 4 +8,6 +7,8 +6,8 +1,1 +7.4 1972 +9,4 +8, 5 +5, 3 •6, 3 +7, 5 +8,4 +9, 1 +4,8 +7,3 +8, 7 +9,0 +6,9 +7 ,9 +7,3 
1973 •6, 7 •9, 5 •7, 1 +5, 1 +6,6 +6,8 +6,6 +9,8 +7,0 +5 ,5 +14, 1 +7, 4 +7 ,5 +7 • 1 1974 +5, 0 +3,3 +6,8 +2,9 •5, 7 +2 ,6 +4,0 +6,5 +4,6 +3, 7 -o. 1 +7, 4 +4, 7 +4,6 
1975 +4, 8 +3, 5 +5, 1 •5, 1 +4,9 +4,0 +5, 5 +6, 9 +4,8 +1 ,8 +4, 1 +7 .o +4,4 +4,8 1976 •7, 7 +7, 7 +7, 4 +7,6 +9,0 +8,8 +8,6 +9,4 +8,0 +7, 1 +5, 1 +4,2 +5,5 +7,8 1977 . +5, 4 +4, 3 •5 ,6 •5, 3 +6,0 +5,4 +6, 7 +6, 7 +5 ,6 +4,5 +3,7 +8,0 +5,9 •5 ,6 1978 •7, 9 +7, 5 +8, 3 +8, 1 +8,4 +9, 1 +9,3 +7, 7 +8,5 +6,3 +4, 7 +4,5 +5,J •8,2 1979 +7, 6 +8, 1 +8,5 +8,S +8,6 +8, 7 +8,5 +9,9 +8,5 +7 .o +6,6 +6,4 +6, 7 +8,3 1980 +5, 2 +4, 3 +3, 9 +1. 7 +2,8 +2, 7 +2, 7 +6, 3 +3,3 +5 ,2 +1,4 +9,0 +6,4 •l,6 1981 •3. a +4, 0 +3 ,0 +2, 2 +3, 0 +2, 9 +3,0 +4, 7 •3, 1 +2 ,6 +2,8 +2, 7 +2, 7 +3,0 1982 +3, 2 +3,4 +2 ,4 +2, 7 +2, 7 +3, 3 +3,8 +2,9 +3 .o +1, 7 +2 ,3 +3 ,4 +2,5 +3,0 
1983 +5, 2 +6,0 +3 ,6 +5, 5 +5 ,8 +5 ,8 +6,6 +1, 3 +5, 2 +5 ,9 +3,7 +3,9 +4, 1 +5,2 
1984 +5, 1 +5,0 +5, 4 +6,2 •5,8 +6,5 •5 ,6 +3, 9 +5,6 +1, 7 +3,7 +7 ,2 +4,5 +5,6 1985 +4,6 +4, 6 +4,4 •5, 1 +4,8 +5, 7 +4, 1 +0,6 +4,6 +0,6 +4,3 +2,2 +1,9 +4,4 
1986 +7 ,8 +8,8 +7, 4 +8, 3 ., , a +8,6 +8,2 +5,0 +8,0 +6, 1 +10, 1 +5,2 +6,Z +7,9 
1987 +2 ,6 +1, 4 +2,1 +2, 3 +2,7 +2,0 +3, 4 +0,3 +2,5 +5, 7 +0,6 +Z ,5 +3,5 +2,5 
1988 •5, 5 +5, 1 +6,6 +6,6 +5,3 +5,4 +6,6 +5, 7 +6, 1 +12 ,6 +3,9 +3,3 +7,0 +6, 1 
1989 +3, 8 +2, 1 +4,6 +3,8 +3, 5 +3, 5 +5 ,6 +3,0 +4, 1 +10,3 +2,6 +1, 7 +5,3 +4,2 
1990 +9, 2 +10,8 +9, 3 +10,0 +8,9 +10,0 +9,8 +11, 1 +9,8 +8,4 +13 .o +10,4 +9,9 +9,8 1991 +4, 1 +2, 7 •2, 5 +2,6 +2, 3 +2, 2 +3,0 +1, 9 +2,7 +2, 1 +4, 5 +Z, 3 +2,6 +2,6 1992 +2, 9 +2 ,6 +2,3 +2, 5 •2 ,2 +1 ,9 +2 ,6 +2,8 +2 ,4 +2, 3 -2,9 -0, 1 +0,5 +2,2 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 109 109 107 105 110 107 107 113 107 109 108 107 108 107 1972 120 119 113 111 118 116 117 119 115 118 118 114 116 115 1973 128 130 121 117 126 124 125 131 123 125 134 123 125 123 1974 134 134 129 120 133 127 130 139 129 129 134 132 131 129 1975 140 139 135 126 139 132 137 149 135 131 139 141 137 135 1976 151 150 145 136 152 144 148 163 146 141 147 147 144 146 1977 159 156 154 143 161 151 158 173 154 147 152 158 153 154 1978 1 72 168 166 155 174 165 173 187 167 156 159 166 161 167 1979 185 181 180 168 189 180 188 205 182 167 170 176 171 181 1980 195 189 187 171 195 185 193 218 188 176 172 192 182 187 1981 202 197 193 175 201 190 199 228 193 181 177 197 187 193 1982 209 203 198 179 206 196 206 235 199 184 181 204 192 199 1983 219 215 205 189 218 208 220 238 210 195 188 212 201 209 1984 230 226 216 201 231 221 232 247 221 198 195 227 210 220 1985 241 237 225 211 242 234 242 249 232 199 203 232 214 230 1986 260 257 242 229 261 254 262 261 250 211 223 245 227 248 1987 267 261 248 234 268 259 270 262 257 223 225 251 235 255 1988 281 274 265 249 282 273 288 277 272 251 233 259 252 270 1989 29< 280 217 259 292 282 305 285 283 277 240 263 265 282 1990 319 310 303 285 318 311 334 317 311 301 271 291 291 309 1991 332 318 310 292 325 317 344 323 319 307 283 297 299 318 1992 341 327 317 299 332 324 353 332 327 314 275 297 300 325 

Früheres Bundesgebiet• 100 

1970 96 92 100 109 93 109 95 80 99 119 97 102 108 100 1971 9) 94 100 106 95 109 95 84 99 120 97 102 108 100 1972 99 95 98 105 95 110 97 82 99 122 99 101 109 100 1973 99 97 98 103 94 109 96 84 99 120 105 101 109 100 1974 99 96 100 1Q1 95 107 96 86 99 119 100 104 109 100 1975 99 94 100 102 96 106 96 88 99 116 100 106 109 100 1976 99 94 100 101 97 107 97 89 99 115 97 103 107 100 1977 99 93 100 101 97 107 98 90 99 114 96 105 107 100 1978 99 93 100 101 97 108 99 89 100 112 92 101 104 100 1979 98 92 100 101 97 108 99 90 100 110 91 100 102 100 1980 99 93 100 99 97 108 98 93 100 112 89 105 105 100 1981 100 94 100 98 97 107 98 94 100 112 89 104 105 100 1982 100 94 100 98 96 108 99 94 100 110 98 105 104 100 1983 100 95 98 98 97 108 100 91 100 111 87 104 104 100 1984 100 94 98 99 97 109 100 89 100 107 85 105 103 100 1985 100 95 98 100 98 111 100 86 100 103 85 103 100 100 1986 100 95 97 100 97 111 100 84 100 101 87 100 99 100 1987 100 94 98 100 98 111 101 82 100 104 85 100 100 100 1988 99 93 98 100 97 110 102 82 100 111 84 98 100 100 1989 99 91 98 100 96 109 103 81 100 117 82 95 101 100 1990 98 92 98 100 95 109 103 82 100 116 85 96 101 100 1991 100 92 98 100 95 109 103 81 100 115 86 96 101 100 1992 101 93 98 100 95 109 104 81 100 115 82 93 100 100 
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13.1 llruttoeinkonnen auc unselbständiger Arbeit je durchschni ttl i eh beschäft.i gten Arbeitnehmer ( In Länder) 

Sch les· Nieder· Nord· Rhein· Baden· Saar· Flächen· Berlin· Stadt· Früheres w1g• sachsen rhain"' Hessen land· Württem- Bayern land länder Hamburg Bremen West Staaten Bundes-Jahr' 1 Holstein Westf. Pfalz berg :zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1 000 DM 

1970 15,9 15,4 17, 1 16,8 15,7 16,0 15, 1 16, 1 16,2 17 ,8 15,9 16, 1 16, 7 16 ,2 1971 11 .e 17,5 18,9 18,8 17, 7 17, 7 16,8 18, 1 18,0 19,8 17, 9 18, 3 18,9 18, 1 1972 19,6 19, 1 20,6 20,4 19,5 19,6 18,5 19,8 19, 7 21, 7 19,4 20, 3 20, 7 19,8 1973 22 .o 21 ,4 23, 1 22 ,9 22,0 21,9 20,5 22,5 22, 1 24, 1 21, 5 23,0 23,2 22, 2 1974 24,6 23 ,9 25,8 25 ,2 24,6 24,3 22 ,9 25, 7 24,6 26,8 23,8 25,9 25,9 24,7 1975 26,4 25, 7 27 ,5 27,0 26,4 25, 9 24,5 27 ,4 26,3 28,8 25,5 28,3 28,0 25, 4 1976 28,3 27,7 29,6 29, 1 28,6 28, 1 26, 3 29 ,6 28,3 30,9 27 ,4 30, 0 30,0 28, 5 1977 30,0 29, 1 31, 3 31, 1 30,4 30,3 28, 5 31 ,0 30,2 32, 9 28,8 32,2 31, 9 30, 3 1978 31, 6 30, 7 33,0 32, 9 32,0 32 .o 30, 1 33, 1 31, 9 34, 6 30,0 33,9 33,6 32, 0 1979 33, 2 32, 5 34 ,8 34. B 34,0 34, 1 31, 9 35, 0 33, 7 36, 6 31, 4 35,6 35,3 33, 9 1980 35. 5 34, 8 37 ,2 37,0 36,2 36,4 34, 1 37, 2 36 ,0 39, 1 33,6 38,0 37, 7 36, 2 1981 37 .3 36,3 39, 1 38,6 37 ,9 38,0 35 ,8 39,0 3 7, 7 41, 1 35,5 40, 1 39,7 37, 9 1982 39, 1 37 ,8 40, 7 40,2 39,5 39, 7 37,4 40,6 39, 4 42,8 36, 9 41 ,9 41 ,5 39, 5 1983 40, 7 39,2 41,9 41,9 41, 1 41, 3 39,0 41, 1 40,8 44,3 37,9 43, 3 42,8 40, 9 1984 41 ,9 40,5 43 ,4 43 ,4 42 ,6 42,8 40,3 43, 2 42, 2 45 ,4 38,9 44, 1 43,8 42, 3 1985 43,0 41 ,5 44,6 44,8 44,0 44,2 41,4 44, 5 43, 5 46,9 40,0 45,Z 45, 1 43, 6 1986 44,3 43, 1 46, 1 46,4 45, 7 45 ,9 43,2 45, 9 45 ,0 48, 3 41, 3 47 ,0 46,6 45, 1 1987 45,9 44,4 47 ,5 47, 9 47,3 47 ,4 44,6 47 ,4 46,5 49,4 42 ,6 48,6 48,0 46,6 1988 47, 1 45,7 48,9 49,5 48,5 48,8 46, 1 48, 7 47 ,9 50,8 43, 9 50,0 49,4 48,0 1989 48, 2 46, 9 50, 1 50, 9 50,0 50,5 47 ,6 49,6 49, 3 52, 1 45,2 51, Z 50,7 49, 4 1990 50,5 49,2 52, 5 53, 6 52, 3 53, 1 49,7 52, 1 51, 6 54,8 48,0 53, 2 53,0 51 , 7 1991 53 ,8 52 ,2 55, 3 56,9 55,4 56,2 53, 2 54,4 54,7 58,4 51 ,0 56, 1 56,2 54, 8 1992 56,9 54,9 58,3 60,4 58,7 58,8 56,2 57 ,2 57, 7 61, 3 52,7 60, 3 59,6 57 ,8 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in r. 
1971 +12,4 +13 ,2 +10,5 +11, 7 +12 ,5 +10, 7 + 11, 7 +12,4 +11,4 +11 ,5 +12, 5 +13, 7 +12, 6 +11, 5 1972 •9,8 +9, 3 +9,2 +B, 7 +10,2 +10,5 +9, 7 •9,6 +9, 5 +9,4 +8,2 +11 ,0 +9,9 +9, 6 1973 +12, 1 +12, 1 +11 .a +11 ,9 +13, 1 +12,0 +11, 1 +13, 5 +11,8 +11, 3 +11 ,0 +12, 9 +12,0 +11 ,8 1974 +12,3 +11,6 +11 ,6 +10, 1 +11,9 +10, 9 +11 ,4 +14, 3 +11 ,4 +11, 3 +10,6 +12, 7 +11, 8 +11 ,4 1975 +7 .o +7, 5 +6,8 +7, 3 +7 1 1 +6,5 +7 ,0 +6,6 +6, 9 +7, 3 +7, 3 +9, Z +8, 1 +7, 0 1976 +] '3 •7 ,6 +7, 7 +7, 7 +8,2 +8,3 +7, 5 •8, 1 +7, 8 +7 ,4 +7, 5 +6, 3 +6, 9 +7, 7 1977 +5,9 +5, 1 •5, 7 +7 .o +6,4 +8,0 •8, 2 +4, 5 +6,6 +6,2 +4,9 +7, 2 +6, 5 +6,6 1978 +5,4 +5,4 •5 ,4 +5, 5 +5, 3 +5,6 +S, 9 +6,9 +5 ,5 +5, 3 +4,4 +5,2 +5, 1 +5, 5 1979 +5, 1 +5 ,9 +5,6 +5,8 +6,2 +6,5 +5, 9 +5, 7 +5, 9 +5, 7 +4,6 +5, 1 +5,2 +5 ,a 1980 +7 ,o +7 .o +6,9 +6,4 +6,6 +6, 7 +6,9 +6, 4 +6,8 +6, 9 +7, 1 +6,6 +6,8 +6,8 1981 +5, 1 •4, 5 •5, 1 +4,4 +4, 7 +4,5 +5 ,0 •4, 7 +4,8 +5, 1 +5, 7 +5,6 +5,4 +4, 8 1982 +4, 7 +4,0 +4, 1 +4,3 +4, 1 +4,4 +4, 5 •4,0 +4, 3 +4, 3 .,.3, 8 +4 ,6 +4, 4 +4, 3 1983 +4, 2 •3 ,6 +2 ,9 +4, 1 +4,2 +4,0 +4,2 +1 ,5 +3 ,6 +3,4 +2,8 +3. 2 +3,3 +3, 6 1984 +2, 8 +3, 5 +3, 5 +3,7 +3, 5 +3, 6 +3, 4 +4, 9 +3, 5 +2,4 +2, 6 +2, 1 +2,3 +3, 4 1985 +2, 7 •2, 5 +2, 9 +3, 1 +3, 3 +3,4 +2, 7 •3,0 +2 ,9 +3,4 +2 ,8 +2, 5 +2,9 +2, 9 1986 +3, 1 •3, 7 +3 ,2 +3, 7 +4 .o +3, 9 +4, 2 +3, 3 +3, 6 +3 ,0 +3,3 •3 ,9 +3,5 +3, 6 1987 +3 ,6 +3,0 +3, 1 +3 ,2 +3, 4 +3, 2 +3, 5 •3, 2 +3, 2 +2, 3 +3, 1 +3, 3 +2, 9 +3, 2 1988 +2, 7 +3 .o +2,9 +3,3 +2 ,6 +3,0 +3,3 •2, 7 +3 ,0 •2 ,8 +2 ,9 +2,9 +2, 9 +3 ,0 1989 +2 ,4 +2 ,5 +2,6 +2 .8 +3, 1 +3,4 +3 ,2 +1, 9 +2 ,9 +2, 5 .,.3 ,0 +2,6 +2, 6 +2, 9 1990 +4, 7 +5, 1 +4, 7 +5,3 +4,5 +5, 1 +4,4 •5, 1 +4, 8 +5, 1 +6, 3 +3,9 +4, 7 +4, B 1991 +6,6 •6. 1 •5, 3 +6,2 +6,0 +5, S +7, 0 •4,3 +6,0 +6, 5 +6, 3 +5, 4 +5,9 +6 ,0 1992 +5 ,6 +5 ,o +5,5 +6, 1 +6,0 +4,6 +5,6 •5, 2 +5,4 +5, 0 +3 ,2 •7 ,6 +6, 1 +5, 4 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 112 113 111 112 112 111 112 112 111 ~12 112 114 113 112 1972 123 124 121 122 124 122 123 123 122 22 122 1Z6 124 122 1973 138 139 135 136 140 137 136 140 137 136 135 143 139 137 1974 155 155 150 150 157 152 152 160 152 151 149 161 155 152 1975 166 166 161 161 168 162 162 170 163 162 160 1 75 167 163 1976 178 179 173 173 182 175 174 184 175 174 172 186 179 176 1977 189 188 183 185 193 190 189 192 187 185 181 200 191 187 1978 199 199 193 195 204 200 200 206 197 195 189 210 200 197 1979 209 210 204 207 216 213 212 217 209 206 197 221 211 209 1980 224 225 218 220 231 227 226 231 223 220 211 236 225 223 1981 235 235 229 230 241 238 237 242 234 231 223 249 237 234 1982 246 245 238 239 251 248 248 252 243 241 232 260 248 244 1983 257 254 245 249 262 258 258 256 252 250 238 268 256 252 1984 264 263 254 258 271 267 267 268 261 255 244 2 74 262 261 1985 271 269 261 266 280 276 275 277 269 264 251 281 269 269 1986 279 279 269 276 291 287 286 286 279 272 259 292 279 278 1987 289 287 277 285 301 296 296 295 288 278 268 301 287 287 1988 297 296 285 294 309 305 306 303 296 286 275 310 295 296 1989 304 303 293 303 318 316 316 308 305 294 284 318 303 305 1990 318 319 307 319 333 332 329 324 319 309 301 330 317 319 1991 339 338 323 339 353 351 353 338 339 329 320 348 336 338 1992 358 355 341 359 374 368 372 356 357 345 331 3 74 356 357 

Früheres Bundesgebiet (II 100 

1970 98 95 106 104 97 99 93 99 100 110 98 99 103 100 1971 99 97 105 104 98 98 93 100 100 110 99 l 01 104 100 1972 99 96 104 103 98 99 93 100 100 109 98 l 03 105 100 1973 99 97 104 103 99 99 93 101 100 109 97 l 04 105 100 1974 100 97 104 102 100 99 93 104 100 109 96 105 105 100 1975 100 97 104 102 100 98 93 104 99 109 97 107 106 100 1976 99 97 104 102 100 99 92 104 100 109 96 106 105 100 1977 99 96 103 103 100 100 94 102 100 108 95 106 105 100 1978 99 96 103 103 100 100 94 103 100 108 94 106 105 100 1979 98 96 103 103 100 101 94 103 100 108 93 105 104 100 1980 98 96 103 102 100 101 94 103 100 108 93 105 104 100 1981 99 96 103 102 100 100 95 103 100 108 94 106 105 100 1982 99 96 103 102 100 100 95 103 100 108 93 l 06 105 100 1983 99 96 102 102 101 101 95 101 100 108 93 106 105 100 1984 99 96 103 103 101 101 95 102 100 107 92 104 104 100 1985 99 95 102 103 101 102 95 102 100 108 92 104 103 100 1986 98 95 102 103 101 102 96 102 100 107 92 104 103 100 1987 98 95 102 103 102 102 96 102 100 106 91 l 04 103 100 1988 98 95 102 103 101 102 96 101 100 106 91 104 103 100 1989 98 95 102 103 101 102 96 100 100 106 91 104 103 100 1990 98 95 101 104 101 103 96 101 100 106 93 103 103 100 1991 98 95 101 104 101 102 97 99 100 106 93 102 102 100 1992 98 95 101 104 102 102 97 99 100 106 91 104 103 100 
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13.Z Nettolohn- und -9ehaltsurnrne je durchschnittlich be&ehiiftigten Arbeitneh„er {Inländer) 

Schi es- Nieder- Nord- Rhein- Boden- S••r- F Lichen- Ber I in- Stadt- Früheros 
1,111 g- sachsen rhei n- Hessen land· Wlirttem- Bayern 1 ond 1 änder Hamburg Bremen West staaten Bundes· Jahr 1 

' Holstein t,est f. Pfalz berg zusammen zusammen geb1 et 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1 000 DM 

1970 10,5 10,3 11 , 3 11, 1 10, 5 10 ,6 9, 9 10,7 10, 7 11,1 9, 9 11,5 11,1 10, 7 1971 11, 5 11 , 4 12, 2 12, 2 11 ,6 11 , 5 10, 9 11 ,8 11, 7 12, 1 1 o. 9 12,9 12,3 11, 7 1972 12, 6 12, 5 13, 3 13,2 12, 7 12, 7 11 ,9 12, 9 12, 8 13, 3 11, 9 14,3 13, 5 12,8 1973 13, 5 13, 5 14,3 14, 2 1 3, 9 13, 7 12, 7 14, 2 13, 7 14, 1 12, 6 15, 7 14,6 13,8 1974 15, 0 14,8 15, 7 15, 3 15, 3 15, 0 13,9 15, 9 15,0 15, 4 13, 7 17, 3 16,0 15, 1 1975 16,0 15,9 16, 7 16, 3 16, 3 15,8 14,8 1 7, 0 16,0 16,4 14, 7 18,9 17,3 16, 1 1976 16, 7 16, 5 17 ,5 17 ,0 17,1 16, 7 15,4 17, 9 16,7 17 ,2 15, 3 19,6 18,0 16,8 19 77 1 7, 6 17, 2 18,4 18,0 18, 2 17 ,8 16,6 18,6 1 7, 7 18,0 16,0 20,8 19,0 17 ,8 i978 18, 7 18, 2 19, 5 19, 1 19, 3 19,0 17,8 20,0 18 ,9 19, 1 16,8 22, 1 20, 1 18,9 1979 19, 7 19, 4 20,7 20, 4 20, 6 20, 4 18, 8 21, 1 20,0 20, 2 17, 5 23,3 21, 2 20, 1 1980 20, 6 20, 4 21, 7 21, 4 21, 4 21, 3 19 ,9 22,4 21 , 1 22,0 18,5 24,7 22, 7 21 ,2 
1981 21, 8 21, 3 22,9 22, 1 22,4 22,3 20, 9 23,5 22,0 22,8 19,4 25,6 23,6 22 ,2 1982 22,6 21 , 9 23, 5 22 ,8 23, 1 23. a 21 ,6 24, 1 22, 7 23,2 20,0 26, 4 24,2 22 ,8 
1983 23,3 22, 5 23, 8 23, 4 23, 9 23, 7 22 ,2 24, 0 23,3 23, 7 20, 1 26, 8 24,6 23,4 1984 23,6 22, 9 24,3 23, 9 24, 5 24, 3 22,6 24, 9 23,7 23,7 20,2 27,2 24 ,9 23,8 1985 24, 0 23, 2 24,7 24, 4 25, 1 24,8 23 .o 25, 3 24,2 24, 1 20,3 27,3 25, 1 24 ,z 1986 24,7 24, 2 25,5 25,3 26 ,2 25,8 24,0 26, 3 25, 1 25, 1 21, 2 28, 5 26,2 25, 2 1987 25, 3 24, 6 26, 0 25,8 26, 8 26, 4 24, 6 26 ,6 25,7 25, 2 21 ,6 29, 4 26, 7 25,7 1988 26, 0 25,5 26, 9 26 ,8 27, 5 27. 3 25,5 27 ,6 26, 5 26, 1 22, 4, 30, 3 27 ,6 26,6 1989 26, 5 25,8 2 7, 4 27, 2 28, 1 28, 0 26, 2 28,0 27, 1 26,6 22,9 30, 9 28,2 27, 1 
1990 28, J 27, 8 29, 4 29,6 29,9 30, 2 28, 1 30, J 29, 1 29, 1 25,6 33,0 30,5 29,2 1991 29, 5 28,7 30 ,0 30, 5 30, 8 31 , 0 29, 3 30, 7 30,0 29,8 26, 4 33, 9 31 ,3 30, 1 1992 30, 9 29, 8 31, 2 32, 0 32,3 32, 1 30,6 31, 9 31, 2 31 , 2 26, 3 34, 9 32, 3 31, 3 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr , n 

1971 +9, 8 +10,B +8, 2 +10, 2 +10,4 •B, 5 +9, 3 +10, 7 +9, 2 +9, 5 +10, 3 +12,4 +11 .o +9,4 1972 +9, 5 +9, 5 +9, 1 +8, 3 +9,8 +10, 3 +9, 6 +9,6 +9,4 +10.2 +8, 7 +10,8 +10,2 +9,4 
1973 +7, 4 +7, 7 +7, 4 +7, 1 +9, 1 +7 1 9 •6, 9 +9,8 +7, 5 +6, 1 +6, 1 +9, 7 +7, 7 +7, 5 1974 +10,8 +9, 6 +9, 9 +7 ,8 +9, 9 +9, 3 +9,2 +12, 3 +9, 5 +8,9 +8, 5 + 10, 4 +9,6 +9, 5 1975 +6, 4 -+-7,1 +6, 4 +6, 7 +6,8 +5, 9 +6, 5 +6, 5 +6,5 +6,6 +7, 1 +9, 3 +8,0 +6,6 1976 +4,9 +4,4 +4, 4 +4, 2 +5, 2 +5, 1 +4,0 +5, 6 +4,5 +4, 5 +4, 5 +3 ,8 +4,2 +4,5 1977 +5,5 +4, 1 +5, 0 +6,0 +6, 3 +6,8 +7,8 ·+4, 1 +5, 9 +5, 1 +4, 2 +6,2 +5, 5 +5,B 1978 +5, 9 +5,9 +6, 1 +6, 4 +6, 1 +6,9 +7 ,o +7, 2 +6, 4 +5 ,8 +5,0 +5,9 +5 ,8 +6, 3 1979 +5,4 +6, 5 +6, 0 +6, 5 +6 ,6 +7 '1 +6,0 +5, 7 +6, 3 +5,8 +4, 5 +5,4 +5 ,4 +6,2 1980 +4, 5 +5, 1 +5,3 +5 .o +3, 8 +4, 5 +6, 0 +6,0 +5, 1 +9, 1 +5,9 +6,0 +7, 1 +5,2 1981 +5,9 +4 ,4 +5, 1 +3, 4 +5, 0 +4, 6 +4,6 +4, 8 +4, 7 +3, 6 1-418 +3, 9 •3 ,9 +4,6 
1982 +3,9 +2, 9 +2,9 +3, 0 +3, 0 +3. 3 +3, 3 +2,8 +3, 1 -t-1 .a +2,9 +3, 2 +2,7 +3, 1 1983 +2,8 +2, 6 +1, 3 +2, 9 +3, 5 +3, 2 +2, 9 -0, 5 +2,4 +2, 2 +0,8 +1 ,4 +1 ,8 +2 ,3 1984 +1 , 3 +2 ,0 +1 ,8 +2, 1 +2, 3 +2, 3 +1, 9 +3, 8 +2,0 -o, 0 +0, 5 +1,4 +0,9 +1, 9 1985 +1 ,6 • 1, 4 +1 ,6 +2 .o +2, 3 +2, 3 +1 ,6 +1, 7 +1 ,8 +1 , 5 +0,5 +0,6 +1,0 +1, 7 1986 +2,9 +4. 0 •3 ,6 +3, 7 +4, 4 +4 ,0 +4,6 +4, 1 +3, 9 +4, 1 +4,4 +4, 3 +4,3 +4,0 1987 +2, 8 +1, 9 +2,0 +1, 9 +2 ,6 •2.2 +2,4 +11 2 +2, 1 +0,4 +1 ,6 +3 .o •2 .o +2, 1 
1988 .2' 7 +3,4 ,3, 2 ,3, 9 , +2, 7 +3,2 +3 ,6 +3, 6 +3,3 +3 ,6 +3 ,6 •3, 1 •3 ,3 +3,3 1989 .1. e + 1 , 4 +1 ,9 +1, 5 +2, 1 +2, 7 +2,6 +1, 3 +2, 1 +1 ,8 +2,5 +2, 1 +2, 1 +2, 1 
1990 ,.7 .o +7, 7 +7, 4 +8, 9 +6, 4 +7, 8 +7, 4 +8, 3 +7, 6 +9, 5 +11, 6 +6,8 +8,3 +7 ,6 1991 +4,0 +3,4 +1, 9 +3 ,0 +3, 1 +2,6 +4, 3 +1, 3 +2,9 +2,4 +3, 1 +2, 7 +2,6 •2 ,9 1992 +4. 7 +3, 8 +4, 1 +4, 9 +4, 8 +3,7 +4,5 +4, 1 +4, 2 +4, 7 -0,3 +2 ,9 +3, 1 +4, 1 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 110 111 108 110 10 109 109 111 109 109 110 112 111 109 1972 120 121 118 119 21 120 120 121 119 121 120 125 122 120 1973 129 1 31 127 128 1 32 129 128 133 128 128 127 137 132 129 1974 143 143 139 138 145 141 140 150 141 139 138 151 144 141 1975 152 153 148 147 155 149 149 159 150 149 148 165 156 150 1976 160 160 155 153 163 157 155 168 157 155 154 1 71 163 157 1977 168 167 163 162 174 168 167 175 166 163 161 182 171 166 1978 178 177 173 173 184 179 179 188 176 1 73 169 192 181 177 
1979 188 188 183 184 196 192 189 198 187 183 176 203 191 188 1980 196 198 193 193 204 201 201 210 197 199 187 215 205 198 1981 208 206 202 199 214 210 210 220 206 206 196 223 213 207 1982 216 212 208 205 220 217 217 226 213 210 201 230 219 213 1983 222 218 211 211 228 224 ZZ3 225 218 215 203 234 223 218 1984 225 222 215 216 233 229 228 234 222 215 204 237 225 222 1985 229 225 218 220 239 234 231 238 226 218 205 238 227 226 1986 235 234 226 228 249 244 242 247 235 227 214 249 237 235 1987 242 238 231 232 256 249 248 250 240 228 218 256 241 240 1988 248 247 238' 241 263 257 257 259 248 236 225 264 249 248 1989 253 250 243 245 268 264 263 263 253 240 231 269 255 253 1990 2 71 269 261 267 285 285 283 284 272 263 258 288 276 272 1991 281 278 266 275 294 292 295 288 280 270 266 296 283 280 1992 295 289 2 76 288 308 303 308 300 292 282 265 304 291 292 

Früheres Bundesgebiet= 100 

1970 98 96 105 103 98 99 93 99 100 103 92 107 103 100 1971 98 98 104 104 99 98 93 100 100 103 93 110 105 100 1972 98 98 104 103 99 99 93 101 100 104 93 111 106 100 1973 98 98 104 103 100 99 92 103 99 102 91 114 106 100 1974 99 98 104 101 101 99 92 105 99 102 91 114 106 100 1975 99 98 104 101 101 98 92 105 99 102 91 117 107 100 1976 99 98 104 101 102 99 91 106 99 102 91 117 107 100 1977 99 ·97 103 101 102 100 93 105 99 101 90 11 7 107 100 1978 99 96 103 101 102 100 94 105 99 101 88 116 106 100 1979 98 96 103 101 102 101 94 105 100 100 87 116 105 100 
1980 97 96 103 101 101 101 94 106 99 104 88 116 107 100 1981 96 96 103 100 101 101 94 106 99 103 88 116 106 100 1982 99 96 103 100 101 101 94 106 100 102 87 116 106 100 1983 100 96 102 100 102 102 95 103 100 102 86 115 105 100 1984 99 96 102 100 103 102 95 104 100 100 85 114 104 100 1985 99 96 102 101 103 102 95 104 100 99 84 113 104 100 1986 98 96 101 100 104 103 95 105 100 100 84 113 104 100 1987 98 96 101 100 104 103 96 104 100 98 84 114 104 100 1988 98 96 101 101 104 103 96 104 100 98 84 114 104 100 1989 98 95 101 100 104 103 96 103 100 98 84 114 104 100 1990 97 95 101 101 102 103 96 104 100 100 88 113 105 100 1991 98 96 100 102 103 103 98 102 100 99 88 113 104 100 1992 99 95 100 102 103 103 98 102 100 100 84 112 103 100 
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14. Verfügbares Eink•-n der priv•ten Hausholte 3) je Einwohner 16) 

Sehlos- N1 oder- Nord- Rhein· Baden· Saar- Flachen- Bar 11 n- Stadt· Fruheres 
wig· sachsen rh• in- Hassen land· Württem- Bayern land 1 änder Hamburg Bremen W8't staaten Bundes-

Jahr 1
' Holstein Westf. Pfalz barg :zusammen zusammen gebiet 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1 000 OM 

1970 6,8 6,6 7, 1 7, 5 6,6 7,3 6,6 6,2 7 .o 8 ,6 7, 2 8,3 8,2 7, 1 
1971 7,6 7,3 7, 8 8,0 7, 3 7,9 7,2 7,1 7,6 9, 5 7,8 9,0 9,0 1, 7 
1972 8, 5 8,2 8,5 8,8 8, 1 8,9 8,2 7,7 8,4 10,7 8,8 9,8 10,0 8,6 
1973 9, 2 9, 1 9, 2 9,4 8,8 9,6 8,8 8,5 9,2 11 ,5 10, 1 10, 7 10, 9 9,3 
1974 10,0 9,7 1 o. 1 10, 1 9,6 10,2 9,6 9,2 9,9 12,4 10,6 11, 8 11 .a 10, 1 
1975 11 ,0 10,6 11 ,2 11,1 10,6 11, 3 10, 7 10,4 11,0 13,4 11 ,5 13 ,0 13, 0 11,1 
1976 11,7 11, 3 11 ,9 11 ,8 11 ,4 12, 1 11 ,4 11, 2 11, 7 14,2 12, 2 13, 7 13, 6 11,8 
1977 12,6 12,0 12, 7 12, 6 12,2 12,9 12, 2 12,0 12, 5 15, 1 12 ,9 14,8 14,6 12,6 
1978 13,4 12, 7 13, 6 13, 4 13,0 13 ,8 13, 1 12, 7 13, 3 15,7 13 ,4 15,2 15, 1 13, 5 
1979 14, 4 13, 7 14, 7 14,6 14, 1 15, 1 14,2 13,9 14, 5 16, 9 14,4 16,2 16, 1 14 ,6 
1980 15, 7 14, 7 15 ,8 15,4 14,9 16, 1 15,2 15, 1 15,5 18,3 15, 2 17, 7 17, 5 15 ,6 
1981 16,7 15,8 16,8 16, 2 15,8 17 ,0 16, 1 16, 1 16 ,4 19,4 16, 1 18,5 18, 5 16,6 
1982 17,2 16,l 17, 2 16,6 16, 2 17, 5 16, 7 16,6 16, 9 19,9 16,6 19, 2 19,0 17, 0 
1983 17 ,6 16 ,9 17, 5 17, 2 16,8 18, 1 17, 3 16, 7 17 ,4 20,6 17 .o 19, 5 19 ,5 17, 5 
1984 18,6 17, 7 18,4 18,2 17, 7 19, 3 18,2 17, 3 18, 3 21 , 1 17 ,8 20,6 20,4 18,5 
1985 19, l 18,4 19, 1 19,0 18,4 20,2 18,8 17,5 19, 1 21, 3 18, 5 20,9 20, 7 19,2 
1986 20, 1 19,2 19,8 19,8 19,2 21, 1 19,6 17, 9 19,8 21 , 8 19, 7 21, 4 21 , 3 19,9 
1987 21 ,0 19,9 20, 7 20,6 20,0 21,8 20,5 18, 3 20,6 23,3 20,2 22, 1 22,3 20,8 
1988 21 ,6 20,5 21, 5 21, 4 20,7 22,5 21, 3 19, 1 21, 4 25, 1 20,6 22,5 23, 2 21, 5 
1989 22,5 21, 0 22, 5 22,3 21, 4 23,4 22,5 19,7 22,3 27,3 21, 3 22,9 24, 3 22, 5 
1990 24, 1 22,8 24 ,2 24, 1 23,0 25,3 24, 2 21 ,4 24, 1 29,0 23, 2 24, 7 26, 1 24, 2 
1991 25,8 24, 2 25, 7 25,6 24, 3 26, 9 25,9 22, 4 25,6 31 ,0 24, 9 26, 2 27,7 25,8 
1992 26, 9 25,2 26, 7 26,S 25,2 27, 8 26,9 23, 3 26,6 32, 1 25, 1 26,9 28,6 26,7 

Veränderung gegenüber dem Vorjatir 1 n % 

1971 +11 ,o +10, 9 +9,0 •7, 0 +11, 2 +8,9 +9,4 +13, 1 •9,4 +10,2 +9,3 +8,4 +9, 2 +9,4 
1972 +12, 4 +11 ,8 +9, 1 +9,8 +10,9 +12, 1 +12, 7 +8, 5 +10,9 +12 ,5 +12, 6 +10,0 +11 ,4 +10, 9 
1973 +8,3 +10, 7 +8,2 +6, 7, +8, 2 +8, 2 +8, 3 +10, 5 +8,4 +7,5 +13,9 +8,8 +9,0 +8, 5 
1974 +8, 7 +6,9 +10,5 +7 ,0 +9, 3 +6, 4 +8,2 +9, 1 +8,4 +8,0 +5 ,0 +10, 0 +8,5 •8, 4 
1975 •9,8 +9,6 +10,6 +10,6 +10, 7 +10,4 +11 ,4 +12, 2 +10,6 +8,2 •9, 3 +10, 7 +9, 5 +10, 5 
1976 +6, 4 +6,4 +6, 3 +6, 3 +7, 3 +7, 0 +6, 7 +8, 1 +6,6 +6,0 +5,4 •4, 9 +5,4 +6, 5 
1977 +7, 1 +5,9 +6,8 +6,9 •7 ,0 +6, 7 +7,7 + 7, 2 +6,9 +6,0 +5,8 +8, 1 +6,9 +6, 9 
1978 +6, 7 +6, 1 +6,6 +6,3 +6, 7 +7, 1 +7 ,0 +5, 9 46, 7 +4,4 +4,5 +3, 1 +3, 8 •6, 4 
1979 +7, 8 +8, 1 +8,4 +8,5 +8, 3 +9,0 +8, 6 +8,9 +8,5 +7, 0 +7, 3 +6, 1 +6 ,6 +8, 3 
1980 +8,6 +7 ,4 •7 ,4 +5 ,4 +6, 1 +6, 7 +6, 7 +8, 7 +6, 9 +8,5 +5 ,2 +9,5 +8,5 +7, 1 
1981 +6,4 +7 ,0 +6 ,4 +5,4 +6, 1 +6,2 +6,4 +7, 1 •6, 3 +6,3 +6,3 +4,4 +5,4 +6,2 
1982 +2, 9 +3,3 +2, 5 +2,6 +2,4 +2,8 +3, 1 +2,9 +2 ,8 +2, 3 +3 ,0 +l, 7 +3,0 +2,8 
1983 +2, 5 +3, 7 •1 ,9 +3, 3 +3,5 +3 ,4 +3 ,8 +O ,6 +3, 0 +3 ,4 +2,4 +1, 9 +2 ,6 +2,9 
1984 +5, 6 +5, 0 +5, 1 +6, 0 •5,5 +6,4 +5,4 +3, 7 •5, 5 +2, 6 +4,6 +5, 8 +4,4 +5,4 
1985 +4 .o +4,0 +4,0 +4, 2 •4, 3 +4,9 +3, 3 +0,9 •4 ,0 +1 ,0 +3,8 +1 ,4 +1 ,6 +3,8 
1986 +4,0 +4, 3 +3, 4 +4,4 +4, 1 +4, 3 +3,9 +2, 7 +3, 9 +2, 1 +6, 5 +2,3 +2 ,8 +3, 8 
1987 +4, 3 +3,4 +4, 4 +3,9 +4,2 +3,6 +4, 7 +2 ,4 +4, 1 +7, 0 +2, 6 +3,3 +4,6 +4 1 2 
1988 +3, 1 +3, 1 +4, 1 +4, 2 +3,3 +3, 1 +4, 1 +4,0 •3, 7 +7, 7 +2, 3 +1, 7 +4, 1 +3, 8 
1989 +3,9 +2, 7 +4, 7 +4,0 +3 ,8 +3,9 +5, 5 +3 ,2 +4, 3 +8,9 +2,9 +1 , 9 +4,8 +4, 3 
1990 ... , '3 •8, 3 +7, 2 +8,0 +7 ,2 +6, 2 +7 ,8 +8,5 +7, 7 +6,3 +9,3 +7, 8 +7, 4 +7 1 7 
1991 •7, 1 +6,2 +6,5 +6,3 +5 ,8 +6,4 +6, 9 +5 ,0 •6, 5 +6,6 +7,3 +5, 8 +6,4 +6,4 
1992 +4, 1 +3, 9 +3, 8 +3, 7 +3, 5 +3,3 +3,9 +4,0 +3, 7 +3 ,8 +0,8 +3,0 +3, 1 +3,7 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 111 111 109 107 111 109 109 113 109 110 109 108 109 109 1972 125 124 119 117 123 122 123 123 121 124 123 119 122 121 
1973 135 137 129 125 133 132 133 136 132 133 140 130 1 33 132 
1974 147 147 142 134 146 141 144 148 143 144 147 143 144 143 
1975 161 161 157 148 161 155 161 166 158 156 161 158 157 158 
1976 171 171 167 158 173 166 172 180 168 165 170 166 166 158 1977 184 181 178 169 185 177 185 193 180 175 119 179 177 179 
1978 196 192 190 179 198 190 198 204 192 183 187 184 184 191 
1979 211 207 206 195 214 207 215 222 208 196 201 196 196 207 
1980 230 223 221 205 227 221 229 241 222 212 212 214 213 221 
1981 244 238 235 216 241 234 244 258 236 226 225 224 224 235 
1982 251 246 241 222 247 241 252 266 243 231 232 232 231 242 
1983 258 255' 246 229 255 249 261 267 250 239 237 236 237 249 
1984 272 268 258 243 269 265 275 277 264 245 248 250 247 252 
1985 283 279 268 253 281 278 284 280 274 247 258 253 251 272 
1986 294 291 278 264 292 290 295 287 285 252 274 259 258 282 1987 307 301 290 274 304 300 309 294 297 270 282 268 270 294 
1988 316 310 302 286 315 309 322 306 308 291 288 272 282 305 
1989 329 319 316 297 326 321 340 316 321 317 296 278 295 318 
1990 353 345 339 321 350 348 366 342 346 337 324 299 317 343 
1991 378 367 361 341 370 370 391 359 368 359 348 317 337 365 
1992 393 381 374 354 383 382 406 374 382 373 350 326 347 378 

Früheres Bundesgebiet = 100 

1970 97 94 101 106 93 103 94 88 99 122 102 117 117 100 
1971 98 95 101 104 95 103 94 92 99 123 102 116 116 100 1972 100 96 99 103 95 104 95 90 99 125 103 115 117 100 
1973 99 98 99 101 94 104 95 91 99 124 108 115 117 100 1974 100 96 101 100 95 102 95 92 99 123 105 117 118 100 
1975 99 96 101 100 95 102 96 93 99 121 104 117 117 100 
1976 99 95 101 100 96 102 96 95 99 120 103 116 115 100 1977 99 95 101 100 96 102 97 95 99 119 102 117 115 100 
1978 100 94 101 100 97 103 97 95 99 117 100 113 113 100 
1979 99 94 101 100 96 103 98 95 99 116 99 111 111 100 
1980 101 94 101 98 96 103 97 96 99 117 97 113 112 100 
1981 101 95 101 98 95 103 97 97 99 117 97 111 111 100 
1982 101 96 101 97 95 103 98 97 99 117 98 112 112 100 
1983 100 96 100 98 96 103 99 95 99 117 97 111 111 100 
1984 101 96 100 98 96 104 99 94 99 114 96 112 110 100 
1985 101 96 100 99 96 105 98 91 99 111 96 109 108 100 
1986 101 97 99 99 96 106 98 90 99 109 99 107 107 100 
1987 101 96 100 99 96 105 99 88 99 112 97 107 107 100 
1968 100 95 100 99 96 105 99 89 99 117 96 105 108 1.00 
1989 100 94 100 99 95 104 100 68 99 122 95 102 108 100 
1990 100 94 100 99 95 105 100 88 99 120 96 102 108 100 
1991 100 94 100 99 94 104 101 87 99 120 97 102 108 100 
1992 101 94 100 99 94 104 101 87 99 120 94 101 107 100 
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15. Privater Verbrouch in jeweiligen Preisen j& Einwohner 16) 

Sch !es- Nieder- Nord- Rhein- Baden- Saar- Flächen- Ber l 1 n- Stadt- Fri.iheres wi g- sachsen rhe t n- Hessen land- Württem- Bayern land Länder Hamburg Bremen West staaton Bundes-
Jahr 1 

' Holstein Westf. Pfalz berg zusammen :zusammen geb1 et 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 1Z 13 14 

1 000 DM 

1970 5, 7 5,8 6,2 6,3 5,6 6, 1 5, 7 5, 7 6,0 7, 1 6,3 7,7 7, 3 6, 1 1971 6,4 6,4 6,8 6,9 6, 2 6,7 6, 3 6, 3 6,6 7, 7 6,8 8,1 7,8 6,7 1972 7, 1 7, 1 1,4 7 ,6 6,8 7,4 7 .o 6,9 7, 2 8,5 7 .s 8, 7 8,4 7 ,3 1973 7,8 7 ,8 8, 1 8, 2 7 ,4 8, 1 7 ,6 7, 5 7, 9 9, 3 8,3 9,5 9,Z 8,0 1974 8,4 8, 3 8,1 8, 7 8,0 8,7 8, 2 8, 1 8, 5 10,0 8,8 10, 3 10,0 8,6 1975 9,3 9,0 9,6 9,6 8,8 9, 5 9, 1 8,9 9, 3 10,9 9, 7 11 .z 10,9 9,4 1976 10, 1 9,8 10,4 10,5 9, 7 10,3 9,9 9,8 10, 1 11 ,9 10,5 12, 1 11, 7 10,3 1977 10,9 10,6 11, 2 11, 3 10,5 11 ,2 10,8 10,5 11 ,0 12, 8 11, 3 13 ,0 12,7 11,1 1978 11,7 11, 3 11,9 12, 1 1i ,2 11, 9 11, 5 11, 2 11, 7 13,6 12,0 13, 7 13,4 11 ,8 1979 12,1 12, 1 12,8 13, 0 12, 1 12,9 12,4 12, 2 12, 6 14,5 13, 0 14, 7 14, 3 12,7 1980 13, 7 13, 0 13, 7 13, 7 12,8 13, 8 13, 3 13, 1 13,5 15 ,5 13,8 15,7 15 ,3 13,6 1981 14, 3 13 ,8 14, 4 14,4 13,3 14, 5 14, 1 13 ,8 14,2 16,2 14,8 16,5 16,1 14,3 1982 15, 0 14, 3 14,8 15, 1 13,9 15,0 14, 7 14, 4 14, 7 16,8 15,3 17, 1 16, 7 14,9 1983 15, 7 15, 2 15,5 15, 9 14, 7 15, 7 15,5 15,0 15,5 17, 7 15,8 18,5 17,7 15,6 1984 16, 5 15,8 16,3 16, 8 15,4 16, 6 16, 1 15, 6 16, 2 18, 2 16,4 19,2 18,4 16,4 1985 17, 2 16,4 16,9 1 7, 5 15,9 17, 3 16, 7 16,0 16,B 18,9 16,9 19,9 19,0 17,0 1986 17, 6 16, 9 17, 3 18,0 16,4 11,9 17, 2 16, 3 1 7, 3 19.2 17, 4 20,4 19,5 17,5 1987 18,2 17, 4 11,9 18, 7 17, 1 18,6 18,0 16,8 18,0 20,3 18,0 21 ,o 20,3 18, 1 1988 18,8 18,0 18,6 19, 1 17, 7 19, 2 18,7 17 ,4 18,6 21, 2 18,6 21 ,4 20,9 18,8 1989 19, 7 18, 8 19,5 20,0 18, 5 20, 0 19, 7 18, 2 19, 5 22,5 19, 4 22, 2 21,9 19, 7 1990 20,7 20, 1 20,4 21, 3 19,8 21 , 3 21, 0 19, 5 20,7 23, 8 2{), 7 23,0 23,0 20,8 1991 21, 9 21, 5 21 ,8 22, 8 21, 1 22, 7 22, 8 20 ,8 22, 1 25,4 22, 1 24,3 24, 3 22,3 1992 23, 1 22 ,4 22, 9 23 ,8 21 ,9 23,6 23,9 21, 8 23, 1 26,6 23,3 24, 3 25,0 23,3 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 

1971 +11 ,8 +10, 5 +9, 2 +9, 3 +10,5 +10,6 +10, 4 +11, 1 +10 ,0 +8, 7 +8,4 +5, 1 +6,9 +9, 7 1972 +11, 1 +10,4 +9, 4 +9 ,4 +9,9 +10, 1 +10, 4 +8,3 +9, 9 +9, 7 +9,6 +7 ,0 +8,4 +9,8 1973 +9, 5 +9, 4 +9,0 +8,2 +9 ,3 +9, 3 +9, 1 +9,6 +9, 1 +9,4 +11,4 +9,5 +9, 7 +9, 1 1974 +7, 8 +6, 9 +8, 0 +6, 3 +8, 2 •6,8 +8, 1 +7, 4 +7, 5 +7, 9 +5, 7 +8,4 +7, 8 +7, 5 1975 +10, 3 +9, 1 +9,8 +10, 1 +9,9 •9, 3 •10, 4 •10,6 +9,8 +9, 1 +1 o.o +8,6 +9,0 +9, 7 1976 +8, 9 +8, 7 +8, 1 +9, 2 +9,9 •9, 2 +9, 2 +9,2 •8,8 +8,6 +8, 1 +7, 9 +8,2 +8,8 1977 +8,3 +7, 7 +8, 1 +8 1 5 +8,3 •8, 4 +8. 8 +8, 1 +8, 3 +7, 9 +7 ,8 +7 ,6 +7, 7 +8,2 1978 +7 1 1 +7,2 +6,4 +6,4 +6, 5 •6,5 +6, 7 +6, 5 +6,6 +6,6 +6,5 +5 ,6 +6, 1 +6,5 1979 +8, 2 +6, 9 +7, 4 +7,5 +8,0 +8, 1 +7, 8 +8, 5 +7, 6 +6, 5 +7,8 +6, 7 +6,8 +7,6 1980 +8, 0 +7, 3 +6 ,8 +5 ,6 +6, 1 +6, 8 +7, 3 +7, 3 +6, 9 +6, 9 +6,8 +7, 1 +7 .o +6,9 1981 +4 ,6 +6, 3 +5, 2 +5, 1 +4,0 +5,4 +5, 8 +5, 5 •5. 4 +4 .2 +7, 3 +5, 1 +5, 1 +5, 3 1982 +4 ,4 +3, 6 +3, 3 +4, 7 +4,4 +3,5 +4, 2 +3, 9 +3, 8 +3,8 +3, 1 +3,8 +3, 7 +3 ,8 1983 +5 ,0 +5, 8 +4, 2 +5, 6 +5 ,8 +4,8 +5, 3 +4, 2 •5 ,0 +5 ,o +3,5 •7, 8 +6, 1 +5, 1 1984 +5,2 +4, 3 +5, 1 +5, 5 +4, 7 +5,3 +4, 4 +411 +4, 9 +3, 2 +3, 3 +3, 9 +3,6 +4,8 1985 +4, 0 +3, 4 +3, 9 +411 +3, 3 +4, 5 +3, 4 +2, 5 +3, 8 •3, 6 +3, 1 +3, 5 +3 .5 +3,8 1986 +2,3 +3, 0 +2 ,4 +2, 9 +3, 1 +3, 1 +3, 3 +2,0 +2, 9 +1 .a +3, 2 +2 ,4 +2,3 •2,8 1987 +3, 3 +3 ,4 +3, 6 +4,0 +4, 1 +3,8 +4, 2 +3, 3 +3, 8 +5 ,5 +3,4 +3 ,2 +4, 1 +3 ,8 1988 +3, 8 +3,3 +3, 7 +2, 2 +3, 1 +3, 3 +4, 2 +3, 5 +3, 5 +4,6 +3,4 +1,8 +3, 1 +3, 5 1989 +4, 4 +4, 2 +4, 7 +4, 9 +4, 7 +4, 5 +5,5 +4,5 +4,8 +6,2 +4,2 +3,8 +4,8 +4,8 1990 +5,4 +7, 3 +5 ,0 +6, 1 +7 ,0 +6,2 +6,4 +1, 3 +6, 1 +5,6 +7 .o +3, 7 +4,9 +6,0 1991 •5, 5 +6,8 +6, 7 +7, 1 +6, 7 +6,6 +8, 3 +6,6 +7, 0 +6,5 +6,6 +5 ,5 +6,0 +6,9 1992 +5, 5 +4, 1 +4 ,8 +4, 5 +3,8 +4, 2 +4,8 +4,8 +4,6 +5 ,0 +5,5 +0,3 +2,8 +4,4 

1970 • 100 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1971 112 110 109 109 111 111 110 111 110 109 108 105 107 110 1972 124 122 120 120 121 122 122 120 121 119 119 112 116 120 1973 136 133 1 30 129 133 133 133 132 132 130 132 123 127 131 1974 146 143 141 138 144 142 144 142 142 141 140 133 137 141 1975 162 156 155 151 158 155 159 157 156 154 154 145 149 155 1976 176 169 167 165 173 1 70 173 171 170 167 166 156 162 169 1977 191 182 181 179 188 184 1 89 185 184 180 179 168 174 183 1978 204 195 192 191 200 196 201 197 196 192 191 178 185 195 1979 221 209 206 205 216 212 217 214 211 204 206 190 197 209 1980 239 224 220 216 229 226 233 229 225 219 220 203 211 224 1981 249 238 232 228 238 238 246 242 237 228 236 213 222 236 1982 260 247 240 238 249 247 25 7 252 246 237 243 222 230 245 1983 273 261 250 252 263 259 270 262 259 248 251 239 244 257 1984 288 272 262 265 276 273 282 273 271 256 260 248 253 269 1985 299 281 273 276 285 285 292 280 282 265 268 257 262 280 1986 306 290 279 284 294 294 302 285 290 210 276 263 268 287 1987 316 300 289 296 306 305 314 295 301 285 286 271 279 298 1988 328 310 300 302 317 315 327 305 311 298 295 276 287 309 1989 342 323 314 317 332 329 345 319 326 317 308 287 301 323 1990 361 346 330 336 355 349 368 342 346 335 330 297 316 343 1991 380 370 352 360 378 373 398 365 370 357 351 314 335 367 1992 402 385 369 376 393 388 41 7 382 387 375 370 314 344 383 

Früheres Bundesgebiet = 100 

1970 94 96 102 104 92 100 94 94 98 117 103 127 120 100 1971 96 96 101 104 92 101 95 95 99 116 102 122 116 100 1972 97 97 101 103 93 101 95 94 99 116 102 119 115 100 1973 98 97 101 102 93 101 95 94 99 116 104 119 116 100 1974 98 96 101 101 93 101 96 94 99 116 102 120 116 100 1975 98 96 102 101 93 100 96 95 99 116 103 119 115 100 1976 98 96 101 102 94 101 97 95 99 116 102 118 114 100 1977 99 95 101 102 94 101 97 95 99 115 102 117 114 100 1978 99 96 101 102 94 101 97 95 99 115 102 116 114 100 1979 100 95 100 102 95 101 97 96 99 114 102 115 113 100 1980 101 96 100 101 94 101 98 96 99 114 102 115 113 100 1981 100 97 100 100 93 101 98 96 99 113 104 115 113 100 1982 101 96 100 101 93 101 99 97 99 11 J 103 115 112 100 1983 101 97 99 102 94 101 99 96 99 11 J 101 118 114 100 1984 101 97 99 102 94 101 99 95 99 111 100 117 112 100 1985 101 96 99 103 94 102 98 94 99 111 99 117 112 100 1986 101 96 99 103 94 102 99 93 99 110 100 116 111 100 1987 100 96 99 103 94 102 99 93 99 112 99 116 112 100 1988 100 96 99 102 94 102 100 93 99 113 99 114 111 100 1989 100 95 99 102 94 102 100 92 99 115 99 113 111 100 1990 99 97 98 102 95 102 101 94 99 114 99 110 110 100 1991 98 97 98 102 95 102 102 93 99 114 99 109 109 100 1992 99 96 98 102 94 101 102 94 99 114 100 104 108 100 

364 



Fußnoten zu den Tabellen 1.1 bis 15 

A.bweichend von der üblichen Regelung werden aus Vereinfachungsgründen für alle Tabellen dieser Veröffentlichung die Fuß­
noten laufend durchnumeriert und als Anhang zusammengestellt. 

1) Ab 1991 vorläufiges Ergebnis. 

2) Einschließlich Nutzung von Eigentümerwohnungen. 

3) Einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck. 

4) Ohne Zinsen auf Konsumentenkredite. 

5) Zusammensetzung: Lohnsteuer (ohne Lohnsteuer auf Pensionen), direkte Steuern auf Einkommen aus Unternehmertätig­
keit und Vermögen, aber ohne die nicht auf die Einkommen aus unselbständiger Arbeit bzw. Einkommen aus Unternehmertä­
tigkeit und Vermögen zurechenbaren Steuern (Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten Verbrauch). 

6) Zusammensetzung: Sozialbeiträge der Arbeitgeber und Arbeitnehmer und Pflichtbeiträge der Selbständigen, aber ohne die 
nichtzurechenbaren freiwilligen Sozialversicherungsbeiträge der Selbständigen, Hausfrauen u.ä.; abgezogen von diesen So­
zialbeiträg'en wird der Saldo der unterstellten Sozialbeiträge und der sozialen Leistungen der privaten Haushalte als Arbeitge­
ber. 

7) Empfangene laufende Übertragungen (netto) abzüglich nichtzurechenbare geleistete laufende Übertragungen. 

Zusammensetzung der empfangenen laufenden Übertragungen (netto): Soziale Leistungen vom Staat (Gebietskörperschaften 
und Sozialversicherung), von Unternehmen, von privaten Organisationen ohne Erwerbszweck und von der übrigen Welt (nach 
Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen, der Beiträge des Staates für Empfänger sozialer Leistungen sowie der Eigenbeiträge 
der Empfänger sozialer Leistungen), sonstige laufende Übertragungen des Staates an private Organisationen ohne Er­
werbszweck, internationale private Übertragungen. 

Zusammensetzung der nichtzurechenbaren geleisteten laufenden Übertragungen: Nichtzurechenbare Steuern (Steuern im Zu­
sammenhang mit dem Privaten Verbrauch), freiwillige Sozialversicherungsbeiträge der Selbständigen, Hausfrauen u.ä., Net­
toprämien für Schadenversicherungen (abzüglich Schadenversicherungsleistungen), Rückerstattungen und sonstige laufende 
Übertragungen an den Staat, internationale private Übertragungen. 

8) Ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit, da sie als Einkommensbestandteil 
nicht verfügbar sind. 

9) 1970 und 1971 einschließlich, 1972 nach Erstattung des rückzahlbaren Konjunkturzuschlages; 1973 und 197 4 einschließ­
lich Stabilitätszuschlag; vor Abzug der Investitionszulagen. 

10) Käufe von neuen Anlagen (einschließlich selbsterstellter Anlagen) sowie von gebrauchten Anlagen nach Abzug der Ver­
käufe von gebrauchten Anlagen (einschließlich Schrott). 

11) Vorratsveränderung, Außenbeitrag und statistische Differenzen. 

12) Der Kapitalstock errechnet sich als Jahresdurchschnittswert (Mittelwert) aus dem Jahresanfang- und Jahresendbestand 
des Bruttoanlagevermögens in konstanten Preisen von 1991. 

13) Der Kapitalkoeffizient ist das Verhältnis von Kapitalstock zu Bruttoinlandsprodukt, beide in Preisen von 1991. 

14) Die Kapitalintensität wird berechnet als Kapitalstock je Erwerbstätigen. 

15) Die Kapitalproduktivität ist das Verhältnis von Bruttoinlandsprodukt zu Kapitalstock, beide in Preisen von 1991. 

16) Abweichungen gegenüber Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes sind rechentechnisch bedingt. 

17) Einschließlich Wohnungsvermietung. 





II. Ergebnisse für die neuen Bundesländer 
und Gesamtdeutschland 





1. Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung in den neuen Bundesländern und Berlin-Ost 1991 nach Wirtschaftsbereichen 

in jeweiligen Preisen *) 

Bruttowertschöpfung bzw. 
Berlin-Ost Brandenburg 

Mecklenburg-
Sachsen 

Sachsen- neue Länder 
Bruttoinlandsprodukt Vorpommern Anhalt 

Thüringen und Berlin-Ost 

Mrd. DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,01 0,59 0,55 0,44 0,50 0,41 2,50 

Produzierendes Gewerbe 4,50 14,24 5,85 21,48 13,95 9,23 69,25 

Handel und Verkehr 2,92 4,98 3,71 8,87 5,12 3,81 29,40 

Dienstleistungsunternehmen 6,98 6,26 5,06 13,84 7,34 6,46 45,92 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 4,16 7,97 6,78 12,25 8,10 7, 11 46,37 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 18,57 34,04 21,94 56,87 35,01 27,02 193,44 

Unterstellte Entgelte 

für Bankdienstleistungen(-) 2,10 3,85 2,48 6,43 3,96 3,06 21,87 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) 16,47 30,19 19,46 50,44 31,05 23,97 171,57 

Nichtabziehbare Umsatzsteuer 

und Einfuhrabgaben (+) 0,89 1,64 1,06 2,73 1,68 1,30 9,30 

Bruttoinlandsprodukt 17,36 31,83 20,52 53,17 32,73 25,26 180,87 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 

Handel und Verkehr 

Dienstleistungsunternehmen 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) 

Bruttoinlandsprodukt 

Anteil an den neuen Bundesländern insgesamt in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,2 23,6 22,1 17,6 20,2 16,2 100 

Produzierendes Gewerbe 6,5 20,6 8,4 31,0 20,1 13,3 100 

Handel und Verkehr 9,9 16,9 12,6 30,2 17,4 13,0 100 

Dienstleistungsunternehmen 15,2 13,6 11,0 30,1 16,0 14,1 100 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 9,0 17,2 14,6 26,4 17,5 15,3 100 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 9,6 17,6 11,3 29,4 18,1 14,0 100 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) 9,6 17,6 11,3 29,4 18,1 14,0 100 

Bruttoinlandsprodukt 9,6 17,6 11,3 29,4 18,1 14,0 100 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,0 1,7 2,5 0,8 1,4 1,5 1,3 

Produzierendes Gewerbe 24,3 41,8 26,7 37,8 39,9 34,2 35,8 

Handel und Verkehr 15,7 14,6 16,9 15,6 14,6 14,1 15,2 

Dienstleistungsunternehmen 37,6 18,4 23,0 24,3 21,0 23,9 23,7 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 22,4 23,4 30,9 21,5 23,1 26,3 24,0 

Wirtschaftsbereiche insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 

*)Vorläufige Berechnungs.ergebnisse, Stand: September 1993. 

Abweichungen in den Surnmen durch Runden der Zahlen. 
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2. Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung in den neuen Bundesländern und Berlin-Ost 1992 nach Wirtschaftsbereichen 

in jeweiligen Preisen *) 

Bruttowertschöpfung bzw. 
Berlin-Ost Brandenburg 

Mecklenburg-
Sachsen Sachsen- Thüringen 

neue Länder 

Bruttoinlandsprodukt Vorpommern und Berlin-Ost 

Mrd. DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,01 0,74 0,75 0,68 0,78 0,58 3,55 

Produzierendes Gewerbe 6,05 15,86 7,87 25,71 17,71 12,01 85,21 

Handel und Verkehr 2,81 5,30 3,72 9,18 5,48 3,98 30,47 

Dienstleistungsunternehmen 9,11 9,14 7,38 20,54 10,40 9,81 66,39 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 5,65 9,78 8,43 15,51 10,24 8,99 58,60 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 23,64 40,82 28,16 71,62 44,62 35,37 244,22 

Unterstellte Entgelte 

für Bankdienstleistungen (-) 2,26 3,89 2,69 6,83 4,26 3,38 23,30 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) 21,38 36,92 25,47 64,78 40,36 32,00 220,92 

Nichtabziehbare Umsatzsteuer 

und Einfuhrabgaben (+) 1,21 2,09 1,44 3,67 2,28 1,81 12,50 

Bruttoinlandsprodukt 22,59 39,01 26,92 68,45 42,64 33,81 233,42 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei + 45,8 + 25,1· + 36,3 + 54,3 + 55,7 + 43,9 + 42,0 

Produzierendes Gewerbe + 34,4 + 11,4 + 34,6 + 19,7 + 26,9 + 30,0 + 23,0 

Handel und Verkehr - 3,7 + 6,4 + 0,4 + 3,6 + 7,0 + 4,5 + 3,6 

Dienstleistungsunternehmen + 30,7 + 46,2 + 46,1 + 48,4 + 41,7 + 51,9 + 44,6 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck + 35,8 + 22,6 + 24,3 + 26,6 + 26,5 + 26,4 + 26,4 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) + 27,3 + 19,9 + 28,3 + 25,9 + 27,4 + 30,9 + 26,3 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) + 29,9 + 22,3 + 30,9 + 28,4 + 30,0 + 33,5 + 28,8 

Bruttoinlandsprodukt + 30,1 + 22,6 + 31,2 + 28,7 + 30,3 + 33,8 + 29,1 

Anteil an den neuen Bundesländern insgesamt in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,2 20,8 21,2 19,2 22, 1 16,4 100 

Produzierendes Gewerbe 7,1 18,6 9,2 30,2 20,8 14, 1 100 

Handel und Verkehr 9,2 17,4 12,2 30, 1 18,0 13, 1 100 

Dienstleistungsunternehmen 13,7 13,8 11, 1 30,9 15,7 14,8 100 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 9,6 16,7 14,4 26,5 17,5 15,3 100 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 9,7 16,7 11,5 29,3 18,3 14,5 100 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) 9,7 16,7 11,5 29,3 18,3 14,5 100 

Bruttoinlandsprodukt 9,7 16,7 11,5 29,3 18,3 14,5 100 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,0 1,8 2,7 1,0 1,8 1,6 1,5 

Produzierendes Gewerbe 25,6 38,9 28,0 35,9 39,7 33,9 34,9 

Handel und Verkehr 11,9 13,0 13,2 12,8 12,3 11,3 12,5 

Dienstleistungsunternehmen 38,6 22,4 26,2 28,7 23,3 27,7 27,2 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 23,9 24,0 29,9 21,7 23,0 25,4 24,0 

Wirtschaftsbereiche insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 

") Vorläufige Berechnungsergebnisse, Stand: September 1993. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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3. Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung in den neuen Bundesländern und Berlin-Ost 1992 nach Wirtschaftsbereichen 

in Preisen von 1991 *) 

Bruttowertschöpfung bzw. 
Berlin -Ost Brandenburg 

Mecklenburg-
Sachsen 

Sachsen-
Thüringen 

neue Länder 
Bruttoinlandsprodukt Vorpommern Anhalt und Berlin-Ost 

Mrd. DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,01 0,62 0,63 0,57 0,66 0,49 2,97 

Produzierendes Gewerbe 5,57 14,80 7,17 24,01 16,45 11,17 79,17 

Handel und Verkehr 2,64 4,96 3,50 8,60 5,11 3,72 28,52 

Dienstleistungsunternehmen 7,81 7,18 5,99 16,63 8,19 7,76 53,57 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 4,47 7,68 6,66 12,19 8,07 7,08 46,15 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 20,50 35,23 23,94 62,01 38,47 30,23 210,38 

Unterstellte Entgelte 

für Bankdienstleistungen(-) 2,23 3,84 2,61 6,76 4,19 3,29 22,93 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) 18,26 31,39 21,33 55,25 34,28 26,93 187,45 

Nichtabziehbare Umsatzsteuer 

und Einfuhrabgaben (+) 1,07 1,84 1,25 3,23 2,00 1,58 10,96 

Bruttoinlandsprodukt 19,33 33,23 22,58 58,48 36,29 28,51 198,41 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei + 43,0 + 4,7 + 14,4 + 28,9 + 30,1 + 20,0 + 18,8 

Produzierendes Gewerbe + 23,6 + 3,9 + 22,6 + 11,8 + 17,9 + 21,0 + 14,3 

Handel und Verkehr - 9,7 - 0,5 - 5,6 - 3,0 - 0,1 2,4 - 3,0 

Dienstleistungsunternehmen + 12,0 + 14,8 + 18,5 + 20,2 + 11,6 + 20,2 + 16,7 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck + 7,5 - 3,7 1,8 - 0,5 - 0,3 - 0,4 - 0,5 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) + 10,4 + 3,5 + 9,1 + 9,0 + 9,9 + 11,9 + 8,8 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) + 10,9 + 4,0 + 9,6 + 9,5 + 10,4 + 12,4 + 9,3 

Bruttoinlandsprodukt + 11,4 + 4,4 + 10,1 + 10,0 + 10,8 + 12,8 + 9,7 

Anteil an den neuen Bundesländern insgesamt in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,3' 20,8 21,3 19,1 22,1 16,4 100 

Produzierendes Gewerbe 7,0 18,7 9,1 30,3 20,8 14,1 100 

Handel und Verkehr 9,2 17,4 12,3 30,2 17,9 13,0 100 

Dienstleistungsunternehmen 14,6 13,4 11,2 31,0 15,3 14,5 100 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 9,7 16,6 14,4 26,4 17,5 15,3 100 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 9,7 16,7 11,4 29,5 18,3 14,4 100 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) 9,7 16,7 11,4 29,5 18,3 14,4 100 

Bruttoinlandsprodukt 9,7 16,7 11,4 29,5 18,3 14,4 100 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,0 1,8 2,6 0,9 1,7 1,6 1,4 

Produzierendes Gewerbe 27,2 42,0 29,9 38,7 42,8 37,0 37,6 

Handel und Verkehr 12,9 14,1 14,6 13,9 13,3 12,3 13,6 

Dienstleistungsunternehmen 38,1 20,4 25,0 26,8 21,3 25,7 25,5 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 21,8 21,8 27,8 19,7 21,0 23,4 21,9 

Wirtschaftsbereiche ins-gesamt 100 100 100 100 100 100 100 

*) Vorläufige Berechnungsergebnisse, Stand: September 1993. 

Abweichungen in den Sun,men durch Runden der Zahlen. 
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4. Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung in den neuen Bundesländern und Berlin-Ost 1993 nach Wirtschaftsbereichen 

in jeweiligen Preisen *) 

Bruttowertschöpfung bzw. 
Berlin -Ost Brandenburg 

Mecklenburg-
Sachsen 

Sachsen- Neue Länder 
Bruttoinlandsprodukt Vorpommern Anhalt Thüringen 

und Berlin-Ost 

Mrd. DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,0 0,8 0,8 0,7 0,8 0,6 3,7 

Produzierendes Gewerbe 6,6 17,8 9,6 30,5 20,3 15,9 100,8 

Handel und Verkehr 3,1 5,8 4,1 10,4 6,2 4,3 33,9 

Dienstleistungsunternehmen 10,3 11,2 8,6 24,9 12,6 12,0 79,5 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 6,5 10,9 9,4 17,6 11,6 10,2 66,4 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 26,6 46,6 32,5 84,1 51,5 43,0 284,3 

Unterstellte Entgelte 

für Bankdienstleistungen(-) 2,3 3,9 2,7 7,1 4,4 3,6 24,1 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) 24,3 42,6 29,7 77,0 47,2 39,4 260,3 

Nichtabziehbare Umsatzsteuer 

und Einfuhrabgaben (+) 1,4 2,5 1,7 4,5 2,8 2,3 15,2 

Bruttoinlandsprodukt 25,8 45,1 31,5 81,5 49,9 41,7 275,5 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei - 4,6 + 3,2 + 9,6 + 1,5 + 2,7 - 1,2 + 3,4 

Produzierendes Gewerbe + 9,7 + 12,3 + 21,6 + 18,8 + 14,7 + 32,6 + 18,3 

Handel und Verkehr + 9,7 + 10,2 + 9,2 + 12,8 + 13,5 + 9,0 + 11,3 

Dienstleistungsunternehmen + 13,2 + 22,8 + 16,0 + 21,3 + 20,8 + 21,9 + 19,8 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck + 16,0 + 12,0 + 1~,1 + 13,7 + 13,7 + 13,6 + 13,4 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) + 12,5 + 14,1 + 15,3 + 17,5 + 15,5 + 21,6 + 16,4 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) + 13,8 + 15,5 + 16,7 + 18,9 + 16,9 + 23,0 + 17,8 

Bruttoinlandsprodukt + 14,1 + 15,7 + 16,9 + 19,1 + 17,1 + 23,3 + 18,0 

Anteil an den neuen Bundesländern insgesamt in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,2 20,8 22,5 18,8 22,0 15,7 100 

Produzierendes Gewerbe 6,6 17,7 9,5 30,3 20,2 15,8 100 

Handel und Verkehr 9,1 17,2 12,0 30,6 18,3 12,8 100 

Dienstleistungsunternehmen 13,0 14,1 10,8 31,3 15,8 15,0 100 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 9,9 16,5 14,2 26,5 17,5 15,4 100 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 9,4 16,4 11,4 29,6 18,1 15,1 100 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) 9,4 16,4 11,4 29,6 18,1 15,1 100 

Bruttoinlandsprodukt 9,4 16,4 11,4 29,6 18,1 15,1 100 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,0 1,6 2,5 0,8 1,6 1,3 1,3 

Produzierendes Gewerbe 25,0 38,2 29,5 36,3 39,4 37,0 35,4 

Handel und Verkehr 11,6 12,5 12,5 12,3 12,1 10,1 11,9 

Dienstleistungsunternehmen 38,8 24,1 26,4 29,6 24,4 27,8 28,0 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 24,6 23,5 29,1 21,0 22,6 23,7 23,4 

Wirtschaftsbereiche insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 

*) Vorläufige Berechnungsergebnisse, Stand: März 1994. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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!i. Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung in den neuen Bundesländern und Berlin-Ost 1993 nach Wirtschaftsbereichen 

in Preisen von 1991 *) 

Bruttowertschöpfung bzw. 
Berlin - Ost Brandenburg 

Mecklenburg-
Sachsen 

Sachsen- Neue Länder 
Bruttoinlandsprodukt Vorpommern Anhalt Thüringen 

und Berlin-Ost 

Mrd. DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,0 0,9 0,9 0,8 0,9 0,7 4,2 

Produzierendes Gewerbe 5,7 15,7 8,1 26,9 17,7 13,9 88,0 

Handel und Verkehr 2,8 5,3 3,7 9,4 5,6 3,9 30,7 

Dienstleistungsunternehmen 7,7 7,5 6,0 17,4 8,3 8,1 55,0 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 4,6 7,7 6,7 12,3 8,2 7,2 46,8 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 20,9 37,1 25,5 66,7 40,8 33,7 224,6 

Unterstellte Entgelte 

für Bankdienstleistungen (-) 2,2 3,9 2,7 7,0 4,3 3,6 23,7 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) 18,7 33,2 22,8 59,7 36,5 30,1 200,9 

Nichlabziehbare Umsatzsteuer 

und Einfuhrabgaben(+) 1,1 1,9 1,3 3,4 2,1 1,7 11,6 

Bruttoinlandsprodukt 19,7 35,1 24,1 63,1 38,6 31,9 212,5 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ¾ 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei + 13,3 + 41,2 + 47,2 + 39,2 + 42,0 + 34,4 + 41,1 

Produzierendes Gewerbe + 2,1 + 6,0 + 13,6 + 11,9 + 7,8 + 24,1 + 11, 1 

Handel und Verkehr + 5,6 + 6,7 + 5,7 + 9,2 + 9,5 + 5,1 + 7,5 

Dienstleistungsunternehmen - 1, 1 + 4,4 - 0,4 + 4,4 + 1,9 + 4,5 + 2,7 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck + 4,0 + 0,8 + 1,0 + 1,1 + 1,2 + 1,1 + 1,3 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) + 1,7 + 5,2 + 6,3 + 7,6 + 6,0 + 11,5 + 6,7 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) + 2,1 + 5,7 + 6,8 + 8,0 + 6,4 + 11,9 + 7,2 

Bruttoinlandsprodukt + 2,1 + 5,6 + 6,7 + 8,0 + 6,3 + 11,8 + 7,1 

Anteil an den neuen Bundesländern insgesamt in % 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,2 20,8 22,2 18,9 22,2 15,6 100 

Produzierendes Gewerbe 6,5 17,8 9,3 30,5 20,1 15,8 100 

Handel und Verkehr 9,1 17,2 12,0 30,6 18,3 12,8 100 

Dienstleistungsunternehmen 14,0 13,6 10,9 31,6 15,2 14,7 100 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erv;erbszweck 9,9 16,5 14,4 26,3 17,5 15,3 100 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 9,3 16,5 11,3 29,7 18,2 15,0 100 

Bruttowertschöpfung (bereinigt) 9,3 16,5 11,3 29,7 18,2 15,0 100 

Bruttoinlandsprodukt 9,3 16,5 11,3 29,7 18,2 15,0 100 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in ¾ 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,0 2,4 3,7 1,2 2,3 1,9 1,9 

Produzierendes Gewerbe 27,3 42,3 32,0 40,3 43,5 41,1 39,2 

Handel und Verkehr 13,4 14,3 14,5 14,1 13,7 11,6 13,7 

Dienstleis!ungsuntemehmen 37,0 20,2 23,4 26,0 20,5 24,1 24,5 

Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 22,3 20,9 26,4 18,5 20,0 21,2 20,8 

Wirtschaftsbereiche insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 

") Vorläufige Berechnungsergebnisse, Stand: März 1994. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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6. Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung sowie Pro-Kopf-Werte aller Länder Deutschlands 1991 nach Wirtschaftsbereichen 

Ud.Nr. 
Bruttowertschöpfung bzw. Baden-

Bayern Berlin 1l Brandenburg Bremen Hamburg 
Mecklenburg-

Bruttoinlandsprodukt Württemberg 
Hessen 

Vorpommern 

Mrd.DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 4,73 7,11 0,25 0,59 0,10 0,25 1,92 0,55 

2 Produzierendes Gewerbe 198,45 186,67 43,07 14,24 11,83 24,39 86,24 5,85 

3 Handel und Verkehr 51,13 62,41 15,61 4,98 8,97 25,66 44,47 3,71 

4 Dienstleistungsunternehmen 121,54 154,35 32,54 6,26 8,58 44,74 112,98 5,06 

5 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 47,83 57,71 20,95 7,97 4,45 11,07 29,08 6,78 

6 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 423,68 468,24 112,42 34,04 33,92 106, 11 274,70 21,94 

7 Unterstellte Entgelte 

für Bankdienstleistungen (·) 19,20 21,22 5,21 3,85 1,54 4,81 12,45 2,48 

8 Bruttowertschöpfung (bereinigt) 404,47 447,02 107,21 30,19 32,38 101,30 262,25 19,46 

9 Nichtabziehbare Umsatzsteuer 

und Einfuhrabgaben (+) 33,21 34,60 9,41 1,64 2,79 11,09 18,26 1,06 

10 Bruttoinlandsprodukt 437,68 481,62 116,61 31,83 35,17 112,39 280,51 20,52 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

11 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei - 27,4 - 16,0 - 14,7 + 19,3 16,4 

12 Produzierendes Gewerbe + 6,4 + 7,3 + 5,9 + 13,3 + 6,8 

13 Handel und Verkehr + 8,3 + 1_1,2 + 8,9 + 7,9 + 9,7 

14 Dienstleistungsunternehmen + 11,7 + 12,1 + 11,7 + 12,0 + 14,0 

15 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck + 8,0 + 7,9 + 9,0 + 7,4 + 7,8 

16 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) + 7,7 + 9,0 + 8,4 + 10,8 + 10,0 

17 Bruttowertschöpfung (bereinigt) + 7,3 + 8,6 + 8,0 + 10,4 + 9,6 

18 Bruttoinlandsprodukt + 7,9 + 9,0 + 8,8 + 10,1 + 9,9 

Anteil an Deutschland in % 

19 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 13,0 19,6 0,7 1,6 0,3 0,7 5,3 1,5 

20 Produzierendes Gewerbe 18,5 17,4 4,0 1,3 1,1 2,3 8,0 0,5 

21 Handel und Verkehr 12,6 15,4 3,8 1,2 2,2 6,3 10,9 0,9 

22 Dienstleistungsunternehmen 14,5 18,4 3,9 0,7 1,0 5,3 13,5 0,6 

23 Staat, private Haushalte und private 

Organisation ohne Erwerbszweck 12,5 15,1 5,5 2,1 1,2 2,9 7,6 1,8 

24 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 15,5 17,1 4,1 1,2 1,2 3,9 10,0 0,8 

25 Bruttowertschöpfung (bereinigt) 15,6 17,2 4,1 1,2 1,2 3,9 10,1 0,7 

26 Bruttoinlandsprodukt 15,5 17,1 4,1 1,1 1,2 4,0 10,0 0,7 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

27 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1,1 1,5 0,2 1,7 0,3 0,2 0,7 2,5 

28 Produzierendes Gewerbe 46,8 39,9 38,3 41,8 34,9 23,0 31,4 26,7 

29 Handel und Verkehr 12,1 13,3 13,9 14,6 26,4 24,2 16,2 16,9 

30 Dienstleistungsunternehmen 28,7 33,0 28,9 18,4 25,3 42,2 41, 1 23,0 

31 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 11,3 12,3 18,6 23,4 13,1 10,4 10,6 30,9 

32 Wirtschaftsbereiche insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 

Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen im Inland (1000 DM) 

33 Erwerbstätige im Inland (in 1000) 4 818 5632 1 672 1156 372 936 2 708 833 

34 Anteil an Deutschland in% 13,2 15,4 4,6 3,2 1,0 2,6 7,4 2,3 

35 Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen 90,8 85,5 69,8 27,5 94,5 120,1 103,6 24,6 

Bruttoinlandsprodukt je Einwohner (1000 DM) 

36 Bevölkerung (in 1000) 9 899 11 526 3 439 2 562 683 1 661 5 796 1 908 

37 Anteil an Deutschland in% 12,4 14,4 4,3 3,2 0,9 2, 1 7,2 2,4 

38 Bruttoinlandsprodukt je Einwohner 44,2 41,8 33,9 12,4 51,5 67,7 48,4 10,8 

*) Vorläufige Berechnungsergebnisse, Stand: September 1993. - 1) Berlin-West und Berlin-Ost zusammengefaßt. - 2) Veränderung gegenüber dem Vorjahr nur 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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in jeweiligen Preisen *) 

Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Saarland Sachsen 

Sachsen- Schleswig-
Thüringen Deutschland 

2
) sachsen Westfalen Pfalz Anhalt Holstein Lfd. Nr. 

Mrd. DM 

8,57 5,77 2,44 0,12 0,44 0,50 2,54 0,41 36,30 

94,65 265,67 56,30 14,89 21,48 13,95 28,19 9,23 1 075,09 2 

34,71 98,63 17,65 5,42 8,87 5,12 15,05 3,81 406,18 3 

69,99 183,36 32,97 10,70 13,84 7,34 26,44 6,46 837,14 4 

5 

41,40 86,96 19,07 5,27 12,25 8,10 16,04 7,11 382,02 

249,34 640,39 128,42 36,39 56,87 35,01 88,26 27,02 2 736,73 6 

7 

11,30 29,03 5,82 1,65 6,43 3,96 4,00 3,06 136,01 

238,04 611,36 122,60 34,74 50,44 31,05 84,25 23,97 2 600,72 8 

9 

18,97 58,36 10,13 3,19 2,73 1,68 6,72 1,30 215,15 

257,00 669,72 132,74 37,94 53,17 32,73 90,98 25,26 2 815,87 10 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

+ 2,8 + 1,7 - 11,9 - 36,1 + 8,7 - 9,1 11 

+ 11,4 + 5,6 + 6,8 + 4,5 + 7,8 + 7,1 12 

+ 8,7 + 6,9 + 8,1 + 7,3 + 9,6 + 8,7 13 

+ 10,8 + 11,1 + 9,7 + 10,8 + 10,3 + 11,7 14 

15 

+ 7,5 + 7,9 + 8,0 + 7,3 + 7,1 + 7,8 

+ 9,9 + 7,6 + 7,5 + 6,9 + 8,7 + 8,6 16 

+ 9,5 + 7,2 + 7,1 + 6,5 + 8,3 + 8,2 17 

+ 10,3 + 7,8 + 7,4 + 7,4 + 8,9 + 8,7 18 

Anteil an Deutschland in % 

23,6 15,9 6,7 0,3 1,2 1,4 7,0 1,1 100,0 19 

8,8 24,7 5,2 1,4 2,0 1,3 2,6 0,9 100,0 20 

8,5 24,3 4,3 1,3 2,2 1,3 3,7 0,9 100,0 21 

8,4 21,9 3,9 1,3 1,7 0,9 3,2 0,8 100,0 22 

23 

10,8 22,8 5,0 1,4 3,2 2,1 4,2 1,9 100,0 

9,1 23,4 4,7 1,3 2,1 1,3 3,2 1,0 100,0 24 

9,2 23,5 4,7 1,3 1,9 1,2 3,2 0,9 100,0 25 

9,1 23,8 4,7 1,3 1,9 1,2 3,2 0,9 100,0 26 

Anteil-der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in% 

3,4 0,9 1,9 0,3 0,8 1,4 2,9 1,5 1,3 27 

38,0 41,5 43,8 40,9 37,8 39,9 31,9 34,2 39,3 28 

13,9 15,4 13,7 14,9 15,6 14,6 17,0 14,1 14,8 29 

28,1 28,6 25,7 29,4 24,3 21,0 30,0 23,9 30,6 30 

31 

16,6 13,6 14,8 14,5 21,5 23,1 18,2 26,3 14,0 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 32 

Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen im Inland (1000 DM) 

3 151 7 493 1 531 454 2190 1 270 1 097 1 194 36506 33 

8,6 20,5 4,2 1,2 6,0 3,5 3,0 3,3 100,0 34 

81,6 89,4 86,7 83,6 24,3 25,8 82,9 21,2 77,1 35 

Bruttoinlandsprodukt je Einwohner (1000 DM) 

7 427 17 423 3 789 1 075 4 722 2 849 2 636 2 591 79984 36 

9,3 21,8 4,7 1,3 5,9 3,6 3,3 3,2 100,0 37 

34,6 38,4 35,0 35,3 11,3 11,5 34,5 9,7 35,2 38 

für das frühere Bundesgebiet insgesamt. 3) Berechnungsstand der Erwerbstätigen der neuen Länder: Mai 1994. 
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7. Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung sowie Pm-Kopf-Werte aller Länder Deutschlands 1!192 nach Wirtschaftsbereichen 

Lfd.Nr. 
Bruttowertschöpfung bzw. Baden-

Bayern Berlin1> Brandenburg Bremen Hamburg 
Mecklenburg-

Bruttoinlandsprodukt Württemberg Hessen 
Vorpommern 

Mrd. DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 5,12 6,90 0,24 0,74 0,08 0,24 1,82 0,75 

2 Produzierendes Gewerbe 205,31 196,21 46,01 15,86 11,62 25,25 89,72 7,87 

3 Handel und Verkehr 52,36 64,84 15,75 5,30 9,36 26,16 45,59 3,72 

4 Dienstleistungsunternehmen 135,68 172,70 36,70 9,14 9,50 50,01 126,26 7,38 

5 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 51,54 62,11 23,54 9,78 4,59 11,80 31,16 8,43 

6 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 450,01 502,76 122,24 40,82 35,15 113,47 294,55 28,16 

7 Unterstellte Entgelte 

für Bankdienstleistungen (-) 21,44 23,96 5,51 3,89 1,67 5,41 14,04 2,69 

8 Bruttowertschöpfung (bereinigt) 428,56 478,81 116,73 36,92 33,47 108,06 280,51 25,47 

9 Nichtabziehbare Umsatzsteuer 

und Einfuhrabgaben(+) 35,41 36,94 10,05 2,09 2,96 11,84 19,48 1,44 

10 Bruttoinlandsprodukt 463,97 515,75 126,77 39,01 36,43 119,90 300,00 26,92 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

11 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei + 8,2 - 3,0 - 3,3 + 25,1 - 17,8 - 3,0 - 5,5 + 36,3 

12 Produzierendes Gewerbe + 3,5 + 5,1 + 6,8 + 11,4 - 1,8 + 3,5 + 4,0 + 34,6 

13 Handel und Verkehr + 2,4 + 3,9 + 0,9 + 6,4 + 4,3 + 2,0 + 2,5 + 0,4 

14 Dienstleistungsunternehmen + 11,6 + 11,9 + 12,8 + 46,2 + 10,7 + 11,8 + 11,8 + 46,1 

15 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck + 7,8 + 7,6 + 12,4 + 22,6 + 3,2 + 6,7 + 7,2 + 24,3 

16 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) + 6,2 + 7,4 + 8,7 + 19,9 + 3,6 + 6,9 + 7,2 + 28,3 

17 Bruttowertschöpfung (bereinigt) .. 6,0 + 7,1 .. 8,9 + 22,3 + 3,4 + 6,7 + 7,0 + 30,9 

18 Bruttoinlandsprodukt + 6,0 + 7,1 + 8,7 + 22,6 + 3,6 .. 6,7 + 6,9 + 31,2 

Anteil an Deutschland in % 

19 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 14,0 18,9 0,7 2,0 0,2 0,7 5,0 2,1 

20 Produzierendes Gewerbe 18,2 17,4 4,1 1,4 1,0 2,2 8,0 0,7 

21 Handel und Verkehr '12,6 15,6 3,8 1,3 2,2 6,3 10,9 0,9 

22 Dienslleislungsunlemehmen 14,3 18,2 3,9 1,0 1,0 5,3 13,3 0,8 

23 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 12,3 14,9 5,6 2,3 1,1 2,8 7,5 2,0 

24 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 16,3 17,1 4,1 1,4 1,2 3,9 10,0 1,0 

25 Bruttowertschöpfung (bereinigt) 16,3 17,1 4,2 1,3 ·1,2 3,9 10,0 0,9 

26 Bruttoinlandsprodukt 15,3 17,0 4,2 1,3 1,2 4,0 9,9 0,9 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

27 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1,1 1,4 0,2 1,8 0,2 0,2 0,6 2,7 

28 Produzierendes Gewerbe 45,6 39,0 37,6 38,9 33,1 22,3 30,5 28,0 

29 Handel und Verkehr 11,6 12,9 12,9 13,0 26,6 23,1 15,5 13,2 

30 Dienstleistungsunternehmen 30,2 34,3 30,0 22,4 27,0 44,1 42,9 26,2 

31 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 11,5 12,4 19,3 24,0 13,1 10,4 10,6 29,9 

32 Wirtschaftsbereiche insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 

Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen im Inland (1000 DM) 

33 Erwerbstätige im Inland (in 1000/> 4864 5 679 1 624 1 040 374 950 2 734 750 

34 Anteil an Deutschland in % 13,5 15,8 4,5 2,9 1,0 2,6 7,6 2,1 

35 Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen 95,4 90,8 78,1 37,5 97,4 126,2 109,7 35,9 

Bruttoinlandsprodukt je Einwohner (1000 DM) 

36 Bevölkerung (in 1000) 10074 11 676 3 455 2 544 684 1 677 5878 1 873 

37 Anteil an Deutschland in % 12,5 14,5 4,3 3,2 0,8 2,1 7,3 2,3 

38 Bruttoinlandsprodukt je Einwohner 46,1 44,2 36,7 15,3 53,2 71,5 51,0 14,4 

*) Vorläufige Berechnungsergebnisse, Stand: September 1993; - 1) Berlin-West und Berlin-Ost zusammengefaßt. - 2) Berechnungsstand der Erwerbstätigen der 
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in jeweiligen Preisen *) 

Nieder- Nordrhein- Rheinland- Sachsen- Schleswig-
sachsen Westfalen Pfalz 

Saarland Sachsen 
Anhalt Holstein 

Thüringen Deutschland Lfd. Nr. 

Mrd. DM 

7,95 5,96 2,32 0,12 0,68 0,78 2,28 0,58 36,56 

101,07 270,87 57,18 15,27 25,71 17,71 29,23 12,01 1 126,89 2 

35,93 99,75 18,17 5,56 9,18 5,48 15,63 3,98 416,76 3 

78,13 204,11 36,46 11,89 20,54 10,40 29,33 9,81 948,04 4 

5 

44,47 92,74 20,68 5,57 15,51 10,24 17,08 8,99 418,24 

267,54 673,42 134,81 38,42 71,62 44,62 93,55 35,37 2 946,49 6 

7 

12,75 32,09 6,42 1,83 6,83 4,26 4,46 3,38 150,62 

254,79 641,33 128,39 36,59 64,78 40,36 89,09 32,00 2 795,87 8 

9 

20,25 62,17 10,79 3,40 3,67 2,28 7,17 1,81 231,75 

275,05 703,50 139,17 39,99 68,45 42,64 96,26 33,81 3 027,62 10 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

- 7,3 + 3,2 - 4,9 + 3,0 + 54,3 + 55,7 10,4 + 43,9 + 0,7 11 

+ 6,8 + 2,0 + 1,6 + 2,6 + 19,7 + 26,9 + 3,7 + 30,0 + 4,8 12 

+ 3,5 + 1,1 + 3,0 + 2,6 + 3,6 + 7,0 + 3,9 + 4,5 + 2,6 13 

+ 11,6 + 11,3 + 10,6 + 11,1 + 48,4 + 41,7 + 10,9 + 51,9 + 13,2 14 

15 

+ 7,4 + 6,7 + 8,4 + 5,8 + 26,6 + 26,5 + 6,5 + 26.,4 + 9,5 

+ 7,3 + 5,2 + 5,0 + 5,6 + 25,9 + 27,4 + 6,0 + 30,9 + 7,7 16 

+ 7,0 + 4,9 + 4,7 + 5,3 + 28,4 + 30,0 + 5,7 + 33,5 + 7,5 17 

+ 7,0 + 5,0 + 4,9 + 5,4 + 28,7 + 30,3 + 5,8 + 33,8 + 7,5 18 

Anteil an Deutschland in % 

21,7 16,3 6,3 0,3 1,9 2,1 6,2 1,6 100 19 

9,0 24,0 5,1 1,4 2,3 1,6 2,6 1,1 100 20 

8,6 23,9 4,4 1,3 2,2 1,3 3,7 1,0 100 21 

8,2 21,5 3,8 1,3 2,2 1,1 3,1 1,0 100 22 

23 

10,6 22,2 4,9 1,3 3,7 2,4 4,1 2,2 100 

9,1 22,9 4,6 1,3 2,4 1,5 3,2 1,2 100 24 

9,1 22,9 4,6 1,3 2,3 1,4 3,2 1,1 100 25 

9,1 23,2 4,6 1,3 2,3 1,4 3,2 1,1 100 26 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

3,0 0,9 1,7. 0,3 1,0 1,8 2,4 1,6 1,2 27 

37,8 40,2 42,4 39,7 35,9 39,7 31,2 33,9 38,2 28 

13,4 14,8 13,5 14,5 12,8 12,3 16,7 11,3 14,1 29 

29,2 30,3 27,0 30,9 28,7 23,3 31,4 27,7 32,2 30 

31 

16,6 13,8 15,3 14,5 21,7 23,0 18,3 25,4 14,2 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 32 

Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen im Inland (1000 DM) 

3187 7536 1 537 453 1 933 1141 1109 1 021 35 933 33 

8,9 21,0 4,3 1,3 5,4 3,2 3,1 2,8 100,0 34 

86,3 93,4 90,5 88,2 35,4 37,4 86,8 33,1 84,3 35 

Bruttoinlandsprodukt je Einwohner (1000 DM) 

7 523 17590 3 852 1 080 4664 2 809 2 662 2 552 80 595 36 

9,3 21,8 4,8 1,3 5,8 3,5 3,3 3,2 100,0 37 

36,6 40,0 36,1 37,0 14,7 15,2 36,2 13,2 37,6 38 

neuen Länder: Mai 1994. 
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8. Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung sowie Pro-Kopf-Werte aller Länder Deutschlands 1992 nach Wirtschaftsbereichen 

Lfd. Nr. 
Bruttowertschöpfung bzw. Baden-

Bayern Berlin 1
> Brandenburg Bremen Hamburg 

Mecklenburg-
Bruttoinlandsprodukt Württemberg Hessen 

Vorpommern 

Mrd. DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 5,56 7,60 0,24 0,62 0,08 0,26 1,97 0,63 

2 Produzierendes Gewerbe 197,28 188,36 43,82 14,80 11,12 24,33 86,26 7,17 

3 Handel und Verkehr 51,01 63,26 15,09 4,96 9,18 25,54 44,54 3,50 

4 Dienstleistungsunternehmen 127,35 161,76 33,83 7,18 8,94 46,81 118,07 5,99 

5 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 49,05 59,13 21,66 7,68 4,37 11,24 29,66 6,66 

6 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 430,25 480,11 114,64 35,23 33,70 108,17 280,50 23,94 

7 Unterstellte Entgelte 

für Bankdienstleistungen(-) 20,15 22.48 5,34 3,84 1,58 5,07 13,13 2,61 

8 Bruttowertschöpfung (bereinigt) 410,11 457,63 109,30 31,39 32,12 103, 11 267,37 21,33 

9 Nichlabziehbare Umsatzsteuer 

und Einfuhrabgaben(+) 34,13 35,59 9,54 1,84 2,86 11.42 18,75 1,25 

10 Bruttoinlandsprodukt 444,24 493,22 118,84 33,23 34,97 114,53 286,12 22,58 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

11 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei + 17,6 + 6,9 - 2,6 + 4,7 - 13,2 + 5,0 + 2,3 + 14.4 

12 Produzierendes Gewerbe - 0,6 + 0,9 + 1,8 + 3,9 - 6,0 - 0,3 + 0,0 + 22,6 

13 Handel und Verkehr - 0,2 + 1.4 - 3,3 0,5 + 2.4 - 0,5 + 0,2 - 5,6 

14 Dienstleistungsunternehmen + 4,8 + 4,8" + 3,9 + 14,8 + 4,2 + 4,6 + 4,5 + 18,5 

15 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck + 2,6 + 2,5 + 3,4 - 3,7 - 1,7 + 1,5 + 2,0 - 1,8 

16 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) + 1,6 + 2,5 + 2,0 .. 3,5 - 0,7 .. 1,9 + 2,1 + 9,1 

17 Bruttowertschöpfung (bereinigt) + 1,4 + 2,4 .. 2,0 + 4,0 - 0,8 + 1,8 + 2,0 + 9,6 

18 Bruttoinlandsprodukt + 1,5 .. 2,4 + 1,9 + 4,4 - 0,6 .. 1,9 + 2,0 + 10,1 

Anteil an Deutschland in % 

19 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 14,1 19,3 0,6 1,6 0,2 0,7 5,0 1,6 

20 Produzierendes Gewerbe 18,2 17.4 4,1 1.4 1,0 2,2 8,0 0,7 

21 Handel und Verkehr 12,6 15,6 3,7 1,2 2,3 6,3 11,0 0,9 

22 Dienstleistungsunternehmen 14,5 18.4 3,8 0,8 1,0 5,3 13.4 0,7 

23 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 12,6 15,2 5,6 2,0 1,1 2,9 7,6 1,7 

24 Bruttowertschöpfung {unbereinigt) 15,4 17,2 4,1 1,3 1,2 3,9 10,0 0,9 

25 Bruttowertschöpfung (bereinigt) 15,5 17,3 4,1 1,2 1,2 3,9 10,1 0,8 

26 Bruttoinlandsprodukt 15,5 17,2 4,1 1,2 1,2 4,0 10,0 0,8 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

27 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1,3 1,6 0,2 1,8 0,2 0,2 0.7 2,6 

28 Produzierendes Gewerbe 45,9 39,2 38,2 42,0 33,0 22,5 30,8 29,9 

29 Handel und Verkehr 11,9 13,2 13,2 14,1 27,3 23,6 15,9 14,6 

30 Dienstleistungsunternehmen 29,6 33,7 29,5 20.4 26,5 43,3 42,1 25,0 

31 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 11.4 12,3 18,9 21,8 13,0 10.4 10,6 27,8 

32 Wirtschaftsbereiche insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 

Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen im Inland (1000 DM) 

33 
2) 

Erwerbstätige im Inland (in 1000) 4 864 5 679 1 624 1 040 374 950 2 734 750 

34 Anteil an Deutschland in % 13,5 15,8 4,5 2,9 1,0 2,6 7,6 2,1 

35 Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen 91,3 86,8 73,2 32,0 93,5 120,6 104.7 30,1 

Bruttoinlandsprodukt je Einwohner (1000 DM) 

36 Bevölkerung (in 1000) 10 074 11 676 3 455 2 544 684 1 677 5 878 1 873 

37 Anteil an Deutschland in % 12,5 14,5 4,3 3,2 0,8 2,1 7,3 2,3 

38 Bruttoinlandsprodukt je Einwohner 44,1 42,2 34.4 13,1 51,1 68,3 48,7 12,1 

*) Vorläufige Berechnungsergebnisse, Stand: September 1993; - 1) Berlin-West und Berlin-Ost zusammengefaßt - 2) Berechnungsstand der Erwerbstätigen der 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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in Preisen von 1991 *) 

Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Saarland Sachsen 

Sachsen- Schleswig-

sachsen Westfalen Pfalz Anhalt Holstein 
Thüringen Deutschland Lfd. Nr. 

Mrd. DM 

8,86 6,56 2,57 0,14 0,57 0,66 2,53 0,49 39,34 1 

96,92 261,62 55,26 14,63 24,01 16,45 28,05 11,17 1 081,25 2 

35,00 97,54 17,71 5,42 8,60 5, 11 15,26 3,72 405,44 3 

73,09 191,31 34,30 11,22 16,63 8,19 27,71 7,76 880,14 4 

5 

42,33 88,26 19,68 5,30 12,19 8,07 16,26 7,08 388,61 

266,20 646,29 129,61 36,71 62,01 38,47 89,81 30,23 2 794,78 6 

7 

12,00 30,22 6,07 1,72 6,76 4,19 4,21 3,29 142,64 

244,20 616,08 123,44 34,99 66,26 34,28 85,60 26,93 2 652,14 8 

9 

19,52 59,97 10,41 3,28 3,23 2,00 6,91 1,58 222,27 

263,72 675,05 133,85 38,27 58,48 36,29 92,51 28,51 2 874,41 10 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

+ 3,3 + 13,7 + 5,4 + 11,9 + 28,9 + 30,1 - 0,3 + 20,0 + 8,4 11 

+ 2,4 - 1,5 - 1,9 - 1,7 + 11,8 + 17,9 - 0,5 + 21,0 + 0,6 12 

+ 0,8 - 1,1 + 0,3 + 0,1 - 3,0 - 0,1 + 1,4 - 2,4 - 0,2 13 

+ 4,4 + 4,3 + 4,0 + 4,8 + 20,2 + 11,6 + 4,8 + 20,2 + 5,1 14 

15 

+ 2,2 + 1,5 + 3,2 + 0,7 - 0,5 - 0,3 + 1,4 - 0,4 + 1,7 

.. 2,8 .. 0,8 .. 0,8 ... 0,9 .. 9,0 ... 9,9 ... 1,8 + 11,9 .. 2,1 16 

.. 2,6 ... 0,6 .. 0,7 + 0,7 ... 9,5 + 10,4 + 1,6 + 12,4 .. 2,0 17 

.. 2,6 ... 0,8 .. 0,8 .. 0,9 + 10,0 + 10,8 .. 1,7 + 12,8 .. 2,1 18 

Anteil an Deutschland in % 

22,5 16,7 6,5 0,3 1,4 1,7 6,4 1,2 100 19 

9,0 24,2 5,1 1,4 2,2 1,5 2,6 1,0 100 20 

8,6 24,1 4,4 1,3 2,1 1,3 3,8 0,9 100 21 

8,3 21,7 3,9 1,3 1,9 0,9 3,1 0,9 100 22 

23 

10,9 22,7 5,1 1,4 3,1 2,1 4,2 1,8 100 

9,2 23,1 4,6 1,3 2,2 1,4 3,2 1,1 100 24 

9,2 23,2 4,7 1,3 2,1 1,3 3,2 1,0 100 25 

9,2 23,5 4,7 1,3 2,0 1,3 3,2 1,0 100 26 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

3,5 1,0 2,0 0,4 0,9 1,7 2,8 1,6 1.4 27 

37,8 40,5 42,7 39,9 38,7 42,8 31,2 37,0 38,7 28 

13,7 15,1 13,7 14,8 13,9 13,3 17,0 12,3 14,5 29 

28,5 29,6 26,5 30,6 26,8 21,3 30,9 25,7 31,5 30 

31 

16,5 13,7 15,2 14,4 19,7 21,0 18,1 23.4 13,9 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 32 

Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen im Inland (1000 DM) 

3187 7536 1 537 453 1 933 1 141 1 109 1 021 35 933 33 

8,9 21,0 4,3 1,3 5,4 3,2 3,1 2,8 100,0 34 

82,7 89,6 87,1 84,4 30,2 31,8 83,4 27,9 80,0 35 

Bruttoinlandsprodukt je Einwohner (1000 DM) 

7523 '17590 3 852 1 080 4664 2 809 2 662 2 552 80 595 36 

9,3 21,8 4,8 1,3 5,8 3,5 3,3 3,2 100,0 37 

35,1 38,4 34,7 35,4 12,5 12,9 34,8 11,2 35,7 38 

neuen Länder: Mai 1994. 
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9. Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung sowie Pro-Kopf-Werte aller Länder Deutschlands 1993 nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttowertschöpfung bzw. Baden-
Berlin 1l 

Mecklenburg-
Ud.Nr. 

Bruttoinlandsprodukt Württemberg Bayern Brandenburg Bremen Hamburg Hessen 
Vorpommern 

Mrd. DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 4,5 6,2 0,2 0,8 0,1 0,2 1,5 0,8 

2 Produzierendes Gewerbe 194,3 190,7 45,1 17,8 10,8 25,0 85,7 9,6 

3 Handel und Verkehr 52,2 65,2 15,9 5,8 9,6 26,1 45,4 4,1 

4 Dienstleistungsunternehmen 146,9 187,3 40,4 11,2 10,3 53,8 136,9 8,6 

5 Staat, private Haushalte und private 54,0 64,3 25,1 10,9 4,7 12, 1 32,4 9,4 

Organisationen ohne Erwerbszweck 

6 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 451,B 513,8 126,6 46,6 35,4 117,3 301,!l 32,!i 

7 Unlerslellle Entgelte 

für Bankdienstleistungen (-) 23,2 26,4 5,5 3,9 1,8 6,0 15,5 2,7 

8 Bruttowertschöpfung (bereinigt) 428,6 487,5 121,1 42,6 33,6 111,2 286,4 29,7 

9 Nichtabziehbare Umsatzsteuer 

und Einfuhrabgaben (+) 37,5 39,2 10,3 2,5 3,1 12,7 20,6 1,7 

10 Bruttoinlandsprodukt 466,1 526,6 131,4 45,1 36,8 123,9 307,0 31,5 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

11 land- und Forstwirtschaft, Fischerei - 12,8 - 10,1 - 1,0 + 3,2 + 16,4 - 5,7 - 15,9 + 9,6 

12 Produzierendes Gewerbe - 5,4 - 2,8 - 2,1 + 12,3 - 7,0 - 1,0 4,5 + 21,6 

13 Handel und Verkehr - 0,3 + 0,6 + 0,8 + 10,2 + 2,8 - 0,1 - 0,5 + 9,2 

14 Dienstleistungsunternehmen + 8,2 + 8,5 + 10,0 + 22,8 + 7,9 + 7,5 + 8,4 + 16,0 

15 Staat, private Haushalte und private + 4,7 + 3,6 + 6,6 + 12,0 + 1,4 + 2,8 + 4,1 + 12,1 

Organisationen ohne Erwerbszweck 

16 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) .. 0,4 .. 2,2 .. 3,5 + 14,1 .. 0,8 .. 3,3 .. 2,5 + 15,3 

171 
Bruttowertschöpfung (bereinigt) .. 0,0 .. 1,ll .. 3,7 + 15,5 .. 0,4 .. 2,9 .. 2,1 + 16,7 

18 Bruttoinlandsprodukt + 0,5 + 2,1 + 3,6 + 15,7 + O,!l .. 3,3 .. 2,3 + 16,9 

Anteil an Deutschland in % 

19 land- und Forstwirtschaft, Fischerei 13,5 18,8 0,7 2,3 0,3 0,7 4,6 2,5 

20 Produzierendes Gewerbe 17,7 17,4 4,1 1,6 1,0 2,3 7,8 0,9 

21 Handel und Verkehr 12,4 15,5 3,8 1,4 2,3 6,2 10,8 1,0 

22 Dienstleistungsunternehmen 14,2 18,1 3,9 1, 1 1,0 5,2 13,2 0,8 

23 Slaat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 12,3 14,6 5,7 2,5 1,1 2,8 7,4 2,1 

24 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 14,9 17,0 4,2 1,5 1,2 3,9 10,0 1,1 

251 Bruttowertschöpfung (bereinigt) 15,0 17,0 4,2 1,5 1,2 3,9 10,0 1,0 

26 Bruttoinlandsprodukt 15,0 16,9 4,2 1,5 1,2 4,0 9,9 1,0 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

27 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1,0 1,2 0,2 1,6 0,3 0,2 0,5 2,5 

28 Produzierendes Gewerbe 43,0 37,1 35,6 38,2 30,5 21,3 28,4 29,5 

29 Handel und Verkehr 11,6 12,7 12,5 12,5 27,2 22,3 15,0 12,5 

30 Dienstleistungsunternehmen 32,5 36,5 31,9 24,1 28,9 45,9 45,3 26,4 

31 Staat, private Haushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 11,9 12,5 19,8 23,5 13,1 10,3 10,7 29,1 

32 Wirtschaftsbereiche insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 

Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen im Inland (1000 DM) 
2) 

33 Erwerbstätige im Inland (in 1000) 4 772 5 571 1 582 997 365 941 2 691 733 

34 Anteil an Deutschland in % 13,5 15,8 4,5 2,8 1,0 2,7 7,6 2,1 

35 Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen 97,7 94,5 83,0 45,3 100,8 131,7 114, 1 42,9 

Bruttoinlandsprodukt je Einwohner (1000 DM) 
3) 

36 Bevölkerung (in 1000) 10 201 11 818 3 471 2 547 684 1 702 5951 1 852 

37 Anteil an Deutschland in % 12,6 14,6 4,3 3,1 0,8 2,1 7,3 2,3 

38 Bruttoinlandsprodukt je Einwohner 45,7 44,6 37,8 17,7 53,7 72,8 51,6 17,0 

*) Vorläufige Berechnungsergebnisse, Stand: März 1994. 1) Berlin-Wes! und Berlin-Os! zusammengefaßt. 2) Berechnungsstand der Erwerbstätigen der 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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in jeweiligen Preisen*) 

Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Saarland Sachsen 

Sachsen- Schleswig -
sachsen Westfalen Pfalz Anhalt Holstein Thüringen Deutschland Ud.Nr. 

Mrd. DM 

7,1 5,2 2,1 0,1 0,7 0,8 2,0 0,6 33,0 

96,2 256,8 55,0 14,2 30,5 20,3 28,7 15,9 1.096,6 2 

35,8 99,2 18,2 5,6 10,4 6,2 15,6 4,3 419,8 3 

84,9 220,4 39,2 12,8 24,9 12,6 31,9 12,0 1.033,9 4 

46,1 96,2 21,5 5,7 17,6 11,6 17,6 10,2 439,7 5 

270,0 677,9 136,0 38,4 84,1 51,!i 96,0 43,0 3.023,0 6 

7 

13,9 34,8 7,0 2,0 7,1 4,4 4,9 3,6 162,9, 

256,2 643,1 129,0 36,5 77,0 47,2 91,0 39,4 2.860,1 8 

9 

21,4 66,1 11,4 3,6 4,5 2,8 7,6 2,3 247,4 

277,6 709,2 140,5 40,1 81,5 49,9 98,7 41,7 3.107,5 10 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

- 10,7 - 12,2 - 9,8 - 7,3 + 1,5 + 2,7 11,1 - 1,2 - 9,8 11 

- 4,9 - 5,2 3,9 - 6,9 + 18,8 + 14,7 - 1,7 + 32,6 - 2,7 12 

- 0,3 - 0,5 + 0,3 + 0,9 + 12,8 + 13,5 + 0,0 + 9,0 + 0,7 13 

+ 8,6 + 8,0 + 7,5 + 7,9 + 21,3 + 20,8 + 8,9 + 21,9 + 9,1 14 

+ 3,7 + 3,7 + 4,1 + 2,0 + 13,7 + 13,7 + 3,3 + 13,6 + 5,1 15 

+ 0,9 + 0,7 + 0,9 + 0,1 + 17,5 + 15,5 + 2,6 + 21,6 + 2,6 16 

+ 0,5 + 0,3 + 0,5 - 0,3 + 18,9 + 16,9 + 2,2 + 23,0 + 2,3 17 

+ 0,9 + 0,8 + 0,9 + 0,2 + 19,1 + 17,1 + 2,5 + 23,3 + 2,6 18 

Anteil an Deutschland in % 

21,5 15,9 6,3 0,4 2,1 2,4 6,1 1,7 100 19 

8,8 23,4 5,0 1,3 2,8 1,9 2,6 1,5 100 20 

8,5 23,6 4,3 1,3 2,5 1,5 3,7 1,0 100 21 

8,2 21,3 3,8 1,2 2,4 1,2 3,1 1,2 100 22 

23 

10,5 21,9 4,9 1,3 4,0 2,6 4,0 2,3 100 

8,9 :22,4 4,!i 1,3 2,8 1,7 3,2 1,4 100 24 

9,0 22,5 4,5 1,3 2,7 1,6 3,2 1,4 100 25 

8,9 22,8 4,5 1,3 2,6 1,6 3,2 1,3 100 26 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinigten Bruttowertschöpfung in % 

2,6 0,8 1,5 0,3 0,8 1,6 2,1 1,3 1, 1 27 

35,6 37,9 40,4 37,0 36,3 39,4 30,0 37,0 36,3 28 

13,3 14,6 13,4 14,6 12,3 12,1 16,3 10,1 13,9 29 

31,4 32,5 28,8 33,4 29,6 24,4 33,3 27,8 34,2 30 

31 

17, 1 14,2 15,8 14,8 21,0 22,6 18,4 23,8 14,5 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 32 

Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen im Inland (1000 DM) 

3152 7 409 1 518 446 1 882 1 099 1100 998 35 256 33 

8,9 21,0 4,3 1,3 5,3 3,1 3,1 2,8 100,0 34 

88,1 95,7 92,5 89,8 43,3 45,5 89,7 41,8 88,1 35 

Bruttoinlandsprodukt je Einwohner (1000 DM) 

7 615 17 722 3904 1 085 4624 2 789 2 685 2 537 81187 36 

9,4 21,8 4,8 1,3 5,7 3,4 3,3 3,1 100,0 37 

36,5 40,0 36,0 37,0 17,6 17,9 36,7 16,4 38,3 38 

neuen Länder: Mai 1994- 3) Bevölkerung am 30.6.1993. 
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10. Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung sowie Pro-Kopf-Werte aller Länder Deutschlands 1993 nach Wirtschaftsbereichen 

Lfd. Nr. 
Bruttowertschöpfung Baden-

Bayern Berlin1
> Brandenburg Bremen Mecklenburg-

Bruttoinlandsprodukt Württemberg Hamburg Hessen 
Vorpommern 

Mrd.DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 5,4 7,6 0,3 0,9 0,1 0,3 1,8 0,9 

2 Produzierendes Gewerbe 182,8 178,9 41,5 15,7 10,1 23,6 80,8 8,1 

3 Handel und Verkehr 50,1 62,6 14,8 5,3 9,4 25,3 43,8 3,7 

4 Dienstleistungsunternehmen 130,7 166,4 34,9 7,5 9,1 47,8 121,0 6,0 

5 Staat, private Haushaushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 50,0 59,6 22,0 7,7 4,3 11,2 30,1 6,7 

6 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 419,1 475,2 113,4 37,1 33,0 108,2 2n,5 25,5 

7 Unterstellte Entgelte 

für Bankdienstleistungen (-) 20,6 23,4 5,2 3,9 1,6 5,3 13,7 2,7 

8 Bruttowertschöpfung (bereinigt) 398,5 451,8 108,3 33,2 31,4 102,9 263,8 22,8 

9 Nichlabziehbare Umsatzsteuer 

und Einfuhrabgaben(+) 33,6 35,1 9,1 1,9 2,8 11,3 18,5 1,3 

10 Bruttoinlandsprodukt 432,1 486,9 117,4 35,1 34,2 114,2 282,3 24,1 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

11 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei - 2,6 + 0,3 + 8,3 + 41,2 + 18,2 + 0,1 - 6,7 + 47,2 

12 Produzierendes Gewerbe - 7,3 - 5,0 - 5,3 + 6,0 - 8,9 - 2,9 - 6,3 + 13,6 

13 Randei und Verkehr - 1,8 - 1,0 - 2,2 + 6,7 + 2,0 - 1, 1 - 1,7 + 5,7 

14 Dienstleistungsunternehmen + 2,7 + 2,8 + 3,2 + 4,4 + 2,2 + 2,1 + 2,5 - 0,4 

15 Staat, private Haushaushalle und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck + 2,0 + 0,9 + 1,6 + 0,8 - 1,3 + 0,1 + 1,4 + 1,0 

16 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) - 2,6 - 1,0 - 1,1 + 5,2 - 2,0 + 0,0 - 1,1 + 6,3 

17 Bruttowertschöpfung (bereinigt) - 2,8 - 1,3 - 1,0 + 5,7 - 2,2 - 0,2 - 1,3 + 6,8 

18 Bruttoinlandsprodukt - 2,7 - 1,3 - 1,2 + 5,6 - 2,1 - 0,3 - 1,3 + 6,7 

Anteil an Deutschland in % 

19 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 13,5 19,1 0,6 2,2 0,2 0,7 4,6 2,3 

20 Produzierendes Gewerbe 17,8 17,4 4,0 1,5 1,0 2,3 7,9 0,8 

21 Handel und Verkehr 12,5 15,6 3,7 1,3 2,3 6,3 10,9 0,9 

22 Dienstleistungsunternehmen 14,5 18,4 3,9 0,8 1,0 5,3 13,4 0,7 

23 Staat, private Haushaushalte und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 12,7 15,2 5,6 2,0 1,1 2,9 7,7 1,7 

24 Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 15,2 17,2 4,1 1,3 1,2 3,9 10,0 0,9 

251 Bruttowertschöpfung (bereinigt) 15,2 17,3 4,1 1,3 1,2 3,9 10,1 0,9 

26 Bruttoinlandsprodukt 15,2 17,2 4,1 1,2 1,2 4,0 9,9 0,8 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unberelnigten Bruttowertschöpfung in % 

27 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1,3 1,6 0,2 2,4 0,3 0,2 0,7 3,7 

28 Produzierendes Gewerbe 43,6 37,7 36,6 42,3 30,6 21,8 29,1 32,0 

29 Handel und Verkehr 12,0 13,2 13,0 14,3 28,3 23,4 15,8 14,5 

30 Dienstleistungsunternehmen 31,2 35,0 30,8 20,2 27,7 44,2 43,6 23,4 

31 Staat, private Haushaushalle und private 

Organisationen ohne Erwerbszweck 1 11,9 12,6 19,4 20,9 13,1 10,4 10,8 26,4 

32 Wirtschaftsbereiche insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 

Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen im Inland (1000 DM) 

33 
2) 

Erwerbstätige im Inland (in 1000) 4 772 5 571 1 582 997 365 941 2 691 733 

34 Antei ! an Deutschland in % 13,5 15,8 4,5 2,8 1,0 2,7 7,6 2,1 

35 Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen 90,5 87,4 74,2 35,2 93,8 121,4 104,9 32,9 

Bruttoinlandsprodukt je Einwohner (1000 DM) 

36 Bevölkerung (in 10oot 10 201 11 818 3 471 2 547 684 1 702 5 951 1 852 

37 Anteil an Deutschland in% 12,6 14,6 4,3 3,1 0,8 2,1 7,3 2,3 

38 Brull,oinlandsprodukt je Einwohner 42,4 41,2 33,8 13,8 50,0 67,1 47,4 13,0 

*) Vorläufige Berechnungsergebnisse, Stand: März 1994; - 1) Berlin-West und Berlin-Os! zusammengefaßt. - 2) Berechnungsstand der Erwerbstätigen der 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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in Preisen von 1991 *) 

Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Saarland Sachsen 

Sachsen- Schleswig-
sachsen Westfalen Pfalz Anhalt Holstein 

Thüringen Deutschland Lfd. Nr. 

Mrd. DM 

8,8 6,3 2,6 0,1 0,8 0,9 2,5 0,7 40,0 

90,3 244,4 52,3 13,4 26,9 17,7 27,0 13,9 1.027,4 2 

34,4 95,9 17,5 5,4 9,4 5,6 15,1 3,9 402,2 3 

75,1 196,0 35,0 11,5 17,4 8,3 28,5 8,1 903,3 4 

5 

42,7 89,2 20,0 5,3 12,3 8,2 16,4 7,2 392,9 

251,4 631,8 127,4 35,7 66,7 40,8 89,4 33,7 2.765,8 6 

7 

12,4 31,1 6,3 1,8 7,0 4,3 4,4 3,6 147,2 

239,0 500,7 121,1 34,0 59,7 36,5 85,0 30,1 2.618,6 8 

9 

19,3 59,2 10,3 3,2 3,4 2,1 6,8 1,7 219,9 

258,3 660,0 131,4 37,2 63,1 38,6 91,8 31,9 2.838,5 10 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % 

- 0,7 - 3,8 + 1,3 + 2,8 + 39,2 + 42,0 - 1,7 + 34,4 + 1,7 11 

- 6,8 - 6,6 - 5,4 - 8,5 + 11,9 + 7,8 - 3,9 + 24,1 - 5,0 12 

- 1,6 - 1,7 - 1,1 - 0,4 + 9,2 + 9,5 - 1,1 + 5,1 - 0,8 13 

+ 2,8 + 2,5 + 2,0 + 2,8 + 4,4 + 1,9 + 2,7 + 4,5 + 2,6 14 

15 

+ 0,9 + 1,0 + 1,4 - 0,7 + 1,1 + 1,2 + 0,6 + 1, 1 + 1,1 

- 1,9 - 2,1 - 1,7 - 2,7 + 7,6 + 6,0 - 0,5 + 11,5 - 1,0 16 

- 2,1 - 2,3 - 1,9 - 3,0 + 8,0 + 6,4 - 0,8 + 11,9 - 1,3 17 

- 2,1 - 2,2 - 1,9 - 2,8 + 8,0 .. 6,3 - 0,8 + 11,8 - 1,2 18 

Anteil an Deutschland in % 

22,0 15,8 6,5 0,3 2,0 2,3 6,2 1,6 100 19 

8,8 23,8 5,1 1,3 2,6 1,7 2,6 1,3 100 20 

8,6 23,8 4,4 1,3 2,3 1,4 3,8 1,0 100 21 

8,3 21,7 3,9 1,3 1,9 0,9 3,2 0,9 100 22 

23 

10,9 22,7 5,1 1,3 3,1 2,1 4,2 1,8 100 

9,1 22,8 4,6 1,3 2,4 1,5 3,2 1,2 100 24 

9,1 22,9 4,6 1,3 2,3 1,4 3,2 1,2 100 25 

9,1 23,3 4,6 1,3 2,2 1,4 3,2 1,1 100 26 

Anteil der Wirtschaftsbereiche an der unbereinlgten Bruttowertschöpfung in % 

3,5 1,0 2,0 0,4 1,2 2,3 2,8 1,9 1,4 27 

35,9 38,7 41,1 37,5 40,3 43,5 30,2 41,1 37,1 28 

13,7 15,2 13,8 15,1 14,1 13,7 16,9 11,6 14,5 29 

29,9 31,0 27,5 32,3 26,0 20,5 31,9 24,1 32,7 30 

31 

17,0 14,1 15,7 14,7 18,5 20,0 18,3 21,2 14,2 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 32 

Bruttoinlandsprodukt je Erwerbstätigen im Inland (1000 DM) 

3152 7409 1 518 446 1 882 1 099 1100 998 35 256 33 

8,9 21,0 4,3 1,3 5,3 3,1 3,1 2,8 100,0 34 

82,0 89,1 86,6 83,3 33,5 35,1 83,4 31,9 80,5 35 

Bruttoinlandsprodukt je Einwohner (1000 DM) 

7 615 17722 3 904 1 085 4624 2 789 2685 2 537 81187 36 

9,4 21,8 4,8 1,3 5,7 3,4 3,3 3,1 100,0 37 

33,9 37,2 33,7 34,3 13,7 13,8 34,2 12,6 35,0 38 

neuen Länder: Mai 1994. - 3) Bevölkerung am 30.6.1993. 
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